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DER WERT DER PHONE'l,J K FÜR DfE 1\LLGE~IEINE 
SPH:\C'HWISNENS('HAFT 

\ tl~ 

('uu, })E!XI!OF' 

Im \Vintcr,;c·m<'HÜ'r I H I ü/ J 7 hielt ich im Phoneti ·clwn Labo 
ratorium zu lfamlmrg acht VorleHungen, deren Zweck eH war, 
LinguiHtcn auf die experimentelle Phonetik aufmcrkRam zu 
maehen. DieHem Z·weck ent:-;preehcnd :-;ctzte ich eine einge
hende BcHchäft igung mit dm }Ict hodcn, wie f-lie im La,bora
toritnn in Oc>lmwch ,;ind, nicht vorauH. Es kam mir nicht 
<~arauf an, die H<·ziehungen der experimentellen Phonetik zur 
1mguistiHeJWn \Vi:-;:-;c>nHchaft in :-;yRtemati:-;cher vVeise zu 
t'J'Ürtern, :-;ondern meine Absicht \~rar lediglich, linguistisch 
gcsehulte Zuhör<'r darauf aufmcr lomm zu machen, wie wert
volle DienHte die Phonetik der LinguiHtik kiRtet. Da ich 
annehme, daß aueh Lingu iHten außerhalb Hamburgs Ü1 die 
I~<'zicJnmgen ihn•r \Vü~scnsehaft zur experimentellen Phonetik 
eJngcfiihrt Hein möchten , habe ich diese Vorlesungen dem 
Druck übergeben. \\'ie eH bei einem Afrikanisten selbstver
st iindlich ist, habe ich meine Bei:-;piele beHondcrs gern aus den 
Npraehcn Afrikas genommen, ab<'r mich Hieb; bemüht, die 
allgemeinen O<>sichispunkte in den Vordergrund zu Rtellen. 
l•'räulcin H. ATmm' Hprechc ich Jiir freundliche Hülfe bei der 
Answahl cler Illustrationen auch a11 dic:-;er Fltellc meinen 
hc•J·zlichsten Dank auR. 

Die Abbildungen J;'ig. 9, 10 und 12 sind dem Werke von 
~tWLI~, Wissenschaftliche Er·gebnisse meinu etlm?gmphisc~en 
]I orscltung.sreise in den 8 üdoslen Deutseil -0 tajnkas, BerJm, 
~::. H. Mittler und Sohn 1908, und die Figuren l, 2, 3. 7, 8, 
1:3 , 14, 16 und 17 d~m Werke von PA~co~CELJ,I-ÜALZTA, 
l I'OX . l!ll ~ liEFT 1 :.1 
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Einführung in die anaewandte Phonetik, Bcrlin, Fischer's 
medicinischo Buchhandlung, 1914, entnommen. lj'ür dio gütige 
Erlaubnis, obige Figuren hiC'l' abzubilden, sei hierdurch den 
H rren Verfassern und Verlogern mein verbindlichster Dank 
ausgesprochen. 

* * * 

1. Die unbi'(Jrenzte Zahl der Laute 

Jfi.ir <ÜLH kindliche Verständnis sind Lnute nichts anderes alH 
Buehstabcn, und wer das Alplmbet erlemt hat, ist im allge
meinen der Meinung, daß das 111111 alle HuehHtaben oder alle 
Laute sind, die es gibt. Freilich bereitet ihm schon die deutsche 

chrift eine gewisse Ent tiiw.;<"hung, clPnn er wiJ·cl sel11· bald go
wahr word 'n, daß es doch noch nndel'(_' Lante gibt als die, die 
man mit dt'n Buchstaben des Alphabets au~.;drücken ka.nn. 
Da Hind zunächHt ii, ö, ü etwas, da:.; im AlphaheL nicht Hteht. 
Man hilft Hic·h mit dem Gedn,nken, claß dltH ehen Z11Kanunenge
setzteLauto,DoppellalJte, wären. A berein<'Heobacht ung unserer 
Organe belehrt uns, daß das ni<"ht de•· Fa,ll ist. Bei einem 
Doppellaut wie a i muß :.;ich ja. die l\lJtJHlHt ellung verändc•rn 
man geht von der Stellung cle:-; a in die deH i iiher aber bei 
ii, ö, ii bleibt di<' '\fnndHtdlung von Anfang bi:-; zu Ende clie 
gleiche, es 1H1ndclt ~.;ich :dso um einfache, nieht um zuH~tmmcn
ge:;etzte Lmtte. EH verfängt nuC'h dPr Einwanclnicht, daß die 
Laute ja h;Ludgreiflich von a, o, 11 abgeleitet, al:-;o nichL ur
sprünglich Hind, denn unH hcsehiiftigL jetzt nicht die Frage, 
wie Laute ent:-;tanden Kind, soJHlt•m wieviel Laute nutn bilden 
Jmnn. \Vü· mü:-;:-;cn also zugeben, <htß das Alphabot nic·ht alle 
Laute enthält, die wir sprechen. 

Wi1· machen ~tht•r weiter die Bc•obaC'htung, chtß clie J3uch
staben des Alphabet:-; von un:-; duJ·cluw:-; nicht immeein dl r-
eiben Weise ge:-;proehcn werden. Da~.;.s hat im J)cut:-;ehen drei 

verschiedene Au:-;:.;pra<'hcn 1, z. B. in 1/a.sf lllld bra1~.st un<l 80. 
Die Vokale e, 1·, o, u, ö, ü werden ni<"ht nur lang und kurz, 
sonelern auc·h eng 1111<1 weit gesprochen und stel len also sehr 
verHehiedcne Laute dar. Wie vcr:-;ehicdcn :-;pricht der DeutHohe 
sein y z. B. in gut, 'l'ay, 8GfJl. Man wendet ein, das sei dcrHelbc 
BudJHtabc in vcr:.;chieclener Au:.;:-;p•aclw, aber d~ts i:.;t ja 
eben, was wir behaupten: Wil· schreiben tat~.;ächlich vcr
~:;chiedene Laute mit dcm~.;clhcn Zeichen ob das pmktisch 
ist, geht llllS hier nichtH an. ,JcdcnfallH Hind die Laute ver
schieden. 

D~tzu kommt nun noch, daß wir ('inP Rc•ihc von Lauten auH
drüeken, indem wir BuchHt<tben zu~.;amnwn:;clzen. ln 

1 a.bgc,ch!.'n von cl(•n Fiilll'n, wo wir PS als .<rh ~prcch<'n. 
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Skhall 14prcchcn wir weder eins, noch ein c noch ein h, Rondern 
<>incn gctn"; neuen Laut, den w;r mit sch bezeichnen, der aber 
im Alphabet nicht vorkommt. ln Xacht sprechen wir wed r c 
noch h, 140ndcrn bezeichnen mit eh wieder einen nc11en Laut, 
librig<'nK einen andt•rn aiK in <km \Vort .. Yiichte. Ln lange 
spreehen wir W<'det· ein n noch ein g. 1-\0tHl t'n wieder einen 
n<•ucn Laut , den wir durch ny schreiben. Auch hier handelt, es 
sieh nieht um DopJwllmtte, wie eim' 14ehr t•infache ßcob
aehtung ch'r Rpnwhorgan uns belehren ka.nn, Hondcrn um 
Pinfae he Laute•, dit' dun· ha ttK glt'ich artig von AnftLng bis zu 
~~ndc sind. AIKo Kehon im Dt•utKehcn i:4t die Zahl d<'t' Laute 
icl größer aiK cliP Zahl <Ler Buchstaben. i:lchPn wir ltns in 

anderen ew·opiiiKclwn Hpmclwn um, so bringt uns Kdbst eine 
fliiehtig<' l(pnntnil4 d<'K FntnzÖ14iKc:hen die Eins'cht, daß hier 
Laute vorlieg<'n, die\\ ir im Dt·utschcn nicht haben. Di<'Nasal
vo)dde de14 l~'ranzi\14isehpn hat dt>r üt'(lclcutsche nicht und 
er14etzt sie de:-:halh gern dureh vplaren Nasal, was ein fran
r.iiKis<· hes Ohr lwiPidigt. Im Englischen bringt 11ns chl.R th 
r.wt·i n<'tiP Laute. Attfdie K<'hwier·igen <'nglisclwn V olmlebrauche 
wh nur hill;t,ltWeisen . ln <kn 14lavi14chen f-\pmchen treten un:-; 
:-'<'hl' eigt·nt ~~r.lllit'IH' Palatallaute entgegenund eine vpr·winen<le 
t~'iilk von Ztsdllauten um nur das nllemuffii.llict:·üe zu er
-wähnen. f-\o llH'hrt sit' h die Zahl ckr Laute vor unK~·en Augen 
l><'stiindig. \\'er nun in die' toten f-\praehpn dt'l' n,lten \Volt sich 
vc·rt ieft, dt·r· sieht mit \'ennrn<lc r·ung , clrd3 im G-rit'ehiKchcn, 
1 ft•ht'ii.i:-:dlCtt , S~tnKI<t'it g;Lnz IH'tte Btrc:hstn.bcn auftreten, fiie 
dio wir· in ltnK<'t'lll .\lplmlH'L ein t'JÜKIH'Oc~hcndcs Zeichen nicht 
hahc·n. Ho bleiben <lPm Lemen<lc 1 z. B. die zwei verschietlcncn 
1 <l<'K Uric<' hisehcn, <1 ie zwei k <lcs Hcbriiischcn. ztttüi.e hsL völlig 
riitK<'Ihaft, und er ist gcncigt, Hie für orLhogmphiw·hc Spiele
reien zu halten. Aber eine lkschiiftigung mit den lebcnd<'n 
:-;prnchen ch•s Orients w:rd ihn bald iiher·z<•ng<'n , daß dem nicht 
~o ist. sondern cl<tß dies' l ntPrschiedc und \' Jcle andere 
wirkli<'h auf Lauhmterschieckn benrhen, daß tt!Ko /und k nicht 
"'tpts denseihell Laut haben , Kondom daß Kehr verKchicdene 
l"aute von uns für ein I odee fiir ein k gchaltcn werden. Gehen 
"ir· H<' hlief.llich dazu i.ihcr, uns mit ungcKchrichencn Sprachen 
r.u lwH<'hiHt igen, indem wir entweder Volksdialekte od r die 
OinkktP dc•r· sehriftlosen Völker z. B. Afrikas studieren, dann 
tr<>ten trns Laute gan"; anderer Art ent.gegcn, die wir zunächst. 
überhaupt nic·ht auffassen und beschreiben können. 

\Vie nuw in cl iese immer mehr a,nwa,c hst'tHh' Zahl von Lauten 
eint' gc•wisse Ordnung zu bringen versucht h<tt, und wie man 
vt> r14U<'ht lmt. sie ztt beschreiben, 14olluns Kpä!er bPKchäftigen -
j<'tzt handelt es sieh fiir nns nur dMum, ciP .l BPweis zu führen, 
d<tß die Zahl der Laute nicht nur iel crrölkr ist , alR man 
1rrHpriinglieh annahm, sondem daß :,üe einfa<' h 11 n bpsc h rü.nkt 

I' 



4 f'ox, IOI8, .1-Jdt I/2 
llllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllifmuuuuuummmulfmlmuumuuu 

ü;t. Hi rbei wird uns das phonC'tische Expcl'irncnt vorzügliche 
Diensie leisten. 

Der Unicrschi d stimmhafter und stimmloser La.ute ist 
ein sehr wichtiger, weise Leute sind cbvas anderes als weif.Je 
Leute abreisen ist ct was anderC's ab abreißen , Gepiiclc und 
Gebäck, Begleitung und Bel.-leichmg di.irfen nicht verwechselt 
werden. Der UntC'rschicd beruht danwf, daß bei den stimm
haften Laut.en die Stimmbänd r schwingen, bei den ~:;timm
losen aber nicht schwingen. Diese Sehwing·ungcn kann man 

Fiy. I 
Linb stPht dN Aufnnhme:tpparat, tla' Kymog-mphinn . ( , n,Th e in l'ln·wcrk 
wird ein e \Vellt• p;edroht, auf <ler clit· Fl'iktion ssl'h eihl\ C'iucr mit bernßtcn1 

l'npi<'r iibprzogcnen Trommel ruht. An einem f'tativ ist der St·ln·cibnpparat, 
clcr Laryng·ograph , angphrncht, clcr aus ('iner kkinl'n mit stmll'gt•spauntcl' 
Gtllnmimpmh•·nn iiborzogcntHI nnrl mit ninor Hiil•re ver'i· henlln 1\lctallpfnnn<~ 
~owio nus einem rl'j.\'nlierharen :4chr~:ihhchP1 h stt>ht. Die Ve•·sut'l~Hporsotl 
hiilt gegen dt·n Ht·hild!wo•·pel 1lcn Cbl'rLragunl's:tpparat, ein!' Knpsol , dit• 
miL dem Lnryng·og-mphen dnn·h oinon Seldauc·h in Verhindung stt ht. Uit• 
1-khwingung-en dt's tiinPIHlPn Luftstroms \1 enlPn dureh <lit• Kapsel dem Laryugn 
gmphen iihcrtmj.\'Cll und auf das hondlte Papie r aufgos<·hrioh('ll. ])n sich dit• 
'l'rommcl dr(lht, HO soliOll die ~tirnmschwing;ungeu \dP sin11Soido Kurv ln aus . 

(N>tl'h l'Al\( 'O'('Jo'l .l,l CALr-JA; Yg'l. \'01'\\'(ll't) 

- - - ~ "'-"-'" J'.• I' I J /'I';'/'!' ;VI/1/\1' !\11/\/ ,'f'f\/'JINIJ'-,f\1';\I\I\/V\IVI.Ar-~ 

-------------~- ----------------

Fit1 · :! 
I. ,·ollstiill(lig stinllnlmftPr L'llll; 2. vollsliinclig· stimmlos('r Lnnt. 

IN:t<·h l'ANI'OM'li.I.J · ('At.ZI \ ; Yg" l. Vorwort ; 

l 

2 
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clnrch maKch inellc Vorriebt u ngen aufzeichnen laHKcn und erhäl L 
:-;0 eine ganz zuvedäsKige Kontrolle darüber, ob es sich um 
:-;t irnmhafteoder stimmlose Laute handelt (vgl. Fig. 1 und 2). ]3ci 
dic:-;cn Aufnn,hmcn kommen wir ab r nun zu dem überraschen
den Ergehn iK, daß es Kich gar nicht immer um ein entweder
oder handelt. Gewiß , clie Grenzfälle ::~ind leicht nachwcisba,r, 
jn denen entweder ga,r keine Schwingungen der Rtimmbänder 
:-;lltLMindcn, oder bei clonen di St immbändcr von Anfang bis 
r,u Bndc Kchwingcn. Aber zwiKchen dic;.;cn boiden Grenzfä.llon 
}iegen aJlc di<' anderen Fälle, in denen die Stimmbänder nm· 
bei (•in<'lll '!'eil de,.; Lftui- s schwingen. • 'o Kprcchcn die Eng
jiincler ihre KtimmhaJten Laute in <l<'r Regel m iL voller Stimm ', 
die Deutschen aber nicht. Mrm nC'nnL die dcut:;chen Laute 
dc>dmlb halb,.;timmig. Aber eine gcna.ue UnLcrKchcidung iHL 
auch das nieht. Ottl~ei müß.t '.angegeben Wl'I'Üen, ein wie großer 
' l'cil d<'» Laute:> KtunmhafL u:~t, un<l e,.; müßte untcn;•hi. den 
,." •rclen, ob diC'se Rtimmhaftigkcit. nun a,m Anfang oder am 
J~ndc des Laute,; ode1: Wl~.n~~ son>~.t eintritt zweifellos a,lso 
li<·gen hiN nuweherle1 ~loghC'hked ' ll v r. m das feststellen 
y,u l<ÖIUlel~, b('(htrf es nlC'ht nur einer Aufnahme dot· Stimm
uandschwmgungcn, Kondcrn OS muß auch der Luftstrom, der 
11118 delll 1\1unde kommt zwecks graphischer Registrierung 
~wfgefangcn und gemessen werdl'n (vgl. Fig. :3). Durch 

Pig. 3 
Umphi~chc Fixicrun~ clc~ :w" !lem Mun!le konunende n Lnthtromes 

( >t •h l'AN!'<> X<'•:Lu -CAL'l .\; vgl. Vorwort ) 

eine Vorbindung der in J!~ig. 1 (• '. 4) beschriebenen Aufnahme 
mit der von l!'ig. 3 (S. 5) gewinnt man zwei iiber inander 
laufende Aufzeichnungen, denen d<tnn noch dieS hwingungen 
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einer Stimmgabel aiH Maßstab beigefügt. werden. Als Beispiel 
für verschiedene GracJo der f)timmhaftigkoit mögen di<' Auf
nahmen von Fig. 4 dienen, in denen französisches unJ 
deutsches b einander gcgcnü bcl' gest llt sincl. 

2 
3 

1 
2 
3 

Fi!l - ..J 
I . )ltuulhiild<' . 2. 1-i: t·hlkopi'. :1. ~lillllll!\:tht•l. 

()i.Jpn fmnY.ii~isl'itcs (, in {111//'t•l, unH·n deu lM·lic•s /1 in bil•lt••t. 
Man s it' ht, <laU das J'mnziisist·lw h (o h OII ) vtdlstimmig ist, \\l'il 
in :2, a.1Ho am K ehlkopf, Hchwin~ungcn "Hhrl• ud <1(•1' p;'lliiZ <' II 

Dau e r <l os Lautos aui'tr<'ton. ill'i <lt•m dt•llht·hen /1 ( Hlltt'n ) 
tritt :--;tirnmhaJtiglu•it, wi(• dip Kur \'P ll in "1 zpigt<n, er~t hPi 
<l tH' in I durch die• unl\dirts g-erü- hl<'lt• Kun·e nn~ctl~utf'tcn 

Explo:oiion e in . 

Wie die stimmhaften Laute vonden :-;timmlosen theoretisch 
leicht zn unterscheiden sind, aber in Wirklichkeit in einandCl' 
übergehen, so beRteht. auch zwi:-;chen Explosiv - und Frica, 
t.ivlaut.cn theoretisch eine feste Grenze, in Wirklichkeit aber 
findenallerlei Uebergänge :-;LaLL. Der tTnter·:-;chiccl von kund. eh 
liegt auf der Hand. Bei k muß z11näch:-;t ein VerRchluß am 
Velum gebildet werden. Da<lurch wird der Luftstrom völlig 
abgeKperrt, uncl clie Luft kann nicht mehr a.11s dem Munde 
herauH kommen. lnclem man nun clcn Ven.;chluß plötzlich 
:-;prengt, tritt auf einmal eine große Luftmenge au~> dcl' M1md 
höhle herauH. 

Wir nennen derartige Laute VcrRchlußla.utc. Muten , Bx 
plosivae. Dem enh.;pl'icht d.ic Aufzeichrmng, di wir erhalten. 
wenn wir den Luftstrom auffa.ng n tllld ihn benutzen, 1ll11 
einen Schrcibhelwl in Bewegung zu setzen (vgl. Fig. 3). Ganz 
anders HiehL da.K Bild des eh aus. Hier wird nicht ein Ver
schluß, sonelern nur eine Verengung gebildet, durch die d r 
Luft.Rtl'om hindurchgehL und dabei einReib geräuKch erzeugt. 
Wir nennen den La.11L dcRha1 b ReibcgcräuRchla.ut. , Dauerlaut, 
l<'ricativa. Dem cnt:-;pric ht. denn auch da:-; Bild, das un der 
, 'chrcibhebel auf:~;eichnet. Derselbe Unterschied ergibt sich 
bei der Aufnahm von p und/ (vgl. 1J}J und // in l!'ig. 5). 
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Die lTnterflchie(lc scheinen ganz deutlich zu Hein. 
Nun geben aber die Aufzei<'hnungen deR 1.: nicht inun r d<tR 

gleiche Bild. EH gibt k-L<tute, bei denen die Schwingungen 
de:-; folgcnd<'n Vokals unmittdbar nach der Explosion ein, 
Hetzen oft i'O unmittelbar, daß wir geneigt ~:~ind, den gc, 
hörten Laut für ein g zu halten. weil wir die Schwingungen. 
eben zu der Explosiva und nieht zum Vokal rc<:'hnen. Die 
Laute stehen <tlRo auf der Grenze zu den stimmlutften Lauten 
wie wir da.· oben erörtert haben. ßei anderen A'-Lauten ist 
daR 13ild ein ganz andereR. Hier schiebt Rich zwischen die 
Explosion und die 1 'chwingungen (]es folgenden Vokals noch 
ein Hauch ein, der nieht von Schwingu11gen begleitet ist. Ein 
solches k würden wir eine Aspirata nennen. Die Deutschen 
öst.lich der Elbc pflegen solch k in der betonten Silbe zu spre
chen (vgl. Fig. 6). 

Fiy. G 
1. Mnn<lhöhle. ~- Kehlkopf. :3. ~timmgabel. 
Oheu fmn~ösiMdlos k (c) in culotter; unt<•n 
deutsehes k in 1\al<'l' (! l:tmhurgcr Aussprache). 
Bei dem fran'-'iisisdlCil k trot n die Hchwin
gungon schon b<'i <lor Explosion oin, lwi dem 
<lentscl1en k ist znnlicl"t rler Au~sclalag «tcill•r 
und griißN, und außor<l1•m treten <lio 1-ichwin
g-ungou der Htimmbiinder in 1 nml 2 erst 

Yiel spiiter !'in. 

Natürlich ist die 1 'tä.rke dies s HaueheR auch ver. chieden, 
und es handelt si ·h nicht nur um zwei Laute, den hauch
schwachen, die TenuiR, und den gehauchten, die Aspirata, 
sondern um verschied nc Grade der At-~pir·ation. Aber die 
Beobachtung zeigt uns ferner, daß der Verschluß garnicht auf 
einmal ganz gelöst zu werden braucht, sondem man kann dem 
Ver;:chlnß eine Verengung 1mmiLt lbar folgen Ia cn. Dann 
strömt nicht ein g räuschlm~er Hauch hindurch wie bei der 
Aspiration, sondern ein Geräuschlaut, eine Frikativa. 
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Diese La11tgruppe !.·eh findet sich z. B. im Sotho (Südafrika) 
und w •ehselt hier dialektisch mit kh, es werden also auch 
Üherg<tngr-fonnen sich na hwciscn ln.Rscn. Die Bikhlllg dieses 
Doppellautes isL lll11Htänclli<'h., 1111d so .wird man fntchen, ihn 
z 11 vereinfachen. Das kann m der 'vVe1se gcscheh n, daß cl1r 
Explosion immer leiRer wird und schließlich ganz vcn:;chwind<'i. 
Dann liegt aber nicht mehr eine Explosiva, sonelern ein 
Frilmtiva vor, und anch die Grenze zwiRehen Explosiva und 
Frikn.tiva, die RO fest schien, hat sich also ab fließend er
wiesen. Wir können diese Übergänge am deutschen pj bcRondcrs 
gutstudieren (vgl. pf in Fig. 5). Das latcini.sehe pilum, der Wurf
speer, spri.cht der Platt~l~uü;chc pil mit erhaltenem, aber aller
dings me1st stark a;:;p1ncrtem p. Dc1· Oberdeutsche hat den 
!fauch zur FrikatiY<t W<'nlcn lassen und spricht und schreibt 
pfeif. Wir Nm·<~deutschcn sehreib?n <'I_Jenso, aber wir spreclH•n 
· der l{egd je1lun<l maelwn lllC'lst nwht den mindesten Vcr
~1\ch, die IGxpl~)siv<~ p zu bildPn. Also auch die Grcm;c zwischen 

wtcl 1 ist eute lhcßcncle. 
}J Besonders:' ieh~io· i~t die L.c!H;e von d<'t~ unbegrenzt n Z}.thl 
der Laut<' benn St u~h ~1m der I olcale. Dt 1.. nt emchiedc dN 
Vokale Wel'<lt•n a,m <•mhwhst 'n khw gemn.eht, indem ma.n a.uf 
di<• Y erütH~Nung der. Weite <kr .:\lundöffnung hinweist. Von 
a 711 e zu 1 '<'n'ngt steh cler Mund, ind m Ober- und Lntcr
kider ~'ich t~ähem, ~on a zu oun<l u, indem die Iundwinl el 
nach der Mtttc zu eingezogen werden. Das eine läßt ,ich alr-;o 
als vertikale, das nndcr·e itlH horizont!1lc Beweg11 ng auffaRs<'n. 
\Venn di<'H Hystem, dessen H.ichtigk<•it.. man wohl im allge· 
lll<'incn annehmen lmnn, g<tnz richtig wär , dann müßt es 
1111 möglich :"ein, mi.~ g~sehlo::>H<'IH'ln Mund Vokale z11 bilden. 
Ond do<·h 1st es moghch, und man kann vcrsUi.ndlich, wenn 
auch nieht Hehr laut, mit fest gt>schlosscn m Munde sprechen. 

Man hat die 1.. rnterschiecle clN Vokale clann nach der Stellung 
der Zunge bestimmt_. vV~nn sielt die lfint?rzut~ge hebt bis zur 
hallH'll Höhe so crgtbt swh o, lwbt man stc w ücr·, so ntsieht 
11 . Erhebt man die Vorderzunge ein wenig, RO ntst 'ht e, 
hebt man sie \H'iter, so ergibt sieh i. Natürlich lmnn nun aber 
<li<' Zunge nieht nur in drei vcrs hi<.'dcnen Höhenlagen b i der 
Hildung des Vokals stehen, sond I'H in beliebig vielen. Auch 
ist e" j<t nidü nur möglich, die Vonlcn'.unge oder die Hinter
:;~,ungo zu heben, Ro.nclcrn .nHtl_t kalll~ das Gleiche 1"':it der ~ittcl 
z11 ngc tun. lJn<l cl1ese Emte1lung m Vorder-, M1iiel-, Iflllter
zung<' ist ja auch willl ürlich und kann beliebig erweitert 
wcrd<'n. Alle die. e versc hi<•cl nen ZungcnRt..cllu ng n J önncn nun 
verbunden werden mit einct· größor<.'n od r geringeren R111t
<lung der Lippen. Man Riebt, claß die Zahl der so entstchcnde.n 
Lf1ntc beginnt., ins Unübcrsehbn.re zn wachsen. Ab r ch1lntt 
t'ind wir noch keinesw gs am Ende. 
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Bei der Bildung aller dieRer Vokale geht der Luftstrolll 
durch den Mund, während erz. B. beim und n dureh di Nase 
und nicht durch den Munrl geht. Diese Unten;chiede sind 
ganz klar und können leicht durch Experiment erwiesen 
werden, wenn man den ~ttJH dem Iundc und eh m;o den aus 
der Nase gehenden Lufü;t r·om mit einem S<"hrcibhebel in 
Verbindung bringt (vgl. Fig. 7). Nun he lehrt un.' a.bcr das 

Nase 

Mund 

111 

Fit'· 7 
Die Rcltwingungen d!'s a sind auf der l\ l ttndlinil• nufgezei('IIIICt und hiin•n 
auf, sowi1• dus m hl•ginnt. DiP l'clm ingnng<'ll cles m sind nuf der 'asPn 
Iinie rpgbtricrt; dio gleich.falb fiir a in de•· 'as('nlinic auftretenden Schwiu 
gungeu sind nur auf die l'hl•rtr:tgllnl!,' cltm·h Kno<·honteilo Y.Hrlicl<zut'iihre11 • 

Das ro dagel!'cn triigt den Chnrnl<ttn' des stin11nhnfl<lll • 'asl'nlnntes: Hchwit1 

gnngen und Bl•wegnng; niimlich a ... ,. fiir das m dnn·h di1• Nase gehende 
Luftstrom hat den 1 leh<'l heim 111 g •hoben und auch seinP :-;chwingungeu 

durch let><ter!'n iihertragen Jnssen. 
(Nach p_,~< -o :"C'hJ.l.J (1_, T.ZL\; vgl. Vorwort 

Expcr·ünent, daß Kehr wohl b(•ides zuglci<"h eintr >ten kann., 
es kann Luft duL"ch den M111td nnd zugle ich duL"ch die Nas 
gehen, wie bei den französiRchcn na,;a.len Vokal 11. DaR g -
schieht aber in gewiA»em mfu.ng auch im ))euLschcn, und wir 
sehen wieder, daß eR Rich in vielen Fällen nicht um ein ent
weder-oder handelt, Honelern um ein sowoh l-alH-auch (Fig. 8). 
Um genau zu Hein, muß man aber wiRsen, wie gi'Oß der eine 
und wie groß der andere Luftstrom ist, denn davon hängt der 

ase 

Mund 

a 
J l inr i't hintl•reinatHlt'r 11 tiiH1 ri (franzij,, an) g"O'J"'othen. 
Jlei 11 "inrl nur Scll\\'ingungPn auf der Mundlinie zu 
heobacl•t.o n; dit' unhe<lculPnden Sclmin~ungcn auf der 
Nasenlinie sind st•knncliit·. lki ,;- clag<•gen treten Sclmin
gun!-(en auf der l\lnndlinio auf und g leit-hzeilig lk
wegullg uncl starke :-;cllldng·ungen auf rh•r ' aH<•nlinie. 

(Nath PA:>;! 'ON ! ' ELLJ ('ALY.IA; vgl. Vorwort) 
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( 'hftrald.et· dcH La.utcs ab. U1Hl die Mögliclu\:eiLcn, die hier 
vo rliegen, sind mannigfach. 

Wir haben bisher im Anschluß an den landläufigen Gc
bnLtWh unbefangen von Vokalen gespro hen , ohne gcnau zu 
bestimmen, was ' igentlich Vokale sind. DaR Experiment lehrt 
uns , daß hri den Vokalen wie auch bei den Rtimmhaften Kon 
HOn<Lnten dir Rtimmbändcr schwingen, und wir haben deshalb 
im Vorhergehenelen die Vokale öfter an diesCJl • chwingungcn 
e rkannt . Damit scheint der Sa.clwerhalt erklärt zu sein. Nun 
lt'hrt uns aber ein Blick in den Kehlkopf des Lebenden, daß 
heim l•'liistcm die Rtinnnbändcr geschlossen sind und übel'
luwpt JliC'ht Hehwingc•n. Damit, tinunldas Experiment iibrrein, 
daß beim Fliistern fkhwingungen der Rtimmbänder nicht auf
ze'<'hnct. l'nd doch ist kein Zweifel, daß man b<'im ]fliistcm 
!Utch \ 'o knle spric·ht und h~irt •. denn sonst könnte man ja. doch 
nicht verstamlen Wl'rden. l~sgtbt also VokaleohneSchwingung 
dC'J' Htinunhii.ndcr, tllld elWtLs a.ncleres muß cü1s \Vesen des 
Vokals ;wsnHtehen rds diese Schwingungen. Die Grenze 
zwisc·hen Vokalen und Kom;onantcn wird d<1 al~o auch eine 
j')ie!knclc, und wir sehen nnR umgcbt'n von einer wahr n Flut 
von l~inzclci'Hchcinung n. 

J)nzn kommt nun aber, daß die inzelnen Individuen ver
:-<<'hi<><len Hprechen nicht etwa nur so, daß sie in vcrschie
clenem Dialekt spr eben, sondem Leute der gleichen Er
zi 'h ung spr<•chcn doch vcn;chiecl n. Wir unterscheiden un 
s<'hwer uns<'l'e Bekannten an ihrer Sprache, abel' uieht etwa 
m 11• die ferner ,'tehenden, sondern auch unsere Familien
nutglit'dcr, unsere Geschwister, unsere I inder. ,Jcdct· Mem;ch 
hat eben seine nur ihm c•igentiimliche Art der Lautbildung, 
und un ,..r r Oht• ist so fein , dn.ß wir !olle dieRe Unt<'rschicde 
hemcrken, und unser Oedäehtnis ist so ücu , da13 wir sie 
behalten. 

Ro lehrt un s die Phonetik daß die Zahl der Laute' unbe-
grenzt ist. J)n. ~:; Experiment gibt uns die l\löglichkcit, di' ein 
:t.clncn Lautvorgänge von anderen abzutrennen, ~:;ic in ilu·en 
J~~igentiimliehkcitcn zn beobachten , von einander zu unter
sc heiden und mit <'inancler zu vergleichen nnd Ri<' zu me~:>scn. 
\b ·r nienuLls dü rfcn wir glanl '11, daß wir alle möglich n Laute 

gefundc'n lmben, denn die Anzahl der Laute ist unbegr<'nzt. 

* * * 

2. Laut und • chri.ft 

Zweifellos war der Laut eher lolR die 'chrift. Die Sache liegt 
also gem1ll umgekehrt , t•ls wir el:l lms gewöhnlich vor~tcllcn . 
BPsOtHlcn; beim Erlernen fremder Spraehcn fangen wir ja in 
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der Regel damit an, daß wir zunäch::;t die Buclmt<Lben lernen 
und dann die AuHKprache. Die VorKtcllung von Lauten ü;t 
fiir die meiHten MonRehen überhaupt nicht vorhanden, HOnelern 
nur die Vor:-;tellung von BuehHLabcn 11nd beideK wird oft ver
wechHeli. Selbst in gelehrten Werken tut man oft gut, <111 die 
Veränderung von BnchHütben zu denken, während der Vee
h1RHer von L<tutverärulerllngen rcdt>L vVns Laute sind, ist 
vielen :-;o wenig klar, daß ieh crHt kürzlich in öffentlicher Red 
die Behauptung hörte, mnn höre die BuchKtaben de:-; Reden
elen. Buchstaben kann nuw na.tiirlich nur Hehen, <tllcnfctll;; 
fühlen, aber nicht hören. L<wte aber kann nutn nicht Kchrcibe:J, 
<weh nicht r-;ehen, Hondem nm· hören. Unt,cr einem L<w t ver
stehen wir alHO einen alcuHtir-;chen Vorgang. Einer meiner 
Gönnet· ri.ihmLc clcH öfteren von mir·, ieh könnte die Laute 
hören. DaH ü;t mm natürlich nicht:-; BeHondcrcK. Denn jcclel' 
MenHch, der nicht taub i:-;t, jeder, der einen L~eclcndcn ven;teht, 
hört eben Laute. DieHe !:;cltHamen VcrwechHlungcn Ktammen 
aber daher, claß man r-;ich nicht bewußt ü.;t, Laute zu hören. 
M~tn hört Sätze, Worte. Aber m<tn nimmt nicht mit Bewußt
Kein <lie einzelr1en Laute wa,Ju·, aus denen diese SiiM;e und 
Worte beHtchen. 

Die Menschen haben vielleicht jah rh undertelttng geKprochen, 
ehe ::;ic dazu kamen , zu schreiben. AIHo Wttr der Laut eher, al~ 
die Schrift. LTnd alH dann die Schrift erfunden wurde, war Hie 
ja nicht zunächst Buch:>tabcnH<:hrift, KOJHlem i-3atzHehrift 
und clamllf WoriHchriJt1. ErHt d<trnach Kchrcitct man zur 
Lanü;chrift fort, indem nmn rcbnKat"tig den Laut wert eines 
Wortes benutzt, ohne dieii Wort zn meinen, z. B. wenn ein 
Zeichen ti das A nye heißt, verwendet man daii Zeichen auch. 
um die Silbe li in ltndcrer B<•dcntuug zu Kchreiben. Damit ist 
man dann zur LautRchrift gekommen, indem man Sill> n und 
-.;chließlich BuchliLaben iiChreibt. D r Gnng der Erfindung war 
also genau umgekehrt, .vic beim Lescnlcmcn. In der Schule 
lemte man zuerst., Buchstabcn~::eichen, dann Silben, schließlich 
Worte und Sätze. ,Jcdcnfailr-; ist also der Laut eher als die 
Schrift und sicher eher alR der ßuclmtabe. 

Um nun die Lautschrift am;zugestalten mußte der Men~,;ch 
die Rede in ihre Bcr-;tandteile zerlegen. Das ist eine Art Wiiisen
r-;chaftlicher 'L'ätigkeiL Natürlich haben wü· uns den Vorg<.tng 
nicht ::;o zu denken , daß irgendjemand in der Urzeit aus rein 
wisr-;enschaftlichcm lntcrcHHe die Zerlegung der lebendigeil 
Rede in einzelne Laute vorgenommen hätte, sondern wir 
haben es uns wohl so zu denken, daß der Gleichklang gcwisf!CL' 

1 Vgl. hierzu T11. \V. DA>Dm•~. Oie An(iit~ye du Sc(!ri/l. Leipzig HJ(2. 
ME•N•un·, Ztt1' Hnt.~teAuuy derSchri{t. Zeitschrift fiirAgyptiscl,e Sprac lte 
LUld Altertum~kunde. Leipzig. l!JJ J. 1. und IL S. l- 14. 
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Nilben f1llfgcfallen iHt, und <hd3 man, wie oben angeführt, die 
dem WorL li rluge gleichklingende Silbe li mit dem Zeichen 
fiir A uye wiedergab. Das Hetzt noch kein tiefereR Nachdenken 
iil><'r Lautbildung vomuH, Honelern eben nur die Vorr;tcllung 
des Gkichkl<tngr;. ßrRt wenn mPhrcre Holehe Schriftzeichen 
fiir Lautgruppen vor·hnnden warpn, kam man dazu, Rio nach 
i hn•m Lautwert zu vergleichen und gegen einander abzu
grenzen. DaR ist aber verhält nir;mäßig 8pät gpr;chehon. [rn 
Altegypt ir;chcn und l3abylonir;chen gibt c:;: viele Zeichen, die 
dcnHt'll>Cn oder einen ähnlichen Lautwcr(, haben. EH fehh 
jccleH f'iyr;tem, und man sieht den Zeichen ihrP allmähliche 
und willkiirlichc EniRtehung an. Dar; ßgyptir;che hat er; zu 
<•iner Art >On Buchstabcnsehrift gebracht, die ein klarer; 
N:whdenken über den Lalltwert der t>inzeln en Zeichen vomuR
ROtzt. Aber die>< Rystcm iHt keinc~:>weg;; dnrchgedrungen. ER wird 
fol'l<Y<'Hd:d h<•gleitet von der älteren Silben-1 11nd Wortschrift. 

FÜr die l~rfindung der reinen Buch;;tabcnschl'ift r;chcint. es 
bl'sonderr; fördcrlichg<·wescn >'.II Hein, daß die aufdem ber;chriebe 
ncn '\V<•gePrfun<lt'n: Sehre,ibck.nnKt ~uf cine:Fremdr;pmch ange
W<'IHkt wnrdc . In cheH<:ml' all HUld clH:' robusart igen Zeichen nicht 
zu gehnwehen-,.<la dte Laut~.ruppen ja in der neuen Nprache 
ein<>n and('J'n Hmn haben wurdt'tL .Man be;;ehwPrt Hich nnn 
11 i<-ht damit, daß man wieder auf dernHclhen miihK1111lCn \Veg 
c1 ie Schrift erfindet. Hondc•l'll man hält dit:' letzte l~rnrnO"Cn
~:>c • haft der alten RchrcibweiKt' ft>Ht, daß man be;;timmte L~uk 
IH•r,W. Lautgmppen Rte!H dun·h dar;r;elbc Zeichen aus<lriickt 
und alle dit'HP Zeichen ;;charl' von einander abgrenzt. DaH i;;t 
eit'e wirkliche Gelehrtentätigkeit, dit' eine nicht g<'r;ngt> 
phond ir;ehc Kennt nir; voraus:.:;etzt , und deren Ergcbni~-;se die' 
Alphabete Kind. die wir kennen, auch dar; nn;;cre2 . 

\Venn manehe DeutH<'h<' den lfnkr><chied von d und I, 
!J und }J- y 111Hl k eigentlich lllll' fiit• einen orthogmphü;ch 'n 
HllHC'hC'n. so ir;t kein Zwt>ifc•l daß diP grfinder der Alphab 'Ü 

die><<' l r 11 ter,.:chit,cle bereit,.: ft',;tger;tellt luthen, auch oluw phont• 
t i;;che ln,.:trunwnte: dt>nn r;on:-;t hätten r;ie die l'ntt•r,.:ehiede 
in ihr·cn R\'Hlcmen nicht Zli!H Aur;druek gebracht. Rio haben 
die• Cnter,.:.chi<•de eben gehört. Ahc r noeh viel feint'n' Unter 
:-;<·hiede Kind VOll ihnen wahrgenommen. lch erinnere an di<• 
7.\\t>i V('I'Hehiederwn t der; Gri<'ehi><ehen, an d'e Hehr v<•r,.:chie 
d<•nen s Laute deR Uehrii.iHehen, an di<' l.'nter,.:chie<l<' dt'l' 
Dental und ZPrehraJJante im Han;;krit. :ui die Fi.illc dl'l' arn 
hi,.:clJCil KonHOJHliÜl'!l. 

t IH IZ\\. t·klu·••ihung PinPr Kon.-lliHilliPngr·uppu durch Pi II ZPiulwn 
2 \ gl. hionu dt<' lh'l'.,ischu Koilsdtrift nH' nllvm ttber tln. phönizü;rlw 

.\lphnlH·t h tl!H'h KtnT S~o: ·JuJo:, ])u ( 1'-'/'i'llill/ "''·' .tlphabrlhs '•tt'h 
riehtPn yo'n Ü!'r K ( lt•st>lls<•hnft dt'l' \\'i~sl't\,..cltnften :r.u ( hit I in~!'tl. 
IHI!i. S. H'l Hit: fPriH'l' 1!117. S. t:l7 17:i. 
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Wenn wir alflo jetzt bei der Erfindung von Orthographien 
für Hchl'iftlo;;c Flprachcn mlf Laute ;;toßcn, die wir bi;;her nicht, 
ka,nnten, KO ü.;t da;; nichts NetJCH. Genau HO iKt eH den Erfindern 
der alten BuehstabenHyfl teme auch gegangen. Wie nun heute 
die lateini;;che Schrift von u nH benutzt, wird fiir die Sc-hreibung 
diefler Sprachen, HO ha,t, man im Altertum auch sich dc;; Hchon 
bekannten Alpha,bett> bedient, um für eine neue Sprache ein 
AlphaboL zn ;;chaJfen. So iHt da;; griechiHche und lateini;;che 
Alphabet au;; dem phönizi;;chcn ent;;ta.nden. Dabei haben die 
Zeichen de;; einen Alphabet;; im }1ndcrn mancherlei Um
deutu:ngen crflthrcn. Wenn gewiHRe Laute in dem ncucn Alpha
bet fehlt n, HO mthm man die Zeichen deK a.Lten Alphabets, 
die iibrig blieben , um da,mit, Laute zu ;;chmihen, fiir die man 
im alten Alphrtb •t kein Zei(dlCn hatte. 

Da .. · phönizi;;ehe Alphahot ha,t zwei Zei('IH'n fiir l , dar; eine 
iflt eine einfache Dcnt,aliH, dar; andere ir;t, ein f mit, Kehl
prcst:lung, ein Laut., der dem Griechi;;chcn ga.nz fchlL. Dn,;; 
Griechische ha.tte auch die 'l'cnuiH und hat dafür d}tH phöni
zische Zeichen einfach übernommen. Außerdem hatte er; aber 
noch eine Aspirata., die dem Phönizi;;clwn fehlte. Da, hat man 
denn das Zeichen und den Na.men deH rtüinizisnhen Preß 
laute:-; fiir die griec·hi;;chc A;;pin11a genommen. Ahnlieh i,' t es 
bei den k-L1wten gewc;;cn. Der Phönir.ier Rehrieb ein k mit 
cinfac·h oraler Artikulation und ein zweites k mit PrcsKung. 
Der Lateiner sprach offen bar :-<ein k vor unHilbiHehem n ;;ehr 
wc•it hint<'ll , während er da;; andere k ziemlich weit. vorn 
;;praeh, so claß es im ltaliPniHchen vor P- nncl i 7.ll r- geworden 
i;;t. Fiir da;; hinter<' k benutr.L(' er 111111 das Zeiehen fiir den 
phünir.i;;cht·n Preßl<tut, 11nd HO lmm CL' und mit ihm wir 
Deutflehen zu clem Hueh;;talwn 'l· 

BesonderH lmt diese Umwertung der Laute HütUgdunclen, 
mu die dem J>höniziHehcn noch fehlenden Volmlzeiehon zu 
find n. Da;; Phönizi;;chc hat Le Zeichen für allerlei Kohllau tc, die 
der Oriechcg~tr nicht Jmtte odNdoch nieht HO beachtete•, wciLHic 
in ;;einer Spraehc nicht die Bedeutung hatten, wie im Phöni
zü.;ehen. So na,hm nutn r;ic uncl ~tußcrdem die Zeiehen für die 
Halbvokale y und w, liiH die• Vokale zu Heltreib 'II. 

Diese;; Verf<thren , dttß man ein 1-lchrift;;y;;tem pa;;;;cncl macht 
für die Laute c•iner ganz andern Sprache, iHL nun im Lanfc der 
Zeit vielfa<'h <tngewandt. So ;;chn•ibt, man Pen.;i;;ch, 'l'iirkiflch, 
I [indtJHtnni und nueh afrikani;;che Sprachen, wie Suaheli, 
H<wsa , Li'ul mit arabi;;chc•r Schrift und muß dabei jeclc;;mal 
den Kunstgriff <tiiWCndcn, cbß clen alten Zeichen eine neue 
.Deutung gegeben wi1·d. 

Immer freilich kommt, nutn damit nicht a.uH, sondem man 
nw13 si<'h auf andere WeiHe z11 helfen suchen. 

Al;; der Egypter anfing, ;;eine Sprache mit, gricclli;;ehcr 
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, 'ehrift zn schreiben, dft fehlten ihm Zeichen für inige Laute. 
Die hat er natürlich r-;einer früheren nationalen Schrift ent
nommen. Ebem~o machten c:> die Nubier.l 

Hier und da hat man auch wohl freie erfindung geübt, z. B. 
im Shwi!-<chon. Im a.llgcmeincn iHt die Schrift, aber ein so stark 
konservn.tives Gebilde, daß willkürliche Ncuer:-;cheinung u 
meiHt H<'ill' kurzfriHtig Kind. 

Ein n.ndcrc:-~ V erfahren bcHtehi. in der Anwendung von 
Unterscheidunysze.ichen, die man den Buclu:;tab n hinzufügt.. 
Hiergegen hn.ben hc"ondcr:-~ die Bnglä.ncler eine geradezu 
ängHtlichc Abneigung, aber auch mnn<"he DeutHohe .I önncn 
·ich 11ieht damit hefl'eunden. Und doch wendet :-~chon d •r 
Amber die:-~cH V erfahr('n a.n und unterscheidet HO eine große 
Arw.n.hl ähnli<"h geschriebener oder ähnlich lau ender Buch
:-;talwn. ,);t nu('h in clcr hehräiHchen Punktation werdPn 
Explosiv- und Fri lmt ivla nt e dureh einen Punkt von einander 
111 tter!-lchicdcn. \Venn voll<'lHli'l die ltl'ltbis<·ho Sc·hrift zur 
''<·hreil>1111g ni('ht semitischer Jdiome vcrw;mdt wird geht 
~> nicht ohn<' ~c~lehc Z~iehcn ah. ' 

Jn den curoparxclwn Rprachcn liegt die Saehc nicht andcrR. 
\\'ir JkutHchen untcrsehciden in unserer , \·lll'ift u und n 
i nnd c clureh dittkrit ixche Zcic·hen. IIi 'l' hn.ndelt es sich un~ 
;\hnliehkcit 'll dPH BllC·hst.aberm. Ah 'l' wir Hchr·ciben ;tuch ii 
ii, ii mit cliakritisc·lwm Zeiclwn , da. es im latcinisehon Alphabet 
kein Zei<·hen t'ii~ · diese Lautp gab un<l wir zugleich floltHdri.ickcn 
, olltcn. daß clteHe Lautt' von a, o, u abstltmmcn. ueh dCL' 
Fntnzoxe kommt olttH' solche Zeich('ll niehl !l.IIH: ~. e e, e. 
ln d(' ll nonlisc·hcn Npmelwn l'ill(let Hieh ein UkiehcFJ, und in den 
Klavixehen Npnwhen ist die Z;thl xolclH•r Zeic·hen sogar rec·ht 
g roß. J)ip Mdhocle lm.nn also ni('ht ganz Yerkchrt sein, da sie 
so 'icl a.ngewnndt wrrcl . 

Bei alkdPm diirfen wir nil'ht vergesH<'n, daß alle di •s' Bu<'h
:-;tal>en xysteme nil'hls ~;incl als konventionelle Zeielwn t'i.ir die 
Laute cier· ht'trdfenden Npnt<'he und kc·illl'!-l\1 cgs ein wirklieh 
ganz adi.i.qualor Ausdntc·k dieser Laute . 

])pr alte Ha.t: Schreibe, u•ie rlu 8}JI'if'hst! ist lwirn bestP.n 
\Villen mit trrls('l'lll Nehrifhystcm nic•ht zu befolgen und dre 
vcrl>C!-<Hcdc Aulhgc: NehreilH', wie' du ri<'hlig !-<prich~t !. erst 
re<·ht nicht. Denn hiN ist natiirli('h zunäe)u.,i zrr entsehe1clPn, 
waH denn ri('htig i!-<t, und der Hn.t wäre nur von dem zu be
folgen, dN ric· h tig !-<pr<>c IH'11 I ll.ll n, fi.i r den n.rulern ixt ('L' \\ crt los. 
\Ver aber lH•reits HO gebildet ist , daß C'l' rit·ht ig ,.;pre<'l•l'll kann, 

t Vgl. II. H<'IIÜ'FJ< 1111d 1\.. :-;, llllllll, /)i r 1'1'-'11'11 IJ,· •u·h<liit'kl• l'hri.;t/i,·l~t·r 
1-iii' I'II IIU' ;" ,(/frwf,i."·hu 8)'1'111'111. K l'n•11f.l. \kud"tni l' dl'r \\ '""''1•-
,;c· hn ft 1'1!. 1 HOt>. ::\. L l I I. "l .. ) f. . . 

F. L1. <1J<IITIIII !'Iu -\'1tb1•111 'J',,f ,< oj'llll•l'/u·i.•liall 1'11'1""· lkrlm. 
J!ll:3. H. 122 rr. 
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dN bedad det> Rittes nicht mehr, denn von dem wird man an
nehmen können, daß er über d<'n Schreibunterricht himtw; i~t. 

Wollen wir inde.· versuchen, ein igermaßcn d ic wirklich 
gesprochenen Lautedurch die Schrift, wiederzugeben, sowenlen 
wil' oben mit dem herkömmliC'hen Buclu;Utbenr-;ystem nicht 
auHkonunen. Man hat , 11m cl icsem Mangel i1bzu helfen, :1.wei 
vel'schieclene Wege eingeschlagen. 

Die einen haben den hereitH angecleutet('n Weg weiter ver 
folgt und haben cl ie Buchstaben clmch Beifügung besonderer 
Z eichen unterschieden. Leider iNL man hier·bei vielfach g11n7. 
willkürlich verfahren und hat dem Lernenden zugemutet, 
daHHelbe Zeichen oft in ga.nz verl'chiedenem Sinn zu verstehen. 
BesonderH mißlich il't, daß die verNehiedcnen Goleluten
gruppcn Hich deHNelben ZeichenN in verl'ehicdenem Sinn be
dienen , RO daß man gelegentlich im Zweifel über Reine Be 
de11 Lung ir-;t" Bei den [ ndogel'maniNten ir-;t { ein Zerebrallaut. 
Bei den SemitiHten iNt ( entweder I mit Kehlpi'('HNung odN 
inLcrdeniales 8. 

Ein wirklich gut durchdachtes ßyHt.cm haben wir von 
L~;PSIUS 1. l!:H beruht auf phonet i~chen Nt udien und NCt.zt 
deHhalb auch beim JA'Ner phonetiHehc KenntniHHC vomu:-:. 
Natürlich reichen Hcirw Vorl'ehlä.ge nicht für !tllc l<'ällc alt,.;, 
NondemdaN SyHtem bedarf d<'J' \Veiü•rbilch111g. Aber das von 
L1~l'SIUS angcwandtc Prinzip crHclwint mir· ~tlH daR reclüc. 

l rn GegenHatz hierz;u Ntcht c.inc andere :Vlct hodc , die hc 
Konclers durch den JJ!a,'tre 7Jhonetique von PASSY vcl'trcten 
wird. Hiernach werden 11ich t. dia.kri (,iNch<' Zeichen ver'W!tnd t, 
sondern fiir jeden Laut.. wird ein besondl'I'<~R neues Zeichell 
erfunden. Da d icHe Zeichen dmchanH willkli l'lich gcwiih lt 
Hind, hat man sie alle ('inz0l11 zu merken , Wttl' cin0 erheblich<• 
Bcla.Ht.ung des GcclächtniNHCk darNtellt. Noeh mißlicher ist der 
Umstand, daß man fiir jeden neu crforl'('hten phonetil'ehcn 
Vor·gang nun eine Gruppe rwuer Zeichen erfinden muß. Die 
ganz;c Methode geht im letzten Grunde doch von der Annahnw 
aus, daß die Anzahl der Lltutc bcHch•·änkt iNt 11ncl (htß kil' 
unk im Wesentlichen bekannt i:,;t. BcideH iNt, unrichtig. Di<• 
Arw;ahl der Laute ist, lrnheKchränkt, und wil' wi1-1Nen <h1rehaus 
nicht, ob nicht, noch 1rcuc ganz wichtige phonet iNchc En t
deckungcn vor tii1H liegen. Fiil' Deutsch, EngliHch, li'ranzö~iRch 
mag man mit clieNcm SyNtern auRkommen für die afroil ani 
Hehen Spnwhen genügt eN aber in keiner \VeiNe. 

1 .'i/tulllonl A!Jllwb~l jiH U,•dw·in:t ( nwl'illrn IA!IIflliO[If.< ruu l Fu/'1'1!/" 
f:1·11phi,· Sp.,lem.• Iu rt ( '11iji)l'111 Or!lwy1·aphp in Ew·oj ean /,et/1'1'·' 
Lonc.lon J ~lß:l. 

Vgl. dnzu mt~inon Anf;;atz: /,i,l!f'li.,lik in Nt·:t " ·" ..:u, Anleitung füt• 
For~<·hung,.;r<.'Ü<l'rHk. ll ttn ttO\' t'l' I !lO(i. H. ·!:38 ff. 
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Daztl hmunt l~'nl"Pnrlf'~. Ht-i. riet· l~rfindt tng \'Oll ()rot ho
graphi~~~~ l'iir :>~·l~t·ifll<;;:e 1'4p 1·,1f"l1tn handPII ~"~' l'ieh mn ZWL'~.g~nz 
ver.·t·hted<'IIP Zwe<·ke. rlie ni<·ht ven,·e<·h,.:Plt werdPn dudcn. 

Der er:s(p %wed;: ist Pin l'Pi 11 ·wisk('ll}·a·lmft.l iclter. ] )ahei Roll 
e~rw Nehrift ~t-funden weni<>n, die so g<'nm 1• wie irgetH~ miigl~<·h 
dw Lilll ~e WJ~'d<>rgibt _ ohnP jt>dc l{.ii<' ksid1 L dara11 [, ob CLIIC 
l·mlclw N('ht'Pthung prnk t iHeh an Vl'nd bat· ist. 

gill(' wlllZ .anderp A11fgn,bc i~L CR, eine Orthographie 7.ll 

findl'n, <!te Rwh eignet fiir rl<'n pmld. ,-4chen Gebt'Hdt<·h der 
Rpnwhc tm Untt rridllnnd i11 dt>t' Lit emt I II' HiPI'!wi kmmnt es 
nkht a.ur vol s1iindi~l' 0Ptta.lligkt•it, an. v\'cnn in det' Rpmdw 
z B. k, I, P 11 lll' aspiriP t·t attffrl'lt·n, so ist. d1e Hc;wi('hrwng d(•r 
As]~irafl m}iir }~rnktis<·hp %wPf'l<.tl ülwrfliH.;,.;jg und lmnn untPI'
blethc n. \\ L 111 }<'<lC's s WiP 8Ch gp pnwhPn wil'll. ~o kann ma.n 
da.· Z<wlH 1 

8 I ur 8Ch :-;p(zpn wif' wit• J>c11t.·r llcn das in vi<·l<•n 
Füll< 11 ltttl. ~rl'lll jcclt> n vor g 1111<1 k \"elnr ~espror·IJCn wird, 
HO lwd 1rf Ok .kP1DPs lwsondPn•n ~<·i<·hen;; dnfiir. !VI.an irr•(. l'i<·h 
aber·, w.<·nn man gL•n.bt, da./3 diP pra.ld is•·ho < >n hogm.phic ohne 
phonot,Jsnlre Ketnlt·t:ls bra.)H•hhn r g('lltad1L werrlC'n ka.nn. Das 
]('hrt uns ben•tt.H dte Bdn<'thltllg des GriPf•hiK<'h('ll und He
btüi <·lwn .. Jeder Lnlthlltlorsnhied der <lcm Eino·ehorenl'n • . t I) 1 ' .., 
widd1g 1

"'' lnu ·1 e >r 1 zum Atl.'dt·twk kom.men, 11i<'ltt. etwa 
111 tr das, was dem Europä<'r wir·hti•' <"rs<·lwint. .Jene alten 
Ort hographJC 1 sind ja, Ynn IP11Ien erl'~nden, die diese Spt·:who 
als Mutter pmehe gespr1whPn hab<n, wiihrend wir als lt'remdo 
die Orthograpltil' erfinden. Die Orthogmphic darf nbo nicht 
phone!is<dl 11. chl;i ·sig ntrfgl'baut r-wi11, mwh wenn ~-;ie einfach 
i:-1 und do:-ha.Jb Wit·d sip mn lws1<•1l ntts der wjsscns('hnftli<:lwn 
tkhrdbung <httTh sy-:1 cnulf.is('he \'ereinLwhung g .. wonn<'n. 

Bei dnr 1 nwendung der di:du·it i:-i("IH'rl ~('ir·hon gesl'.hieht das 
dur<h WPglt,ssttng der fiir df'tl l ~itt!.(Phot·<·nPn nil'llL unbedin.gt. 
niit i<'en Z< whon. 1 Dte Rr·hr<'ih1111~ dP'l Jll11/tre phnneriqiiP- ml 
filr alfP pral ti~<'lwn %WP<'kP unhm1H'hhnt'.lltHI Vcn•inl':whn11g<'ll 
lasse 1, il'h l)('i dn :St·uThPif. diP-:p,; 1-iysi<'llls ni('ht <lltW<'tHIPIL 

Man lmt diP I•'< rd<•rung ;lul'gPsiPII!, di!' e ·perintel~lelle 
Ph n t(•( il- solle <'inP .Not·nmlnrt hl)grnphiP lid<•rn IIIHL lmL 1hren 
V\'< n }1(·~1 rit I e 1, Wl' 111 sw dn s 11 i..Jlf kn 1111. \Ver d ie:-:e l1'nrd1 rnng 
~1111 teilt, hat di\.K \VPsPn det· <'-'p<'rimenlellel1 Pho11elik ni<·l~t 
vt·r·. ·1 ande11. Diese V\7tsst'IIH<' ha fL O<'WPi:-:L lllls ja Phe 1, daß d te 
Z:1hl <lll' Lantc unendlic·h i:-d, und dn!J ~'<I<' ni•·hL ;;(nn· mHl 
u nldH>nd ig wie die Htwhstn bPtl n('betwi 11a!ldersl el·H'Il. Sie 
Jmnn duher Orthn~rapln<'n nwhL Iidern . \~ftts ;;ie leislt'l, u;t., 

1 Bt•iHpiPlo hiPrfiir• >'iPhH in m!'ilwlll fimod,·ijl ei11Pi' /,rrutlrlu·t' dl'l' 

j/1111 tu"J'I'ocheu lkrlin 1010. 2. A11fl. ~. 171. Fomnr· /Ja~ T'ii:!'J,Hfa. 
~))\J(,. Bd. LV 1-l. ()08. Dt·.\ll'wuu.· t·', llt•it,·iit" :ur t~ r·,lolm.• rlo 
s111·,tr-l~t•u 111 ]leu/8ch-O.•iafrikrr. ~Pihd11·. für Kol. ~pr., \', ~. 44. 241. 
28H, \> I, 1-l. 15 115. 

2 YO !~IR, HEFT l/2 
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daß Hic uns das Bildlebensvoller Vorgänge gibt. Sie iibcrläßt e;.; 
dann dem Rchrift.kundigen mit verständigem Urteil, die 
Stationen auszuwählen, deren Bezeichnung durch Buchstaben 
notwendig ist, drunit der Kenner der Sprache darau den 
wirklichen Vorgang reprodu11icren lmnn. Dieses Urteil, wird 
immer verschieden a,usfaJlen nach dem .Maß der phonetiHchen 
Bildung des Urteilenden, auch nach den phonetischen Ge· 
wohnheiten, die er aus de11 ihm bekannten Sprachen ange
nommen hat. EH wird auch verschieden aHHiallen nach dem 
Maß der Kenntnis der ,~;u Rehreibenden Lautvorgiinge, die er 
bei dem Leser vorauszuHct11en hat. Da,H ergibt die verschie
denen Orthogmphien für wissenRchaftliche nncl populäre 
Bücher, für geographiRche Karten, Jür koloniale Namen und 
Hchließlich für die Zwecke deH Unterrichts und der MiHsion. 

Die Entscheidung hierüber liegt also a11ßcrbalb des We~;ens 
der experimentellen Phonetik. 

* * * 

3. Die Geschlossenheit des Lautsystems 

Wenn die gl'oße, ja unbeschränkte Za.hl der wirldich vor
kommende•l Laute uns zunächst enwhreckt und verwirrt. 
so haben wir es bei der ntersuchung einer bestimmten Person 
doch stets 'mit einer beschränkten Anzahl von Lauten zu tun 

denn natürlich stehen nicht jedem Apreeher alle diese 
Laute zur Verfügung. Dic~;e 'l'itü;aehe wird die endlos schei
nende Aufgabe der LautJorschung wesentlich erleichtern. 
In jedem einzelnen .Fall !:ltchcn wir ali:lo nicht vor unbegrenzten 
Möglichkeiten, sondern könnenhoffen , die j eclesmal vorliegende 
Aufgabe einigermaßen abschließend zu lösen. 

So erfreulich das ist, müssen wir uns aber doch zunächst 
mit der behaupteten 'l'atsache etw~ts näher beschäftigen. 
Wenn wir vor der Unmöglichkeit :tehcn, afrikanische Laute 
gut nachzuahmen, dann iHt es häufig der erste Gedanke des 
Europäers, daß die dicken Lippen, die breite Nase, der vor
geschobene nteddcfer des AirikanerH ihm eben die Bildung 
von Lauten ermöglichen, dio wir nicht bilden können. Bei 
der leidenschaftlichen Vorliebe, mit der die nterHchiede der 
RasHeu heute als LöHung für allerlei Rät,sel itngeführt werden, 
liegt es nahe, hicmn zuerst zu denken. Man kann auch zugeben. 
daß die Lippen des Afrikaners für die Bildung gewisser Laute 
geeigneter sind, als die unscrn. Aber im allgemeinen sind diese 
anatomiHchen RaHsenuntersehiede von gar kei.J1em Einfluß 
auf die Artikulation. Die Kinder der Missionare, die in Afrika 
geboren sind, sprechen einwandfrei afrikanische Sprachen, 
!:lO daß selbst der Eingeborene ün Dunkeln glaubt, einen Ein-
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Piy. D 
<ler ~~·:n links mit >~woi, der andere 

scharlteu oberen i:lehnoidezähncn. 
(Nach W~o;rr.B; vgl. Vorwort) 

mit vier zuge-

Fig.JO 
Alto Mal«>ndcfran im l<'o~;tschmucl<. 

(Nach \VJd 1.1•:; vg-1. Vorwort) 

Piy.Jf 
Makon<lefrau nach einor Photographie 

vnn "·EuLg. 
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Fit'· 12 
)[akondefran onit ,·iillig Yl'fl'itf'rt<'lll Ei!l•: cz 

loeh fiio· clie OIJo"-lipprn~clwihr. 
(!'lfaclo \\' >:Pu:; vg·l. \ ' nrw01·I J 

geborenen 7U hören. Die Kinder von Engländern, FranzoSe!). 
RuRsen, die in Deu LHchJand geboren und erzogen Rind, sprech(\11 
einwandfrei deutRch. Nur eins wird man .r.ugebcn können, daß 
gewis<.;c künstli he Ven;•ümmelungen der Sprachorgane, z. l~ 
der Obcrzähnn und der Ober·hppe h "nderlic:h Hind bei ch.'r 
ArtJkulation z. B. deH / nnd deR 8 , und daß sie die Sprache 
dauernd beeinfluKHen können (vgl. Fig. 9 bis 12). Derartiges lH\t 
Hieh tatsächlich für einige afrikani:-;che Sprache•l nachweisl'r' 
laRsen.1 

Wie wenig im Übrigen auf die am1t,omif.whe Verschiedcr) 
heit der Spraehorg<1ne zu geben i:.;t, :.;ehen wir· am einfaehsten 
daran, daß Kinder und L~rwaehRenc, Märmer und ~'r·auen mit 
f atHäehJieh verHchicden gebauten Spraehmganen sich ohl\t' 
Schwierigkeit verHLändigcn können. Denn der lJ nten;chil'd 
der Organe besteht, ja doch nicht einfaeh darin , d11ß sie vct 
schieden groß sind, sondern aueh ihre Verhält.nisHe zu einand~·r 
sind ven;ehieden. 

Abc•· das ist richtig, daß jedes Individuum mit Hcincn 
Sprachorganen nur einen '!'eil der an Hich möglichen Laute 

1 V gl. Gt.o·:n :, Dit• Lippmlault• der Uantu usu•. Zeil>.;C'hrift. fiir· ß(,hnologil'· 
1903. Jfnft. 5, H. 681 701; vgl. ferHer· nwinon Auf,..atz über du, 
Yao, Mitt. des Sem. für Or. Spr-. XI, 3. S. 141. 
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hf"l'vorbringen kanP. Denken wir zunädu;t c•inmal an patho
logi~-wlw FäiiP. ,Jenmnd, dc• · keinen weichen Ga,urnen hat, 
lmnn ein WPiehgaunH'Il k natiirlieh nieht 1-lprcchPn, 1-londern 
muB <'K dureh t•irH'll and<•rn ähnlielwn Laut erKetzen. Ein Keht· 
flaeher ocler Kehr hoher Uamnen, eine l<11rze oder Hehr lange 
Zunge br·atwlwn no<'h nieht pa.Uwlogi..;eh zu Kein, werden aber 
die· Lauthildunp, :-;o hecinfluKsen, daß nur ein Teil der t.heo
retisc·h mögliehen Laute von der Ver'HlWhHperKon hcrvorge
brac·ht werden kann. Alwr die• HPobaehtung IPhd um.;, daß der 
\f<' llH<'h dul'(·hau:-; nieht alte Laute bildet. die ct' mit Keinen 
~pnwhorganen bilden k1tnn. 

])<'r' Unrnd hierfiir i:-;t zun}iehKt c·in physiologiHeher. Wir 
bilden clic> Spmehlaut<• <lureh hPHtimrntP Mu:..;keltätigkeit. ncl 
WH' \\ir nliP ll<'~-;timmtc J;~ig<·rl1iimlic·hkeil<'n beim Gc•hen, 
Ur<'i f<•n S<· h r<'i IH'n hn.h<'n. ,.;o ha lH'll ~' i r di<'K<' mreh hPill1 Spre
<· lwn \\'n· la:-;,.;en cliP ~htslu•ln jed<•snwl in ckr,.;elb<'ll \VeiHe und 
111 di'I'K<'lhen L{eih<·nfolge in 'rät igkeit t rden . W<'rm wir ein 
b<·Kt,inr mt<·:-; \Vort aus:-;pn·dwn . So wi<• wir clieH einmal ein
getiht hah<'~'· m_lu·lwn wir e:'\ immer· . Die einzeln<· Mu,.;kelbe
wcgtlllg _er:grht Kl('h aiH H<• ,.; u~tn.nte aus der rH1t iil'liehen Anlage 
dcK lnchvHI~tllllll-l lltHI der ~aehahmung seinpr· tTmgcbung -
1111d dannt K_lll<l \\II ' i-i<'h<_lll lll('ht ~wl~r au{ rC'in phyHiologisehcm, 
sondern auf psyc·lwlogi:-;elwm (,<•brct. ONadc lwim Rpreehen 
rlliii'iKl'll wir niemal:-; V<'rg<•,.;sen . daß cli<' physiologiKclwn 11nd 
diP l'"~' <'hi,;<· lwn \'orgäP~t· JHtrall<·l gc•hp,\. 

lb wir <'K 111111 hit•r Pieht mit der l~'rug<' z11 !1111 Jmben , in 
wddH'r WeiKP di<• Eig<·nnirnli<·hkeiten (}p:-; lndividmtmK von 
dN allg<·nwirwn Spmelw ah\\Piehe:J. :-;ondt't'n mit dt>n l~nter-
c·hi<·den <l<'r VNK<·hiederwn Spraclwn 1111<1 Dinlekt.e n1n ein

and<·r , so kiinrH'n 1\ ir die JH'r:-.iinlidw Anlage dN Einzelnen 
unlwrit<·k~-;i<"htigt la:-;K<" l , ;;umal wir ilh<'rz<·ugt ,..incl, di•ß die 
anatomiK<·Iw BltSiK hiPrbei nm· <>ine g<·r·ingfiigig<' Rolle spielt. 
E. giht. nnt iirlic·h ta,tsäehlieh m11· die Rpr<wlw von <'inz.dnen 
P<·r·:-;orwn. d<•nn 1\'<tK redet. il-l( imnwr eine• t>inzclnt> Person; 
wHI di<' allg<•meine Spnwh<' iHt 0irw hiervon gewonnPnc Ab
:-.tmktion . Al><•r da die Individuen , cli<· eine Spnu-lw :-;preC'hPn, 
... i<·h unt<'n·innnd<'r verKt<'h<'n, muß die Sprtt('he der b~inzelnen 
o \ il·l <lerlleinl-lanws haben mit der ~praelw d<'r andcrn, dnß 

\\ir darnit als 111it <'ill<'l' gt•gc•IH'nen Ur(ißp l'l'<'hn<'ll kiinrwn. 
~at iirlit·h wircl dil•:-;e Criiße <tll<'h s<'h\\',tllkl'n na<'lt ()!'( un<l 
Z<·it , aber Ki<· i:-;1 cloc·h ,.;oweit konKI<wt. daß 11lPIJ ,.;ich ver 
o.; f('}l1 (lpwiKK<' Lautgntppen können '' ir <le:-;h<dh gaPr allg<'
lll<'itt a(,.; deut sl'h, engli:-:<·h, franziiKiK<·h , amhiseh lH'Z<'iC'hnen. 
Wir 1\0ll<•n <Ii<•:-;<· allg<'llleit•e SpnH·Iw. hei d<'l' individuelle 
All\n·ic·ltung<·n <lltfkr A<·ht bleibe'· ab 1/00J!al he:f.l•i<·hrH'll. 
\\•\'1111 wir nun di<':-;e LautKyK(<'IlH' untl'rsuc·h<'.J dann finden 
wir , daß j<'<l<'K von ihne 1 i~ Kllicm <'iJ .<' g<'K<·hlo',..i:4ene Einheit 
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bildet, als es von einer bestimmten Gruppe mehrere Laute vo1\ 

einer an <lern keine hat. ' 
Wenn in ein cm Wort non.naler Aussprac.he ein La.ut wit, 

<lcutsches eh vorkommt, so u;t das Wort swher nicht fran 
z?sisch ~Kler .engl~~c_h. Kommt R oder K vor, so ist das Wor~ 
swhcr 1:10ht fr~llZOf'nsd~ oder deutsch~ kommt p vor, so ist dak 
Wort sJcher mcht arab1sch, kommt cm Schnalz vor, ·o i t da . 
W01·t . icher ni~ht Suaheli. Diese GcRchlossen~ciL ermöglich ~ 
es uns, Lchnworter zu erkenneu, ohne daß wn· noch wissc t\ 
woher sie stammen. 

DcTI?- Lautsystem des Deutschen _ü;t der Laut z fremd. Wen\) 
also em beuLschcr das Wort genteren gebraucht, so ist dt , 
sofort an dem z, mit dem es beginnt, als Lehnwort kcnntl ic t\" 
In derselben Weise sind &llc Lante mit interdentaler Atk · 

sprachc, ferner Worte mit r und x und konsonantische1\
1 

Silbenschluß im S11aheli Rofort als Lehngui kenntlich, WC'iJ 
diese Laute dem W csen der Suahelisprache fremd sind. 

In dorselbcn Weise läßt sich ermitteln, daß die Schm"ll":<' 
und der Laut X im Kaffer. chen Lehngut sind .. Dabei läßt l'liq1 
noch folgendes beobachten. In demselben, mcht zusamnlc~,. 
gesetzten W OTtstamm des Suaheli kann also uicht zugJci(\ 11 
ein dem Arabischen üomder Laut wie p und ein dem Suah('}j 
ursprünglich fremder arabischer Laut wie x vorkommen. Dtt s 
Kaffersehe hat seine Schnalzworte zumeist, wenn violleicl tt 
auch nicht alle, aus dem Hottentottischen cntlehnt.1 Deh 
Hottentottischen fohlen aber die Lateralen. Deshalb en t. 
halten die f3tämmc, die Lateralen eht,halten, keine Bch11alzt\.l 
dD beide eben verschiedenon Lautsystemen angehören. ' 

Eine weitere Folge hE~t diese Geschlossenheit. 
Wenn wir fanden, daß das nanzösische p von dem deutsch~.: n 

p abweichP, dann können wir ein gleiches auch von t und k 
annehmen. Wenn \o\-ir fanden, daß das Engli ·ehe intordontaJ 'b 

R hatte, so war zu vermuten, daß dies nicht der ei nzige in t<.'l:· 
dentale .Laut sein ~ircl , und diese Vermutung ist richtig. '\"r 
finden aHch K· Wenn im Deutschen langes e enger ist l\]~ 
kurzes e, dann können wir vermuten, dDß auch die and e)·n 
langen Vokale enger sein \:vcrclen als die ontsprechond t- 11 
kurzen, und diese VenT>utung bestätigt sich. 

Im Polnischen findet sich ein palatales s. Es ist von vor n 
herein unwahrscheinlich, daß nur dieser eine Palatallaut e.b 
f'ein wir·d. Wir finden auch f, 1{, 1L 

1 V gl. l\'T~CJNnov, llollentolfis,·hc Lnule und Leimworte im l .Cafi>· Z Ol\L (.J. 
1905. H. 80 f. 

2 Wegon dor Awmahruon H. a. a. 0. S. 78. 
3 Der Unterr.;ohied im \'olwJum;at.?. lälJL "ich boim p miL H ilfe d 0 , 

Endoskopfl bcoba<'hten. 
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Wenn chtH Holtcntotti:-;che <len Dentalschnalz als Sprach
ln nt hat , dann iHL n.nzunehmcn, d<d3 noch mehr solcher 
f-l<'hnal:r.e da ;;ein W<'rden und Hic sind vorhanden. 

Wenn daH Arabil·wlw cirwn Laut mit Pres:mng lu1t, z. B. t, 
<lann i~-<t von vornhen•in anzunehmen, daß mehr da sein werden. 
\Vcnn im Ful d mit Kchlver:-;chhrß vorkommt, HO ist zu ver
mutc•n, daß noch anclct·c Kchlver;;chlußlaute da sein werden. 
lTnd di<'H i;;t tn.tHä<'hlich der b'all. 

So Jw,t j<>de Spraehc iht· eigcntiimliche Lautgruppen, die zu 
j h l"f't' [ IHliVichralit,ät !l;ChÖt'Cil. 

Abc•r· die Eigentiinilicltkeit der Einzel~-<pntche bezieht sich 
ni<'ht nur auf die Bildung der Pinzcln<'n Laute, sond rn auch 
auf di<> Bildllng der Lautvpr·bindungen. \Vcnn z. B. im Bantu 
Pin NmmJ zwmrnllH'll t r fft mit folgerHlcn Kon,;onanten. so 
ergehen :-;i<·h ganz be;;timmtc CeHc•tze. Im At~aheli wird ein k, 
t, p dlll<'h <l:wo_l'lretenden ~n;;nl zu l.:h, th, ph, im Nyamwezi 
zu 1ih . nh. mh , ~rn H~·r·er:o zu llfJ , nd, mb jede Hprache hat 
al :-;o ein<' ihr crgent um l<'IH' .0:\lcthocle, die Lautkombination 
Y.ll behandeln und W<'rHic•t Hic• in jedem dc•r drei Fälle an. 
' In d<'Jl romnrtiHdwn 1-lpraehcn i;;t ut'Kpt·i.ingliehm; g und k vor 

c und 1 vrrän<lPrt in rl: ~ lwzw. in <' , 8 hirr hat a!Ho der 
folg<•rHlP Vokal den vorhergclwnclcn KonRonanten verändert. 
fm J>ent:-;elH'Il HH.!-(<'ll 1\'11' Xacht ll<'hcn )lächle. rn Vacht haben 
wir einen \'elan•n Laut naeh dem a, in Nächte ('incn palatalen 
Laut w<'g<'n d<'~-> ii . llicr hat al;;o c!Pr· vorhergehende Vokal 
dPn ('hamktc·r dl'K LantPH g<•iindert. I> r Romane hat also 
den KonHOJHlll t <'n <hr relr dPn folgc•ndcn, cler Germane durch 
den voJ'lJ('rgelwnden \ ' okn l heeinflllHRen htHHen. 

])ie"e GPsehlo;;;;mlwit de;; LautHyHt<'lHH geht so weit. daß 
Fr·cmdwort<' 111 vic•len Fiill<'n nieht mit dem ihnen ursprüng· 
I i<' h eigc•nen Lmrt \\'<'J't n 11 fgc'nonnnen WNclcn, Honclcm mit 
c·incm andem, d<'J' ihnen urHpriinglich ganz froemd war. Es 
unterliegt z. B keinem Zwctfel, daß da.H it<1liHchc t clcln Remi· 
tiRdwn t 1.iemlich iihnlieh iHt 'l'rotz<lcm nimmt der emit in 
alt<-r 1111 d ncupr· Zeit italiHdlc Worte nicht mit t, Rondem mit 
dt•rn ihm eip:Pntiill1liehc•n Kehlpresslaut t auf. M~1n sollto 
nwirwn , tlc·r· Amber hätte keine l\lühc z. B. doctor zu Hprechcn 
und wiird<· ;;ein I wählen , er· w~ihlt aber t, da.H er in der fremden 
Spra<'he ;;iehn nicht gehört ·hat. l~r hiirt irgendwelche Ab· 
W<'i<· lnlllgc•rt von :-:eirH'IH t, d i<' wir nü· ht bemerken, und damit 
chrtmkteriHicrt. N den Laut a.IH nngc•wöhnlich und Hpl"iehL ihn 
mit PreHsung . So bleibt er· zwar in ~einem LautHy::>tem, a~er 
c·r· ha.t <lc'n frcmclcn Lnut in PincrunHiibcrraHehenden Wen;o 
llC'handt•l1 . Der I affN hat in Heincr· Mutt<>rHprache zwei k, 
da;; eine i,.;t a;;piriert. <la" an<lcre i;;t Kchlven;ehlußlaut. Ma.n 
;;ol\te nnrwhmeu, daf3 <.'t' in NtropärHchen \Vorten das k al:> 
A;;pirata auffn;;;;en \\ iinlc, zu mal er :-:C'Ih,;t ganz wie die Nord 
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o:-;td<•ut:-;<-IH'Il de1.· k in c!Pr f4tamrn:-;ill><• a;;piriert. Aber ('t 

wählt im lt'n·nHh\ort ni1·ht da,; !.h. Der <'tlmpiii:-a·lw Laut <' t' 
;-;dwint ihm "'0 fn•1ndart i~. dnl.l c·r ihn nl:-; KPhlvc·r:-;c·hltd.~I<LIIt 
wi<'<krgiht jc·clpnfnll,; nil'lll .n, wie· ihn dt·r l•:umpii<•r :-;prwhL 
Damit hiPiht riPr Lm1t in . <'ill<'llt Laut ~,·-:t• lll, wird ah('l' als 
fremd uhanllderi:-;iert, rln et' g<'g<'n die Hegt•l:uwh in ckr Ntantlll· 
silbc· :-;( Pht. 

l11 lll!'iiH'lll l[Pimat.-dialt•kt ist dc•J' Diplll hong (!II, ckr_ cll'lll 
hoc·flcll'lli.'I'IH'Il f/1/ \ ii!lig g:Jc•i,•h Zll st•in sdt<•i11f, galli\ w•bi'H ll('h 
Ii< h, '"· B. in ftlll ·:u. >inunt ntHit alwr dc·n luwhc!PuisdWil 
1 <lllH'll Pau{ -;111'. . o \\ inl Pin uani\ and<·t'I'K 101 p,r·:-;pm<' h~'' 1

1~ 
da:-; :-;ic·h . tark \'Oll dC'nt llo!'hdc·uhi'!H•Jl un1<'1'sl•lu•Hic't und.'\. 
fnlltcl c·harnktPri:i!'t'l i t. l~c·ka 1111 t i:-;t ja, daß ckr \VPstfa < 

. I) I . . . I I ,,rc·c·hen, zwar llll ettfo.w H'll .• l'h sprwht. wo \\II' an< 1'1'11 st ' ~ . 
daU l'l' ahN da,; /-!t'it·l l11. 1 Iw s-r-/111{1' nwist ab sthoft• sprw h~: 
\Va:-; i11111 'm dt·td. < IH 11 \\'111'1 :-f'ih;-;tver. tii11dlic·h i;-;t, glaubt 0 

111 dl'lll L<'hll\\'01'( 1111 ht Ztl kiiJliH'Il. 
\\'ie :;i nd d t<'st' \' or~ii ngP :t.ll PI' I< lii l'('ll ! . 
\\ . I I . I u I , J.l'<kl' l)l<t II' lllllSI't'll ( H\ 1111 iiiiSlf(' II' II da IJ '( ( e ,....,Jlf'a(• l(' ' ( 

"" .I • I'.. t Jlll IPkt IH' ·t imntl<' Lalll"'l'\\·ohldt<'ill'll hat. fkr <'.tl<' ang 
} I 1.1. 1 "'· (lrt'< h<'ll· S(' l H ('II <('I' Hlldt•f'(' 1111( <f('sJIHilllft'll ())'<filll('tl Hll Zll S . , 

J ,.., . ..- . I' I .. ·tndr' l < kr t'lllt' 1-i1PIIt \'on vornh<'l'!'lll d1· 11 1 PIJikopt t1c, < < 1 ' ,, 
h I . I) . . I ' I I I lc•r ·uHI<-1 < 0(' l \'111 .. \'1' <'Jil!' Zl!' t( VOI' allc•IJl d<IK \ (' ttlll I!H' l, < ' 
1 .. flt I ' I)J'('('IH'II a ·' <'H 11<11' 1 .~li)ull< ltkPil hänu1·n der <'ill<' lwgllllll Zll ~' . 

· 1'1 I 1· ,.., ,.., ' '/ t • c•h<' <'1 
m rt ac· 1 I<''I"('IH[!'I' Ztlll\!.1' dPI' n ndere lwht d ll' /,lfll l-,<' . , 
I . t I . .. I' . I>I',.;OJidCI ( H'glllll , lll<' II' od1·r "<'lllg<'l'. l1·h lllOl'hl<• 11111' nn < H · ·n-
amc•rikanis,·lw Nprt·t·h\\ Pist' l'ri 11111 .1·11 , i\11 dt•l' ma 1 von " 01

13 I . . I I H'll Jllll . H'n'lll <· llP w~t llnntf t· ,'t ell11ng dt·• 01'";111<' :tnn< tn . 
'·J· · 1 ,.., 1 hnn " 111 
l~ I( <'111!'1' :-;11 I'IH·n Npl'l'l'hgt•wohllhc·it lass<'ll sH' l 1 ' 

b<•Ht inunl c· La~tlgn1ppt'll lu·n orhringc·n. t· 
Dre l•'rngc·, "ic· \\'ir· :1.11 diPs<'ll <l<·wohldH'.l<'ll kolllllH'll, benn 

WOI'I<'f !-iit·h dahin· ln <·r. lt•l' Li11it · dun·h , 'n1hahnnrllg. d 
.)c•dp,., Kind 11'1'111 dit• Nprat:lw von l'!'inc I' l 1mg<'h 1111g 11 :

1
•11 

kl'llt dni>Pi nal iirlit·h 1111 ht <·in t ht•"n·l j,wh<'.' { od!'l' 8 :-:ond< 
1H 

ganz g<'lli\ II da,_, { lllld ~ d;t. -:eilll' l ' ln<r!'iJtllJO' Hfll'ii·(J( · \1\renll i\. •(' 
1. "lt ..... I ' "' .- · I I·<· J. iino·cr < I(' a <'1'\' ))I' 1'11'1' ·t t'l' Pin Ii pc·lnde-.; s sprit·ht. so w•n < 1 . ,., .... 
'"' 1 ·I · 1 · 1 1 · ' I' · \'o1hrld<· · '" 'II< I sp1 1'1' I('JI, I' III lll' l 111 1 <ii'IIH ftlll!l llt'; ( I('"('S . Ie i" 
DC'shnlh 1<'1'11!'11 l'\i11d!'l' in <kr l{p<~c · l nidtl ckn ])rakld < , 1 L'f( J • ,_ I r 'l"td< I 1'-'. 1'ln, s~ 1 1H <'1'11 tl11·t·r l TlllO'Pfll lng . I )II' Npra• he <kl' "-.HllH ' 
\\'lrd Hili,.; g<'llilllsl<' von ihltl'll ll:t~·h gc·a lnnt. . •J'' 

() tltt'l · I I · \' · 1 I O'IHI h ( 
' I 1>- (('I ()J'gHIIg HIK VOI'\\ 1!'1-!! IId P".\1 )() 0 n . di<' 

kanllt.. I>J<· Fmgt• i t da1nit ahc•1' 11i1·ltt l><'<lltll\'ol'il'l. ."'1!'. 
1
c

1
' 

vcrs,·luc·d"111 '1l \'iilk<•t• dt'llll 111111 z.11 ihrc·r ;;o :-.t•hr V<'l'i"i''hred< 1 ·ci 
Artd,lllatioll. 11<·1 t· "t·ko 1111 1w 11 -: illd. l>afiil' n1iic·hle ic·h 1.~' 
11~rk liil'llll~<·n gt•IH'II,t>\'011 dPII!'il die· t·ill!' sil'h <Litl' <'iiH'Ill _l Jllll' 

. J 1 tr,.; 
Weg<: Htwh_ \\ i<_'d<·t· auf cli<· <'l'sft' ztll'tit·kl'iihrt. Dns V\ 11 . 1 .. ;k·c l'· 
,.,c·lwrllt lll11' d1P ~:o H<'h1· VPrHL'Itil'd<•IJc Uc·miit:-;art der Vo 
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w.io sio in iiJI'( r· Be.w·hiijtigwtg zum Ausdruck kommt und d11rch 
;lrPsP Be1-wh;ift 1gung inun<•r· wieder a.w~gebildct wird. Der .läget' 
tL(, !41'itl(' g<Lnz<~ A ufmerksamkt•it. auf die • Jagdtiere gerieht cL. 

11 s<•Jrwn ~~~rzithlungcn wir·d er· ihre IAtutc nachahmen, d~ts 
~ :h·i<'IH· wird <'t' tun IH'i der Auffiihl'lrng d<'l' Z;wb<•t·tänze, die 
rhrrr dit> .Jagdlwutc sieht•rn :-;ol len . 

. l>~·r JJ;wkhau<·l', der mit vielen aJHkrn zusamrnenwohnt, 
~\'rnl. Piru• gdiillige, flü:-;sige Npm<dlC reden, da er· auf die Mit
ar:hl'rt und g<•genseitigc Hilfe des andel'll <L ngcwie:-;cn ist 
"Hlll'l·nd dPr Pinzdn wohnend<' B<w<'r wortkarg zu :-;ein pfleg t. 
l><·r .'ontadl' wird zugleieh H.iluber und Krieger Hein, um :-;e ine 
; r:: ')(' zu. nwl:r·en_ tllld s<: hii t zen. _Hart(~, JlJH,JllliHLft <\_bC'fch Iende, 
~~ d<'\\'<•nw rst tlnn erge11. D11• N<•rgung der 1 ~ H:wher zum 

'<•hn•iPII und S<'hirnpfen ist in der· gctnzen Weit bekannt und 
<'benr-;o d iP glatt I' H<•dseliglwit des II i~nd lerH. lkr Ji:i n fluf3 der 
Bl's<•hiift igung auf cli<~ Spnwhe prii.gt Hi<' h in einem Kulturvolk 
sognl'liirdi<' V<'J'Hl'hi<•detH'll StiindeauH.IkrNoldat :-;p rid1l anders 
·llfl d<·t· l'a.·lm·,d<·r 1\rlwitl't' andersalndt•r Ou!Hher'l'tJIIdderHeP
ma"n <·;;l<omrn1 pfwn imnwni<Hanfan, zu weldwmZwceknutn 
~<pri<·ht. \Vi< vw):;t:irh•nnuf.ld<·r·l~influll<lergeiHtig<'n Art <wfd. ie 
• 'pnwhl'~<t'll . \\OI'in ganz<'S Volk di<• Pinn od<•l'nndcr<' BeHehii.ft.i
!.!;trrJ<t haupt,.;.i< hli<·h het reiht 1 J)n bildd si<'h dann dwn n.uehder 
(!hnruldl'r dP>: Voll-es alll'. ,Je rHl<'hclern CH fun~htsarn o<L('l' 
t aplt·r· \"Cl\\ <'''~'II od<'t' ab wart endt•n (1prn iit:-; iHt, wird auch d ic 
Spr,wlw venwhiPckn -1ein Die v<•rH<~hiPdt~nen Perioden sei ne1' 
o<'kwhiPht<· \\( rdt•n seine 1\1'1 urHl damit s<•ine Spmehe bilden. 
~)Pnn d<•t· Vl<•ns<'h kii.mpft mit dem O<•Ht hiek, und die<<'r Kampf 
ltnd<'( spinPn Ansdr·uek aueh in der Hpnwhe. 

1 

l~a. z·w<•rfp JJouH•nt. d<ts wir :w <'IWiihrH'tl IHLb<'n , eins di? 
\ l't'Hild<•r·ung dl'l' Spnwlw lwt vor·ru fl, ist d io Beriihruny rmt 
/rrmrfen l'c'ilkan. Die romanisclwn Spntel)('n sind <'n!st;wden 
•1h~r:eh clt·n J<:rnflu/.1 der riimisdH~II lft·t•r<· und cler riirni_sdwn 

lieh<'. Auelr uns<'l'l' .Mutt<·r·spnH'Ir<' tHt :-;tnrk durch dw lk-
1\rhrung rnit dt•Jit riimisdwn \Vesen beeinflußt im Wortschatz 

. und darnil :w<'h im La 11 tsyHtem und in der· (ln11nmat ik , 
~~~:t"l, <·r· ~~~u h das l~ngliHI'h<'. · J)i('Sl' Vorp;i~rig~. ~ahen sieh_ im 
• II~ n Lrc·ht d<'l' (ksl'hi<'hte voll:wg<'ll. Wrr duri en ;ull'h nwhL 
~W<~tl<·ln, dal.l dw g<·rmani~·wh<'ll St.ii.rrlllH', die in ltali<'ll, Fnw
\~·<'u·h, Spa 11 i<·rr r;lllllllt i:-;ehc Spnwhe angenornnH•n h<tben , d;ts 
:~·:.·ht pliit:-li•·h, sondl'l'n allrniihlieh tatenu.rtd si~~h ers~·"'n frenHI.e 

1 
t rl ulat 11111 <•1'\\liihnt<'ll. So \~ird v<• r·mtd IH'h du• Benrhrung mrL 

1 .~'" ,-< lt1'11,u~r·h S< hon ihr<'ll l~inlluU aufg<•J'Jil:tllist Iw /\rt.ilulit
;,1011 ~l'tdd ha hl'll. Jn \fr kaliißt sitdl der l~infltt/3 des Ant~)isc•IH'il 

ut ' 1<'h· ~pnwh<•n n:H h\1 eise 1. \ eil'/,. B. die Araher k<'
111 

fJ lut-

1 \'gi. \1. , . .. . · I' '{ · rl1' l>~i detl 
11 , .. ""' lullt•lrkun•t .11'1· /Jt·.,,.ha/ltfllltifl auf 'tr' P'" 

1 

""1'1-'lriltllffltl lf'nka.•. i :lol>11!4. Bd 71'i. ~- :lfll ;l(;J . 
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ben, verschwindet p in <len f-.>pmchen von Nordafrika, z. 13. aus 
dem Nubischen, wo 0H vor <km Eindringen deR Arabis~h~l 
noch geRprochcn Wtmle. 1 n HüdnJrika sind hottcntoiiHlC 

0 

Schnahe in einige Bttnh•spra('lwn eingeclrungen. 1 Wahr·. 
Reheinlieh ist diC'scr fremde J1Jinfluf3 }1Uf die l~ntwicklung der 
Sprachen viel Htärkcr als wir gla,u ben. f-lcltsttmkeiLen lUlÜ ~n
stimmigkclten der LautRyHtcme finden dadurch vielleicht ~hrC 
Erklärung. [m Lttufe d(•r Zeit pfk<rt das LautsyRtcm dlesc 
li'remdkläugc dann Hie h cinzuvC'rlei l~en oder Rio auszustoßen, 
HO daß das HyHtcm wieder in r:;ieh ge~chloKKen ist· 

\Venn wir freilich dann nocherörtern sollen, woherden_n nu~~ 
die FremdRprachen gekommen Rin<l, die eiue Hpmchc bcewfl~F 
scn, so bleiben wir auf die erste Erklärung a,ngcvviesen, daß. 

10 

Völket· eben eine n.nclere GeKchiehte gelmht hahen. Aber dlesc 
zweite Erklänmgfiillt darum doch nichL eint'lteh mit der ersLel: 
zusammen. Denn im erHien Fall handelt eR sich um V crändern~lg 
des LautsyHtems, die von innen her Hich vollwgcn haben, 

1~11 
zweiten Fall drangen übermäehtige Störu ngon von außen eill 
und wurden nieht immer oder nicht vollKtändig überWtll.~dell· 
So handelt es sich doch theoretisch um verRchiedene Vorga~~~et 
wenn sie auch im Verlauf deR wirklichen GeKchehcns 1110 1 

immer klar v_on e~nandcr geschieden werden_ können. . hell 
DarauH erg1bi siCh aber auch, daß man d10 phoneU~? . 

Vorgänge einer flpraehe nicht auf eine andere Sprach~ ube~ 
tragen darf. lch werde öfter von Philologen gefnLgl, ob u·ge~~ . 
?~n .~a~tw<~ndel phonetiReh clenkb~tr ist. Pho.neLis.ch denke~~~~ 
1st schhcßlicl~ alleR. Dara11f kommt eR aber 1~wht _<m, .son,d be 
d~rauf, ob em Lautwr1ndel der ~Jigen tümhch kcli erner k ,,11 
~t1m1~ten Sprache entKprichi. Weil im Herero z. ~3. n .~. "f~~ 
ng wnd, clarHm da1'f man diesen L:wtwandcl Jllcht fnr 11 
Snaheli an nehmen, hier ist e1· vielmch I' völlig auHgeRchlos~~ 1' 
W il . l' .. · ·1 s Wll( • e ~ lranzosJHchen urKprünglicheK k (c) zuwc1 c.n zu •Jl 
darum 1st noch n ieht a,nzunehmen dtt/3 s in iraendelller andclr (J 

S ' o hta:> 
pra~he. a.uR lc entHtftn<len iRL Dc1' Sprachf~rHch~r a ·edel' 

dw mchvHluellen phonetiKehcn Eiaent ümlichk01len J . }l 
S . h . . o . . W dorc • prae e zu l'nmiteln und wtrd auf dleRem ege · 1 Al' f Bill na .og~e o t zu guten Resultaten. kommen. Wenn z . . · l'q 
Kaf ·e h · 1 · · . · I)alata 1' . rsc en. eme ~ab1ahH durch folgendes w zur . leJl 
Wlrd, dann lH1, es wrthrsclteinlich daß die iibrigen Labla a 
ebenso behandelt wenlen. l~s wit'<l nun tatsiichlich 1Jwa.? tsz» · 
lSa, mwa _... 1iwa, mbwa "";-a ll"'W 2 • 1 M . . "'~ ., . Stil l 

an Wird dw UnterKuchnng oft auch im umgekehrten .. ßig 
vornehmen können. Wenn z. B. Kaffersch pwa regehna 

J V 11 . l ·l· · '-' >I"'Lch'' or n "111 In c us .Kafir (~ obt·n H 2•>' das Zulu und in c 1e •"l ' 
der Siid-Hot ho · · ' · ~J, 

lVgl. a. n. 0. l.!lO~ H. HS. /.!9. 
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zu aa wird, dann muß ich untersuchen, ob die Stämme, in 
\~non lSa er;:;cheint, nicht zum Teil auf JJWa zurückgehen . 
. enn Sotho ?nu·a regelmäßig zu 1iwa wird, dann werde ich 

11 ~('a, wo eH Hon:-;t vorkommt, darauf am;el1en müssen, ob es 
Mcht_ in einigen oder in allen Fällen aw;; mwa entstanden ist. 
; an '.~'I't Hich aber, wenn man glaubt, dergleichen übertragen 
·,ll konnen auf andere verwandte oder nicht verwandte 
'(Prachen. Die psychologi ehe Einstellung ist bei jeder Sprache 
~ nrclHtu;:; ihr eigentümlich, und ihre Lautvorgänge stehen in 
;nuerem ZuHammenhang, 1;ie sind ein Organismus. Daraus 

<_llgt aber weiter, daß dieHer Organismus wächst und sch ließlich 
~lll.hl~l abstirbt. So treten in verschiedenen L?bonspcr:iode_n 
<. ~· Hprache verschiedene Lautvorgänge ein. DJC pHychologi
~( 10

11 \'erhiiltnissc haben sich eben geändert. Wenn z. B. eine 
~prac·hc wie die ArabiHche von der NomadenspracJIC zur 
' ÜtdtHprache, oder wie die Deut:-;che von einer Banernsprache 
~ur BtacltHprache wird dann wird :-;ie ihren Charakter stark 
an eiern, in eJ'Ht er Linie' weil viel mehr und viel schneller ge-
Hpro } ' ... 1 e len wird, dann aber auch wegen der vermehrten Be-
~~l;~·111~~ lllitJr?mden Ku!turon. So ~wß schließl~ch_ d.et: Laut
• oJ 1 d Jeder Zeit periode, Jecles Ortsdtalekts als om m swh ge

He 1 ON~~'n?r Organismu;:; angesehen werden . 
. Naturbuh l'teht nichts im Wege, da13 der Phonetiker sich t b(·reit:-; dmehfor:-;chten SpmcJJgebieten iiber vorkommende 
tt.utv~'riind('rtmgen unterrichtet, um so allerlei Anregungen 
1 ~111 k{'Jne Htudien auf unbekanntem Gebiet zu finden. lch /<\10 :r.. B. tun die Lautentwicklung des Bantu zu verstehen, 
\~','·f Nut:r.en kemiti;;che und indogerma1ÜRcJ10 Lautvorgänge 
\~ ~ :11~~: I!<'HOJHler:-; 1 [ebräi:-;eJl u!1d PolniHch haben m_ir oft den 
d· .g g(?.{'Igt. AbPr man muß HJCh stets bewuJH bleiben, daß 
d~ts nur Am'('g'ungen sind. Beweiskräftig sind allein Vorgänge, 

1~ lnan in d<'r z11 lllltcnmclJCndcn Sprache walll'llinunt. 
<' . IIder;; i;;t die Sache Hrhon, wenn man die Lautvorgänge 
. 
11

1 '1e~; Dialekt;; nach Analoo·ie eines verwandten Dialekts der-
He Je '' o . S 1 'l fJ n ·~JH'aC'JJc behandelt oder das Lautsystem emer , prac 10 

i. ~~ Jrtut, _mwhdcm claH Hystem verwandter Sprachen erforscht 
0~ · 

1 .~1 <IH'i'('Jll Fall kann eine wirkliche Jdentität oder auch 
e:n,e AJJnliehkcit der Lautvorgänge vorliegen. Es handelt sid1 
]i' lC 11 11 111 verwandte Organi:-;mcn. Die Kenntnis der venvand.ten 
n orm wird da:-; Htudium der andcrn edeichtem. rrrotzdem 
( .lacht lllan elementar<' F('hler wenn man das in einem Dialekt 
'lller f.; , . ' . ))·, 1,' {Ha~·he gefundene ohne Weileres auf den verwandten 
~<t .< kt, d10 verwandte Sprache iiberträgt. 

j , ~·.tn !llnß si('h stet;:; gegenwärtig halten, daß jede ~prache, 
e~(.(J Dml<·kt ein in Hich zusammenhängendes Ganze JRt. Und 

( n da~ 11Cnne ieh die Gescltlosscnlleü des Lautsystems. 

* * .. 
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.J. W esentl ithes 11 nrl l 'llll'f8('11/l ithes bei der Lautbildung 

AlK ieh anfing, Duala r.u lenH•n, war daK Wort. fiir hundert 
!''bll'!'.l/0 fiir mich <'ine lllliilwn;tpiglmr<> S<'hmnke. Ho oft iC'h 
es auc·h vennwhte nac·hztlsf>l'<'<'h<'n, mif.llung eK stds. Wie i<'l1 
CK auc·h mac·hte, mein Dualafl'<'IIIHI Prkliüte es immer wieder 
für fahwh. Zu11äc·hst Jwri<'htigte i('h 11u11 dil· Au..;spmche der 
beidPn f, die :-;ehr eng sind. Dann Vl'l'stl('htc ic·h dt>n I lall> okal 
w nach dPm fJ z.u sprec·ht>n. Al>c•r· das alles ge11iigtc• ni <' ht. Dn 
Dunlet war nic·ht r.ufrieclen und c·r konnte mir ;tuch ni<·ht ltn
gcben, wo d<•r l<'chkr :<tn·kt<•. !eh KPlh:-;1 war in phonetiK<·lwn 
l~'rag<•n noc·h r.u wenig g<•ii ht, urn 'l.\1 ermi II Pln, "'''" von rnir 
nun sonst noch fnlKc·h g<'I1Hwht 11 tii'Ck. lC'h gl<wbtc• g<•(reulic·h 
nachzuahmen, was 11win <h·~>ullJrsrnann vor·spnwh, <tb<' t' er 
:-;p]bst war dariibc•r anckn·r ~lc·inung. l<j,., lmt .Jahn-;ehntf' g<•
<lauPrL biH ieh e..; kmt<' 1111cl :r.war halw i('h <'·" sc•lbKt nic·ht gP
fnnden. ('lfi{IS'I'ALLr"'t, dt>sK<'II Ohr ltrl dc·n Dial<'kll'n der Uold 
kliste ge~-;c·lml1 war. hiirte Z.lll'J'sL ci<tß <'K irn l>11Hht llliiKilmliN<·hc 
Töne giht, 1111d cl<d3 hier also diP'I'onhi1lH' \\esentlieh ist für· die 
Becl<·Htung <•ines \Vorl<'s. Auf dJ<•sen UerlankPil 1\'ii.r'<' il'h ohne 
Anl<>itung ni<·ht gckomtn<'ll .\uJkn l<·m wies mi<dl Pin intelli
genter· lhnda dar·a1tf hin, claf.l Ps in st•in<·r j\ltdlerspml'hc Zlll'i 

vPrsc·hiedPn<• b gibt, di<' beidc st tmrnliaff sind 11ncl von d<•;wn 
daH eine mit ckm <'III'OJlÜiscdH·n z. B. <'liglis<·hc•ll fJ ic!Pntisl'h iKt. 
D<tK anclen~ "ir K<'lll'l·ilwn <·s 'h ist c•in Lattt, dc·r in eum
päi~-;<·lwn Npnwlw11 nic·ht vorkonlnll. und den il'l1 deshalb <llwh 
nicht <'rkannt lmtle. I< h konnll' d;1,s Wort ni<·ht n<whNJH'<•<·lw 1, 

d<t ich ni<·ht wuf3k, \\O 111< in FPhlPr Ia~ 111111 ,,(']('hc Vorgiinge 
ich llllll eigentliC'h lwoh:u·hten sollt<'. LPickr nnd.l i('h bPkPnrwn, 
claß ic·h dil' N;ttur· dt<'s<'N '{) noc·h inttll<'J' nic·ht klar· C'rkan11( 
habe. \Vir tH'IIII<'ll p;; fJ mit KehlvPr:-;<·hlttß, ahe1 es biPiht ll()(·h 
zn l'l'mitteln, i11 viPfPI'Il <·in Laut stirnmiHtft sP in lmnn , bei 
dt•m die 1-ltilllllll'itzc· g<'s<·h ln"s<•Jl iKt. Das ist <tl>er her·pits ein 
l''o rtsc·hritt , daf3 wir wis~PI1, cl;d.l \\irden "<'s<•nt li<·hpn llntc>r
~<' hit•d der beid<'ll Laut<· im KPhlkopf und nic·ht an dc·n Lippl' .l 
z.u suc·hpn he~lten , obwohl auc·h d ll' ' l'ii.l igkPit dl'J' Lippen Jwi 
beiden nie ht idc•ntit.wh zu sein Kt·heint. 

ll'h lw.I>C' vorhin ctbHidltlic~h nieht g<'sagt: r/Pttfsches IJ. 
denn d<·utK<·hes IIIHl PngliKc·lH•:-; h sind ni<·ht iclenliKc·h. Vor 
·lllem spr<'c·IH'n di<• Deuls<'iwn ihr h ni< ht immer· gl<•ic h und 
nic·ht niiP giPicoft. lkhaupten do<·h die• l\1itteldctttsc·lwn, dnß 
sie b und }J nic·ht unf<•J't·WIH'id<·n kiinrH'II, und mir ..;e lbst ist 
vor ni<·ht lang<'!' ZPi( lteg<'gl1<'t, daß ic·h nur de!~l Dampfer 
nac·h llleirH·m (kpii<'k fm~~:l<' und votl l'ill<'lll hmve'l Üt'il'l'l'<'i<'lwr 
in di<• Bac·kKI ulw gdllhrl wurde•. D<'rn :\Tord<l<•utKc·hpn iKt e..; 
\'ollkonlllH'Il llllV<'I'Stii.ndli<'h, 11 iP man Utpiif'!.· 1111cl Ochiitl.· V('l'

'' Pehseln kann, aber dl'l' JJ it (pfcleitis('he ttncl rn<tll<'IH'I' Siicl-
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deu t "c Iw i:-; t darii be r a ndNer Mein nng. l ~'iir ihn :,; ind die On ter 
,.; ' h it·rlczwi,.;t• hen b und ]>, rl 111Hl I, rJ und k so rein orthog raphisch . 
daß er dil' Nl'hrP ihung d t> l' t>in zt> lne n \Vort e miih H<11ll l<:>rnen 
muß , da f.l ('!' he!.·lei rfef unü hcgleitet in d er Nchrift vc rweehselt 
un d di e lkzl' i<' hn ung hnr/e8 und uwirhes b fiir den L1nt er
s<· hi ed von 11 11 11 d h erfund en ha t. Fiir ihn :-; ind diese L<wtHnlel'
~'<' h it>d (' u nw<·:-;(• nt li <· h. Jiir un:-; Wl'Ken tl ü· h . Ma.n ka nn deRha lb 
a ueh n i<· h t Kagt>n, da ß in irgen<l e inN Np m<' IH• b nnct p wie im 
l>e1 l1 ~w hen k li ngen. w t> il die Deu!st·hen eben ihr b und )I 
\'t' I'K!'h iPden :-; p re\' hen. \\' ill m an Pin cm l\litt Pldeut sC' hen den 
l 'rd ('t':-;<· h i!'ct kh1r m;wlw n, :-;o hat nmn ihn znn äe hKt :t.u ii bcr 
'l,('tl gen . d a l.l Pin :-;o l(· hN l'P!Nschied wirkli<·h vorliPg t. Cdingl 
d a.~ ni<· ht, HO I an n ma n KiC' h a lle we it ere .Miihe Kparen . W enn 
n'an ihn n h<·r ill ><· rzl' ugt ha t . claf3 der LTnt ei'H!' hied :-;o bed(•utend 
i:-;l, dal.l :-;ogar ('i n 'ra uhstummer ihn wa hmimmt , dann ver
nnlnsse man i hn zun iich:-; t , :-;e in e ufmerk:·mmkei t nieht a;uf die 
Lipp<•n :t.ll ric·ht l'll, von d C' nen Cl' die Lö:-; ung d (•s Rii t:-;el :-; er 
wartet. sondern a uf d a:-; Sehwing<'n d er Rtimmbände1·. Cl<'ling t 
da:-; , :-;o ist st· hnn Yi l'l gt>wonn en. Viele. wenn auch nieht alle 
:'ll'orcld (•tlis<·h<· Hpn·<· hen a ber nun n ußerd ern d a:-; p mit Al-lpi
rntion. l>ad ur<'h wird die LTll lc' I'KC' he idung we:-~<•ntlich er
leiehtu't \\ t'llll d<.> r :\l i tt e l ch• u t:-~C' I H' d iese beiden Vorgänge 
<•dal.lt hnt :-;o .,, ircl (' I' <kn l T nt e r:-~e hi <'d hören. und wenn Cl' sich 
r-wlb:-~t h<·ohn<· ht<'t, ane h bald :-;pre<· h •n . he r di eR • I finfiihnmg 
H<'iner A II fnwrk am ln· it n,u r das \V('K(' ll t Ii <· he d eK La u tu nter 
. (' h ied<·s i.,f ~.~nt W!'nd i!.{, dn <' I' e:-~ in d er R t'ge l nie ht ;:clb::; t 
fi Hlf'n \1·ird. Ahnlit· h li<·gt die Sue h<• bei d und/ . Bt> i f1 1111d k 
i:-~f <1<-r l'nf t'I'H ·hiPd in d <• r Birhnenspnwhe der:-;e lbe, aber nn scn· 
g<'ll <ihnli<'IH• llorddt• ut:-;l'IH' \11 :-;:-; pnwlw wei<' hl beim y Kla rk a.b . 
\\' ir nPi •<'il d.tl',ll , rl a:-; !J frik a t1 v :t.u :-;pre!' h(•n und dn.nn auch 
d i< \r t ihdatJntL'stc·ll t• :1. 11 verleg<'n . Am l·k hluf3 ve rlieren alle 
cku(:-;t: h<'ll t imm hnltl'n La ut 1 d ie Stimnw, <liH' h vor fol gendem 
:-;(ill1llllo t'llll <Jilsoll<lt ll en. Soc•t·geb<•n Hi<' h d ennJiir yeitH• ganze 
Ht·lh<' \011 .\rt 1k1tlat iotH'll, d ie a ll e in J) t• ut sehland Bttrg(' t'
n•t• ht hn ht·P , :-;n da f.l der lernende Au :-~ l iind <• t' g<•wif.l 11\ lL IWh nml 
vNzngt fragt \\'w :-;prit· h t nm n den n nun PigC' nl lie h e in 
ri<'ld iges d<·ut >Wh"" y! 1:-;t ('s d ()(• h oft gP nug :-;og;u· d<•'lll r :t.um 
\ .PtWt'l'h t•l •t ühnlic·h , Ho chtl3 Jl' nae. und Ware ga n:t. g leich 
klin~CII . 

Ahnli\'h<· lkt I'<H'hl ungen kan n ma n iih(• t· d a:-; r, <la s j, da,; s 
:tl'~(('llell . Ei11 'l'Pil de r lkut:-;e lw n :-;pt'<'<'il('n s im · nlaut 
·timmhnft . nnc\Prl' :-;t imm lo:-; D <' l l lnt l'I'Hl' hied is1 hiN fiil' llllK 
lttJW<''<PHtli<"h. 1!11 Inlaut ist d aK a nd t' I'H. Wei(Je J.~e ute ~ind 
nic·ht illllllPI' da""<'liH' w iP ll'l'ise. Lr 11/t. ln d em einrn Fall i~ t 
a iRo die \ u"l prH<'hP des s unW<'H('ll. tli<' h fii1 · d aK \ ' l'rKt iindnis, 
in d<•m Hlld<·r n 1\'l'H<'nll i<· h. 

l>aH nm·nud l' dP ul:-;!· he 8 wird al vl'ol<tr od (• r <tll <' h po:-;Ldental 
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gesprochen. Eine AuHsprache des s mit der Z11ngcnspitze 
zwischen den Zähnen ist fehlerhaft, ebenRo ein laterale Aus
sprache des 8, aber der Sprecher· wird in beiden Fällen ver
standen. In anderen Sprachen, z. H. im Englischen heißen die 
Worte mit 8 etwas a.nderes als die ähnlich klingenden mit ·'~ 
(- th) und im Kaffersehen heißen die vVorte mit 8 et\vas 
anderes Dis die mit ~ 1 . Wa.H im Deutsehen ;.war ein , 'chönheits
fehler , aber für da!:! V cn;tändnis unwesentlich ist, das ist also 
in anderen Sprachen weseni.lich. 

Wenn wir das Wort. Landmes.ser in zu:;ammcnhängender 
Rede Rprechen, so fällL es unR nicht ein, das d wirklieh zu 
artikulieren wie ein andercH d, Hondern wir geben nur einen 
Druck mitder Hinterzunge ähnlich wie beim 1c und lassen dio 
Luft durch die NaHe ausHtrömen. So ä.hPlich bilden wil' an<"h 
da.s y in Sangmei81er, das zweite JJ in Pwnpmeiste1· 11nd haben 
aLHo hier für d, y und p im Wesentlichen dieselbe Artikulation. 
Will ein 'Fremder unsere Alr.·sprache nachahmen , .·o wird eK 
ihm wenig helfen, wenn wir ihn auf die !:lOnHt üblich AuK 
sprache von d, g, p hinweisen. Das ist hier, wo die Laute 
zwischen zwei Nasalen stehen, ganz unwc!:lcntlich, und wir 
müssen seine AufmerkHamkcit auf ganz anderes lenken. 

vV nn man hört, daß im Chinc:-üschcn und in manchen a{ri
kaniHchen Rprachen die 'ronhöh , in der ein Wort gesprochen 
wird, wesentlich ist für clas Versüindnis, so el'klärcn !:lehr viele 
D utsche, sie wären HO unmusilmliseh , da.f3 sie das nicnutb 
hören würden. nd doch hört jeder von llll!:l, auch cntHchlosseu 
Unmusikn.liHche vollkommen Hichcr den Unterschi d zwisch 11 

At•ssagcsatz und Fragc~;atz , wie et kommt! und er h:ornmt? 
Das Wort bloß wird im D ub;chen ttls Adjektivum hochtoni<r 
gcHprochen. Man muß a.lHo in der bekannten Bibelstelle bloß 
hochtonig Hprechen. (Ihß wir bekleidet und nicht bloß er
funden werden). Als Aclvcrbium hat das Wort Tiefton ; wü· 
sagen von einer Geschichte: Sie ist nicht wahr, sie ist bloß er 
fundcn. Wer hier die Töne vertauscht, wird nicht v rHt<Lndc11 • 

hier sind sie also auch im Deut~;chen für das Ven;Uindni>< 
wesentlich. 2 

Es ergeben !:lieh aus dem Vorhergehenelen also einige wich 
tige GesichtHptmkte fiir den Sprach.lorscher: 

In je<.let· Sprache hat die Bildung eines Lautes einen ge 
WiRsen Spielraum. Wird diese Grenze erreicht, so wird <lie 
Lautbildung auffallend, für das Sprachgefühl ali:!o unschön. 
Geht man noch weiter, so wird sie fehlerhaft, bis sie schließli, h 

1 latorulo,.; .~. 
2 Dor folgondo Htttz wird m.ißverstu.ndeu, w<mn Imtn ohne hochtonig 

K[>ri.cht: Oio Am,kdotu i"t oino unLorhaltnndo Er·ziihlung, die ohno 
L<'rttg~ mtch der· \Vahrhoit aufgenommen und woitergegobon wird. 
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:;o stark vom Normalen abweicht cla.ß man nicht mehr vcr-
ptanden wiJ·d. ' 
, ~abci muß nu1,n Hich nicht darüber täuschen, da./3 dies<'t' 

Sf!IClraum kcincsw<-gr.; für alle Rprachen der gleiche ist. Der 
frhttclclcutl-1ehe ist im Irrtum \nmn er annimmt, daß andere 
M<·n 1-\c.hen. ~hen so harmlos b l; nd }J vert.am;chc~ wie er sol~st. 
Jrn Su,thch 1st es gll•ichgültig, ob man r oder l spncht, und be.lcle 
J;aute W<'t'den fortgeHetr.t veda.uxcht. ]m Dcutxchcn abe~. Hmd 
ßc~rf uncl.bald, Wild und Wirt gn.nr. vcrschil'denc Worter. 
Wll' begreiten 11 icht , wie es dem Uhincsen scll\ver fallen kann 
rrfahren lind gefallen zu llllh'I'Kf•heiden. Der DmttRehc achiC't 
il>l!er \V(;nig <lamuf, an wclehcr Btelle im Munde da~ r gebildet 
\\"11'(1. l\Inn kann da. die Vl'l'schicdenHten Artikuhttionen hören. 
J)~~H a.b<•r Ü;t dem AfriJmucr höchHi wichtig dat-. Berliner I' 

wurdl' <'r für einen ganz a.ndern La111 halten als das .Zut.1get!-r, 
das er KclbHt Hpricht.. Ob ich im Deutschen t mit Aspm~twn 
oder ohn~ ~Kpiration Rpreche, macht für das Verstel:enmchtK 
!LliK, lll n.1nkanischcn Sprachen heißen die Worte nut t und th 
11bcr etwaH ß!tllZ Vcmehiodenes'. AlHo in einem Fall ist die 
Atii.rke deH Hauches unweHcntlich, im andcm wesentlich. 
)bn muß clie::.;e Hegeln fiir jede Sprache. jeden ~ialekt g.~ 
Bondert hchandcln und xtcts fest.hali en: ])er tlp1elraum fur 
clie Laute i1-1t für die verschiedenen Sprachen verschieden. 

Im allgemeinen wird man tinden daß die Einheitssprache, 
d}.e mch.rerc Dialekte umfaßt, grö13~rerl Spielraum lmt, als (~er 
~.mzeldmlckt. Ln die EinhcitsRprache miindcn eben vcn;clne
denc J)üLkkte ein, verschiedene Fonnon bekommen deshalb 
11ebeneinander Bürgerrecht. Das ist im Volksdialekt nicht in 
demselben Umfang der Fall Dcsh~üb ist man auch in unge
schriebenen Spr·ac~h •n besonders sorglii.Ltig in der Lautbildung. 

Wir diirf?n ~~lHo aueh nicht glaub n, daß ein bcstill1mtet' 
BuchHtabe m e1ncr 1-ipmche imm<'r ein .ZcidH•n fiir denselben 
l;an1 ist. Sondern der Buchstabc ist nur ein konvontioncllcH 
.%Pichen. Wel hc Laute aber· an der l::ltolle, wo er steht, von 
cll'm lr•dividunm g Hprochon werden, hä.ngt rtH'ht C'twa nur 
davon ah. ob die betreffende Orthographie mehr ouc>r weniger 
phmwti.-eh ril'htig ist, sondern von einer ganzen Reihe ~1.nclcrcr 
.Momente: von den dem Spreehet· eig<•Jüiimlichcn 'p1·[1. .h
wcrkzc•ugen von ~einer Err.ieh ung und BcKehä.ftigung, seinem 
Ortsdi~del t und auch der ~eeliselwn Verfassung, in dct· er Hieh 
gemcle befindet; denn man Rpricht in G sellschaft ander als 
:t.ll HauHe, auf der Kanzel oder <1uf der Bülu10 anders ah; am 
Kaffeetisch. Und alle dJCHO sehr verKchieclcnen Artikulationen 
werden doch von UJJReren Zu hörcrn vcrHlttnden. [n vielen 
Vii.llen Kind Howohl clie Re lendenwie die Hörenden des Unter-

1 \ gl. 0. I'A1'<'""'''•:r.Ll l' '"'""• ('u,·r .I 1e aspirierlt'll und niclt/a.<pil·ierfr,, 
Ver.<chlufl/ault•. Zoit,.;\'Jn·. f. KoloninlHpr. I, S. :~O!l :312 
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HchiedeH sieh üherhaupt 11i<-llt bewußt. Wenn nun die ]1~ 1., 
fassungdeR WeHeni Iichen cirH'R LauteR RO Ac·.lrwcr iHI. wie kornn1t 
eH denn, daß Kirr<ler mit ihrem dun:hauH ungcsdnrlte11 V<:r· 
~:~tand die Laut.e so vort.refflieh nachahmen? DaR liegt 11 i<·)q 
an einem beRseren Urteil der Kinder, Rondeman eil1em völlig<' t\ 
Mangel }.Ln Urt.eil. Dak Kind ahmt ganz genalt nac·h, waH e, 
hört und sieht, und da CR von uer Lautbildung noeh übCI'hallpt 
keine Vorstellung hat. und Heine MuHkein noch gar nieht n, 111 
Laut.hilduug eiugeiibt hat.. Ho ahmt eH eben völlig getreu (lit' 
Bewegungen nac~h, die eR an den Erwachsenen Kieht, und det•t't\ 
Wirkung eR hört .. Deshalb kann eR auc:h iiber die Laut bildltnu 
selbst. gar keine RechenHehafl gehen. Der ErwaehHcnc, de1· di~ 
Laute einer fremden Spra<Jhe lernt, iHt in ganz anderer Lagt• 
da er ja bereit!:! ein fertiges LautHyHt,em mit bringL. ' 

Die Unterscheidung deH Wo,.,enWehen und UnweHenlliuht·lt 
wird beHOHderH wichtig. wenn wit· die Laute in einer vom tlt> 
wöhnlichen abweiehendcn \VeiHe bilden, z. H. beim GeHa 11 ., 

beim öffentlichen Vort.ra.g. Die Notwendigkeit., laut0r nJ; 
HOnst. zu sprechen, verändert die Muskelbewegungen so H(')ll' 
daß wir· zun}ichst Laut.e hervorbringen, die von unK nicht g, 
wollt sind. Sie klingen dem Zuhörer gequält, tmna.t.üdieh 
ja z. T. unverständlich. Der Versuch, zu einer Volksmenge 
im Freien zu Apreehen, iHt häufig völlig edolgloH. Hier 111.\l u 
gelernt werden, miL der bedeutend verstärkten Atem- u 1 d 
Muskelt.ät.igkeiL HO umzugehen, daß dem Zuhörer die Laut
bildung ganz ?.WangloH erHeheint. Man muß gant, allder.., 
Apreehen aiH gewöhnlich, damit es dem Zuhörer· , ) 
er·fw hejn t, als wenn der Redner ganz natürlich Hpräe ht' 
WeHcntliches und Unwet'lentli('beH in der· Lautbildung mut.l 
hier Jdae erl<annt werden. 

WclcheH Licht wirft nun die extwrimentellc Phonetik a 11 t 
dieRe Vorgänge'? 

Unsere Maschinen lutben uatüdieh ebcnsoweJ'ig Urteil , le 
ein Kind, ja noch wc•niger. :-lie können nichLs weit.er t11n, R.l~ l.ht· 

Vorgänge aufzeichnen. Oas lTrteil iRt. Saehe dcH Ex perirnen 
taLors. UieHCH Orteil hat er aber nicht. er:-;l anzuwenden h .1 
dcl' Prüfung seinc!:l Erg<•bnisseH, soudem daR muß er vor a.ll1 11 
Dingen üben, ehe er einen Venmch HHll'ht. ER gibt ].;.ei 11 1.' 

MaHchinen, in die man eine beliebige Sprache hincinsprieht. 
und aus der da.nn die J~ir·gebuiHse herauHfa.llen wie die Let tcn1 
auo; der MaHehine zum Lettemgießen. J)a,s WeHen deR E 
periments iHI· die J Rol ienmg deH Vorg<~nges. Man lmnn n id1t 
alle Bigensehaften eines LauteH gleiehzeil .ig unÜ'nm<'ht•11 

Man wird alHo nach cinandtw und mit. verschiedenen Appa.raten 
feRtstellen, wie A1 al'lc der LuftsLrom i!:lt, wie lange er dauert, "ie 
sich die Stimmbänder verhalten, a.n welcher Stelle ein Vt•r 
schluß oder eine Vemngung gebildet wird, was im Kehlkopf, 
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-.nu; im {unclc, was in der Na~c vorgeht usw. Durch alle die~e 
Versuche wird man eine Vor~tcllung von der Lautbildung ge
winnen und wird dann aus dem ErgcbniK erkennen, wie der 
Laut im einzelnen Fall gesprochen iKt. Läßt man denselben 
Laut iifter bilden und VC'rglciehl die ~rgcbnissc, so wird man 
feKtKlellcn können, wtts jedesnud wieclerkehrt. Das winl man 
dann ~•lK wesentlich am;ehcn können. DmC'h Vorgleichung 
mit· ~uHlcrn }i.hnlichcn Lauten wird man auch hcrausfinuen. 
worin der Onter:-;chi cl von ihnen besteht. So schafft uns das 
J~~xpcriment sichere Unterlagen, aus denen man hoffen darf , 
dPn Untcr·Kchicd d s WoKentliehen und Unwesentlichen für 
jt'den Laut einer bestimmten Sprache zu ermitteln. 

* * * 

5. DeT ?l/.ll8il.·alische rcon 

Das Htudinm der muKilwli~->chon Be·wegung der· Stimme lutt 
prst in deP letzten .hthrzehnten einen größeren Umfang ange
nornmerl. Friiher wnnle nur alK eine besondere Seltsamkeit 
dPR <JhineKi~ehen angcfiihrl, daß es in dieser Sprache für das 
VPrKÜilHlnis 1tnf de' mwül ali:-;chen 'ron ankommt, und eR 
K('h iPn das ganz im \ViclerK[H'll<'h mit dem Lautsystem anderer 
HpnH'hl'n z;u o.;tehen. Da~ ist nun inzwü;chen als ein Irrtum er
kannt. Man fand in cler Literat ur zunäehRt Dllerlei Ande11 
t uugcn ii i>Pr' <li<' tnllsik<lli:-;c Iw Bewegung der St immc auch 
in anderen ~praehcn, 7.. B. im Urieehisehen. Man bmwhtete die 
Fnnwhungcn det' Afl'ikaniKtPn, clio 11ns darüber belehrten. 
d 1d3 eine ganz<' RPih(' al rika.n ise her· Sprvchen die 'I'onhöhen 
unt <·r·s<·hit>dP dt>r' Wortp ebenso fp:-;j halLen wie das (11line
sis<·h<•1. lTn<L H<·hli<,ßlieh stPilte sieh hcmuH, <htß in nutnchcll 
p 111·opiii:-;<·lwn Hpnwhcn z. ß. im Selllvcdisehcn, im Litül·Ui 
s<·hPII~ diP lkobaPhtun~ der· rnuKikaliK<·hen Betonung fiir das 
\ ' t'l' tii.nd nis von größter Wit· htigkcit Ü;t. Und KO W1u·den dann 
ntH Ir diP 'Ponhöhengese(:r,e der deutsehcn Sprache HllHliert.'~ 
I>it• Ven,·erHhlll!l. der Hpmehe z11m öHcntlichen Vortrag regte 
lrH·r audt zu IH'KondNcn Forschungen nn, <htbei kam cK u. a. 
au<· h <~n nui d ic ~in•. ul<ttion d<'l' St immo, d . h. ihre mui>ikalü;clw 
Beweg11ng :r.ur Unterst ütz;ung deK V et'8Ländnisl'lCR. 

No ergab Rieb ein umfangreiches b'orschungsgebiet. Damit 
~ .. r~s vc. ,. ,hNein gpgen a.ndeee Gebiete abgrenzen, l:lei 

:111sdnicklieh hervorgehoben, dn,ß wir jetzt nicht vol' der 

J Vgl. l>oo-~ondor,; )~"'' ~"·'"~• /), ,,. 'l'nnj'a/1 in den Siido.1tafrikani.~chnl /Ja11 
tu.•pmrht•tt. Vox. 1!Jl(i. H. 161 175. 

2 \'gl. DH. 1•'. K1 H~CHAT, r:rrwtmatlk di<l' /,ittrmi.~rhrn Spt·ache. H. 5!l ff. 
s 1<:. Hn~v'-'"• f.irund:tlw de1· /)honetik. Ll•ipzig. 1 ~Ol. H. 2-16 ff. 0. ßu..:,nm, 

/), ut.•rlu• fJhont•tik. Ltnpzig. 1893. H. HlO ff. 
3 VOX, l\118, liEFT 1;2 
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DruclrKt iirkc cler eülzclnen Laute :::prechen, also von dem, 
W<tH nutn landHinfig .Betonung nennt. At1ch Länge und Kürze 
der Sillw11 und die Kla.ngfn,rbe der Voka,lc iHt hier nicht der 
0PgenKt<tncl liiJKerer lTntcrKuchung. EH handelt Hieb an dieser 
HtPilo tllll' um die Frage cleK mliHihalisehen 'rons. Der Untcl'

~<thied in der Tonhölw der Silben kommt bekanntlich zustande 
durch die l::lehwingnngen der Stimmbänder .. Je zahl reicher diese 
Rchwingungt•n ~ünd, desto höher iHt der 1'on, je wer1iger Hie 
..;iiHl, de;;Lo t iei'Pt' i;;t clet' 'ron. Mäntler haben im allgemeinen 
eiJH'n gröl3eren Kehlkopf und de:<hnlb eine ti 'fcrc Stimme a.ls 
[i'r!tllen. Außerdem. i;;t die SLim1n l!tgP der Einzelnen vo 11 Natur 
a 11 f3cronlcntli<' h verr;ehieden. vVir ::;prechen der; halb davon, 
daß jenmnd Pine tiefe oder eine ;;ehr hohe Stimme, ßa.ß oder 
' renor , Alt od('r Sopran hat; das heißt, daß er in einer dieser 
Rtinunhtgen am bcqttcmr;t.('ll spricht. On;; hindert ihn natürlich 
nicht, gegcLcnonfa.ll:; ;weh ti<'fcr oder höher zu ::;prechen. Die 
lTnt<>r:;uclnmg der natiirlichcn RLimrnlage Ü>t Sache des 
:-lpmchpädagog<'ll. ~ic geht den Lingnir;t.en nichLs an, denn die 
\l<n;;c hen r;prec h('ll !ll it eina ndcr jeder j n r;eincr Stimmlage. 
l''ii r daK Ver.-t ändni,.; kommt er; ttiHo nicht auf die a.bsolut.e 
oJI(lci'Jl <1llf die rein 1 i ve Tonhöhe <Ln. Fnter dem Einfluß des 

.lffckls wird dl'!' M<•u;;ch ,.;eine St.irnmlagc verändern. Wenn 
dPJ Affekt r;ciJ1(' Ziige vcrzNrt, iHt er nicht imstande, seine 
'-\p•·erdlJiliiHkeln jn gewohnter W('iHe in 'rät.igkeit ZU ::;etzen, 
tiiHI auc·h die ~timmln.ge wi1·d anderH. Ln höchster Angr;t .kann 
d 10 Stimme ..;(' h rPiPnd . .-clll·ill W<~J'(len bü; zum Übcrschh1gen in 
di(' li'i,.;lPlstimnlc. \.Y11t und H:ntri.i;;lung worden ::;ich in tiefen, 
bJ·mnmenclen Ti>nen lnmdgeben, die Rprunghaft; zur .I [öhe über
gelten können. Dt1N ~t . ucl imn aller die;;er Vorgänge bcHchäftigt. 
in <·r14ter Lini<' cl~'n l~Hy<·hologe.n und VorlmgsmoiRLor und 
lwmnlt fiir d<·n Lmgutr;tcn et·r;t 111 zwciLeL' Linie in Betracht;. 
Wieht.iger i:-d fiir ihn.<ler L Jn.tcr;;chicr~ der Stimmung, in der 
t·ine Jtcde o·e]utlten wml, weil demrttge Rtimmungcn für den 
Uhuraktel' ~inPr Rprn.clw hezcichnencl r;ein können. Der Affekt 
ist "'ril' ein f-HIIJ'IH, dt~l' \'oriibcn·an~cht oder wie eine Erder
:<(·hiittenmg, dtc alle~ Leben lähmt.. Unter Slimmung verstehe 
ielt diP r;(·f'li~<·h<' '1\,mpc>ratur. die eine litngcee Zeit anhält. 
vVir spro<' hen lll'~erc Siitze in anderer 'ro n ln.ge, in anderer 
.\{clodie. je mwlull'.m wir vel'(lridHich oder fröhlich, m1 1tig 
DdM verzagt, ont:,~c h loH:-;cn oder verlegen gestimmt sind 
(vgl. Fig. Jin . Bei einer l.Tnt<'J'r;uchung cler JmiHikalischcn 'ron
hewogung l'incr Sprache, müßLe m<tn dic::;c Stimmungen zu 
nii.chr;t ganz n.us:lHHC'ImiLcn verHttehon und nur die schlicht.e 
ltccle, gcwis;;et•tmtßt·n <li<• neutntlc Stimmtmg beobachten. 
gs Wil'll dar; nicht g<tnz loieht Hein. Wü· worden bei unRcrn 
VeJ'HttehHpcr:-<onen allerlei SLimnmngcn voranRHetzen miü;;;en: 
.Die Sorge, ob ;;ie auch vorr;tehen, was wir von ihnen wollen, 
a• 
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den Widenvillen gegen un:-;erc ::\f·u.;chincn, der Hieh oft HO ,,.\,·t 
steigert daß :-;ie Hieh nicht cnt:-;ehli 'ßen können, hinci 1 • 

1

1 
~-;preehe;l, die LTngeclt~l<l, wenn. der·. Ver~mc·h immer l'iedcrh;~lt 
wird, clas Be:-;t rchcn HIC'h zn bencht tgcn, wenn nu1n et ·wa:-; hh~vl 
gemacht hat, den \Vunsch rcc·l~t au:-;driicklieh_et,v<1H ~u ~l\~\'p 
damit ckr· ( nter:-;uehc11de endlreh vcrst<'ht, d1c Beln •chrqq'" 
daß der \'<·rsu<"h gelungen i:-;t, <lic Hoffnung. daß man ·r~lli 1 
fertig iRt, die Ktille Freude• ü her <"in<' \ll>Nil hC'it , ein V er:-:el\ 1 ~11 
ein Mißverstii.nd ni:-;, das gerade vorkam, 11nd manche <t~ 1 d 1 , ·( 

Jtegung, die cllc \'en;uchHJH.'r:-:on bereit:-; mithraehtc. Da:-; 1tll
1 

wird die Ctli cr:-;udntng be<'influ:-;:-;en . l 

Wenn es ~-;ieh 11m unsen' l\IH!t<•r:-;pra<·bc, 11m ltnH<' J'll 11 1 
mito~ehen Dialekt haJHlelt, so wc•rdcn I\ ir einigennaßcn b<·1

1 

1 
teilen könJiell, ob die V<'rsuchspcr:-;on Ül ;;ehli<'htcr [{1,·1 
spricht oclcr nic·ht. BC'i einem frcn,den Dialekt i:-;t da,s <U\cl!.';._ 
Hat doch jeder ])iakkt sC'hon von vomherein eine gt> 1'i. _ 
Stimmung. Die Hehaglid1keit des l.VIcckl<'nburgers, cli( H.t•ct 
;;eligkcit de;;, 'ach:->cn, dal-i friseh zufahrend<' ~'esen deH H.lH'ir• 
Iänder;; kommen in ihrem J>ialckt zum 1\ttHdruek, jl1 ll\n 

kann ;;<tgcn, diese Stinunung<>o haben ih rcn J)ialekt gm·w haff1,n 
Da iHt es Heinver die ''t innmmg des Einz<•lncn zu u nt cn.;c hei lcr 
von der Stimmung Keines Dialekt;;, ~-;einer Rpra ·ht>. 

l~H würck eine lohrH'nde völ kcrpKy<· hologi>w hc Au fgn.bc ~''in 
die:-;cn Oes<tmtchara]<tPr vers<"hiPdctH'I' Dialekte 111Hl Rprn.cht> 
fc;;tzu;;tellcn und dann zu tlll!.CrHtH'Iwn , wie sich von di<. t 

Cntcrlagc dann der musikalisclH' Ausdntek t iir· die vcr·•whll 
den ·n H1innnungen und AJfektc <thhebt. 1 Wir sind zu dc·r .\p 
nahm<· geneigt, daß der Au:-;clnwk d<•r Stimmung od<'r <lt 
Aff<'ld:->, wie <·r unK g('liiufig i:-:t , allgemein mensclili< h ltn< 
jedc•rnutnn vcr:;tändlieb i:.;t. DaH wird <1her· nur in seht ht 
Behcickncm L'mfang riehtig sein. folonst würden Angehör·j,,t 
vcr:-:('hieclcllel' ])ial('kte und Spr·aehen sich lwim Aut-~dn1 ~, 
ihrer Stimrnttng, ja sogar ihres Affcl (:.; nicht so oJt mif.h·t·r 
1-i!.ciH"n. \Venn wir· aber wirklieh di(' :-;ehlieltle Rede, di ncnt r·al 
Htinllllllll6 gdun<len lmbon cbtnn sind wir noeh läng;;t ni<·h 
am l~11de unH<'t'er Hehwicr·igkeitcn. Denn jeder Satz wird 1, 
cloc·h ge~-mgt in Bezich11ng auf da.H VcrstiindniH cleH Zuhiin·1:, 
l>a han<lclt eR Hidt zuniii'lt;;t nm u:.;sagcHatz und l~'ragl'HH('' 
je• na<"hdem wir dc>m andem etwas mittcikn oder von ihn 
etwa· erfahren woll('n. Wir kennzeic:hncn den I~mgc:-;atz dn 11 1 

entweder dun·h ein Fmgcwort oder clic vVortstcllung , VOI' nllc· 
DingPn aber rlul'Ch eine Veränderung cle;; 'l'onc:.;, den F'mr;et01 

Wir !lehnwn als sclhstvt'J"Htändlicb an, daß dicHcr· l~en.g '!t 

1 Auch clit' C :<·~tikul:t!ion j"uer Hprachu \Wicht ja von d r in nndc r 
Hpruc·h"u uh. ;unn wird iu I'Ülor· andorn Hprachu gloichsttm , 1 

nudnr }leno;ch. 
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1ibernll eh-r glei('hc iRt, und in <1frikanischcn Gra.mmat iken 
kdtrt di<' Behauptung immer wieder: /)er F'rayeton ist wie im 
/Je/1/.~l'hr'll uncl da.s Gegenteil iHt der Fall. Er weicht vom 
lkulsc hen sehrHtark ah' nncl ist nicht einnuLl in dendeutschen 
Dinh·ldc·n gleieh (vgl. Fig. L4). 

H 

M 

T 
Fi'l· 1-1 

---- 1-'eh\\iihisci,; .......... llcssi~ch; 
------ llnmhurgisch. 

l'A=<< "ON< ">:LI.I·<' .ILY.tA; ~gl. Vorwort) (Nal'h 

Die Bc•;~,ipJnmg auf den Zuhörer kn.nn aber noch in gam; 
and<·n·r \\ PisP r.mnAu:-:d ruck komnwn, je nachdem ich annehme, 
dal.l tr mit <l<'rn einen oder a.ndcrn Begriff des n.usgesprochencn 
Satz<·s hes•·häftigt ist. Der einfache 8at;~,: IVir gehen nach 
1/ou r wird a.uch llllt"ikalisch verschieden klingen, je r1achclcm 
tll:tJr den 'l'on auf wir gehen oder nach 1/an.se legL. Oicse ver-
<·hiPI\c·rw BP!onung gc•schicht. :Lber in Bc;~,ichung a.uf den 

arHIPrn. 8olc·he Ber.iehungen ga.nr. a.uszusclmltell wird .-;ehr 
~ c-lrwPr S('lll, \lnd es bleiben dann noeh clic Beziehlmgen clcr 
8iitr.c· r.u <'inandct·. ,Je na.eh,lt'm der ßatr. als Hauptsatr. üflcr 
aiK • TPlwnKatr. g<',ln.cltt ist, ob er die J>crioclc anfii.ngL oder 
·c·hliPßt , wird er in VNKchicdcner Melodie gesprochen werden. 
:-.J" (•hnwn wir nutl a.n, wir hii.ttt'n einen möglichst bcr.iehung:-;
lo. Pll <'infac·IH·n ßn.tr. in rwutra.ler· 8timmung vor unK, so stchL 

1 \ ' gl. (;. !'1~< "~' El.t.t ('.u .ztl, (t,,.r •le11 FNL!tt•/oll im Suaheli. ZPiL,.:chr. 
rur Kol. 1->pr. I, H. :! !2 :H fl. 
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daH einzc•lnc Wort de:-; fo;a(zps ja in BPziehnng zu den anclq 1 
\\'orten vVcnn im Duala Pincrn Prä:-;c•n:-; mit t idtomgt 
, 'chlußsill>P ein Objekt unmittelbar· folgt , KO wird d ic ;.;oll-.. 
tieftonige Nrlhe hodltonig (\·gl. Fig. 15). In clCI' Hcgc•l "t1·, 

l'it' · f ,j 

l>uala 
--- rlfJ 111 a!nJi.f!,u it'l1 iug·t· ; X 'X no malurl.!IO (mit•'i!lf') i< ·l1 ~ in g·t· Li t· d 
--- zpjgt d11• ,\ II"JITIU"ilf•, W<'llll i<l'ill ( )hjJ•kt folp;t; lii!'l' j,[ <II' I' 'J'n11 1 1 
S 1·bi 11 U,illu· ti<·f. Volg·t al11·r Piu Oh.it·kt , z. B . "'i'•'i!''' Lic <l t• r J. "' "inl tl 

Kl'hlul.l ilhl' hod> , vgl. Y X. A Y. 

im Duala da:-; Jetzt • \Vort ein<':-; Natzc:-; t ief('J' g<'~'Jlt'OC'hc•n nl 
WC'llll daK Wor1 nicht arn EndP stPht. weil der· Atem V('l'br<ttH·h 
ist lllld die StimnH' cle:-;halb von Kelbst leiser, und ch·nH·11 · 

l'P"eelwncl tid'Pr wird. Auf3Prdc•m stoßc·n im Natz dieTonhüh11 
der v~'rs<'hiedc·rwn \\'ortP aufPinancler rrnd :-;tören Hieb g< g<•r 
Keitig, inclPnl :-;iP iC'h as. imiliPI'I'II odprdissimilic•rcn. \\' irkii111\o 
also nic·ht hoffen clil''l'Ön<· dc·r PinzPIIH'Il \Vorte hiPr rc•in vol'/ 
finden, Rondcrn Rt~ sind bPn·it:-; dul'(·h ihre LTmgcbung '~ 1 
iindPrf. \Vir 11111 ·sc·n di<•s('I}H·n \Vorte in ander' L'mg •htlllf',. i 
and<'rf'n Rii1 ZPil auf.-uc·hc•n uucl so fPstzuskllcn HH('hcn, wiPsi<·l 
ihre musikali,;C'IH· Tonhiihc \ t·rhält. Wenn wir dan 1 clit· an 
der,;elben \Vurzel gc·hilcl!'ten Worte vergleichen , können 
hoffen. encllic·h die· '11onhühe der· Wurz ·I :t.ll finden. 

Wirdun, bei dic•,..c•r mühevollen AI'IH'it das ExpPrin,ent t 1 

tcrstiitzc·n kiinn<·n! ln l'int·r llinsiC'ht istdiPFrage cinflH·h z1 

b ·jahen, die· ml'l:hani t·hc Aufzeic·hrntnt:; dt•r Tonhölwn ist t 
olllt- yollkonlllH n t•ilnV'awlfr!'i miiglieh. Das Kymogra.ph 11 1 
gib1 uns die HC'hWingungen drr ~titnmbäncler wieder. \\ 
kiinnen sie zählen und durl'h Vergleid1 mit clt•n Schwing11 il!).l" 
c·irH·r :thgestinJtntc·n Ntimmgabcl ihre LängP gcnan fpststclll't 
(vgl. Fig. lfi, sowiP diP f-Himmga.ht'lschwing11ngcn in Fig 
ttl'd () N. () n. H). \\'ir komtncn so zu AIIHtnN;sungcn , clit• rtnH l'il 

g1•trctt<'K Bild der gc•spmc·betl<'n 'l'ii11e geiH'n. Das ist t'in<' ga 1 

wt•:-;c•ntlieht· Hilfe fiit' uns<'l'<' l'nterKII<'httng. Wf'il wir· so einl' 
mdJbarcn objektiven B •funcl vol'lt'g<'n können, wiihrcnd '' r 
fiOJJ1'it auf f]iil'htige und nmndnnal irrdiihrct dc• 0Phiin•u 
clriic·ke angewi<'kCll wan·n 
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Aber die Aufzeichnungen "erden unR doch nicbL der Miihe 
d 'r sorgfälLigen Prüfung überheben. 

Zunächst sehen wir, daß die Tonbeweg nng beim Sprec hen 
außerordentlich schwankt. Man hält. nicht wie beim Singen 
eine NoLe eine gewisse Zeit fest , sondern die Stimme bcti!ldet 
sieh in ucr Regel in fortgesetzte1· Bewegung. De. halb können 
widersprechende Angaben mehrerer Z11hörel' übel' die Ton 
höhe sämtlich durchaus richtig sein. ,Jeder hat eine andere 

Fig. 16 
Ituu•rilalb clor Zeit I t' geben fiir :: cli e Htimmbiiniler einmal 19 ~chwin
gungon (oben) ltnrl <las andere l\Lal nur .~ (tmton). Dt~H erste z ist a lso 
hölior aiR das z\\'oite. 

( 'ach l'AM'oNC.,Lt,J-UALZH; vgl. Vorwort) 

Phase des VorgangH wahrgenommen nnd fcstgeha.ltcn 1. Hier 
liegt nun eine Fchlcr<.plcllc fül' den ExperimentaLer , die nicht 
gering angeschlagen we l'd en muß. U nHerc Rede ist nicht für 
das Kymographion , sondern für clas men:->c blic hc Ohr be
stimmt. All cH was der Apparat aufschl'eibt, nimmi daR Ohr 
nun nic·ht wahr, Ho nd em es hebt bestimmte Eindrücke hcrauR. 
D~1lwr der ~Si reit der Meinungen iib r das Gehörte. Entschei
dend iHt cl11bei sehli cßlic b nicht der Appa.ra.t, so tl<.lern die 
\\ra llrnehmung dessen , cler die betreffende Spra he als Muttcr
spraehe spricht. Er allein weiß, was in der Fülle cler ' l'öne 
wesentlich, und was nebensächlich i, L. ~Sein Urteil werden wir 
a I Ho vor allem zu beachten haben. 

hn Übrigen bietet uns das von der Maschine erzeugte Bild 
natürlich mtr clie empiriKehe Melodie. Ob dabei Störungen <los 
AffektH, der Stimmung, der Beziehung, dc·s Ausgloich1> mit 
Na<'hbarsilbcn Ktai..tgefuncl cn haben , kümmert den Appal'at 
nicht, eH ist Sache cles UnterHuch.encl cn, diese li'n1gcn zu be
antworten, 1111cl er wi l'd das nur tun können, ind m er möglichst 
viele ähnliche Untc i'Huchungen vornimmt unrl bei dem Studium 
cler l;jl'gcbnisHc clul'ch Verglcic lmn g Wcsentlichct-.: von Un
wesentlichem w1terHcheiden lcl'nt . \Vie wenig z. B. der Affekt 

1 i\'luK.ikalisch gob.ildeto 11 örer r-ünd I ichL geneigt, bei di sen Unter
.m<·h nngcn TouscbriLLe HO aufzufasflen, da.ß sie oin in der schulmä
ßigou M mük übliche;; rntorvall rgobe n , also hoJbe, gan:~:e Töne. 
kleine, große Terzen usw. Dus ~;ind Assoziation n >~ u s fremdem Oohict, 
diö hier E:törond sein können. 
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die Töne in einer Tonsprache verändert , zeigt das in Affekt 
sätzerr gesprochene Namawort khQib, phonetisch lchQip (ver
gleiche Figur 17 und als Gegensatz die delltschen Affekt sätze 
in .Fig. 13 Seite :34). 
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Fi:l- 17 
---- klwih, rlr•r :\fann leillz<'ln und ans
drnckslo~ l!"'l'rochen); ---- amrrsrpka khoiba 
N!',r, \\lllrrlich 'ch•1n Wflint tlr" M:\nll! (ErHtllllllOn ) ; 
........ klw'o11(a klwibo , scholl Wc>int rl<•r Mann 
'Fn•ncleJ; "'Y/Y X ij' ku klwiho'o , mii('htc cloeh 

cler ~!:um wr·inPil 1 (\\' nnsd1,. 
Trotz rlr·r :iurl,.rnn~•·n iu tlr·r Uemiitsln~r· hleiht 
rlic 1/;)hr• imnH•r m tlr•f'pllu•IJ Zone 11nrl zwar 

iu rler tir·fr•n . 
(~ad1 f'.I~I"M'EJ.J.<·(',II.ZlAi vg-1. Von10rt.) 

Bei der :-;ynthct i:-;c·hen Da.r:-;tellung der 'l'onhöhen wird er 
dann rl<'ll umgck(•hrten Weg 1whrnen. Er winl zunäch:-:t di 
'Conhölwn clcr einzeln ·n Wurt.eln dar~-Jtcllen , wie er sie z. H. 
im UhincHisehen und in oen Hudanspnwhen fincleL. Er wird 
zeigen, wie diese •ronhöhPn bei der Ztmammcnfügtmg der 
Wurz(•}n im Wort wenn llH111 :-;o s1tgen darf und im Satz 
sic-h gegcm;eitig beeinflussen. l~r wird gcnau darauf aehtc•n , 
ob für die Hä.tzc inncdudh einer Periode sie:h Tonhöhenregeln 
auf:-;tt•llcn lassen. l<~r wird clen Alll-'druck derB zichung in der 
HPrvorhcbung einzelttC:r \Vot"tc uncl in der Frage sLudit>rcn. 
Sc·hlief31ieh wird er VNstwiH•n Zll ermitteln, ob dialektische 
lntersc·hiedc vor]i('gen, und wie Stinnmmg uno Affekt die 
Sat zmeltHlie lwcinflu;;s('ll. 
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Eine he:-;onclere Onter:-;uelnmg verhtngi die Beziehung zwi
.c lwn Lautbildung und Tonhöhe. l\lanche Laute erleichtern 
dit• Bildung hoher, andere die Bildung tiefer Töne dat~ i:t 
aber nieht für alle Sprache-11 gültig und muß in jcde1· Sprache • 
hesonder:-; geprüft, werden. ·wir hörenleichtein i al~ hoch tonig , 
gl'tiinKeht durehdenEigenton!le:-;Volmb, aueh wo eH til'ftonig 
i.· t \ueh die Be:r.iebung der Tonhöhe zum clyna.mü.;chen 
\kzent Ü;t zu untennwhen. ln der Poe:-;ie, in d '1' ~lu:-;ik werden 

<lJP normalen Tonhöhen gc•ändert. DaK bedarf wieder einer 
hPsoJH Ioren FeKtHt ellung 1• 

Die Ntld'en , in denen oic l{,eclc verläuft , Kind JHtiiidich 
!';('hr r.ahlreieh, Kic Hind in keiner WeiKC an 11J1H('J"(' rl'onleiter 
gebunden. Auc·h empfindet Kogar der nnJKilmliKch Gebildete 
hPin1 Nprcchcn fiir gewöhnlich gar nicht muKikaliKche lnter
vulk . wenn er nicht thcorcti:-;chc Erwägungen ~111~tellt. Aber 
l'S iHt uiitzlieh , :-;ich in der Bez 'ichnung irgendwie k11l die ge
gc!Jriill<'hlidw Tonleiter anzuKcblief.kn (vgl. Fig. 17). Für g -
\\iilndil'h wird man allerding:-; mit viel weniger TonKchriiten 
a H ~::~ hHlllnen . ~1.~wehe Phonet i kcr begn iig('n Hieh mit der 
Bt·zpiehnung ('ÜH'K höhen•n liiHI ein eH tiefer 'll Ton eH. Aber e~ 
gibt Spraelwn , in denen man auf vVurzeln t~tößt, clic in der 
, ' a<'hban.;c]mft von Tieftönen höher, in der NaehbarKcha.fL 
von I-l'o<d1t önc•n tiefer cn;cheincn. Da.m i t werden Hic mn boHLen 
al s .\Jitteltiine bezeichnet. In manchen [i'ällen empfiehlt Kic-h 
<·iiH' \ ierteiltlllg , wobei neben den Hochton und den 'ridton 
Pin )Jiihc·rcr und ein tieferer Mittelton gt>Ketzt vird. vVekhen 
<im<l VOll (1enauigkeit man a.nwenden will, darüber muß 
;:1111iie·hst dt>r Zwec·k der l nter:-;uchung cni~eheiclen. Im 
ÜbrigC'n läßt Hich die Anzahl der rl'on:-;chritü' nicht clureh das 
I~ · pl'l'illlent allein ermitteln, Kündern daK hängt von clcm 
Spral'hg<'Jiibl clet~ l~ingeborencn ab. EK kommt darauf ltn, wie 
viele' Tont~ehrit Le er in Keinem BewußtHein unterKcheideL. 

Damit hängt di<' Frage zu:-;a.mmen, ob in einer Spmehe die 
l'onhöhe der Wurzel beKtimtlH'iHl Ü;t fiir ihre Bedeutung. Oie 
{ nterslH'hung darüber Jmnn eigentlich nur a.m Eingeborenen 
\ orgeHon1men werden. En;t wenn d<tbei eine A nz<thl von 
. <'hein.bar·pn Synonymen in vcrt~ehit>dCJl('r rronhöhc cnniUcli 
l'l t , WIJ'(l der Phonograph niitzlich werden , indem er da» Oe
hiirte lL\lfnimlllt und fcKthälL für weitere Untenmeht1ng. 2 

Von m·tn(·hen Phoneiikcl'll werden Jlochtöne auch als 
s t!·igend '11idtön alH fa.llend bezeichnet. Das jKt nicht ganz 

1 \ •gl. 111 cinen Auf><nt~ lht8 'nicnulu. ZD:\IU. Hd. 55, S. ü55 ff. 
~ Vgl. lfEINJT;r. . }~in /Jt•itra!f. ;w.-J~e})I'Oduktion rlrs 1/l!t~ikali,qche,! Ele

m,.,if,'l in "''r 8wr ,r..,pradu•. \' ux, 1 !Hü, t:l. 8:3 UO. Don;, 1'/wnorrra
t'hi-'''h'· ·"'tlra.chrtu(,wlwwn au., 1/nn Eql!pli.,,·hl'n :.,·udan. IJamburg. 
L. Frie<lrit:h»l'll & . ( 'o. 1917. · • 
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gcnau. Ht<•igcnclc und fallend<• Töne veriinclem ihre Tonhöh 
ein 1/oehton oder 'J'iefton kann alwr sehr wohl von Anl'ano hi 

"' Zll l~ndc in derselben I rölw bleiben mit unweHentlichen Sdl\\' <\11 

kungen. Von dieHen gleichbleihonclen 1\inen Hincf dan 11 dit· 
zusammengesetzten zu seheicl<>n, dit• tief l'insetzcn und c1Hnr 1 
steigen oder umgekehrt, oder erst ahsteigen und dann auf
steigen oder umgPkehrt. A11eh eine dreifache 'l'onbe\\'<•gnno 
läßt r;ich nachwl'isen. Dabei sind clil' Tön<' keineswegs auf di(• 
Vokale beHchrii.nkt. Auch ancll'rc r;tirnmhal'te Laute, hcHond •r. 
die N:• fmle könrH•n Träger der 'l'on hiihcn werden. 

1~.-> liegen alHo auf diest·m GPbiet noc·h vil'k Aufgaben l'iir <len 
Phonetiker, di<• ihn~r Lö•nmg harren , und die nicht nur fiir den 
Linguü;tcn, sondcm auc·h fiir den Psychologen von erheblich 1 

Bedeutung sein dürften. 

* * * 

G. Der dynami8clle A!.-zenf 

l>a \\ir lwim Hprcchcn nich1 mehrcl'C Bla:-:ebälgc un<l ein· 
V\ indlaclP zur VerfiiguP'~ halH'n wie die Orgel, miis'lcn wir <lc•t 
Flul3 cler l{,ccle dr11·r h Atemholen unterbrechen unct kiinner 
aueh ni<·ht ol11w Weiteres mit sLels gleichbleibendem Dr.r< l 
auH <ler Lun~e 1-\j>l'echen. lf't clie Lunge ganz mit Luft~ •fitllt 
so kiium•r 1 ~.,. i t' ei ncn crhebliC' h stärkeren Luftdruck crze.rp:cn, 
als \\C'Illl die Lunge f<tst von Luft entleert i. ·t. Wäre der· Dnu·l 
auf <Lie Luftsiiulc nur durch rein nwehanische nmclwn Iw 
wirkt wie z. B. d}tß Ucwidlt auf dem Blasebalg, so '~ rirclt• 
naturg<'mid3 der Luftclrud( heim Anfang des Rprechcn:-; stct 
·tiirkt·t· Pein, als beim Sc·hluf3 dc>r AternperiocJe. Ab rdie I rilftl', 
die auf clit• Luft in der· Lungt• \\·ir·ken , sind ja nieht einftwh 
lllc•<·hanisc·he, Honelern t'S sin<l clie l\1uHkeln der Brust 11ncl de 
Hau< h<>s. clic· hierbei in 'l'ätigkcit treten. Diese vcrschit•d<'nen 
.YI.uskeln I iinrwn nun abt•r in H<'hr verHehicdcn<'r V\lcis<' tiit il!; 
H ·in. Hie kiinrwn das Zusamm<'n[H'cssen eiN Luftsäule in d 1 

Lunge aufll<llten oder lwn<'hlerllrig<•n , könrwn bewirken , clül! 
clPr· Htiirkste Dn1<'k anr Anfang , in der Mitte, am gnde ein<, 
AtPillpl'rioclP nultritt, können einen kurz<''! ~·L<1rkcn Dru<'l 
oplJC'n ocler einen lang<· cl~lli<'J ' n<lc>n Druek, siP können Iw 
wirken claf.lmchrPrP I f'iihcpunld<' d<•s Druckes eintreten neben 
v<·rsc·hiPcl<'nen 'l'i<'fpunkt ·n, und daß dic's<' t röhepunkte :-;eltr 
,·prr;c·hiPclon lw<'h sincl kurz die HO einfach scheinendt 11 

Vorgiingt> sind blsii<'hli<:h aul3cronlentlich kompliziert. lkt 
\\·irl·lic·hc• lkfund in d<·H \l'l'K<'hi<'clerH'II Hpra.chen giht un K nrut 
BPispiPI<' gPnug fiir allP dic.·c vers<:hicdenen t h 'oret iK<'hen 
\liigl i<: h k<'i1 C'll. 
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Lm E-v.·e, einer SudanHprache, war gar nicht feH1zw;tellen, 
oh eine Silbe größere oder geringere DnLCkt>tärke hatte aJH 
die andere, - nur die AnfangsRilbe eines Wortes - soweit 
man in dieHer eip:entlich iHoliercndcn Sprache voP Worten 
r<'dl'n kann - Heheint einen Htärkeren Dntek zu haben. Ebenso 
hctont claH FinniHche stetH die er:-;te Silbe jedeR Wortes. 
l n an dem Sprachen liegt der Druck auf der letzten Silbe, in 
wieder an <lern in der Mit1 e, a11f der vorletzten oder letzten 
Rilhc. Manche Worte haben mehrere Druckpunk1e, z. B. 
clt>11tscll: ilbe1"legen und ?"lbe·rlegen, wobei clie vorKchioclene 
Stärke deR DnwkR einen UnterKohiecl in der Bedeutung mit 
Kieh bringt. Schon'' ü· nicht auf dnK einzelne Wort, sond 'l"l1 auf 
den ganzen Satz, der mit einem Atemz11g gcKproehen wird, 
so können-wir leicht größereoder geringere Stärken des Druc.lceK 
beobachten , je Jlachdem daR eine oder das andere Wort her
vorgehoben worden ROll. So kann rn.an z. B. in dem Satz: 
J P/zt wollen 1.rit· einmal übersetzen den Rt.ärksten Dn~ek dem 
'Vol'to jetzt oder wi1· geben, 'lind da.bei behält übersetzen .immer 
JlO<·h seine beiden Drnckp11nkto, die Rchwäc:her sind als der 
l>nwk nnf jetzt. oder wit· und doch unter Rich verschied n 
~-;tark. Man kann da.K f-\ehr einfa.oh fes1steUen, inde.rn man die 
DruckKtärke zwiHchen übe1· und setzen vortaur-:;cht.. ln einer 
Zl·ntrn.lafri lntnisc hen Sprach<', dem Konde, und einer Rüd 
afrik1.tÜRchon, dem Venda, fand Rich eine Kehr häufige An
wcnclung dieses doppelten Dmckpun ktes. Dabei ergab sich 
dann , <laß der eine dieser Akzente Hehr lang, aber nicht Rohr 
sta.rk, <lc1' andere kiii"Z , aher Ktark war. So war OK möglich, daß 
dt'l' Deutsche den NKten Druck für die H~wptKacho hielt, der 
.i\frika.ner den zwciLon 1 . · 

Ma.n Rieht wieviel Nehwierigkciten hier vorliegen. Die große 
Vc,·schiedcn heit. der DruckRtärko und der Druellänge w·ird 
vom menHehlichen Ohr am;gczeichnct wahrgenommen, aber 
in eine1· Sprache kommt in der Regel nur ein 'Teil dieKor Mög
lichkeitt'n vor. Es handelt sich a1Ko auch hi('r wieder um ver
:-;c·hicclent' physiologische Cewohnheiton , ob man den Druck 
a1tf diesen oder jenen 'J'eil der AtemphaKe legt, ob man ihn 
kiirzor oder länge1· , stitrJwr oder Rchwächor anwendet. Die 
l'nten;ehicdo im ri'Plnporament der lndividnen und der Völker 
Rpiden gcmcle hier eine sehr große Rolle. 

\.Yenn OH goläJJgc, dies<' vcrf.ichiedcnon Arten dcf.i DruokcK 
<'Xj)Cl"imentell fcRt.zuRtellen, so könnte ma,n am leichteKLen die 
hier walLenden GoKetze finden. Aber leider ist cl~ts bif.iher nicht 
möglich. DaH Kymographion läßt unR hier im Stich. 'l'heoro
tiHeh we1·dcn die Schwingungen bei stärkerem Dn10k und. 

1 Vgl. fJu8 '{'.~ivg~uja. ZD.!.\~C.:. ßd.. LV H. 654 f. f11·u,td1·i/.l einm· Lattt
ll' li 're d,,,. ßantu.•rl?"(rt·lien. 2. Auf!. ßt•rlin I Bl 0. t:;. 195. 
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glPiC'hhlnihcnder 'ronhölw nicht zahlreicher, Honclem die 
Amplitude der Hchwingnngen wird vergröß<'rt. Ho müßte aho 
dc·r Laut , der den 1-:liärkeakzent ha,t, clie größte Amplitude <l<'r 
fkhwingungc•n lmlH'il. ln Wirkliehkeil H1dlt Hieh di Rac·hc 
abc•r <tndc•rK. Der KtimmhaJtc Kom;onant wie z oder m teilt 
dem hemwhharten Organ. der Zunge uncl den Knochen die 
Sc:hwi1Jgun(4Cll mit und VPrKtärkt sie KO durch RcHOJHtn:~. , 
wie die Hehwingung<'n einer :Stimmgabel auf einem I (olz
ka~o>tcn ver:-~tiirkt W<'nlen. Dadmrh ·ntstehon Hchwingungen 
von !'Ohr großN Amplitude. dir den EindnJCk erwecken, als 
l:ige hier der Hauptdnwk, während fiir unKer BewußtKein 
m.t.Li1rlich der Hauptdr11ek in ciPr Regel auf dem benachbarten 
VokalluHlnichtaufdem Konsonanten ruht (vgl. Fig. 7 S.IO). 
All<·h die McRRllng der f-.ltärkP clex LuJ'tKtromK fiihrt nicht 
r,uJll Zi<•l , cl<'nn die Explosivlaute werden hier immer he
sondc•J'H starke AusschliigP gehen, <lllch wenn 1-'ie in der Ne
bensilhe stehen. ~'1an hat geglaubt mit Hülfe der Marhcsehen 
Rauchringe l nter·schiPcle in der DruckKtiirke feststellen zu 
könnPn. Aber die Ergehnissp W<•rclen von a,ndercr • 'eitc 
beKtritten , hPsondcrs von MARBE selbst, cl m Erfinder des 
A JlfMI'H tes.1 

DiPses Versagen der Appa.m.te lehrt \lllK vor allem, daß der 
Htü.l'l<eahcnt ein sC'hr komplir,ipdcr Vorg}tng ist und nicht Ro 

eiuf;u·h, wie m:tn VJ<•lfach denkt. Dannn hälL eH aHch so 
sdnver, dPn Htärkeakr,erlt in ~iuer fremden Sprache Hicher z11 
erfassen. D<t hi('l' auf das l'l'tPil so viel ankommt, iihcrträgt 
man die· Uewohnht·it cler ergnon auf die fremde Sprache lind 
nHt('ht HO lj'c·hlCI'. Dar'tiiJt hetonPn wir l·icht falsch, wenn wir 
FranzösiK('h, Englisc·h, ltalicniseh sprechen, wir nehmen 
unsc·re hcimisc·IH·n BPionungsgcwohnhPiten in die andere 
Rpmdw mit hiniihc•1·. W<ts dem Pincn als wichtig ccrHheint , 
i~o;t don ar dem N('b •nsaC'iw, und so kann man über die Grad' 
dPI' J)nwkstärke sehr vcrKr·hi('(JPncr AnKicht Kein. 

Aulkrrl~>m heeinflußt die Druckstärke cliP Lautbildllng in 
holwrn )bßp. (Ja n r, auff<Lllc-nd vc•rKc' hieclen Jdi ngt ein den tse he:-:; 
,, in clc·r 'l'cmsilhc HJHI i11 nnhPtonter Endsilbe. ln der EndRilbc 
inkt di<' Zung<'nspitze so Hta.rk hPrab , daß mehr eindem weiten ö 

iilrnlir·ht•r Laut als c·i11 t~ crsdl<'int. Folgt noch ein n au[ nnbc
tont(•H e, so V<'r'sC'hWiJI(l •L das P vol!Ktänclig. Diese Vorfli.ic:h
t igunp; dc·r VoJ·alc• in 11n b<>tonten Hilben spielt h •kanntlich in 
cmi! isC' lwn Hpmc hen eine gi'Oßp ]{olle, so daß der g<tnr,(• 

Volwlisll\liH die. er Hpt·achen unter cl<>m Biniluß der Druckver 
1Pilung 1Pht Die Explosivlnutp k, 1, p wcrdeu in ma,n.clwn 
dcutsc·lwn Dialekten und in manchen Bantu:-~praPhcn in der 

1 B<·; d•·1· ll""l"''elllmg oill!'>j Vo1'lrttgos auf dmn inttwn>ltional n l(on . 
l!n•Ll fiir t•Xpt>L l'hont>l ik zu llawburg. Apl'tl 1 n 1!. 
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~tamm!-~ilhc mit A14piration ge;.;prochen, in den andt•r·n ~ilbcn 
ohne A;.;piration. Auch hi<'t' liegt Einfluß dc-; ~tiirkenkzent;.; 
vor, und wir hah<•n aho fc;.;tzu;.;tdlen, da.ß wir heim Rtäl'l<e
akz<•rü kei twswegs nut· die Dr·ue kver·tt·ilung ,..,ah rnehmrn , wie 
wir ghnr ben, sondern z11gl<•ich di<' Vl'riind<•rtc A11ssprnc he der 
Vokale· und Konsona.n t cn. die d it> Folge der Dr11ckverteilu ng 
J,.;t. 

\\'ir lmhen <htr·iiber keinen Zweifel mehr, daf3 ~tiirkeakz nt 
tllld '1\>nhölw zwei ganz ve1'sehiedene Dinge sind. Der· 1 'iiirke 
alo~<·nt her11ht <wf <l<'l' Htärke cle;.; Dr·uckes, mit dcln ein<• 
Silbe gc·sprochen wird, die ·ronhöhe hemht a11f der· nzahl 
d<'r' ~c·hwingungen, die die ~timmhäncl<-r nuH·hen. Aber natür 
lic·h kiinn<'ll beidc Vorgiinge mit einander in Beziehung 
tr<·ten. ln afrilmni;.;clwn ~praehen, HO weit si<' musikali;.;clw 
r_riin<' Jmlwn , ist das ni<· ht der lj'a.ll. Hier kann der ~tärkcakzen t 
.o weit ein ~olcher vorha"d<•n i;.;t, auf der tiefen, wie auf der 
hoh<·n :Silbe stehen. 

ln <·umpiiischen Sprachen wird clagcg 'll zumei;.;t mit <'iner 
g<·wi;.;sc·n Regelmäßigkeit der Stürkt•akzcnt entwe<lcr mit 
dl'ru IJochton oder mit dem 'l'i<•fton verblltHlen. DicH Ver
Jt lil t ni~ kehrt ~ich gegeben<'tÜalls tun , so dnß die ~ilbe mit 
Rtii rkcrem Druck nur durch den Gegensatz gegen diC' ttndem 
1-;ilben aueh lllliHikalisch g<'kennzcichnet wird. Auch das er
ki<'hlcrt uns beim Hör<'n des Ucsprochcncn die l''eststelhrng 
clt>r \kz<•ntsilbe fiir unser Ohr ; wir glauben Druckstärke 
wahrzunehnwn lrrHL hören tatsächlich 'l'onhöhe. Fiir den exak
t Pli ForseJwr b<•deutl't daK aber eine l~rschwcnrng und kein<• 
l~rl<·i<·htt•rmtg , dn. clie l\la~<'hirw biKher nur <liP Festsü•llung 
d<•:-; m u;.;i ka I is<'h<•n 'l'orws ;.;ieJI('r ermöglicht .. 

Dur<·h die größere Länge des Dnrek<'H auf der einen Silbe 
in Uegt•nsatz z1rr andt•rn kann ferner eine Dehnung d<•s VokalK 
IH•rvorgeruf<·n wenlen. ln diesem 1~'alle nehmen '~ü· also a.uch 
nic·ht l'nü•r;.;<Jriede der Druckstiüke, sondern der· Zeitdauer 
wahr. 

\\'ir sirHl al;.;o in sehr holt<'m l\Iaßl' abhängig von unserer 
IIPurtei lun~-; sehr verschi<•denadigcr Vorgän<Ye, llltcl \\Ü' 

fn.·sen 1111 serc Wahrnehmung dann in das ~ehr einfache Er
gc•brtÜ; zuK!Lmnu'n: 1/ier i8f die8e , und dort i8l jene Silbe betont. 

Hehlid3lieh sind dann aber auch noch die Motire, die zu einer 
\ <·rteilung dt>H Dnwk<•s auf VCI'Hchied<•ne Silbc!l fiihrt>n, ver
~<·.h iPd <'11. Wir hauen biHher ltngenommen, daß lediglich das 
B<·cliirfnis nad1 nngcmP;.;Kcnct· Verteilung des AtemH di~ Dnrek
\' t>rhält 11 iss<' reg<•lt. Dad ureh kommt eine Art l~byt hmuR .in die 
Rpnl<'he, der jeder 1 'prachc, jedem Dittlekt eigentümlich ist. 
AhPr tatsächlich wird unHet·e heutige <leutsehe Betonung von 
('lll('lll ganz andcm Gedanken behetTHC'hL. Wir ueionen die 
• 'ütrnrnRilbo und heben sie dadurch aJs die IIa.upiHache heraus 

/ 
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auK den sie umgebenden Vor- und Nachsilben. Die Länge 
des Wortes und die SteUung der Stammsilbe zu den anderJl 
Rilben if.;t dabei nebem;ächlich. Auf diese Weise wird alKo 
dat1crn<l Wichtiges und Pn·wichtigcs durch verschiedcne11 
Druck gekennzeichnet. Man bedarf ahlo fortgesetzt des Urtcj[s 
und kann ohne da.s nicht richtig Deutsch sprechen. Um nun 
im Satz 'Wichtiges und Unwichtiges zu unters ·heiden, wenden 
wir dasselbe Mittel an 1111d on·cichcn so eine Abstufung vc r
Bchiedener Druckstärken entsprechend der Wich1.igkcit oder 
Un-wichtigkeit der einzelnen Begriffe. Wir können hierfür 
auch andere Mittel anwenden, z. B. die Verändenmg der 
Woristellung, aber gerade clie Veränderung der Druckstärke 
wird vonunHmit großel' Vorliebe benutzt .. Andere Sprachc11 
kö1111en daR nicht in gleichem. Maße, Rondcm bevorzugen 
mehr die Veränderung der Wortstellung z. J3. das Franzö
sisrhe, das Ewe. 

Der J~influß des Stärkc<1kzents auf die Entwicklnng de·1· 
Slmtche ist Hebt· groß. Die Verändenmgen der KonBonantCJI 
und Vokale, die er bewirkt, hahc .ich bereitH erwäh11t. Indem 
clcr Hauptdruck auf eine Silbe fällt , werden die Laute dieser 
f:lilbc be:onderH deutlich gesprochen. Der Alezent wirkt da 
also konservierend auf die Silben. So hleibcn Vokale in der 
Akzen iHilbe erhalten, die sonst verloren gehen. Trotzdem 
kommt eH vor daß auch die Akzentsilbe vokallo~; iBt. Im 
Bantu l'ltcht häufig der Akzent auf einem Nasal und wirkt 
anrh auf ihn konscrviorencl, er bleibt erhalten, wii.hrcncl er 
som;i in der f:lprache in analogen Fällen verloren ging1 . 

Jm l3 •rberi chen sind häufig die Akzentsilben vokalloH, 
uJld CH ka11n dann besonders bei stimmlosen Lallten nur der 
Rtärkere Hauch als Akzent. wahrgeJJomm.en werden. 

Die übrigen Silben, die nicht den DrLlCk haben , werden 
bei dem geringen LufLKtrorn, der auf Kie entfällt , nur flüchtig 
gesprochen, und die Volmle schwinden oft, wie das in curo
piiisf'hPu uml semitischen Spmchcn leicht zu beobachten ist . 

Auch Konsona,nten wcrd<>n in der Akzentsilbe konserviert , 
e~ hängt lthcr von der Art der Sprache ab, ob der KonHonant , 
tkr vor dem Vokal riN AkzentHilbe steht, konserviert wird , 
odc1· der KonROtH1JÜ, der hinter dem Vokal der Akzentf-lilhe 
Htcht. f:lo wml z. B. im Sotho 1.. vor dem betonten Vokal bci 
llclmlkn, während CH :-lOllHL zwischen Vokalen ZIJ r wird. 
llll Suaheli wird im gleichen J;'all l beibehalten, während es 
HOnKt ven>chwindct. J rn DeutHohen verstärkt man den Kom;o
JiiMd •n nach betontem kurzem Vokal2 . 

1 Hu hlt'llJt der Xflf<al als l'raofix bei <.>im;ilbigen Stämmon, wei.h 
•·r hi,•J' d•'ll Akzent Jmt, 7.. B. im Hot,ho Lmd Suaheli vgl. meinen 
r:,·,.ndr(l.f H. 62. 63. !12. fl(i. 

"g_ Hn''"""• r:,·utH{.ziiye rl!r l'honPiik. L eipzig. 1901. Nt·. 59G. 
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Der Rtärkeakzent richtet die AufmerkHamkcit clcs Redenden 
o >~ehr auf die eine betonte Silbe, daß die übrigen Silben da

gcgPn -;tar.k zu riicktret.en. [n folgedeR .;cn ;;teht nun nicht mehr 
J·edp Silhe mit alE>ichcr Delltlicllkcit vor dem HewußtsJÜl. • . t> . 
·onrlel'!l man apperzipiert ganze Worte oder Wortvcrbmdu ngcn 
auf einmal, in dcnC'n Hich nur die Stärkeakze.11te besonders 
hPr·vorbPbcn . .Diese;; Nachla;;scn cler Aufmerk;;amkeit führ.t 
zu all<>rlei Vertauschungen der Laute, wie ~-;ie in i;;oJiercnclen 
RrJJ~t<·hcn ga.r nicht und in <lcn aggllltiniercndcn Bantu
..,prac hen nur ;;ehr vereinzelt vorkommen. Darüber werdoll 
wir an anderer Stelle eingchenclcJ' zu Kprcchen ha.bcn. 

* * * 

7. Die Laul!•erschiebnng toul ihre Ursachen 

\V(•tm Pinem d <lcK Lateinischen z. B. in <hta, decern rcgel
miil3tg illl Hoehcleut;;chcn ein z ent;;pricht, alHo zwei, zehn, 
o redPn "ir \ron Lautverschiebung. Wir unterHcheiden dic;;e 

VerändNung von den Veränderungen der La.ute, die Rieb im 
Lc•bc·n d<·r einzelnen Sprache aufweiKen laRKen, wenn z. R. irn 
f>c•tt1HdH'n IJ vor folgendem t zu J wird, al;;o Orujt von gt·aben, 
Trijf,on t1·eibr>n, Oiftvon geben. DieRcgel:~ überdieseletzteren 
LautvPrilndenmgen nennen wir .Latt.lgesetze. 

BPidc Vorgänge laf'HCll ;;ich auch in afrilmnir;chcn l::lprachen. 
lll hr:-;ondcr;; rciclwrn Maße beobachten. Wenn z. B. einem 
k de~-; Hun.lwli im HotiJo regclmäßi~:, ein /._,einem t eint·, einem p 
Pin (bilabiale:-;) / ent;;pricht, KO i;;t chtt~ LautverKehiebung. 
\Vc•nn im Konclc die Lautverbindung n ~ k regelmäßig 1ig 
ergibt, dit• Lr111tvcrbinclnng m I k aber i~k, HO sprechen wir 
VOll La utgc:-:etzen. Welches iHt clie Ur;;a,che dieser Erschei-
111111 gPn ! 

. \Vir WPrdeu gut tun, unK zunächst }1.11 Vorgänge zu halten, 
dH· wir voll;;tiindi(J' iiber;;ehen kön11en, weil sie im hellen 
Lir:ht ckr Oe:-;('hi :'hte ;;ic:h vollzogen haben - Vorgänge, 
(leren ( ~nH<' h ic·ld c wir er;;t kou struiercn mi.iHHen, werden ·wir 
\' on dn aus aufztddärcn versuchen. 

EinP Oekgt•nhPit, ctas E1tistehen von Sprachen zu beob
a~;hteu, haben wir auf dem Gebiet der romanischen Spra.chen .. 
HH'r IHt cliP Taü;ache unbc;;trcitbar, daß die verschiedenen 
ronHL~tischen Apmchen und .Dialekte 7-uriickgehen a uf eine 
genw1nsamc· Gruncbprache, cla.s Lateinische. Wenn also z. B. 
das Spatti;;ehc in vi(•ic•n Fitllon ein cl hat, wo wir im Franzö
<.:t:-;c:l_wn "'.HI Jtalienif-;chen ein t finden . oder ein (stummes) h, 
'~'~>Jene ~·1n I haben, ;;o wi;;:-;en wir au}; dem .Latcini;;chen. mit 
Fhchcrhe1t, <laß t und f die ursprüna]ichen Laute waren da.ß 
l h' t> ' a Ho te1· clat~ Spa.ni;;che seinen Lautbcr:~tand gegen das Latej-
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l'mfang und von einrr sehr erheblichen Rcg<>lmäßigl<P;t 
lirptnuf dem UPhiet clrr Br~nt,lspmchen in Zentral - und Hiicl 
Afrika. :-;L'110n J3t,t•;t,:K1 lmtte hier die Lant ver,;<'hicbung ge
HeiLen. f:leitdPm sind viele neue Entdeckungen dazu fSCI ornnH'll 
tutd wir hahcn hP1dr hwr das urn fangrci('hsfc und zuvN
Iiissigsfe Material iihPr Lautwrs<'llicbung, das i.ilH'l'h<tupt 
außerhalb d<·r indogemutni:-;ehcn \Velt bis jct.zt aufgehmden 
iHl 2. 

Es handelt sich h irnnn r.wei Cl ruppen von La11lcn , die <·i IH'll, 
w<thrs('heinlich urspriinglich stinunlosf! ExjJlosinhtllle, ,;i nd 
~whr :-;tarkl'r Yeränd<•nmg lillÜ'I'WOI'i'<'n , die anclern, wahr 
schci n!il'h 111':-ifH'ii ngliC'h 81 immlw lle Fn'katu•la ute, wt•rd cn \\(' 
niger stark VPriinclert". 

Das lll'HJ>rlingliehe k wird in d<'Jl versc·hi<'denen Npr:wlwn 
zu kh, 1.• h, odc·r vcrsr hwindct ganz; t wird zu th . h, r. /: 
p wird r..11 ph,/l,f, o, II'. Wenn i<'h gt>wisse L<llll e als urspt'iingli<·h 
bezci<·hnc. , o beruht das mtf iirli<·h a1d' J fypot .hes<'. l<:i ll<'n hist o
rischen NaehwciK fiir dtc Veränderung d.cr Lmttc könn<•n wir 
nicht fiihren d<t <li<' Hprachen sämtli<·h erst in IH'll<'rer Zeit zu 
Schriflspraehen geworden sind. :-;owcit sie iiherhaupt gc 
sehri<•ben wl·rden. Au~ die~wm Urunde hat die hi-;torisehe 
Schule hii-!IH'r wenig Verständnis fiir di<' afrilmnis('llt' Lin 
guiHtik gehaht. .. 

Aber <·ioe einfa<·hc VIH'rlegung zeigt liiiH, daß (lic ct,-11·a 
200 Sprcl<'lwn, die zu dieser 0J'IIPP<' gehiiren. j:t kcines\\'e..(s 
ctlle gl<·l<' lnniiUig d i<' all <'11 Fonn<•n behalt cn lmlwn we,·den. 
Ua Hll' ;;i<'h >on <'in:wclet· getr<•nuL haben , i,;t von vornlwrein 
anzun<'hnwn. daß l'>ie ht11tli<·h Vl'l's<·hiedPnc \Vcge gegano·<·n 

I , ' I . I " n H<·in werden. tiiHl r (f' I atlws!and d<•r Laut VPI':·w ll<' )\111!_?;, ckr ja 
unlwstnithar iHt, h<·wpi;;l. zur (lcniigP, cht/3 clic urspriingli<·hen 
Laufe ni('hf \'Oll allen fcstgPiwlfen, HOIHIPI'll z. re. Ht·<1t'k ver 
ändP1·t sind. Wi1' lmlwn also tH'IH'nciJHLIHIPr eine Rt>ilw , on 
HpnlC'IH'n \'Oll dcn!'ll wi1' <tllllehlll<' n dürfen , daß die einen 
illten·, di< :tnrl<·nl jting<·n· Npnwhfonnen darstellen. Zweifelhaft 

I ... 1 ('ouiJlflt'flfillt' u,·(J/f/ftl(lj'fl{. ..... ·o"th ~ f(nrfltllttrlf(1tO!fl'·"· ('apprf.,0\\ '11. IHüB 
~~~f I'Uf~l': nltl\l\1' l,~ou• io ~O.,'oofh lj'tu•a, ()I' jJ/JOtll'fif' (ffllfi1tff','{ itl fht 
"""'" .lf,·i''"'' llonlu l.rt<lf/UI~W·•· 'I ransac·tinn' of tll'' l'hilnlol!;i;·,tl ;.;.,,.,.,,,, 
I H7:1/ I. Lcmdon. S. I Hli ff 

l \rgl. \l1.1 ""', l,rund,·UJ ,,;",.,. l"lllfllt' ill'l' dn IJII!IIII :<prat•hp ,, , 2. ,\ufl. 
BPrltn. I!JIO. 

1 . '<'tll'l'f' l'llblik,lt 1on<·n knmuH·II 11 iPclcll' ;Lut' diP Annahm<' zw·ii('k, 11 ls 
wc·un d1o t-im• ( :rllpJH' dl'lt lllclogl'l'rll;ll!isehon Tcmuc•o.;, die• nndc•rn 
ckn indog"I'IIIHIIi'd"'" .\!Pdi.u' Zll n·rglc u·hon wiLI'C'. V gl. lll· l· l'l·:, /) 1, 

K""''H''"'Iiult·kh -"fl" .idjn und .\'~11111.ri. I I amllllrg. I 0 I L :-; 2:1. 
L.Jf",llll ll<d:u, l~ltuh .<urla Plwn .. li<JIII' hi.<f,".;,,,,,, du !Jn!IIIJU !';tri;; 1 C) 1 :!. 
Da~ ist gillll. liTt fiihrPJHl. Will mnn diu L:wtgruppo mit. indogu 
ncuni"c·lwn vr·rgh·ic'IJC'll, "o kan11 cnnn di" zwoitP (~ntppn nur zu c!c-11 
indow·c·ucuni,c·lwll Spil'llnl<'n >;(I IIPJI. 



,)k/nltoj, Plzondd.: und .)prac!ttr'/,·sotsr!ta(l 51 
11111111111111111111111/IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIHIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII/11111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111/IIIIIII 

bleibL nun nur, wcklw Form rlic iill<•n•, nnd wckhe dir• jüngere 
i·-t . .l)ie Un.;pnwhe hesitzen wir ~tieltt, Phen,;o wcni~ \.vie wir die 
irulogernHtJii,;r·hc Urspra,ehe hcstlZ<'ll. Der· Unter:-;t:hJCcl b(~t·uht 
uur dnrin, <laß uw> ltltf i rHlogcnnn n i,;e!H•rn Hpnt(' hgcbicL d i<' 
Hpmchgcsc hir:htc cn;! ein<• Zeit l.a~tg fii hrt Hl~<l un~ rbt~lll 1liJ~cr·m 
eignen Urteil iibcrliißt .. In. AJnlm st·h\v<•rgt dw lttcrarr:-;<.:hc 
ÜbcdidPnlllg gii.n:.dil' h. J>n,fii r hahen wir a bcr ci nc viel größere 
[1'üllc ~tll V<'rgl<•idnnmt1<'t'Ütl, und haben nieht cliirHige, zu 
fällig er!mlt< m· i{Pste einPt' all<'n f.l('lll·ift,;pr·•wlte, sonclcr·n voll 
sliindin vorhaudenc, i<'hcnde Hpm(' IH'n. n . 

l~s fmgL ,.;ir·h nun, ob rl ic Phor1ct 1 k \111-i etwas flarü lwl' <Ln die 
H:trHl gr!l,cn lmnn, weleher der· au fg<>fii hrtcn Lltut • •tl!-1 der 
rrrspriinglii'IH' anzu~ehen. i:-~.t·, von dPm al.le anclcr~1 L:tute n.bge 
lPitet :-;ind. Wetlll Wll' ~ni dro~e!n \VP~P <'lll Pli An fctng gcwi nm•n 
könnt.<'n, w ii n l<•n WJI' dw C<•:-;<·lu<" h t Pd l<'><<•r· Laut c rckon:,;t ruieren 
kiinrt<'ll. 'Venn illl Rotho k, f, _P n•g<·lmii.l3ig einem 1i[1, nd, mb 
a.ud<'rl'l' B<wt.u,;pr·n<·heu:·n1Hpl'l('ht, Lautvc·r·hindungen, rlie a uf 
·r, l, 1, zmli<·l~pph~·.J, ;,:o,t;,:t Cf' ttllwal~r:-;<·hl'inlich, rhd3 k, l, 'P im 
~otho ur"lpr·unglrl'iw (~r·lnHlifwt•· ,;rnd Wenn 11un im ~oLho 
~elb:-d g~•;-;t'tzlllii.ßig k, t, pau:-; ',1. ,. <·rJt,,;teht, ~o wird dadurc h 
utJHt'l'<' .An,:l('ht lwdliU i12t dafl/.·, I, Ji irn ~otho nieht abUrund 
J;t 11 tc, sondern nJ~ abg<>l<•ilr•tc Laut<' lllllr.IINPhen :-;ind. 

Wenn Jlllll dn;,: ~olho in Fiill<·n, wo vi<'le andem B11ntu
~"Jlnr<·hen.k .. t, Ji haben: n•g<'lrniil.lig I• r, / aufwei:-;t, KO ü;t es 
wahnwlwflrllch, dal3 nwht .rlas o~H'll .en1ii.hntt· k, f, 11 des 
~otho, ;-;onclern claH z, r, J urspnrnglr<:lwn Ut·nndlauten im 
Hotho <'nhprl<'ht. Alwr· Hind dipse Laute z, r, .f in ur·spr·iing 
lic·lr<'r Form ('l'halt<>n! lJas i:-;t. Zllllitehst nicftt sehr Wf1hr
Ke)winlich, da die meist <'n Ba n111f'Jlm<"lwn 1111 ihn•r 1-\Lell e 
k, t, p haben. Au13erclem sprieht. dir• Vr>ränden rng dic:-;c:-; 
k. f, Ji und der ihnen <'rtlspt'euiHlllrle,l L<trltc durch vortretenden 
Nn.Hal rhtfiir, daß die tll'~pr·i.inglic:hc u,;:-;pnwhe ebC<l !.~, l, p 
isf. I~ in 'eeil <l<'t' I bat rtHpt·ctl'hen tu1L niiml iuh die N<t:>rtl verbi n
dungen f't'h<litr•n al:; ,;k, nt, mpt, Pin 'Peil hat sie durch Assi
mil<ttion z11 ,irt, nrlmb wcnlen l,tHscn. D,\.1'\ ii'it von rler Ann;th nw 
<lliH, rhd.l k, I, Ji ur:-:priin~lir:h ~">illrl, \f'I'~ULnrllich, aber von z. r, 
/<tus läßt. :;ich die JDnlstdwng \:on 1i.[J, ntl, tnb nicht begreifen. 

[n MHI<-rn B tntnsprMlte t \\"ll\1 rlie Nasalvel'binctnng m it 
!~, t fl Zlt 1ik:h., nlh, mp/1. 1-Lir•t'fiil' kiinntP als Ot·rmdhtge HoWohl 
/.;, t, Ji, ftl.~ z, r,f <Ln~e,wmntl''t WPI'den. Al>f'r rlie Wah rs<;hei n
lichkr-it. sprieht da,flir, daß clio <tlt<' Au:-:sprtLchc (k, t, p) sic h 
cbcrt in rl<'r Verhindung mit N<l"i<Llen cr·hielt, <tber zwisch en 
Vokalen sieh Y.ll l' [1'ri lmtiv<t z. 1, / vel'fliielüigto . .Für bc
~o.Hlers f'inlr>twhtunrl halte ich J1'olgendeK. In nutne hen 
Spr~chcn ersultPi nt st.<Ltt dP-H p ein h. Tri tL "or dies 1t o i" Na;;a l, 

1 geJII1U rik', II(, llljJ·, ;tl:>o l!lit Ktdrh ('l'.~C'hluf.l. 
4' 
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HO C'nü;teht l1\IH n h IIIJI. DaH iRt mn· VC'l'Htän<llich, wcn~o 
h für ur:-;pr Ji :-;teht., 11nd in der Lautver·birHhmg mp eben di\' 
aJ te A liHRJ>I'HChe Prhalt cn hl iC'h . In ein igcn Rprachen ÜfltafriJcn, 
vcrHc:hwinde1 die :-;t;nnnloHe Explo;;iva na<·h dem NaHal völl ik. 
1111r di(· AHpiration, die hier Hehou diP Explosiva begleite\ 
hlerht in nHmehc11 Rpntthen e1 halten. Aber <lcr Na;;al richt<'t 
sich mu·h der ArtilnrlatimJ:-stelk dPH HllHgefallcncn Kon~<l 
1Ht11ten. 

Ro ergibt sich 11 kh 1ih hezw. 1i 
11 lh 11h lwzw. n 
11 h (:-;tn11 ph) mh hezw. 111. 

l>icHc fleHetze cddän·n sieh am emfa<'hstcn aus der Annalnn1 •. 

dhß k (k/i) , I (lh). 11 (J lh. h) ur:-;primglich explosiv wa.r·eJl. 
Dafür Hpri('ht <nH'h tlnß :-;ogar clfl, ·wo k ganz versehwanr]. 

wo luJJÜjl r.u st innnhaftcn Lmrten \\'lll'd('Jl. doch in der Nar:aJ 
\ erbindw1g n•gelmüßig k. I, perhalten ist. 1 

'\\ ir \n•rd<•n also !.·. I. Ji fiir urspriingli<'her am;ehct1 
alH z r. f. Nm1 PrH<'iwint aber k. I 1' 1n nHLn<'hen Sprachen nJ. 
'l'cnuiH, in nndt'l'll als AHpimta. :Sollen wir die 'l'enuis oder clic· 
AHpirata fiir lll'Hpriinglieher halten? Hier geben lmH dir 
Npnt<'hen einc•n !'i<:hem lt'ingerzeig. die clie A:-;pirata nur in eh., 
RtammsillH' hahen wie clas Koll<k und claH Kafir bei k. lfit•r 
iHt klar, ·daß der·l·darkc• T>rnek. clen di<' Helonung clet' Rta m111 
"ilhe verursaeht, zur Bilclung der· AHpirata. geführt hat. \\'i 1 

wer·den a I Ho a lltH'hnwn d iirfen, daß die 'l'enuis m·Hprüngliq1 

ist, die AHpirata zuniü·hst i11 der Akzentsilbe ent:-;tn.nd, und 
dann von da alt!' die iibrigt·P Hilbe11 c•rolwrte, wenn Hic nic ht 
chrrC'h Dii"'Himilation daran gc·hinclpr·t Wlli'(IP. 

\Vi<' Hehcm er"wii.hnt. komnwn ab 'I' mr<·h stimmhafte Ent 
"pn·clntngen <kr Unmdlaute vor·. vVie werden w ir lllls hh·J 
ent:-;eJwidcn? \\·ar der Laut urspriinglit·h Htirnmhaft o<h·r 
stimmloH! 

Zunächst er·gibt Pinc· HtatiKtik hi('l', cla,ß die iibcrwiegcnck 
M<>hrzahl dPr Hpradwn stimmlose Laute als Ent:-;preehu ngt'J' 
fiir /,·,I, p hahC'n. 

l\Tan Jmnn a11C'h im Sotlto beobachten, wie au :-; er1H'l1' 
HtinnnloHen <'in Htimmha,Jtpr· Laut w'ir<l. Das nach 1111Hel'\•r 
Annahme n.11H lti'Hpriinglr<·hem k entstandene 1. w ircl zwiHchc•r' 
Vokalen regC'lmäßrg ;;tnnmhaft, ~tl:-;o z11 y 2 • DieHer Vo rgan~ 
muß ziemlieh jung Hein. J)(•nn der rhythmische, nich t dl'r 
<'LymologiHche Akzc•ni Vt'l'n.nlaßt, <l<d3 das m·:-;prünglic ht'l'(' 

1 Ho im Dunln 
' ~kln· l•·hn<'ir·h i,;l PLIW Benl>ncht ung do>~ halllit i,;clwn Hmtut li. I fiN 

wird I llll<'h \'olml•·n gt"<et Zlltiil.lig zu d, k zu ff, in lllttnclh>ll l•'iU lt•li 
Hog!lr im A11h\lll dt•>< \\'orli'K 11nnh vqlutli'lt'h ,.;eh li f'f.londotn \\'OI'( 
\'(!'1. IJH'ill(l SJ>1'"''ht•n tf,,,. 1/omill'll. llnmbt u·g 1!!1 2. S. 1 ßt. 
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x Hich rn10h zwi .. chcn Vokalen erhält}, z. B. axfle Perf. von 
aya, vgl. Suaheli aka --= bauen. 

Nach dem allen nehmen wir an, daß die m sprünglichcn 
L~tu(e k, I, p waren. Sie haben :;ich in einigen ' prachen unter 
1lcm Ein fluß des eLymologiHchcn 'J'ons i 11 der SLamm:;ilbc 
ltl kh, lh, plt gewandelt und von da aus sind di e A::~pimten in 
die iibrigcn Silben eingewandert. Durch Lörwng des Ver
~~·hh.tsHeH entHtancl dann z, 1', f. durch noch mehr crgrößertc 
OfJnung soga.r h, und völlige Verfl iichtigung; dmch den ]~in 
fluß der benn.chbartcn Vokale cntHtandcn dann sogar stimm
IH1fte L<wlc wie y, luncl '!1, w. Die .Bildung von h :-;tatt p in dem 
l<'all, wo 1.: und t erhalten oder Zll AspintLcn geworden ~lind, 
hängt doch vielleicht zu:-;ammen mit dem Tragen von Lippcn
pl'löd<en. 2 

HP<whLcnswcrt sche;nt mir, daß eine seßhafte Ba.ucm 
hPvölkenang, die sogar rcrht an:-;ehnlicho Städte gebaut hat , 
wi<' die Sotho die w·sprü ngl ichcn Explo:-;ivcn zu L<'ri kaLiven und 
tcilwci:-;p :-;ogar zu :-;(immhaJicn FriJmtiven verflüchtigt hat. 
Die halbuomacli:-;ehen Stämme der Zuln und Kaffem mit ihren 
K.rit>ger- uncll{änbcrgcwohnh iLen "prechcn eine ßpmche, die 
im Wor1>iehatz dem Rotho :'lehr mthc Hiebt und die eigentiim
lir·hen Ln,tca·v len mit dem Sotho gcm · immm lmt, a.l)('r sie 
ha,IH'n in der Gmmma.tik vollere li'ormen bewahrt 11nd ;;prcchen 
k. I. p H(et:-; cxploHiv. 1-fier sc:lwint mir ein cleutlieher Einfhd3 
dc•r Be.~chäfl?'yung auf cli<' Rpnwhe vorzulicgen. 3 

Bei dC'r :ll'eiten Lautr;m ppe kommen ll iehl so erheLl ichc 
V crii.nderungcn vor, wie bei den Explo:-;ivcn. Die Frage i:-1L 
alwr. ob nmn Hic als ur:-;priinglich stimmhafte Explo:-;ivln.ute 
oder a.h; Frikativl<wtc aufzufctssen ha.t.. In jeder der 11nt-~ be
kannten Bantut-~praehen finden wir da:-; GeHetz, daß di cHe 
La11ie <hareh <ht ortreiendcn Nat-~al erii.ndcl'! werden und 
zwar in der wciLiiberwicgcnden Meh rzahl der b'älle werden t-~ie 
<lun·h clen Nnsal ot!IS Frikativen zta ExploHivcn. Wenn wir also 
dt•r Nta1istik folgen \\ollen , miisscn wir diesen Vorgn.Hg ltuch 
fiinl ie (J I'U nclform a.nnebmPn. Sie lantctcn dann Ili<'ht ua·spl'iing
lieh y, d, b, Honelern y, /. y. DaJür spricht, cln.ß in mehreren 
Bant UHJH'U.C'hen g, d, b ma1· in der Verbindung 1ig , nd, m,/; 
ersche inen, und besonders cl, b, wo -;ie vorkommen, hn.nclgreif
lil'll ahgclci(.c(, si nd. lm Nchamba.l<~ ca·:-;chion g früher in den 

1 H. oh<>n H. l(i. 
' HPrdings trn.gnn z. ß. dio i:klmmb•tht und N~'ttmW('Zi in ÜKLttfrilm 

dH'Ho J'fliieko hout a nicht. Dio Yn,o, din ,.;ie (,ra.gon, haben ein p, 
aiJPr· koin (, dA.s di<l l•'munn LMsächlich nicht sp i·ochcn köniHll. 
lkrn llllmitiHo iH'n l\'fasai fch iL j'; w ohl wogt>n doe kiinsLiichnn Zn.ltn
liieko. Hch,tmbltltt und Ucroro liRpoln dtts s wogon do1· Zttbnd<>for 
ntntwn . Vgl. oben fl. J!l . 

a Vgl. \\'IINII'l', Jr;;(kei'J'·'.l!Chutooie, Hand I, S. 497. 
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Drucken Rehr viel. weil die ~rml<lcllb<·hen tnh;ächlieh da
gesproc·hene y a.[H y hörten : d ab 1-<~ntsprechung firr deii 
Grundlaut ist nir·geqrlnachgcwie-:en, h aueh nicht es wird nur 
in einigen Spr·achen statt 'b und ,, gesrdtricben. Die ~pnch 
vcrgleicher,clie ant b vPrfallen Hill(ll, ltalH'n nicht L1.ttt(' s<mdetll 
Buchst<1be.1 verglic-he.l. ~'iir· <lic lTr,.;prii l~iil·hkcit 'o 1 r( liiLl1 
sich einign;. für die von d und !J ~<ll' t•iC'hts anfiihren. 3 • 

Die Artikula.tio.t des 'rJnnd dPHHch r hüufige 1 'b läßt clnrmrl 
schließcJl, daJ.l die Aus~prachP ckr Unmcllctute als 'u, 'rl , 'h 
ziemlieh ve1breitet gewesen i,.;L Es wiii'P de.1kbar, claß diN' 
Am;;;pmche älter iHt al~ y, !. 1', nlwr· idt k,tnn dariibt·r· nb 
Rch ließende-: norh nieh1 ;;;t~< 1 da c·..; noc·h imnwr tlldtt ge 
Ju ngen if.d, die Natur die:-:Pr 1\PitlvPr':·whluBI<tute viillig ~11 
enträtseln. 

y ist zuw<>ilcn palat>d g<'W<JI'(l<'tl. hiinfig ganz gesehwundt'n . 
I nnd 7' Hind in dem vi<'l gPill·.nwht<'n Nttaheli t-><'hon Ktark , .N 

flii< htlgt, hesondt>r" vor o rmd ?1. I Kl'hwindet auelt HOnst, tttll' 

vor· dt>tn hetontPn Volod hiilt <'S :;i<'lt. Hierin s<' IH' i('h wiederunl 
den Einfh,ß deK sdlntllen•n Hprel'!wns in <lcr Stadtsprnt l\1' . 

Frem.de Einflüsse im L:utlsjAern :-;incl hnndgreifli<·h . Wtl 

wie '!.. B. lllH Suaheli ambisr·he LPhnworle\ in;; Pokomn 
ChlliWOrtc" und in;: Kafir" hott c'ltoLt,iKr·he Wort(' Illl<l v\'ml 
forrnerJ einge<lrung<'n f4i!HI. J~rn l~infl11ß aut diP Lantgt'Hl'lJ,t' 
iKt hier aber· nicht wwhweisbM 7 D.1tiir iKt die:;t~:-> Lehng 1tt :.\11 

jung und zu fremdal'tig, c" -:eheidet bei tkr Bclmndhrng der 
eige•1t lidH"l Bantulaute vrillig an" 

Anders Hteht die Ra,.he. \\'C'Pil z B. irn Nvall1W('7.i n<'ben cl e 1ll 

h, da;; aiK LoutcntKprednll1~ fiit 1' er:;ehPit t do<'h mreh Jlh n11 f 
tr'iU . ])a.;; könnkn ~~~ tlehn111.ge 1 mts ander·n Bn.ntuspmtlw 1 

sein. dl<' a11f Pint·r nndern Hhtl<· der· Laut Vt'l'sl' hiebrrng stl'ill'P. 
Jt11 Jhml,t Hincl gewis;:e L<l1d('r:-<dH•inrtn ~en nur nls I~ lli<' h 
Jilln'<;<' 1 arrs der Spmehe der B~tHH verstii.ncllieh, in derer 
Gebiet die Dmtla eingedrungen sind.8 Die Hpr·ache de r Nlld 

' Ygl. Tn<>ltnwrll, lh:r:t·L, 11• ,)11<1 '"""' "· r,!J, 11. Fr~cK hat. ~og.u· <•in ll' 
pirir·.rt•, h im Kattl'r"•hr·n r·utdm·kt, \·PI'fiihrt d>II'Ch diP f::khrr•i bung 
I>' "i•· mn11 dort /, (uornutl1~:-1 f, ;.unt CutPr·.·chir·d \'On 'bJ ;whn•il>I. 

2 lli" r i~(. o~ dol'h wohl linnehten'-'W"rt. dnf.l idt in tkr 1. Aufl. nwin<'' 
C:nr11drif.l b<>r<•it:.; y f•r,eldo,.Hnn hntt o ol111n Y-ll wiH~en, daf3 e:-~ 1111 
Schnmbu!.t. '"'<! !\dong<1 noc-h lwutn g""Jli'I)C'Iwn wird. JJnnu••l1 
RdH·int l'K, dnU mnir11• KrHrstruldion richtig i'-'1 

~ Di P g<·11nnntc·n Schrift.Htf'!Jt>r wilr('n n11eh wohl nicht auf 11, d b vor 
fallo11, wonn ihntm ni<·ld lnrlu<renmmis.-lw,; \'orgpschWL;br, 'biit It•. 

• VHI. n• <·Ü•"B finrnrlti/f S. I 0 l ff. 
b Vgl. \lil Pli. dns Klllll. fiir Or. Npr. Vllf, :3. H. 2(0f. 
• llolle,ltoll i.<th.r fJfJ.Uff Uflli {,,/r;llf!fJ7'/f i111 j,"a[i1·. Z DM C. 1 !l05. 
'Im 1'\uuhnli hnginnt man aiiPrding.Y unter· aru.biflchem Einfluf3 dns 

t Kta(.t. de~ I ei nw fiihron und unt.ur nonldoutsc lwm Einfluß ~mg<tt' dn< 
V(dare r ~l.utt dos ah·Polllren r. 
!l. 111< itll'l1 (/rul/rlriJI H. 159. I 60. 
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f\ot ho \leiHt l<:nt khnungen aus ckm Zulu auf 11ncl hat nntcr 
lm,;tii.ndei' da:-;:-;<•lbe " ror t in 1-lothofonn und in Zulufot·rn 1. 

l>a :-; :-;tärkt'J'<' lle•·vortreten <l<'H mu:-;ikaliRehen 'l'onR im J)nala 
ist wohl nl:-; sudatliseh<••· EiPfl11ß zu erklären. 

l•;inen Einfluß fremder Artikulfttionswei:-;e v<•rnwt<' ich im 
DK<·hagn. das vi<'lleieht dem bcnaehl><tl'l<'n .M:tLRlti mancheR 
Vf'rdankt ·J. Aber sonst Kind wi•· hier im HaPtugcbiet Poch in den 
AnfängPn der II\•stRtellung des Tatbestanrles. 

ln 1'onlostafrika l>egc•gnet uns ein auffallendes lt'chlc•n <leR 
I' seih..,( im ~llhisehen. das naell\n•islieh friihe1· ein p hatte . 
Da' läßt dai'H\It sehließcn. daß <lll<'h <lic lfamitensp•·ac•hen . 
dl!' das11 nid1t hn,h<'ll , <'s ve1·lon•n haben , <l<tja das l<:gyptisehe 
bis in die jüngste Zt'it clns Jl hatt<·. Diest'K l1'chlon iKt wohl a11f 
d<·n l1;influf3 dc:-; Arabisclwn wriiekzufiihrcn. von <l<'m seit 
meh1· aiK I 000 .ltthrt'n dicK<' ~pnwh<'ll uml'lntt't KiiHP. 

~atiil'ii<·h ist <licKCI' Vorgang. wie alle Vorgünge dn Lant 
V<'I'K<' h iel>11 ng 11 ic· h t so 7.11 den kc•n, dn.f.l Kie pliitzl ieh ci ng<'setzt 
hiit U·n und sofort allgemein dun·hgefiihrt wii1·en. Son<km 
wi •· :-;eh<'n den Vorgang Kie h JH><' h vollziehen. Im Bari . im 
llunKa hahc•n f n<'b<'n Jl BürgNr<·eht . aw·h ::;on::;t Kehwa,nJcen 
manl'ht• Laute in dl'r Artil<lllfttiol1, und HO kann man di<' Lallt 
n·r.,c·hiPhung entKtelwn Ht'lwn. Oder hätte ich Kagen ;;ollen: 
dit· LttllfyesPf.ze? \Vährend 11ir im Anfang beides Helutrf unter 
s<·hi<•dl'n mii:-;sen wir nun K<tgc•n: \VaR anf<tngK lautgeRetz 
lic ·hc·•· \'orgnng inm•rlmlh ciPr Hpraelw war, breitet<• Rich <LUK, 
wurd<· :tl lgenwincr uncl e•·,...c·lwint uns heute. wenn wir zw<'i 
SpnH·Iwn vergleiehcn. als Lautv('J'Kt:hiehung. 

11' ur didakt iK<'IH' Zwec·ke und fiir C'tymologiKehc Unter 
"IWh11ngpn ist di<• PnterKdwidung beider Vorgänge Kehr 
niitzlic·h. Ah<·r wir rliirfcn nic·ht vergeKH<'n, daß Kie uPtN sich 
Zlll-llllllllH'n hiingen. 11nd daß d<·•· tT 11 t <'J's<· h iccl meist 1111r der 
J.'t, claf.l die Uriinde cll'l' L :tlll\'CrKchielnmg unht'ka11nt. die 
Uriinclc· cl<or Lautgesetze nbe•· l>eluwnt Kind. 111d<'m eH nun 
aiH•r gc·lin~-;t. auch die l ' rKaelwn der Lm1h <'rschic•bung nwlu· 
1111d mc·hr aufzukliin•n, fällt ;weh di<'K<'r LTI1tCJ'RChiC'd weg. de1· 
ohnPhin j<1 n1tl' ein doeumc11tum ig11on1ntiae W<LI'. . 

Natiil'li<·h sind mit <kn im VorHtelwndon angeführten Laut 
lwc infiiJK:-;Iulgc·n die LTrH<When der Laut verschielHing nieht 
<'I'Kl hiipft, :wf t'inen lwHond<'J'K wieht.igen Vorg<tng will ich 
d!'shalh noc·h aus<lriieklieh hinWl'iK<'Jl. 

N:t<·hdPJl\ ein mal di<' \V eg<' der L<w t verHchicbung eingc
s<'hlng<·n wa•·en, bildet di<' Rpnwho die• VerKchiebnng ofL nach 
Analogie geH<'lzmäßig weiter. D!ts tut nieht nur der Gelehrte, 

1 \'gl. f.'rllllri,·(IJ H. 50. 
2 \' ul. l'ol> lü., j)",, /{i.<i!tn . :\li l t des Hum. fiir Or·. Spr. Y I l l. 1'). ~5. 
3 l-1. Obllfl H. 2(;. 
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sondern gerade der Ungelehrte. Dtt dem plattclenü;chcn p in 
der Regel hochclelltRche::; pf bczw. / C1lh;pri ht, bildeL Jrr 
Plattdeutsche, der im HochcleHtf;ehen nicht Richer ist nach 
Analogie aus Kappe: ]{apje, auH Happen: I!apjen, auK ope
rieren: offerieren, und ttnalog von Tid: Zeit, aus Appetit: 
ApJJezeit. 

[n ähnlicher Weise macht clcr Afrikaner, der in f.lcinetn 
Dialekt gewohnt ii:;L Iei zu Hprechen, wo andere Stämme /schi 
sprechen. ausden wadatschi (die DeLltschen) wadaki und Hchafft 
::;o heute noch an üer Lautven;ehiclnnJg Hogar im Fr mclwort. 
Jm allgemeinen sind j<L .Fremdworte cler Ln.utvcn-;ehicbuno 
zunächst nicht unterworfen. Ahcr wit De11tKchcn wissen ja. 
daß die Lantvenmhiehung schließlich auch die L hnwodc 
ergreift, da wir ELW>1Jorla eine }Jforte, t1HK palatium eine P{nlz 
gemacht haben. ,Ja, ~>~'il' dehnen <lll<'h un:-;ere dcut:-;chml Laut
gesetze auf die.Fremdworte a11s 111Hl bilden von scribo schreiben 
und sagen die Schrift. 

Fiir (1as weitere VerHiiindn is der Ln utge:-;ctze kommen n hl'l' 

nun in erster Linie die Vorgänge der AHsim ila.t ion und Di:-;si 
miltttion in Betracht, die der n~iehste .\b"chnitt 1)chn ndeln :-;oll. 

* * * 

8. A.s.similation und 1Jis8imilafion. 

Die experimcntellA Ph(metik wendet nn.turwi::;:-;enseludt lic he 
Methoden auf das Gebiet der Spnwhe an. Allen denen, die 
in der Sprache oen Ausdnwk de:-; GeiHÜ'l:l Kehen, ist sie deshalb 
verdächtig al~; eine Wiss<'nscha.H, die den V cn;uch machen 
will, die geistigen Vorgänge auf nin körperliche Täiigl eilen 
zurückzuführen. Dieser V rnlaeht ist aber unbegründet .. Je
mand, der sich damit besc~lüiftigt, die )luHkelbewegu ng beim 
Schreiben zu studieren, 11m gute Methoden für den Schreib 
unterricht zu finden und festzustellen, war-; für 'ciHeih 
material sich am bc>sicn eig11c(,, um HCh11ell und leserlieh zu 
l:lchreiben oh11e von Müdigkeit, Rehreibkrampf oder a.HdCI't'll 

Stöl'ungen gehindert zu werden, sagt darum gar nichts <111::: 

über die gciRtige 'l'ätigkeit, die das GcRchriebene erzeugt. Die 
beste S11hrcibmethodc, <las beHte Rchreibma.ierial hat koinm 
Einiluß darauf, daß nun wirklich geistig Bocloutcndes gc 
schrieben wird. Das a.llm; ka,nn höehstens dazu dienen, wert 
volle geistige ErzeugniHse vor dem ntergang zu retten, der 
ihnen droht, weil niemand die Handschrift enLziffern Jca.nn, 
oder weil das ·Papier nicht dauerhaft war. Ebenso kann die 
Phonetik nur die körperliehe Seite des Sprechens, also die 
Bewegung der Sprachorgane festst llen. Auf den geiHtigcn 
Gehalt hat sie keinen Einfluß. Eine Materialisierung gei 'iigcr 
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Vorgiinge ist vom J>honctiker nicht beabsichtigt. Hö hstcns 
will Pr dem Aünger und Redner daz11 he lfen, claf3 er seine 
f1pdanken den Zuhörem so mitteilen kann, daß Hie ihn ver-
t hPn können. Denn sPibst eine• tief durchdachte Vorlc·ung 

bleibt wirkungslos, wenn diC' Zuhörer nicht hören können, was 
der RedncL' vorträgt. 

!<}.;gibt a,lwr Urcn:r.gebicte, wo nHtP zweifelhaft s in lmnn, 
oh eut kiirpcrlielwr oder· ein g istiger Vorgang vorliegt. Das 
rst dN J1'al l be•i den. Assimil<Jtionen, d. h. bC'i cter Angleiclnmg 
PiJH's Lnui<•s an eineil <Lndern. \Vcnn :r.. B. ein !t durch ein 
tolg<'Jtclt•:-; i ;;o weit nach vorn gc:-;C'hobcn wird, daß es zu pala· 
tall'lll kwinl,l'o lic•gtcs mthe,die Zung<'nb \legungen als eine•n 
rein J,iirpcrlielwn Vorgang itf1Zl1Hohen. Die beiden geLrennten 
B '\\'P!.!.tlllgel', die da. · k llncl clitK i hervorrufPn , vercinige.n ::;ich 
dazu, eine Bewegung zn erzellgen, die !Y[eichsam di miLtl rc 
LiniP zwischenl>Pid n chtrst llt. Oder wenn n voreinen Lippcn
illllt t rit.t, wi<' im Jat. improbus, so nimmt l's die Artikulations-
tell!· de;; Lippenlautes an, es wird zumm. Be'sondcn; im Gebiet 

d<·r B1ll1 ( ttHpr·ae hcn , wo diC'se Vorgängl' mit ci ner ganz über
ra ·<· ht•tHIC'n Regehniißigke•it Pi ntrc( en, ist nuLn V<'rRucht, die 
LmttgPsetze wie.~. itturgcHctzc 7.11 bC'trachte•n, die sich mit un
<'rhi t t I i<· hPr ot wencligkcit volhiehen. Die V erändcrungen der 
Lnn1<' bei ihrem .Aufcinanclertrcfft•n wiird<.'n darnach mit der 
%uvPrliiHsigkcit sich vollzielwn, wie die cherniRchen Stoffe 
regehni\l.l ig Hi<' h verbi ndc>n, sobald nu1n Hie in derselben WeiRe 
auf einander Pinwirkcn läßt. :So gewiß es nun ist , daß wie den 
Lauh organg 1-'elbHt natur ' ' isRcnsehaülieh b obachten 11nd 
fpsthnltPn können, so folgL dm·h elftntus nicht, <htß die Ur-
;H·lwn der Veränderung rci n körperlicher Natur ;;ind. 

\\'tird< e, ;;ieh um rein körperliehe Vorgänge handeln, so 
miißt en, cla alle• Men:-;chcn miL denselben Organen Rprcchen, 
die LautgC'KelZ<' aller Aprac:hcn imwesent lichen, dics lbenRein . 
.Das ist aiH'r clurduws nich der Fall. Im GegenLeil. ~in 
Te·il d<·r Apraehen f<Lßt z. B. den 1 onsomtntcn auf als un· 
ntit t (•IIHll' Vl't'lHitJdcn mit clcm folgenden Vokal. Man Ragt z. B . 
im Sango (Ostafrika) ji neben za, voranlaßt durch das dem X 
folge•ndP i. :\1iLn ;;pricht <tbl'r im Deutschen nicht (nijt) neben 
lVal'ht (nazl), veranlaßt durch dar,; dem z vorhergehende i . 
.. Tie· ht <'in mal in cl •rR lbcn Sprachgrupp gelLen dieselben Laut
gt>R< tz<' 11/fJ wird im Kafir mp', im H:crero mb, im Schambala 
m ph, im .1. ymm\ ezi mh, im Bcna 111, im Suaheli ph , i.m Duala p, 
und doch ;;iucl alt, diese Sprachen BaJltltkprachcn . 

• iWh der Eigentümlichkeit jcd<'r Sprarlt ändern sich auch 
diP Laut vorgiingc. Wir 1 önnen ~-;ie zwar unLcr dem a llgc
meiJH•n Namen der Anähnlielnmg zusammenfa~o;~o;en, ~tbcr 
w<'lclw Laut<' iihnlich gemacht werden, und in welchem m
fan g hängt ganz von der Eigenart der ci nzelnen Sprachen ab. 
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Die HcobaC'htUtlg zeigt llll'i aber, daß wir P'i k<:'ine,.weg" nur tll it 
Auülmlidwng 7.11 tun haben. sondl'l"!l recht. häufig au<:' h mit 
])iH~imilatioP. al~o dc•m Bestreben, Fnter,.chi<:'clc der Lnrtlt' 
cinz1iführen oder ~chon vorhanriPtH' zu verstärken. "V~Tenn z. B. 
im f:lotho und f;rh;rmbaJa die L·1rttverbindung m1m (1111111. 

man) regelmäßig zu 1i1m wird, so liPgt eine Art Dissimilati()ll 
vor. Die bciclen LippPnlaute 111 und II' in unmittelbarer Naeh 
barsehaft fÜtl(l dem Redf'tlflen unbequem, uncl er 1·\'iihlt cle:-;lmlh 
statt, deK 111 dPn NfLH:tl, d<·ssc•n Artikrdation,.stelle möglit:hHt 
wt-it, entfNnt von dPn Lippt-n li<·gt. nämlic-h 1i, das am Vt'lrllll 
gesprochen wird. Allerding;; lmm bei der \''ahl cli<:'K<:'r Artilq1 
JationsRtelle dc·r lrmHütnrl mit in BPtracht. d<Lß die Bildung 
clm; unsilbiRchen 11 (111) t1icht nur mit den Lippen gc•Hchie lrt. 
Rondcrn durch glei<:ltz<•itige Annii.ll('t"llllg dPt' J J'interzun~<' an 
den weichen Oaumcn l>arlun·h i,;l di1• ArtiJwlat ion,;;;tellc de,.; 
,; bc·reits angecleutd, 11nd rna11 könnte den Vor-gt11lg nuf'h nls 
Assimilation anseilerr. Dann <·l'lreht ;;ich aiH'r sofort die [1'mge. 
warum die eine Npraehe 11nbcdc•nkli<'h 1111/'a bcihehiilt., während 
di<' aJJd<'n' da:; B<•diirfniH l'mpfiPd<'i. den Nasal der vehtr<'JI 
Art i kul<lotion des 1t fL!lzrtgleichet' uPd seine labiale A rti lntlat ion 
gfLnz auf:~,ugebCJr. 

Noch lebhafter erheben si(·h diese lj'rag<'n IH'i wirkliehen 
'Pa~tschbeweg~mgeu, wenn z. B. inr Hotho rlie LrLntverbindung 
f~a w 8/Va wird, wenn der ClrLila \Oll arya (.sehen) bilde•! 
aga.rla (du s1:eh8/), wenn der ffi'IJI'iil'r ;;tatt hillt-.~rrzrmvi Kpriehl 
hiS!azrul•ä wenn rler Homali das hPimnnt<' arahi,;ehc Lehnwort 
!tarnwl (loben) al>; moharl1tnd nw,fa.h aufnimmt, HO leiinnen hi('r 
fiir körverli<·h<• Gr·ünde kaum angdiihrL wet'den. WuND'l' hnt 
zweifellos recht , wenn l'l' di<'Ke ~~nwlwinungen in Verbindung 
bringt mit <'inem andemuns wohll><•kannten Vorgang, mit dem 
Verspr·erhen1 . Wenrr z B. jemand statt ,.Jrtillerie Arlrillerie. 
~'agt, HO spricht er ein r zu viel. [j~r tut damit cla,gselbe, wie 
wenn wir heute foJ"dem H<Lgcn Htat t deH friihcren Jodern. I~ in 
körperlicher Gnmd kann nieht vol'iiegcn, die ermüdeter1 
M.uKkeln wiiJ'(lcn d!'n ßpredter hö<'h;;ten:-; ve•ani<LHHen , <'in !" 
zu w<.•nig zu :;predwn, abc·r daß Pr ein r zn vi<'l spricht, knnn 
nur eine geilifige l.'nmche lwben. l~r hat die Vorstellung, da.ll 
in dem Wort Ari-il!Prie vieler vorkommen, so daß er Miihe 
haben wird, sie alle ric·htig zu hildPn. DieRe Rorge veranla.l.l! 
ihn z11 bmm!lderf'r An~!rC'ngung ltnrl da;; Erg<.'bnis ist, daß C'J" 
ei 11 ?" mehr Hprif'ht a Ir< notwend rg iRt. Noch de1ttlicher wird, 
daß hier pRychologi Kc lre nnd 11if'ht körp<:'rliche UrRaehen vor 
liegen, hci der VertauHehung dE'r' Bu('hRtaben. Wenn jema.nd , 
st aLt F'eldh.errnzelt zu :;agen Zelihermfelrl r.pricht. so ist zu näe hst 
die Ur:;ache des f!Lli-ichen z am Anfang, claß er bereits an cla~ 

1 VölkerpBychologie l, 1. S. 397 ff. 



J1kt'11lwj, J>!tonelt!..· lllld ,)'/1rarltlf 11~1St'll.\r!tafl 59 
lllllllllllllllllllllllilllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllfllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll 

Zt•{f clc-nl t, \·on dem <'I' recl<>n ,,·ill. \\'anrm ~prieht PI' nun nn1 
Sc·lduB ('in j !"tat t de;-; z und ni<·ht J10< heinmal :::a lso Zrfflwrrn 
zelf ~ I >Pr Cr·trncl ist d<·r ·, cla!J <'I' di<• siimt li c· hen Llttdt•. die zu 
dem \V01·t g<'hiircn , in ,win<'lll BPwttfH,.;ein gki<"hzt•it ig votTiit ig 
hat. l>i<· ~pr.u·horg.tn<· <•nniigltelwtl ihm nur imnH•r· einen Laut 
auf t·i n mal hervorzubringen. t'l' kann ,.;ie al,.;o 11111' 11H<"h<'inander 
au,.;spn•('h<·n lfat <'t' si<·h daht'i ><·r·griffen und t'ir <'11 Lat•i zu 
f1 id1 p;t•s,tgf, KO Wird <'I' mit ~i<·lwrh!'i[ Hll Cit-1' :-\[pl!(', WO diPKt'l' 
Lnut hiit t <' ,.;!t'hPn llltiss<'ll, nun den Lnttf bringt• 1, dt•n <'I' zut'I'Kt 
idJt•rgn ~/<'11 hat und dt·r· al!"o 111111 noc·h \ OITÜ( rg ist. Ho erklärt 
sit·h ,tut'h da,; \'('tspn·<·hPn bt•l \\'ol't paart'n: Hoffrn 1111d J.lfosf 
1/o/f llllrf SJ!OIIII, Srhmllf: 1/llrf Pllrk I),," alle;-; i;-;t im v\'e;-;(•tlt 
li<"IH•n d ,t;-;;-;t•l h<", was IH'i dt·n ol><'n angt'l'ii h rt t•n 'I'1Lt11·W hiH' 
'' Pgungt'll ges<:ll:l h. B<'l f~a sol lt<' 111!111 ei llt' Labi;d iK mit 
fol<. t' l(ktn s spn·dwn. statt clt•;-;st'n KJl l'l<' 111 111a 11 i 11 su•rt ein s 
111it folgPndt·r Labiali;-; usw. l•'iir allt• dt<'st' \'orgiing!' gibt t's 
1\t•int•n and(11'll al;-; einen JlK)- t' hologiK<"h<'l1 (lntnd . Dt•r· H.<"d<'rHie 
i~t wii h r<·Pd d<·r Bildung dt·K ei llt'll La u{(•;-; Kt' l1011 111 it der Bildung 
dPs folgt'ndt"l ht•>;<·hiil't igt 1111d ninunt dt•sh:tlb daK Folgende 
vorwt·~ odt•r umgekdu·t . 

l<;h<'.J das iKt all<'r au<'h der Orund d<•r 1\ KKimilat ion. D<•r 
Redt·rHit• ht·r·<'it<•t ;-;ic·h vor auf die Bildung dt•K folgend<'ll Laut<'K, 
odt•r t'l' i~-;t urngt'lwhrt mit dt'J' Bildung dt•K vorht•rgeht•ndt'n 
Lantt·,.; nclt'h gt•ist rg ht's<'hilft igt. wiihre11d t'l' bPreitK clt-11 fol 
/!t'IHIPn <UJs,.;pric· ht . Bt•i ()i ;-;similationer' veranlaßt ihn di<' Horg<·. 
Pr rniidllt· dil' ii hnlic~ hen Lautt• vertauscht•n. ihr<' lTnt<·rK<'hil'de 
111111 i';Jt iilwrtreiiJt'n. \Vir hätt<'n also die Uriir dt• dieser phyKio 
logiK<'ht•P Vo1·giingc• al,.; auf psyehologi KC' IH'm Cebiet liegend 
<'rkannt. l Tnd darnit iKt zugki<'h <'rkliirt , W<LI'ttlll die Laut 
g<'"I'U.e tkr \ t'n·whied<'llt'll Npra<'hen so st'hr \ <'l's<·hiedt•n Kind. 
DiP V!'r;-; ·hi<•dt·n<' g<>istigt• Art jedt'r Hp·a<·he, jedes Dialekt:-; 
driwkt si<h t'lwP au<"h in den Lautg<•sd'l.t'll au;-;. 

\\'('llll H IJI'r d I(' l r l'sH(' Iw d i('s('l' l<;rsc hei 1111 ngt•n a II (' h g<'iHt iger 
Art 1 I f'o Kind dit' \ ' orgüng<' selbst d ot· h phyKiologi;-;t·h und 
kiint •l'll dt11'cha11s an1 , pparat IH•oh;H'htet werden Das ist 
in jt"dt·r· ll lnsi<·ht niitzli<·h , handelt t'K ;-;i<'h doeh um \ 't•rände 
rung<·n d<•l' L :utf l>ildllng. U111 dit'K<' Vt•rii,n d<•r·ung<'ll zu v<•r 
stPiwn , i;-;1 t'H vor allt'lll notWt'IHlig, daK Wt•st' ll des Lautes zu 
lwnrwn Da,; a IH'r 1\'t'l'dt•n Wll' 11111' <'I'I'eidwn, W<'n n wir d it' 
<·illzPirH·n Vorgiingt• h<'i clt-r Lautbildung von a.nd<•rn rtbgrcnzt'n. 
WPPn 1\'11' slt' i;-;ol~t•rt•n. DIP \ufnwrksamkeit wird da<lureh 
nhgl'lt•tdd vo11 allt'n ander·en l~rHe hc·inungen ll!HI nur auf dn.K 
g<·ric·htt'l , was gemdt• tl n t<•rslH' ht Wt•rtlt'n so ll. 

No ri('hf<'ll wu· 1111;-;en• 1\ufnwrksamkeit zunii.<"hst auf die 
Artik11lof10nsfefle. Wenn z. B . dt•r· Hehambaln. tarafa8i Ktn.tt 
kruafas1 (Pa pi('r) Hprit' h I, so ha.t t'J' bei dem CI'Htcn La,u t di<' 
A t'Li kulat 1011 ch•s folgen<len t vorweggenommen. Etwa.s Äh!l -
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lichcs geschieht, wenn der Her·ero tji KtaLt ki spricht, oder 
wenn häufig n vor k und g zu 1i wird. 

Bm.;onden; auffallend sind die Assimilationen cler Volcale, 
wenn z. B. ein a zu e wircl unter dem J!;influß eines folgenden 
i oder aus dem~elben Grunde o zu ö, 11 zu ii. Bei i hebt Kich 
d.ie Vorderzunge, bei e, ö, 1~ wird clieHc Hebung der Vorder 
zungc ebenfai iH vollsLänclig odc~r unvoJlKLäncl ig vorgenommen, 
währencl die Vorderr.unge Lei CL, o, u nichi mittätig war. Ver 
Einfluß deH folgenden i hat die Artikulation des Lautes von 
hinten nach vorn ven;choben, also in horizontaler Richtung. 
ln Afrika, i, t eine andere AHHimilation häufig , <laß z. ß . 0 

:mter dem Einfluß eine~:~ benachbarten i zu n winl , oder um 
gckehrL e durch vorhergehende;; tt zu i win.l. So folg'n z. B. 
im Suaheli und Herero regelmäßig auf einander 'l.t i und o e. 
DieRer· Vorgang Ü;t dem vorhcrgen<l.llll ten entgegcngeKt>t zt. 
Bei u und i steht die Zunge hoch , bPi o und P etwa in der Mitt<'. 
Der höher stehende Volml u bezw. i vcranlaßt, daß der tidet 
:;tchcnde o bezw. e zur glei<'hen lföhc kommt, eH handeiL sil'h 
n,l~-;o um eine vPrtilmle J3owegung bei det· AKKim.i lation. 

l;jino andere Untersue;hung bcr.ieht ~.;ich auf die Loc/cemng 
rl<>K Verschlu8ses. Im HoLtentoitiKchen wird regel~:näßig t 
zwiRchon Vokalen r.u 1', b im gleiehcn Falle zn v. Ahnliehe 
Vorgänge sind in hamitiHchen Sprac-hen häufig , auch im He 
britischen und Aramäischen sind :-;ie die Regel. 

Der 1rmgekehrte Vorgang, daß Jhikativla,ute exp]o:-;i\ 
werden, if;t in den Bant w.;praehPn Lesond ers gut zu belegen. 

Bs wird durch d~LvortretcndC'n NaKal z. B. im Herero v z11 
mfJ, r zu nr1 i zu nrlj . .DaH p in latf>inisch sumpsi, daK r/ in 
griecbiKch andr6s, das b in griechi;;ch rnesernbr[a erklärL ;;ich 
a.td' ähnliche WeiHe. Der NaHal wird mit VerHchluß im Mun<lc 
gc,bildct. Dic:;er Ven;chluß wil'(l einfach fiir den folgenden Laut 
beibeh<Liten, und die Frikativa entweder ganz verdrängt, od<'r' 
ein Explosivlaut Hchiebt 1-1ioh zwiKchen den Nasal und die 
Frikativa. 

ßine weitere Untcrsuchnng bcr.ieht sich <Luf das VcrhältniK 
rlPr stimmhafter~ zu den stimmlosen Lauten. Stimmhafte 
LrLlltc machen hcnachhtLrte Htimmlo;;e stimmhaft. So 11. H. 
enü.;tcht, im Konde aur; n ' k rcgelmä/3 ig ?i(}. Der Nasal hat 
KPinc StimmhaftigkeiL auf das lch übertragen. lm Sotho spricht 
man ayn (ba·nen) mit stimmlo1-1cr velttrcr _b'rilmLiva statt des 11u 

rrwm'Lendcn a;_n1, weil die StimmhaftigkeiL des VokaiH sich 
dem folgenden Laute mitteilt. Ähnlich wird im Somali l nach 
vorhergehendem Vokal regelmäßig zu rt 2 • Aber auch durch 
DisHimilation kann Stimmhaftigkeit eintreten, ein gutes Bei -

2 ~. olmn H. 5:~. 
I ~. Oi)l~ll S. 52. 
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-;piPI i:-;t das weiter untc•n zu lw:-;pr·edwnde DAILI;:-;<·hc DiKKi 
rnila t io11:-;g<'"et z 

Rtirnmhaftc Laut<• vt'rlien•n in der Na('hharKchaft clcr:-;tirnm
lo:.;<•IJ die ~timnll'. ~o wird im D<•utKeht•n KtinrmhafteK s 
:-;tiJl1rnloK yor· folg<'ndcm I z. B. in bmusl. Im Ndonga I\ erden dit• 
Xa~ale :-;t i lllllliOK VOI' folgendeil Kt i llllll loKeil J~xploKiVCil 1. 

Jk halb v<·rKchwinden <li<' NaKale in vielen ~prnclwn vor fol 
gt'Ptlen Ktimntlo:-;en Lautt>n. z. B. im I [erero vors, im ~uahcli 
york, I, Jl, ~. s,j,im Sotho vorkx, kh,lh, Jili, l~,JJ.~ .• ~. 8,k,f,7J, tz. 

Uam; auffallend iKt, daß ZIIWeikn Ktimmha[te Laute durch 
\"t>J'tret<'nd<'ll NaKnl Ktimmlo:-; werdt>n. 

Ho wird z. H. im fkhambala 11 ;; s, 111 I' f. in1 
Sotho 11 l 1'. 11 ,. p'. Dabei :-;eheinen DiKKimilationK-
nll·gäng<· mit zu wirkt•n, wie ber·eitK im 'vamwezi zu heob 
al'lrten iHt, wo mh 11 ''die 8t.inlllH' ve;·liert und f<t:-;t wie 
IIIJI kliPg!. 

Wir werden weitc·r unKen• AufnwrkKamkeit , auf den Vokal
ans(ll~ ri<·hten. 

Im Venda 2 wird d11rth vortreter dc•n Na"al h zu kh, !' zu 
!fl / Zll Jih. 

,\};;o kha~,i (Streit) von von -ha!lfl , ?/11.:.nw (.Meißel) von !'f.'nla, 
Jlh'l!JfiP (f/abeluny) von -/a?u.fa. Zunächst wird nun in manchen 
l•'iill!'ll mll·h die Jfrilmtiva der· folgt'1Hlen Nilbe <'xploKiv und 
a~pirit·l'l. wpnn clic•K mit der er·Ktt'n Nilbe gt'Kehieht.. fio bildet 
Jf.jil fblasr·n) Jihf.!ihQ ( II' inrl); fu -faj'a (Plii(fel) hildet de' Pluml 
Jlhtl pha. 

fu roji• (1llorast) bildet den Plural {hgph~· . 
. \h~>r wenn die AKpirat.ion der C'I'Kten Hilb<• Hll;.. gmmma

ti. !'hPn (lriind<•n aufgegd>en wir·d, gt'K<'hieht dicK nueh mit clt>r ' 
7.\ITitt•n. ~tatt der A:-;pirat.ion tritt Kehlversehhd3 ein. 

% B. khuklum!'a ncbt>n k'u -k'nk'll'a!lfl (llültnclien). Neben 
{h<lJihP <LIH'h ma -!'!!.Ji't. (Jilorasl) a. 

l>a;; WidPrspid dieKe:-; Vorganges hat lVli:-;:-;ionnr DAIIL im 
,·_)amw<•zi naehgt>wit>:-;en. E:; i:-;t da:-; nnt'h ihm lwnnnntp 
lhrii;H<'he f)issindlaliOJIS(fesetz'. I1 i<•t' wir·d von 7,wpi auf ein 
and1 rfolg<·ndPn Aspiraten die PrKte zur l\1t>dia, d. h. Kie ver
lit'l'l di<• Aspiration und wird Ktimmmhaft. 

\'on itha (rufen) wird mit der Erdung - ikha gebildet 

1 \"gl. <:. 1'.\l\co~n. t . o.I - (',t.zo 1, fi/~jrktil•l' I 'nlt•J·,•ucluwyen ;;(,.,,. t/11• .'lli111m · 
'"·'fll ,Yrt.<rrlr im ,\",foll'/(1. Zt•ihehr. fiir KoloniaiH[lL'HC'hPn VI. f'. 
~[}7 ~(i;i, • 

2 'onltrnmtntal, ,·gl moiru•n Auf:-<!ll7. /)us 'f'.~lvr:.w,la. ZDl\IU. ßd. 
:iii. H. ü07 H8~. 

·'So >At·r·dt 11 auC'h in >'!'mit i<:ch('n HpraC'I~<•n Lttllt" r.n Pr-. f.lh1utf'n (t·rn
plonti l'ht•n Lautl'u)in d<•r•Nachlmr><clutfl \ ' Oll J>rcf31auLen7..ß. llebr·. 'lli 
(llift'rl) rwlwn nnth. 'ftl. 

1 ZIB1CL Bund 57. 1". 302. 
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idikhrt. sf,tt! des zu Prwartl'tHlPn lhalhu (rll'ci) spt'H·ht man 
drtllur IIKII. 

Kt'llll('l' clf'N Uri<•t•hi~t'h<•n wenkn sogiPi(·h an das iihrlli(·hP 
gri<•chisdl<' Dis. nnrlatior sgl'setz d<•nkt·n. 

A11elr di( nasale Artikulat-ion winl \'Oll <"inem Laut auf dP.l 
andt•rn iif)('rlragt•n. Wird <·in 'asaltnit Pill('ll\ VoJ,al v<·r·bund<•JI, 
so IH n•itd man si<dl <litt' cll'n \Jas,tl vor·, ind!'Hl rnan h(•t d(•t' 
Vokalbildung b< n·its eiP<'ll 'I'< tl d<·r· Luft dun·h dit• • 'ase 
g(' wn hßt. ~o sind di!' na~ul<·ll Vokal<· dl';; b'rall:t.Osl-<< ht•n Pnt 
Hland(•n, h<·~. dl'll 11 :-whli<d3li<·h di<• Bildung d<•s t 'a;;als ga11:r. 
IIIIIPr'hli<"'J. AhnhdH'i'l ist in d<•uts<'h<"n l>i;dPiuPn nadt n 1;;ba 1' 
und a11d1 in afnl·ani~t·h<·n Hpuwh<•n. lliPJ' 11 rrd ahPr aut'h 
häufig ('111 Vokal mit nasalt·r· :\rtiiulat 1011 g<•,.;proc·h<' r, \YPil 
ihm Pill , asal vomrw•hl, z. B. :kLH im I~WP ll:tt'h ,; 1i, 11,111. 

Alwr auc·h l•'<•rnwirlowg d< r ~H:all' isl li<H hwe1~h II'. Im 
Kinga Wird 11 k ti. llt·nwnf. pri'I'IH'Pd wird 1<, W('llll ('in 
11 in folgt·ncl<·r Sillw. t<•hl 1ih<"r ,ik Ztl ,;, 

Z. B. lmrlilitlllfl von 1111dilm und 111111 1. 
l'mg<·k<·hrl \l'nlltlaßt illl HPn 1·o und in ht'll<H"lll>nrtPn 

i'lpnw Iu n ('I II m od<•r 11, <ifd3 <h s t' d<·r folg< ,rd(' 1 Si I b<•n Zll 11 

wird z B mltllilll' ,;l<tll 1111111irl' \Oll 111/lna (sehen). Atl('h 
Dissiotilrt/IIJtU' II dn Nasalrerbillrlllll!fl'/1 2 f111dt•tl si<·h im Banllr. 
in eiPig('ll ~Jll<ll h<•Jl ()~j;\fr kas fwhiilt lll<tll \'Oll :t.\1'( I in V Pr· 
s<·hied<•rr<·P SilhP' auf < IJ1<1lld<·r fol!!<'tld<·n ~n ... tf" t•r·bllrd 1111 g<'l' 
von d<·r <'rsl<·ll nur dPr 1 aRal und liißl die I< plosiv<~ nu;;. No 
<•n1><pr·i<'h1 dem H<·r<"ro rniyomiJP (H~nrl) im Nunhell 1io111he, 
d<·m ll<·l·c·ro otiyonrlrt (lJorj) in1 Z:tl<~lliO tirwrlrt (/lrtl/8), und lllan 
hildd 1m Zahrno 111 bP11 nr/onrlilr' iltl('h 1/0IIdi/e 'on lol/r/a 
(lieiJI'II). llll ~do11ga' liWI man dag<'g<'ll dll' < rslt• Tasalv<•r 
bindu11g unv<•t•iindnlund wirft von d< I' Jl.weiiPn d(• 1 ... 'nsal aus 
1111\<·r B<·ilwhallung dt·r I~ plosiva. llit•r h<"if.ll also das l{ind 
r11i[JoiH' und rrHIIJ bild(•! Hili lanrla (kn11jt11) g<'s< lzmüßig onrlrtrlo 
(rlr'l' Atllt.j). 

W1r.dl!'JJ, wi<· nwntngfnltigPI' Ar! di<•s(• .\s;;ilnilatiotH' 1 und 
l>i;-;:11111iat iorH'll ;-;ein kiirllH n. 1>,1,.; \' orsl Pht'IHI<' kann in k ('i tH'I' 
W<·r. < al" Pl'i'lt:höpfPnd lwtr~wht<'l WPrd<·n. l~s ist nur t•i ne k Ieine 
Au~l<'.·< und soll Zlll' sorgfältig<'n BPoh<l<"illung und 'Prt•nnung 
dPr \ orgäng<· anH'g<'n. War<'· d()(·h i1lwrhaupl 1111r der /':weck 
di<'i'll'l Z1 il<·n auf di<· Diensll llliiZll\\'<'i,.;t•n die die Phon<'tik dN 
a llg<·llH'IIH'Il Hpnu- lrwi:-:seiJi';(' lmft IPist<·n kann. 

1 Wuu1, fitlllllltllllik rf,.,. Kifl!/ll·."ifJ/'!lr'itP. lkl'iur. 1 ll()i). H. 11. 
l Vgl. IIJ<'inon Auf"tfl. Ill d<·I' Zoi' ;du·. fii1 Koloninh;pl'll ·lu•n lll, 

H. 27~ ~7X. 

·' Hiidwt•HIOfl·il.n. 
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I'A • I I 

~Will I flil 
I ~II, ~I 

BESJ>H E IIUNG EN 
!'All ,.,,r,· ( ,.,,,,.J"II und ll!illtr"l ,(,, Slollu·rl.•. \Iit 1() 

l:n·hi~c 11 lat'<·ln. Tiihing·•·n, \'•·ring von I. i•. B. \lohr l'a11l :-ii<·hpt•l<) 
1 :!;! X lJ,;,, 1\' 101 :-;. 

I J,,~ fo~(IPJ " ,,, ",.,., tJi,.J,t 111 d<t.'f (. ,.fJif•l dt J' , .. , ,.,,, t/1 ,·k,·rt ttklUI!ft n, 
oo,ft ,.,, 14/ ~I [I I, ,i otl ir· /; t•itl tJ 11 tff'll'uh nh t•it .. HU t'ifl io (of.~,·h,•o f: ef,ra ur·h dt•,oJ. 

"''(uuw '',,I ...,,Jii'('l:hai'JIIIJ'ttlt•ff 'dru'. J ('J'::Jt'lunrl'zuu!l' 11 du~ ...,fotlt•,ft·h/r,·.~ 
nlif ,"r,, 111 /,,;,!,." od,.,. f-.'ru·t ludu·ifttl p,J,,· utif A ..... ,.a,tkht•dttl kuor/1'1/ 

l'tJI'kotuutrn, dtfl dit' llithi/(t dt•:~ _.trzlt'~ noflt•t ,,dt.tt mrtt-/u tl. A,...rnulni8 dtT 
( t'tutdJPi' und llt'~uti:flUl!f-o.:ntli!l/i('hkt'ilt,l /,"</ du.r.lurlh (iir du• . ..:,.,, lltll80 

uoto eud1!1( ,., ols ,ftt.tf I, idt u, solatl!l' ulfln ,..,tltlt' I r.~tu·lt~' ui,·llf ka,ulft,, 

ttllltoJOI~ {tu',.;" ll.U'l'ti.~t.'f (IJII/t'.l;.t'!U'Il u.uf llot ((tl" 1/ilj{' Zllllrirlu~t /10/ll 

1,~ I uf,tful II'OJ'dc. .. 
o jpJ Ul ÜL'III \ OJ'\\ ort. 

\llirtle 11 <1<'11 \f\1' t•lliP<l<'n't"n l:riintl!'n 1.11 \\Pit fiilll'<•n, iihPr dt •n Inhalt 
t·ing-ellf•ud zu J,t rieht• 1 11. Er :--ni do lmlh iu grnUt•n Zti}.!Yil \\i<•d4'1'&.!,'1'~·~·1h•rt H<•

utw<·rt•·u wu· die Im"' d<•s II. 1\opill'ls Jl'". ·'J'I'ic-111 """'",{_) v 'r'diiiiiiJd 111i1 
\11111'111,/, o I unllf'll wir dic· l'f\jll tPl'ltnis<·h anututondt>n 1\apit .. l 111 und IV 

lwi t ltP und Zllll;tc·h·d auf ~it•h horuiH•tt laslo(Pil, \\ t•II'IH· llP\lt'll El'l<c•nJttni~st' 
II' 1111 l1 ill''""l•. 1 111 o ('h\\t'n\iq!,'t'Jicll·t' t'I':--{'IH·int 1\:tpitt'l \ in ~t·irtt'B' sln1z 

1111ri (,~1\llflt llill"f'lldllll 'l'itl'l 8!.fi18ff/l{iih/ 1111d .lfllll(llc/. \1 ir I!;PIII'II 11it•IJt 
I }d, im fo;t•JJ, ftr~ llihJ, ill Pht•ll seini';H zn..,HttllltPtdt:tllg' l;lit dt 11' 1\tnttttl~ t•inc 

ru11dlc I" uclc 11nlf" tiir dio \\ :uHII1111g· <lPr :-;limn11• "-111' !"pr:H'he ' l{ap. VI 
·111.11111 l11ut 11 1111d iu dl'l" aiJst'ifil-!,· Pinzug·I'1H'rHlt>n Erürtl•rtuq.~· "it•ittPr Bt•:r.il' 

111111' 'II ~rr :iJntlll'lleu Lc>IH~u~lao·L·ll dt•Jl (~ntud z.u • Pht·n, \\:trttlll clt•r \Pr· 
t • 1 r itl> rh IIIJII .. ,. t iPJ lttzttJn~ \'i<·rtl'l l'it"'" lltJ<·IH•s anf das dl'JJ Bm·h 
1 d fnl1r ·11•1•· I h•111:1 1.11 spn•<'lll·n knm111t. \\'as \\'n11<ll'l', tlaf3 fiir f,i-'ht·riu•· 
/lcilwiiJ.o,J," I 'I' \'111 ""' 11:111111 nutl J:l'l,f'lllltllisg·riindt•ll 11111' sf'hl· slif'f 
nni,t rbch hf'tllt '""'' l'latz t.lt·iht, 

pn ht tJCII'Illal als allt•11falls <las Kin<!. 1>:113 ,., l,inc!Pr ~·.·iht, die 
•Oll ciPr , Jll'l•·ltt•rtt\\it-kltttt~ an, ohnP 1lc.'h:tlrlllllll~·~stuttf•t't'l' zu ~Pin, :-;tntt<• rH 
kiirum r <le11 \ Prfa~ pr ni .. ht. \\ ir soll<-n von< 1\ind IPI'II••JJ, da., ri<·htJg'<' 
I raf'wtL '\II lllll und ~titnnht:irld' zu ~·(·ht·au('III•H. l)as Kinrl iihpr·a u ,...f r·<'ll~t 
ic-h llit·ht, \f'flll <'< IICJf'h <n st'ill'<·it ilf•illl lndi:tlll'l'g"PIII•HJ (dit• 11:thit111•lle 

I iudc·l'i1Pi < rlwil l,t·nnt tlf'r \'PI'f:t"'<'l' t!Pilllllll'll ni•·ht. \\ iP kommt dl'Jll Ki11d 
die • t;:.d'" 1 I las z11 •·rg·nind<·ll hli•·h <1<'111 \'t'rli1"'"' \'llrht·haltPn dnrt·h diP l•:r 
lt>rrutrti g-a11Y. nPUt·r· 'I :tf .;a('ht•n iln ZnsHIIlllll'H\\ ükt·n von ~w<•rchft>ll, Lnng;P 
Slitllrii 1181Hkrn 11ud \nsa.tzrohr. J)it • !'-ltintlllh;iu<lt•J' ~incl kt'inP~\\t~f.!:-; cla~ Pl'inr:tr(' 
hci cl~·r tuuruUild11n:,r, otHl(\1'11 das i"it tlif• Lufln)Jn·u. ~if' i~t (lohn lllld 
'.,·lang: rhnr 1111d "irJ.ct prin 101 r al~ Ht• ou:ltol', "iP "in1 nu zield;at·(• ()rg·t'l 
pf~ift. llu tilllltd.:ind•·r ""rilf'll tilln·l< siP '"knntlii1· <.11111 \lit>t·h\\illgf'n 

idu•rllng-~V<HTil'l<t11ng t'iir dil' !->tillllllh:in <lt•r IH·,tf'ilt im sog. 
aulum.,f, ritt" J/"ff-41'tt·to,·hll.ljl, flPr tlrii<dd'tHIPII BPWt'~lln~r von hinl<'t't'lll 
Zllll"llllli k 11 IIIH! I eltltJ,·c·I,,•J g"l'g'l'll dill llillll'rt· ltat"ltl'tl\\111111, hl'i 1111110r 
nnlr111 pr• 'halt lllclnu·l, i11 Kmnkhnt'tt• g· .. stPig·t·rt, z nmjl';<.hlltzP <l<·r 1-\Linlln-
hlüulc r, ,), dc'l' l·.nvnt•ltst'n<• prit"ltt 111il ~okh llllllHI'III:t "111 \!cmdrn<·k und 
<I• 111 I·~ 'iJ"' nclf'll l' ·hutt.vl'rschiii!J tlt•> I l:dws, Pi II'''~. Folg-t• <ll:tll!!;Pihaft.estllr 
lkl.r·JT clt•lll;.\' t],,, Zw -rchl\·lb !!;~'g"<:l<iilt"r den im I 'IH•rmafl tii!igon llrn st 
Alnlllng 11111 I, PI II. I las h\\ <'l'<'hfPII vol'11iilt sit-h allt•IJ LPiwnslag·n11, insolltlPr
iiL•it :dl<'ll HPgativ IH·I.CJlllPII g••g·nniihPr, win l'lllust, .\t'Tg<•.r, .\ngst und dPrg-1.. 
viL•I zu nnta11g·. lln~ ko111111l dalt<•t" \\'i<• d<ll' lg·•·l lt0i i'<•iudli<'IHlm Ang1·itl' 
idr i'.lll" IJorst.igt•rr r llg·p) l'llttdot, ~0 Ju·ii1111llf Sit.'Ji dPJ' ~~('llSl~h, \\'('Hll si<· h 

im I unpt cli1\ oth·uldttlflig"<' l ·t·bt>rlt~gunhPit d<"' Ot~~·rll'J's Y.f'i!l utul ~·nu·ht 
0\\t'it wit~ miitdidl H<·lrutz. irHlt•tn PI' dit• t•cllf'n und vc•n\undh:tt'<'ll Tt'i le· 

•lt• I\tirpc•r dnn·h <liP "i"'LN,tan<l ;fiihi(•Prnn d<•l'kt. Kopf und l•:ing<•wpi<ll' 
\\f'rtlf'u :!l·o 111wb .\l,igli<•h!,pit durt·h <lt•n Hiit-kt•n g<·sehiitzt Das hlls:tllllllt'n 
rullc·11, id1 dnf'!!t'll g·l'ht ll~tiirlit·h ant' Kn~l<'ll <l<•s yprfiighnrl'n All'lllr:ltllllt•s. 
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Am deutlichsten tritt dieser Yorgnng in die Er•chcinuog, wenn man ich 
pliit~lieh oinor )fat·ht gogcniihorHieht. th•rtn Umflmg, Hi<'htnng und llt' 
tloutnng man nicht iibersehon kann. -:llnn <·mpfinclct i"c.hr d<; man strath 
jiihlings allo Mnskt•ln ~ttr Abwehr nn<l tlil' lgolvorteiclignng deut('( 'i<-h 
hcrl'its rlurch ein Zusamm 't"nci<l'n, t·im• Ycrl<kincrung des Atcmraun11·' 
an, sot~t also als Ht•fiPxhcwognng sofort mit rlt•r iihrigon \'ertoitligung ••in 
rurl g••nan tl:tsselbt· geschieht !H·i j••d('nt nndercn Zustande l<iirpM!idJt'l' 
ocll'r 1-(cistigcr lfnsichNhoit .. Also auch dit• ins l'sychisl'he iibt•rtragharo lf.!:<'l 
v<·rtoidigungstollung ist es, die ·ms jcd<•n• )fl•nst·hen einen mintlcrwt•rtip·o•H 
Atmor '''"! Kprecllt'r m:ttht, ihn an der frl'it•n Entfaltung seines inner. lt n 
Ich l1indert. l<;r sncl1e rlal'llm rlt•r ll('<'lvt'rtC'idignng nicht tHtthzugobcn, ""Hl,·rlt 
(e1.tg~gon tlt•r insti11ktivt•n NPignnl! fiir tivfe untlnthig<' Atmun~ ,,u sorgeu 
Es ist t·rstaunlith, w<·khP V<'riintleruu~cn in J laltnug und Tun tl:ulun·l• 
IH•wirkt Wl'rtlcu. J)as i\clh•tvcrtrauPu ist mit llilll'lll !';chl:t:;o geHtiirkt, tlit• 
Ktirnfall!•ll Wl'il'IICII Pi11or ruhi~tcn llcil<'rl<cit, clin 1\luskcl~panuuug-eu löst•ll 
sich ~ug!lllston eilu•r frpirr<•ll I!PiHtigcn II t·rrH~·haft, das I J !'l'zklopft•n hiirt 
auf, :tll Stolle sclmt·r scltreit!'udt•u El'llsles tritt spit•lcrisl'lu• Frl'iheit uutl 
Lt1ichtigkcit. Die ~um UcwnlllliH'itsw. tnucl gt•wurtll'llt' fye/?•l'l'fridiflllll!f, wu 
mit der Erw:u·hM·ut• dem l!Prlllll\'at·ltsPntlcu mit hiiscm Jlpispinl vnrHngPht 
ist t•s also, tlit: dt•n Htottt•rt•l' nHil'ht. l'ntl uun l~t•ißt t1ic Losnug" llim\t·_ 
mit allen Muskebp:lltnung<'n, hiun!l nuf der Hahn losen lock •ro11 l\lusl<t·l 
spit•ls am Zwrrchfell, Kc•hlkn]•f, l"dtluncl, (lanmt'll tllltl 1\lnnd, tlnß Frt•ilt!'it 
si<·h Plllf:tllt·, tlnß ungPhnndt•nt• Entwi<·khtng nllrr gnton Kdiftl' tlas sc·ltlttnl 
nJt•rndP ilelhstgf'fiihl wt•clw uutl clnn·h Sclhstht•ht•l'f"'''"tng zum sit•ghaftcn 
Kelhstbc"ullt ·riu, ~ur l•alht•n (:ottlwit fiihro. 

Frnglos hat der Yerfassc•r <liC"'s i"t:ulium st'lhsl c•·•·cicht. lt·h hrau,.Jt,• 
tlPm \'nrstcllfl!ttll'n l<aum unch IH·iwfiigpu1 mit \\!'l<"h souvet·iino•· \'(•r:u·htnu~ 
t•r clio UrniHipft·ilPr rl<•r Lotnlph~ iologi<> als iilwrn nndc•n ht'iseitc s<·hit•ht 
Yt•rschlnU rl"s U:tnllll'lls~gcb hei rlt•n \'oltalcn ist fiit· ihn Amm~noniin·lwn. 
1\'•·r glauht, daß tli" Zungt• hci tJ,.r Bild11ng dc•r Yoknl<' mithctl'ilig·t j,t 

\\llltt!Pit in rh>r Irrt•. Das ist jn all<', 11111' nm :ogt•Jtaunh•n J\'rwnw/.•pi'l'<'ht•nd•·rl 
u:u·hg<'wiPsc·u, rleu ,., ja Url\'.h uil'11t giht. l>ic \\'1\11dluug d(•r Htimnw wo 
Kprnl'i11• lwdarf tli••srr Org:tut' 11111' irn grringstr•n Kriit'tt•a11l\\ aucl 'l.Ur Er~ic•lu11!! 
griißtc•r \\ irltt~ng .. \llc ilishrigt•u Jleiluwthodcu, rinschliollliclt clt•r his tlnhin 
Piu\\audt'n· i""· wi ·t·nseltnfllil'lll•n Aust'hnus ,it·h Prl'rcuPnclon, Hind 'l.ltnt nlton 
l'i "" 7.11 \\C·rt'r•ll! ~it• nt'hmcu sil'lt ja den rlf1rlllal.-j>r'I'Cht•nrlfn "1 / cn.schr 11 

hl1111 \'nrhild. 
E wird sich iu dc·r nth sn gmll<on fito.ttCI'crlilt•J':üur nieht lcid•t Pinc i"ehrif1 

liutleu, tlil' in iihPrhehonrler Ht·ll"tvl'rstiinclli<"hkr•it tlor Hll hjt•ktivt•n A ns<•lt:lll 
11111-:t'll das t:lt•ichc l1·istt't wir• rlie vorlit•gt>ntlo, Kio geht clr1n \\'og dt'r nlt•istt'll 
pnpnliirt•n fitottorsthriftt•n. An sidt gt.fiililsmiißig oft richtig Ed<!tnntPs \\irtl 
ol11tr• t•xaktt• positiv<' l:rundhtgt•n und ZcrgliNicruug, sPi 's mit ahsi<"htlil'lll'l' 
odt·r :tlls l'nl<t;nutlli < orl'olguutll'r l·t·hPrgehnug von Tatsac·hen (s. 'l.. B. olHH'. 
Kincler:;tottc•ru in rl'in ~uhjc,ktivcr Ti)nuu:r ch,•nso gcfiihlsn1HI3i~ zu Pinl'lll 

luwl1rngondon Bau1• zus:unmongPt.rHgl'll. Von ihm stiirzt ntan sich a.uf dit· 
>Lhltcrntlt• Mt•nschhr·il mit mehr otll'l' weniger sehillt'l'lltll'lll J\liintc•lchen dt•r 
Wiss"nM:hat'tlichhil angl'tl\11. l!it•t· i,t \ hlondt•n sullonrlo l';onno nolll'l' 
\\'issensl'h:tftlil'hltl'it, hin Hchill!•rn !Jioß. Die nlte gutl' Znnftwissl'nst'lmlt 
ist lil'f nnten in fit·hnl!Pn g<•sltdlt. Ein Trost, daß dM 'l.tt di('S<'r ltaltllurlt' 
Arzt, ihr tlns gc.,untle Kl'lhsthc\\ ußhoin vt•rtlanl<t, rl:ts ihn in die Lal-\'c s(•tzt 
olntr· in tli11 lgdvcrtcirligun14 ~~~ vorl'allt•n, frl'iwcg iibcr solche "'<•rko hiu 
WI'"ZII <"hrl'ilrn. Einb Rllte , solel1e <laben dankend :dnul hncn, w inl '" 
nit- ht Illll'it hcdiirft·n. 
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1\a!'},k'<'l I '" ·r 1. · 1 "] d · 'I' · k · 
)-, 1 ·' H•nc r .r,PJ <'11 u<'l'H' JLC'u u J<'r a;; zw<•Jtr Ht1g rJts-

• <l IJ• d(')' L'l I' . •"~)!ra<·J:..;IatioiL 1 

d"l',,~ .d"r J\nw!'JHluug d<'r l Pbungsthrntpi<• zur. Bc;.;.ritigung 
w ,· 

1
• j rnptom" Pinicrpr l):sycho"<'ll<'r Htörung<'n Jf'lt . rJ.llC Ab-

I I<· 1111 "' • "' I Jg von d!'JJI bisJH'riD'Pil V<'rÜthrPn zu bPm<'l'kC'n. 

111
, 111 Laufp dPJ' ZPit HiP iltr Hi('h nHrulieh ltrraus, daß bPi 
<111(• hf\Jl . f' "'T' 1. • . d s I d '' 11 1 (' ' .. ,UJ r 1 llPnsspPtTllllg<'JJ uasl('rt'n <'11 ' prac 1- un 

'i(•( u·"·l.IOrstiinmgc•n drr l~rfolg dPr Pobungsthrrapie, so wio 
1\

0 
t ,1:-; .I Ptzt angPwnndt wurclP, trotz fachgcruässcr, rn<'rgisclH'l' 

1111 /: ~oll~· und flpj f.jigPn U c•b<•n.~, m<'ist<'ns r<•cht lang(' auf sich 
fiih .; 0 ltPß und manC'hmal sogar aw.;blif'h. Einige Patif'nt<'ll 
, .. , .. <tl l'll z. H. di<' Pbuu!!'<'ll IJfiil'hiln'mii/3 aus, mael1tcn rinigc 

1 
'"' lP ]i, · .._. '' · · !-litz ortsdJnttr, um dann nbcr cntwcdPr uaeh !'Jrugcn 

·lll}<rpn ul 1 1. 1 '1. d . 1 1 'I' \'onv:·"' .,,p H'n zu u murn o <'r 1n s<' 1r angsamcm cmpo 
.trts zu kommen. 

I 

ller lloricht "I 917 d I" ' <•rscltienon. 11 H'r das 1. Tiitiglwittijahr ist in Heft 2j 3, l , er o.r 

~ IO\ 
. 191M, lfeft 3!4 
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Im .Juli I 017 bt•:<i<·htigtt• il'i1 dit• !-ltation dPs IIPJTJl Prof 
_.ToNNJ•; i!ll "\llgr•uJPinPn 1\rank .. nhaus Eppl'ndorf, wo di" Pa 
tiPntPil l'lltwPd .. r· rnit 11,\ pno:<f' od 1'1' mit farad ischl'nl Ntrom bt> 
handPit WPrdPH. I eh hatlf' dort ( ~PII'"I'llhf'it. diP >whiinPn Yon 

Prof. No "<t•; lllld sf'illt'Il ,\ ·,islPil(f'll J lt·t·.· Hos·t•Rcn;~l 11nd 
\V\.t'IIS:-iEit t·rzit•llt·n I·~r·fol•rp kt•Jlllf'll zu lPrnPn. EinigP Fiilll'. di .. 
bPi uns \'<'l'gf'bt•n,.. lwhand .. lt WHI'f'll wnrdPn dort in eill•l' 

Sitzung ,wh• i/1; ,.jn audt•rt•r F:dl \'Oll ]"',\'dlOgPnPr Ntinnn
bandliihnlnng mit dt•r ('harnklf't'isti'l'h tiPI't•n, Jla!!Pr'rHl<'n Ntinlllll' 
Htdlt" si('h rnir dt•JI damuffolgt•rHif'll 'l'ag Jllit Pillt'l' klar·t·n und 
star·kpn ~tillllllf' vor. 

Das gab 111ir zu do•nkPn und rt•gtf' in 111ir dPn Zw .. ifl' l 1111 

ob mrC'h dio• .\nw<'rHlung elf'!' l ',.l>nng,thPrapi<' in all .. n Jt'iiiJ,.n 
zwt•c•krnHf.lig gp,..<·ht•hl'. lc·h 111lll'rwarf' dif' bi>dtPrigPn spral'h 
thPrHpt•utisl'hf'n "\f,·thod•·n f'lllf'l' gl'll:\111'11 l'riif'ung, YPrgli1·h 
sil' auth llti! <IPn \'f'l' t·hi··df'llf'll ·'l·it KriqrslH'ginn Zllr n .. 
sl'itigung psy<·hogt•nPl' /-ltinllll tllld /-lpral'h><tiirung<•n l' lllgo• 
~ddag<'lll'll \\' .. g,·n und kau1 zu d<•llt /-l(·hluf.l. daf.l au('h dml'h 
Pbungsth .. rapi<' //, illtllf/1'11 in t i111,. Sitzung zu l'tT<'it·h<•n sl'it•n 
~('hon bl'i di'Til pr;;tPn \'••rslwh. Zlt dt•w mir ..\littP "\ up:thl 
1\)17 lir•JT ( 'l11·farzt UPI<'gf'tlh<'it gab, zPig!t•n l'il'h di<• Yorz[igo• 
di<'sl'r Anwf'JHiungsforru d<'r' r'llllngsthf'rHpif'. 

l>a~' Prin~ip iHt wi" folgt: /Ju 11olit•ul muj( in ehu•J' 
Sit::UIIf/ so lnn,rl•' jdlfllll'tisf'/1 itlwn, {,j, df/ ~~~·!t•olllt• f')l','l''''"is 'l'l'r'i•·hl 
i.-t. /;s i. f mit andt'l'f'll ll'ort• 11 f'll/1' { 'lnlll,lfNih••rrljlil', dir• 1111 

statt i11 klt•hu•it /Jost'lt, ''",. a11( t'l/1111111 i11 J,·on ;:;eu t J•if' l ' f f' l ' 
Fun/1 tlll!fl'll'I'JIIIi•l ll'li'd. I • 

lc·h lw:<\'hr·iinkf' Jllil'h na<·h:s!t•hf'rHl aus.TbliPJ.llil'h dar:nt f. 
Piuirrt• bt•solldf'r.· l'llaraktf'r'i:l i<·llf• Fiillt• llllZttfiih t·<'n, ll lll z11 

ZC'lj.!f'll wif' dPnu·fi!!P konzt ntri,.rtt• ('buugt•n YorgPnonttllf' tl 
Wl'l'df'rt. Niihf'rl' J\nt.r:tiJf'n iihf'r J\naillllf':<<', Ntatus, Entla~;;ll n !! 
lii'W. :ind im lkricht <'rllhalto•n. 

Fnll ,r, :12 
St•ll I "onnft•n nphoni,tfo llU!'h \ er•dtllll un J;'. 

:-ic:huu fll'~li•JJI UtHI ,·urf{UtUt·ru h:du• id1 Pnt \llrlwiTift·l und ihm t'intrt'l"t'liilrft, tlafJ tJ· 1tl 

tlt·r ht·uti~.rcu !'4it.tUnK zwl'iJt•llns tlll ~f11nnw "il'ilt·rht•kuuuJH'Il wiinlt•. 
ld1 lm-u;u Pnt. !Joule, tlt·n ~ L :-;t·ptt·•ubt·r 1 :117~ don ~t·hihlk uorpcl IIIPint•t~ 1\ t•ldkupt• 

widtrt'IHI ,t.·1 l'hountiun pulpi<•t't•u, P1Lt , j,filtt zu, l-lt"h\1\ ine.!llll"t\Jl zu hililt•n. 

Icl1 lll'tt.t• P1Lt. ruu JdA. ti,.clt 11 ~fudt II t•inu&h:tlt1kupl"t•f4 uu t·IHnlld(•r, \\it• flit' Rtinlnll't•tf 

,.h•ht. J>n111it f'l' dit· ·(·llw laut1• :-;lillllll'' ht'l\'o..Jn•ituwu knnn will it•lt, muU t•r f:lt'int• 'rillT. 

1 Indem dns i\Ianu,l<ript i~1 dt•o· J)rul'l<t•rpi f.!:P~f'!zt \\Ur<lt•, nonelote mit-lt ll .. tl' 
Prof. (h·T/.,L\N~ darauf aufmt>rks:mo, tlnß t•r und :dHl('o·e liingst mit tlcr 
C'hungstllf'rapie in clor co·stcn ~itzung tlio :-;tinllllO l'rzit>IPn, und daß iihrigeo•> 
Eu H·1 HAIITH im JJozcmloc·r 1!117 in ~r. :il der .l[t•tlizini.~l·hr•r! Rfinik <li• 
l<ouzf'ntriorto C lntugsthl'rnpit• :tusl'iiltrlido huschriulwn lmt. 

Ich bcnoPI'I<e, dnß ich d<·n B.\lnu ~c]opn Anfsab: l'rst durch lJ rrn l'r.,f. 
Gt·Tz~tA.N:< l<onnen g-ciNnt habe, nucl dnß ich iil11:!g"ns hProHs im Au gn,t 
1!!17 die r,;fcn Vcrsni'IH• lllit flpr konz<•ntril'rtcn IJhung-sthorapi<• mnchtt' 
ohru• die grriugstc• Kr·nnwis dt•r Tiitigk<'it von B.\HTil zu loab<•n. 
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\ufuu 1·k rnL.+·it 1\llf fl+•iw·n 1\~·hlkopl kniiJ:t.•ntrif'l'l'll uud i~·h ft·~L \'fii'OL•huH•u, cliN~Plht•u 

'dn\ iu~u11 ''11 IH T\flr/.lli'Uft:ll \\ i•• ht·t mir, :o~ullllltl il'h ihn 11111 1\:,•hlkopl' komprituh•rc!. 

~ •. •wn Iu•• dt 111 t•n;tun \'l'l't"llch a,:.t•lin~l Pa!. l'ill ... tirumhuft, ... . 'l lllitJ:Uf'.IH!f'll. Pul. nillll 

I ·"'t'JI Ul' lt•ll f·,rl"nlg ß.lll'l'ki•!JIH\Jl. 

l..!al\ t' il111 nun unf w,u,l.s~.wu 1111•1/u 111it 1\ntll}ll't'Stdon iil•t•n, uuclt tlt•t• AuJ'fnl'dt· 

r·•+IIJ,f ~:>i<'h "I+Jlt. und l:t'''' ttndt tlt>r 11 onhid~t• llll' ll rt•r ~lillluW 1.11 rit'hh•u, ~amtlit•l+(' La.ult' 

und L1~ut r·upp•·n \olltg J•huni~t·h. 

~111'1+ dt·a rit•lllil{t'll \u .. ftilu·uuj,!' judt·l' t.•iot.t•lnt•u l'huul( \'Pt·luru.ro it·h 1-U.IIS Hlll Pnt. dit• 

llt• t•li'"llllj.{ clnl.i t•r ~t·iu" lnutt• ~tinnutl lHirl. 

ldt J.(l''" tlit• 1\.umprt'H~inH auf UJul 8tt•114· ihm nun kurz~> Fl'll~l·n, diL• l'l' l.liCI'Mf mit Pillt'IH 

\\"•,rl J,, atll\\lll"ltlll tuuU: tl:t ut•ltt n.u~.!.l''Widllit'l. l'nt. lit•8L luut t'int•u Brit•f \"HI', 

l'tlt u· ·• • 111, t!ufJ t.H" ,.,•in•· ~lilllllll' wit•dt.'~" IHit 111111 gl'ltt \·uu l!t•li•ät 1.ur l'utt•rhaltung-... 

pr1 ·he liltt' 

I•1'1 !'-itlutut•· i11.1. Unut•r th•r ~ilt.UJll! 'Hl .\linuH•u 

Fu ll ' r. ii O 
~~·tt 7 " u u utt•n up hnnl sc h 111HI Nt uu•m i n fo l ~c srel hchel' Drp n \.'!lb ion . 

l'at. 1 t u t•r t rlu.·u ,Jurdt rulti!.It'fl uutl lwaummtt•• Zun•dt•n i~ot t·~ 11tir omllit~b ~t·· 

1\llg'l'll, iltn lltL/.11 1.11 l~t•wt•v••n, ioh ht'ut..o, clt'n I, Oktoht•r l!ll7, lwhundt•ln 1.11 lu:-;t-ou. 

1·. "~~".) Put, lt\ Zusta.ndt.\k.OIItllii'H tlt•r Stinllllt• 1111 t•irww ~rolil•n 1\t•hlkupfmntll'll f!l'· 

l.t·t'{l. Bt.•i .Jpt· Pulputin11 llll'illt'!oo St•ldltlknot'pl'l:t J.!iltl Cl' zu, Hc!Jwin,Ltungtut t.U Hpiu•t• n . It~h 

1t •e ilnu, tluß t't' im~fttntlt• r;t.•in wiinlt•, dit• :""''limuJt' la•t•vnrt.ultl'in~o.p•u, WtJlln id1 oinl'll klt.•irlf•n 

Ot·uc•k aut 8t'lllt'll 1\.t•hlkupt' uu~ilb••ll \\ in·•lt•; tll" ~ollt• .. it•h g-nnt. uncl j.!llr nnt•h utir l'idttt•t~ 

uul tlanut·lt ln•I,,H;, ,Jt·tJ~t•lht·n Lfl\11 in tlt•r"'t'llll'tl 'l'oul tühn "lt' idt 1:11 t-<li-(CII. I>it• OI'Kif'n 

I \'t'l' ueltt, 111it tltT hnmprt·S!>!io11 rtuf t;timtulut.l'tt•" ,tt uullt'iclt•J' llt'i!ath·. ll'h g-t•ht• tlio Knm 

prt•a itrll unf llntl \\t'llth• 111il•lt llil dit• .. \uttltil•luulf tlt'l' \rtikulntion; t.'H b1 n;unlit•h nulf'ullt•Jitl 

Iai, Pat., ,J,.,. l.t!'l-ht·J" l...t·ilu•n t·in~:ig-t•n L1\.lll ft•l·ti.• hriugt'll kunutt.>, .it'll.t •LUf l..'intutd mit Ll'it:h· 

tigk • •·iu tiuttulo:4tt"' ,!( U!.!t.'ll knnn. h·lt mnt•ltt' iltut t•inzelut' Lttttlt' nn·, und t•r• kunn :-.it• 

1.\ Pic·lt ll&t·lwwt·llf•tt. Du, "u Sd1n it•1•ig-kcitt•n ('lltStt.'"hen, 1:. B. ht• m 11 und ltt'im f, ldll't ,..t•hr 

t i•l JIRnd pit•gt•l. UrHt ~uritd>~·l'lungl'n tlt·r Flii!-!lt•rt-~liutmt• ~n·ht ~t·ltr !ot'IH~t~ll Hll' bit·h uwl 

''" r iu lolg•·HtJ•·r ltl'il~t·ufulgl' s. t: SC'h, p, I, k. st: lp, ,><t, sk. sf'117J, .•wltt sdt~·. Iw, u, i, u. w·, Ia 
BTI dit'l>ll' ~lt•llt• ll'iLfll' it·lt lu·i I tlit· ~tiUtlllt' giiU/ \"1111 1'1h~1.), uh, rrtaub, . lasluittd, ltt~uls

hnrq,Jff, 111 ;n, 
U••i jf·dntu l·'urt t·hl'itt wird Pat. nut'g-t'lnr~h·l'l, tlun·h ~id~-t·u tlt.•n neu t~rl'tlllg'Pnen gd'olK 

/.UIIIJ!t•lu·u utul llltl:llt•rl.t•nnt•n. U it.' StimtiiUIIJ.:' wit•tl zu~w l tCnt i A lu• ilot·f•r. 

A!:11 c·l' llii ftll'nd ullc• J,uutl' und YL'r~rhit•tlt'IH' l..!ltllj.( I'Uppt~n hordnl.rt'n kunn, ahw wit•dt'r 

1m Ht• it'•' f!"izH•I' FIH~:~tt•t·stiluun• ier, l'n.n~n it·h '"iNit•r mit tl tJr 1\ ompr·t•ttr->i on tu t. BtlfHHtdl'l''

lut' ", tuul " l.l'i).p Hic·h nudt t•inij.!t'll \" o1·~ut·ltrn tl it• ~l.im n te " iPcll'r. kobnltl l'nl. twi rw 

'"itiiJJtn• lti11·t g••ht t•!"l ,.,.Ju· l'll!ol'lt nrul -it•htll· Htrw tl'l~. ' n.l'h Einli l•t'll ~iilutlü•ht•r totti tumllllftt•I

Laut~ IIU rt Pnt (,aff II 1/oryut: Ja; 111 in uuJ t.ii. ldt \"Uil 1 LO. 

ldt fl·nlt·t·t• Put. 11111', t~i 1·h nlit mir· 1.11 uutPrh:tlum. 1'1\t. sngt ~11111: ~:oopouta.nju, j!iht Iunte 

Ant wurhHI nur uit•iu4 Fr·tg-t•n und lit,:o-t n.ud1 laut vu1·. 

Oll !'"illlllllll' lllltl dit• ~prut·hl..' sit:t.l'll. DllUCI' dt·r Ritzung :,;, ..\ l inutl..'n. 

Full ,,.. ~.a 

Sl'lt l~> Jl on tt t t• n tl(thoul, t b , ''""'"' und I IL nb nuch Vcrscltlit t nn g. 
f,·h lmhtl mir ~t.· lt•t·n ,..dll·iftlit.•ltl.' 1\tllTor•dt•r·uru~·pn unti.Anwt•isun:.rt•n Yorl~t•t·eitt>t..tuul moiut•u 

lltilumJ.•IJ•luu zut·r .. t uuf tl!t (h•hiit· uutl tlaun lLuf tliP HprtH'ht.\ •. writ·htct in dN· l l ol'fuung, dn l~ 

srhnn t~:u·h EriPcliKUllj! dt•!'4 t•t·~tt•n 'l'l~il!-1 sit• lt Hti tH nH' uud Hprut·ho ,.o ,. ~.wlhst cin~t<•llon wiinlon. 
l'.tt. liu t ltllllit•, tlon 2. Oktohor 1!}17, H'ltr auflllt'rksntu tlio \Crscltiedeu on A o wo i8\tngtm 

111111 l'rkhrt tu·l~t·iftlil·la, d1•U 1.'1' sich ~u~auWHII IIH' h tu<m \\ill u ntl t;ii.mtl it lt cn Anfor tlt• t·u ngen 

ltiH'ltkfllliiiJt\11, 

Rt·l~<Hl lu·i dt•t· \ufuulma•utltt.11'!•111Chuug uutl lwi tlt• r• ('lt'Stt•n B<' hn.nlll ung ltn.tt • P M. u hn f'" 

wc:ilt'l't•s /,lllft',_,"IH'n. tl~tU .. ,.. lliir('n kiinnc, t'r wiSMt.' ttht.• t· nit'hf, wnM t•s l'iOi. Es wirt.l ihllltl\111 

IJliUtU klflr Jt"OIIllll'ltt, daU wenn t•r sielt kont.t•nt..rit•rt•, t;ll Wl'l'th.• ('r int Sln.utl(' S(• in, t.•ino rr il-u·h 
glflt·kt1 vuu t•im·r llul1.kntu·1·t• zu unterat~ltt.l i dt•JI. Dio Ot-gonHt..änt lo werden ihm gN:.l' igt; or 

ull clt·u .\:w~t·n clt• ' l'mwrrc~Cl'!-1- jctlc~mnl nul'Ht• l t~•t•il•en. ' l'nt~iü•h l ich difft•rt.'llt.iorl t•r dit• 

ht\iclt·n 'l'ont·r·t·t•gt·l" IIIH'h f•inigen V('nmc lteu r i('ltl iK; wnhrst· hci nl ieh ist tl1tlH'i uid1t 

ullt·in eiN· g-ruUt> llntt•r dtied in dor 'Punhültt- uwl iu dt•m I\ lang mnßgt\llt'ud gt.'WCH'n, ~undcrn 

ttur.h din tlurl'lt •lit• llold;.uarr(• \l.'rUrl-l&t:ht<.' Lufter:-d.liitt{'ru ng. J t~tl<m fulls wird l 'llt. Jud' d<'n. 
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hrfo]g- n.ufnwrksam ut·mHf'ltt ut11l tLufgcfurtlt rt, ihn f;t'hTiftli•·lt 11111.1ll·rkenrH'II. Er tut tla und 

f't·eut siPh st·lu·. \un IH'kOJUlllt l'nt. t•int• l.itolt· mit tlt•u \nm~u Ii vt•r . .;t•hiNit:tH'J' 'l'nm·n·t•gl'r 

•·ccltl!i uud l ink.-~ 'om Pat. in t·ilH•t Eutl't•n•ung von rn. 2j c•n t. ln. l'i t' it•lt clit•t-~t.• 'l'uutlrrt l{~'>f 

iu bunt tthwt•cltfuolndt•r Ht•ilwuf'ull!l' t•rt6ut•tL \ti.t•h ktnzpm Z.iig-t·r·u wir•d tlt•r 'l'ont•t't"l'g••t· 

l' it·ldig diU'ct't' tl!.it,r·t, und d1unil PtLt. :-t•lbtü tllf'rkt, du.U t·u·inn ~\n~oru.bt•n ri ·htiL{ Hiucl, wird ihn1 

dt•t• 'Pout•rt·t•gt>t' gott·i~t. IHlt'IHit•m t•r nur ·lt·t· Li slt• dt•n .\anH.' II dl·"'~l·IIH•n RIJJ,(('~trit•ht•IJ }Jar 

Pu.t. J'n•ut. sidt SPin· iilwr dh•;.t• Forl..;t•lu·itH·. 

lli u ('huug-tm 1.11r \Vit•tlt·rnlan g uul{ dt•S f:oluli'R si rul t•t~op•utlic·h lltH'h tdt•hl 1.11 l·:rult•, Hl 

ltaltl' nlwr tkn \ugt'Jlhlit·k fiil' giin~ti~. tlil' Bt·hn.tullung- dt•s (:t•lwrtt t>in""~lwoilt•u zu utltCl 

l•r<•rlHm un.J mit·h th•t· \\'it·tlt•n•r·J.il'hllul( dt•s Flü lt•l'llrl uwl tlnnn tlt·r ~timm" J:U \\ j1111w 11 , 

Jch t'tzt• ruit·lt HU' "t'll Pttt . lllttl 8·'1;•' ihm "in tiuuulo e .tf \·cu·. Er lit• t tlt•n l..nut ,·u1 

moirwm "'fundo ttlt un,l mal'ht iltn g-lt•it-h nac·h . Iu ch·r t'llll'n "t:i t' lt•rl1t t•r t•lt~ · t·l 1ut."}l 

8U t,k, uncl j: .lt't1.t ltaltt• ich cltu \u 't•nltlic·k t'ttl ' ~~·l..urnun•n, ilnu tlit• Stimmt• ht~il.uhriuTt>oh 

.\111 pla~t•~t·itl'n 1\t•hlkttpl'nwtlt•ll untl.lul'l'lt Ot'b:anlt·n t.t·i~t· u·h l'ut., "h• tlit' Htttulllt' t.U tr11ul• 

kt11nmL, clnnn Jn.- l' h·lt ihn Hlt•ilwn Sd,ilcH .. uoqwl palpit'Tt'll uml hc•i \u~-h1111nl.!' •lt·r ]\ 1,,,1 
]Hd,l-iinn J,l'i ihm fortll'I'C it·h iltn nuf, t•in tiuuuhn.lttiS s 1.11 1'1111(•'11. !\ucl• l•inilo;'t'fl y ,,,. 111·1u·11 

kouuut tlic Stintllltl unr Htolhn·i:w, 1111f l1l t·rlul~t clit, j"'tinHng-(.•huHV: I1PMU'r . .\n t1it•,.t•r SLI'll 

fra~t· id1 ihu, o), t•r t•itw Htintllll' uit·llf wif'tlt·rl•iit·t•; t•r •~utwurtl't m in. J,·), lu"lil' ihn t!•nu 

11ich .-1t'lln~t pulpil,ron , llllli ('t',..l jt•t;.t kurund duu t.UIIt Bt•wußt ·t·in, \\U.H t•r l'ij.(OIItlidt &oll 

Jf il• r trit.t auf tl ie Hitlt· ,)(s l'tLI. l'IIH' kh·irlt' l'nliKl! t•iu. 

J(.'h ut>hllll' ditl Chung-t•n 111it l•'lli lt•r':-4li1111111' \\it•dt•r· vor und t.wnr nuf s, 1wh, xdw, la, ko. ~~. 
ueln. E1· ksun mi t· dill Sill.ou \0111 1f undu ahlt•"'HII uud Hthd io ntu•h ~\Litt. l'it'i•li~ uuli sdu11 JJ 

1111c·h . IPh llr l tl'tli!Jl' auf' t·iw• n XPt tnl · Nu' küuJU'It ll'it dt I' fl iiHtl'l'ltfl .~JH't·duu, merkt 11 SI, 

rÜr!f nirht ( J·~ ·· nit kt. h·h tt•llc•uait·h ltinttll· ihn und .. ng-t· iltll!.!Mfllll -tktuulim·clltlllt•lu·n 1 int'tn 

Oh1· du.t~ W01·t ndu. Jt~r wil•tlt•I'IJolt t!n W11d Jl(hd.t•rutl. l t· l• lWLt•lw ihn tlurnul' Jlul'nH•rk!!ntn 

tlaU t~l' l l n:-~ Wort J' i t·h ti~ Tl'l'tHtlrulon hat, utttl nun Kol1t• t·r rnindt•,.u•ns Z\\'t'i \\'til·tt·r, nht·rlUII 

lnutt• J' Stilllmt• " it•tlt·rangl•n. [('}, ,.kurulil'rt' m•lwu t•int'm Olu· (,ufl n JhWfjtU Er I:•Ur 
l"ic·IJ t!it• hcidt·n \\' iirtf'l' no(•lunnl!i agt~u und wit•tft,rhull Hit· ttluUt•l'lld untl t.ü...;-t>nul, ni 1Pr 

lwrumt•n lnuL lu .. •ruu. 

Du i t tlor knlminantt• und uultlt.'lu•itlt•utlf• \lll{t 'Hhlit·k tlt•r ll'~nzt·n Ht•luwdlnnt.;'. 

h·lt filtPJio mic·h vol' l' n.t. uwl rufu ihm 1.u, .1hrktll Si1 uichl, dajl ~")if' J•t~r ICir I 
Stimuze un.rJ BJn-m•hP h~tiJftt uud 11•iNh•r olh~ I'U':4t Iu n kiiJUI.I:nl Er ht•Miuut t~ it•h, lth•il, 
oint•n .Augt•uiJiit•k uut•ntsdt)OH"I'U, tlaun ,..agt t•r CJUIZ laut . Jo . Kurz dnmuf fii~:t t•r lunl 

ll ~it kfllw it·lt lft•rrn Dr.Jrfor mf'in.e /J(Inkhork,·it Zl'iffUt; tril' krwu it·h t s u•iulu· f11t( mad 

Jdi kmut Jetzt 11•h•rhr .'ipndu·n uud l'l'I'J(/I'htu. 
\"tJn ch•tn &\u~t·nhlit·k 1111 ist Jl ut. !Jdtezlt. 1 ·~!4 wcr1lt•n lllldl•t't• Lt•uto inH ~illtllh'r L"t't ft 1, 

dio m it Pnl. Mpret'IJCIL )•;,. t~tJ'f'ht imnu•r tlu.unt•h, vnw Mundt• n.hzulosf•n u nd wii·J au~ tlit• t~:u 

Gl'UDIIt• g't'I.Willl!;'t'll 1 1!<1111 Hprt·clit•r lh·n Hiit·kt·n I.Ut.uktohr, n. l> it· .. \ ntwort\'11 t•l'fol#!t'n ut 1t 

t> i llt'l' z it1111lüd, hnht·u Hlriunno uwl Cf'tl'tlS hi i!4iti<H't' IH1. l'nL. bitlt\l tlli HHl'l'll(•n t d1• u Hpt·(H' )u•r 

k lur unt! cloutlid • J.ll nrtikul it•rt•n UIHI lnn~e-n.ua t.u l"'prt'cilon. f'S wii.r suntH, ;.u ~u·l•wt•r l•tr 

i hn, cler H edt~ zu folg,·u. J(urze ~t> i t tluruuf t·dnd Hprnelnt•rRLJl ll dni H untl Hp•·o.rhfiuH~t· t·un t 

I:Wiu· gut. 
Sti u trnt~, Sprt.J.cllc untl t:cJ,hr iud wi<•t lt•r l' r·lun\{t. l ht.nt•r dt•r Hitt.u na- 111J :-;tUJ ult•n 

Dul'ch obige Au ~fiihrungt•n will i <· h ni <· hl f'l waH <' UPs l'lagl'll. 
sond1•rn lr• d ig lich darst r•ll r n, wie und warum in 11 n.~e l'l' l ' 8 p rorli 
staliou iJ Pi PinigPn psyelwgrJu•n Stii ruugPn di <' lu•rk ii mmli l' h,. 
Anw<'ndung dc•r Spracldibungr•n für Pin sehn f' ll crPs Y Prfall!'t'll 
aufg!'g<•h!'u wurd P. 

Bish1•r hat Hielt di P k onzPnlriPrtl' t ;Pb ungslh crapi P am !11• 
Htl'n bPi 1\phonic • allc· in , h<'i Aph oni e• gPpaarl mi t Hl uUHliiH'il 
und lwi Aph oni<' l!~' paa r t mil ~tummh P it 11nd T aublwit h1•. 

wiihrt. Auch zwr i Fiillr Yon Aphonia spasti ca fl ind dtll'l' )1 

si<' bi'Kcifigt wo rd Pn. 
B r• i ~Wrung1• n , din 

auf Pin ow vcrkc• hrti' JJ 
nicht auf 
U I' ln·au · h 

\\fi]lf' llSJH'lTU ngl'n, i:!O ndc•l'il 
d Pr J>honation ~; organ <' )H\ 
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~inJ'I'II fz. B. PIJona"tlwniP hPi BPruf~r('(lnPrn, bei, lin~f'l'll wnv.) 
konnnt sPih~t Vf'J"),tiindlieh di I' l< o nzPil!ri Pr!P l !' bungstlH•t·apiP 
ni1·ht in Bl'lnwht; da ist 111all auf diP hPrkümmlielw , übrigPnH 
\'orziiglidl Ut'W~thrt!• lJp)nmgstlH•rapio angPwiP;;en. 

1\Pi ~to!ff•m, PinPrlf'i, ob KP it. l(incllt<~iL vorhandPn od<'J' <'t'RI. 
im 1\ ri"g" Prworlwn, hat sieh dil' kollZI'Jltriert<' '(1bungHL IH'
mpi" in kPilli'J' \\'Pis!' bPwiihrl. 

In dl'll FHIJ,.n \'Oll Aphoni!', ~!ullnllhPit nnd Taubheit, wo 
di1 \\'iiiPJl><>'Jlf'l't'ULJgt'n allzu stark warf'll, hat man Rieb olllll' 
1\l·itPr'f' dPs faradisciH•n ~!ron1s IJI'diPnt. 

I >un·h di"""n nPuPn Zug in dPr HPhandlung manelwr ~prach
riinlll'! war· ''"' möglich, dPn 1\ufPn!halt im Lazarf'L! viPicr 

l'atiPn(Pil LPdf•utPnd abzukiinwn, und di<• Le11lf' se hr schnPJI 
PlliWPdt'J' Zlllll Tnq>p<•ntPil odPr so nst zu ihrf'IU lkr11f zu Pnt
lassl·n. .I Pdf• BPhalldlHilp; wurdP durch ArbPihühPntpi<• krHftig 
untf'r'"'liitzt und gpfiircll'rl; alle• unsPr<' Patinnlc•n ]Jp;;clüifLigPJI 
~i('lt wHhrl'tHl d<• s Iachn1iLtags in Pin<'lll mögli ·bt kriPgs
widltigl'll HPtril'hP und verdii'J11'11 (lPld. Dinsp ArbPitsthr•
rapic iiht PinPn \'orzügliehen Einfluf.l auf dns psychisciH' Lob<'n 
d1•1' Pat iPnt 1'11 aus. 

I lj,. na<·hstPIH'Iltlr•n Krank!'ng<' st·hil'htPn sind im großeu und 
g;mz;Pn wil' in1 Pr,;(pn Bl'rieht gPitaltPn; allrin aus Hi.ieksichl 
auf' diP l'apiPrk11appheit und aus ~tlldl'r1'11 rcdaktionstr•ehnisehPn 
!lriilld"" wird \'Oll dPr Ausfiihrli<·hkPit dPs Yorigl'n BPrichtPs 
abg1•, Pl11•n und nur da,; "\IJr.rwiehtigstP, vorwiPgend das /)prach
pathol""isdtl' :lllg'l'g<'hf•n. Jiinzug<'fiigt Hi nd dag<'gPn dif' An
:.(:tiJI'n ii hPr 1\riPg:-<diPnsthesehiidigullg ( K. I>. ß.) und Erwcrbs
IH·sehriinkung (K B.); was dPn llilfsdil'n st anbPlangt, so wurdP 
nur di1 J\'/,·hlvf•n\'l'ndbarkPit <'l'Wiilmt. 

I>il' Dalllf'll, l<'riiulPin CLALtA lloi•'I•')JANN, Friiulf'in KonN, Frau 
PANl11JN<'Jo:LI.I·<'\LZlA und Frau l>r. ~löN<'Kr•;Bmw IPiRLI'L<'ll wi<' im 
voJ·igPn .JahJ'I' WPrtvollP Ad.JI'it; aueh Frl. DoJtA IVtsSMA N, 

Pir11• ~khiilf•rin von Frl. lloJ•' t•'MANN, st<,litP sich der 1-:lpraeh
. l:ttion z11r VPrf'i.igung. Fi.ir di<' Plu·<•namllich i.ibornOHlllH'tH' 
11nd mit grof.lPr .\ufopfpnmg gl'lPistl'lc ArbPit Rf' i alkn df'J' 
lH·R(f' I >ank aw;gpsprociH'll. 

liPJTn I >r. BAl ''I' J•;!>immu an dPr' Stnatslnank<•JJan"tnlt Fried
rii'!J ,l,,.rp: ~<Pi ga11z IH•sondPr 'r Dank abg<•stattPt für dir UPb!'r
uahnlf• dPr lklwndlung mit faradisehl'm Strom m1d fi.ir dio 
Hrztlidlf• \' pr·trl'lung in vPrsehiNll'nPn otf'iilll'n. ~l'inPr 01'
f·hi,·klil'lllu•it, ~owil' sPi ner frPundlil'h-wohlwollPlHlf'll und doch 

IH·stinllnll'n Art dPn Pali •nt<'n gl'gPnül>n sind cli in df'l' 
~pr:u·h,;tation f•rziP]tpn l~rfol g<' Ül'r' dur('h din ElPktrizitui nnler
. tiitztPn ~<<ggPstion zuznsl'lu·pilwn. 

Atll'h dl'u llPl'l'l'll .\rztl'n an di·r~l'lhPn Am;talt, l>r. ( 'onN 
t'iir "'Jl"zialaugPniirz.tlichl' , Dr. KAJ<'KA fiir II)'JlllOtisclw BPiutnd 
lung und I >1·. Btti•:N~J,K!!: f'iir l Phl'l'llalllll<' von PatiPntcn, i~t 
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diP Hpradt~fation zu ~rnf.lPut 1 >anlu· 't·rplli<·lttl'l. l •:Jwn~o ,,., 
Ht·rrn Htabsarzt l>r . ll.u;r; tsr•tt , .\llgPtnPilll 's KrankPnltall · 
Bat·mbPek , für Vl'l'svhif'df'JIP Hiillf gPubPf'un<.lo . t111d lTPrJ'Il 

l>r. H1NJ"'.L, Obr·mrzt ant gPJWIIJÜf'll 1\rankPnhaus, fiir (i,.hiit 
prllf'ungPn mwh df'r p ~y('ltogah ani s('ltf•JI HPaktionslllPthod' · 
mwh .1\J . m~t·;< • JIT , ,.,,r}Jindli<·lt ,;!f'r l>a11k att s gl' s pt·o~.·ltPn. 

Auch 1!!17-1>-l lH•Plll·fpn lltf'lll'(' l'f' PPrsiinli<·ltlu•itl•n dif' :-lpra1·h 
station mit ihrf'lll Bl'stlf•lt ; daruni Pt' lii'IT KriPgssanitiit. iJI 
~pPktor (Jpnrralarzt j),· Hot•;<'K, ;wwif' au<-11 Pi11ig" i\Pt'Z(f' nnrl 
LPIIJ'I'I' und, in Bt•gl,·ittmg YOII !If'rl'JJ Prof. \\'tNKLtm 11nd Ilt•rJ'II 
l't·of. Lon .\JAJ\N , diP ] IPITI'Il l'rofPss orPn BHtJJ,J•;z, \ ",m,.. 1,, " 

1111d YLA\JYNl'K von df'l' fliinti s<·hf'n l ' ni\ f'l'sitiit zu (lpnt. 
])jp Hprneh~tation fand Enviihnung i11 l'ill1'11l Yortrng \Oll 

llcrrnl)rol'. \\'Jo;YI:AND'l' in df't' \'PI'HAliiJttlung s iidwP>d-dPuls<'itt•r 
N<•urologf'!l IIIHl lrn•Jtlirztf' i11 B:tdf'n-J: adf'JI int .hmi I !JJ i 
und Ul'i dPsK I'Jl \ oriPsun!_(I'Jl in dPn ri och srhulkursf'H ill•i'll 
(J('Jwralgouvc•J'JH'Jlii'Jlt f:p)giPn tn Brii ,.,s PI int April I!) I H. 

* 

BERICIIT 1 

\\'ährr•tl(l dl's zwPitPn 'l'Hfiglu·it sjnhrl's wtn·dpn in d1 •r Spr;11.h 
station 111 Patif'll(l•n IJPhandPit , cliP in dPnt nat·h;:lp}u•n<kn 

BPrieht folgPudl•rwPiKI' gruppiPrt sind: 

Str}t'tiii(JI' 11 r!t'1' Zt• ttl /'II Lu i'f/IUII' 

)lotorisc·llf•r 1\rt ( I 2 ) 

Seusorixcllf•r Art 03-4) 

/-)t{ii'IW[j{' ll des j>UijJ!fl' l'l' lt 'y.,/1'111 -' 

HP<'tiiTPIHdähmung (f> ) 
llypoglossushihmung (Ii 7 l 

8tr!Pungm rlf'l' Sti1tmt-, Sju·ru·h- 1t11rl ( Jt,hii·,·ll•tn·f..· ::PII.'fl' 

KP!IIkopf (H !) J 

Ohr (10 1~; 

l•'lJNK'J'l< >N Jt~LLI•: STOIWN< l J•:N 
J )!tollll8f henit• 

Pr•rsistiPI'f'IHIP rauhr• Stillllllf' ( l :3 
FalsPttsliumw 1 HPs( Pirwr )iut.i!as psyl'hogl'tHt 1 ( l •l Jli 

1 \ltg-r•schloss<'ll am 1. .Juli J!IPl 

' 
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J'pn;i~tiPI'I'tldP lLPiHPrkPit ( 17 I HJ 

.'\phoniP naeh OaHYPrg-iftung (Hl ; 
AphoniP nad1 ~trapnr.Pn und Erlüiltung (20 - 30) 
AphoniP nach VPr,;('hi.illung (BPNt Pil1PT' ~1utitaH psycho-

gPna) (31 3 1) 
AphoniP nttH andPrl'n l'r,.,aehPn (3!1 - 41 ) 

Sillllllllheil ( 12) 
.l,,houi,• 1111rl Stummheit 

im l•'PidP PnliiütndPn ( 13 - 41-) J 
i11 dPt' <larnison Pnb.;tnndPn ('ID 51) 

.1,,/iuni,•, 8/tllllllllu•it und Ta!lhlll'l't (52 f>ti) 

• ' tnf/1'1'11 

1111 KriPg<' Pl'WOt'hPn (f>7 70) 
l'riihPrPH Hto!IPrn (71 107 ) 

. ljdwnill SJIIINtica ( 1 Otl l OD) 
".oHarfi,•J·I'' Jil'athe ( I I 0) 
'!lutMu•it ( 111 1 

* * 

<>IWX!\'11-1< ~JIE ~TOHl 'NOEN 

(J)I 

Str'il'llll,lfl'll cla .Ze11/ ,.a[o,.gane 

a) motori!-lehc•r Art 

Alter: 33 

II h1 ~·uns~>: Er~f'lm Hle~ S prt•d• en nlldt Seh ulh t'rletz uu~· ILm hi nti.'ren 
'l'cil tlf's Htirnhrins links. 

l'ul. iHt nit·ltt inu>ltu1<il', Angabl'n iibt>r Kt'ine Verwundung zu 
JJHI!'hPn. Au>~ dt·n Kr>tnkt>ubliittorn iKt zu PI'Kehcn, daß Ol' in f%ellung 
\\lll'und dtm·h <:Pwt'hl'HChtd.l nm Kopf linkK nm hinteren Teil dE'i-l Stirn
b .. in"' V!' l'\\ und('( \\ urdP. ]n t>inPlll Frldluznrett wurclPn Z!thlroi h0 

l' no!'lwru<plitlPr' ltll"' dt•m <:rof.lhirn C'otfNnt. Der rochLo Arm und 
dns I'PC'ill<• Bl'in wnt·t•n ~o;e hlnff gt• li1hmt. ZuPI'Ht konnLo Pat. ga.rnioht 
HJ>l'PI'lt<·n. <'l'K( nn<'h und nuch hmchl<• L'l' ja fpr·t.ig. Dann, n. lK <'l' ~o;i h 
gPIPgt ntli<·h tlillt'K l TJ·Iaul>,.; mit >'C'inl'n J(inclern unt<'rh;\lLon wolltt>, 
hl'll('(tlf' "I' nlJmiihli(']l l'inip:P v\'ol'(l' und Pinig<' kurze ::-lä(zO zusLH!ld('. 
\lit dPr .ZPit konntP PI' nuC'h dnK rC'chtc BPin und cll'n rt-ehL<•n Arm 

1 Ui<' NHmlll!ll' ~wis1· h en KbntilH'I'll ist die dos vorigen Hcrichtos, wo a uch 
niih~n· Angnh!ln iiho•· \ ' orgos!'hi!'hL!' 11nd Vcrln11f il er Behandlung zu such en 
sind. 
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wieder bewt•gcn. 3 :Monate ll!Wh sPinC'l' V<•rwundung und JUll'h 
Aufnahm<' iu 4 LazarcltPn kmnmt l'at. in diP Sprat•h~-;lttlion. 

Die ·wunde i~-;t vollständ ig g<:>llO il L; da~-; Spmchvcm-;tänclni~-; in 
Ordnung. MoLori~-;cho Aphnsie. PnL i~-;t ahcr ims!,an<le, einige \Yortt•. 
allerdings langsam und mit :\liihc herzw·mgon, indem Pr die ugP11 
mäßig rollt, bozw. zumncilt, oder dio Upsichli-i· llllcl H nh·nnuskulalnr 
""''zprrt. T eine Apraxir. LeHen und Heiu'<•ihrn intakt. 

Durch Übungen (vgl. vo1·igon Bericht) wcrdPn bt·fricdigrntlo 
Rcsulta.t.e erzielt. Die Rprucllii.ußcruilg i,.;(, nur mäßig ahgohnl'k(, 
wPnn J>at. :;ielt nicht, ttufrcgt, k01mnt HOn>~l · gut. zw;tandP. Di Hprrwht• 
iRt von 0inem mäßigen Rollc•n der Attgt•n und Bc•wpgung n dc•r Jinl , 
und f:psichb-nmtRkul.ttur hcglcitPt. LeK<'n ttnd Schrl'ibPn prfo lg' 'H 
la,ngsa.m tmcl strengen E. nach ktu'zer Zeit an. 

Als d. kr. 11. ent la ssen. K. D. B. >lllch vom Trupponll'il nng" 
nomm.cn. K ß. 50%· 

Laut korpsü.rztlich<'l' Vt·rfügttng konnnt f'at. zur :Nnchunt<'l'· 
~uchung zwn Trupp<'ntoil zw·ii<.:k, wo ein<' wt>iU·r<' Bclta.ndlung vrn·. 

ge~chln.gen wird. Auf dn:; (1esuc:h des J>at. hin wird c•r in dio Sprat'lt 
stn,tion zm·iickvcrlegL. Bei cli<'KN C:t•legen llPi t bt·i ngL Jllan i11 l'i.: rfn.heung, 
daß w~ihrcncl seinrr Bcurl<tllbung Krii.mpf<' c-ing<'L r<'l en sind, iiht'l' 
clrren :Natur aber keine gcnaue Ausktmft, W<'<kr durc~h die [<'arnili ... 
nor·h durch den behandelnden ArzL :r.u c-r:r.ielPn ist. Seit seiner \Yirdt•1•. 

auEnahme sind >tuch Krämpfe eingdrl'ten, nber nwi~tcns währ<'lld 
der Nacht und kurz, Ho daß t'in<' gt•nuu<·re Bcurkilung nicbL ürfolgt•n 
konnte. AliR die::~ent Urund<' wurden bei ihm Krämpfe dureh l'illl' 
KokaineinspritzuJtg 0, l kiinfltlich IH•rvorgorufen, die ;; ich aber r l'in 
psychogener Natnr zf'igLen. Nach wf'it.Prenl Üben ist, clit• ßehandltrng 
mit Erfolg zu Ende. 

Als cl. lu. u . entlaRsen. K. ]). B. aueh vom Truppent<•i l nng••
nommen. E. B. 50 ~o· 

2 (2) Name: Nlce f3prnf: Schreiner Alkr: ~ / 

l)iu~·uo~e: Erschwertes Sprcl'hen, Lescu uud Sehre ii.ICll lla<'ll 1\opf. 
schuf!; JJartit>llc Apmxie. 

J>uL. weiß keine näheren AngRlwn iiber Hl.'ino Verwundung zu 
machen; er zeigt bloß, wo die Einflchuf3- 11lld die A1tsschußsLcl\o iHt. 
Er war in 5 Lazaretten, wo er zum Teilauch ~prachunterricht. erhil'll. 
4 Monate nach >;einer Verwundung kommt Pat. in die Sprachst,1tion. 

Auf dem linken Stirnbein, dicht rH'bcn der Stirnnaht bPfinclt'! 
~ich eine orb~-;ongroßc, vrrschiPhbare b:inschußnarbe; die Ausse]111 1]. 

narl eist auf dem I ink<·n HC'hoi Leihein; dio \V UJlde ist. cJ urc h Lnf!tn lPric 
geschoß verun;acht. Nrben dem VPrlu,-;1 der Spnwhc htttder recht" · 
bändige J>at. auch cinP Lähmung de>r rechten lfand e rlitte n , die' zum 
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'l'l'il JHH'h IH•utl• vorh n n c!Pn i Kt. Un ng g ut , n lw r Hii <"kwiirlsgt>h e n 

tr~'ngt ihn n n. 1),,,.. Hpmd1 v<'I'Ktitnd n iK is t l>l'f ri ed igt>nd mit • \ wm a hmr 

\'Oll :-ic·hrift \'I'I'Ktiindnis fi i r C!'d ruekt l's u nd von HC" hi'P ibl' n mw h Di k tat, 

dil' ·t•hJ' sc·hlt•c·ht Kind. ( h•se h id d ichkPit und A rt ikul n tion d er L tw( 

n>il.lig. ~prt•c· }1\n>isc• ('( \nls vc'l'\\ i,;cht u n d KC' hl e ppl'n d. Hponln n sehn•ibPn 

l.itllll l 'nt. n il' h t; n i>Kc· h n• ilw n g<' ling L link >~ hPs~-<l' l' n l,.; J'<'ehts, W<'il 1\tL. 

11 clt•Jn friilu· r·c·n Lnz:arl'l t. gPiiht h n t . 1n it d l' t' link<' n l fn ntl z u ,.;c·hn> ibc•n. 

llnH nH·c·hnn i,;e lw K op ie rPn g<' hl KC' h lc>c h l un cll n n g,;n nt \'Ol' s ic l1. \\ ' illig 

uncl IH il<·r. lnt<'lligc•n zpr iif ung: O ri <' n lic•r ung und k o ml>ini c'l'<'!Hi o 

\s"ozutlton n•<·ht mnnge lhnft; lkgriff,;b ildung n um gc• lhnft; fn•iP und 

nu· ldüttfigt• .\ssoziat io n n ol' h geniigP tHI ; C<'d iie htni s l'Pl' hL lll tln gplhnft ; 

Ht·c hll<'ll 1111111<ig lic·h. 

l>tll'<' h f lp i 13 igc•,; l i I){' II ( ii l>c• J' dil• l •~ inzll llll'i l l'n vgl. \ 'OI'igen lk ri l' h t) 

w•·nl<'ll ·du· z:ufr i<·dc•n,;lc•l lt• JHlc• Erg<' l >niK>~<' I' J'z ie lt. DP1' i\ hp.n 11 g>< b l' fund 

in ntl'l fo lg<' JHl<• JwC' iKc': Di o l\l oti I i l itt \\'l' i>< t nur <' i 11c h t' l'H b gc·mi 11cl ort c 

(: n·i fl rn ft d<·r 1'1'1' ht <'II II n nd n 11 f; a m IJ.\· n n m o m d<· r lw lJ'i1g t. d t• J' Dru c·k 

n·<·ht"' Ii, ll11ks 2H. l) il' ro he K1•n fl d t'K gnn zl' n r< c ht l'n Arme>< i>< t ,;ow.;t 

gut l>it• Ht•n,;ihi l i t iH w<' iKt n ol' ll Pi ni gl' Ht ö eungc•n a n d !' nl d or neil •n 

J~nd" <I<•J' J•'in~<'l' dl' r n·C" hl t' n ll n ntl n u f, wo l'nt. Ktum p f fü1· Kpi Lz n n 

giht; ntw h nm D nll llll'JI ,;ind H<'n Kiililit ä t i-iKlÖ t' tlllg!'n , und Kpitz w i1·d 

1111 ht iJilllll'l' vm\ n!Hmpf ll lll<'l'Kd Ji<•d t• n . Hp n•c hw <'rkzc• ugc', Ohr und 

A11g<' o. B. l> il' ' I'P>< tpr iifung d c•r gt• i,.; ti l-(<'11 l~ i g<'n><e h n ftt>n zl' ig t : Ori !'n 

lll 1'1111~ und lwmhini<' l'l'1ldPAKKO:t. iat io n : m n n gPlhnft ; lkg riff,; ilildung: 

Jllll'h ~<·Hii~t·nd; fn •it• und r iid d iiufi gt• l H;so:t. in ti o n : gt'niigPncl ; <ll'd it <' ht 

Jii~: g11t Ht•t· hr wn: 1\ UKI-(l':t.l' iein ii'L. Auf (I rund d c•r Prüfun g d <'J' g<• i

~tigPn \rlJ<'ilKl<•is lung ( 1\: HA f.I' I . I.L\Hd H' dcli C'I'Jl ll' (hOd t•) wird fC's l gl'

><tl'ilt, dnt.l l'n l. inJH' l'IH•Ib 2 ::'11.o nal<' ,.;e il. d e 1· ll'l z l C' ll Prüfun g n u c h hi <' l' 

l•'ort du·illP 1-(l'lll!H' h t, p h on ><o di l' i\ rlw it ,; l <• i >~ lung um LOO 0 0 zuge

notnnJ< n lall. Di o l •~ rmiidbu J'kl' i L Kl l' llt Hi<·h in noJ'mnl e r 'v\' p ist' e in. 

I >as l~rkl'nJH'll von ( ipgpn ,;tiincl <' n d ur(' h ( l!'Kic ht , ( i<•h ö r , ( il'Kt' hmn c k 

und <l<·ru!' h prfo lgt. gan z: 11 0 1'111111 ; dut'( ·h <ll' tns t J'l'l' ht ,; lnng:-utm c•r nJ:.; 

links. I >.Js \\ 'il'd<' J'I' l'k t'nJ H' II vo n S !' llllll<•rl'<'g <'l'll , ><o wic du ,; Lnul -, 

\\ 11rl und Htl lZV<' l'Kiiindni ,; Ki nd jdz l n usgPzl' it: hnl'l . D n>< V <.> J'K h •lwn 

dt•r '\uffo rd<'l'llJig z: u ll a ndlungl'n , ei ns Ze igl'n b<•mJnnll' l' ( iegc n s l ä ude, 

dn Z,iJd!'n cl<'r Si llw n z:n hl vorgt'K JH'<W iw n t• r \\' o r l!' e rfo lg t K<' hr g ut. 

Dn,; 1-l<·h ri ft Vl' l'K l iindni s fiir <l i'Kt:hri <' il l'1H'K und fiir <: edru l' kLl'>< i,;t, 

Jd:.r.t gut. :\ 11 1· cln,; Hc hr!' ihl' n a uf Dikt nl is t n oe h nn1ngplha ft. Di o 

r i<'"<' hi<·ld id li(Pi t d e r Hpn•c·hm 11 Kk ulrtt ur iKt lw ul c• n I,; g ut ~r. u b <'z<'ie lm<' n ; 

llnnsp<'rn, l'f<·ift•n un d l•' lii >< l l'1'11 wird auf K o nun twd o sofor L uu,;g<'

fiihrt. DiP Hpl'I'C' II\\ Pisl' i><l j l'l zl z i<• Jnli ch fl((,ß pnd und r c ie hl j '<.IPn 

fnll,., fi i r dPn <:rnd d Pr Bildung und d !'r ' l'iHig k c•it d e,.; J>n t, . vö lli g a us; 

du Nn<·ltspr<'<' h<•n vOll Hitl zP n erfo l ~ t g ut. Dt1K , ' p o ntnn KpreciH'n 

<·rfo rcl<·r t c· in !' lii.ng<' J'(' Lnll•n zzd t , wn;; ni l' ht <'l \\'1~ n uf di <• Spntl' hä ufJ P

rung, so n d<'l'll auf di !' Bildung,;,; luft? d <•>< P n t. z:urii<"kz ufiihre n i" t. Di <' 

!lf'nt•nnun g 1-(<':t.!'igt c• r <i<'gl'n H( ilndc• iKt g ut. Dn K Vol'lt'><l' n von (i <'

"chr iPIH' <H'm u n cl <iPdrul' k ll•m c• rfo lg L ltm gsmn , nbPr g nl. Hc hnPil c•ioi 

HponllltJKc• hr·Pi iH'n i,.,t n oC' h ni c·ht gan z: lw fri l'dig <•nd , d ttH Ahsc hrcih<' l1 

ist lu•s><<'l', u nd d n,; 11 H'<'h n ni ,.;d1 K o pi l'r e n is t g ut. 
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. 1 .. "" t. " .. "~" lleo d<c ""'"""""A i><t dio• """"'""'' ''" . ·t·g<'r Beta "I er• 

1)

. A I' 1 ·1 I !'t ~<' 1 H 1 1 frll 

1 
«< " "'"'"'noko•i( "" g"(; "'''"""""' «'>' 1 , 

1 
•ui.PtH ,

0

d 
. . . llld h< ( ( I 'II tt '" t1 """"'"" '""'" ,.,",., """"'" Ht '""''' ,., "· ' .. ,. h ltc< ' I' I t 

.. I L . " hctt Kl " ·t I 
\1 l'nn Pat. 1\opf~c·hnt!·rzpll hat. Dns ( ~t·du<' 

1 
nt. 

1 

·u kH h<H jfcll 

·· '~,nd ..JI l(' 
••·1,.,.,."' ,,, .,,"., .. '"""l"t ""' ,..,.",,.,. '"" "'"""' . I·. Tt'Ot1111 ,,,,. 

f 1 . l1n ,s .. n< I 
hN[o•"t,"jj "'hlo•,.h lo•o· a I, O'<'<ht... Q hn•" Iw ""' . , l'-V<'<"l « . ·l<l ' 

t 

"b 1 · •· · \\ ' ·t und Ha )!'t< 1\<· ru t, <>H·htc• l•,tnzt<'hung; T'Pf' hts o. B. 
01 

-

1 

. ·1nwll "I 

1 

rt· 

. . I ·h \111( N( ·I·C I '"'''"''"" "'""•· u """ """ '" ,.,, t. "''' h t """" "" t 01' ""' ' • ol> 
' II d 1 f . . ·t \'!'!'>!{ <'h ·[itJI ''" · '' <'<n < '" t•o· ""ht ""fgo•n•gt "''"'• "'"'" . (l egeo>' , ·t 
A f

[ l ' r • 1 1-nnnl<'l \\-01 U 

0

'< """<g "' ""'"""""''" '"HI Zo•og<'" 1"' · ]>Pilll td [. d ..., Wl(' tll "' "" '""''"""" '"" .. ,. """''""'" \ ' """ """'''·""' . ", . .,,... '" 
d 

" . .. . . .. . ''''"'I"" ·h•' '"' "''"""'""" ""'· Ht·l "if t """'"""""' r," ' , 1 . W< , 
('•d ll b · 1 1Htcl l<n<, ('cg<'

1 
,, "'" M, ' """ "'"''"""'" ""' Dil<t" '"'"'"'' . . I <'l<'l' • ,t, 

' t. " I ""'"' "' ~· gu · 

11

]lOJttftn-1lttd ~l1<·hfiiH'<'f'h<· 11 gut, BPnennung > • , <·kl<'ll

1 
1

,., 
t· d . l C<•dtu oc " '"' ,. ' '"'"" \'" ""'"''" Vo>" "''"<·I "j ,. ""'"'"' ""' . ' . "t, ti ""' t" 

uhwohlla"g.,.,, 
1 

Hl""''"""' 1 "''''"''" "''" iigond. Pn t. «l l • ,. 

• '"' 'h '"'" lig" 11 ol "''"' 1, or 1 wi ,., l<t· , " ü "''" "' h' m· n · , t, il '" ,g 
A

l I k Trupp< 
11 

>< t · r. tt. <"ntln~~l'll. K. D. B. nuth vom n<>trtltt<'ll. E. B. !lO '~o· 

worden \\'Hr. 
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... lkr·uf: ,<.,'ta/J8arzt Alt<'r': .32 

1111nllt<'K<' tllli11Öp.liC'h, \IPil l'ut. ni('lt! imHtnndc• i>~l , irgPnd ein<' 
,\,ngniH• 1\11 11111!'IH•Jt. l'a!. koliUIII 11111' amhtJht!ori,.;ch auK <'iner Htntion 

C "I' \I ( ] . '" n t 111 di!' Hprneh>~ln!ion. 
L. ist s!' lu· r11ltig, ltn! in den A11gc•n ('(wnH l•'urelt!H>Ull<'" tmd l~r -

"· <'t'H(' li('(IOn<' 'l'onc•rt·c·gc•r hol'l J 11 t., knnn Ki<' al)('r niehl MLJt Jn(1•" \. I . .. > 

h,.n,·nn<> '-' I . f ~· n. ,,prnc·lt ll'll'<'gungt•n ltPst er gut 111>. l<'ehlc•rha t ist: ,. ... ntl\-
" UIH llJH, Zc•ig1·n IH•nnnn!l'l ' Uegc•nH!ilnde, 7-oigc•n dc•r Hi lbl'nZ>l hl \i•t· I.. I . 

':'l'jlPHprcwhPJH'I' \\'orte, H<'hreibc•Jt auf Diktat. Ticltt \'orltnrHicn iHt: 
· "H·n d1•r At~ffonler'ttng ztr lhtncllungc•n, HC'hr·<>ibvPI'KliindniH fiir \ l'J'H( I 

~~<'sc·ln·iphl'JH'K 1111d <:edrudd<'>'. \ 'erHtehc•n von ::\1irnik und UI'KI<'ll 

11~; .. gnt, nhPr c•s wir·d ,.;(' h!echl \\ic•dc•rgep:c•hen. Hpmdt~iuf.lcnrng: da>' 
k 11 "1"rn 1st vol'hnndc·n. die• Hprc•!'h\\'C:'iH<' ist ruhig, c•twn,.; l ei~w; d,1,.. 
~prc·<'l,c•n ''"' Hiitz<>n und \\ 'öl'tc•rn ist fcil !Prhnft, dap:<'gen 1\' ('I'OCn 
: diJ,.n nnd Pinz<>lrH' Lnul<' gut nal'hg<'Hproc· IH•rt. Dn,.. Abs<'hrPil cn 

t f .. hl!'rhn ft. l'n t. luulll 1\·('(kr gezeigte• Uegc•n,..(ilndl' l)('rl<'llllPil , 

''"•·h <' I . •PH(' lrJI'ilPIH'H Odl'l' ( :edrtt(•i;:(('>' \ 'OJ' ic'KC'I\. 
1\ :\lnn kann mit I 'n t. t'H. 3f

4 
Nt und<' ii lwn; l'l' k la!fl nie ii bc•r l•~rrniid ung. 

111 Nc·hl 1 ·· > [' f 11 >-<KP < c•r lliHilli-:-l'll ist. c•r nl)('l' ('(wn>< zc•r,.;!rl'IIL. 1 >t!. Jllll·> 
II~( \·c (' . . . 

1 
• " 1 d'tllld nuf dH' ('lllZl' ir wn I ~IIC'hK!nl)('ll wtcdc r· il'Kl' ll lel'll n; 

"'trn N ·I ... 
1 

. . . . . . . c ll < r H'll 1st Pr ,,·pnrger vc·q.td.lltch. I'Ht. 1K! vtt• l lwssl'rl'r 1-ltnn-
lllllltl!, d . . ' . . II . 

I 
' n Pr· 1111 LP,..c'n und Hchrcrhl'n l<ortschntt l' ><Jl'ht (n erdrng>' 

K<' ll tnnnc·illllJII Hiic·kfiill<' Pin, ,..o dnf.l P11!. wr<'dcr von lll'Ul'lll dns-1'1'1c•tl . 

,., 1'~' IPr'tH' JI rnuf.l). l)ic· rieht,ig<• lkJJC'llllllllg vo r1 CegpnstiindPn macht 
11 ' WPn i I ' .. 1 . I !> t <•f • g •o r! ,..C'Itri!!c•. lki d1•11 rniincllic-IH'Il LJ )llllgl' n KjH'H' 1t H · 

t "ttt \\ ·t · · · · • I 01 lltllllPI' WJP<lc•r \"<'l'kPhrl rJHC'IL D1P Ll'r"'! ungpn wer c <'11 
"' Iu· . c·h". I I r . I .. I .tn «'IH tmd gPIH'n ,.:chlie .llieh JJnllll'J' 1110 11· ztii'U<' c 

z \\ <'1.(<'11 ,.;c•h lc•c· h!l'll /\llgc•tnt'illllefindens und Jw[tigc·n l ~rrpgungs-
,JJ.-<!nn<l l A d. 

11 
<·s c nrf J>nt. u.nf Anordnung des bchancklnckn . rztps t<' 

J "'ll<'tiHc·hon ('bu ngc•n ni<'hl nwl1r h0>nt!'lwn. 

(!l) 

IHn!('llose: 

"' fiil'!lii[Jf'll de:s periJ>hel'l'll S,IJ.stems 

a) HN:un·Pn~liihmung 

!\ nnl<': Rsch Bt' rul': JiJ i~;endreher Aller: 26 

R<•<•nrrt•nslii.htnnll!-\' mtch Unisschuß r<.'cllts; Aphonie. 

l) ll 1'(•\t c• I . . ~ I" l 
1
•

11 

'"'<' ll 'nptwlh;chuß mn 1 htls rl'cht,.. t ~t eute hccurr('n.K a 1rnung 
l><tnndo l' 1 ·· d 11 • at. ,..agt, daß er die Dicke arn l-la Al' ,..pure, wo er 
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HehufJ lundurchgegnngpn ist. Er wird der Rprn<'h>llntion I 'llonnt 
na!•h snin!'r \'pnrundung zugt'fiihrt, mteltdc•Jn C'r in .J. LaznreUc•n .c\1 1f 
m1hmc gdundrn Jwt . 

1J>1s n•ehte Stimmhand hlPibt, bPim ,\ t mPn und bPim Phonn t ion ·• 
l'ersu!·h m Kalhn•c•rs(pllung. Pnt. knnn nur fliisl<'rn, 1nit >< lnrkt•n 
muhrn NPlll'ngPräusC'IH'n; !'in Luut-, L<'iHl'·, I loch- und. Ticl'sprl'C'ill'n 
gibt <'H nlso nic·ht; stark<' A!Plll\·c·rseh\\'!'tHlung. 

l~s \l'<'rdrn gut!' For(sl'hrit(!' im HprPehton dur<'h f't inuniiiJIIIlAl'll 
<·rzi<,Jt; plötzlic·h tritt Pinr Hr·lmPllung dPH r<·chl!'n TnsciH·nl>nndt 
und d<'t' UmgPhung d<•s AryloHJJ'[><'Is Pin; diP phon!'! i,;cohe lkhnnd I ung 
wird r ingps(PIIt. DiP HchwPIIung nimmt nb, l'nt. gdlt auf LTrlnuh. 
Nnch sPiru·r HiiC'kkrhr tl'ill f'inc· stiirkPl'!' Hchwc·llung dl'l' J'pc•h!en 
AryknorpPlg<•g('lHl Pin, dio sc llll !'ll diP .\litt<- iibct'H(·Irreitct nnd eiu<•t 1 
Umfang nimmt, clc•t• dnuPrndr lknhtH·ht 111\g und vipllPieht plöt:diel\1'. 
Eingr'!'if<'n Prfordr·rt. H.ü:-.r'J'r:g, h!'fund: l<'I'PmdkÖI'jH'l' in 1 il (p dt •. 
t:lchildknurpt>k <:iC'ichzC'itig tritt t>inc· i'kltw!'llung nur.lPn iiiH•t• d<'IIl 
Krhlk'J]if links von d<•I' .\littt>llinie Pin. Aus iiuf.l<•n•n C:t'iindt•n \\i1·d 
l'nt. in PiliJtndcn•s Lazni'P( t vf'rl<'gL Xnch l{ii c;kkphr klingt dio Hl i lllllH 
imnH'r muh und flnttt'rnd. Die l'honation l 't' l'lll'Haeht l'ttt. , 'dlnH•rzPn. 
BPi<k 'l'ftsehrnhilndL·r wnlit•ld, nic·h! gc•riill't, c!Pelwn die "nlu·pn 
i:ltimrnbündPr, dü• lJ!'i drr J>honation !<'ihn•i,;t• sich!bnr, Ci)('nfnll:;, t'l ' 
dickt giPif'hmäßig hlaf3roL ers!'lwinen. },;s hand!'ll si eh llll\ kPilll'n 
akutentziindlichf•u ProzrfJ, sond1•rn lllll \ ' t'J'ilndl'rungt•u, dl•n•n BPhnnd 
lung jt•lzl kPinPn Edolj! hi<>lf't, diP nb<'t' spii.t<•J' si('h nllmii.hli<·h, Zlllll 
'I'Pi l Wf'lli!!stt•ns, zurliekbildl'll \\'l'l'dPn. 

Als n. \'. H. B. <•nllnssf'u. K. D. B. !t!l('h vom 'l'rupp<'ntc•il nng<' 

llOlllliiPll. K B. unl<'l' J0°fo. 

b; Ily]'oglosRusliihmung 

(; (l 0) Xunw: J!Jrs Jkruf: I-ehrer Alt<'r: :!1' 

llint:no~(·: SJirurhstörnng inl'nlgt• HYJioglossu ,[iihmuu~· recht~ liiH'h 
Schuß; (•rlw~lil'hc J{lt'f~I'\Crh•fzuul;' . 

l'nl. diPn[!' 191 o, Jt und lmt im Augu>il I() I+. wiC'd<'r in d!'n ll ('('l't'S 

di1·nst Pin. ]m I>Pzl'mbrr lfJJ.J. erhiolt 1'1' oinl'n scltweron Hdwf.l 
(<leiVt'hr ·•·lruU), dtll'<·h drn diP link<' llillflp dPH L'ntc•rkicfers 1\(•r·aus 
gPt'iKst'll wurdP. DiPnof·lr vorhand<•nf• rPchl<' KiPfPrHPite i:;t g<•broC' IIt'n 
unct dit• ZungP ist, IJC'sond<·rs in ihr·rm Jrintc•r(•n Tl'i l , VC'l' ictzi. i n dt>n 
:; Laznn·lt!•n, in dPnr~n Pat. Aufnahm<· fand, wurde einnach gestrebt. 
Ztllliiehst dPn l'nlPrki!'f!'r zu hrilPn; trotzdem ist bi:; Jwnt Pim• ,-öll!go 
llf·iluog noc·h nit·ltt PiBp·trrt<•lt. EudliC'h, 2 ,)n.ln·c• nach ~o it H'l' Vt•r 
WlllHlllng, Jrpf.l si('h J>at. aus ~org~• um diP \Vic•dprprlangung oinPH fiit• 

Kf'lllf n LPhl'f'!'bf•ruf gl'hrnudtsntüglic·lwn Hpr<•cllCnH in dito HpruC'h · 
slnlion vc·r"f'tr.P!t. 
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II ,\ pog lossw-dii lnnung reeh ts. D ie Hpn1C' ht• k ling t bt't>ii g. F Phl t•r
ltnft gt•bil d<'l<' Laute: fl, eh. k, =· s, sch. r, / , d, j, i , e; IPt zl <' r t•s g laubt 
l'nt. nil'ltt ollm• \OI'HngPiw ndt•n 1\: onsonn n ll'n PinsC'tzPn zu k ön n t' tl. 
'l'al~iic·hltc·h zil'llt ,;il'll d ie unt c· n ,;tn r k , ·prd ieldl' %ung<' ti d i n ci Pn 
ll nl >< zurii<-k und g ib t l'n t. lw i i und r Pin l ~n; l ie kungsgefii hl , zumnl 

\\l'lltlllllt n i hn v<·run lu l.ll, diP %un~<·n mns><<' ohtH' Uühngl'fiihl im l\lund<• 
\llt'Zli"WhiPht•tt. !~in gi'Of.l<•,; llind<·rni,; für d it• Au,;sprt1C'IH' l iPg! d nrin, 
dnf.l tfc>r l ' nt Prk it'ft• t· HO sP I11· w eit z tu·ii l'kli t•gl g<'gen di t• o i>Pt'P %nhn
r ·iht•. \ ' nt<'l' d Pnt K i nn und Hlll ll n l,.;p isl l'inP \ 't• l'di<' ku ng, in dt•r 
fl t!' l t ,.wiH' tli iJ>tt' zwP i winzige• F n' tllclkli t'jl<' t' IH'find t' tl. l)pr K ehl kopf-

tnnd mn Ro"'TI:t•:J\'•w hir•nt isl se in· tiPf: d Pt' Hingknot'f H' I stt> ht tntge
fiih t• uuf dP t'sP IIw n ll ö lw d Ps l ' n !t• t't'HtHk s \ 0 111 2. Brus(\\ idwl ( !) . 

A u f.lt-r dPI' (1f>t tngstl w rnpi P \\ t• rd t•n l3ps(nthlung<•n mit kiinst 

IIC'hPt' Hon ne '.OI'gt'tHlllUIH'Il , di <· n ne h A ngn bP d <•s l'n t. , -or ziig lieh nuf 
diP Bt•wpg f i<·hkt• i t sP in<'r %ung<' wi rkell. Nu d u tbgc•schl osKenPr Behnnd 
lung 1~1 di<' ( :<'s!' hi t·k lid t f((• it d t•r Hpn•c-hnu t,..kuln tur g ut und zut· 
~prnc· h ii uf.lr-nmg in j t•d t• r \\'e ist' tlltsrPid w nd . Ein z<.' ln<' L m t! <• n rtiku 
li<'rt l 'nt. g ut; n udt n ll <• iibrigen L n n! vt•rhindungt•n br·ing t Pr ohn<' 
S!'IJwi•·rigkPi t f t•rt ifi;. DiP Hpr<'!' hw<'is<' hn t d <'n n usgpsproclw n l>rPiip:t•n 
( 'liill'llktl'r zu r J.;pj( d C'r A u fn n hrnP vPI'I o t'Pll und wird vo 111 %uhiir l'r 

lllnH· \\l'itl'f<'K vPr Hln ncl t•Il. D nK flp r<' <'IH•n f ii ll t, Pn t. l c• i <" ht ; ;\lit -, Nnc-h 
" IH'<·ehl'n und L <'K<' n p:dt<•n a usgpzp ieluw t. .Pn t. k ann s<• in <•nt ß l'ru f 
ul s LPlti'Pt' in 'o ii <•Jn L' mfn ng<' n nchp;<' lw n . 

AlK d. k r . u. <'ntlass<' tl. K . 1) . B . n uc·h , -cun Truppc• nt t> il nng<·
nottUIIPll. E. B. \llltt• r I 0 °0 • 

Nu n H·: 'l'hk lkruf : 1\avf mmm All t• r: -3 1 

lliu :.: •w~ ~· : J~ •·s dlll<'rh• s S]J I'I'l' h l' ll dur<" h IOt• fH- und ll n l ~~ l'llll ß 

( noJlJirf:..c•itig-1' II nw:.do~~u~ l ii h m un~). 

f>pr· Vn t <• t' d PK J'n t. w nr hru,;!kmnk. Th. i ,; t dn" I. Kind von .J
(:, '<'h\1 i :ll·m; PinP Hch\\ Ps t or iK! lw rz iPi<l<-nd . Th. sp lb>< l h!t lt t' Pin 
.l.tltr Jung Hn<· h<'n lm ! n tT i t. Er wurd t• im .Juli 1!! 1:> Pinh<• ruf<•n . I m 
01 toh<·t· In I Ii i111 l•'p ld t• durl'i1 PitH'n Ht· hu f3, d Pr vom Ob<• J·ki l'fc•r clurC'h 
cif-n \T und in d t• n ll n ls g ing, Y<' t' \\'Unci C' t , knm <'I' in 5 LnznrP!!P. ll i t' r 
\\uni<' II ,\ poglos>< usliihn tung und ~-khmpn<' ll stf•c·ksd1Uß im Olw rkidt•r 
fps(gt•s tplf (. :\lunclspiilung, znhnä rzt l i l' h<' Bl'lm ndlung; Hpn•chtll <' t'n pi <' 
in Z\\'Pi ,·prH!'IliPd <' tH' Il Jn,.;!itutPn fiir Htinnn- 11nd Hpr~t!' h s t örung. 

11 \l onut<· lliH· h HP inPr \ ' <•rwundung kommt l'n t. in di r HprnrhKt ati on . 
\\' ir·d l'a t . n u fgdord crt , di e• Zunge• h t• r·n uszustrec·lw n , so bleibt 

clws<· in d <' lll Mund<• li cg<'n , tro l z d <' r' A nsln•ng ungt•n d C'» Pat,. Di l' 
l lM·kPnll tu skP in rt'dllH k <tlln ('[' h oc- l tiH•l w n , link:-; d ag<'ll,'<'n mit si<•h t
li<· l l('r An,..t r <•ng unl', und zwar nur unvo llständig , IIIIH'r :\litht•,,·egungen 
dPr gnnznn 1\lusku l ttlur d Ps 1 i n no,; . Bl'id<' t'st' iLK cl r Zunge g ibt l'•tL 



78 T"ox, I9I8, .lieft ? ' 
IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIJIJIIIIIIIIIII/IIIIIIIJIIIIIIJIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIJIIIIIIIIIIIIJIIIIIIJIIJIIIJIIII!IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIfllllllllmllllll~il 

gcnau an, ob der UegPnstancl spitz od •r stumpf isl; die ~pil.zr i,;[. anal· 
getisch. Dns Laryngor;kopien'n ist or,;t dann möglich, w<•nn Pat. sel)bl 
seine Zunge aus deml\IJ unde hentusholt und s ie fC'sthült. Di<' Epiglnt t is 
liogt stnrk über dem Kehlkopf tmcl ist mehr nach linkt:~ hingp 1wigt. 
Vt,rschluß tkr fltimmbänder Prfolgt untpr HchwiPrigkeiten. . \lh·r 
clings sind die Stimlllbii.ndor nur ab tmd zu zu H<'hcn, und zw1tr nnch 
dem l'<•t. tief eingeatmet hat. ON gu.nzo Kohlkopf liogt. tid. }\ 111 

Oberkiefer fohlen 2 Tncisivi. l'at. trägt l'in Ce biß; sonRt ttll<•s 0 . H. 
LippenvorHtiilpen und -zul'iickziehC'll knnn Pr, ah<•r 1nit A11str<'ng 1111g; 
er kann wohl mit den Lippen die l'feif:.;tp]lung <'inndunC'u, tlh<'r 11 i<·ht 
einen Ton gobrn. Die 3 Einsätze sind vorhundon. I!'Jiistont undt>tl! 
lieh wegen der partiellem fehlerilafton Arlikulntion der Laute. I'>~ I. 

selbst gibt an, tbß claH Fliistern ihn etwa,; an;;tronge. Sprl' ·h,.;tinm 11 
kräftig und ,·oll. I und d kommen ;;chwPr zw;tancle und klingPn bn•iig; 
!HlHtatt nq gibt Pat. nach viel<'n Am;trengunw·n <'inen unclefinier 
baren Laut. Stimmloses s klingt breiig und erfolgt Jn.il AnHlr<'n 
gungon der Lipponmuslwlatur, JinkH hebt Ri<·h die Ober Ii ]lj)P Jweh; 
:.;timmhaftrs s iHt gut, die Bewegung der Oborli ppe liu ks ist nod1 , 01 •. 

handrn, aber ge-ringer al;; beim stiJrunlof-lon s. eh wi<• bo.i ich erinnert 
an ein Hchwaehes eh wie in a ·h, geht a.hor nlit Rtm:kor B ew('gung der 
Oberlippe. l h ilclot, .Pat. nach Heinon eigenen Angu.bPn m.i t d('lll Zung('Jl 
rii.eken, es ist ohne weiterrs ah; l wieclcrzu<'rkenncn . .Pat. verfügt nu 1 

iibPt' uvularPR rund bildet es .mit AnstrPngung. J)ie \ roknlo, 1nit <\u ~· 

n(l.hme von ct und offenem o, sind nichtganz dPutlieb. Di<• Spn·<·ilwPi'< 
ist fliel.lend, klingt aber HtwaH breiig. Wit•derbolteH 1-Jochhe iH•n d,.,. 
oberen Lippe h im i:ipreclwn. VorJes<'n it;t und cLJt lioher <lis Hpi'<'l'h ,11 ; 

wenn anhaltend, stre11gt OH P~tt .. <tll. 
Nach flei13igelll Üben kann Pn!. deutlich artikuliPr<'n und 

H•Jinem Beruf völlig mtchgehen. 
Als cl. kr. u. ent,](l,Hßen. K. D. B. auch vom Truppenteil !lng-t 

nonunen. K B. un Ler I 0 °/0• 

8tii?·un,r;en rlr'?' Stimm-, Spmcli- unrl Geltti1'We1-lc::eugt' 

a) Kohlkopf 

Name: Kehr Boi"uf: Landwit·t Altor: :!"! 

l}iug·noHc: Aphon ie nach ll ttls,lurcbsrhnll. 

Mutter von Zeit zu Zeit heiser; eine T~tnto vätorlichers j tfl ::;chw<.'r· 
hörig. K. iHt das 4. Kind von 10 Ueschwistern, die a lle gesund ;;ind. 
K. Holl im 2. Jahr an KrLimpfen gelitten haben. Nach Erkmn 



II J.'cndll der .)/Jrar!tslalt"oll 79 
llllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllfllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll 

lwng 1111 'I) plllls I !ll :l II>HU'ausfnll, dt>r no<·h IH'ute h<•s(p}t(. \ 'o r· 

d•·r l•;in;.idtnng wnr Pt' olll'!'lll<'idt•nd, ist nlH'I' nidrt z.tun Arzt 

J,!I'J!IIltJ.(PII. Al" Lunclst ut'lltiiHUtn I H 1.) PinlH'rufnt, Prkillt<'l!' <'I' :-<i<·lt 

1111d "unk IH'i>-lf'l'. \lnn nnhtn ilnn du• :\lnndPin lwrnufl, tllld dit> 

~tilllllH' "urd<' wi<'<kt• klar· und rl'in. .) uni I !l I Ii lmm <·r in,; l<'eld; 

~•·pl< ntht·r· I !II H \\l'g<'n \ 't• t'\\ undung d1•,; link<'n l TniPt'>·Wiwnlwl,; in 

:irzt lu·lt•·r· lkltundlung, wtrrdt• 1\:. im Dt•z.pmlwr I !II ()zum Trupp<'nlt•il 

zmil<'lgt·•wltif'kl. lnt .Juni 1!117 ''i<'d<'r nn <IPr Front, wo <' t' l•~nd<• 

\11gu .. t 1!117 Pint•n ll.tlsclur!'lt;wlnrf.l lwknm. ln 2 Lnzur!'ltPn nttr 

,., rhuJJclt·n, <·IHtkiP ntttn ihn nl,;dnnn in diP Kprn!'lu;tntion. 

'•arkt· \lnpt'<'H'. H<•!'ltts, 111 llöltt• d<•r ~litte d<•,; Kehildknot'p<•l,; 

'"'' l· l•·itH • l•:ill><t·hu(.IJJnrlw und links PinigP :\lilliml'tl'r hölwr dil' A11 ,.; 
"lutiJIIIttiH. t'{!'lnn·llung und Hötung dl't' <•cllt<'n und fnl:;dwn Htinull 

bi1tldt•t· llt•tttt \ "t• t'>'tl('h zu phoniPl'!'ll gt•ht diP pnr~-< voenli,; zu, di<• Jltli'K 

n· pinttm·ta hlt·rht d,tgPgt•n !'lwn,; offt•tr. \uf.lPr<' :-:lehufhnmd<' n•r· 

)J('i lt. l>iP ( h••wltit·klieltlwit d<•r KprP!'hnwskulntur i:;t. gut. Pnt. 
hunt nif'hL hu,.;(pu und si<'h ni<·ht r·iiu;;p!'l'tl, nttt' fliisl<'l'll. 

Es h1111t \.OI'Prsl kPitH' HtinnniH'IItlltcllung stnttfinckn, \\'Pil <liP 

,'lutllnhtindt·t· stnrk g<'rötl'l und g<',.;ehwollt•n ,.;ltld. Dllt'<'h konz.<'n 

t l'i• rt< i''hnngst h<•m pi<· in !'liH't' h>tlhst iincl igPn Si t zllng wi<•d!'r phonis<· h; 

di" Stiunllll i · t nll<•t• t'nttlt und tit>f. l'ttl. wird l><•ur·htllbt; er konunL 
vii lltg upltoni,.;<·lt \\ iPd<'t' Zllt'ii!'lc l'ut. ,,·ird nllntiibli<·h von ,.;plbsL 

11i•·d•·t pltollisdt. mur.l >lh!'r K!'IIH' Rtilllll1(' w<•gc•n nb!'t'tnnh; ~-<LPfk<•t• 

\n <'11\,·L·IInllg d< ,. 1-\tirnmhünd<' t' und Hötung Ht·ltotH'll; Uu•·geln lllit 

l'<'rdiinnl<'lll zin<·. Kttlfttl'. Trotz. diP;;!'t' l{lllt<'ptlltH<' mii;;,.;('ll dio v<'l'· 

'lll'hSII'f•i~•· II il'dl't ' llltfgt'IIOIIllii('IH'll (Thung<•n ll ufg<>g<'h!'ll 1\'('l'([!'n, 

·eil l'nt. ·i" nil'lrt \'t•t·tr·ugc•n kann. Er \1 i•·d no!'lr !'itw Z!'itlnng hcoh

'"· lttPt, du ulwr di<' Sti!Ptnhiind!'r stnt·k g<'I'Ötl'l und , -c•r·di!'kt hl<·ilwn 

•tnd du· Stilllltll' tid 11nd l'tllth klingt, wird d<•r ~-<onHt kriiftig<' Pnt. zu 

lat11l11 irt sdtnl't lii'IH'll \rhl'it<•n I'J\ t lnss<'ll. 

,\1. d. kr. 11. Pntlnss!'n. K. U. B. nudr vom Trupp<'lltl'il nng<• 

ttnlltnH·n. 1•~. B. 25 °0' 

!I (I I) i\;mt<': ,1//:; BPruf: Obcrs/e1l'ltrd ,\Jter: .JJ 

l'nt. \\lll'd<• it11 l<'!'ld!' g<'!:(<'ll ;\litt<' Hllß im HiiekPn, Oh<'l'HChenlu•l 

und l'lltPt's<·lu•nlwl li11k>' v<'l'\\ ulld<•t,. Nnc·h iihor:;tullclt•nm· Op<'l'lttion 

•·rl!l('lt "" <•tn<'ll l<:rholungsurlnuh von 5 \\'oclwn. Nach HPinc•r Vt•r-

1\tlltdung Pnt>-~lftnd•·n Al!•nt- und liPrz.h!'K<'hw<•rdPn, und dor 1,88 n1 
gl'llfk.Jq·üft ig<· :\lnnn, d<·r lwi HPiiH'l' !<:inz.iehung 2HO Pfund wog, nnltm 

C'lm.,ll 1111d l>ostlindig mt UC'\vi<'ht nh hi:; zu <'n. lüO Pfund. NobPn 

d•·r At<•Jtmot und d<·n• J IPrzl!'id<•n <'lltHtand Hu<'h HPi:;ork<'it 1nit 
Tl'llckPIIg<·fiiltl int lln),;p, die• JllHJtclunnl bis zur Ht immlo;;iglwit ging. 
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Zum 'l'rupprntC'il zurii<:lq~ekPhrt, mul.ll<' !'r täglieh inhnli!'l'f'lt. n,, 
d iP Ht•Hehwerdt•u !rotzdPm innii!' J' zunahnH'n, so lwn1 <'I' in Pin Lnznr!'lt 

11·o l'J' nm Jl alsc op<•r icrt wurd1•. Als g. \'. zu H<'illt'lll Tr·up JH'nt!•li l'lll 
Jnsst·n, b!'l(nb !'!'sich geg<'ll End<· l !)] fi nuf l~rholung in >~!'in!' flpi 111,11 
nnc· h Jl tun llll rg und hm<·1r ~ieh dureh L' nfnll dns l'<'rhtP Be in. \Villu ·1 · r~t) 
s<•i ru•s AufrnL!mltPH im Erankc·nhnus li'Hl dns f lalslC'ickn wiPdPr 111 q 
Aus dit·se!ll (irnnd" wird !'I' dc•r Sprachstation zugPfiiltrt. 

DiP flLimmr klingt muh 1111d lwl<'!-(l. Objektiv<'I' K<•hlkopfbpfu 111 t. 
Jcichlr TnjPktion drr Stimmhiind<'t'. Am I'<'chl<'n Htimmbnnd 111 1]..1: 
Nülw dPr KonunisHitl' lwfindd Hieh <'irt<• W!'nigt•r als stl'<·knncll'lknp[ 
große, blaßrok, IC'ic·ht gpstieltP Amwhll'l'ilung. ALJH H.iick,.; ieht n 11 f th,. 
starke· HrrzllClll'C1SC wird ynrJiiufi~t von <'inc·r Opl' I'nlion n.hg~•>-~<'iH'lt 

Nn ·h lTbungRthorn.pi<• isl die• HlinHnl' noch nicht ganz klnr, 1·1 1.' 

sngt uhrr nie ml'hr. Kommundo gdll noc-lt nieht. Dio L•'ort~C'Iu·it1, . 
in drr· fltimmbrhand luug Nillei nlH zufriPd<•n>-~tc>llcnd zu hc•zpw Jttu·11 
ObjrklivPr Kehlkopfbrfunrl: \\'inzigP kugPligP Ceseh11 ulst \<Oll r0 t,.1 
J•'urhr um innor·rn Hnndc d<'' rPC"ht<•n Htinllnbandt•H zwis<'iwn l. Yt>r 

uen•n und 2. Dril !ol. Ohjt>kti \ '1'1' l lerzhdund: o. 13. Pub;fr·< '< pt l't 11 
1 OS; nac·h AufhPbPn vou ClPgl'nHliindC'n (:! mal) Puh;ft·<·q ll<'llz n1 1 111. 

gt·Ht<•igurl. 
Als a .. v. 11. ß. ontlussen. E. B. unlPr' l 0 ~o· 

b) Ohr 

~Hili!': Sc·lul Be• ruf : Berymcmn I !e-r: ~, 

Hiu~n<Js~: \tilligt• 'l'auhlt rit nuc·h (ontna f<•xplnsiou. 

('IJ(·hr1i<·ht•H Kind; s!'in<'n \ ' ntl'l' hat Pa!. nic·ilL g<'l<nnnt. 1•; ,. \\ilt· 
11 .Jahre ul!,a ls srin1• l\1u!!f'!' irn All<'r \ 'O ll ~2 .Jahr'<'n starb; " iP ltt

1 
7 ,JnltrP Jnug an (J<o ltirrwit('rtlllg und ging illllllC'r von ihrt'lll l>orf, , 
wm Arzt. Hch. hat no<"h 2 Ht ic·fhr·lidc•r und 2 Htil'fHC'Itwe,.; (!'r'n , dt, 
nJJc• gc·sund stnd. in d<'r Volkssc·hul<' ist <'r gut rnilg<'komrnen. 191 1 t:1 
ul ti1· in Pinr111 lnfant<·riP!'<'gim<'lll gc·di<'nl. lt n .Juni 19 1 l lt <'i r·n.tt•l <• t'i• 

A11gnsl J!ll 1 wi<•<kr <'inbl'rttf<•n, Imid dnrnuf 2 monatig<' ßPI111ndh 111 ~ 
in 2 Lazar<•ll!'ll ll'l"g!'ll PitH's Htr<·ifsr huss<'H nm linkl'n L<' ufJ. 111 1 Nq 
l'<' rnbc·r I !J I J Lmmrl'!t IJ!' lmndl11ng w••lo(<•n l\1!1g<'nkid('JtS. 1 111 Dt•zp n1h,.1. 
1014 11'111'<11' •·r wrsd1iiltd, wcmwf sic·h völlig<' SlllllJll\lwit und T 11 11 it 
lt<'it PinsiC' ll l<'. Di l' flprach<' knm allllüih li<-IJ wieder, d a>~ ( il' lt iir nht•1, 

nic·ltt. \\'c•g<·n hystl'rischrn Htupors J•'arndisi<'rung. V\'<' i(PJ'O BPiutntl, 
Jung w<'g<'n !Jdl'ld dt•r flpruchP und dt•s c:ehörs und zuiPtzt illl t 
LH~H!'t'( I f•:JnktriHic•r<·n und Pil'lül'isdl!' l\lnsHrtgü U<'r '1\'0Jillll<' l fpiJ,: 
11 pgc•n TPuhJI('i! dur<'h !I:Prven<·rscltiiUC'r'tmg. ~ MonaLe nneb sPin••t· 
V<•rschii!lung kam f:ld1. z11r Trupp<' zuriic·k und wtn'd<' JlliL l'ir11·1• 
"""tatlic·1wn HI'HLP wrgeu \'ÖIIig<·r· '1\whlll'il nach U ranntoxplos1o11 
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Cttllu :<t·n. Er tHtilln sPitll'll l'rintlbt·rllf \lll'cil'r auf, konnll' ihn nht •r 

nwht so gut Yt'l'lntg<'u "i(' ft·iiiH·r. w<'tl 1'1' \ tl'lt• K opfsehiiH'l'ZI'll hn t tt·. 

I !II Ii und I !117 mH·hgPpriifl. kt111t H<'h. i 111 '\l iirz I !1 18 zur drillt•n P t·iifung 

X' l., g•· 111 Lnztll'Ptt l ll'hllnclill llg und" lll'dt• nbt• J'IItnl>~ kr. u. (auf 1/z .Jahr) 
I'"W'Il Tnui>hPil infolgl' <:mllnl<•xplosion entlnsst·' ll. Dann :-whi<·kt 

nutn iln1 v. 11 <' l' l ll'll t<'r' Lttv.nrl'llhl' linnd l ung in di<· HpntC'hslnlion. 

Ohj• ·ktin•1' () IIJ'(•n))('fuud: o. B. <:l' h ÜI'Jlriifung: Ht inungni>l' ln e5 

lti ~ ( '2: n·c·lll s und l inks 0. <:nltonpfPift•: til'f<' und holw Tönt' 0. 
Lu·rntl'lllllllll'l von B\IL\'<Y: hl'idi'I '>~Pils es h11t NO !fl'.w·hiil/1'11. l•'liis[l'l'll 

utd gnnz IHIIII' HpmdH' hiirt t·r gnr·nic·ht. :lll(·h \l'l'llll dil'ht 11111 Oh r·. 

l ' oll\l'l'~>t!iorrssJH'tll'h<·: 0. HtitrtiiiiPthPI rr dt~~ •l'it Knoc·lll •nll'itung :\ l itll· 

d• h.opft , l' l'o<·. mnst. Hl'in1·ing11ngt•n gpspiirt. 

Jlt-i d•·111 \ t'l'sll(·h, di<• HPnktion nufPinPn nkustisC'h<'n I l' IZ rniltl'ls 

tJ,.,. \ t 11111ng .• uut l't'sttl'hllng gru p lusl'i1 dnt'Zt Js(t•llt•n, l'rfo lgt ;\ rn 1\:,\ tll<> · 

grnphion kPi n Auss!'h lng. l'nt. g i bt Hl)('l' nnl'it d l'r l ' n t <• rs u <'in lng 1111f 

Jl, frag• ·n llll, dnf.l "" hintl' l' sl'illl'lll K opf 1-(<'s<· h i it tl' l t l w iH'. \\ 'a lu· 
<l'iu·in l it·h nwi n t l'nt. dlllll i l d i<· dt nT h cl i l' llu pt• lwn·o l·g<'l 'llfl' l ll'll 

Luft•·rs t•lriittt· r·lll lgP rl. f)pr \ ' ('l's ll f'ir, l'nt. in l' i iH'll h ~ · pno ti sdH•n 

Ztl tn.ud zu \l'l'~l'lz<· n , t JJ n ih n r dn l )l'i nuf sugg<'~li\'1' 1 11 \YI'g<· drts Ct' ll ÜI' 

llll'rlPr zlll·iit·kz.~th r ing<•n, s!'hl'itl'l'l, \ll'i l l'nt. trot;o: lnngl'l' l kmiilur ng<•n 

ro ruktriir ist; 1'1' fül l t ru rt' i n <'iiH' gnnz olH'r f l ii<"h l i<; IH' Ko rutH>knv.. 

l>rmlr AIIWI'IH i ung fn r·ndis!'ht•J' HtrünH' in \'(' J'st· h il'dl'rH•n Hpnnnung<'n 

wird "' '1'1-'"1""" dnnndt g<'str<•ht. i l 1111 zt r sugg<'l'i<• r'<' ll, dnf.l 1'1' ei ns (i<•hii l ' 
·wri'll •ldu·kon lllll'll \ll' l'ci l'. Dn~ Eq.whn is d <•r <:ehÜ I 'Il t llt' l '~ r l( · hung 

'"" h dt 111 Jl'<,\l' l ll>g;tlnutisl'iu•u \ '<'rfuh J'l' ll nnd1 "\ LBHE<'Il'l'. eins i m 
ildnlli>•·h·r J~rn n kPnh!lll" (O IH'mrzt J)r. 1-i i 'O:u. ) \'OJ'g<•nornmt•n \1 unl l', 

IJut .. t, rl11f.l l 'nt. i n kP i ll<' l' \\ 'pis<•n•ug i<• r·t hut. 1<;,.; iHt a lso z u st·hli d.l<•n, 

dnf.l lu·1 Ht· l t. 111it g r of.lt•r \\ 'nilT'Kl' i fl•in li<'ilkl' i t ni l'i1t t• inl' JlH,\ l'IH>gt•n<·. 

••rH it•l' ll l'i ru• tll'gHnis<• l t I>Pdingtt• T nt lhhPit \'tll' liPgt. 
:-;, .h, \1 ir·d du itl' l' i n di <• II Pin tnt v. nrii t·k vl'r l<•g l mit d l' n l \ 'o l's<· hl ng. 

iln11 \1,), "tllilt• t'J'it· h t <•rt<·i iPn zt t l nHHI' rl. Ei n t' \l'l' il l'l'l' .\ usz.u hlung 

rl••r II!H)II r' l>t'\1 i l ligtPn l{pn tl• ( J•;. B . titi"ul sdu•in t nngl'm<•sst'Jl. 

Altl'r: ,J 

lli,a ~-: n uM•: Sdtl\ t • rltüri~·IH• it nndt Oht'l'll<'ntziintlun~· ; Stoth•t•n llll!'h 
V <•a·sdaiit tun~· . 

B l'tHi t• l' irn I 0. L l' ill'nsjn Iu'<' slo t l l'rnd , \1 uru P dur ·h Hpru chktll '~ ll ~ 

g ·Jt,.i l t. I H!l!l <•i ngPzogPn z u <•i rH' Ill I nfn 11l Pri t•r<•g i nw n t ; n a<'h ~ \\'o<; lw n 

m•gt II O l ll'('Jll'lll:r.i i n clung (' l ll l ns~('n . h n A ug ust 1 n I fi \\' il'd l'r l' in bP· 

nrfr•Jt, wurdt• l'ut. im [){'z<·mbt>r J!l l ;) d u r l'h I<' Jiig!' l m iiW v<· r~<' hiil ll' t. 

.·:rr•h I ;) Rt i indig<·r B I' \\ uf.ltl os ig k l' il sd ll\ f f t p man ihn in l' in F Plcl 

lrtwrr·tt. XtH·h l'<'it·lt l il'h I rnonntig<'m A uf<· ntha l t i n 2 \l'l' i l<' l'l'n L nzn

n tt< 11 wl'gt•ll '\l itlP iohrkntunh und h~ sl <' l' i sd l(• t' i-l l' h\l'l' l'hÖI'igkPi t 

, YO 1!11 lltd't :J t 
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wurdr> c•r p.. "·zum[~. B. f'ntl,tss<•n. l'nl. hlil'b dorL (111it ktii'ZI'r l nlt·r
brer·hung durch 2 mulig<·n L>IZ>II'PllflllfPnthnlt wPg<'n 0 hrPtH•nt ziin<lnnl!) 
21 :Monate. Ende ~o,·<·mhrr l!ll i ''~'P:<'ll Sch\\"<•rhöriglu·it, Ntottt ·t·11 

und Tn·mor in einPlll Laz.u·l'!l L:UI' IJ ,\·pnosl'bPlmncllung, \ on dort auf 

ö Tug<' in die HpraehHlfttion vPrlPgl. 
Crober Tremor um g;wzen KÖt'JWl' bt'i der g<>ringHtl'n Atlft '<•g ung. 

Lnrynx , lü1clwn und :\!und: H<·hlf'iJllhäut<• gc·rötPt, KOnHt o. B. Ohr : 
Triihung beider Trnmllt!'if<'liP, milf.lig nueh intwn g<•zogc•n I'I'C'ht H tnttt•r 
drm Ilamnwrgriffcudt•. Dtr l hr hiirL l';ll. nicht , auc•h wc•nn nuf dn 
Ohr g<'IPgt. Ji'liisl<'l'll hört Pul. nwht, nuC'h wl'nn gn.nz di<·lll 11111 ()Iu· 
ocl!.'rsognrinsOhrp.dlitstrrt wird. Eint• Hin•nl'hört Pa!. in Pint•t· J·;nt 
fernung von 5 m. Auf Pin dt•u!lic·h gpsproc·IH'llt'K l'honogrnnnnrPngi< rl 
Pnt. NHL in C'inrr Entfprnttng von I 111 (nm·nmlP :\linimnll'ntfPrnung . 
4 m). Dio l't·iifung prgibL ni<·ht ntit lll'stinunlh!'it, mit wl'ii'IH·m Ohr 
l'flt. hcHser hört. \\'enn J'ut. antwort<'t, KO Kcltn•it e r Hl'hr lttut. l>it• 
HprPeliH!innno hat dt'Jl !'ig<•tt!iirnlieiH'n Kinn!! und die TonilüiH' \'Oll 

fkhwPrhörigf>u. Die• Spr<'!'hwl'IH<' Prfolgt kloniHr-il HtoLtPmd. 
Zahlreiche• u.lnrHLiHeh<' Chungt•n :<ind <'rge,b ni HIOK g<'l> li Pb<•n, J'n t. 

wird d1ther zurüc:kwrlPgt. 

12 XnmP: Wln lkruf: Biirortehilfe Alt<·t·: :!1 

Hir1gno~e: 1'uubh~i1 uu~~hli!'h 1111e·h :\lcningiti~ in frunzü~i~c·h<'l' (,f'

rnu~.:rnsC'httl't. 

:\lutl<'r llPt'\'PW<Ch\\'tl<'h. l'nt. hnll<' His Kind hiiufigPT' Oht·r•n 
r!ChHWl'ZI'lllllld "'!U'iH'i>lPt'. Aktiv KI' it 1!)1 2 bei Pine•m L' lntH•nn•g inH· 11 t. 

Dureh Ht·hw<'rr ArbPil, H!'hh·<·htc· l ntPrkunft und Vc•I-pfll'gung in dt·1 

fmnzösise·hc·n Cl'fnnj.(t'n:-wltnft Htf'll!t•n sic·h zttnii.eilst klt'ill<'l'l' ( :,. 
hre·<·lu·u, spittersl'll\\'l'l'f' J(mHkh<'itK<' t'sdwinung<·n <'in, z.l3. Hch\\'indt•l. 
~'jp]JI•r, zPitwPisr völlig!' BPwtrf.ltlosigkt•it, Tnuhlwit und Hpl'ndt 
losigkPit, fc·rnc·r stat·kps l~rlm•du·n und fmo~t Yöllil-<' Liihmung 
d<·r (!JiPdl'r und d!:'H Kopf<·~. Laut Aussag<'n von Knmcrndc•u Koll \\ . 
alt '1\phuH uml t:c•~tiC'i<stat'ft' PI'ki'Hnld g<'we,;cn K!'in. Er wul'(lt• in 
oim·Jll frn~tzösiselwn Jlospit>li unt<·rg!'bnH·ht und knm im .Juni JHI'i 
11IH Austnusl'hgl'faug<'n<·r in di" H!'h\\'t·iz, \\'0 <•r wc•gc•n Keint' t' Oltn·11 
hPhandl'lt \\'UJ'd('. r lll lkr.c·nilll'l' I !ll7 wurd<· l'aL. nach lkutschlnn I 
g<'bnu·ht und i111 :\hirz J!)lf! ntit \'prKor·gung (!];. B. 75 °0 ) l' ntin HKt'll. 
2 1\lonut<' HpiL!er kontmL l'r in die• Hpt·oc·h,.;tation zur Behandlung und 

B<'gutn<'irltmg. 
ltuH·r" Orglllll' und HprPI'Ir\\ Prkzl'ugP o. B. Dt'l' objc•k t iY<' 0 IH'l' ll 

hdund luull't: link,.; g<•t·ing<' l~inzi!'hung dc•r mPmbrnna t.\ 111 pnni. 
CiPhÖrpriifung: H!'hr stnrk •lngt•;.whlngl'nP fltimn.gal)('ln ('~ i>i,; I''' 
hohe• und tiPf<> 'I'Öll(' ciPr <hr:ro!>!pf!'ifP, HchiffKirc'tH' und Ti H<· h~l<wk. 

will l'ul. ni<·ltt im gPriugHtPu hören, au<·h uieltt. wPnn ganz di<·ltt 1111 
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Oht· l!"ll!lll<"tt. • ·()(·h nidlt Pinmnl dH' Lttrmtnmunel Yon B \IL\'l) 

hiirt er. C:nnz I.tut<' Hpt·adw di<:ht 1\lll Ohr hört PuL au<:h ni<"ht, et· 
piirt uur d<"n Tln11ch. Di<' nüh •n• 13c•ohaehtung <1<',.; allgt•nwitwn VPr

lwlti'IIH d•·~ l'u L c•t·gibt folgend<'><: in <kr Stn t ion q•rhül L er ><i ·h r11hig, 
lllsl'lt<·HI<-n; iu1 Vcrkphr mit dt>n Klltll<'t'>t<h•n ist. <'r heiter, ,.;u<:ht g<'rn 
l:n;<·IIH<·hnft, \'c•ro;ueht sich zuuntPrllltltc•n, indc•m er intensiv dmuwh 
trehl, vom :\Tundo ahzulP><t' IL HeltPn vPrstdlt Pr nht>r richtig. Bei 

<kr l nt<-rhnltung spric·ht <'r zit>mlid1 lnut und !'(\nt,.; monoton. Die 
Tiir"ll s<·hliigt l'l' 111it gro!km Cepoltt••· zu. Di<' graphi,.;cho lTnler-
udnlllg rl•·r Alntullg zur obj<'ktiven ]!'p,.;tsiC'Il11ng de1· Re11ktion auf 

<'JII"n .ti{IIS(I,..,.}l!'n Heiz ergibt ein :;(<• (:; n•gt•lmüf3ige;;, rulliges At 

""ll'~'hild h .. i d<·m !' I'Hi!' n unPr\\·tuil'lon l{eiz und auch bei dt•n 
fulg•·rH I<·H B<"iz<·u. J•; inc or·gnni,.;ch lwdingt<' Hiörung i:;t dnlwr anzu
w·lu.llc·n. 

l'nt. ])l'sueht oinc•n Ahi:whkur:;uH 111 <h-r hin;igen Hehwt•rhörigon

•1'11111<'. 

* * 
Fl T K'l'l< >NELLI~ :-\'l'OHUNGE 

Phonast lu•ni1' 

H 1 PPrsistiPrPndP rauhl' f-ltinmw 

l:l ( 17) :-.lmrH·: /Jkr ßpru f: Leh ter AltPr: 2.3 

l'at.Jst friiiH•r nh und zu nur rllwlu;(ttr'k('t' l~rkä l tung hci!lt'l' gPWCKOll. 
!!IJ:, in Hul.lland, t•rkälteü• er sich Htnrk dureh titrapazl'n und l~ni

IH·brung•·ll dPr \'\'int!'t's<"hlacht. Es tntt<•n t•in: llc•iscrlwit, di e sich 
1.11 fo\sl Yiillig<•r Htimmlosigkoit stPigert<', Htet:hcnd<' Sclunerzen iJn 
:-;chl uud und Kehllwpf, ,.;(arker Auswurf h<'»OrHI<•rH nach nnstr<•ngendcJll 
\larsc:h. Zw·r:.;t wunl<' Pat. iin RPvit>r behandelt, dann in 4 La:t:arettcn 
dur•·h fuhnlntion. Hul'h<'npins<•lung und c:urgt'ln; c•r war auch in ver

I']Ji,.d< '" n <lc·rwstmgskompnguicn. Da die Hchtmcllung erfolgloH 
blitlJ, ~~~ wird l'nt. 21 Monut<· nneh spim•r Erkrankung der tiprach
~t•liou zugt'fiiln·t. Er. klagt no<:h ht•uLt• iibcr heftig<' SchJncrzcn im 
Hnl~. ~obn ld Pr l'lwns liingt·r sprechen muß. 

Dw Htinnnl>ündPr Hincl injizic•rt und Hchlipßpn nicht ga,n:.~;, indem 

''"<'in<· ovnl<· HpnltP lnsst•n. Die:> Htimnw klingt rauh, ticf, fhttit•rnd 
•uul 'Pl'hlllll'ht. }•;.., liPgt C'i n<' hnrtuiickigo funkt ioneile Stimrnschwiiclw 
vr 11·, dic·nu·ht Pr~t IHt Kri<·g<·, sond<•rn " 'lthr,.;eheinlich Hchon i1n Bt•ruf 
1!. ist \'olk A<<· Iwli<•lll'l'l' t'ntstnnd<' ll ist. J•;H handelt fl ieh hi er aiKO um 
<'inPll ~c·d .Jnhr·c·n lll•;;t<'lwnden, JmbituPll gewonlcmcn, fphlprhnft<>n 
<:•·lmnll'h d<•J' Hti11nn- und Hpt·<·ehw<·rkz<•ug<', dt>tn nur durc·h <•irw 
\\'ic•dPJ'<·r:t.il'lntng nhzulwlfl'n iHl. Pul. vl'f ilült Ki<:h ahC'r c!Ptl St.inm1-

~· 
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iil,ungC'Il gt•gPniihl'r zit•mli<"h ~k<·ptis<"ll und gl<·idtgiilt ig, so dnl.l t•in 1 

cli" H!inunstör·11ng giim.lil'h 1H•sPi!igl'ndt• lkhnndlung monutPiau~ 

cl<tlll'l'll wiirdP. 
Pat. wird dniH'I' lt. y, fiir· dPn lniH'ndi<•rls! illl Biiro l'ntln. s n. 

K B. unt<•r I 0 o0 • 

h1 Falsf't(;;finllllC' 

.... lkruf: Zi111111C1'1·r 1\ ll!'r·. ' 

HiutrnosP: Eunuthnillt> Stimm!• uudt Erkiiltuu!!. 

\ 'ulel' m•n·<·Hil-idl'nd. H. Kl i! ;) .fuhren 1ud-d<·id<·llll. \ktll• ·• 
Dil'nst 1!11:! ])('i l'ill('lll lnfnn( ('r'il'l'<'ginH'nl, dul'(·h dl'<·inwnntrgt• 1\1 

hnncllung Hrinps llnlsiPidl'ns nldNbrocht•n, dnnn d. 11. <·ntlnsst'll. 11,, 

.Juni lfll7 11 unlt- B. 11iC'dl'l' <·rn1H•r·uf<'n und erkrankt!' l)pzPrnlwr I !II~ 
iut I•'Pid C' nu Kl'llikopfknlttn'h, '\;nl'h 2 ;\lonntt•n und Aufenthnlt 11 , 
2 L11;o:nrl'llC'n (im ll'lzll•n l•~inspritzung<'ll in dt•n !Iais) knn1 B. 1n d,, 

~]ll'fl<'hsln tion. 
\\'ird ]>,,[. nufgdor•dt•rl, I.U phoni<•l'l'll, HO gplwn diP HlillUllbHnd1•1 

~ofol'l g<•g<·nPinnncl< r, dPI' fn·i s<"hwing<'lllh- 'I'Pil dt•r Hllllllllhnnd,.1 

lül.lt ·Jht•r Pirwn Hpnlt wriit·k. 
Di<' Htilllllll' klingt inlwll>tr'lrl-( IHH'h. diinn und u•rhuuc·h! (t'llllll 

<·hoid<· f>!illllll<'); sonst Hpl'<H'hiiul.l<•l'lJng !>. B. 
ln t•inPI' Sitzung IHH·h A1111 I'IHiung vor1 fnnuli>wiH•Jll Ht ronr i. 1 

l'n!. in 15 ~lirrutt'n llit•dl'l' plwrust•lt. DiP HtinlllH' i>~t lil'f, kriifl!~ 

II IId \\'l'it t I'H!(l'lld. 
ht·illg kr. 11. l'lllhr";;l'n. K 1>. B. Hll!'h Ullll ' l'!'tl]l ]H'ltl!'il ui•· lq 

.t11gi·lllllllllll'll. 1~ . B. 1111(<'1' 10 11
11 • 

lkruf: /Jauarbeitrr 

Biltu·tws<•: Stnl'i< Hrllnu<·llt<• Fnls<•ft~lirnull' lla<"h . \u~frt'll!!. llll!!l'll 11 11 11 

,\nlr!'l.tlllll.tl'll und nnllrsl'lt!'inlith nu<·h IIH<'h ps:~-l'lti,!·h 1, 1. 

Jnf!'kliun. 

J'a!. dit•lltr•Jll'i l'illl'l11 Jnfanlt-l'it •l 'l'gillH'll(; Wlll'dl' i111 r\llj!ll~t 1\tl 
11 it•d<'l' <'inlwruf<-n; 1<'<'1!1'11;11' I !ll;; \ 1'1'11 lllldPI, kt\l11 <'I' ins Ln~.M••t 1 

1
'1 . . l, d.111n IH'gl'll 'll'lllll>llhlltll~ I \\ <H'Iwn z11r Kut' nnC'It \\'r l'~hnt\ 1 • 11 

S•·p!PilliJI•l' I !II ;j g. \. Zlllll E. 1~ . t·llt lns~l'll; 1\liirz; I !l 17 k. , . nn t]h 

Front. I Ii< •!' <'l'kn•ukt. kn1n ,.,. li 1 '" llolHil<' in ~ \ 't•rsehiPd!'tH' Lnznn·t 1,. 
Er \llll'd<· do!'l wq.(<'ll funktiort<·il•·r IIPisPI'kl'it und Kl'hl kopf Ttn 11 · 

"' 
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111i t ll:dsli<"ltthnd, \\>\l'llH'n l'm,..ehlüp;Pn, mit lnhnli<•rt•n mit Kot"h
:tlzliisung und \1<'11 t hol J>HI'>t ffin-l~i nsprit ~ung lwhnndPl L N nt'lld<•Jn 
l'at. im l1 tz!Pn Laz>H'Ptt wPp;<•n d<•s KPhlkopft liiiHli'S nuC'h OJ>Priert 
wnrdf'u \\"1\1', zPiJ!:t(• ,..j<'h Pill<' IPi<"htP h,\ 'StPri><<"iH' Ht inunlosigkPit, wnln·-

1'11< inli<"h iul'olg<' P"Y''hi,..c·IH'J' lnfPI..tion \nll ><eitPn PinPs auf dc·r 
i'itntinnliPg('>HIPn Krnnk<'IL Im :\ovemlwr l!ll7 ~.g.\.l-1. Pntln><sPn, 
knm l'ut. nndt 1' 2 :\lonnt in di<' HpraC'hstntion (7 \lonnt<' nn\·h Ent
tPllU11p; l>Pillf'l' I )pj>;('J'kf'lt )-

IJi·· C'lwn"' in.JIZil'l'tPll HtinnnhündPr lnssl'll l'illPll lüngli<:lwn HpalL 
hl'l dc·r l'honnt ion, die HtilltllH' kl inp;L stn1·k Yl'rhntt<'ht, d iinn und 
I!"I(IIHII. 

i'itinuniihung(')J ~c·ll igen k<•inPn Erfolg. Dur<"h fnrndi;wb<•n Htrom 
1<t 1'11!. in <'lllf'J' hnllwn ~LuJl(k '' iPd<•r phoni,..<·h. DiP Hlimmc ist 
io'ilftil! nncl klangvoll. 

)), a. v. II. B. (Kn<•gslwtt'i<'h) <•nllns><<'ll. Iei:. B. unt<•r 10%-

Hi (I !I) ~nnH': Xt'lllll Bt>ruf: X iaa rrena rbeiter 

l'at. \'f'l'lor 1111 August I 01 U in folg<' Cl'n.nnt<•xplo,..ion ~Hinnne und 
Spnwll('. \\ nlu·e11d dl'K Aufentltnil<'H in <'itWlll H<·K<'l'V<'IaznrC'LL bekam 
•·1' dH· Spntc•hf' dun·h ein<•n Hc·ht'P<'kt'n wi<•dpr: er würe cilu·>< TngeR 
ll4'il!.dll' \'<111 dc•r Ht ml.k11hHhn iih(•rfnhn•n worden; um sich zu rettC'n, 
ltiiugll- <·r :-;it·lt mit i>Pidl'n lliindPn an dPn Vord<'I'))('JTOn und di<'Ht'r 
i'ic·hn•C'k wnr "o grol.l, dnl.lt•r wil'dPr ><pn•elwn konnte. AIIPin dPr Ht inun· 
ldung wnr t'in völlig nnol·null<'r. l'at. "uni<• verg<'hon;; mit Ji:lcktri-
t.i!iit und ll,\·pno><t' lwhandPil. U Monn te nae h ><Pi ncr Erkrnnkung 
Vl'l'lt·gt. IIH\11 ihn in diC' Hpr>teh,..tnlion. 

IJ,ts Hpr11<·hverslilndniR i><t in Ordnunl-!, di<' gcrin!le f::iclnvorhörig
k••it JinkH ist h<·lnnglo,.; uiHl rein funktiont'ller Nalur. Ji:,.; hc;;it•ht eine 
d1ff11H<· IWt tlltp; dc•r Ht itmnhündt•r; bC'illl l'honation><ver><uch c>rfolgt 
k"lll vollHtilndig<'r VPr><dtlufJ, di<> Htellung der Htilltlllbänder hierbei 
i ~ t bogt·nfiinnil! nneh tlltlkn. Di<' Hprt•ch><iimnw kl i np;L wiC' ein trockenC'::l 
Fnl. ott. 

HPi11 ph.) <iologJH<:hP B<•lmntllung; die l(omprC'H><ion nach GuTz
\f \NN gibt Pinnn HchönPn tif'f<•n Ton. Durch Übungsilwrupic wird 
t'l'l'l·ir·ht. dnl.l l'nl. aud111 ußcrh<tl b der Ühung<•n, wenn er Hich zwmnuncn 
u1uuut, mit <'iller völlig normnl!'n f::itinmw ><pricht. 

AJH 1t. v. ll. B. <'lllltH;HeJl. K B. unit'r 10%-
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J7 NamP: ll::m ßpruf: Blirogeh ilje Altt•r: j, 

llingnose: Jlpis<•r·kpit nnd zpitiHili~f.' Aplwnil• nndr Gall'>\ f.'r~il'hw~. 

H. wnr i 111 I L LPIJl'n 'ljn 111'1' an Di pht hf.'ri<•, i rn 28. L<'l><•nsjnln·p ,q1 
1\fus('rn erkrankt. Im SeptemhPr' J !) I! \\'lll'<lP <·r· wi<•clpr Pinh .. nrfl'li 

Im .Juli J9!5 crluanktr er nn lschins und ein<'lll NPrv<mlPid!'n, Hep 
wmbor HJJ7 wieder· hpr·ge;.;l<'lll, kum Pr' IHL('h Huf.llnnd. Hpiill'r r11 
Belgien zog <·r ~ich im April 1917 <'in <·lrronisdH'"' Blasen- und ' 11 ·rTII 

IPidPn Zll. Am !J. OktobPr f•rlilt ('r PinP (~HK\' r·giftung. h 2R. ol, 

tober 1917 lkhnndltmg der· C:n~wr·giftung durC'h Mixt. soln•ns. '' 

Monale nach sPirwr Erkrunkung 111Ul Aufenthalt in <' in<'m Lmcnrrtt 

wurde J I. df'r Sprnc·hHtation zug<'fiihrl. 

Die SLirnmbünd<'r s ind müßig injiziPrt; Hi<' bcwog<'n sil'h s!'hr 

Ieich I., d<·r· l'honatiunsversch luß kommt gl<'ich zuHLHnd<> , e . .; I>IPihl uhl'r 

<'in liingliC"hcr Spalt zurii<'k. Dir Sti1mn<' klingt st.nrk hrist•l' 11ni] 

vnhmteltL; ntmwhmul tritt auf kurz€' Zeit Aphonie• in. Hpr1·elm 1·i.,. 
fließc·ud. 

XachAnwendung von fnradisrh<'rn Strom ist di<' i:)timnH• in Pirw1 
,;itzung \'011 1/ 2 SLunde wi!'dPr norrnnl. 

Als d. n. v. [[. ß. t•nthtHH<·n. K. D. B. l\tll'll vorn Tr·uppronlt'll 

ongenOJIIIlt<'JJ. K H. tHtlrr 10 "o· 

ts Namn: J>chl Alt(~l': :; , 

Hiull'rw~r: llrisrrk<•it, tli<' IIUhr~dt<'inlil'h twr«'its durdt den ßt•rnl' "'' 
ursul'ltt llflfdt•n war untl infolg·f.' df.'r \'f.'r's<·hiiUung- und tlt•r 
~N·lisl'ltrrt Aufrp~uugt•ll sith \'(' l'Sl'hlimnwrto. 

V!tlPr un Arleri!'nv!'rknllnmg g<•Htorbcn; nc•rvös. 0<>st•ln1 isll•r 

ctwu; rH'l'vÜH. L'al. tl!'tgt zur NPrvositiit; als ßtudt·nt 1 f 2 Jn h 1• rH't'\<'11 

kmnk; kurz 1'01' KriPgsausbruch W>U'Nl HPirw N<'rv<·n stark IUlgt•grdkl, 

l'ttl. du·nlt· I !HJI12 aktiv. 1111 August 1914 kam <'r im; l•'plcl. \'o11 

,Jonu;~r bis \lui 1!11.'5 uud von AuguHL bis September I 015 wpgp11 d 11 rt·h 

dron IJi<·nst Vf'flll'H!I('Ittrr Netn'<tHtlH'nic in a LfiZHl't'tLon. 191 (i \\'it•tll-r 

inH Fnld. SPptcmlwr 191fidun:lt <'im• ~lirw vcrH('hiittet: linkt•r Btw'l 

k01·b cingPdriic·kt Luug<· vf'rll'lzt; A tc•mbPHchw€'rdC'n; nneh und n1wh 

Stirnrn.·tür·tmi-(Ptt. Lnutspr·pcfwn und Konunnndi<•rcn unmögllf'h. 

,,., il dit· Stimm!' fast vrrsagtP. fletnuüwn·c•gtmg<'n tniiC'lwn di<· Nlimnw 

lt•·iHPI', Wf'g<·n dPr f)timme ist l'aL noch nicht b<'h11nd<' lt wor'd<'n. 
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n \<lonate IHtt:h sl'in<'r Ver::; hliUung, nachdeJn P. we-gen der Folgen 
dc•J'S!'IIwn a Monate in :3 LazarettC'n hehnndPlt worden. war, kmn PI' 

YOJlt Er~nbdn•pp<'nLC'il in die Spral'hstation. 
UHnZ gPringl' Injektion der Stimmbänder, B wegungen unbe

hmclert. Die Hprochstimme klingt miiclC', lwi;;er und etwa.<> vorhaucht; 
~onHL is(, di o Hpra.chäLLßorung o. B. 

Nü!'h dc•n f:ltinuni:ibung n. is(, der objektive Kehlkopfbefund o. B. 
JJir-• f:ltinune ü1t wiPC!er gPLrauch;;fähig nach j der Richtung hin. Nach 
~clulf'll<'m odl'r liing<'renl GC'h n oder anderen Körperau;.;trC'ngungcn 
kliugt cli<• f:lt imnH~ ub0r noeh zuw<'ilen belegt, verursacht jC'doch, 
m•Jugskns zur Zc·it,, keine BeschwC'rdC'n. 

AlH d. g. v. H. entlassen. K. D. ß. auch vom. Truppenteil ange
nomnl<'n. ß. B. unter lO ~{,. 

d) J\ phonie nach Gasvergiftung 

N ome : JYl zl Beruf: LandwiTl Alter: .Z5 

Hiul!;rtOHI': Aphonil' nach GllSVI'r~·irtung· llll der Front. 

Kac:bd<'m Pat. bereits einmal an der Front verwundet worden 
war, kam er zunt zweiten Male ins F0ld und verlor bei einem. feindlichen 
f:n•mngnff dil' Stimme. ElC'ldrizität, Bäder, Um.·chlägo, "Ruhe, 
[nh11labon, kühle Abreibungen, die in 5 Lazaretten stattfandC'n, 
hli••IJ!'n erfolgloH. 91 / 2 Monate nach d('nl Vcrlw;;t seiner Stimm.e wird 
I'11L in dio Sprachstation vorlegt. 

gH lHlH(Pht völlig Aphonie, l'u.t. kann sich nm· flüsternd unter
lm.lt!'n. ßir10 Lm·yngoRkopic lmnu wogen dor starken Würgreflexe 
nic·J.t H( nttfi ndPn. 

Dit· Htilllmübnngen fi.ihren keine nennenswerte Besserung herbei. 
l'at. wird in c•irwr ca. zweistündigen Sitzung durch konzentrierte 
C'bungHthPrnpio wieder phoniReh. 

Di0 Brm;t;;timme klingt etwas nasal und hoch, ist aber kräftig 
111\tl tl'ägt W!"i t. 

Al~ a. v. J I. B. entlas;;en. E. ß. 1nlter J 0°/0' 

P) Aphonie nach StrapA.zon und Erkältung 

20 Name: Bhld Beruf: SchneideT Alter: 24 

llill~'IW~e: A11honic in[olgc El'l•ii.ltung nml nueh anlutltcnden lcöt'Jillr
lichen Anstrengung-en an (]er Front. 

l!ll3 diente B. bC:i einem. Infanterie-Regiment; r wurde 1915 
lwi~er nach Erkältung; nach Behandlung und unvollständiger Heihmg 
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knlll <·r wiPdrr inK ]<'pld. i'kit AugusL I !117 \\ 'ltr PttL wPgPn I fnls 

whm!'!'ZPn 1111d 1-ipnu·hlosigkPil in :l Lazarl'lU'n; hit'r wttrdP t't' lllit 

InhnliE'rPn, (Tms~:hlägt·n, Aus!-ipiilungen und l'inHt'lungPn von Xnsp 
HrH'hPn und I(Phlkopf, mit Elt>ktrisil'rl'n und zuletzL <lureh ( 1hunl-(s 

thentpi<' lwlullldrlt; :3 :\lonall' nach sPin<·r zweil<'n Erkrankung wunl" 
13. dPr Spntehstation iil)('nriespn. 

OhjPkti \'Pr Krhlknp[b!'fund: d<•J' J>honnlionsvc•r:-;chluf.\ komtnt 

miihsam zusltllHIP; luü l'ttl. dir StimtllbündN· g<'gt•npinandc•r g<'hrat·ltt, 

so bll'ibt ··in br•t>ilC'I' Spalt zurii!'k. StimmhiindPr gc>rÖlPL. l~i-i IH•i-it<'ht 

Pilll' ArL l<'liistt't'slimnw, dio uh und zu von Pin<'Jtt rt>ilwnden Ut•riill.<<'h 

brgh·il<'! ist. Die Spr<'!'lnrrise ist flid.knd und gut Vl' t'sliindlH·h, 

obwohl npilonis<·il. 

Dt>r Yt•rst eh, bt'i l'al. clul'(·h konzcn t ript·Lc• ÜhungHlllC'rn piP t•tnt• 

BPssPrttng hen·nrzurufPn, blPibt Prfolglo,.;; dnlH•t• wird t'r nn('h dt•J 

g<·wöhnliPIH•n Olnmgslill't'f1Jli<' wcil!'t' IH'handclt. Zur lT ntt•ro-;liit~:unv 
drr StimmiibungrnmHl wn diP Behnndlung zum Al.JH<·hluß zu br·ingt·n, 

wit·d l'at. 2 mal mit fur!tdi~elwm Stt·om kurz b<·handell. DiP Htimn11· 

ist uoch <'t\\'as khtn·r gcwordru. nnd obwohl Hi<• Hi<·h noch in ein"'' 
holwn LttgP hc'\\'Pgt, so i~t l'al. doch als H) mptornfrt>i zu bPll'n('hll'Jt. 

·\ls d. kr. u. pnllasscn. K. D. B. !tuch vom 'l'ruppC'ntPil nngP

rtolltrnen. K B. unll'r I 0 ~0 . 

21 ~filll!': lln8 ßpruf: Schmied 

llillll'llOSf': Atthonic mu·h Ilrkältun:.r. 

\'nt<•r an ( lPhit'll<'ntziindung g<•slorlwn. BrudC'r H iickgl'llh-

liihtnung. li. lm!lr l!J07, !!JOB und lll12 LungenC'ntziinclung und 

llnrn"törungt•Jt. l~r diente l!l04 J!lOß nlüiv b<'i einem lnfuntPri" 

rPgiuli'JI(. Im August l!Jl.J cinbt•rufPn, erkrankte> er irn ,Jnnuar l!ll;i 

i11 l•'lnnd<·rn an l{ht•ttrllatismuH und I [cisorkeit. 4 l\'Totl!tto in ß Lrtzn 

t'l'l(Pn; 1•r wurdt• \l<'gt•n 1-theumatislllltH hPhunddt, nur iJn fiinftPn 

Lazarl'lt. !lll(•h wt•gpn H!'inn Stinnnlosigk<'it. Vom E. 13. w<•gc•n stnrkt•r· 

TIPi ·<'rl·Pit und :\1agl'nlll'seh\lt'l'dcn im .Juni 1!) 15 e ... v. rntlnsHl'tl. ::\n!'h 

\l \lonnkn ,,·ir·d<·r w<•gcn funktioneller Aphonir und Mng(•ttm•uro"t' 

2 '\ToJH\lf' in 2 Luzar~>t!Pn. Im ll'izlen LnzareLL wurde l'at. wl'g<·n 

d<'r l<langloHigkPit Hl'inor Htinrme mil f l ypnose, \\Tadu;ugg<'Htion 1tnd 

ArhrilstlwrupiP behtwdrlt. Im AuguHL 19 16 kr. u. ntlaHHC'n, kmn 

rr. als H.<•t\({'llf'lllpfäugor zur ('I'fl('II[('Jl Ikltandlung naeh 1!) l\1onntPII 

in die Spt'ac-ltstation. H •ino Aphonie b<>Hiand 3 JnlU' , 0r wnt' mit 

lJntcrbr<'('hung<'n G MonatP in R Lazaretten hehand 1 t. 

Ohj<'k!iVPr KPltlkopfhdund: HLimmbändor gerötet; heim \ t•r 

~UI·h zu phoniPren, blPihL ein • ~chmule Spalt zwischen den frC'ih<·,,·<·g 

Ji<·hrn Teilen der Sti1mnbändcr, l'inc broitere zwiflohen den , 'll'll 
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knoqwln wri'u·k; <'ill<' l'hmwtion nfolgt nil'ht. l'nt. ist v<illig apho
lll'<'h: Hpntt·hüufkl'llllg ><On>< I nor·rnul. 

Jlil' Arnn•rHiung YOil f,trndisC'Iwnt ~trorn fiihrt lrot:.~ nndl'r'lhnlh
stiindigt'l' Dntu r zu kl'incm posit iYPll Ergl'llllis: l'nt. i><l ,;(']u· npnthi;;<'h 
1111d J,.i~t('( <'inr> i\ufkr·s( :-<tnrk<' pn,.;si\t' Ht>sis!Pnz. Dur<'h lllllnillclhnr· 
cinr,111f \'Orgt'IIOIIIIIH'IH' kOII:.I('Il( l'it•J'[t' l'hllllf-(H[ ht'l'tlpit• p;t•Jing( ('>l tlll('h 

J 2 Stunde, diP t·r·stl'n Stimrtl>lJllll't'll lu•dl<'izufiihn•rl. Dn dil' Fol'(
dn·ittn niH'r nl('ht lwfr·iPdigt•nd sind, \Yinl Pnt. ><Phr <·rwr·gi,.;dl nngt>

fnl.lt. l•,r lntt<'l, ihn wnhrl'nd dt•,.; Xnchrnillag,; nllt-in iilwn :.111 ln><st'n. 

,\rn fol!fl'IICit•lt 'l'ng t>l(, Hti11111H' vorhnndt>n, sit• kippt aht'r lltH'h lt•il'hl 
11111. ll•·n Tng dnmuf i><t dit• ~linunt• klnngyoll 111td '' l'it tntgl'rHI. 

\IB d. Iu. u. <•ntht,.;:-<PJL K. D. B. nlll·h vom 'l'ntpp<'ntPil nngt•-
IHlHIIIli'IL E. 13. unlt>r lü 11

0 . l<:s "ird \ OJ'gt•,.whlngt•n, dit' hisht'r·igl' 
l{•·ni••JIII'hl wPit<'J' >tii>'ZIIZHhl<•n, \\Pi I II. \ÖIIig K~ rnplomft'Pi i><l. 

Jkruf: ,1frt,w·ltinell8cltlo881'1' 

\' or ~:a. 10 .JnhrPn muehte l'im• ,;ilu•kt• l<:rki\ltung t'illt' sit'bzehn-
1\iidugl' llnhnndlung nötig. \ ' or 8 ,Jnhn•n hnllP Pnt. l'in :\lnp;eng<'
···l"'iir t111d <'itw Bhrlvt'rgift.ung. Irn .Juli lfllii <'ing<'zogPn, knm <'r 
Okt•,IH·r l!ll!i JHH'h Hußlancl. ß<·r<'it>< im ~ov<•mbt•r· l!lli) hnttt' Pnt. 
nad1 grol.lt•n SI rnpHzPrl illl l<'pldc• wodwnlang l<'i<'h<'r. Dnnn hlil'h 
di" HlirnJJII' lwilll ~prPdwn l<'ilwPiK<', l>l'i g<'nwin><ehnftlidwm Ring<•n 
t·int·s 'l'ngt•fl 1-(ttllz w1•g. Ihm war dn1nnh.; nueh illiiiH'l' ..;ehwi ndlig und 
1ihl'! .• ':t~·lth<·r br·sst·rt<' "i<:h das lkfindt•n, dit' ~tinmw wnr aber nur 
gr-nng hiir·lt:n•. Im April l!llH kam l'nt. t•ndlil'll in <'in Lazarett, wo 

r·r tln·t \lomt(l' ><pliter nn OiphtlwritiK !"rkrnnkll'. Di<' Htinuug<•hung 
wurdP n1m imnwr rlliihK>1lll<'l', hi>< ,;chließlich lrotz dt•r PinH<'lung<•n die 
Strm11r• y(iiJig ~•·r'>·lC'hwand. Pnt. fand AufJHthnw in 6 Lnzarcttl'n, 
~.r, •·r <hu·r·h l•~lPldriziliit, Atzunp;<•n, l\lt'nthol, ft•ucltt<' FmKc·hhtgo uRw. 

h<'hundPlt wurdP. !) :\forutl<' nn.eh ><<'in<•r J;:rkrnnkung fiihrt man ihn 
d•·r Hpm('hHtn I ion zu. 

l~;r lll's(l'!t( ,öllip;t• AphoniP, Pat. kann sich nur fliiHternd tmll'r

lllllt•·rr. DH· lnrwnriinder dt•r f::Himmbänder Hind Htark injiziert, d<'r 
l'ho!lntion><>whlul.l find('( nic·ht ,.;UtH. E>< hm1th•Jt .;ich bei diC'Hem l'nt. 
tnn Pinr• ,.;(ul'i<P nllg<•mPiJlP KörpPr:-<chwiieh ·, von deren ßpseitigung 
HJJ<·h di•· AphoniP ahhiingig iHt. 

Dtn'Ph Rtimmiilnmgen i:-<t :Pat. wicdl'r phoni,.;ch; er ,.;pricht all<•r
dutgH ni•·ht H<'hr laut, ~tber mit Brw;t,;ti mme klar, deutlich und fließ<•nd. 

AIH d. kr. u. <'lltltlKK('Jl. E. B. unt<'r 10 o~_" 
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2!l (2G) 'nnw: .1/lr ßpt·uf: A rbeile1' llt>r · '!!I 

l'at. wird dPr Hpmehstalion zur Heilunh sc>iner AphoniP zu~wfuhrt. 
WPg<'n PinrH LungrnRlf'cksclntSHPH ist <'t' zuerst woelwnlnng bPllliigPI'Il- • 
und da miL ihm krinr phonrtischen Übungen vorg<'nOlllllH'n \H'nl•·o 
kÖtiiH'n, weil rr iiber lwflibe HclnnPrz<•n lwim Atmrn klagt , so wird 

<·r in (linandere LnzurPtt zur Opomtion \'!'rl<>gt. Knch <'inig<'n TngPn 
11ird rr Zl!riickverlegl, 11ril <'I' sieh wPigrrl, sich opniPt'l'n zu ln. 1'11 

,T<•dp Homiihung uml'at. ist auch in phoncLiHchrr HinHieht \ '!'l'g<'llt'n• . 
W(lil Pr d('[' Behandlung Pine ruhigo JlUHSivP Hosist.cnz enlg<'gt>ns1 tzt. 
l~r· wird deshalb a. v. H. B. zum Tt·upp<'nteil zw·iiekg<'Hchiekt. 

Na.rw: 01 B<'t'uf: 1\.mnkenpfle(Jer Alter: ·w 

IHilll'llm•<': Aphonie nath Erkiiltnng in d!'r Garnison. 

Der Vater des Pat. ist ar tg<'hlic·h g<'i><te;;krank gestorben, und dll' 
1\fultPr lcirlet an rin(lr Nervenkmnkhril; Ceschwistet· und Honslrg1· 
1<\1J1tilienangc'hörigc Hincl g<•><und. J OOR i;;t PaL. wegen Kohlkopfkn lnll'h 
borPils lwis!'r g<·w<'HOIL LJmniLLc lbar nach seiner Einberufung nnr 
Anfang dieses ,fahrPs wrlor er dit' Htimmt' infolge Erkült ung und kn111 
tn Pin Lazarett, wo er mit lnhnlntion, Elektt·iziUil und Pim<Piungc•n 
vergchrns hehundrlL \\111'([1'. G 1\Tonnte nnC'h Hriner l~rkrHnkung wircl 
J'nt. in di<• SprachHiation wrh gt. 

I~R brHtchl völligP Aphonie. Di<· Stinunbäncl<>r nrhrnen lwinr 
Phoni~>rrn mit der· pttrH r·rspirnloria diP I fauchHlcllung ein, und clit• 
'l'uHc·lwnhiinder lrgrn siC'h damuf, indom Hie die Stel lung der Rtinuu · 
biindc·r l'imwhnu'll. Dir Atmung ist auHgc'sprochrn ahclOJninnl; lwi 
clc•r· l'honation g<'HC'hic·ht diP AuHalmung rJJllrr völlig kontrün•n Ah· 
clominalbrwPgtlng<'n. 

Dio HLimmiih1111W'n haben k inrn Erfolg. J>at. Rpricht anfnngs 
fliist <'l'tHI, chtnn mii 'l'uschcn banthltinunr. Brlmndl ung durch II yp 
nosP wird abgelehnt. Ourch kon:>:(lnlriPrLe ÜbuugHt herapie wird 111 
l'inc·r· anclPrtlmlbstiincligPn Sitzung Pinc klare • 'timme <'rziel t. 

Als 11. v. [] . B. <'nLlnsRerl. K<•inP D. B. E. ß. untct' 10 °,0 , 

Bcr·uf: ,C.,'ch /achter 

llin!.:'llOSI': l'ersisti!'fende AJlhonie na<'h ErkiUtung in dor Garnison. 

113. fl<'plt'rnb<·r I !J I ;j l'ingpzogeu, vc•t·lor R. HJL G bei der Tru JlJW 
durd1 J•:l'i<iill.lllig rli<· HLinllll<' und lnun in <'in Lo.zarott, wo rr inhnli!'c'l'll 
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11 tJif.lt•· und Einspritz.ungt'll in dt>n ll nls PrhiPil. _ 'nc·h ~ lll<>natigc•ttt 
\nfc·ntlnill in ~ Luz.nrP!tc•n, \10 c•t• \\Pgc•n ](phlkopfkntnrt'il und C'lu·o 

11 isdt<'t' IIPisl'rkPit hPilnndPit \l·oniC'll \\ nr, \IUI'dt• H. Hll"< dPtll :\Jililiit' 

11i,.n.·t •·ntlnss!'tt. ~nC'lt !'inc•m .)alt!' wiC'dl't' l'ingpz.ogc•n, C'rkrnnldP ('I' nufs 

n•·w nnd "uni<· ,,.iP<kl' wt'f(('ll c·lu·oni,.;c·lwt· I IPi,..PI'k<'il cltu·<'h l'insl'

lnng•·n in:! Lnz.nt•t>l lt'll I :\lonnt bdmndPit. Zttnt 1 •~. B. z.ut·iic·k. kommt 
H tulf'h ;, .:\lntullt•n \\'Pgt•n funkt iotH'IIPt' Hpt'IH•hstiirung in l'illP Ohr·c•n 

Flttton 1111d 11 il'CI \'Oll ltipr· cll'l' Hprndt,.;lntinn iil>PI'IIil'sc'tl. 

OhjPI til"t'J' lü•ltlknpfhl'ftutd: tidc•r Htnnd cl!',; Kdtlkopfc•s; Epi

glottis Htnl'l; dt•Jlt Lnt·~ nx Z.llf(l'IIPigt; lwi11t l'honiPt'Pll I>IPiiH•tt dil' Ar·,\ 

htOI'JH'I 111 clt't' l•'liistc•t·stPIItlltg. ]<}; lw,;fpl1( IÖIIigt• ApltOIIil'. 

Dtn·•·lt I~P!tHtldltntg ntit fnrndisdH•nt Htront t"t J>nt. in 10 :\linutc·n 
llif'dt·r pltolli,.wlt. 

Al 1!.· '· c·utlnssc•n. K.D.ll.nu<'h vorn TruppPn!C'i) nngPnomnwn. 

Nnnn•: Schlz Jkntf: •'>'ch/o<;ser Alit'r: :J/j 

\ ntc·r lungc·nlc·idc·nd; AnvC'rwntHitc• dPr Eltt>rn nc•rvc·nll'idPnd; 
ei'l BrudPr dP>~ l'nt. ist 1111 T~·phus und gnloppipr•c•nder Hl'hwindsueht 

gt> torlwn; dl'r Z\I'Pil<' Bruc!Pr hat <'inc•n ll <'rzf<'hiPr. fkh. sPihst ht\l lt' 

I!JIO flc•ltnkrh••tunntismus. J•:r di<'tlt<· nktiv l!JI:llwi C'innn lnfnnt Prie
l'f•gitll'ttl. l~r !'rkrnnkte i111 D<•z.C'mlJ<'r IHI4 in H.ußlnll(.l an pinPt' 

~lnudPI<·ntz.iiudung. wnr ''''f(Pn dc•r :\lun<klt•ntz.iindung und l'itwr 
l•·i tf·llhrudtopt•rntion 7 .i\lonntP in 2 L>t\1:1ll'l'lll'n, knllt zum E. B. 
~tll'iit·k nnd dann wic•dPr im< I•'Pid. Im Ft•ldt• \I'III'(IC' Pt' \l'<'gPn ZdiPn
g .. w•·IH·c·ntz.iindtnlg in,.; Lnz.an·t t Zlll'iic•kgciH(' hid<l und war dann n oeh 
\ll'g<·t> K<'ltlkopfkntnnhin2nnc1Pn•n Ln\1:nt·etlt•tt. lli Pt'wurdc•t•rdurch 
l'ric·ßnitwtmwhliig•·, l'insl'lungPn und 1\lc·ntholinjl'ldionen bC'hnndt>ll 

nnd nnc·lt .) ;\ln11n lt'n ah; Kt·i<'g>~l)('sl'hiidigtPr und H.c·ntc·nP>npHingC'r 
(I~. B. :1:1 °0 ) <'ntla,.;sc'tl. 22 i\1o11Ht<' nn!'lt st>inC'r l •~ntlm~,;ung wird Pr in 

c·in<·Jnltll•stgl'n lkzirkHkOtnnuuHio ruH'huntPrsuc·ht und z.ut· lkhandlung 

0\1'1<' ztu· lkgutn!'ltlung ''<'l·wn dPI' Henl<' in dil' Hprtwhslnlion g<•
dnr·k l. 

l>i<' Stimllthiind<'t' sind knum zu >4Ph<'n; lwim J>honationsv<'t'>~u<'h 

l"!t;"ll 8il'lt di .. Htlttunlnimh·r g<'g<'nPinandc·r, dnhl'i ist dc•r Htinunklnng 
aphoui~<·h gc•prPl.lt. Hon:-;ttge HtimJngPhung: Zlll'rsl nphonisch, ab 
und zn hc·gl•·itl't von Pint•tn ktH\I'rc•mkn <:eräuKf'h. 

Da>< t•:rgt•I>JliR Piner lkltnndlung 1nit komwnlri!'r(pr (~'bungs

tlttrnpi~> i:-;t nic·ht !Jdric·digc•tHI. Darnuthin \\ird PnL. mit ftlrndiKC'Iwm 

~I''""' I>• lt>ltldPI t und lH'kmnm t in l'i nc•r hn I bsl iind ig<•n Sitzung C'in<' 
kriiftigc• Htitnnw. 

Al>< n. v. I•' clt•m Bt>zir·kskcnnlltnlHio zuriic·lq~l'sc·hiekt. K. D. B. 
ntll'h '""' Tr~tpp<'nl!·il 1\llf;<'llOJlllllC'll. I lerabsl'!zung t!Pr 1•:. ll. von 
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:l:l 0
0 auf unlrr 10%, rH wird daher vorg<'Hchlagen von einer weitt•n•n 

Aus:whlung drr /JiHherig<'n Hcnt abzusehen. 

27 N"arne: Tdorf B<'ruf: Kutscher Alter: '!/ 

flial.(nosr: Aphonie uneh Erkältun~·· 

Pat. iHt uaeh ca. U :\{on!ltrn rezidiv gewordPn; er gibt an, clit' 
~timmo d11rc.h Erkälttmg vor eiuigrn Tagen verloren. zn hn h<'Jl. 

D[l, eH Hich um eine einfttche LaryngitiH handelt, RO oignf't. Hit·ll 
l'[l,L. nicht.z1rr Behandltmg in der SpruchHttltion und wird zurn Trup[H'Il 
teil zur Hevierbehancllung znriickg(1Hehickt. 

2S Nmnr: Ud ßPruf: Setzmacher Alter: II 

l)iug·nose: A Jlhonir nn('h Erkältun~·. 

U. diente aktiv bei einem InfanterierE'giment; er wm·d(• AuguHI 
I.U 14 wieder eingezogen und erkrankte im Jttnuar 1916 bei dn· Kliskn 
librrwarhung. Im Februar J 916 war l'at. wet;en Kf'hlkopfk>tionb 
'/ 2 Monat in Revierhelmncllung. Nach weiterer Lazarett! ohundlun...; 
wurde er r1. v. ent·Jassen. Dann war er· noch zweimal in. inmn lAtznrl't t 
und wurde auch zweimal d. 11. entlassen. Darauf i.n. 4 v rflehiedenen 
Lnz~wPttl'n uud d. n. ontla.HHClJ1" ; dam1 von e iner Kommir;.·ion dn.m•nHl 
d. u. erklärt. SpiH<>r wurde U. wieder bei einem Infa.n teriereginwnt 
eingeHi.eJit, von dort, al~o na.ch zeitweise unterbrach ner Belu.mdhrnJ! 
in 7 vcrschiedoncm Lazaretten, kam er irn .Juni 1918 zur Spra.ehstation. 

Objektiver Keltlkopfhefuncl: Das linke Stimmhand ü;t nil'hl 
zu sehen; wird Pat .. aufgefordori, zu phonieren, so bewegt Hi.eh dt1s 
rePlltt' Stimmband gauz frei; das linke Stimm.bancl ist schwer Zll solwn, 
weil drts linke Ta.Hcheuba.ncl sich mitl:J>wegt und es zudeckt. \-\' (•nn 
Kichtbar, so ka.nn m[l,n feststeHen, daß es etwas nachschleppt und nil'ht 
völlig d<tR J'ccht.e erreicht. 

l'at. vrrhält Hieh Htnrk ab lehnPnd gegen jede Behttnclhrng. An 
dor Stimme liegL ihm nicht viel, sondern eher an einer Reut', auch 
wenn Aie 11111' auH einigen Mark monatlich bestünde und nur für 1 f 2 

.Jahr autibezahlt würde; er möcl1te bloß in seinem neucn Jkn1f auH
Jcrncn, ei nen höheren Lohn beziehen, dann würde er schon a.nf clit• 
Rente verzichten. Die allergrößte Übcrredungslnmst ist nötig, mn 
Pat. mullich zur Behandlung zu bewegen. 

Durch faradiHchen Strom wird Pat. nach 15 Minuten wiedPr 
phoniHch. 

AlB d. kr. u. entlaHscn. K.D.B. auch vom Truppenteil nicht a.n
genornmon. E. B. tmter 10°/0. 



j /. /Jcndl! der .l""til-adlslalt"oll <) 3 
lllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllfllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll 

~H • ·,lllH': II' II Bt' l'llf: /,ruulu•irt Altl'r: ':!:! 

l'nt. hnl :-wit dPill 7. Lc•lJpn,;jnill' ~l'hUJlJll'llfiPc · htc·. Hdmrl tH·IJ. 

\l'nr l'riiltc'r sc·hon c·imnnl lwi twr. Xnch J J monntigl'nl Aufc·nthnll 

111 , hldl': Erkiillung, Br<>IH·hinlkntntTh und Htinllll\'<' rlm;t .. ) :'llonntc · 

in I Laznr<'lll'll mit I !nJ,.;ulmwltliig<•n, l•:l<•klrizitiil, AlPmiihungc·n und 

L• •·iihttnw·n JwlwndPit. 
l><•r frPihc •\IPglic·h•• Tc·il dl'r HtimmhiiudPI' gPhl lltH'h dl'l' Auf 

fmd<'l'tlllg J:tll ' l'llonnlion Zll, dil' Htt•llknorpPI i>ll'ilwn nhPr in Fliisll'l' · 

t llung. l'ut. i" t \Üllig •lplwnisdt. 

I ll!' lu·rkiimlllil<'h<•n St innuü lnmg<'n zc•i t 11-(f'n kc'IIWn J•:rfolg. 

J)un·h kom.c·ntri<'l'l<' C'hungstlwrnpif' in c•inc·r Pinstiindigc·n Hit/,ung 

111rd l'u t. '' ic•dc·r phonisc·h. Dit• SltlllllH' klingt kt•üft ig 1111d lt'ligt "Phi' 

ll<'it HtillllllhiilldC•J' (1 . ll. 
\IK d. g. \. fiit• dc•u llllli'IHiic•llst <·ntln,.;sc•JL 1\:. 1). B. lltl!'lt \Olll 

'J'rnpJH nll'il nngl'llllllllllt'll . 1·~. B. uutc•r 10 ".,. 

:so Altc•J': J:! 

l'!t;Jcll'lhru<'h IBO:; dut'<'h c•in<'ll L<'nll iu di•• Hr·hc•uilt'. Kt'h\lt'l'· 

lllJJ'iglu·it hl'i r·hlc•c·htc·n' \\'!'((1'1'. \ ' on IHH."i !l7 nkli\; ,\ugust l!ll-1 

\lll'rl<-r !'illiH•rufc•n; OktolH•J' l!llii ius l•'Pid. lnt \\'intc•r l!llii / ltl <'l' 

frot'l'll Hl'inl' lkitiC'. l•:rsl .Juni IHI!i zu•· Bl'llllndlung in ('in Lnznt'l'll. 

11o l'r 'II..) \lonatc· hlit'IJ. Dn1111 luun t•t' in dil' Un•·nison. ~-kil l•'c•hnm•· 

1!117 s tintlliloH, wn · l'nt. nls FolgP dPr Yl'l'spi'ltc•lc•n Bl'hnndlung dc•t· 

H•·itu' lwtml'htl'l. \'ott FPhntnt' 17 his Endc• ,\pt•il 17 ß<'luutdlung 

iu :! LnzHrc·t (t•n \l'r•gt•n \lnndPic•nlziindung und KPhlkopfkntunh 

dl!r<'it <!1!1'1-(dn, l'rnst·ltliigt• und l'inst'lun~,;; lkhnndlung wPg<'n hyslt• 

ti t'itr·r Htimrnhnndlülnuttng. Als n. \. II. t•nllnsst•tt. Xnd1;) :\lonatt'n 

wwclt-t tm Lnz.tl't'l t wPgt'll Kopflws!'lt\Y('l'dt•n nnc·h friiht'l't•rn Hc·hädt>l· 

l•nwlt ttnd l<rivg,;nphonic·; lkhnndlllng Hlinuniihtutgc•tt. Yon dorl 

llitf'!t t·in<'tll \lonat in di<· ~pt'IH·It><lnlion \ 't•r·lvgl; dit• \'c•t'IP~<.ung t•rfolgt<' 

!I \lonntP tllll'h svint•r Hlillllllsliirlllll-(; Pnt. WHI' wiihrt•tul tliPsl'r Zt•it 
i \Ionnln lanl-( in :l LJIZtlt't'llt•n in Bc•hnndl11ng. 

DiP Ht itnntltiindc•r IH><,.,<'n lwi dc•m Phonntion><\'l'l'su('h l'inc•n lilng · 

hi'IHn Hpnlt ;"nriit'k. 'mtsl o. B. \'iilligc' Aphoni<' . Bt>lnnglos<' (lphöt· 
nhnnhnw l'l'dtts. 

1'11t. i~t dnrc·h I on;"<•ntt·ic·rlt• ('hllngslltt'rnpiv in t•itH'l' Hilztmg 

wit-d< r phonisc·h. l•:r iHt nlwr >~l'ltt· lt'ÜI-(P 1111d gibt si<•h nt\t'hitPI' kc•itw 
\liiiH·, lll'int gc·wiihnlic·IH•n Kpn·('[wn laut zu plwnil't't'll. Nuc·h An 
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W<'ndung von fnrndiHl'hC'lll Strom bPgrpift l'ai. in <•inigl'n .;\linul!·n. 

dnß t'J' lnuL zu Hf!l'!'<'lwn hat. 
Als g. v. JJ. t•ntlnssl'n. K. D. B. au<'h YOlll Truppente il nng• ·· 

IIOIIliiH'll. 1~. B. tmlt•r I 0 ° o· 

:u N"nnw: Hmr ßl'ruf: llauer AltPI' : ::o 

Dio gJLern dPH l'ttt. sind g<'stmd; wPit<'rP Angnlwn " ·pif.l l'nt. 
ni1•ht w maeht'n. I !HHl/ I I akti', kaut t•r giPich l H I I ins FPid . llll 
August I!! 17 wurdP Pr dw·ch (lranaLPinsehlag vPrK!'hiittt'l, und nl 

l•'olg<'<'t'Hf•hf'nlllng Lmt StilllmlosigkPil, Zittonl um gnnz<'n Kiirp<•t' 
uml nnfiingliche fklnvl'rhörigkril <'in. l•~r wurde im LnzttrelL wt•gt•n 
HPinl'r A phoni<l und HPilll'H ltysleriHelwn Dämnl.PrzuHÜ\JHLcs mit lktt 
rulw, MPdikam!'nL<'n und grlegrntli<·h, alwr erfolgloH mit L~lcktriZJtii 

])('ltand!'lt. Nach 8 Mona!Pn und Aufl'nthalt in ;3 Lazarett<·n "nnlo• 

t·r dPr Hprachslation iilwrwi!'Ken. 
Si<'ht HC!Jt'u und niPdl'rgedriic]{L >WH, Hl<'ht noch unL<•r d 111 1~111 

clru<·k dPr V<•rHchii1Ltmg; vPrhiilt si<•h im n il gemeinen zi<•mli<·lt nh 
lehn<'tHl. Ohj<•ktiwr KPhlkopfhc>fund: Die ,'chkimhäul<' Hind Klnrl 
gerötP!, <Ii<· Htimmhänd<'r sind kaum zu s<'h<'n, weil P>tt. Hl'hr ('mpfind · 
lieh ist und gleich Wiirgn·iz bc>kmnml; si<' >~ind jcdpnfnlh; wpiß, und 

fwi <lelll Phountionsv<•rslll'h blPihl'n Ki<' in FJiilltcrsLcllung. Es bt'H( eh! 

völligt• Aphonie. 
Ourr·h fnrudiseh<'ll Strom bPkonnnt PHt. in 10 Minuten >-il'illo' 

Htinnno wieder. EH Htrllt sich StoLtnrn l'in, dtu; abr1· Hofort C'nrrgisl•h 

ht·kiimpfl und bPsl'itigL wird. 
Als z. kr. u. ontlass<'Jl. K. D. B. vom TrllpJX'nLPil nngcnonHm·n 

!<:. B. unll'r 10°/ 0• 

!l2 'la11w: Mtl BPI'\1 f: z i 11/ll!ß/'ßl" AltPr: ·•t 

Vn!Pr Hol! wPgPil PillPH ~<·rvrnlPidllltH Pine H<'tlle I <'zi(']wn. "\1. 
\1 uni<· i lll HPpl<•mhf·J' I !l I (j Piugpzog<'JL [m ,Januar 191 7 kam t·r llJs 

I•'Pid, llllr''k im Apnl 1!)17 \"l'l'l-;chiiLtd und Yerlor infolgcdPKH<'n di,. 
Hpnu·lw. !\al'h 2JIIoml(igt•Jll Auf<·nthnlt in 2 LazarPlLen, wo er dun·h 

Elr·ktri~ittit, \\'achsuggPH!ion und Hpl'a<·hiihung n HO wl'it gehl'>-i>it'rL 
wtmlP, df!f3 PI' wi('(lpr· fliis!f•J'Il kount<•, kmn 1\ti. in dio SprachHlntion. 
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HtimrnhiindPr o. 13. Entwodc•r komml der Phonalion>;v<.>rfl11Ch 
nic·hl zu~tnnd<', oder diE' 8limmbänder bleiben in Flüstcrst<'llung. En 
Jw,Lf•ht völlig!' Aphonie; .Pat. kann nur fliistern nnu zwar stotternd 

klunc~t·h. 

DmPh konzPntrierte Übungst.hcrn.pic (iiut>r dt>t'on aw;flilu·liclwn 
\crhluf vgl. l ~inloitung) wird P ttL in ' / 2 ~tunde wieder pl10niseh. 
Mil dPtn Zuc·i"cekkommen der Stimnw hört dm; Stottern vö lli g au r. 

Als u. v. 11. ß. c•ntla!:!!:!C'n. K. D. ß. lit>gt vor. E. B. unter l 0 °0 • 

NmnP: Rlcn Beruf: Landwirt Alter: .32 

lliag·uo,(•: Aplwni<• nn('h Vorschiittun~. 

Die· b~ltNn cks PaC. sind angeblich .nl'rvÖH. P>tt. ist der ä'ltcHto 
voll II UPHolcwi;;tcrn , di e <Üle flChW<teh sind; :3 Briidcr st.ottorn, Pttt.. 
hat auc·h aiH Kind gc,;t.oltcrt. Er wc1r Hcbon in HOiiH'I' Kindhl'i t ilnmer 
,c,. hwur·h und hntt.c leicht Herzklopfc•n; im Lernen ist er nicht gut 
11citg('l JllllllP!l. Tm März 1915 eingezogen, wurde er 1917 an der Front 
,·c·rsc·iliiltPt, wontuf er nichL 1nchr ;;prechcn konnte. Nach ca. 5 Woclwn 
fliiHl<'l'l" t·r, nh<'l' die> Stilmnc wA.r immer sehr leiRe und heiser. Nach 
\1cfnnlnn<' in :1 Laz>trelten (nur in (•int>ln wurde> er Jllit Bädern, kaiL<>n 
\lm•ihungPn tcJtd ::)prc>el!iibungen behandelt) und :3 l\lonaL nat·h 
<'lfll'l' l~rknwkung wurde er der SpraC"h;;Lation zugeführt. 

DiP Htinmtbiinder sind etwa~ gc•rölcl, der Phoncttiomwerschhcß 
kommt nil•h(. zuHttlnde. Pat. ku.nn mn· flii;;t.Prn, die SprechweiHO i;;t 
flil'iklld. 

Durclt konzentrierte ÜbungHi.hcrapio i;;t. l'at. nach 20 Minuten 
\lll'dt•r phonir~uh; die Stimme klingt kräftig und trägt weit. 

o\IH a. v. fiir clc>n Innendienst entlnsHen. K. D. ß. auch vmn 
'fi'IIJIJl"llll'ilangenommen E. B. 20 °b· 

NünH': 8s Beruf: ( Iastwirt Al t!'l': .3-5 

!Jla~.tnoN!': Altlwnie nneh Versehiiltnn~. 

Dc•r V11Lr•r deH Pat. Htarb nn \ •VttHSCl'HUC'hl, di MuLter an Magcn
krPhr.. I'at. iHL dtts 5. von 7 C.:e~;chwiKtc•rn (ln.uter SchweRtern). Durch 
Vc·rHehüttung vcdor Pat. Stimme und Sprache; diefle bekam er bald 
darauf wcedrr. J'ut. wird der Spr<tehst>ttion 2 Monate nach Reiner 
l~rkmnkung zugefiihr1, nauhdem c•r in einem Lazarett faradi>.;iert 
W(Jrden w;tr. 
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l•;s h<•sl<'hl Aphonic•; dit> Htimmhiindc•t' nehnH·n beim l'honntion 
\'I'I'HII<'h<•in<' llaudlstPl lungPin, Jmtnc·hmnl \\'Cl'dc•n sip \'On dc·n Tns<'IH'II 
hiindPt'n l'l't'dP('kl. An bric!Pn Ohrc•n ll'i<'hlP EinziPhung dc•,.; 'l't·omnt<'l 

f<·ill's. 
l>t<' K<JJllfH'I'ssion nnr·h (; ll'I'Z~!A:-IX (• t·gi bt ><prung11 Pis< gut•• 

c1 hwoltl kttt'ZP l{c•st dlulP, unt dann wiiht·Pnd mchr<'I'<'J' Hilzllng<•Jt hin tel' 
PinnndPr prfnlglos zu hiPilJc·u. J)ur('h Bt immii huJJgc•n bringt I 'nt. • 
fprlig, di<• stimmiHtftc•n KoJtsOJJ>l!Üt'll ntit Kmnpt·ession Ztl hild• 11. 

:\aC'lt PinPJll (j \\ÜC'ltig<'n l'rlauh fiir dic• l<'pfcfhp,.;[piJung j,.;( l'nl. wi<'dc,. 
tlf•'Hini.,<•lt, SIJ dal.l dir· f3pJuwdlnng 1 on m'tll'nl h<'gonnen wt•rd•·n Jttltf.l. 
'l'b•mpic• diii'C'h llypnos<' ll'il'(l nhg<'l!'hnt. Htnrk<• pnssi"<' Hl'sistt•JJI 

Al~n. \'.Tl. B. c·ntlasst>Jl. 1\:. D. B. !lll<'h \'Ont 'i'J'liPJl<'JJIPilnug• . 
nomJnt•u. E. B. ltn!Pr I() 0

0 • 

g) Aphoni<· au' and!'t'I'JI Ursni' IH•n 

BPruf: ,<..,'c lwhmacher 

lli••:.:nm.t•: A!ihonit• und lttriihl'l'l.!'t'IH'rHlt• !Uutita" nn1'11 ~t·c•li"''"''ll 
J<:rr·t•l.(tllll.!'l'll. 

\'on lfl!l:l !J.i ttklil g<·dit•nl; im Nol·c·mlJer Hll(l wir•cl<·l' <'tnl>~• 

ruf<·n, kn111 Br.tmt·h 2 :\lonnt<•n ins f~!'ld. l~r WHI' '/, .Jnhr in• K!'hlil~.t·lt 
p·nlwn. :\ar·hd<·nt 1'1' 9 ;\lonull' illl L•'t·ldt• war, l>l'kmn 1'1' 11< ' 11<1111~. 

urlauh. CIPif'h u111 c·rslPn Urlauhstnp;e nmchtC' sieh >~Pinc· Hpt·nt·hltbiR 
k<'il ht'llH'rldJHI'. l'nl. IIIPicl<'l<· sic·lt i 111 Lnztll'('( l krank; 1·on dnlt 
'C'hic·l·tp lllllll ih11 i11 dit' Hprnehslalion. l'nl. klngl uueh clnt·iillt'r. dnh 

t•r ZPig<·- 1111d :llittelfinp;Pr dPr !'ec-hten I fnnd nic·hl JlH'hr 11 ie fndl"l' 

ht·WI'f{l'll kann. 
f'1tl. HiPft( ll'l'iJH•J'Iic·ft Ulld S!'hi'UilllH. f •~l' l'('l'kl'fll'( nic·ft( llli( >'1'111''11 

KmnPntd<·tL Das Kpra!'ll\t't'sliindnis 1st in Onlnung. Oi>jPkt i1 •·1 

1' <·hl kopflwf und o. H. ; nuf l'lll'l'gist·IH•R Z lll'<'Ckn kommt clPr I' I Hlll n t 111!1~· 
I'I'I'H<·hluf.l ztJstnnd.·. l•' liis(!'rstlllllllt', Brustslimtll(' und l•'i><IP IHli <IJTlll 
w"rd<·n nhwr·<·h.·l'l!l(l \'Oll l'at. gehmliC·hl, je ltft<·h spint·on < :!'mi1t 
t.ll~tnnd. Kolwld <idt l'at. aufrpgt, st·h liigl di<' Brw;!Ht inntH' in d11 
Fistt·lstillllfll' 11111, uud Wl'lln cliP Ern•gung zunilllllll, wird l'ut. l'iilh)! 
uplumiHc·h, jn liHIIH'lllnal Kli lllllll und fil1tgl tllt zu "l'iiH'II. 

';u·h f:ilinuuiihullgl'n \'l'rsngl dil' l'h onution niehl lll!'lu· und dio 
:"'iJH'I'f'lnn•i. 1 11il'll fljpf.ll·lld. l>ureh fHI'SHiis<·hPn SLrc1m \H'I'd<'n di,• 
funldion<•llPn llc•ll't•gullgKs<·ltllil'l'igkPitPn in cl<'l' J'I'C'hlPn ll ntHI in 1 

2 

l-it undt• gPhoill'll. 
\Js d. g. 1. II. •·ntlH"c·n. K. D. 1{ . u uC'h 1'0111 'l'l'llflJlPI1ll'il ni•·ht 

Jtng•·n"'"m<'tt. E. B. llllll'r' 101
' 11 • 
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X um<': lJ r/1 BPt'uf: Z immennm111 Aller: -39 

lli<• Fannlit' i:-;l gP>'tllld; 13. iHi da,; 5. Kind von () C:Ps!'hwi>'lt'l'll 

1111 rl hnl Pin tnuhsluumw,; Kind. Br hnl aktiv g('(lic-nl lwi ein<•tn 

lu[J!lll-rwn·ginH'IÜ und '' urdP im .Janutll' I 015 wiPtit-r PingPzogPn. 
]111 .\pnll!ll.i \\llniP l'ut. lungPH ·, llPI'\'t'n-, lwrz- und hnl:-;IPidPnd und 
kuut bis Jo:ndP .Juli 1!11!) in Pin<• Lungt•nlwilsliilll'. Yon NovPmlwr 
I !I I Ii bis .fuli I !ll ß wnr PI' n lwnnnls krHnk. Yon Mui 1 !ll7 nh war 13. 

111 ·d•r1n iirztli<·hpr lkhnndlung \\Pgl'n Lungeu - llnd Kehlkopftubt·r 

kulo-r•; lltl(·h PltH~r J{pvinlwhnndlung wurdt' t'r in :l Y<'r,;c-hit><knP 

Ltt.un·ttn Yl'l'lt•gl; hit'l' Bettr·uhP, fnhnlil'rt'n un<l "l><'zinliirztlielw 
I"'hlknpfl>Phnnd lung. l 0 1\1 onnlP nach Hl'i1wr lt-lzt Pn E1·krnn kung 
bu11nt l'nt. in diP Hp1'tH·h,;lation. 

l>iP Hc·hl<•imltiiull' >'itHI H(nrk J.?;<'l'iit('(, dil' Hlilnll\hii.mh'l' ,;ind knunr 
1.11 Pllf•n, \\Pi! cltt• [•;pigJo(,li,; dn ,; OKliiiJll IHI'.) ngi,; hc•innh ganz Zlldt•ekt. 

.'.11'11 dt•r Auft'orclt•rung zu1· Phonnt ion t'n(,;tdlt Pin Höc-ltl'lu, dn,; nn 

l••i ~s CurgPln t•rilm!'rt; dü• Hlimmhändet· :-;incl. dnlwi nicht Zll ,;pfwn. 
~pn·<·hw< 1 < nh und zu stotlPrnd. Es besteh(, völltg<' Aphonlt'. Pnt. 
lwfiu<!t·t ~I< Ir in <'int•tn Hlnrkt•n H<'<'li,;elwn DPprt'>'Kionszustnnd, wt>il 
r·iu••Fmn \ o1· <'m ig<·n 'l'np,PII <'in!' Pi njiihrigP FrPi lwi t sslrnfp nngl'l retl'll 

h11 und'"'"'' :1 Kind<'!' ganz ohttt' Hehulz und Obhut ,;iiHl. 
l>nn•h farn<liH<'ht•Jt Hlr<nn lwkomml J>nt. in Pillt'l' Hitzung von 

211 \lrnut<·ll "''itt<' HLirnnw wied<' l'. Mit dl'm l<;r;;c-lwinPn VPI'sehwinrll'l 
udt dnH Htotlt-m. ll c·it<·r 11nd nrbPil:-;lllslig. K <•hlkopflwfund o. B. 

IJ . ln. u. •·t~lht>'Hl'!l. 1<;. B. unt!•r I 0 °0 . 

.~111\H': 1//.:p Bc·ruf: ,'-,'ch!leider AllPr: 23 

II. wurd<· illl Oktohe1· 10.11 PinhPl'llf<·n; im DPzt·mbN 1!)17 er

kmul I< •·r i111 l•'<·ldP 1111 Pim•m JTnlslei<lc·n un l nn ßl'uHtkll<•ntziinclung. 
l~r wurdr- \\t•g<•n J{nc-IH'Il· lllld K<•hlkopfknlanh und II'OCki'IH'r Brust
fdl<'nlziindllng mit Keh\\itzpnekun~, lnhnli <•t·en, BPtlndw, Hpn•ch
tm! l{auell\,<'rlJOl und Umsch liigPn I>Phnndt•lt. Nadt 2 1 /~ J\1onntt•n 
uurl ,\uft'nlhalt :l LHZill'<'tl<·n knnt JT. in diP Hprnc·hf-<lttlion. 

Ohjt·kti,·t·r 1\.<'hlkopfbl'fund: Nach d<·r AuffordPrung zur Phona
llnil I<·J!l si<·h du• Epiglottr:-; (illl'l' dns ÜKI i um lnt',\ ngi;-; und <iPdd diP 

~~ innnhiindl'r. HlutmH· kommt n ic· hl zuKltuld<'; t's iH(, nur Pi n g<'preßtes 
c:,.,.iill."l'h zu hii1·en. DiP Slimmbändpr Hind nur I>Pi dt>r tit>ft>n .Bin 
•lltu ung nur l<nrz zu ·c·h<·n und et·,;dwint'n lt-i<'lll gt>rötct. g,.. Jwstt-ht 
\'ijllil!" Aphoni••. 

1 VOX 1!11 ~. IIoft 311 
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Dur!'h kouzPntrit>rle lTbungstht'l'Hpi<' wird P<tt. in ei n<'r hall> 

stiindigrn Sitzung wi<·d<·r phonisch. 
Zeitig kr. 11. pnllassPJL K. D B. YOlll Trupp<•ntPil angPilOlll!lll'll. 

E. H. 1111tPr 10''0 • 

!lS (:l4) Nanll': 1\/ge Beruf: 1'ischler AltPr: ')lj 

l)i.u.:uo,~: .\phonit• 1lurd1 Ntnrkl' psyd•i>,dw Stiirnn~ nnd1 \'('1'11 undllll!!' 

(kdur Orll'lllll' l'l'lctzun~'). 

Pat. war vor H<'ila•m :'lliliti\rdiPnst nunwhmnl IPid1t lwi >-lPI'. Im 

ÜHlPn wurden dul'eh H('hmpn<"IIK('huß Yl'l'WUIHIC'l; da,; C<'Heltoß drnnl-( 

in dir rrl'htr lfnlssPil<· Pin und kam mn link<·n ~ehultPrblutt lu•rnus. 

Pa!. gibt nn, dftß naeh sl'in('l' \'prwundung ~tinnnlosigk<'it und Llih 

mung d<•s linkl'n Arnws Pintmten. l'at. fand i\ ufnahmc in I Lnznn t u·a 
nur in d<•n zwl'i lrtzll'll wuniP scinr Aphoni<' durch Ht imnliihtnlgt·u. 

g]l'ktriziti~t, Hondi<·rPn dPs Krhlkopfp,; mit Kolmin h<'howdt•lt. 
)-Jonatc mwh s<·inPI' \'(•J'Wtmdung kommt ('I' in diP Hprn(:]u;tntion. 

Es h<•strht Aphoni<•; Pat. lmnnnur fliistl'rn . Dt>r objPktil l' I{ Phi 

JwpfhPfund htttt<·t: hl'i d<·r Inspiration und dem Phonntion><YI'l''iltt·h 

sirht man eins n·c·hte i':ltimmhand in zirmlic-hem C'mfang K<"hll!'!'\ll'ili 
unt11r d<•m ffdsehrn Htimmhand, währ!'nd das linlw JHtr in Kl'illl'lll 

hinll'ren Drittl'l hl'i dl'r Iw;piration , cleutliclwr b<>i dPm Phonn!wll> 

vrr:;uch ~u :;ehrn tHt. lkr vollständige WottiHH!·hl11f.l ist nieh! ft• t 

;;t('llbur, da das link!' fuls(')w ~timmband das ·wahn· iilwrrngl. 1111 
iihrigt·n :;ehPinPn dil' ful:;!'!wn Htimm händer, rbPnso d iP At') lmoi[H'I 
in ihrPI' i'lc·hiPindlilutlll'klridung rtwns verdickt; k<•inp Rötung. l'' ittt 

Rc<·urr<·nsliilunung', \\ it• mnn des J lalsschuHKes ll'('gl'n !Picht antH•i•JIIo·n 

)<Önntl' , iHl ni!'hl fc•stzu,.;tpJipn. l'al. mnehl einen gloichgiilt ig!•n l•:in 

dru<·k; dit• BPlumdlung, :;owiP diP Au;;:<ieht, gl'lwilt zu Wl'l'df'n, lns"t·ll 

ihn ganz kalt; <'r zwpifl'lt j<'d<• Lkhnndlung an und ><Hgt, du!3 l'~ 11111 

ihm sc•hr KC"hl<•cht HtPIH'. 
Dil' ht•rkiimntlic·IH•n Htimmiibtulgl'n hiPil)('n erfolgloK. l'nt. olnnml 

si(·h gnr nicht 1.usmnnt<'n, wiPdPrholt ~winP Klugen und IPist!'t di" 

<•nts<·hil'cl<'nsl<' pns:<il'l' l{c•:;istpnz. l~r wird in Pin<>n nndPrPn Ktli'Jl'' 
IH'zirk 111 Pint• X<'l'\'l'll hl'i lstnt ion .spinPr \' n tl'rstad l zu vPriPgt. 

:m Hen1f: Sc/im ied Altt·r: :19 

Hiu~uos1•: Im LltZill'l'ft I'JIIstuudl'nl' AjJhonil'. 

\'on Ht·inc·u !J <lt'sth\\lstPI'll sind 2 HC'hii'Plltern lungl'nkrunk lllltl 

kPhllwpflri<IPnd . J•:iu Jl. Kiud ist an L<ehlkopfLubc•rkulosp gt•stor 
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h••tJ. l'nt. krünk<•lt >-~<•it 1\JIO. 21. D cze>mlH'r 1!l17 c•inbPt'UfE'n, knm 
er "hon nm 2fi. im; L>\ZtUPtt. l~r \1 unlP \lt'gl'n < :rippt• tnit höhPrPHl 

l"ii·IJI'r, ,,·c·gc·n Heharhl<'h, Diphtht•t'lt', Lii.lunung dl's nHis<·ulu>-~ voc·uliK 

und 11'>111~\'<'1'~11<, :\lnndPiahHZ<'>-~Ht' n dtiJ't'h HITtlllH'inspritzung und lliil 

l•·n•t• 1npinR<•I11ng lwhnnd!'lt. l>i<' HtinnlH' i,;t ,;pitdPm Hchwnc·h. Na<"h 

21uo1111tigt·m Al!fc•nt.halt. in 2 Lazart•ttPn kmn N. in diP HpntchHtution. 

Kriifltg gPlmutPr :llann YOll gt•,;uJHl<'l11 AuHsPIH'n 1111d in gut<'Jll 

En1uhn1ngsz11Htnnd. • a<'h d!'l' Aufford!'rt111g zu1' Phonntion g<•lwn 

lt•· Htlnnnlllind<'r sofort g<'gt'll<'innnd<·r; PH hl!'iht aiH'r Pin liingliC'!wr 

pult wrii<·k, uud P~ pl'folgt k<·i ll<' l'lwnn t ion. Pn t. i>-~t völlig nphon i>-~c h; 

• )JJ't'<'lml'i>-~P <'twn,; ,;<·hlepjH'nd. l'at. Hl<'ht miidt• und HC'hlnpp aus; 

tark•· Willt•n"H)lt'l'l'ungl'n (A lnvt>hrn<'lii'OHt' ). 

1'11t. klngt tihPr )<;ntkrüft11ng 11nd :\liidigi<Pit. Arnw und Jkino 

kn1111 "' •whi<•<"ht hP\\'<'gt•n w«'gc·n Hht'llllllttismuH. Bt•handlung mit 
furad>st·lll'lll Htrom 1t11 don Bt·in<•n, 1111 dPn ArmPli und 1m H.ii<"k<'ll; 
d1P rilf•lltrlttli,wlwn Ht·hnwrz<'ll Hind v<•t·,.whwundPn. l>it' BP'I<'it igung der 
\plto11i<• dureil ftu·ndi,.whcn Htr·o111 nirmnL :!0 MinutPn 111 AnHprut·h. 

l>i11 S!iiiHIII-(<'hung iHt I1111L und luilft il-(. 

Als d. 11. \'. fiir· dPn lnn!'IHiiPn><t zurn Tl'll)l)ll'nl<'il zuriiekgP

chi<'l t. Kt •utt • D. B K B. unt l'l' I 0 ';0 . 

10 H('r·uf: Lru·kierer Altor: :27 

l'nt. gibt Hll, fr·iiiH·r· lrrtiiH ' I' Hc·hwt\l'h g<'W<'H<'ll zu HP in und an AHt hnal. 
~<'liit<·H zu hulll'u. An dc•r l•'r·ont plntzll' 111 ,.;(•tn<'r Niilw Pint' <lranut<'; 

wllodt·ng<•\\orf<•u, \'t'l'lf)J' <'I' dur<'lt c!Pn HdtrPl'k und dul'(·h dl'n fu1·eht
lmr•n l'nnll l:t•hiir, Htinlll\1' und Hpnwlw. \lnn 11111UtP ihn ft•Hlhnlten, 

·•mct . wiin· <'I' dnvou g<•rnnnt; <'!' wußtl' nic·ht, WllH PI' tat. l1n Lazarotl 

\1 Hrd<H'I' Pt 11 >tH ruhigt•r·, lltll' NntiK<'Il und He· ll\1 inclt•lgpfii h I wnr<'n ZIII'ii<'k· 

~<'bii<'l~<•n. 'a<'h 1 1 Tng<'n f1 ng c·r n n, Pt wn>< zu fl iiHt t•rn. l'aL fiihl t 
lli <·h sl'itr l'<·hwtwh IH•HotHlPr''-1 im Hiic·kpn, ldngt vi<· l über Kopf

~<' lnnl•rz<·n und HdtwindPianfii.IIP. 1~1· wnr in :l Laznrt't tPn, in dein 
l<üteu dtll'<'h l{ulw und I•;IPktt-iztlüt lwlmntleH wo r'd<'n. 2 Monate 

lllll'h <'ill"l' Erkrttnkung kornmL 1'1' in diu Hpl'nl'hHltl.lion. 

A111 n·c·ht• 11 Ohr ><!Pli I rnnn Dnf<·kt d<'r T'"Chll•n Tr·ommPifdlhiilftp 
i~·st, Hili ltnk<'n Ohr <'IYH' ,.;tnl'i«• Eiuzic•hung cl<'K 'l'l·omrnelfp]IH. Dar; 

Spl'a<'hv<·rstandni,; iHl l'<'<'ht~-; PI\\HH Pt'H<·hwC'rt, linkH gut. l'at. kann 
JJIII' fJiiR(I'I'II. 

lki uli<'JI L1 hung<'n :G<'Igt l'ttt. <'in nw<g<'><nc·ht p.;ychogt•n-mißlau
nig<'li \'Prhnll<'ll. Zu•·r,;( w!'rdon lliiriibungPn voq . .(('llOJilllH'D . Durch 

Stinnniibung<·n Wll'll <'l'l't wht, daf.l J'at. I<UI'ZC' Z<'it V(1T'Htiindlid1 IeHen 
l .. u!II (dnu<·r·n di< (i l>ung<>ll allzu ltmgP, HO wird <'K ilnn HC'hwindlig), 

1' 
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Pr kann jetzt all es nach~prechen, wiedererzählen, wafl er gl'lNH.'n hut. 
und frei JauL antworten. Das Gehör ist auch wieder in Ordnung. 

Als g. v. H. entlasRen. 

41 Name: 8chm ßeruf: Landwi1·1 Alt<'r: 29 

Uiagnosr : A)Jhouic nnc h (üaualt~x (J i osion. 

Seit '11ärz 19 15 eingezogen; ou. 3 Jalu·e .im Felde. Nat'h <' inPr 
(h·anatexplosion verlor Sch. clit' Sproehc und kam we>g(•n hy,.;tcris<·lil'l ' 

Stimndälmrung im Apri l J 9 18 in s Lazarett. Nach Auf0ntlmlt in 
2 Lazaretten wird J>at. 2 :\fonutc narh se>incr Erkrankung d er fo>Jmtch 

Htation überwiesen. 
Bei seiner Einlieferung in clio Hprach:>tation if;t l'at. völlig <tphn 

n iRC IJ, einOIJ Tag darauf vorfügt <'!' schon ül er Stimme. Heim l'ho
nieron läßt clor fre i suh wingoncle 'l'c-il der St irnmbände>r e>ino gnnz 
Rehmale Spalte zurück. Sonst o. B. Etwas belegte Stinmw. B<'llll 

Hpontanspr chen tritt ein Versagen der Stimme ein; Pn.t.. ;;agt., dnt.l 
die Stimme stecken bleibt; er lcann dann mit dem besten TViller1 
nicht weiter. 

Nach Behandlung mit faraclischem Strom ist die St.i nune in l.'i 

Min11t.rn wieder klar und kräftig. Pat. crlüiJt zu landwirtHc lmftlieill'll 
Arb!'iten einen 4 wö ·hcnllichen rlauh; b i seiner L'Wekkdu· n •rfiip 
<'r iibcr (•inc sehr gute und weiLtragende Stimme. 

Ab g. v. enUasseJl. 

Stmnmheit 

Name: ßnt Heruf: Kattfmann Alt<'r: 29 

ll in~n osc : Stummh~it infol ~e ltnd ntH.' t'nder seelischer EtTI'g·un l-\'!'n im 
Sc.ll ütr.engl'ltben. 

Im April 1915 eingezogen, im Augur; t 1915 ins Folcl. Berd!H 
durel1 das LBhen im Schlit.zongraJJen hatte Pat. seelüwh gol itt<'n; tliH 

dllllll das häufige 'l'roml!lolfe ui"r hinzukam, wurde di e Erregung nof'h 
gröl.lnr. Ein ]<}rholuugsurlauh brachte nicht den gewünr;chten LCrfol p;. 

SPin· starke S ·hlägc im Kopf und Herrnnungen beim Sprechen gos!'ll t t'll 
sic·h zu der Fnruhe und Schla[losigkeit; daraufhin Stummheit. Ung<'

fähr 6 Wochen nach seiner Erkrankung kommt Pat. in die Sprach 
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,liltirm; 1 r w<tr lll 2 L,tt.nrC'tlPll nufg<•JHllllJIH'll, nhl'r nur 1111 l!'tzt<•n 
,.,,t II~ IHIOH', lkttntlw, knlt<'n Ht>illllng<'ll und Bro111knli ht>hnudPit 

·ordt·lt. 

l'<tt. lwfindf'l sidt in t•inl'l' s(nrkPn sP<'Iis1·lwn l)l •pn•ssion, Z\1 11\!l l 
dliJLVI'I'.wlwrt "ui'<IP, dnl.l Pt' ein Ll'idc•n fiir dns ganz<• Ld><'n \\<'g hnhe. 
~t.n'k<'' S1·ltwilt.<'n um gnnt.<'n LGir'j)<'l', Hcltli t l<'ln dPs I<Copfes; lwfl ign 
•·1·tikal" Spusm~>n d<•s Lnrynx; Hlinun<' Yor·hnndPn. I'nt.. hiil L irnHH'r 

krampfltnft di<' Lippen zu, urul H<'inc Spmcltii.ul.lPrllng l><'sdn'ii.l1kL sic·h 
,,,,r t•m ktll't.<'H m, dPIIl m\'lu·ct'<' sduwl l hintl'rPii1;UHIPr folg<'I1ÜC' ~n,.;ni
..Jmalzl' 'onmg\'111'11. ( 1<•ring<·r· ( :dn·nuc·h 'on (;piJitrdt•n 1111d ,.;(']u·ifl

ltl'ht•ll :'llillt'ilu11gl'n . 
. 'ul'!t SprP<·Itiibtm~<·n isl di<' Spmehtiul.l!'rul1g vollstiindig in 

1lrrln•1ng; rl1•r mutis(is('h<• Zttstnnd hat nufgc•hiirt. 
.\I~ d. ln. 11. 1'11( htsKI'I1. K. 1). B. nu<·h vmn 'l'ruppPnleil nnge-

11otnnu·tL 1 •~. lt 20 °u· 

..- lphonie und Stttmmheil 

a , im Felde• Plltl'tandPn 

~•11111': .. liJkr lkruf: I<Jtek/ro/1/0HII'IIr 

llineniHI'! \Jlhoni<• unll Shlllllllht•il JliH•h Sturz. 

Siimt ic·IH• .\ngPhörige d<',.; l'nt. ,.;ind g<•su JHl ; nur die• BriiclC'r ,.;<'in<·s 
\ .tll·r~ iJI(l zulll Tl'il ,;dtw<·rltörig und zum '['(')) gc•is(.c•,.;krank. Dt•r 
bttllllll und SpnH'hvt•rlusl !'nlsland plötzli\'lt im I•'Plck 11ach Ht lll'Z 
u•tldi .. linkl·llintc•l'lwpfsl'il<'HliH IIJJlwkntlilll'r l'n;nc·lH•. fn :1 Lnzar\'t(c•n 
i•t l'nl. nur mit l{u]w , in <•irH'JII nndl'l'<'ll 111it Sprn<"hiih1mg<•n und i1n 
:;, mit Suffcwntton~,·l·l'fHhr<'n, <:nlvnnisntion dc•,.; 1\:\'lllkopfp,.; und 
·pn·l'lllml<'rrit·ht. IJI'hnndPlt wordc•Jt. ln die· Spmc·lt,.;tation kmn c·r 

12 \l<•nntn nnc·h winPr l•~rkmnkung. 

l'nt i~t aplwnis1·lt und stullllll; dns zu ihm f:pspt·odwnc• hört und 
11·r~trltt 1·r, wc•nn nueh dn,.; l•'nss\l!l!(HV<'rmiigt•n niehl nonnnl gcrHUHll· 
1\\'l'l[l·n kann 

l111n·h Spn•l·hiiiHntgl'n 1•rlnngt l'nt. nur dit• Fli'tKtl'rsprnt'ho 
1\t•·d••c·, dnl)(>i HloltNt 1•r; jed<· \\Pitc•n• lkmiihung, ihn phonisc·h zu 
Jli<I<'IH·n 81'11<'itPI'l<'. l'u l. \\ ird dan!l d 11rdt konzl'ntrit'l'(<' PhungHl lw 
rupi!• in 1'1111'1' •IIHll•rt ltnl }),.;( iindigc·n :-;i l t.1mg <'n<·rgisdt YOrgPnontnwn 
1111d Prl11ilt t;l•itH' Hltnlllll' \\il'd!'r. All111iihliC'h VC'rschwindPl l\11(·h dns 
.;t.,tt• rn und hPi dPr J•;ntlnssung i,;l dit• Spreeh\\'cisP 1111r l<·ic·ht snk
kndi•·rt, Wt'llll ~i\'h l'nt . nnfr<'gl. 

,\ IH d. kr. 11. l•ntlu,.;Hl'l\. K. D. H. lllll'h voJtl Triipp<•ntPil nng<'

'""'""'11 1•;. B. lllltPr 10 •:;,. 
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ßpruf: J>o81bote Altt•t': '!I, 

Hirtgu o~!·: Aphuui!• uud Stummh!•it nndt Grnnatcxplosion. 

Clrollvut!•r und \'al<'r haht•n Ht•Jh,;tmord ill'gnngt•n; ldzl< n-r 
war IJpsondc·rs Hl'hwPrJTliitig und Hpraeh nit• vit'l. DiP MultPr dPs 1'111 

IPidcl un Kopfsc·hmPrzrn, dit• auf ;;ic• HO wirken, daß HiP wedt·r· w< ii.>, 
wo siP iRt, no!'h was HIU spriC'ht. Pnl .. dn>< 5. Kind \'On 8 CI'HI'Imi~<tt·rn, 
war in f•'iit'HOt'g<'N'z ichung und '' urdt• 'icl g<'sC'hlagt•t!. Aus \ 't• I'Z\\t it 
Jung wolllt• Pr in sPinPm II .. Jnlu·t• seitH'lll Ldwn t•in Endt• !lHH·ht't1 1111d 
Hß Pilze: Uou Bei JJank wirkten I:Jie aber nicht. Dunn ging "'"' ilnn 
b!'ssei', und tll' hutt!' dtts Lt>hcn wied!'r g<'I'tL Pat. Will' innnt'I' rulng 
und hut wcllil( gPlnrht. Der Tod dPs Vater,.; hutauf ihn , dPr gt• t'tHh 
konfi i'mirrt wui'CI<'. kein<'n großc•n Eindruck gonnC"ht; d>~gq~;en Jit t 
l'at. s!'hr dm·u n lPr, HissPin BrudPr im l\1ni I !ll fi fiPI. Pnt. lt>htP tli<'I 
slenH zuriid{gezoglln, und llllC'h HPint•Jn Di<'t1st ging <'I' ins Fr·t·u· cui<-1 
las; m it Fmu!'u hat PI' ~ic·h nit'ht vil'l abgq;Piwn,Hi<' WHI'<'Jt ilnn glt•ir·li 
gültig. < il'~t·hlt·c·htskrnnk \\I\ I' Pr nit•. HPit f{c·ptt·mlwr 1 !ll ß ist PI'' •·r 
JohL Jt,• ll'lltP( uhPr nidtt, wl'il t'l' nil'ht g<•nug v<·rdiPnt. P nt. Hto!lt•rt 
HPit Hl'ill<'I' KindhPit, uhC'I' ni<·ht ll!'ft ig, Pt' lmt nur C'twn,.; nng<'slol.kn. 
~c·it I!J t .1 hut •·r <•inPn flprzfc·hlt•r·, woriii>Pr rr sieh s!' l11· griiln t ; I>< 
l'hl'l"HnH(I't'ngungPn i)('i<Ommt PI' l iC'rzklopft•n, odPI' dn,.; llt ·rz hi<·Ii•l 
Jiu n HLI'llt'n. Am 10. l\1ni J!l](i Ping<·zogt•n. kmn er in• N"ov<•tnlwr t!ll h 
inH FPicl; JIUI'h \'Prwuntlung dul'(·h PinPn Ht!'d<H<" hul.l in dil' \'I'Pid tt Ii• 
dc•H HtiC'kt•r•s, kum PI' illl .Jlni I!) 17 wil'tlc·r ins J<'pld und vt•rlor l)('i t•in 1 

Ut'IUltli<'xplosion Anfnng A11gu,.;t I !117 Hti11111H' und Hprnd1 l' und h< h111 
Oii i't'IIHHIIHl'IL l'nt. klngt no<·h iihl't' ~Pin l lerz lind Ndnnt ' I'zt•n 1111 
Jlin!Prkopf. Nnc·h AllfPnlhnlt in 2 LnzHrC'tt Pn, wo t'I' mit B<'tlrllh• 
ufl(l <:nn:r.pnc·ktmg, spät!'!' mit ßl'<nnlmli bchnndc•lt WOI'dt•fl "'"'• k.nn 
PI' 1' /• l\1onn(<' nH<·h st'int'r l ~l'i<ranlwng in dit• Spi'!H'hstut 1011. 

]li<' fit imJH IJändt'r hlc•thrn in Flii s tt•rstPIIun g, so nst o. B. F 
ht·s(pjl[ AphoniP und Htumnliwit. 

V\' üht'PIHI l'ini'H l'daubH IH'kmnml l'at. HtinmH• lind Spr•u I" 
zuriick; Pr HH!ft, dHs st'i dureh diP (.ibtulgt' ll gPsdwlwn, di t• 1'1 s<'lh 1 
voi'j!;t'llom nwn hnht·. \'011 dt•r l'ht'nln lip:<•n Htummlwit. i;;t t'lll h!'ftigt' 
k l oni~t·ht•K Htot tc•rn zur iic·kgPbl iPlH'n. das dureil d il' Hl!trkl' H<'hiit·h l t'l'll 
liPit dt•s l'ut. 1101·h g(•HlPigPr1 wir·d. 1'ttl. wird na('h Lti>.HJ\1/\ Nl\ hp 
iiHHdPlt, wodun·h ~I(•h ntu· h 11I1d naeh Pill(' flid.kndt• Hpmc lniul.lt rung 
wit•dt•I' t•inslt•l lt. 

ls 11. v. ll. B. c·utlus~t·n. K. D. B. ftliC'h vorn 'J'I' IIj)[H'ntt'i l nngt• 
IIOtatllf'n. E. B. unt<•I' I 0%-
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.J;) ( 10) lkwuf: K11 cht Alter: ,)(} 

Uilu~nn..,t•: IIIH<"Il ÜIJ('I'Hll..,IJ'<'ll~llll!.\' ('nblantl<'llt' ,\phoni(' untl Stumm
IH•il. 

St·hon i 111 ~m·<•ndwr 1 !l1 ;) hat [(• l'n t. d it• Rp••ndw in folgP st·hlt•<'htt•n 

ki>rpl'l'lit·h<>n Zu><tnndt•>< und Ohmmtcht tPihn•isl' YPrlon•n. l•~inigP 

']'11g.· \\'tJJ'tk Pr int H<•vit•r hniHuHIPit und dann zur KompngniP Pnt

lt wn. l•:r kum an d i<' F1·ont, wo t'L' g<'g<·n End<' I 01;) Pl'llHt Prkmnkl<·. 

Stunnu• untl HpmdH• 'PI'H("h\\·nJHIPn nllmiihlieh im Laznrpt t. In r; 
Ltt7•ll'Pt!<·n \\\lfdP Pnt.mitlktt!'ldW. l<~ldctt'izität. lnhnlipn•n. "\ln><~iPJ't'n 

11 11d Spnwltiihung<'ll lH'handl'l t; 8 l\lonn l<' nnd1 H<·inPr J•~d.;:mnkung 

bnnmL l'nt. in dit• i'->[H'nt'hHtution. 

I•~ Iu•. tPht AphoniP und Ht tumnlll·it. BPim LaJ) ngm;kopit>n•n 

tritt k<"in C:lottisst·llluf.l Pin; dn:< J'P<'htP Htinnnhnnd :Gt>igt nit·ht diP 

Bt·\ll'gtntg~fiihigkPJt d<'K linkt•n. l'nt<'r ><i<'lltlil'ht•n AtiKtl'<'tlgung<'n 

1 ,-r,uc·ht l'nt. zu Hpl'<'l'iH'n, fiih•·t ni><•J' clnlwi nur dit• Bt•w<'gtmp;t•n 

111 it Ztml-(t', Lipp<'n und KiPft•J' nu,.,, indt•Jn <'J' dit• Atnntng zul"iiekhiilt 

Dun·h i'l>ungt•n h•·iugt llllllt l'nt. st>wPit. thd.l <'J' fliistt•rn knnn. 

IJ11 kPin mJtc·rl'r l<'o•·t><dlritt zu t•rzil•lt•n iHt, wil'(ll'ut. n. '· II . H. zum 

f'riiJlJII'II(I'i) Zl\l'lit·k~Pi"H'hil'k(. 

, al'it Pinigt•J' ZPit wird l'nt. in <'illl' Xc•r, t'Bstaticm vt•rlt•gt. wo 
• r dun·h ··loldri><<"IH'll Htro111 phoni,.wh gt•ntndlt wird. l~ntln""t'n nl,., 

a \, IL B .. kl'itH' K. U. B., E. B. unt<'J' 10 ° 0 • \\in! Pnt. kt11·z unnwf 
\'Oll dc·J' J\orpHUJitl'l'"ll('hUIII-(HkllltlllliH!-;iOtl 7 .. kr. \1. ~('Hl'iJt'il'IWII. 

IJnmufltin n•l'ii<•rt 1'1' wiNII'r dil' Ht illlllll' und bPHIIH[li'\H'ht Pim· 

I' •at•·. Zut• lkhnndlung und zu1· Hegutud1tung dl't' HprnehstntJOn 
111gdiiln·t. i<t t'l' ,(illig uphoni,.,t•h. I>ur!'ll fnrndi>~t'll('n Htrom iHt 

l'nt. in 20.\1itlltt ('JI \\ i<'dt•r in1 lksitz Hl'illl't' Htimtlll'. 

\1. z. h·. u. c•Jitlns,.;t•tt. K. D. B. nil'ht >111f.(t'IIOJllJIH' tl. K B. 

u"t•·•·IO"". 

.lfj ( 12) Bentf: i.,'rhreiber Altt•J': -37 

llin::not-~•: .\plwnit• und Shtmmlwil nn!'11 tlndaut'rlldt•ll ~<'t·li~('hl'll 

\ufrt•~;·ullg't'll und ~h'IIJltlZI'll im Pt•hlt•. 

lkr \'ator di'K l'nt. "!ttl'it un Lung<•n- und <:t•hirntuht•t·kuloH<'; 

du lti'J"\'('Jllt•idl'lldl' "\1utt l'l' Ii t t zt•il\\ l'iK(' an Hpmc·hfdllt•rn ( n; sein<' 

lll'idr·n Briidt•r JH•uru><t lwni><c•IJ. l'nt. wnr friihe1· hiiufig krnnk und litt 

11. n. 1111 Ohr<>JH'i t C'rung. 11. '' urdt• im A p•·i I 1 !)I;) al;.; ungedien tl'l· Latld
sturntnltllllt l'ingt•zog<·n. g,. wnr e in ,Jahr nn dt•r l•'ront und infolgc 

lillltnltc•1lclr•r Auft'I'!-(Uilf.(<'ll und l~ntlwhrtmgt•n köqwrlich und "l'l'liseh 
\iillig ltt·nml<'t'gl'konlltWn. Auf Pin<'llt Eihna1·seh im L~t'lciP wurde Pr 



1 04 Vox, I9f 8, lief! J'l·/ 
lllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllillllllllllllllllllll 

selmindr>lig und fjp] um. l'at. kommt in di<.> Spnwl1sl<ttion 1 " '<H·J11 •11 
nnl'h ciPJ Er•krankunp;; in b<.>idr>n fl'iilwr<.>n Lnzarl'lt<•n mul.ltt· <'l' i1 11 

ll<'l t J if'l-(<'11' 
\'iilligP Aplwni<• und Rtummlwil. Frap;E'n lwnnt wort('( l'nl. 11111' 

mit Kopfs<·hiillP]n. 
l'nl. l<'l'l1l sl'hr schnrll dureh ('h<·n wiedrr fli<•ßpnd H)JJ'<'I'h<•iJ. 
Al~ d. kr. 11. <'nlh1HH<'II. ](. D. 13. nu<·il von 'i'r'tiJlJWnt<.>il 1111!!' 

IIO!liiiii'Jl. K 13. tllllt•r I() 0 w 

..J-7 NAIIIC: R!J ßpruf: MnsHl'111' A 1t "'': :)!) 

Jlilt~no,l': A]Jhouil• urul StullllliiH•illllll'h Aufre~ung uu dl'r l<'rmrt und 
IIJldt l'ufull. 

Als J<ind will l'fll. )Jaspr·n, Lungl'll<'ntziinclung und gnstrisc•hc·s 
Fil'l)('l' w·hnbt hnbc·rr. in drr ::khu ll' ist ('l' imml'l' gut milgPl{{)JJIIIII'JI. 
Er di1·nl<' nkti\ JH!l7 \l!l; mn :l. August \\iPckr PinbPruft•n, luun ,, 
un dll• \\'Pstfront, wo si!'h in folg<' Aufr·pgungPn Atelll- und I IPrzll!' 
s!'hword!'n <'JUstPIIt<·u. Dnraufhin \'Oll ~O\'l'JlJb<•r J !l 14 bi,; l<'<•hnun 
1015 A11fnnlmw in :l ){riPgHIHznr<·tten. Nach II lllonn.t!'n Dienst 111 

d<'l' <lftl'lliHon knm ('J' wi<'d<·r Hll die v\' I'Hlfron t' wo ('J' Pill!'ll Unfall el'i I( t. 
IJndur!'h zl'igtt•n ~ieh ni<·ht Hil<·in diP friih<•rpn At<'lll - und liPrziH' · 
~<·ll\\l'rclf'n wi<'dPr', scllld!·rn <'H trat eine (Tnlerbrech unu i11 der ,<.,'J,rrH-111 
t'lll . .!\ur w<'g<•n sPillPI' llt•rzbt·~elm<'l'd<'n \1 urd<' <'r 1 l\lonnt<• in 1 Lnzn 
1'1'11!'11 lll'hand<'ll. \\'uhr·rnd dil'Hl'l' Z<•it konnt<• l'r nur flüst<·nr 1111<1 
wnr .<Pii r s('hwPr zu Y<' rs tl'li<•n . Nneh der EntiAHHtll1g hliPl> l'nt. , ... 
14 '1\li(<' in d<·r <:nrnison und knm von hipr nach dPr ÜHtfront. 1\.urz 
IIJH'h sl'in<'lll Eintr·<'fft•Jl knm <'r in iirz tlielw Ikhnndlung und riiH'h 
Z\\'l'iiiH>IHttrgc·m Aufl'nthnll in 1 Lazar!'tt<•n, wo man ihn w!'g<•n >'<'irH'I' 
11Pi sl'r'k<'i1mit l ~inspritw11g dt•s HntlH•nK Jllit 2 °0 1\l<'nthol -Hodnlu. \111~ 
1111d w!'g<•n Astlnun, I•'PtthPrz und :'\<'llntsthl'ni!' lwhnnddt!', ,, uni<' 
1'1' l~nd<• Aup;u~t I !II!) zur· (:arnison z ul'ii<·i<gc~w hi<·kt , wo Pr 12 ::\lonn(t• 
IJiiPh. llif'r' n•rnehwnnd 1\ll('h dil' l•'lii st<• r·Hpracho nllmähli<·h, bis"" 
l'!waim :.\liir'" 1!!17 gnnz w<'g wnr und l'l' \'Öilig Ht l1Jill11 Wtlrd<•. Xneh 
tklll <·r wührend dil',.wr ZPil wegl'n s<·iner Htimm- und HproehstiinHII ' 
u11d \ll'l.(Pn seirll'r i\t•urnstlwni<' nll'hnnu ls hcgutachl<•t wordP n ,, . 11· 

knm "'' I•;IH]P i\uguHt J!JJ7 , 20 :\lorHtt<• nuch Hcinl'r I~rkrnnkung nnd 
nnl'l1 Zl'itwPIH<' Hntc•r·hro<·III'IIPlll Anf<'nlhnlt in 12 Lnzm·ptt<•n, in di• 
HpnH·IiHtation. 

\\'ird l'nl. nufgl'fol'(]pr•t, zn phoni<•r·rn, so mac·h t <'r zi t t <'rnd• 
Ht•Wt'i(llng<·n mit dPn Htimrnhiind<'rll, ohnr dnß <'in Phonations\ c•r 
s<·lduU znstnndl' lwllllllt. l'nt. siPht iillg,.;llich und ni<•dprg<•schlnl.(<'l l 
1111~; ])('ninnu1 sit·h hl'i dt•r l 'ntPrsuc·hu ng s!'lu· willig und e ifrig. JJ11 
Spnt~·hvr•I'Htiilld niH i~t in Orrln11ng. l'n t. lwd i!'n t Hich nur dC't· ><ehri ft 
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Jic-IH·ll .\lill<'ilung, 111n sich VPrs!ündlidt zu nuwlwn; <:t•sc·hi('kii('hkl'it 

1h·r :-\pn·•·ltmuskulntur, Artikulation clt'l' Lault·, PfPifPn, Einsützl' 

vlr>il'il :\ull. 
Iu PIJH'I' nndt·rtltHibstiindigc•n Hitz1t11g IH'kmmnll'ut. durch kon'!-t'll

tri<•rl< i'hung.-:tlu•I'H pi<' Htimnw und l-ipmt·lw "il'd<'r. Sein BPtrngt•n 

H ,.,".und \\Hiir'l'lld dt'l' lkhnndlung JIIUS!t•r·giiltig. ~timnllmg l'hlus 

lll'ilr·n·r. l>iP Hprl'l'ltslimnw ht'IH'gl si<·h zut•rs! in Pint•r hohl'n Ton

lttg<·. :\nl'it <'IIH'Ill lilngt•r<•m l'rlnul> sprit·ht l'n!. i1n Ti!'fton und 

tlii'L!Pild' lllll' Jl(l(•h Ht'ltl'll tritt 111\('h Aufl'(·gung l'in rmkippt'll dt•r· 

'tinnn<' 1'111. l~i1w rultigPr<', nht•r intJll('J' noc·lt Pt \\'Hs ilng,.;tlic·he Htnn

rrrrJJtg, <J\1 tl' l'ill<' IPi<·ht einlr!'l!'ndt•, rl!l('hlrn I! igc•, "' ufnrt•rksum kl'it 
nrrd :-lt innnllng h<•Pinfltl>;st•ndP l'.:nniid lnu·lu·i t und Errt•ghnrkl'i t IH•sll'IH'n 

f<•rl. 
,\ls d. kr. u. <'nllus,.;pn. K. D. B. "inl ungPnOJmtwn. E. B. unlt•r 

[11 11
<1' 

( lii) :\ntn<': Htyr Bt•ruf: ,'>'chlrrchl rr "\lll'l': '!fj 

Hilt!!'llll'-t': \plwuit• und Stummht•it nudr l~xpln~ion. 

H \\'111'([11 H ls llllgt'dit•n(l'l' Lnndsllii'IJIJIH\llll irn 1•\•hrunr In I ,) l'ill-

1-(1'/.llgl'll und knm i1n .\lni l!llii in>< i<'Pid. 1•;1· 11'l'ior dun·h <:rannt 

'·xplo,inH und \'c•rs<·hiitlung :-lpmdtf' 1111d ( :l'ltiir. Zul'r:-;l fnnd (' I' ,\ul' 

l!idtnlf inS Lnzllr<'lll'n, \I'O PI' folgt•ndt•l'\\'l'iKP i>Pltnnd!'ll wurdl': p><~

··hi«·h, 1\.okHini iPrrtng dt·s KPhllwpfl's, Hulw, ll'il'hlt' BP><eltilftigung, 
JliihPH~nniH hc•strnltlrmg, llypnosP, ,.;l'hwnc· ltt•t· und ><ln l'i•c·r Plt•k!ri,.;dtPI' 

, tronr, Huffcl!'u(iom-:nwlhodt•, :-lprnC'ltiii>ungen. l~ndli('lt "ul'(ll' l'I' 

l'fllll !l, l.nt.lll'l'llnls d. 11. zur 'i'l'liJllll' <·ntln><Kt'll. ('n. 2 \\ 'o!'IH•u dnruuf 

11111'11<' 1·1· d<'r :-lpnl!'hstn!ron '!-ug!'i'iihrt. 
L·;~ Iu slPhl vülltgc• Aphonit• und 1->ltlllllllhl'il. l'nl. lwoi>n('it(l'l 

l"''liind1g dil' Lipp1 ' 11 dl',.; Hprl'ehc•rs, ol>\\ohl <'I' nol'lltHI hört. :-ldtrift
ill'h< .\I i 1 !Pilllngl'n Y<'l'si !'it! c•r sPlu· rn><dt 111td gut. 1•; ,. ntÖ(' h! t' w·rn 

t'llll'll (;pc[nnk<•lt Pittt•n ,\usdnll'k durc·h dit• Spmdw gp lwn , c•r hringt 

nlH·I' bei d<'lll \ 'l'l'stu·lt zu spt'<·c·lwn nic·lrts nndl'n•s nls l'iJH'Il se ll\\ 1'1' 

d•·fiui•·ri11U'IIl Luut. dt•r l'lwns nn f Pl'illiH' I'(, fl(i,.;tc•riHl hei'\'O I'. Dil's<' 

:\Jn·•·•·hvi'I'titu•llf', du· von \'t•rzc•J'J'tlllg<'n dl'l' <lPsi<·hlsJnu,.;kula! ur uud 

,.,,n Bl'\\l'gl lll ~c·n dt•,.; OlJl'rkörpPrs nndt vorn IJc•glPild :-;incl, sLrenp;Pn 

tlut u, 1111d 11111 Ende· ist l'l' 'öl I ig C'I'Ht'itöpft, so i1H' Htirn und scin o 

lliiud,. "''h\\itzPn slnl'ic Er ist sl' hr lll'dr·iic·ld und folgt a lll'lt Bc•wc•
guul(t·u cif'I' LPul<·, diP iltn Hntt'I'HII<·IH•n, 111il Ht' ltt 'll<'ll Blieken. 

\ on d•·1· Konqn'P><Hion llll<'h <:uTZ\1.\NN Z\\l'c·kH \\' i('([c•l'iH'I'Hlo l-
111111! d<'r Mtmntll' 1111tf.l 111H'h l'i nigc•n SitzungPn \\C'gl'n dc•r iiht'I'HUH 

JJIItllg<·llur ft <'II ,\ !111 u11g A hs!and gc•nonrnH'll Wl'l'cll'n. Dil' Tlwrn pi <' 
wird IJI'dl'!tlc·nd <'l':<!'lm<·rt dur!'ir clil' Angst dt•s l'nt. vor jt'd<'l' ÜI'Zl
lidl"ll 131 •lrn111llung. obwohl c•J' iill!'rHuH "illig und flpjfJig ist. E1· 



106 Tox, I9I8, 17efl i/J 
llllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllnllll-llllilllllllllll 

vrr·stl'ht jP!zt hC'sst•r a!H zur· Ztlit dt•r Aufnahmt• und ht'folgt diP Anmd 
rttrrtg<·n l'ichtig; das übrig<' Sprndtvl'rHtändni;.; ist in Ül'{lnung. l'nt 
ist nw· irnHl!ltHI<', t•rrtZf'inP Vl'or(p zu fliiHtcrn , lüngPt'l'H Spontunspn·<·lu·ll 
trnnriiglidt; rr kurtn ,;ich nhl'r \'PI'Htündlieh madll'n. Er· wird rddmniprl. 

AIH d. kr-. 11. Prttlnsst'n. K. D. B. aurh vom Trupp<'tltl'il nn~l'· 

rwtnnwn. K 13. 25 °0 . 

b) m dPr <Jarnison PlllHtandPH 

.J.n (t8) Nn!!H': Dhl I!Pr·: /'1 

lliu~uo,~: J'Wtzlit·h t•rtt~t.wdt•nt' Aphoui~ uud Stummht•il infoll,\t' 
eirt!'~ SrhrN·k<'rt' ht•i l\tilitüriillun~·t•n in tlt'J' (~nl'lli~ort, 

l'ut. HOwir ;.;rirn• }1uttl'l' und \'prwundtrn Hind ungl'i>lrdt gpsund. 
Snin li!l jältrigrr Vntrr HtnttPrt; H(' in einzigt•r Brudt·r· Hl!u·b gt•rHtr 
kmnk im All PI' von J n ,Jaht'('!l in t•iner J rt'l' llHnHtnlt. IJrt'i \\'o(' ht·tr 
,·ordPr Einht·rufung war Pat.PI'Hl von eirwr'l'yphuH<•rkrnn kung gt•aPst•rr, 
dir sich iiher I 6 i\>lonntr· (Hiic-kfnll) auHg<'dchnt lmtt<•. Ca. 2 \\ ol'hr·H 
nach Hcinrm Dil'nHluntritt wollt<· Pnt. während !'int•r Huhqn1ust• llf·t 
~lililüriihungl'H iu <•in Dorf gPhou. Plölzlic·h Hpmng ein g r·öf.lt>n•r lluud 
dir•pld vor ihm auf. Er verlor di<• B<·Hinnung und t•nntchlt• in Pim·JI 1 

Luznr·ett t~phoniHeh und slunnn. llicr blit•b t•r cn. 5 V\'oc:lwn, 11 uni• 
t>rfo lgloH HPhr Hlark elckt risit•rl und <•udlich der i:lprneh,.;htlion z.ugt• 
fidu·t. 

Obj!'ldivPr Jü•hlkopfbdunct: f:iC'hleimhHu t gt•rötet. N ur• ht••Hr 
ruhigr·n Alnwn sieht man die sc·hnN•weißc•n i:ltimmbiindr•r: wrrcl l'nt. 
aufgdordrrt zu phouiPn·u, HO trel<'ll st,Lrkt' 'vVlirgrcflt>xe t>in, uiHli'IIH' 
Stinungcbuug findet uiehi slnll. Rultigl's, b<'sPhPidPnt•s, iingsllielH•s 
HerwhnH'tt. DaH Hpnwhwrstündnis i;.;( i!l Or·dnung. Pa!. ist lotul 
aphonise h und Hlumm. Von Cll'hii rd ell u11cl seh r·ifLiiclwn Mit ll'ilungt'll 
lluH·hi Pr kc•iru·n großen f1l'lmwc:h. 

l)u!'(·h Stimmübungt•n IPI'll i l'<t!. mit f:k lbslkoJniWl':-<sion ht·ilrl 
Sprc•dt!'ll nuc·h Hlitt\IJH' herzugl'i><'l1. Olm!' Kornpr<'>~Hion t•rfnlgl kPillt 
Hlimmgr•hung; PH stt>lll Hidt bl'illl läglielw11 I•' I iisic•rKprC'l'IH'n zt•i l wr·rst 
von sc•ll>st l'l was Htimm<•Pi!l, die ab<'r mit der der· Übungt•nnil'ht z.u vr•r 
glt•ic·lwn ist. Dil' Hö~·rca,!>ldurt:hleuchtung t nnöglieht l'itH'll L•;tnhlick 
i11 dir• l'honllt ioustäligkril dt•H 1\ll. HPi d<'llt \ 'c• r·:-;rtdt, di<• \'nknlt 
olnH•I<ompr·<·H~ion hm·zugehl'n, Hch iebL J>aL dt•n Kl'hlkopf, dn ,.. Ztlltgt·n 
lwin und dt•ll Zulli(t•nriil'kt•n >~ta r ·k nach vorn; nur bei a gt>ht dc·r ['plt] 

kopf und bPHOtHI<•rs d<'r Zung"l'ttriickl'n nach hinL<'n . Bt>i d<•r t-lPibst 
kompr·c•ssiou Hl'hic·ht l'ttt. dPn l(phllwpf nach hinll'n und olll'n. 1n11 

obigr·n Br•wrgnngnn <'JrtgPgt•nzuarb<'itPn. Narh mchr·t·r·pn Hitzung-p11 

kf111n l'nt. ohnl' l<olllpr<'sHion phonier·Prl. Es strPngl ihn nlwr lllWii 

l'hr 1111, lliiC'h ~n·il (•r dnb<'i vif'IP l\litb•wl'gungt'n macht. Dn dit 
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Ktuntnt· mntl und hl'is!'r klingt, "'o wit•d Tonbildung gPtril'll<'n. 
()hjf'i·l h l't' Kl'ltlkopfhdund: J)ip Ht innu hiindt•t· "'ind \'1 wu>< g<•rütl't ; 
lwt rl1·r l'ltonation hlPiht t•inP lünglit•lw ><<'illllltlt• Hpnlt<• :~,uriit'k. Auf 
l'rlatlh prkrnnktl' l'nt. nn Huht•; nat'h s!'itwr Hii<"kkPhr sult l't' ><l'itt· 

,.1tl1·1·ht utts; kttt'z darn uf "urdP !'I' '' il'dt•r YÖilig 11 phnni,..t·h. K H<'h 
],nJIZI'IIil'tL't'IPt' ('l!JungsllH•f'Hpit• ist Pnt. in Pint•t· 7-W!'tstiindigl'n Hitzung 

( .. , lll'~tl'!n·n tnrkt• \\'i llt•n,.;spPt't'ung<•n) '' i<'dl'r pltoni"t·h; dt'l' Ht nll!ll
kltlltg ist nllt•1'd1ng~< \'l'l'hnudlt, rl'il'ltt nhl't' fiir dt•n l\lilitürdit•n,.;t \'Oil
l;otlllllf'll ntts, zu1nnll'nt. fliPl.knd ><pn•dwn ktuln. 

,\ls g. ' fii1· dt•n ltliH'tHiit•n><t 7,lltll Truppt•ntl'il zut·ii<"kp:t'>iPhit•kt. 
ll. H ui1·ht nttgt•nntnnH·n. E. B. untPI' 10 °0 . 

lkruf: landtt• .. lrhri/1'1' 

Hht~ttth!'! Im Lazlll'l'll lnlll-\'>otllll t•inl{t'll'l'll'lll' .\phnnit• 111111 Slnmmh!'it. 

l'nt. Htot!Prt nn~l'i>lit·h ,..pJt dl'm 12. Ll'hl'll"jnhrt•. \\'egt•tt Pirws 
Hr·itlil·idl'tlt< hnt t·r ni<·ltt aktiv gt•dit•nt. Im lni l!llii <'inht>ruft•n, kam 

e un August I H I ii "Pgt•n "l'lll<'>~ BPinleidl'n>~ in" He' il't'. l m N OH'tnh<•r 
d" •·lhPil .Jahr•·s stl'lltt• ,;i1·h nufH tll'lll' Pim· Knil'g'!'il•nk>~C'hw<'llung Pin. 
dadtu···h ,\ufPII!IHIIt 111 fi Lazur\'ltl'tl. V\'~iln·pnd diPst•r ZPit, nngPhli!'it 
i111 \1iir1. I!Jifi, vPI'lol' l'nl. ><l'in(• HpntdH•. KilhPI'P Angnht•n hil'l'iilwr 

k>llllll'l' ni(·ht 111!H'hl'lt. l~i1w HprnC"hlwhnndlung dun:h Übung:-~t IH'l'tlJlil' 
1111d l~l!'ktt·i~ll't'l'll im ll'tztt•n LnzurPtt Yl'rlil'f nl'gHti\ . .! :llonntt• m1l'h 

·iw•tJIIIIlJ.(f'i>li!'IH'n Hpt·nl'lt\ pf'iw<t iml\lür·z, nal'hdt•ltll'l' in dt•n 21l'!:t.ll'n 
L.twr<'tt<·n \\l·gt•n cln·onirwlwr Knil'g'PI!'nk~<C'hwl'llung und 11~.-tt·rit• 

fi' Wl' <'ll \1111', kllltl II in di<' Hp1·al'lt><tntion. 
J)jp Knil·gt•lt•tdo;<·h\\PIIung ht·>~t<'lll fort. Ohjl'kli\l'l' Kl'hlkopf

lwlund: KttJlllll biind<'r o. B. lki dl't' l'ltonn t ion kotllntl kPi n \' l't'
'dtluU zustnndt•, dit• HtimJnl>iind<•l' bt'\\Pgt•n >~iC'h triip;P und i>IPilwn 
111 k<lltl•>t\'1'1' HtPIIttng ,..tl'iu•n, t·tn('ll hn·t!Pn Hpnlt ln>~sl'nd. "asp, Ohr 
1111d Augt·n o. B. l'nt \t•rhillt >~i<·h "'l'ht· ruhig und apnlhi><<·h, liPst und 
f'ill'l·iht, 1~! ahPr 1111'i><t untii.t ig. 1-ipi'Hl'itv<•r,;tiindni>< in Ordnung. 
ltl d<·t· Hpn·1·ltnnl~lwlat lll' knnn l'nt. Pinigt• Bt•wpgungntsl'hl' lnng,;mn 

1111d 1nit "'tndu·111 'l't'I'I110I' nu:-~fiiht'l'lt. l'fPift•n ni<"ht vorhnnd<'Il. 
111111'11 IItH! Hiiuspt'l'll plwnisl'l1. \'öllig tl1lltiHli~<dwr ZuKtnnd. Gl'

hHrlkll ·Jll'lH'ht· Kl'ht• lnüf.lig. \" on rwhrift lil'iwn :\1 it tl'i I ungl'n mueltt 
l'nt. kt·JiliJt gml.kn UPhnn1dt. 

Zw1•1 h,\ pnotirwhl' HitzungPll (Dr. K \FKA) vt•rlauff'n 1H'guti': B!'i 
der 1 r,;(pn Hitzung ist 1'11!. l'Pfrnktiir; i>l'i dl'r zwl'itl'n fällt l'r glt>id1 
in lt,\'J>Ilottst·lu•Jl Zu,;tnnd, Ktl'l ngt H1!'it ungtmt<'in nn mit de1n Br·tl>~l

kn,tl·n, 1nit den JlniKJJHIKkt'ln, mit dt•n Lipjl('JJ, bringt tllwr kPilH•n 
Ton IH'I'llll'l. 1 'nC'h I.! liigigPn1 l'rlntlb Hl'hnntllung mit konz!'ntril't'tl'r 
i llllng th<'fll]HP (iilwt' dt•n·n nusfiihl'iit·hl'n \'Prlauf 'gl. J•;inlt•it uni-(). 
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In Pinl'l' i'litzung von I);) :lfinul<'n iHl P.tt. wiedt'l' phoni>wh und 
spri('h t. Liingrn·r L'rlnub zur Frldh<•slellung. Nach K<'ill<'l' H.ii<'kkt ·hr 
sprif'l1l J'nt. fii<'ßPnd um! laut. Stimmung ruhig und h<'iter. 

Als d. kr. u. t·nllnss!'JJ. K. D. B. wird \'OJ\1 Lazan•ll ang<'llOlllJllt'll, 

K B. lllll<•r 10°0 • 

at ( l!l) .1\nnw: 1(/r B<'ruf: R echtsanwall 

()iu~no~P: Aphonit• nnd Htnmrnlwit nn('b stnriH~J' s<•elisl'IH•r· Aul'r1·~'"'~· 
in dt•t• <lnl'llison. 

Dl'l' \'nl<'r c!t-s l'ül. il'icl<'l an ArlPriPll\'Prknlkung , Xeui'H"lh<'lllt' 
und Zuc·kt>rkrankhPil; auf Pin<'m Ohr ist er Hellwt'rhöl·ig. Di<' \T td !Pr 
ist norvös und lc id eL nn fkhlaflnsigln·il. H<•iJH' :l HdtW<'Klt·rn "'"d 
[.(<'Hund, HPi ne bt•idt•n Briid<'l' 1wrvös; dl'r l'ill<' l!•idl'L an l ~mwdCl\\'s<·ht•l' 

Kn\Jlldwit. HPin <:roßyaler miitlc•rlil'h<'I'HPilH und dl'KK<'ll Hümtli<·hl' 
c:c•seh\\ isl!'l', fel'l\l'l' l'ill Bruder Hl'illl'J' :II ullc•r ;;tarb!'ll !1ll A KihJI1H. Eillt 
i'll'hwesll'l' srint' l' :llull<'r JilL dnn111. HPine :\[u[(('r hnl, <'b<•nHo \\'i<' 
t•r ;p JIJHl, von jehPr Ail'mhl'HehwPnl<'n lwim Tn•pp<'lls[('ig<·n. \l s 
Kri<'gsfrC'iwilligcr l)('i dl'r Artillerie· l' ingl'lrPlen, wurciP ihm cli<• \u~ 

biid11ng H<'hl' sau<·r. DrPi \lonatc• durnuf 7.111' lnfn.nll'ri<· iiht' rHehriPIH•Il, 
hrnelt <'I' hiPr nach C'inig<'JI 'l'ug<'u ZliHHllllll('ll und kam wc•g<•n • T <'I'\ l'll 
~<·ll\\'äc lw und Er,;c-lJöpftllll-( in ein Lnznr<'lt, wo c•r wil Huh<• b!'lttuHII'It 
und nach :1 \\'ol'll('ll nls g. v. c·nthtss<'ll \\Urde. in ci!'r (:nrnison hdli 
ligl<' <'l' siC'h nur in d<.>r i'lC'hrPihstul><'. J li <•r Hllsehtc• <'in l ' nll'1 '7.11 hl 
llll'ist<·r Hl' in <'n Nttllll'll, 11111 si<·h (:Pid zu vPrsc haffl'n, woriihl'r siC'h 
l'nt. (HIH l{pplJtsunwnlt) so fun·htlmr Hufrq;tP, claf.l sl'ine Hpm<·he Ktnrk 
litt; cli<' l'erHOJl<•n, mit ckn<'n Pr spntl'h, vPrHland<'ll ihn nicht JIH'In·. 
Auc·h n<'l'\'Öse Ztwkllllg<·n stellll'n Hieh !'in. In 2 LnzHrellen nufg.· 
IIOIIlllll'll, wunll' l'r mit Fi<·lltl'nnadeJhädern und Hrom hl'handl'lt. 
IJnt'llllfhin kum Pr weg<'n Hl' in t•r Hl<'ls lwhiJtdPrl<' n, IHngsunwn Hpi'IH'ill' 
in Pin ,llld <• t'<'K i At~tll'!'it. NnC'h 2 h,\ pnotiH('IH'n Hitzungen ww·d<· PIIH 

ll< ·. <'1'11111-( <•rziPit. Nun sol ilP l'at. trolz dPr BPmiihungPn dl',.; il11t 
lu•lmndl'indPn ArztPs zu demsPIII('ll 'l'rupp<'nlPil c•nliHHKC'.ll wPrdPn , "" 
<'I' iufoig<· \ufrPgung die HpntdH· V<'rlnrPn h~tlte. Diese• AIIHKidtl ,·c·J' 
ur llt·hlP <'ln<·u Hii<"kfnll, so dnfJ H!'in<' Hpmehc p;c•nm 1 K<>gp,.;[Örl \\111' 
wiP lwi H<'in<• r Aufnahm!'. fn c•inl'r 1-lilzung w11niP diP HpntC'h>ilÖI'llllg 
dill't'li ll ypnns<' bPH!'iligt. i'lpiLll'r IH'kmn Pnl. n<><'h 2 W<'il<'rP Hii<·k 
fiillP, dit• ~it· h fthPT' vo11 K<'ibHl wirdl'I' IH'sHC'l' (t•n. Ah; g . v. wit•dl'l' 111 
s<'ill<'HI 'i'I'IIJlJiPlll<'il !'ntlusH!'n, Wlll'd<' l'nl. auf dC'T' BnlmftthrlnoC'Innnls 
rii<'kfi\lli~. Dt•r Hti!'kfnll lwstand zunii<'hHl, wio <htH <'I'Hll' l\Tnl, in d! 'l' 
l•:rs<·hw<'l'\1111-; d<'l' HpraC'h<' tmlt•r lkg iPilung von Zuc·kungen; dn11n 
nhc•1' wctrdt•n Stimnw lllld :-;pnwho imnH'r ll'iK<'l', hi:-; Hit• verHl'lnnntd<'n 
uud uur Jl(l(•h r in<' H!'llriftli che VPrstiindigung möglic·h wnt·. I'nt. 
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111 1'11 .r :\lonalP naeh sl'inPr Erkntnkung in diP :-;pl'uc·hstntion q•dpgt; 

J,r·ilarHIPil \ntt' Pr, wic• IH'l'C'its olH·n !'1'\\iihut, sdwn in !) Lnznrp((c•n. 

l~s hestPht ,.\ phoniP und Hturnnllwi l. ,J Pdt'J' gc•ringsl!' YPJ'>-<U<'h 

zq pn·C'IH·n n·rut·sn!'hl ,.;tark!' Hpa,.;nu•n cl!'r Iluls- und (;psic·hhtnw;

kulnllll', di<' si('h t'I'Kt nnc·h ,; odc•r ü :\linu((•n lc•gc•Jl. Xnc·h dl<'st•n An 

Ati'I·IIJ!tllll-'<'ll fängt l'nl. nn zu ><C'h\\ itzc•n. isl glc·ieh !'1':-whi.ipft und nic•dc•r 

J.'l' l'hhlj!f'll. 
1>11n·h \'lwn \\ird nlll' !'I'I'Pi!'ht, Pul. so \\t'll zu IH·ingc•n, dnl.\ t'l', 

lll'lll• aiiPin und ruhig, Pinig<' \\'ol'lc• fliistt'I'IHI hc•r,·orhringt. 

\I d. kr. 11. c·ntln><sc•n. D. B. ni!'ht nngPIIOliii1H'Il. 1•~. B. 7:) "w 
]',ct. "'rzi!'ltlPt nuf jPdl'n Hc·nt!'nnnsprudt. 

\nc·h Pinigc•rZt'i t bc•gnb sie· h l'n l. i 11 l'ri' n t hc•hand I u ng; !'I' stltr!'i hl. 

dnU c·r jc·t:r.t '' ic•dc•r spr<'C'ht•n könnt•. 

!\umc•; Hhm Jkru f: /·,'eema 1111 Altc•r: 21 

llia~uu~•·: .\plwnic•, Shll lllli iH•il uucl 'J'uubht•i t unda St ur:r. im l"t•hlc•. 

l'nt. i<t lBJ:i 111folgP pli.itzli!'IH·n ln\\ohlsc'ln" \'Olll l'f!'nlc• gc•><tii1·zt 

1111d dndun·h nphoni:-wh und stunnn gpword!'n. \\'iihn•ud ><<'iiH's i\uf

r·ulhall<'s in ckr lll'ilunstnlt zu Fric•dri<:hKbt•rg Pnt f!'rntP PI' Kit·h !'in<'>< 

'l'ngr·s olnll' l'rluub und '' urd<' l'I'Kt nuc·h 4 \\'oc-lt('n wic•dc•1· nuHfindig 

w·111ntht. \\'iiltt'I'IHI di<'"<'r Z<•it Koll c·r gc•spro!'IH•n lmiH'n. U!'t' Hpnl<'h-
tetion \lird l'nl. I Ii :\lonnlc' nu!'lt sc•inc•t' l•~rkl'!lnkung zur l'nlPt'su<'hung 

ZOJ~I'St·ltil'kt, WI'Ji c•r untc·r dt•Jn \'c•1·dnc·ht dl't' Himulution Klt'hl. 

lllfn•lt n•r,whi~>di'IH' l'nt<•rst(('hungsnwt lwcll'll wii'Cl fc•stgc•"(Pilt, 

dnl.l 1·inl' nkusti.<c·lw l'<'t'ZPption \Oll Hc·lmll und Hpnll'h<• ni<·ht ><tnLl

findr·t. Die• l.'utc•t'HIH'huug dl'r tnktilc•n P!'l'Z<'ption von Hl'hnll und 

Sprad11· t·rl-(iht. dnl.l l'nt. lllll' gnnz groll<' und kriiftig<' Hc·hwingungc•n 

d~>; l'auto lnkn \'Oll I{ EIN 1 c: ER, U t•:IIIH:HT und Hc·tl.\ 1.1. odc•1' dPK Tonvi. 

bralors Kr. 2 \'Oll Bt St'll:\TA'iN ttllt KÖI'))('l', nl><o auch um Larynx 

1111<1 1111 d~>r Oltmtusc·IH•I spiirl. Uns i\hiPKl'U ,·mn l\ l undl' ist vprJ~iilt
ni"lllid.ltg gut. lhtK Vl'l'HlPhc·n dl'l' Ud)iird!'nHpnu·hc• iK( gut. v\'as di(' 

~pruc·lllinl.ll'rtmg nnlwlnngt, HO i><t di<' Atmung lypisc·lt phonm-;liH•ni><c·h, 

dw Abduktion d<•t' Htiunnhiindc•r uugt•niigPnd; Pint' Htimmg<'lllmg 
r·rfr>ll!t nic·ht. Die• Bl'w<•gcmgc•JI cJps l'ntc•rkiPfl'rK, dPr Ztmgc•, dp,-; 

\ "'""" ·ind nonntd; dH• Lippc•n köntwn W'><ehloKs!'n, nher nic·ht ,-ölli~t 
vori("'tiilpt uml nhgc·rtmdc•t wPnlPn. K1c r z pfl'if<•u knnn l'nl., nllc·r·

rliug~ tnit PiiH'I' 1-(P\\ iK><I'Il Anktl'c•ngung. HpontnnHpt'<'C'IH'n find('( (I'Olz 
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wic·dprholtrr Atrfforclernng nic·ht Kta tt. Es hc•st0h t also , \ plwnH', 

~tnrnmhPit und Tauhh<'it. Das Er·p;!:'lmis d0r· lntc>llig<'nzpriiftn 1 ~.: 

luntPt nuwgPIJlllft; c•s lwstPht Nt>ignng zur Rpi0gelsf'hrift link>< . • \lH'h 

nnd1 friiiH•rrn Jkric·ht0n der J'olizPi HehPint l'at. geistig mindPI'\\t•rtrg 
w Hl' in ; rHH'h AnHtitt~c· Hl'inc•r l\1nt tor war <'I' Pin Herrnnt r<'ihl'r'. 

Dur'l'h Rprec·hiibnngrn wird errPieht, dnfJ Pnt. kiPin <' Lnutgrupp<'lr 

urtiknliPr't. AIIP ßPmiihnngen, dem Pat. Hpontnnspr·ec·lwn tmd (lphci1· 

'' irdc•r hc>izubringen ,;inrl c·rfolglos. l~s wird Ä t hc•rTauHch vorgPnmnmc•n , 

l'ut. sagt duhri ganz IHut drei HiltzP. Naeh <IPm Auf>~nclwn i~t c·r 

Hl'hr ängstli<"h, iHt imnH•r· weilPr aphonis<"h, Htrunrn und taub und h•lt 

"'gnr dns hishf'r <:Pic•mtc• vPr·gpssen. Die iilwrgmßp .:\ng><tlit·hkc-if 

dc•s l'nt. \'Prhindrrt !'inc• Jkhundlung dlll·ch Hypnose•. Aue·h dml'l 1 

komwntriPrtr (iiJlrngstlrprnpio (<">t. vic•r~-<tlindigc• Hitzung !) ist 1-l'rrr 

l ~rfo l g zu vrrzPi<"hn<'n. Nueh AnwC'nd ung von fttrndiK<:lwnr Ht rom ku 1111 

l'nt. in '12 Stunde· wiedc r spret·h<'n und hör<'rl. Am l•~ndP dt•r· :-ii t zturg 
ist dil' Hpn•chstimJJrt• noch ,.;phr· hoch und di!' Hpr<•clnV<"isl' ldoni~t·lr 

,(ottc·rnd. Dul'<"h t'ncr~iselws Anfnss<'n dt•s l'nt. und sofor!ig!'s ;o.J 111·1r 
ii lwn hr,,·pg! sil'h di<' Htimm<' mwh Pinig<'n Tt1g<'n in <'in er t iPfPn Lng" 
wic·dc•r und diP Hp r'P<·hw<'iH<' wird fließend. 

J'Ht. wird in srirH' Htnlion zuriic·kvl'l'iq~l und von ltic•r nls cl. kr. 11. 

(•tltJHHH!'ll. 

,)3 (iil) fkruf: Konditor , \Jtt•r: :! I 

Im Ol<tober 1!11 5 nls L;uHlstunmnnnn lw i det· JnfnntPrit• c•rngt· 
zogt•n; inr ,Juni l!l)(i im ]<'pJ<[p vors('lriittC't; t•rst im IA~znrPtl knm l'nt. 

wm lkwuf.lts!'in und mcrld!', daß 1'1' t>tuhKtumnt war. Dc•n Knlll kc•n 

hliltt••rn nue·h hnl c·r· \\ährc•tlfl der Prslt•n 7 l\fonal\' g<'höl'! und wr· 
stnndc•n; illl !!. ,\Tonnt selwint sPirw sPnsoriKelw J lörtiitiglwit allmiilrlu·h 

\·c·r,.;C'Invundt•n zt1 HPin. J<;r wn r· in (j LazHrtlltPn. V\' Pg<•n Himulnt io11s 

\'c• rd nc·ht \\ir·d t•r R :\T<HH1f!' naelr seinC'r l~r·krankung in dic' Hpmc·lr 
s(ntion \l'ri<'gt. fn dc•u friiht•rc•n Lnz>li'C't!en iHt er hnuptsm hlidr 

mit lkt tr-ulw hc,lrund<'il wordc•n; dc•r in PinPJll Lazarptt vorgc•nonmwnc 

\'c·rsrwh, il111 dun·h das HnffokationKvPrfnhn•n mit der· Kugt•l zu rilH'I' · 

l'lllllJWin, Will' Pl'folgloH. l'at. l<•hnt H<'ildcm jPdc BC'Irnndlung nh. 

Lar) nx und ( :l'hörorgan o. B. J'syehogPtH' Aphonil', Ht tumnlwr! 
rnrd TanblwilmH·h \'PI'H{'hiitt rmg. 

l)pr (ihullgstht'rnpic' Im(, sich Pat .. hiHiwr nic·ht widPrKt'lz.t; c•r 

gihl olnw wPitPrPH w, dnf3 Pr hört; das (~p,hörto luum t'r ah<'r nil'ltl 

difft,n•nzH'l'C'll. Dio hypnoLiH<'IH' lkhandlung wat· erfolgloH, wl'il l'nt. 
,ofort in Pitwn tirfPn lmtnlc·ptiHC'hen ZuHtand fi<'l und auf lu•inl'n Bdl'ltl 

rPngiPr'!<' Durch l<onzt>ntriPrtP Ühung,;thera.ptfl (ül><•r dt'r<'n nus. 
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fijhrliclwn Vf.'rlfwf vgl. Einleitung) iHL Pat. in l'iner andl'rthnlb
~tiindigun Sit.zung wil'd<'l' phoni;;ch und kann Hpreehen und hören. 

AIH d. kr. 11. t'ntlH><Kf'n. K. D. ß. au<-11 vom Truppt>nteil nng

Hornnwn. E. B. unter JQ O~. 

(52) Beruf: T' om rbeiter Alter: 83 

l)iltl('ntl~!': Aphoni!', Stumtnlu•it und 'l'~tnhh!'it un(')J (irntlfliCXJJiosion. 

l'ut. war vor ;;eiJwr EinziPlnmg lH'I'VÖH und hat Hdu· nn Kopf
sC'limenwn g<'liitc,ll. Er diente von I !lOJ 1 HOf> hc•i Pin ol11 lnfant.eriP
n·gimPut; illl Augw<t I!)] c1 kam (l]' itlK l<'l'ld. ]m J<'!'hruar 1915 RC'h lug 
iu st1inor Nülw <>in!:' Uranak oin und begruh 4 Kmn<'t·ndon in iltn•r 
lkckung. Er grub ><iP allt' kb<>nd <"Lw; und vl'rlor dann, nh; noeh tnl'hr 
nmmtü•n in :;einPr Naehbnr>~ehuft plnbdl'tl, dt1H BPwu[JbwitL WiNll'r 
bt•t Bl'>~imHmg, \\'Hl' <'r olnw Hprudw und (l('hÖr. l'>ti. komnlL 17 
~toun,tf' tllt<·ll Hein<·r [~rkrankung in dio Rpraellf;tation, nnehdcn1 t?r in 
(i Luzarottonnur 111it lhtlw lwhancll'lt word<'n wm·. Jn einem Lazarett 
brHtnn<l Verdaehl.ltuf KHtntonic•. 

[<;,; hPHtt>ht Aphoni<', Htmmnlwit \IIHI Taublwit; man kann Kich 
mit Pat,. nur auf ,;chrift li elwm vVPge vpr,.;tiindigon. 

Dm·rh Hpr<'<"hübungen wird lm~iclt, dnJ.l Pttt. !Pichte 'Vorte 
fliiKtf't'tHI mwhspr('r~ht~n und fliiKt<'J'tHl sillH'JJweiR<' IrRen kunn. Da,; 
Ckhör wird t,rotz vi<,len ÜbenH in .keim•r YVci;.;e gebl'HK<'rt.. Einmal 
trämntP er tHwlttK vom Feld<>, von hPißPn KümpfPn und lmrtnäckig<>Jn 
Wid<·t'Hftwd; <htlwi tobt.e ot· <lPrnmfkn, dn ß Kt•ine ]<'rtHl sieh ängst.igt.c·, 
mnen I<:imPr kalt('n \\'aKHt'I'K holto und ihn damit lwgoß. ErHchreeJ-t 

wa.chk Pl' nuf und frngt<': Wo bin ich denn 'l S<•it dl'm Augenblick 
'Jll'ic·ht und hört Pr wiPd('r. l~r iHt alh•rding>< noeh nplwnü-wh; das 
f•'lii~tern Prfolgt Wi ls in:;pit'I"Ltori:-;ch, Ü'il>~ ,;nkkndierl. DiP Ct>höruntt>r
,.nl('lnmg ergibt, dn[3 l'at. von C c" l'P('htH und linkH ;;i\mtliehe Stimm
~ubeln hört, nllPrdillg"' nn.ell<lPJil diP><P K<•ilr Hlurk Hnge,.;ch lngen waren. 
Dio Uhr, auc·h dil'i1t nm Ohr, hört t•r nieht; Fliir;tcnt dRgegt•n ganz 

rliebt lllll Ohr hört Pr reehü; und linkH gut. DaR SehoJ lgchör ist gut. 
Luul" Worte uncl Hiitz<' \\Prdt•n in eilwr EnlfPrnung von (jl) mu von 
iltrn fl'l'htH und links gut vnrKül.tJden. DiP zur Erzeugung der St•ünm • 
v(lrgrnomnwtw Kompre><Rion mtch ÜU'I'ZMANN bll'ibt ohne Erfo lg. 
D>t l'at. rf'l<ittllliorL wird und er Hich flir Htlino Zwecke g ut untorlmlton 
kanu, :;o wird die Bolmndlung tds abg<'flchlosson betntchtl't. 

AIR d. kr. u. entlmuo~en. J(. D. 13. n.uch VOJll Truppenteil ange
liOiltllll'll. 1~. B. 20 °·0 . 
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Kam<': 8rhlr lkruf: Hauarbeit er All!'r: /1} 

AIH Landsturmpfli<'hlig<•r im August I !)J 5 Pingezog<•n, riil'kt• · 
H<·h. im l\Iü.rz I!JI(j inH Feld. I<'Pimmr J!ll7 wurde Pr durc·h (lrnnnt 
~plittl'nunrl'chlPnÜbPrH<" IH·nk<' lund linkc•n Daum nlmlle·n q•r\\ und<'t. 
lksw<'gf'n 11\Tonnt in f'irwm Lnznr<'ll hdmndclt, dann wPgc•n Sdun<'I'ZI'JI 
im r·pe·hlf'n Ohr nach PiJH'I' Ohrcm;tttlion vcrll'gi. Yon hi<'J' nlH >H'h\\ ,.,. 
hiirigd. g. \. fiirdrP Etapp<·PntlaHH<'Il. Vom E. B. im ,Juli 1!117 \H'g<·n 
Hprn<"h- und Grltörstörung e·uw!ll Lnznrrtt i.ibl'rwiese n , knm l'nt. 

IIU<"h <'inrgc•n Tagen in die· Hpruchstation. 
l•:s hl'st<·ht Aphonie·, HlummhPil und Taublwil. 

Ohr·,•nl!!'fund: o. B. Die Htinunbiindf't' sind o. 13.; nur 
Obj••ktl\'1'1' 

dpr l'hon n 
tionS\'I·rH·hluß komllltnic·ht zl<standt•. AnnJmiiALUE~: po:-;iti\'. 

l'nl. lr·hnt hartnäC"kig jPdl· ßp}umdlung !th und vc•riHngt s lt' I'I'OI\}1 
\ 'C'rl1·gung in die He·imnt. 

l~incm VPriPgungsantmg de•r Ell('frau wird C'lllsproclwn. 

K11nw: IVbrk B1•ruf: 111 a8ch inen8chlosser 

fm 1\Tni 1!!16 einlwn1fl'n. l•:ndc Dezember L!llß \\'urde• \\'. IH ' IJll 
l•:inHdllng<>n l'in<'r Grnnnl<' VC'rschlittet; im bcWllßlloH<'n Zw<tnnd uns 

grgmbPII, hrncldt>nHtn ihn narh cl<-m l ~nvaelwn ins FPldlazttre• tt. Nn•·h 
1/ 2 MunaL mllil'ß matt ihn dorL nlH unlwilbur mtd scltic·kie ilm in 1'111 
<Jenrsungsll('ill1, wo nlfln ihn Jllit l~l<'ktrizilät und nnclen·n .llppamlc11 

<'rfo lgloH ll<'hnnde·llc. Nach? Monatem w1n'dt> or zu1n E. B. e·nllnHHI'n. 
AlK nl!lll hirr nicht~ mit ihm anfanf.{e'JI konnte•, wurde C'r n rwh 2 1\1 onnt1·n 
in Pill(' Oln·r·nHtatioJI vrriPgl, 11111 dil' Tnuh;;üm11J1<'n.;chul zu l><•H uc· l~t•Jt. 

lli l'r hliPb e•J' I ;\lonal. 11 i\lonat!l naC'h HP iner Vc•rschütt ung. , on 
dr·IH'n l'l' 81/ 2 Monnl<' in :l ve ·r~c:hiPdent•n Lazaretten war, kn1n \Y. 111 

dil' ~Jll'achslation. 
\\' inl Ptll. nufgpforde·rt zu pltonil're•n , RO macll('n di!' StimmhliiHii-r 

flntlPnHle• Bow(·gnngl'll; e·in Vrrs!'hluß kcnnmL nicht ZllHtnncl<l. ( :,•hm 
() l'ßHll (), n. KPill HJl l'!tchve•rslündniH und kein €' Sprrl.(']lli.ulkrung. 

I•:H wird Zlll'I'Hl in Pinl'r zwPiHLlind igem SiLzung konznltri1 •rll' 
(' ln1ng,.;t hl'l'ttpie ang<'wnndL, nb<'J' ohn<' l ~rfol g. J~aL. lern L Z\\ "'' 

fliiKtl'rn, wird ahn de•HKe·n ni<·hL gewahr. ßinigo Tngo Hpilt<'r lll' 
kmn1nt l'al. durC"h faradi H<'h<·n Strom in 1/ 2 SLundo Htimmc, Hprn!'IH' 
und (Jc>hiir wil'dl'r. E1· wil'fl ein<' ku1·zo Zeit bcobacht L: cliP Sprn<·li
\\'l 'iHe· iHL fliPße•J cl , dn~ (:(·hör tadt•llos. 

Al " u. v. H. 13. C'n1 lussc•n. K. D. B. auch vom Trupp n1.Pi l nngl'· 
JHHnln<'Jt. E. B. untrr 10 ° 0 • 
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totll'rn 

a) 1m FddP PntstandPn 

N Hili!': Cmr Beruf: "1Jam!OI'8chleifcr AltPr: 2.'! 

lliu~rtn~t·: Br~t im 1•\•ldt• nndt Vt-r~dtiithHt~· t•nt~t:mdt•nt-s Htotlt••·n. 

>\<'in \'alPt', clPr >wlnn•rhörig \nu·, ist nn Ct>hirm•t'Wt'iehung 1:{«'· 

tvrlu·n. KPirw '\Tut tPr und st'irw H<'hw!'stl•r sind lll'l'\'<' lllunnk. IO:r· 

8eJh. l lrntlt· I !lll Lunp:Prwntziimlung. C. "urdl' im Augu"t J !lll l'ill· 
~,.tol.(l'll. Im Hq>ll'mbt•t' l!ll7 lwknm ,.,. IH\l'h \ 'prsdliiltun!-{ in clt•r· 

vord• r~ l•·n :·itt•llung h ,\sl!'ri>wlw Kriilllpft·. Hpr·ndllo,.,igkPil, spiilt•r 
~~ t!l-nr. Er \\Ul'liP \\Pp:en hy,.;lt•ri><t·ht•n Htollt•nt" und .Nit't'l'llt' nl 
t.tit,cllllll! llPhnudPil. 1m z,n•itt'n Lnznr!'l I t•r•zt·uglP l •~ l l'klri"il't'lllll! 

1[11 rdta 11 JJ(Il'lllllll'>~ Hpt'Pdwn. Nat•hdt•n• l'nt. in ~ Lnznrellt•n 2 :\l onall' 
luuJ.( K<'W<'><t·n war, wurdC' Pt' dt·r HpnH·h,.,ln t ion zup:t·wit'"I'IL 

!'11 t. Hil' hl p:t·driidd llltd ilng,.;tlic·h 111 1". Dit' Hpr·ut·hituf.ll'nnlg 

!'rfnlgt gt•\\iihlllit·h klolli,.;dr Klottl'rucl. H!'gt <'l' r<ic·h "turk auf, HO 

•H·l lt ~it·h tnrkP , ·ox inll'rrupta !'111. Aud1 Xndt><pt'l'('IH·n und \'or 

"-•·n Rtoll<'l'tHI. 
l'nt. '''I'IIIOt·hlt• ntH·h konzt•ntril'rl!'l' L'hung,.;tJwrnpiP in PinPt' 

.'it1.t111g f!Jd.lt•nd z11 "]H't•elwn; nlwr nnd1 dl'r kll'instt•n ,\ llfrt•gunl! 
IJq.(aJI!l ,.,. \\Wdt•r· l.tl stotiPt' IL EH\\ 11nlt• dt•sllnlb dur<'h SprPdtiih~tngl'n 
nucl•gPiwlft·IJ, so dnl.l jt't7.t nllt' tuH·h grof.kn AufrqJ;ungc•n IPic·ht<· 
ll••flllllllll~l'll dl'r Hprc·chweiK!' wit•dt•r· n uft rel!'lL 

Z••it1g Ir. 11. Pttll>tKKt'll. K. D. LI. nudt \Oilt Tr11ppt•nlPil nngt· 

"""11 1<'11. 1•:. B. lllllt•r 10 ° 0 • 

Jkr11f : 1\llechl Altt·r·: 'JO 

llia~rw t•: Er1-l im Ft•ltlt• l'nl~tnndt•JH'~ Htottt•rn (H«'~t l'ill!'f :\lutit11~ 

l'~ydw~l'llll); htH·h~t·ndi~· ~· ltnht•zillitiit. 

\'nl•·r 1'\\ottl·rt; :.\llltll•r luttgt•nkl'llnk; l'nlil'nt von jdll'r Kopf 
durwrt.\'11. U. Wlll'cll' I !Hii cinbt•ruft•n und Yl'l'ior im Fl'ldc> voll,.;tiindig 

dw "prttt•IH•. );at·h ~ monnligt•r lkhnndlunp: in 2 Lazarcttl'n wl'gt•n 
d>wl't't•r lmlll·zi I Ii tiit tn i t J)H,\ t· hogt'll!'l' Hpradt>~töt·ttn!( \\ i nl Pnt. dor 

Spr H·h"(nlton iiht•rp;Pll!'n. 
1'111. il'hl ""h r gut nu,.; und bdindd >< ieh in Pin<'m gutc>n El'lüLh

rtlui!RZi l l1111d. •\ llp:!'llll'int•r körpt•rliehPr' lkf~tnd o. B. Ein<' Pr·iifung 
d t p;t·rslig•·tl Eig<•ni·whnftC'lt t•t·p:ibt in nllt•n Aufgabt•n vollkomrnPn 
IIIIJ.(t'IIÜ!(•·~tdP Ht·KtdtntP. l'tlt. i><t untl'r nnd1•n•m nicht im,.,tandc. drl'i 
tl11tt vorw•,.;nglP l'in><h'llig<' Znhl1·n miindlidt odt•r "l' hriftliC'h ztt wit•dpr 

YI!X 1!11', Heft 3 11 
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holon, <111<'11 ht'iwrrscht <'r di<' Nnmrn ckr \\'oc]l('ntagr und der :\lonntt' 
nic·ht gr•niigt•nd siclwr. ßpj <'inPr ::khr!'ibprobP st<:>llt sich Jwrnus, dnl.l 
l'nL flipf.Jloml mit dPr link<'u lland Hpirgclschrift :;chrcibt. \\'pr<fp11 
1<'1'11gen nn l'<t!. gnst<•llt,so knnn dl<'s<'r illl Anfang sie iibPrhnupt nu•],t 
hPtultworl<' ll. !!:!'bekommt PinPn Blutandrang 11<t<:h dem Kopf, nHt<•],t 
nllt•l'i<'i BPw<'gung<m 111it dPn Armen, bringt aber kein \'\ 'or t lwm 11,. 

I rat ('[' Hich rtwas beruhigt, dann H!'!:olt !'in starkes tonisdws, ht'Z\\. 
kloniscb!'H :-Hott!'rn Pin. Di<' Hprnelläuß<'rung bP»chränkt si<·h du],, 1 

nuf Pinigc• '"' orlr. \ ' orlesPn prfolgt H!'hr langrmm und Klark stottt•rntf. 
I~H ist lmum möglirh, dt•n Hinn zu vPrHtPIH•n. \\'ASSE !t~l \ . · 

A JJVImllAfAJKS B!'i X1tC'hfor;;ehungt•n ;;t ·llt ;;ich lwrnus, <l.tl.l 
Pa!. !'inrn Vormund htü, du l'!'h dl'n in Erfahrung gPbnwht Wird, dnß 
1'1' 110ch nicht rinmal dn~ ZiPI d<'l' ::\litt!'lstufc der H ilfHKelwll' PI'I'Pt<•l1t 
hnt. Heim· hrmerkPnHw<'rlcston EigPnschaft <'11 wan·n fi'rpf.l><u<"ll t 11nd 
~<llllt11Pitrirh. l~r WHJ' bl'Pinflußhur dun·h KältC', so daß <'1' dnnn oft 
g<"istig ahwPscnd war. (!roßp ZPrHtn•uthC'it hPi cll'r Arbl'it trnt glt'll'h· 
fnllH zult\f!<', infolged!'sscn wm· er RPhr unselhHiiindig. Eint• ZPlip 11 

straf<·, diP ihm fiir !'in V<·rgl'IH•n !lllfPrlegt war, v!'rwirrtl' ihn gnnt, 
so dal3 diP Stmfp mlfgpJHJbPn w<·rcll'n mußte. D<:>r Vormund knnn wll 
an Pin eigentlieht•H Htottf'rn n icht C' l'illlwrn, Cl' betont nher, dnf.l <1 1·1 
sprn.!'hlidw Ausdruck infolgc sc·hwet•c•r lmbczi ll itiit höeh;;t mungPlhnft 
wnr. Aus dPm Auszug dPr Htnmmrolle ist z1 1 H<'l len, dnß Pr wt•gpll 
l•'riglwit YO t' l'in Kri<•gsg<·rieht kam; JlftC'h fae: h iirztl iehpr Bq~ull\c•h 
tung nbPr wurdP das VPrfahn·n sogl<·ich eingc•;;te ll i. 

All<· BPmiilwngPn, l'nt. sprneh lich zu bc•Hst•rn, ;; ind V!' l'!;(t>IH•n.-. 
]•;I' bittf't stl'l'('IJt,Yp, llllC'h ]] nu;;<> ZU HCillPil Jj; ] [PI'll zm·iickgPs<"fliC'id 

zu wcnl<•tl. Auf !'111<' Anfrng<' bri diPsc•n Prhält man zur Antwort, 
daß <·r dort n~t·ht nötig H<'i. l ~r wird zu >~C'in<'r großC'n Fn•ud" 
aufs Lnncl g<'HC'hic·kt, tun a ls 1\:twc·ht tiitig zu H<'in, mwhdt•m dt•1· .\I' 
~)(·itgrlJf'r \'Oll dl'lll w·istigc·n Zustnncle dt•o> J'n.t. VC'l'Hiäncligt \Hll'dl'll 
ist. ;\nC'h Pinl'r I'roh<•z<'it stl'llt ;;ich 11C'raus, daß er ])l'nuc·hhnn• 

AI'!H'it l!'ist<'t, und t'l' <•rl1ält !'inl'n jiihl'iiclwn Lohn von 500 Mnrk in r,11 ,· 

fr<'i< Ko~t und (:khlnf~tl'lll'. IJ!'r ArlwitgPher fiigt, h inzu, <:. z<·ij.!• 
si<·h jPtzt nl~ flt•if.ligPr Arll<'iter, Pr t uo jed<' Arb!'i t gc•rn und \I illig. 
Ht·lwinbtu' gdii llt und ))('kommt ihlll dc~,.; Arl eite11 auf d!'m Lnn<J, . 
t'Pr·ht gut. 

AIH d. kr. u. t•nt.IHHH('II. K. D. B. a.uch vom TruppPnt!'il ungt· 
IIOIII!llf'll. E. B. unt1•r 10°0 • 

Nanw: ll !J Bpruf: Baukbeamter AI t<or: ·!~ 

II. 11 1\1' 1!11 ·I a ls Kri1·gHfrt'i wi II igt·r lwi clP1' KawJ II <• t'iP und k11111 

dnnn 1111 O ldollf'r IOIIi Zl ll ' l nfnHtt't'i<'. l n1 .\ l iit•z I!J I7 ww·dt• <'I'"''' 

d,iittf't 1111d 11'111' ><Pitd1·m nt'l'vi)H; tmtzcl<'ll l nme h ic t' l' \\'<' i lPl' [)1p 11 ,t 
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Jnl•'f'ido·. !111 \lllrz 1!118 dureh <:rollHil<·insdtlng h<'\\nf.ltlo,.;, l't'\\tll'htn 

'" "''t 11111 um·h;;li'Jl Tng i1n LHznn·t t. l~r hlil'h dnnn <•n. 14 Tngt• in 

•·iii<'JII diiJllllll'l'artig••n ZuKt.lnd d<·r HpnH·hl' ni<"ht Jniiehlig. Dann 

'' ml•· lllit c!Pnl Hpi'P<·huJllt'ITi<"hl lwgonnt•n, und l'nt. IPrntl' nllllliihlieh 

l!l tllllllll'llhilng•••Hil• Hillzl' mwlt Ar·t di'J' Htnonntil'J' ,.,.,.,..liindlil'h lu•n·or 

ln·mi.(PII, nlll'r tml<'l' ;;(,u·kpr Hdl\\·t•if.l<•nl\\·i•·ldllng und grofkr· , \n ;;( J'l'll-

""g. l•:s ntHI'hl••n ,..,,. lt IPi<·htl' EJ·r·•·ghndu•il und C:<•diü·hlnissdn\il<·lw 

lu·J di•Jrt l'nt. umulgl'll<'inn gPit<•nd. Xa<'i1 2 \loll<tl<'n und Aufpn(hnlt 

11 2 Lllt.nr•·tt•·n konunl 11. in diP Hprnl'hstntion. 

TwfPsloo11onH' Atnn111g: ko;;(ul. TrPIIHll' dpr· Ztutgt• und d1•r lländ l'. 

IH!t·x• <Phr IPbh11ft. II .\ pPrä,;tlw;;i•• nm gnnz•·n Köq>Pr. Hit>h( 1>1'
•niPkl. W!'iJII'l'lit·h, st·IH•u nus und gl'iiiH'It 'it>l. Dns Hpon(nnspr<•ehen 

,J •k,tlldil'l'l'llll, tonisc•h ;;toltl'rlld , lwglt>itc•t \'Oll \litbl'\\l'g ungpn dt•1· 

lillkl'll llnnd. l •' lii >o~tc•m unmöglil'h. Dns Hingl'n, :-\n<"hspl't'dH•JI und 

~lil•jH'I'I·iH•II l'l'foigt HUl'h s lwndit' l'l'lHi. 

llu · llPitnndlung lwt sol'bl'll hq;;oJilH'll. 

!llnmt : li eh.~ Bt•ru f: l ' lt 1'111(11'1/Cr Altt•r: 26 

i'nt 1~1 dns JÜllg><ll' Kind, t•r hnt :l B•·iidl'J' und I :-.leh\\t•><l<'l'. E1· 

l,clwupl•·t, friilll'r lli«' nngPslof.kn Zll hnh••n. II. \\UJ'(k ;lll HPplPlllh<••· 

IIJI1 ''"'gPzog<'ll. l ~r Prin'>Uli<IP Anfnng I!) I;) an :\lng<•n- und Dnnn

kaiHtTIJ 1111d Prhil'lt :\litt•· J!)l!i PinPn <:P\\l'hJ·,.;<·illlf.l dllt'<'h d<•n linkc•n 

l'ut<'l'llt'll<. l111 Oktoi>Pt' 1!)15 trat <' it ll' Hprnc·h;;tönlllg nuf n •H·h Ht·hrP<·k 

<Iure!. c:rulllti'XJliOsion. lkhnndlung in :1 l,n.;r.uJ•('([('n dureil lkttndH', 

llrotll 1111d fnmdiHc·IH•Il Htro111; llHI'h 7 :\lonnlt'n g. \. II. pntlnssPn. 

'•li' IJ !I \lollnt<·u \ltll'll<' Pr \\'if'dl'r n. '. l•'p ld gl'si·hJ·ii'IH'n und in <'illl'll 

1\t-i•·g'IH·trllli> l'llilas;;(•JJ. 
llit• ~lll'il<'luwf.!Pt·ung prfolgt ,.;(n t·k tonisc·h stOlli'l'tHI mit lwftigl'n 

'lill~<:·11 <'gllng•·n di•H l 'n t•••·k il'fl'rK, d• •r l•'i ngc•r und dps gn nzpn Kopft•H. 

\'c,JI<•'t·n uud l•'lii t••rn ,.;totl<•md; :\1itl••s('Jl und :\litsprP<:Iwn l!'ic·ht. 

~ii11~1 g Zll ll('l'influ,.;spJJ. 

E II<'J'di·n Attnu11gs- lllld Htimmiil>llng!'n gc·üiPh<'n. Das Vor-

il~t'll uud Nnc·IH·J·ziihlt•n gPiingt 11111 Endt• dPJ' BPiu111dlung tadl'llo><. 

ll11· Slll'l •c·lm•·isl' pl'folgt l'Uhig lllld flil'f.knd 1111d hl'dPutt•nd IJ<'H><I' t' nl,; 

t.<u' Z•·it df'J' Aufnnilllll', "" n111f3 l'o~.t. 11111' ZPit g<'la;.;,.;pn w<•rclPn, ><i<·h 
/, II llltf.\1'1'11. 

llalll·l'tlcl 11. \ ' . H •·nliHHHI'll. 1\:. 1). B. nlldl vont Tr11ppt•nl!•il 
lllll,!I•Jllllllllll'll. 1•:. B. llllli'l' I()"()' 

~ · 
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4iJ KaHl<': Ifsln Jkruf: Hankbeamter AI\Pr: '!.: 

Hia~· 11 os!': l~ rst im J<\•l!lt• nnl'h \'!'J'S('hiittun~· ~rWOJ'ht•n•·~ Stotfl'l'll 
(ltt'st t'ill!'f :llufitus psy!'IIO~!•na). 

Im August l!li.J.nwldl'l<• Hich JJ. kri<•gsfrPi\\illig; bis dnlnn lmll 

('I' !(UilZ no1111UI und fliPf.knd gPsproc lwn . lm Okloht'l' I !114 knw • 1 
IUI die " 'eslfront, \\0 Cl' im ,J,UIUIU' J !J 15 Vt'J'HC'hiitl('( \\'lll'dt•. [t;s I nl 

stund ztll'l'Hl CPhÖI'vPrlusl r!'chts und Hpmcltlosigk<'it. 1'\itl'h \\ i<·<h-1· 

Prlanf,iullg d<•l' Hpm('IU' slotlcr tl' Pul. lu einl'lll LaZ<U'<'l l mnl'hlt t'l' 
Ate1niihung'I'IIUild wurdP !'IPktrisil'l'l; dndurl'h hl'HHl'l'l<'HiC'h dit• Hp1'111'h<. 

l'l' hli!'h abl'r Htotti·I'Pl'. J I. wul'(l!' YOil Hl'inl'r Cnrnison auo; !ltlf 1 

,Jahr d. \1. (•llliHHHI'II. Er mt'ld!'l<' fli('h 4 v\'ochl'n dnmuf olnn>ll! 

sich diC' SpmrhP nur elwns gPhPssert hall<' wiPdPr frt•i\\·illig, tllttl 

!'inl'n ;\lonnt spiil<•r kam <'l' zum 2. l\1nl an di!' \1\'<•slfl-ont. 1111 ,luli 
l!)l!i 11 urdP <'I' dlll'l'h Slt'Pifschuß un dt•r Fnll'rlipp<· ventundl'l hlid, 

uh('J' 1111 der l•'ront. ln1 S<•ptembPI' l 015 wu1'dP ;;e in Hiol l<'l'll no<·hlltlll 

lwhandell , und nur·h 8 \\'och<·n WHI' die Spru<·he lwinnlw fht'l.kn<l 

gpword<'IL Bis ,)JLnuar l!llfi wil'dPr an dc•r I•'I'Onl, wurde· <'r \Oll dnlt 

in di<· (:al'llison ztll'ii<·kgt•H<·hiekt. Im l\Tiii'Z wa1' <'l' nhPI'Jilal>< in Bl'hnnd 

Jung. :\ftch I ~lonnlPn C:ttmisondienst wul'([<' <'I' i111 August l!ll!i lti 

z<ll' Entlassung h<'lll'laubf. lmNovcmbPr I :'l l (i Enll>ts><ung; di<· Hpnu·h 

lwss<•rtP sil'h so, dnU lll>lll ihm niC'hls mehr nnmt'l'k<•n konnt•·. l111 

Miirz 1!117 k1~Jil <'I' zum I. l\Inl un diP Front. 2 Monnl<' Npiikr \\l'gt'It 

,·1·in<•s Sprnc·hfPhi<•I'H (;al'ni~ondi<•nst. Kach I l\1onnl<•n '' <<r<ll' <'I' '"I" 
Htnbsarzt in di<' Hpm<·h,;lntion v<'I'IPgl (:)2 l\lonal<• IHH'h Hl'int•r \<'I 

sd1iitt ung). 
l'nl. sil'ht nil'dergl'driil'kt und Hl' h\\'('J'llliit ig aus. Ah\\\'l'hs< ht,] 

klonist'IJ lonis<·hl's Htnt!PI'Il , nb 1111d Zll insp i mtoriH<.:Ill' Klinlnll'; hnl'i<•1 

HtinllliHhslttZ hPHOIHI<·rs IH'i d<'n <•xplosivtH'. Artikulation <'inzPIII"I' 

Konsonnnl<'ll gut, <'inzl'ln<' \ ·okn lr dngeg<'n lüh; it.i t• I'P IHl. l•'lu..,l<'lll 

fli<•ßPnd;. 'm·hspl'c•<· lwn llltl Anfang slotll'rnd, dunn frpi; \ orhN 11 

1 n"i ~tPnH flil'ß!'nd. Di<• Cl'härd<•JJHJ)I'fli'IW ist lllüßig. 

lnlol~;~ · Hprr<·hiihtn•g' n na<·h Ct•'I'ZMA'IN hcl'!dtt nu1' not·h "'" 
[i•idJt \'H tonis,·h-klonisl'll<'s Hlotl<•rn. Eine n·Ht i lul io m llllt•p'lllH 

\\ÜI'C' viPIII'il·ht lliÖgli<·h g<'W<'HPn, w<•nn Pat. Jli C'hl dun·h Hl'in 1-(('l'l'lll 
Ullfjil'l'<'g(<,; \r('S('ll, Hl'i ll Htnrk nlJit'hliPildt K \ •crhnJ tt•n gl'gt II d11 1111 

jil'\\nndtl' llt·handlnngsnwtiJOdP und zum ' l'Pil nuch dul'(·h ~<'11 1< 

f:II'IC'hgiiltigkPit dc·n l ~rfo lg dc1· Tlwrapic lwPinträ<·hligt hiit (t•. 

Da l'illl' gPwiHHP 13<·HHt't'tlllg i11 dPI' Hpr·Pchwt•ise vorhnndPn tsl, 

und tlir Arlwit~thl'rnpir• l'l'g<'lwn hnt, dnß l'<tl. diP Arhl'it \OI't.ii~.tli<·l, 

\t'l'll'llgt'll k>llln, so wird PI' Zlllll Trupp<•ntPil nl;; g. v. pnfiH>-lH<'Il. 
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Altt>r: ~8 

Hia~nn~t·: Lt•il'ltft•s Stoft(•rn na('h Yt•rwuntlttlll!,' utHI .\ufrr:.:-unl!,'rn im 
l•' plt((•; 11 y~t1•rh• • 

. J. wuniP in1 August l!ll4 PingPzogt>n. \ 'om ,Juli hi;; :-okplt'mlwr 

1!11~ WI'W'" llrPlhrilis gon. im Lnznrdl; vom K B. l~nd<' Oktolwl' 

uls l<ruul· .. nwiirll'l' ins f<'Pid nut"h FrnnkrPil'lJ. l•:n dt• ,) uni I!) I Ii knm 
1. wPg•·n .\liiiPII\I'I'It•tzuug dPr linkl'n ~·khliift• ins LnzarPlt; IIH<'h drt•i 

'!lonu l igl'l' \\ 1111dhPhnndlung und d urdl B<'l I r·ttliP g'PhPilt, wü d<•r zum 

L. II. I'Hiln t·u lh·zPJnhPr l!llG bis J•: ndt• ,)nnunr l!l17 war Pnt. 
weg1u 1\opfst·hnH'I'Zt'n 1111d H<"hwindPI nnd1 dt•r :\fint'nvPrletznng 

llt·tkJ 1111 LnwrPll und W111'dl' n. '· t•ntlnsst•n. XnC'h l'int•Jn :\Tonal 

11unll' 1'1' nht•rnu1ls \\t'gl'n dt•rsdlwn Kopfl><';;('hwc·nll'n int LazurC'l t, 

lll'lllllldt·lt (lf~ JHIO><I' 11ntl Arl)('i!Ktlll'l'll]lit• dul't•h lll'irnn!Kurlnub) und 

1111 \uguKt I !117 ülK z. Iu. u., E. B. (l(j 0
0 , l)('gutndtll'!. lnt NovPmht•r 

I.Jii ku111 l'nt. Zlllll vierlc•n l\htl \H'gl'n dt•r·spllJC'Jl nodt hPstl'ill'ndPn 

1!1 ..JI\It'J'dl'll in itrz tiic•JH' Jkhand\ung und\\ 111'(11' ill Z\\'l'i V('J'Sl'hil'dl'll('ll 

l.uznl'l'l 11'11 wPgt•n t•i IH'I' hinzugd l'<'li'IH'll Hprnt·hstörnng d ur<' II lwi 1-
piidllgogiHt·ht•n L ntt •JTic·hl , l•' ic·hl<'llllttdPihüdPr und l\ll'diktmwult• 

lu·h:~lldPit. :.> \lonnll' n;H·h ><<'in<•r J<:rkrnnkung wurdt• l'nl. dt>r HpnH'h 

tllt!CIJI iihl'l'\\'if>Kt'll. 

])j" l-opf11111Hk i>'t lwd<•utung;~lo><, wPil ntu· <li<• 1 laut g<'lroffl'll 
ist, iiln·igr·n~ , iill ig gt>lu·i I t. DiP ~~ in1ml' kl i ngl 1111\ ll, dil' Rpr·<'dnwis<' 

<rfol~l klolli><t·h (ouisc·h und i><l \'Oll vt•rtiknlt•n Hpnsnwn dt';; Kc>hl

k<opft•H lu·gh·itl't. DiP Hpn•chlu•nnnllllg<•n, tr<'lc•n er,;( dann nuf, Wt'Jlll 

l'nt. il'h iuw·r·t, wns iihrig<'ns lwi st'illl'l' grofkn Ht•izbnrkc1iL IPi<"ht, 

~,.,,.hi1 ht. 1•;1'1111'1' Q•l<'l'ulnnll'n Typus; sc·hlupp, W!'in<'l'iich, slt>ls 

ld g•·11d und si1·h vo1' Hc·hwindPianfii.llt•n fiir<"llli'IHI. 

1'11! . 1iht lltll'h L11•J llMANN. ( liPi('hz<"it ig (' I'S( rd>llltl\n, die• Lcistungs-

liilllgkPI( dl'.' l'aliPntc·n zu Prllölwn und "ird lmuplsächlich Arhoits 

h"rllpio I!"II'II'IJI'n. ~nc·h kun~<'l' Zl'iL tl'ilt clc•r Al'i>l'ilgPIWr 1nit, clnß PI' 

mit ,f'H. Arll<'it ~:ufriPd!'ll ist., ,J. l<•iHll'l Hi>Pr' nicht dnssc•ll)(• wi<' Pin 

.'rmrlllhlll'll,;l·h. J•:inigt• \Voi'IH'll dnmuf hnt dit• Arb<'il \\ ' undPr g<'-
1 i1·k1. .I 1st IH'i t t'I'C'I', willig<'!'; di<' Hpl'l'Cll hl'nlmungt'n sind völlig 

1·r"1·hwund!'JJ. \\'iihr<·nd d<"s AufPnthni!H in dPr' HpraehHlntion iRt 

1b ·rlw11pt 11i" <"in 1-'dl\\·indclanfnll t•ingl'lr<'lc•n. 

,\1 d. h. u. Pntlnss!'n. K. 1), B. Hut"h \'Oll\ 'l'ruppPntPil angP-

IHJJIIIIII'll. K H. \'<lll !Hi '}~ IHlf 25 ° 0 h<' l'ai>gc•sdzt. 

Nnn1P: f(np Beruf: Krmfmann Alter: 23 

llia~nn"•: Im l•'1•ld'• l'nfstandrn(•s, ullmiihlidt sehlimmer gewordrnrs 
Stntf(•rn. 

'.luttt·r \'Pl'I<H' mit 28 Jahn•n dureil Erkältung das CPhör; HO-

fc11't1ge llPiuuullung m BC'rlirll'r Klinik Prfolglos. PaL. hatt<' mit 3 
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,]nhrl'll J\lnspr·n. Er will vor K!'in!'J' Einzi!'hung flipßeud gc•,.;prm:h•'lr 
hahi'JI. Jm ,Juli 191 !) eingPzogc•n, c•rkmnktP L'at. im Ü<'Z<'lllh<•r· l!llr, 

infolgc· <>in<>r (~ranatPxplosion; uuß<>r Pin!'r Haulkntnklwit slPIIIP siCh 
Piu lrif' hl rs Spntchiibrl ein. Vorr rHL wurdl' P11t. nur wogc•n llnulntl~ 
Rehl ag in 2 Luznn·Lien t'irH·n !\Tonal lang lwhancklt. Zum 1<~. B. zunic11 

gekehrt, verHc· hlimrn<'rLe sich dol't SPin Hprachübel, hauplHiic·hht'h wl'jl 
rr·damit gc·rH•ckt \lul'(lr. Nac·h J J 1onnt<•n kam c•r w!'gen HoinPr Hpr·ncll 
sLörnng in :l LnznrC'It!' und bliPb dort !l Monal<'. Ourc·h J,.;oiH·r·1111 . 
strongr 13dtnthc• 11nd f·kltlafmiLlPI trat r irw gcringr l3C'HH<'I'tlll/-! ,.ill; 
cl11gc•g<•JJ bliPiwn 11.1 pnosP und l ~leklrisicrkur!'n wirkung,;lo. . ~ 1 
l\Tnnatc· JJHC·h c!Prn Bc•ginn sPineH HtoiLc•rns dureh Urttnltl<'xplo,.;ron ur'd 

nurh untel'hroelwnc·m 10 monnLigrm Aufc•nthalt in Ii Laztll'<'lt•IJ 
k11m K. in diP Hprnchstation. 

l•'liistc·rn vorhnnden ohnr Hlotlc•r·rl. Durelrsdrni t lshöht• d"r 
Hprl'chstimnH•m<'istc•ns tirf. Dif' HprN·hw<•iHP ist st~trk tonisc·h ~lolf<•rr'll 
mi L vor•iibc•rgolu•nd<•m Mut iHmtrH, hC'sond<'rR wenn man l'u.t. n nsi<'l'\ 
Bevor Pr phoniPrt. lwftig<' klonisch!' f:lpaHmen clc•r GesiehtsntuH]wlntrll· 
Rpontttnspr·c .. lwn uuc·lr irn PigPncn BNu[ cnlweclc•r unmiiglic·h od'•r 
stark slollrrnd. Nnr-hspr·t•c·lwn, Vorles<'n, Hersagc•n von AW-<\\C'ndi~ 
gol(lrntPm, PillPrlei ob mit FliisLc·r· od<'r mit vo ller 8t.imnw, gr't. 

BPhnndlung uueh Lll~HMANN:. ~s gelingt 1weh dtts HpontnJi 
:;pr<•l'lwn wiedPr flic•f.lc-nd zu I{<'Rtalton. Nur bei gröf.lc•ren Aufr·•·glllll! 1, 

tr·den "ic·dPr lc· icht<' I l Pllmrungen Pin . 
ZPitig kr. u. entlussrn. K. D. B. wird auch vom Tnrpp<'nt<'tl 

nicht nngPnommcn. K B. IJJltfn· 10 '}0 • 

fi-l (ii:l) :1\nrnP: Ii11/r BPruf: Jilleklromon/eur i\ 1(1'1': !!1 

13<-r·<'its \'C>J' sPinf'T' l ~inh<'rllf1111g litL Pnt. un Dittl><'ll'R. Nn<·h sPirH•r 
A11Kbild11ng lmrn PI' ins 1•\• ld und blic·b l><'i Kowno dn•i T>~g<• lang unf<•r 
TroniJn<'lfPIIC'r. l •~r lwkam Pin Zill<•r·n nm ganzen Kör'l><'r', <'K c•nlstnnd 
!llJ<•h <·tlllili<·s dPr Br·11sl, Kopf- uud HclrtlnthuarP, sowiP Lc•Jikodt•rn<tL 
!11 dPr t•rstc•n Zc•it konntP c•r iii>Prlmupt nic·ht Hlll'<•clrC'n, dann KtPIItt· 
sie· Ir Ktottc•m Pin. l'lötzlic·h vc•r;;eh limmpr[(• Hieb Hein Dini>P!!'s; 11 1 

folgc·dt•sspn \\III'Ck l'al. im A11g11sl I!JI6 in ein Lttznr·Plt g<'sehic·kt "" 
<'I' I R \\oc·hPn blic·h. 1nch IJ pilung knm c•r :3 1onate zur Uc·nP~ungN 

k01npngrur. \'or spiJH•r l~ntla~H1111g zum TruppentPil <'I'hiC'll Pr 11 11 

April J!J17 l'rln11h nnc·h ll nmhurg; einige Tag<' nac·h Reim• r· nkunft 
I>C'htJJr PI' Pinr stnrkt• F11runkulosc•, d<'r<·n B<•handlung cn. R v.·oc·hl'll 

clllllt'l'l<·. n :'11ormtP ll!tch HC'iJH'l' Erkrankung wird or der· Hpnwhslntion 
:1.11g<·fiihrt. 
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l'ul. stottt•r't stnrk kloniHeh unl!'r l\lilh!'wl'gungPH di'H Kopfps 
1111d \'PI'Z!'I'I'IIllg d!'t' ( :t•Hidltsmw<kuiH( Ul'. 

Du~ ps~·ehogPn!' Htotü•r·n des l'nt. war w!'dt·r· durch fl ,l prto><t', 
uoth dtJrc·h Hpn·ehiibungen zu bt>H!'itigen, ol)\\ohl ,;ich J>nt. ,;ehr· zu. 
,IJJllllt'llllHhm. tun da,; HpnH'hiilwl loszuw<•rd!'n und das \'<•rlnngl<' ;;(('(,.; 

ge"i'"'nhnft au,.;fiihrl<'. Die Arb!'itstht•rupi<' zt>igt<•, 11<'1111 nicht t•in 
\' •r«c·hwinclt•n, doeh w<•nigsll'ns <>in< Ahnnhnw dt•s Htot ll't'lls und !'ine 
n .. 'l'l'llllg in dt•m !-<OllHl sln rk deprimit•r((•n <:!'miitszustnnd dPs Pnt. 

\ls n. 1. I I. B. Pntlt\HSt' tl. 1 ~. B. lltllt't' lO 0
0 • 

Ii;) (!i l ) 'nnw: Lki Bpr·uf: Kaufmamc Alt t': :J6 

llitu:nusp: llrfti~r' Stvttrm nadt (lr·unntt•xplol-ion; f;rhül'llbnuhm!' 
link~; 'turkt• "N•Ii"dt!' H!'pl'!'l--1--inn. 

i'<tt. giht nn, stPtsgeHund gt'I\!'H<'n Zlt Heinund flidknd g<'spt·odwn 
zo1 hnhPn. Im Oktoht•r· l!ll~ eing<•zogPn, knm t•r int ,Juni 1!!15 nu!'h 
Huf.llt!IJd. Im l•'t•ldP t•r·krnnldt• l'ut. zu!'r><t Hll <ll'l<•llkriH•uJIHttiHnluH, 
1tac·h d• s· t'll BPhnndlung t•r wicdPr ins J•'!'ld knm. llier wurd<• <'r ver
~c·IJiiltPt und Pl'iitt !'in!' Qu!'!sehung d<'H Untt•rlt•iht's und d<'H Riickens. 
Zulll dr·ittPJJ Mal zog <'I' inH Ft•ld, wo l'al. dur!'h den Luftclt'll<'k l'irwr 
explodif'rPnd<•tt ( :rnual<· zu Boden gt'H!'hl<'mlt•rt wurde. IH Pr das 
ll•·wll!.ltRf'itl wi<'d•·rPrltll tgtl-, nwdüt• t•t·, dnl.l t•r wt•d<•r sprt•C'Iwn no<'h 
hiin·11 konntP. 'nclt und nudt knm dit• Hpl'll<'ht• wiPdPr. <H Hll' llt<· Ki!'h 
ullf'r f'IIJ ~tnl'iu·s, heftig<'K HtottPrn Pin. 7 \\'oc lwn nach spint•r· J.;r

knlltlwng wird l'at. dPr Hpntch,.;tn t ion zugdiihrt, nac·hd<•rn <'t' in 2 
Lazun·t l•·11 ).\ ufrmlut1P gl'fnnd<•n h•Ll (!'; dit• lkhnnd Jung !>!'stand nur 
in PhI trisc·llf•r l\1nssng<'. 

Dni Nprc•c· lwn s(t'Pngl 1'11!. ungenwin nn; dit• i':>pt'<'cltatmung iHL 
I''"' kntmpfnr·t igPn Bt•wegturgc•n hPgl!'it!'l; inspimlorisehPH Hpreclwn 
1 t lllt<'h vol'llllntlc•tl. Oht·t>nlwfund: rechts Tronunl'lfell <liinn, bo
~olldt r·. "' sPinc· r· hin!Pn·n llülft e sturk e ing<•zogc•n; link,; Triibnng und 
lcif'ille Einzil'!ruug. Fliist!'t'll hört l'nl. bPiderHt•its auf l'tl. a tn; mwh 
I 'ourl.t·:tt l•;i n hlnsuug k<•i n<· Wt'H<'tl t I iC'Iw Bt'HHI't'tlllg. 

p,, L wird nneh (: u•r·z~1ANN bt•htllHI<'Il. J~r Htotteri noch h!'itn 
• poHIHIIRprt·c·h<·ll, IH'~ondt•t'H wt•nn <W Hil'h nufrt•gl. Die Spr·<·<·halnHtng 
i•l jt·dpnfnlls l>t•sst•r. nls bei dPr Aufnnhnw und hat den apPriodiHclwn 
('hnrnklPr v<'l'loren, Kpusm!'n Htnd nllt•rding,.; noell vorluwd<'tl. Die 
Spt'f't•h,tinmw klingt miid<•. 

Als d. kr. 11. t•ntlnsH<·n. E. B. unt<•r LO <~~-
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4i6 (ii5) ßpruf: Betriebsleiter Altt>r: .'j:J 

llin~rtu~t·: Er~t'IIÖJJI'unj.\'~ZU~tuud und Stott<'rrt nllth SthlliA' 1111f dpn 
I{UJif, hUIIit' irtl'oll,\'t' Strapatz('rt und ~('('Jisdl<'l' Aufl'<'l.\'llllt:"t•n 
1111 cl('l' 1~1'0111. 

!J!'J' \'ntPr clP~ l'>tt. wnr st>hr lc>icht <'lTl'gbar und stnrh tlll Jlin 1 

seillog; dit• ~Iutter ist sch\I'PI'höri~; \ 'Oll 7 (lpsehwi;;tcrn ist Pin Brndi'J' 
nPr\·cnlPidt•JHl, <'iliPI' stottPrt. A neh sein<' en t f rn tc·rc·n Yt'l'\\ nnd t ,.11 

sind n<•rvl'nl<"idPnd. l'nt. hnt friiher Lung<'•wntziindung {;Phuht und 
nn lloisc•r·kt>it gt•littt•n, 11'<11' auc•h ll<'l'\'C'I\krauk. Dul'(·h nndnu!'J'ndt• 
81ntp11ZPll im I•'PlclP uucl lkt<"iligtmR an hnrtpn TGünpft'n nnd zniPtzt 
durch Pint>n Heillug nuf sPilwn f-ltnhllwlm {<lrannl<·xplo,.;ion? Kolht·n · 
sC'hlng ?) brach PI' YÖllig zusmllllH'II und vc•rlor H uchStimmc• und Hpnti'IIP. 
DirsP bC'kum t•r naeh und n11<'h wirdt•r; jdzt stollt•rt Pr. L'nt. liPgt 
in einrr nndt•n•n i:ilntimi d<'r Anst,dt l•' ricdriohslwrg und kmnn1t t•r't 
1 MonntP nnPh sPiJH'I' Erkmnknng Zlll' ambulatoris<"lwn BPhnndluug 
in diP HpnH'hstation. l~s war nic·ht möglich, die Hprnehlwiullldlunlf 
friilwr J;\1 hPgilllwn, wL·il l'nt. nic·hl .wfsLolwn kcmntP. 

UrohschliigigPr 'i'J'Pmor d<'r Amw, Kehwnchc•H Hc·hiit tt>ln dt'S 
Kopft·s, ZiltPI'II dPr Bt'inr; dPr <:ang ist etwa,; Hehwprfällig und IHII 1t 
IIJISJ('hC'I'. f'11t. lllllt'fl( dPII J~illrfl'llt.:k PiJIPH Hf'O iiseh VÖllig ('I'H<'fliit fPI'(< •JI 
MPIIH<'ht•n, d<'r nol'h tnltet· dPr \'orstc•llung dt>r erliltt•npn HtrHJlH"-•'11 
nnd Eindniekt• IPidP!. DiP i:iprPehntmung ist im (l<'g<'nsatz zu dPr 
stumnwn Allllllllfl sehlt·l'ht. DiP Kpi'('Chstimme klingt 111iidl' und 
hPisc·r, ch1s Hpl'c•c·h<'ll <'rfolgt Hloll<'rnd und bradylnlisch mit, Ht·hiltttln 
und \V11ekPin dl'H Kopft•s. 

L<"i<·h!P Kpr<'eh(ihungt•n wl'rd<>n von J'at. naeh und nneh Y<'l' 
trugPJJ. Wiihr<'nd Pill<'l' von s<'in<:nl ßtntionsnrzt vorg('sc·hriPlWnt•JI 
Lit>gr·lwr wl'nlPn diP (' hungc·n untPrlwol'iwn; l'at. wird völlig 11111· 

listisl'h. Er hnt C'illt'll iiußrrsl müdc•n GPsich!H>Wsdnl(·k und untr•t· · 
hült sil'h sc·hriftlieh; rr s11gt, t•r HPi zu sc·h,nwh, um spreclwn zu Jdi111u · 1; 
KPinP Zunge• und LlppPn wiirdl'n s(pif, wt'nn M sprecht'll wollp; t'l' 
fiihlP, dnl.l t·r in i:il'h\\'l'l'llllll Vl·r·fnlll'. 1'11!. fplmt C'inP hypnoti st·l~t• 

BPI111ndlung uh mit dc•I' Jkgriindung, Pr s<'i zu Kchwaeh dnzu. '\nt"11 
Pinif.(<'l' Zl'i! lwkmlllllt c•r duJ't·h konzc•ntriprto l ' bungKthPrHpi<' in l'illt'l' 
zw<'i"!tilldif.(<'ll Hi!ZIIng Htirmll<' und ßpracho wiPder. lndl•Jn d '"' 
l•;nt la"sungK\'PrfnhrPII als kr. u. liiuft, wird Pat. wiPdt•r st tlllllll. 
l•,in I'IH'I'giHc·hps AnfnHHl'll niil?.t ('];enfallH nichtH. 

J)url'h dt·11 furndiHc·hrn Htrom kann l'>tL. in rincr cinstiindigt'll 
Nitzu11g "il'dPr spn·l'ill'll. Er wird Hofort nal'h d!'I' Il<1imnL in <'111!'11 

l<ril'l{'fJPtriPh hPul'lnuht. 
AIH d. kr. u. <'ntlnssen. K. D. B. am:h vom 'l'ruppc>nteil nng• 

nmnmt'n. K B. untPr 10%. 
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BPruf: Jfcclurnikcr AllPr: :!J 

llill~llll'-t': Er·-,t im l•'f.'ldt• nndr ,\n~trt'lll.(lllll.\'t'll und Er·r·t•t;·unl.(t'll t•nt
-;tunth•rH'" Stotl!'rn. 

H. ist St•plt•rnlwr I !Jl-1 fr·Pi wi II ig rns 11 t•t•r Pi ngPt r!'l l'll. Er t•r
kJilliklf' im ,J tllll I !ll.i im l•'p)de nn Brmwhinlkntnrrh und "urdt' in 
t I.nmn·tt<·n dtm·h l'rit•snit~ttlllsddi\ge, ::\l edi lumwnte, Jkttrulw und 
)lrnrnk,lh hPhandcl t. Unn n "uni<' er in Pint•r Ohre11sln t ion OJH'riert 
(In-la l1nk~). Er knm dnnn ~um E. B., <'int•m l'ioniPrrPginwnt, und 
r1iJ·kl•• n1it dn•st• m t•in ~wt•itPs ::\lnl ins l•'l' ld. Xu<·h \'t ' l'st'lllitlung <'1'· 
kro~nlw· Pr Zlllll ~\\'t•itt•n :\lnlt• und wnr dPshnlb I \Jonnt i1n Ln~HI't' ll 

w•·w·n Htirnhöhlt•n,·t•rei!Pn•ng (OpPI'nlion). Dann I ;\1onnt g. v., er
kf·lllk l" l'nt. nn Katarrh der Xns<'llHl'hkinlhaut nnd wunlt• '!~ :\lonnt 

1nil :\<l 1'11 piilung nnd pinHPiung lwhnrHI<'II. :! ::\Tonnlt• g. '., dann 
v!l'l'l<• Er•kmnkung und Ln~HI'<'ll<lllft•nthnlt "''gt'n l'n,..t•nJlPlwnhöhll'n 
k·''" rrh; lll'li<llldlung dul't·h Jkttntlll', S<"hwit~<·n und Nnst•nspiilt'u 

11 , i Lmn·p((t'Jl. Zlllll I•:. 13. k. v. t•nthtsHt'll. :\lit PiJH'Ill St·hPinwprft•r 
bo~t.ullnn nuf dil' lmwl s~ Ii \'l'I'Ht'l~t .... tt•lllt• sil'h 1\1\(•h II TngPn Ht'in 
I tel L tdt·n ('I) wied<•r Pin, so dnfJ 1'>1 t ., nnehdt'lll <'I' n ht•rmnlH Ii l\1 onn lt• 

'"' llit·u;l g<·w<•st•n war, ~tun fiinftl'n :\1ul<' c·in LaznrPlt nufHut·lwn 
mtl\1 AufPnthalt in :l Ln~;ll't'll<'ll w<'g<'ll N'Prvt•n,.;chwäelw nnc·h 
1-ns,•·rgiftung und ll,\·sl<' rit•, lkhandlung dureh I•:IPlül·i>;it•n•n dcH 
I'"Pf•~ lltHI.\Il-dilulJil<'llll'. :~ :\Tonnte nach sPinPr IPtz!Pn Erkr·nnknng 
1 11rll'nt. tlt-t· Spmehstntion iiht'J'\1 it•st' tl. 

IJj,. Hpnw!JiLtJLkrung i»t vor\\ iegt•nd loni,;eh ><lotll'rn<l, bl'Hond •r,.; 

'"" \nf,mg PitH's Hn!~<'H. Ab und z.u ist dit• H)li'Pt·hwciHl' flit'fknd, 
otiHIOhlnur unf kur·zt• Z<·il. lkin1 L<•sen tJnd Fliisl<'rn i>~t kl'int' grof3t• 
ll• •·J'UIIg fPH!~nslPIIPtt. Hingc•n mag I'nt. iil)('rhaupL nicht. g,.. 

"" lf'IJj hot·l!gmdig<' ~('I'VOHi(ÜL. 
'it!'!t C: U'I'Z:I-lA"'N hehnndl'll, kann Pttl. lwi der l~ntlaHHUng 

fl dknd Jli'P<·ht•n uncl ><ehr gut vorlt'st'n. 
\I; z. kr. u. t•nllttsK<'tl. K. D. B. nur \ 'Ollt Ln~nr(ltt, ungcnomnll'n. 

E ll. tuttt•r 10°0 • 

Ii :\ arnP: ,C.,'ch rd Beruf: Schijj.~bauer Alt<'r: 1.5 

llint:nns1•: Htott1•rn JJtldt Erkfllnkun~ im l~t•lde; starke s<'elis<'lw 
IIP]Irt'~sion. 

l'ut. mll frillwr nach Unfi\.11<'11 ohrcnleidt'nd gcweRcn Hein. Er 
di,.ntfl aktiv hl'i Pint•m Pionit'rb;'l.laillon, wut·de I 01 [) ~Lun •rslen Mal 
11ntl 1 !l 17 zum ~wt·iten .\lal t•inbt•ruft'tl. l'at. wei f3 nur noch, dnf3 or in 
ltuf.lhtnd Prkrttnkll', dnf3 <r in ~pl'ich<'r~dorf in einer NN'vt'nhcilm1Htalt . 
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W>ll' und auf \\'unsc·h HC'inpr Frau nac·h J lnmburg vl'l'iegt "ur·clf'. l·:r 
IHll' II'C'gt'n Oc•miitsdPf>I'C'HHion mit N Pn·en><chwä(' he i 11 2 Lnztll'f't t•·u 
IJllcf 1\'lll'clP nnc·h Pim•m Aufpnthalt dol't von 2'/ 2 lom1t<•n dl't' Kprath 
stution iil)('rgrl)('n. 

I>1P Htimmung dt·s f>at. i><t iing><lli('h, w einc·rlic·h. \\'pgpn dt•J 
gc•J'i ngstc>n tadP indc•n lk11H'l'kung J'Pgt C'l' ><i('h tlllg<'mt'il1 nuf und \\Pint. 
l>n>< Hpmr· IJVPJ'stiindui>< i><t in Ordnung. D iP Hpra<'hilußc• ,·tmg erfolgt 
111il " lark sakkndiPJ'tC'r Atmung, C'iii<'J'Ic•i ob ><p011lan Hfli 'C'(' hl'nd , 111it 
odt'J' nal'hHpl'C'r·hc·nd, le><<·nd usw. BPilll Hprt>c·lwn ><l<•llt >< ic·h Zitft•J'Il 
dPs n·C'ht<'n Al'ln<'H 1111d BPillPH Pin. 

Dlll'ch gc•r ignd<' ArbPitsthPntpic· und Hprt>chiibungt'n nac·h (:PTZ 

JIIAN'I ist dir Hpraehituf.lc•nmg ><OII'Pit g<'lw,.;,;prt, daß l'nt. H<' i11 C' Ill t'lu 
maligPnllPI'Ufvöllig naC'hgPiwn kann. fG1· ist hC'itPr' und s<'in· >trbl'il>~w illig. 

Als d. ki'. ti c·nllu:-;sc•n. 1<. 1). B. nu('h \ 'O lll Tnq>pPnll'il t\l lg• 

nonlTil<'ll . E. H. untc·r 10 °0 . 

fi~l ( !iß) Numr: 8tsky ßpruf: ,<.,·em inarist Altc•J': '!II 

I Hnt: n os~ : StottHn in fo lg-t• Gr·rllla lt'XJI IOHion. 

I Jll ,f ul i 191 (i plat ztp f'inc• Gnma t l' in <fpr NiHw des l'at. , dc•r· dnmul 
PinP Zei t lang lwwußtlos bliPb; als <'I' wi<'dt•r C' r·wnc·hll', fiPI ihlll du s 
Hpn·C' IH•JI srh t• s<'hwl'r. J>nt. k lagt rwbcn dPn Hpru<·hb<'Hdl\I'Prdt·n 
nueh libl'r zPilwPisr stark<' Aug<'n- u11d Kopfsdmwr·z<'ll; ferner fillll 

ih111 liiHgC'rl'H Ul'hl'll sc·h\1'('1'. Pul. wird 2!\l onnl<' nach H<'in<·r l~l'lmtll 

kung dPr Hpruc·hstation zt1gefiihrt. \\\ihrt' tH.I diC'sc•r ZPi l W<H' <'I' in 2 
IAtZUJ'PIIt'll und durch J'sy<'hotlwntpi<' , l<'ttrHdisnlion, heZ\1 . l{nlw 

brhundl' l t wordon. 
Dus Hprr'dH·Il <'rfolgt untl'r sLnrk<•m HtollC'rn mit !'i 11('1' knn t'l'<'tHit·n 

Htinnll<' und iHl \ 'Oll ~ tai'I<Plll l<::rrÖl<'n, häufigt•m Lid sc·hlag und Tl<' 
dPJ' Htirnmuskulutur· bPglt'itd; !lll<·h dc•r Kid Pr b<' ll<'g ( si<-h \ üliJ~ 
stun·, diP MundwinkPI werd<·n til'f hPl'l'lhgezog<'ll, und dit> J!nl><mu 
ku ln!ul' wi r·d i!Pi jt•dl'nl Hp r·c·chltllHJt(z stark verdic:kt. Au<·h h t' Jill 

• l•' l iistt·rn Htot.trwt l'nt. Dit• Wirkung d<•s Nerveneh o ln; zeigt >< ieh hnupt 
sii<-hli<·h nm A!Jntmgsnppantt. Die• Bata·hwand b<'wl'gt sich lH'i l'nt. 
Hili' gum. wPnig, wc·n11 l'J' liPgt und nic·ht nn das A tmt•n dl'nkt ; o luw zu 
utJtt<·n knnn er cliP 13nur·hd<'<'k<'nmuskl' ln lilwrlmupl wcdl'J' t•inzrl'lll'n 
Jt<Wh ,.m tn·r·kc•n, wns Ht• lu· wahrsc:lwin l ich auf rin<'n Bruch links zu 
J'iir-l<zufiilu'<'n ist_ W t•n n l'al. sprc•elt<•n wi II, so Ktl'<'J1gL <'r Ht'i 11 P At lllllllg~ 
IIIJJKktdnttu' iibPrrnül.lig nn, puslrt flLJH, nur die H.csicluu ll uft hlt'iht ihm 
Zlll' Vr•diigung. 

IGs \l'<•rdPn so fort splt•matisrht' A !Pm iihungen vorgt•nomm<·tL 'nc·h 
Rprt·c· hiibungc·n kann Hic·h l'at. mit se inc·n Kmn<•radpn uncl t-;('111<'1' 
niir-hsl<•n Umgehung :r.iPIIllich f\ic•ßond und miL tipfpr Stimm<' untPr 
hnlt<'ll . D>t ahcr in d<'n ( i bungt>n dit' l'honationsa lmung HPhr llHUlgl'l 
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hH.fl bll'ihl, und das HprPc-hen IIO('h nicht lwfri<·digend i»t, so legt J11tlll 

P111. nahl', si('h vom Hrueh operi<•n•n ~t,U ln,;spn, Nach dl't' Üp<'ralion 
wetdl'n diP Ül>ungPn wiPdl'r aufgPnOllUtll'll und <'Ii<• Spmdttiul.lenmg 
br·s,..Prt sieh so, dnß l'at. »ich ><Pill<'lll B<>ruf<• wird "idnwn könnPn. 

Als g. v. II. ('t1 llm;sPn. 

70 K•nH<': lVer ß<'ruf: Kaufmann Aller: 26 

ll ht~no~-o 1•: Erst im l~!• hl l' (• uts tund t' n ('~ S t ott(•r n n ne h k ii qH•rlidH'II 
Au st•·<• u g· nn g·(' n uud SNl li se h!• u En·<·g- un g·!•n im F <•lth•. 

llll .Juni 1!115 <·inhentft•n; I BI5 lß irn FPid<• NNven iPiclen zu-
gl'zog<·n (Wt•:ll.l•:RsdH' Kt·nnld teit ), i':ipmchht>hnndlung. lm H<•ptemher 
1!117 ll<'gt'n ll nndsl'huß RPvil'rl><•ltnndlllng, »on»t dien!-< I fü.hig IH'i clPr 
'l't'iippt•gPblil'bf•n. p,l,L. erkr·ankL<· im Oktober In 17 naeh iibor·»tnnclener· 
f:r,fnhrdPK r•;r-lrinlwm< in folge Aufregung lllld Ü lll't'>l,JlRLJ'Oilgllltg. Nach 
2 monntig<•r• lklwndlung in ;~ Laznrdion wcg<•n N(•unts! lwni<' und 
llyH!PriP durr-h lkttruh<', l\lcdikunH•ntl', Hulw, i':iuggc·»tion und J;; l<?k

trizitilt kam J'al. in di<' Spml'hsintion. 
Htimmnng nwi>ltl'ns gedri'1ekl. Sprnc-hver>-~tändnis in O rdnung. 

l'u.t. stottert, ltiJwocltsPind ldoni»ch und tonil-lc·h. Da>l ~tottprn i>'<t 
lllleh bPim l<' liiK!nrn vorhnndc•n. Arlikuln.tion d0r lAu 1tc gut. 

i\fuch Spr·c•c•hliiJitllß''ll t'rfo lgi die Sprnc·häußel'nng lwdoulend 
l'!lhigPI' nl~ zur Zc·it cl<'l' Anfnnlmw und rl'ieht voll»ländig fii r diP 
l\1t.,iih1mg d<>K L'riv;.tberufps dc·s PuL a11>< Nur wenn Pat. eine 
pr·ornpt(' An I wort ert.Pi len »oll, Z<'igt sieh l'l'fnhnmgR g<•tnüß das 
HLoll<'l'll lliHL :;r.war• nusg<'H[li'O('hE' tt k lonisc·h wieder. Dns 1A'»Cll 

•·dolf!l gul. 
AlK d. kr. 11. pnllnss<•n. Vom Truppcnt0il iRt K. D. 13. fi ir · Er

kmulmug an Ut·ippP nllgl'liOJ\llrl<'ll worcl·n. 1 ~. B. untPr 10 '}0. 

b) frlihPr<'H Htoti<'l'll 

71 Bt>rnf: Oeometer A lLer: :2.9 

lliu~nnMI\: Sln1trr-n ~eit <IN· l<indh <' it, VI' I'NI' hlimmer t. im ·F e lde •weh 
Gr·nnrtl <' xpl oHion. 

Pul ><lotiPt't sPil der Kincl lll'il, aber· nur mäßig. I m Ft>ldo vc-r
Hchlimmc·r!o .-<il'h sPinZustand dl'rmaßen, dnß er nur mit. Miihe und 
Not ('ill pan.r Wm't<' fprtig hringt'n konnle. Na<; h Bc-lmncl lung in eineJn 
L11zarett.mit lfypnos<' war er »owC'ii hPrgoslPlll, dttß er o h ne f:lchwie-
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l'lgkPit sPiliPlll lktuf naehgPIH'Jl konnt!'. Da Pr z. kr. u. gp,.;eJn·ipJwn 
II'I)I'(IPn wnr, so ww·dp Pl' I!) 18 naC'huntPrSll<.:ht und von Pi1wrn ßpzirks 
lwllllliHlldo in II Hlllhurg zu1· ßpgutaC'htung in diP HprnC'hHtation g1 

sc·hic·kt. 
l'nt. ist clic•ssPits hPreits vor und mwh dPr BPhnndlung bl'knnuL 

1~1· wnr in Pitwr NnrvPniJOilstut ion, und diP hil'r dur<'h diP II) puosp 
PI'ZiPitPn J<'ortsc·hri LtP Wf11'Pil H nzttPrkpnnPn, \\'P i I eins ll 11u pt s,\ lll]llolll. 
das ,][aulrwfreifle ,, , yollstiindig YC'rselnvund<>n '''>1 1'. IIPut P lw><!t•ht·11 

W<'l!:f'Jl der dtn·eh die· Auffordl'rung zur Nnchunl<'I'Hudnmg hc•1·vor 
g<'rufr-nl'll A ttfrpgung HprPthlwmtlltlltg<'n. JJ,t Pa t. im I 'n t ('ll t hiiro 
Pllt!'l' hi,.sig('J) \\'C'I'ft (nlso in Pi iH'lll kripgswichtigc•n BPiriPh) tiitig ist 
tllld sid1 mit konstrukti\'1'11 Arlwitl'll hPschiiftigt, 1111d nndPI'<'t'sl'ih 
cliP Sprac·hiit1ßt>rung, sohnld J'nt. ruhigE'r iHt, "il'dc•r >Win wit·d " 1, 
f1·iiiH•1', so wird \'OI'.((<'HC'IJiagPn, ihn nuf noC'h C'in .Jnhr kr. 11. s<·hl'(•iiH•u 
~~~ IHS>H'IL Dt>r Ar~t d!'s lwtrdf'Plld<'n lkzirksknlllllllltHios sdt1 1!'[.\( 
sit'h di<•s<'lll Voi'H•·hlag nn. 

lkruf: JIJ fi8Ch inPII.schlos.ser 

llilii.(IIOS4': Jlriilwr••s Stot11'1'11 l'l'rsdllirrlllll'l'1 1111!'11 Vt'I'Sdlii1hJJI~·. 

\'at!'r nPrvPniPidC'nd, r<'C'hts Arm und Bein gC'iühlllt, s<'im 1•1· 
fiilligP Hpnwlw. Pnt. hntt!' I B1·iidl'1' und 7 Hc!nve,:;t(•rn; 2 Bl'iid<•r und 
:; f->ehw<'H(<•rn sind klr·in gPHlor lwn, f'ine Hcltwcsü•r iHt l'l\n1H nPry(is. 

FriihPI' lml J'u.t. >mw·stofkn; llHlll hat eH ai>E'r kaum g<'ll1<'1'kt. \ . 
wtmiP J!)Jfi PingPzogPtr. Im ~m·Prnbl'r 1!)17 Hte llt l' HiC' h ntwh \'t •r 
sr·hiittung dHs HtottPrn Pin. RPVI!'I'· und Feldln~nt'<'lt I>PhttJHlluu~-: 

t•rfolglos. Er hliPh ti'Otzd!'nl int DiPnst. SptitPr kam l'r w<•gt•n -:\lngPll 
111td Durmlmtnl'l'h und I<PhlkopfPrkrnnkung in 4 Vl'l'HdtiPd<•lw Lnzn 
1'1'((1' und wurtlf' dort rnit Hp1·nehth<'rapif' und ll ypno,;p l'l'folglos Iw 

handc•lt. 41/ 2 :\IonatP nat'h >ll'illf' l' l~rkmnkung wird ('r in di<' Hpt•1u·h 
·tation Vl' t'l<•gt. 

HponhwHprr·rlH•tJ nhwl'<'hHPind kloni,.;ch-tonisch auch lwim Fhi 
Ht!•rn; Sing<'n, :llilsp!'PehPn und :lfili!'HC'n fließend; achH JH'P<·h1•JI, 

\'oriPsPn und NncltiPsPn stot IC'I'lld. ~ ~~ hest ht hochgrudig('H Htot (Prll, 
nPhst stn rkPnt HPP iischl'n DI'Jli'PHsionHZI!Hlnnd. 

l'ut. wird llltch CU'J')I\1ANN IJPII!tndell. s in Sioti<'rn nuldC'rl Hl('" 

so, daß er H<'in••nt ßPruf ohne ßpsehw(•rdon nachgehen knnu. 
AIH z. kr. 11. l'ntlnHH•·n. K. 0. B. vom Trupp ntoil nicht nng<' 

IIOmmen. K H. 11nt<'r J00/0. 
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1\'mnP: /Jcke Ikrnf: llandlunf18[1f!hitjc Alter'::! ,\ 

llilt~nmil•: Friiht•rt·~ StoUt• r·u , H'r~e hli muu•r·t n11dr Erkii l hrn ~· und Str·.r
JHIZI'n im Fr lth•. 

J)(•r \'utf'r ist an B.\SJWO\\·se ht•r' Kmnldwit g<•sloriH'n. l'al. i,.;t 
da Ii. Kllld \Oll J() c:psf'ln\i,.;tt•m (H Br·iidPr lllld l Kdi\\PS[{'l'). Er' ist 
o·it Oktolwr l!ll2 in1 Di<•nst ]){'i PitH'lll Kiirnssi<•rTt•ginH'nt. Jm FPhrun•· 
I!Jiii o•rkrunktc t•r· in Huf.llnnd: Erkiiltung und lwfligl' Neiulll'l'ZI'Il 

111 allf'u (, lit•dt•rrr. I )ur<"h Yf'rzligt•rtP Laznrpt t l>!'lumdlung \'t' r~"<ehlilll 

uu·rtP SH'Ii dns LPrdt•rt. A l>t r·nnspor·t in <Ii<' ( :nrni:-;on, hiP r' <'inigt• Tagt • 
H• vi< rlH·hnndltmg, dann nwldt•tl' sil'h H. tr·o[z Hiit·kt•ns!'iuJH'I'Zl'll 
uud lfpj Prh·it \\ ll'cl('l' frPi\1 illig ins FPid. DJII't·h KnnJPt'lldt•tJ und 
_\u~PIJiir•igt• \\ urdt• l'nl. \\ u·dt•r uuf s<'ill<' sdl\\t't'fülli!'<' Spnte lll' nuf-
111prk 1111 lo!lllllHl'ht und rnPidl'!l' sieh IHH'h Pillt'lll l ' rlnub bt'lltl .\rz!; 
di• t·l ···rho! ilnn eins [{aw·ht•n und das Yi<'il' Hpn·I'IH'n; kPin<' wPil<·n· 
ll•·lul!ld lung. l)jp Hprnc· IH• >t•r·st·hlinnlH'l't<' sic·h jt•dot·h illlllH' t' nwhr·, 
llld rull'lr lnlt·r IH·hung lwr Pint•rn Z\\Pitt•n l"rlnuh kmn l'n!. :Hi ~lonnt< • 

HH·h 'Pllll'l' Erkntnkung in dll' Kpi'Hdrs!n!iotJ. 
ll•·in1 l•'lir:-;[t·rn sp r·id1t l'nt. fliPf.!t•rHI, bt•iJn gt'\\Öhnlidwn Spr<'C'lll'll, 

iliH·I' gnuz hl'. ond•·r· hPin1 \'oi'IPst•n !rP!t•n hi!'r' und dn stark<• 1 ft•m
lllllll)!f'JJ :t11f. l'ut. i>ll'ii>t dnlwr ganz ruhig, hr·ingt nl)('r gnr kPill \Yort 
IH'•·uu. Lid.lt lllllll ihm Jl:<·it, si<·h zu ht•HirllH' ll, so g<'lll das Spr·PdH'll 
I. 1.1\. \'~> r·l•·~t·n ZH'llrlil'll fliPf.lt•rHI \\il'dt•r \fllloi(HI!t·n. BPi111 \ ' ot'it•st•n 
1 I d11• \11 Hpnwh<' \·t•r·\\·isf'ht und urllku!lrC'Ir. l>i<' Kpr·<·<·h ht•rnnll JJ igl'n 
in t ·n ., hr l,.j,·ht IH'i ~"<<· I m ll'rig<'JJ \\'ii•·tt•rn l'irt. 

I>IIJI'h l'lnrrtgstlH·mpH· nndr <:t"I'Z\1 '"" brirtg! nmn l'n!. so 
.H 11, dnl.l t·J ~il'lr wit•dl'r' flri'I.!Pnd tllll<·r·lwl!l'll knrtn. Dil' Kpr'<'t'h lwm 
rllliJJJ,(I•IJ (l'f'tt·JI 11111' ,.;('lll' SI lit'll Wit•dt•r t•in. 

z,·Jtw Ir. 11. t•JJtlus~•·rr. K. J) B. nuC'Ir YOIII Tnrpp<•n!Pil nng<' -

llflllllll'''l 1•~. B. 1111l(•r JO "o· 

7 J {Ii I) . 'nlllf': Urst lkruf: 01'rich/8aktunr Al!<·r: 2fi 

lliu~" ''M': Jo'r iih t• r t•s StuHt• r n, vt·r~<· hlimrllt ' l ' l rmdr 'l' r·omnrt•lfru r r . 
Vt•r,f'ltii Hu u ~· uud st•t·li~dH•u A ul'n•g·uu g·••n . 

llPn·l!~; Sl'il d<'r' h:rndhl'i! Hlot!t•rl l'nt. l>H" libt• l \Htr a lwr n icd1t 
lll'ft1g nnd lud ihn in sl'irH·nr BPruf nil'ht g<•stiirt. An d e r· F ro n ! ver 
~l"irlinnrll'l't<· r<rl'lr indr>< dns Stoltt•r·n llll<'h Tromml' lfl•ut•r u11d \ 'c•· 
~f'lrir I t tllllf Zu Pint•m Offizl<·r·-;kurHus ahkonm1andit•rt, I il'l3 <'I' :>iC' h 
r1111'h ,.,, .. dtrn .'\JJfaJJg \011 Pinc•rn Kpt•zrnlarzt h,\ pnotisdt lwha JJ clP IJJ. 
"ur !l Hitt.nngt'll konnt<·n >~!attfrndt•JJ, wPi l dt'I' l'r laub nhgPia uf<•n war·. 
l1 t d•1n Erfolg wnr· I'Ht. nil'i1t zufr·i<'dt' ll; \\·ürt• di1• Hl'hnJJ clltr JJg ni c h t 
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so friih un t<' rbrochrn word Pn, so wäre ein e II Pilung "'" PifP II o,.; <'lllgt .. 

trdl'n. \\' iihrencl dl's Offi zic• rsku r,.; u,.; C'n Ldee kt e ma n d i<' Hpm<·h 
störung dr,.; Pu!. , obwohl c•r sic· h di e' g rößtp :Mühr gnh , ,.;i<' zu urdr•1 .. 

driieken. l ~ r muf.lt e> z um Trupp<' ll( <' il z urüek; Y Oll h ier wird t•r zu!' 

nrnhulatori ,;<,h('n Br hnndlung in di <' Hpraeh s tat ion ß<'K<· hi <"kt. l'nt. 
hPfindPt si(' h in t' in PI' tid<'n HP<' Ii ,.;elwn D Ppr HH ion , wc•i l H<' it H' l'liill<' 
iih<' t' Zukunf t, La ufba hn uHw. durc h di <' l ~ nil >lHH tmg vom. Ofri:t.il' l's · 
k1rrsus weni gs t<•ns Pins two ii Pn vPreitc lt sind . D a ihm u l>c•1' vc·r·,.;J('Iwrt 
\llll'tl<•, c•1· könn e sieh ru1 cl Pm Ktii'HIIH 1o1 iPd er lw tc ilig<' n , sohn ld Pr ni('ltt 
nu·hr sto tl<'l'<', so will r r nll H<' in <' Krüft (' <• im;etz<'n , 111 11 sc· hrw ll und 
gr·iindli (' h gPhr il t zu WP J'(I<•n. Pa !. hat Pin t irfgegr·iinc] ('({•,.; VPt'tnllH•tl 
zur \\'irktll11-( d <' r' f! ypn oH<'. ß r bi tt Pt , sic h n ochm a h; h~· J motrHi!'l'<'tl 

IJtssc•n zu dürf('n , und zwa r in dc•r Hp<'7.i!l 1Ktation e in e,.; bt>Hl inn nt <'11 Ln zu 
r<'l tH, dio ihm wrg<'n dc·1· dor·t Cl'zil' lt c· n J lc• ilung('n lw kn nn t. ist. I><'Jrt 
\\' unsc·h d i'H J'a l. wird 1111\'t' rziig li c·h ent sproche n. Dn di P II ~ · pno"' 

uwht d <·n gPw iin ~c htPn J.; rfo lg z<' itig t , komm t €'r in di <> Hp nw ltstnt iurt 
:wrii <·k. 

l'nt. s iPIJ(, sPhl' niPd r rg<•sehhtg<'n und v<:' rg rä mt a us. li; 1· i>~ t iru • 
,.. tnndc,, zirrnl ich fl iPI.l Pnd z11 s pt'P(' II<'n , n 11 f Pi nm a l uh <•r hl l' i bt t•r st <'t·k<'lt; 
Ps tritt dnnn r in tonise hrs Hto tt <•rn <' in , d us »ic· h lll Hn<·lll nn l ntll ' nuf 
Piii PII La ut Prst rPPk t. l ' nr Kic·h z 1r lw lfl'n und \\ (• it Pr z 11 HJl l't'd tt' ll· 
1111H'ht d>tllll l':ll. ni c· ht nll zll nusgt'HJH'C)(' Iwne, a b r r imn H'rhin >< i<'hl hn1··· 
B<' II C'f!. llll g<'n mit dr n A11 g<• n , mit d l' n Lippl'n und m nncl rm n l 1111 t dt'll' 
l ' nt l' rkiPf<•r. :\l au mr rld, dnf.l Pnt. Kieh st•hr z u><n nmw nn irlllllt, 11 11d 
dnr.l ihm das i:i totl ern iiuf.!Prs t IIII Hllg<'nehrn und ]J<' inli<"h ist. Dn>< \'or 
I<' HPII is t fli r f.l <'nd. 

lk ha ndlung na<· h Lu~B\I A'>~N . l'>tl. be t e ili g t s i<· h g iPidm·itil-\ 
nn Pin t·nr K1n·,.; us zur Vorlwreitung a uf di <' He ifepriif1mg. l •~ r · <· r·z,il rlt, 
dnf.l sieh sPin Ht ol! Prn in rl <' r' Hc· lllll r im a llgem e in r n nic·ltt IH• rnPrkhnr 
nt>whr; nur \\'(' 1111 <' I' dr n lnlmlt <•ine r Antwort ni cht gl' nn u w Pif.l, d nn rr 
kommt spin P Vrri Pgenhoit. dm·c· h d ,ts S tot te rn z um A~tsdr · ll <'k. l•'r 
knun lwi dl' l' l ~ n t l ass ung flirf.k nd spr<'e lwn , soba ld Cl' s i<· h 1tl )(' r >111frq;l 
(H Jli'Pc·hr n mi t Vorgrsc tzL<'n od nr Unbt• knnn( C'n ; sofo rtig<'s i\ ntworll•rt 
a uf wir·ht igr l•'ntgrn 11. a.) z<' igen s i<· lr wied c•r lc i<· h tc• S pr<·<·h h t> lll llll ll lgt'll· 

ls g. v. JJ. <•ntl asH<"II . 1< . D. B. a uc h vom Trupp<'nl <'i l lll ll!;t' 
ll OIIHI H' ll. K B.unt <•r 10 ° 0 . 

7!) (U2) Nunr!': JJI lk nr f : Bäcker .!\ lt PI' : 'J f 

l'nl. gib t H ll , dnf.l c·r vor ~P irwr li; inlw nrfung nur m iif.li g slo lt Prtt•. 
l11 I•'P id c•, nls t•r mit Ii IÜIIII <' I'HdPn ll olz;; tümnH' in <Ii <• Ht!' llung t rug, 
<'lihtgPi rw sdnn•rP <:rnnHt<'l' ill. Die 4 K t~~ n l' t'fld<• n \\111 '<' 11 t o t , und 1'1' 
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k.1111 lltll' 111it PitH'lll furdtlhnn•n Hdn•t•t· k,•n dtiYOII; <'l' nwldl'l l' ,.; i1· h 

11or·l. nil'h! Pilllnlll kmnk. Xneh und nnl'h nh<· r· Yl'l's<'hlintnH'r'll' ,.; idt 
,.ju kiit' lll'rlic•hc·r und s(•plisdl<'r Zustnnd. Auf\ <' J' Inngpn >!P in ps ll nupl

"''"HS 1\lll'dP PI' ins LHznrl'tt /-(!'sl'hid;;t, und nnl'h \ufn n lu nP in :1 Lnz!t
r..tt•·" \\lJJ'dP t'l' lltll'h llnmhtll'g vPr l q~t. J>nt. kolnntl ].) :'\lonnlt• lHH'h 
r·llll'l' l·:rknudwng 111 di P Hprudtslnt ion. 

DIP HpnH·hf' ist inspil'llloriKdt, IH'giPi t ('( \'<lll 'i<•lpn :'\1 i l hl'wPgungl'n 

r]l'l' c: .. sic·htsuutsku ln!ur und dPJ' Ar·nH', sO\\ il' ntntH·Innnl """ gnnzPn 

K•iqll'r~. 

Un ,. ~:<il' h lll'i D. um Pin HprndtiibPI hnndPI! , dns sPit d!'l' Kind
hrl l b1 l•·ht, so \\'l' l'd <'n Hpn•c·hii hungpn YOI'g<' ll Ol!Ullt'll. l'nl. 1111 t l' l' · 
(ll(zt d11 ß<'lallldlung nnc·h ])('s(Pll Krii.f! t' n. Di P Pl'Zil'llt•n El'/-(<' hni ,.;sc 

uul 1!111 lwim L<•s<·n und .1\nc·hs[H'Pl'lwn; dm; Hponlnnspr·<•c·ht•n <' !' · 
lll!(t n•wh stull<'l'Jlll, oh\\·o hl nid1t nll'hr· so lwflig \\ il' zur Zl'il dt•J' 

\ 1fnahnH·. 
,\I. n. ~. II. B. l'lll la ,;s<'ll. E. I~ . unlt'l' I 0 '',,. 

• 'a nH': JJch lkruf: Krwfmmm , \ ll l' l': :2:2 

]lia••II<N•: Sfntll'J'll ~•·if d1•r l{ill<llwif IH•~>tt'hf'll<l; H'l'~>drlimllll'rt im 
F<•lcl<•. 

ruti•J' S('hl\t'l'hiiri g. Hdl\\'('S(('l' s pridtt Hl' hW(' I'fü llig. D. Hloll PI'l P 

111 d• r Hl'hulr••rt, \\1'1111 •·r Yil'l n·dl'l<•. Al>< Kriq.(Kf n •iwilligpr km11 D. 
"" h. wii<·hi~-t•· J ' Au,.,bildung OktolH'r I !ll-1 ins l•'e ld . lh11'<·h HlmpnzPll 
11Wl \11frl'g11111-(l'll \ I' J '>~ <·hlillliiH'l'll' Kil' il ><l'in Htoll<'l'll so l'il' lll·, dnl.l <'I' 
k<'lll\\ort IH'I'IIIIHIH'ingt'll konnl<' 1111<1 mit ll ii lltlt•ll 1111d FiißPn s ieh z11 
ht·lf••11 •whtl'. l'nt I>I'Zl' idiiH'f >W in L<· iclPil nl>< Pin<· \\äln·pnd dt•t• :1 
L'l' trn l\lwgsjnhr<•nndntH'I'IH i<' IIPi ><l' rkl'it. \ 'on .\tl/-(ll ><l bis HPpl< ' lltlwr· 
1!110 \\1'!!<'11 Hc·hwPII11ng dc•r OIWI'Ht'IH•nkl' llllu ><k lllnt 111' in :1 Lnznr·ptl<•n. 
IJ . \1 nrdl' dmm i lll 1-'Ppl<•nr bl'r I !ll ti <'rslmn I ig \\ <'!i!'n f-Hol t <•rn,; llli t 

J:r'""lnli IH·IHIIHIPI!tlnd kam dnnn nls k \ ' .. zurTn q>]l" zu rii c·k. Zw<•il<' 
Bl'i1nlldl11ng w<-g<'ll Htolt<'l'llK 1111<1 \\ '<'P:<' ll :'\l n nd l' lt•nlziindun g im .)nnwu· 
I !J I i rl111'!'h ll.ti HIIIIIsc·hl iig<• 1111cl A><pi l'in p; tll 'l!,l'l n; i 111 I•'P IH·unr I !ll7 aht ' l' · 
11a l 1.. \', z111' '1'1·upp•· o•ll tln K:-;<' 11 , \\' tlrd l' D. 11111 2!l. Augw; l 1!!17 in di!' 
'pr,u·ll~t.~ t 1nn n u fg-t·1unn JlH'n. 

l>i •• .'prl·<·lt\\1'1><1' i><t sloll!•nHI, nb \\ Pt: h ><<• lnd kloni ><d t tmd loniK(·Ir. 
1'.11 ·k<+t dll' Z1111 gP n\isc·lwn di<• :!:iihnl'; \\'('1111 <'l' s itzt , hiipft <' l' auf 
rl<'llt 1-\tllh l, und \\'1' 1111 t'l' Ktc· hl, ln11zl l'r; KJ)ttK!i ><c lw 1\'TithewPg ung<'n 
rl1·r \I'IIH' IIIld llllln<·hnl,tlnudt cl !'l' lkirH'. ß<•im l•'lii >< (<•rn k e in Hlolll'l'JJ. 
'u •·hspl·t·!'lH·n fltl'l.l<' tHI . nbl'r mit :'\lithPw!'gt m gl'n dPK KopfPK. Vor -

lt '1'11 lottt·mcl <ll'i>iiJ'Cic•llspr·Hc·lw m iil.l ig. 
llus Stolll' l'll lllll diii'C'h fo'pt'l'<'hiihlllll-(<'11 i>l'd!•utl'JHI Hhgt•-

"'•llllltC'Il ; dil' HprP<'Il\l'l'iKt' prfnlgt im grol.\con 1111<1 gn nz<'ll flil'l.ll'nd , nur 
ab 1111d "" lH'J'I' i!< 'll llllttl<'IH' Ln11l<' d l' lll Pati l'nl<•n HC'ItwiPri g kc•itl'n. 
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Rl'gL C'r sich nuf, HO H<'lzl das f:ltotlPrn l'rfahrungsgPmüß !'in, nh\\'ohl 
Hirht mit d<'I'Hl'lh<>n fl <'ftigk<•it wil' zur Zl'it d l'r Aufnulmw. 

Als d. a. , .. 1-1. 13. C'ntlaHsc•n. K. D. ß. auc·h vom Truppt'tlt<·d 

llllg<'llOlllln(·n. E. B. UIJ[!'I' 10 °o. 

77 ((H) ßc•J·uf: 111 eierist Alt<r: ~. 

lliu ~nOHt' : J•' l'iih~r••s mäßi g-t·~ Stntl!'rn, \'N'S\'hlimmrrt nnd1 ~otnrkt•n 

S l'l'li~ehrn Aul'rp~·un~·t•n nn flt•r }?ront. 

l'nt. ~toltt•rt Sl'it HPiru·m J I. LeiH•nsjnhrP. Als Sdurljungt• koHnt•· 
c• r , HOba ld r r· ;; ich nnfn•gtt•, iihpr·haupt nic·ht rn l' hr spr·p('\wn. l!liO J,i, 
I fl12 diPnlr <'I' akti\', dabl'i w·~tr ihm spin mäf.ligt•H Stotl<'l'll lllt'ht 

liistig. August I !II cJ. wurdr l'r wiNIPr Pinberuf<•n, und im August ]n, 
Srp!PII J bt•r 191 5 mnchtt• t' J' Pinrn C 11 tl'roffizil'r'kur·su;; tni t; K onnHnrHln. 
das Il crHagl'n \'Oll Di nsl \Orsdll·ift<•n usw. ging nlit'H ohne· Htottt·rn 
Als LTntProffiziPr kam Pr ins 11'<'1d und h<'ll'iligt<' Hieh im Augu><l l!llli 
an der HonllnP-H!'h ltH'ht, wo <'I' infolgc dPr Htr>~pHzc•n und wt•gp 11 dt•• 
'l 'rotllrnPif!'u<' t'H Hicl1 HC'hr attft•t•gtt•. Dadurch ver><eh li mtlH't'll' ><it·h dn• 
Htoltt•rn; da Pl' nber im Hl'hiitz<"ngrnl>t'n hliPb, so gt•nit•r(p 1 hn s 1•111 

Hpmthiihc·l nicht bPsondl'J's. Dur('ll Pirwn Hchu l tc•r,.;c·huf.l ,.1'1'\\ 1111dt'( 
kum C' J' inH LitznrPt!. ßpj drr Entlassung sagtP l'r dom i lmiH'hn.nd 1·111 dt·11 

Arzt von sl'iiiPlll Hpraehfehlt•r ni<·hts, wPil !'r glnuht<• l'H wiil'(h• wh 
mit dc•r ZPil g<·hen. fki (larnisoniibungen nH•rlc(p alwr Hl'in Ko 111 pnJ.! 
niPfii lm·r, dn.LI st·i n!' Hpnwhr nil'ht in Ordnung wnr, und mPidPil· ih 11 

hPirn BataillonRfU'zl. DiPH!'l' vt•r legtt• ihn in die Sprueluo~tntion. 
I~H laUidP IL Hi<"h llt'i f•'. um ein zritwri ligN; Htottei'IJ, du;.; nhc·1 )lj, 

z11 Pinem \'Oriibrrg!'h<'nd<'n völlig<"n VPrsHgen de1· HtilllnW und Hp1·m·l11 
g!' lwn lmnn, Hobald Ii'. in ein n l ~]'l'(lgungsz uH t n n d vt'r><l'lzt wird. J) 11 

Dllli!'I' drs Htimm - und Hpruch losigkeil><zustnnci<'>< iHl vl'r,..c·hil'dt•n u11 d 
ri('h[Pt sic·h nnc·h dc•m (lmd der l ~rr<"gung. 

l•~ in P lThttngH!ht•rHpic• nnr·h LII~ BMANJ>; zPit.igt kt•in<· l•:rfolgt•, 
Als a. \. ]I. B. <·n tlasHPn. 1:!:. B. untPr' LO 0 0 . 

Tkruf: 1\ cmfmmm Altt·r: ."1/ 

J)itt g-no>l• : Stot11•rn s1• it dt•r l{iudlu•it, Yl.'rS<"hlimuu•rt un1·h \'t'l'\\llJHlun~ 
und Auh·~guug im l•' t•ldl.'. 

l•'ri ihPr wnr dns Htottt·rn d<'s l'a!. kaum zu nw rkc•n; ('I' dil'n(l' sogt\ I 
l!lO;; hiH l!l07 ukliv bPi l' ill l'm lnfantl' ri c• rrgimPnl. Im l)pzf'tniH• 1• I !J I t 
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wiPdrr Pinberufen, wurde er wegC'n Verwundung d0s rc·ehten Ober
'C'IIflnkc·ls durch <:mnatspli ttcr· im Felrle von April 1!)17 ))j,.. Anfang 
l)c•z<·lllhc•r Ull7 in + vc•r;.;chiedenC'n Lazaretten I>Phandelt. 'Nährend 
di<·'er Zc•it vPrsehlintnlC'rte Hich da,.; Stottern HO sPlH', daß C'r auH dl'IH 

lc·tztPn ),azardt Anfang Dez~>mlwr 1917 Zt tr Hpc•zialbdmncllung in 
dil' HpnwhHütt.ion vc• r·lpgt wurde•. 

RprecltwC'iHt' >thwec l.t selnd kloniHC'h und toniseh stotternd. RPgL 
Hid1 J>at. uuf, HO llPbf c• r· die J•'erRen und die Ann<' l10eh, um sich bein1 
~)li'PI'htn zu helfen. Besonders bei\' oka!Anfängen Lonisclws i:'ltottl'rn. 
i':lllzP!nc Wörkr, :-:lilbPn lllld LautP werden ohne , Lottern nachge
•proclum. Vor!Psen ~-;totternd. 

Durch {ihung<ln nach (J u·r:r.MaNN lernt P~tt. wieder völlig 
flil'ßPnd und oluH' MithewegungPn >~prechcn. 

~Piiig kr. u. PntlaHsC:'n. K. D. 13. auch ,·om Truppcnt('il >tngc
umnnwu. ~. B. untl•r 10 ~0 . 

7!1 (flß) Nanw: Ob!tt lkruf: Fabrikarbeiter AltPr: 21 

!Jin~uu•w: J•'riihri'!'~ Stott.cm, V!'l'Ht·hlimnH.'rt na!'b Vers<'hiittung·. 

Pol. A(ottc•rt >'~<' i t Hoiner Kindhei.t. Im Mai 1016 kam er im; Feld 
und wmde nn OktobPr dPssclb<'n .JahJ·cs ver~-;ch\it-toL. Er erwachte 
im Lazarett, wo t'r nur fli.ir;tern konnte. Lang~-;um >~telltc >~ieh die 
HtllllllH' wiPrlPr c•in, und Pat. konn t<' wieder Hprechon, allerdings haltE' 
KiPh Ht'lll Stotlt•rn H<'hl' verHchlümnert. Nach d<'r Vcr,:;chi.ittung hildote 
~<id1 u1wh eiJw Mittelohroiterung. Nach 4, Monaten und Aufcuthalt 
i11 :l LnzarrtLPn kam er zu r;einPln Truppenteil zurück. Hier brm1chte 
PI' kPitwn Dien~t. zu nmchen und ;;oll ie sogar d. u. entlaHsen WC'rden, 
"'~ df'r BatuillonA~trzt ihn in die SprachHtation Hehickle. 7 1

/ 2 Monat 
Jlill·h 'cin<'r l<}rkrankung wird er dieHer zugefiihrt. 

Die Rpraelw d<'H Put.. iHt ab und zu in~piratoriRch. Die Phonation 
wird meisteHR von harten Stinmwinsätzen unterbrochen und von 
Zuf·klllli(Pn dcH rt•elli('n AI·mC'H bogll'itet. Objektiver Ollrenhefund: 
h<·idf•r,Pih Einzi<•liJmg und Trübung, bo;;onderH linkK. Fli.'u;tel'll hört 
ifllk~ Pnt. uuf 2 :! m, rechts a uf 4 rrt. 

WPgen dL'H Vc•r;;ngrns der Hypno.;e "'•ird l~<tt. nach GUTZMAN ' 
IJ<•IIJmrlPll. Dil' ZtH'iwngen dE'f! rocbten Armes sind beseitigt. Es 
gcdi11gt AhHeltwii.ehung des inspirntorif;chen Sprt:>chens und dcH 
HtoltPmH. 

AIH d. kr. u. PtlLiasKcn. K. D. B. auch vom Truppenteil ange
TH•Hnnc•n. E. B. nuter 10 %· 

9 V<)X 1918, llofl 3/4 
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80 Nantt': flrlu Beruf: Kaujmwm Altc•r: :J I . 

IHtt~liH><•: StoH<•rn s<•it ti<•t' l<indht•it. n•rst'itlilllllll'l'l IIIH·h Ot·nnut
<'XIIIm,ion im l•'(•itl!'. 

AIH KrH•gsft•C'iw illigt•t' l !J l ·~ oi nge! t'l"(<•n, war (L ca. 1/ 2 .Jahr im 
Felde·. Dur'l'iL <:rnnatPxplosion Nt•t'\'PtlC'hok und b<>d<>utt•tHh• \ Pr 
sc·hliJllllH'l'llllg cl PH Htotterns. )k hnndlnng in c·a . I 0 Ln.~ard tl'n mit 
l'ac·lwngPn, Biidc•r·n , :\lt•d iknnwn( C'n, EIPktr·i~itiiL und ll .Ypnosc•, alles 
vPrgl'ht•n>< . Bt•n·it s l!ll(j ~. kr. u. gesc lu·it•be n , wurTit• c•r :\pr·il 1!!1 7 

~ur NndtbC'handluug het·nngezogon und d amuf auf noeh l'in .Jnht· 
kr. 11. gpsc·hl'ic•lwn. <:. s telltP >< iC'h irn :\Iai I~)I R dl'r· Sprnelu-;(utinn 
zur Bc•gu tal'ht ttng vor. 

Dem Hpon!IUIHJll'C'dH'n g<' hl'n anlmlt nde Yül'Z!' rTungt'll clc•r gt 

sH ntlc•u C:t•siC'htsnurskuln t rrr, Zu><l'h lil'l.l<>n dc•r ..-\ ugc•n , toni><C'ht•r 1\: n un pf 
cl< ·r LippPn und Jwfti gP>< KopfsC'hi itt <> ln ll <' i>Ht ll'h lmft <•lll l •~tTiit•·n 

voran; C'H \\'t•rci<-n dam uf Pin panr \~' ol'ltl Hl' hll t' ll h t' l'<ll tHgc•stof.kn; dt•r 
Tic· tritt dann wil'd<'r t•in. l'at. is t nn ·hdC'l11 s ie htlidt l'I'Hl'l!iipft. \ ot• 
lc•s<'n und J•' liis(t•m \\il' heim HpontnnH[ll'<'C·Iwn; i>C'int \ ' on;ingt•n ist 
das Htottt•rn f)('dPutc•nd h<'t'abgt•s!'tzt ; :\1 i tspt'<'C'IH'n und :\I i II Psi' II 
fliC'f.lellCl. Krillkopf: o. B. 

l ~s mrd \'orgt•st'hhtgl'n, l'at. nufn o!' h <' in .)nhr kr. u. zul>!'trac·ht 1·" 

IH NmrH': Hck ßPrnf: Tischler Alt<>r: :!.'1 

Jliu~.:nose: Stotlt•rn 't•it, tl!'r l{indheit, V<'t's<•hlimmC'rt nndt StrnJH11.1'll 
111111 )~JT('~IIIII.(('II j lll [c(•Jdr. 

\' atc• r· HC' hwc•l'ltörip:; M utt <•r JH'l'V<'llieid<'ncl . J f. lern !t• mit I .J nhn·11 
sprt•c· hc ·n und lnnfc•n; HUK d <'r :J. Kln>~s<' Pi tlCII' Ucmci nd cKC'h uiC' en t lnssc•n ; 
Diphthl'ric·; fkhwPrhörigkl'it, dureh Nns!'noperat ion g<'IH'HKC'rt; in c[1,r 
Kindl1l'il ~ lark l's i·Hot(<>rn, thtH sic·lt >~ pätl'r PlwaK I> C'HH(' J'(O. O\ 1·mlwr 
lilll\ knm l'l' ins I•'Pid; ll ttl' h 8 Motl!Ü<'ll weg<'ll ßeim;chuß a MonalP in 
:J Lnr.ru·cttPn. Im ~1ni 1!)17 ztun zwc•ill'n Malo im 1•\• ld P. lwkn rn Jl. 
vnriillC'rg< ht·nclP lrrisPrlw it und infolgp C' illC'H l•'a ii <•H vom l~od !' lt d l'>< 

Qunrtit•rs Zunnhmr d<'s Htottt•rns, RO s tark wiC' i 11 cl <'r Kind it <' i (. \ 011 

.) uni bis :-lPp!Ptni!C'r I !J 17 wl"gPn p>~,)l' iti sc hC'r Er'Htdlöpfung mit Hl'lhsl 
lnordvt•r'stH'him Lttzn r•t•U; 13<-hnncllung mit Brorn, l•' i<' htenntHl<' lhildPm . 
Hpr,whiihungPn, llnndfPrtigk<' il im B<>nrf. ~u<·h di c•Rt• m :lmonn tigt•m 
Auft•nthnlltn 2 Lmmrc•!tt•n Aufnahme· in di <' ,' praehstnt ion . 

gs f>,.~!P ht hochgi'Hdig<'s Htot tpr·n, m eisl<'rH> kloni ><c il , nh und z11 

auc·lt lonisl'h; ~tn r·kc>s fkhiitt!'ln tl<•H l<opfeH lw irn Spr<>dwn und Zl'i<' IH'II 
VlJ il :\ltt!tigk<'it f\IIC'h nach ganz kw·~en Hätz!'n. Htnrkp Jl>~.\ l' hist·lu · 
Depri'HHJOll c:uLPr l •~rnilhrungHz tt Ktand . V\' AKHlo:RMANN ' ABJWI!
liALilNN 
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~.l!'h lklmnd I uni': nn<'lt U lJ'I'ZM \!'IN isL Hpr!'!'iu•n und Les n i1n 

nllgPJIIPiJll'll rt•<·ht. gut; (l<>dii<"hl nis sdnwwh; l'nt. st!'ts sPhr getlrü<"kL. 

,\Js 11.,. II. B. Pntlnss<>n. K. D. B. nudt vom 'l'rupp<'Jlt<'l nng<'· 

11()!11111(')1. K B. 11111<'1' il)O()• 

• 'uni<': I f11111 lkruf: !Onnp111'1'11/eislcr "\ lt<'r: 31 

S<·it d('f' I<indh!'Jt g<'stot tPrt; ging ;} ,Juhre in <'in<' Htot 11'1'<'1' 

I BOR wn1 i\-1 i I i tii.r-
di<·n,;l t'lngt·zog<'n. \1 unlt• t'l' 111H'h :l :\lonnl<'n \\t'gnn sPinP>< Hp•·neh 

[Phkrs c·ntlusst'IL l!lll nl<'ld<'l<' <'r sit·h fn•iwillig zum :vlililii.l'(lit•n,;t. 

1111d lwlll 1-(lt•i<·h in~ I•'Pid. Oktoht'l' I !l 14- 'n·;whiit lPl, \\OI'Htlf sic·h dns 

Stott•·rn \'<'I'Ht·hlinun<'r·t<'. Tt·otzdPIII lltHI'ill<' PI' d<'n l•'plddit•nKI \1 PitPr . 

. !uni 1!1150ht•I'Kt·IH•1Jk<'IK<'huß. :-l!l<'ll Ln.znr<'ltll!'IJHndlungzum l~rsntz

lnlpl"'lll<'il l'ttl!.tHH<'II. l)ul'!·h eins :\lilitiii'IPIH•n wnr t'l' ;;<•h•· nufp;l'regt. 

g<•wcmlt·11. Hc·hliPI.llil'lt \\lll'dl' t•r <'ILihtssPn. Zur l•'p,;(:.;lnllt111g d<'r 

I lic·u,ll>l·~··hiid ig11ngsfmg~• \\ i rd l'nl dt•r Hpnt!'hHI n I ion zug<'fii Iu·(. 

Spllnlnnsprt·c·IH·n l<·wht st ot lt'J'nd n b" <'!' lu.wlnd k Ion i><l' h und 

l<>m'<·h. \;;l!'h"lll't'l'ill'll: I<'IC'hl stot l<'rnd; \lilKpn·<"h<'n: fließend; 

\'orlt•s.·n: daR Htot t··rn "i1·d h<'fl igr•1', IJ<'><OtHI<'r>i w<'llll l~ig!'IJJH1Hl<'ll 

fniH<I dtlll i'u.t. lllthPI<Hilll(l' v\iirtt•r) \ OJ'hnnd!'Jl; :\JiliPK('Jl: fljpßl'nd. 

Zur Zt·lt ~tiirt dns gl'lt•gPntlidH· ll'i<·htt• Htoll!'l'n di<• Vt·rHtii.udigtlllg' 

llll'hl. In ~<·in<'lll HPI'III' i;;t c•r \\oltl nl'iwitKfiihig. 

Du dm• Hlolt<'I'JJ >WIH>n tll KC'Illl'lll Knal)('nulkr bt•o;tnncl, i;;t t'S 

in dit''<'l' l!f'l'i ng<'n Forlll nll'ht His UII'JJ><l IH''"' hii.d ig11 ng n 11 l'z11 fnsst'Jl. 

HPruf: Schreiber Alt Pr: .J () 

nln~.:JW~<·: Frühc•l'l'~ mäßil.\'t's Stot11•ru, n•rsl'hlilllllll'l't nuf'lt Entbc•h-

1'1111~'<'11 uud Aul'rc·~·mJg-c•n im J•'c•lflc•; til'<'li~dH•t' ()('prl•ssions
:w~tuud. 

llit• :Vlull<'r d"" l'nt. i>'t ><IHI'k JH'rvöK, diP Hc·hwpo;t<·r cll'K Vatt•rs 
·c·hwc•rhii1·ig. l'ttl. W>ll' friiht·l' <"inmnl >1tt Lung<'nentziindung Prkrankt, 

uh lllld /;}( hPi.-;('1' })l'i l•;l'kiilt111lp:1'1l. Wiihl'l'lHI Sl'illl'l' HdllllzPit. stotterte 

••r; da11ll mildert" s1f'!t di<·"t'K HprnchüiH'I, und <'1' konntP ,;ogar oinen 

l'o,;(pn im Htundt•snmt. iibl'l'ttPinnon, wo l'l' viPI mit d<•1n Puhlilnun 

vPrkt·ln·<·n lllllf.lt<·. J 111 f-il'pl<·ml)('r I !II Ii PinhPI'ufl'n, knm <'l' Anfaug 

1!117 llll('h Hnl.lland. Durc•h di<• Hlmpazt•n und AufrPgungl'H \\Hl' PI' 

<l<•mrt.ig h1 l'lllltl'rgt•kmmnPn, daf.l t'l' sH·h 1\lit (p Ht·p(t•mlwr llll7 krank 

nu·ldPtP. J•;r konul<' dPs Ntl<'ht.s nit'l1t ><<"hlnfPu und war nicht IIH'hr 

IJHKI<tlld(', U1wl1 nur <'in VVort hPrnusztd))'i!lg\'ll. Nal'!t Auf('n(hnlt in 
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:l L nznr('(I PH, wo <' t' mit ffu·H cli s<·h!'m Strom und CIH' r g ise lwm Ztll'{'dPII, 
mit l\l edikturH·nt<·n und Spr<•chiil ungen b ehandel t word Pn wnr, k 1t 11 1 

l' tt l. II \1onntP nnch He in er l~rkrankung in di <• Spmchst>1 t iou. 
l'al. Hi<,h l gPdrii<'kt., wPin crli ch und üngR t li eh a nH. l<'l i iHt <· r·n n H,Jil 

rrtÖidi<·h ; r> K wird nur PinP f lnllemd!' Br·u ststimmp h !'r'vorg!'i>r'tl<'ht. 
Hpr<'thatrnuHgH,tk lntdi t> rt ; Stimme matt , zittprnd , IPiR<'. Hpn•thwPt><t' 
Hlotl<' t'Hcl k lon is<· h toniHch; dn i>Pi : fit b<·wPgungpn nac:h vor·n h!' im 
His:wn , nh und zu H!'itli ·h!' B <•wPgung<'n d <'H Unl erkic fPr'H, Bl u l nnd ra ng 
nnc·h d<• n1 Kopf ; AuHdnrck der l li l fl oHigkPit in dPn A ug<'rl. Nnr·h 
;;prPchcn und VoriPH<'n iHL kloniHeh -toni seh. 

DiP T hPr'api<' naeh GU'I'ZMANN zci tig t ei nPn bPfr·i C'<lig<•n<l <'ll l•:rfoll!. 
l'n.t .. kn nn HPi n<'nt Pri vn tb<•ruf wiPd <•r völl ig n aC" hgdwn. \\'Pnn t'l' 
ruhig ist , nH'rkl 1nan r<'cht wPnig v on SP in Pm Hto tt.<•rn ; di<•><<'>l zt>igt 
Hich nbrr erfnhn1ngHgr rnlir.\ w i<'dC' I', Robald Pat. ;; ich n ufr<'g t , nh1r 
j<'d!'nfulls ni c· ht m r hr so heftig wi <' zur ZPit dPr' A ufn n hn t!'. Dr<• 
Milb!'II'Pgung<•n d<'H OhNkörpt>r H und d t>H Unt<•rkidl' t'H zt> ig<'n !-\rr- lt 

ni cht rn C' hr. 
l'u l. wird d. a . v. II . ß . entlaHHen. K . D . B. wird a uc· h \'O ll! 

Trupp •nlr i lnicht angonommon . E . B. unter I 0 <}'0 . 

Name: ll ck B cn tf : T echn iker A l tt>r: ''II 

Biugn<tst•: Slottl'r tt sei t dt•r l{i udh l' it, vt• rsr hlimllt i'J't ntwh (lrnnuf 

l'Xpl os iou. 

11. Htolt<'rtt' f r ii l 1!'t' nic·ltt v iel ; nmn m erkte OH k.tum. gr 11 1rnk 
irn t'><ovPmbrr· Hll(i C' inhrrufen ; ist in F' landcrn von r irw r· C r·annt" 
umgPworf<·n wordPnund , Howei t ihm Prinn cr l ich , am gl <' iPIH•n T ng<' h !' irn 
DurC"hgrlwn von l'fotd <'n vom vVag<'n m 1f den K opf gp fu lkn . J•; r 
\1'111'(1<' damrtfhin w<'g<·n ll<'t'vÖs<•r· M agenstörung rn it lk t.truh<' und 
;\f <'d ikntn !'nt<'n belumd<'l iundspii.i <'rw<·gen N <• uraR ihcnio; cht nn \l'llt'dt•tl 
wrg<·n Htflrk<'t' Hpnwhstönmg<·n HprPchlibungen mit ihm vot g<·n<nHmr•n. 
~nt· h ~ \1 orml <'n und Aufpnt hnl t in 3 Laza r·pt t!> n k ommt Pr in d il' 

Hpt'tH•hst <~tion . 

Di<' Hpm<'hiiuf3C' rung !'rfolg t tPilwr iH<' durch Htark<'H ioniH<'iH ' 
Htol (Prn irn B<' l'<' i<·h dPH A nsnizi'Ol n'<'H; dus wi r·kt d t•rmn.fJpn IH•rr m w1r< l 
11nd H(Ör'<•rrd <lnr.\ l'nl. gc•mtkzt t mil d r Sprn!'hüuf3prung ring t , ruH h 
<·inig<·n Hi\tz<'n , ·öllig <' I'H!'höpft. isl und d r n l n lm l t He i1wr L'{c·d r ;whnft 
li<'l t nictl!'l'i<'gl , lllll Hi<·h ii l><'l'lmt tpt v <·r st'ind lic·h zu mnc lwn . Dn >< i il>N 
HIIH h<'ftigl' Hloll<'l'll orfo lgt nuC' h h eim l•' l iiKLern , L eHen ttLHl ['Ht• lr 
HJl l'P<· h<' rr, rrri lr!Pd Hich nur ganz wPnig beim Si ngen . 

l\'at· h <lt l 'l'Z~1ANN hPhandPIL, gibt dus f>Lott0rn a l lmühlic·h ll ll!· lt . 

und obwohl nh und z11 hc·i stnrk<•r l~rrrg u ng l<' ieh L<• H1 r Pchlw nm1ung1•n 
llil·<IPr r intrd<'n, HO knnn Hic·h d och Pat. j etzt H<'hr· g u t unLPrhnllt'n 
und ohrw H<· hriftli<·lre MittPilung<'n m i t andcr!'n Leuten v<'rk<'lu·"" · 
IIPitPrPr und arh<' i i Hwillig<'r'. 

AIH z. kr. u. <·ntla~HP!l . K. D. B. nu r vom L azarPtt angt>nOJllll tt•JI. 
K B. unlC'r 10 %· 
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• 'nnll': 1\./ys lkruf: ,<,'t·hlo88t'l' ~\ltt·r·: 22 

llia~llt"t': Slutft'l'll '''il <Irr J{indht'il, vt•r·,<·hlinlnu•r·l im l•'t• ltlt' nat•h 

\n-.lr<'llt.~llllg'l' ll rr11d Arrl'n•g-rrrr:.:t•n. 

1". \lltl'dt· im Oktoht•r l!ll:i l'ing~•zogt•rL Er ko111111l Zlll' BPgut

HI'htung 1n dit Hpr·ndts!ntion . 

. J<.d< Spl'lt<'hiluf.lt•r·••ng (Hpon!nnsprt•t·hpn, \'orlt•st•n. );n<'hSJll't't'ht'n 

11 11.) prfolgt llllt·h langt•n Ans!rt•ngllngPn und gt•ritllsdl\ ollt•IJJ I ~ in 

1111d ,\n":I!IIH'Il dut·t·h dit' Nnst• s!nl'i< klonist·IL J)rt' lnl l'lligt•nzs!uft• 

d1 i'ul. i~t st•hr tid. 

ll•l l'nl. in t'lll<'l' l'uht•rfnlll·ik til!ig ist, >tiso krit•gswi<'hli~P Arlwit 

''I t1·t.•n 11inl vorgt•st hlngt•n, ihnn11f nodt <'in .Jahr· Iu·. 11. zu st•h r·Piht•n. 

MH (ii!l) lknrf: /Jtlll/iihrt'r Alter: J I 

llial:'lllll-t': Friilt~•rr~ Stoltrrn, v<·r~dllimmt•r·t nnt'11 A ufr'«'!.l' lllll-:t'll und 

\ t'rnunthllll!.' 1111 dt•r l•' runt. 

IJt•r· \'a!<•r dt•,; l'a!. wur Hto!!t•rt•r•. HPirH' 7 C:Ps<'hwi,;ü•r ((i Briith-r 

uwll :·khw< lt·r) HIIHI nllt• g<'><und. l•~r Ht'lbsl slo! lt•rt Ht'il Hl'ill<' J' friilwn 

1\indllf'it. I!HlH zu l'irH'lll .Jilg<·r·lmtni llon PingPzog<•n: JJII August 1!.111 
·,i, cl,.,. Pinhl'ruft•JJ 1111 AuguH! In I (i '~ lll'(lt• IC nn v<'I'H<'hi('(l t' nen 

Kiiqlf•J'H!PIII'Il dltl'('h c:runn(Hplil(t'l' V(' l'WliJld('(. Durt'h di <' HtrnpnzCll, 

di~ Auln•gu11g 1111d dil' t•r·lillt•Jwu Hdnnt•rz<·n vcrHthlimmertl' Hi<·h Hein 
Stco(f(•f'll IJIIJII( I' llll'ill', K. kalll nuf a l\1onH((' zur \i\'undbPhnndlnng in 

I Luz:u·p(fP. 1 "1\lonut lwirn K B., "urdt• K. \\t'g<'n nufg<'gnngt•nt'l' 

····lulf.lwunrkn. f:t•d•il'itlnisst'lrwül'it<' und Hto! (prn nht'l'JllHIH in t'in 

LHziirl'!t g .. ,whi('kt; hi<'r \\'undht•hnndlung, Bt•llnrlw und Hpnl('h

irhulll(''ll Zulll Truppt•nlt'il aiH g. '. t'ntlnssPn, hnt l<' t•r not'lnnaiH 

~dmic·rigkc·llc•n rnit clc·r· HpmehP. 7,111' Bt'HHI'rung H<'illt'H PlwiH lwkam 

c·t <·in<·fl M't·h~wiit'higc•u lJrluuh, dPr' nlH•r· nir·hl vit'l niitz!t•. Zur· Trupp<' 

Zlll'ti<·kw·I<Phrt, fmg J>nt. wiN!t-r >llt, Jwftig zu s!ot tt'J'Il, und nun wurdt' 

•·r, Ii :\lo11utc• Ilnc·h ~Pint•r Vf'r" tnHiung, lllllt•r nngd>li<·lwr \'prsr·hlinr

""'1'11111-( dt·K Kl ot! t•rn..r i 11 d il' Hpr'tH' hHtn ( irm Y('l'>4<'( z!. 

lln~ H!c>t!c•rn i~t nh\\Pt·hsPlnd kloniHt'lt 111HI !oni>-~C'h, JH'h>-~1 Mit
ht•\\l'~llllg•n dc s Kopfc•<J; t\ufrt·gung uncl ><tnrkt•s t•rhPhliC'ht'H Jc;rröil•n 

l>C 1111 ,'pr<·•·IH•n; ps~ l'illl·!t'ht• Dt•pr't•s,.,ion. 

llc·hnndlung mwh ( :1 'l'Z~lANN. Trnl7. ti<'K Jc'lt jf.lp,.; und dPr Bt'mii

huug<'n dc· l'ut. ;ind h·inc• llt'IIIH'IIK\\'t'l'(t•n l•'or1st'hri! lt• zu \'('J'zPi('hflt'JI. 
l'at. ird \'CJII Pillf'llt KriPg>-~lwtr·ipiJ rl'idHlniPr'L 

AIR d. kr·. 11. t•tlllll~st'tl. E. B. unlt't' 10°0 . 

~Hili!': 1\rz lkru f: flt'/t•ntlt•r s,·hfo"scr .\ltt •r·: 17 

llinrn<t\t': l•'riiht'l't'' Slottrrn ""d Ot•hürnhnnhmt• nnd1 ArlH'itsrrlll'ull 

(St•hiitli•lhrud•), V«'J'St'ldimmt•J'1. im Militnrdit'n~t. 

Funullf' 111td l'n!. ><<' lh,;t gt·sund. 1\. Pl'iilt i111 .\li\r·z l!ll:i ei tH'll 

~··hiiddiJJ'tlt'!t dtn·c·h l' nfnll in ~<l'ill<'lll lkn1f<•. Hl'i t dt·r ZPi t t ntl<•n 
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l1 iiufig Kopfsl'illlH'rzpn, Ut>diichtnisselnüi<'lw. He hin flo><igk•·i f Hlld l'llll' 
stotfPmde i'lpmclw ttuf; nuc·l1 wurde l'!tt. ;;c hwPt'hö t·ig, H<'hw<•t•miiti~.: 

und zitf pr( p lwi dPt' gPt' ingsl<•n Anst t•pngung. Kaeh HPill<'l' l•~illz i< •hun!! 

\1 urd•·n di<'HP J,eiden AnfHng In 17 bei <'ill('l' Flipg('l'cli>tPilullg dun·h 
Arl)(•i lc·n in l•' lugwPrkr.<•ugen ( 13enzin-Tnnk;;-J~i ni>a u und dc•t•gl.) 
dureh Hii('kc·nlngP und Kopf nach unten hiing!'nd ungc•hli<·lt 11-r. 
s•·h lin llll!'rl; doch Jphnt di!' Trupp<' K. D. B. nb. I m .Juni 1!117 Prlitt 
c·t· <•inP Wirlll'lsiiulc•nquetsC'hung und k<llll a.11f I~ ' l'fLt,\1' i11 Pi II l<'p,;tungs 
lnzan·tt. lli c• r wurdP [(. D. B. nng<'IHHlllll<'ll. Hpii.tc·r ;;t.PIIt<•n sid1 
sPi nP ultl'n Lei<IPn wiPd<• t• oin. Nac·h weilPrPm Auft•td hnll i n2 [_AIZHt'Ptt<·n 
"o c•t• \\ 'Pgon II yslPri<• 1ni t H .l'[lHO~<P, (:al vuni;;atioll und Bt'OJ 11 h1·hand('lt 
1\lll'dP, komm( J'a(. !l l\ fOJillt!• nac·h Hl'i tH'l' Z\\PifP!l \ 'prJptzung in dit• 
Kprac·hsf u l io11. 

Ohj<·kfil'!'l' Oht'Pnbl'fund o. B. i'liinll lic-lw HtinungnhPIII 1011 (' 
hi s c-6 1\'PI'dc•n H uf'h nac·h dc•m i<'iH!'H(c•n A n;;c· h lag 1- on l'al. lwH IPt'st'll 
gPhörf; J•'lii;;!<•J'H[li'nc lH· wird c•r;;t i11 rinc·r Entfl'I'IIIlllg von :w !'111 lll'id<'J' 
H<'ifs ge ltört; Koll\'l' t'sationssprnf'lw wird in <' itH'r l~nlft•t'llttng 1-·o 11 t·.t 
2 m gt•hört. DiP Hprachiluf.lerung e r·fo lgt niJ\\P!'hNt'illd ki<Hll"''' 
tn11isc·h s tof(C'J'IId mit lciehlc•n \ 'przt•rnmg<'ll dt' J' CPsic·ltt;;muskulutiJJ 
und von einPJ' \lithe\l·c•gung ( ll or·hhPbC'n) <iPr J'('C'hlc•n ll u lld i>q.!i<'ill'l. 
l>uH Hfnlt<·m tritt noc·h hPftig bc•i n1 \'oriCf-<!' 11 hl'rvor; ;;ogni' i>Pi 111 

!\;whHJll'l'!' hl'n 11nd KingPn s tottPJ'( Pal. ;; lade Hiimt li<'IH· Hl'flt•x1 
I'OI'hundon 1111d IC'bhuff. Ki<•ht ;;c·hc•u, nil'derg<•d r iiekt. \'l'l'h''Ünlt, 
W<'iiiPI')i<·h HliH. 

l 'u t. "irr! dnreh t'hungstlwntpi<• bphanclc•lt. E1· nl ttf.l sphr 1'111'1' 
gisc·h Hllgdaßt wPnl<'n, 11·1'i l C'J' sic· h gc·lwn lüßt, 1111d durc•h """' lk 
nl'hutc•n jPdt•J' J•'urtst'ln·ilt lwi cil'll C' bung<'ll a u;;ge;;c·hloH>H'n i,.;l. l'nt. 
i<'idl'l u lnn·c·hsPind an Aufrc·gu ngszus(älld!•n und H('!' li ~-;c ltc•J' lkpi'!'SHHIII 
l ' lll l'td. a lnui!'llkPn, muß <' I' s ich .m o1·gc•n;; in HP i nl'nl C:n.t·f <'n IH'>w hiil 
t igt·u; mll'lnni ttugs nrhei I('( <'I' in <'i nc•m Siigc•wPrk. i'at. i;;( i 111 gn 1tt.1·11 

J' nhigt•r; diP Spnw hiiuf.lc•rung nic·ht llt<'ill' HO stot tel'lld \\ i!' IJi,.;JH•,·; ,dtt•r 
I'H lrPlPII iiiiiiii'J' \rirdrr H<'C'iis<' IW Dl'Jll'C'Hs ion;;z u;;tündt ein. (J'Oft.dt•llt 
<'I die• Al'hl'il gut IC'I'tntgc·n kunn. 

AIH d. h. 11. c·nt lnssc•n . K . D. 13. :Luc·h I ' Oill TrtlflJlPll!I·Ji nic·ht 
u ngt•noutJIII 'II. K B. uni <'I' I 0° 0 • I 111 II i I f;;di t•n,.;( n ieh ( zu 1 !'1'\\'l'IHll'n. 

NnnH': f_,z BPI' uf: Jl/ etafldreher AlfPJ': ;!.\ 

lliu~un~<·: Stuff~m St'il dt•r· l{iudh~it vrr~dtlillllll!'J't im l<'t•ltlt• nnd1 

s <· ~li "l'lll'll EI't't•~uugl'Jt; stui'I<N' fl Hyt• hi s f'IH•r nl'JH't's'inii' 
zu,tund. 

Elkrn und Ci<•seh\liKtt•J' gt•wnd; Pül. sp JI>sL H!'i sc• it ~ Ii ,lflhn•11 

JH•J'vt•n l<•idPJJd . Hc•t•c•its HPit dc•r 1\indiH'il litt l'nt. lauf AtJssngt• d1-, 

\ 'ltll ' '''an II PntJJtungPJJ hPin1 Hpl'P!' Iwn. Im OktoiH•t· l!lll zu111 nkti 11-11 
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\lilitl\rdic,nst eing<'zog<'n, wurde <'r i1n Nov<'mber d<'>'~HPlbcn ,Ja,hreH 
1\Jed<•r cnt.lnsson, ang<'hlich wogen BlaRenl<•idPn» (B<'ltllii>'~Hen). Jm 
Sf·ptl'mb<•r l9Hi wieder <' inbcrufen, kmn e r 1\üeh 2 l\lonutPn ins .Feld 
na<·h l•'mnkreir:h. Er war dort zunächs t Hll dPr Front, wurdP aber, 
rlH Pr l'l'krnukL<·, von Februar 1917 ah zur Eisen bulm betrieb>~w<•rk. 
·teil<' AYel ahkonnnaudi<•rt. Hi<'r versehlinnncetP ;.;ich sPÜl LC'idcn 
~n H<>hr, daf.l er nach Angabon d<'K zu;;tiindig<'n BahnhofK\'Ol'KteherK 
unflihi~ 1.11r l•~rl<-cligung tler einfachHteo ArlJC'i l<'n wur. V\'pgfln YPrdnchL 
ein<' I' geiHtigc•n Erkrankung wul"dt• er duJlCr im l\lrli 1917 ein<'lll Etu ppen· 
lazan·tt Zllgdülu·t. N1~ch 2 monatigom AufPnthult in 2 wt•iteren 
L;IZIII'dlell, wo or nicht hellHndel t wurde, kmn l'nl. in die Spraeh>~lation. 

l'tt!. ~pril\ht. Hpontan lu•in 'Vor!, guckt nwiKil' nK unter Hich und 
11\al"ht PIIH'Il dwn>~ .;tupid<•n l~indruck. \i\'ird er ~lllg<'redc,l, errötet t'r 
IPbhHft, hlinzp]l, mit df'n Augl'n und antworll'L mit ahgowondetem 
Bli<'k, inde111 <•r JJl!Hichmnl ;.;cheu und \"!'r"IPg<•u liidl<'ll. S<>int' .>~dten 
,,oll~tiindig<·n fliHr.P bPKteh<'ll höcht-~t<•n,.; ttn>~ (i hiR 8 Wörtm·n Bein1 
BP!!inu dl'K Kprel"ln•n,; Hl'lzl dnK Rlot tPrll ein, dnnn iKt diP Rpr<·elnn'i>~<' 
L"llhi~ und flil'ß<'tHl. AimJ•;RHALD1•1N: HehwH<·h po>~iliv. 

Durcltli.Ypnn!i>iclw Jklt<tn<llnng i><t lu•ill(' HPHHPI'\lllg in der HprPch
\\l"i."P f<•H['l,UKtelll'n; dui"<"h lfhungl'n 11>1<"11 UuT:>~i\IA'IN wl'nlPn <'inige 
[•'ortKeilril1r· Prluugl, du Pat. Kehr• willig und folgKam ist und Hich 
WHH!liJOf'!lllimm!, chtK \ ' Prinngte IHJK:>~Il fiihrt' n. Trotz ei nigt'r noeh ab 
1111d zu c)in!rPl<'mier llornJnlmgen im Hp<.mt.lnHpt·<•eheo, cli<' auf den 
allgmnPin ps~Phi><elu·n Zu";tund dPK P~li". r.uriid<r.uflihrN1 ~o<ind. i>~t Pr 
aln <ymptomfrPi z11 hl'll''lchlen. 

Als d. kr. 11. Pntln,.;H<'LL K. D. B. angPnomuwn. E. ß. IIIÜl, l' lO 0 0 • 

S!l l'\mnP: Dkt BC'ruf: lnge11 iew· Allt'l': -~0 

Biug-no~~: StotlNn ~l'it dl'!" 1\indlwit, nor~d•limm('l"t dnr<-11 Übl'rnn
~trl'ngung; ullgNueinc I{Öl"J"'J"i-!dllviidH•. 

L. Hlott('rt<' n!H Kind ptwn n1il 4 .f[du·erL \\"<'g<·n Hludiunu"' vont 
\liillärdi<·HPt r.uriiekgPKll'li1. wurde <'I' im Augu~-<t 19 L-i Pinl>Pruft•n. 
iln ~nvem])(l!' I BI -~ crhiPit Pr PiJH'll HehrnpnellKehuß in dNl linlwn 
l' n!Prm·m und knm Huf 1 \1omtt in Ln.znrotllwhHndlung. 1!)16 Pr· 

kmnktc L. an ~l'l'Yl'niih<'l"l'<'izung; nllgPnwinP Körp<'rHeln>~ä<'lw und 
hdt 1g<>>' r-llolt <·m infolg<' ÜboransLrPngung. Lttznret.tbehand 1 ung 
\·orr•J•st dur<.:h Ruhe, l•~i;;pn, \I'Hl'llH'. ;;piite1· l<nil<' fk!:"biid 1'. Dann 
l'lpl">H;hilc,hnndlnng durr·h llypno:-;<• und dl'<'imul l~inHp•·itzung<'n in 
dt>il Jlnls (iu Nnrko><P). l{ulw, Hpnz;Ü'l'<'ng<·lwn, gutl'~o< f~KH<'ll, MPdika 
1114'111.('. vVegt•n Pinrr IJPillt Hn><i('I"Pll zug<':>~Og<'nPn llnnrfiP<·hlll in Pincw 
llnuht.üion, I ltoilnng dP!" Fl!'dl\.<' dnrC"h H<tlhNl; lltl('h Wied<•rauf. 
(rl'l<'ll dPr ~'IPdill' <·nrlgülligP BP><Pitignng durc-h H.öntgPnHlt·nhlen. 
10 \1onu.l<' nur·h K<'ill<'l' Erkmnktmg und Anfenthnll in fi Lnztu<'tten 
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pJ'i 1iil! L. ungdiihr 3/ 4 ,Jahr Arhl'itsurluub , dann H<'khunation und 

Ent11Jssllllg mit 15°0 lkntP. :\ach -lc :'llonatC'n konntl' L. ><P in<'lt Dil'n s! 

w<'l(<'ll :-;chwer!'r Hprnr·h\·<·nwliiP<·h!t•rung, ~<'rvo><ität und h.opf 

s!'lllll('l'Z('ll (vi!'lt• sclilftflosP Xä<·h!t>) infolg<' ( ' brml'iwitung im Biiro 

nit·ht nl!'lir verseil!'ll und kam in Pi II<' XPrvt•nht>il><t<tt ion, wo ('I' \"l'l' 

g!'ht•nH dlu·t·h ll ypnost· ])('hand<•lt \\'tll'd<'. Xnch 2 :'llonntPn kon11nt 1·r 

\'Oll dort in diP Hprnt·hst.tlion. 
l)ns Hpontnn- tuld X whspi'PCIH•n prfolg! vot·wiPgt•nd toni s<· l1. 

J)ns Vorlest•n ist 1111CI1 toni~ch Htottcrnd, PS tritt H.i><'r ab und 'I.IL klo -
1111.will'H i)tottPrn l'in. :'l l itsprt•t•hpnund :'II i lll'H<'Il ,.;ind ><t•ht· IPit ·ht 'I.U h1•p 11 1 

flusst•n. Das Hpr<•c-lwn tnit l•'liis(PrslillllltP t't'folg! fPhiPrlos, da >< LPsl'll 

mit l•'liistPrstiiiiiiiC ist dHgl'g<'n !Picht stottPmd. \\'ird l'ut. ttu fgp 

fordPt'l, in <•iner gnnz tit'fen, bt'Z\1', P,HIIZ hohenl:ltinunlug<· z11 >~prt'< · lu ·n 

so , prs<·hwindt't das Rtot l<'m gnnz und gnr. 
DiP lklmndlllltg lat t H<ll'hl'll i)('gotm<'tL 

no Namr: L&/ Beruf: /,andwirtsch. I' olo11tär Altl'l': :!/ 

lliug-no~l': Stnt!t•r·n ~(·it tll'r 1\intlh<•it, \'t'l'SI'it limrn<>rt im J~t•ld!•. 

\ 'nü·r und Pint• i'lt·hwPstPr II-iden nn Asthma. Pn t. Im t Iw; 1.111 11 

12. L<'lwnsjnhrr grslo!l<'d, \\' tlrd<· nach ßesu ·h l'inl•r· Ano.;(nlt g~•lwrlt. 

!111 DI'Zl'lllbrr UJII Pinht•ruft•n. Im Dt>zt•tnbt'r I !Jl5 l'rkrnnktt• .-1 

nn Pin<•r spiUt•r cht•onisch p;Pwordl'tll'll :\ubeiC'nlzlindung und knm 111 

2 Lnzun•tl('. (ilpiehzt•itig KtPIItPn sieh Akmbrseh.\\'t'nl<•n und l'lllt' 

Hpm<'hslörung Pin, \\'l'slml iJ l'in halbjähriger Au fenlhn ll i 11 de1· < :nt'li~Hon 
nötig "urdc• . Hpätct· wi<'d<'r i111 l•'eld<', wurciC' L. irn "~\<Iai I!) 17 dur!'il 
<'inPil q,·um\!Hplittl'r· nm t·<•ehl<'n Oht'ntl'l11 vc l'i l'!zt; du I'(' Ii dit> l)p(o 

nation dt•r Urannt<' wurd<·n n11fH nPu<' slnrkt• Hprn.t:hstönmg<·n hl'l '\ o1•• 

gPruf<•IL Naeh lleilung dt•s Oh<•rnm1s im Lnzan•tt h lil'h t'l' dm<Pihs t 

wt•g<'ll HPinrs JH'I'\'ÖHt'll Körprrzustnndt•s und Vl'ITiehlt'l<' BiirodiPnstl' . 

i \1ouul<· nn<·h sl'itwr Y<•n,·undung, na('hdcrn <'r in 3 Ln'!.HI'l 'l ll'Jl g<'· 

wPs<•n \lttr, kam l'a!. in diP Hpruehstation. 
J)us Htol t<·rn ist !llll'h lll'illl I•' I iisL<-rn vorhandt•n und iiu lkrt s it·h 

1111 istl•ns lo11isch, nb und zu ist ('Hauch kloniH<:h. Hpon(nn><Jll'('t'IH•n, 

!'\ ltt•IJHpr<•elt!•n von Hiit Z<'ll, \\' ÖrlPt'll und Si lbt'n und ln11 lPs \ ' ol'it•st·n 

stotl<•rJHl; l'inzeln<' Lnutr word<•n <•in\\'andfrri gPbiitlP!. 

Durc·h t'bung<'n 111Wh <:u'I'Z!\1ANN wit·d PI'J'<'it:ht,dal.l vom Ktoi(PI'll 

lmunt JIO!'h <'l\\'11S zu nu•rk1•n ist, W('llll J>at. ruhig Ü;t. i3l'i ufrPguug 

tritt oinP k lonist·lw Hprl'<'imPisl' t'in, abc•r nit:ht so hc•ft .ig wio zut ' ZPit 

dPr A 11fnnlmH'. 
Als d. kr. 11. t•ntlnsH!'tl. K. D. 13. vom Truppt:tt!Pil \1Pp;P11 dt·r 

Rl·hul.hoi'IPtzungungPnmtulwn. K B. untc·r 10°0 . 
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Hl Nmnl': Air BPruf: 1\.och und Konditor Altn: 19 

lliltc,IIO'-l': HtoUNn Kl'it 1l1•r· J{inclhl'it, V('t'SI'h linmH'l't nudl ~N·liHdH•u 
Aul'rl'guug!•n im Fl'ld!'. 

"'' u(,t(IJ' Jl('l'\ Pnkrank. 111' iHL dm; a. Kind \'Otl 4 ( :('KCll\\ iKt<'l'll, 
diP ,;iintllteh sloliom. M. lnrntP nul :3 J n lU'('ll laufpn lllld ,.; prP<· lwn ; 

,.,. stott<'I'l<' von vornlwrPin. Engli,.;eiw Kr<tnklwit. Im .Juli l H 17 
Pilli(!'zogrn, nneh ß wöehig!'r A uHbi ld ung in H l<'p Jd, wo <'r G \\'oclwn 

bliPh. \ 't•rs<·hlinmll'nmg d!'H ~tot t.Prn,.;; info lg d<'H fnrchthar<'ll Tront

Jn('Jfr•t~PrH konntl' !'r k<·inc n1iindliclw MPldnng iilwrb t·ing<'n; j!'de g<'

t'ingHh'Aufr<•gtlllg maehtn ihn ~-< prnl'hlo ,.;. J\ lnn Pntlid.\ ilm in• Oklohet' 

1~17 zur llarnison -BnttPriP. Vou hi<'r HPh il'kt llHlll ihn in di<' NpraC'h

>.tn tin!l. 

l>i<' ~Jll'!'l'hW<' i '><' i;;t >'<lnrk stott<'rnd. nb\\'<'C' h s<• lnd toni•wh 11nd 

ldoniHr·h, g<,ht voriibnr·golwnd :ww<> ii Pn in HtuHmdl('it iih<'r. Auf 

!'inzl'lnPn Kun~Otl!tnl<'ll stot [.('r(, l'at. ni\'ht, dng<'gNl h1·ingt C'l' Pinzl' ln e 

Volw ln iibr•rhnupt ni(dtL f<'rti p;; nur indem. Pr <' ilH'II Vokal mit Pin('Jn. 

i(<'lmw·hten Htilfl lll l'i n salz h<'ginnt, ist PI' imKt nnd<·, jl'll!'ll zu bi ld l'li

\HC'hHp t·P<'llllll r•rfo lg L tllll A 11 fn.ng unl,o t· ~ t Ollern , dann p;Ph l ('H f l ip ß(•nd. 

I <rrli'Ht'll und I<'liistPrn nuch ><lark ><lot t<·l'tHl. 
Dit• Bl'handltmg <liosos Htollor!'J'H hPrPitl't Hohwil' ri g k l' il <' n , W('ii 

dt" fntPiligen\1. und rlil' l<'nsf'u llgHgalw d <>K l'ut. nuf lwinP r hohe n Htufe 

'IC'lwn. Dltl'('h (i!Jungen 11 1te lt (;t !'J'7.MANN wird <'rrei<·ht, cluß di l' 
liprar·hüußl' t' llllg ziemli('h fließPnd Prfo lgl, wt>nn p ,,t. ruhig is t , 

''' "' hit•r und da Pt.wns nn,;lof31'ncl. Hohn ld s ie h l'nt. Hltfn'g t. , zpigl ,.; idt 

rlnH Hlot t <· t·u in hc·ftig<•r [<'onn wied<'l'. 

AIH <l. a. v. fiir d r> u lnJwlldi <> n Ht. ('n tinKHr' n . 1\:. D. B . n n gP-

urmnnl'tl. [<;, B. unlPr 10 °0 -

NnmP: Mlkrt BPruf: .llaler 11. 'l'apezierer A lt t>r : -~8 

~~ stott<'rll· <•lw<ts in d Pr KindhPit. lm l'\o\r'n•ber l!JJ ;) e in gP

'·OI<t' ll. Jm ,Juli I \l I() im \i\', KiPn ki<·ht !'l' Kopfschuß; M. mußte trolz 

\'PrwwuliiiJg ttoeh 10 Tag<' im Urall!'n hiPiben. Im RPvier tt iHclün n 

Vll rbtiiHIPn, k!'hrt<' m· in d on Ul'nben z uriiei<, hiK Pt' an llerzHc hwäclte 

1111d l ~r~'·höpfung PJ'kt·nJtktt,. Naeh i) \\Öehigem A11f<•nthult in 2 LazA.

t'l'tlPn lmm <'I' zum 1~. B. und von d o rt. k. v. iw-1 J•'p lcl . Au[ cle Jn 'l't'fMlH

port 1111 di<' Front AugPnPnlzündllnp;, wodurch ..f wöehiger Aufl'ntha!L 
im LttzarPt.l nötig w urtl('. J<; r :.; t. g. v., d a.nn a. v. Kriegswirt>w hn.fL mit 

V<•J'Horgtmg. 1111 A up;11~1 1!)1 7, n l,; EntlasHung vorlag, Jlluf.lto l\>1. in 

"i tw Nm·nlnHtat.ioJJ . Von !üPr ('rborwPi>'<uug in dir' NprnC'hstation 
Z<ll' lkgutachhlllg. 
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Das HpraC'hwrstii.ndnis ist in Ordnung. Dif' Hpi'P<·hwt'isP ist .th 
m•<"hs<'lnd toniseh und kloniseh stot tl'nHl. ::\1itßip;t• l\1 i t ht•\\·t•guug,.n 
dt•r Htit·nmnskulutLn·. Hpoutanspr·t•('h('n Hh und zu l'uhip; ·n<'h 
·'JH'Pr•lwn guL. \'orll'><<'ll und Flir><tt•r·n flipßend. DiP Hpr•t•<·hsltllll tt 

klingt kr'iiftig und bt•\\·<'gl si!'h in l'ittPr I il'f<'n Dun·h>whni1 t <hiiiH· 
! ~in<' Besdliiftigung nuf3rl'hnlh clPs ::\'lililüt'\' Prhnndt• >~ in PitH'ttt f1i1 

l'at. geeignoll'n HP!1·ieiH' winl auf dPn allg<'mPint•n Jl;w.;tnnd ''"II ~1. 
und dahrr ttuc:h 1111f da.~ Htot (('J'n \\nhlt uPnd \\'ii'I<Pn. 

Als n. v. (KriPgswil'lst·lmft) t•nlht:;st'tl. K. D. B. Htt<'h \Olll 

Trupp<'niPilaug<>nOJtllllPll. 1~. n. ('II. I :i "o· 

J\"anw: .11/r Altet·: II 

ll iHI:'JHI'(' : Stott1•rn ~r·it tlt•r· l(irullu•it. vr·r~r·hlimrll<'rt dur\'11 Str·up.w•n 
und \ufr'l'l!.'lllll.!'l'll im Fr•l•lr•. 

HPin Hn Hl'rzs<·hlag gestodJPJH'I' \ ' 11 1<'1' stoUPt'l<' t•in \1 Pnig 111 <lt•t 
A11fn·gung. l'ttl. ist d>IH ~- Kind \Oll (i !:<•sdtwisl\'t'n ( 1 Hdtll<'><l<'lll, 
I Bruder); Pine Hdl\l't•stt•r ist 1\H Tulwrkulos(' gt•storbt'n. :\1 it I :i. I j 
1111d 22 .)ahrrn hallt• :\1. fi bis H \\'()(•lwn Lungt•m•rllziindttnp; und llh>t 
spnekPn. Er stot tt•rt \'Oll ,J ugt•nd nn; s<·i t dt•Jn :~2. Lt'IH'nsjulll'< l1111 
('!' vi\'1 Ull(l'l' HhPUIIIH tismus \'.II l!'idt•n. Er dient<· 18HH I no I nl 

\lilitür-KmnkPmliirt<'J'. lnt August J !) I l \\'lll'dP <'t' als ""'''"'' 
in Pim'lll Luznr<'tlzug <'lngt·stt•llt. Kn<'h l 5 l\lonnt<•n 11 lll'd' •·r 
nhgPiöst und k·un ztt Pim·m lltfnntPrJPI'Pginwnt in Bclgil'tl. \, ..!t 
einem .\Tonnt \'t'r iPtl'.l<· <'I' sich lwi Pinnr· (ibung da,., AugP und k,un 111 
LnzurPttbPhand lung. Er war :l Monat<' in 2 Laznt•t•t ((•n und "unll' 
dol'l w1'ge11 Augl'nleldt>nH und WPgt•n hyHLeriHelwn Ht.ollt'l'ns (1ntl 
I<'J'l'iiillllngPn und I ~IPktrisi<•r•t•n) IH'IwndPI t. Dann n. '. I I . g<'sduwiH'n 
\l'tll'd" PI' dun·h eint' iirztlte!H' Konnnission dPr Hpntchstnt ion iilwr 

Wif''('fl. 

l'ut. spri<·ht alnw('hsPind :;tark tonisc·h uncl kloJlisc•h slot l<'rnrl 
lll'i lt·i<·htPr \'rl't;l·t'l'llllf.( dPr UPsi('hisnntskulatur. Mant'lnnnl htilll!. 
l'n t. kPiru·n Laut ht•J'Illts, muf.l ('Ins( Wt'i!Pn n bsdzC'n und \I iPd<'t' "'"' 
vorn anfangen. Das ~tottPr'lltnildt>rt !-<ich C'twns lwiln LPs<'n und "''1111 
F liistl'rn, V('J's('hwindrt lwinnh lwim ~nl'lt>-~prc('ht•n und iHt beint \'or 
HingPn ni<·ht mPhr vorhundPn. D!t>t Hpn•dwn wird >ll'lilulint<ll'l~t·h 

dndtll't'lt bePi n lrii<-htigt, dnl.l im Ohl't'kiPfPr Z\IPi int'iKi' i und 1'111 
r•m1i11ttH fpltlen. 

Nndt CU'I'ZMAN'N hPimndPit, tritt n ll mü ldit'll Pilll' HP><>tl' l'llllg 
~·in, :<o duU dir• Hpra('hi.ittl.lPJ'llll~ fiir diP Au'<iibung d<'s lkruft•s dill 1g 
l\IISI'l'i(·Jt(. 

Al~z. kr.tt.(•n!lasst•n. 1\l'int• K. D. B. E. H.unt<•r 10°0 , 
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;'>/ f\ 1111': 01111/11 B<•ruf: /Johl'!•r AltPr: .37 

lliru.mo~1·: SlottHn ~!·il 1l1>r Kinllhl'il, Hrsdtlimm~>rt durd1 1'\h·atHt:r.t•n 
lnr I•'t• llh•; ~:·!•isH!!·t• Tn~nl'fi:r.it•nz. 

\ ' Htt·r· kriinkli('h, stottt•rt etwa:-;; \('J'sto r·bprw :llutlt'r· war npr·n•n 
lo·rd •nd. l'nt. sPih:-;t ist s<·lron lung<•nlt>id<•nd P,I'\\PsPn und hnt nud1 nl" 
l\ind gJ•stott•·r·t. Et· \\tlrdP 191fi nl:-; Arrnier·ung..;soldnl eing<•zogPn, 
dnnn nrwh mPill'l'r<·n :\lonnten \H'P,<'n LHIIP,l'll und 1\lugpnl<'id!'ns auf 
•·i11 .J11hr zuriid.:gt·sl<•llt. 0. knm dann \\it>d<•r· nh< i\J'Jtll<'l'llllgssoldnt 
111 l•' .. ld, t•rkmn ldl' rul<'lr I :\lonnl<'nniH•r·nmls lllld war in :J Laznn•tten . 
llil'l' \\·unk pr· zu<·r·st \\!'g<'n BI'On<'hinlknlnrrh mit Jodlmli hPhnndPit. 
d.tnll \\<'gt•n X<•umstlwni<• 1\lm;:-;age d<'r link<•n ~dtult<·r·, W<'g<'n [>".\ 
< lu>gJ'Ill'l' \ 'p r·,.wlr I i ntnu•r·11n).( d<•s Htot t Prns <•r-folgtP dann Pirw BPhand 
h111g dtll'<·lr II,\ pnos<' und Hpr'<'<'itiibung<•rL <kgen ll.vpnos<' war er 
n•fnoktür. 2 :\lonnt<' nn<'lr ><einer· Z\n•it<•n I•;l'l.:r·•tnkung kornmt Pnt. 

111 dr<' Hpnr<•lrstnt ion. 
l>i1 l'rirftong dPr Ori<•nli<ll'llllg, dt>r .\ssozitations- tmd Jkgriff,.; . 

lrildtrng, HOWII' dP:-; ( iedii!'itt ni><s<'>< <·rgiht n•<'hl mnngPIItnftp HPsullttl<•. 
l'ut. < hn•iht link:-;lriindig Hpi<•g<+·whrift. Di<' l'rliftrng dl'r i\rb<'ils· 
lo i tung IHII'ir d<·r Addi<•rntPtlrodP <'t'gibt <•irw Dur·PhH<:Imittsl<•i,.;tun!-( 
\'1111 ;;, l)n s Hpontnnspr·<·elrt'n er-folbt stark Hlot lt>r·nd, tdJWl'<'hst>lnd 
kloni~•·lr und toniHI'll und gdrt hiH zur· :'llutilctH, W<'nn ><ieh Put. aufe<'gt. 
\lrt pr•·c·lu•JL <'!'folgt g ut. obwohl ><knndicr<•nd und lllil g<'H<:hloss<•rwn 
1\i,.f• J'JL H<•iJn 'nd1Hprcdwn slotlt•rt l'at. au<·h. Du>< \ 'ol'i<'H<'ll iHt 
~··Iu· 1111\ ••r'stJindli<·h, Pnt. Htot t<•rt clnl><•i und sl<'d.:t nh und ~:u di<· 
Zlln!!•' n\l,.;c·h<•n di<· ZiihrH'. Dns Nnehlt-:-;t•n ist PlwuH flidkndt>l', nl-< 
\ orlo ""; du s :\litiPsPn gut. l~in \\'or·t, daK ihm nidtl g<'liiufig i><t 
(•nl" 11, hl'lll'/') IH'r'<'Jt<'l ihm di<· gröf.ltl·n Hdt\\ ier·igk<'it<•ot. 

()JP Bl'lrnll(llomg lmt ><odwn ht•g<IIIIH'tl. 

~mn<·: Otpk1t B<'ruf: K11echt Altt•r: :n 

Bia~no~p: l•' riih!•r·~>s lolloltt'rll, \'l'I'SI'hlimuH•rl nnd1 Vt•r'" uuduu!('; uu
dt•ullit'ht• A ~~~~JH'>H'h!•; !!'l'i~li!.\'<' lr•surfizit•nz. 

in d•·r Kindlwit kullnt<• l'nt. gut K(H'C'eltt•n und 2 .hlhrt• lang in 
d<•J' :-4<-hult· nu<'lr; dnnn fing t•r allmähli<'h an zu HlolleJ'll. Hat nid1l 
nkti' g<·di< nt, iHt nur als Lnntb!JII'rnnutnn Ping<•zogcn \\Orden, als 
i\rnnJ•I'tlllgs~oldnl im Apr·il l!lJ!). Er gibt un, Kt;hon vor· tiPr l~inzie 

lnrng "o UJI(I<'utli<•h \\ i<' j<'tzt g<'H(l l'Ot;ht•Jt zu haben. I<,;r it-lt wt•der vcr-
•·lriit t•·t, noc•IJ Im t <'I' N <'n <•ndwk gdtnbt. t<,;r wurdt• vt>r·-w und<'l, wo. 

durc·h 1'1' sit· lt >whr uufr·<·gtP. Xaeh B<'hnndlung d<'r \Vund!'l und zum 
'I'Pilmll'h d<·r Kpmc·hHtör·ung konunt Pnt. 2 MonnlP naeh H<'iner Vt•r. 
\\ 111111ung und IIHeh Auf<'nthalt in :1 Luzur'Ptlt•n in di<' HpnwhKtntion. 
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l'at. sil'ht gut aus und lwfitHil't >'il'h in <'ilwm gutl'n Ernührung' 
wstund. Dir l~inat nu111g JHt gc•rüusdn oll. D<'J' Hii "J'C' J•: · bdund 
Ia 111<'1: rP('h!P Lung<'nspi tz<' il·ic·ht gPt riil>t, \ 'l'rcliC'h t <'t<'r II i lt Js>w hn t \<'11. 

Honst innPn' OrganP o. B. l'nt. lllH<'hl Pinl'n ruhigc•n, nhPr ZJ( utlic h 
st<nnpfsinnigPn Eindr·uc·k; c•r ist nn Iw zu .·\nnl phn hc·t. l •~r· hPIH•rT l'llt 

11111· sPhr llliHi('hPr <'inig~· H<·hriftzPic Jw11 und kann ZliHUlllllll'Jihiingt•nclt· 
Wörtl'l' wPdl'r in sPiJI(']' '\lut (c•rsprn('IH' ( Polui s<·h ), lll)('h i 11 d<'u b·wht·1· 
Hp1nchP lc•'!'JI. Dngc·gPn sc· hrPiht c•r s<'i JH'll Nm1wn gut IP><<'rlJ(·h 111 
[•'nktt 11·sc·hrift. Aui.IPrdPnl kPtmt ,.,. dil' Znhlc•n t'lwa hi>~ 100. 1>1, 
\\'nt'lwntngc· kn1111 <·r tmC'h Pinigc·m • '•ll'hdc·nkc·n hPJ'sngc•n , diP '\l<lll!lls 

Jll1HH'l1 jPdo('h ni('ht. l•'i i1· sPinc· iihrig<•n gpist igPit Lc·ist 11!11-(t'll 1 t 
hPzPitlm<'JHI, daß l'I' JHH'h langc•J' l'hl'l'il'gung nieht d<•n l ' ntc'J'><c·luc•cl 
zwisdwn ('JIH'llt Kantll rril'- und 1'111('111 lnfnntPril'rc·ginH·nt nnzugp],.. 11 

IIPif.L Hc•iuc•lnt<'lhgPnz ist sPhr Jllnngl'lhnft. Oh dns Hprnl'h\'PJ'stnnd 
ni s dillig in Ordnung ist, ist sP]Ir sl'hwc• r fc>st zust<•Jipn, d<•nn l'n t. "'' 'H 'IIII 
DPHt sc• li niC'ht ric·htig z11 I'I'I'HlPiic•n. ::\lun hC'di<•IJ( Hic·lt hl'i dc 1 
l ' ntorsudnmg Piiii'K Dolnwt sC'hc•r,; dl'm n 11C'h dns \ ' <'l'>~t\'lWn d1•1 
iihc•mus lllldcutiiC'iii'Jl durC'Il dns Htottl'rn \('J'H<"hliJllllll'J't<•IJ . \ 11 

spr:H'h<' dPH Pal. sr·lm·c•r fiillt. \ 'on C'inzl' lnc>n .Artikulutinnc•n \II'I'Cku 

11111 l><•slc·n p, h und 111 und die· \'olwlc• lH'I'\'OI'p:Phi'Hc·ltt; diP iihrigl'll 
Konsom1ntr11 sind lw11111 zu 1 c•rslPliPn. wPil Pul. im Olwrkil'fc·1· <' IIH'n 
t·inzip:P11 UH'iHi\'US und itn l'ntc•rki<'f('J' lllll' a inc·isiyj lllld 2 ('llltini iJnf 
,\lnll liil.lt P,1t. Pin <lc·hiß nnfNtigPn. g,., kostl't <'in<> gC'\1 i,.,,..,. i\liil11, 
illlll dPII Zwc·c·k dJ(•sc•s <:c•hi>~sc•s klur zu Jnadwn; c•r nimmt l'H niintlil'h 
hPiJJt l •~ssc·n jc·d<•smnl hc·raus. Er gc·\\Öimt sic·h abc·r nllmültlic·lt dnJ'Iln. 
lilld dJII'(']l (i\gfj(']l VOI'g'PllOllllll('IH' i'btlllg<'ll p:Pfinp:t ('H, l'i!ll' Ptll,h 
hPsHPJ'f' .\usspl'ttc iH• lll'f\'OI'Ziil'HfPJI. \\'pgpn sP inPs Htot l<'l'lls IIJJd 
huuptsiiddi('h wPI:(C'Il sc•in<'J' I(Pist igc·n lnsuffiziPnz ist Ps nh<•J' 111i t d<'ll 
l•'o rfs('hrittrn Imid Zll l~ndP. Pnt. l111t >~ ic·h iibrig<•ns wiihc'<'nd sl' inc •s 
!lufc>nthultrs in dt'r Hpnu·hHtation nls C'in<· hrauC'hbnrP Krnft <'J'IIii'H<'ll 
cliP ull<'ril'i Al'f)('jt('JI wr Zt~friPdPniH'it ausgdiihrt h at. 

Als d. kr. 11. c·ntlnssl'n. K. D. B. nuc·h vom Tnrpp<•nlPil 1111.1!< 

llfllllllll'll. K B.uut<'r lO"o· 

!Hi :\unw: l'r! lkruf: Tischler ,\ ft ' I': )I) 

lliu~uus<•: Stottl'J'll M•it dt•J' 1\irHiht•it, vrrH<·hlimmrr'f. nad1 Strupaz('n 
und Et·knurkung!•n. 

HPin VatPJ' iK(, iJIIIIIPt' krnnk 111Hl stottPrt; >lC'in<' Mutt<•r ist Jttllgt'll 
i<l'llnk und tH't'I'ÖK; atll'h Pi II Hohn sPi IH's B1·11dPrs s tot tcl'l. I 'n t. lwgn 1111 

in H<'iiiP 111 x. LPhc·n,jalll'l·, nnc·hcl!•Jn Pr di<' BriiunP gdmht hn t t P, w 
,,tot l<'I'JJ. 2 .Juhro wnr •·r in d1•r <'I'Htl'n KI,LssP; da" l{p('hll<'ll IIIIH·III 
ih 111 bc•sond<'l'K vi<·l J-liilw. l111 Hc·pti'JlllH•r f!)l(i ul,; Lnndsllll'lliiiHtJln 
I'JJlgPzog<•n, 1\'lll'dt• ihm dil' .\ushildullg HPhr sa uc•r; PI' ])('kHJll <'1111'11 
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L•·islc·nlll'll<·h. Im Xcl\~embcl' 1 !J I (i lmm PI' in diP 1~lnppP. Ab .Tnnw11· 

I !l I i 11 c•g<'ll Lungc·nPnlziindung, N iPI'('IH'nlziind ung und II przkr!ln kll('i 1 

:1 \lonnt<' lang in :l LnZ!ll'l'll!'n. wo c•r mit 13I'IIstumsehliig<•n. :\ll'dikn
IIH'lll<·n, I~Pltrulw , e•iwt>if.lni'IIH'I' Diiil, ('hinin und 1~iK!'n i>Phnndl'lt 
\\ urdt. Dann \\ iec!Pr g. , ., zu!' TI'liJlllP c•ntln,.;Ke•n. knlll 1'. nneh 2 :\lo 

liil(<'ll \\'C'I!"" KriPg><IH'plu·itis und Htoll<'l'll wil'dN in iirztliehP lk hnnd· 
lung. \\ Pg<'ll dc·s Htotte•t·ns Prhil'lt Pr t>in nPul's (~Phif.l. Durc·h II,\ pno 

ll~it·l't•n '' nrdc· 11ithn•1HI und 1meh dc•1' II~ IHIOK(' Pille' Be•sse'l'llllg d<'" 
Stot l••rns l'l'ZII'II. l'lölzlic·h \ nn l'ill<'m Ut>\\ill<'l' iihl'tTH><ehl, \ 'PI' · 

«·hlillllllt'l'll' ,;ich die• Hp1·neh,;liin1ng 11 ie•de•1·. X<te·h Ii l\1unnt!'n, nlso 
10 \lo!HIIP nn1·h ,;t'IIH'I' t' l'slc•n L!!ZHI'I'lilwhnndlung, knm 1'. in dil' 
, 'pnu ·hstnl lflll. 

I•: ,; IH' tPht hcH"hgmdigcs 1\tiKP,l'K]>I'nelwn lonisc:lws ~lolll'l'll 111it 
m·il<'lll , \ufrc•il.l<-11 d1•,; l\1undc•,.; und sln rkPn lit i>e'\\l'gungPn dc•t' (i!'

ic·htsnlll"klllntur. L<'i,;tc•nbnleh rPehh. J'nl. siPhl :·«· hc•u und 11\Üdl" 

'1118. 
D1• BPhnndlung nnc·h <:t J' I'ZMAN'I b1·ingl L'nl. ,..m, c>it, dnr.l PI'lwi 

der \wiiiH1ng ""int>s I'I·i,·ntbt•rufl'"' lwilll HIH'e•c·hpn kPine (3p,;ehwPI'dl'n 

11wlu· ln1l. 

\IK d. k1·. 11. c·ntla"'"<'IL K. D. H. \\'ird uuch , ·o m TI·uppc•nlcil 

11itiJt nng<'nonlllll'll. 1•:. B. unl1•r l 0 °0 . 

un1e: Schrs lkruf: Zeiclmer Alte•!': 20 

llia~.:nu~t·: Stultt'J'll M'il tl t• t· l<intllu•il, \'t•rsdt1inunt•t•1 nadt SlrapMr.('n 
n11tl \ul't·t•~.:·ull~l'll im l•'t'lth•. 

\lit:! und :1 .Julu·pn hnttc• Pnt. :\1a:-wnt, Hc·hnrlu<'h, IJiplttiH•ri•• und 
(Jl rlt. (•hf' Kmnl hl'it. I ~·· :;tot ll'l'((' VOill fi. hi,; Zlll11 6. Jnhl' lllld dann 
lll<'ltt 1111'ltr. 1111 Altgu><t I !l I (j Pinl>!'l'ufPn, lmm Pr kurz dantuf in"' 1<\•ld. 

l11 ,'o,·c1nhPI' 1\117 erkrnnkl!' c•r llll Pilll' lll htrtnii<:kigrn Bronl'hinl-

1 atnrTh; c•r wut·de dPHWI'P:I'll 2 :\I<Hlllll' lnng in :~ Lnz>U<'tll'n mit BPlt
rulw Bt'II Hl \IJC'I<Pin und l\ IPdikanlc·nlPn lwlmndc•lt. \'erdaeht l' int'J' 

I •dH·rkltiÜsPu l•:l'!o·nn kung des link<'n Oherlupp<'n"; ~prnchhl'llllllung, 
l>1·t· Spi'HI'hfc·hl<'l' kii11111HI'h und llll<'h imml'r Ke·h!immer. C bl'rwl'isun•· 

in du• Hpl'tl<·ltstnl lull. 
HöNTI.I·:N hdnnd: l'lwn>< q•rdiehll'll'l' llilus,;dmllen, son st, o. B . 

Flii:-<lt•t•n ,-orlt>HHI<·n, Pt wns "'tot l<'I"nd. Hpn•!:hwl'i>~<' ab\\'e•ch"'!' lnd 
llonisl'h loni,;!'lt. NH<:hH]ll'l'('h!•n von Hiitzt'JI und \Völ'tc•rn stotLc•rnd , 

von • lllZI'Itu·n HillJPn und L11uten gut. Voi'I<'S!'n auc·h lüts iLiPri'JU1, 
dnlwi llndPntlil'lu· AII><Kpmf'lw. 

Auf \nt mg dl'I' Fmnilil' nol'l1 vor BPginn der BPlmmllung n•t•legt. 
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Nanu•: ,C.,'chzP lkru f: Konditor . \ ]((•]'. ,,, 

~<"h. s t ott<'dt• nJJn :3. LPhC'nsja llr<' 1111, was s i <" ll n hl'l' Jll\(' h und 
naeh v<•l'iOl. Tm l\h1i ]!))() Ping<·zogN1, kam PI' im ,Juni 19Hi in" l•'p]d 

1111 :-i<·plPmhC'l I H 17 kam Pn l. Wl'JI:<'ll l\luskPirh<·unm t is111us 1111d \\ 11 do· 1 

auftrl'l ' 11 slarkPn Htotlc•ms 2 ;\Tonal<' ins Lnznr('( l. HPHH<'J' IIIIg dn 
Sprtl('h(• dureh das hiPI' vorgc•JHllllllll'll<' I•;IPidri,;ipn•n; n ls g. \. ll t' llt1d l 
PntlnssPn. l·a<' h 2 .Monut <·n f'fllPllll' l'nl<'l'HIWhung und CIH•t'w!'i 11111: 

in cliP Hpntt·ltstation. 
l<' li.ls(Prn ist vorlullld<·ll, nlwr stn rk stoti<•J'JHI. Hpt'Pl'h\\Pis<• 11111 

luu!Pt' Ht inmH' nat·h Yol'IH·t·gpilf'tHI<'n WJ('d<·rhol (<'11 t ic·f!'l1 l<;i 1111 t 11111111!1'11 
Das Stot (('1'11 is t nh\1 J•r-hs<•lnd ldon isd1 und t 1111 is<" ll. dnlwi pt'tHI«'Iurt i~t 
\lithP\\'{'JI:ltlll\l' ll dc·s OhPrkiirpPrH. Nnc·hspl'l'<·lwn \'Oll H>i t zt•n l't'i'olp 
auc·h slo(((ll'lld; Hilh('ll 1111d Lnu(P dugPgPn werdc•n VOJII l'at. gut UH<·h 
gt·sproC'iH•n. Au eh b('im LPHl'n stotl<• t·l l'n!. s tark u11d \ 't' l'Hll('h(. si1·11 

dad11r<·h zu hclfl'll, dnr.l Pr <·inigP \\'örlc•t· und Pinigc• Ausdrii<"k<' \\ it·do·r 

holt. 
Durc·h 13Phundlung naJ·h (li'TZ.\1 \_ ~ ''in! dit> Hpr·nd1i\ul.h•t'111t~ 

allnmhli('h fliPI.It•ml; nur uneh stul'i<c•n A uft·<·gungt•n Hl<'li<'n ><ic·h Prfuh 
rungsgc·mi\r.lll'ic·htc• llemlllttlll/:<'ll wi<'dl't'Pin .. }<•dt•nfniiH ist di P Hpr·n1·h 
iiußc·nrng n, l;; durc.Jallls nusrc>ic·lwnd lwi dPr Aw;iil>ung dl's l'rhu t 

h<•rufrs zu b!';-:Pic·hrH•n . 
Als d. kr. 11. <·ntlnssl'tJ. K. D. H. nueh \'Oll1 Truppc•nt<'ii n)(']t 

Hllß!'llOllllliPIJ. K B. lltiiPI' I 0 °·0 . 

nn (72) NnmP · ,C..,'chlrw Beruf: ,<.,'chl'i ftse/zer 

lliugno"c•: }'l'iiiH'rrs Stottc•rn, nrsc·h lilllllll'l'l naeh Vc·r~ehiittnrw;. 

Dit• :'llut t c•r dc•s l'at. ist innnc·t' nc•rv<•nlPidt•n<l g<'Wl'H('Jl. I 'nt. 
slollt·rL sl'il sl'illl't' friilwn KindiH'il. Im ,Juli 191() wurdP Pt' tllll'dl 
\1 IIH'II V('I'H<'Jtii tiP( , dlli'H ufhitl ha(,(P PI' () ill'('llHft li H('ll , J<o pf- 1111Ü I{ iic·kc•n 
dnnc•t•z<lll. l~r hliPb 12 \lonalP Ja() vt•rschic•dc•nPn Luznreltt•n , \IO •·r 

.' pn1c·hiib1cngPHmnt'htP. Aus dem ll'lzll'n Lazare tt wurcl • <' I' al,.; g.,. 
Zlll' 'lt•ttppt• wiPdl'r t•nllnHsl'n. Nad1 :1 :"11onatt•n Gnrnisoudil'nHL ><c• hu·kt 
llll\ll ihn i11 die• HpnH·h;;lntion. 

l•;s lwstc·ht !JcH·hgrudigc·K Htol t<·m. .r t•d P LfLU lhildung, nuc·h clil' 
dc•r \'olm l<• , VI'I'III'Hu<·ht I'>Ll. diP allorgröf.ltpn fulHtr<"ngungc•n; c•nh\l•tlPr 
hält c•r PitH'll L;utl HPhl' lang an, odt'r t'l' '' icdc•rholi son;;(, t' ill<' Nilht 
drPi bis vic·rrnul. 

Di!' pH_vf•!Ji;;clw BPIIHndlung haL sic:h nlK unnngehrn<"ht <'n' it·~ c' t1, 

l'r\1.. wird nac·h <: U'I'ZMANN hchandtllt. 1~ 1-l werden vot'ziiglic-IH' HC'sotl 
tn(P PrziPit. DiP Hprec-hstinnnt· iHL vo ll und krüft.ig; dio Art ikulntion 

~·-----------------------------------------------------
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d<·r LH1111' i><t gut 111it .\u><tHtllliiP l'il1l'>< unlwdl'ui<'n<l<·n ><ignnti><!llliS 
d<•Jittlii~. d<·n l'nt. flll(•h :-<l'it dl'l' Kin<llwit hat. D1P ~prPC'Imei><<' i:-<t 
jPtzt flif'f.ll'lld; VOll d<•nti'IH'mllJig<•n ~tottl'l'l.l j,.;j 11111' Sl'i1PIIl'10t'h !'tWI\K 
lll JJH rki'JI. l'nt. k>tnn sogm· gnnz luut <'lll'rgiKdH' lkfl'l1ll' l'I'IPilPn 
und [lid.knd >~pn·<'h<·rt , indPnl Pr H nd<•rp B<•wPgung<•JL ( l•'<•rs<·nlwbl'n, 
1\JJIPh<'llgl'll Kni<•,.d l'l'l'kl'!l """'·) >lliKflihrt. D>tH Nn<·h:-;pn•<·IH•n PI'
lolgt gut, dn,; \'ol'll'><<'rl i><t fljpf.knd 1111d, obwohl mit l'iJH'lll <'twnK iib<'I'
tri<·lu·n lnug<'n Enrhnlt<·n d<'r' YokalP, YÜllig norn1nl. 

\IH d. 1<1'. u. <'ntln><><<'rl. K. D. B. t111<'lr ymn Tr'IIJljWIII<'il nnp.<'-

'"""""'"· !<:. B. 1mt<'r' 1 o 0 ·0 . 

100 • 'llllll': ,<.,'(111(} B<·ru f: /\ au fma 1111 A lt<·r: :!.3 

Uiu~o:nth<': }'riih<•rt·~ Slotf<•ru. \I'I'sdllimmt•rt rint·h Slrupu:r.t•u 111111 Eul
ht•lu·uu:,:t•ll im l<'!'ld!'. 

l'nt. hat :\ltt><<'l'll, \\'ns><<'rpoc·k<•n, ~<'linrloll'h und l'inl' ~<'hild 
' rii l'll<'ri!'Hn lwng gl'hnht. ~<'il <km Alt<'r \Oll 8 ,Jnhr·Pn KtoltPrt. rr. 
\IH • r in diP ~1'11111<• ging," urd<' <'r wl'g<•n KPinl'>< ~tottl'rns 2 :\fonntl' 
l;mg l•<'h•urd "It. I n cl< •r· ~" h ul <' ><<'i l't' gut mit I!<' komnH'II. Im ~Ppt <'lll lwr 
1!111 l'in lwruf<'n , wurd<· ihm dPI' Militärdil'nKt wPg<•n sl'illl'H f;tot.lt>l'ltK 
<'ht'I<IIIH'l'. lrn .lnllllllt' IHI!i k111ll 1'1' ins Fl'ld. lnt l•'plcl<' l!llii ]!)17 

\'<•nwldin•IIH'I'k Ki!'h dus ~tot tPrn fwdl'llll'!Hl. so dnf.l <'r mnnelunnl 
1{1'111 \\'ort lu·nlll><lmu·ht<'. 1'>11. i><t YOII ci<'t' I<'nmt :1.111' lkhnndlung 
d<" :-itot II' I II>< Ia udnuht word<'n. 

:-i< Irr r·nlug und Prn><l; l't '"'"' "'<'IH'\1. DiP ~j)f<'l'hntnnlllg ist snk-
hulwrt 1111d ~.<'igt <'itw :1.11 grofk l•'rP(]II<'IIZ . Di<• ~pr<'chslitllllll' klingt 
111ild1' 11nd lc •is<'. l)il' ~pr·l'!'ll\\l'iS<' ist ,.;tott<•rnd, kloni:-<<'lt, dah<•i ,;tndw 
C;nllliiHS< n, Lnhwls<·ltnulzPn, sPitlielw:< \ 'l' I'Kc·hi<•bPII <i<'K LTntl'rki<'f<'r:-<, 

11gc•n hlin:r.Pin I )ns X Hc·hspr·c•<·h<·n i,;l um Anfnng :-<tot lf'rnd, dann 
flii'I.IPIHI. \ 'mlt'SI'II stotll'l'!ld. c:l'i>itnll'llSJli'IH'lll' milf.lig. Aueh heim 
Fhi,.;tc 1'11 <~lott<'I' t l'nt. 

l>ur .. h I!Phundlung llll<'h <lt'I'Z:\I·\JS:-1 w•rd l'at. ,;oweit g<'h<·ss<•rt. 
daLI <·r· m• tnndc• ist. :-~ic·h nus:t.udriickPn, ohn<' lwftig zu r;tott<•rn. 

\1 d. n. , . II. H. <·nthiHsl'tl. i. ' lll'r di<· K. 1). B. knnn :-<ic·h dPr 
I'nlpJH'IIi<·rlnic·ht iiuf.kt'll; ..-om Ln:t.nt•l'tt wird KiP nng<•nomm<•n. 1':. B. 
IIT!Ic·r 111°0 . 

HH lkruf: lfaurcr 

Hhle;uu..,t•: StnHt•rfl '<'il tlt'I' l(intllu•it. Yl'r~H'hlimiiH'J't nnd1 Vc•rxc·hiittung 
untl Aufrc·e;un~f'll. 

St. flto ttc•rl s<'it rlPI' hindlw1t. Im I•'PI>I'\IIll' IHI5 Pinb<•nrfPn; in'l 
Juni IHI:i Y<'r~c·hiittl'!; c•s tmt f'illl' t•rlwblidw Vpr,;ehlimJH<'l'llllg der 
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Hpr'HC'hstörung Pin. Nnch Ikhandlung in :3 Lnznr<'ltC'n kmn <'I' in dit• 
Camisonund dann Huf \\'uns<'h ins l•'l'ld . Ein<' c•rnC'utC' \ ' pr'H<'hlirnl! 11 

nrrrg cf<'..; Rprachiib!'ls hra('ht<' ihn 1\i<•dPJ' in"; Lnzan•tt. Al"; :\1rlrlar 
koch auf I .Jahr in diP Clamison g<•sc·hic·kl, wur·dc• c•r· dann dul'<·h 11 .1 p 
nosl' ll!'hnndC' It und alsgrhPilt , ah<'r Ia. 11. C'nllm-nlPrL Nneh Pinjühngr•r· 
lkrufstätigk<'it kHlll <·rvon<'ill!'lll Bozirk~.;komrnnndo zrrr· BPgulnr·ht 1111 ~ 
in dil' Hprachstation. 

Hprc•C'hwerkz<'ug•• und inu<'l'<' ()togarH': o. B. Hpnwhv<•r·s tündn" 
o. 13. ~prachäufJPl'litlg: Rpontanspr<'<'IH·n K(ar·k klonis<'h (orns!'h 
nebst i\litb<>wPgrllll{<'n (öft<•n ·H Atlg<'nN<'hli<'f.kn und Lidflntt.· 1·n), 
I•' I iist.Prn Pl>onso; Ringrn fl idknd; Mi I HJH'<'Chou, rtl'lu;prPdwn dP.; 
g iPi t·hrn; VorlcHPll 11111' Htc· II Pnw!'iHI' ~.;tot tl'rnd. Mi li<'H<'Il fliPßl'nd. 

J ~inr ßphandlrmg d<>s j<'tzig<'n Zustand!'>~ U<'r Hpnwhi.i.ur.knrng ,,( 
s!'hr schwil'r·ig, wiird1· jPd<'nfalls rcc·ht lange• ZPit in Anspnaeh 1whn 11• 11 • 

ohne• <'illP völlig!' llrsPiligung de,; Hpl'llc·hfPhiPrH in AuKKieht zu HtP111·11 • 

Bei der nu:-;gespror·hpn nPurastJwnischt•n Kon>ltit11tion von :-1( ist 
~turke Noigung zu H.ii!'kfäiiC'n ,·orlmndPn , di<' untPr UmKtündP n r·p1·111 
lwdt•nkli('hrr Natur sein könnf n. 

Aus RückHi<·ht darauf wird vorg<•sehlagc·n, P~tl. aiH kriPgs 1111 
hrauC'bhnr auf noeh <'in .Jahr zu ontlnHHlln, zmnal L'aL. in l'ill<'Jn 11 it·h 
tigt•n Krit·~HbetriPh lwsehäftigt iHt. ln seinPJll Privatbt>ruf, \\il' P,1t. 
in glaubwürdiger W<'iHe <ll'zähll, nimmL di<· I IC'ftigkPit d<'K Rtoltl't nH 
b<'dPulend ab. D<tht•r stöd i lln dl'r Rprn ·hfoh l<'l' nur· in g'lwi ngpm Mnl.\1·. 

Der Ar<!:t dPH hC'lrPffrnd<'n lkzirkHkommandoK nimm! clPn \ 'n1· 
sehlng 1111. Pnt. wird wil'dl'l' z. kr. u. g<'HC'hriC'Iwn. 

102 i\am<': Tn Bet'tlf: Kanfmmw Altl'r: :!IJ 

Hilt~·uo~t·: StotiNn s1• it drr KiudiH'it, VHNdrlimm('J'I durdt StrnJtiiZt•u 
und Anh'I'I\'Ull~'l'll im l<'l'ldl'. 

T. iHt das L Kind von 8 GPschwiKtl'J'n (:3 RchwcHlc· r·n. ~ l ~1· iidl'l'). 

l ~r sloltt•l'l KPit dPm H. LPbcnsjahr<•. 1903 hati<' er <'inc (1phirnl' r' 
Hchiiltl'nmg. .Er wurd<' im März J 91 (l l'inborufC'n, i 111 Septem bPI' 1!) 1 (i 
Ytr~dtiittl't. fm April l!ll 7 \'<'rwundung durch C r·nmtlsplitt PrS!t•t·l. 
whuß am linken Ful.l. l'at. wnr zwl'ekH Wundlwhand Jung und f-;po't\1'11 
tht•t'll.Jii< I i\lonat!' lang in 2 Lazaretll'n; dann wurcl(• <'r tt. v. L•'plcl z111 11 
K 13. uni lasKen. Il i1•r vPrKch limmPrtl' Ki<'ll RPin SprnchfC'!J icr so ~e hr , 

dafJ 1'1' nac·h (i Monalon, 10 Monal<' nac·h seinct• Verwundung, in du· 
~prtw h Htat.ion geH<'hir·kt wur·d<'. 

I~K IJPHLeht Pin<' Htark!' ßlutnng, dit• von einer orbKengroßC'n \\' undt• 
um linkrn Nasenfliigrl lwl'l·iihrl. l'at. trügt ein<'n Vtwhnnd. \\ rgt' rl 
dPr starkPn wiPdt•rholtl'n Blutung<'n kann die Behandlung l'I'Ht t'll. 

4 Wo!'hrn nach drr J ~ inli eferung des Pat. in di Spra hstalion <'l'fo lgrn. 
I~H h11 ndc·lt Hirh um ein HLarkC'K tonisch<'H Stottern, das hir; z un1 \ 'OI' · 

iihPrgPhcndPn MutiHHliiR geht; dltb<'i fitbcwegungt•n, di<' im Tnk( 
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"·hlugrn mit dPr llund nuf das ßPin lwstl'lwn. Ab und zu inspirato
ri~<·lw HtintllH'. Di0sellwn ::)törung<•n lwstPlwn auch beim LcsPn. 

Xn('h <:uT~MANN hC'hamlPlt, tritt H('hon nnch kurzPr Zt•it t>im• 
lwm<·rlwnH\o\PrtP B<•><scrung <'in. Na('h wPitt•rPm Üht>n hör0n dns 
in.~pimloriHf'ltP :-iJ)I'('('hl'n und di<• Milbt>w<'gtmg n m1f; die Sprc('h
\VI'iKP wird fliPiknd<•r; nur wPnn sid1 l'tLl. lt<'ftig aufregt, trl'ten wi<'d<'l' 
h·i<·ht<' Hpr<•<•hiH•mmung<'n Pin. 

b z. Iu. 11. <•Htlnsst>n. K. D. B. auch yom Truppent<>il ange
notnlrH'll. ]1;, B. unlPr lO 0 0 • 

Jkruf: l\aufmwm Alter: 2{) 

llint:"rW t•: Stuttl'rn Sl'it dl'r lGudhdt, 'l'r~d•limnwrt im }'f'hll' uneh 
:uin<'lii'XJJio~iou. 

T. Hlot !Prto frii~wr müf.lig, mtr in <•rr<•gtt•m Zusütnd(l vE'rHchlimnl(lrto 
~u·h dns Ht ot t <'1'11. Jm Oktober I !II ti<•inhPruft>n, knm Pr nnch 21\Tomtten 
in l•'p]d 1 1\lonnt<· llll('h >win<'r EinziPhung Nlitt Pr durch Pirw MinPn
"xplo~ion PilH•Jt ~<·rv<"n<'hok; durnuf HlPllte Hi('h <'in starkes Htottern 
•·in. \\.ilhH·IHl I I MOllitt Pll wurd<' er in 4 Luznrc•Uen "egen N C'urnsthenie, 
Ti<· dl'r '\1 undmu><lmln t ur, Quind<<'>~<'lwm Öd Pm und hy;;terischer 
Dv nrthrtP mit \1t•diknmPnlPn, BPttruhP, luuwnrm<>n Bädern, Ein
n·ihu~tgr•n und Hugc:c>stiY<'r C'lc>ktriH<"iH'r BPimndlung nE>bst Lesc·libung<•n 
llf•hundtolt, clnnn in di<• Hp1·adtstntion v<>riPgt. 

BPI dt>111 \ Prstwh, <•in kh,inP>< CP<IiC'ill flliHtornd lwrzwm.gen, Htellt 
'i<·h tl't· :-itinllnl' Pin, dalwi ist diP Hprt>c•lnveiHo HloLternd. Wird Pat. 
lltlfg,.fot·dtort z11 Jll'f'C'iwn, so r<·gt c·t' Hi('h ung<'llH'in auf, str<'ngt Hi<'h 
du1'C'i1 lnunpflmft<- .\lithi'\H·gung(lll dl•r Lipp<'n, der IlündP und d<•s 
Olwrl örp .. t•,; iiht•rnuH nn, hringt nh<'l' kPin \Vort het'ttw-;; Htnrk<>s ZiLLorn 
!t•lll sir·h I' in. \o\\•JllJ l'nl. endlich <•t wus ,.;ngt, ><o g<>Hehieht dn>< toniseh

J·JoniRt·h H(ot tt'l'tHI Xal'lu.;pr<><"h<'n und Vol'ii'H<'H ist nur unll'r H!nrlwn 

l\ nst rt ngtmgt•n möj.d ic·h. 
Br hnndlu11g nneh ( :uTZ'I \l'ÖN "irkt nlhnühli<'h so, daf3 di<> 

SpnHill<'ll dr·t· Lipp<'ll völlig , <•r::wltwindt•Jl und Pnt. nur nnc.:h stnrlwr 
ufrr·gu11g Hpn·ehhl'mmungt•n hnt. HoHHt i!-!l die• l:lpreehwPiH<' fliC'I3end. 

hl'itig I 1'. 11. (•JitiiiSK('JI. 1'. n. B. ltlH'h vom Truppenteil nic·ht 

nng ·nomrll<'tl. K B. 11T1 (<'I' I 0 °0 • 

104 nnH': J.Vd Jkruf: lhwarbeitrr Altt>r: 2-1 

Uing-nnNt•: ,'fnth•rn st•i1 d1•r l{iud1H•i1, V(lrNdllimmNtnnth Vt·r~l'lliittnul-\"; 

stnrk~> SHiisdle OI'Jil'Nr~inn. 

Ut•r \T ,, t t·r iHt lungenl<>idPnd. i)i(• l\1 utt Pr i>.;t n<'rv<>nknwk mHl 
i<'id<'l .t·it ,·ic·lt•JI .Tuht'<'ll nn Kopf,.;c•hnH'J'z<•n, <Ii<• HPhr lwftig >rind; >ri<' 

10 VOX 1!11~. 11oft ~/1 
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klagt, daß die Lc·utc siP verfolg!'n und auf siC' Heilellen (Pat. nntd1t 

diese Angnbl'n ,mtPr hdtigPm \\'c•inc·n, c·r fiireil(<'(, dnß mnn sl'illt' 
l\luttc'r holt und Pinspent). Eine AnvC'rwundtr HeinC'r .MuLt<'r hnt swh 
Prtriinkt. Pnt. ist da~ 2. Kind von 6 0C'HC'h\\'ist<'rn, in Zwillingsl ind. 
l~r und sein<' ZwillingsschweHter ,.,toLtem. vV. hat bC'flondC'rs wäll 1·c•nd 
der f:khulzt'i( gPstottert. lm neblig0n 1-IPI'b•4 ist C'r lwi,;c•r·. Als l!l 
jiihrigcr .Jungt' war Pr sehon gesc·hlechtskrnnk. lm NovC'mbPr lflll 
als H krttt Pingrzogen. \ ' on ,Januar bis April im Lnzardt \\!'gl'u 
Panaritismus am rec·ht n Daunten. Tm '!\1ai I !l 15 knm C'r ins l•'p](J. 
Im OktohN 1!!1 5 w<'gen <lewelm-;chuf.l um linlwn l'nt!'rschenkPl fiir 
71/ 2 1\Ionate in !3 LazurPitPn. Am 1/. ,Juni l!ll () zum Ti:. B. Pnllnss<·n. 
kam\\'. im August lflJü das 2. lal ins FPid. \Vegl'll Dt·iiHt'llHCh\\·piJu 111! 

eiN' rocht<'n Acl!splhöhlc im DozetHber I !l I 6 in :3 Lnzn t•e( (Pn; HPhnnd 
Junq durch feuchte Umsehläg<', Kutnplnsm<'tt, Alkoholvl•rbnnd. \\ . 
wmd End<' Drzrmber J91(i k. v. mit viPrzchntiigigPnt IIPimnt;~udnuh 
zum ErHntztruppentril entlassctt. r nt Apri I I !l l 7 wnr· Pat. "c').(<'ll 

1-tliokcnqurtschung durc·h Verschiittun~; 2 Monale im Laznrt>( (. \'nch 
2'/ 2 Monaten k.v. im E. ß.,wurde W. wC'gc•nHeC'Iif<chl'r Vl'rstunnn1 111gs 
zuRtände und AbnrtigkPit, w<'gPn wPchsc lndPr inn<'t'<'l' U tnulw, Hti 111 

rnungslabiliti.it und starkrn StotternH in 2 Lnzar·cttc>n im l\lonnL Hep· 
tc·mber durch Ruhe nnd B0obachtung hohanddt dann {5 l\1onntro 
nach sr incr \·crschiittung und ZPilwc>ise tUlkrbrochenPJll Auf •ntht\lt 
in 4 Lazarl'ttPn) in die Spraclu;tnlion vorlegt. 

Äußrrst schru, si0ht ni<'mnl;~ dC'm AnrPclcnckn iuf< UPHieht, giht 
nicht immc·r Antwort, \Wint Hrhr ll'icht. Pnt. sagt, l'r sPi sphr mil.l 
trauis<'h g<'\l·ord('n ; bitt<'l in!'!tünd ig um Urlaub, um zu Hl'i IH'r 1\lut lt't' 
'l.u goiH•n. V\'A '1-UO:RMANN:-; A RDJ·mHALDt~N: se lnnt ·h positiv; Ht•w;i 
bilitiit: im GrsichL Hpitz nls stumpf c·mpfundc•n. Dl'nnogrnpl it• 
wul l'alrllnrrdJcx vorhnnclc·n; Rncltcnrdlex gPring. 

\·on'rst Behandluug dut·ch ll'iehtc Arheit, du wc•gc'n dt'r s<•l' li st'IHII 
lJPfH'PHsion (Pnl. trägt Hicoh mit f-ielbsLmordgodanken) und wpill'at.IJ<'i 
drr g1•ringstrn Veranlassung heftig weinl, noch keine f'lpnwhiihungPn 
vot'g<·nomiiH'n werdon können. Die soe l ischc DcpreHsion nin 11 nt all 
miihlich ab. ßohaudlung naeh G UTZMANN. Dill ::-lpraclüiul.le1•1111 t,; 
<•rfolgL nach .und nneh Oid.lend, nur wenn Pat. ven;t imml 1st, 
tritt Pin l oichll'~ ldoni Hf' lll's f)tottc>rn ein, das abC'r nicht tnchr in dt•t' 
snlhrn hc·ftig<'n \VPis11 nuftritt wi ' zur Zeii dPr Aufnahmt'. Dn;; "\nf 
fn~sungs\'f'l'lllÖgen iHt noch g<'t'ing. 

Als cl. kr. u. Pn!htsHPn. K. D. ß. nimmt dPr 'lruppPn l oi l niPhl tll l ; 

trotzdl'm wird K. D. B. diPsHcitH angenommen, weil Hi ·h das Ll'idl'll 
an der l<'mnl \'!'rHc·hlirnnter(P. 1~. B. 20 °/0. 
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lOi> Bl'ruf. I' izejeldwebel AILc>r: 30 

Dilt~· noHe: Ht.ot.t,c•rn st1it der IGndhcit, verschlimnH'.rt nnrh Anstrcn
~~~ ngen und Au [regung·cn im l<'eldc. 

l<'mnilif' gr•fnmcl; Mutkr a.11 oincr Operation gef:ltorh n. W. iflt 
daH iiltoHt<• von 8 Kindorn und hn.t, t~IH Pinziger in der 1:<\nnilic seit 
HPirwm ß. LclJ(•nRjnhr et.W<lS geHt.ottert. Heit HlOii akt iv. Sofort 1914 

ins l<'plcl. Durch die A1rfn•gungen, EntbC>hrungcn und Anstrengungen 
an dPr l<'ront karn t•r 1nit Rc>inen Nerven völlig herunter (starke Pollu
t.iotH'n, dio ihn en;chöpften). Im April 1910 kam ,\T_ wegen flE'iner 
~ 'Prvc'JJ inH Lnzaret t. Pat. wurde 2 :Monn.te lang in 4 Lazaretten auf
W'Jromnwu; ßehHndlturg wegen NeuraHtlwniE' durch warme Bäder 
111it nlwhfolgPncl(lr lm!Ler Abreibung, J~inroiben mit Kampfersriritus; 
Pyrnmidon; Bettr-u Iw; l<:uL..::onn 1mHche Lö;;ung, Milch; Ruhe, Brom
kai i 11tit Baldrian; Brom. ZuniiohHt zum I!:. B. entlassen (a. v. Büro), 
rlan11 zu einem Bnn1ckcnlazuret.t zweo]u; A\rRbildung zmrt Beamten
stPih··PrtrdPr JwmmancliPrt. Bei f, dem April l !ll6 hatte sich sein 
Htott<·rn HO ver,;chlimnwrt, daJ.l er ><ich nicht Pinnml unterhalten 
kotmf.e. Da daR ~tottcrn im Verkolu- mit Vot·gpr-; •tztt'n und Untel·
gPb<'JH'n hindC'J'lich war, wied cr auf Hein Gt'such in die Sprach;;lation 
yc•rlPgt. 

l'nt. kickt tuJI!•r KcinC'on HprtwbfC"hler, KOnHt i::;L er heiter. Die 
Hprec:lowPisc ist Htllrk !<Ionisch; V orleKC'll nuoh slo! !C'rnd; Nachsprechen: 
PinzPlJw fAll! tP gut; Hi llwn ab und zu ,.;foiternd; V\'öder: klonisch
tonisPh; RiUzP nn1 Anfang Ktotterml. 

l>mclo ('hungC'n nach UU1'ZMANN ist cli<' SpreehwPiso wiede1' 
ziPmlir·h fliC'ßend gc·word<•tl. 

Als cl. kr. 11. <'ntlnssC'Il. K. D. 13. nuch vom Truppentoil nngP
IHJilllncn. !<~. ß. unkt· l () '\1 • 

104; Nanw: IVt Beruf: Zentmllteizunyscmleyer Aller: 27 

I•:ltl'rJI, < le,.;diWiKt<·r und V <'I'\\ 11mlt<' gP:-nntd und nonna!Rpreehcnd. 
Hl·it dl'lll (i. .hlill'(' hnt w. w·s!oltPrt, ahcr nur W('llig. L<:r flihrtc Rein 
t:!!nl.tPrn auf HPin kiPinos IIH.lHICl<'lo zw·iil'k. Dnl.l or e in kleines l.'lalH
Iodt hahP, loat f'r \'011 Pin<'ln Arzt g<·hört, d<·r ihm C'ino <lrütc c•xtrnhiPri<'. 

ln cl<'r Hcluol<' gi11g l'H gut. \\'q~(·n 8cll\\'<'if3fiif.lp nicht aktiv g<'din'lt. 
HPpÜ•Jull<'l' I!) I (i oi ng<~zogpn; Oldob('l' l n 17 Urn.na.tKpli ttor in cl<'l' 

link<·n Hc·luollt·r. Vc·rsc·hlinrrnt'nmg de>< HloHerm1 durch l<:rregu ng im 
l'ruononolfc·IH'r'. Lazar!'lt.bohn.ndlung d~·r \\'unde, aber nic-ht clc>K 

Hpnwh.[pltiPrK. Nal' h 'WiC'd<'ra.ufnnhrnc> cks Di<·uHtos (k. v. gesr-hriC'hen} 

ro• 
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c•mcute \erschlimmeruug dt>s ~pnwhleidPn;.;. Aufnuhm<· in Pinl'<' 
Nrrvrnheilstation, ohn<' daf.l jPdoch die dort voq~enornm<'tlP h ,\ pno· 
tisc·h 0 Behandlung Erfolg hat le. D f ntufhin, 7 l\ronat<· na<'h SP int•!' 
J•;rkrankung, kommt \\'. in die ~pnlC'hstation. 

Wird P. aufgrforde1·l, irgt•nd <'t \\'HH zu Hagen, so bringt t'l' ztw1·,t 
iibPrhaupt kein \\'orl fertig. l~r bc·kommt Blutundmng nach llt'lll 
Kopf und sieht äußr t·st vPriPgl'll und hilfloH 1ll!H. NuehdPm <'I' ~ i, · h 
dwu;; beruhigt hat, ;;rtzt ein starkPs, toni:;ch-kloni:;e hPK Htottc•!'ll l'i!l. 
ind<·m Pat. versucht, sich dur<'h das l~inflic·ken dc•:; \Vorl\•s al8o z11 

Jwlfcn. J)pr sprachlichP At1sdruek ist höC'hst nmngc•lhaft. dtt' Hätt.l' 
sind kurz, in und dnssPIIlC' \\'ort wird manchmal ii bis (i <nnl \1 il'dt•t· 
holt. Ah und zu müUigP l\TilhPwPgungc•n rlt•s linkl•n Arnws. \ 'o l'i t·s1•11 
Prfulgt auch stark stot trmd mit \\'iedc•rholu ng mnnc h1'1' \\' ii1 t1•1 .. 
l\lit>~prrclwn, l\litlesrn und Sing<'ll fliefJrnd. Das HponluHsprt't·J 11 •11 

und Vo!'iesen mit FliistN·stinunc· ist auch flic fkml. \\'inl l'nt. nuf 

gdordc>rt, ganz ti f odl'J' ganz lweh zu HprPc lwn, >~<> \ 'P rse ltwimiPt nuf'i 1 

hier duH Htottcrn. 
DiP Hl,}1>l!1ril•.ln[! hat HO('Ill'n b('gOII!lC'Il. 

f07 Name: Zlk B!'ruf: Ji'liesenleger lt\'1': /Ii 

llJIIJI'IIOs~: Stott!'rn s!'it dt•r J{intflwit, \'!'rs<·hlirnmrrt tlllt'lt ht•fti~t•tl 
Errl'gung-l'n nn dt.'f ~·ront. 

~f'it dAm 6. Lebr,nsjahn· C'lwus gp;;tollel'l, ZU('t'H( in dt>t' ~chuh•. 

Im .Juli 1915 als LundHtul'lltllUIIlll eing<'zogen; Novt•mbPr J!ll:i nl" 
JnfanleriRt ins L•'P id naeh J{ufJinnd; Wl'gen Atc•mbosch~,·(•rdl'n z11111 

Train. [m Dt>zembcr 1916 wu•·tlll er A1·Lilll'l'ist und tat ulH so le ft pr 
(!arnison- und ~·rontdi<'nHt. f-il'it Mai l U 17 in Ff'U('l'Kl<'llung,, Pnl('h lint 
merte sich Hein Stottern imnH'Il' nwlu·; hC'im Übrrnti tleln von . 1 <' idungpn 
und Befl'llion konnte et' kc>iu Wort hemu;;bringen. Pul. kommt \'On< 
Trupp~nt!'il in die Hprachslalion. 

L<>iHtenbruch links, Krampfadc•rn am rt"chten Bl'in. Dit' HprP<·h 
w1·i;;r' iHl stark stotternd, vorwieg nd klonisc·h; heft igo Mi tlwwegu ngpn 
dt,H Lrntrri<il'for~. V\'iPderholung drt· nicht richtig g sng t<'n 1-li lht'. Dn ' 
NHC'hH JH'Pchrll ruft nur })(>i der pr;;tpn f:lilhC' des PrRtC'n V\'ortPH <'int• il 
J( Jonus hl•n·or. L<'H<'n zi<•nJI idt fließ!'nd; I<'JlistrrspraC'iw und Hingt•!i 
tndelloH. 

Durr·h t'bu ngrn nac·h f1tJTZMANN hat ntan P!tl. ,.;owPit ge 
brncht, daß die HpmC"Itäuf3Nung durchschnittlich ziPmlit'h fliPlknd 
l'rfolgt. WicdPrholl(' Vt,rsuelw, Pal. auch in Ucgenwart von L' nlw 
kannt<'ll Hprocht•n Zll l aH~Cn, hezw. ihn als DoiJnctHchcr zu \ 'C' t'wt•ndt•n. 
htlben t•rgPbcn, dnU er siC'h nH'iHtens <WC'h in die.;en Fällen i>dH IT,.;<·ht•n 
und Hiebgut sprachli ch äußprn kann. r ur da, wo es sielt darum hmHit'lt. 
•·im• prompt<' An! worlr.u gPllC'n odl'r !'itH'HChnell zu rnaC'iH•ndP :\l!'ldunf( 
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1.11 iilwrhringt-n, \'l'rlil'rl Pnt. dil' Fnssung, <'in Tonw< dt•s l ' nt<·rki<•fpr·s 
tritt. Pin, l'inig<• Lnull' odPr :-:>ilbun werdPn wiNIPrholt und dns ktottt•r·n 
1.eigl sil'h, ohwohl nil'hl mehr· so lwflig wiP ,.;ur Zt•it dPr Aufnnlmw, 

Wled<'l'. Ku<"hspr<'!'lwn und \'orll'Hl'll jl'tzt gut. 
Zt•ilig kr. 11. PntlusHl'n. K. D. U. ;;oll vom Laz:U'l'tt {p;;lgP>'l<'llt 

11 l'r'rll'n und wrrd ung<'ll0ll1ll1<'r1. E. B. unll'l' J 0°/0 

lOS r\unw: .h!(f BPruf: 1\.e/lner Aller·: .3.j 

l'nt. hatte· I :1 ( :Psl'hwi;;t<·r, von d<•m•u :1 gpslorlwn sind (nn llnls
IPid<·n, LungPniPidc•n und KopfopN·a t ion ). J~r· s~lb><t hu llo t'in 
L1mgt>nlPiden und Trr pp<•r; hii ufig Mundl'kn l ziind ung. ,J. wurclo 
\lar 1!115 Pinh!'!'uf<·rr und kunr gll'ielt uls ArmiPr'llllgt<soldnt 1ns Fl'ld; 
lll'g<·n Pines Knödu•l brlll·ht•s i><t t•r 11. v. J. t•r·krnnktl' schon irn konunPr' 
lfll(i, als l'r dun·h t·int• Pim.;chlugPIHlt• Granntt• ><tnrk l'l'Hchrt>dd \\\ll'dl', 
lllll nh<·r· no<·h bi;; \'\'PihnudrtPH l)ipusl gl'lun. Dr1 lrnt Pin<' Unter

kidPr'PitPrung Pin. Er war in .i 'Pr's<'hil'd<'tH'n Lnznrt'llt>n und i;;L 
fimfll!nl un Kopf 1111<1 Llnt<•r·kidPr opt•r·it•r·t worden. Anfülle und 
• 'l'r'YI'nfiPlwr t ru te1r <'111, woht•i uul'h >~<'HH' Hpru!'ht• mnndmml ganz 
111'1-( hliPb. lutlel:ltt•n Lnzar't'll i><t ,J. mit <'lPktri>-~cht•nr Htron1 hc•hund('ll 
wordt·n (Trigt minu;;, Nt•umlgH•, llprlt•rit·). Von dort Pntlid.lnu1n ihn 
kr. 11. urit Pinl'J' Ht•IIIP von :1:1 ''.,. Ntt<'h Auft•Hlhalt in •l LHZHI'Ptll'll 
1111d 12 \Jonnlt• nac·h dl'm Ellllr<•lln dP>< Hpr·ac·hiilwl,; kommt ,]. in diP 
~prnc·lrstu I iou. 

l'nt. klugt iiht•r undHII<'I'IHlP Kopf- und (:p;;idtl>-~sl'hlllerzc·n, be
s•mdt·r·s ht·t l 'n W!'( (Pr, und ii bc·r· clit• l.' lii11Ögl ichkPi I zu spredwn. DiP 
l•'rnu Przithlt, dnl.l1•r bis vor kiii'ZPIII nllP ~ hi>< 11 Tng<• Anfüllt.> gehabt 
huhn; zut•rst i;;t <'r' lwwuiJtlos, hat stnrkPs llprzldopft•n, dann Heblügt 
c•r 11111 Hich. I K( <f,.,. Anfall v<wlH'i, :-lo c•rinnt•rt Pr sidl nn gar niPht», t•t• 

ist 11\11' sdrwueh nrrd urnll. \\ ührt•Hd ckr Nnehl :.;('[rläft t•r lwinalrt> 
gur lllt'hi nncl sagt. PI' "ilrdt• Y<'ITiiek t wPrd<·n und in dit• (:uuuniz('ll(' 
k<JJillllt'n \\' i<·dPrholt !rat er ;;ieh l\Iiiltt· g<'g<'lll'n, Arht•JI zu findt>n, 
111Uf3!P HIH'r mtc·h kur'zt•r Z<•it w<•g<•n dt•J' .\nfilllt> j<'dl' BP>whäftigung 
nufgnhen. Vor· dt'r l~inziolmng lutlw ihr \lnr111 rtll'nmh; gpstottt'rt. .Pnt. 
.;inht vf'rgriünl und llll'dt•rg .. ,;l'lrlng<'ll Hit><; itngstliclwr, Wt'IJI<'r·lidwr· 
llesiclrtsau;;tlrudc Sprnclwt·r·:-ltändni>< in Ordnung. Nneh vielen 
krumpflraftPn AnHti'PngungPn dt'r' Hnls , <lP>lichts und LipponmuHku· 
IRlur hckomrnl Pnt. auf einmul höC'h:>tl'nH 2 o(lLr 3 \\'ortt• lwrt\UH und 
iHt dann cro;dujpft, >1 hrwt Hl'lrWl'J', und bi>l t•r wi<'dor ;;prochen kunn, 
111111.l <'r su·h t·irw Zt•rtlang HIIHI'IIhl'n. Objt'ldivc·r Kehllwpfbl'fund: 
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,. ,. fit' Jllllbitll( f 
\1 II'([ Pa t. aufgc•for·d<'rl, zu phoni<•r<•n, so machell < 1<' ' l1 fh'' t 

f f · 1 JunniJ> 1 Zl l\'l'st laltPrndc• ßew!'gungen, g<'ll<'n clnnn au eunllll . , j<' 
zuHammen, olaw dnß <'ine L'hollalion erfolgt. Pat. becfipnt :-<l<'

1
't i< '"· 

der Z richrn- und Uehärd,.nspmehe. Es beHt<•hi Aphonia ~J'H"' 
ngravierl durch schw<>r<' TJysteriP. ,pt~''' 

Zuerst wird die• slr·c·ngHtC Ar bei tstiH•ra pi<• vorgeJJ0111ll1<' 11 1 
·t<'JI. 

A f · I · z · · l A f " /1 '<• <'l·naetJ'C gc•nnu<'r u st<: 1l. \\'ähr<'nd dJPS<'r .E>1t SJnc n u <' 111 ,... . ih'" 
l'nl. befindPi sieh bess<'r, uJld da <'I' selbst c•insic•ht, dnß di<' AriwJl .1.11 

J 
.. /t , , 

gut b<'lwmmt, so ist Pr etwm; lwitcr<'J' und willigc•r. Er n •r IH ' 111 .. , ... 11 

vorwirgcnd mutistis('h nur nb und zu "' ec·hsc· l L er l'in pnn.r JllU 
1
' ,!J , I"'' lwrvorgehrnl'ht<> \\'orte mit seinen Knm<'rtld<'n. Ein V<•rsu<'h < 

1 
1 ft-1· 

C'IIH' Kokuinc•inspritzung (0,1) bei Pnt. eillen Anfnll ]WJ' VOI'7·111
'
11 

1
d 

bleibt <'rfolglos. Er muf.l Hi<'h weitN eing lwnd hl'schilftig<' 11 • 
1
JJ.11 

1 II . I . . A bl' I . · <·<·li~chl 
HO )fl ( Plllg(•se H'll wu·cJ, duf.J dPl' gPC'lg'lH'lc' ugen I('< HPliH'H,.; ' ,,n 
Zustandes fiir C'inr sprnchlic·lw Jkhancllung günstig ist, untc•n\ irfl J"'. 
. . . . . . . .. /J !:(l ll 
!Im cl<•r konzPnlrwrtPn l'bungsthrrnpr<'. Nach <•JnPr Prn ,.;tun< 

· l cl' 1-" 
Hitzung ist ciPr hisher mristem< mutistisC'lH• Pul. imHlancl<'. Wl<'< 11 
spreC' IH'n , lnut z u IE'H<'Il und sogar z u sing<'rL DiCH<'!' l •~r·fo l g 11

11
'
1
'
1
.,. 

. ß ·~· I r· I 'I . . ·fl'dkl 1d' 1•rnt>ngro Pn J!.rncntC'kau rlrnunc sporn(rlnzuelnerllllllH' r r · 
. J' 1 . j ] ' s )!'('('/! v<•rderHh•n HpnwhäußPJ'ung an. BPI dPI' ~nt assung tH• c r<' • I 

w 1 iKC' nu~,gt•zei<"hnot. 

Als d. kr.u. Pnt/n;;sen. /(. 1). B. nur vom Lazarett >tngenonll111
'

11
' 

K B. untc·r· 10 °0 , dah.·r· wird die bisher lwzogc•nf' Hc·ntt• gpstril'IH'11 • 

lOH ..\'an": 8ch11 lkruf: Fabrikarbeiter }\ ltc·r·: ~!I 

l)ing·nnsr: Arthnnin ~r>nsti1·n. 

l'at. hPslreit<'l, friilwr H]ll'fH'h l J'll,nk g wc•sen zu spin; PI' iur/J'' 
nl/1'1'(/ings nicht H!' lme/1 Hjll'('(·hpn kiillll('ll. Im August In I I PinhC'rtlf<'1' · 

wurcl<' <'1' Anfnng April l!J/ 5 vPrsehiittcl und durch Pin o t:nullllt' 

am llint<·rkopf vPrwtmcl<>t. E1· war dann 16 :;\lonntc lang in ;) n•J'· 

Hc· hi C'cil'll<'ll Laznr<'lLPn. Vorc•rst nur \' ' u1tdb •hancl lung clc>< I I int er 
kopfPH, BPimndlnng t•incr akut <>n J\li l(p/olu·eitC'rung und I nlutl ipr<' 11 ; 

nur di<' ll'!zl<•n 61\lonate ßc>handlung des StotLcrns ehrroh Ühungslh<' 
mpi<·. l~ndPAugust IHiü\\urck Hc·h. alsz. cl. u. mitHenl<' ( I ~. H. :J:l 0 ol 
!'11 t lns"'ll. :lf) l\1 onaLP nach >;<' in<' I' \' <'r><c:hiitt ung und \'<•r·wurHIIIIIg 
kam l'ut. zur ~p<•zialbehandlung in die• Rpruc:h><l>ttion. 

Dr" Spr'N·hweisl', PinPr ll'i ob flii;;tentd ocl<>r mit lnutC'r Stinu111\ 
Prfolgt nur mit lnngartlmltenden Hio('kungcn nebst hefiig<'n \'l'r~t·l'· 

r111lgl'n c!Pr <:PHi('htsmuskuhttur; dab(•i liogl di<' primär1 Hlörung nll 
••iH<'III Hpasrnus d('r Stimmhänd<•r, siP wird von sPkundärPll HpusllH'II 
11n Ansatzrohr (7.ungp und Lipp<'n) bPglC>itC'L OC'r g<•ringsl<' \'prsul'/1, 
si<·h zu äufJPI'Il, <'im•riPi ob sprcC'hend oder il'scnd, VC J'UI'Hlte hi l'nt.di•• 
ullrrgröl.ltl'n Anstn•ngungen; er Jnac:ht den l\hmd aHf, uhc•1' wcg<'ll c/J•H 
Kp>t>~HliiH dl'r Stimmhünder bringt c•r kein<' AuHaimung. g<'sdt wPigl' 
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dt>nn Pinc l'honntion fertig: c•r setzt nod11nal s cl'folglos " ·ipderan,1nn 
nm Ende· mit ::\[iilw und Not. Pinige Luute herauNzustottcrn. Jm Verkehr 
mit drn Kam ernden und dem l(rankPilJWl'HOnal beRtclwn die,;t>lbC'u 
BeRchw('t'dPn. Ht imm bänder o. B.; Iw im Phonat ion,.;,·prHtlch gelwn 
sie nach flutlernd en l3t>wPgung<•n plötzlich ZtiHHmmPn uud HehliPßE'n 

siC'h kra111pfhaft zu; Pine Hl innngebung Prfolgt nicht. 
Pa!. IPmt in <'incr nnderLhn ii JHtlind ig{'n Ritzung durch konzentri er·l{' 

Ubung~llu•l'apiP völlig fließend ,.;prcclwn; nutn muß ihm nu1· ZPit lns;,cn, 
sielt :w äulkrn. Y<'rhwglmnn \ 'On ihm einE' RChnollo HprnchiiuLlerung, 
so tret<•n wi<•der )Picht<' Jlc m1n 1111gen <'in, aber die hdtig{'n, j<•de Spntch
;\ufkrung liindernd\'n Htimmri tzenkrämpfe Rind völlig verschwunden. 

Al" d. Iu. u. <•nllaH>~en. IC D. 13. auch vont Trupp<'nleil nng<'
tHliTITHl'IL K B. unt<•r 10°0 ; <'K wird auch vorgPsch lag{'n, von einet' 
weiteren A IIHzn,hlung dPt' bi,.;lwe hpzogt>nen Rente> u bzuHohen. 

uo (76) Nnmo: ,C,'plc BPru f: h'te insetzer Alter: 21 

J)ingnosr: Er~<'lll\l'rung· uud VN·Iaug·~o:nmuug· d•••· Spmcltl' un.ch Str-n
IJIIZI'n im Ft'ldl' und iufolg·tl JIHy<"lti schH llcmmuu!.\". 

H. dil'llLC VOll Oldobc•r In I:! ttb bni <•inem [nfnnteriorogimenL und 
knm im A uguHt I ü I I mit dit>sPm in>~ l•'Pld. Er bt>kn.m im l•'eld -, wo 
Pr vil'lf' l~nllwltnutg<•n auszuhnltl•n hatl<', einen (lt-wehr>~ehuß clut•ch 
dPn IinkPli Znigding<>t"; mwh II Pi Jung knnt Pr zum Truppenteil zuei.ick. 
l l il'r zt>igtPn sielt, ,.;ein<'ll Angaben nn<'h, Schmorz<•n in dor Bt·uRL 
\VührPnd <i<'fl Garni,.;ondicn>~t<'s mußL0 <'1' \i\'ttcho im Ocfango1Hlnlng{'r 
strhen, und auf Pinmul, nachdem 0r Kopf,.;clunerz<'n bckOJnmen hatü•, 

konute ot'<'illf-JNaeht n·icht ~-;dtlu.fcn; d<•n folgoncl<'n 1\Iorg<'n merkte <'r, 
<laß er nir·ht mehr sproch<>n konntE'. Pat. fand Aufnahm<' in 2 Lazn
z·ettPn, wo er mil Hulw, lwzw. Elektrizität und SpraC'Itlibungen be 
honul'll wurd<•; PI' kommt 6 1\Jonaü• mwlt soi tt {'t' Erluewkung in dil' 
Hpraci1H!af.ion. 

EH bPstnht cinn durch p>~ychiHchc II Pt111111mg b0clingt0 Erschwerung 
1111d Ver lnngsannmg deR HprN·hvermög<•n,;. Pat. Hpri<"ht nlit leiRnr 
K1imnw, skaudiorPtld und abgehackt; nr kann cli{' vVoric ttichL so 
1 '1\~ch findnn und lwt•vorbringcn. Das Hprachvcn;tändnis ist voll
korru nc·n <"rhnJ tcn. 

Von Pin<'r phy~:~iologiscbon Therapie sieht man vollständi g ab, 
zumal Pat. ein<' guLo Atmung hat.. Er wird nach LJEBMANN bc
hrmcl(•[t. Der Umgaug mit PFtt. i>~t Hoht· schwPr, woil er zwar willig, 
aher ziATnlich iltnmpf und interesseloH i~L. Allmii,hlich wird pr 
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. ·h ~cJI!'ll IUI 
gesprächlgf' r, lwitPrPr und arbeitswi lliger, obwolll noc 

z urii C'kha ltend. KPinP {:psichtsver.terrunge n mehr. ;J 8 nge· 
T'II]Jp<'nl< 1 Als d. kr. 11. <' lltl >U<><<' n. K. D. B. auch vom 1 

n<mun Pn. E. 13 unter I 0 %-

tll ~HIIll': 1\be lkruf: Schlachlcr 

Bin~no~r: (h•hörs('hiidi~·un~· nn (' h l{ nrzs('h lnß. 
J<'ii"' 

. . , T , noch weitl'l't ' ,t 
VaLPI' g<'IHÜ'Kkrn nk tmd bl11td · 111 d(•r l•nm1 11 't All~11 

'l . . ' .. · 1 ·t 1ct 'l'a11hhl' 1 · •tl· 
\"Oll •'<'J'\'(•nkrankh c• ll sow 1<' ~·khwt>rhong '(' J 111 . etrct< 

· · ~ · · · · >' · ·l t·1.iil on r ing ···II I !J I l a ls K1'1l'gsfJ·c·1" dlt gc·r bc·t <'JJU'Jll l 10n 1C'J JH ' 
1 

. 11 !•<I 
I I) I ') )(>JI {1 

IHI !i w ied erho lt Prkrankt., s t piJt p Hie h im i:'iO Jilll le l' · '
1 

ß J\/ ill~/' 
. . . . 1 . ·1 l(urzseh II· Jlll H)Jl'PI'Iwrcl JPnHt. t' llll'H l•~ I HPn hahttrc•gun PJJt s t u1<: 1 dhtll!! 1 

. I . Nac h Bchtlll kei'· 
1rt JCiden Ohren e in, dHNtuf UphörvPrlu >'< L , 

1 
"rlo,<i!!. 

.. II t" dige (,e JO . J"' wflrmemül kC'ine 13r><serung, ps bliPb link;; vo R an . ·h in1 J)i<'1 
· I t · ·t I '·' 1 .. · · · I' " h ' I · 19 l ß tt'J is no< \1 le,r· 1 P(· 1 s >< 1u {€' n<· Jwc•rhongkc·1t. Bt s <ru J H 11 • ,

1
n " I 

h · 1 ter nnd r< lrfl1 
'<'r lt Pben, tE'il>< in Bchandltu•g genommen unc 1111 . ,..,·c•rf•J 1 
I I , F' 1 t lnsH ung· , 1,.r (lll'HC besucht. Im Augnsl l!llü wurdP cns ~ • .. 

1
. ·IH'il l11 

· 1 · . 1 1- 1 zut' nrzt J< 1clt <' tngp eJtPt, dE.'mzufolg<' K. n oc· h vPrsc lu ec cnt 10 1 " . I' <' :-;pr• 
. t l'n t. " 1 < 1 

>< uc hung herangPzoge n wurdP. lml\1 n1 19 18 komm .. 
t t . ·e•' H H I Oll. J,J('icl<'l'" I 

'-' Ohronlwfund: .. ,, g~l' ,,pn•chwprkze ugc• o. B . ObjPklivor .. JJ'tlfllll.., 
1,. . . B . !er (lp}Jol' J llt'l 
<. mztPhung dc• ,.; ' l' r o mme lfc• JI ,.;; son Ht o, B. PI c . J(noch<'' ·J' 

I' t '-' · ft och durch ·ill' a · an, ·~tnnmgahe l n wPdPr dur<;h Lu ·, 11 AN" " 
1 . I (),(' h J3Mt . ]II'' t tlllg wnhrzurll'hmc'n; ll>IH'h die• Lärmtr01nnw 11 J)nH ~tl1 

· ' '.. · 1 ll örrest. Jl ''''11 
\\'C'uC'r norc•n noeh Hpiit·cn l•'r negiPrt JCC P li · ·I ·H < r 

. . · ~ . -1 11)1 8 zwe< , . · d•' 
ntcht mtt dem I<:t·g!'!Jni>< Pi nPr l>P rPits nn Apn · .. . · 1 b<'1 . 

.., ubcJCll, ,tt 
adlL< mg dicsseitH vorg<•nonmH'non l'ntPrsuchung f dPH Pt11 ' · 

1 I. E.) I . d . 1 . t , d n• Ko p W < JP :-~Pa dton er Atmung nuc·h c•tn<'HJ 1111 er f lgtcJ\1 lf· 
d Nachero (ll 

gehcnPn n.kuf<tiHcllC'n H<•iz fcf<tgpstcllt ww· <" · · :eh tlll~ •f 
. , . f , , 1 t faßte H1 ,,,tc' 
z uc ld t> l at. Jw ftJ g zu;;nmnH'n, wurde nu gercg ' ·cle bC'v<r 11 , 
I 1 h nahnt wur ' .. ·t Ii• < an n n.n c C'n K Phlkopf, und n.h., <'l' zur R.u e geJ ge h01 

fortwährend di <' ~'in g<>r . Dnß l'at lwi diesPr lTnterr; uchuilg 
111

, 

HLcllt. al;;o fest.. :cJ1 l'tJ1· . ·I• 
I, . . S . , s tell Le s t r ~-'' 1 
>'I dor BPhandlung mit Ütr!td isch om tron · .. tr d1dle .11 , 

· "' 1 · · .· h erldW' ' -rW 8 Jn n a lmnnntgpr an, s!'flimpftE', H!' hlug um HI C ' fortztiM ,
1
,. 

. d ' B handJung orll< 
80 was m e gefa.llnn 1 ieLl<' .• INiem V Prfmeh, 1e . e tcrht .. t.l 

. . 1 wurde lll1 ,pr · 
wHI<•r;;etzt!" er sich mit Urwalt.. Di e Boha.nd ung t J<OI'J1· ,1, . . t ffen: l aU l<'g' InzwH;ehen war t> ino B ori c htig nng emge ro . z11 ver li"l 
licher Bestimmung war Pat. in e ine andere I-le il sta~ , o~rr goJIC 
I Her war keine Bchamll ung nötig, weil Pat. a us 

und sieh a ls Simulant PtltpupptP. 



Zeilscbrilt für Kolonialsprachen 
Herausgegeben von dem Direktor des 

Seminars für Kolonialaprachen, Harnburg 

Band VIII. 

w Inhalt dBS Z. HBHBS: 
'SCHAAR N c M ' ama-Fabeln • . . . . . . . . 

B~ch EINH?F, Sprachstudien im egyptischen Sudan 
anzetge Z~itschriften · · · · · • · · · · · • · · 

lueratur · · · · · · · · · 

Seite 

81 
. 110 
• 140 
• 141 
• 143 

Die Z • . • • • • • • • • • • • • 
pmfang: '~it:chr~~ m.r Kolonialsprt\chen" er8cheint in Jahresbänden von ca. 20 ßogea 
2M:ark, des rte.IJahrhch wird ein Hoft voll ca. 5 Bogen emgegeben. Preis des ßaad., 

cmzeluen Heftes 4 Mark 

Verlag von Dietrich Reimer (Ernst Vohsen) 
Berlin SW. 48. 

ln - ~- -------

unserem Verlage ist soeben erschienen: 

Phonographische Sprachaufnahmen 
aus dem egyptiscben Sudan 

von 

Wilhelm Heinitz 

de Band XXXVIII 
r Abhandlungen des Harnburgischen KolonlaUnstituts 

Gr, so, 103 Seiten mit 24 Notentafeln, Preis M. 3.-

zu de~as vorliegende Buch ist als eine Ergänzung anzusehen 
kotoni!:!l'XXXV. Bande der Abhandlungen des Harnburgischen 
Dr. Cartn~t~ts. ~Eine Studienfahrt nach Kordofan" von Prof. 
texten au etnhof. Die Phonogrammaufnahmen von Sprach
dem \VI s dem egyptischen Sudan wurden von dem Verfasser, 
}:atoriumss~nschafrlichen Hilfsarbeiter am Phonetischen Labo-

orscher n Ham~urg, bearbeitet, und manch~r Jlnguistlsehe 
Aaregun und Retsende wird aus diesen Ausführungen neue 

l. F . gen schöpfen. 
flederichsen & Co., Hamburg, Mönckeborgstr. zzr 



Verlag von Fischer's medicln. 
H. Kornfeld, Herzogt. Bayer. Hof- und K. u. K. Karnrnc~-S11lcbl~ 
:-: in Berlin W. 62, Kelthetraße 5. 

Sprachhailku 
Vorleaunaen ilber die Störungen der ~m~•--••~.J~'il 
mit boaonderer Berückslchtiaung du 

YOD 

Prof. Dr. Hermann 
Leiter des Universitlts-Arnbulatoriurna für Stimm- und Spt,.-olll~ 

: zu Berlln. 
I 

Zweite, völUg uDJaearbeitete Auflap. · 
Mit 131 Abbßdungen ins Text. 

Prela: Gebettet 15 M•rk - &ebunden 16,50 Marlt. 

Phonetische Bibliothek. 
Herausge~eben von Prof. Dr. Wilhel-m Vf.t 

Kurtzer Entwurff -.--· 
· eigentUchen Natur-

der. Jleiligen S 
(1867) 



• I • 

NWGE6~'Mll' ~6D1Jt 
· ~JmMBUR6ISCHOl~ · . 
. WISSENS~OIEN 
~~~ 

VON u.ooTZM:AN!l UND 
GPANCONcaLI·CALZIA ~ t• 

..... -u- . 
• 



Internationales Zentralblatt vo für experimentelle Phonetik 
1918: 28.jahrgang 

(Fortsetzung der 1891 von A. und H. GuTZMANN gegrü 
Medizinisch- pädagogischen Monatsschrift für die gesamte 

heilkunde) 

gegründet mit Unterstützung der 
Harnburgischen Wissenschaftlichen Stiftung 

und herausgegeben von 
Prof. Dr. H. Gutzmann und Prof. Dr. Panconcelli-Calzia 

Leiter des Univeraltäts·Ambu· Leiter d~• phonetischen Labor&· 
latorlums für Stimm·u. Sprach- toriums des Seminars flir Kolonial· 

Störungen, Bcrlin sprachen, Hambur~: 

Redaktionssekretärin: 
A. Oelfke, 

Tecbnlacbe Hilfearbeiterin am Pbonetlscben Laboratorium 
dee Seminars für Kolonialsprachen, Hamburg. 

VOX erscheint alle zwei Monate; 6 Hefte bilden 
Abonnementspreis: M. 10, pro Jahr. 

Manuskripte von Arbeiten aus dem pathologischen Gebi.ete 
Phonetik werden an Prof. Dr. H. Gutzmann, Zehleudorf-Mitte bet 
die von Arbeiten aus dem normalen Gebiete an Prof. Dr. 
Calzia, Hamburg 36, Phonetisches Laboratorium, erbeten. 

Geldsendungen, Anfragen usw. betr. Abonnements, Annon~eW 
sind nur an Fischer's medicin. Buchhandlung H. Kornfeld, Berbn ' 
Keithstraße 5, zu richten. 

I I II III 

Inhalt von Heft 5/6: 
Professor W. VtetoR t . . . . . . . . . 

Originalarbeiten : • • 
GöPFERT, Zur Behandlung der hysterischen Taubhei~ (und 
Stummhe~t) .. . . . . . • . . • • . . · · · · 1 ~ StREIM, Regr.stnerjUtche zum Lioretgraphen nach PANCONCELL 
CALZIA . · · · . • 

PANCONCELLI-CA~zr~, Ob;r Paiat~g;a~m;trie : . · · · · 
Besprechungen: . 

ScHAR, Besprechung von LrNDNER's Untersuchungen ü~er dte 
Lautsprache und ihre Anwendung auf die Pädagogtk · · 

Berichte: 

PhGUTZMANN, Ober die Benennung der Kriegsaphonien 
onetlsche Bibliothek: 
Neudruck von AMMAN, besorgt von Prof. W. Vli!TOR • 



vox 
~-5-6 ____________ 2_8 __ -J-ah_r_g_a-ng--------------19_1_8 

WILJ-IEL1H VIET()R t 
, \us .\lar-I)Urg traf uns die herhe Botschaft , daß 

dortselbst am 2 2 . Sept. 1 91 8 I f 't!hdm 1/dor 

nach einem durch , \rbcit reich gesegneten Leben 

sanft cnts hlafen ist. 

I )ic experimentelle Phonetik betrauert in ihm 

ihren ersten Lil>erz ·ugten Vorkämpfc,- aur clcut 

schem Boden. l\lit aller Kraft seines \Vissen . .., 

lind Könnens ist er unserer jungen kiimpfenclen 

\ \ ' issenschaft stets hilli-cich gewesen, und mit 

seiner sicheren ,·()rnehnen 1\lenschenart hat er in 

llll<'igenn[itzigster \Veisc flir die Fortschritte mo 

d<TIWr phonetische,- Erkenntnis gewirkt. 

\lhgc uns die Erinnerung an /1 ';//;e/m I id(lr 

<·in stc·ter , \nsporn sein, daß wir uns mit großem 

\Vollen und Vo1Jbri1wen in hin<rebencler /\rbcit 
~ h 

dicsc·s großen !\lannes wlirdig erweisen. 

I )ic Redaktion 

I 
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ZOR BEHANDLUNG DEH HYf-l'l'EI{JSC'HENTAl BHEI'I' 
(UND f.l'l'UMMHEI'l')l. 

von 

.Jo!IA N Gör>r•'ll:RT~ 

I. Die Versuche, durch eine Hörgymn::vtik die Tätigkelt 

cles mangelhaft arbeitenden HörorgmteK zu bessern ::;ind schon 
recht alt. ARCHWJ:<;NES (im I. ,Jahrh.), AL~;XANDER aus Tralb 
(im 6. ,J ahrh.) Q trmo Q lT m 1 (I !)!II)) vcnnwhen das ge~;chwiichtt' 
Ohr durch starken Nehall, GPri~mwltc und f:;cht·PiPn w 
ii ben. Als dann unter dem Einfluß rat iomtlistixch-lnunani 
tärcr Ntrönmngc•n im lH .• Jahrhundert und zu Beginn dl'. 
I H. die eingehPrHlc Bo:·whiiftigung mit der TaubHürmmheit 
zeigte, daß bei einer Anzahl von '1\wlmtu mmcn Eliirn·:-;fc 
vorhanden Hind, mcln·cn sieh die V ersueho daH noch vorhandrrw 
Nchallgehör durch planmäßig!' Übung zum Wort- und i-lat~. 
gehör ztr hexscm. Von HOl<- hcn nach dem Urteil der· Ver·fasst·1 

erfolgrPichen VerHuchen berichten in Frankreich EH:-rurn 
{L7ßl), PJ<;RJ<;IRI•; (176H), l'r\RD (1801)), RLANCnwr (IH:lH). tn 
Deutschlancl Jh;rK {I 827), ,);\GER (I 8:30), FRA K (I H~.i) 
Tov nr•;E in London (I !WO). reut' Teilnahme wendet ~ieh 
IH1<'11 einer längeren Zeit <lN Ruhe gegen J~nde des vorig<'li 
.Jabrhnndcrts namentlich in Nonln.meril a der li'mge de1· lliit· 
iihungen ztt. UHAIIAl\1 ßgLL, (JoRDON 1rnd <'LARK regen Ye1 

su<"lw in den ven;chiedensten TaubstummcnanHtaJten d< I' \'ct 
Pinigtcn NtaatPn an. Ct - lml~;tt arbeitete in Ncw-York, <lii.JI,. 

~Pll~ in Nebraska war :·wit I H!l4 Ji'iibret· di xer B<'Htrdnm~en. 
ln PariH wird IHHH die c·r·Ht<' Hörkla.sxP gegründet. 

In Öxtcneidt und DPtdsehland wnr Hcit 1888 l 1Hu 1 

TSCIIJTSUU für eine Verbesserung der II örii hungert tiit ig. 1·:,. 
hefürwortetP die Aufnahme von Hörübungen ah; ohlignto 
riflehen Gegenxtn.ncl in der 'l'aubHtumnwnschulc llrHI griindrfp 
sich hierbei auf VcrHuche, w<•lche die Döblinger Anstalt bt· 
reit.>! seit 25 ,fahren a11sgefiihrt haUe. ln Ni.iddentxchland 
\l'an·n 'l'räger der Bewegung: B t~ZOLD und \VA 1m in ::'11 iin 
c·hen, KROJSS i11 Wiirzburg. Die BJ•;zoi.Dixche l ontinuiedil'lH' 
Tonreihe ermögliehte <•ine gcrw.ne r~'estxtdlung der flötTt'Hfl' 
Hehr u.bwartcnd, zum Teil völlig a.hlcltnend verhielt, Nieh zu 
dieHell Bm;trelnmgcn lange Zeit Nonlde11txchlanrl. ,Jpt.zt sind 
fn.Ht in allen griißer·en ~tiidten Deutschla.nds Hörklaxsen fiit· 

1 .·\.us d.em Kgl. J{e»nrvplazar<•l t \Viirzhurg: Lazar tid.in•ktor ( :er 11 

mlar;;t Dr. IÜM\11~1.. Abt.cilttug 1\1 ünz>;chult•, eurotikPrlnzan•tl. 
Clwfarzt Dr. C1~1~z. 

2 Verf. i;;t ah; Lehrer an d.ie i.J bungsschule für eriu.ubte, spru(·hlunnk•' 
LUI([ gehirnvcrlct:r.to Holdat,pn kommandiert. 
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~chwcrhörig<-' Kinder eingeführt. Hamburg hat zur Zeit l 
llörklassen, Berlin di doppelte Anzahl. Zweifellos wird sich 
nach dem Krieg di sem Teil des Hilfsschulwcscns in allen 
Städten vermehrte Aufmerksamkeit zuwenden, da es ich 
;~,umeist um g istig intakte Kinder handelt, die mit ziemlicher 
Sicherheit dem Wirtschafts! ben als vollwertige lVlitgliedcr 
Pingdügt werden können. 

Wiihrend aber in den Hörübungen bei URBANT 'CJIITSCII 
dt<.' therapeuti8rhe Absicht vorliegt auf die Scha.llcitung einzu
wirl en und die verminderte alnmtische Tätigkeit zu rhöhen. 
hcgniigt ;;ich die heutige Hön;chulc zumeist damit, die voJ'
handc ncn TlörTeHtc, die man lediglich zu erhalten ::;ucht, in 
I erlmuluny 111 it dem Ablesen für die Rprachauffassu ng dienst
bar zu machen. Der moderne Hörunterricht wendet sic h 
rrlPi<'hzPitig an zwc•i Sinne, an clas Gesicht und an da;; Gehör. 
111 d<·r Annahme, daß durch das Zm;ammenwirken sich er·
giinz<'IH!er psychisrher .Faktor 'n (Stiftung von Ar;soziationen 
;~,wisehcn Gesichts- und Gchöreinrlriicken, Stiirkung d I' Auf
Inei·ksamkPit.sdetermination, Nehaffnng von Bekannt.heits
qualitiitcn usw. als psychi8che IIilfen) die Auffassung eirH' 
'ollkomnH•nere wird. Es bedarf eingehender niersuclnmgen , 
11111 d i<' derzci tig Zuri.ickhaltung der f)cln,·erhörigeusehulP 
in der Hörfrage zu begründen oder zu wickrlegen 1md um 
anrl<•r,.wit;; nachzuweisen, wieweit. die gleichzeitige JnansprucJJ
nahnll' d<•r bc•iclcn f)inne fördernd oder hemmend wirkt. Für 
daR lc·tzt<• .Jahrzehnt, muß al. o, von Einzolver·suchen in An-
tali<'ll und Kliniken 11bgesehen, in der Entwicklung der 

1 /iiridmngen ein g wisser Stillstand festgestellt werden. EDs ent 
pri<'ht auch der gc;;chiJderten Haltung de1· Hör1-1ehulen, daß in 

rlPn ~\hl<·sek nrsen fiir Soldaten, obwohl namentlich in derersten 
lfiilftc des Krieges in manch<.'n Ort<'n r •ichlieh Gelegenheit. ge 
wc•sor1 witre, .Hörven;uehe vorzunehmen, die Zuweisung der Sol
dai<·n znm Able8el1 als einclcuUg r Auftrag aufgofaßt wurde. 

l 1Itll \ TSCIIJ'l'SCH berichtet lS05 über 4 Fälle von Tauh
Hturnmheit (hci ,Jugendlich n) und 4 FällC' von Ertaubung im 
piitr•r·c·n Lebensalt r, bei denen dmch Hörübungen C'inc Bessc·

' ung <'rzielt wurde. Bei allen 4 genannkn späLer Ertaubten 
htnn das U •hörlciden als funktionell aufgofaßt werden . 
'I'Iti•:IT 1~1, kommt hei BeurLcilung der Fälle (1808) zu dem Er
w-h nis es sei erwiesen, daß Ilörübunyen noch geholfen haben. 
Nadl(/ml alle be!.-annten therape'ut·ischen .111 aßnahme?l frucht
los grwesen wm·en und meint, wenn man .sich aucJ~ bei Sklerosen 
1111rl nltrn Narben, welche hochgradige Schwerhörigkeit verur
~rrl'hen, kaum einer Iloffnuny a~4 eine nennenswerte Besserung 
h111geben dürfe, so habe man doch da Recht, in allen denFälleu 
1/örübu.ngen z1t ners·uchen, in denen man eine /1.tnkt1:onelle Stö
r?mg 1•ermutet. 
11 
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~- DiP ideoye/11' 11 und 11//('kfi,•en .1/iSfJPNIU/(/8/aubheilrn lwr 

KriPg::;teilnehmrrn wcrdt-n nun lll'IH'nling~ in griißerem t 'm 
fang mit Methodl'll l>Phand<'lt, di<• in ihrPlll Prinzip <h-n 1 on 
t'RB.\"<TS<'IIITSCJI 11. a ,·orgl·.T hlag<'lll'll Hiiriilmng<'ll t•nt 
spreehcn. l~t der Einsahpllnkl gdundPtl. ;;o lw~tl'ht in dt·r 
H Pg<·l hi rw,:-;t· Im icr·igk<•i t nw lr r. da,· ( :e hii r wicdet· z 11 I' nl ll'ir'/.·f'!" 
\'or ·au~~->Ptzung i~1 alwr hi;; "'" !'im·m ge1\ is;;pn ( li'Hd<' die "t''' 
lis(' }W lkrt-its<'lmft <l<•;; Kranken ;;!'in \\'illt• da ·• ( l!'hiir 11 it•clrr 
z11 erlangPtL f•'iir einP :-;ugg<'~->tivh!'lwndlun~ gt-gen de11 \\ illt-n 
c}p:l'ati<·ntPn etwa dun·!. I'!Pktris('ll<' :-;triinte. find<'( si<"ltnac·lr 
den Erfahrung<'n von Br:WI'IIOL!l-Frl'ihttr·g nit·ht ll'ic·ht ,:n 
l~insatzpuJlkt. 

DiP von Br~I{'J'JJOLD mit so gtt!t•nt Et·folg angt'llandte (;l' 

hiirs<'hulung (in di<• KtriJj!'ktiv<'ll Ut•riitrs<·ht• ;;ind Npra('hlnut•· 
I i ·winznhören) s('(zt diesl'u ,gH1<·n \\'ill<'n voraus lind fmdl'rt 
l'i ne n id1 t un hl't rill- h t I il'lw A ufm!' rksa lll kPi t;;rkt <'1'111 i na t io11 
1\'as bei d!'l' Eigenart dn· s!'elisr·lwn \'!'rlrilltni;;;;e d<·r· Pat'<•nl<'ll 
mit lllÜl'l , 'dt\\ ierigk<·iten l,id!'l. L"i<·ht sd1 \\ aehsinnig.· 
:\lr•n><cfwn z. B ., hesondei'H mit a Hfgepf t•opftt•J' :-;l. h 11 Prhiirigk<' I 
t ri'!Pn dPil H örvNsndH•n voll vorll iH'rl'in mit <•i IH'Ill ,.;(n rkt 11 

Widerwill<·ll l'ntg<'~<'ll. I~;; i;;t au('h ni<·ht imm!'r miiglil'!1 11111 

·11 bj Pktiv<·n (kriiu-.;ehl'n aus das (khiir ztt ll'l'<·kt·n. ln1 1 i<·rlt'll 
cl<·r llaehfol~<'rHI <hr~t·stellten Füll<> WIII'Clt• zuniil'ltsl l'itll' 
l•~in;;t<'llung auf Sprac·hlaut<· 'erst teilt . .-uhjektivt• Ueritns('hr 
\lal'<'n auch vorlHtndt•n es mußte trotzdt'm dPr \ 'e rsllt lt 
ahgebro<·h<>n werdell. [)(I' I< f'illlk<' c•rk liirte, l'r kii11111 ni cht 
lriin•n er \\Ollt<~ ni<·ht ltiir<•n. AndPrseits '' urdt• im \hl< " 
km,; fiir Prtauhtc• :-;oldatl'll ill II 'Oll ..t:{ l>eoba<'h!Pkn l•'il llt•" 
(:~!l,!i 0 0 ) <•in<• <:elti.irht·ss('J'llllg rd;; ErgPI>ni;; Pilll' l' Zlllliic·lt I 
!lllheabsi<·htigt<•ll Jl iliiiJIIJI~J dt•s Oht'!'s fl'slgl'slt'llt p ,, 
I{J.zoLnis!'lH' qualit al in· Stimmgnhelpriitu ng "urck ztt p,. 
gi1111 j,, d<·t' :\Titl<', 1111d alll l<;ncl<• dlsAble;;elnrr~-><'>< vmgenont 
IIH'Il. AhN 11111' in 1 iPr \oll dt•Jl siPhze hn Fii ll 'll \\ar d'r 
( : ·hörh<•sst'l'llll).! so d!'tl t I ieh. daß hPi gt• rin gpr H iil'll l'i t c• !'illl' 
Spra('hanfhtssnnf.! dur1'!1 das Ohr miigli<·h 11 ar 

(Pa li I '! 1111~ dr-111 l'f'rf'illslfl:llrf'll 'l 'atthsflllllllltl/llli'l"fl 
. 1/J/esr'klll'-'). 

Fall I . . 1. :-;('11 .. :{I .JahrP alt. Elektrizitii.t;;arbeiter ( n l'n! 
111'•·) 7.11111 Abll's!'ll Pillg<·wiesen (.Ju li I H II) , hat 1 l' lll'n·i t:-; ,, 
eirH'Ill au;;wiirt igen Lnznreti Allregungen für da ;; 1\hil'Kt' ll l, t 
konlllll'll. :\lan ~->prac·h ihm imnH• r 11nd immer wied<•r l•;ln 'lt• l 
lnttl<' , Städtenanll'll und snll:->tig<' \Vort reilwn 1or· und g11 h 
ihn1 außerd<'lll cin<•n Npiqn· l in die Hand . chtmit t'r s ic·h sl' lh .. t 
iilll'n kiinrll'. Er iihtP auc·h zu llau s<' noc·h fkiPig 111it dcnt 
Npi<:'g<:'l a ls e r· sc· hon liing;;t entla:->sc•n war. 11nd mei nte d<i l. 
Pr alles ven;t eh<·n mii s;;e, ll'fl/11 er ((1/e l311!'hsto1Jen (J/11 kr'iu or 
Diese· naiv<' :\!'1 das .\ 1> :-><'h<·n z11 erl<•t·rwn. hatte mit dPr ;/,P il 
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sehr :-:chwer<' Hemmungen fiir eine normnie \Vorthi ldauffa:-:
stlllg gPstift et. Der ~rtau hte rea~iert P im mPr mit <'inem Einzel
h 11 t, einem ~tiidi<'namen, o<ll'l' ei nem a nd<·rn <'lllgel<•m t e11 
\rort. 1~:-: \\·nrd<' danun unter Verzi<"ht auf da:-: Able~<'n mit 
Hiiriihun!.!;<'ll h<•gomwn trotz d<'r hierfür ltngiin:-:tigen .\nf-1-
~ jcltt <'II. 

j/ürbefunrl: /Jas linke 'l'rmnlllelfell ist yetriiiJI, einyezoyen . 

1
cthls I'PI"sliirkl riii(JP.ZO(Jf'll , keinf' fJpsonderen l 'eriinrlerun;;eu 

a,J/1 'l'r01mneljell und in rfpr l~aukenhöhfe, 11er1•öse Tauhheil. 
f)it Pro(JIIOSP ist 8ehr IIII(JÜIIS/1(1. JiJs hr8tehl rölliye 'l'avbheil . 
r·illl' /1('88('/'1/1/fl illl hiick~/Pll Orade 111111'(1/irsl'heinlir·h. ~C'Il. lllll{.f 

11111 (/esicht ahlesf'll , ist rlahr>r drinr;end eine111 .·1 b/esr>n unterricht 
. II liflf'l'll'l'ist/1 . 

l>i<' hesorHleren ~dl\\ i<'rigk<•it<'n. die :-:ich dN Uehön;clnr
hJng <'lltgeg<'nst<'llten, war<'n vor al!Pm au<'h beHtimmt durch 
eins l\laß der geistigen Fiihigkeiten, die nach dem Erg<'llJlif; 
PirH'r spiitcr vorg<•nommcncn psy('hologixchcn Prüfung dul'(·h
all" untPr dem Durch:-:<'hnit t Htehcn. Patient lt ~tt tc erst, im 
., L<'hcn jahrdas Spt'<'<·lwn Nl<-rnt. hatt<' no('h in der i-l<'hule 
pjrw ~j>J'H('hstiirung, mußte <>irwn .Jahrgang wiederholen Hnd 
lotlll , naeh :-:einen Zeugnis:-:en zu urteikn, au<'l1 in der ~e hllk 
11 ic ·ht z11 dun:hHdlllit.tli<'IH'n Lt'istung<'n. 

Patic·nt nnrßt<' zttniü·hst ein<'JJ, dann zwei und <Ü<'i l ~i nze i 
J,tutt· (rt i o) nnters<'heiden le rn en. was i>ei geringer Hörweite 
( :~ ;; t•m) und sehr lautem Sprec-hen ziemlich m~rh, unter 
\u ;;nrrtt.!lllg knapp no<'h n~l<'hweishar('r lliinestc, g<'iang. 
f)it •s<· ( l hung wurde au<·h an den folgenden Tagen l><'i 
inlJJtcr griil.krer ~~~ntf<'rnung ll!HI \\ '<'<·h:-:<•ln<kr Stimmstärke 
\' tll'g<'llO!llllH'Il. i-l<"hon vom 2. Ulmngstage nn wurckn kurze 
'iitzP mit ,\ufforcknrngsc·hamkter (Fragen : ll'ie hei(.fPII 

Sir·! ll'olif'l sind Sie! IIH\\ .) \'org<'HJ>I'o<:hen. Es ist 8jll'aclt
p~.\"''hologis<'h , ganz abgesehen von d~·m lH':-:ondcren l ~'a ll , 
cluJ'C ltaus z1r i><'griinden. wc·nn man tll<:ht alk l~inzell aut<• 
i1ht und stntl J<:inz<'llauten nnd Einzc·lwörtern, die leicht zum 
V<'rhiil'<'ll fiilll'(m, mögli<'hst sofort 8Jii'GI'Ii(JOII:e, Sätze, bietet, 
""lc·ll<' die ..-\uffassung g leic h in einen festen nahmen fiigen 
11 11d l'inc unnötige• lklast ung mit hcnllll<'tHlen Fehlern rehttiv 
,11 n vollkollltll<'nsteu vermcidc•n . In dem be~ondNcn F~tll 
1\ar ztt fiir<'hten, daß dureh da~ häufige Hören \ ' On EinzPI
Iaut<·n t111ter Aus:-:ehaltnng der Kombinationsfähigkeit die 
"\ufm('J'kHnmkeit PbPnso t•ng ei ngcHt elJt \Viirde wie beim Ah-
1<·:-:< ' 11 \ on EinzPllaut<'n . Die <tl llll iihli <' he <jllalitative (khör
~ t<'ig! ' l'llllg '' mdc mit den Bl~ZOLDi:-:ehen Stimmgabdn feHt
g<'~l l'il t. Di<· II iirleist ung i><'s~erte sie h V<'rhii ltni xmiißig lang
:<a!ll. lj:rst IHl<'h GO Tagen " <lf de1· Pati<'n1 imstande . l Tmgangs
' pnt<'IH· auf 20 <· m i':nif<'rnung zu versteh<'n. Am 8u . Tage 
sl iirztP <'I' lwi Pi ll<'r Arlwit einen 1\l<'ter tid . Von dn an hörte 
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er nahezu müheloi-! UmgangsHprache. Die Hörweite Ü>t indP~. en 
noch heute beschränkt. Nachfolgencl dai-! Erg bnit-~ tb 
qualitativen Priifung in rohen (unverrechnet n) kckunden-
zeiteiL Die Normalzeiten fiir die benützten , 'tirnmgabeln 
Hind unterhalb dee Tonhöhenzeichnung 111 Ne k UIHlcn wert rn 
angegeben. IX bedentct: EH wmde kein Ton gehört, Rondcl'll 
nur das AnRchlagegeräuHch heim Anseblag unmitielhnr am 
Ohr. 

EI (' (; c' ('2 g2 Ca ga e' g• e 
Obu ngstag : 257 2H4 140 211 75 210 H4 10 l(i 10 
H. 0 [7 I.>< IX IX IX P~" IX :~ 2 5 4 

20. j> I I> !X (i 8 7 4 2 Ii A 
40. 2 :l 1 ]X 10 12 )(j (j 4 i !) 

ßO. H 14 5 4 22 :30 28 24 H 12 !J 
HG. 14 !3G :w :l5 (il) 32 54 72 10 )(i 10 

L. 0. I I t X 0 0 0 3 I 3 :l 
20. I 2 4 I 2 4 2 2 4 ;{ 

40. :l 2 4 4 a (i fi :3 4 4 :l 
ßO. 5 (j + 4 H 12 14 LO 5 R 7 
HO. !l 14 IH 10 14 20 22 14 (i 10 !l 

/l'all2. A. Scu. 24 ,Jahre alt, Bergbaul-lchüler zum .Ablcsl' 
kurR eingewiesen. (Hept. I !ll/5). Links Kind Hehr g eingc fiil' 
l'ine NprachauffaHsung nicht in Betracht kommendC' , um fiir 
Stimmgabeln zngiinglichc HörTeste vorhanden. ER han<ielte 
sich um einen intelligenten . willem.;harten MenRchen , der· ~ieh 
freute, durch daH Ablesen wieder in V crhindung mit der hiiren 
den Welt zu komnwn , ah<'l' noch lieber auch :-;ellmt wie<lPI 
hören wollte. Er erhielt dit• VerRicherung, daß das Uehör 
wieder komme wenn er sich imm r r·ccht Mühe gehe, vorzu 
Htcllen, wie der Natz klingen müsRe . Es wurden heim Ahlt"'l'll 
sdwn am erHten Tage nicht Einzellaute und \Vörter', sondern 
Nätze in GcKprächsgnrppierung dargeboten (Fragen mit Auf 
forderungscharakter·: IV ie hei(Jen Sie? lV ie alt sind 8ie 1 

Sinrl Sie 8chon l'erheiratet? Bei welrhem Regiment haben 8ir 
yerlient?), die leichter und gewandter wie die unter der Vot 
hcrrRchaft eines merlwni.w·h geü hten Ahl Ren:-; Hi ht'ndeu 
({,eihen von Einzellauten usw. den ganzen inneren kprach 
l_>_au zu neugeartetem Lelwn und Gestalten wecken. Am ~ 
Ubung. tage, nachdem wi<'der unter Huggm;tivem Hinwei~ 
anf angebliC'h hercits bekannt gewordcne Heilungen, über drt· 
Möglichkeit daR Gehör zu erlangen, o..;chriftlich verha.mldt 
worden war, 5 .Minuten nach Beginn der Übung sagte dt'l' 
Patient plötzlich in tieft'r Erre~ung: 1 eh höre Sie. Ln diesem 
Falle wirkte der· starke W ·ille. der Gla?tbe an das baeits anrler 
ortsgeschehene Wunder befreiend u.uf die eingedämmte, zt?ntrHl<' 
SprachhörRtörung. 
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Fall 3. D01· taubstumme Soldat (hysterische Taubheit und 
.VlutiHmllH) M. A., 28 Jahre a lt, Fabrikarbeiter, war vor seiner 
z11 weümng (AuguHt 1 HJ ß) bereit:> etwaH im Ablesen gei.ibt . 
Nneh H Tagen weiterer Übung war er ilmrtande mündlich a11 
dm ge~-;tellte Fragen schriftlich z~t b~antwortcn. Der Versuch 
ihm durch ÜhungRbehandlung dw Spntche zu geben, gelang 
inn rhalb LO Tagen ohne StörungAreste und zwa,r wurde zucrRt 
die Stimmlmdgkeit behoben, worauf sich Hpielend raRch die 
willkiil'liche Beweglichkeit der äußeren RprachmuHkulatur 
gah. I~H wurde da,nn noc~ we~ter? 5 Wochen daH Ah leRen gciiht. 
NaC'hd<'lll die Ablesefertigkelt <'Ine hohe geworden war, wurde 
dPrn Patienten bedeutet, daß er nun, da er sehr intelligent sei , 
a11 eh von der Reite ahlcfien dürfe. Der· Winkel, in dem das 
Auge zum Hprechen~len Mu~d Htand, w~rrde.immer· mehr ver
größert , über 90° lunauH, .. dJC No.twend1~kc1t den GesprächH
inhalt zu erraten oder zu horen fiLe1gertc l'lJCh damit gleichfaJIH. 
Das Loh , cl~1ß Pa,tient auHgczciehnet ablese, hcwil'lde immer 
ernent.es williges Eingehen auf die V erHuchsabsichten. In 
:r.wiw·h<•n W<Lr der Ableseversuch, nachdem der \Vinkel öfter 
nnd iifter nrutllffällig, stets unter Verweilen im gleichen Ge
HpräehsHtoff, allmählich ~o vergrößert worden wnr daß der 
spreehende Mund ga,r mcht mehr gesehen werden konnte, 
·chon liingHt zu einem HörverRuch geworden. Das Gehör beH-
PrLe Hich nach Hpontanen Mitteilungen des Patientcninned1alh 

zl\'der 'l'agc, doch gab er, da er unier dem Einfluß von JJ. U. 
und Br(Jehrnii(J8l'Orstell1l11(Jen stmHl, nicht zu, wieviel er hörc . 
EinP <'in wandfrcit' l~cHt stellung. der Hörfähigkeit mißlang 
d~trum mel11·ma!H. Gelegentliche Überwachung zeigte indeHscn 
mit völliger 1-\ichcrheit, eine vorhandene gute Hörweite. So 
"ing i<·h Kelllst eines Abends mit ihm durch eine Anlage und 
~tritt mit ihm üher eine politiRche Frage. Ganz gefangen von 
d!'m UcHprächsstoff merkte er in Reiner Erregung nicht, daß 
id1 ihn abwechselnd durch beleuchtete und unbcleuchtete 
Wege fiihrte 11nd ihm außerdem absi~htlich immer wieder C'in 
mal dnH :Vfundl>ild viiUig entzog. Pattentgab irn Oienstimmer 
nur z11 elu•a.s z u hören, be.sser zu höre11. Die GC'hörbcHserung, 
iihcr ch•ren Giitc also kein genauer Auf>~chluß gegeben wcrde11 
kann, wurde hier mehr oder weniger durch einen zufälligeu 
VcrHtwh eneicht. Doch zeigt sich damit ein Weg, die Schäden , 
die daH Ahlesen bei Hysterikern a.ngeri htet hat, durch einen 
'l'ältSC'IIllngsvcrsuch, der für die RprachattffttRi:mng eine immer 
größere Aufmerksamkeitsdetermination im Sinn einer 1/ör
leiRtung fordert , wieder auszugleichen. 

E~ wird ver'RCh iedentlich von er tau hten RoldaLcn herich teL, 
wletzt in den Bli~ttern für Tauhstummenbildnng vom I . 
. Ja,nuar- 191H (Rundschau) , deren AbleHefertigkeit so voll
i<omnwn sei, <laß man annehmen müRsc, sie hören, ohne eH 
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~u wÜ;Kcn. Hic.'r konnte nur ein Pati('nt IH'obachtet \\'(' l'<ll'n 
(l\lär~ l!ll7) bei dem eine Kokhl' V('rmutung erwogen wurde 
weil er in Kehr kmz<'r Zeit das Ahles('ll erlernte (5 Tage) , d.<H·h 
vcrKagte Kein Können h i sC'h wierigcr('n Darbiet ungcn (in 
haltlich unzuK<tm monhängenden R:i nzelwort<•n ). Atwh ver
HL<tnd er HtimmloK (lautloH) vorgeKproeherw Niitz • llHW . auf 
~ufasscn. Die Tat.Ka<'hc des 11niH'wußten Hiir<•ns wäre nii.mli<'h 
(chenRo wie :-;imulierte Taubheit) heim Ablesen dadur!'h 
f stzw;tcllen, daß man plötzlieh ni<·ht mehr laut vor·:-;pri<'ht 
Da nach alleu hiHlwrigen ßeohachtungen vorhan<lcn<'H Ge 
hör (und HörrcHtc) das r\hlescnlenwn H('hr <'rschweren , "'<•rclen 
die Patienten, wenn si(' wirklich (unhcw11lH od r bewußt) 
hören. plötzlich so gut wi<' nichts mehr ahle.·en können 
,J edenf<tlls wäre wen ig~tt· n;; das V orhanden;;ci n von H örr't':-<1 Pn 
a11i die Hich die AnffaK~ung stiitzt , na<'hgcwieHen. 

In allen Fällc•n 11n!Je11•ußten l!iirens, miißte, naehdcm 1111n 
<•inmal, wie wohl ~unäehf-lt angenommen werden darf, dn s 
AhleK<'n die pHy<·hogt'IIC' Taubheit norh hoKtätigt Hnd ver 
Htärkt, venmcht werden , durch einen Täus<:lnmg:-<versu<·h dll· 
Aufmcrksamkeit:-;dptt•rmination vom AblP:-<cn unm rklieh zum 
Hör<'n hinii herzuleiten. EH wiir' aber viollei<' ht amln•r·:-;ei ts 
mrch miiglieh, daH Ahlesen al:-; gii nstig<• p:-<ye hologil'4('h<· z,, i 
sehenHtufe zum lliirelll<·nwn zu niitzen. J~s sollte aht•r· dann 
individuell abgestuft gleichzeitig PitH' kon:-<C'<pH•nte ärzt li<'ill· 
:-;uggeHtivbchandlu ng ci nf-1<'! zC'n. 

Fall 1. llmnl.·PIIrJI'81'hil'!llt· 1111rl . I ujwtlnnr,hefunrl . I . In
fanterist d. [{Ps. U. B., gC'I>. ~I. :1. I HHI erkrankte im August 
l!ll4anHitzsehlag. J•~rriickteam lfi. 2. l!ll0zum zweitl•n :\lnl 
ins Fc.'l<l und wurde am Z!l. :~. I !110 durch eine :-<uhwen• Min<' 
versuhiittet. Hierdnrr·h verloror Oehiir nnd Npra.chc. rn :.!!1. !I 
l!llii wmde <·r· am; dem :\lilitärverhiiltniK entlaf-IRen. Lm ;\lür1. 
l!ll(j wird Hein Ch~stH·h 11m Aus:-<tellung eines Zivilverf-iorgungs 
sl'lwi nps abgewi<•H('Il. Als 'l'<'i lerse heinu nuen des hyst eri:-<dwn 
Krankheitsbilde~; stell<·n si<·h seit Oktober I !I I 0 wit•<krholt 
NervP1U1JJfiillc ein. Diese wiederholt•n i>iieh alle 8 -4 Wodwn 
und da,uern 10 I !i Minut<•n . PatiPnt hC':-<ehiiftigl :-<ieh mit 
kleineren Hausarheitcn, HolzrrHH'hen 11. ä. und ist. . eilll'l 
l~lwfnw heim BeHt< IIen eillig<•r Pa<'htgrllnd:-<tiiekc I>Philfli('h 
E1' wr;;tändigt i'iieh mit <~<•inen AngchiirigPn durch Z<•i<·hpn 
ocler Cl' sducihL seine vViinsche auf. 

rm \1a.i 1 !IIH klagtP ('I' iiiH'r Sehwcmt.migk< it, KopfsthllH'I' 
z<•n. Benl)mnwnhrit. Oehörbefund: R. Trommelfell einyezogf'll. 
ohnP r:tw1z. Li11ks eiJen.so. l>ru: //rin>erJIIÖ(f€11 für Pfiis/ersJ,rw·llf 
1111d laufe Swru·lw ist bPid rseits aufyehoben. r·, 8timmyohri 
ll'irrl nil'hl uehiirf. 8Pilrl A 1188/!Üien des }'(!('h/en Ohre.~ ell/8/tht 
f1•t !ifJ N'rn Wasserrnenye ('femJI. ~7", Rfir·krichl-nny 50") r i11 
rot. hor. ;htr;Pnziltern rwf' h de·r entgegengesetzten Seite 111it 
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typis!'/11'1' Ji'allrithtuna nach dPr f1118f!P8Jiiillen Seite. Beim / 1 U8-

spii!f'n rlr's linkn1 Ohrr•s /rl/1 bei .J:j tc111 ein Phen.solches nath 
rl'r·hts auf. l>ie Sth11•indeler.w·hei11 IUUf l'll IWth dem A us8piilen 
swd sehr hr'fii(J. Wiihrmd r/er l 'n lersut!IIIII(J ,,!ölzlith Ziffern 
run f!!IIIZNI Körper. Labyrinlhlau(Jheil fwidfrseifs. Ji)s besteh/ 
ou(.IPtdl'ln Sprath1•erlu.st. 

Im :\1 ii rz I !II 7 stellt B. Antrag auf Ka.pi talabfi ndnng. Diest' l 
.\ntrag wird abgewicHen, weil xi('h der Vedauf xcint>s Leidens 
no('h nicht mit genügcnd<•r NiciH•rhcit ühen~ehcn läßt. Ein 
ll t>ilungsv(•rxuch im ~lai I !117 ist erfolgloH, Patient kommt 
ofort i 11 d i<' xtiirkHtc pxyc hiHdH' l~l'l'egu ng. :-\ohald ci ne Be 

ha ndlung einHetzen soll. werden die HC' hwcrHten hyHü•riHdwn 
Krampfanfii.lle au:-:gclöHt. 

Da B. aud1 hci der Aufnahme in da:-: hie::;ige Neurotiker
lazarett .. }an. I H, mit HC'hwercn hyHtt'ris<·lwn Enegtmgxzu
liindl·n reagiert, wir~~ unter VPrzieht auf i-'<·hnclllwilung rlltlt -

11ll'itr der W<•g d<"l' lJbungshehn.ndlung cingeHchlagen. 
~. J>il· :-\pnwhstörung kennzeiC'hnet sieh ah; Muti:-:llliiH 

(lty~kriH<·Iw Nturnfnheit). Die geHamte :-\pr·aehmuslmlatur er
.;du•int hl'illl Vcrsneh zn xpreehen wie gelähmt. Die Lipp('n 
tnd s(·h laff 111Hl zittem l>Pim V<•rsul'h. sie chnt fi.ir den Laut IJ 

1.11 "Jl'IIIIH'Il. heftig. AnC'h daH aktive Üffrwn des MundeN irn 
~11111 l'iner Npreehbewegung maeht große :-\ein' iNigkei(('ll. 
})jp /'.:ahnreihen kiinnen höehxt<· nH auf einen em von Pinander 
I•JJtfPI'Jit WC'rden. 

K ist ni<·ht dil' geringste Spur von Stimme vorhanden. 
I:!·itn \'prsuc·h ztt sprcehen köntwn di(' NtimmlipJWll nicht 
addiH'H'tt wt'rden. li'Jiistern, Hauehen nsw. :-:ind völlig un 
miigli!'!t. Dil' geH<tmte aktive Atmung ist auxgesc·haltet. Au<"h 
h1 i d!'t' mi rnosenhaft fci nc11 l{n hcatmu ng ist kein ]1'li.ist ('rll 
orl!'r I I a\l('hl'n wahrzunehmen, kei IH'I'ki ohne Apparat, f<'Kt-
t!'llhan· lkwegung dN BruHt und Ban('hfc>llmnslntlntnr. 

/Jie Hrhanrl(uny rler ,· lfem- unrl Sprfthslöruny. Ex wird ztt
ll:t('h!o\t Vl'rHll<' ht, di<' t homkalen B€'wegu ngen zu ii ben. d i1· 
i111 <it·gPn!o\atz zur Zwerehfellatrnnng fiir die PHy<·he d<'ntlü·h 
IH'wlrl.\1 sind. J!~in zwei Tage lang tii.glieh öft<'r wiederholtl'r 
\'Pr:>tl!'h rnif.llingt. Nun wird die Behandlung unter vorläufigem 
\'l'rzic-lrt auf <'ine geistige Mitarbeit de:; Patienten geändert. 
I ~.' wml venmcht die Atmung wieder zu automatisieren. 
Zun'il'lt..;t wird k1~nstliche ZweTchjeflatmung betriPI><•n , dur('lt 
Dnwk mit der flachen Hand auf d.r~H Hypochondrium , mit 
rlPJn l~rfolg, daß die Beweg11!~g nrn ü. Obung;;tag :-:chou d<•utli<·lt 
llll'l'han isiNt ixt. Vom 4 . l' bung:-:tng an wird die BntHta t 
lllltng mit Pinlwzogcn (;leitliC'het· Druek zu beid<"n :-\eite11 dt•,.; 
Brlts~!wrl>es in llöhe der 7. hi;; I I . J{iy~pe). Patient 8feht ll('i 
d(·n Ubnngc•n an dN V\'n,nd. Vom :L Ulnmg:,;tag <tn ist nll
miiltlic·h in näc·hHt<>r Nälw des l\1u11de;; rl<>lltliC'hPr Hnnch z11 
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hiiren. Die Atemübungen werden auch in der Folge täglich 
4 5 mal fortgeHetzt zm ErHtarkung de;; Hauchs und zur völli 
genAutomatisierungder Atmung. Die Druckbewegungen sind 
vom ü. Tage an mehr und mehr zur Atemkontrolle geworden . 
indrm die Hand leicht aufliegend die Bewegungen verfolgt 
und nur bei mangelhafter Arheit nol'h nachhilft.. 

Es mußtegleichzeitig versu<' ht werden, die Lippenbewegung 
wieder aktiv zn geHtalten . Am geeignet:-;ten hierfür sehcint 
der Explosivlaut b der eine IH·Hondcrs günHtige Anwt•nclung 
und f:lteigerung der Atemkraft gcHtattet. Auch die hicrfill' 
nötigen Lippt•nhewcgungcn konnten crHt allmählich mcchani
sicJ·t werden. Die Lippen wurdl•n mit Zeigefinger und Danmon 
der (•inen Hand zustunmengepreßt und dann, unter glei.chzci 
tigern Druck auf das Bauchfell , der Mund msch. geöffnrt. 
DieHer völlig passiv gebildete Laut war am 5. ÜbungHtHg 
soweit meehanisiert daß si('h der intraorale Druck Rehon 
dl•utlich an dem PapicrHtüekehen zeigte, daR Rieh der P<ttic·nt 
immer zur Kontrolle an den l\lund haltC'n mußt.e. 

Die Zunge war bisher noth völlig untätig am 5. ÜbungHln<> 
wird sie zum ersten Mu.l für den Explmüvlaut d betätigt 
i\lit einer Hpatel wird die Zungc an die obere Zahnr •ihc gc 
hoben und dann rasch d!'l' lTnterkiefcr mit der Npatel nneh 
abwärts gedriickt. Oieichzeitiger Druek auf das Hypoc·hon 
clrium bewirkt (lcutlichen Ausschlag am vorgehaltenen Pa.piel'
Ktrcifen. Verhältnismäßig ras<'h ist die Zungenbewegung fiir d 
aktiv eiugeKtPllt, rh('J1so am folgenden Tag für g. 

~ehon vom I. l;hungRtag an wurde die Naehahm11ng dl'l 
:\lundstellnng fiir a, i, o gPiibt. AuC'h hi er konnt • cliPwill 
kiirliclw Bewegung Kchließ lich erst nach länge•'er äHßl'l'l'J · 

\lithilf(~ erworben wcrdt•JJ. 
Vom 6. Chungstage an wurdl' unter reichlicher Uewähruug 

von artikulatorisc:hen und at emteehni::;ehcn Hilfen geforde rt 
die Ziffcm von I l 0 zu Hprcehcn. Hierbei zeigte sich, wie in 
früheren Fällen, d1Lß die Koordina.tion zwiRchenArtikulatim, 
und Atmung auch erRt <tllmählich hergestellt werden mul.l 
Zunii,c·hst konnte der Patient nur sehr undeutlich und unvoll 
kommen mtl<'l' völliger AuHsC'haltung der Atmung die t'nl
.-prechenden :\-IuncllJC\\ egungcn machen, oder es kamen andrcr
sc·itH bei einiger AufmerkH!l.mkeit. auf die Atmung di e ~prcch
hewegungcn nidtL iiher diP VerHuchsstufe hinam;. DicH(' 
ntakti .. chen Erscheinungen behoben sich dann im VC'rlauf 
der kommendC'n zwei Tage. Grsprochen wurde hierbei imnH'l' 
nur die Ziffcmreihr von l 10, bis jede einzelne Rprechbcwc 
gung deutlieh und sichPr herau~gearbeitet und leiRe .Fli.1:-;ter 
Htimme hemerkbar war Der Übergang zum RatzRprechen 
untrr ständie;Pr Hilfeleistung beim Atmen vollzog sich dann 
nt'lch. Am 12. ÜhungRtag konnte R. mit. aphoni8cher ~timmc 
l'inwandfrei Rprechen. 
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J)ie Behandlztng der Stimm tönmg. Da bei einer raschen 
Heilung mit einer hochgradigen Stimm- und Redestörung 
gc'rechnet werden mußte, wurde venmchsweise der langsamen' 
\Veg der Übungsbehandlung eingeschlagen. Am 14. Ühungs
tage gelang die Stimmbildung an dC'n Stimmtönen n, l, m. 
die> sieh hierfür wie auch für RtimmHchulungRiibungcn stets 
n rn gcc'ignetstcn zeigten. ZunächRt C'rgab sich ein Rohr holwr 
;wßcrlmlb des J{egiHters der menschlichen Rprech- und Sing
Htimmc liegender Ton, der allmählich in die normale Sprech
lnge heruntergeführt werden konnte biH zum e. Auf diesem 
Ton wurde dann die normale Npr·e ·h;;timme völlig gesichert. 
, och aber konnte die Stimme niC'ht willkürlich eine höhcrl' 
oder tiefer·e Lage einnehmen. Die Erweiterung der Rtimmc war 
am 1 n. ÜlnmgRtag hiR zum dis' nach oben und bis zum .rl 
nac·h unten gediehen. Stimm- und Sprechübungen zur Niche
nrng und Stärkung wurden t.rotz vollkommener Heilung noch 
woehC'nlang fortgesetzt. Be;;onders forderte anfänglich ein 
lei<'hlC's Verweilen anf den labialen Konsonanten alH mögliche 
nH'c~ha,niHche l rsache eü1eH auftret<:'nden NtotterlcidenH sorg
fii.lt.ige Behebung. 

!JiP Be!tandlw~y der hysterischen 1'a ubh eit . Ne hon während 
d!'r ~tirnmbchancllnng wircl dC'm Patienten schriftlich he
dc'ulc·t, daß ~weh die Taubheit gchC'ilt werde, und daß er nicht 
< lrC'r au;; dC'm Lazarett fortdiirfc. Hehr' starke Ruggestionen 
~i nrl a ußNdem zufällig durch ei non Kameraden (Rentner) 
i11 hiiHwilligcr AbRicht e ngcimpft worden, dN ihm am Tage 
,.wirH'l' Aufnahme ins Lazarett sehriftliC'h mitgeteilt hat , daß 
i lnn anrh die l{ente gestrichen werde. D!~se Mci rnr ng wird 
ihm ni<'ht genommen, da er sich bei der Ubungsbchanclhmg 
H<' hr willig zeigte, (weil er die 8pmche unf>erlingt wieder bra1tche , 
sonst 111 üßte seine Familie ohne Rente t•erkommeu ), im Gegcntei I 
110c~h hPstärkt unter gleiehzei tigern f-li nweis darauf , daßernich L 
lllehr zum Militärdienst eingezogen werde. Trotzdem zeigte 
~<i<'h hC'i Beginn des Hörversuchs des Patienten Wille, der 
bisher' so ein wandfrei im Ni nnc stärkster passiver Einst.~llu ng 
( i\ussrhaltung aller Hemmungen) mitgearbeitet hatte, l>C'
fa.ngen. l~s genügte ihm offenbn,r vorerst, daß er sprechen 
k Oll tl lP. 

Die vorgenommene H örpriifung ( B ~;zoLDiRche Ntimmga,heln , 
Klavier- und Harmoniumtöne. NciHC'i- und Rprcchstimme) 
findet keine Höneste. Der Versuch, am; den vorhandenen 
, ubjelct.ivcn Geräuschen Npmehlaute zu entwickeln, mißlingt , 
miiglicherweise auch deshalb , wei I ihn Patien (, noch a];; C'i nen 
'l'!'il d!'r' l Iörpriifung auffaßte. 

Es wurde nun dem Kranken mitgeteilt, daß ~Ln einem der 
nii<'ilsi<•n Tage mit den Hörübungen begonnen werde. Vor rst 
soll<' noc·h die Stimme durch Singen gehcRRert werden. Er 
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mußte nun immer wieder z\n~i b!'lmnntc Volkslieder ~ingen 
Dmeh schriftlich gegebene Hilfen: lauter! höher! tiefer.' leiser' 
!Jas ist (J?tl! Nol'h Iau/Pr.' 11sw. wurden die Vorst<'llungen :wl 
die \\'elt de~ Hörem~ immer mch1· verdichtet. Dazu kam vor 
allem wirkungl'voll die na<"h :3jiihrigcr 1-lt ummheit und Taub 
heit.erfril'chendeNeunrtigkeit und Lt>i<"htigkeit dP1 gefordertc•JI 
Leistung. 

Die jeweils nngc·>;ullg<'nl' :\Jelodi<' und Tonart wurdl' 11111 
Klavier kontmlliert und immpr laut nur in der \lclodie 
mitgespielt. Nachd<'m jede,.; dc·r Lieder mehrmals gesungen 
war, wurde versw·ht, durc·h An,;piekn lll'IH'r Tonarten di<· 
Stimme in elenBann de•s Gehiirs zu bringen. Das mißlang vor 
cJ'st. Die Stufe des, wenn man so sagen will , 11 nbell'11f.i/r' ll 
flörPns \\111' noc·h nieht e'J'I'I'i<·ht. ,\m Na,<'hmittag "uJ'(jp dil' 
8}!1'el'hiilnui(J fortgPsetzl. Nac·h anfüngliclwr viilliger aku
stisc her Weichgiilt igkeit \vlt' n m :\lo1·gen Z<:'igte sieh ct'' a in 
der :>. ~f inut<' ein zögerndc·~ unsic·IH'rcs Eingehen auf dpn 
am KlaviPr (•inge~'pieltc·n und ange-:c·hl<tg<'JH'Il Ton. Au<"h IH'I 
einem Tonartem~edisPI i111wrhalh der ~leloclie (die;.;e '' ird 
pliitzli<"l1 einen (~anzton oder llalhton hölwr oder tiefer \1 <'iter 
g<>fiihrt) paßtP si<'h die ~timnl<' sdili<'ßlieh unwi ll kiirlü·h an 
l<'ür den folgenden \I orgen '~ 11 r< k 1 lc•m 1 >a t ien ( e11 der lkgi n n e lt' l 
1/ iirübunrJPII angekiindigt und ihm an~J;edroht, daß e1· an dPII 
von ihm gefiiJ'(:hteten t•lpktris<'hen ~trom komme , wenn c·1 
:-;ich nicht \JiiiH· gPhe. 1!1 dPr 1 'ac· ht konnte <'r. "ie er andern 
Taw.: mith·i lte, nicht :.:ddafpn Am ;\lorgt•n wurden dll' 
8 prerh iibu II(JPII wPitergPfii h rt. ,J eek Tonart undjeder Tonart t'J 1 
wPehsPI wirkte· mit iih<•rrai'l'ht'IHIPr ~ich<·rheit zwangsmii.ßi" 
auf die Stimml<tgP. 

Eine· \ll'iter<· ~tufc· im foris< ·llJ·pJt<'nden \\oh l imnwr no('h 
nit·ht l'iiiliy lmnuf./IPII lliirl'll IH'dPIItt't es sehon, a ls B. no!'h 
in dl'r gl<'ir-lwn \'ie rtl'l:-;tiJJldt· 11111' ll'idf'l'8ll'f'hcnrl auf d<•n ilnn 
II UnmPhr unhequc·m geworden<'n Tonarten\\'ee hscl, dN in d<·r 
i:,ki!'iwn ;\it-lodie 2 :l mal \'ollzog(•n '' urdco, cingc•ht. H:s \1 in I 
ihm nun (sC'hriftlJl'h) mitgetl'ilt, dal3 er sc hon Pl \\lls hiin· 
wie sieh au:-; dPr Singpriifung und d<•n J\ufz<'ic hmmg< n mil 
Sic· h!'l'lwit <'rgehe. J•:r tPilt dara11fhin mit, daß l'l' zu l<•tzt hei111 
Singc·n 80 "in llllfHhaylil'hi'S 0f'jith1 im 0 /u· ge habt ha be. \ 'o11 
nun an wird Pr absichtlich so lwha JHh•lt. , :ds oh cr nw hr hiirt·. 
wi · l'r zugehl'. l~r halw ührigc·ns neulic·h aueh in der 'arko ,. 
gt·hört. I kr Patient we h ri sieh. l<~r gciH' sie h a ll c lVIli he. l~ r gelll 
n11 11 auch ;wf I'Or(Jesu II (Jen P Lü·danfiinge ein und mci nta 11 m ii. h li C' h 
~t·Jb~t auc·h. er hiin• K<· hon <'(was. Als e1· dann <UIC' il :wf de 11 I'O I 

(J1'8Jli'OthPIII'II /,iedanfrmrJ rcagi<'rt, kiinm•n in ms<' her l<'olgl' 
die· Fntge:-;itlz<': II' iP hPi jJe11 8 iel llS\1 '. d u reh da,; Gchii r <tll l'g< · 
faßt W!'J'( Ien. B<'i Dnrhietung von isolie rte n Wort en un d Lau
ll'JI muß KiC' h B. dn rf' h ~a<'hspJ·e<· h en a us d em Kl a ngbi ld 
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Jlilh·xt fii r die A uffass nng s(' ha ff <' n . Di t> Hö rwt>i tP bet räg t 
etwa /0 <' lll . Da riihrr hi mtll s \'e rm ag <' r di <• gehii rt c• n nl<ll s t i
~ c · h<·n \\'erte ni<' ht z1r d eni t> n . Nnn wi rd <'r m it dem ( ~es i (' h t 
" <'"'<'II clie \\'and gc•sdz t und ihm znnii(' hst inn<•rh alh st>i npr 
lt<'inrl'i t !' cl ie Ziffe rnrl'i he vo n I I 0' orgespro<· he n. Da nn wi rd 
clil' l lii rw!' il e . o hn e daß <'I' <'s rn !' rkl . a llm ii hl ie h mit d!'m g lei
<' h"n \ \'orl mat!' ri a l hisauf 2m gebm<' ht. Von da a n ze ig t sic h 
"i r·cl<·r ei tll' griißen· l r nsi(' he rh <'i (. Da ei n <' g roße• F:n n iichtn g an 
g ('n () ll\ llH' n \\ (• rd (' 11 llll 113, \1 i J'( I d er V e I'S II (' h a II r ei ll e h <1llH' fj(, II Jl( k 
n rlLe rhrol' IH' n . Da na(' h wird d i<• ll örfiih igkei t rn se h mit Ziffem 
und ~atzma1cri a l oh ne Wisse n des Krn nk<• n a1 1f 12 111 <' r
\\l'itert . ~1 111 er hä lt <' I' d c• n sc· hroffen nnd la n te n Befc• hl sic h 
tllllZtl< lre hen : soviPl höre er s!' in Ckhii r spi \'o llkomnH' n g nt. 
Dn rnit wa r c h>r Neignn~ . ei n!' ~l' h werh ö r : gkPi t Zll f ixie r<• n , di l' 
l' inig<·rmaße n dettt lid t wa r, <I N Bod en <• n t zog!' n . Dil's<' C 1>1lll 
~< · 11 in g rößc rl' r ttnd ki C' it ll' l'<' l' En tfc•rnn ng, mi t vc•rsc- hi <'< l<>n 
:> rtig<' lll fll:t l <'f' i<d , Wllrd!'n t iig lic h for!g<•sptz t , hissie h di<• ll ii r
leiHlll ng das ß ew tLß l s<'i n ges<' haff l' n lmttl': ic- h hön• a ll t's . 
Au<"h mnß l <• B. l äglic· h a ns <l <'m glei<" hen Urnn d z uers t im 
BPt s<'in eines Ka m <>mden , da nn völli g a llein in de r ~ tadt d i<' 
man nihrfa<·h sl <• n A nft riig<' a nsfiihrc n. 

Die einge hend e l T n t Nsne llll ng d N geist ige n l ~'ü higke i t pn 
cks J>atienic 11 , di e nntmlchr vo rgenomm en we rd en konnl <' , 
hes1iitig tl' im a ll ge mei ne n di l' Beurt ri h111 g sei ne r Lcist11ngcn 
dun· lt die \ ol ksse lwl c a ls un dtt rrhsrhnittlirh. D1triiber llin a.u;; 
zt·l g lc·n si<'h j ed oc- h \\ l' it e r·c• sehr · in t<>n •ssa ntt• ~tiimnge n (d t' r 
;o Jw s11s<· h<' r :Vler kfä higkPit beso nd ers), d ie a uf d ie ;{ j ii hri g<' 
Tau hll <'i t z u rii ekz ufiillrcn si nd und (Jc•gensla nd <·ntspl'l'l' hen
der hc•ilpiidagogisclwr lk lmndlung wa ren . 

l~s sei h i('l' iUtf e irw Wl' it e r<' :\l iiglichkpit hingewiesen. durl' ll 
t'llH'n Tä us<·lurngsversuc- h das ll ii rcn wiccit'r in s lk wußl sein 
zu rii<·ken. ~ie wurde a ber bei B. n ic· ht a ng<' \\'Hnclt , we il Pr 
irn ,J 11 ni 1 !l l f) see hs 'vVoe iH•n lang . a ll c•rdings e rfo lg los, a n ei lWill 
n uswü rt igcn i\ blesC'k 11 rs t e ilge no mnH' n h1tlt t' und durc· h da s 
E1·l<•1'tl<'n de r Vo ka lstellunge n im ~prc•<·hunt e rri c· ht v iel z11 
< hr vo re inge nomnw n wa r. l~s beda rf <.t}lc>rd ings zur Ali S-

fii llrtlllg d iC'ses Vc• rsu<'h s e iner ge wi ss<•n l ln1ng und lk iH'IT
·dntng d l'!' ~pr<'c: hmu skulatur . .:\1 a n l>ec ku1 e1 c!Pm K ra nk <' rl 
Tilriftl i<"ll . da ßma n ihm z. B. di <• Voka k o unclu vo rspree lwn 
wo ll <' , c·r so ll e gemtll a ufpassen , da mit e r sie un t t> rse hciden 
IP I'I H' . .:\Ja n s pri c· llt s it> mtn (a ls l\lundbild ) ni c· ht ein e in zig<'s 
.\In I ric· h t ig vo r , so nd l' rll i mrn er wi N IC'r mi t ve rtau schte n 
.\lnn cl ste llungt' n , a lso o mit der 1\lundste llung fiir utmd umgP
kP hrt. ln d c• m A ugcnbli c·k , in clem d c• r· Pati ent bri o-~ l ellung 
11 ri<' ht ig s pri c· ht , isi ckr Beweis g<'licfcrt , daß <' I' ltllbewu(.Uilö rl 
.\n1 gPPig netRten fiir di ese Ve rt au sc hung si nd o 11 , i e. 
cliPma n in ht1nt cr s t e t s wee hsc•lndl'l' Rc•ih c· hi e lt'!. K ae h I\1 ög-
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lichkeit werden djc whmdhilder stets undeutlich, in ihren 
Grenzen verwischt, dargeboten, so d a ß sich al ·o der Krn.nl <' 
notgedrungen unwillkürlich auf ;;ein Gehör einrichtet.. J<:s 
gelang gelegentlich auch mit Hilfe dieses Versuchs eine al~ 
hochgradig im Bewußtsein eines Kranken festgelegte folchwcr
hörigkeit als leicht<' nac:hzuwt:'i sen. Das akustiRche l\lomcn( 
verschafft sich e])('n aneh gegen den Willen des Kran! cn mi( 
r·ückHichtsloser Zwangl-iläufigkeit Rein Recht, wenn eH als dit• 
primäre und normale (~ucllc• fiir di ' kpl'ltehauffaHsung no<"h 
irgendwie tatsiiC'hlich IH:'Wldh oder unh<'VIllßt vorhnnd<'n ist. 
Aus der \Virlwng deH Vc·rHU<'hH Prkliid, sich mH·h, waru 111 
Kranke mit HörTeHten "ienHtls das A hl<'s<'ll HO gut. Nlc•mc·n 
wie völlig Ertmr htc . 

Eine Reihe andPrPr' lliirvPI'Huc·he , cliC' glci<"hzeitig intt'r
BKsante \Villenscxpc•rimente Rind, diirftc• immU' wif'dct· anzu 
:-:t Jlen sein. Niemiif.lkn illl W<'HentliC'hen clanwf hinziel n , dt•n 
Willen deR Knmken :,:unii<'lu.;( paKKiv einzust,ollcn, indelll l'il' 
die Hrnmmngen vermindern, cliC' dm; Bewußtsein 11nd den 
I{J'ankhafkn Willen de:-; Patic·ntPn : ich hiire m'thts ich hörl' 
nie rnehr erfii !lt·n. In mehr odt•t· \H'niger !Pie hter Ä 1 hemarkoK<' 
z. 13. oder nac·h anden·n g<'<'ignden ~inwirl<llngen diirft<'n 
die bei lückenlo8er mehn11nfirrr Ntimmgahelprüf11ng in dt·n 
meisten Ji'ällen noch nac·hweis lmn•n HöJTPKÜ' 'dedcr ein •r· lk 
PinfhtHHung füllig werden. 

:3. Die Dar~tcllung dt·r Pinzelnen I~'ä lle zeigt im allgcme;JH'II 
dnß es sich bei lkhmrdlung von HyH1Nikern ni<•ht llm eigcnt
lrche Hörübtt11gen hand(•ln i-ioll, die, d!II'Ch \VociH n hindurch 
fortgcHetzt. , wohl aut·h 7.11111 Erfolg fiih re11 können. (Fall 1) 
l~s ha])(lclt sich nidrt so sehr darum , ein ch1n·h den viPimonali 
Iichen ÜlnmgH!111Hfallr.wcifPIIosauC'h gcHchwiiehte::; '(•hörorgnn. 
Pille gcschwiichte physiologisciH' LeiHtung zn l>esK<'m , sonder·n 
mit J!sychotltempc•utiH<·Iwn ~laßnahmen entH]H'el'hend d<·r 
Natlll' dm; Lc•iclens einwgn~if<•n. l~'iir die BchC'bung derzeit
'~eiligen G ~hömus:-:d~altung nenrwu wir sie nun j>Hychogeru· 
oder hy:;tcrischc Tauhhrit, AuHHc·haltung kortikalen Bc\\ 1rß( 
scinH oder Htönrng der· Lt·ittmg z11 infrakortikakn Gehiden 

kommen r.tmii<'h:-:t rl'in }J8/Jf'hi8che Hilfen in Bctmc·ht , <'l'H( 

dann, wenn diese• nichts nützen, sollt(' der· andere \Vcg g<·
gnngen werden. \Venn si<·h iu manchen l'ällcn von 'l'auh 
stummheil naC'h Wiederkehr der ~~pmche daR Gehör gcwisser·
maßcn vm1 sellJ8/ wicd(•r gibt, so wirkt auch hier di Einste ll ung 
;1uf die ~prache ttls J!sy!'/t i8che H ilfc, alH , 'chlüssel (li r· cl ie 
r.citweise gesperrte Welt, der Tön~. (vgl. MiLtl. Dr. 1\lucr, , 
il1ünch rned. W. I!J18,k.l(i5). 0 rUbergangzumHörPnvoll
~,ieht Hich Hpiclcnd leicht, miihclo .. 

Bei einer ausge"prochenen llörschulung sind die Übungen 
:~.iemlieh eindeutig be.,timmt, eH gibt nicht allzuviele Vari-1-
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tiomonöglichkeiten. Bei Heilung dcr hysterischen Tat1bhcit 
lllit rein J>Hychiscllen l\1 thodcn aber -es können naiür]jch 
au('h Hörübungen zu r-;olehen werden - kann jede psycholo
gis(•h begründbare Methode Heilkraft in r-;ich tragen. Man 
kann n.nderseitR auch :3 oder 4 V ersuche ohne Erfolg anwendell. 
olnw die schließliehe Heilung zu gefährden, weil es sich zu
lll<'ist lllll TiiuschungsvCJ';mche handelt, deren 'Vcr-;en dem 
Krankt>n gnr nicht zum Bewußtscin kommt. 

* * 
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VO~ ElNJ;jR N·l~l 1:<~ .. .' HEW~TH,IERF'LÄ('III~ 

%PM LIORETGHAPHI~N 

von 

Zum Rt-gi:-;t.l'ioron der B<'"ogungon d •s :-l<· hreih hl'lwl: 
liofort.e LroRr·;·r· oin mit <'inmn langPn, iil>m zwei Holion gll' i 
t<'lHlon P:ttJie"s(reifen \'(ll'st'honos <i<>stoll ' a.ls :-lt·hrcihfli\l·lu• 
lhLs %usammenklohen dos ~tn1ifons war miihRam , orfordort1· 
vit-1 Zeit und Ot•s<·hi<·kli<'hkeit und gcs<" ha h selten in <le1· I'ichti 
gen Weise. lnfolgodtlsi-itlll mJtstandPn meistens VOI's<·hitiiHtll 
gcn des Papierstr ifens. dio ni<·ht allein heim Bcnd3en l~t•m 
nH·tHI und zoi t ratd>Ond waren. sondern die vor n.ll om dil' 
Gonauiglwit dor llhertmgung ztmi<"hte machton. I<:s tmt<'ll 
daboi Enwhiit.torungon <los I l<1hels, I lommungen in s< 1111'11 
Hew(lgungcn a.uf, <lie \'orzorrungon dor Kurven vortirs;wh(C' Il . 
Alsdann Ieistoto d i<l \ ' orsehiobung dos ~~ rcifcns IH•sntHII'r
<l<'l' l\löglichkoit oinor Ahw<,i<·hnng von dpr· gora.don Ahs('is~<'ll 
a<'hso Vorsehub. 

V\'io don Ahhandlung<•n ('r1Ll'~1SKY's"'" zu ·ntnohnl(ln 1st 
hn,t man s<·hon im Labomtorium des ( 'ollege de !1'mm·c 
soldwn '''olllPr·mögliehkeitt•n Rc<·hnung getntgen und dun·h 
Anl>ringung ein<'l' ::1. Trom111Pl ant l...JORI~Tgraph<m-Ut•~tl'll 
als Np<tllllVOITi<·htung d<' ll Lauf <lo:-; Papierstreifens zu reg<'ill 
g<'such 1. Ans d<ml glei<' hen U rund<' hM fernor H. U ll'l'Z~r 1 \ 1 

am LtOHI~Tgr<qJIH'llg<'s t.<'ll ähnli<·he \Torbesserungen in no<·h 
vo llstündigeror \\'pi:-;e vorgenom!lll'll. Auf einn 11111<'1' <ltlfll 

Uostl'll i>ofindli<·ll() Leit1mgsrollo wird eine bend3to J>apil't 
rollo (diP fertig<•n %D1~TI.;Rl\f\'<"<'s('IHm Hußstreif<•n) g<•s(tl'kt 
und das Papicrlmnd iib r dio Nchreihtrommel zu oi nor ~. 
iiber cl<ml (ip,;(ell bciindli('h< n Loiiungsrollo gofii hrt und dnrt 
f<•,;(g<•kloi>t. Dur1·h %ugg<''' i<'ht und lj'edPrspanmmg '' inl 
fiir Pi twn gereg<>ltcn PnpiNumilwf geso rgt. Dio \'ortl'ili· 
d i<' ni 11PI'S<'i t s aus d iPs<ln VPrhossoru11gon (II' \VII<" hKnl1. \l'!ll'dt•ll 

1 ('iJI I \ISI(Y, ljJj){(J'l'i/s 1/IJIII'l'l/11.1: '/'l'(l1181'1'ip/iUII des 11'111'1'8 r/1/jlfttlll(l 

umplte: I. /, IT}ijii/N'i ( ",, :\1. L!Oitl•:T. Hl'\'11(' <II' phon/·tiqtll', l!l ll 
:->. üR 7'J. 

Nemar!JI"'" .~t/1' !'fiJ'JHtrt•if LIOiti>T. HPVIII' dt• phon{>ticfill', 1\JJ:!. 
:-;, Jj!) l fll. 

/,a form!' rcl'lurffr' dc f'rttiJmrc•i f LtOtH:'t'. An·hiv fiit' I'XJJl' l'inll'lll<'ll<' 
111td klini>whl' l'lll>>wt ik, t !ll ~. Brl . 1. HefL :!, H. 214 22-1. 

• <l111.~'"'~' }1. l ' nter8ut·hunuen libPr das Wese11 d!'r .Nos(l/itlit, \1 
..Jliv fiir Lt\1',\' ngnlogi<' und Hhinolol!it•. t!ll2. 27. Hd .. t. JJ .. ft. t-
4:1 lli. 
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ancleret·:-;eits durc·h don kompliziortcn Bau und der damit 
,·prhnndenon !-whwicrigcr0'1 Jl ancllt ftbung ct.was hooinüäch-

tig t . 
Da fiir die Klangfarhenanaly:-;o ovt l. nur oi nigo PeriodC!l 

a 11 -; .i<'dem Laul ver laufe orforder li<' h sind, wurdo im Phono
tis!'lwn Laboratorium zu Hamlmrg vot·sttcht , durch lso
liNtlllg der kll'inen Führung:-;! romnwl vom Gestell des 
LtnRETgraphon ei rw möglichKt einfache Registricrfläche zu 
sdwffon . l~ine zeitlangnur mit dieKer Voniehtung u.rhcit.ond, 

1
uaC"hte Ki<'h s<'hlioßliC"h ein Raummangoi gelt ond. .Zweck;: 
\hhilfo ließ Prof. P.-( ', \LZL\ , In I() dlii'C'h den :\leciHtniker 

1\. H ri PLI auK Pi nneherg ei no grii !.kre Tr·ommol a I:-; Rogist rior
flii<·lH' cl<~" LroH r•;Tgrn ph en IlNsteiien (vgl. Jfig . 1 ). 

Fi•r. I 
.\, 1fnnllllll'l r<lllllll! ' l fiir Ü1'11 L,.,,; l·: rgT,tpiH•n , :lil , :l !'111 Dun·hiiH'><>w r ; 

11 .7 !' 111 Bn•i l<' 
(n11gl'f••l't iet \ 'Oll 1\:ll i;,.~. ,~ . l'il lll<' lll'rg) 
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Um sich ühor die verschiedenen flchreibfläehon des LIORET
graphen zu orientieren, wurde eine am LIORETgraphen ge
machte phonographische Aufmthme, ein lautes a mil dcn1 
Rehreibhebel in dreihundn~/acher Vergröß<'rung nachci11 
an der 

I. auf das LJOHJ·;·r'sC'hP Gestell mit der langen Papior
schleife, 

2. anf die kleine vom GPstell isoliOI'te Trommel ( t:U 
cm DurC'lun., 0,5 cm breit). 

8. auf die KRÖPLIN'sehe 'J'romnwl (:3o,a cm Dur('hm . 
11 ,7 rm breit übortra.g<•n). 

Oon Vergleich zweck<•ntsprcC'h<'nd zu gestalten, wnrdp fiir 
alle :3 Vorsuche: 

I. die gleil'!1e Phr1s1' 11118 dem /Jal! fi 'Prlauf de.· a hParbeifel 
(uergl. GuTZMA'\'Nt und PomoT 2); 

2. die glf.irhPn ;r!J"rfm(JUn(Jsriider benutzt, 1011 inw1Pr 111it 
den8elben llbersefzllllfl81'erhiiltnissen rerhnen z·u h·önnen; 

a. die ganze Apparfl.lur, 1/r~bPI , Spindelführung, tibertra
(!1./,nrJ-~wellen in einem bestimmten Pnn!rte jixie1·t. 

In I , 2 und :J dm Figur 2 i :-~t. unter ilie:-;on LT mstä.ndon oi 11 

und diB>~Olf)(' Phase au~ clom L1tut.vorlmlfc in d1·e i untersc·hiod 
lichen Bildom Zlllll Au:-;druC'k gekommen (vg l. Fig. ~). 

1 
. .... ~ ~ .. - ~ 

·- ' 
- r - ~ \ \ ~r -," ('• ;---.,... r\f'..-./"\,f ..r......._-...J-...~/' ... - 0. 

frliff. :.! 
Anwendung ''or·sc·hind••nPt' (ltJcrt.;·agtmg:-<fläclwn am Lwtt~o:·•·grn piH·Jt : 
1 I'Ewiodenroilw auf t•tn l'npwrlmnd r11g i ::~tim·t, dm: [ihor dn >t z ullt 

L1111twrgrnphon gohöt·end• ( :<'><1 e il gloit<'t. 
' l'orioclonroiho dPt' p.!Pif'IJ('n f:l,vphon wio iu I) abm· nuf <liP \Olll 

GeHtoll isolierte kl<·ino }]( tnlltrnmmPJ iil>erl ntgon. 
l'eriodcnrcih" wi<' in 1) tt. 2) 11ttf cli<' neun groß•· Tromtn t• l nu('h 
1'. C.ll.l.J.\ rrgi ,;trif'I'I. 

I. hat, fl1tdw, unkhtl' gozcichncto Perioden miL oilWI' 
clurC'hschniltliehen Ab~zisHc von 3,63 mm. 1\lalro 
skopiseh ist schon eine geringe Verschiebung 111 

der ganzen PcriodPnr ihe festzustellen. 

t (; uw.M. NN, II. ( 'n letwuchllllflf'.1l über das Wesen der ila8u/ilril 
Archiv fiir Lur:vngologiH und Rhinologie, 1912, 27, Bei. , I. 
Heft H.42 ". . . mtut knnn diPst• l'rmwdur 4 5 mal vornehmen ohnt· 
die Glypho zu schiid.igt•n." 

'1 I'OtROT, ,C.,'ur le transaipteur phntWf11'aphique de HERMANN , Vo, . 
lfll4 , Hdi ;1, H. !l9 109. Awo~ dPn Rt•sultaLen dieser Arbeit geht 
hervor, daß ''in wiPdPrholit·H J<opiPJ'Pn ein und dPrsdbcn UlyplH' 
Hlntthnft i~l. 
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2 . mit einor miLtleron Abszisse von 3,65 mm zoigt schon 
1wsdmcksvolloro Formen und eine erheblich größere 
Amplitude als I. Das Periodenhand lituft hier 
gomde. 

:J. hat oine Abszisse von H,ß:3 mm und ist a ls sorgfältig 
rcgisLriort.e Poriod.o gekennzeichnet,. 

Nach den günsLigeren Ro;,uHaten der 2. und 3. 
Vonmchsanordnung zu urteilen, wäre die einfache 
Trommel dem Gestell vorzuziehen, ROweit dio minder
wortigeroDarRtcllungin 1 aufoineevt. unreg' !mäßige 
Port.bewogung doR Papierbanelos zurückzuh ron ist. 
f)i Berochtigt111g zu dieser Annahme geben hier 
dio gl_~ichon Vor'Rilchsbeclingungcn, unter denen die 
drei L bcrtragungen vorgenom rnen Hi nd. 

Aus einem Vergleich mit :~ zeigt. Hich bei 2 ein 
,\1a.ngd an Feinh 'iten in dem Poriodonurnriß, die 
na.ch :3 in der Glyphe aber vorh~~nclon sind. Die 
hosscron ßrgolmisse der driti.on Ubcrtmgung xind 
wahrseheinlich dorgroßen , weit weniger gokt'iimmten 
Rcgistrierfliicho zuzul'lchrt>iben. Die größoro Auf
nahmefläche lti.JH die Feinheiten der Glyphen in der 
Übertragung besser zur Entwicklung kommen ; sie 
ermöglich·b eine gr·ößere A lmJ~isscnaohsc 11 nd läßt. 
don fi'ohler, der sich clureh die Krümmung do-; 
Zylinders gel tond macht, so st-1 rk reduziert. a.u f-
t rotem . daß or· faxt hedontungslos wird. 

Zusamrnenfas. 11 ng 

I . rlie einfache Registrierf/äclte ist ohne besondere 8c/uoie?·ig
kr!llr' ll in !t·iirzesfPr Zeit 1:11 e.?Jalder II' eise .fÜ?' den Oebrawh her
zurirhtPn. 

2. ,· luf t'in em großen Registrierzyfinder k-ommen die in 
Omphikrn llinrJPIIJanr!elten Olyphen als sorgfällig a·usgepriigte, 
mit allen /!'einheilen versehene Perioden in grö(.lerer Ahszissen
llll'i/r Zlllrl ;I u.srlrll,ck-. 

:J. /)er J?ehfer drr Zy1inclerkrü.1mnung frifl bei einrr grii(./Nell 
RP(tistrie,fliithe in ber!eu.tenrl rerht.z?.erler Porm a?tf. 

~~· 



L 7 2 I ·o.t, I<)18, 1 lcjl -/1! 
lllllllllllllllllllllllllllilllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllfllllllllll~llll 

tTBßH PALATOGH.AMMETRlE 
von 

U. P\ '('() '(' I~LL L -( 1 \ LZI \ 

Für die• Deutung und ßp,.;pn'<'hung der dun·hNat:h)leicltpt•JI 
()der Photographitren gewomwm•n Pala.t.ogntmnw hat. hHll' 

sieh bisher awmchließli<·h der Nprache bedi<•nt. 
Zn demseHwn Zwc•c·k stPht a!H·t· dem li'orsclwt· <'in <.\cut 

lic·heres und g<'JH1wn·c•s Aus<h'ttcksmittPl zur Verfiigun<t. 
Palat;ogranune s!dlPn auf < irwr Flii.clw die zum 1~·1iku 

lioron <·rforch•J'lieiH• Arhei! clpr Zunge dar ; die -:'1-fcssung dies< 
Fläelwninhalts '' inl al~o clH Tiitigk<·i t cl<'r Zung<· zahl<'n 
mäßig ausdrii<:k<'n 

ß<'r<•its l!JO:l iiuß< 1'1·<' si<'h f-1< JtJP'J'trJm (fJw• l tf111 '8 Ji''':/t·cfi," 1111 
me1tls tljijJOI'I/~ ,( !11 r·on,[llll'ltoo ,{,.~ Jlltlais w·ttjil'l'l'ls, L~t Parole 
190:3 422- -42! , I) )i'ig.) nach <l<·r B<·sehn•ibuJtg >'<'illl's r<gl 

striercnckn ktin:t lielwn Oaunwns folg<ndc·rnmßen . 
l'o11r IIII'S tll 't' r /o slllj;tl'l' ,/p /11 ,.,:,ttion d1• 1'01111/f'!. 011 I'"" 

l'lnplo.'fl' l' do l'atlit ' l' JlllfiT'inu' t'i't"l d1• twinls noi1·s. On .<•til /, 

ltOntfn·r· ,!,. poinls I'OIIIt'llll' """" 1111 l't'nli111i'lr1' 1'11/'t't', 1111 1'1 11111.1 

fe.• l'oints l'l'!.f;·no,:,. duo s /11 l't:ftion du I'OI!IIIr/. il f,, f aiusi Jtl· 
'·ilt• d'riJIJ"'/t·in 1'11 l'•'llfinll'fn•s l'tl/'1'/s la stu:fcu'l' ICIItl'h /1• p1u I 
f,!rl!}/11'. 

HUIUPTl ' HES Anr·c·gung hat 111. \V. kPilll'nAnkhtnggdut1d1·n 
lm ,Juli I !117 lmm ieh <Hlf cl n (J('(lanken, <l<'n J•'lii<· IH•n 

inhalt von PallttogmmmPn dur<·h ein f>lllnimeli•l· :t;lt nw~,.:pn 
Dnzu benutzte it·h das VI, 11 der Fi nna. Ge br. H ·1· \ Jt7.L, Miinchrn 
jedem Kun'eu;tnalysator von }I \JH:n beigl'gehcne Plauinwt 1·r 
mit des>a·n Htift i<·h cl<·n tTmriß clc·r von <lC't· Zungl' lwriiln 
t<·n ~'liidw v<•rfolgt<· ; tl:ts KrgohniN l<t:-; ic!t <lann <lin·kt ;ttli 

Ins! rumen t ab 
Zur Erliiut<-rung dieseN .\{pßvprf<thn·nN VPI'Wl'tHle ic h l'u 

latogmmme, di<' clmeh l 'nkrsuchungt'll vo11 5 dPtll.~t·ht'l 
PciWHWn (II aus Altona , . 1 und ( ' aus Ibtmburg, /J 1w 
H.iga , /~ <WK KiPl) glWOtutc•n wurdt•n; als hi e rzu p:t:-;se1u!t• 
IkispiPl hahe ich die Palatogramme hcrmu.;gefmcht, di(' sil'l. 
auf die Fmgc bezielwn, oh und wekherscits in ÜPr Ur11 pp 
Vobl ~I eine lkeinflu sH ung Prfolgt.. 

Dir Zahl vor d<•m Komma ctr·iic:Jd die cm " <L ll s. 



l'a11r.-Crl Ja, t"ber Palalo,![rammdr/e 1 7 3 
lllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllflllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll 

-
~· ----

·:._----

~- --------
--------

"< ' 



174 l "ox, J~I8, J Jcji - (J 
llllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll l lllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllilll~lllllll 

111' riihl'llng .~ffii ,.JII' del' IT(J !wle 

( \ 'gl. Fig. I) 

,\ i ~ . fi I' !i ,3 !:_ '.!,'.! I I () () () ,;) (> U,l i II ] ,Ii n \J. I . , . I ,H () 0,0 0,0 t. :: • ), ( 

(' 1,7 ·1.-l '.! ,() () () , () 0 ,'.! () .Ii 
I > \J. I (i ,() :u () I ,4 '.! .1 •) •) 
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Berii/mmy.~tlücht! t•vn I Tokal + ( 

,\ Ii 1 ~. 5 t; l ~ . -! !!_ / 

1\ H. H 7 ,:l 
( t 10,0 H,i 
1> \l , I \) . I 
1·: 1 O,H H. 1 

V g-1. Fip;. ;~ l 

I ~ ,-1 " ' 
(; ' ~) 
7,0 

I 0 ,.i 
7 ,!l 

10 ,7 IJ. I 
7,D 
D,O 
!l ,O 

I 0.0 

."d ,!'> -1-~ , fi 4 1.7 ·l !l ,(i 
1 >un·h sdlllill s-

10,8 pt !J ,Il 
H,H 8, l 
H,."l 8,!) 
7,(i 8,] 
H.H LO,l 

4 5,!) 1·1,7 

I i / 11 ,0 
!l ,ö 
~,r) 

7,D 
H,li 

45 ,3 

\\f'J'L LO ,:l H.f.d 8,V-l 8,7:! !l , l 8,\J:2 \l,()(j 

Es bPir·iig( nu!JPrdom dl'l' l >urc hsC' hniffHII'Pl'f 
"iiJntlidH•r \ ' oka lt• I I 

dl's F liit· hf' ninlwll"' 
8,() 

di'r \ ' ok:t ll' clP r \ ' o rd <'T' J'P ilw t 
\ Oll r t t I 

!) ,'2 
H,9 

cll'r \ ' oka lt· d ,. r llin lt· rrP ih t• + 7.H 

.\11 dil'"l' ll . \ u H mc,.,~m ngo n wen lPn folgPnde ErgP bni ~bf ' 
''f ' \I' ()Jlfl('ll . 

!lt•:: it'llltllf/ : tuisl' /11'11 rlrn I 'okllll'll 

Vok. v .* : Vok. h .** ß,G : I 

f!t•: idlllll,l/1'71 : 1cisdu•n J"okul 11rtrl t 
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it : i 1 ,3 
!~ I : !' - l ,ß I 
ß_t : !:. 3,!5 J 
rd: (( - 1 0 
ut : 1.! 19,8 1 
(>t : !I 15,4 
nt : f/ ß,(i 

!Jeziehungen der Vokale -1- t tmtereinandr•J· 

(Vok. v. ~ I) (o f I) l 
(Vok. v . j t) : (Vol· . h ~ t) = 1,2 : 
(Vok. h. t- t) : (a j I) - 0,!) : 

I Jez ird111 n !fl'll ::: II' isl' Iu• 11 1. f/1/d Vokal + t 
I (Vok. t- I) 1,1 1 

(Vok. V. -j 1) - 1 
(n + I \ 
(Vok. h . 1- I) 1,2 

il 0,9 L 
!)t L, l J 
f!_ { l 1 
at 1,1 l 
Ql l J 
91 l l 

: nl - L I 

Eine deut.lielwre und gemwen· N praelw a.l,.; die obige1 
Proportionon ist Jmum denkbar. .Jedes hinzugefügte Wort 
wiirdo Rtörend wirken. 

AIR Antwort auf di<' Fmge , ob und welchet·RoitK in der 
Uruppe Vokal 1 I ('llH' lkeiufln,.;s ung erfolgt. könnt<' viri
leicht mtr norh folgende,.; Ul'nwrk1 werden: 

Bei der VeTgleichung dc·r alkinst<'henden Vokale untc·t 
oimtnder fällt diP Htufenmü.ßige Abnahme der BPriihrnng 
der Zunge· von i hezw. 11 1uwh a zu bei Hämtlichen Vpn HO 

fort auf. Das hcrkönunlidl<" Vokaldreieck iRt aiKo vor 
handen, was clurch Pi nc• graphi~·\(' ht- DarRteilung ( Fig. 4-) noch 
c leutlicher hol'vortritt. 

Boi der Vergleichung zwischen den alleinHtclwnd n Vok<tlen 
und den Vokalen I I iHt cliP am;gcHprochone Becin{hu;HHIH( 
HeitcnH des I nnvorlH'llllhar : am iib ,·rz ·ngcndHten wircl sit· 
durch die hohe Lage von Vokal + 1 auf .Fig. 5 gezrigt. 
wo daH Maximum der BPrührungHflächc der Zunge für t1it 
alleinstehenden Vokale• noeh nicht Pinmal daR Minimmn fiir 
Vokal + t prreicht. 
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Daß der Vokal aber danach Htrebt, sich geltend zu machen , 
:.~<'igt Fig. 5, wo t:inC' ge·wi:-;He, obwohl unregelmäßifle Ne i
gung zur Aufrecl1terhalt ung des D rei.eeks zu sehf'n iHt. 

lhP .Mei'Kung der von der Zunge berührten .Fläche erh öh1 
ni<'ht im geringsten d ie Ge na uigkeit d er Leistungen d<·s 
kiin:-;t liehen Gaumens a l:-; :-;olcher. 

Ein<' clC'l'artigc .Me:-;1-'ung :-;oll der Verwer t ung von Pa ln,· 
t ogrammen eine festere, leic hter zu bearbeitende und schnelkr 
,·,um Ziel führende Grundlage ver:-;cha.ffen; sie bewä hrt tüch 
heHondcrH da, wo wegen der Fo rm der Pa latogramme U nt,er 
chiede leicht entgehen könn<'ll. 

Dil' J)putung und Be:-;prec hung m it H ilfe de r ~praeh e. 
obwo hl nieht HO k lar u nd g<'mtn w re d ie du rch die Zahlen . 
><ol l nicht ~1ufgeg<'bcn werden, z urna l bei Pala.togeamnw n 
nicht alkin de r ~'l ächeninha. J t, sondern a uch d er Ort, dio 
Richtung u~;w. der Berührung maßgebend Hind. 

DiP .,\lP~>~tmg mit dPIII PlauimC'tPr it-1f d Pr L~infachlwi l. 
~<·luiPl!igkl•it und Zuvf'rlii::;s igk<>i t halhPr dPr dureil 111 111-P n

l'i"r' odPr Pin nnn- l'tz \'OrzuziPhnn. 
I>iP Prhaltf'll<'ll Au~messungl'll von \'l' t'schiPderwn \ 'pn sind 

oluu• wPit<'r!'s unt<'J'C' iuand<'r v<· r·glf'ich bar. Wf'lll l d <>r ni eht 
:.111 \'Prnu·id<•nd<' Pntrrs(' hi<>d zwis<·hf'n d<'ll (tall ll ll'll naeh 
lllf'inr·n hishPrigPn l•: t·tnhru ngt' ll en. :.!-3 ·111 2 ni (' ht iilJ<•r 
~..JIJ'Piff•(: sonst i;:t PS :.IW<'I' klll iUJ ig, di P J\llSIII< 'SS II IlgP II Jll'O 
ill'n(ua( Zll \ f'I 'WI' I' t<'ll. 

~~~ PillP ,\\ISJIII'HSll ll g tll it di 'JI I ['[an inJ!'IP J' \'U l'g<'st' h l' ll . S ll 

''IIIJ'hf'hlt I'~ ~i<'h. d!'Jl [ Tllll'i f.l dl'~ kii nsfli dlf' ll ( laU!li PII S ph o((l
/!l'll(lhis<·IJ zu g<'wimw n und du r(' h Pin l{liseh P<• zu \'Prv iPI 
fiilfi!!f'Jt. ,':u·h FPstst<- llung dPs l•'liie hPnin halts di ns1•r \ 'o r 
lag<• ziPIIt m~tn von ihr d i1• nuf j Nl Pm }Ja (atogramnt unbr•
rührt gr·hlic·IH'llf' F läche> ab. Di<'sl's VPrfnhrPn ist dP m an
dr J'll, di<· bt•r·iihrtf' F liit' IH• dir·Pk t zu tll<'ss<'l1. vorzuziPIH' n : 
I. """'Pli dPr nu•istPns zu rnPss<•nd<'n gröUPren F liie lw, :.!. 
\\"Pgt•n dr·r· zah lr!'ie llf•n ~ pi tzt'll tmd E<'kf' n d!'s ll mr is:-ws, di .. 
dn~ \'pr•folg .. n mit cknr S tift no<· h u ngPn HUi'l' rn ae hl' n. Nur 
l~t·i g:UD\ gpt·ingl't'. bt'su nd Prs WP IIll Hll nwh rPrC'n i-i tdi Pn c•r 
fo(gtr•J BPr·iihr·tmg ~<' if <• n s d Pr Z ung<' is t Pirw d ir c> l fp J! PHs ung 
dc•r hPriihrfl'll F liich 1• r:ltsa111 . 

I >it> lllllllPr'isdl<'ll L<: rgr'h ni ssP I' ITI' it' lll •n <'in <' noe h grii Ul' r •• 
I lc•itlli<·hkc·it. wPntt grap hisc lt da rgi'Ht<'ll t. 

I )j., lllltllf'l'is<·lwn 1\ ngabPn l a~s!' ll si{' h so z u sammP II ~tP ll l' n . 
daU dPr' For~l'hl'r s i<· lwr i ~t. sii mtli{' h<' l'unk t<' d Pr in ll P
tr;wht kollllll<'tHII'n Frng<•n bnii<-bi<· htigt zu hab1• n. 
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BESPRECHUNGEN 
LINill\EH, lü J>OLF. - I 'lltu,,uclll!nge,i iiber die Laut,,pNwht ltnd il"·' 

.lwnendttny aul die t>adogo!Jik. l'ädagogi~ ·h·pRychologi,l·ho Arhoir0n. 
licmu~gegr•hon von l>r. HltAHN, LPip:lig, .Alfrod 1 Iahns VPrlap;, UJ I (i. M. (i,!i(l. 

LrNDN>;us Arbeit iot eine piidagogische Arbeit. 1-\ic i~l vom TauhKtnmmcn 
uuterricltt ausgogangr·u und il11n "" niitzeu i~!. ttuch ihr or~tcs Htrebt·u. 
SiP will in e1·•·ter LiniP den Nutzn1, nicht die ~Vfdwheit, da.• Xil'i (/,.,. 
reinen 1 Vissenschaf't. 11 'ohr heit ,<ucht ~ie vid~~teh•· in der .t l nwendtttlll 
''"' Jlfilt el, als in die.se11 "ei/Mt, ul.<o in rle1· Jl l ethodP-. Uill W ort.e l<Ml; 
'-CiclJilcn Art und Wert seirH•r Arhr•it. Hit• ist hcstin11nt von dorn Gedanhu, 
daß man im Taubstummen llntet·richt. nicht den 1-'pracllll!lterricht l1ühcr r-11 
werten habe 11ls dc·n ~pnwllltlltcnidtl, dnß bt·ide von oinandor "'mbhiin!(ig· 
7.11 machen ~ciC'n, "enn ,jo Kielt nit'ltt fernerhin Loiil<1 sclHulon solltl'u uu<l 
IIHIU darlnrcl1 rticlrt des Tanhstnmmen gobtig··tiitt.lic lw Fürderu11~ da, 
ltöcltsto Ziel eines jPtlen l 'ntt·rridlts beeinträchtigen wolle. Der .Auslonll 
<lor U11terstwhungcn ist g·cloitct worden von der Erkenntni~, daß :mch rlt·r· 
i':ipmth- und 1:\prr:dlllntr,tTit-lrt sieh aul' dc•· Ansdtauung >\Ufzuhftncn haltt•. 
wenn man die psychologisclH• \ 'orausHetznng fiir giin~tigstc Erfolge scltulft•ll 
"olle, uud vou don1 Be,trehen, fiir eine11 solehell anschnulichen Untt•t'fitln 
andt Ansckmungwtittel zu Hl'hnll'cu. Ho IJestoltt. donu a11clt ein tth:ltt ~eringet· 
Teil dioseJ· AT!Jeit d>nin, Untor~ucltltngwlPtltoden dnr experim entell (ln l'ho 
lll'lik eimmformen zn J\letltoden des Untoniehts. 

\\'as LrNilNl•.lt iihc1' \Yogo nn<l Ziol des Tanbsturnmen-Unterricltts sn!!;L 
wird eingehentle WiiJ'(ligung ja im engeren Kroiso dl'r Tanbstummettll'ltrt·r, 
soiuer Herafsgc11ossen. tinrlcn. Die psychologischeu Ausfiiltrung·on und Unt~r· 
sncltungcn iibt•r Hprcdr- und Hclll'eibb~o"Pgung·sda rstvllungon, iihm· tla
slatbdre Organ nrul die Erfahrnngou seiner Praxis rctlon eine t•inclringlicllt• 
1'\p~:~clte für dill Hon.chtuug· s<·iner Vorschläge. 

Uber t1ieson Kreis hinaus von lledoutuug sind ,eino Aust'lihrungon iiht'r 
tliA An"chaulirhkeit im f-iprcchuntcrricht und il1ro A uswcrtung· fiir die Prnxi, . 
. \lle, die Hprndrkranken Uutr•rricltt zu Nteilon hnhen - nncl iltro llaltl bt 
ltente rlurcb die grnßo .Anzahl Kriegsbeschädigter wohl größor als sonst 
11 e1·dcu rlarch L1soNr·:Hs Arbeit Anr gung untl J filfe hekommon. Ameguug· 
n.us dem g:riinrllichon \\'issc•n der pltouetiscben Vorgiinge, t\nf clem LJlWSHII 
seirw .1\laßnahnrcn fiir rlon Hprnellllntorricltt anfbaut, J lilfe dtl:rch dio von 
J.,J NI>NEit konstl·niet·ten Appnräto, di e s ich er mit zu hes:.;eron tmrl fiir rlio 
Lernenden miihclo~<'r zu eneiclwnileu Ergebnissen verholfeil werden. llurclt 
rlie uon!'n App:uate word<'n lliu letzten nnd fohttiten ~p1·oolrhowcgnu~on 
St.immstiirke nml KlnngfiLrbo, - die bisher dem Augu uicld erkenn hat· 
w:n·cu, utHl <lie Ieisosten ficlrwnnkungt>n in der Atmung dem Ange in dt•ntlielt 
"ahrnehm b11rer \\ irkuug ~itht.hnr gc 111ac·ht. N cbon flen Uut'ZMANNschen Stil>llll
!Jaliela mit Laufgewichten und FoH< llttA>~~mns Plwnoskop, di hoi<lo clir• 
Tonhöhe veranschanlichen, halren wir jet>~t auch fiir den Unterricht hrauelt 
lmro Apparate, dio tlie h~idon auilorcu Ansdruckmittel dor Sprache, Stim111 
stiirke und Klnn!}farbe, sieht h11r machcu. LlNUNEll~ Trommdphonoskop r•r 
möglicht die Unterscheidung Minuul111ft rund st.immlosor Laute. Sthllmstiil'l<r 
und Betonung zeigt os an. Die Jrokalm•mbranen las~en scbon in ihn1r 
jetzigen Kon~truklion u und i von u nud i1 einor oeits unrl Ct ;\llt1orersoits 
nutersclteiden. Das Voka.IJihuno8kop vor:lllMchaulic.ltt bei ein und dors l)u>n 
' l'onlage sd10n Hiimt.liche Vokale iu llinreichender Versvhiodonhoit. Die Lnuto 
·'• vorderes eh und .~eh werden durch die S = Flamme dom .A 11g·e sil'lttl>ar 
gemacht. ,'ämtliclte Appurato, dio LtNl>N~rt schon 1\Jl•inuf <lem ersten iutcr 
n!ltioualeo Kongrefl fiir experimentelle Phonetik in Uamburg vorgeführt hnl. 
hab J u den VoJZug, dnß sit• ansprechen, ohne den Lernent1on in s~itH'll 
folprn.chbewognngeu dJU't·h 1\htndtrichtet· oder angelegte Memhrane il'grnclwir 
"" hohindern. 
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1-:inl'll p;riil.lN r n ]{::t\1111 11 :1hm en M• i11 o Unt!•rslll'IIIIIIA'PII iih t•r <lit- .\tn11111 ~· 
l'in, llt•rP n foin stc H o Y~ pg·ung t·n wil' rlureh LlNll~Eu.'~ Atmnng:.; ~ }Ji og·e l lw 
oh:\!'h tr•n kii n11 cn mit sr in on Unt r r su ehun!!On iih cr ili c Ce~cllhcwcA' •"'~·"" r ) ' 
i11 rlr·r " prtH'h :ttmung, h ci dt1l l en er auf di t• Kt t zS<·h en T y p r n z uriidq~n· ift . "-
llllil rl!'r l•'ort1P r ll li A', b ei Au sw r rt11ng dt·r 1-'prl't'h :ltemkurvl'n st rb• den pHy 
thnlnj!i dtl•n l•'nk t or zn h cr ii ell'i chtig<• n, wird sil'l1 dir cxpNinw ntclle l'h on l' lil< 

11 ol'l1 hPsddi ft igt•n mü ss<• ll. B esouderx f iit· l'\ pr:\t:hkrank e sch !'in t t's mir z11 
,tin ll lll' ll , da/1 hil'l' clas flo w:~ cle1· S 'JHel·hbell•e!JUII!frll nicht tine Zu.•amm eu-

' truw1 einu/n u Teil~ i.~ l, -'Ondun 1•in 01'1/UHi.•mu.•, d e1· nur a l:t fl m tte• 
/,,. f,en ·und fl t deutung !lfll . nnd dall in dn· Pro.-ris dr.~halb n irht dir 
pll ff.'iiOhJf!i.'if'llf' , .•onden1 dit 'P ·'~!/ciW I O(Ii8f'lle Beha~tdlung tle1· Atou 
ii/,llul/1 '11 d 11.' ~Ve.,nlllir lu ist. 

Ll ~ I> \L B lu\t goltalten , wn s et· vc rsprtwh eu hnt: sciu e ArlH·it "ird fiir di <· 
l 'rax i s vo n ~rnß l' lll Nutzen ~ ein . ~i c wird h off,•utlich in r odtt LJIHfaugrPiclt cn• 
\laLl 11 tl i<· E i ns il'ht W('Ck t> n, von wit• gr oßem ll( l-1' 11 di o l'h1111 Ctik flir <l l'll 
T:lll hstU illlllOII llntprricht st'ill kann nu<l c1adnn·h mit daz11 hr itrago11, .. <l all 
<·r ihr lll !'hr al s hi shr r ll<•M·htllnp; sehl'll l<t . ~(' 11 1\H 
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OBER DTE BENENNt NG lJ.EH KRIEG~APBONH:: ' 1 

von 

H. G lTTZMANN 

Die kurze Benennung Piner Krankheit deckt sich mit dem , 
was wir bei d r prakti:-;chon usübung ummrer Kunst unter 
dem Begriffe einer volh;tändigon Diagnm.;o verstehen, durc·h
fLUH nicht immer. EH ist oft nicht leicht, das Krankheit:-;bild, 
daH uns vor Augen tritt, in allou seinon mannigfaltigen Er
scheinungen mit einem kurzen Ausdruck ganz zu umfassen. 
Am schwierigsten \\ il'<l dieH bei allen jenen Leid n. die ma.n 
von alterHher mit ßpiwortcn wio funktionelle, 1Jsychischr-, 
psychogene zu bezciehnen pflegt, wobei man gewöhnlich sagen 
will, daß man für dio jeweiligen klini:-;chen ~ympLomo t'in(. 
anatomisch-mechanisehe Un;achtJ nicht finden konnte. ~it· 
haben nh;o eine rein neglttivo Bedeutung. 

Hierher gehören au(·h die Benennungen der jetzt so zahl
reichen Stimmstörungen, die ieh kurz unter d m NammPI
namen Kriegsaphonien zm;ammenfasHen möchte. 

EH könnte nun HChoimn, als ob der Au:-;druck Krieys
nphonien hcreiü; die Ft-.tge der B nonnung und damit zHgll•i< h 
dor Auffassung und Beurteilung der ü borau:-; zahlroiclwn 
einzelnen StimmHtönmgcn, dio wir während des Kriogos l>l' 
ohach!ot haben, ent:-;chiedcn hätte. Ich will aber damit 11111 

die Oesarnthei/. der im Kriogo ontHtanden n NtimmHtö rungon, 
für welche oin amüomi:-;cb-mechanischor Befund nicht Pr
hoben worden kann, umfaKHOIL Wollte man die:;e {( olleklil'be
zeichnun(J ah-; Benennung der· einzelnen Ntörung gehrauehen, 
so wäre Jas nicht bc:-;Hor, als die hiH jetzt leider fa.Ht allgonwin 
iihlichen KrankhcitshezciC'hnung n: funktionelle , psychi.w·he. 
psychogene Stimm8lör·u?lfJ. Nio sind viül zu allgemein und hn.l>t•n 
gorade de ·halb zu wenig grcifharon Inhalt; fr ilich sind ~il' 
bequem. Nicht selten aber fiihron :-;ie zu völlig falHeher Auf
faHHung des Einzelfalle:-; und da<htr('h auch zu fal:-;chen thorn 
peuti-;chon Maßnahmen. 

Daß die~· rzte in ihrer \llgomeinheit mit Ntimmstöwngt·n 
jetzt nähet· hel<annt. geworden ;..;ind, wir i auch für di Zulwnft 
hoffentlich Nutzen hringon; vor dom Kri ge war I ntcroHK(' 
d1tfür nur bei venigen vorlmn<lcn. Zum großen Teil kam dns 
wohl dfther, daß man woi t wl'niger NLimmstönmg n dioser 
Art beobachten konntn und z.u heut·teilon ha.Uo. Die not 

1 \'mtrag guhaltt~ll 'llll8 .. )'1!11 1!117 1r1 dor Lar)ngologi~elwn UeHt'll 
~;chaft zu Berlin. Mit, 0Pnelunigung des Verlags abgedruckt vo11 
d(•r Herliner klint.~cher/ Worhensrhrift. lHIR, 1'r. lH, H. :!17. 
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wendig<' Folge war, daJ3 v i le dieser jet.zL so zahlreichen Atö
rung(•n so wenig in i hron verschiedenartigen besonderen lr'or
men b(•kannt waren, daß man sie nicht Holt on unrichtig be
nannte u nd domentsprechend unrichtig howert0te. Dafiir 
( inige BeiHpielc : 

Besondrrs dultlie h zeigt, :;ich dies z. B. in de r immer noch 
vorkommende nKrankheit:;bozoichnu ng 'l'aubstwmnheil, wenn 
si<'h bei Pirwm Notdaten neben der 1-\tummh it no ·h Taubheit 
findet. . 

Im Kl'ieae enoorbene Trtu!J.~tumllllteit yibt e.s nicht. Gewiß 
tntt man<'hmal zugleich mit TaubheiL auch StummheiL ein . 
DieHer Zustand weicht aber Hehr wos ntlich von der wirklichen 
Tau bst ummhoi t ab. Vor allem befindet sich jeder TaubsLumme 
im <kbra.uch seiner Stimme; a uf die Aufforderung zum Nach
ahmen der Ntimmo, deren Vibrationen durch Roin o aufgelegt e 
Hand leicht, tasthar sind , wird er stoLs folt immo von sich goben. 
, 'pJ h;;t d('f nicht unterrichtete Tau hstnmnw ist zwar :;p rach
los, ahPr nicht stimmlos. Da:; läßt sich sogar bei den noc·h 
nic:ht in der L1 utsprache unterr ichteten 4 f> jährigen Kindern 
IPit'ht zoigon. Dor tanbgowordeno f:loldat, der zngl ich stumm . 
d. h. :;pmchlos ist, ist dagegen sLots auch stimmlos. Schon 
damiL konnzeichnot sich wen igRtens :;eine Stimmlo. igkeit. a ls 
<)in0 thymo(Jene, oder bei VorhandomlOin allgemeiner hysteri
s('hor· Anzeichen a ls h y.sterische. In gle icher Weise iRt. seine 
Spnu·h losigkoit einzuschätzen. 

\u('h :;oino 1'aubheif i:;L in Ietzterom Fa llß gewöhnlich hy
steriHC'Iwn !Trsprnngs, muß es aber nicht immer sein; denn irh 
\\'(·iß koincn Grund, warum man den ungeheuren, kaum unter
brorhcnon Lärm der heutigen ArtillerietätigkeiL kaum meltr 
~tls aku.stische.s 'L'rau.rna anRehen will, während man früher den 
W(li(. geringeren Rehall in der Kessoh;chmiode so häufig als 
ein starkes a.kustisehe:;Tnwma am;ah, das imstande war, orgn
n isclw I)(' hädigu ngen des Labyrinths hervorzub ri ngon. 

I J yHtoriHcho :-;timm losigkoiL ohne Verlust der 1-lprachfä
higkeit 11nd hystori:;che absolute Rtummhoit habe i h ltUC'h 
nobon oinor durch nachwedich schwere organische Nchädi 
gungon des Gehör·s en vorbonon TaubheiL im Kri ege entRtC'h<'n 
s<'lwn. 

K('inesfallH ;;ollto ahor die Krankheit. bezeichnung 'l'auh-
8fl/rnmheit bei Kriegsbesc hädigten gebraucht w rden : rs mu f~ 
s lat t do:;sen heißen: Taubheit und Stummheit. 

Vielleicht empfiehlt "'ieh eine andere Zu sammensetzung der 
boiden Ha.uptwör·tor zu Sl7"rnrntaubheit. Hi er steht "''1//1111 
t·oran weil betont wer·den soll , daß oine absolute StummhPit. 
d h. Sprachlo ·igkcit 1111d Stimmlo: igkeit vorhanden is t. Das 
jetzt mehrfach gobrau hte Wort Kriegstaubstummheil ist weit 
weniger z11treffond, da di o gleiche ~tönmg auch im Frieden 
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vorkommt, und auch ni<'ht l>oi 1-:loldaten all in. An sich lwillt 
8/llmm, wer ühorhanpt keinen Lauf lterl'orbringen kann; 1111111 
pflegt abf:'r aul'h den ~lonsr·lwn. der nirhf sprechen kann 
8/1/mm zu IH~n.nen _:.;dh.·t wC'nn or Nt}mnw honwshringt 
(Taulmt.urnmho1t). Dw Buloutung dos \\ ortos Blltmm/l(·it i;;t 
in do1· gewöhnlichen Vorkehr:.;spracho also unsielwr; os kann 
damit hloß 8/inunlosigkeil od<'r' 8Jirarhlosiykeit orll'r in (!1,1 
mPdizinisc:hcn Nomenklatur beides znsammcn Sti111111 und 
8wachlosir;keil gemeint sein1 

WenP der Hysterische weder Ntimnw hervorhringt'n. nol'h 
Npre<'hhewegungen mrtelwn kn.nn . :-~prceheu wir von lt!js/1 

rischer 8/imm- 11nrl Swarhlosigkeit oder wähh'n meiHt · dn,; 
zusanuuenfa~o;sende Wort h ys/erische Stummlteit. \Viihr('nd 
da;• EigensC'hafifnvort h ysterisrh die zugrunde liegende l'r
sn.eho der Ntiirung kla.r l>Pzei<'hnet , lwnennt das Haupt 1\0ri 

(Dingwort) das Ding, die Sach<· die wa.h nwhm baren E,·"eiH·i 
nungen, d. h. da;; klini~ehP N.vmptom, hier a.lRo diC' Ntinun
nnd 1-:lpraC'hlo~o;igkeit. Hi<'l' i:-~L Klarlwil und Kürze des Ath

dmckc;; das KPnnzcif'hen l'int-r guten, vollstii.ndig<'n Kmnl,
lwitsbem•nnung. Diesem Bt•ispiek t'nt.spreehend Kolltp grnnd
<itzlic h stets vPrfahrPn werden. 

Wo wir kein<' anatomiseh -mcehanisehen Unterlag('\\ tn 1 

krankhafte Er;;eheinungen auffinden können, Kind \1 ir zn 
nii.chst immer darauf ang<'wicKen, dil' mit Ni<'lwl'lwit fc:<t 
stellbaren kliniH('ben N.vmptome der Krankheit anzugphrn 
iiher die ergänzende Bezc·iehnung der fe,.;tgcstellten od<'J' ange
nommenen lTrH1Whe ihrer Entstelmng I arm man nllenlinl!' 
öfter im Zweifel sc•in. 

Aus <lic;;t'm vpr·,.;chicd<>m'n Umde ckr Nichc•rheit dp,.; UrtPib 
folgt: 

ln der BC'zeiC'hnung der ldini:-~dwn Nymptome durc·h 1'i11 

llrtupfu'ot'l KolltP ein Wider;;pnH:h oder eine lnklnrheit IIJ(·ht 
vorkommen: und da.;; kann. wenn mun hinrci(·lwnd g(•nau 
untersucht. auch wohl VC'rmiedcn werdc·n. 

Über die Wahl deK die .i'tiolor;ie kennzeichnenden .\u;;dru!'b. 
wMl gewöhnlich mitt.clst PilleK l~igen;;dmftKwOrtC's g('s(· hil'ht, 
kiinncn rlag(•gc•n di<' ~TeinungC'n manchmal weit auHein<llHicl 
gPhen. 

Die iitioloyi81'hP ßezeichnuny kann man entwedpr au" dl'l 

Vorgeschichte der Kranklwit <'ntnchm<'n, abpr au(·h dlll'l'h 
Nennung einc·r ~•llgemeinen Krankheit , ab deren lwnor· 
Ntechende,..; Symptom die Stimm~-:tönrng a.ngeKeh en wir I. au-< 
drii<:ken. 

1 < il'mtn gr·noJIIIllPtl Jnii lltc der 'L'<.t.uhHillllllllt•, da <'l' ~linllllt' h·•l 
TI.I.ulispmr!tlos gPHHnnt. wlrdPn. Tnuh Htrhl voran. wl'il d11s dr1 
( irund der HprAehlo'<igkcit iHl. 
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\Vo lwr man d af' betreffende Beiwort aber au ch nehmen 
mag, Crl ~olltP s t<'t s klar dit' An >licht d eR mlterstwhenclen 
\r;~,tes \\ iPde rgeh e n. 

flys tl'risf'he Rtimmliihmung is t im Beiwort nnd Hauptwort 
<'int' ll('griffl i<' h kl a re und hinreichend kurze Benennung. 
PriifP n wi r a lH'r a ndere, e ingangfl schon angeführte und oft 
g~• bram· h tP Be nennungen daraufhin , ob ~i e den ohigcn Grund 
!< iit;~,t•n Pinigerma ßpn ent~prec h t'n . so findt'n wir rC'e ht oft sehr 
un l>d r it•cli gendt• Erge bn i::-;se . 

Da !wiß t C'fl a m KopfC' d es Kmnkenbla ttcs: psychische 
or!Pr psyl' /t O{JPII P S timmstönmg. Kur;~, ist d aR freilieh. a bPr iRt 
(LI ~ au<'h k la r ! 

Mi t, d t' lll Bei~ o rt Ji8 !Jdt o(JPII oder psych isch ka nn iC' h jeden 
! a II. · e ine e i nfa elw , beRt imm t c und klare Vor !>t ellung d er 
;i t io logist' hC'n lk zc i<" hmlllg nic ht v rbindPn . Der Beg riff 
Ji8?Jch isf'h iH t ~o urwndlie h wt•it und :-;c hwer zu nmgrenzen, daß 
p] bs l d it· größ t en Phil osophe n :-;i<'it ü hen::eine D finiti onbisher 

nit'ht vii ll ig einig wurden . Dir Krankhcit :-;henenllung psychi
.-;r /u· Stillllll8liirun(f :-;a g t ü tiologi:-;c h sogar n och W<'niger , als 
die t·n t :-;p ree lw nde Bezeic hnung einer organ i8ch l'erursachten 
,"\ t in11m;töm ng l l<'~agpn würck körperlirh e od er ph ysi.sche 
hpzw physiogen f Rt immstörung . Da bei lm nn ich mir eb enfaH R 
kt·irH' Pinfat' he, h e:':t immte Vors tellung mac hen , obgleich der 
1\:r-pj~ d t'r lll it d em Beiwort ve rbundenen möglichen Einzel
' ()r~ tP II11ngen imm er noch enger ist , al s bei psychoge11 undpsy
'' hi. ·fh . l%t•n:-;owenig ab<·r wie jem a ls physiogene Ntimm 
stön rng a iH Di agnoHe geschrieben worden ist , sollten wir diP 
Bt·zt H hnr lllg psyrhorJene Stimmstörung gcbmu ehen. 

WPnn wi r Vt'rHu e h t'n di e P syche zu analysieren , xo finden 
1rir <' l llt' ,\nzahl von Eigen :-;c hafton, di e von eimtnder ganz 
,·pr·sehiPdt'n :-;i nd , un tt•r· anderem : das O emiit , da::; Denken . 
den Wi ll r n . ~:irw \V illcnsst örung i :-;L daht'l' zwar oinr psy-
1 hischr· ,<...'tiintng a ber Pi nr ganz be:-;ondere Art v on psychischC'r 
:-.tö ru ng, Hit' i:-;t ihrem W eH<'Il rutch ganz and e rs a.lB eine Nt önmg 
det· \ 'orstd lungt'n , and er~ als e ine Gemi.it:-;sLörung, ander s 
iil PJIH' Störung des C edäehtni;;se~. dt'r Aufm erksamkeit, de~ 
l>enl\(·n:-; wn1. 

(t lau l>en wir. Cl' mit e iner ~timm s Lörung zu tun zu haben , 
die iitwlogi:-;e h in dieses wpiL umgn•nzt.e Gebit't ge hört , so 
mitsspn wi r ihn' hesondere Art mindextens so we it angeben , 
wie HW <HlK VorgeBc hichte und Befund entnommen werden 
kan n Da.her lu1he iC' h sc hon vor ,Jahren d en Ausdmck thymo
r/"11 fii r d iej enig< n Krankheitserscheinung n vorgeschlagen , 
wek he <tu f S törungen des Gemüts beruhen , und welche der 
.\l <·dizint'r von j eher ganz besonders als psychi rhe zu bezoich
llf'n pflegt. M t> in Vorschlag hat nicht nur Reinerzeit bei den 
n 'o\ 1~1 u r·:vT '' s. 
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Psychologen 1, ;;ondt'nl i nzwÜ;(' ht'tl auch bei cit'n Klini kNII 
.\nklang gefunden. 1-\o tltlÜ'rseheidd neu<'l'<lings ant'h G"\ 1'1'1' 

mit, Hecht die lhymogPIIf'll 1-ltimm~tiirung,<'n von dt>n ideage/1( 11. 

d. h. von ;;oldwn, di<• au-; Stiirungen der Yorstt'llunp,en ihl'<'ll 
l'r::;prung nehnwn. 

Wie hei <kr Kranklwttsht•n<·ntnmg daH Bt-i'' Ol't Jisyrhisrh 
oder psyrhoyen z.u allg<'lllf'in und niC'hts:.:agend i;;t und <hll'<·il 
<'in Wol't mit enger hegn·nz.tem lkgriffe PrH<'tzt wc•rdcn n1111.\ 
:-:o ist a.ueh das lla 11 pt wort 8/ i 11111/s/iiniii(J a u;; demsPI hen 0 nttHI !' 
ahzuii ndern. 

l~in meine1· .\leinung IHH·h <'IH•nsmn•nig enthaltend(';; B< i 
wort Ü.;t da;; 1-iehr beliebte Junklio11cll. ~lan will damit ~ag<·n 
dnß man fiir die 1'\lllktion,;stiil'\lng kt'int' organi:-:l'll-nH'C'iHlnl 
1-idll' Prsaclw finden kann ftmklionell hat abonur negati11' 
l ~cdc•utung. Als iitiologi:·Wh<'K B<•iwort i1-1t <'H <lah~'l' völlig \111 
lmwehhar. denn p;; gibt unH iiht•rhaupt kcitw Atiologil' an 
l>eshalh sollte am·h dic•s('s \ror! Yennic·den wt>rdcn. 

Wn,:-.;se teh nun lllein<' \'m·:-:<'hläge fiir <•in<• <'X<tldt> Bt'nennung 
der einzelnen 1-\timm"tiirnngt'n kurz z.ttNamnu•n. SI> 11 iinkn 
dir ii/ ioloyischen BP:.eirh 1111/I(Jl'll d nrc·h <1 i<' vomnst<'hencl!-n 
/1Jiuensr·hafl811'iirler: lh !f1110ff!>11, irlrrtf!PII, !tahituel/. h ys 1eri.w·h <1<'111 
Ut•Nagten cntsprP<'hen. da Nie ein<•n einckutigen, klarl'n ~inn 
hahc•n: vorau:;gesetzt natiirlic·h daH :-.;ie au<'h an riehti ·1 

1-lt ellPangcwendet werd<·n. \\' C'l' a II erd i ng:-; auf ckm Ntn nd pun k t<· 
H!<•ht, dctß ji8.'fl'/tisrft od('l JIS,Ift/l{}f/C/1 daioiKI'IlH' l>ed('ll(l't \1 II' 

h,if8(Pri.w·h, mit dem lüßt Ki<'h \\l'i!<•r ni('h( verhandel n. 
Will man die fn·nHf,..pt·a<·hlif'l1<'11 J1~igensc·haftswiir!er n:l!'h 

:\liigli<·hkeit v<•rnH'id<·n :-;o kann man statt thymourn, irlNtfllll 
h(/IJiluell hinter die ll<wp!l><•z.<'i<·hnung dil' \Vort<• :-;e!z<'ll 
rlurth 8rhre('/,·.durl'll1'1t<irung dor Vm·:-;tc•lhtng. bzw. rlP8 II i!lcll·'· 
durrh Omohnheil (HH<IIlg<'stPllt. f!C'INJ!tn!tl'ilsmiif.Ji(l). ,\tu·h 
\mulriic.:h wie Rr·/"el'kliilnrtllllfl rhr 8fi111111e. odt\r Stimm{iif, 

11/UIIfl rlurl'h Srhrf'd: :;ind kurz.e und klare Krank lwitHhl' · 
Zl'i('hnungen. 

\Va:; nun di<• \\'ahl d<·r 1/rttljdttörlf'J' fiir die fe8lf!cs/e/llrn 
1./ini.w·hell Ry111plo111t anh<'trifft. H> gilt hier <kr:;(ll l><· (h·nnd 
,·atz: da:; Wort soll <lllll'll klart~n, fostum:-;ehriebonl\n K rank 
lwit:-;zusütnd kttrz bowi<·hnl'll. 1-\o lwnnzoichnon 8timm/iih 
1111111(/ und 8/immkmlliJif (.lpho11ia jl(lfelif'a und , l fJh0/1111 
Sf!IJS//f'lt) das klini:-;<.:flo Hauptsymptom. Da>~ Hauptwort :-;ol lh· 
sic·h abor miiglic·hst nic·ht ;wf ,lphonie, Stirnmlosiykeit ocll'r 
ioiog<u· nur 8timnt8/öruny bc,sc·hrünkPn. ~1an<'he 1whmcn an d1•11\ 
.\ui-idl'liCk 8timmliihnulilfl .\n ·tnß. \\i<' mit· s('heint. nic•ht n11t 
H<,cht. Denn \\ ir h<'Zl'i<'lnwn do('h HlH·h :wd0n• i\m;fa lkr-

1 , 'it·h1 Hwiu HPfl•rnt :111f dPill Kollgt'l'"'s 1'. l''Jll'l'. P-·.\ l'ilo logil•, ! : .. 1 
tingt•u 1 !li ~. 
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~eht'i nungen als Liih m wngen, die ihnen ätiologisch wie klinisch 
glei<·lnn•rtig sind, z. B. hy.·teri ·ehe Lähmungen des ArmeR. 
df•:.: BoinoH usw. Liihrnung heißt zunäch:.:t nichts weiter als 
daH BeHtohen einer Ausfallerscheinung in den Htimmlippcn
he\\ogungcn: ihnen gegenüb r W{lrden Reizerschr>inungm als 
1\ m 111 pf o<lor 8 paSifl/18 bezeichnet. Oa das Bild bosonden; bPi 
dor hvHt t•risehen Form der Ntön111gen leicht wechselt, so wiirdP 
nwn Hi<'h mit dem immerhin noch etwas zu aJigom inen 
.\uHdnwk Rtinnnlälunung oder Stimmkmmpf zunächsit bC'
gniigon können: es Hüllte aber wenigstens dit• Untersehedung 
t.\\ isehon hystPri8cher 8tinunliilnwung und h!J8lerisch em Stimm
l.·ramJI/ bti clor Bcrwnnung clor einzelnen Krankheiten durch
~oführ·t werden. AllerdingH ka.nn {'S auch hier noch vor
kommen, daß im La.ufe der Beha.ndlung an die /-\tolle einer 
urspriingliehon Ntimmlähmung der Htimmkmmpf tritt, waH 
dann .\nderung der Krankh( itsbozoichnung auf dCim Kopfe 
des Krankt>nblatteH erfordern wiirdCI. 

B(IHHer iHt OH jedenfalls, Rtets die hesondoro Art d<'r A u~;falls
od(IJ' cler Heizerscheinung anzugehen. 

:\lit lh•cht ha.ben wir zwar von jeher boi don Htimn1neurosen 
II y pN-, Hypo- und Parakint>Hion u nt rschieden. Diose ßC'
zeichrnmgen waren jedoch Kollektil'he::eichmtngen , umfaßten 
dc•m tHt(' h verHeh iedene oi nzeln<' Arten ;.:olcher Dyskinesien . 
~o kann dt•r Kmmpf in tonischer odor· ein klonischer sein, der 
AuHfall si<'h auf eine h<'sond re B \\'Cigung bei ~timmschluß 
"cJ<,r ~~ immöffnung bc;..chränken. ~o können die verschieden
artigHt<.ln ltnd manchmal s hr soltHttmen Ahsondcrlidllwiten. 
Perrcrsitiiten, boi dem V NHttche Fitimme zu machen , entstehen: 
111-'Jiiratori8thr> Slim'llle und 8prathe, fi'i8t elstimmr> , 'l'asche11-
lmndslimme, Pre(Jstim1ne, Rogar Bauchredn r>r8timme UHW . 
. \lies das sind gttte, klare ltnd kurzo B0nen11ungou, sio Hüllton 
W('it nH•hr aiH wio hisht"r an dem Kopf eiN' Krankenblätter zu 
. tolr<'n hnnmon. Ktatt der üblichen Ji'lii8ter8fimme wiirdo ich , 
wnil dalwi iiberhaupt kein 1-\timmton, sonelern Jt'liiHtcm odet· 
gnr nm llaudwn entst ht. l!'liisterswachr>. statt !fauch.·tinmt P 
( ApHithyrie), entsprechend Jlauch8}JI'ach e empf<'hlen. 

\u<·h fiir dit• Ermiidungserscheinunyen der Stimme> (begh'i
t onde Ph onn,st.lwnio ), wio sie 11 ntor den Kriegsaphonien nicht 
't'lton sind, diir·fte man wohl oino bosondero Bozcichnung 
Vt'rlangt'n. Die phonaHthoni::;chen Ntörung n der soldati ·chon 
BPrufsstimme, dio wir im Fricd0n öft<:'rs soho11, stellen siC'h 
jPdol'h an ,<·hE>i nond im Kriego nicht ein: ich habe bei einem 
rPi<' h lielwn Beohach tungsrnatcrial keinon einzigen damn 
l<•idt•nciNt akti t•en Offizier oder l nteroffizier zur· ßehandlu ng 
i>okommon , <tbor inige Rc::;erveoffiziore. deren biirgcl'licher 
Boruf di<' NtimmanwC'ndung besonders fordf'rt , so Ncltalt
spiP I<I r . Procligor 111-'W . 
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Mit dem, wa:-~ ich aw;g fiihrt hahe, werde ich den mci:-~tcli 
von J luwn als Laryngologen kaum <'Lwa:-~ N eueK ge:-~a t hn h<'il 
Trotzdom glnuho ich die Fragt' der KrankhoitKhcnotlll11tl" 
dieser Gntppo von ~timmstöntng<'n gontdt' hier und gcradt• 
j 'tzt vorbringen zu ;;ollen, weil dm·ch die an einigen ~tdlct 1 
vorhandene Neigung und Gewohnheit , diese :-)tönmgell :-~nn11 
und ;;onders aJs eine einzige we:-~t-nsglciehe Art a,nzusehen uu<l 
sie kmzwcg al~ )J8,1jrhische Stimmslörunu zu lloz iehncll 
~chaden angoriehtet werden kann Hnd auch angericht t wonlet1 

i.'t. Die Benennung gibt stets den Hinwüis auf den \\' 1·!.: 
rler BBhandhmg, und da.ß dieser bei ganz versehiedonart igpn 
Awdnlls- uncl H.cizer:-~clwinu ngen und vor allom bei gänzlich 
ver:-~,.hiedenen Entstohungs11l'S!Wlwn nicht iiben-Lll der gkieh<• 
Wog s<•in kan11 und darf chts hrauclw iC"h wohl im oinz0ln('ll 
nicht auszuführen. 

Nur noch gegt'n eine irrtümli<·he AuffasKung, di ~ lwson<l('l' . 
unter Neurologen und Psychin.((·r·n v0rbreitet zu sein selwinl 
will ich, da dies im engen Zus1Lll1nwnhang mit <lom Vortt'H!.!. 
steht und die C'ig<mtli('ho Vonnlla.:-~sung zu ihm ga.h , ßinspn1ch 
erheben. l\lan nimmt nämlic·h an. daß dio Stimm- und ~prneh 
iiL'zte eint>r v~yr'hisr'hPn Behandlung dieser Störungen \ ' Oll 

vornherein ablohnend gogoniibcrstehon. Dit1se AnKic:ht kann 
nur jemand gowinnon, cler von der Art und Woiso, wie Stimnl 
nnd ~prachät·zto vorfah!:<'n, lwino hinn•ic:honde Kenntnis 
hat. Oder will HHUI der lThnngsthera.pio kcinorlei psyc!ti.w·/11 
I~ in wirknng ztwrkt'nnen, wäh n nd man \' rfahron , wio \11 
wondung stii.rlu-;ter, sehmorzha.ftor uu<l wie sieh gtw.oigt hat 
iwßerst gefährlicher elektriKchtll' Ströme ll. a. psych isr'he 81 
hanrllungsmethor!Pn n nnt.? 

Warum ;.;oll ferner die Ablc,nkung der Aufmerlu;amkeit \'Oll 
Pinor cl111'ch Vorstellungsl10mnnmgon [Jesliir/en Funktion <'int· 
richtigere psychiHC'he Behandlungsmethode sein, als di<• h<'i 
der {iJnrng erforderliche Hinll nkung seiner Aufrncrksatn hit 
auf cln.s Zust<wdelwmmon, das Wiedergewinnen der physiolo 
giKch richtigen l~unktion i Die 11ormalen Vorgänge cdolg<'tl 
hierbei durch howußt0s Wollen, wenn man von den cinzeltwn 
Komponenten der hctreffendon koordinierten Bewegung au. ·
gcht, und wenn di<>se unter aufmcrlu;amor optiRch r, akusti 
scher und taktiler· Kontroll gema<·ht werden. Warum das 
schiüligond wirken Hüll und hierbei f.\Ogar die Ntörnng no<'h 
mehr. gefefitigt und hartnäckiger werden soll , wio nuLn g!lgen 
die Ühungsthempio behauptet, daR v rKtehe ieh nicht. l•;i 11 
Beweis dafür fehlt bishor und OK wird für die B hauptung 
kein Grund angegeben. 

Die tat:>äch liehel}, ErgobniKsc Kprechen für die psych i :-~l'hl' 
Wirksamkeit dor Uhung. ,Jede p:>ychi:>che Behand lung t l'

~tl'ebt eine beHtimmte f.\ugge.;tionKwirkung, sei es durc h ~11gge-
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"t ron in dt'l' H .vpno~o oder durch oine im wachon Zuxtan<'le. 
l>a13 zu Jetztl'IOr un~chädliche Mittel von jedem Arzto gcnw 
~Phr;mcht W('l'<len, wenn ~io nur zur Hoilung der Kranken 
ftthl'('ll, halte ich fiir xolbst vorstäncllich; auc h 1-ltimm- und 
~prac·härzte tun dies, und dafiir habe ich in nwinon vielen 
\rhcil<'n ~o oft Beloge gogoben, daß ich oino nochmalige Auf
zit h Iu ng für iiiH'rflüsl'ig halte. Dio Erfahrung hat mir aber 
gc'Z<'igt, daß 1-\ugg ~ticlll n, dPron ~~influß domKranken mehr 
od<'l' wenig('!' myxtixch on;choint, weniger vorhalten als .. l-lug
~('Kt ion, dit' in ihm clndureh bewirkt wurdo, da.ß or dio Ubor
zPugung gt1wann , chtreh hcwußto libung clio fi'iihigkeiL wiedor 
(•r·langt ztt haher1. diP ri hiige Bewegung jederzeit ausfiihron 
zu kiimwn und dur<'h Anfmrrksamk<>it und soitwn Vi'illon zu 
hPIH'IT~dwn. 

llc·r·r (;c TZ\1 \'iN: l•~s hnnd\'ltc• s i('h \1'\'1111 it"h d<'n Inhalt 11\Pin t•s 
\ '11 rl ragc·,.; ncH'h <'iiiiiiHI in tlit• l~rinnc ' l'llll).! zuriic·krrrfc•r1 darf dnnm1, 
l.tf.! c·iru• gc'll<'l'f'llc• lkrH'IliHlll!-(. 11 il' si<' lc•id.c•r lwi uns iibliC'h j.;t' II'Ol'd(•n 

1 I. 1rrdc•11J 1111111 nllt• dit' 1-iturnrnhc·~l!'n rrn rl :-itilnrnlosigkpit\'11, di!' im 
1\.rl!'g <'infl'<'f<'n rrnd fiir· di!' IIIHII Pill<' or·gnnisc·hp l ' r·sa(' ht• niel1t HUf· 
l'1ndc·n kHIIII, <'infn!'h von \ 'ot' nlwrPin nls 11 ,\'K(c•r·i,.;('fl odpr p><,\ 't·hist·h lw 
t.c·idnu·t. zrr I'Phlc·r·ltnftl'rl :\lnl.lnnhlll!' ll fiihr'Pil knnrr. :\lnn dnr·f ni ('ht 
tllo \plr<>nll'll. fiir di<' 1111111 PinP orgnnisc·IH• l ' r·snd l!' nic·ht findt•n kunrr 

1111s 1ihrigPn>< noC'It nic•ht bc'll'!'ist, clul.l kei1w dn i:;t ohrH' II'P il('n•s 
11ls 11\Kfl'l'i,.;l·lt !UIHP IH'n. Zur 11,\ '>' f('l'isc•llf•n AphoniP z. 13. gl'hli r·L dt•r · 

'1ll' l11n·is dt'J' nllg,·nH;iiH'Il 11 .\'KIPri!'; Htl!'h sin<l noeh <Ii!' vt•rsehi('(),PJJ 
st l'll Hlld.c•r'c ·n l' r·scl!' lwn fii I' d iP AphoniP nnc•h II'Pishnr·. 1<- h lntt tt• dPs 
111'1-:,o'll \'CH'gt•sc· h lng<'n. d.n f.l Pi JH' ,.;orgfii I t igPI'l' und !-(<'1HHH' I'!' Bt•nt' JJ n u ng 
.-.rlc·hc· r· 1-it illlllllosigkl'i<c•n t•ingdii ltr·t IIPJ'd<'n ntiiC'htP, lwi d.t'll<'n wir 
• i1u• Ol'l!•llli,.;c·lu• l'r·sal'lw nic·ht nuffin lpn kÖIJJH'Il, Pi rw B<"nnung hpi 
cl I' 1111' llllK 1111 di<';\tiologil' JJilcl Hll dit• klinisC'IH'll i-i,\111(>!0111(' hniiPJJ, 
·o 11 I<' c·.~ lllh<'J'c' gr·ofkn klirli>WIH111 ~l!'i,.;fpl' <JJIN g'l' l<'hrt hnl )(' n . 

I )uzJJ rJJiic·llk ic·lt JJoc·h pinigt•s rnl!'ht I'Ugl' ll. 
ln dt•JJ Bt·r·ic·htPn, dil' bt•,.;ond.<'I'S \'Oll 13ncll'n 11 1l >~gt• lwlt, wirrllwlau1p 

td, dnl.ldH·dor( igPn ;\;t'lli'Oiogpn I 00 Prozt•nl \'Oll u i! Pn Krit•gs·AphonioJJ 
l11•il<•rl. \hPr 1111111 tiiiiKC'hl sic· l1. l e h hui>P mi('h ,.;p lhst duvon iihl'r
'·''lll-:,1'11 I iinrH'JJ, dnr.l (iul'(·ftnlls nic·ht tt ll <' g<'h<'i lt ll '!'nlPn. DiPS(' HPihst . 
tnusdr11ng ist <'lllsdn rldhnr·; l<"id<'r \\' lll'dc• nl)('r dlll'('h dl'n so PnlsLan 
"'''"'" t lu·m pt·ut ist· IH•n Opt i 111 isnli iH Pi II!' III H'Ilf st·lw ld hnr·p C hl'r'hcbung 
IIIHIPI'I'J! 1-iondl'rfiil'lwrll gpgc•nii lwr lwrvorgd)J'n('(d und h(•c:ond!'n: d('ll 
l.nr,\ ngologPrl 1·or·gc'\\ orft•n, \ 'O ll i h11l'll wiirdPII Ü<' J'!\1'1 igl' • \ phonit•n 
falsc•lr orlo•r ga r nic·ht Pl'iWIIIll. Ho stc•llt \\'JI.~ J ANNS cinpn LPil>'~ul7, n.uf, 
~-:,,·gc 11 cl.c•tJ l!'h hi'I'Pits hl'i Pint•r· Hitzrrng d.<'S HeidtHauss!'ltusst'H fii1· 
1\.l'iPg:-;ftll'sorw· irr l~nckn - l~ud.c•1t lwftig pro(pstiNL hubP. l~r sagt: 

!Jit· h!tN/t·ri.~chen \ 1!11/'0NPII sind ynuH18iitzlich möylich.st frii hzeit iy 
jtll'fllti'Z!fit·h (fe/eifl'(f'll •'>'onrfl'l'fazare//el! ZII ZUjii/iren. fJrtzrtre/le, in denen 
r•t'/fl/rl'llllff"fll'lllrl/1 /u•soiHier hrl11/i!1 .\ eurot iker ••e rkannt 1111d l!ll8athrr· 

1 1-iitzllll).:. 1L!'r· IIIJ'\II).:.Oio!.(isc·lH'n <:PsC'IIsc•ll!Jft z 11 ßpr• lin t1111 I L lk
t.o•rnhP r' I !!17. 
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111äß behandelt werden, insbesonclerl' dit' für Oltrett und Kehlkopfkralll,·t . 
die orthopädischen !.azarelle und die Lazarelll' fiir lschiatikrr !tlld Hhr 1t 

111atiker sind durch erfahreoe Farhiirzte in . I hstri/Ulf'll auf _\ cu rot i/,.,.,. ,,, 
ontusuchen. 

Ein dl'rHrtig<·r· \' or\\urf kann n 111' dnr·n us t•n tst <'IH'n. dn!.l Pi nspj trgt• 
lkurtPi lung und AuffasHung dPr· .\phnuil' ,;üttl fnnd. dil' ,;ic·h l'IH·ll 
gpr·ud.P in Ül'I' g lt•i t:hnrt igPn B<•nPillllllll', ü uf.lt•rt. \ \ ' c• rm ll1t1n Pi>Pn f,ll h 
pnr·ptisc•lw und spastis<•lw .\phnni<· H!'hon in lkriil'ksi!'ltl ig11ng ihr1·r· 
n •<· hl I'<'I'H<·hi!'d.c·n<·n Ht•l':il'hungl'n l':tlllt \\ ' ill<·n dl'J' Kmnkl'n untt·r 
s<·lwiuPt,w<'lllllllllll Füll<• nm p>trl'IH·WIH·r· l•'liistt•rstinlltll' von d<•m·n <Hil 
sp:~.~tisc·hp r · FliistPrstimrne tn•nnt. 11\ ' llll mnn lll'l'ii<·kHi('htigt. dnl.l oft 
pHl'f'l is('IH' in spust isC'h<• Aphonit•n iilwr·gp]wn o<ll'r' du f.l nu,; pj ll\ '1' .\ ph<' 
n iP tlllll' l' llllHill'hgPmüßpr odpr· spl h,;t HIH' hgl'nliU.h•r lkhnndlun~ 
Httl'h sogar <'in :\THtisrnHH \\PI'd<'n kttnn. odPr' ll't'nn 111<111 >il'hl iPI.lli,.h 
pr·fiihrt , daf.l <lPr ('11\'l'gisC'IH•n H<•l1nndlung lltit ,;tnrkt•n PIPidrisl' IH 11 
Htr·öntPil, dllr('h II'PI<·hp l':ll"<'ifPIJo,.. 'l'nd<•sfiilk l'ingpt I'Pl<'n Hind 
di<• Ll'lllf• d.<wh Hl'h r· hnld l{ii•·ldiiiiP I>Pknnllnt•n ; ic·h HP IH' gpr·nd" 
j<'fzt Pim•n ~Tann , dPr l'il'nnnl c·i 11<'11 l{ii•· kf;~ II I>Pkolltlll('ll hn t, un<l w s. 1·n 
HtJillll1P ic·h dun·h phm1PI i><<'llP Hl'handlung oh11l' lll'il<'l'l'K lwrnusltolt•, 

clnnn ll'ird mun nnl'lt a ll<•ckm clO!·h h<'l'l'<'htigt Hl' in , g<'g<'n diP lk 
lrnuptung Prot!'st zu !'l'ill'h<'n, <lnl.l P,PJ'>Hll' <Li<• Lnt',\ ngolog<•n <Li" Dinl!'' 
v!'rktHJIH'11 soll<'ll , 11ii.hrPrHl jnn•· 't•tn·o log<•n diP wnltn• l~in H i c· ht ltaht•Jt. 
IC'It und auch ll'ohl rllun<·lwr· \ 'O ll lhrH'Il habt• <lag<'gl'n Aphonik•·r 1nil 
H!H'hl'll ~kil<'nKtr·nngkntal'I'IH·n go•sPiwn, die• dllr<·h loknlp ßpltnrHllung 
Ü\l' Ht innne bn ld 1\·i••cll'J'hcknnll'n, JHH' hcklll Htl' vorhPr Iu ngp in ~ t'l'lt·JI 
luznrt'ltPn oltnp l~rgl'lllliH lwharHI<•It II'Ot'(h•n 1\HJ'l'tt. 

l'sv<'hisc·hp \\'irk11ng!'11 sc·hrn<·rzhnftPr "\r·t auf 1-r·nnkP, di•· dnl'111 
Pinc· ·l'l'itdisposition lwHill':!'n, HO lwl'lr 1':11 i>!'ll'l'l'll'n, <lnl.l dnrnuf sog lc i<'l, 
Pin•· .1/etltor/e ' ll'r ll ptlung aufgPI>nut "ird. das iKt ni<·ht, IJpn•!'ltt r ~-;1 
lc·h hnlw z. B. !.PulP IH'i mir g.•hnht , <liP tnir nl,.; laubs/lllll/11 zug<'s<· lnc ·l.r 
11·ur<•n. z,, ,.j hl'ging~·n zu gn 111': , . .,,.,.,..hit·<l<'nPn ZPi t l'll Pin<'ll nl lw holi'l ·IH·lt 
l·~xzPI.l , ll'tn'df'llllllt unclc·rn .lorgPll IH'tnrnkPn nufgpfund.c•n, und 11111111 
liillig Jt,<'hl'ilt. lc·h lmlw dil's<· Tn!Hnc•hpn 1111 Bpr·il'ltt an dns KriPgsJniui 
sll'l'il llll !'1'\\'ii.hlll. i<Jt WÜI'(' 111111 I jpJipjc•ltt Hll('h bl'l'l'l'htigl, H liS dit"<i'l 
l•:rfu ltr·,tng •inPnllgc•ntPin giiltig<' ll t ilml'lhodP zu IIHH·Iwn. (lll'il••r·kpJtl. 
:\linclP>ill'llK wiir·p sin vil' l hillip,Cil', n ls Wl'lln dil' l'ttliPrll<'ll IIHllHtil•lnn~ 
dtll'('h diP l.nl':lli'<'Ll<' gPschiPppt 1\'<'l'<lc•Jt. l';wPi and••r'<' Pnt i<lllll'lt .; in<! 
dncllll'<'h gdll' ilt llcml<'ll, da/.1 sie· i>Pull' lwi11Hit<' cltu·d1 LastnutoJnnhiJ,, 
iilwrfnhr<'n wlu·<Lc•n. Hie rnuf.ltc•n dtWilltl Pr lu•r·vor·g<'I':Ogt'n \.1 N<lt-11. 
BPidl' hahpn vor H<·lu·N·k Ht intmc• 1111<1 Hpr·n•·lu• wic•<l<>l'lwkollutwn 
Ein Zl\'l'iterl'nlic•nt hn t hPirn Znhnzi!'IH·n <li<' Ht i 11\IIH' ll'il'<lc•r bpkolltlll\'11 . 
< r h!'l.l sic·h 7.1\'l'i llaC'kl'lll':iUtnP nuszi!'lt<•ll, und d<•r l';nhnnrzt Dr·. llll·. 
HJo;N tJ hl'IIIIChl'il· IJ l iJ.;l (' llliCh HOfort l l'll'phon iH!' h: /)('c/' ,1/ f/1111 NjJI'!cftl 

tl'it~clc•r. l~r lmttP 1\ll('l'dillgs 'ol'lwr Hl'hon l'twns Hli11111U'; ah<•r· jl'dt•nfniJ, 
hnt clus Znhlll':il'IH•Jl doeh auf.lt•rm·dC'ntlidt nnc·hgl'holfen. Hog>ll' ll\'i1 11 
IAtl' ,\llJ:!Oskopit·n•ll, ci.IIH 1·orhl'l' II'Ohl ni<·ht g.•rlln<' ht WOI'Ül'n \1111'. hnho· 
ll'h ntlllH·hrllal dil' 1 c•r·lnr'l'IH' Ht in II II<' ll'tl'd<•r Pint r<•tc•n :-w lwn. 

~olc·lu· 11. 11. l"'!lchiNche \\ ' ir·ku"~''" kc' '""'" auc·h clic• Lnr·~·nc •• 
log1'll , olit• oft ilherms•·hriltle 1/eilu,l!f ••iltN h,'tSINisclu•,•. tphonie dun·h ll•t· 

.<l'hitd/irlu• lfuwli.•uli<nl k•••tt<t'fl tlil- / ,w·!fll!r"l"! l<' ll .<c·h"n .w•it Jahr:l'ft,,t, " 
'''i'l tl'flllh" .<ie auch hettk 11fll'h mit Et'{i>l,r wr . /)as i.•l "'·'" "it•{urfi ,·t, 
krint• r<elll' :'IIPthodc·. ' 

D<'llt!.(<•golliih< ·r stP h<'ll l'inc• I{Pilw \'Oll l•';il l<'n, hPi dl'lll'n p,.; dnl'llltf 
<lllkom rnt , s~·sl<·ntnlis!'h uuf ph,y,;iologiHc•h<•rn 1111d phonpti,.;c·lwm \\ ' 1·~·· 
ll'il'cl.<•r B!'lll'gttll/.!,1'11 c·r·)pr·rwn zu i>I HHC' Il, di<• ypr·lor'!'llf',<'gangPn si nd. 
J•:illl' wirkJi<•)) \'l'I'IOI'<'III-\<'gHllj..(l'lll' l~l'Wl'i'.llll g,.;I'O I'H[l'J)ung kllllll i<·!J 
Hic·lwrlidr nic·ht Üllrl'h <'inc d•·r obigPII J!S,I/I'Iii.w·hen l\1 PthO'[Pn ,, it•Üt 'l 
lr!'rHtc·llt-n. \'prlon• rw l•'ertigk<'i l<'ll, ku.nn Hlllll nu<'h dll r'c· lt II ·' p11o''' 
ni<·ht wiPdPI'PI'ZI'lll-(1'11; ;.; i<• rniiH'l('ll "·""' t 1'11111 t is<·lr l' i ngc>ii ht 11 prdl'r1. 



(,ltl-::mallll, ( 'bo- llcllclllllllll!. der 1\'r/ef!sa/J!ton/e/1 1 <) 1 
lllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll lllllllllllllllllllllllllllllllflfllllllllllllllllllllllllllllllllllll(llllllllilllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll 

\\"1'1111 man dnmuf aeh tPn wiirdt• , rlaß stP!>< ein(' klare Bc·nennung 
dPr Pill'l:Pi n Pn 1\:ril'g..m phoni('n stnttfindPt. wPnn ßpn('nnungon d<·-< 
l~inz< lfnlh·>< nl>< Jl.~!t<'hiNche 8/immstöruny odN: Funktionelle ,<.,'timm
"Njntnu <11>< ungt•niigend nngP><Piwn wü1·d<•n, so \\'ÜI'(l(' schon dil's z u 
•·i11!'1' klnn·n l•;inNic· ht fiih1·<•n. Hoi<-h<• Bt•npnnLlllg"l'n Hind. nh< B ez(' ir·h 
llllllJ.t fiir Pinc• r/rttJiJH' von Htiirung<•n wohl >\1\gehnH"h! ; ulwr bl'i d Pill 
l•:1nzPifnl I<· ><n lltll!lll in dPr ßt'nPnnung genn uc•r sPin, 11nd das \\'Onigst Pns 
<lll'dri ic·kt•n, \\!IN iitio logi J-W h 1111d klinil-Wh-sympto lnatologist· h fps( 
>tP IIh.tl' ist. \\!'1111 1111111 nic·hh Anatomisl'IH•N, nif'il! >< Orgn ni ><c-lws fi11rlt'll 
1'111111. 

l >iP •·igPntlic· hP \ 'c•nu li nN>< IIII,l! ~.u lllPinc•1n \'ortl 'llg<· \\'>11' >d>c•i' darl11rc·h 
g.-gnht•ll, dnf.l ieh l'mte>< t el'lwiH•n wollte gpgc•n einc• icl1 möchtt• 
sngPn \1:11 uni' <'I'><PIIt• z11 Pinsic·ht igP , \ uffm.;>< ung d('l' l(rir{fsaphon ien und 
1111<'11 l'l'OI!'><t gr•gPil, d.i<• s(' hon friiht'l' von t'inigc•n :-\<•urolop:<•n nusgp 
lll'<H"ht·IH' '\ll'illttng, dnf.l gt•rnd.t• \ on HPi!Pn dPr l'lwnetik<"r und dt' l' 

L111',\ ngolop-1'11 <Ii <' Ding<· \'l'l'knnnt wü1·den . lnen ist frc•ilieh mt•n,.;('hlic·h, 
1111111 htllll -<ogH I' ><Hg!'n , irr1<11 ist t'ir: t/i,·h. nhPI' ic•h dPnkl'. d11f.l nnf'h j<·n•· 
opt 1111ist i><<·h<' ll :'-.'PIII'olo,l!<'ll dil'><Pll1 L< · IJ<·n~w'N<' tzP lllltPrli<'f.l-'<' 11. 

/) i8/.-1188 io 11Nii1• 11/l' rf.-1111 f!C' II 

II < IT t:1 'l'z~t \ J•; inP>< iN! auffnlll'IHl ic·il hnlw in llll'illem \ 'o r -
1 l'ill-(<' ntwlt <ln rn 11 f nufnwrk><HIIl f.l,'<'llltll'h t HiP fi nd.l'n diPsl' Aphon LC'II, 
hP i nldl\'t•n Offizil'l'Pn ni(' ic·h hnhc• kPin('n l'inzigPn Fnll l)(' i l'illl'lll 
nk!i\ <"II Offizir·r g<'s<' lwn , nul'h Jti<"ht lwi nkt i\'(' 11 l ' ntt' I'Offi z iert•n; 
!--ii•· fi11d<·J1 Nil' lllll' l><' i HPsl'l'\' iN!Pn. \'on ihnl'n \\'1\1' ab(' l' im c•nglisdwn 
llun·nkl'll'l-!1' gn 1' ni<"i1! clit• Hl'cll'. Da>< ist 11lso kpin \Vicl<' I'Hjll'lll' il. 
%ur %Pit il aht•u Hit• illilw n und clriiht•ll \ 'o lksh<'l' t'P. 1--iit• find n nu('h 
t111d dn ist 1111 ffnllt·IHI diPst• Apl\llni<•n du1· ·IHtiiH 11 il'l\t l'l \\'11 \'01'\\'i t'gl'ncl 
lllltt'l' tfi'IIJl'lllgPII )(riPf.l,'l'l'll , llllC'h Wl'lll\ ('S si('IJ 1111\ (: (' llH'ill!' hnndc•l( , 
du· il iihc·n·n Bild 11ngs:-.; t i i nd<•n nngl'hiil'('ll, sondt•J'n Hit• fin<lc>n Ri<' {.!.<'· 
'td~> lllltt•l' d.Pnjt•nig<'ll, tlit• in illi'C' Ill hlirgPrlir•IH'n Beruf!' Al'IJ< i!t•r, 
llnutl\\PI'h·r. llll<'h Lnu cl.wirt <• und dl't'g il•ic·lwn sind. i)u :-.; lit•g t zu111 
gro f.l<·n TPil \\ohl d nmn, clnl.l c·inl' \ '('l'~il'ff.l' l'(' l~rziol11n1g und Bildung 
<'illt' Jt gtiifkl'<'ll \\ 'i iiPns- \\ ' iclt·rstnnd t'I'Zl'U,l!!. Ich hnlw nit·ilt \\l'lligPI'lll s 
700 l•'1ll l• • in lll<'illl'l' lkilnncllung , J3polml'ht 1111 1-( und lkg11t nc·hf.'lng 
g<·huht, \('l'fiigc• nl,.;o iiiH'I' tlill rPielw>< ,\lntt•l'inl. 

\l<•l'k\\iirdlg iN! ft•I'IH'I', dnf.l d.nK, \\'HS "i1· in1 l•'ri<'ll<'n ><1'111'11: <Ii<• 
Stiil'1 tng<•n clt·r 1\:o JtlltHUlC)ONt illlllll', jl'l z t gn r ni<"i1t vorkommt. Dn s 
liPI-:t z 11111 ' I'P il nn ps,\T ilolog i :-.;e ilt•n \ 'c• l'iliiltnisst' ll, zlllll ' I'P il lllll'h 1111 
n11f.l< 1'1'11 l ' 111.·tilndt•11; ,.,., 11iitzt ja !llll'h nil'ltt s, :·u konllt l!lll t ~ic•rpn lwi 
d<·ln Liil'llt. \\'ir hnl><•n lwi iH' 1--itÖt' llllgl'n d pr 1'-<111\lllnndo,.;t 1mnH• IH' I 
Offizi< 1'1'11 ~.11 IH'ht\IHIPI11 l',<'iHibt wit • Nie illl Frit•tlt-11 lwi nkti\'l'i\ Offi 
ziPn 11 of!t•J' \orkollllll<'ll, dt'IH'Il :-.; il'ht•t' thtntll lil'gt, i111 Dil'nst \1:11 blc·i 
IH·n. l 11!Pr <l"u bl'hHtHII'ltt•n Ht•st• t'\ poffizi t'l'l' ll \1 IIL'l'll 'l:W(•i l'rl'd.ig<'r. 
Z\\l'i Oh,·rl•·lll·<•1', <' ill D ozl' ll( lwi d<'1' 13P1'iinl'1' lf,tiVl'l'N itilt n.lso niiPs 
\llt.:<'ltiil'l).;<' \ 'O ll l•:n\'!·rh><><!iln d <' n, i>Pi clt'lll'il di <· Htillntw l)('sond.l' l's 

1111!'11( IH•III·Ii<·lt i s t . HiP bildl't :..;oz u>-~ng<'ll d us I huHlwl'rkHzl' llg fiir <l<' ll 
11<1'111', und <·.~ i><t ll!lttll'gl'llliif,l, rl.11 f.l hi<'l' nuf di<' Htili\llll' eint• hl' 
onrl,.r<· ,\llfll11'l'k><n lllkl'it g<'l'il'i1!t•t \\ ·ird, HO dnf.l j edt' l' klt•int• [•'<'hlt•r, 

dt'l' i<·lt IH·IIll'l'kbnr lllH<"ill, dl'n ,\]nnn in ßp,.;o rgni s ven;c•tzt. Also 
p>~,vc·ltolo,l!l-<t'lt<' .\1oll ll'n1t• >-~ ind Hlll'h nussddnggl'lH'IHl, nht'l' IJPi d< ' ll 
I{PHl'l'\ l'offizil'J'llll nieht hl'i dPn nkti\'l'll Offizi t' l'c•n. D1<' l~rse heinnng 
ilii.H l-lil'h donuuwh l--i<' lu· wohl d o u!Pn. 

ft11 iibritfl'l l habr•11 wir diese !Jinye au ch i111 J•)·ierlell fJC'Ii f' hf'll . Ln d.<'l' 
\l'i>l'it \·on L.\NDUR \I•' i :..; t l' in Fnll von HJlllN!isl' lwr ,\phonie lwi cint'lll 

1 \ril'~{l'l' HllgPfiiltr! , di c• infolgP \ 'O ll :'llif.lh>t11dl11ng clurC'h H<'ill<' Knml' 
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I'Hclen <'nt~lllnd<·n ist und nul kmftlgt>rl•~h·ktriz.ili\1 V!'r'gPhlic·h ]p\11\Jld< :l 
worden wur·. Er wm·<[p hwrhPr' lllll'h <lPr l·khllrnhorHt,..lnlf.l<• p;piH·ndt · 
llfld i<'lt hah<• ihn dllrl'h I l•llllf/8/wllllllf/{uny !Jrhri/1. l>ie sl'llll'l'/'1 h!i"/er 
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auch ihrwn ja bt'I'Pit>; llll>< n.n<l<'l'<'ll Lnzttl'<'t tc•n zugc's<'hic·kl \\'O rcl <•n ll~ld 
kn.11H'nzun1 kl!hluf.l dnnn Zlllnir· ])>J s:\ic·hthPhandc•ll \\C' I'cl!'n•t'ol/1''1 1 ~ 1 
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clnnn: dH• Wl'ilrtllli lll<'istpn spast is<·hpn .\phonikPI' 11'11111'11. ><i!' hnht·l: 
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( i HI~ H Dlß BEAI~BEITL NO VON AT I~M

BEWI~(J(TNU~KLTRVfijN 

V(Jil 

II. ~'I'Hl~ IM , ll11mburg 

I . Oegens/a nd 

1 
l>io Atom b<•w<w urwskurvo il4t eino sy nth e tische Dar14tel 

l~ll g dor Atonll>e>~egt~lg und in clie:-:e r· Darbietung bedarf dil' 
. 

1
ur·vn an und fii ,. Hich keiner ergänzenden Daton . Rollen 

<I >Pt· Vorgl<·it·lw gomacht. gegebenenfall s LoiL:-:ä,tze a.ufgo:-:teHt 
I\' er·< lclll · ·· · I · I V f I f L 1· h ~r · so war·r e 111 <1 11<1 yt1se 1eR er a li 'Oll or· on e r .to , mn 

l(.IIVPr'sC'hiorlerwn Hlw.i e h;rngon in d on Ktll'von durc h Zahlen 
l.ll '>P IPgon . 
. 
1 

;..;ltc·hfolgond ist einl' r-;oll'lt o Analyso in theorotisl'h em ~inn c 
< lli<ow and t und gezeigt: · 

1· lt•elr·/"! A ufsrhlfisse Kuroen iiber d·i.e .' l!emlmol'(fllllrJf ll 
y,~hen können. 

•> • • 
-. 1/'le das Jfater-irll z tt diese 111 Zlt•Pt l.-c z 11 bearbeiten 'll•iire. 

II. lfi.~tori.sch er Uberblici.-
(H V<;t·l)ogonder Gogonr-;t.a ncl fand vor a ll om boi G U'l'7.MANN 

(I!)) I ),,Htmzon {14), LANGEN DORJ<'l<' (17) , ERtCll LTJ~BMA,NK 
n·tr-J~ 1~ 11"G I•JL (2!) 2fi) , r-;owio VuRORDT und LuowrG (.~2) 
r1 ', . , dwKot· oder jene r' RoiLo hin mehr oder weniger eingehen-

01 < Bor·ii I · 1 · · 1 · · L · l · <·i, . r <Htc· 1l·tgung , ohne JOC oeh von 1rgem Jemanc em 111 
z

11

101
. l'ielhstii.ndigen . zur-;a,mm onfassBnden Al'lwit behandelt 

' HOJI}, 

% 
l 1n~~: ,.~l0 ~ 1 Erston, di o dio gntphir-;che H.ogir-;t.riorung für dio 
Ltto · II< hut.~g dPr Atmung benutzLon , zählen VJßRORD'l' und 
., II' ':'10

: Nto machten rocht auRfühdiche Angahon über das 
a8 mrttolr-; dor K.trr·ven zu bearbeiten Rei' '. I{T JW J~L haut o 

1 
Die· z 1 •H lll'n IV<'. 1· l · I . l I I ., t I . 1 V(). I><PII Hll < >1~ \ ' C'I'Zl' IC' llll>' C C'l' H'lllttzton ,t •(' I'H lll' llll, 

" t!ltH , llr·:r•t• t ·2. 
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<las Verfahren weiter aus. Die ;;päteren Autoren groifen 
vielfach auf RIEGEL zuriick, VJERORDT und LUDWIG (;32) 
iibertrugen die Atembewegungen der Abdominalgegend mit 
t~inem ungleicharmigen Hebel auf das Kymogmphion. 

An der Hand der Kurven best.immten sio die Dauer nnd ditl 
OröfJe des ganzen Atemzuge;: und ;;einer einzelnon Pha.son 
na.ch Einzel- und Mittelwed.on , sowie nach der Nchwanknngs
breite und legten danach daR VerhäHniH der ganzon Respir·ion . 
der In- und gxspir·ien untereinander fest. Des weitoron 
brachten die VerfaRser die na1ter und die Oröße zueinanrhr 
in Beziehung. Alsdann bowodeten sie die Rügenannte , ltem 
pa1tSe. Die Conjig11mlion rieT /( un•en , bedingt. durch dio momon
tane Bewegung der-; Atoms, bemaßen sie objektiv naeh ;~ 
Punkten für die fnspiration, nach vioron fiir die Exspiration . 

Von Ru;a~<:L's angeführten Arbeiten sei nur dio spii.ter(l 
iiber die Alembewegunyen (26) borlieksichtigt , da clio fl'iihon'. 
aus dem .Jahre 1872, alH Vol'verr-;uch zur zwoiton, umfaHsen 
deren anzusehen if;t. 

Zur Registl'ierung der Atmung benut.ztel{.JJ~Ul~Lclon Dopp<·l 
stethographen mit gleitender Ta.fol alR Aufnahmeflä.cho. 

HeinoKurvenliefern daH Material zurobjektiven Bewertung 
von Dauer, UrößP, Oe.scluoindiglceit, 8ynchronism 118 und 'l'y }JI/8 . 

Wio VumoRTD und Lunww bestimmt er die Frequen z ni •ht 
nach den Km·von , sondem nach einem f'erfalwen, das für dir 
Besti1mmmg der Pul8jrequenz mei81 zw· A nwendnng !.·om111f . 

lj'i.ir die ZeitverhältniHse wurden die Beziehungen von ln
und Exspiration zahlenm}i.ßig festgelegt , wobei Alter und 
GoRchiecht HeriickHichtigung fanden. Dioso li'ost.Htolhrngon 
er·Ktreckten sich auch auf patholoyische li'ällo. 

f~orner wurden die relati von Größen in don Bowegu ngen VC\r

s(·h icdener Körperpunkte untorei na.ndor verglichen. 
Dio Nolu•endigkeit einer gleir·hzeitigen Registrienw!f dr, 

Atembe1oegungen I'Pts1·hiedener Körperpnnkle erkennend , hattt· 
der VorfaHsor naeh Hoinon Vorvorsuchen den einteil i(JI' II 
811'/hogmphen in ein J)oppel8y.ston nmgeändort. No war· os 
ihm möglich, Kich iibol' den NynchronismuH der Atem ht-wr
gungen an den verr-;chiedenen KörporHtellen zu oriontieron . 
An der· Hand r-;einor ßosprechungon über Dauer und Clriißt' 
rmwhto H.mo J~L Untenmdnrngen i.i ber den Typns bei d< n 
v<•rschiedenen Geschlochtem. ln einer allgemeineren Bo-
1mchtung Rpricht er üher das 1Ve8en und die Bewe1·tnny der 
Kmvl'n, daboi dio Hogriffe: Dauer, Größe u. a. kurz und gr
rHw begrenzend. Dm; woitemn gibt er Erklärungen zu der 
g<~hrauchten Nomonldahrr. Auch für seino nach Millimotom 
berechneten Zoit- und Größenworte Hind Apparatr-;goschwin
di rkeit und Hobolvorgrößenrng die Unterlage. Eine Reih( 
vorzüglicher Kurvenbilder 1mterst.ützen seine 13eRprechungen. 
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:-io hat Riegel hoi <•Pr Bearbeitung der Kurven :-:ämtlichc 
PunktP beriic:Jn;iehtigt und wir :-:ind in der Beziehung noch 
nid1t iihPJ' ihn hina,u:-:gekonunen. Da, jodoch unF:creAufnahme-
1l'dmik eine ltnderc, auf dem pneumati:-:eben Prinzip be
rulwnd<' i:-:t, ~o;o i:-:t im naehfolgenden die der heute ange
llllJHltcn 'l,echnik cntr;prcchcndo Knrvenboarbcitt1ng gegeben. 

Jll. A nfnalnneteclmik 
Als Ohcrüagungsapparat kommen dio G U'l'ZMA N'::.;chen 

Uiirklpncumographen, al:-: Schreibvorrichtung die .J1AREY'

·<·hcn Kapseln, al:-< Aufnahmefläche da:-: kleine ZIMl\H.R~1 \ .'N'

s<' lw Kymogntphion , als Zoitmarkiercr· oin Sekunden. chreiber 
in Botnwht. Di<' Pnoumogmphon werden unter don Achseln 
und an don co:-:tao :-:pnria.c angologt ; die Vp :-:t.eht vom 
\ppamt abgewanclt. 

Dio ~ornonklalnr zu Tabellen 
Hw 1'(1:-:piratio muta. , Rmpr 
N p//(J/1 ro:-:pi mt.io phonatorüt, 
Na rPspiratio abdominaliR, 1 

11 nd frigu rcn Ü;t folgende: 
respimtio muta profuncla, 
Re -= respira.1.io costalis, 
inf-ipirium , E exspirium. 

I V. Bea?·beil1my der K 'un•en 
I. 1t•as an der !land der K7trllen bearbeitet wird 

J)i(l \tomkurven :-:ollen die l. ntorlage fi.ir die objektive 
Bewl•r·lllng von Frequenz , /)auer, A u.sdehn1tn(J\ Oesthwindig

.~ · r il Synl'hron ism11s und 'l'ypu8 geben. 
I. Preqllen z i:-:1 die Anzahl der Atemziige in einem bo:-:timm-

1<•11 ZPitah:-:chnitte, durchweg einor Minute. 
:! . \ ls /)a uer kommt. die Rospirations-, ln-und BxRpi mtion:-:

damlr in Botmeht. ,Je nachclom iRL sie der Zeitabselmitt, in 
rlPm ·il·h oin ga.nzor AtmungHvorgang, eine Ein- hezw. AuH
atnnlllg vollzioh1. Dio Dauer wird für die Frequenzminute 
ul: l~inzel- nnd i\liLtelwerte bca,rhoitot.. Am; diesen crgeb n 

it'i1 dio VPrhä]tni:-::-:o zwi:-:ehen ln- 11.nd Ex:-:pimtion, zwüwhen 
c·o~takr und abdomina.lor ReHpira,tion. 

:l. Bei der Ausdehnung bezw. Zusammenziehung der zu 
llldcnmchenden Körperteile wird das In- und Bxspirium 
heriiek:-:iehtigL Dio Worte werden nach einem geeichten 
\Jaß Hiah<' home:-::-:en , der dem pn umatü;rhcn J>l'inzip der 
Aut'JHdnue ttlC'hnik angepaßt ist. Die Beziehungen zwi. chon 
I und I~ werden auch hier festgelegt. 

I . Dio Oest!ul'indigl.:eil der Bewegung wird durch daH Vor
hiiltni :-: von Größe und Dauer best.immt. Es isL die momentane 
v011 d(lr 111 ittleren zu Hnter:-:c heidcn. Die mittlere wÜ'cl aus 
don Mi I lPiworton von D<tuer und Größe berechnoL. Dio 

1 Der Au'idrHck Awi<lt•hnzwy tritt für die; bisherige Bezeiclumng <irliße 
lmzw. 'l'it'{e oiu, da Rio fi.ir daH Gebiet, d<>r At,embowogungen wonigor 
~l'Pignot, zu(rpffnndcr fiir das ch•r Atemmenge ist. 

I ' 
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momentane kann 1n Piner allgemeineren B HehrC'ibung der 
Kurven gegeben werden, vot·aur-;geHoizt , daß keine Nonderhei
ten im Klll'venverlauf einer genaueren BC'reehnung hcclü rfmL 
Im letzten Falle kämen clann BcrC'chn ungon wie bei dor _,\ tc nt
volumen kurve in Betraeht. 1 

5. Der 8ynr·hroni111us iKt die zci tlie ho C herei n,;t i nnn ung 
zwischen den ei nzelncn Bewcgu ngr-;ph<tKon ver,;ch iodon<'l 
Körperpunktc. I~,; 1 niC're,;,.;iert z. B. , ob die I n,.;pi rat ion dlll 
eostalen Atmung gkiehzeitig mit der dct· al>dominalcn ein
Hetzt und Ähnliche,;. 

6. Der 'l'ypus gibt <tll . welehor Körperteil in iibon\ iogen
dem Maße an rlcr ALemhowcgung beteiligt i,.;L 

2. ll'ie rliP Kun•P bearbeiiPI wird 

A) rh'e }{ orrP/.·t 11 r 
ln d<'l' Bearbeitung der Kurvon i,.;t zu borückKiC'htigon . 

ob das ang<IW<LtHlte Appam(,.;,;y,.;tom IUtd ,;oino Anordnung 
HO eingeriehtd i,;(. daß 

I. die Kurven Hi<'h abr-;olut nw:-:,.;en la,.;,;on : 
2. die Re und Ra ein und dC't·,.;olbon l1 nterKul'hung:-~rcill(l . 
a. die Ergehni,.;:-:e VCJ'KChiedC'nt'r Untonmchung<'n Kirh vor-

gleichen lasHon. 
Damm j,.;(, zu erwiig<'n, ob nicht clin pt•inzipiellc Bo:-~ehaffl'll 

heit dieHer Appamlut· odC'r Ptwaigc Än<lomngcn in ihrN 
Anordnwtg (andere UPHrhwindigkeit) Holehe Vergloicll(l un 
möglich macht. Att:-: dit,sem GrutHl<' Kind ;vrn,ß:-~Lä,hL' :r.u 
~-~<·haffen, clio Vorglei<'lll' un[(w jeden Pnu;t,ändon zula:-:~· cn. 
Diost's geHC'hioht cltll'ch j;~ichungen. lnfolge der Radius 
8Chrfilmny des 8rhrfibhebels , clor Zylinderi.Tiimnwny, dPr 
e1•/. a8 ynr!t1·ouischP11 Jlnord ntuty der Sch reib·t•mTu·!ttunuen und 
infolge do:-: /1PI'81'hiedenen ... 1 u-~dehnun(JSkoPjjizienlen dor Sr·/tr('i/J
kapselmembran l'<~gi:-:triort. dio hier angowanclt e A ppa.rn t 111' 

t•erii nder/r II' erlr. l.i:ino Kormkt.Ht' dor KurVOll i,.;t clomnnch 
erfonlorlich. llinreichencl bekannt Kind j<t dio von LA1\ClEN

DOIWI•' (17. ~. lOK J lß) znr-;ammonge,.;tcllton Nlothodon. lB•·
wähnt :-:eion <111ch: Biclt~tn(J von Pnenrnographen (naeh dor 
Art dor Ut"I'Zl\1.\N:\'Kchen) angeregt von Rü'L'IIE(27 ), \Yt-:'I'IILO · ~ 
speziell fiir die :Vl.uu: y ':-:<·he Aufn<thmotce h n i k <Lngofii h r1 l'' 
V<wf<thron (:{4). 

Einige dicRer MoLhoden ,.;ind jetzt in der Kroi!:;hOO'L'Il 
Hchahlonr vcrl'inigt., dlll'ch dct·cn Anwendung die Beaeboit~nli( 
dor Knrven hPdcutrnd vereinfacht iRt.~ 

1 , ·gl. c;, 'IJ.M.\!0-i, ZOI' .. lle,\(.'fl.ltU/ d . ,·e/atit'f'l) /,lfett."iitiit U.•ll( '. : PA~:-ou\\ ~nl\1 
n;u'seho Heiiräg<• , 1909, Ü<l. :3, Hdt 3 H. 245 u . ff .. 

~ ~er J~inftlf'hht•it huiiJt'r ist di~ l~ichtmg der ~ehrCiib kapsplnH' JJtUJ'IIJt 
lul'l' gPtn>nnt von den1 on'lh~<·n Korrekt tons , ·c-rfaht'<•n <rwiiltnt. 
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.\uf die Aufm1hmofläche Hind hclmnntlich schon nach 
,JIII;tiomng der Apparate, vor dor LTntennwhung mit den 
Sehr ibhebeln Nullinien gozogon und dann anf die stehende 
TJ·ommol Kmisbogen geschlagen. Die beiden Kreisbogen de1· 
lt<' und R11 wcnlon dann mit einem 1-ltiicl ihrer Nullinie, 
unÜ'J't'ÜHUidcw zusammenhängend, am;geBchnitten und als 
Kurvonlinnalznr Korrektur· hfnut,zt (vgl. Fig. I). Angenommen 
nmn sucho zu dem Ordinatenpunkte a in der Kurve Re 

I clen richtiyen A bszi.s8en punkt, den man infolge der 
J{adiuHschreilmng nicht senkrec·ht unter Q find.et: 

t don8ynchronen0rdinafenpunkf auf Kurve Rn,, wieder
um mit srinem ,·IIMzisW'II)Jillll.·te. 

Fig. 1 
~ 1 nwenduny der Jü·eisboyen1whablone 

. . . . . . . . Nulliuien dC'r Kurvon 
Kllt'VCil 

Krt>isbogPnHchtJ.blone mit ihJ·Pn Nullinion 
"n' a2 a·1 di<• syJwhronen Kln'VPIIJlllllktP mit ihrPn AbH\',iHRenpunldPn 
n11f dnn Nullinicn. 

Dieso >m finden, legt man die a.usgeselmittene 1-\chablone, 
d(wen Nullinien nach denen der Kut've ausgerichtet werden, HO 
auf cli<' KnJ'Vc'n, daß det' obere Bogen die Kun'e Re in a 



6 Vox, IOIO, f-Iert I/2 
11111111111111111111111111111111111111/llllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllmumlfimllmmlulllllnlmlllummull 

schneidet. Die übrigen KreuzungRpunkte von Kurven, 1-lcha,h
lone und Nullinien in diesom Falle: al, a 2

, a 3
• Rind die go 

suchten Punkte. 
In anbetracht des venchiedenen .Ausdelmung&koeffizien/1· 11 

der Membr·an de1· SchreibkaJJ eln werden bekanntlich letztlwo 
gleichzeitig mit Hilfe einer Gummibirne und eines Hg-Mano
meters unter den gleichen, in bestimmten, 'tufen Hich FI Loigcrn
dul Druckverhältnissen geeicht. Die EichungRmarken worden 
ohne weiteres dem Kreisbogen eingefügt (vgl. Fig. 2). Unter 
diesen Umständen wird das zuerst erwähnte Korroktiom;
verfahron dahin erweitert, daß bei den Angaben über die 
Ausdehnung bei der Atmung dio ?'e1·schiedenen Ausdehn 111/(IS

koeffizienten der Sclweibkapselmtmbmn für R<: un<l Ra ho
rüeksiehtigt werden. 

- ;J ~·---- -----
t ---- - -

.1. -- ---- - - -
~ ------- ---t ~---------
J - _---_ - - ::. :... ::: ~ - _-

Fiy. 2 
KruiHbogenschublonP iu Vorbindung mit den Kont.rolllllnrl Pn, di" 
durch dosEichen do1· SchrPibkapseln rnit UnmmibirnP und ()lll'C'k 
~ilbonnanomrtrr rntstandPn Hind; j do Stufe von 1 14 brzw. I 
{'nl~pricht. rinem A\1(- h<'zw. AbRiieg clrr Hg-SiiulP unt L mm 

Holehe Eichung müßte bei jo<.ler neuon Untersuchung wiodt~r
hol L worden , um auch zufällig auftretenden V erändernngen 
des Apparats (Au~dehnung. unterRehiede der Membran) Rec·h 
nung zu tl'agen. 
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l. 
·> "'· 
H. 
4. 
ii. 
(i. 

7. 
H. 

ß. Berechnung de1· k·on·ig·ie1·ten Kurven 
l. 1·uhige sf'umme Atm~mg (Rm) 

Tabelle: J (vergl. Fig. 3) 
Um 

ATEMDAUER 
l' Ji H, I(IJnwgmphion-Avfnahme vom 16. Jnni 1.917 
Re 
fi'req·twnz: H,5 

I 
2,.5 :;;ek.I 
2,75 
3,5 
2,7i) 
2,5 
2,75 
2,75 
2,75 

22,25 H 2,75 

:3 ,25 
4,25 
4,75 
4,75 
5-
4,ii5 
4,75 
5-

36,5 

E 
Sek. 

H 
5,75 Nek. 
7,-
8.2!) 
7,5 
7,5 
7,5 
7-
7,75 

H = 4,5 58,25 2 : H = 7 ,2;) 
J)urrhschnüt : 

Ic ~ 2,71) Nek. 
I' erhiiltnis: 

Ic .B:e 
I 1, f) 

Ra 
}l'requenz: 8,5 

1 
I. 2 Sek. 
2. 2-
:3. 2,75 
4. 2 
fS. 2,75 
fi. 2,5 
7. 2,25 
H. 2, 7 fi 

IH- 8 2,5 
1 Jnrchsch'Yl itt: 

[a 2,!5 Nek. 
I' Prhältnis: 

Ja rBa 
1 2 

lc la 
l 0,9 

Ee 

Ie 
I 

4,75 
4,75 
5,1) 
5-
4,75 
4,75 
4,75 
5,5 

3!!,75 

Ea 

ra 
L 

Ec 
1 

4,5 s k. 

Re 
2Ji 

E 
Nek. 

Re - 7,25 Nok. 

Ee Re 
l 1,6 

R 
6,75 Sek. 
6,75 
8,25 
7-
7,5 
7,25 
7-
8,25 

: H -= !) 58,75 : 8 7,25 

5- Nek. Ra -= 7,25 Nek. 

Ra Ea, Ra 
2,0 l 1,4 
Ea H.e Ra 
l, J 1 l 

t Die Bruchsekunden sind beim :Mel:lsen und Rechneu :l:U 0,25; 0,5; 
0, 75 und 1 SAk, die VorhiU tniHborechnungen zuZehnteln angeglichen. 

2 Wird diNle Zahl um das eine I (1.7- 18 im Bilde), von 3 Sek Dauer 
t>J'gän:l:t, ~o kümo die J<'J·oquenzminute hier mtf 61,25 Sek. Die"'e 
Differ nz von 1,25 Sek. ist alts de1nAbschätzen beim Me>~sen und der 
Angleichung beim Rechnen entRtauden. 
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I. 
2. 
a. 
4. 
5. 
Ii. 
7. 
H. 

' ' " ~' J~ ;. 

~ cSd. 1b. dMA« 1~11 
Qn/WI 

.. ······· '(ß' ··· · · ··;··· .,, '··.;,··· · ·· '' ·;.· ···· '' '· :oc5...h. 0 ,. 

Jt'ig. ,') 
Uespiratio muta 

(Pa.u;.;o in JHÜ. 01·.) 
l<'I'C<[ll<mz: 8 und cinP 1 in cincl' :Minute 

lH di<~ oborru unctuntcn•n Kulminntiom-<punktP dt·r Je 1111<1 1•:,. 
d!'r Kurve Re; 

A 

nu[ dcr Kurve Ra b<>zeidllll'll. ·lio;:e Zahlt'll die dimH'II "'.\ n 
chroncn Puukte (zwcC'kK klnrrr<•r Üb r,;icht sind in dit•Kt'll\ 
und den nnderen Bildern cimnal die zu don K111'VI'll]lllllktl'll 

gehörenden Abszil:l>~enpunkte w ggela.'i,;en, und 11 l,;clnnn 
immer nur die Kulminationr;punkt.c einer Ktii'V<'. ""t W<'<l<·t 

<Lifl von RC\ oder die von Ha. >mgegcbon \ 

'l'abelle: 2 (vergl. l''ig. 3) 

ltm 
::lDEJf.N NG bezw. ZUSAMMENZfEHUNG 

VtJ Jf, Kymographion-A u.fnahme /JO?n 16. J?tni 1911. 

H.c Ra 
E E 

4 mm 1 4,5 mm 4,75 mm :~,5 mm 
4 :l,5 2,5 :3,25 
4,75 4,75 4,2!) 4 
Ii (i 4,5 +Ji 
5,7fi !l,75 4,5 :3,25 
1>,75 7 fi,5 :),75 
4- 4,5 4,75 5-
6,75 7,5 (),25 (} 

42- : H- 5,25 43,5 : 8 5,5 37:8 4,75 37,25 :H 4,7!) 

1 \\ H' S. 6 angegt•ben, gilt dttS bt>im EichC'n nng<>w>tndtC' Hg-Mnno 
llldt•r nls Ma ß;:tA b; niHo hicr· 4 nnn Rt<'if.!1111g d('r Hg- Säule. 
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/J11rdt8Chni!l: 
[(' ii,215 mm .}1~(" "' -·> ,o m m Ia = 4.75 mm Ea ..j._( f) 111111 

I 'Prhiiflni8: Je 
I 

Je 
I 

Ec Ja. 
l I 
la l~e 
O,!l 

Tabelle: :{ (vergl. Fig. :J) 
nm 

Ea 
1 
Ea 
0,!1 

.\II'I"l'LER.E (.:I<:f-iCHWINDLOI<J~IT DEN ATMENH 
f J1 II , 1\ ymoyraph ion-A ttfna lnne 1'0111 16 . ./uni 19 1'7. 

lc :t,7 5 
l~c: 4,;) 

/Jut"thsl'hni/1: 

Ha 
h~ 

J~a 
JJ,utft.w·hni/1 : 

I uhiillni.~: 

2,5 
fi 

Hole Dauer 5,25 mm Am;dehnnng 

Je 
)~(' 

" 
5,5 ., 

2,- sekmm 
1,25 ,. 

lc Ec 
I . : O,H 

Nck. Dauer 4,75 mm Am;dehnung 

La 
Ea 

" 4,75 
2, - r>ekmm 
1,- " 

Ia Ea 
I : 0,5 

., 

I<' : I ct Ec : Ea 
I : I I : 0,8 

Dimw ta.hollariJ.;cJwn Anga.ben wenlon sch(•mati;.;ch zusam
nwngest.ollt, und evt. durch Angahon a.u;.; de1· bo;.;tehendcn 
Li torat1u· (•rgänzt . 

.- lu8ztt(J a u~~ den Tabellen über die f'p. 1/. 
\ ' p II. ( untcmnwht. am 16. J mli L917) i:-;t 11\ännlichen Ut>HchlechtH,. 

:14 ,Jnlu•(• alt, hat Pine vorwicgcnd HiLzende Be,.;ehMtigung; Zw('Ck 
'lllrl :\fPtllOd<' der ('ntcrHtwhung sind der V p bekannt. (DicHPr IPtztc 
Pnnkt iHt hiot· insofern hcdeHt,ungslo>-~, aiH in diC'><cr Ar·bcit n\lr cl.AH 
llllt<·r.;uehuugKkuhni>whP bpr•iickHicht igt iHt ). 
fr'I'Nf/IPII Z : 

llnHtl in der Minnt<' 

I iluu,. 
lc Ec 
1ft · ~:a. 

1 
I 

J '() 
2 

nach 

nach 

VIEROHD'L': beim Erwachse
nen: 1 ß- 18 mal 111 <lel' 
Minut ; 

HERZOG: l() 24Ziigoin<lcr 
Minute; 

J;~ ü;t somit jedes .Mal länger, um 
ca. 3

/ 5 bi. l mal; 
IHLCh GUTZMAN : 1 : E l : ] ,i) 

na.ch Hi!:RZOG: 1 : E I : l,L 
bis 1 : J,!) 
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Aus1lehnw1g: 
lc: Ja \ 

1 
~c : l~a f 

o.n 

Mittle1·e Ge.scluvindigkeil : 
lc Ec 1 O,H 
[a Ea. I 0,5 
[c Ia L .I 

Ec Ea o,x 

8y?tclb1'onismus: 

nach RIEGI!:L: I if•t etwaR kiit·ze,. 
als E; das VcrhältniK i;;t 
jedoch nicht bestimmt an
zugehen. 

Re hat sich somit im DurchHchnitt 
um 1/1o mehr ausgedehnt. nl :-; 
Ra ; 

nach RIEGI~L: R. hat an 4 Körpot
punkten untcnmeht: bein1 
Manne fand er zum Ahdo 
men hin eine Zunahmt' 
heim Weibe eine Abnahm1· 
an Atcmgröße. 

die R Rind langsamer a];; die I : 

dieabdominaleßewogung iHtin d\'11 
E langsamer ; 

nach RlEG ~jL: R. hatdie einzelnon I
und E -größen neben Ii<• I 
und E-Dauer gestellt und 
gefunden , daß selu häufig 
Zu- und Abnahme von Duu
er und Größ<. Hand in Hand 
gehen ; derartige Verhält 
nisse sind bei der Vp. H. 
nicht zu finden. 

Re und Ra sind asynchroniHch. Dieser findet oin mal Kl'ill\ 
Bestätigung in den Verhältniswerten der Dauer : 
Je : la 1 : O,!l 
~~c : Ea 1 : J , 1 
alsdann in denen der mit.tlcren Geschwindigkeit : 
le : Ja - I : L 
ßc : Ea = L : O,X 

Im einzdnen diffcrier('n die Re und Ra in ihren I 111Hl l•: 
zeitlich um 0,25 I Helnmde gegeneinander ; 

'f'y]JU8: 

nach GUTZMANN: im H,m Hind H1· 
und Ra nahezu synchi'On . 

Der visuelle Eindruck onveckt den Anschein einer voll 
Htändigen ÜbereinHtimmung von Re und R<1 ; dicf'cr Ein 
dmck wücl dadurch vorHchärft , daß Re und Rtt in det· Zu
hczw. Ahnahme der Ausdehnung miteinander kon·cHpon
clieren (vgl. 2. , :3. , ß., 7. Atemzug) . Aber nach den An 
gaben in T<tbclle 2: 
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I<· : Ia 1 
I : O,H 

I~<· : ~a I 
wäre durc·h diese 1 

10 Differenz dor coRtalE- Typm• <tnge
d(•u tet ; 

nach Ru~CH<:L : seine eingehenderen 
Berechnungen besLätigen im 
großen und ganzen die viel
fach geltende Annahme de:-; 
männlichen Zwerchfell- und 
weiblichen Brustatmung>:
Lypus; os sind aber auch 
in sein n Angaben ver·Hehie
dcm Ausnahmen vorhan
den. 

(Von Piner Aufnahme einer t.iofen stumm.;n Atmung 
(l{.rnpr ) iHL im f.linne des ThemaH abgesehen, da ihre Re
arheiLung in gleicher Weise wi <• die dor· ruhigen stummen 
Atmung (Hm) vorzunehmen iRL). 

2. das Atemhalfen 
(vgl. Fig. 4) 

fi'iir (hts Atemhalten (H) iflt in erst r Linie die Oauer von 
lntNesse. Nach einer kurzen tiefen [ wird der Atem f<O-

lf· ~- lb. Jc,t.M._;, /J /l. 

&t~Ut-tltr.l-

1 1 t I • 1 + • 1 I. I 0 I Ir 0 0 I 0 • I+ 0 I 0 I I I t • I o t + I. o t t • to I + I 0 I 

o fO ~·; 9 YJ 'Yl 

Jt'iy. I 
Atemhallen (2 :l): 4:!,2,""\ St>k 

(Pnu~P in nut. (:r.\ 
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htnge wie möglich gehalten und dann mit einer plötzlichc>11 
E heransgel:ltoßen. 

Nach den Kmven 1111f Figur 4 ergeben ;;iC'h fii1· die Vp II . 
folgende Werte : 

I Ja uer: 
Re: - 4 Nek II = 42 Nek 
Ra : 2,7!5 H - 4:{.2!5 

A1tsde7mttng: 
Re 14,25 mml 

Verh. 
Rlt !),75 " I 

Re : Ra - I : 0,+ 

Lm Gegensatz zur Rm ist hier die coHtalc Bewegung melu 
als doppelt HO groß als die abdominale. 

0Pst/uvindigkeil: 
N<tch einer Hchncllen tiefen L folgt das Halten , <111 da" si('h 

<tlsdann eine plötzliche . Hchnclle E anschließt. 
Synrhronism u.~: 

[{e und Ra sotzt~n sytH:hron oin: jedoch J ,2!5 I-lek vor de111 
Gipfelpunkt deH I(' hat Ia seinon Gipfel schon eneicht. und 
so beginnt daH Atomhalten im Ra I .25 f:>ek früher als im H<· 
Die plötzlic·h<· I~ Hetzt flir H(' und Ra wieder gleichzeitig ei11. 

'l'y fJI/8: 
('ostal. 

Das Atomhalten tritt neben der tiefe11 und der Nprtwh
atmung in die Reihe der bewlll3ten Atemfunktionen und ist 
<tlH solche im physiologiHchen Rinne durch den coRtakn 
TypuH gckennzeic·hnet (vgl. G11tzmam1 (!l . N. 24 2!)). 

:l. lhe Jl} ~rspirationsda11er 

f ...... 
(vgl. Fig. !)) 

Om zu kontrollieren, wie weit jemand im standc ist cll'H 

au;;Ht.römenden Atom richtig au;;zuniitzen, wird ein Lauf. 
z. ß. ein f .... in möglic·hst langer E gegeben. 

l>n ner : 
HC' : 

:l ,2!5 
ln8drlnmng: 

Re 13,!5 mml 
Verh. 

Ra 6 " 
Das gleiche Verhältnis 

• ~! ilt{Prr' Oeschwindiukeit: 

~~ :ll Nck 

I~ :)() ,21) ., 

0,4 

wie beim Atcmlw.ltcn . 

IC' 3,25 Nek Dauer - 1 :3,!) mm Ausdehnung 
Ec = :n ., " - 1!3,fi " " 
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/)url'h sch 11 itt: 
I<· - 4,20 ~C'Ionm 
l~c = 0,2!5 ., 

l'nhii/tni8: I(' : Ec : O,Oß 
- t I a a,2f> f:lck Dauer mm A u~deh n ung 

L~<t = :Hi.25 - H-
f>tll't'h.w·h n ilt: 

l!t ~ ~ekmm 

l•:a - 0 . ~!3 

I 

J · .. .............. . 
2:3';) . 3a. 1(,. Cf wvu I) ll 

b.,p VvcvU-oW,) Ja-.., e;, 

~ V ~-
: 1 

J'ct'hiiltni8 · Ja 
I(' . IH ] 

'l'!fjJ/18. 
('o.· t.aJ . 

~ ........ ........................... .... . ~ 
II ~~~ UJ lO 'tD 

.F' i(f. 5 
fl],~;.~pimtionsdauer: 37 Se k 

(L'uuHr in rmt. Gr·.) 

lG!t = l : 0 .13 
0 ,47 ~:c : Ea, 

Au eh h i!'r die gleichen Beziehungen wie beim H alton de:-: 
\ (('lllK . 

PrP!fl/ell z : 

4-. Ne8 pü·atio phonaloria 
(vgl. Fig. ß) 

Die Vp ,;pnwh den in Fig111' (i angegebenen Toxt 1n eiiH'lll 

Atornr.uge. 
J)({/11'/': 

He: 
I .. i I-lek I<; 10,25 I-lek 
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Rn: 
1,75 " E 10 " 

Ve1·h. (lc Ec J : 6,8 
(Ia : Ea 1 : 5,7 

Da~-: VerhältniK der I : E ü;t a)Ro in der Hphon ein ga,nz 
andere~-: als in der Rm ; identisch den Angaben von 0 !'TZ-

'IA """'. der das Yorh. J : 6 7 angibt . 

. 
• 

L 
2j'J.c58. 1b. J~ 1')11. 

an rcn 

:~ 
i1 I o I • • • • o f ,', • Sol\ 
4 10 

Jt'iy. 6 
!leiJp iratio phonato1'ia 
(P<tW:IC in nat. Gr.) 

Di<· l'rfitl'n Ii Vf'rnP <in; (Jcctichtes: !eh halt' einen Kameraden .•. 
'l'rill, wurd<•n nnch f'inmo l igf'r 1 in Hiner fl SPk-lnn grn E gp;;pr<w lwn . 

. 11tsrlehnwt(J: 
H <· I 2 mml 
Ra 5 " f 

Vcd 1. R(' :Ra : 0,4 

Wie c t·~-:ichtlich wiederholt ~-:ich dies s Verhältni~-: in j t>d<'J 
bewußten Atemfunktion deH H . 

jl-Jifllerr Oe.schwinrligkeit : 
I<· - 1,5 Sok Dauer - 12 mm Ausdehnung 
Ec = 10,25 " - 12 " 

nnrtlwhnitt: 
{(' - 8 ~; kmm 

liJc = 1,25 
l'rrhältni8: Ie 

[a - l ,7!l 
f~a -= 10-

" : ~c = 
8PI< Df\UOI' 

" 

" 

: 0 .15 
5 mm AnHdehnung 

5 " " 
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I Ju rchsc·!m itt: 
Ia :3 se]onm 
l•ja _ 0.5 :;elonm 

1 erhiiltni8: ra. : Ea 1 0 . 17 
]C' : Ia -= 1 0,38 
l~e : Ea l : 0,40 

S !ft1Chi'OIIi811/U8: 

J>c•r von G t"I'Z:\1ANN mohrfat'h erwähnte nonna.l Ana
c· hrouisnms der Spreehatmung hat sich auc·h hier geltend 
gf'lllac·ht, aher in ontgegengm;etzter Weise, indem sich Ra. 
gngen RC' verspätet. Allerdings ist im La ein Absatz anf 
haiher Höhe bemNkom;wort , der anzudeuten Reheint, daß 
!ligontlich sehon hier das Ea heginnon Hollte ; dann wäre auch 
hier <•in AnachroniKmus ganz in GuTZMANN's Ninno vor
]ln.n<lon. 

'l'!Jjl/18 . 
C'ostal (bewußte Atomfunküon , s. unter Atemha.lten). 

V. ZusammenfasslWrJ. 

Di<' Atemlnu·ve ah; Kynthctische Darstellung der Atem
flf'wegung lmnn in einem analytifwhen Verfahren durch 
Daten näher ergänzt worden. 

2. Vodiegendos K11rvonmateria.l ist durch H.egistriemng 
von Atembewegung n auf ein Zimm rmann 'sches Kymo
graphion mi1tC'Is zweior MAlWY'sehen f:lchreibkapseln 
lllld ;;wcier U lT'l'ZMANN'schen Gürtelpneumographen 
(unter dor Aehsclhöhle und an den costae. puriae be
fps1il!t) grwonnen. Alr; Zeitmaß gilb ein f.;ekund npon
cl<ll. 

:1 Da da~ hior angewandto Apparatssystem infolge der 
f{a<liw.;sehmibung der Hohel, der Zylinderkrümmnng, 
cfpr ovt. a:-;ynchronir;chen Anordnung der Kapseln und 
d1w ver,.;dJiodonen AuKdehnungr;lweffiziento.n der Mom
hran indirekte Zeit- und Größenverhältnisr;e gibt, 
IIOI'don dio Kurven mittols der Kreisbogenr;chablono 
1111cl der unmittelbar auf sio eingetrag non Eichungs
lllarken der Mrm bran korrigiert. 

I. \n dor 1-10 kol'l'igiet•ten Atemkurve werden Froq uenz, 
DaHer. Ausdehnung, Geschwindigkeib, Hynchronümlllil, 
'1. pus und ('ha.rakteriRtik bearbeitet; unter clonen der 
Nync·hronismu.;: sowie die Werte der Ausdehnung . ofort 
beim Korrigieren der Kurvon festgeHtollt werden. 
Di<' Zeit.- und Größ<mverhältnisse der einzelnen Atom
t.tig<l (linor Froquonzminut.e werden nach den Durch
,l'flllitt:-;worton die si haus den EinzelmeRRttngen ergeben, 
IHlstimmt. l~s worden die Verhältnisr;e von Ie : Ec, 
Ia : Ea; von Je :Ja, Ee : Ea R.e :Ra in Dauer und Aus
dehmtng fest~elegt. 
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Ii. Hynchronismul" und Typu~ stübwn ~ich a11f di <~~<· l•~i rtz< • l 
und Mittolwcrtc del' Zeit- und Am:dehnnng.-vt>l'hiiltn i. sr 

\ ' EHZI•;I('IIKJ H Dlm 131'~:\T'I'Z' I ' I•;;-\ I JI' I ' I ~ HATL. I{ 

1. Awo~ rOJ ANN, '1'11. Z11r l'hy:>iO(fllOIIIik und Jl/ edum ik rf1'1' l t. 111 
IJeweyun(/en . 7-<'nlrnlblatl f. cl . nH• I. \\ ' i KsPn~r· hnften. IX<i' ·~o 
l•'<'br., l\"r. R; (vgl. S. 11 :1 117 ). 

:! . B.\R'I'H, I~HNS'l'. Binfiihnlll(! in die J>hysioloai•·· l 'ttl/wlurt" 111111 
ll!l(! itnc rler meu Rt·ldit·hPII Stimme. Lr·ipzig, l!lll (\!~I. :-:. ;;:; Ii! ;, 
S. IOI'i I :Hl). 

'l. Bortl c'I"I'A u, II . 'l 'rrwhl' lllml'h rll'l' l 'h ysiolouic•. Lr''l >Zi!.( 1 !Hr' 
(vgl. H. (it !l2). 

I . 'I'I~N ( !A'I'I~, 1\f. ,), I I1N r/ ie ( ' ntr•r.<lll'hllll•f rf f'l' li/1111/ /!fN IJr ll'<<t >•> 
uen bPi I'>'JII'III'h/t•hlem . :II P dizill; ~f' h piidagogi~c iH• \J onntss1 111 ,; 

fiir· Hpnwhlwi lkundr•, 1!102 Aug. l"l'pt.-lll'ft (\·gl. :-:. :! 17 :! .i 'J) 
:\l'o,·. J)pz .. HI'ft (vgl. H. :12 1 :1~ I ) 

,j, l•'rwsr'lll•~ l .ii, I ~'IIL. IA·hr/)l(('h dPI' s,)/'((('hheifk/l)!fft·. L• ip. , ... 
I !ll :J (vgl. H. I (j 22). 

<i . (]U'J'ZMAN.N, llr·~H.M. und Llr•:II~I.\N N, A . f>JIIIIIII 01fl'llf1ll!.".1 
lfnlerl<urhwt(~en :·i/Mr .die • ~111111 1111 lfpr ,O..,'iollerllliPII . \\ i~·n<'r 1,,..;1' 
Bl!ttf('l' , J R!li>, .(\ 1'. 2.l II. 21. 

i. <1l"J'ZMANN, II r•: Jt~1. 1'.111· Fh!J:>ir, /oy ."t• und l'lllh olortir· d!'J 11 
mwzusbeweyunaen (l'neulllO[/m}JhiP). lkrliner klin. \\'o" h~·ns••lo 1 . ;r 
l!lOG, Nr. 2. 

X. ((lJ'l'ZMANN, IIJ<:rtM. . ltembe >~'Pf!tulf!l'll in ihrer ll l'.il'hll l llt 
den 8pmchNIÖI'nii(Jell. :11r• c,izini se h - pii<ln go~-t i Kdw \lonnt ,;, 11 ' 
l'ii•· Hprnr·hlwilkundr•, LH07. i\lii•·zlwl't (\·gl. :->. llfi X:!); I!Jt :~' 
,Junih('f( (vgl. H. 17!1 I R!l): J di Aug .. IJ <'ft, (vgl. S. 201 ln, '"' t · 

!I. (: U'I'Z,T.\N.N, llr•: R\1. l 'hiJ8ioloyiP der ,...,'/ i n !II II' 11111/ ..,,,,, 11,1 
Bmuusr·ltw!'iJ.,, l!)O!J (vgl. H. I ~; S. lfi :10). ' 

10. t:t ''I'ZMIIN.'l, III<:Ri\1. Uie . ltmu n(/8/ir'/111'fllln(fl'11 in rh-r Nart.-
11 

:llt•oi:f.ini K(• h piiclngogi ,<" hl' :\1onat Kse lirift fiir Kp1'>H" ld1Pill<~i 1 1 ;" 
1!111 , Augu st H<•pt. - lll'ft (vgl. 27ii 27!1). '" 

II. <:u'l';-.\I~NN , llr•: rnr. 8tinnnl1ilrhwrt 11111! ,<."'fiJIIIIIfl{lr·l/' · I\ . 
bn< lr-11 I !)12. (\'gl. S. I 2 1 ). 

1 ~. IIAI, J.I·~. . f 'ber h'tiil'llll(/1'1! de1·.: ltn,w nq bf'.i Stotten•n1. \lt ·dtziui 
1
,
11 

piidago~I ><<' IH• \lonnt sKe ln·rfL fnr Kpmt·hiH•rlkuiHJt'. l'lOO '" ~Ii · 
hdt (vgl. H. 22;) 2:Hi) ' 1 

I:L III~I.~IKF, AuA r . lll~ lt'l'. , ll e88l lil f/1' 11 dc•r '/' lw•·lf .l'iJI·u•r•rJ•IIIf/1'11. 111 
g w·nl . l)i KH!II'LfLl.ion .)!'lllt, JRO!i. " 11 · 

I I. lllmZOii. Ober d il· ,)'e l!J IJIHi elle/'1/lif! rlr•r . 1/111/U/ fl drN .\/ r·/"··t 
IIHW. l)('uf sr·IH'K /\n·hi\ fiir h:lini sdH• :\ft>dizin , l!lli lltl . [~•"' 
lll'fl I 2 (vgl. H. :lH un<l ff.). ' 1 

1.). IIOF~o'\1 \NI<. ( ' L.IRA . W i88e ll8rhnft und pmkti.w·hc• ,..,'IIJ!IIIIil•/"11 
\ 'ox. l!ll:l , ll l'fl I (vgl. H 27 :!2). 

11 

I (i . II 01'~1 \ N"i, I ~ trr:r~N. Olirl l' , 1 phlonyit•. ;\olt•rli..:i ni ,.w h piidngogr ,,
1 \1ormt 'l~<"in·i fl fiit· Hpmeh iH·ill"'n<lr•. 1!)08, .)unihdt (vgl :"-1 . 1 ~' 

hi,; 178). 'I 
I i. L\Nr.r•:N IJOitl•' l•', 0 . l 'h ysiolo(li81'h e 01'rtfJh ik. L I' I Jl l. l /..!, I ~\II 

(vgl. H. lOH IJ(i; H. 2.3 1 272). 
IX. L .I"' IHll ii, I,, L ehrbutlt der L'hiJ&iolouie dt'8 .11Mtschl'n; 11,.,1.1 v I{. Hosr·:~I ANN, IIPrlin · \\'i Pn, 190!1(\"gl. 1". 17!l 221). 

11 

1!1 . Llr•: lnT.INN, l ~rt i (' IJ. •'>'t<•lho(fra}Jh i.w·lw S tud ic•IJ. Zc-ib·whril t 
KliniKI' hr• :IIPdizin, Bd. HJ, J!l17 (vgl. H. :J78 UIH[ ff.) . '' 

:!0. \!ArtA! I I •~. l'et it Jllrmuel de. l'hy&io loyie dt< /11 noi.t: fl /'/1.<~/~, 1 clum/ei/ /'H el des 0/'ll/C!trH J'nri ~. J n I I (Ygl. :-;, I :l2). t 
:! I . J\1 1 1tg 1 . J,o we/!tode (11'11 Jlh iqne rl11118 le.~ 8r·ient·r·s e .>pr·riml'•tt 
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I'/ /JI'illl'ipulellll'lll e11 l'h y~<ioloyie et e11 .111:decine. J>n ri,.., I HfiS 
( ~ 1!1. ~- 504 !IO(J; R. I);Hl 558 ). 

')2 • .">OLJ·~C'Z!'Y~ )f\x. /Jie ,f..,'JJJach· und ,f...,'tinrnu~törunf1en ;n, 
'' •nrle.wtlttr. I lnmlhtiC'h <I Pr 1\:indPt'heilkun<l<·. L B<l. Lc•ipz.ig, I H 12 
(vgl. K 11)7 4fi2). 

~:!. 0:1·r. A. f)ir, . 1/IJIIIIl(/ I1P.im ,..,'prechen unrl ,<,'inrtell und ihl'l· 
1 1wnrJ. \'ol'lr;~g pC'hultPn •wf dc•nt \'. Dl'nts<"hcn 'Lm•ikpiidugo

~ 
1 

~· ·c·honKongrc~f.l. Ap,·ill!lll z.n ß<•rlin. lkrlin, I 911 (vgl. K 15 ff.). 
I' \Jt1'KJ<:, \\'. Obt•r Neqi8trier/lii(J 11011 A temklll'l'ell bei Taii/J. 
xflllll/111'11. 1nHugw·ni-Dis~el'i>tlion. BPrlin, IHJ:l. 
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Dm PHONOPOSOTO- UND PHONOTOPOMETRJE 

I~IN 1~1NIIEITS~1ASS I?ÜR Dll~ BEST!Ml\IUN<.: DBH HTJl\li\l

IIAI<'TIGKElT AUF H!!;UJJN I~IUSCHEM WEGE ODEH DUHUH 

DEN PROPOH'l'JONSZJHKEL NAUH SCH JEJDRH 

von 

G. PANUONOI•:LLJ-ÜALZIA, flambut·g. 

Unter Phonopo:otie und Phonotopie verstehe i ·h den 
Grad und. den Ort der Ntimmc bei oiner phoneti,;chen l~r
schcimmg, indem ich als St,i.itzpunkt für die Be;;timmung 
von Grad und Ort das übliche auf dem Kymographion 
mitloh eines Kchltow;chrcibors gewonnene Bild der 'J\itig
kcit der Stimmbänder benutze. PhonopoRoto- und Phono
lopometrie heißt domnach die .Messung des Grades (7t) hez" . 
des Ortes (t ) der Stimme. 

Meines ErachtcnR ist bü.;hor d icse von mir houtc l><'
lutndelto Meßfrage lrotz ihrer Wichtigkeit nicht genügend 
gcwürcligt WOL'den. 

Rouss rcLOT ist m. W. d.or einzige, der den Grad 11nd clcn 
Ort der , 'timme erwähnt hat. In seinen Priwipt's tl~ ;1hont' 
fi,JW' ''·I'JI(n·iumrtall' iHt ll. a. zu leRen: f A' je11 du lw·,IJit .r 
''Omj'Orle hien riPs de!J1'(~s. 011 a d'alJo,•d <'t l l'nir compit' du 
l'lt}'J'I'ot·heuu•nt ou de l'h·a?·teme?tl dt'.~ co t·des col'alfs: s11h•anf 'f'll' 
l'nn ou l'ou/?'1' teruleut ll se rnod~j'ier, La sonore ou la -'Oitl'dt• 
smtl en t·oie de ,.Jwnge1• de rlasse. J J'autl'e pa?·t, la Jmrtit·ipution 
du hu·.vn.•· ct nne m·l'tl'/tlation OU 80n abstentio11 peiWI'Tit ar<' 
totales on pw·tielle8. I I /I a donc totttf' rme clas8t' 1'/J'IISidh-a/Jle 
,f'w•/tt'UfatiOIIS 'f?ti evufrte?tf elll?'l' les 801/0?'eS et /es NOLII'd!'s. ()u 

t'mtl'l'rtit {es 1Usiguer sous l1' ?will de rni-sono 1·es 011 cf,, 111i-sotti'd''•'• 
,,,, <hms le l'lls .~,~h·ial ot't les suuoJ•es saut .·on1'de8 pw· lt, 111ilie11, 
dt• mhlio-.,ourdes. lA'·' l 't ll·i,~l!is .wnt ir·i infi?ri?l/1'111 nom/Jrl'llNt's , 
''I f'l •. tperirnentotion seule /)1' 111 t'll donue?· 1111e idl'' 1'.1'(/1'/t'. 
tH. 4!l5-49G) 

N:whdem RotrSI-H:L01' Koine Beispiele <tuR vielen Npm 
dHm genommen und in verschiedenen Gruppen zusam
mengt>Kt llt hat, macht er folgenden Von.;chlag betreff~' 
der Nahreihung dicKer zahlreichen Grade der ~timmhaflig
hit durch die gewöhn liehe Schrift: P eut -1- tl'e sl~Uimil-il d,, 
runveni·r port?' clwq,u• 1/l'til'ltlat iun d'un type som·d ou sOIIO?'e, dt• 
··ltOisi1· tl'lui <fUi rhtlise le plus I'O?n??l1~teme11t l'ifhie t·onte/1111' 
dwt-'~ lrt d1j'iuition, pw· l'.t'P.III]Jle: le p allemand, qui e.~t. enii<~ l·t~
llll'td 8111/l'd, JIOU?' p; {e b franrais, qni e.;•t font U fait 8011111'1', 

f'llltl' b. l'n siynt' (une apusfropfte, .si l'ou L'eut) i?td·i,JUCJ'ait Ia 
11wdij'ir11tion, rm jtOilll de mte dt' Ia solloritli, de l'articulntion 
llff'i'f"~'· .linsi lt, p fi'((?l('ai.~ sPrait llli p' en JHI?'Iie sonore, t•f 
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/P h al/.•mruul 8f'roil un b' en JIU1'1 ir• .sOitnl. Q1ta11t <llt d iver;s 

' '''!/~'' :" '!'"' t'OtlljiOrll' t'!'Ue morhfil'(tfiou, ils seraiP11l110lh pw· des 
i11dil'e.<. Nous ruu·io11s, pur l' ,l'l' lltj'le, f'lllre p r•l h Wl p' en voie 
,/,, dt•l'l'lli!' 801/0I'e; t•l, si f'011 /101/Ntil r·onstrtfer di.t• tll'[!l'l!/1 JIW' 

''· ''''IIIJ!IP, u" lllll''tit: p' 1 p'2 ••• p ' 111 • (N. 1524- 5215) 
Ro 1 ssr•JLO'I' 'H Ac>u ßon111g , nHtn könne die Artikulationen, 

rlic zwi~clwn den stimm haften und den Htimmloscn schwanken, 
hnlh-~timmhafL udl' r Im! h-st im mloK bezeichnen , hatte ich 
~. z. dahin \'Prsta.ndcn , daß man herecht igt sei , von halb
~timmhaften out! von ha.lh-stimmloscn zu spr·cchen. Auf 
di" ]•'rage. na<'h weldH•m Grund;;a,tz ich die Artiktlat.ioncn 
einmal a)-; ha.lh-stimmhn.ft, das andere MaJ alf.; ha.lb-•·timmlos 
bozoiclllH'. ant wort<-t.c ieh folgendes: 

Jst (•ine A11fnahme 0. o. f- L. am Kymogra.phion gemacht 
11J1d dalwi festgestellt worden, daß die Stimmbänder nicht 
währPrHl dPr ganzen Artik11lation ge"chwungen ha.ben, so 
wird di<· Länge der· Artikulation und die der Ntimmhaftig
kcit g<'JlleSK<'ll. lktrügt diese letzte mehr al;.; die Hii.lfie 
cler· Artikulation , ;.;o sprieh1. man von einer halbst.imm
haftcn. betr·ägt. -;ip weniger als die Hälfte, da.nn ist von einer 
halhs!unmlosen die Rede. 

Diml<' l~rkliirung iihcrze11gtP di<' mei;.;ton. Noch heute 
weu<!Pn nwhn•ro Zuhörer von mir die Au;.;clriicke von Halb
timmhaftigkeit und Halbst immlosigkeit in die;.;em Hinne ~m . 

Eine:< Tages wollte ich bei Ma;.;;.;enuntenmchungen anf 
dio lkzci!'hlllrngon halbstimmhaft hezw. halh;.;timmlo;.; ver
zicht<•JJ. u n<l clcr GerHlll igkei t sowie der Kii rze ludher die 
,\wmte;;sungen nu•· numerisch au;.;driieken . Dabei stellten 
~J('h naeh kurzn Zeit zwei :Miingol heraus. 

~;r s ll'IIS waren cl ic l~rgelmis•w <lor A nsrnessungen nicht 
ah:<o]ut. 11t>il sieh dit> Angaben über f't waige in BeLracht 
kommende Ntellen auf clie fort.währcncl wcch;;elnclo Dauer 
1lnr ganzt•n .\rtikulationcn bezogen ; ein Vergleich war also 
ho1 mehrcr·en IT underten von Zahlen mühevoll und Hehwierig. 

Zweitens prmiigliehL('n mir d<'rartige AuKmess11ngen nur 
d!'u Grad. ~dwr nicht den Ort. aus7.uclriiekcn. 

l<'h be~eit igtc heiclc Mängel in folgender· Weise: 
Vu1· all<•Jll hostimmte iPI1 ein für allemal. nur die volle, 

rl. h. di<' vom Anfang bis zum gnde einer phonetischen Er
. chcinung ununt<•rbroehcn gchencle Ntimmhaftigkeit alK 
r·tllzigen Ausgang~punkt lwi meinen BcKtrehungen z1r bc
tnwbtPn. Eino solc·ho Bestimmung ist nicht etwa will
kiirlich, ;;ondern vom Wesen der Phonetik selbst. bedingt: 
rliP volle ~tim mlu1ftigkci L ist. d«:>r fiir den Phonetiker als 
pm<itiv, die volle Htimmlor-ügkeit der· als negativ geltende 
Zu~tand; wo keine Htimmc ertönt, da Rpricht. man von 
foltimnllo;;igkeit, von Aphonie. Die natürliche Berechtigung 
:• 
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eines HOIC'hen Htam.lpunktex wird noch deut.lieh e r·. W<'r
11 

man sich ins Gcdächtnü; zur·iic luuft, daß der l>hysike r z. ~~~ 
,;Lei:; von der Wärme oder vom Licht 1rnd nic ht e twa ,-01 · 

negativen Zustand der Kälte bezw. der Dunkelh e iL mrsoolt;
1 

DaruJ nahm ich eine beliebig veränderliche Htreeke 11,,; 

an anf der eino auch beliebig veränderliche T il ~;tn'c·ke ·
1 1 1. j) Ii Betracht kommoJr kann; von c tesor wo cn wir wis,.;en: " 'i. 

viel sie beträgt (n:J, wo s ie sieh befindet (t). 
1 

Drei Gl·nn?fä.l.le (~lle ühriget~ sind ? er en A bloitungen) ;.; i11d 
möglich. DteHe Teii ~:~ Lreckc tnU auf: 

l ) am Anfang von ao 1, z . B. von 11 bi s /, ( L und 1f n111-
.Fig. L): 

2) irgeodwo zwischen a und a 1• z. ß _ von b hi s 1: ( I Lf tlltd 
lV auf Fig. 1;: 

:3; am Ende von wr 1
, z. ß. von /1 bi k a 1 (V 11nd \ 'i 

auf Fig. l ). 
fm ersten Grundfall ist 
Im zweiten Grundfall i::;t 
Im dritten Grundfall is t 

;;; a • (, und. t 

n: = 1u; - ab und t 
1t -= rw 1- a/, und , 

- (( 

a {, 
• f, 

~, t I 

I 
a ./; .a' 

ff 
.a /; a' 

J/1 
.a /; c a' 

IV 
alJ -o 41 

V 
a /; .a., 

w 
4 ,b a/ 

Fi!r. I 

LöHon wir nach dicHen Fornteln die 6 auf Jrig. 1 enl
hali<'nPn BciRpielc rechnoei;.;eh auH, so finden wir folgend<', 

Bei I (ger-;amLe Länge = :35) iHt;;; 15 unJ 't - (I , I :i 
Rci JJ ( =- 45) 1t 2H 't - 0 ·~:l 
Roi UI ( ,, = fiO; II 1t - L7 't = 10 ·~i 
Bei IV ( = 89) 

" 
1t - 26 " - I .;{(1 

Bei V ( 4() ) ., ;;; - 25 't =2 1 •I Ii 
HPi VI ( - 27 1 ;;; [(; 't = 11 ·)" ,_' 
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1\'ir· ver·mügon nun auf cli<'l'lem Weg<· wohl den Grad und 
df'n 01'! HIINzndriiekcn . untereirutndol' können wir abor dio 
l•:rgchni~,.;e ni<·ht v<'rglei<"hen , weil ::;ich 1t und 't auf die ge
'amtP Länge !)('ziehen u!l([ di<~:<o veränderlich il'lt. \Vir· 
huhon <'" also noC"h irnmCI' mit. reJativen .\ng<tben zu tun . 
Dic~er · .\fange! kann dadurch behoben worden, daß wil' 
.,higor 1-ltre<"kP au 1 in :<iirntlit"hen f;'iill<•n oinc konvpnti ·melle 
Liinge rl<'rll l><·zimal~.v,.;tpm zufolg01 =-= 10 zu>lehrciiH'n und 
illiP iihrigen clul'<·h die ,\u:-:nr<'-41-Wng zru· l<'p:-:t:<tellung von 
lt und : erlralt<·rH·n l~rgehni,.;;;<' auf 10 r<'cltrzioron. Das :-;oi 
gl<·idr auf ohii-W nnnH·r·i:-:<·h<• B<•i:-:piole angewandt. \\'ir 
l'l'hcdl<'ll clnnn : 
H<•i I 1ge,.,amtP Liing<· 111 i:-:t 1t L:HJ u. -;: - 0 •+,2H 
B!'i II IO J ., r;; - .1,11 ,. 't = o •5,11 
ilPi I !l 10) ,. •• :~.40 ,. : 2 -•:>,40 
B<'i JY ., 10 r;; :::- (i,()'i , . -;: = I ,02 .-i,(i!l 
ll!'iV ,. - 10) ., n ::c--- !).44, . 't = 4,.)'i•IO 
BPi\'l 1 ,. ,, 10) .. 1t _ .> ,H:{" 't +.OH>IO 

l>trn·h d<·n Plllfaeh<•n Kurr:-;tgriff oiner Reduktion auf 10 
i,t das Prohk·n1 a 111 gliie ldieh>lt en gclö,.;(, woil wir · da.du rch 
l'ill absolute~ Einht-it~-<maßfiir tlllH<·r·eZ\\cek<' gewonnen hilbon_ 
i)j(' l~rgl'illll"s(• dt•r· l<'tztt'll B<ll't•<·hnungcn en1·eckC'n :-:ofn rt 
iu uns <'ill<' hest.imrn(e nnd klar·p Vor·,.;telhrng d!'r \VNtP 
vo11 7t und ;. weil sieh der ganze Vorgang innerhalb d<•r· fp:-:t
sl<·lwruiPrl (<;i nl)('it sgröf.le I 0 hc \1 egt. 

l>iP Fmge der Phonoposoto- nnd Phonotopomet riC' i:-:t 
also .111f dieKl' \\'<•isP gelöst: zn ihrN A11Hfiihnrng Ktelwn d<•m 
l'horll'tilwr ver>whiederH' Mitt!'l zrrr· Verfiignng: 

I) l>i!' ii hlic·IH• lkre('hnung na<·h dPr O!Pi!'ll!lllllg 11: /, = ,,. : !(). 
II'Oi>ei /, di<' ganzt' Nt l'!'<·kc· 1111d 11 d io Tt-i !,.;trecke ist. 

·> lki Massc·nht'rOc-lllrllngen iHt aber 1) etwas lllllHtändlieh. 
rnnn kiinnt<· sic·h dalwr Pint' H<'~-<tdtatentabeUe herstolleu 
11iP l•'ig. :! . hPi der auf dor Ab:-:ziHH<'rHtCllHC' die Dauer 
der phonotiHdH·n r<:r·sehoinung und auf der Ordinaton
athi-W die' d<•r· Htimmhafti~keit enthalt n ist. Oio von 
lllir v!'röffontlidtt.e 'l'aJ>ell<• erhebt keinen Am;pnreh auf 
U<lllillligkeit, die Hundcrt:-;tol Hin<l auf dem RechenHt·hio
her ahgeleH!'IJ und ah und zu rC'chneri,.;e h g<•priift. Sie 
..;tirnmen im Durehsel1nitt hi,.; auf 1/ 100 10" . Dio Ta
bolle Hol! also ni<·ht aiH zuverläHHigcs Mittel zu Rcchon
~wcekoll dienen, zumal Hio nur die Berechnung von ganzen 
Z<Lhlen aufwpi,.;( und Hiclr bloß auf 50 et'Ht.reckt, son
rlel'll ROll ntrl' nl,.; BeiHpi(~ l gelten und anr·eg nd wirken. 

:J 1-)ti·ebt man bei ~;einen AliHlllOHHungon vorwiegend nach 
(' IH.müeht., HO kann man die Zahlen hinter dem Komma 
hifl zu einer' gowi,.;Rcn Ur·enzo vcl'naehläs,.;igon, clio ver-
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,.;chi edonc n b:rgcbni !-<HO a,uf oino ga nze Zahl bezw. a uf 
11.5 a hrundc n und :-; i e h t' i ne 'l'H boll e nac h :\lu :-; tor der 
l<' ig . :{ anfort ~ gc n . Di cscs Vc rfahrc n gowii h.-t, w o h l 
e in on kla rc n. U borhl ie k . liiBt abor in B ow g ttlrf Ue
IHtHig k c it rt~c· ht v ie•.[ zu wiin sc hon iibrig. Tro tzch•m 

Fi• l· ·l 
Vonl<·r·sc it (' ii Ps ' Pl'•l JH•r t ion :-:Y. il·lq d s 

lm nn l'lChon n.11f di e:-;cr ' l'abolle clurc h enL,.;procht•mlr 
ln terpola ti on auf d on Onlina,Len- und Ab ,.,zi ::;.•cnac h"en 
j ed c hcli c bigc Zwi ::;ch e ng r(if3 c gcf11nd e n wcrdon . 

4ì W C:' r hci s0lch ('ln 1\-I a.ssC'nhon ·l·hn nn gen >-l Ì ·h li oh ,. oino1 · 



l hc 1 )/wno/! o.,·oto- ltnd Pho,wto/Jomdr/e :2-
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H0c· lw nvorri e h t ung bedi on t , dem ka nn der Proport.i on ~
i'.i rkt'l na{' h I'IC II N I, I DI~ H Di cn~to Jei,.;tcn. l}i rser NJc f.l 
a ppa rat i ~ t oigcntli c h flir ga,nz a,ndcrc Zweck c h or
geslt' llt . und zwa r f iir da.s Abl cscn clcr Da. ucr bei g ra
phis(' IH n .\ ufnn.hm en , di c mi t vr rsc hi odcnen Gesc hwin -

l"i•r . . ; 
Hiit- 1\:-> eil l' dP1'l 'p n ,podinn ;-; zirl .:: fl l :-: 

d ig kei ton dc ,.; Ky m ogmph ions cd olg t. w a re n, h a t :-;i eh 
a h r ;.w c h hoi der P osoto-'J'opometrie gut bewii.hrt . 

l n n:tch,.; t ohenden Zoil en soli ckr Pro portion szirkel mu in 
,..eitwn l [a u plteilcn hesr·hriehen wcrden ; ci no <Hisfi.ihrli c hero 
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Wi.irdig ung di oses MoBap pa ra tos winl clomnac h s t Uegon~tan l 
oines h oso nd.c ron A ufsn.t z. es n.us d e r l!'ed or d es K o nst t'nkteu r,... 
soitl. 

D er Pro poitio nsz.irl< ol .bes toh t ( F'i g. 4) <W H zwe i Noh nk ' ln 
'L und a 1, a u s oin om So hli tte n b 1111d <Ltt s c inor MittcL·tan go , .. 
auf d or c in o 1-l i.ilsc d hin - und h org le ite t . Diose l-:l.iil s i ~t 
durc h 2 ~ Lrebon t' und e1 dio in / nnd / 1 drohùa r Rind m it 
don Nch e nl<eln a 11 nd a 1 v~rblltHlOl~ . A u'f d e r Mit.t.e ls t a ;w ,. 
hewegt ~; ich , a uch dure h c i ne H iilsc, ein Z entimoterma11 y : 
die N uU b ofi ndet s ir h gor a d e m tf d e r Mittcllini o und d a:-
Ablesoll d er Za hl en c rfo lgt nur ;-wf d or linken Scite dc:
Linoah;. Dio Hùl se ist clurc h oin e c hraube h c.Fi g. 5) in 
irgend cinem belicb.i gen Punkt fi x iorl m r . Auf d em 8 ch e n.k e l u 
b efindct s ie h e in e mi t c in or fe in e n sc ilwa rzon Fiihrung linie 
ver seh ono Z ollulo idplattc i. 

Fi.ir dio P honoposoto- und Topom etrio mif3t m a n a uf cl m 
k y m ographische n ~treifen mit beiden Spitze n d er 8 ch enk l 
ein e Streck e, z . B. vo n .;'1/ 100 Sekunde n . Da nn schiebt man 
das Z e ntimeterm a,J3 !/ ;.;o la,n go n ac h 11ntc n , bis d e r Atri 1 
iibet· 10 di o faine .·chwa r zc Fi.ihrungslinio schneidet. l\'[an. 
sch rau bt dann mit d e r Schranbo h d as Z e ntime t erma f3 an 
diesem P unkt fcst. D~:tdurch sind a lle A u sm essung e n . di t' 
innorh a lb :-.n/1 00 Sokundcn mi t diesom P ropo .. tionszirl e l vor
genomrn e n we rden k i:inn en , a uf J O r eduzi ert. Die Ergebni. ~ :;p 
werden stetsvonNul l na hlinks , und zwarvonO-lO abo-el sen . 
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.. Blm E l .r\ I C: E AN DEH UNC E.N" AN DEH SCI-IR8IBKAPSEL 
NAUH GA~SKE 

V O I l 

(L P .\ X ( ' O~C ELLI - CA LZ IA , J l n.mburg· 

Auf Se it P 04 der Jlfe,l i:::ini-'c!t-piido!fO!fÌ.<ch n Jl[onal.<8cl"·ift /'iir ·lù· 
yr.~amf,• Sp,·(lc/dwilkunde ber ic htct 19 1 O d er l!' e inJn cchan ikc t· ÙAN~KE 
i n Z<' hl c nd.o rf- l3 <· t·l in ii IJ<•t' c in o nc uc pn <' ttm a.t i;:;c he Schrc i blmpsc l, 
d<'l'OII Hat tpLvo t·zu g dm·in bcs tc ht. d a.f.l da den 8 ch1·eib!t ebel tl·aye .ute 
.A 1·o• nicht wie z,ei nlle ,l iil-riyen S dt1·eiHapsel,t vom iiuer die J.::apselliiuft, 
.<01!der n durch ZWP Ì111 a liye 1'1'Chi 1Vi?! kel ige Abknicku11g a uPe1·lt alb d e1· P eri
pltNie "ich uewr!tl. Du roh di c~c Ande rung wurd <' t• in cm bosonders be i. 
A t lllllll p;:-m llfn u. luncn r!'<· lt t s to t'c nclon l\{if.l s ta ncl a bgo holfen m1d das 
A IL'> Lof3<•n cles Se h re i bhoiJe ls n. n don K n pse l ra ncl b e i starkc n cn kung<' n 
diii ig aw;go:-;c hl os~cn ; >~t d.lerdcm. wurde es mogli e h, bo i g lc ichzeitigc t· 
lknutz ung ,· on n<e h t'!' l'<' ll Schrc ibkaps<' ltt, di e;;c recltL na h unt.c rc in
n nd<'J' a n z ll o rdne n . 

.'1 

,2 

Fig. l 
lc·h bCilltl zt d io ne uo ÙAN~J(Io:'scho Kn.psel o.usgie big oo i mcinc n 
n t oe:-; ~e ilungon . I m La ufo d er Zc it s t,c ll te s ich n.bcr h c ra.us, d a f.l 

s i<' d o e h no e h oinigc Mii-ngc l n.u fwics, s.9 dn.13 i eh nach e in cr long
j iilll'igun ·~t·fn.hrung H cn ·n GANS ~<E c inc Anclcrung vorschlug, cli c er 
a u c lt s o fort vorna lun, J:i:!-\ exigti crt 111111 e in neueR .Mod e li d e r GA~ "'"' ' 
:-;c ii Cil Ka pscl, d as ich h e ll tC bc><c hre ib cn moc h(;e. 

2 

F ig. 2 
l . w urden di e S pira.lfcd ern, di e dn.zu di cntc n, di e Pfn.nue d crKa.p se l 

auf oin r horizonta.le n A chse gcgen da s K y mog raphion zu bringen , 
sowio a uc ll di o z ur· Scnkung une! H ebtlllg d er Pfam1e bcstimrnte 
.l!' od cr e nt fcrnt. N m · di e F ed cr ( ) - vgl. F ig. l une! 2 - , cl io c ino 
B ow g ung d or K a[ sol geg en d as Kyme>g r:~phi on a uf c iner v ertikale n 
Aclu;e b esor·g t,, i,;t gob li obcn. DuT·ch clieseA nderung wm·cle es mogli eh , 
oin g rof.le re , ta.bilitii-t, zu erro i chen~ Diese wa r unbeclingt notig, 
\\·cil d a s F edcrsysLcm, d as, um se inem Zwcck c zu c ntsprcch cn , cmp-
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findli('h. ,.;p in 1nufH e, nte i stcns d <:> n Jkwegu ngen d er Vpn nicht stnnd 
hip lt , so dal3 e in <' ~ eujustierung d ot' Kapsel notm~ndig war. 

Z. wutdt' di r n' t't ika l c• Ent.fC' rnung zw i scht' n d er Stange (2) cliP 
di n K apse l t r i igt, und d cnArrnon<les Ln.gcr :> ( 8) b cclcntend et·hohL 
ll' <' il b l• i d e m dtt> llla ligc n Mod e ll vun GAN~ ~<t·: di o Gum.mimC'mbntn 

wenn stnrk ongdJ iasc n dio kl eim· Stangc (4), cli e ein J'seit. 
111it dl'lnA!tllninituntritgl' t' (iJ) und <tnd or ersl' it.s mi t d er durch.lo ht ct 
\\ 'P II C' (G) i n V crbind11ng ><tc ht , lw rii hrtf' un d tlaclur·c h d n C hA mkLrt· 
dt ' l' Kurvf'n entstpllt.P. 

:) . wur·d c di(' soC'h cn l' rwiihnt. l' ldeinl' Fìtu.nge (4) ui c ltt 1neh r feei
iJ,•wl'glic lt in dt•r dtn·chk)(' lttC'n \V f\ ll e (G) gc las,.;cn, :;ondcrn wohl 
vP I':-;chicb hut' , >~ber 111 \l: h C' d ol gto r VC'I'schieb ung durc h Pino Schraul 
(7) fps t gl'ha l ten. D adlll'c h wurd l'n Jl; ickz<tl'kbl'Wl'gung n VC'rmi d cn. 
di 0 nic ht o tw » a uf cli C'A tnttlll! ! . Kond C' rn n uf U nolw nht>iten in d <'n 
L och od( r a uf n ndf'l't' 11oc· lt nic·ltt Pruic·rt l' l'r~mc lt C' n z uri.i kzufiihrrn 
wct.I'Pil. Durc h iiii'P l•'r f' ib ow C'gli ehko i t vc• rli ('[l iibrige n ;; di e kle int 
:-it,llt!H' (4) bP i ><t a rk C' m Anbl >l.:-;c n stot s di (' durc hl oc ltte \\'c !l (6) un 
v•·nn·,.;fl.cht,<· clud tu·c h ei 11 o empfindli c hP ::Hor1111 g d c t·l nt C' r Ruc hHng. 
1 [i t• wiNl or \ ' 0 11 \ 'OI'IIC' iJC'~O ll li l' li \\' PI'dC' ll l rt.11J:Jt c. 

-L wu rc!P d er A t'llt (8 ) , d er d.c n :Seht·c ib l tei) C') zu t t·age n ha t . ia 
i >C'itkn Abkni c kt~ngcn b t•d.cuten cl vPrlii 11gcr t. 

i). wurdc cli c livh.t (' \\ '1•ito der K n.p,.;c l von :1i mnt. a uf 60 11un unu. 
d crt •ll Ti c fc von S nu n <tuf 15 mnt er hi:i ht·.. • 'o w ul'flC' di e TZa.p;;o 
fii r t• i n 'ltiil'iw r C'::; Anbln ,.;C'u zwC'l' km i.i. f3i gC'I' gC',.;t;1,l tet. 

(i. wtlrcle clt>r lkquem lichk - i t lm lbor 1111d b i eventi. B onutz ung 
1 nl'iu·C' r ·r K o.p:-;e ln iib C' t·ei tlll.nder d i c LHftzt tfii ltrung dure h C' i n e kl i n 
"t• itliohe l{o h n• bt·\\·t· rkste lligt. 

l3oiliogondl ' Abb ilclungPn Bind tochni :-;c lt :-;or g f<i l t ig a u :-;gofii lu't , j dt•r 
k a nn si c l t a l so iib C' l' eli e n i.i. hl' t'e K o n:-;tt'll kt.io n u nel d i C' gC'n fl,lJOn ro f3nn
v•· rh.u.l tnisso l c ic ht unterri c htcn . 

Tt·otz die:-;c r n Ol i C' Il UC'stn.ltung i ;;t cli C' K o.p s0 l d.ol'h n och w it daso 
1·nt ft·t·n t, cll' ll An spl'li r: hen zu genii gC' n , di c a n ein l'n J'rii.zi:; i onssch.rc ib 
"PJIHI'ttt gC"ste ll t WL' t·d cn k o ntWtL D c 1n Zwock ckr A ufnflhmon n.her .. 
l1C' i d t· IH'II :-;i o bi she r· b C'nutzt wurclC' (mC't ste liH Atom unt er ;;uchw1get 
mit PtH'IIIl tOgra phen ) hnt di f''lC' n 'l tH' r: .,"~ln;' sc ho K ap~c l bf':;;RC't' enr
:-p l·oc· IH'll n l>< rln s rt l(l' :\-l. od Pll. 
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BESPREOHUNGEN 
1 ~. H um1E1. , lJnlersuchuugen z ur heùriiische11 Lau/fehre. l!Jrsler 

'r ei!: !Je1· r l kzen/. d es H cbriiischen n a eh 7-enrtnissen der Oiafekt.e nn d 
der a lten Ommmatiker. 111 il Jleit1·iigen znr Oeschichle cler P houet ik. 
l-l dt 2:~ clOI' B e itdigc z ur \>\'i f<f<c n,.;c haft vu m a lt en T cstun lf' n t , he ra u;; . 

1-\"<'g"<•lJf' n vo u )-{, .,.,,,,.• lo(rTTEL, L e ipzig .. ) . C' . Hinri c hs',.;ch e Bue h 
hu ndlung, l !ll7 - 177 Se it<·n , M. l 0,50. 

Der V r rfnf<ser ha t d i e Abs ic h t gch a.bt". e in r .Lu.u t lehre dc,; .He brii · 
ise lt<•n z ll s<" hrc ibe n . d. ie d e rn Pho ne t ikcr w ie a t~ ch d c m Kcnn er df'" 
1-le briii ,.;c .he ll n <' tH' El'l<enntui sse vormitte ln so lite . Tch f iirch te, dnf.l 
ihm lwi cl.<·s ni c ht ge lunge n ist'., t'.rotz de8 gr of.le n A ufwu,nde~ vo n (:<·· 
)(' )H'"'"n kPit. den f' l' b ringt.. Er h at oin e scho tH' un d g rof.lp A ufgn.be 
n ti t IIII ZI! r e ich e nd c n M itteln in A ng r iff ge nomm en 1111d hat ~eine n 
:-ltoff n .i<·h t. g<'n iigond gcordnet. und nich t, vo llig bc herr;;c ltt. D onnoe h 
hn.L 111i c h se in Buc lt lob ha.ft in t.p t•ess iPrt , und ic h habe es t.t-otz a ll t' t' 
\ ' t~ndP rli <' h ke i t!·n 1 • d t~r·e h di o ntun s ic h hindmc hwind en mur.l. w iP 
<lltrc lt e in .i\lii rc iH•n , ·o n tause11 d ·und eine N acht, in c inPm Zugc ZII 
l•; n<IC' gP !P><OJL l~s steclw n soltr ' ' ie le in t.eres~a.n t(• Benterkt~ngen und. 
Hill \I 'PisP2 dm·in , a.hc r es fe hH. d.e m v(' J'fa s:-;cr wirklich e phoneti~c il< · 
Nc illlillng. l e h rnoc h t<' bezwc ifcln, d.u.t:l er j emn l ~ di o Stir n mbii.ndc r a n t 
l.o bond.on ge~c il cn hat , und fiirc h te, ò.tt f.l ih m der Untc rsc hied von 
Httirk<' HkzonL, m u:-; i lm li sc hem T on 11 nd K la ng fu.rbe d e r Vo ka le ni c ht 
gnnz oi nwa.nd.frc i p ilys ilm li ,;c h k l;w i ~ t. Er Rpric h t ~ehr v ie l von Pho 
uet. ik<~ . abcr \H' IIll <' t' j cma.ls a m l(_,·tnogr·n.p hi on gesto,ndc n lrittt<> . 
" ·iirck ,, ,. wiRHon, d ttf.l w ir dc n Stti.rkcakzcnt; h <> u te noc h ni cht m es;:;e n 
kii ll tH'II, 11 11d w iirde s ic h von cl.i<':-<em Ve rs uc h ni c hts ve t·sprcc lll' n 
( p tlg. 2 1 ). 

~kirw Aufgu lw nlllf.lt <' II!Cin ns l;;r·achLc ns g>tn z n.nders n. ngegriffe n 
" ·er<i<'n. 1;; ,, 1<' 1:-( 1<' gru l.ks Uowi c h t n-11f d io h e utigc Au;;><pnw hc des 1'1<·
liritis<'I H·n so g r of.l c::; Ue w ic ht-. d.a.(.l e r j mit 11 sc hrcibt in A niPh · 
lltill f! nn lllOd.<' r' rH' A u><s pm c he . oh,,·o hl ja ke in Zwe ifel sei.n ka nn. d nl.l 
<•s g-<' tHtu w ic nmbisc hcs J , tL!so it l ~ uns ilbi schesn gesproch enwurdP. 
\\ 'p nn P l ' n.b<' J' di eR<' Il A nsgn ngs punkt wii.hi Pn wo ll te, ~o lllllt:lt·e e r dit• 

l l ~ in La ut , d e t· uie ht. a usg<'s proehe n \\'ir·d. p. XX IX; Jll !md·resonanz 
l)(' ill l F liis t or ln ll t p . 12 ; a.c ht. T o ne zw· B ezeic hn11ng cles chin e~ . \•Vort 

,. k z<'n ts p . 2 1. wo es s i e h ni c h t 11111. \>\' or tA.kzent, :-<ond.ern um mus i . 
k>t li ,.;eh c 'i'OILP lmndolt; H;u·mo ni e d e r SphU.r·en , di o Gr11nd. typen dl'>< 
ICo nso na n t.on,.;,v:;tem ,.; L11 ft , \>Vasser , Fc t~ i:w p. 33 ; i nde m di o St. imm 
hiill clf1rHc il \\'ing t~ ngon mc hr ZLII 'ii c k t rc ten . . . . . une! dadtu·ch rl(<· 
ho h N<' n .M t~ n d - od <'r ·R esonanztonc ,; i eh st;ir·ke r ge ltencl m a.che n 
p . (iO ; c ini ge Akzen t p werden m i t dom J(c illko pf, bozw. mi t d e r· 
Zt~ngP gcs prochfln , p. 62 ; .ì , ~ beze ic hnon im Fra.nzoRischcn d.e n 
Il lus i Im i iNc- lte n Ton d e r· Volm le p . . , 05; s i t, be n Voka.le, ;;i e ben StenlC'. 
s i<' bPII Far·hen , Rieb en Winde, s ie be n St,ra.hl en , ;;; iebe n .';i.nge r l 25 ff. 
Rich c n lJ r vitt.e r p. 123, s i e be n H a bwirbel , .s ieb en l'l ><ne te n p. 12!) ; 
24 Hu<'hHtabe n di'ii A lphn.b e !of; ve rg l. d ie 24 A ltesten d e t· Apolm lypse. 
di<• Kronl'll a.u.f ihre n Hii11pt·e r·n Rind di t' Vokalfl p. 127; Vokn.l
ns pimt e n p. l :14. 

- D!ll' H<'fo n no.to.r .J ou ANN H us:< i-:chuf nach ihm di c Sc lll'ci b w1g d.es 
' I'>W itPf' hi Hc hen , d.i e a l,.; bcsonder~ korre k t geriihm t wird., p. 35: di P 
Nu11une <' inm· )'{N· Itnnng ;;chr ie b nmn fri.ih er obe n , dahf' t' d e r N'a11w 
p . J 3(!. 

n DaR l-l erz t~ l,.; ph~met. i ;;;ches Qttello·rga:n p. 53; phone t ischer S;tt,zukzent 
p. 80 ; L a llll c ht·e t~n d Pho netik p. 25; praktisch e P honetik p. 28: 
l' ho rwt ik a l,: ( : esan ~,.;- un d YortrAgsklln ;;; t. p. 2!1; phonet. O liPde r•tt ng· 
d.<'" BntzP:-l p. :~ 1 tt R\\', 
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"' ' "~ prne li l' ,.:ii lntlidH·r jiidiH(' IH'r Stii,mnw. cli c es h ut c g ibt , zuniich~ L 
wirk lieh fcststP II Pn '. Au<·h diP Au ,.;spm eh.c d e•· SH II\Hl'itnn t• r w a.t· ja ' 1' 

reie lib>H. l)pr \ ' prffi><SPI' lwhnnd.ell d.us nlles abc r a l ,; e ine li kntri>: ·hc 
l<'r·agc•. Er fin dd z. 1 ~. i n ck1· Li lt•rn t ur zw ei Zc ug ni HHl' i i be• •· d i r\11,:
spnt <· lie d er nmhisch en .)tl<l<• n, di t• c innndt' l' w id.PI'HprPC h.Pil. Da Pn t 
,.;c·l tf' i<lt'l (' l ' si('li dnn11 fiir dn s Pin e·. Zllll ii<· hst mit >< piitP I' o l tnc V o r 
IH' lml t' . 
Ebl' II ~O nllll.ltt· . \l 'O <'" si<·h nn• tli c l llt lsika li ,.;c ltt• C:t' lt11ng d <•r .t\1< 

Zt' lll <' IHlll dPi tt' . ;111 c h d.l' l' "·' ' IHtgogu iP \ ' o r l rnp; d.n rg<'Hll' llt Wt' ITl en. Ei 11 

A nle i t ung 7. 1\1 ' lkhnndlllll !-( ,.;o ll'iH' I' ;\lu ~ik ge b(' l\ cliP \'OI'Ziigli c hPn r \ r 
bt' it l' ll deH )lH_\'d H>IO!..( i ><ciH'II l ns( i t II( H 'l.\ l l k f'l in . r\uc h dHI'tlllf hHt d e' l' 
\ ' prfas;;t' l ' \ '(•rzi c· ht <• t . \ '1'1'1.!1. hi PI'Z II n llc ·h sc•inP HPitH' I'kllllg'Pll i il cr 
:\ lu;.; ik p. l 0!'. 

A 1tf.ll'rcl e 111 111\d.lt•• mc·inc•s l•: n w h ll'ns dPr ' l ';dhPs lHIId d.<' l' a l t c n ( i") •r 
li dPrung dr~q.!,<'s i P IIt \\'!'l'<lt' IL l )n l)(' i u~tte l'li l'gt c• ;.; k c inem Z"·eife l . dn f.l 
di <• li lw r l idt' \'\ 111 1-( . w iP wi r si<• i111 IIHl i-;OI't' thi sdwn T l'x t vor un ,.; ha.ben, 
d Pn Stlil'l«·n kz, •n l hPzP ic-lnll't un d Z\\'H I' ><o . wi e P>< bei dP u t ~-< ·lw n ( : <· 
IPhrtPn g<·briluc·hli c h is t. d >ts ll ehriiisel1l' Zlt l t•st• n . Dn f.l hi er l::H ill·k<· 
nkzPnll' \'or li eg<' ll , is t 11111 d t•swillt•n n ic h t Z\\·c ift• llwft , a ls cli P uni t' 
t on ten \ ' o lm i<' n ll ~-< fn ii C' n uncl di <' hP l ont Pn Sil ben o fl d.ul'(·h d en . \.k 
zt•nt gc•ch•hnt \\ '(' l'dt'n. Dns sin<l \\ ' i rk11ng ' Il. wi e ;;ip t'ben clP•n Ht-ii l·k e
nl<zent e i g<~ n s ind 1111d ni c· ht ch' Ili ll11 1Sikn.li sc ll t' n T o n . Dn l3 cl1 11Pben 
nu c· h Pine IIU IHiknlisr· lw 13C' \\'('g' l l ll g der i':> t i11111H' >< La.Lt fu n d, ist w o h l 
~n og lic ; h . sop;n 1· sP iu· wa hrsf' ilCilllid1, nlw r nc lw nsii.c h.li c h w i t' in1 D Pur 
>w lw n . In l' I'HLt'r Lini<• Kl <· ht d <· •· Hliirkt'akzent. DarJ cli C' hc bri.i i sch cn 
. l k zen/c fiir d<•n ii ffPIIl lif'i ll'll \ ' ortmg a uell rli C' mu ;.; iktt.liHc: ltP He" ·egung 
dPr Ht.in1nH' a ll g<·lwll so ll t' ll , wi ll ic h nif'ld i><'Ktre it en . l:l ie hnbPn ch c· n 
<· i ne dreifnc· IH· BPd< •t d 1111 g, sii' ilPzt ' i l' h JH' Il tkn St i ~ rkcak ze nl d C's \\' o r tf'" · 
d t•s f-ì ,tt zp;.; Ili Hl rt i t· llll iHi kn l i se h<• lk w eg u 11g. 

D >1f.l d l' r \ 'p rf;l sS(' I' lli (' ht zugt' bt• n w i l l , duf.\ si · d c n V\' 01·tnkzcnt h<'· 
l,Pi cdii!PII , is t t'I'Kiaun li f' h. Z\1111 >11 c• r Hl' l b,.;L Pin t' n a l tC'n Untlll iTI>tliket· 
zi tiC' r l. n A.c h d l' n• sie 11. n. >IIIZ<' igPIL o b e in \\' o r t tt uf d <' l' lctzten odc r· 
n uf d er vo l'l f'lzL<' II i':>i llw lwtonl wird (pag. 2G). DiPsc B c t.o nung au 
d c•r vol'lplzl t' l l sue hl l'r zu Pl illlillit•ren. i ndem t' r V<' l';.; i c h t• l·t. di Sehluf3· 
;; i l be wi~rc• ni eh t gt·'spl·oc·il<' ll word e11 . 1'\ti!J kn11n "" wohl ,.;e in. dn13 tlll · 
bdontf' l <; 11 clsillwn Heh li l'l.l l i f' h Hl 11111 m wu r cl<' IL l~h<'n d n.s bewei><t u.her . 
daf.l Z II t' int' l' gc• wi sK<' n Z<·it lli PI' ri.l'l' T o ll a ur elCI' vo l'l c t z t·c· n l t\ g . uncl 
di t• IPtztf' aJ;.;o un l l('tonl wn 1'. lch lw ltt' e>< nilmlic h fli r dt lre hn.u ;.; wnl11·· 
,.;c lwin li Ph , d n. f.l dn >< II !' IH·iii Kc lt<· i11 allPI' Zc·it I'Cgeh niil3ig n.uf cl t' J' ,·or 
IPtzten Hi lhe lwllllll<'. lnflll p;Pdc•ss<' ll sincl vit•l t• a l t<' Sc h lu 13,·okale lh 
gd 1tllt•n ,z. B . qii7Al fiirni(PHfj alti l a r(iildlt fiirnltcs *qit.ldlti. ,ljiqt6/ f ii r 

a l lt•,.; *,yiq{O ftt W l \\' . Auc: h bt> i d en Heg o ln LfO J'Ill.On hahon g('wil3 ~cl!l uf.l 
vokah'VOI'gol<•gon , z. B . *11lti lki (111 •i lk 11 ?);.; t a t t * 111 a tk . A hol·cf p •·inl( 'o<ll'). 

' p . 15 ,;t~g l t'l'. dnf.l ,.;o lc· ll o Spraf' h<tt lfnn.hlllOil l' l' \\·iinse hl :< ind , ùb<' l' 
111.t ll mi iHKC' si eh jdz t mit d l'n A ngabc• n d er Lit(' rallll ' lwgn ii gen. 
Id 1 :; l'Il. C' n i eh t l' i" \nLrum , d 1t i eh ,.;c l h,.; t i n \•\' i lna l i lau i :<c h e, i n dc n 
' :f'fangencnl agm·n po i ni ;.;e l w, 11 11 f d t• m Se h i ff tt rabi sch t• ,J uclt'n gC'11.o rl 
l u.l><·. l >i o Stw he is t gn.m i <· ht. st·hwi !"ri g, zumal dio J udPn v ic i r e.iscn. 

• p . ti , 12, 19. 2 1, 25, 7!l , 8 1, l :J2. U brigens ist os mi 1· ni ch L z w cif,•I 
IHIJ ùt~l3 d i<' HpnLc ho deR Vo l k os, untcr d c m die Juden w o luw n . 
i iii'C A 11 sR prucl 1e d e,; ll l' I)J'i \i schc n h ce influ13t. E in ga li zi :;ch · Juck 
•· rselz te sLots i1 durch~ , daden Slavondn:; h Schwieri g k i ton m n. hL 
l ch hiir , d a. f.l c•s be i d lln it·n li eni :;ch on Juden c b c nso i Rt . Arabi selw 

.Judc n sprcchcn)) und dit• C' lnphati >'lc hc n L u.u te scmiti se h n.us, ' "i-ih · 
m nd cli c Pn lon dio LT n LOJ'Hc hied c d er Schrift , di e friih C' I' n a(.iil'li c h 
L n u tnnt.el'sc hi od e bl'ze ichnc•tt•n , ni c h t m c hr bcrii c k :< idll igen . 
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11 11s iib •r li d <' l'f t' T t·xt z<' igt n11n d oe h e inmrt l d e n Zus tand , d a l3 in 
' ' i<' i<'n l<'iUi t•n di P Se hluf.l vn lm lt• n oc h Prhnlt c n ~ind , z. 13 . qet-;-;, [(i.n l. Zll 
ll '<· il <' n s in<l d i<' Se h.lt~f.h · o knl <· gu. r ni c h t a bgofa.ll e n , ><O nd ol'!l rnit d e r 
' m ·h""i-<" hc·n dt•n S i llw v<' rsc llllw lzPn , z. 13. *susahii> *sii.sau> .~u-~6. \•Vi f'd.er 
i n illldl' I'II l•' iil ll' ll i><t di e Do ppt> lkn n ><o nnn z vermi odf'n dw·ch l!:infiig ung 

' ' ltt<',., ll i lf,; , ·o ka l><, z. 13. n11ltk i> mali.:> m&l~z . D a hi c•r d as !.: stt•t,; 
"' '" ' l•' r iknli,·n. \l' in !, wa>< nur nac h Vo kftien go,;c hi oht., ka nn d.oc h kPin 
/, \\'e i f<'l s t·in . daf.l z 11·i,;e lwn l un d k C' in Vo kn l s ich C'Ù1schob, ob\l'o hl 
111 111allo. 11H' i11 K i.i nig, cli e a. lt·.e Stnnnnfo im s ich gph a lt t•n bn t. \\'ir 
Jm iH•n n l><o fo igt'IH le>< l<: rge hni s : 

l . in n a indl l' n 1•\il le n lml s ie h clit • Pi\nt~llirmtbdonung im rnnso r<•
lh isel w n 'i'Px l Prhn.lt e n . 

·> 111 nulll<'h<•Jt Fiiii Pn is L dn.ntu s e in P U lt i1n a.bc-t o nnng g-t•wnrclPn 
n) dt~rc· h \ ' e rsl' lllttPiz Jmg d.t' J' bo id.c n lc tztPn Si lb e n , 
l> ) dun· h r\ bf,!ll d Pr ld z t Pn SilbP. 

:l . in ll ltl ii Che n l<\ ill t> n is t n.w; d. t'I' U ltima.b o ton ung durch .E: infiig un g 
t•it H's Hilfsvokn ls wit>de t· <' ill l' Pitnultilllttb o tonung go11·orcl.e n . 

l . di<• ,; p il l<'I'<' l<: n t11·ic k lung hn.t· d a nn in e ini ge n .Dia lc k ton z u e int'I' 
Ill'll l' ll n ll go tn e in<' n Einfi iilrung d e r Pii nu ltim.abe tonung ge fl.illl'L 

N11 k iin 1t l e JHU II d ie lte b<· ndi g e l<.:ntwi c klun g d e r Spmc be bogre ife n , 
"ii ltn·ud. cl iP gewtLI lsn tn <· K o nst l'lild;i o n de~ \Terf>LHSe rs d nm hi s to ri :;c hc n 
Tn t lw><t:utd. nndt m t'i n t• r· Ans ich t ni c h t ge rc c ht w i.rd. 

E11 w ,-,· il <• rp A ufg,tlw ci C's Vt•rf>L~>-;C' l'H h titt.c dm·in b csta ncl.e n , a.ue i1 
d i<' iihri g o·n l:le l11·<•iba rte n d cs H c britische n z u p rl.ifPll und da,; Ze ug ni s 
.dt t' I' i'-i!'111·if ts t l' il e r und (:rHillrn il.t ik<•r bo iz ufl.igen. Abe r m a.n d urft<• 
Jt i<·itt di <' o ft :-w ilr urli>P>< tinllnl t• n un d unk ln.r C'n A111Jerungen be niitzen , 
1111' o i"" 'orgdaf.llc l\! e i nung cl.nmi t z u s t·iitzen , >lo nd c rn d aR H l ic s mur.JtP 
do e h t• J's l k ri l iscl1 g<· ll·ii J·rl ig- t ll 'l'rde n. Der Y e rfu->;se r steht a bor i n b i i n d e r 
\ ' t• r <• ln·tmg ' ' ' "'d i' n n lk n Sc hrif L><to ll e rn, o bwo.hl s ie die Lnft·. ~;~, u s d e1n 
l l<·rz<•n ko nll ll t' ll lnss<' Il (pt!g . . ):1). cli e Knorpe l d er Luftrohre a ls Stufe n 
i> <' l nt e ht<' ll , n uf d t' ll l' Jl dit· i)tilltlllt' hin a ufs t e ig tl. d. I·t• i Dime ns ione n d e r · 
S lt ii iiiH' (png. :l!'\) lw haupten uncJ. T o nho ile, .E igento n und T o n ;; tàrk c 
kl' i ll <'sll·<'g s iltllll L' I' ,;e harf tm ter sc hoide n . \ •Vi e so llte n s ie a ue h , d a ihne n 
d i!' p h ,\' ~ i kn li sdl t' ll K t• Itll t.JJi Ss(' abg inge n , di e d.HZII no t-ig s incl. J er \' er
fnss{' l' liif.lt s i<' n lwr vo n 1\:e hlko pf (png . 5 fl ) 111 1Ò. Tou,.;chwing ungen 
( jht g. ;) (i; 120 ) s pn ·o lwn. u ls hii.tt.e n sio z u d e n Zeit·,e n von He lmholt z 
w· IPht. .Jn <' l'fin dc-l , t ln f.l wir be i ihne n lornen konnte n - ni cltt. e twA. 
'\ n •· ilri!' h l-l' Il ii bP I' i nzw isch C'n ve rk l11tlgen t• f)prachon , wos un beR t;r Pit-
l>a i· is t sond PJ'll Jl(' IJ <' pho ne t isc lw l<: rkc nntnisse (pag. :10 ; 5 7). 

Jk r \ 't•rfass<' r ><t: hC' inl mir d;Lhe i gr·g enl.ib o r d e n T n.t Hn.o.lte n z ie mli r h 
><> rglos z u ><e in . Er s lPII t <li P Theo riP uuf , d. ie ri chtig se in m ug, dar.J di t~ 
tw[ !' il \' o kn l<' o, 11 , -o n df'n A lt e n hoch, d io hoh en VokR-il' e, i von 
il liH ' ll n hc·I· fie/ g<' JIHllllt II' III 'tit•n. Desha lb so lll' n nun in <J.er Schrift 
dir • Zt•il' ht 11 fiir o, v o be n , fiir e, i 1111te n se in. N tnl ;;chre ibt·, ma.n i m 
II P IJI'ii.is<·ht •Jt be knnnt.li ch z. wnr t•, ?',i 11 nton und (J obcn , ttber 11, unt c n . 
lwzw. in ti l' l' i\1ilt f' 1111cl t> llll[ C il . in1 Q~t.sv ri i'<C'htlll SC hi'P.ib t rnfl,n b e i O 

d" n l ' wtkt n l){' n. be i v untc•n " " '"- · 
:\l t• rl{\,·ii rdig ><o r g los lw handt •lt cl.<• r· \ 't• rfaR~er u 11 oh d io Urnschrif t cl.e r 

IH·bt·tii s C' itC' n LHil tt•. i)ie lkfo lg uug d er irn l!:ingtLng n.ngege be n e n R.cgei 

ll iJP J' di(' Nehrl' ibllng d e r no:JìJJ hahe ic b v e rgeb lic h im Dll ch e gt•
SJl(• h L2 u nd nJu: a nde rwe it--igo wi ll kl.idi ch e Um;;c hrc ibungen gefund.e n .. 
:'\ or h bedC' nkli c he r is t , d ttf.l or di e Verdo ppe lung d e i' K om;nrmnton i11 
" " ' ' l · rn ,;('(u·ift un tc l'i iif.lt , z. l:l. n a.c h d om A t·tike l. 

p. 12 1; , -<· rg l. d C' n K o h ld oc ko l al s Spmo hor ga.n p. J 5G. 
l h tlw i nc nnt or s ir . wcnH s ie fri lmtjv gesproch eri worde n , Aspimteu
P- ' XX, a b e r a uc h wonn >< ic Px p losi, - A.I I ~ge;; prochen we rcle n , g le icll 
ìn ll s . l spiro ten p. l !l4 . 
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Stiù-lu•fl kze nt. VO I'\\ 'IliiPt , is t mir IIIH' J'f illdli<·h (g<'g<'n S . .J. "<;bell )ltiJl~l l l 
... · · l · l " l 1· 1 1 l l'Ili >1 11! '11 zll.- · 11 d0 l lUJ SCW Wlr( ltll\ IC'IJ 1-(P id llll g<' ll 111 11'11. \\ 'l'l\11 1 " . . . Jj p(.\IJC 111' 
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l(ARL ENDEMANN + 
E inc r de r a ltcs tcn Fordc rc r und Fre undc de r 

Ph o netik in U c utschl a nd is t a us dcm L ebcn o·c-,..., 

schicdcn . i\111 1 S. i\pril 19 I 9 s tarb w 1\:iel d <.; r 

Pastor i. R. und che ma ligc Missionar 

Professor KARL ENDEMANN 
a m le tztc n T agc cks ~ 3tcn Jahrcs scin ·s r<.; ich

g •s ·gndcn I ,e ben s . 

E:-, m: ~ I.\ "-'"' ha t, angc lcitc l durch das Stalldard 

,·l!p!ta bet \ 'On C. R. Ll·: l's l us , sci ne phonc tischcn 

S tu d ic n a n de r Sprachc de r S o tho (Bas utho) in 

Sli cla frika beg-onn c n. S cin Buch // ers1tdt à ller 

(J'rtwtmalt!.: des S olito, das be rcits r 8 76 crschic n, 

bri1 w t a ls c rs tcs in de r Afrikalitc ratur die D a r-,..., 

s tcllung c inc r Lautl ehre, cl ic nc ue rc Anspruchc 

a n einc sorgfa ltigc Lautbcobachtung be fri edigt. 

Dies Huch is t zugleich gru nd lcg c nd geworden fi.ir 

dic Erfo rschun o- de r Lautl ·ht-c a uch de r a ndern ,..., 

3 YOX, Hll ~ , IIIW'l' :1/4. 
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Hantusp rache n. l )i e E rgebnissc von E :--~ I > E ;"~- 1.\ i\":-;:-; 

weitcrcn Untcrsuchungen , bcsonde rs i.ibe r di e 

musika lischen T one dcs Sotho, sind ni ederg-el ·g t 

in scinem g roGcn Werk 11/ òrler (Jitcl! der .\ "o! !lo

Sp radte , clas 191 1 in den A bhandlungcn dcs l la m 

burg ischcn Kolonia linstituts e rschien . In j a hr

zehntclanger gcmc in same r :\rbe it mit ihm c r

kann te ich e rs t die \N"ichti g keit de r Phone tik. lhm 

selbst war es nicht mc hr ,-e rgonnt , s ich a n de m 

A usba u der cx perimente ll en Pho netik zu he teili

gcn, aber die Bcgri.inclun g cl es J>h o ne ti schen La bo

ratoriums in l ra mb urg s teht cloch mit dcn vo n ihm 

crhaltenen Anregungcn in unmittelba rc m Zu sam 

menha ng, und darum wollte ich seine r , a ls m cin es 

Lehrers und Hera te rs, a uch an di cscr Ste ll e ge

denkcn. E r selbst ha t a n d 'r 1/ox ni ht me hr 

mi tgearbeite t , ahc r den schoncn Aufsatz i.ihe r d n 

Tr"~fa/1 /Jt.r!nl.<.)ii.doslr~(r/kall/scl!ell lJaulusjJrru/1(' 11 

in Jhg . 19 1 6, S . 1 6 1 , verdankt di e Vox scine m 

Sohne CIIRIST I AN, der in seines Va te rs Sinn e das 

Stuclium der a frik a ni schen Pho ne tik fortsctzt. 

D er 1 a m · K ,\I{ L E N I >EMi\!'\NS, a ls e ines beson

clcrs gewissenha ftc n und erfo lg r ichen F o rsch e rs, 

de r unter clen schwie rigsten Ve rha ltnisscn un ver 

zagt und un verbitte rt weiters trehtc, wird in cl cn 

A nna lcn der Phone tik un vergesscn b le ibc n . 

Ha mburg, den 22. A prii 1 9 19 

CARL IVIE INHOF 
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.-\TMEN UND :-JLNGH;N* 
von vV . PJ ELK I~ , Berli n 

f"hi ·'" be11 •spirm·• . 
s a ben C(llt,ta ,·e. 

A lt it.a li l• ni :-w lw ,; Spric·hwor·t, 

Di o Bestrc hungen , di e di c Gesnnd erha ltung der mensc h
lic lw n ~t.irn m e zum Zi ele hn,be n, rni.i s;.;en a uf di e T atig keit 
;dler d e r Ot·gane ge ri chtet ,.;e in , die durch ihr Zusr~mmen
wirke n den Ge,.;a,ngston c t·ze ugcn . 

vVenll w i l' ZUL' Erk la ru ng d er s i e h da bei absp iele nden physi
ka lis<· hcn Vorgange a nd ere !Yfusikin strumente zum Verg leich 
hcmnzic hc n , sospringt di e Ahnl ic hkeit in cli e Angen , mi t d er 
i n d e r Orgel d er T on e i ner Zungenpfe ife her vo rgebrach t wird. 
H ie r wi c d or t un te rsc heid en wir drci a bgegrenz te Abtei
hmgc n , durc h deren m e<.: h <:~ ni sc h es Zu sa.mm e nwirk e n d er 
T on e ntste ht-.. 

Di e e r;.;te Abtei lung urnfa J.I t de n Blasebalg nnd da.s Wind
rohr del' Orge!, di e di e zur T one rze ug ung notige Luft unter 
s La rke re m oder ;.;c hwache re m Drue ke hera nfi.ihre11. Di e 
u loiehe Arbeit leistet der Bnf.'fkorb mi t den Lnngen u.nd 
d e r l.,·uft?·ohre. 

l>i e zwe it.c Abteilung de r Orge! wi rd von d cm S lùnrn
lm8fen ge bild et, in we lc hem di e in e in en R a hm en gesp<:t nn. te 
Zunge a ngc b racht, ist, di e durc h d ie hemngef iihrte .Luft 
in ~c hwing11ngen ve r,.;etzt wird . Hi e rdurc h wird dem he r:
a nd ri n Ye nde n .Lnft;:;t rome a.bwee hselnd der A usweg ge
iiffnet und wied er ges pent u.nd es we rden peri odi sche Ver
di e h L1 111gen un d Verd ii nmmgen d e r Luft e rze ugt, eli e di e 
U rsa <.: he cl es entstehcnd en T ones s ind. Di ese H.olle iiber
nimmt·, d e r f( eh.lkopf nùt cl e n in ihm a u;:;ges pannten Stimm
II;JI}Jen . d i e na.c h demselben mee ha n isehen Pri nzip dure h 
de n W c ht>el von ~chluJ3 und Offn ung der f-5timmritze cle n 
Ton t' t·zeugen. 

De r dritte T e il , d a,; An.sa lzm hr d e r Orge lpfeife, hi er a ueh 
~<· h a llhce h e r ode r Aufsatz crena nnt , wele hes cl em von der 
hllllge t'l'zeu gten T o n je na.ch ,;e i ne l' l ~' orm e i ne ueRond ere 
Kla n crfa rbe gibt, wircl im me n,.;r hli ehe n Ntimmorgan von 
d c m èW U mfang un d Gesta l t ;:;eh r verand e ru ngtdahigen 
Ra.um ge bilcl et, der . ie h von d er Obe rflache d er Ntimm
band er a n bi s zut· Mund- 1·esp . Na;:;enoffnung er streckt. ln 
i h m wi rtl d e m primare n Ton d er N t i mmband er je nach 

* l)iC'sor Aufs>tt"z a us cl!-r l•'edPI' d e,.; H e rm Coh. -Rat, PII~LK r•: e r 
sc hi e JJ .;o ine rze it in d e r Ft,~t8c/u·if't f-ll!:tt~IANN .KH~~ ·pzSC.IUIAR ZWit 

70 . (,'ebu.rt.•taq,· iiben ·,,ù·ht uon .J.:oa~IJ"n, S ,·fti ilenJ u.nd F1·ennde11, clie 
vo n d.l· r· .L•'ir;11 H, C. F. Pr•:TJms (Htt rt r Hr NR. f<'H>iEN) in Leip~..ig 
ll or·ges tc ll t wnrd". Um ihn ein e m g ro f.l f' r e n Kre isP. zu gii.nglich 
"' " maclwn. dru c k!'ln " ·ir· ihn n. n diHs l' l' 13te ll C' a b. 
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Rc inc r E in s t c llung di e Kla.ngfftrlw vc rli e hc n . hie r c n t:-;tc hc n 
Vokn.le nncl K o nso nrt n tc n . 

Oc rn A tr.s nm f.l d er jcwe i l iue n Le is tllll"Cn d ieser drc i Ah
Lc ilun gen e n ts prec hc n di e l n t.c n :-; itii t ( f-~Ui. rk e). di e Qu ;-t nti
tii.t (Sc h wingungsza hl ) und cli c Qrmlit iit" (Ki a ngf<t rbe) d ;.; 
e rzc u.gten Kla.ngge bilcle:-;, wc leh e die inte rrri ore nd c n l!.:i rre 11 -

schaft.cn c i n es .i ed e n T on c:-; a u s mac lwn . 
Di esc dre i Oruangrupre n di e ne n n un a bc r be i m :Vl c n:-;c he n 

in c rf\te r Linie 1•italen l nt ercssen . E: s li egt ihne n di e l~ rh a l 
tung d es L e bc ns o b , rrncl mrr gew i;.;sc l'ln a f3 c n im Ne bc nam t 
sto hc n s ic z ur He rvo rhring ung von Kl a ngen unrl GC' r'it rr :-;c hcn 
zur Verhigung. G<mz c be nso verh~i. lt. :-; i oh (las be i den ho hc ec n 
Saugetie re n . 

Da he r ist z . B. d e r Ba tt ck s Kehlkopf.~ be i clc nse lhe n d c m 
cles Mensc hc n bis in k loin c f;~ in ze lh cit.e n fast g lc iohgc bild •ti 
Nc in e le bc ns<' r ha lterHle Aufga. IH' bcf\te h t dari n . a ls e in Ki.i t r 
und. Pfor t ne r li' rc mdko rpc m d af\ E:indringon in cli c Lnf t
wcgc z u vo rwe hrc n . 

A n d r ei d i e h t li n t c re i n a n d er l iege n<lc n Ste llen w i rd ùi eser 
Verf\o hluJ3 gcgcbe ne nf<1 ll s durc h d en K e hldccke l. durc-. h di e 
Tasche n bii. nd c r 11 nel i n lct,z t.c r lnstanz noc h d ure h di C' 
f)t immhiintl e r , c in estC' il s durc h a uto m a ti sc hes Zuf\amrnc n
a rboito n mi t d e r No hlu c krnrr s kulatnr· be i d e r E:in ve rleilnrn g 
d e r Nahru ngf\m it.tc l, a nd.e rn te i ls d tHc h H.dlexw i rk11n g be i 
zufa llige rn f~ indrin gcn von F mmdko rpom wa hrc nd d e r 
l!.: inatm11n g . in gena ues te r Wei~e IJ oso rg t~ . Da.(\ d.ns l iltl 
Mc nsc hc n so gle ie ha.rt ig gc ha.rr t.e Orga n d onnoc h e ine r so 
ii bc r rago nd.e n Le ist u ng fa h ig is L. d i e e i ne n so ho he n V nrz ug 
vo r f->O ine n MiLgesc lto pfc n <t ii Kmac hL, ha.t :-;o in c n G nr.nd d a.r·
in , d a f3 di c nac h d em Llrzustand mi t d e r· EnLwi c klun g und 
dc m 1 ~ o r'tsc hreite n de r K11l t. trr· a llm iihli c h wac hsend.c n rre i
stigen rrnd ~i.st h ct i se h e n Bediirfni ssc cl es Men sc he n im L a ufc 
cler ,J a. h l'l m nd er t. t.au sc nd e d urc h A n pass rrng un.d Ve rc rbu n a 
zu e ine r stark on Vc r·m e hnrn rr Hnd rc ic hc rn Au s ba rr d e r 
Le i tung~ b~thrH' Il fi.ihr te n . cli c d aR n e rvo~c Zcntra l org~tn rnit. 
d.e rn K e h l ko pf un d d on L<w t.o rganc n ve rbind en , so cla (\ 
e ine weit, m rsgi<· biger c A rr snutzung d c rselbe n c rm orr li c- ht 
w ord e n i ~t. 

Di e le1Jen8erhnlten de Au fgab e des Brust.korbes und d e r· 
Lungen bcsLeh t. d a rin , d on GasHt offwcc hsei d.eH Men Hc hon 
zu u nte rh a ltcn , · ni:i. mli c h cJ uroh cJ io E i natmung Nènr.c rstoff 
a ufznnehmc n und chuc h di c Ausatrnung K o hlen siiurc a b
zugebe n . 

Die mechani.sche A·ujgabe, clic a n di e Atmungsorganc al s 
're i! de~ musi.lm li schc n l ns trume ntcs gest ollt wird, ve d~:tn gt 

1 NA < : r~ L , lfdf,. <1. Phys. 
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von ihncn , cli e :wr Tongebung edorderliche Luftmengc 
g leiehfa ll s durch llj e EimLtmung in sich a ufzun ehrnen, 
diese Lnfl a ber da nn e1·st nach Jl!f a(Jgabe d es zn erzielenden 
aJm-sl i8chen Zweckes wiede·r ahz~tyeben . 

Hicrin li egt ein Mom ent d eH Wùle1·streits zw.iRc hen mLti ir
li c h ' 111 Bcd i.i rfn is 11 n d gcs:w gs tcc h n i schcr Forderung, un d 
in de r TnJ, miissen wir in d iesc rn U mstand ein e der U r
sachen c rbli cken. warum di e Enverbung einer vollondeten 
Te ·hnik bei Aus i.ibung der Gesang .. kunst so schwi erig ist. 

l~ i ne !nJJ'zc Hesc hrei bu ng der p hysiologischen VorgaDgc 
bei d n A tmung wi rd das Gesagtc erlau tern. 

D l' l' A t mu ngsapparat d eR Menschen beste h t a.us dc n 
heid<'n Lungen mit den zuflih:renden Luftwegen, welche zu 
samm <' n mit d.cm lferzen di o B ru s thoh le a usfi.i llen uncl de r 
lnnenf lii.c hc derselbcn ver sc hi ebbar a.nli egen. Di e Basis der 
Lungc n sitzt dem na.ch oben lmppelformig gestalteten 
Zwe rc hfc ll a.uf , e in cr mu skulo:en Q11 erwand, clie d.i e B ru st
ho ldc von der· Banchho hl e trenn t. Dic E inatmung crfolgt 
dureh Krwei te rnng der B r·11 sthoh lo i n der R ic h t11 ng v o n 
h i n Le n nae h vorn un d n E~ eh de n Sei ton i nfolge v o n 1-l.chung 
H n d l h chung der Rippen dure h iVIuskelzug (Brust- nn d 
l ~' l a. n kc nat mcn) 1md .nach un t e n i nfolge der A bflachu ng 
d cf.l Zwcrc hfc ll s du rch K ont.ra.k t ion seiner Muslnrla.tur 
(Ba.u ehatmen, Zwerchfellat.men ). Dieser H.a.u m verg rof3 e
l'lrng d cs Bm st.raumes muf3 di e Lunge passiv nach a llen 
Ri eht.u ngen fol!?; en . 

Di c l 0- 14 cm Ja nge L11ftrohre tcil t si eh i n d i e bei de n 
Hn.11pt hronchien fiir clic rech te und linke Lunge. In ihnen 
zwcigen sich von den Bronchi en wieclerum Àflte a b, di c 
,.;i eh i m mcr wei ter 11 n d fei ner· vertcil en 11nd sch liel3lic h in 
bli11d c·ndigendc Aussa.c lmngcn fiihr n, die mi t oin cr auBcr
o rd<·ntliC' h g roBen Anzahl von ldein f-lte n ha.lbkllgelig ge
s La.lt ' Lcn H ohlraum chon besetzt sin d , den von diinnRte r 
cl~ts Li se h c r 1-liille umgebencn L nngenbli.ischen. !11 .ihnen 
spi e l t H i eh der Vorga.na cles Ga.sau ,.;ta.u sc heR a b. 

n der Ste ll e. wo cli e B ronchi en in (lj e Lungen ein t rcten, 
trcten a11 ch di e Aste der von der recht en H erzkammer ent 
sprillgcndell Lungensc hl a.ga.d er cin , di e da<.; im g rof3 en 
Korpork r·c is la.uf sei n es SiLuerRtoffR l>era.nhte Blu t de n Lun
gen zufijh rt. f.l ie ver?.wcigen Rich e bc".fallR i m Lungenae
webc mchr und mehr , bi R di e fein Rto ll ARtchen in cli c Aus
sad 1111ge 11 cin trcten und si eh hi cr a n den J nnenwa.ndnngcn der 
Bhi.schcn w ciu em engmasc higen Kapill arnetz a11flose 11 . 

Wenn nun durch di e Tatigkeit. der BruRtmnskulatur und 
des ZwPrchfeli R der Bru flt raum erwcitert wird, so fo lgt d a,.; 
Plast.ische Gewcbc der Lunge dem Zug, 1111d alle di e klcin 
..;ie n Hohlr~i.um ch en entfal ten une! crweit.ern sich . 
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Dadllr<: h e ntste ht e inc Lu ftvcn llinn11ng in den,.;ellwn wi(' 
in d em ganze n L11ft s,vst.em der L11nge . und e,.; st romt zu m 
A 11 sgle ic h cles Dru ck es di e atm o~' ph a ri sc h e Luft durvh die 
geoffn ete Ntimlllrit,ze, durc h di e Luft ro hre und di e Bro n 
e hi e n wciter bi s in d a,,.; La b,vrint.h d e r L••nge nblase h n e in . 

Hi e r t ri fft. s ic a.uf di e fast lriillc nl osen von mit, K o hl e n 
·aure i.ibe rlad e nem Blut c diill ten K a rill a re n . g ib t. a n di P
selhe n ih re n Nauer,.;toff ah nnd tau:-<c ht. d afiir K o hl t' n sh tll 'e 
ein , welc he durc h die .· ic h ,.;ofo rt a nsehlid.len(k Ausatmun u· 
dure h clic offe n,.; t.e he nd e St.i m m ri tze na.ç h a 11 l.l <> n e n tfe rn t 
w ird. 

Das je tzt mit. Saue> rs toff a nge rc iC" he r te K a pill a rblut tritt 
n un zu i mmer cr ro l3 e r we r·d e nd c n Zweigcn un d Sta mm e 11 

zu Ramrn e n und s tro mt, zum link e n Vo rh of d e,.; He rzen,.; 
zurii ck , 11111 d a nn im g rol3e n Kreisla uf Zlllll Oxy clati o n s
p rozel3 d e r Ze lle n ve rwendet zu werden: der lehense?·ha l 
tenrie Akt de1· A lmung isl. e?'fùlll . 

Oi esc r Gasa usta.usç h ist d as vVe rk e in e>< Auge nbli c ks , 
weil durc h di e ges(' hi lderte Anordnung eine ,.;o a ul3e ro rd e nt 
li c h g ro Ll e Be r iihrungl'ob e rfl iie hc fu r di e be id e n GaRe ge
schaffe n wini. da.J3 i h re gegenseit ige Durchdring ung ( Dif
fll sion ) m omentan e rfolgen mul3 . Di e Za hl d e r Lun e n 
bJa,.c hen be t.ragt. nn.mli e h na.r. h ( 'hr . Ae by 30( 400 lVrill_l . 
wa!'l e incr Obcrfl i:i.c he von 40- !50 Q ua.òra t.mete f'll be i t ief ,. t c r· 
Exspira.tion e n tf;p rce hen wiird e, bei d e r t icfl' te n l ns pira
t ion Rste llung a hN lwt riigr d a na.e h di ese res pira.to ri , c hc 
Obe rflae hc l 00- 1 a o Q 11 ad rat mete f'! Oa.s wi.i rd e d e r Rod c n 
o be l'fl iic he e i n es m i tte lg roBc n T a nzsa.a.lcs g le ie h kornrn c n . 

Di c a. uf d er Hi:i he clcr l ns piration d es ha lb sofo rt. e in ,.;e (
zend e ExRpiration i,.;(, d e r Ha uptsa.e he nac h e in pass?· r r 
Vm·yan(J, ind e m un t.er l ~'or tfa ll der iVfu ,.; ke lkon t mkti on da !< 
Zwe r·c hfell erse h la.fft n n d un te r N ac h rii e ke n der· Ba,u h
eingeweide wiPder se ine hohc in d e n Bru str'a um hin a ufo·e
wo lbte Lage ein nimmt. und e henso di e Hippe n . ihrer 
Rch were un d ihrf' rn E lastizitiit!':z nge fol gc nd. ~L u to nutti. ·c lt 
in d ie urs pr i.ing li C" he R.uhe lage zur·ii c kkehre n . 

Der ze itli e h . bl a. uf d er Ex,.;pi rat ion da.uc rt fiir gcwo hn 
li ch nnr· e in wen ig la ngcr a ls d e r Ùe •· l nsp iration . e twa wi e 
4 : :3 , und es Re hl ie l3t :' ic h zuwe il e n e ine kurzcl a uemd e Atcrn
pause a n s ie a n . na me n t li c h wenn di e vo ra ngeg<tngege l n 
spiration eine se hr a.11 Rgieb ige gewe. e n w a. r . 

Tm GegenRatz zu di eRem Ve rh al ten stehe n die OrgiLne. 
wenn Rie Aie h a.nRe hi ckc n, ei nen GesangRt.on zu erze ngen . 

D e r Stinge r geh iete l'. d e r Luft. d ie ihre v ita le Aufgah c e r
fi.illL ha t und gc \\'i ,.;se rm a 13c n a l. · Au Rw11rfs. toff instinkti,· 
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cntfern t we rden kOJI , e i n H alt! Diese Luft ;;;oJI noch zu 
e i ner n eucn Aruei tRleistu ng verwendet werden. 

Oi c Aukgangspfort e ist dm·eb clie sanft gegeneinander ge
fi.i hr tcn N ti m m ba n der ve rsperr t. eR bedarf a.ktive1· Jùii.fte, 
um den . wenn a uch weichen Verscblu13 der Stimmri tze z11 
i..iLp,r·w inden 11nd da nn den nun Rc hwingenden Stimrnban
dcrn einen kon ti nuiertich fii eBenden Luftstrom zuzufi.ihren. 

Der T on, don der kunstgeribte Na nger nun erklingen 
la13t.. ist, de m T on de L' Rchwingenden Saite eines Saitenin 
strum enteR vergleichbar , wenn der Rogen von kum;tgei.ibter 
Ha nd gef iih rt wird (J OH. MrKSCH). Er beginnt, prazi se, 
aber ohn e sto rendes Nebengerau sc h und endet e benso. Er 
kann wahre nd seiner ganzen , e inen Mittelwert a ngenommen. 
etwa l O Nek . la ngen Dauer auf a nna hernd g leichma13iger 
Star·k e crh a lte n werden oder je nach Absicht des Ki..inst ler;: 
in de r Rtiirke wechseln . Immer aber be halt er die instru 
mentalen Eigensc haften der wohltuenden Rundung, d e;;: 
Gla nzes und der Tragfahigkeit und ist weder im Anfang 
nnangeneh m dick un d h ar t, noch gegen End e ha uchig u nd 
un ;;; icher. 1 

Die kO nRt. noch in Betrac ht kommenden Eigenschaften 
des korrekten GeRangRtoneR . di e von der Tatigkeit der 
in neren K e hlk opfeinrich tung (Register) wie von der Ein
stellu ng d es A nsatzToh reR (Kla ngfarbe, Ansatz) abhangig 
Rind , hleiiJe n hi er unerortert. E R wird aber fi1r das vodie
gende Beispie! a ngenom men. dal3 cliesen Anforderu ngen 
geniigt wurd e. Wodurch wird nun da;;; geschilderte gleic h
maf3i ge und d och aUer Abstufungen fahjge Fm·tspinnen des 
Gesa ngston e;;; e rreicht ? Nu.r du1·ch die B eherrschung de1· de11 
Blaseba.lg der Lungen ant1·e·dJenr/.en e~;spimtoTischen K1·ii.jte, 
ilie rtem in.slin/r.t iven N ahwtn:eb entzogen. sich. dem. W illen 
des Séinger8 hev.gen m:i).ssen . Di e Ve rengeru ng de;;; Brust.
raumes wi rd , wie wir.· gesehen ha.ben, dnrch Lageveriinde
ru ngen der· Rippen un d d es Zwerchfelb erzeugt. Di e Ver
anderung de r· Rippenia.ge , di e beim Singen im Gegensatz 
zu der gewo hnli chen Ausatmung willkiirli ch ist , wircl durch 
wohl beka n n te exspiratori. c.he Muskelgruppen besorgt. Sehr 
vie l komplizierter und weniger gut geka.nnt ist der Vorgang 
bei de n Bewegungen , die dabei da.: Zwerchfell macht2. 

Das Zwerchfe ll galt sonRt al. ein ausschli e l3licher Ein
a.tmu ngsmus kel, der bei seinem Et·Rc nlaffen r ei n passi v 
w:iede1· seine nach oben gewolbte Ruhela.ge einnimmt , welch e 
Lageveranderung bei beabsichtigte r forcierter Ausatmnng , 

1 C I•:OH.( :I•:s (: H A Z I A N l. E i11 dn'nuende1· l 'orschlau betr. d ie fle.sanr;<>· 
kl/1'1 8 / . 
1' . H ~>:LL .-\'1' . Tn t (' l'Ila/ . m eri. 1\o'11(11'e/ l in Moskau. 78.q 7. 
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odcr bei m Hnsten , chll'ch di e Wirkung der Bauchmu skulatur 
:wf3erordentli ch bcschlenni gt. wcrd en kann. 

Dnrch neu ere Untcn;uchungcn ist abcr nachgewiescn w or 
d en , claf3 di ese Hcwcgun g a.11 ch aJctio (l1~1·ch W illen.sbeein
flussung im Sinne eine1· l' erlangsarmmg ve randert wm·den 
kan n. J\'TAX ScHIUI~H. 1 becl.i ent.c sic h dazn d er Dlll·chl e u ·h
t,ung mit Rontgenstrahlcn und lw nntc festste lle n , dafl bei 
ein em technisch a usgezcichn et. geschult.en Sa.nger cla,s na h 
der Einn.tmung t ief liiHI fl ach geste ll te Zwere hfe ll wa.hrc nd 
der Erzeugung eines glci ehm i=i.J3ig fortklingend en lancrge
haltcnen T on es s i eh ganz. la ngsam un d u nu ntcrbroe h •n in 
seine Ruhelage erh oh, wah rend bei d er natura listi r;; he n 
T onpr·oclnk t ion eines unger;;chulten Sangers die A11fwiirts
hewcgung r;;e hne ll nnd ITJ ckweir;;e erfolgte. 

Schon f l·uher hatte n s~,WALL und PoLLARD (Jou,rnal of 
Physiology, X l , l RHO) auf gewi sse znweilen auftrete ndc 
kontrare oder paradoxe Beweg11ngen cles Zwerehfoll s be
z.iehungsweise d eR BntRtkorbe:-: wahrend d er Tonerzou gnn g 
n,ufm erkRam gemaeht : a lso Erweiterung cles Brnf.\tumfanges 
od.cr Ticferr iicl on des Zwere hfeli R wiihrend d cs kinge n>:. 
Eine ahnliche Beobaehtung m ac htc d a nnE . BARTH\ we le hcr 
cbenfalls aw; pneumographiseh erhaltenen Kurvc n hei ein em 
rre. chul ten B ari toni ;;ten a uf ein zuweil en e in tr •tendes 
Ti efeTTti eken deR Zw rchfells w~ihrcnd der Erzc11 gnn g hohe r 
Noten Re hl of3 . 

Auch dureh den 1achwoi. d er toni sc hen rnn ervat.ion d es 
.Zworehfeii H durc h R. Dr'I'TL8R" wird erkHi rli e h , daH dio 
ZwerchfcJlbewegu ngen bi s zn ein em gowi sRen Gmde d e m 
Willen unterli egen. Er rn achtc g laub haft, da 13 zwi ~eh on 
ZentraJorgan und Zwcre hfe ll nervoHe . H emmnng~beein
flu RRll ngc n mhgl i e h si nel, RO d a. l.\ di e cigen t li e h i nRpimt o ri ~ h e 
ZwerehfollmuRkulatur gegcbenonfnlls rcgu latori i'\c h I:L\1 h bei 
der AuRa.tmung wi rkHam sein lm nn . 

Di o Sehwierig keit , Rie h di cscr Vorg}inge beim gew(Hm 
lie hen Atmen und bcsonders heim Singen b ewu13t z.u wer
den , i:t erk la rli ch, wei l wir clureh cl en iinl3cren Augensohcin 
iiber di eselben ni e hL ohne wciteres bolc hr t wcnlen• . 

Bei don 13ewegungc n, clic der BnJ Htkorb bei se ine r Er
wciterung und Verengcr11ng nuwht, se hen wir d eutli e h di e 
Hebung und f:lenkung d er vord cren Bru stwandung , obcnRo 
wic das AuHein n.ndert.retcn 11nd EinH ink en d er F'l a nke n ; 

' }1. Hcli"Ll-: 1~ , Zu r . l11 wenrln11{1 de1· Hontyenslmhlen jii.1· d. Phy&io 
loyie d. Oesonge8. 
i!:l~NR'I' BA IV I' H , /Cinfiihrnnrr i11 die l'h .lf!Jio loy ie. f>atholoui1' u. 
1/ yq ie nr• dn men!Jchl. ,'-,'timm e. 

3 R. D IT"I' I . I·: H in J 'FJ.lJU I ~TtS A,·,·hi•• Hcl . l :Hl 11. l :1 1. 
4 H . C u Tz.\J A 'i N. 8't i uuubilrlu nq und S timmpjleue 11 . "· n. O. 
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<L II C h da.s Gehihl der dabei eintretenden Rpannung der 
ii.llf3ern Ha.11 t kommt 11ns dauei zu Hilfe. 

Oh sieh aber <laR Zwerchfell bei den Atembewegungen 
mwh 11nten oder oben bewegt, dafiir fehlt un r.; jeder ii11Here 
Anh }L it ; d as Gefiihl 1.111d der Augenschein sagen un s ni chts 
von der Ar t dieser Bewegung, ja Rie werden Rogar in gewi. ·
st> m U rade ir regeleite t , weil infolge cl es A useinandenveichens 
der unte ren Ri ppen bogen bei der Einatmnng di e nac h vorn 
a bgc r11ncl e tc Ba uchd eck e ausein a nd er, a lso glatt und ge
r·ade gezogen wird , wodurch eher der Eindmck erweckt 
wird , a ls zogen wie den Leib bei di eser Einatmnng ein . 
ErRt die exakte M'eRRung mit dem BandmaJ3 zeigt uns, daf.l 
daR Gegen teil der E'alt iRt, d. h. , daJ3 sich der Umfang de.· 
LcibeR bei der Zwerchfellatm ung vergrof.l ert, da ja. ùie Ein
O'O weiclc d urch da. · herabsteigende Zwerchfell nach un te n 
gcdriingt. werden. 

Bei der RO h erùeigefiihrten Tiefatmung mit Bevorzugnng 
d er Zwc rchfell- nnd J?lankenatmung wird der K ehlkopf ni cht 
gezent. wie da,r.; bei der hoh en Brustatmung (~chli.i sselbein
a.tm ung) der Fall ist. Es wird schnell und einheitli ch die 
notige Luftmenge ohne jecl e Anstrengung herbeigeschafft , 
11nd es befinden sic h die Organe dann a nf der Hoh e der· 
li:ina tm ung in der fiir di e Verwendung zum Gesange gi.in

i'i t.i g r,;ten Ate] l un g. W enn ma. n nv.n rla.s M v.slcelgefiihl , welches 
rfiese S telltm.g a.nsldsl - und welches man sich n och deut
li c he r Zll B ewuf.ltsein bringen kann , wenn ma n in dieser 
S t.c llung ein en sc hwe r·en Gegenstand, beispi elsweisc ein 
Rchwen·R J\l[obels tii.ck. anzuheben versncht - wàh1·enrl der 
JiJrzevg1J.ng 'U'IU! de-m A u.sha.lten des 'l'ones beiz·ubeha.lten 
tra.ch.lel . so winf anch da.s Zwenhfell mdglichst la.nge in 
8ein er 1'iefstellnng ver·ha.n·en v nd wirrl infolgedessen wiih?-enrl 
r!e.s a.llrnii.hlir;hen ùu.ftver·brav.chs nv.r ga.nz la.ngsa.m, v.nd 
konlinv.ierlù·h in se·ùw schl1:e(Jliche Rv.heslell~t.ng ubergehen. 
Alle H PresRe n i m H a l se, welches si eh da bei n n d besonders 
bei d em nngegebenen Kontrollverbhren leicht ein stellt , 
rnuf3 nati.il'lich a11f d~~s pcinli chste vermi eden wer·d en, was 
Sache der 'Obnng is t.. 

Di ese And eutungen mi.i ssen hi er geni.igen, ein weiteres 
l~ ingeh cn auf cli c gesangRt ec hni sche Seite wi.irdc den "Ra.h
me n d ieser Arbeit i.ibersteigen. Nur so viel sei noch gesagt, 
d a f3 da.R Gegenteil der gekennzeiclmeten Einstellung, also 
hohe Br·uHtatm1mg , Hin aufzi ehen d eR Rc hultergiirtels bei 
i'itarker· Anspa nnun g der H a lsmu skulatur und Einzielnmg 
d ei-i LeiùeR, kurz , di e F\tellnng, di e derTnmer , F echter , Rin
ger cinnimmt (F'echterstellnng) den Bedingungen , 11nte t' 
d enen der· Ranger sei ne Tatigkei t a nszui.i ben ha t , :'!eh nu r
Ht ra.cl< R zu widerla11ft.. 
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.Di c syst.ematisc he A usn11 t :w ng dieses von d er N atur d a r
gehot.ene n Hilfsmi tte ls ist fi.ir · unse re Zie le von d e r a ll e r 
g rol3 t en W ic ht ig kei t. n enn mn· dm·clt cHe E inbez1:eh ung der 
unserer Reobacht1tri{J mul Ern7)/indnng so enl·rucklen 1'iif.ig
kei f. cles Zwerr;h.fells in unseren B ewu,(.J/ sein8kre1:s mul 1:h1-e 
Einordmmg 1>n 1J.nse1· .M·11skelgejuhl kann es erreù·ht we·rden. 
von de1· fùr rlen f( umslqesan{f nne1·lii Phchen beum,(.fl en 1.md 
1·esf.lo.sen Rehen·8ch nn q de1· A usa lun mqskrii.fle Bes·ilz Z II er
grei fen. 

Di e e rfolg rcichsten Sii.nge r d e r Gegcn wa rL. >'Owei t s i 
mi r bel< a n n t gcword e11 s i n d . bed ie ne n si eh a Hsn;:Lh m f': los 
rli eser 'l'ec hnik. Di e a lt.itaJi e ni sche Sc h1tle hat sie von jche r 
in de n Dienst de r· Gesangse rzie hung geste ll t. rhrc F'orde
I'U ng: 8 /iilze den 7'on (appoggia re = stii t zen , le hnen ) he
zicht si eh a uf dieses wi c htige techni sc he H i lfsmi ttcP . , eh o n 

·be i C'LAl ' OfUS G .\ LENUS , dem g ro l3 en Arzt Hnd geniaJen 
Porscher cles a lten R om , finde n w ir in se in en >ìtimmh. gie
nir;c hen Vorschriften A nd eut ungen davon : e r· gib t d en R at. 
ganz besonde rs da ra nf a 11fm erksam zu sein , di e AtmHngR
Iuft beim Deklami e ren und Singcn mog li chst in sic h Z ll 

riick zu ha lten tltld Rie SO Ja.ng,.;a.m wic mog Ji c h a uss tr·o me n 
z.11 lassen. 

Di e Sc hwi e rigk eit , s ich rli esc T ec hnik z.•r e igen z u mach en . 
erh ell t. a .II H df'n f>e rc its des n i;i, he t'CII besproc he nc lt {' m
Rtfi.nde n. 

Pii r· d e n dP1t/sf'hPn S}i.ngcr i,.; t d i e a nchwe mde Dure h fii h
mng di escs tcc hn ische n MitLe ls a. bc r· noch beso nd c rs d n
clltrch e rse hwert. claB ih r de r T onfa ll d e r dc11 t.·chen S prae lw 
wicl e rst re h t.. 

Bei Ausspm c he dcu t,.;e he r v\To r· te. W C illl wir· VO il d en mi t 
e ine r· V orsi l be vcrs hencn a bschen (Oe.sc/mw.r-1.·. () laslen ), 
r·uht ein s ta.rker Akz.en t im g roBen und ganzen n11r ::nrf 
de r c rstcn Silbc. wclc lw mi t Kl a.ng,.;at t ig keit hcr orge
hracht wird , wah ren d di e le tzt,e ode r die naehfo lg nd c n 
~ilben unbeton L Hind unrl sowohl hez.iig li ch der T onh i:i hc 
alR des Kla ngwertes wcsen t li ch zw ·ii cksinken , z. B. 
M en.sch.lith.ke1:l , Hab.wt hl . I n de r ita li e ni ,;c hen ~pra.c h e cla
gegen n rh t erstens d r Akzen t hiiufig a uf der letz ten S ilbe . 
de r ~timm ton wird b is zur· letz ten Rilbe a ber an eh da nn 
weit m eht· aufrech t e rh a ltcn , we nn d e r· Akzent ni lt t a uf 
ihr liegt: es e rkli ngt u,11Wn1:ta , ava1·/,zia . 

DieRe Gewohnheit cl es S prec hen s hat sich d a nn a nc h 
:wf di e D y na mik d eR Geflange: i.ibe rtragcn . 

Wahre nd der D eutsche i m a llgemeine n d a zu n •iCYt, d e n 

1 L. H1•:THI , / Jie /Jerle n lllllfldes Z•verr·h jells f'ii,1·8prach e Hn d(.'ewm(f· 
Os tpn . C1 ·:-:. fii r t'X pt· •·i" '" "tl'll l· Pho n!'t ik . \\'i on 19 1(\ . 

• 
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ah Kteigende n T eil der Melodie auch klangwert ig fallen zu 
laHse n. spa r'(", der Tta li ener urngeke hr 't die K la ngkraft der 
Ntimme bis zurn letzten T one a uf. 

Ohcrtreibung nnd Einseitigkeit stiftcn na.tiirlich mr ch 
hicr mc hr Nchadcn als Nutzen. woflir mir Heispiele vor
sch wc ben . Von i rgend welch er starkeren Be ton ung di ese:-; 
Ret.riebc:-; bei m Nchu lgesangsunte rri ch t m uf3 soga.r ent 
Hch icden gewarn t wcrden. cla die Voraussetzung deR Ve r
:-;tiindni sscR dafi..ir bei den .Jugendli chen noch fehlt und 
daher leic ht Veewir'J'ung a nge ri chtet. werden kann . EK i:;t 
mir sogar cler Pali vo rge kommen. da B einem L ehrer einer 
Madchenk la:-;se von seinem Direktor Vorhaltungen in , itt 
li che r R ieht.ung gemac ht worden sind, weil e r. wohl in 
etwas ungcschickter Weise. davon gesprochen ha.tte. d ft(\ 
man d ie ri c ht ige Ti efatmung a m be,. ten ler:nt , wenn ma n 
sich a uf den R i..i cken legt (was ja in de r· Tat e twas fiit· Rich 
hat) , und daB man mi t der flachen H a nd den Bauch a h
Lastcn mii HRe. um die Bewegungen nN Organ e beim At men 
und i-lingen zu k ont r ollieren. 

Endlich weise ich a uch da rauf hin. da.B e rfa hrungsma.l3ig 
bei Behan dlung der hochsten Ropra n l age oft ein gewisses 
Loc ker lassen der Ba uchRtiitze a m Platze ist , nimmt, doch 
de r hohe K oloratm·sopran au ch in einigen anderen Fmgen 
in physiologiRc he!' Beziehung eine ~onderste llung ein (Vo
kalbi ldnng in den hi:ic hsten R cgionen der Rt imme. K ehl 
kopfHtc lhrng). Au ch hi er g il t . was ùbera.H be he rzigen swe r· t~ 
ist : l e ine Dure hfiihntng eines :-; ta rren Pr·inzips um jeden 
Pmis, sondf' t'n Anpassung a n die vo l'liegencle individue lle 
Mat,e ri e. 

Die a ul.l c rordent li ch segen ~:<re i c h e Wirkung einer wohl 
goleiLe tcn Atcm i:ilw nomie ist ahe r· bei Ausiibung d es Kunst
gmmnges ni cht, nur hinsich tlich der brziehmg ein e~ beftoi e· 
digend en almstischen l~e~ultates sichergestellt. sonde rn Rie 
ist a uch hin sich t li c h der Erha.ltung der Gesundheit und 
Le iRtungsfahigkeit. des Orga ns iiber allen Zweife.l crhaben. 

All e Mafi mthme n ein er sich a uf r·ichtigen B a. lmen bewe
gcndcn Teehnik . ha.ndele es sich um di e zi elbew11.Bte Aus
m rtz ung der ~challraume de: Ansatzrohres ode r· um die 
hi er in R edc ste hende Verwendung der· Krafte , welche die 
Lnftzuleit.ung reguli eren, haben di e En tlastung der ~timm 
h~inde r · zum Zi el. 

F\ i r a lle Feh l griffe muB der Rtimmlippenappa mt bù Ben. 
cr· ist zweife ll os der za rtest e . und am leichtesten zu be
Rc hiidigencl e Teil in dem ganzen l\fechanismu.- . 

Di e Luft unterh a.Jb der ~timmbander ist. Rc hon bei ge
wohnli P.hei' u satmung bei offener Rtimmritze e twas ver
d ich t.et. bei ~chlnB de r ~timmbander zum Ringen steiger·t 
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sich der Dru ck nnd wcchsel t da nn peri odi sch zug leic h mj t 
den Schwin g ung;;bewegungen d e r tonenden Stimmbiinder . 
:-ìic vcrri ch tcn di ese ihn en a ùiiquate Arbeit, ohn c zu er
miiden, g leichsam autonn1tiRch (EP HRA IM) 1. sola ngc ihnen , 
sc lb;;t im ;;t.:'irlo;ten forti ssim o, ni cht m ehr verdi chtcte Luf t 
w gefi.ihr·t wird . a l;; s ie rc;;t,los in klingend c Luftwellc n urn
,.;etze n k o n ne n . 

Dranat a ber gegc n i h n · 11 n t e re l ~'l iic h c bei V I'S<tgen d c l' 
Atemregu li e rung mehr Luft a n , a l;; sie ve rarbei ten konn •n , 
so wird ihn cn noch cli c Meh ra rbei t aufgebiirdct, gegen di ese n 
ungez ii gel tcn Luftstr om ank ~impfen zu mii sKcn, waK wiecl l' 

nu1· d 111·ch ein c u bcrm a f3i gP ln a ns pru chn a hm c d er Nc hlieB
m us lwla.t ur a11 sgcglichcn wcrde n ka nn . 

Oi esc Oh emn strcng ung wird zwa r jc IHtch d e r \Vid cr
st<.wdRfiihigkeit kiirze rc od er Ja nger c Zeit e rtragcn , fiihr t 
:dJer bei weite rcr F'or t.Ketzung d.e r MiHh a ndJung 11nan. -
blciblich zu Sc hii.djgun gcn , di e s ich a nfa ngK d.urc h Reiz 
z ll stiind c, lcic h1. c in t ret cndc Ermiidung, n c rvoKc Se n ·a
t ionen l<ll ndtun , bi K Kic sc hli e f3li ·h ZII vo lli gC' r OhlJm acht 
dcs Organs f iihren : das Bild d er kra nkhaften St imm. 
sc hwiiche Ji cgt vo1· un s, de rcn VV esc n zu erst von B1~Jl r HARD 

FRX , K E J} 11nter d em Na.mcn Nl ogiph onie hcsc hri cb e n wo1·
d1 n iKt und d ercn Symptom e 'l'H. N. FLA T AlJa i11 ;; in r 
A1·bei t iihe1· Ph onaKtheni c c rscho pfend ge,:;c hild e rt hat. 

Nach mci nen l<tngja hri gcn Aufzeic hnu ngen ist c i n ii bel·
wiegend g ro f3 er T e i l d ie:-;c r gefiirch te te n fu n k t io ne ltc n r e hl
kopfkrankh eit der Nanger diC Folge d er Vern achl iiN;; ia un 
eincr rationell bet rie bencn Atcmtiitigkeit: 

N ur WP I' g 11 t z11 at~m en vc rste ht , v~· rs tc h t LLII Ch a u t zu 
Kln <rcn. 

1 A . J..;r HI !.>\ 1 ~ 1 , J) i e II .'Jf!ielle des U e!iOII f!e8. 
B. FRA~>:NK I•:L , /hnl;;,. /w med. lYoch en.~clu· . 188 7. N . 2 1. 

3 T1·1. :-i. "''-""'" u. f) i e fnn k tiOilr'lle ,'.,'t iw nt .~cluvache. 
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(Alls der /lote/!un/;- fii r .. )t/1/tnt- mtd .. )prachslontlt.f{l?lt 
der 0/tren-Pobklhu/.: , Mii nche11 . Pnj. l--l EINI) 

NTO'l'TI~ RN LJN D ÀH NLLCHE I:;PH.ACHkTORUNGEN 
l l\1 H E I<:: R.I!:k D.U!":N kT 

von I''R JJ~DR I C II N i!: \'- ~' I <'.I~RTH, Miin ch c n 

Zu Beg inn d es W eJt kri ge;; ;;ahe n s.i.c h einc ganze Rcilw 
der zurn Hcerc;;di ens t e in be ntfe ne n A rz te eine r T atig keiL 
gegeniibe r . we lc hc ;; ic in e in e ihne n tdlma htic h e ntfre mdcte 
Di>~zip li n cinfiihr te , od c r we lc he ihnen fa;;t vi:i llig li' re md c:-: 
bot.. No he rcitcte a uc h di e Beur teilung de r Htotte rc r vielen 
Àrzten Vcrl cgenh cit , d a d icRe Krankh eit n ac h P athologie und 
Thempi c we ite 11 ~i rzt li c hen Kreisen unbe kann t war. lnfo lgc
des>:el1 ric h tcte d ie HeereRverwaJtung in einer Anza hl g rol.le
rcr Ntiidtc e igene Abte ilungen mi t l1'a c harz ten zur Be ha nd 
lul1g VO li Ntotterern und a nderen Np rachstorungen ein . l'O 
111 Be rli n , Hamburg, Tiibingen, Bnda pes t , Wienund in Miin c he n. 

Bevo r ie h a uf dic Bespreclnmg d er hier beo bac hteten F a lle 
v o n E n twic kJ u ngsstottern un d tra. umatisc hem Stottern c i n
gc hc , sc ic n cr ;;t cinige E ri:i rterungcn uber d ie l:;tottc rfrage 
ii lwr hn 11 p t gestattet. 

EH s te hen s ic h bekann term a f.le n zwe i An sic htcn iibe r cl ic 
Aetiologi(' (n ic ht PathogeneHe, wi e ic h wegen d er von Fao
<; UJ!Içi.S n ic·ht imm e r r ei11 durc lwefuhrtc n Sc heidung di esc r 
h •iden Bcg ri ffc be merken m i:ic h te) d es Ntotterns gegeni:ibc r : 
l ) di e o rgn ni :-:c h- rn <1teri a li stisc he, von l ·r ARD und M io:R K!!: I, 
(•rstrwt ls a ufgcstell t , un d jc t zt von d e r K USSMA UL-G UT7.MANN
HC' il(' ll Neln rl e fast a u s nahrn ~los und fast · un einge~c hrank t ve r
t. rct.c n , 2) eli e re i n p~yc h o l og i sc h e, we lc he <Luf3e r i n LJ 1 ·~ BM ANN 
und li' rùiSC II I!:LS noch in CA UPP. NoNN I~, J J~NDHASSlK und a n
de 1·cn hek ;-t nn te Ve rt reter bes i tzt. 

[ i~ im· .Zwische n;;te llu11g nehm e n BAL I~ L't , P òTZL, L~ lm LI C II , 
KARPt 'S 11 nd a nd e rc ein , welc he von der L oJm li s;Ltion e ine r 
Il y :-; tc r ie a n e i n c m traum<Lti :-~c h e n tstande ne n locus mi nori s 
rPsi:-~Lentia.c C'C rcbri sprechen . Wi ed e r e ine andere An sic ht 
vc rt ritt T iù)MM!!:R, d er e ine m oto ri sche Zwa.ngsneurose , eine 
rno to ri sc he Hc mmung d er L a utp assage a nnimmt. Er will 
das Ntott.crn a ls eine JoJm li siertc , k c ine generaJi s ie rt.e [i'O I'Ill 
d er .Zwa ngs ncurose a ufgefa J3 t wi ;;sen . . 

J 111 Widerst re i t der l\lle i n nngen bcld i.mpf t l!"'Rbsc H i!:LS v or 
a ll e m d i e von der K USSM A UL-G UTZMANNFìc hen Rc hulc fiir 
d as Ntottern eingefuhrte .Bezeic hnung a ls pasti che Coot"di -
1tation sneu?·ose und dessen }I}Tkliù·u,ng a'US eineT a,ngebo'l'enen 
?' i zba,1·en Schwiiche im ATlikulat1:on a,ppamt. Wa hrend die 
Anna-h mc c inc r 'oordinatio nsne u1·ose si c h a uc h mit c inern 
p syc hogenen U rsp r ung

1
d es L eidens ganz g u t vereinba ren li e l3e, 
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:-;o schcint, die H yr othe:-;c ein cr rcizba ren ~chwach c i m ~i l b e n 
coordimLtionsappa.ra.t cin c rn echa.ni sc he un d viell cic h t in Ana.
logic zu setzc_n rni t d er ~)PP8NH I~ I Msch en molekula.r e n H_vp o
t hese i.ibcr dt e t ra um M•,.;e he Ncurose. 

Der c rstc T eil di ese r n.ctiologi:-;e hen Hy poth e,.;e, n ~i. m.li ch 
d as Anyeborense·in, __ winl ,.;c hon a.ll ein durc h cl ie Haufig ke it 
d er Vererbu ng tl es Uhels mi t einer fast zur Gewiflh ei t CYewor
cl enen hohen Wa hrscheinli c hk eit ge:-;t ii t zt; g ib t es d och gar
ni c ht scl ten sogar ~tot.terfamili en . Das Vork omm.e n d er 
~prach storung in cler Ve n vandtse ha,ft von Nt.otterc rn wird in 
verschi ed enen ~tati stikcn von G ll 'I 'ZM A~N , M ULD ~~R , M:YGINn 
m it 2H,fl bis 42 ";, vo n TROMJ\llm rni t fi4,7 '\, a ngegè he n . cli c 
d irekte von GuTZ MANN mi t S. :-! " ... uncl a.u c h li'RòSU H ~<: LS fa iH 
rlie f)i.sposilion z·ton 8 foUern a f"s e·inen erblirhen Z ·u.s fand anf. 
Di e Mogli chkeit de r psyc hi sc hen l nfekt ion . de re n l1'eh len i n
folge vorzeitigen T odes cl es id en t isch-krankc n Vorfa.hren od er 
ra um li cher Tren nung d er stotte rnd en Verwa ndt n in za hl 
reichen F'a llen nac hgewiesen we•·den ka nn , i;;t d a be i wo hl he
ri.i cksich t igt. lm i.ibrigen wit·d von ver:;chi ed ene n ~ei ten -
a uch von GuTzMANN selb. t , d er sie fri_ih e r a b; e in n l a rdi 
na,len pathogenctischen li'ak to r }Luffa.f3te - d.i e GeLL11r d er 
psych ischen l nfc kt ion n UJ ' <LI R zie m li e h gcring h i ngcstc ll t . Ko 
cn vahn t z. B. TRÒMJ\J ~~ H , d.a fl nach einer Zt• samm e n:-;tellnn 
von A. G UTZMANN bei l !'i50 Schulkindern in Alte r von (j bi .... 
I:J .J a hrcn di e j ~i hrfj c h c Zn. hl der ~totte rer 11111' um 1,8 '' ' .," 
zuna hrn , ein c so geringe Verh ii. lt ni sza hl , d a fl d a ra.u s d e r [J R,V

chischen l nfektion fi.ir di o Pa.thogenese cl es ~tottems ke in 
grof3 er Wert bcige.legt wcrcl en dtirfte. Von WtNC J<L ER wird 
auc h bcl'ichtct , d a J3 70 stotterncl e Kincl cr l iHi jiilwcre ni c ht 
stotterncl c Geschwi stcr hesaBen .• Jed enfa lls sctzL a l. ·o cli e 
psychi sc he l nfek t ion cino Di Kposition vora us. 

Der a.nd ere T eil d e r aetiologischen Hy p othcse, nii.mli ch 
tli e reizbare Schwiiche im Artiku ln.ti on;;appa rat, di.irfte wo hl 
a llzu Joka li satOI'i :ch geda.cht sein . \Vas fì'RoSc H~<:LS in der 
Wi ener Klin . W ochenKc hrift l !l 12 No. 4 und Mlin h. m cd . 
Woc cnschrift l !)J 6 dagegen vorbringt, bezi eh t Kic h ni c h t a u 
clie Aetiologie, sond.ern a uf di e P a th ogenese d es ~tottern:'>, d <l 
er sich cl ort nicht i.ibe r cli e Ursache, sond ern iiber die \ cr u.n
lassung cles Rt otterns a.u sla flt . Wir di.iden also diese Di : 
kn ssion a ls ein Aneinantle1·vm·beù·eclen an . ehen , bei d em d r 
eine T eil von der cx.h:[cx , de r a nd ere von d er y b>Ecnç sp ric ht . 
Nach allem , was wir ùber cJj e Aetiologi c d es 8 tottern s zu c r
lassia wissen : n eu •·oti sche ] 'ami li enclispo ·ition , korper li h e 
und nervose D egenera tionserscheinungen , Eigent iimlichk i i 
der Tcmpera men te, Erbli chkeit konnen wir ni cht m ehr a l' 
eine Di sp osition zur Nem·ose annehm en , wi e bei a Uen d e r
artigen neurotischen Erkrankungen uberhaupt. MAK E !" 
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nm ·hL hi erzu danwf a,ufm erk. ·a m . daf3 cli e Ge:-;undh cit der 
SLut.terc r s ich im <1 llgcmeincn un ter dem Durc hsc hni tt ha lte, 
11 n d FR()SC IH~ LS wi e FR ~M I~L fa. n d e n daR CHVOS'I'IWKsche Pha
nomen bei ~tott.erem in 50- l:io "o ihre1· F'a ll e . Ob das Vor 
ha nd e n:->e i 11 von H a lsnasen leid.en un d das Obe r:-> tehe n von 
H <1hmn,sPnop e mt.ionen als Ursache fiir ~pra.c h sto rungen in 
Be t.r'ac h L kommt , wird von einigen heja ht , von a ndt• 1·en ve r
neint. MAI<l'~N gib t in seine m Aufsatz (Cent rbl. La ry ng. 
Bd . XXX I Nr. :l) a u, d a f3 H7 '~ o d et· von ihm refe rie r ten 1000 
S t o tte rfalle e i n H a bmasen leid en besaf3 en un d hi ervon fast 
dic• 1-l a lft c dcs h<t lb ope ri er t word en war. Letz. tercs diirfte m e hr 
a nf d i e OpcraLion:-> lu st d e r H a lsarzte als a uf tatsach li c he He
z ic hunge n zum Stottcrn zurùckzuhihrcn sein . D a B a uf3 erd em 
e in Spra c hfe hle r a.ls solchc r - aufln a hmli c h d e r rhinola li a 
c lansa - ke in e l nclik ation fiir eine Ope ration von sy mpt,om 
loscn Ad enoid e n und T on,. ill en a bgib t , ha.t NADOL~CZNY dar
legcn kon nen . Da man nun in vVirk li c hkei t das Wesen de r 
~euro,.;e ni c h t kenn t., er .'chein t es mir zi emlic h gleic hg i.iltig , 
welc he ae tio logir-;c he .H ypothese m a n i.iherhaupt. unterlegt; es 
k;tnn ci nc solc hc Rola nge nic ht zum Gegenstand eines ~treites 
wc>rdPn , <Lis n i e h t T atsachen v ori iegen , di e fli r oder gegen si e 
,; preche n . Solc hc l'atsachen aber lasr-;en sic h a u.s d er Pa tho
gen :-;e d e r l;'f:i ll e ni c ht e n t nehmen . Dabei ha lte ic h d .ie F'ehde 
t nn cl i P Fra.ge der orga.ni >;c he n G ru nel l<1ge d e,; ~totterleid en s 
itlw rh a u p t- fii r ii herfliis:->ig. d a , wic Do N" A'L' H au ~fii hrt . NON J•: 
,~ jp. a uc h <tnde rc bei m Vorh a nd.e nsei n e i ne r H yste ri e molelw.
larl' V e ra ndcru ngen i m nervosen Zen tra. lo rgan annehmen 
( .. ' o N l~ bet.rac h te t z. B. d ie t.ra.umati Rc hen ~timm r-;torun
gen td s re i ne hy;;te ri:->c he Manifer-; ta l;ion en- ) und ENGELHAL'tDT 
in :-:e iner Di sr-;e r t~ttion damuf hinweist , daH jede see li sche Ta
Ligkcit- mikro-o rgani ,.;c he Arbei t und ~toffwechRe l bedingt, 
we lc hc r An,; ic ht ic h m ich voli. a nschli e l3 e. Gegen eine solc he 
Auffassung dii rf ten d e r WcchRe l der ~tottersymptome nach 
Sc h wcrc und Zahl , was besonde rR B1WK in d.e n PAS ow ·chen 
H edl'ii(J I'/n l H 18 betont, und die Htotterpau >;en (FR.OSC HJ~LS ) 
kPitw Gegenbeweise sei n. AuJ3el'dem gebe ich SA u ~R sehr 
ree h t , we n n o r· se h r ei bt: S ta/t sich in we?:tschwe?:jigen Er6Tte
rnnuen iibe1· Oinge zn e1·gehen , tl1:e zurn g·ro(Jten 'l 'eil weder be
'l 'iesen noch widerlegt wen len konnen , wàre es zweckrnii(Jige1·, 
M elhoden hemnz'uziehen, d·ie ---------- aufh'làren und, fi.i gc 
ic· h hirw;u , als t hc rape utisc he Marlnahme in B'rage kommen. 
Denn - a lle Wi ssenschaf t in Ehren! - Hir 'tle n K ranke n is t 
dic einzige ihn intere:;sierende .F'rage die nach d er Moglicbkeit 
und Zcitd aucr seiner H eilung, und was er vom Arzt will, is t , 
da.f3 e r i hm hilf t. Un d di e Vielfaltigkei t d er w.irksamen Be
ha n<llungsarten d es ~totterns, de ren jed e zwar positive uncl 
negat i ve Erfolgo a ufzuweisen ha t , a ber d eren ri chtige An·-
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· l l · · ·· · l" lJ doch erne rno · wa 1 und K ombrnatron fur don konkreten ~a · . ir <]re 
odcr minder weitgehentle Bossc rung erziel t , e rschew~ ~grund 
lfrage der Actiologic tl es Ntottern s vollig in d e n~ H1n e;etzteJl 
ZII clrangen , dtt cl iese erke n ntn i8th eo1·e/.i8ch ~ 1 ~ raJe it eineJ' 
Entlcs ebcn einc l~'rage de r Wel tan schaL11111 g 1st 1111 ~~ ht,s ge· 
mu tmaf.lli chcn Los1mg fiir tla.s Wohl cl es Kranken 111 

wonncn wir·d . c1· •1 11R· . · h re /:\ 
H i n si eh t i i eh der P a/.h or;enew LI n te rsehertl cn S IC l . a tJ'fZ' 

. l . . l t .. ,· enen c et d r crn ar.1c er.~et'zu ngen von I~'Rosc ll J~Ls 111 0 1 von . . .
1 

ng e 
· l '-' l 1 · 1 1 1· · · l cr1 Ern ter u " l· MA Nsc 1en •'~ C l LI c , w1e aus c er < rnr sc 1 . Ausht 1 

Stotterer in drci Ù l'llppcn (G lJ TZMA N~) und aus ~c~ (KnAfi· 
rLI ngen i.i ber d i e E n tsteh LI ng der Erwartu ngsnetll o,;~ hr/J1tch· 
l' I~ LI N) boim f-ltotte rer. hc:·vorgeh t (N t\ DOr .. rw z r-<Y ':, _;t~tc hUilg 
'-' . • G d der' J!,n s 
o'1 Cl te 4H:n ZII r Ji'raae ii ber de n ni=i. heren run s rechel1· 
d es Ntotterns. wot iT r d io ci non cl i e A ngst v or de m ' J~ · GtJ'l'1.-
J., ·· 1· · 1· andcren mr ·w jROS.CH I~ LS ( I O VO I' cinzeln en .Lau ten, ( l C . , h RC h'l'l 

· . l· l Nnrac ae. ·r· MANN erne l nkong rLi cn z r.wr s ' hen l>en ~- une ' , ~"" ·. t:> , zLI e 
d . l · · · ,. 1 1 s 'J raumas rf· .rg <crt an nehmen , wa rc l11n srcht re 1 c e. · · J . 't[ ~X a1 
·· t b · 1 1 , 1 · "'lt ch a s o:t J eri 0 .1' ern , O CII I HO eh es 11111' a, S y~'IEv~:: OC C l n . t isC l ., ·a l . t ler t rau n HL der trcten <ann , rHtchdem DoNA't' lt das c H O c bt· l ) 
N . (' aesctz t o· l ~nr . eJll curose auf; zwc1 d'Lippcn z11 Hamm en"' · ~ t:> · leoO"en 
· · · t·· · • oder JC t:! j1cr rcrn psychogenen NeuroHe , <wf emo ,rvt 111 . · • ant sC 

W cge entstchcnd , 2) der Cornm otionsneuro;.:c 1~ 1 t orgP'aJI v011 

L .. · · ' .t d f3 ' Il R ern en 1·gen1 
,aRton rrn .~. c ntra. ln e r ven systc nl , 1111 t; · ostiinC ' · t 

Ntotte rn nach A lmt.urz mit dcm lj' l11 gzeug Llnd 1 nu.t•fllob 
l.J h t .b . .b l . er rmTrau defJI 
1.. m erTe t e n 1m W a,;.;scr· bcsch re t t , w o J C I . so n 
tl ~s auslosencl e Mom cnt bei hyste ri scher Vcranl ag~nE~isttrng~; 
<Lr c l rr;.:ach e infolge Nti) rrii JO" von F'11nl<t.ron un ·ieht .. lC 
f ... , · 1 · "' N · ystems s s~ttfl a 11g <eJ t e i n es bi s da h i n ac;.: 11ndcn cr vcns. · . . da '' d 

.. l t d. IY l . . !? A . h t l czwerfeln , trll moc 1 e re " 'c 1Ltg·kmt d1 ese r· nsrc ) · · . li' ]les 
l · · · ., SCIIIeS ft. !Jeil <c1no wettO I'<' II 1111 1' o·enall t' ren Be11rto1 1111g · Anct~~< , 
'-'t ·· · 0 

.. 1 ·werten " fil 
•'1 u tzung sern es Standp11nkt.es w11n sc 1en;.: ·.. . , ·e deS t' 
Li ber die .·omatischen nnd psychischen Vcrh a l tJf~ J sl ;.:l 'wie ste 

1 t . t 1 · · lJ n a &V ren ·en vor dcm Nt11rz macht, und li C I' rm .. d . Jlgel1 . ~· 
d t · · 1 V er·'l.n erri 11 '" .or ·, w o nr cht tnw rmt t isc h organr sc 1C c · • d 11R '. 

1
, 

Zc11t" l ·· · 1 ·don nur t i~ tl g . ta ner. vensystcm nac hwe1s )ar wcJ ' J{··r·egs • · l· 
l" d · l er 1 "'e oscn e M.omcnt sich t da. ja. dio Stra.pa,;en c d· lc: he, 1e 
ke"t 1·1 · ' · . h · ·acn we .. 0r1C 
· 

1 wo 1 an kemem Oraanrsmu R o ne ll o ·tes ti01 "Jl 
l eiùht ZLinachst sich nicht ruw h a11He.n h in m anr gen 5~1 , 
Nchacligu ngen d c;.; N ervensysLcm s vor ii bergegl a~ oder" n1l'~, 
1·· ft · K · · rn e H t ve1 

cur .cn, und so bei j etlern wi rkli ehcn n cge1 . A Ricll J•JI 
der· · N d 1) . ·e lbe · Il · , .. ·,,e · eme CLIWfiendiRposi t ion bostan . res , tJ r·· ~. J! 111 W 
trcten schon i m J ah r e l !l IU p ~· L lJG un d 1_9 l 7 folA G;·an ato~P&U · 
b_esonderen Pali des Tmu mas als N ho. ck wfolg~ rasoh., t· 
SlO n glauùt v. f-5ARBò der aanze Voraang laufe so o.ie _,!,ilrlf 
d {3 . t B. . f. , b "' . hrecken- . l t & .a uer etr o f ene garni eht Zei.t hat, zu er se h nr o 1 

stehung ei. ner.· 8tiimmstorung z. B. bcrllhe demnao 
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CJnom ps l Trauma ' ~e 1.oge nen G nu~d , sond em auf ei ne r dm·cJ1 das 
%on t . 

1 
entsta nd encn rmkrostrukturellen Ver·ii.nderun a in1 

Ja norvcnsy s t l h . U . ' 1 . o va t ion _ " . · · em, we c e e111 e nsJc,wr 1e1t der 1 nner-
jodo 

1
. 

1 
Z ?Jiern der 8prach.e - zu1· Jfolge ha be. I ch m i:ichtc 

gene~ '~; .. au ben . l ) da r3 bei der .l~nts tehung Rolcher psycho
den J;" './) l'!.lngoll ebenso wie bei der P crccption deR aus1i:isen
Np i o l t, ~ 1 ~ ;g ni Rscs das Un terbe wur3tsein c i ne m a.13gebende R oJle 
kaun · u )e r ~ lcssen l~'llnkti on ,.d au er wir bei solchen AnlasRe n 
fi'aJJ 1 11 !1 t~~nw h to t sc in dlirf ten, 2) daJ3 nu1· in ein el' R eih e von 

e n . I li fo lge d , J f il l . . l . . . . rlas Be . e t ... u t l'li C {WJJ' umg bem1 Gra natew schlag 
nicht Wtd.ltsc1n so raRc h schwindet, da r3 da. ErschrecJ<en 
;;01111.01

nw hr èt ls.· solches cmpfunden wird , wa hrend wie J)er -
Je 8 ·f h · ' In i e h l 

1 
1 a l ' li ng un d za hlrmcJJC .13 eo bac h t.ungen a n anderen 

Schr· le ll'en · sei bst bei na he einsc h !agende n Gescho.~sen der 
ec' h" f kom

111
t Ma u tg . ~e hr w? hJ und yollkomm en zum Be"':ur3tl"ein 

drttcl ·. a n k o nn t e srch da bCJ a ber denken, daf3 d1 e Luft
Wah. WJr•kung wa hrend der E xplo.: ion oder die Einwir.kungen 

rend der V 1 "tt · b · l .. f · (,J B · l anf 
13 

. , erse 1u ung , w te e1 u a t1gen ,-,to . wu mngen 
doF; l~ u s t, nnd Bauch di c R egel zu sein pfJegt, auf dem Wegc 
llnd ... efloxes zu e in e r krampfhaften Zwcrohfel lkontraktion 
athl f'lnc n1 Ulottissc hlur3 , erkennbar an der pfeifend en Ein 
zu <~~~~' h ihrt , we1che Hti:inmg da.nn fixi ert wird , um . ich so 
Zl! bt'l clr posttra uma ti schon Atem- und ,'-\prachsti:irung a uR-

< e n . · 

d1;r~ts "'"1 die B ezeichn ·ung des Slotterns als spàstische Ooor
dahe;~~nsne·,u·?•e - a ls lfolge der reizbaren Hchwache und 
Gn rr 

1 
<lll h n1 ch t mchr a ls Jetztc Ur l'iache, sondern schon als 

de,,:<11 z ur!' ."ltottem a ufzufassen - betrifft, .·o is t Ji'noscHJ~LS 
beim 11 ~ Ili o h t da m i t einver!'i tand en , w"'iJ er anni m m t , da/3 
(f?.und 1 n t.·!ehen des toràschen S ymptornes die IJ!itlkii1· «en 
lci.irlù;ft a~g~bt ,. da l3 r::uch, die A trnung ~er Stotte1:e1· a,ls auj 1.m ll
\voi ~; d e~ ~3a8't8 gestor~ a·~~zunehrnen set , und .weJJ e r den Nach-
1'at , es Htotten1 ~ ber e111 zelnen L a uten gefuhrt Jw.t . J_,e tztere 
ùnd >;~~~e ,W iird~ der AuffasRtmg a ls Coordinat~on. neurose .an 
gun .1 fHch. 111 c ht widersprechen , da a~ ch dw !~erv?rbrm
fotd~r01 11 0~ emzclnen Laute.' ei ne se h l' few e C~ordmatJOJ:. er
Co01.<L L, l~rngeg~n m.acht Rie die An.n~l~~e em er syllaba~·en 
fu r d ' nat r ot~sstcirung (KussMA uL) Junfalbg .. Dall der Wdle 
lto]I 1e Aus blldung des t>tottern s uberhaupt em e grundlegende 

(~ s . l . . ~~s aucÌ, Pl1e tt , an erkennen und be. chre1zben 1a}.l~ 1A~ttoren , w
1 

w 
'1Lott . 111 .er dem Gesichtspunkt der "uge lOJ'Ig rm manc 1er 
l s~l!: Otfonnen zu d en Erwartungsneurosen (KRAE.PJ~LIN, 
8infj'RLI :N) ni cht ander s a nzunehmen is t. J?i.ir den spezieUen 
betu ,~1 f3 . der Willk:ur auf clie Atrn1.mg der Stotterer muf3 man 
san1 k0e~Fi l ch tigen , dar3 schon allein das Hinlenken der A~fmerk
dafl d 1 t. auf ~e n l::lprecha kt als. soJ~hen di e Atmu ng beew~luB.t , 

lJJ ch dJe Aufm erksamkelt dw Ruheatmung f lachet , dte 
4 l' o . 

)( l !•J ! •, ] l EFT cf ~ . 
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8xspira.tion ,.;zcit verlanger t w i rd , d a.l3 es · sogat· i nfo lO'e d er 
A 11 f m crksa.mkeit zu ei ncm b is ~ Nekuncl en d a11 ernd en At
m ung,.;stilh·:ta.nd komm cn k ~tnn . wie aus dcn U .n t ersuchungen 
von ZoN t~ L<'Jè und M t~ll MA:--1='< hcr vorgehL. E inen d eral'Li gcn 
A tem,.;t i ll stand fi nel et Il liti t ga mie h t :-;e l te n na.cb d e m , 'p rec hen 
bei pnc11Jnograph ischcn A ufn n. l11n en von Ntot tercm , clie d a nn 
ihre A ufmerk sam kci L auf eine cn va r tcLe Frage od er ì\fa l3 -
nahm c de;; A rztcs ri eh ten . Fcrn et· spi elcn bei d en Ver à.nde
rungen der Atmung L ust- und L' nlu :-; tgefiihlc ein e O' ro!3e R.ollc. 
bei m ~ totte re r nati,i rl ie h d i e Un lu st, wclchc d i e R.u heat111 11 t JCT 

schon vc rlanO'samt und vcrtieH. und ihrc Frcqu nz verm in
dcr t., wa s :-; ieh ga n7. hesonder s an den t hontk a lcn \ temln nT cn 
auf3er t. D iesc Atcmver~i. nd erun gc n sincl besLimmt unh wu 13t 
und u nw ill ki.i r li ch. ln wiewei t. nun dic pa.t ho logischen A t c m
bew egun <rcn wii.h rend des ~ pre c· h en s willki.irli ch ,:;incl. wic 
li'ROSC Ht·;LS <1nnimmt , d i.i d te:-;ch wc r zn cn t:-;c heid en ,.;ein w enn 
auch ohnc wc it.c rc:-; zuzu geben i :-;t, d ;d3 es willkiirli c h'c S t<i
ru ngen d a l>ci g i bt . Da.gcgen lm nn m an cli c v erkiirzLe Au.~
atm ungRzeit au f3 er ha lb d es ~prech en s , wcl chc von Ji'R.o CHBL~ 
al s Gegengrund fi.ir das A nnehm cn einer ( 'oordin aLi on sn eu
rose i ns T rd fen g fiihrL w ird , a ls :>o lchen ni c ht a ncrkennen . 
Dcnn diese V erk li rz ltng d er A u,.;a tmun gszeit bct riff t ni h t d it> 
ta tsachli ehc R11heaLmung , sond ern di e vc rl a ngsam tc u s
a.tmung, d ic un tc r dc rn E influ !3 d es \V illcns uncl d er Hclb~t 
beoba ch t u ng st ehL. bcim Ver,.;uch m ()gli ch;.; t htng;;;am u nd 
lange au :-;z. uatmen . I~H handcl t ,.; ieh ab o a.n ch hi c r nm ein 
Coord inat ion d cs ge,.;am ten A t cm m cc ha.ni smuH z11 ein m be
,.;tirnm ten Z weck : ni.i mli eh a.ngsame A usatmung, ahnli ch wi f' 
bei Atcmiilmngen der ~~i. n crc r . dic j a. <luch haufi O' z11 d en m crJ, 
w ii rdi gHten un d v crsc h robcnH_ten _E i n- ~~ _nd . A u :-;atmungRb ' w e
gungcn fi ihren . ~TJ~ I N :-;cht'eJb t Jèl <lnlaBhch d es 1 ~\t llcs der 
ldeinen P. l~ . iibcr Ex,.;pimLion ,.;zei t.: Dieselbe wird gepn'i ft. 
indem wù· rlen Patienten tief e·ina lmen lassen und i lm a ll /
fonlern, mo(Jlich8l langP ausz ua lmen , a iHo 11n ter Eim;te llut~g 
des ganzen i llens u nel der A ufmer i<Ha.m kei t au f cl i e A tmu n g. 
W enn nun li' ttOSCJ t to;LS i n seiner A rbei t i.i bcr den derzeitig 11 

S tand der 8to/.lerfmge :schreib t , d aB cl ie E influf3na hm d e:> 
Willen;;; aJt cl t f iit· gcwohnl ich autom atische Vor gti.nge der en 
A blauf st or t , , o ist d ami L die Brau chbarkci t d es f:lym p t onh 
.Exspimlionszeil m eines .b:rach tens rech t f ragli ch gew ord en. 
i::lchon LU!:B MAN m achte anf d ie Unzuverlassigk ei t infol ge z11 
geringer H aufigk ci t dieseK Z eichen s aufmerkR~tm. 

A ls einen wc;;;en t li chcn f:ltii t zpunk t d er Coordinati on ·theorie 
m och tc i ch cl ie von ver schiedenen Autor en b et onte Na ·en
atmung der Ntott erer wahrend d e: Sprcchen ;;; an sehen . Da 
beim gewohnliehen M en ·chen - von den schi f en A n. i chten 
einer R eihe von Npr eh- und Ge;;;angschulen i st n atiirli ch ab-
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z. u ,;ehe n - bcim ~ prcc hcn de r wcic he Gaum cn di e Nase, 
n ul3 cr l> ci de n N a:-:a 11 <111 te n , vom Lufts trom a u tomati:-:ch ab
:-w hl ic fH , :-:o mu f3 bc im Stottc re r d icRc zum Sprecha k t in zweck 
m iif3i gc r \Voi:-:c ge hò r igc M u:-: kelfunk t ion oft nur in ve rmin
d er Lem .M a 13e od e r ii IH' rh a.u p t ni c ht i m m cr zustand c kom me n , 
e:-: nlll B a l:-:o e i ne St.O nmg i m z wecken tsprechend en ZuRammcn
;t r heite n der e inzclnen Mu :-: ke lk omponen tcn . e hcn c in e C'oor
dimt t.i o n :-:,; ti.iru ng vo rli ege n . 

Di e .M ith eweyunyen . :-:oweit von U UTZM ANN a l,; p rim ar be
zeie h nei u n d a l:-: zen t m ie l rra d iatione n e rkla rt., la HRe n si eh 
wo hl ka.11n1 irn S in ne von F'RèiSC HELS a ls J.11itha:ndhm gen auf
fnH:-:en. 1-\ind :-: ic doc h in d c n m eiRten F a lle n gewi:i hnli c he oder 
tibcd.rie lw ne rnimi :-:c· hc A u:-:dru ck:-: bewegungen flir l nlu .-t und 
:\1iih e hc im S prcc hen. iVl imi sche A 11 . dru cl<sbeweg ungen a ber 
kiinncn ni c h t ;t ls Ha ndlungen bezeic hn et werde n. d a ihnen 
d i e z.ll m Beg ri ff der H a. n d l u ng ni:it ige Zi elst rebig kei t fehlt , 
(abgc:-~c hcn vie ll eicht. von den Ausdru cks be wcgungen der 
:\ l imen). Anch GtrTZ MANN betnn t in sein er synopt. Gliedenmg, 
dnf3 Hand lu ng nnd Ansdru cks bewegung • bcgriffli ch coOL·di
rJ ic.wtc Er:-~c h cin ungs for rn en der Bc ,,·eg ung seien . Da bei ist 
e:-~ g leic hg ii ltig. we lc hc Beg riffs bes t,immungen d e!' Ha.ndlung 
rnan hicr hc rii c kRic h t igt , :-:c i c;.; di e as:-:ozi ationRp:-:yc hologische 
von z, Elfi•::-< , d er cl cn BcwegungRa. b la 11f durc h Erinn erungs
vors t <> llu nge n kon t ro lli e re n la Bt nnd n11r be wuBte und wW
k ii r l ie hc W i ll ensta.t ig kei t a ls W i ll ens ha nd ln ng bczeich ne t . sei 
~'" die m;ch;w ung von LIP PS . der c.lcn A k·t der l ' ollend~tng , 
nie h t ab<' r d ie vomu:-;gchc nd e T ii t ig keit a ls H <wdlung be
zc ic htr e t. wi:-;1-'C il wilL 

Di<· l i~r kl ii n111g d e r :-:r kund a ren Mi t bewegungcn , z . ~ - d es 
ungf'cl uld ige n Sta m pfcn:-: mi t cl em F'nf3 , d es K opfsch i.i ttelns, 
rl c:-: St.o f3c n :-: mi t d en Arrnen nncl. vie lc r a ncl e re r zurn T eil recht 
è~ hsonder l i c h c r Be weg ungcn . ka nn cbcnfa.ll:,; zuriic kgehen a.uf 
Au :-:dru e k :-~ h cwegunge n d e r Miihe. d er Lh liw;t , d e r L ngednld , 
dPr I-IC' hii e h tcmh e it und d e r Ve rl egcnhe it (N AO OLIWZNY ) 
I<ItA I~ I' J>:L I N s pri c ht be i Ph o bi en von Sc hut,zgeba rd c n - die 
-.el die Blie h bei m Sprecha kt ni c ht m e lu· ·willklirli ch nn terdrii ckt 
w<>rden ki:i nn c n . S o weit es sic h a lso um AusdrnckRhewcgungen 
fiin;eeli;.;e hc V organge ha nd elt , ka nn ma n sie wohl a l. · unbewuf3t 
an~eh en . Ge ho rcn >;ie d och zu de r Sprache, W01''i n m a,n nicht 
l ii(Jen kann. ER m ag a ber a nch noch Mi t be wegungen geben , 
un<l NADOLECZNY ne nn t sie Ausweichbewegungen , di e ta t
;.;iic hli c h a us d e m Gla nbe n e n ts ta nd en sind, durch di ese B e
wegu nge n ii be r di e H emmu ng d e.- S prechak tes h in wegzn
kommen , a na log d en KRA gp~<:L[Nschen k chutzs pri.ic hen bei 
Phobie n und d e n F li ckworte rn (Embolophrasien) d er Stotte
rcr . Di esc .H emmungen diirfte n znrn T eil be im Envac hsenen 
a us ei ner Jw wa rtungsneurose hinsicht li ch des rti c ht ordnungs· 
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gcm a l3 e n Ab la ufes a ll e r s prac h li e hcn Be ,,·cg u ngen e n ts p r·i ngen . 
De ren Wurzc ln li egcn e be n in d e r nngebo rc ne n rc iz ba r e n 
Nc hwachc im Ninne d e r soge na nnte n neuro t.i s('h e n Di s po~i t i on . 
wclc he jed oe h ni e h t imnwr twf d as Gc bi e t d e r ·.·praC' hl ic hcn 
( 'oo rdinat io n bcsc hra nkt zu se in bra u (' ht. 8 o lc he n Fo rm cn 
ka n n m a n d i e Bcze ic h 1111 ng Jlf·1:/Jwndlnng z11 c rke n ne n . d a i hn en 
ò as B ew uB tc , Willki.irli (' hc IIIH.I Zi e ls trcbi ge inn c wo hnt. Gml 
s i e w i.i rd c n a uc h un t e r d c n L 1 PP.-;sc hc n Bcg riff d e r zur H a n d 
] u ng fi.i hrend c n T atig kc it fa ll c n . Rc weg 11ngen g r o t eskes tc r Art . 
di e d a n n a 11 c h m i t e i ne l' g ·' wi ssc n Nte reo ty pi e wi ed c rke h re n 
uml a bl a ufc n , wi e z . B. in d e m vo n U U 'l'Z~1r\ NN gc,..c hild e r tc n 
li'a ll jcn es Pa ti e ntc n . d e r VOI' j cd em vVort c ine n Npnrng u,u"
fi.ihr te llllÒ VO ll w~-:STJ:'J I A L lii nger e Ze it a ls hochst m erk wiir
dige1' fi'all gezc igt wo rden wa r . und in d e m von B ~NEDr.;K 
bcsc hri e bc nc n 1111d mit Dysm·tlwia 8]:J81ica i nadia ta bczei ·h 
nct c n . ge ho re n wo hl sc ho n in d as Gc bi ct d e r Zwangs n e rii' O"~' · 
HJi tte d e r e rs tc rc Pa t.ic n t sc in e Spriingc 11111' a usgeflihr t, um 
be;;sc r rcd e n z11 l< ò nn e n od e r we il c r iibe rha11pt nur d a.nn rcd en 
konn te. so hatte C' l' ,; ic hc rl ic h d e n P rofesso r d a.von sc hr iftli ch 
un tcrri c h tc t und s ic h so se in c m we itcre n Auft.rc t c· n a l,; l uri 
os ita t e nt zogen . And e rc A 11 to rc n bc r iC' h t<' n ja d a riihe r , d n f3 
ihre P aticntc n a nga bc n , di csc und je nc Ha ndlung au s7. n
fl.ihrc n . um s prce hc n zu kò nn en . 

·w c nn rn a n nun in 1 a llge nl c in c n di e b:rsc lwinunge n d .· 
Ntottern ~ a.J s Kriirn7Jje bczeie hn ct. so wird wo hl ka 1111l c in c r 
d e r A u to rc n . K t'SSMAU L ei ngesc hl ossc n. chdw i je mal s n n c in 
Kmmpfl eid e n iihn li c h d e r Epil e ps ic ged ac ht ha be n . ;.:o n<le rn 
irnm c r nur a n l'ie llro;.:c nfo rnw n mit ;.: pa ,.. ti se: he m ( 'harakler. 
wic es di e Bcsc hHI'tig llng" nc ul·ose n s ind . di r 0J>P IO:N IIiè1M tlll ~
drii c ldi c h a lR eoonlinato r is<" he od e r a.h; Bc,..(' h ~i.ft ig un g:-: kr~i mpf 
hczeie hnet , c in e IPncrvat ionss t i) ru ng d e r 111 s k11l ntu r , we l<· hl' 
~ i c h nur h i c in e r bes timmt.e n ko mpli z ie r tc n . Ùu l'(· h Cb ung 
e rwo rbe ne n T~it i g k e i t d psse lbcn e in s tc llt , w~i lnr nd d ic Mu.
kc ln bei jcd e r a nd c ren A kti o n d !:' m Wi ll c n gc ho rC' IWrl : und N 

hc b t noc hrn a ls au sdrii c kl ie h he rvo r , chd.l be im Nc hre ibkra mpf 
das Zu samm enwirlce11 der JJ4 ·u.·lreln zu e1'ner beslimmten ge
onlneten L eis/.7.tn{f gestori i"t. No find et s iC' h z . R . bei m f-\ (' hr ih 
k r·ampf haufi g e in Npr izr n d e r Finge r . d e r Da um e n wird in 
d i e H o h l ha n d h i ne i ngczogc n , Be wegungc n , d i e d c ne n de" 
Sclneiba kteR dirc kt zuwid Prl a ufc n , und ha ufig g reif L d e r 
Kra mpf a.ll rn a hl ic h a llf cli c Vo rd e ral'll111111 Skeln uhe r . ()pp ~ r _ 

Hi!:lM b.ra uch t au c h d en u ;.:d ru c k Basos pasm11,· in d iesc m 
f) i n ne fiir· d i e s pa.stisc hc Fo rm d e r A ba s i e, d i e 13 H U ll N .' a l:-< 
S tottern der Beine hezeic hn c t . und we ist in di ese m Zll sa mmc n 
ha ng d a r a uf hin , d a B m a n di eRcn Beg riff nirht m i t dem 8 )10 , 11·
schen i m engeren 8 inne d es W o1·tes v e rwcc hscl n di.i d c. b: ::; w i rd 
al so in d er .H e i l kund e de r A uRd ru c k 81JO&I:i8ch i n e inc m e n O" re n 
und einem w c itc re n ~inne ve nvc ndet. De mnac h diirfLe d e r 
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B<.',r,eichnung d e,; Stottem,.; a l,; .spasti ·cher Coordinationsnet~
rosP um:-;o wcn iger <.'twas im Wcge stehen , ah; Ji'Rb 'CHELS 
...;e]b,.;t ntH·h kein cn be,.;scren Ausdru ck a.n d e1cn Stelle gcsctzt 
ha.( .. Dazu "<" heint um ,;o m ehr B crech t iguno- \Wr zu li cgcn , a ls 
sir·h in d er H ci lkunde za.h lreiehe Ausdri.ick e eingehi.irgert 
h <t l>r 11 , di<' ni C' hl ent.fern t ,;o ri chti g da~-; W e;;en d er Kmnkheit 
trdfn1. ~ l an d enkc mtr an Oto.·lcle1·ose od er 1/ yslerie. dcrcn 
R •z iPhung a. uf di c Geb~irmu ttc r z . B . unser er f-lo ldatcn et.wa.s 
sr· hwcr fallen diirfte. 

Wt•nn L 1 t t BI vorl>rin g t . d aLI nach Allffa;;,; ung der KL ss
\ 1 1 1 • L-U ll'I ' Z~J 1 :-.; ;-..r,;c· h c n Se h u le v o m Stottern a l ~-; Kram pf
h·iden, d ie,;c r d er e i nzio·e Kra.m pf w ii re, wel cher oh ne Se h mer
Z('Il ve rl iiuft, so warc dami! noc h langc ni cht bewiescn . d a !3 
~'" sic h lwi lll Stott.c rn n ichL tlln Krbi.mpfe handeln k ii nnc, 
sond ern nur cl ie Anregun a zut· { l ntcr ,.; uchung gcgeben, oh es 
nic·ht noe h andcrc .w·h merzlose /( f'iimpje gibt. Faf.H ma.n nç~c h 
!-ì'I' J<. i't :vJI'J·: J. J, uncl a,nd cr<.'n Kl'ii.mpfe a ls Mu f<kclkonLraktionen 
<Lld', die ohn e und selbst geuen un 8ern IV 1'1len el'fol o·p n, ~-;o konn te 
rn an au<"h d ic T onu s,.; t orungcn 111dcr d ie~-;e n Begr iJf fa.llcn 
la,.;,;c·n . wic sic bei d er i\'l yo t onia eongepi(a, nnftrct en , welche 
K nwk iH·it <weh ,.;on,.;( m it d em Slott ern in ein igcn Pun ktcn 
.\hnl iehkl'iL l1 aL und wclc:he j a. aueh ohne Sehm crzen auf t1 ·itt. 
Ctwr li fwp l , wa.run1 so li te c,; , rei n Lheoreti'ic h beLmchteL, n icht 
<I II Ch von j(•ncr H.egel <.' inma l cin e A usm~hm e geben! 

N 11n no<· h ei n Wor t iiber dio H o i~ PVNERse h c A n.f fa ss ung 
dp: :-ltol (prns n.l,.; nssoàatiue Aphasie. D iesc, sic h auf gii.nzli ch 
1111 hPwip,.;ciH'Il p,;yc h oph y~is0h c n H y pothescn un d Dctlu k
ti onPn vo n KASSOWJTZ a.ufba.11 end , :-;Lt:> h t nnd fbill t mi L d er 
An n a li rne dc,.; A 11 fbaucs e i ne,; geol'dneten El'ja.hnmgswi flens a11 s 
Vor,.; tl'll llngt•n , eine r Uber,.; pa illllt ng der Assozia.Lionsp:-;ycho
logiP , die li cu te wohl a.l lgemei n abgcl ehnt wirJ. Da.z1 1 k ommt, 
dal3 die A nn a. hm e von Bewegung,.;vo r,.;Lcllungcn von f ach
pKyc hologisl' li c r Seite neuerdings miL guten G riind en be
ldi.mpft wi rd (:-1 . i\J"YJ•:R). 

:N ;tc.: h dic;;en Erèi r terungen tretc i ch in di c Bespr eehung 
llll l'i(' r<·r :-l t o t tc rfii lle et n. 

/Jeobachtunyen 

<: .. ,.,1>1 11<' ( "'' i mir, fiir t• ini gt> iniiiiPJ'\\'i t•d c•J·I-.• hJ't• n dt>A IIsdriic lw :-ì il:'ge l 
• • ill:~.llfiihr< ' ll: 
/<'z Z t ·i t.dntll ' l' de,; l<'o l cld iPn st m< l>i s ZtJIIl T nl.tll llH. o clc r bi ,; 7.t11 n son -

s t i u.•·JJ A tJft r t• ( (' n d t•r ~ p,·ne h s t .ii rtt ngon. 
l nl••n·nllz.u it. d . h . z ,.itdn. tH ' J' vn nt T n llJJnH bi ,; z tnn l ~ int r i tt in 

ltip,.; ig<· l khn nultJng . 
ll z H t•h>ti)(llttJl _!!;l'iZPiì n11f hi t· ,.; igP t' ~tal ion. 
,..,'/IJ,O..,'t Hp t'Il t·lu·nlwi<·k l 11 " i'-"" i nll<•rn od t• t· Hpnu: hen t.wiek l ung:;:,.;Lotte -

,., . ,. i n<·l . d Pr " " " ,.; p ii.i t'l'l' l' l( i n d. lin i i sla mmenden l:ìlollPJ' f iU le. 
'1'.'>'1 'l' ntttJllAi isl' ll<'s ~l .oLie nt o d t•t· ÌnlttJIIII(iRI'IW ::l!,oLLer •t·. 

l) i(• . \ h k ii r·z tmgo" /,.1/ /\ t t11<l rt . l' . Il . IJ. ( L >l ZH r·e! LJtlll >ì lerungskom -
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rni Rs ion trrrù u d w il >'VI' I' \I·e rr tlrrngs fiilri g in d er H c• irn fl t t) tH l inr Zi 1 ·il · 
b <>ruf ) d [irft err l)(' ku11nt >'P irr . 

fi'nm . o. IJ . l>f>Rlll.d· d n 13 in <kr l•'arnili (· k c• ÌII (' f-ì p nH·It - und 1\e rvt' n · 
l0 iden , ·o r ko rr r.11 r0n . 

So wei t hP>'ond<·n · Angll lll' rr fPhl r>n. ''"Hl' d n" L\'asenfliiuelsym p tom 
zwa1' vorlta rrde n , j Pdoc h rri <· lrt lrt•Horrd l' l'>' a uffalle 11 d ; e be rr >'o s i nel n.ur 
!l.uffu.IIPndl' i\ li tlw ll"eg ungpn <' t'll"ii h.nt. In Hinii"Pi" >L uf e n L:-~ prPc henck 
Born erkrnr ge rr vo 11 l<: N<: r•: LII " RD 'I' nn d P l>' L tH: (n uc h C HA H.COT , B I N~ 
WANt:EJ~, 01' r' J•:N rH: rM und S· r • rtO~II ' I •: LL ) rn oe lt le i eh VO I' II'Pgn €' hnr n. 
cla. f.l in v iell'rr un.·<>r er Fii ll l' d e rn Sto tt <> r·n S pr>t el d o:-~ i g kP it , ·o r·nu;;ging . 

Sasen leiden sdrll"er er· A ri \l" tJJ'd <' n 11n·ht b(•o bach l t> t ; in v ip1· l•'ii ii Pn 
fu 11 d.f•n sielr lt _v pert ro plri :-w lr<• :\lu>'c:IWIPIId f> ll , ii2 . :{ 0

0 d <> r g<>:-~t) l!) I P!l 
l•'ii. ll o ha.(.( t'Il t" Ìne D ev ia i io ,.;(•p ti, wi t• >' Ì<' ll"o ld irn n ll gP IIIPirr <> n h i tufi ' 
ist , Il , l 0

0 d <•r · UC'>'fLnilz>tld lm t tPII l<' il'hi n bnorrn c· 11 1\ ehlko p jbeju nd . 
z. 13 . kirrdl ie lw l(oltldP!" I{(•I fo rll1 , :-)e hj p fst Hnù . Dn f.l irr <' Ìrr <> nr d e r· l•'iill • 
cli esc r o rgH niselw BPf111r d \ "Oli l ~ irrf lu f.l a nf d a,; Sto ttt'r rr ge ii"P>'P n w iil'(' , 
kon n t en wir ni c.: lr t fesh t ell <' ll . 

\!\ 'o Ht riJer t'blll1ff811 n ie lr t :-; \ITÌtC'J'('>' PI'Wiihrrt. ll"lll'd l' n l 1 bungen 1\fl ·lr 
(: T Zì\1 A N;-.> \ "OJ'gl' IIOIIIIIU' II . ~ ~ 1)(' 11 >'0 \\"H l' kl•i Il P l ' d C' l' J>n t i l' li ll' ll Wf>!!l' ll 
><e in es Sp ra.ehk iùen s ,.;c· hon friilw r i>Ph>t llcl t> lt 11 ·o rd~> rr. \l"l' nn ni ·hl • 
HesonùPr<··s hi c· r i ilw 1· C' I' Wii hllt i :-; 1. 

Fi.ir di l' tm ewnoyra p h ische ( 1n tenm ch unrt ll"tll'dc-• j PÙl' >' rnn. l e i n u n d 
d.en;e lbe f:int z ven ,·anclt , rr iimli c h : e i'n I!Jse l , de;· e inen ,C.,'a.ck m i! Sa l: 
au j se in em Nùcken trU(J. wu/ite dure/i P.i nen t ieje?t _ fln ch g h en. 1 i<' 
d azu n i:i ti g<' Ze it w in l , sn w c• it. n oc h fl'>' t·:-; tc•llb>t l", b C' t d !' lll H Pfcnt clPr 
F alle a ls Sprechze it \ "('1'111l' l'kl . ( Pm •urnog ru p lw n , ·nn ( : L" r·z~ t NN un d 
l<y m ogrn phi o rr nrit g€' ri t u,.,c.: hl o:-;l' lll Ln uf. ) 

r. Patienten , welche be1·eil8 SPii 1\. inclhe i/ 8/Q// Pr/en ?/liri sich i lll H een'8-
d iensl eine l"erschl immenmy zu zogen. 

l. ,','E i·>t, oerst.rJxkl du re h l ' ersch ii lt nnu. 
A . l g naz. K ii HN, 25 .Ja.hl 'l' . l 11f. 
Fz :1 \\" cw lw n , l 2ii :\l o nntP. B z :l :\l o rmt c•. 
F'a rn. o. H .. n ls l' ind S pu:-; n ~t> phili e. lrrllll<'l' IIPI'VOs. ~to tt e l'l l' w Hh 

l'end der Nehul zC' it. clann lk><>'<' l'tlllg. 'r \" i ihl'!'lld d Pr mi l iLit i' Ìsp hen Au,.. 
bi ldung;.;zo it und d u.nll irn 1•\· l<l l'll>'l' hl' und t•rhcb l ie hp \ ' l' r >'t" hi Pc hl L' · 
run g . Ntw h d e1· \ 'nr f<e hii tt ung i rrfo lgl' <:run fltex pl m< io n z un ii r• hsl 
spra.c h los, cl a 11n :-; pont a ll r> HP><>'<' rung . K 11 11 1 11idtl i11 S pnt C' hhe h>~lldlung. 
so n d.ern w urde en t iHH,.,l' ll . l1rr Zi v il weitere H C'>'>'E' I"ltn li\" Hac· lw nrPf lcx 
lo bha f t, Zungc ze ig t IPi c.: h tn Zuekungen , ><ta1·ko ( Jbcduc u z tm g d Pr 
~tellkn orpP I , o rgn.ni sc.:h m·urn logi sC' Ir o . B ., n. IJgprrrc iiH' IPiehte tH' IY O"<' 
O bcr erreg h>t l'lw it.. A nt.worh•rr Nu.d tKprPelw n = \ ' o l' le >~t' ll :-< t u l 
t erzr d , dn. Jw i sc- ltl [i r fendt· und z urn T oil durc·h di e 1\n :-:p :-~e hniiffe ln <i < ' 
At1rwng; u. 11 l>t.u t ondl' l(orr :-:on a n t e n >< t" o f.lwPÌ >'P w.i c cl. r> rho l t., l<'l(·i skrn 
b ef<:-:el't . f:iin ge rr unmi:ig li eh. d 1t un mu,.. ika l j :-;e h . - Sp1·oeht o n um Ji . 
PnPumog l'fLph iRc h : V o r rl c',ttl :-i p l'l' l" hc•n iilw r rniif3ig ti c f €' binu t murr . 
se hr Rta.rkc A t l, lìl vPr sc h wc• llcl ung. :lO Se lwndl:'n la ngc:-: l-l tL ft c nb lcib •n 
vor einen. Entln.Rs tn rg : H errrrrrungt' ll 11111" n o<·h bei Aufrcg ung unrl 
Spr echen mi t V c" ·gese f z l on . F:inc n euP pneumog mplti sc h LTlltPI'>Hl · 
c hung <-' r g ih t eino Sprec: hzPil v on :1:3 Sc kund c n g gcn 85 boi d er Au f 
n a hm e. a . v. H .B. A ls Pa ti en t. \ "Oli ;;c inor Ji:ntiA ><>< ung hi:i1·t, ,.;o fo rt 
(ab f< i c h t li c he ?) V erHc lrl<·c:htC'I' ung d er Spl'llclw. 

2. •'>'.ES t, b is zur .'::Jp mchlo-Yiykeit , 1:er8/ii1'kt durch Sh ock und S ch ii tl el · 
lTemo1·. 

B .• "J o,.,e f , B iielw 1·. 2:11{2 ,lfLhre, (:efr t. rn f. 
F z 7 .M on lt tc, l U M ona l P, Bz !J M onatc. 
L•'am. o. B . N o.c h dem S hock 2 Woc hen YOIIig Rprlwh loR, Re itdenr 

starkcH S t o t tern . - .Hac lrc r1t"e f lc x ctwa s hernbgese t.zt. B e i m V er suelr 



Sevllert!t . Stotten z u Jtd d lwlù:!te .Svrachslonm tten 55 
llllllllilnffilllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll llllllllllllllll•ll lllllllllllllllllllllllllllllllllll611111 111111111111111111111111111111111111iflllllllllllllllllllllllllllll 

d e r Htimmgeb ung tl'etendie f:lt illlmli p pc n la ngH11111 und zoge l'lld oinu nder· 
na hcr. l•' re ic,.; Spri"C I1('n und Na hRprec lw n unmoglich . l~ l ii R tern 
gl" lin g t notdi ir·ftig , \ 'orl csen flii stemd. - ta rke,.; Zi ttc m cles Jinke n 
BPinc•s, dnnn a llmiih lic h cles gan z!" rt 1'-o r·pc r,;. Al lgem e ine D e pr·cR><io n. 
T ii.g lic·lt \\' (• inkr·timpfe. - Atemiibnngen. Bro m. Fi chtennad e lbiider. 

Hedti' JI vp r,.; uc he na.c h KRA.i':.PI,;U N c r·ge ben a uf . un d abstP igendc 
pa Lho logisc hc Ktll '\ '1". Ka.tamnesc na,c h :1 Mo n11te n: S pri cht !" in z!" lt w 
'v or Le fl iistPrnd. a bN msc h. A llge me ino BPR><enmg. 

E:,; lm11de lt s ic h um e in !" n , ·o n Kindhc iL a uf ,.;c hwer!" n Sto t.l ere r mit 
psye ho pathi ><Piwr \ ' er an lng ung. E: im• rw nne ns we r t!" BPsse l'ltn!! is t ni c ht 
7.11 ( H' \I'>t l'lPll. d. Il. 

:l. ,<..,' /iJ,<,'f , l'BI' ·chlimmer/ clm·ch rlvjen /h a/1 i ll1 Peld. 
B. ì\·lnx. IHickertnc i:; ter , :14 Ja .h rc . l nf. 
l•'z 2 i\ lo nate. r IG Monate , Bz !J Mo na te . 
Fum . o. B. ~e i t friilt e,.; te r l<indhe i t S tottern. dn s a uc h nuc lt d e r· 

:O:kh ulzl" iliJPi Aufreg ungen nochltllft.mt-.. \\'Hr' a l er ;;cho n vo r der :\fi · 
liUi.rze it ra·rvo,.; . Naelt d e r \'e r. chiit Lung Zit t E'l·n und ;.;ch"·eres Stotte r·n 
fftflt b i,; zu r· S pra.chbe hind erung . ì\'fedika me n to,.; heh a nde lt. Ke irH · 
S pntc lt b(•h,t.nd. lung . Spontan vo lligc l:k>',.;(']'llllg Z LJIJ) Zus tand vo r d e tti 
l(r iPg. E in ,Jnh r :-< pii.t f' r' rmc h gr or:lc r An><t.re ng ung \' en•c hlechterung:. 
fas t. Hpra.e ltl n><ig ke it . - l u.che nr·e fl ex ~o hr ,; t>J,rk. - Ze ic hPn a li !!~' · 
m e ine r nervOH\' 1' Errcg hnrke it . - Be i m Lesen ,·o r Beginn de r R ed P 
:-~ tarlws l'rP><sc n . mtc hJtPJ' ke in e Hc mmungen. B e im frf' ie n S prec hc n 
e l wuR B<'KH(o' l'ttng . H e ic hli c h \'e r·legf'nhc it,.; lu.ut f' un d I•'Li ckwortor. 
l•' liiHt e rn bPs>'e r·t, S ingc n o. B. Sprcc ht o n c- d. Mit be weg unge n 
d ps Cos i<" htPs, beso nde r·s d e r· , t.irn tutd de r Ar·me. --: .H.rpnosPve r·s uc h 
gelingt nicht. Be ha nd lung mi t I ~ I C' k tromussage und Ub ungen . l..: rH · 
laKH ttng n iK we,.;ent lic l ge b •;.;,.; rL B efund fu ;;t wi e vor· Bint'ritt zw n 
:vrililiir . S pi'II Ph.; to rung noe h wec hse lnd , ma nc hma l noch )'fitb!"we · 
g ungPn . So li in1 Zivi l bc;;c hii.ftig t \H' r·dcn; milit>iri,.;c lw \ 'erwcndung 
wni !PJ' d Il l'eitH II S llll ZWPCkmii.JJi g. 

4 . 8 /IJ,'-,' f, n Jrsch l imme·rt cht,1'Ch /l 'elcldie'11sl. 
1 ~. 1-:. ) ln.x, s t ud . ing. 25 .ln.hi'O, C: e fr. lnf. 
l•'z !l :\ lo nn.tP. l () Monate, Bz !l Woc he n . 
Mut IPr n e r'\'o~. V o r dor· Sc hul zeit Stott·e r·n , dn s >< ic h d.t.nn n.ll . 

•nii.h li<·h vP rl o r . - S pr·!"chto n <". - Bc im fre ion S prec he n ze i twe i >~e 
le ic h t1• 1-1 Anlll1 tmgen . Ve J'i eg~.nhC' itH i a ut· l" . Beim Vorlesen geringcs 
H ~LftPnb i C' ib(o' n .irn Anfang. -- Ubungen , be:-;ond e r;o; im fre ic n. Sprec hen . 
l'i; ntlu,.;,.;ung: B e i Vol'i ogcnhe it noc h Hemmunge n a.n e in ze lnen La u ten . 
A ll gm ttC'inP wesc n t li c he 13!'SHC I'IIng. \.Y w·d.e s pii te r zum Offizior l C · 

fordc•rt . 2 Jahre Kpii.t e r fns t be. chw Prd ofre J. 

5. •'i f!.',St , verstiirkt du.Tch Au jenthall i111 f. 'eld . 
E: . Kar l, Zimm!"rmaun , U nt.o f. Mw. 
l ~z l :3' Mona.t.e, I G 1\'[ona t·e, Hz l 1/ 2 ì\fo nn te. 
l•'n.m. o. B. A l,; Kind Ma.sfwn , wiihr·Pnd d or Schul zoit und beso ndm·s 

be i At tfrpg ung!"n Stot,tern . Re ichlicher A lkoholgenu/1 ve?·schlechle?·t vo n 
vornhe re in ! Na.ch Versc hiit,t ung info lge Ro hrkrepi ore t·s 4- 5 Ta.g!' 
s prac hloK. d u. un heft i ge>'~ Stottel'll. - Ru.ch enre fl ex norma!, Kehlkopf 
se h i f;.;tohc nd , He mih y po p la>< ie d eR l inke n Ce. ic hts. - Spr·echt.o n A. 

Fre ic~ Sprec lte n zeigt ite rativPfi Stott.ern b e i Ko nflon a nten und 
bmm nd e r·,.; be i Vo lm le n. Be irn Lesen a.uc h H a ftenble iben . [•' li.istern 
mii.l.} ig g u t, S ingen fr oi. - Ubungen. Entlassung : R edefii.hig ke it tw c h 
i m Ve rkc hr· mi t V o rge. e t.zt.e n g ut . n.. v. oder g . v. rn.it Hinwf'i , n uf 
Vorsc h lC'c hte nrngRgefa h.r i rn Fc ld . 
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fl. /·;ESt, m il n llmiihl icher l 'erschlechten u l(J im F eld . 
F. Andrfla.fl, Ma ru·Pr , ln f. 
Fz. :31/ 2 Mo nate , Hz P / 2 :'ll o natP . 
Da,; iil t P..; t e l{in d d e,; PnLiL•n tc n s t o tt e rt . l'l' r·sonlif· IH• An a rnn ;:;L' : 

W iihr·e ndde r· Bc hulze i t ~tn tt .P rn , ,; p iiier Bn,;s p nrn g . l rn l•' pJd lw ;;o nd r ' 
nach Ariillt' r ie fl' rte r Ve r·;;c hlirr tnw run g , ze i t we i;;e S pr·ac hlo s ig k e it . 
Hprech ton J-1 . F r·e ies S pr·ec iH' Il = An t wo rte n ~ VoriPsP rt ntit. ni c hL 
it enLt i vo n 1-l f' rnntung f' n be irn A nl a,ut .. d f' r \•V o rte . bPso ncle r·s b t> i Vo k nle n. 

- K l' in 1\asf'nf liigc• l;;yln pto m . l bunge n . Patil' n L is t Ke h.r l' · 

r·l'g ba r·. B e i A u freg un g ZiLt l' nr . u m l se hr hdii g<'~ Stoit<'l'n . l~ n tl a s ,:; ung: 
_.\uc h w t> rllr. sc ha rf un cl d rons t l1 e h a n g t•n•d t> t, k t• rn !' \\'f';;P nt,lif·hp n H en 1. 

rn u ngcn . 13Pio n u ng d e r H.ii e k fa ll sge fn,hr. 

7. ,<,'J!}8 f , 1·erstiirkt i m 11'elde. 
<.:. J ose f, Hc hwPize r·, 28 .) a hr 'L' , l n f. 
Fz l ii Mo na tP, J 7 l\•lo nnt P. l:h fl /2 :\l o nal t•. 
l<'mn. o . B . Angc• h li c h irn 7. LPlw ns ja,ltr "" " " l' in,•r· vo rn 1_,<'] 11• •r 

tll te r wa.r te L a pp li zil'r' t e n Ohrfe ige StoLtorn . Nnc h d t•r· He hui P rrur 11 0 •h 
be i A u freg u n~cn , ' t o t.t e rn . ~prach(' a llrn ii,hUc h i rn Fo ld VC' r·s ·hl ec h tert , 
bPso n d c r·,; be t Bf•,w h te l.l u ngPn tmcl hf' llll l ~ r·se ltreC' kP n f>~ ,;i ;; p 1:a c h l "' · 
Vo r· \ 'orgt>st>tzte n Sprac lt bPhin d Prun g . Ln utfun· l~ ~ be i U , so n s t, kei n 
f:lprPPh>t,ngst. - ZPic:lton :LIIgP rnein Pt' n C' r vo s C' r lJ bPrt' t' l'l'g b a. rkC'i i . 
Fn' iC's S prl'e hC' rt A n t wo rt.on ~ Vo l'i Psl' n · Na<· it ;; prN ·hc n n ù t itt'· 
r·aLivC'nt Sto tt L' t' ll lw i Vo lm lon und 1\: o nso ru.lnt e n . F' lii ;; t p r·n b C'HKl' d 
(' Lwa s. Hin ge n f H~-< t fn •i. - ~pr·t• e hton <: A . ( ) bun gt' n . l<: n t la ss 11 n g . 
\Vcsen t li c lw B e;;;;(' !' llll g bi ;; Z lllll Zu ;; tn nd vonlPI' M i l i t à r-pfli c h t. A. v . Il . n. 
Ver se hl e(' itt e nrn g dure h W(' i(l' r <' m ilit iiri ;;c ·lw llp;;clitMt,ig un g ;.; ie iH•r zu 
<' r \\·a r1 e n . 

8. l'er8chl immerttn!J e in e8 J> u.b ertii/ 88/ 0ll ern .~ dv rch den l''eldd ie 1ts/ . 
H . . )osP f. Hi e d )l'!l ll l' l', 2:Pf~ .J a lll '!' , A rm . -So ld. . 
Fz Il Mo n a t P, l :l Mo rmt C' . lh l 'lonftt . 
l<'am . o . B. <:i i> t lt iPr u n . ft ·i ihPr n ic ·Jtt , gt•s to t t Pr i z u hn,b Pn . Au -< 

c• inPtn a nd t•n ·n l< n l lll(f ' ll h l[l, t t g Ph t jPd od 1 lw r· vo r . cl.a l.l <' 1' ,.;n il st> i ll <' lll 
l i) . Le bon,; jn.hr s t o ti,Pt'(' tnHI des lm lb lli f·ht >t kti v w trr'd <' . U ibt an . b fi 
~Jeiner 'f'n;ppe hrWen stefs nach Un u wtjev er einige 1\am erad n z u 
stollern an rJefanyell . S t.u.rk r·;; i te n LL i vps S t o tt tw n b Pillt A n t wo r' L u . 
Vor loson un rl l•' liis t.or n. Si n gt> rr o . 13 . \\ iiltJ'Pil d d e r Bo hHil d. lung s. 
zei t 2 hys tPI'i sc lw A rr fa ll <', von d.PnPn lll' r ~w<• i tP u.ng<' kiindigt w in l. 
l~ ntJ a.,; :; u ng m it "'"' g orin gor i3 p;;;;Prt 111 g . PHtt Pn t tna c h L d Pn l ·~ in d r' tl t' k 
o ines gc is t,ig m ind Pr wor Lige n A lko lt o lik l' r ,;. und un :; ic iHil't' ll l tii HI<' n , 
fiilsoht, nfle h w<' is li c· h '1\ Yrrtpon t tiJre rL :r. , .. , ,t <' d.oe lt llr l' h t Fr·o lltcli p ns t. 

9. ,<.,' /iJ8t , .;er8f'h/ i !I I III PI { rfun·h }l' r o H/rf ii' W:i/ . 
K. X av<'l' , Ut it l c • t ',~,.;o l lll, 2:3 1/ 2 .) ,tl u·e, l nf. 
L•'z R Mo na tP. l 7 Mo rhtt f'. lh :l ' / 2 '1 o na k. 
t.; in Hn rtiN· ,; t o t t<- r t.. l ' !' r;; iin l. À ll llll lll .: S c·lt o n vo r· d Pr ~e llu l z<'i t 

St o t LBr n , d a;; ;; ic ·h d n 11n ;;t· lll ' IJP:-<;;< ' 1'1. :\l d r\uftr< ' l <' ll d Pr' Npr·at'll\'Pl' · 
;;e hl ee lt tt> r'un g i 111 l<'p ld Kl<' ll• ·n ;; id t A ngst g d ii h l<' t'i n . Hndtt• n r't> fl e :o. 
o LwA s Prltò ht . St in n rtlip1w n 111Hl ' l'u ;;d tonbiilld !' r' we niPn lwi ::lt i rmn 
goh u ng ,; l a r k z ll ><fl,lll nH~ l t f.i<' ill 'n l.l i . 1•'1 ii s i <' l' Il lwi tn tlw unr 11 iig l i e h , froi,•s 
S pt'Of• it t•n Antwo i'I Pn ~ ~u c lt s iH '< ' <· h p n ·= \ ' o l'i PKt' ll tllt rll iif{ l i,· JL 
tht St i llt m gP h llng du n :h ;; t>t rk t•;; l ' r c·;;>H' II vc•r·lt in c!Pr t wi rd . t•; ;; fi nd l' n 
" i e h bl' irn I J f~ l it• n k n l<'i elt to H;tsc • d ow - l ~ r ·;; c · l lf'i tllll \gt' I L ( b 111 1gC' JL 
Pn e tJ ilJOg r·ap lt is c· lt rm1· lt zwe iiiHJ II H·t igPt' l·k hlllldl11ng: l•'ns t fiir· i<' d P;; 
W o ri f' inP (' ige nc· ~ PI'<'r l m l """' /.(, d 1H· h jn lo l' ill zc· lll o Spr·c· t·lt n tPrnl ' , , ., .,. 
V<' rhù l t. lli >n ll idl ig no r n11t l. l ~ n l l ass 11ng n t d' ( : ntnd c•in ('S Ps vl'ltin t r•i,;e lr n 
C u ia t•h lon s , d >tH ni rH' h>tihj iihr ig t• l ' ll l<' t'h r·p,·llltll g d p r· C l i~t~tgs bl' lhllt< l · 
'""A' <' 111 pfi c•ltl t . Hp r';I(· IH• bli r· h rllti lt sn ll \ 111Hl Sl' hl ,•e h L, kl11g t ;;e hrift liL•h 
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iilwr stn rko Ang><tgcfiihi P. K A.la. rnn c><c nnc h 5 Monaten : S prache ist 
·«·h l(•<·hl g'Pb li cbt>tl. H ;~t jPtzL H<" hWt> J'Cn D e pressionszu;;bmd. s pri c ht 
kHtt ll l. 

l(a.!>llllll . na c h 18 \l o naten: l ' nte rdt>s,.;e n auf oin er Nt>rvcnsta.t ion , 
l :VfOJmt<· Bl' tlndw. t> ie yroflten 13e81'hwerden treten mir mit der ,)'pntche 

t'll lrJI'fl'' ll . ,lf ein erster IJ! unsch wiire, von die;;er •'>'torun(! befreil z n ~> e in, 
11111 den U~i81 de& Leben;; tcied erznfi nclen. 

l O. ,<..,' J;),O.,'t , !'er<~chl i lllm erl clu rch Ji'eldcl ien ;;t. 
Il . Hl•nn11nn. l'>tnd. t'l' r. po i. , 27 1/ 2 .) a.hre. l.n f. 
l•' z l ti \l o na t.e, l 2 \ 'lo nate , Heha.ndlung !) ì\fo na.te . 
l ' rgrof3vn t' e t· un d V a t.(' l' etwas A lko ho like r. Vate r Htott.e r t jctzt no ·h 

(: J'(\1311\u Ul' l' htt L gP><tottc r t., C' i no So h \\'C'Rte r ,.;tottert.e vo•·ii be rgc he ncl 
nnch :-k h ti' IH(' h , e in Onkc l bt'ging ' ui c id, P><yc hopa.thie in d e •· Familie, 
l'f'n;onl. A nn.m n . \' o n Pinl' lll ~tott.t> dohmr kurz o hne und von Dr. N. 
1 !) l :J O \\' odwn mi t El'fo lg be ha ncle l t. Riic kfa ll i m L•'e ldd ie n;; t. -
Z111lgl· wl' il'ht t•Lwa>< n a e h J'l'cht ,;a.b . S prec h ton c. - Frl' ies , ' prechon , 

nt.worll'n und Le,;e n mit stttt·kenl S totte rn , be,.;o nd er,.; be im T olefo 
n il' l'l' ll . F lii >< lP I'll un.c.l S ingen o . 13. - Mi t be weg ungen: fi'uf3sta. mpfon 
uJJcl ii hn lic·h ('H. lTb ungt•n , dHboi >tnfung:o; B e.·serun g, d a nn wied er 
, c• •·il iilt .ni :.; tn ii.f.l igl' \ ' C' r;;chlocht.e rung. NH.c h :3 i\ofonn.ton H.ii okfu. ll , d e r 
"' ic· il nts(' ll wi d Pt' hPhe bt. P a t,ion L i,.; t im H.ll geme ine n d c primior t und 
<'tTogbur. in s id1 g<· kl' hl't, und un gosolli g. Entlassung: Jm a llg l' me inon 
ll"KHPI'Illlf.( , lw i di e ns t' li c hE' t' Spra.clte noch Jei oht o H emmunge n . Koin C' 
\u H"' il' ht u uf d:i llige He ilunf! , s o l>tnge im Mi li ti1rdie nst. Ku t.umn. : 
:-{pt'H<· hf' g ut g<> bli e be n. 

l l. •"' ICS!, 1•e.rsr·h l immert rlurch b' rontdienst. 
IL Lud wig , ~c h wc i ze r , 261/ 2 .lft hn•, In f. 
l•'z !i :\ l o n>LlP, l_ 7 ?~Ton ate Bz ?ITOil>tie. 
l<'a lll. o. B. Wii.lu·E' nd d ou S ·hu lzoit . IC' ic h tes t:ìtott.e m. Dio milit.a.ri 

, ,. h<' Aw< bi ld u ng e l·zc ugtc ke in o Vorkchli mme nmg. N ach d e m ' l'rn.uma 
( (: t'H li H tex plos io n . ( :ntna t ver.le tz nng lo ic hter e t· Art a.1n li n k C' n Arm 
1111d n.11 d (• t· link l'n Hc hii.d o lse it.o) 14 'l'age Spmc hl osig keit , d a nn n. ll 
lllilltlic· lw BPH><C' rung. H y,;tc r·ische A nfiill e brach ter n e ue Ver schl ooh 
tp rung. N>H· It ll <' IICJ' 13C"s:;ernng ka m l'at i n t Zlll' Truppe, wo info lgo 
d Ps . 111 81'h re ien8 wi od er \ 'orse h limml' t'ung u.uft;ra t . - Ues i ·ht~< h ypo 
plu Hi<• links . HHe hl•nt·e fl e x nOl' llln.l. HpA><t.isches Stottern , Hu.f te n 
bll· ibe ll lm 11pt siic· hli e h n. n Hoibe ln.u LPn , ZC' i t wl' ise a 11c h l'tll ha rt.e n Vor 
~c·h lttf.ll ft ld Pn. Ll'»C'n boHsC'r. Nac hs prol' lw n otwt1s sc hl eoh tt> r u.IR froil's 
S pn' <'ilC' Il. S ingl•n gl' hl g u1.. ~P I'C'c h ton H. - Ke in Nasonfliigoh<_vmp-
lo m . Mi t ~l'w<'g un g: Ì"Ì<'h iofzi l'h e n des Mund eH . Zusmnme nziPiwn d C' r 
~\ ttgP n . U bungen. I'H.vc hi•ttri :.;c lw lfnt.er s uchung t> rgibt : A llgt' · 
lll!' il lf' lll' l'\'O"e s tu.rko El'l'og burke it , H ,l' pomcHthE'Ric de r linke n ObPL'· 
111H I l ' ntP t'<•x tt '(' lllit il.t. P><yc ho pH.lh mit h,l'><tt' t'iRch e n Ziigt•n . l ~ n t. I H S· 
-< ung : \\'osPn tl iclw Bp,.:sc• J'IIIlg , jPd ol' h noch (:rimussi c rcn. a . v. H . B. 
\\ ' ,.iH' l'P lk,;.·er11n g ni <" ht, ZII l' r' \\'tWIPIL \1iliLi\t·i,.:c he J\: ont.ro ll e z11 vp 1•• 

rrl('i tlf' ll . 

12. 8 /!JS t , verschl imlll e?·t d.urch Jl'ro11 td ienst . 
. 1. A d o lf, \Tprgo ldl'r , 24 .Ju.hrc , l nf. 
l<' z :1 :\1 o nn l t', l 16 Mon a t , Hz kC' irl C' . 
l•'anL o. B. A l;; Kincl. Diph.Lheri o. ><e ho n YOJ' ~e hulzeit ~tottE'rn mi t 

\ ' (•r sei il l'e ht l' l' llllg b C' i Auft·eg ung .N ikotin - 1111d A lkoh o i-Abus us. Wa.r 
L!.· v., nw lde tc s ic h fr·l' i\\illi g in s l•' Id . Jnfo lge t:ìhoc k nu olt <:r>tna.t
•·x pl o;; io ll HtnrkP" ZittC'rn und. i'ìt o t.tc rn. \o\'11rcl o in k Zivil e nt.lassen , 
\\ ird jl' t zl vo m Hezil'l< ,;kommn.nd o Zl ll ' Bcgutach t ung hi E'rhe ,·· e ingo 
wiese n . Le idlt l' Ra.c hmwntziincl11ng, Ra.ch e m·efl ex ,.;e lu· le bha.ft. 

S t inll rdipp<' n R(' hluf.l e nt ,:: pn•c lw nd rlf'm Rtot.tc>rn at.fl, k t i ~C' h. •'Limm E' 
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zi ttrig. - A ll genw ine n l'rvosP O be rnn eg-bnr·k E' i t . - Co r n E'r vo.·uln · 
AntwortE'n mi t s t,a rk Plll i te r·a t i V!'ll1 Htottern. YerE' i n zolt o HpHsrYJ li . 

arn Anfa. ng und in d <' r Hed e. L('s~· r1 und l•' lii ,.; t (' l'll ge ht se hl ec hL 
Prognoso i m <:rrtac h L!' ll: BPS><PI'IIll g rn og li ch, j f'd oc h ni e ht Ho il1111g . 
50 'ìo Rnnt (' s incl zu hoe lt. 

l :3. •'>'1t8 t, l!erschl immert, clurch ,','hoc!. ·. 
K. <: eo rg . Ho tnlsp krC' tiLr , L'off. A rt. 
l•'z 12 Mo nato, l 4 Monu.tC'. Bz !'i \\ 'ue he n. 
1•\Lrrt. o. H. Al s Kind. a nw·hli c h l<f• in ~PI'ìH; hfe hl e r , er st('O< ~t o t H'Pi l 

wiihrend d e r A ufi bi ldungsze it ( ? ). :\ ae h d. N C: r·anat.ex pl os io n fii r· 
Pinige Stundon Hprac hl os . d a nn strLr·ke,.; Zitt.fwrt. Bo><s<'rrlll g' >< po lltn n 
im l•'e ld . Kommt jotzt vom Ersntztnrppont.('il Zlll' Bt>g u tfw ht·u 11g. 
Loic htE'r H.ac he nkatarr h , Ra c lw nr·pfl <'x w·s t<'igf' l't .. - Freie,.; Sp1·ec h e n 
und A ntwo r·t en ve rzi:igert , lw im Vor i!'St' l1 nu1.nnhn 1>d Hiingenblcibpn 
a n K o n,.;untt nt·orL l<' l iis t e m un d S i nge n g r d. La._t_d;ps Hod e11 , bPsondE' r~ 
>l'rll T e l don. ge ht. se h W<' 1'. Pne un1 ogr·u phi s!·h: U bPrmiif3 iger A 11 fwiln cl 
vo n Luft- und A t e mboweg ungen . l':ntla ss ung : u. ls di e nstfahi g. Di e 
Sp r·Hc hsti:inmg ka n n pnLid. isc il a.ls ge lw ilt Hll!iL'sohf' n wPrd~· n. \ ' C' r >< u ch t 
a t.f j E' dP V\"!'i:-;!' d . u . z u w!'rd c n. 

1-L 8 /1,','-,'t , oe r stàrkl dwTh Shock i m !·'c'd . 
K . Georg, Schr!'i ne r , 2!i .)a h•·!'. (: pfr. l nf . 
Fz 17 1-- () 1 l GO + fiO 'l'ag<' i n <le r Zpi t , -o m 8. A ug us t 1 .J. h i ~ 

2 1 .. )uni IG. Dr·e imal n •rwund f•t. l :i Mona. t c. Bz 4''/4 :\1 o na t C'. 
L•'A. rn . o . B. ln d !' r Nclttd! ' n1 u· n. b 11nd z u gcwi nge>< ~to tte rn. dan >l (•h 

Besscrung . NriC'h dPm T nL rulut koin l' , ·i:i lli ge S pnL<.: hbc hinde run g . n u r 
se hr se h we 1·ps Sto t L!' l'Il. \•\"nr ùa nn noc il :1 M OJmt.c i 111 F'e ld . \•V •f!t' ll 
A bszoss in s La za.r·o t,t., wu lw i s po ntun S prac hbesserung . -- Hu.ch c nr·C'fl t':
no rnm l. 0h<" 1'f' L11ft wcge o . B. - l•'rc ip;; Sp r·ee hc n = Ant.w o rt C' 11 
Los<' n mi t it e ra t-i v<"m S t o tt. ç- r·n . J<'lii st<' 1'll lwsse r·. ~ing!' ll un d P[c ikn 
g ut .. Sp reeh ton (1 - A. - Uh 1111g'l' ll. -- 1'11 P1tmog•'>t.phi se h : LTll!·egel · 
m iLf3i ge S pn·c•hn.usa.t!'mk u1·ve mit s t·e il e n Abs ti:ir· ze11. Atem ka.nn ni c h t 
gen i.igend ge hn.lton WC'I'dP rl. l':nt la.,.;s tlll g: A usges p1·oc hon e 13csserllng 
he im S prPc he n mi L J< n.morade n 11nd BPim.nnt.nn. Be i ::;prec lwn nti l 
Vor·gese t.zton noc h sLa rkc Hmn 1n11n p;e •J. n. . v. B. Vo lli gl' B e,.;.;m· un g wiih 
rnnd de~ KPc resdi e ns[,o,.; ni c ilt. z u Cl'\\'HJ'(P n . l<nt'>t.mn.: nad1 GNio nnt<'n : 
:11 i l meiner s , )1'(f('h e uehl e8 z ieml i eh .seh r (f 11l . 

1.5. ,C,'ESt , mi! junkt.ionetler S /11111111h eit nw·h l 'erschiilltll1 y . 
K . K u. rl , Obc rrml.l;.;c h i.il f' r . 201/ 2 .) a iln•. <:dr·. ln f. 
l<'z 8 Monnt.c, l 2 J\'To rmtl', 13z 14 :\1 o rHI.I! '. 

J\ITu tte r f'chwor· ne 1· vo nl oid ond. Vn.tl-• r· IPicdJt , norvonknLnk. l 'c r~onl . 
Arutmn. W tL hrc nd dm Sehttl zo it St.ott.ern . N t1C'h Ve r,;chiit t uug h e wuf3 t 
lo;:;, d a. n11 s p1·a.c hl o,;. De r· C fl ne1·a larz t, P i rws vOJ· he rgeh e nd en Ln z.tt 
rette;; t r·a nk rni t d e m P ationtc n Woin , dano it. ilnn dieser die Zvnge tose. 
uncl Ra.gLe i lrm , da/l m.an es mi i 1-f yster ie zu tu.n habe. l~a.c h e m·l' fl l':
Hehr VO L'stiLrkt, bo im Ver Kuc h der Stirnrngp hur1g Zw;am m e np1'E's:<l' n d l'l' 
T a.schPnbitndc1·. - Ue >< ich tsa nsdru c k tra ttri g, ke in o Mimik. - 1-lus l C'n 
ton ond , S timme fe hlt., auo lr koin Flii ;; te rn. - Ub un gen. Pat,if' n t ist 
d a be i sc hr a pa.thi sc iL. H.echonvonw ch nac h 1\:r:tAl~ l> fi:L J N er g ibt p a Lho lo · 
g ischo K111· ve mi t m e rkli c hem Ahfa ll. l:'n e umognt.phi:<c h : UbeJ·mii.f3ige 
Ate m vo r·schwendung, v r> r t ie ftn A l"l•m ziigc•, p1·o \Vo r·t t• in Atcmzug. 
Wird n.uf de r Stra f3e e rta ppt, s pri e h t d an n gn. n z. fli e f3e nd , beginnt e r ;; t 
~twa b e im dritte n Satz. zu s t o tte rn . -- Nnchdem in sech m o natig<' r· 
Dbungsbehand lung nur· Jm l bla.11te Rlm ndi<•r·c•nd e monotone Spr·n c ho P ·
zi e lt w urùe, IRo li erung:-; heh u.nd lung mit H et-.t-ruhe . Nach !'i \.Voc ht'u 
i l'lt das Antworten noch e t;-\va;; zogernd, n.be1· lnul, dn;; L e;;en fli e t3 nd. 
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N oclnna lig(' l' HPc h C' rn·C' rl"uc h: KPin Fo rtscl u·i tt, fiir PÌ11 Pil gt> bildPte n 
Ml:'nsc he n ni cdPI'I:' nb,;olutP Lc ist un gP rl. Ent lass ung: H ,n<tPri sc lw 
Htum m lwi l un d hy,;t e ri l"elws H t ot'torn bes i tigt. A uf <:n m d \ '0 11 ps,1· . 
t· hiairi l·w hem Cutachl c- 11 d. 11 . KMamn .: nflc h 2MOilflte l1 : Hpmchegut 
und unvt•r·ii.ndc-rt. gt•b liPbt' rr. mr c h 12 Mo 11aton : Spt'>1C IJP g ut. kc- in 
An s tof.len noe h Zuckcn und Zll'inkE> rn mit d prr A uf(P n . 

l (). 8 11)/.,'t, Perschl imm ert durr·h r·erschii/11111[!. 
IC l•'ru nz. A rbPi t e r. (: pfr·. In f. 
F'z IO Mo nutc·. l :11/ 2 Mo rmtc-. Hz 21/ 2 ·Monate. 
P'a rn . o. B. A ls l{ind ~ t.ottPm . rHr.c lr d e r ~chul c BPsse nr11g. Ober(• 

Luftwt•gt• o. H. A rt tii'OI'l(' 11 . fr· t> it· s •' p r·ec he n un d LcRPn mi t to t . 
tf'rll, Pli~>:~h• r· n bP:<st• r·t. S ingc n o. B. (:ehm uc h t hii ufig d m; L<'l.i e kll'o r·t 
und. Pbungen n cit bpfr·it>dige ndc r· Bc~<sPrung nac h zi Prnlich kur·zpr 
Z t•iL DiP At-emtt•c hnik b lc- iht langp sc hl c-c ht. cliC' Embolop lu·fl;; ic-n w 1•. 

<](n Ju.ngC' bt> ibC' ha.l te n . B I P i~., t selb stiindig 1'0 11 d e n Ub rm gt> n ll'eg. 
1 01nm.l nn e h 2 :VI o natt>n nut ,·c r~<c hl ec iHP r' tf'r ~praclw ll'i ed e r·. 
( i bunge rr ht'S"C' rn ne ue r·d ing;; rft;;ch . En t las;; ung: z ie m li ohc lk;;;;e 1• 11 ng. 

17. h'IJJ8t , t·e rsch limm ert im 1/eeresdien st. 
L. l•;dua rrl . Sl'ltll'o ize r·. 26 .) u hre. Jnf. 
l<'z (i ;\l o nHt!'. l 2 111 o n>1t e, Hz (i ì\1 n nn te. 
Mtrltm· un d Bnrdor lmbe n gestoltcrt . Pe rsonl. A narnrt. Lemt l' t· r,; t 

mit 4 .J a hr·c- n s prec lte n , wurclc v ic- I gE• priip:e lt. wa,s diP ,' pr·ac lw e rf< t 
r·ee h t, b eP in t riich t igtc-. Ko nnte in dt>r Sehul t> ni c ht· laut lt>sen. Phi · 
nlOfw nopc- rat io n . Spra.c he , ·or·se hi Pc hte rte s ic h im F e lclo und in ciC'r 
ll e illlat ga n z nlhn iihl ie h , beso nd e rs bt> i f:mnatfe ue r und irn Vt> r·ke ltr 
111i (, VorgPf<t>tzten. - U bPrkr·puzung d t• r Ar.dmorpel. i'io nst obt> re Lrrft . 
wt>g<' o. H. B e iJ n fre it'n ~.1.1 J'f'C il e n r111d Anh,·o rt·e n , besonde r·,; illl 
B0g inn, toni,;c lw;; Stol'tc- m . Ofte r·R l<'li<'kll'o rt e . z. B . .J etzt nachh er. 
:vtiibew<•g trrtgf' n. Rt imrrrrt ze ln. Kl o pfe n mi t d e r Ha nd , \\'ippe n mi t d e m 
gunzc tr Ko q >P r·. - Kn se nfliigP I,.;ym pt orn , ·orha nd e n. Pne umogr:fl.phisch : 
vor Ò<'r l·h•df> t> in c- g r o f.l f' Anzah l gl1 nzli c h unkoordinj e r·te r· Atcmz(igc-. 
zrnn T Pil t.ipfs t l' Br· u ~< lo in at rnung";;te ll ung be i cxtr em e r Ba.uoho.us
n lrnung;,;, ft> llun g. Lfnt,er· to ni sch gera dlinigemKurvt'n verl a uf in t ic- fC' t' 
Ei:rnat nttrn gss tPIIu ng worcl e n e in pflnr v\'o r·tp he rvo r·ge"to f.l'e n. d a nn 
A t e1nsti ll sLn nd , dann wi ed cr o in yanr lws t ige "\<V or te. (v ergi. Kurv c-11 
nm f:ic hlrrB ). CUTZMANN;;c hc- Ob unge n mit. m iif.lige rn l ~ rfo l g. 8nt 
l us~w ng : t> irtr• gowisso Be;;se rung zu ve r·z ic hn c n , vor Yo •·gcse tzt.e n noc h 
wosentli c lw He rnnrungen . So fo r· ti ge He ul'i ft u bung ange ze ig t. 

l ~s ~w hP int s ic h nrn c ine n in >lo iner Entll'i oklnng iibe rhnupl ohl'll " 
ZLI!'li<'kg<'h li t> bcrll'n Me n;;che n Zll lrrtnde ln . Kittamn.: l n 18 e nt lnsf.:en \'0 111 
:\lili tii. r . Ht>><so nrng, ist rnit d e r pruclw z ufl·j pden . 

18. ,'.,'/!J,'.,'t , versch limmert dm·ch Prontdienst . 
M . . Jo hunn. La ndwirt , :l1/ 2 Ja hre. Pi o n. 
l•'z 11'/ 2 \Y oc he n , r lì Monat.e, Bz fl'/ 2 1\lonut·e: 
Vn.t.C'f Ast h11mtike r , .·o nRL o. B. - l n de r· So hnlze rt: lc ic ht.eR Sto t't t> rn. 

da>~ ;; ich dann g;tnz vt• rl o r. - B e i e in e r Crana.tex pl o~i o n s t.a r·ke r 
S c hrf'ckl'n une! le io lt te \ 'pnnrndun g A,ll1 Kni e. V\ 'n.r· ni oht htllnrf3tlos, 
pi ni ge Ht.und(•n s prao hl o;;, dann Rt,o.rkeR 'tottern. Bliob noc h 8 'l'a.ge 
in Sto llnng, dn.nn wegen T y phnR zurii ok. Spmohe llie b im L azare U, 
zi c nrli c h g le ic h . Kam d a nn zum .ErRfltz bntai llòn , wo Ver Rc h limmenrng 
bi ;; zr rr· Spro.c hl o;; ig ke it, besonders im Verke hr mit Vorgesetzte11. 
Ho.ohc nre fl ex sehr gesteiger t. kindli oh e Ke hldec ke lform . - NaRe n 
f iU gcl ily ntptor n fe hlt. FreieR Spreo he n , Vorlesen , NaohRpl: oh en mit 
H(tftenb leihPn o.n e inzelne n L a. uten , be~<o nder.· a n Vo ka le n rnfo lge d e r 
AtemRtoru ng und d eR PreRRenR. T y pisch eR VorRchieben d es At,em~. 
F lii Ale rn bes. rt ni c h t. Pne umogrnphr.·c h : Betm Sprec hen ble rbt dr P 
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At t> mrnm;ku l aLt ll ' Zt lllii.ch,; t in in:-;pi r·n tori ,.w ht•r· Hte llung Ht C' h f'n , '.vo b c i 
Pn.t. i f' nt~ prPfJt. i<'Hst. fiir j<'d~f' ~ illw Pin ,-\t ernz11g, lll H n e llln ~LI 0.11 ·h x 
~ pirato r i sel H'H Pr·p,.;f<(\Jl llllfl HprPc lw n . Hpr'Pf' h zf' it. ZII B cg inn d er· n ... 
handl11ng Il O, h f' i d <· r· EntlaHsung +-t ~P iu rnd P n . P,;,vchia tl'i ,;chp,; (;u 1 -

achten: PHyP hopn.th rn i t h y,...tc• ri schc n Ziigen. l•: n t. lass11ng: ~pri cht noch 
lc i f·ht zi:ig<• rnd , d oeh fiir dns t >i.g lr eho L f' hPn >ttJ sr·oidw nd. V or V o r n· • 
sptz tPn nor· h st iirkf' r't' H emrntJng<·n . H.\·. 1-I.B . 

I!J . .','J!J.'·)t , t 'e1'8chlin~. ll/ er/. im H eeresd ien.st. 
:\L l•'ntn z X a. , ·<•r. Okonmn. l !)1/ 2 .Ju hr·o, .Jiig<• r . 
V\ 'nr ni cht im l•'e ld . 

Fam. o. B. A ls K ind Di]Jhtlw ri e, \\'IIJ'l le rnit +1j 2 .J n. lll'en i_ib d ahr n . 
war zun ii.chHt ,;prac hlo,; , :-; t o tt erte da nn . l m :llilihir·dien :-;L trat a llma h 
l i ch e \'er ;.;c h l i rmnc r·: rng >tuf. - H >tc h.enrefl t•x geHLPiger· i , obc r e Lu[1. 
wege ~-;om; t o. B . Bei rn fn·i<' ll Hpr·echen 1111d Antwor tcn StoLtpr·n . 
vor d ern Sprrw hbPginn zusarnrnenpr·essPn d P :\'litbP\\'Pg nng c n dcs ì\'fun 
d e,.;. J;' lii stc r·n , Singc n uud L PHl'n ge lw 11 bn,.;sf'r. - :-ìprcehto n • . 
. :\Hch ( ber w indnng d t• r a n fiing l iehc n :lli tbe \l·eg tJng,•n ist. d a s A u;: . 
,.;prec hen d er· \\'CÌif' r' <' ll .. \\ 'o rt P ni c h t gc•:-; t i:i rt. l'rH' I Il nogr a phi;:ch : 
H a 11 pts>i c hlr c h Ai.Pm sto r' l lll l-( lw r H.edelwp: lltr1 , son sL tlltruhigP ' p 1·cc h 

•ttm 1rng. l ~ n t l n.,.;:-;. rng: V\' e,..;<> n i li c he 13e:;,..;c• ruJJ g. si ,o i t pr·t. w iPd c•r· w i v <' r·
dem Mi lit ii.rdi om ;t i11 etwns w ec h,.;c ln dpr· StM·k l'. 

d . ti. C' lltiAKS(' JI , j <• d oe ll spiilPI' \\ ' i l' tl \' 1' Pi ll g\'ZOI;(I' ll. 

20. •'>'liJSt , m it janktion el/er ,'-,'t umm h eit. 
:\L .Jo:-;ef, l .n.nd w il't , I R .Jnh r-c . lnf. 
\Yar nie h t in1 I<'Pid. 

IVnrde n ls stwn m einyezoyen!.' Xa<·h 2 :\l o n>ttl'n "'' " ' 13e lwb trn g ch•r 
:-itummhcii hi c rhPr . B z. l } Tonni. 

Brncler lc idet n 11 s t twkpm Hi o t t ern. l'p r· ,.;u lll. A nnrnn : A l ,.; Ki nel 
}J asprn. H ett nii ,.;,.;p iJ bi s z um l ~ i11r · ii e k c n lw i m :\li li t a r , lc l'll t c ;.; ·hw01·. 
~e i t. [riiheR ter Kind lw it ,.; ( ,Hkt• ,.; Stottt' r· ~ ~- \ 'p r·,.;u e lli <' BPi talldlllng dlU'<: h 
einen Spmc hh<•ilkii m<tl ,,. war er·geb rm;l o,..;. 1!) 14. Kliirz t p i\1. b ei d er 
Ap[elerntc von pin <' ll1 H<t.\ll ll ( d t~ rna l ;.: l !) .JnhrP alt ) u11d wu1·d c ,..; prne h.
l o,.; . ,','e it.d em, s l 1t?lt 'l/1.. - Fiin·ht.c i . Ki l' h illl l ) ulllw lll . l-lusi c• n ti:i n c ncl . 
K!'hlko pf : K o k a. iniKiPI'l lll l? not ig, be im \ ' p r•Ktl('h dn Stimmgebung 
b lc iben cl iP ~t i mrn li ppPn "' i\1I tLc lst e llullg ,.;k h<' ll. A ll gP rn e ir e e r 
hi:ihtc nc r·vosc Errcgbn.d w il. clPiltli ehPH Zitt c• n1 d Pr r\ugcn in End 
,.;t,p llung nach bPidPn ~c i t<' n uncl obPn . Zi<· liib tlll gl' r1 rn i t l er H u ncl P:<' · 
lingcn :-;ch lech t. ln tc lligPnz g<• rin g. H i:i rt beidcr sp it s l<'l i i ,.; t Pr ,.. prne lw 
f\ \fctcr . ,.; ucht bl'i d Pr' l'riifung n.bc r z u rn og;P III . 13f' i d<•r spii te ren p,.._,._ 
ehin. tr·i ;.;chen L' nt er·,..; uehu11 g w iedPr vo r· A11 g:-; i s t1II1lrll . 1-l ,Y ] n os<' unci 
fo lgcnde Elekl r o - Bphand lung Pr·g i b t bP i :-iingen tlltd A n Lwort e n na<' h 
:IG J\Jinu ton l>tutc :-it i mme Jllit i Lor·at,i vf'rn ~t,oLtP r·n. l'n ti cnt ma eh 1 
, .. inen 11n\\'illigc n Eindn1ek, z iPitt JJi t ht •. l)ru' untog r·aphi >< (· h : V o r· cl e m 
Le~-;cn V<m;ch iebt lll l4 der· B ru :-; t . und 13auehktll' \ '!' in cli l' EinntrrnmP," · 
~ tf> llung ; Atem ver'><Ph\\·PrHlun g . :'\t~C'h dPrn LPHl' J1 a iii niih li c hP H. i i ckkt• h r 
z ttr nor malcn A t m ""14· l •: n t. ln :-;,; tmg : l:k :-JH<' J'1 111 g rn ii.fl i w• n (: rndcs. \'\ ' <•p:C'n 
l mbozilli LiH und. 1-l y:-; l Pri <> d. u . 

Katmnn.: K ein H .iic kfa ll in Btumm lw it. 
rn tellige nzpri.i fnnp,: ICo nig von Ba~: rn ho if.lt Ott o , l( a i,;p r· von 

D cntschlltnd Fri Pdl'i.e lt l. 2 X 6 t:3. 80 - 30 - +O. 
D a.mit stinunt; ni c ht ii l>C' r·e iu d er· Her· i(· h t d er L ok a iH lwlinsp ckti 1n 

~e in P r H eirnat: C.:oist.i.g vi:i ll ip; no t·mal, Se hule miL g ut em Erlol g l ,, _ 
:-;u Chi. J-:hmptn ol e 2. l n ~i.i. m tl i c hen Z eug n i :-;:-;c Jt vt•r·rnC' r kt: :-i to t t ern . 
l?erner stimmen n iehL cl o.rn i t. iii t•e in ,.;(' inP se hr g u i . :-; t~ ili :-J i Prtc n Bricf<'. 
Dem n aeh \Y fl. J' d Pr s(- h\\'ll.(' h"i nn \ 'Ìf' ll l' i f' ht simu l iPrt . 
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2 1. :-; l~ ' t. 1'f' r.<chliuun er t du1·ch , 'hock bei Uranate.11~losion . 
.:'11. Knrl, 13li c ke r . Jnf. 
F z . 6 Mo nato. J 6 W oehe n , J3z 2 ) lon Hte. 
l<'um . o. B . Seit 6. L o bc n sjuhr Ht.ot.te rn , in d e11 let zt e n Juhrcn 

wcnigo r d out lidt . - Nu.o h d cm Truumu Bt>wul3tlo><ig ke i t, ~patcr 
:f.uekung<' n vo n 1.\: o pf, 1-Hi.nd tc>n und r cc hter Hc hultor . l ~ r · hehlichp 
V<H'Rtli.rkung d es Stot.tot·n ;.;. Orgo nit>c hor B efund o. B. -- Fre ie" 
, ' proc he n vo n krurnpfartigcn M.itbe wegungen ci n gele ite l nnd beg loitel . 
Hch lu dct. "illkiirlic h und sc h mutz t mit. d on Lippe n . A ntworte n und 
Losm r nur wenig !> esser . ~inge n tllld l?l ii,.;t ern g uL i.Tbungt111. -

2:>. 8 11)81 , l'erscld immerl d11rch 1/ eeresdienst. 
X . . Josd. lk rg n rannsso hn . 20 .Ju lu·e, sch \\". He it <· r·. 
\\"n r n ie ht im Fe ld. Hz ~ Woc h c n. 
l•'a 111. o. B. A ls YiPrjii.hriges K ind vo m Ti sch gefal le n , se itd l'lll f:itot 

t< ·rn, j<"dol'lt tlll l' bc im Antwo r·t e n. (: c r inge lc tztzeit igc \ "l'r,.;ch limntE' · 
nrng irn H Pe resd it> nst. F l\i,.;te r·n , Nn.c hs prec he n wtd t:iingen goh Pn 
gu t, L<·H<' II z ie mlich g ut. Be i o n fre i<" n f:iprl•c hc n nnd A n tworten S tot · 
(l'r'll, bt>s<utd<' r :~ b<" i schwi t> rig Pn Konso na.nte 11 vor·b inclungen Oq:w 
ni s<· h o. H. l l bttngen. l~n( l tt;.<K tlll g: J<'>J Rt vo lli g 1101'lll>l i e» ~pr·<·c hl' l1 . 

2t). ,<.,'JI),'..,'t , l'erse h l imwer/. clurch }l'e /dd iensl . 
1' . l l <• r·rll rtnn , ,.; t ud. ing., 26 J"a lu·l·, l ~ i ,.;cnb . - l 'o ff. 
l•'z 2H ) •lo null' , Bz 5 ~lo u a.tl'. \ "rn·bl'llllnde lt. 
l•'a rn . o. H. f:ie l10n a l,.; K ind f:it o t.t e rn. l !.) l J 4' /. woc hige lk · 

ltand lung lw i Du: N H A itDT in l<:i ,.;c rmch. A llr n>ih lic ho ·\' c r·,.;c hl imnw 
nmg wà hr·<• nd des F'e ldzug,.;. l esonde r·,.; S t o tt e r·n im Vl'rke lu· mit \ "or 
g\';.;!'t,zt<• rt. Hing\'n o. 13. , l•' lii-; tern g ut , e be n so Kachsprec he n . Le><P il 
k utrrll gt·s t. o rt . Htottern h p,.;onde rs in (h•genwn r t Fremdpr·. Sprech 
tou Il <·. Ht>Hke Be fa ngl'n lw it , bt'Ho ndc t·s bedri.ic kt Potie n t lc' n d ie 
\ 'o t·s t <" l lung. dnl'(·h d as f:it o ttPr n in Kl' in om rn il it.ii ri sc he n l•'ort,konmren 
hohindt•rl z tt Sl' in. i..ibu ngP n lw u ptsiie hl ic h im l'ìnchor·z>i.h lo11 und 
fr ·lc' i<" n Spr'I'C h<' n. tl prur·lw bessl' r·t. s ich rasc h , doc h b es t •ht noe h 
pr·lw l>li d r<" lke int .r iic h t ig ung, rla, Pa t il' n t d o rn f:ip r·ec hn. ld" z tt g r o f.le A 11 f . 
nw r·k ,.;tt lltkPit w id on l't. E n Lin ;;,.; u ng: wt•,.;ent. li c h ge besse l"l ,, n. v. Zivil. 

K u t >t ll tn . : l'ìne h 8 Mo nu.tPn Wl'sontli e lw .l=k ,;,.;t• rung ,.;e i t d Pr· En t·
laK>H rrt g, n.lw r nol"i1 wec lu,;p ln dt• f:ip rHCIIL' . 

27. 8 /1},)'1, nach doppeltem .\"ervencdwck s tnrk l!ersch l immerl. 
1' . Fr·i<"dri<·h . v\" Hid u. u f,.;p l1l' r . l nf. 
Fz Il !\ lo nn lt•. l l O ~lo n ato. Bz ~ · /~ Mo na.l.t>. 
l•'um. o. H. ~c ho n vo r· d e r ,'chnl zei t Stot tc rn , wii lu·end d e r ~e lt ul <" 

~t.o tt<· r · n n u r be i Vc• rl og<" nl uò' it. N>wh e in <"m hefti gen <:ra.rmtfe ue r 
Prvon s ho<· k , Zit l e rn un d s ta.l"i<<'" Sto t.t e rn .. Rcv ie r mi t B esS(' I'LIIIg". 

Zoitw<"i H<' Ye r·,.;n,g t.o cl ic ' t·irn m o gtu tz. Nach <' ll tl"' nt . pii t e rc n ,'( tr r n mn 
g r·iff tH' ucrding,.; s tu.r kes Zitte r n u nd Vor,.;age n d er Spmche . Kam Htrf 
Pi lll' N<' I' V(' It f; (H.t io n . Obor l'l Ltr ftwogo vo llig o. B . ln tP ll igen z gering . 

l•' r·oi<•,; Hpr·l·c lto11 trnd A n two rt c n d u n ·h 'tothwn go,:; t o r·t, Le,.::en . 
tllt llH' n t. l i e h i n t l•'.li.i ,.; t.e r t o rt . g u L. S i ngen o. 13. Da:; Stot.te rn be,.;o nd er "' 
it n lkgi nn cJ p r· R ode. fì proc h to n A - B. Pn o trmog l'll phi sc h : Ziorn 
li e h r·i<" hti gt:' A toonk ur·vo. - Ze itwoilig in d e r Be hH.nd lu ngl e ich te H iic k 
fiU I<•. Ohwoh l e r· e in e Id e ine, irn Lcse h ur h d e r· :l. Kl a :;so e n t·ha.l tone 
U os<" hic h t.e n icht rie h t ig w iod e rzuge ben ve rrnag, d a or jh r n l nha.Jt 
ni e h L atrffa l.lt , rmt.e h l Pr (i od ic h te. i.iber:;c h>itzt ,.;c ine kiim stle1·ische11 
Z <• ic lw ni Pis ttr ngcn ga.n z nnge he ue r, wobe i ih.tt KH in Ze ic honle hre r· in o 
Kun·;(' IC' id e r l)('sLar·k t . . Bildet s ie h c in. ka ufm i.i nni sche _r.;:ennt n i;;se C' l' · 
wC' riWn und dumit. e ine e n tspr·pchPnd e Stellung e r-re ic he n 7,u konrwn. 
l ~ nt lnKfH tng : l•'re it?s f:ip rtc>c lw n no e h e twn ;.; bohinde r·t. Le;;e rt u n d v\"iedl'r -
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<' I'Ztihle n zi e ml ic h g u1. ( :e is 1ig n i eh t, ganz nonna l 1111ll Z\\'Hr qnoad 
l ~ rtt> i ls fiihi g ke i t . 

28. Sl!J/.,'t, reriiCh! immert dure/i l 'el'l;chiitluny. 
1'. ,Juscf, K1 wc ht , 221/ 2 .J a. lu·e , ln f. 
Fz (i :'lhHl t\.lP, l + .\ 'fomtll', Hz !) .'fo natc. 
l<'alll. o. 13 . A ls Kincl 1:ìc h>t l' lae h , K c uc hltus t e n , wuhrend uncl na cll. 

der 1:ìchul z i t. ~t otterll . Xa.e h d PI' \! (' rsc h.iit t un g koin e vo lli g e Spnt,ch 
Josigkp i L, :-<on de rn :-<e hr stH l'i.;:Ps ~:ìlott•• t·n . - f{ache n t'efl ex e twa:· er 
ho lt.t. - BPim frPiPn S pt·<'clwn sLal'i .;:p,.; ~tutt('l'n , ~ ac hsprE>c he n g ht 
l!.csse t·, <'Jbe nso Les(' ll . l•' li i:-<1Pt'll lwssert b ed<'t iLend. - . 'prech to n d. -
Ub ungo n . S pnw ho h e:-<se r t ;; ic h ba.Jcl , vor VorgcHl'tzte n n o h .' ta rk t> 
Ht, ntmt lllgcn , doch komml beim H errn F eld webel jetzt lichon leichter wa ,
rrt us. l':n t ln;.;:;t Lilg: 1:ì pm.cl10 " ·c ilgP iw llll gc bosser t; sob >tld ibn >t, b E> r in 
\ 'org(•setzte r u ns ie lt l, \'PI'SfLg1 di P ~ pnwlu• volli g. Psye hiatr isclwr B e· 
fund: 1-'sychn pa th mi t h .\ 'Hlt•t·isC' he n Ziige n . H.v. H.B. 

l<tttfttnn. : 1\>1e h ·l :Huna t e n S pnwlw lwsser. d .. >kv.H . 

2!). 8E8t, t•erschl immerl durch 11'elddien!il. 
P. <: co rg, l< a.ufm >Lilll , 2i) .]a.h t·P, ln f. 
Fz 18 ' l'agP Se hi.ilzen gmbPn , l c>t., 8 :\l o na.Lt>, Bz 2 :'l[otM.t o. 
F'am. o . B. Sf' iL fi. 7. LPbP Jt :-< ja hr ~(oLLP L' ll . \.Yn.r se ho n :itt hl'c la np: 

i11 di l•,;seit.igt• t· po likli11i s r· he r Be ha nd.lu11 g . J;;t t.v ri sc h.e r· (:t·iihl e t· und 
rnae ht s i nh ( :t·d un kPn iilwr se i11 P e 8.'f"hOJmlh ie uncl ii be r di o Be hincle
l'llllg KPÌII PI' S pme lw. \\ ' ii.hrend rl c r A ll s b ildung,.;ze it bli e b di c Sprac ht' 
ziem lie h g uL l m Ft ·ld ka,Jll l'>t t ion t so fo rt in s('hW E' J'(' (.l pfec h t , fii.hr t 
rlie VPr schl echte nnrg a uf clen Schlt~J111ango l uncl >tll e die Anh·egu ngcn 
zurii e k. H aL jc lzt v il' l ll (' tll'a sthc J!r Kc lw Jk,.;c h.werclc n . 191 ::l- 14 w ur 
P>tLion L in ps.vchiatt·i;;cher· Be ha ndlun g . Be im frc ie n SprE> he n u 11d 
An t wort e n z iPmli c lt s ta r kPK Sto t te r·n , Flii ,.;tE' rn b e><set·, Le,.;en o . B . -
Es bo><te h t e in patho logiselwr Hang z~ ."·. S••lbstbPobftc h t u : tg . Ent lus 
s ung : \Vpsentli e ltc B es,.;crun g, nt c h t vo lltgc H.e tlun g. 

K atmnn.: Di on t .in d t'I' Etapp<', s pri e h t iibl'rschn e ll und Rto ttert i t l' · 

mtiv , is t a lwr hi c rclut·t·lt wrH ti g,•r gesto r t a.l,.; friihc r·. 2 Ja hro ;; pà t et' 
steli L s i e h J 'atie n L nac h sc iJL~' r ' l•' lu c ltt a us l't umi.i.ni on ( Deze1nbe r· 19 L ) 
solb;;t wi ecl or vo r. S pmclto ziern lic h ver ,.;c hl ech te r t, itPntLives StoLt<' r n . 
DeprBs><iotJ, d A. e r clurch ,.;p in e n Sprac hfe ltl or· i1n Jnili tii.ri ,.;c h t' ll J•'or t 
konnnt'n bo hind <' J'L war . 

:w. 8 1J.'8t, verschlhmnert dun:h li e?·iichiillttny i m l'' eli!. 
1{ .. Joha.nn , :\llo he lsdu·t• ill or , :lfJ1/ 2 .J a. hrP, .lnf. 
l<'z 8 Mo nate, l. 2 MonaLe, H~ (i ì\'lo nute. 
E in Onke l >;to ttert . .l:'e rRonl. Anmnn.: Bi >< zum 7. L o bon ;; ja lu· Sto t 

Lern , da nn H eilwng d.urch e ine n S pntc h ll> hrer in B a rm.en, .·odf\13 n111 ' 
noch be i A ufreg ung vureinze ltes Stot.t ern . Nac h V erschii t t.ung im An 
schluiJ A.n 2t>igige.; Trommelfe uer ke in e Sprachl o,;igke i t . - Ra,ch n · 
t·oflex o . B. Nasenfli.igelsymptorn d e u t li ch. Hom ih y popla.;;ie cles linkon 
Gesic hts;;ch adel>;. - .Be im ft·eien Sprec lte n , Vor.l esen, Nac hs prech en. 
und Antworte n zwischen d e n e inze ln e n \Vor ten . li:inger J:'ausen. 
Fli.i;:;tern besRer t, Singe n o. B. ] t er tttive,.; Stottern. - U bungen. - Ent
la,F;su ng: Erhe bli che .Bes,.;erung, noch le ichtes HoJtenbl e ibe n b im 
Losen und Erzahlen . z. d . u. 

:3 J. 8E8t, verschlinvmert dw·ch VerscM.ittu.ng tm .FeZd. 
R. He iuri ch. Monteur, 27 .Jalu·e, Pion. 
Fz 7 Monate, I 22 Mon>tt e, .13~ :l Monate . 
.Brude r Jc ide t a n leichtern. Stottern. Persi:inl. Anamn.: Soh on. v or 

der Scln.ll.zeit Stottern. Nac h d e r V erschi.ittung (starke Brus tque t 
schung, Verwundnng a m linken E ll bogen) k eine vi:illi ge Sprachbc· 
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ll i nd('L' Uilg, a b<' l' s ta.rk l' VPl'sc hl oC' h terung, bt•so ndc rs be i Auf1·egung. 
A m t' l' :';( (' n 'l'age nae lt •lem Tra uma nur Fli.istcrsprachc. Seit d cm Stot· 
11 '1'11 tlli\ 'Priind Prl. \\'il i n.n gt> bli c h gC' he ilt. wordC' n . - Ra.c lwnre fl ox 
ll'hh.H ft. :'11n s t•nflii gP is.' .nplo m tlPtl!.li C' h . A ll geme in e n Pr véisP erhoht·p 
l•: r.,.<'gh>trk••it . Lt•il'hlt>s it PnLtivPs 1-itol'te r.'rt. zPilwPisC' Hll l' h s pH s ti 
'"' lt <' ll t' lt l llll tll g'!' ll . Hi ng<'n o. 13 . l•' liis t pr·n ziem li c h g ut. Sti mrlln ze ln . 

( i bu n gt·n . ;-.;,w h , ·o riiht•rgt• lwnder lk,;s(' l'tmg wi ed t• r VC' l'Sc hlim -
'" ' ' ' 'ung- , Htt> igt• rtlll l-!; der Lut 1tfure ht . IJl'illl Le;:;t• n. ~:ntl ttss ung: Spmch 
s t (j rt t ng gP ilt's><t' rl , bf'i lll A n t wort l' l1 lwso nd Pl's i 111 \ · rk phr m i t l•' rPIIHlen 
111H' h zil' lltli e hl' Htock unge tl . 

<:l' lll iiLl L. \1.1\: . Z.>l . \ ' . 1•: . 

:12. ,'-,' /~'81 , 1'1' 1'-'chl i llllll er t durch ,')'h oc /.- bei f!rnnat e.tp lo8ion. l •' unkt io -
lll'i l e . I JJl!OII i e, 8f ln,; / isfhes Stotten1 . 

H. l•:duurd. Ln 11dwirL 281/4 .)t~ohrP. \l g. -SC'hiitzP. 
Jo' z -l \101mlt•, l IO \fonott•. 13z 5 i\1 o natt• . 
1•\t " 1. o. H. l) i pht lwri P. 1-ieha.rlneh . t:ìc hon v o r d e r·, 'c ltnl z<.' i t. i:) t o t tt•nt , 

dn>< wiihr•· •tcl d••r· Ht·hu lz.Pit se hlirnrn or , s piit or· \\' iC' d l' t' besspr· " ·11 rdc . 
\\ ' iih r·•• n d d pr· A ll s bildtllt g:-;z.Pit ne 11 C' \ 'P l'schlirttiiH' run g. :\>t c h d or Ura. 
n n tex plos iOII IO 'l'ngt• b<'wu l.l tlos, na.Ph d c rn l ~ nnt. t'ht'll 1-ipm c hl osig
kPit. K u r11 i11 Pin e XPl'\' \' ll aht\•i lnll g'. bt'kn.rn dori Pin<•n Allftdl. da.rn ac h 
konn t l' l' tt l i t' n t l' i 11 igt' \\ ' 01'1\' fl ii s tern llll fl s t o t t t' l'l t' lwft i g. SpiHt•r 
t' l<•k t1· is i('r t . Hpo n IH-II P lksse rung ò e r Spm c lw i rn L' rlntl h . Ohnre 
l . t~flwl'g<• \'ii lli g o. B. 1-ipl'l'C' ht o n c. 1-ki \' (• rs uel t d \' 1' Stim rn 
gt'h un g s tnrkt ·s PrPs><C' ll. Hus tc 11 torwnd , ::-l tillllll C' muh. He 1n111ungo n 
,.; p Pz. ie ll lw i KmtsO JHllttl' ll . :d.>t'l' ntlt'h l)(' i \ 'okA it•n. Hpast·isf•hes, z.C' it 
\\'( ·is<' Hn e l• iiPl'llli\'1 '>< :-it o ti•' I'IL :'>i>.lsP nfliige ls,l·•nptom vorha.ncle n . 
:'llitbPIIt '!i lll l)2:l' ll : St irnr·unzt' lll 1111d i rn g'>l.llZ.Pn r t><·htpn l<'>t.e iu.li :-;ge bi o t . 

Al<' lll - und Ht intllliibungt•n . Rcc lwnve rsuc lw nach KRAEP·I~L L N or 
gP iwn Pi lll' ll lllt ii he rntlll o rntH-1 an s l \ igc ndl' Kun·t'. l'n e umog rnphisc h : 
. la ngo llldf • A tm 11ti e fo lw im. i':ìpr·nc lwll , pro \•\'or t t• in AtP nw.11g. J!: nt·
las:-H IIl g: Ht.o t 1 t' l'Il \ 'l' l'R<· II\I'IIIIdl'n , Sti ll'l lll f' IH ute r 11ncl ti e f<' l'. Pat ion t. 
z; it• ltt lwi d Pn Ht inllniibllllg'Oil ni c ht l'E'C' hl. L.:\1. K. : n. t•. J. rmdwirt. 

:\ . H.: V\'iihn•ntl :) m o rtnligon Ln Z.>Il'Piht.uft'nt.halte:-; lmt H. 40 Tn gl' 
\ 'r- IHlli> t•rrpir·llt . 

:l:3. , '-,' ~'SI , t·er,;chl imm ert d ·u1·ch J'e1·sch ii.U uny . 
1{. Ka rl , f-lch ii Lzc. 
l<'z () :'11 n n a ((•, r ~ :'Il O Il H te, Bz 4 :'11 o nu.tt•. 
J•'a11 1. o. B. Friilwr he1·z - und nPrv<'nl e ide nd. ~>tch :-i ·lu·ock mi L 

-~ ,Ja hre n Sto i'Le rn , wii.hn' nd d e r Sch11lze it le ichi P:-; Stottern , clmm Bcs
;;erung. Nac h d e 1· Ve r,.;chi.ittung Zitte n1 und i::ìtottcrn, bli c b jedoc h 
b ei d e r TI'II)J1)(' . Durc h s ta.rk f' Anstrong11.ngen Ve r:-;c h.lim mcrung d e r 
n ll gent c in t•n ll lll'vosen Bcschwerden. ]m Lazu.rott B csserung. Sprac h 
s t Ortlllg' Hur be i A 11freg ung 1111 d Sc hrcc k. VVi ed e r zur Truppe, wo Ver 
:-;P lll cc ltt.f' r' llltg bis ZII!' t:ìprftch loHigkeit. - Ob~l'O Luft.wege o. n. Mit
bmveg ungo ll dP l' linke n 1-lu.nclund d el-ò r oc h_t.on B eines, a uc h d er Stir·ne. 
, 'a,.;onfliigel,.;y mptorn vorha.nden. B onn fre1en Sp roch on und Antworten, 
LP:->cn und l•' li.iste m miil3 iges Stotte rn . S mgcn o. B. - 1 Sprechton A. 

O bunge n. - Pne um ogro.phi s h: N a e h bore its dre iwochiger 
BC'hancllung nol·mal o Awmkurve. - VVitlU'end einer inLerkm·ren ten 
Otitis Jtw clia IC' ic h te r H.ii c kfu.ll. vVii.hrond fo lgende n Urlaub>< e in hyste
ri :-;c·lwr .Anfall. Entlassung: Uc bessert und z.d.n., da in le t.zter Zcit 
Ht.immo und , 'prrw he wech,.;e ln. 

K fttumn.: No,c h oin ig nMonaten SprrLc hegu.nzgut., n a,ch drci Jtthren: 
Hprac he wcchH<' Ind, !tic und d>t noch Angs t. 
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:~4 . 8 Jt.'·>'l , " erschl iumw1·t durch 1/eeresd ien -'l . 
R . ( :C,o rg . l< tt u fn lfl. llll . l !l .lu hrC' . M w . 
W a r· n ic h t im Fe l<.l , lh :1 :\lomtt<•. 
F am . o. R . ~ei t l(i n d lle i! Sto tt C' nl . <· r·,.; t itent.l iv . d Hnn pre:;s t> nd . 

\ ' e r Rc hi C'c hto r u ng wiil mm<.l d o r· A u >< b il d u ng,.; zo i t. - Z1rr·ze it Ha.c llL' Il 
m a n d e le nt.zi.i lldung . A ll e ZPidH·Il nPr véisl' t' U h c r·c rT Pg ba.r .k e i t; d u t 
li c ho ~prt>oh ttn g;; t. Ba ld gp he nulli P, h u. ld n o r · rn ~ot.l o A n t w o rtP rl. 
l•' lii;; t orn be>~!-<e r t a rr ff}i,ll ig. ~ in gl' n o . B . H a up tsue hli c ll !-< pas t iHc h ,,,. . 
zei twe is<' nu c h i t.c r fl f,i vc;; ~tottt> r· r1. Pr·e•ss hewPg ung t' n vo n J O 20 Re 
k Lm d e n . T<' l i c kwo rt a fso h ii u fi g un d H n un pn;;,.;en de n Ste li C' n . . L~ bu 11 
ge n. - ll; n t ltt.K,.. ung: Dl' u t li d w (3p,.;,.;p r·u ng. z .n. v. l•: . l< a n z iPict ie n >< l d r i 11 

g end p m pfo hl p n . 
J<ata rnn. nH<·Il 2 :\ l o nH!PII : A n fHll l-!'"' S pra d1 t> g u t. d a 1111 l<' ie ht f' \ ' <' r 

seh lt>oh t e n rng . 

:l fi . 8 f!N•Jt . ?!ersch l immer l du.rch J' er sch i i lf ung tmd F r on td ienst . 
S. Loo nhrtrd , ~c l u·e ir H• r · . 2!i .h t ltrP. ( :e fr·. l n f. 
F z un un t.e rbmc ll l' n vo rn H. 8. 14 b is l O. !i . l (i . T r·H um fl i m :'l i H i 1.) . 
J4 J\1o nHf·,p, lh. :1 Mo nH.t f'. 
F a m . o. B. A b 9. Lc he 11 s ja h r ~ t o l t.C' r 11 . heso nd o r ,.; ho i A ufr l:'g uuf(t' JI . 

A lko ho l boKs!'rl . vo r·i.ibo rgo he ll d. VV;i, hrC' nu d l:' r Am<bi ldung>< ze it \ ' e r 
;;c h lim rne nlll g. Nae h d !'r Vo rse h i. it.t un g lww uf.l t lok . d a.nn e irùgC' \\ ' oe lw n 
;; p rachl o>< , wu r·au f ;; lnrkes Ht.otLe r n vo n wee hse ln d o r l nt c n s i t ioit. l m. Au~ 
ta usc h m i t o inc r g r o f.l pn •n l\ b t e i l u ng >t.L r >~ d t' m l•' e l d z un1 l<: r:-;a t z.t.ru p p é' ll · 
l e i l. - l{a.e he n r o fl ex ve r mllld c r t. - f::l pr·C'c h t o n A . - H e i m L C',.;,•n 
l\' a c h.s p r·cc he n u n d f r·< i e n Hp r·<'clw n s tn l'i« ·>< ' t o LlC' r'll , h a u ptsfi c h l i c h 
i ~1fo l ge vo n A L(·m s tO nm g<' n . l<' l(i;;t!' rn b C's!-<<•r·t ,we i tge lte n d . Ringl:' rt , · i.i l 
ltg . J e d e Aufrog u ng ve r·so hl ec ht.e r t s tn.r k . l b ung e n . ll; n t ln :,;:=< un : 
VVe. ·en t li d w BPss!'rt lllg, vo r· \ ' o rge,;o fz l l' n n od r ,.. t iil'i<Pr'P H e mmtrngC' n . 
u. v .B. 

Ktt tumn. : l 11 1 lk nt f we i t (•t'(' lo n g><>tlll <' BC'S ><!'nrng . 

:HL /:) }1;,'-,'t , versclt fimw erl tl un ·h l 'e rsr·h·ii ll u nrl · 
S . l•'ranz , ~eh rw i c!Pr , 20 .la hr<•. l n f. 
l•' z J Mo rw.t , l fi i\ lo rntt(·, Bz 21/ 2 Mo rlll fC'. 
M utt e r z iLto r l un d :-; l o f't(' I'L J'p r·so nl. A na n n t. : l rn 8. ,Jn h r· IHl l' lt 

~t urz YOIIl Ba u n r ~to t (,p r·n , d>t s ,.; (e h irn La nfo d (•J' .l a lt t•P n ll m iihl i e 1 
besser te. \.Vu.hn~ n d d Pr Au,.; b il d un g>< z!' it \' pn .;o h lin ll ll l' r·ung. N >tch (jpm 
T r uu rna c in o f:ì t u n d o bo w u r:l tl oR , d a. nn 4 \" 'oc h C' n s prac h.lo>< , lti (' r' u f 
h e ftigl:'s Sto tt.c rn . Htn. l'i<C' M i t.be weg u ngon cles K o pfC's. ,l e d p , \ u f 
r eg ung VCI'SC h.lec h t.N t l'A.HC h ZII f lt>; t VOlli gc r fl tu rnm h e it. ·- lk:;,.,.•· 
rung d ur·c h C hlo m .lh ydm t u nd Bott ruhe. - H a c he nr·d lC' x ge>< t!' igert . 
loich t eR Zu n ge n z i t t e rn. S t inu n li ppC' n Rc hln(l b is z u l mm , Sti nm w 
k lingt a n , b r·ic h t cln nn d u r·c h s t a rkes Pro><son a b , d a b e i N ti, he r 11 ng (],, r 
vor d e re n '.l'a.sc hon bn. ncl u. b Ro hni t te. S p r·ec h t·.o n H . - l•' r e io,.; Spreclll' ll 
i rn F li.i s t e r t o n , d a. Ro ns t k lo ni sc he und t o n iRc hc H emmungcn . t> f,, i ft- n 
g e lingt. - M i t bc wog un ge n : S c hi i tte ln trn d Zu c ko n d es g n.n ze n O ber· 
ko rp er R, ab ' l' m rc h d es K o p [cR . - Pn e umogntph i>< e h : S ehr ;:; t·a r kt' 
Atem Rto nmg wi.i.hron d d oH S prec he n ><, se lu· t itl fe E in n.trnung, Ly pi Rc h 
k lo ni sc he Ersoh e in un ge n in d er Ktll 'VO inn orha.lb und b e irn H og in 11 
d e r W o r te . S p rcc hzc i t be i d e r A tr fn a hrn e b i,; z u rn W o r t,o einen 100 Sl' · 
kund e n be i d e r 'li: ll tl a flsung z um ganze n Su.tz 13 S ok u n den (vc r g l. 
Kurv e n arn Se h l ur:l ). - Ubungen mi t r a>< c hc r RP,.;senmg . - p, ,,. 
ohiatri sc he U nte r s uc h u ng : P ><y ch o p i1 t h m it h :v>< t ri ,;c he n Zi.igPn . 8 nt 
lass ung : !•'r o io>< • ' prec he n noc h rnit goeingC'n H cm mungon. LeRC'n u nd 

achRprec hon o . B. , S p r·c !' ha t e m krn·vp n o n na!. n . v. 'H . B 
K at.a.m n . n a.c h 4 M o n u t e n : 8 1JTa che 1·ech t ordcn tf ich . 
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:17 . ,'-,'}1;/ -,'t, l'll r8chfimmerl d ure h l" er8ch ii i!W t(t bei Ora nn /e.rplosion . 
:-; _ l•' ri e dr id1 , Arlw i l e t·. 271/ -:. .Ja lu·e . Art . 
l•' z. 2 1/ 2 i\ l o nn l <', l !) :\l o n a te. Bz li ~l omt t <'. 
1•\ u n . o . Il. ll 11t ~t n gl' hli e h ni e gc;; t o l t Prt. doch k onn /e ern ie raiich 

.~p,.ech e n . Ile i d <' t' \ ' t' l' \\' ttn d nn g u n1 Hin Le l'lw pf a nl iiJ.IIi c ll d e r Ve r 
;;c lti it t ung liingt' l'(' /': t> il lw wuf.lt los. ;{a e ll d e m E rwa c ll C' n 4 \\'oc h t•n 
·'-'J> I'H<' h lo>< . d n nn :->t o l ll' t·n . :-; t o t tP r bf' \\'C'g ungp n d t•r ~tim llllippe n . 
r\t l l\\'n l' l <' n , [,·,· il' >< :-;pt·ec ht• tt u nd LP><e n mi t ,.; t u.r ke n t t:ìt o ttPI'II , 11 11 Ph 
:->i n gn n u nd l•' lii;; t <' l'll g 1'>< l Òt' t . 1-' tw u m ogrn.phi sc h : t:ì l11'i t·h t. C' t\Hl>< ztt 
,.;(' lu · in l•: i tll_t_l e m >< lt' llung. Kl >t.g t ii bl' t' , -il' l Ko p f><e hnw t·ze n und 1•: ,-. 
J'l'l-( llllg. lfbu ng Ptl. l nfo lgP e in C' I' s t it l'i;:E' t'C' Iì A u ft·egung \ 'p rsc hli m 
lll<' l'llll g' d t• t· gdw,.;st•t·t"t· n S p nLc lw m i t /': it l t•t·n un cl fa,;.;t , -o llige r Spra c h 
lw hindt•t·t ut g . i>11 li t•n t p. ih t ;; ieh :\l iilw . l•; n t l>l><s tmg : ( :e tniif.l l:k fph l 
h ii hPJ'PII Ort ><; 1\ t'><e n t liùl tl' Be ;;><t•ru ng , s h it·ke t·p 1-l l' lll llltlllgen noch i lll 
\ 'P !'i<t ·lu· mil l•' t'l' tnt!P n . KPin :'-ltot l e t·n cl f't' S t i mml i ppPn m e ht·. z . 11 . 
f1 11 ' !l :\l onll l t•. 1-;:ut Hn ut.n Ac h 14 :\l o nn le n : tìp rac lw im (: t~ nzl'n wce hse lnd . 

\.\"1•gt •n d.t• r 111 1 vo li ko n ll ll t' n e n F\p;.;,.;(' t' tlllg un d An n Ili Il t'H P \\'i r d S I<: St 
un d nil'lll T S L n qgen o mnw n . 

:l x. .'i 8 -...,·t . l l •r.<chlimmut dw·ch l -el·.•chiittuna . 
S. l•' ra n z., H>tu E' r , 24 .Ja ht'C', l n f. ' 
l<'z. 7 i\fo n n. l P, l (i i\ l o nu t t· . Bz. 2 ì\l.o n n. t P. 
l<'a ll l. o. n. /':u r /':e it· d (')' f-l pn te he nt\\' iC' k lu ng ll' ie h t t•s Sto iLPI'Il ; 1\' iih 

I'(' Jid d l' r At P;bi ldu ngsz.t' il kpin l' \ '~ r~e h l i n t nwrung. ~u c l t d C' t.' \ 'p r ;.;e h ii t 
t ung 1/ 2 ' 1\ tg hl' \\' llf.lt lo >< . l '1\ tp- s prnc hl os. cl a nn l:l to t k t'lt. 'l 'ruppe'llct r.tl 
.;ayle rtll(!t' h l i eh dem Po i.: ,<,'p m che u>i rd '11 i e m e/11· bes~;e r . O bPt'e 
l , 11 fl W('gl' o . B. \' •t~e nflii !!e l s _, . ll t ptom n ie h L v o rhRndl' tt. An t -
'"' rt Pn 111HI fn ·ips l:l p t·Pe he ll m il it e ra.t ivc m ~to t t en t. S inge n b essp r t . 
LPHI' Il (-' J' Z.(' ttg l fn >< L vo lli p;P S pruc hl Phil1 d €' 1'1111g' . S pii.te r g ib t Pu.t it•nt 
n u , n in ri t·h ti g Ll'><P I! gl:' lc n tl z u hn.b c n . LPsC' li b ungP n d a hur lll1 tn i:ig li c h . 

:-i iH'Pt·ht o n H . - ( t bll n g l' ll . - PatiE'ut is t im m er z. ;e mli c h it.ltfgl' r l'g t . 
l•: nt1H ><>< u l1 g: Be><><l' r llng z u d P li t l':tt s ln n d \'O r d C' m Kri l'g . K 11 t a.mn . n11 e h 
12 " o 11 Hl1' 11 : l'nl it•lll bt' t'ic h t t' t n ic hts , ·on l' ine r \ 'C' t'sc hi C'c h t E' rung. 

:\!). S to/lem . oerdeck l du rch f u nkl io nelle S t immlosiyk e it . 
:--> . <:t•o rg . BNg m n nn . 2 (i Ja lll'l' . l nf. 
lk hnn dl 11ngsz.Pi l 8 Mo 11 n.tP. 
1•\t.n t. o . H. ~ li l 4 .fa hre n S p m.c hsc hwi C' ri g ko itc n . A ngt' b li c h 1\' lll'llP 

d w Z11ngt• gL• Io>< t , wii hre nd 1111 d nn e h d1' J' Sc hul e .ke in c Rpm c hfe hi C' r . 
111 1 J•'Pid Dn u m t' n sc huf.l , s p iite r l<' u f.lq uPL><c hung ; una b h iing ig d a \'CII I 

lwgann z.i Pm lie h b a ld u n cl a llm ti h hc h e ino Y e rsch lec hi erung d er 
:-> pru ciH· . H;H·IH.' I1rd le x he n t.bgese t z.t. Htintlltli ppe n;;c hluf.l n ur n u:-< 
IHthtiLSWl' i>' l' be i Fi s te lt o n . (F u nkt io n pll e ~ti mntl o,.; i gkl' i t u. u f U run d 
lli ' I'Sis l il',l'(lll(it' r l<' is t c ls t illll lH' ,. d H, \1~ ! ' ~C iJ O n f~ ~j he r OftOI'>; he i ~0J' .) 
l•' t·c it•s Hp rec lw n u ncl Loson tlll L• lus t e r to n . Hr ngen ge ltng t nt t' h l. 
( ' l>ung,.; hu hu ncllu ng un d P. IC' kt ri >< il'r l'n . Bc fu nd.e sc h r \\'Ce h:;Pind , ba i d 
l •'i~k l :; tim nw, b tl l cl h oiser , bu lcl E' t W<lS to nc nd P S t im nw . ì\L uc-K bc,.,~C' t't 
, 0 r ii be rg l' lw ncl d c u t li c h . \<\ 'eile re B esser tmg d ur c h E lokt t·is ie r·cn . Bl' · 
JuU t. ,;o i n C' l•' is Lols t i m m e no e h la. nge, w e lch o na.c h Dru c k H ufdie [nc i .- u r>~ 
Lhy r o idca in 13rus t s t imml' i.ib c rgd iihrt \\'Cl'd!' n lmnn . - Ent lnss ung: 
vl iH3 ige BI'S>;(' J' II Ilg . Ft ·e i e~ H pro hen ll.~ l f H , n n e h D ruc k a. u f cl io Jn c i:< ll l'è\ 
n o e h g t•ringl' >; S to t t e rn . - Legt a u f d te He tlungoffe rt ba r ke ine n sond.E' r 
li c lte n V\' c t·L nnd d r iic k t ;.; ic h gern vo n d C' t' A !'lx• i t . K a tum n. mw h 
.J. 1.o n a t·.on : tìti n u n o w ie b0 i d o r E n t ln.ss tmg . 

40. 8 /IJ, 'l , versch l imm erl clurch l' erschùlltmy. 
H. O LLo , Metz.ge r , 21 .hdue, ìVhLtr ose . 
l:<' z 8 l\ l o nt~ l t-', l 5 W oc he n , Bz 30 T age. 
1•\ un . o. 13 . i\ht so t·n , Ate mn o t. Se i t Spr u.c he nhvic klung IPic ht t'>< 

Hlott t' r ll , mr c h d t' r Rchul C' geh csser t. Kn e h d t• r \ ' e r :<e hi.it.tung n ie lt t 

,, VIJX 19H•, Il Ef' T ~ / 4 . 
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b<>wuf.Hio,;, nirh t. spntehl os . hdtigPs :-:ltoUc r·n uuci ZittPr'rl. L e i (' htr n p 1· 

vosP U b!' l'f' I'I'Pgb>lJ'kCit. . Hpr·(•c lr ton B . Singon frr,:<t gan z g u t., 
~~lii ,;tprn ziernli c h g u t. bci nr An t \\'u rt en , frl' ien • ' prPCh<'n , L es<·n , Nu ch 
sprPch on spast is<•h f' .H <•m nHIIlgPu bPi fa:< t u llpu L a.u t.Pn . . H _v pn s . 
vPr sud r ge ling t n ra· i"<• il w..-isP, clu.nn l~ f p k t r·o nra s:<>rg<' rllld L' bungsf.Jp . 
llfrncl lu ng . J<::nt lAs>lullg : :-:l prn c hp w t>,.;rn t lielr ge bPss(' r·t. L t'H<' n ge l 
flti >ltPr·nd. b oim Ant.woden nou h l!'i c- ht r H Pnunung<•n . (:egenwlt.r·t von 
V or·gp;.;etzt (' Il v<·r,.;ch l i rnrn m·t n oP h . 

LM 1\ machl l'al. k . u.! 

~ l . ,':) E.'•l l , versch limmerl im F eld. 
H. ~·f ax , (: y lllnttsi tt,.; ( , l !) .Julrr·e . Jnf. 
l;'z !) nton>rtC' , Bz 21/ 2 :ll o na t<•. 
Va.t er ..; to tter t.,so nst Fa rn . o . B. l 't·rsònl. .·\r m rnn .: H.n<· lri ti s. \ VHirron d 

dC'r Su lruf zp i t :-:lto t·t C' rn. <la nu H C'ss<• rr n rg. I n Pirl!'r An st">r lt in Drcsd en 
b<·handel t. Bc hau pt <>t. n idrt n C' r vos zu sc in , fiilr l t ,.; i ç lr son,.;f g<•;;unci . 
ì'o:>tch l~i ntritt zrn1r Mili t>tr VC' r se lrlimnw r·11ng, i m L<'eld bi s z trr· i-lpn'l c h 
bolr inclPnnrg . :VItl ltlet<' si eh irn L' rl a rrh rm c h 7 :'11 omr t.Pn Fe ldcli t>nst 
lu a nk . Oben• L11ftwpgp o. B . Jn ,.; p inllori ,.;dH•,.; Hpn•e lren mit 
sP hliir fc ll d Pr l ~ i mrt r nun g. Reinr Hpredwn nrrd L <•st> n t _v pi ,.;<· lws HtoUPn l. 
J<' Ji isle rn nnd ~ ingen g 11t. ;'1/n.st>n flii g<> lsy rnpLorn v o drHnd c rt. l\1itlw 
\\'Ogn ng ll ll d En·oten lw i m Hpr<'el ll' ll . z ... i~:.li l' ll IPic ht f' rhohtp r· n l' 

vo,;o r· l ~nq.; ba. rk P i t •. L l'i <"irt l',.; Zllngenzi t t C' l'Il . ( l hnng<·n b r· i ngen J'H>le lw n 
Erfo lg. En t las:-; 11ng: l m Vt>r lw hr· nri t 13Pka nn !t• n g u l!'s ~ Jlt '<' •lwn. 
vor V orge:-;('(z tn rr rrrtcl Frp rnd (• n nocl r 1-J p rr rrnr rr rg.•rt. J•'n•11t ,.; iefr iilwr 
dio H ei l 11ng. 

Li\1 K : z. a. ' ' · 1<:. J<nnzfpj ; clit',.;Pr l ~n t :-;e lw id \\'lll'd !' jt•d oe h vom 
Tnrpperr nr:zt nir·ht bor ii!'ksi ch tigt! J<atn rnn .: \ ' <• r·sc flf p,·flt enrng berPit>< 
nn ch Hiickkel rr Zlllll J •: r ·~atz tnrpp•· nt <' i l . 

HchrPibt. spii.tf' r: \\'if'd<' r· a u :-; dpnr Hdriitzeng nr.b n. worii lw r· er· n idrt 
er·bn11 t ist. l nr B r·i t> fstil rn !' rk\\·iirdig IHH' Irt n thPnd . 

-t2 . 8/!Jb't , ven:whl im m eri d urch ,C..,'/wck be i r: rrn!o1e.uJiiU8iun. 
S. K n r l , L Pd('rl >teki <' l'f ' l' , 28 1/ 2 .IAiu·p, ln f . 
J;',.; nicJr[. gena 11 fcs(,.;t(• ifba.r , l !) i\ Jona.tP, f3z 2 :\J o n,t t l'. 
VnLcr 1111cl Brlld Pt' ncr·,·pn fo idc nd . P<· r·,.;onl. A rm rnrr.: S<• i t f r·i.ihl' t' 

.l11gt>n d HtrJlt cnt. \\ 'a r nur· h d l• r· <:r·n rHrtt'x p fo,.; ion ni elrt bPw u l3t lo,.; . 
B ei Vokn lPn 1111d K o n,.;ona.nt <• n inr An ltt ii L stnrk C',.; Hlo tt t> n t. Ntw h 

>l JH'enlw n gt•hl Pi,wus, \' o rf psp n gRh L v i C' l bn,.;s<ll', ~' J i i s tt • rn g 11t . f3 p
fangenh<~ i t ver·sc h l irnnrel'f.. Lib t~ngP r l. Ra,.;c: lw B !',.;,.;p r 11rrp;, j ed o<' h 
nou h i111rr r.e r Htor11rrg lw irn Sprc<· hen nrit Fr·prrrd !'n . ln t!'rkt ll'l'(' ll Ì <' 
Pl e ru·i t.i s sicra vl• r·ru·stl<' lrt Vrwsr· hl !'dll<' l'llll g d <-' t' ~pl'fl e itP. Entlnssung : 
~odr Sprrr·•·n von Sto t t N rr . 

~ :1. ,)'l!JSI, verschliuunerl durch 1/eeresd iensl. 
S .. Josef , j)ien>ltknech t, 20 .Ja hr·e. ln f. 
Ni uht. i1n l!'e ld , 13:~: l .\1 o rmL 
:3 Briidt> r un cl ;_l Sclr w es (('J'll si n d g<',.H rn Ll , Bnrdor ,.; ( o t· t l'l't ,.;p j 

!<indhHi t . Per·sonl. A na nm .: ::lto tt<· rn \\'ii hren<ld t• r· Hchul zl' i L und sp i.it t• t' 
J!'doch nur bei A ufmgung . VV ahr•Pn cl dPr Aus lJildungs :~:P it VP r',.;<" hlimna• 
nmg. Bei Pinern t·i rt Ui.g igen Ll d u.ub >l (·, iirzte ~ - , ·o n !' incr L <' i(.f' r·, w • 
n\.l rf HLa rk e V er scftiPch k nrrrg cf p r· ::; ,,,·n.dw. l rn V <•rkPhr m it. Vor·
gt-'s<'Lzten Spl'ftehlJohindcnrng, m i t l<a nH•r·ud en g uto !:;pnw lw . Obc' l'<' 
Lnftwego o. 13. BPirrr f r ei f•JI Hpnwhen nn d A n t wo r·Lpn it ~· r·at.ive>< 
StoLt.er n. L <>sen r.r .nd Flii il ! t•r·n g rr t. - :l l it.bP. wegung clo,.; K o pft>R und 
Oberk orpt>rs. - hnrrgt•n . Errtf>~ ,;P.ung: A ~tffu. ll end n rschP B P,.;><enmg. 
noch V er zog<wung rler ~atzan fitng1, SJWic h L irn V orkehr· rni t jedC'rmann 
gu t . K ata.mn . nAc h 17 :lfo lla.ten : StottPr·n m i t betl'ite lrt li c hPn M itbe 
wogungen cles K opft>,:;. 
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.t.t. ,',' h:St , l'erljchl itmnert iw Ji' etd. 
T . Hul )('d , 1\: u ufltlun n , 22"/ 4 .J u.hn', Ei:-;cnba llli -Pi o n . 
B:r. -1 Nl o ll >ltl'. 
l•'a ut. o. 13. ~to t IPm ,.;e i t. frii lw,;t.e r Kinclhe it , n u.c h de r· ::lehu lzeit B e;;

senmg. :-it o t t p r·n be:-;o lldPr·,; bP i Au freg ungen. l m :\l i l i t ii rcl i Pn~<t Ve r 
>W h l edlf e r u n~ , bP,;ond Pr~< beim ::lprec iH'n 1ni t Vo rge:-;e tzt.e n. Obe re 
LufLwego o. H. Flii ,; l< ' l'll un d. S ing<• n g ut., ).;ach;; ]H'E'C iw n III1Ù Vo r 
IP:-;P n 111i L 11 1ii.f.ligo111 Sto tte rn , beim A n Lwor LP n :-; ta.rkc;; kl o ni,.;<·hE's St.ot
tN·n 1111d :\l i t i><·" ·t•g ungon d.er A r m e und Bt- in P. - K <· u m,.;t,he nikc r. 

:-ipn•e h ton unfang~< <· cl , ,.; piitt'r :-\ . - Entl u:-;s ung: lkt r iie htli c h e 
He:-;st•r un g , ,.; pri e h t wi e vo1· dern Krieg. Kai>LIIllL rawh 7 \Voc he n : Fre i 
wi lli l( i n:-; I<'P icl ( l~ta. pp<·). <:e 1n ii. f.l wi e de l'i iO it e n Naelu· ic h ten is t. ::lprac he 
gan:r. gu t gP IJi ip lw n . 

45. 8 /f},'>' t , 111 i l o llmàhl icher l 'ersch l im.m erany im Ji' ei'l . 
v\" . Ado lf , ~c lrl e ppe r · . 281/2 ,J Hh rp, l nf. 
Hz 7 ' l'a ge . 
l•'a1n. o. B. ::le it .t . Lc lw n ,.; juhr Stotte n1 , nue lt de r· Sdurl zt• it Bc;;se

l'l lll l:'-. O lwn• L11ft'n'ge u. B. Spr·cc ltton A . - PaLic nt. ze igt e ine 
g<' WI H>;\' ~d ii·P <' klmfti g kt> i L rrnd. l'kfa.n genlw it. Di e La.ll t' \\'Prd.e n rasc h 
hinf prei n u nd t• r· wi e d o rh o lt , nla n c ll'ìì a l n.u e h krampfhn.ftt•;; H iin g c n 
biPi lwn 1111 e illY.!' ill l' ll Ln.11t <·'ll. bt•:-;o nd e r·,.; bPi fr ·l· it·m Spmc hPn 1111d A n t 
wu rtt> n. ( i bllngl' ll . - l ~ ntl u.,.;:-; Jin g: DH, d m; ~tot t.P r·n d e n J>u.Li on t·pn 
in Hl' ill t' lll Bl'nrf ni c il t im nrindl's tp n :-; tort , " ·ire! k <' in \\ ' e rl 1111f B esse
I' tll lg' g't' it'g" ( . 

-Hl. 8 /1],'-,'t , cer.,chl iwlll e rt im /•'e/d . 
\V . Xn.\·!' r , K .rufmn nn , :1:12/ " .Jahn• , lnf. 
Vnt<• r 1111d. 2 ' l\r 11 t.e n ll l' I'\ 'C' Ilkra.nk , ni t' Illnntl ~< praehkr·•mk . . P e r ,.;o nl. 

A n a rn11. : Sc lw n in dC' r' Sc: illlil' lc ic iltes ~totLern , vor ft.ll <• m . wf'nn Pr' 
in \ ' p r l<'gt'niw it kum . D>l,II C' I'Ild. gerin gl's :-itoltl' rn. Pa ti e 11 t, hàlt s ic h 
fiir· n e r·v<· nkrnnk , rq~ t s ich IPic ht a. 11f, hHL H c rzk lu pfe 11 , ~ch. l u. fl os i g
i<Prl 1111d K o pfse hrne r·zt•n . Nnd r 8tiig igo n1 l•'t> ld.dim r:-;t, b li e h P >tii c nt. vor 
\ ' nrd 1111 i 111 :-ìe ill u.rn1n :<le<" k<'ll . ko nn t P 11i c ht n1 e lu · we ite r·, b li ob J lj 2 T age 
lil'gP n 1111d wrrrdP , -o n Arti ll c r·ic b C'HC ho,.;:-;t' ll. Daboi Vor:<<' hlirnm e rung 
dt •H :-it.oLtP r·n s fa s t bi ,.; z ur · ~pm<' hl o;; i g ke i t. 14 T age Fc l dlt~.za rctt o hn 
Bo hflmllung, d 1tllll Re,.;e r·vp lazare tt , wo e le k t ri :-; ic r t. <..: C' rin go a llrni.i. h.
lil'lw 13<•><:-;C' I' IIll g. ~ l'il\\ ' ii.c hli chc r , vo•·ze it ig gen. lt<w t C'r M <• n ,:;c h . -
O lw r·P L11ftweg<' o. B. Lo ic h t<•:-; Zi ttl" m d e,.; g u.n zen K o q >nr·:-; . Be i 
lkginn 1111d in cl l" n \-\ ' o r t".C' II itentt in•:-;_ fìt-.ottp r·n , vo r >1 II C'rn im fr·e ie n 
, ' pr·ed w n , A n t wu r te n rr11d Vol'it's<'Il. lTbnngP II . l'n e rllnog r·np hi ;;c h. : 
T y pi ,.w h t o ni s l·lro AJ .Pnlktll'\ 't' 111i L kl e in e n kl o ni sc he n Zn c k11ngen d u.rin 
I>Pi ;;<:Jwinbnr kl o 11i s e hm 1t i:>tott<• rrl. Ent lttss un g: l~t\\'n ,.;gc bo;;~<c r t, n och 
ldo ni :;c lu•s St.n tt Prn be il\' p r·sc: ltlnf.l lu. rrt e n . n. . v. B . Katn nm . nn.c lr 12 M o
II>tlt•n : Stot t <•r·n \\'i P lw i d<'r J•;ntl n:-;,.; llllg' . 

.J7 . ,C.,'JìJSt , ue r;;chti'lll/1/,er/ an li.ifl l ich schwerer l 'erwnndunrt. 
Z .. \l tt.x, i"il lld t' nt , 2 1 .J nh re, Uoff. lnf. 
J<'z l \\ 'of'i w . l .t :'11t ll lH. l t'. Bz 2 J\l o nn l.<' . 
l<' H, m . o. B . ~e i t .t. bis fi . Le b c n ,.; j u. hr l) t o t t P l' Il , i 11 d e r· He lr 11i e ;;tii.r

i<t•r·<•:-; St.o t.tw·n. Mit'. B <'s><e run g b e hHrid.e iL bo i (:J!:NTNE rt in l\'llin c hc n. 
T itg li c h l !i 20 Zi gH.r·o t.ten. Di e Ve rwtmdung \Htr :-;o ><c hwe r , daf.l 

l'u.l it•nt. , -o n cll' ll Arzten a. ufp;egebe n W>t.r'. fltottt>rn ha11ptsii.c hli c h 
Imi Vokn.lt- in ,.;ii tzt> 11 i m frt'ien ::lprt•chen 1111d An t wo rt t> n. LP;;ert b es>'ert, 
l•'l ii ,.;tern ge l1L g 11 t.. PaLie nL h >t t g rof.l S c lw ll l•'re rnd.e n g egt>11iibe r . -
Cbnn gen , bC':<o nd <> r·;; \'ulmlt'illsii.tze. - Nn c lt 17tii.grger Be ha ndlung 

d n.uh, 1111 ,.; d e m P n.t ie n t bet.r ii.c htli c h \'Or :-;c hlirnrne r t zlll·ii c kko mrnt . 
We~tcre '~wi.i c: hi gc B e lra.ndlung brin gL geri11 ge 13 ~:-; ,.;er rmg gegcn d e n 
Zw; t,a nd vo 1· l ~i n t. rit t in,;; H e er·. J<u tn.lllll.: \•\ lll'dC e ntln s:;en . 

5* 
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48. ,'-,'E,)'I, !'ersf"hl i llllll l' l" i durch l 'e r .w·hiittuny . 
L~. J<: ., K a ufmu nn , '27 .) u h1·c•, In f. 
l•'z 7 :l l o nu t P, 21/ 2 .) u l tn ·, no c h in l k llHndilll * . 
.P>J.t·i en t ist c inzÌg'l's 1-:ìnd . \ 'a f ('l' n1it 4 l .l a hl '!' ll. :'ll11t t l' l' lnìt . :l(; .Ja hr·pn 

gcs t orbPII. bP id f' a ngPbli"il a n !Nicken ma r k8e11/Ziilldll 'llfl. (ll bn di C's • 
K m.nkheit i;; t nì e l tt s J\'iill!' n •s fpstzust C' IIPII: Liihll t llll f(<' ll lw stu lld Pn 
ni c ht, di P Ze ìt ci H.ll l' l' \l 'Ili ' PÌIH' z i <• mli <· h kurzt·.) l'er si.i nl . A1mmn. : tìe i l 
d om 8. IA•b<· nsj n ilr i-lt o ti <' rll. wi i ht·c nd dt·r ~elt~li z<• Ìt gc•ring . lu w pt · 
saoh.Jic·lt l>c i A ufrcg ung<' l l. W ii.l n·pnd d er· IISb d clungszp it s t iirk('I'( 'S 
i-l t o t t ern nu r, won11 <' l' p<' r :-< i.inli oh n n g<' :-<('hr i t•t• n ll' lll 'd l' . l(urz 11>\ C' il 
d e rn er stC'n A usrii ek en ì11 s l•'!' ld Ae ils<•l:-w lllil.l. ~prn l'iw i)le ì b t g u1. 
K e in l' bo;;on cl Pl' f' A 11 gst \\' i i h r·t•nd d er Ht •:-<c il i o f.l l lll l-(l ' ll i111 <: n tl w 11 . :\u C' il 
df'm 2. A ll sl·ii c k c• ll \ '0 1' \ ' t• rdllll \ ' l' l ':-< <· l t iit t 11111-(. \•\'a r 11ic· lrt spt•ne ill o:<. 
s t o ttn·(p j <'due il se lu· ild ti g . u 11 Ch lw:-< t >IIHI fii 1· kiii 'Z<' Z Pit f\ l ' l' Ìn p:<>,.. 
Zi tkrn. K 1t 111 !lll f P i Il <' 1'\e r v<•n sl >t t i o n. d a 1111 Zlll' l ~ r:-<a t z l n1 p p<'. \ ' O li 

d a oincm kri <··gswir l sehaftli c lw n B Pl l' Ìp i)(' (:\ l i l it i i l' ) z ugp t e ilt. B i " 
j c tzt sp m c h li C' h ni <·il t h<• ltH.n cle l t. \\' en11 Pn ti PIIl g ut a ufg<•i!'g t i ;.; t. 
gcht c;; rn it d er fol prn.<: h <' !)esser . Obl' r'P L11ft w ep:P o. B .. IC' i t·h f t• 
H e rn i hy po pl >r >< Ì<' n •f' il( ;.;, g er·i11 ges Ab,n• ie lw n d l' r h llll g'l' ll ll(' h n •eht " . 
l( e i m• Z eic ht•n erh èi l r t or ru•r voser l ~ rr ·, •g be~ rkt•i L l<'rt' Ì!'s Hpr·0C' lw n . 
L e,;en und A n twnrtl'n ìrn ,.,•c•sontli e l tl.' n >< pa,.; ti sl.' h p:C'iu•rn rnt. l•' l i i ;.; tern 
1rnd Sing en o . H. A 11ffu.ll end <•>< ~l' hl11ll 't : h g<' r i itl >< t · lr w ii lll'!'. lltl d.l's :-ì pr·r•· 
r:hcn s i nfo lg l' vo n 1m sn.IPrr1 Lrrftdw·chs<·l t lag. Sprel'hton A. ;\l i t · 
be wC'g u ngcn : Httl l' i" '"' Zll l' k t•n dP r A 11gP rr hr>L IIPll 111 l! l St i l'Il!' . Xn ><l'n · 
flii gPis.v rn pto m ni (' ht ll llffu ll l' nd . HPhn nd.lung \\'Ìrd Zlrr' zt• it lw g o nrH' rl. 
l>e,.;;.;<' l' t ;.; i c lr nl ><(' il . 

l l . !•'alle 110 11 er ,y/ IH' i lll .Il i l i tàr getuol·deaell .'·i t o// erer /1 . d ic f rith er 
krJin erlei s , ,mch8/0r u nu zeiuten . 

4!). '1.'8t nach l 'ersch ii l/ 111/f! oder Omn a!C.lplos ion. 
A . J) o rn in i (' , l.; lek t..-o l t•e lln i k l'r. 2 \l 1 /~ .) n hn •. l ' o ff. l n f. 
l•'z (j M ona le, l IO i\lo nHt <· , H z 2 :\1 o na il' . 
J•'a rn . o. B. l•' riilw r g t·;.; llnd . K n rrn iii H' r d n :-< 'l'nllrrl t>l k t• Ìn t• gl' lllliH' 

A usk unft lll<' ll r gc: lwn . K nnnl <' ni ('h t sprl'r·IH·n trrHI h ii l'( e rri l' ht . 1\: n m 
u. uf e ine 1'\or vl' ns t a ti o ll , \l 'O \H'I-(<'11 a ll gt·nw ìn t' l' :'llt'l ll'asth t' ni <• r; i\ l o rr n t <' 
IJoh a n dl.' lt , d n. nn in ( :(' llt'>' llll gs lw irrl. H ne lu•nr·l'f l t•x o . B. \\ 'iihrend 
d e r ll rr ter sur: hrrng z lrr w lrrt u•ndt•s Se h ii tt l' l z i lt <' rn . lw kornrnt. OÌ lH' rl l 'tl l l'll 
l<o pf. l•' r·eie;; Hpr<·l' ll t' " nrit l•' lii ;.; t l' l'Htinllll (' lu •ì,.;<' r rnog li l' h , h l' i lnuil'r 
f-lt i rn nw t ri U so fo rt ~to l ! t' l'Il a 11f. B Pi J.trrt <' lll ' " '"'' ' " un d Spree ht•ll 
a ng eh l ieh ~k l ultr' I' Z<' n a 111 H a i ,.; r'l'l' ltt ;.; 1111d ii lw r d !' l' Htirn t•. ( i lHrngell 
\\'i e b0 ir n S l o!Le1' n . l>ll !' lrr nog m p lr i ;.; t· h : t ,, ·pi sr· IH·s \ ' o n ;('}li PIH' II d t•:< 
Atem s l)ei j ed Prrr p in z.<· l nen L a 11l o d Pl' \o\' o rt. l •~ntl n ,.;s rrrr g : S pr'H<"il<' 
noc h n iihsa nt nrHI zPitwl'i >~ <' g<•prd lt . Zit t.L> rn 11 11!' lr lw i111 Sp n ' <'h l'n 
ftHl t v o llig \ 'l' l'SC h\\' Uilden . I( Ht ll llll l. ll >t.(' h 2(i :\l nmlt l ' ll : ~ pnw lw gtt t 
lllld f li t'fJ<>nd , ra sch rn i t s<•ll t' lHl ll ku r z<' n H en l lllllll !!l' ll be i HdH ng t•nlll'i t . 

130. 8 tottern, rt ujyetreten IWI'h ein em Feueriiberjoll. 
H. P-1'\vi n , L ehr!' l' , 2 1 .J a.ill' l '. lnf. 
l ~a 111. o. B. l<'r i ihc l' gt 'H IIIHI. :\ a d 1 ll JP ill' Hls 12 11 10 llflli p.<· m lèe lrl · 

dienst hPiln l•' f' rl (' riilw rfu ll J\ 11ftn • t pn \'(Hl i-l t o l Ì <' l' l1 , tlu s w iilrrl'n d d P,.. 
w o i tc- r en l•'e lda rrfPnlha l t<·:-< s l >tlion ii l' b li <' h. irn f ,n znrl' t.t :-< Ì(' h d >tnn 11 11 
m~tl d i eh b es;.;p r· Ll'. H <tt:hr• nl'd l<•x lr•bha ft . l k i 1'1 ·e i<•rn Spl'l'<dw n . 
1\fachRI)I'eehPn , A n t w o r tP n un d l ,pst' n IC' i e ht.e>< H t o t l l' l'Il, b<·:-<o ndpr·;; z rr 
B eginn d or S~itzo kt ii'ZO H Prllll ll ll lg f• n . rnn.neln n11 i n.twh ilt • l '>t li n'>~ S ! Dt · 
t e l' ll. Flii st l' l'll untl Hi rr g en o . H. Hpl'C'l' ili (ln H . L1 b11np:Pn i n 
Hti m rnl ngo A. En t la;;sw1g: l•' r <• i<•s Hp ml' irPn . A n t w n r·tt•n un <l L est•n 
g ehcn fLn ;; t.a ncl ;; lo;; rnit. A IIKll ll it rr l<' gn n~. spltl.' nPI' gP I'in gp r· H emnl llll f\t' lL 
Spmc hE' gcniig t, vo lli g fii!' d C' II lk rllf u ls Ld ll'C l'. l\'i (· il( g<'<' Ìg n(' ( f iir 
wei Lor f' n l•' r o n td i f' nst. K a l a.rnn . nnC' h 12 l\ l nml!t•n : S pnw iH• /-:'Il l W' · 
b l ioben , mRe h t K n nz iPidi t• n ,; t . 
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.) 1. i' erbil!<lWl(f t·on ·' itottern mi/ . l phonie, oufgetreten nach Ver
·'"'' ii l/l !li.( f. 

H . . )o l1111111 . Di t' n ,.;l k rwc· ln. 22'/~ .)n hr·p, .l nf. 
l"nm. o . H. l."riihe r· ge,.; uncl. l'\n e h clf'r \' p r·,.,e.\tiittun g s tundt•n ln n g 

h t> \\' 1l1J t lo ,.;, IHtt· h dt•rn l~nntdtt' ll Htottt>rtt . Di P Arzte ,.;u.gt<' n i l un : l!Js 
Wlirrfe bes.w•r, kàme t'O li d en .\ 'en •en. - Z ttngt· \\'l' i<·h t n u eh link ,.; o-t b , 
H~tdtt · nrPfiPx sP h r IPhh<tfl. h: Ph lko p f: K uk.Lin is ie ru n g ni:i t ig. b e i VE' l' · 

,.; ul'ittt•r· St i nt~n gP bt tr t g lu ngsn nt <' l' 1-i tir n nl. lippc• n sc h lur:l . Di e l<'o r rn (it•r 
1-it illllllritzl' W<'eh,.;olt z w i,.;e lwn Sct.n d llil l'· u n cl Dr·p ipc kfo r n t rn il 13n s is 
rutt ·h h in1 <' 11 . I)H.IIt' I'IHLPt ' \\ ' t•c h,.;t• l d. t>r Sti ll tlll.l' ilzPnwe i tt•. - lk i1 11 
:-ìpn•('h VPt',.; tl<'h. 1111 r e ini g t• l ' rpf.\ la ul<'. 13P i \' o k H.Ie n kli ng t. cli C' S t int nH' 
llll t t•r b r•ttdw n lp i,.;l' a n. lk i \' (' r ,.; l'h lu rJ I>L II I<' II d t>mrtig t• 1-lcn u nlmgC' n d.t•t· 
\ ' t•r ,.; l'hllli.l liis ullg , dAf.l di i? L ufL ,.; t o l.lwe ise tllll 'e h cl ie Nnst' L' ltLwoic ht . 
Flii ,.; 1t> rll g l'hl ht·ss t•r. S inge n gP ii n g t n ieht . - llbun gE'n v o n (:u•rz. 
\1 \ :-l'l und z<' i t\\'e is l" Anwe ndu ng von se hwac lw n !:)tromen a.1n 1\:o h l
kopf. l 'nt•ttmogrH ph.i sch: '1'.1·pi se hl'H k loni,.;e h.es Stottt>rn. AtPmklu' \ 'll 
111 i t z tt h ii 11fig t•n .-\tp rnzi igt•n p t·o Ha.tz . l<.: nt lns:-; u11g: Aphonit• ve r 
"' 'h" tlttd(•JI . 1•::-; lw s !t'h! noe h k lon isc lws S tottp r·n b e in1. Lf':-;l' n , fro ie m. 
S pr·<·<· h r•11 111 1d ,\ n l \\'O I' t l' n . \' Ci ll igP Be,.;se r'llllg' i m Z i v i l ZII e t·wa.rt o ll. a .. v. B . 
K tt 111 rllll . ll>t<·h (i :'ll.onn.tl' ll : Jfil d~r :::ipl·ache geli! Ps wil•d er et wa.< 
.<clderh/1'1' . \\ ' u rde ni (· h t. \'0 11 1 i\ lil i t i\ r Pn t lnsson . 

i)2. 8toUer11 nach 8 /t of'!. · be i i'e r8chiill un r; . 
<: . l •'nt n:~;, \ ' p rs ic lwr llllgs h l'>t ll il!'r , :12 .J a. lll'e, l nf. 
F z l :'l l o ll >l!. l IO i\'l o11ntt·, lh 2 1/ 2 1\fo 11aLe. 
1<'11 11 1. o. H. l•' r·iih <· r· ges 11 tt d. :\11.!' h d t• n t Tt·a,um n :1 \\' oc lt t•n s p t'H(· It 

los, d1t1111 s l>t.rk p,.; StnLtl' r·n. \ 'erlo r b C' i n in l' ll l hdt ig<' n S c lt r ce k ;;p tUl'r 
di t• 1-ipmel lt' nool 11 nt1 ls un d be k>J,tn s i c• d lire h 11 l' tt<' ll S e hrt•c k wi l'de t·. H a.! ! t• 
i11 1 , -or h <' t'go lwndon La:~;arctt .Anfiille. - R a.c h e nre f lf'x leb hnJt. -
l ~• · i111 ft ·l' ie n S p n •e hl' n , A ll hl'<ll' l PII ttll d Vo rl est•n \'0 1' l<' t·o m d e ll \f pr·-
7,iig t' l'11 11 !{ 11 11 d. \\ ' iPd.e r lto lullgCn . F lii s tP r n b!',.;scr·t, S in gt' ll o. B . BPi 
P !\\' ~ ! " lw s l' h lt' lllli gtor Ht• cll' l\'l' is t' i l t> m .t ivl's !:)totl.e rl1 . S pt'l'c ht;on A . 

l ' h1111gt ' ll und. B ro rn. Hp n11·l w b o:-:s t• r t s ic h z it·•rn li d1 I'H,se lt llllfl g u t. 
l 'utiPn 1 lwkn llt ll tL 2 lt y,.;L(• ri s<· lw A 11 fi1ll e. l<.: 11 t l>t.,.;,.; u ng: Spric lt L 11111' rni L 
noe lt g<· r·i111-(l' ll H t' ll l llllllt g<' ll , li Ps t ll lll ' lt g 11 t. a.v. H. (.l'i; ill cl t·ll c k cles 
l )rjj('kl'ht•t'g(' t'K) 

l\ n t11rnn. 11n ch 17 \l o 11itL1:'11: Be i ei n Pm Bcsue lt cle,.; .Pflti e nton >tuf 
d c• r St11 1 io n :; p t·ic hL t•r wie ein . lleich~laysabgeordn eta, so dn.13 ma. 11 

ih n ni <· hl w iede r·r· r kf' nn L A nge b lwlt hP 1 \u fn•g u nge n noe h zo i(.\\'t•i,.;(':-; 
S to!tt' l'll . 

::;:3 . '! '.'-/! . nach l' erschii/luny und 8hod.:. 
H . \\'il hl' lrn , l•: l<'ktl'ott-ch lli k<·r. 2 il/ 4 .Ja. h t·<'. Sd1ii!zP . 
l•'z :l i\ IOII Htl' , l. ~ M o n a1t•, B z i) \\' ochen . 
Fu m . o. B . F riihp r· gp:-; u ncl . Ko 1111l t' 11 >tc h cll'r Vm·,.; el~i i tl 11 ng ni c ltL 

Jlll' lll · s p r·l't lu·n . B li Pb un tt• r \•\ ' C'e lt ~ t · l se in or S prac lt :-;t.onmg zw ischon 
:-ìpmd 1ht1lti n cl e r ung un d hc ft.ig<' m f:l t o ! !orn noc h :J Mo n a.tc i rn F old , 
d!ltllt in o i r1 L11.zare tt, wo Tk lt a. n d lu n g wl'gon :'{c r venlun.n k hc i t. Stinun o 
u ic h L b olmnclc l l.. - H>LCite nrd iPx lc b lmi'L. - B e i Beginn d e r Siitzo 
i( (' llltlltlllg<'ll clurc h ~chn a.ppendo l'i; imt! 11111 11 g und w iodorl to lto>< An
>wi:~;Hn dm· M 11n cl -und Ki e fE'rhe wPg ungen. Bt'i 1n f re ie n Sprech on , A n t
wo rLt· n uncl Vo!'loson i::lto t.te r·n .__l•' lii ,.; !.t'rn o> 13 . - Ntt,;enfliigolsy m ptom. 
vo l'l m nrl.Pn . i::lp ree ltto n A . - Ll b ungcn . 1\..RA " '' J,; LrNschE' r lteo lte n v or 
SII(' h : s t >tr k Kt hwanke n d P patho logisc hu K tn'vl' . l'i;ntl>Lss lmg : N ur· noc h 
b!' irn AnLworLon ki irze t· cl n. uc rn clc 1-l t>mmt m gPn, a.llge'l n e in E'R V er ha lten 
wl'ni g clisz i p lini prt (:~;. B. tt.t•tifi z ie ll e T e m ppt·n.t ur ). C:. v., nicht F e le!. 
Kat.unn.: Katn trotzclo lll w iPdor in s F'l' lcl , nach 7 M o n a.!'cn Rii c kfn.ll , 
fkr g l'iw il t wttrd <'. Da n n l•: ntl n,.; ,.; ung vom Mili L}ir. 
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54. 'l' S i nach l 'e rsclnU/tm(l mi / j'lln klioneller /i'l immlosiy/.:eil . 
H. J ose f , MnurPI' und La nd\\'irt , ;l!) .J..du·p, l nf. 
1<':~: l R Mu natP, l 7 Munate,. 13:~: l l T a.g(>. 
l<'um . o. 11 . 1-''riihc r ges untl . 1'\uc h d (> J' Vc rse hiit t ung e inige f::lt und.e n 

be wuf.ltlos, dann l ' l'ug s pru.c hl os, hi c ra uf ko nntc n lllll ' t' inigc H ' o et <· 
t o nl us nnd s tor.lwe i,.;c IH' r vo rge lwa c ht we rd on . (i \•\' oo h (> n nu c h d c 111 
T ranmH. a 1tf Pin o S pe zia. la bte ilung fiir Spnwhs ti.inm ge n , \l 'O d.ur lt 
:Jl j 2 m.onaLige O bungr-< be ha ndlun g k t' i n J;:: rfo l ~t. - Ru c he n•·eflex frh 1 t . 
be i ve r s uc htc r S timmge bung tre t c n di P Stimm lippe n Hnf l mn1 zm;mn · 
m on un cl di e T asc ht> nhi1n dt> r Wl'rden in cl e n vo rd e •·e n 2 D •·itte ln zu · 
!lamrnonge p•·pf.lL . - Allgom oin f' er hi) ht e ll !' r vose F:n·l'g ba ,·kc it . 
Spr·ec he n und Lo:-<P ll mit PJiis t PI'>< tinHu<•- !\1a.nc lunn l d was HHftp n . 
bJoihe n a. n Ko n flo n a ntcn un d \' o knle n . lk i \' Pr:<c hluf.l bc id e r· O ltrcn 
miLLolr-< d e r BARANYse he n L ii nntro rn11w l (>lllelr ll>teh l•'p;.;thalte n cJ p,.. 
sons t hoc hgezoge n c n K ehlko pfes in ;.;c in e r mt!iidielwn Lugc) ldino·1 
hi e und d a L•' is t f:' h; ti rnrne n.Ì 1. - Z"·e i ' l'age Hdtntll <' in l ~ iri ze l zimrr1 <::;: .. 
Vf:' r o n a l. <1m :l. T ag H ypn o,.;t• vnn 22 :\linute n Du.ue r rnit Suggest ion. 
Ob urrgen , El r k t ro m assagP und nnc lr d'l'rn l ~ rwaf'lre n n o dr ge 1·inge r·e 1• 

we iLt•r·e r 1\ nwPndung d Ps I<'At{AD tsclw n Pim<<• ls. \' e •·g l. l•'a ll 6G. \' o ll 
kornnl t' ll E' l' l!: rfo lg di esc r· Be ha ndlung. S tirnrnlippPn sc hltrf.l j Pt zt o hrw 
Prcr.lbow<·g ung. l.<:ntfa,.;s •rng: f-lp r·f!c lw n dlk ortrmPn g ut. n. , · . H . l'nti r nt 
is t z ufri Pd c n . Hprr clr to n c nis. 

!)[), 'P81 na ch l 'l'r:sch'ii /1 1111(/ . 
,J .' ,Jo hn nn , H o t Pidi PnPI', 2:3 .IHhrP. lrrf. 
1 •':~: 2 fl } lo nate, l 2 MonHtP. l{z l~ 'l'Hg<·. 
l•'arn . o. B. l•' riilwr gps und. V\'ur lllt c lr 2 :1rnona h gP n1 L•'p iJdi pn s t 

.') \'\'oche 11 \\'Pgo n .\'eu.rasth enie in 13e hundl nng. DHnn \\'i ed e r in s l•'e ld . 
\l 'O nar·h d e r \ ' c rsc hiittung ·~ W oc he n Hpr>tclr lo,.; ig ke it b es tttnd. cli P 
du,nn in Hto t ! Pt'll iilw rg ing. C oringp SIHllll">lll P Besserung. 1\e.b e nb •i 
Zit to rn . Rach<• nre fl px nor·m fl l. L' ng l<' ie hn• >ir.l igP I' St- imnllippPIHl<' hl lll.l 
nae h n. nfiing lir·lr s tal'i<P rr1 Zu;;>~lll lll f' lliH'P,.;sc• n . Zittr·ige r Htinllnkl ~l ll ).! 
- B E> im. A nt wor! cn , fre ie 11 Sp i'P(' hPn 1111d \ ' o rl <•sp n it·•· rati, ·ps St o lt !'J'lt. 
f::l ingen bessp rt. Be i Pr·ii frm g d Ps (: p ho rs s 1rdrt Pn ti <' n t z 11 rnogp ln . 
1st i11 1 Hlf g\' 111 \' iiH ' Il liippi s(' h , clurn iii\ "O J't_J'HIIIicfr , hn,t rt \I 'Hs bt.lllll Pin dPII 
Ua.ng. De 1r! l i" l"· "llgP ntPi Il <' nt' JTOsP L' lw rt' I'I'<'J.( bn l'k<' i t . Pne urn ogl'H 
phi seh: 1'\o•·nHdr· 1-ìp•·<'c hat r rn k un'l'. H ,, ·pn osf' ' '"" "/ 1 i-ìfl111dP u n d 
l j"fl t,iind.igP I, ('SPtihun g Pn. A ue h u n d Prt fo lg Pnd Pn Tn g Pn ' / " bi s 3 /

4 
Stundc LPsPiib rmg<· n , d ir d <• nr Knr,nl;:e 11 st• l11· '"'be q11 E' 111 ;.; incl, l'in 
mal n.uc lr wiihrPnd d pr Esspnsz<· i t. ( ( 1 h<' r 1-1 ,Y JlliO"l' \ 'PI'gi. l•'nll (j(i )
En Ll n,fls un g : S pr·af' IW \ 'Oli ko rliiiH' II fr(' i . 

.')(j , 'l'Si no rh Urana/ e.rplas ion . 

. } . Kurt , s tud . ing. , 221/4 .J a lrr·<'. J;; i,.; . • J>i o n . Krgs fr . 

.., .,, 8 Yfon a. t •, r 12 i\ lo nHt (• , Hz l~ !\ lo,nut t•, d >l\'(lll Il ~l lld)lrl t1nt. 
:3 s tatin n >l r. 

Vater s tai'IJ in geistirter Umnochl tt11(/. Sons t l•'nm. o. B . BPs t r·p ikt 
friih cr es f:ì tottp,·n , a uch r-<o n ,.;t ke irr P lw,.;o nd pre n K•·a nklu•it en. jPùoeh 
, L am ponfi e bor ". Milit i~ri ,; Pire A u:; bildungszr it o. H . WJ11•rl<• vo r He inr ,.; 
dnr ·h C.: r·ana texp losio n zu Bo d E> n f;'<'wo rfe ll , "''"' 11i c lrt bo \\'uf.l t lo ,.,. 
ni c h t s pru.c hl os. K o nn te nur mi t gl'( rf.l t• •· An s tJ'Png ung V<' t' i 11 ze lll· 
vVorto hor vorRt o r.l en. /)'trampel!e nri t H >ind pn 1111d F'iil.len , ko nnt r l a u111 
schre ibe n . fn g •t t :Jmo nn.tigr m Lu.znr·r ttaufent lm lt Be><,.;Nunp: d <•,.. 
Zi ttcrns, Stottorn b li e b g lr ie h Jwftig , dHnn 2 Mo nu.te a uf e in r '1\ nrh 
Rturnrne na n.·tn. IL (Vor . - L.tz.), wo fas t. vo lli gp Bese itig ung cles to t . 
e rn !> ( ?) . fm fo lgend on l ' l'l a ub info lg<• l!:x c<'"'"'O~'< in 1\ lkoho l unu :'{i . 
kotin, w c l c he c:on lrr.lrni t t· e l Patie n t j e t z t vo llig H ufgegp be n ha !, mpidP 
Vnrsc hl ec hte rung . Dns_ Zit.LPrn h èi r·t e a ll mith li c h a uf, lwm ntrr n oe h 
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be i (!espr tic lw n mit \ ' orge;.;etzten . Ha ehenr·p fl ex gt•;.;teigert .. ~ J)I'ech · 
ton d be i Pin t' lll f-3ti rnrnunfnng , ·o n E - d'. Be im fi·ei E' n Spr·eeh en 
zeitwei>~<' H e1nll1ungen unti Mitbt• \\'eg ungen de:< li nken Bein t•s und 
0b€'rkoq w r·,.:, hin und wi ed<•r· F li<·l""or·t<•. De llJlung der La.u tc rnit 
w e ieh<'lll Htinlnte in >~a tz IJesse rL. L €':<€' 11 und FILi ~te r·n kaum gpr-;tor·t. 
tliug<·n o. B. ;\'u ;;pnfliige lsy nq>!OIIl , ·o r·ha nd.Pn. - Fort se tzung d er 
dunmligl' n l Ì br1ngt' n mrl'h C: !ITZMi\NN. f:iprecht o n :< inkt. r·aselt a uf 
A 1-1 . [Jnt· unlogntplti :<C' h: l ~ Tn g<• nn<·h A u fnahnw stnrke Luft 
\'OI'Hc hwendnng. ><on ;.; t o. B. - N>tl'l t lungsanr fortse hn·itendE:> r' Be:<se
rung wird dt' l' l':ustand in1 8 . :\1 onat stationiir. Pati<'nt \\' ird ge nr.iil.l 
K .M.K 18:1:17 d<·m Ps,,·<" hiHt·er· vor·gE:>s l p llt , d E' r Stutions ht~ lmndlung 
fLir· g<' I>OI L' Il ltiilt. Bottl'ldto in1 l sulicrzi111nwr, kPin e L ektiire. Dan n 
Ubu n(.!.'si>P hu.nùlll ng. - ln t.erkllrTen t c ine 7 \•Vof' lw n ùu.uE:>rnd P, ni f' hJ 
s p t> zi fi s ·lw H rLJ·nro lu·E' IH'rkntnkllng. - .::\H,cit d E:> r·en H Pilung H,vpnos€': 
28 :\1inuten Ein;;ehli:i.fe r·ungsda.uer·. Far adisi el'!:' ll phne St r·o rn. l ~ l e k 
t .ro n, a>~sage n1i t cl (' m F' ing<' r·, da be i SprechLihungen (Ziihl en , c iH~ Ini :<c h<' 
l<'ornwl n , l( opfret'hn en ). \o\' icihrend de>~ ZiihiL' " " nn,eh 14 M in11t,c· rt t' l' · 
W<'Ckt. \o\ 'ahrt•nd d er H ,v pnose ,,.,,,,. d.ie Spr·H c l1 e f li elk nd. da.nn wi ed er 
oLwrH< H enllllllllgc n. H ,vpnoJ;e lll elu·n,a.l;; \\'i E'dPr·ho lt.. Da. bei SuggesLion , 
nic ht a uf diL' \o\ 'orter 1111d das Bprechen, soncl ern tl,!l[ d en lnhn lt z11 
a,chLPn . W >ih l't• ncl dPr H ,vpno:<e ist dHs Rpt·edtPn jNiesn1a,l fli pfJPncl. 
d a n mt· l t in t llll'J' gp r·ingpre R[ickfii ll e in IC'ie ht l' H emm11ngen. l ~ ntln ;; . 
~ ung: Mit \\·t·sentli c he,· Hessprung . \ ' o llig <·' H oilung . so la nge bei111 i\ l i 
i Lii t•, ni c ht z u t'ni'H.rt.en . Ho fort ige Be urla u b ung a.ngeze igt. cl. 11. K H tumn . 

( lk ri cht ): \'t•,·,.;e hil'c ht Prllng d er Bprae lw. H at cli P Absieht. Entseh ii 
digungsHnspriil'lte z 11 c rheb l'n . 

ii7. Jt emlive8 Stotlem als ..-l usch·11 ck e in er allyem ein en X eu rose. 
K . 1. , Htuul:<bC'>tll1h'r·. ~ l J'a hr·p , Offizil'l', l•' ul.h11·t. 
l•'z 22 :\1 o n>tLl', 1. 7 l\ l onut e, Bz. 8 :\'lo rmte, in cl e!'l' ll 2. H lilf tP der· 

Krankl' Zivildii'IISt 11\!l Cht uncl woc: lw ntlich lltll' l 2 IIIHI Z llt' Be
l lfl n d lllll (.!.' kOill llll. 

l<'a.n 1. o. H. l•' riil w r gcs und . 1\:Pin eigt:•ntliehes TnHtnt a, sc hon \ ' O li 

Zt•it Z II Ze it i111 l•'p ldt• ll' it·h tt· Hpm c hhPnl ll lllllgeu. Dtt.s eigPntli ehc· 
Htott.••rn >< lt•llt o :< il'h w iihrencl ei ner La w .r l' ttbeha.ncl lung uin . W ii.hrend 
7!l!O illltigt• n Lll zH.r c tlu.llfentlm l tPs bt•SsE' rto sic h cliP a ll gem eine N e 11r 
as t.I!Pilit· 1111d d11:< H t o t ll'rn . K ei n C' eigPn t l i eh!:' Hpnwhb ltu.ncl11111 g. 
H.a ·lu•nrl'f lt·x ll'bhttft . K ein Noscnfli igP is.vmptom. Sta.r·kes ' tint 
run ze ln . l•' rPies Rp!'<'l' lwn. Ant\\'Ori t•n 1111d LPsen zoigt leic ht e H Pill· 
lllllngt•n rlf' l' V\'o r t>~ . nf ii nge bei K nn;;ona.nh•n nn d \ ' oka. len (itP I'Ht i,· ). 
i-ling<·n nornml. lnt Vt•rkehr 111it l·kkttlnltt•JJ kt•ino Bt.u run gen. ,kd oc h 
irn VerkPhr· rnit Fr·e,nciPn, \\'O bei a,uelt B r·ust bPkl emmuugcn. 1-'!lPllll to 
g r a phi s<.: h : In H11he ,.;c hon \ 'pnne lll'ung der r'H em ziig<·. \\' tihr·e rHl dt•s 
Hpl'l'CIH' Il s kei ne• >~ p t~>~ l isd tt ' ll Ersc hc• i nungen o n der· A t' en d;: urvl'. t r·ot z 
le i<'hlen kloni sc l tt• n Hto ttt•r·n s. J~nt l t\Ss ung: Spra.c he tade ll os . bei g r· 
wo hnli e il(' l' l ' n t erha lt.ung ni ch L gt'><Lort. !:lei li; JTeg rm!( noc lt g<winges 
J·htfl onblt' Ìb<•n. 1st \ 'O J'Il'iii!Afte r\\'eisP 11111' noe h im Zi vi l zu besc:h ii [ 
ti gPn . 

!i8. '[' ,C.,'t bei almorm er n ercoser J!Jrreybar!.:eit. 
M. Wi lheln1 , B uc l!drllek t' r , 18 ,l o.hr·p , C:ef1·. Jn f. 
l•'z :l Mo1mt<•, l 7 :\l ona.t.e . Bz :31/ 4 Mor11tlc•. 
M11Lter et"'""' ner vo><. su n >~ t· l•'a.m . o. 1:1. V\' urd.e bei Ura.natoxp losion 

~'esc hlc• udPrt. W a,r· nic·ltt bewufltlos, aber :J ' tunden , ·olli g spmch l o>~ 
r~nd lmLte ;; tu.rke:< Zittel'll a rn ga.nzen K .orpor. M eldetr> ;; i ch cla.nn fr·ei 
wi lli g wit:'d<' r in den C r aben , Rtot.terte ,.;e hr heftig. ·w a r· bei eincr fo l 
gcndon Bf'sl' ili ef.l nng ,.;e lu· iMrfgcrcgL, einjach . weg, }Jii eb aber J;tf' (.;.; 
tr oLz sc hl ee hLI'ster Spr>t c hc in vo rcle r>~ter Lrnre. f\..a m d tl.l11l wE'gen 
<:rippC' und 1\'t•r·vositii.t ins La.zilr('tt. 13Pkn.m zu lezL Brom und mul.lte 

' 
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Hus d l' I' ZPitung n l ri PHl' l l. . H >le iH'nrd lox f't \\'n ,.; lw m .bgp,.;p t z i. k i nd · 
lidw K c ldd r>c lw lfonn . l•' ,·pj p,.; Hpn•<:lw n. A nt \\'ol'l en und L eHl' n m i i 
i t< 'l'llti n •lll ti t otter11. FliiHtPl'll und :->ingt• n ni eltL gp,.; t ò rt. - ( i hung(' l l. 

\ \"egen u llmii hli c h imml' r nw lu· z tnH·hllw nlll' l' ~(' 1 ' \'0H i t i it und H t>i z
hrt~·k <" it i s t ei n l<~ do lg ni!'ill fL•stzu" k ii Pn . I ' HLi Pnt nlli13 d (•>-dm.lh, hH.upt 
s>i cl di <·h ub<•r \\·egt•n di ,.;zipl in\\' idrig<' ll \ ' prlwl k n s. Huf ••in !' PH.n ·hi 
a t.ri :-;c hp AbL!· ilttng verl ngt wPnil'n . 

;)!) , 'l'.'·Jt nach V er8ch iillnny. 
1' . • ) o:-;!'f , W Pbe1·, :3 0 1/ 2 .Jr~h n•, L' o ff. ln f. 
l<'z 2;3 '.\1 o nHte . l (l .\l omt! f' . Hz 2 ;\l o tli t tl' . 
l<'tt.lll . o . H. Fl'li l tOI' gesttt lfl. l k k a nt lw i d i' l' \' ers(' ltii!t ung >LIIdl Pin e 

Se hntp nell ve l'l c> t zung a ni Hii l'ken. \\' n •· llt l' hl·en• :->t und en lw wuf.l t lo "l, 
ll >lf'h ciP m l ~ nntl' I H· n s prr~e hl o ,.; . \1 '0 1'11 11 f i n c> in i gl' li Tn g<' n :->to t l t'r n . 
\ \ 'a r sdu· >LII fgf' I' l'g' t . H nc h(• n rP fi Px Jphha ft . ZPieiw n Prh iJht PI' n pr -
, ·(),.;pr .Er r eg ha r·k eit. Heim frPiPn SprP<·Iw n tmd A n l\\'o rt Pn a.n e in -
zt•IIwn L n ut·.pn H a ftenbl t> i ben . F li i ,.; t PI' II tlltd \ ' o l'l nst•n b ns,.;prt. ti ing<•n 
unnti:igli eh. <: (•ringc A ufrPg11ngl' ll ver sl' hl r>e hll ' l'll bi ,.; z tn· :->pnt ·h lo ,.;i g 
kt•i t. H ii u fi gP uncl ktii 'Z<' oberf lii l' hli c h1· l•: inatnlttng . A r t ifi zi l• ll p T Pnt · 
pcnttw ·en u nd ,.; i m u li er t e A ppPt it lo ,.; ig k Pi t. l •: t'Z \\'t m gt>nl' BPt t rull o , -o n 
~ W och Pn b oH:>Pr t di l' ti pntC'i1l'. H .\ 'Pi lO>< <' mif.l ling t , \Yne h>< ll !,;:g'f'H ti o n 
n t i L 1•\w ad isim·en un d l~ l o kt t'OII tHHsagt•. \\ 'esentli c lt o :-> p ntt· ltbeHst' I' ttn g. 
Behn.ndlung 50 .\rinut <•n Datt l ' l' . Jo:ntln ssttng : Hto Lt e1·n i111 w t•spntJi chon 
a bgc klttn gPII . .\htndtrlllt l noci t 1-IPm nl ttn gen bPint Sp n •e iH'n . z.n .v . H . H . 
111 i t l ~ mpfl'i dung ,.;o forti gPr l k ttd >t llbttng . 

fiO . '1 '/•>'1 nach Ora i10I P . ~}Jiosio ll . 
S. H PI'I Il>Ulll. Zilltllt f' J'II ta. llll , :l Jl /2 .)ahn•. L' off. Pi o tt. 
l<' z IO .\ l o nn.tP , l .J . .\l o n a.k , B z l :l 'l'agP. 
F>t n t. o. B . Friilw r gesund . lk i <:rn n n t <'x pl osi n n \\' ttt ·d• • l'nti cnl 

gp,;c ltle ttd l' l' t , \HLr :lO St un d t•n bl ' \\'ttl.lt los. na eh de11t l•: n \'IW IH' II ,.; prn.e lt 
lns. N rLC h '11/2 v\' oc hen f-'t<J t.fl ' l' l l. r\ tJ f reg llng \ ' t' I'S('h l t• t·htpl't so lu·. L i tt 
v i t•l •w l( o pfHC'It mer zcn , 1->l' h la.f lo,.; ig k <' i t , \\ 'H l' H<> hr a ufgt• I·cg t. - H a c hen 
n •fl ex Vt' I'I IIin d ert. - t\a ,.;e Jtflii gt•l s.\ ' l rt pl o m bei m Spn•elw 11 vo t· lta nd en . 

lk im A n t \\·o rten und frPi<' n Sprel' lt en in1 B0gin n d e r H od l' gohpm mt. 
h t•iiJt L os<· n nm nc lt m a l i tl'nt.t.i v o,.; :-.lLo t 11' 1'1 1. Hingen Pbl'nfa ll s g t•henll ut. 

B l ·im \' ersuPh , ihn 111it. gt~ II Z Hl' ilw>t i'IH•n Htrò nH•n \\ 'ii lu·pnd d ,. ,. 
St immii b ungpn z u IJ<' Itn Jt d Pi n . "'i rd Pl' <' ITPgt , he lm upt c t. Jti t· ht ,.; nw h r 
d enkl'n unrl sprcciH' n z 11 k i.i n11 en , ' " '>lf' lt l t•t >I Iwr 11i eht. d >t f.l ,.,. clab Pi 
di t• l i i ng>4 t t•n Hed Pn hiii L. Er>4 L n a eh PnPrg i ,.:e hem Ztti'Pd on i ,.; i wP ii OI'P 
l' iek t l·i ,.;c.Jw B ce h.a.nd l w tg m og i i l' h . ( (: le i c he i::ìt r'O il ls t >i.r k e \V II t'd e V O Il 

an clP I'en K n tnlw n k a tllll vc> r·;.; pii rt. ) A tt eh im w 0 it en •n \' prl a 11 f d e1· lk 
ha.nd lung \\ 'Hl' er in t lllf'l' e rrq~ t, nnd Hl' ll impfte i i bPI' d iP A t em - l nHl 
::Ì Jli'PCh ii b u ng cn , \\' >I l ' wid ei'S JWil >< t.i g un d r~ggnL \' i P rt . l ~ n t la s,.; ung: l e.in 
1<~ 1 · fo l g d er i::ì pn tell he l t>l,nd lll n!):. Ztll ' lko h>tl' htung n uf l' i nt• A hte ilung 
f ii1· (:.e iRtosk n t llk t•. K a tnmn . Jt ltf'h l H ;\ l o natell : Hpr·n.chu n o<· h tt llg'l'· 
Ji t ufig , Zl l inn e,·om Di t•n Ht \ '1'1'\\ '('lld f' t . \\' inl j N ioc h , d a k . , .. , d t' l llll ii.l' h o.; t 

11,bg elò;; t 

(i l . 'l 'SI n a eh Umn at.e:uptosio11 . 
::l. Ceo,·g. l~tgo lli l•t JI' 27 .J n,lu·e, l11f. 
F z 3 + 2 JVTonn.tp , i 8 '.\l o n>Lt.P, B z !) :'llulllt l l' . 
l•'a.rn . o . B . l<'ri ilw r geHtllld. N a t·h G n11mll·x pl osion BP\\' ttl.ltlo ,.; i g k l' it . 

l'~ \nH· .dun eh nLs tLII d cn K o pf gr· fl ngon. N n.c h d om l ~ t · \\ ·ac h.cn f iihl t c " '' 
;;1ch ktii'ZO t'O Zoi t wohl , t..l a nn trat, :::ìLo t,t.or·n a.ttf . Bi s lter k eine oig l'n t. 
li ehl' Spra.chbc ha ncllung . - H.u.c lten,·o fl ox ge,.;Lp, ig ort , Z itp(clw ll ge -
Hp>t.l t en . l-5 procht on A . - Na;;pnf l i igt· lsym ptom v o d mndc n . 
l•'r c> i e:; HprPc hen , '!\'n c lt;.;prec h <' n , L esen ttllrl Flli s t.c r·n. mi!. IC' i chi t>m 
H a.f teubJc> i b<'n a n b t'HLin11 nten L 11 11l <'n . C:rimassiei'Pn und lc ic h t eH Zit -
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1<'1'11. HturkP All•lli VUl'SC h\\'endung . i\Tttnehrnn l it crativPs Hillw n - uncl 
Lautstot t P l'IL l 'llCUlllOgraph.i:-;c h : \ ' o r schiebPn de;; A l.<'ms, Sprechcn 
i n Exspi r·n.t·, i o n KK le llung. Nn.c h de m L ese n e i ne l O bi s l ii Sokundcrr 
d n. tll ' I"'Hl<' Hlo r11 ng n C' t' A t rrnrn g , cl iP da.nrt wi ed<·r llOI'rn>11 w ird . Sprcch 
z<'i t : H t• i A 11 frr a l trrH' :l5, hC' i E n tl assung 17 Sek11nd !'n . X a eh \\' PSC il t . 
lil'iwr· B ('KS<' t'llll g d or Spntcll.<' in spe Jtsm o na.tigcr B Pitnncl lung H y p 
IIOK(' , -rJ n ~O M i111r Len l),,,uer 111i t g u ien1 Erfo lg. - P;;_, ·chi n.Lri >lc lws 
<:u t•tc htcn: 1/ _118/ erie. Dn.u<•rnd a. "· Beruf. EnLIHssung : Spnwhe noelr 
nic-111 ganz f l iel3errd. j Pcl nC' h ftir d Pn go\\'OhnliehPrr <: ebm,u eh gl'n tigencL 
!11 Zi v il \\'l' i L<' I't' lksst• r'll ng zu <' 1'\\'Hrt.f' n. K abtllH1. na eh 2 \fon ate11: 
\\ ' i ti u·c• rHI dPr ' \\ 'n r L<'Z<' i t. <L li f d i e l ~n t la ss 1111 g lw i der '['ru p pc V t' l's<· h l e C' h . 
r' r'll flg', i rn Zi v i l \\ ' i<' dt•r Be~-<s<· r· 11n g. 

t 
0:2 . l~eich/ e.'< 8 tolle1·n 11ach J'er"chiil/u Hy (m. it /tmkt ioneller ,Ueh - und 

1/iirs /iiruny) . 
H. Ll'o llhHrd. \l >tu r·f' r , :J-1 3/ 4 .J Hhn•. l nf. Fz. 2 1. 'M onat!', l -t i\fo nH tr· 

Bz. Ui T rtgc. 
i<'Hill. o . 13. Al ,.; L'H.ti ent. mwh der VersehiitLung 11111 Hilfc ~-<e hl'l l i t• ll 

wn llt<·, rm· r·kl<' pr· , cl a fJ <' r ni chl m c l1.1 ' KJWf'c hen 11n cl hor f' n k onm'. \•Var 
rri\' l t! IJP \\'uf.Hios , j edoeh .Il 'l'age ;;pi'U c hl os. Spmcho lm rn w>ihr·end 
l'i ll <'S rH' II <'n T r·aurnn s ( lw fti g<' <:mnat.besc hi o13 ung) \\' i t>dl' r . wor 11,11 f 
s trtr' l«•s Hto t.t ern , das si eh sp ontnn etwn s bns:-;(' rte. - Ober·e Luft,w<•gc• 
o. B . l(!'i n Nnsenfliigol:-;,vm ptorn. - Beim freien ~pr·<'c hen nrit Fr·o111 . 
<l<'ll, und. \\ 'P illl Pn.ti Prrt· h oc hdeutsc h sprec herr so li , >'0 \\' ÌP l)(' irn L e><<' rr 
nrwh lei \' ht e H l' nllnturgt•rr . Flii :-;LPrn g uL. Singen rn ii.l3 ig gut. B eim 
l )i;r iPk l spr'Pc lw ll u11 cl irn \' erkPiu· mil IIPknnnlen k eirr Htnll\'1'11. l ~ nl 
ln:-<Kurrg : 1>\ <·;rre ll pmrr11111gen rriPhr . 

0:3. l•'un ktiun elle ,C.,'t i111 111iosiyh·Pil nach l 'erschii ll u ny , llrt ch d e1·en Ue
,,,itiyuny 8 to/len1. 

T . Ul'lll'f:;, Bn hn b tirou.rbeill'r' und Hl' lmu:-;pie ler , 22' / 1 .Jn.lll'e, i\ l g. · 
Sdlii t zl'. ' 

l•'nrrr. tL B . 1\nl' l t der· V<·r·;;chiit"Lung. lw i der n.ueh einige kl oi rl <' >ttrl31• r 
lir-IH• Vnr·lt•tzungcn , 7 Ht1tnden hc \\'uf.lt.l os, () 'v\'ochen ><pi'H chl o:-; . Mi t. 
I•; J< ·kt r·i sior·l' ll lm rn cliP Spnw lw wi<'cl er , St imHtC b lieb •Lber for t. I n 
l<'lzLP r' Zeit nnl'h I ~ J c kt r · i ,.; i n rcn fii r 1/ 2 bi s l St.undo stirnmhnfte,.; Sp r'<' 
<·herr , clan n wiedl' l' sti rmrrlns. Arzt. ~-<n.gtl' cl f' rn Pa.t ion ien , <'s harrd lo Ri c h 
11111 Stimmbiinderlèilununy Hn.chcnreflex o. B., SLirnm l ippPnschluf.l 
hPi 111 H ustl'n und ,·er suehll'r f'lt i mmgobung n ol'lna l. - fi:n er·gi ,.;ehe 
Sn rrdi enrng rni t nac hfo lp:endeJrr Dn rck nuf Schild kn orpel un d so hr encr·
g i ;;l'ir o \'\ ' ne h ~-< ugges ti on pr·gehen na.c h 20 :\•lrn u ten la u te, wc rrn mrch 
dur<·h Luflver·sch\\'endung bei den fl,nlo.utcnderr Vok a lcn \ 'fl rl a.ngsmn t·,p 
Hprat·lw. \Yeit erhin O burrgen nn.c h <: UTZM ANN. - Pne ur nogr·aphi ~-<c h: 
( :qz;<' rr di c• l\rm·n1 n uffH.II errcl ve r t.idt<' l ~i rr atm urrg uncl. zu I'<~ Rc he r Luft . 
v <•rhrH II (' ir . lrr d l• r· K11r ve bc i rn Sprec lll'n k t> ine H emrnungen. K ooi'Cli 
lmtiom;,; (o nrng :t. \\'i sc h.Cin At rnrrng und Sprcc hen (ver·gl. Krrn·en Hllt 
;-ic irllln ). l•: rr t lass ung: Sprec iL-;tirnrne nornml , Vcr lm l t.cn i m u. ll gcrn eint•n 
l'l \\·n ,; psye hopH. t hi sch . H~ ·ste ri e. Minden vort.igo li iera.r·ische L c istrrn !(e rr , 
\ 'PI'l r·>tll rrrl<•s 111\ ([ vf' r sc hrob err <'H \•Vcse rr . 

Kal,t rr rn. : K o rnrn t. nn,c h 2 i\ l o rr a.t!' ll mi t shukem f:ìtotterrr wi edcr , 
lliL<'hd.crn t's bi sh cr rnit, deL' ~prn.c he g u t gcgn.ngen WH.r und l 'n.ti cnt. 
sir ·h j Ptz t. boim Exl' r·zipr·en ork itl tct hat to. \.Vinl lri er 11ich t un tcr su cht , 
je<lodt mit. d er Hachdriiokli c h.c rr V ersi c horun !_.(, daB der Ri ickffl,ll Re ll.r' 
g- rrt. w i ('(lm· zu l ohc herr sci , fiir' rlen n ìichston T ag im; Ambul f~toriwn 
!J,•,..tolll. Tnrppc rr n,rzt lw komrnt die Nn.ch.ri c ltt: 1'. sol/e a ls a.. v . ve1'· 
WPn det werclen. Pa.t ient. k omrnt erst nac lr :3 Tagen 1nit n onnaler 
Spra(·h<• \\'i Pd cr· rrnd erzithl t : J~ r se i auf clorn H cintwcg von d er :Po li 
k li n i k \ 'Oli einorn H.adfahmr a rrgcfa.hre11 , abcr nic h t Hmgest.o 13en wor 
d<' ll , lmbt' krMt ig gesehimpft, rrnd rrun sPille g rr tc Sp r·a.chc wi ecler 
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Vo n sf'i n PI' Bf's timmung u l,.; a. 1'. hnlt<' T . e r s l n ac· h d e 111 \ 'o1·fall > 1· . 
fa.hron . D>t s Wicdorf' intret e n d l' l' Hp1·ae he bei clc lll klei ne n U nfull i ,.;t 
wohl ZL JJn 'l'Pi i !·lllf di c> k6tf!i p:P \\ 'Hc h,.; ugge,.; tion ku1·z \'OI' h fo' l' zt JJ' iic k 
zufli hr'<' ll. 

66 . Stollern nach .l/a/aria. 
G. ,l o lumn , l.; isonhahn Pr , :J:J .J a hi'P. Uo ff. ln f. 
Fz :J J i'l'lo nu.te, l G Mo n u. t n . lh: Vo rbe J'C•itJJn f( (i \\ 'oc hc n, P i!-((•ntli e iH' 

BP im ndlungsd a ue r· C>t. 20 :'lfinut<• n. 
ram. o. B. l•'riihc r g<',.; JJnd.. l~ ' l'age ll H(' h dell1 Auf t l'fl l< ' ll d c· r i\laluriH 

e rkranknng Bcginn c] p,; >< t H.I'i<e n Ht:otlp r·n s . dii >< I'HKC h i11 Pilll' :Jwi.ichi e 
::ltumrnhc iL i.ibc rgP ht , di o ,.; ic h da11n m,.;e h lw,.;,.;(' l'l. Nac h w o ite 1·orn 
11/ 2wèic hi ge n l•'1·ontdi Pn ,.; t in L' rlaub zu r BPhandltmg d e r HpniChP. 

H ~:~. c hc n1·e fl ox le hhaft. Hin - Ul!d H nrbc w<>g 11nge n d e r StimmlippPn. 
Le ic h t<· a. llgcmcin c n o1·vèise t l>c r<• rrogb>trkc il. l•' rc ic;.; Sprcehe n 

und Vo rl esc n miL it e ra tive m Stottl'r n JJncl ge ring(• n ì\1ithPwcg un g ' n 
d c;; L< èi rpCI'", der r·cc h to n Ha ncl , Zwinke m mit d e n Augcn und (j 1·i 
rnas;; ic rc n. Fliistern bC>,.;s(' l' t·, S ing<• ntn u f.li ggesti.i r·l. Pfe ifc n g c h L mitt-e l 
g ut,. 20t.itgigc vèi lli gc Bc tt rtd H• o lu1 P Bi o r . Pati ont M lc ht wiL!u·pncJ 
diescr Z<• it zah lrc ic he 1-l l' ilunge n , ·o n Ht.umrnh c it. A pho ni c 1111cl T a.11h 
he it, in e i11 or Si tz un g. Da nn 1-l y pno;.;<• : De r link P A n n wil'(l. z 11n ~ic h.s t 
in ka.ta le pti sch e :':l!H JT<' gn bntcht. Lllll di c Ti e fe d er H ,v pno,.;c z u ko u 
t.r o lli c re n , cla nn El c kirorlln ;;sagl' a rn K èi rpcr. Sprac hiibungc n , Auf 
sage n d s l"a.ternnser, Absing r'tl \ ' O li l eh ha.! l ' einen J( mnera.den. An 
fa ngs ist cli c Ht irnn lP z iLL1·i g, d o.llll g leil'lun td3igor. De r Km.nk <' s ingl 
d ie zwPih• ~tim 111 o als Bt' g lt• ilung z u dt' lll vorsingcndt>n AL'zt.. n 
fang li c h gc ringcs K i.i q >orzitte nl. L' lllt•r· Ab,;ingon obige n Li t>dl'" Auf 
he bung d e r k a ta lc pt.ische n SL>t iTl' d m; linkc n Armes. \V i'ihi'Cncl n oc ll 
rna li gcn Ab;.; ingen s w ird de1· Kra nkc •· rwoc kt. Da l'f.L IIf n oc h lti c 1111cl cln 
lc ic h tc ::lWL'ung d e r S pnw llC'. l\ac h Pine r we i t.e r on kur:zc n Lcso iil Llllg' 
wi rd eli (' S prac hc vo lli g flidkn<l . l ~ ill <' ,; ic h H.ll Rl' hli c l3 c nde viC I' ld 
s tiincligo L/ II L<· rh a lhlllg mi t do n1 A1·zt v!' rl>i11ft o hn P wospn t·li c h l' ::; ·o 
I'IIngc n . D!' r l( run ke m aP ht vo n d e r jPtzt nieht tne ln· b0hind01' ll' ll 
Spnwho a us[ò l' l>igP II <: c i)J'u.w :h '"'d r·rzith lt in leb lmf tt·r· 'v\" c iKe vo ll 
sci nor He irnat. } !un h>1.L r[pn Ei11dru(·k , a l,; brcc hc dn s la11gc Zlll' til'k 
ge hul t e n l'A ull<·nrng:-; l>od. iirflli " :-; i e h jl'l zl Ba h11 . Nn.ch dil'"l'lll H e i ltlll f!:>
e r·fo lg A ufhc bu11g d Pr n o t t ru h c u11d ( ~f'ne hr nigung vo n A u sgH n g. l :< t 
fiir di o Be hu11d lun g Ulld d l'li HP i lu11 gse rfo lg se h1· dn11 k bn1· . l'ne um o 
gntphisc hc U nLe i'S II ·htmg n.of'lt 11 111 T ngP der H ,vpn o,;p (' rg ib t: L' n 
ndti ge Ate mkw·ve, B nr ,.; tn te rn k LII '\'P s t 111·k ii be r clH !< n o rn111.lt' N i \ 'l'H 11 
horaw:;gc hol>e n , bl c ibt s t PII <' tl wPi s (• fn !< L !<tl' h<' ll. DCIIH' nt .s prc ·h •n l 
l'rm;Se ll , z11 ha 11figP l<:: inatnlllllg. Br> rr•it s nac h 4 T ag<> n ke in c Stèi t' JIIl ' 
me lu· , nac h 8 T agcn vèi llig no rr n>t!P A te n 1kurvo (,·e rg i. KJI!'\'l'lì nm 
Sch 1Jtl3 ). l< a.ta mn . nac h!) ;\fon a. t e n : (;<'miil3 ,\'A (' hr· il' ht vo n i'l'o f<',..,..O I' 
Dr. m ed. H . s pri c iJt· d Pr l(rankP l a d t- ll n,.;. 

fi7 . 8 tol/ern nach 11 / enin uitis epidemicrt. 
M. ,Johann , 8 e rg 1nnnn , 281/ 2 .fa hn•, Pi o n. 
~'z 2 Mo na t.c , l 6 MOJ mt<' , Hz 8 Monu.te. 
l•'mn. o. B. Wa r 4 T ft[.;<' info lge dP I' Kran klt •i t be w11r:ltluK. llt (' lt 

d e m E rwach e 11. ho ft,i go~< Stottel'll. N'a<" li Abla nf d e r· K1'fi.J1kh.e it Je il'hl <' 
s ponta n p B esse l'ung. - R11.c hc nl'e fl ox s tn.rk . - l•'re i<'H Sp1·c hon. Ant 
wode n , L cscn rnit, Stot.te l'll , l •' lii H~!J I'n gc ht hc,..se1·, a. be r ,.;c• lu· ltlll g'>lèllll . 
Singc n gut. Sp1·cchton d . U bunge n. l ~ ntiH H>H rng: l n1 Vo i'I<: Pill' 
mit K a m c rade n nur schr se l t.c n Hc rnnl1111go n , in di c n s tli c hc m Y Pr 
ke lu· , b oflondorH mit·, VOJ·gc•:;etztt'n, noc lt he fti ges S l o!tcl'!l. a. v . 13Prlt . 
Ve rschlimm e rung be i di on s LiidlOr Verwc ndung zu Pl'wartc n. K a tn,mn. : 
Schreibt na.l' h 14 T agPn , -o n d e r Truppe 1111!<. dn13 o,.; mit clo1· 'pra c lw 
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Re hr sch iP<· ilt g<' he und et· Pntlu s><Pn werd e. :1 iVl ona t e >< piiter·: cl.u. enl · 
IH ssP rl. Hpnwlw bes;o;c r a l>< bei der Entlu ss u11~ in 1\'f iinc lwn . 

Ili . /Jem 8 /o// ern dlm liche Spm chstonmyen. 

u8. It emti •·e. dem ,<.,'tollenl iihn l iche Hedestonmy auj hysterischer 
(lruncllaye, Schiillelzill em . 

1{ . LPonha•·d , :vrusc ilini st. 26' / 2 .Ja.iln·. ln f. 
l":t 7 :'l l o lllt.tP, l ca. !) .VI onu.lt>. Bz 6' /~ :\l ona t e. 
I<'H.lll. o . B . \ 'e r sc hiittung be i Cnum.t exp los ion . \\ 'a r (i i-ìtunden b~· 

wufHios. li >t C' h d t'm 1 ~ 1'\\'HP he n sclu·ip t' l' un d \\' ll l'dP so a u;.;gegnt bPn . 
\ ' er sp i irt<• ni eht s BcsonciPr'PS. j cdoch a 11t AbPncl, a nl iif31i c h ei n f',; T P
h•phollgespr iil' lws, tmt ullgentoirH'" Sehiittelzi tt t> r·n auf. lù t m i11 " Lu 
zarptt. 'v\' iihrPnd ein e>< l 11'1 a trhs Il :\l onntp >< piLter bekam Pa ti enl ei 11e11 

hv;.;ter isdtf'n An fa ll und stotterte von du. a.b , \\'U.S si eil intmcr· mch r 
\ 'Pr ,.;c hJ cc.: ltll·r·tp , - Be i J3pgi11n d er St.immgebung :togemde 1\i.iherung 
dPr SLinnnlippen . A ll gernc incs Zittcm , Pa t elln rref lex p j edoch nicht 
gest cigC'rt. f-lprachC': vo vo vo von H e H e R egensbury, ve1· ver ve1·

heiratel in in ,l/ ii Jl ii .lliinchen -- E in Land, ein IAmdmcmn , Land 
mann sa M t sa 8nllelt e, Pjerd, sein Pje1·d 1.MII 1un 1tm in in indie S tadi, 
die StwJI z u 1·ei -rei reilen. l<' liistem C' bcnso. ::;;ngen bPs><e r·t se hr. dn 
bP i V orziigo rtttt g bei cl Pn K o 11 Sotmnten . f-;preclt t on A. Di e f-ìpmc lw 
Prwockl dttrc· hutts d Pn l<: indnrck d C's <:t' llla<·h ten und ttnter sc heidc' t 
sie h vo 111 <'<' l tl c· n St ot t ern d111·eh l\1 angc l " " Flil·k\\'orterll und sposti 
sc lwn l ~r,;e he inttngcn. so\\'i <' durch dii' ua.n z yleichma/liye monotone 
, l neinonderreih nny der· Sii bC' n un d v\' o r· t c•r. Lt~ngsam e;.; , ' pn·c lttcmpo. 
1-'llc ttmogr·a phi >w h : Bei Httll<' ttn d S prec h~t. tllttlltg Zit tPrll in der Atem 
k ttn·o (vo r·g l. Kttr ven tt.llt Sc l tlttr.l). Llhungcn wi o IJ<' illt Stotte l'lt . 
l~nLiasH tllt g: Noc h goring<' Spr·a.c hstorun g clurc h \\' tC'cll'rho lttllg d C' r 
A llf,tngss ilil<' rL \\'ele hcs r11it d c rn t.ll gom Pir1C'n Zi ttt> r·n z u><a.m lt1C'nh i.ingt. 
]'llounH>gntplti se h : HuhC'utrnttllg' j c t z l o h11C' ZiHcrn . Rpr C'c hatm ung 
noeh liti l g'<'t 'illg'C' IIt Zit tC' rll . Kutumn . nu c h :1 :\l omtten : l >< t. BiirodiPIIC' I' , 
111 it d1·r fol pnt (' h C' lmpcrt c·s s<' l tt·. 

!i!l . 11mrlylrtl ie . 
Z .•. l o ltntllt . 13autcc.: ltllikc• r , 40"/, ,l n.hn·. C<'f r . ln f. 
l !) i\ l o11u k. Hz .J. Woc hen . 
:\•ltttll ' r ~w hr nPI'VO:-<. Da>< ~ilt f's t e Kind d o,; I_'M.i f' nl C' II i ;;L li JtkHSC' i ti~ 

s(' hwa c lt. l utt vPrkiind C' (: lr eder und Ppri C' ptr ;.;l'lt t' A ~tfii ll e . P l'r ><o nl. 
A 11 nnm.: ~C' i (:nutatPxplo;.; inn verschiittd. ktll':lP Zei t bC' \\'td3tl o,;, 
konn t<' a 11fa 11 g>< ntt r' pinig<• \\ 'orte hC'n ·orhringen. ObC'J'C Luft\I'C'gf' 
o. B . A ll ii st.hc t.i sc hc Z o ll E' ". an Kopf und l~orpcr , lutt die 8mp
f indttng, Hls o li Pill H l>t Lt P<t p t<' l' a ttf sP rn em h .o pf l ii g:e. Stitllnt · 
l' inH>tLz l tutg"" "'· - N'u.c.: ltsprcc lt<· n . frc ic;; Spr'PC11C'n. F lii st <· r·n ttndLe~cn 
gPstor t. Si ~t g<' li bo~;.;l' rt et.\\·as. - V l'r'zogl'rung der l nner vu t io n bei 
jcdent oi n z<' lllPn l ,a.u t. l ,n.u t C' i n si.i t ze erRc h.c i 11011 >< pn >< ti ><t h. P a t iC' n t 
kennt. kP i11 e sehwieri gf' rl L >t.ut.e. A llge tn C' ine \ ' c l'l o ng,;u rnung der 
~pr·ac 11C'. U btmgfm w i<' bei m Sto l t-t' t'Il . - l 'nl' tnnogra phi sch : 
l~ no r · nt t' Luft ver·;.;cltwcndung . l<: n t lnssung: Mi.if3 igC' Be,;serung, d.tt . 
J(uta nm. nach!) M onaten : stHIIt. sichsel b;.;t , .o ,·. ~pntcl1C' f l iC'f3end. nttr: 
noch eLwtt >< VC' rl ang~•.nnt'. 

70. /t'u.nk l ione/le S pra chstontmy, Braclyla l i e, .l{ onoton i e n a eh S hock . 
K. Max, K uscr , 25 .) a,hrH, Cc fr·. fnf. 
Fz 22 Mona t C', ununte!'11!'och n a l >< H o rni ,;t an derFr·on t , f 7 ì\fonat.('. 

B:t 2 IVIortn.LE' . 
V at.cr iRt A;.;thrnatikc r . 1\a ch C:r-anntexplosion (Kither >< knnn Pa

t i c nL ni c hL ungobE'n) um lin k en Ohr fust tnub , Sprn c lte gt'llemmt;. 
Kmn \\' f'g'l' ll d.C's OltrC's und g leichzeit·igen ilsthmas ( ?) in L ozar·ett -
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hC'I tantll11 ng . :;pnw li.<· , ·pr·:.;cit! Pt·l \te t·l<' :.; i<·l t illltn l'J' nw hr, \\ ' lll'd P n i c• h t 
))(' il flllcl P)t. ) 'at i f' llt, i :.; t- i11 1111Pr ,.;p liJ ' 1\t' l ' \ "{ j ,.; 1111cl Hllfg t• n •g t. ){ nt'i\C ll · 

rdlex lt •b l1>t ft. l w i 111 ).; ,.)ti k n p f ,.; p iegt• l n \\' l' J'(I en <li e 'l'a.,.;c: lwn h ii11dr> r z 11 -
"'>l ll l ll1PIIgt'pref.lt. Zllll !<<' z itt t• rt l t· i eht , \\'inl gc• t·Hd <' , ·o rg<•:.; (n•ekt. 

BPin t Hpre <"lw n n1i L ùr·èihtH' II tlcr !'3ti nmw isL di P l:ì prrc hrnolodi 
d l!t't·h ein IIIOII Ot.O n!',.; S ingc·n in t iPf,.; k r T n n lago t·rsr t.zL 1111ct cti C' zc il 
li (' I I.O \\ 'o rti g k Pi L d.t• t· La.11 tP :.; t eht dtll'<'l t libord ohn11n g d e r \ 'o k >\ 1 • 
ll i r· ltL lll t' hr in'l ri f· h.l i!iC'll \' r> rh.i i )tni :-; ZII C' ili HII CIPr . J<' )ii :-; (PI'll h l'H><P r t. d oc•Jt 
IJi t· i b t d i t· \ " o k >LI ii ber d eh n ung IH•:-;tp )w n . ebungt· tt. i>tH' tUll O
grnph.i:.;c li : .t-\11f j ed C',.; \ Vo rt , li ii. 11fig j Pd.<· Hilll<' Pin At ~' III Z IIg . \\'Odureh 
<' illP :.; )m ndi <' t' !' lld C' :; pm eiH• Pnt :.; t p li t. Di t• Ti l'fp d c• t• At!' tn z iig t' l tt'ii g t· 
d as 2- :Hn.c lw d er Knh<'>Ll 1111111 g. l(ntrnpfn,rti go l ~ r ><e li f' int tnge n u n d Pr 
KUJ:ve nieht frs l z ll >< l e lkn. 1':-;y<·h i n. t ri sd m Heg u tu.ehhtng er g ihl : 
d i t• HedPn , rl iP K . fiiln·t. , ·o nt /l; u.r iic/cwo /len in rl ie ,,·ompanie und in s 
l•'eld u n d vo tn T olrteschossenwerde n h ier, wei l er jù1·s l"a terlnnd nil'ltl 
kclmpjen k Dnne, lw .l l <· i eh f i ir t y pi s(' l t p><.\"(" ho pn.Liti ><elte ,C.,'p r iich . l e ll 
ha bP s!d11· d en Eindrll <· k , tlnl.l d Pr K n t n kt • mi L ><o itH'I' t iin t•nd<•n \ '!' l"
..;t iinnne l tf' n :-> pra<· lw gemdt·~. n k o k e t ti l' t·t·, e ll<'n so wi <' mi L di C's<' n 11 n -
,; i nniw·n H f•d pn ... . . . . . .... . .. l clt m ie d rin yend , ei nen ener[tisch en 
T orpedienll<f!Srer such zn IIWchen ..... . . Z11n ii ehst r\w.;,;c• t zt> n n <' t' 
L' lm ng en , I l o t t n t !le i !Il l so li r•t·z i 1111\ H' I'. 1\H t: h (i 'l'n,g t•n b o><:-;c r l d i f' K A t J 1-' 

\IA NNsc:h c• :\1<- t.h od n w>tht'P ncl :Iii :\lintd <· n nut· n1iiiJig. r\bnu n g wi n i 
ril'lt t i g . , ' k an<li l' f'f ' ll h l<" i b t , e iJC' n ,.;o cl i c :\ l on o t oni o cl<•>< 1-\p t·<·e h f' n >-< in 
t ider :-:ìt i llllll lnge. \ Vt• iten · B<·ttndw utHl l :.;o li t> t' llll g. :'-JIIl·h einigen 
T Hgf'n k lagt J' nli t' n l (i bf' r Sc· lurH' I'Z<' II i111 l ' nterl e i b 1111cl ))('ginni Kic- lt 
IJP:.;ond er :-; VO I' w<· ih l idH' II t l'<•r :.;o nn l ZII t• nt h l ii l.kn. D a nn Blut.ha r tt(' lt. 
\\"t•gcn V erdtw hl n ttf :-:lr l h :.;Ln• r·l t•t zung g"l' ll ll ll <'stC' fa l'hiit·zt lidH• L' n tcr 
'"' " <' l umg ( Dr. ADA LIH : tt' l' 1 \: ,\ U FMA J>~N ) . Bln ><t' n sp iilung tllme Bitt i. l n t 
, -m ·d c r strn l·htrnro hn•n rL hs<' hni t t n.n d !' t' l {, ii c kwa ncl o twH>< Hltlt . ('\'s t o 
,; )w pi t> l' rg i b L t'i n BI a:.;!' n pn.pi Il o n t. ;\ n<·h A b ll.e i lung d C' t' Bl n ><t' llC'I' 
km nkllng k o n1111 t l'u,t.il'nL n1i t w iillrcnfl d <• r l so li <" rhn.ft gt•bessc•rt Pr , n oc i! 
n ffp)d iel'lr•t· Sp r ac- ho nuf d i e ~('1 ' \ ' l' n s t nt i o n . D e t· Verdr1<· h L dt•t· :;plb,.; t 
\ "t• r sLiinlln l' l llng un d Si n1u la.t i o n (un !l· t· Hnd Pt'P IIl \\ "H r z. B . d i t• :-:> p ru c h 
sti)rung ini iiWI' a n1 >< t i tr ksLP n , \l't' nn d l' r A t·z t in dt·t· N>i iH• w u t·) w11nk 
ltit •t· P i nz ig 1111 d H Il e i 11 d urdt d i<• ( 'ys l os k o )'i f' 11 i t•dt•r gPsc hl ugt·n . 

7 1. lJ ra rl y la l ie im . lll schlu/1 n 11 ei ne no clt. l "erschiillunrt Pnl s/andell<' 
j Ullkl ionelfe . f pfton ie. 

:-> . C l u·i :.; t o f , \\"agn t' l', 28 .Ju ltt ·c•, lnf. 
l l ;\>J"on ll l , lh 2 ì\ol o nu. t c. 
l<'u. m . <>.H. .!\u.<·l t d r t· V C' r ><!" lt i it t ung lu· in o Jkw u f.ltl osig k t• it. \VII t"cl<' 

HI ISgf'gra.bcn , hatt o Z ll dit•:-;er Z t' it· n oc-lt :->ti nnnc. J) n,nn tn~ t· C' ili !' a Tnge 
nnhn l tende St inlm los ig k Pit <· in , w o r a 11f :-:>. mi t hc isonet·, n.bt•t· ZII lt o ltt•t· 
:-:>t it n nte ZII >< pr<'clw n b PgH m L Hn <· II(' IH't> f lr>x stn.rk ; SLinunlippf' n 
;;uhl i or:l f'n vorn e rmd hinten , in ci.<' r Mi t LC' ni r· h L vo llko n tmPn. Sp r ec h 
t on h. D11rc h l)r·uek auf d io l nc is tu·a t.h _v rPo idon, l i if.l L >< i ~ h. di f' ' l'onlag< 
n uf r:- 1; hrw un ter vm·lc•gl'n . - ll<· i clt•t· :-> pn tehl' i ><L d er Ubt• t ·g~ng vo m 
Kon sonan ic··n zum Vok !l l ver zèigP t·t·, wodtll·c h oitH' zPitl i c iH• l lw rd.c• h 
nung cl es A k zon tes Pn t st·ehL. Hdtleppt• nci P :-:ìpntclt< '. i.'b llngs bc
han cl lt m g . - l~ in A l k o ho lox z<' l.l b t>><><<' r L , ·o rii bor go h <' n cl. Nn.eJt c in or 
Nac h L mi t 111H" 11higon Trii.tnn f' n :.; pt·i c h t S. 111i t, n o rnt n.lor: ln u t t>r Rt.i mntt' . 
' l 'onlagp: H . Di o nllgem eitH' Ht .imtrrung ist r henfn.ll ,; gp lwsscwt . l.<; nt 
ln :-;s llng: W csC'nt.lic hP H Psserung, j l' d oe h H.ii c kfall b l' i stii.rk c• r C'll p s-' 
c hi :-;clw n E i n wi r·k ungen , vo t· n li P n t i 111 l•'eld , i n hèie h;; t c m <: n td w a lu·
:-;c hein li c h . 

K atn.m n. (Beri c h L d e:.; sp ii.tN <' Il Hn.tl. -r\t•z(,(';.; ) wwh 14 :'ll o natC' n : 8 . 
lcurde ca. 2 Af ona/e n ach der I!Jn llasstt n y rws dem /Jn zarelt bci m E.~er 
zieren anyejah ren , worrmf er p l ol zt iclt nur m ehr mil /t' lùsl er sl imm 
;:;prechen /connle. rn r inem d. 11. -h C' IIg ni :-; ;j :'lro n . IIHC h dt•r· Ln zt~ro L t -
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Pntln Ks llllg' hei 13t E'": IVenn man sich mi/.'.,'. iiber seine ,C.,'pra chslol'l tll l/ 
nnterhii/1, machl er ~>eine . l nuaben in wei nerl ichem F /ii ster/on . h;, 
/,auj der /Crzà h/un(l wird er sichtl ich slork erreyt. iCs jd /11 ihm ojt 8Chu·l'l'. 
die W or/e j l iefle nd ausz usJn·echen. 80 dofl er m i l 8/eigender f•}rrerfllll (f :u 
8/0// em ueuinnl . 

72. l temtioe , wah r~>ch e inl ich simu l ierte, dem ."ito/l ern dh nl iche Ned(' · 
:<~.ti) J ' "l.t l ttf . 

\\' . ·Aiois. \ \'11r 111 11' z11l' B<•gu tn chtung nuf d er Abt eil u11!!. 
l •~ H bC' st Pi1 i E' in e Sp.-n l'lv t Ot'll!lg . eli<' H 11 f cl<'J I <' t·:-;tpn B I ick d t· n 1•: i 11 . 

dru c k dPs (: PwoliLPn uncl C:P i nnch t<' ll crwockt. Brmerken s1n•rt j,..t. 
daf.l d<·r Kra nkP bei l'nterrodungcn und U ntC'rhaltungen m it d er 
S<· itW(' "' l!' l', \1'('11 11 l' l' >< i ch \ '0 11 1 r\t·zt l lltilt'ObHchtet g la u bt , fn >< l fl i t'f.lond 
111HI tnit II OI'Illllil'n m im i:-;c lwn BPIH'f; 11 11p;Pn spr ic ht , dagq:Pn bPim An t . 
\\O t' i !' ll und Sp t·Pc hcn m i t den1 Arz t >< tar k f' H Pmtn 1111gPn d pr· Sprae lte 
Hufwe i:-;t. wo lw i H ne h d Pr ( :C's i c lt t sH 11>-<d ru ek vf't' legpn , fast h l od 11·i nl. 
l)as ?>/>t,ehspl't'c h<•n gP><c h i c ht i n d<' t' W C' i :-;C', dn.fl d er A n,;atz z um \\ 'ort 
n>H·h l' inig'l' lll Zogpr n m eht·fueh, 1.bP1' o hn <' d iP ge 1·ing:-;ten >< pu:-;ti :-;c he 11 

l<: t·s!'it.Pi l l1 111 p;P n w iPd.erho i L w i rd, h i >< d a.nn ><C ill iof.lli ('h d e;; gu.n zp \\'o r t 
lnngsn.111 o luH' d.l .><>ll't hr i sc lt r• Sto t'l lll !(!' ll un d ni c h t ska.n d iPrPn cl !I li >< · 
gt'K J> t'O!· Iwn w ird z . B . d rei, drei, d rei, dre ihundertd rei'llncldrei{iiy . 
HPi n • \' o l'i esc• n l ie,; l C' t' n.nfu.n g>< :-; t oc k C' nd un cl :-;piiter. a ls l' t' d i<' A 11f . 
lllPI'kKn,ntk!' i t. d es A r ztu,; ab{.(C' I<• n k t gl. \ll b t . be dC' u tl' nd fli e13cnd<• r. L ii f.l t 
1111Ln i h n i n F l i i >< t o t·>< pra.c hC' Jco,.;on und IC' n kt dn bPi d ic A uflnm·k;.;am 
lw it ([p,; v\ ' . fl ll f dns l•' li i ><tPI' II , "'() i sL d ie RprnchC' bes:-;er. ll'li th<•wpgungen 
l t'!ILPn 11111' in\ Hi n n e von \ 'e l'i l·~en lw l t H bP II·eg u ngen u uf. - Hnelwn 
,.,.f iPx o. I l .. o lw rP L uft11 C'~;<"' o . H . Spt·echlon 1-1 . K l ·in t• ZC' iCIH' II 
f1111k t ÌOIIl' l l!' l' • 'ti lll.l f\><Ch ll·fichP. 

l) i p Anna ln iH' cl!' t' Si mu lnl ion w urd C' f(t'>-<1 iitzt dun·h d c•n \' >le h wPi ~ 
von dPutli<· il !' l l Sim ulntionsn•t·,.; ueht•n bei df' r H or priif un)i. 

Z usmmnenfa ss1.111g 
Di c 1•\i ll <• HD- 12 zeigen T yp e n vo 11 Np ra.e h,. t;i:i rungen in 

Fo t·m vo 11 Vc ri:i nderungen d es s p m e hh c hen Akze n tes a ut t·oin 
t. hy moge 11 e r G rundlage mi t hyste ri sehe m E inse hl ag, di e von 
( 'ALZI A a ls Racca.d ie r te Npm c he bcse hri e hen worde n sind . Di ese 
Nto ru ngcn s ind in GuTZMANNs 11nd I~'ROSC H."'LS .Le hrb ii e he r 11 

ni e ht. erwi:i. hn t , d agegen f i11d e t s ic h ein a na loger l ~'a ll (ak t ive r 
Offizi cr) in GUTZMANNR kriegsa t·z t.li e hem Be ri e h t und e i11 e r 
bei NA DO I, IWz ' Y(L ehrb uc h ) mi t de r Beze ie hnung Bradylalie 
bei ei nc rn 8ja hrigen Ma.d e hen mi t g leic hze it ige r Afitas ie- Aba,. ic. 
Di e Npra.c hsti:i rung v er ::;ch wa.11 cl d or t na.e h 14 T agen p li:itzlie h 
uncl ma,c h te ein e n gewoll ten E inùru ek , gcna.u wie d ie g leic hen 
Npm ·hst.o run ge 11 nn serer K r.ieg;;ne urotike r. E n tKpreeh end d er 
Bozcie hnung von GuTz iANN , de r d io o rgani fie he n A kzent.
s tontngon unt.e rdem N am e n Oysa,rlh:riaa,1·h ythm ica zwmmrn cn 
fa fH , li eJk n :.> ic h di ese F a ll e ab arhy f.h mische Oyslalien be
z ' ie hn on , h e ruh end a 11f e in er Verzerrun g d er f-lprae hak zen te , 
die e inen willklirlie he n I!:inclrnek mae h t und d ie in un sercn 
~i c a.uc h i n d e n i.i brigen bis hCI' bcsc hriebenen Fa.ll en au f 
Ubcrd e hnung cl es zeit li c he n A.kzen tes verbunde n mi t Mono
to ni e nnter l. mstanden in nngewi:ihnli e hee Ntimmlage. znr iiek-
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zuflihren ~ ind . Sc hl ief.lli ch kom mt a uch e in c Ab:·whwac hun'f 
d es dy na mi schcn Akzentt's vo r (a.uffa ll cnd le isc:,; Sprc ·hc n) . 
Oi c RczPi chnnn g di escr ~praehsto runge n a.ls Akzentv e ra ncl e 
rungen isL ein e re in ph oneLisehc a uf d e r Grundlage c in e r pho
netischen Definiti o n d e r ,; prae h li chen A kzcn te . Defi n icr t rnan 
d agegen di e Npmc hakzen tc te lcolog isc h nac h ihre r Vc rwc n
dung z11 be~timm ten Zweckcn im rcdn c ri schen Au sdrnck , wi c 
es P'Ri). C tH~LS gc ta n ha t , so kommt ma n in di esen Fa ll n 
ni c ht zu e in e r l~ rkHi.run g. Dcnn di e Vcrze rrung d e r Akze nt 
hat hi e r kein cn zu m lnh a lt d e r l .od e in Bczi e hun <Y ste hend c n 
Zwcck . soncl e rn e n t~p ri c h t. hoc hste ns d e •· A bsi e h t. s i e h i n ter
css<Lllt zu mac hen bezw . krank z11 e rsc he in c n . 

Hin siehtli c h d e r Be ha ndlun g diirftc e ine c ne rg isc he i-ìu -
gcstivthcrapi e wohl d as ri e ht..i gs t e sc in . Si e wt•• ·d e im e rs Lt' n 
F'~t ll ni eht ve rs uch t , im zwciten Fa.ll ni c ht ln.nge ge n11 g fo rt 
gcse tzt. 

De r (}esami iibet·bhck ùber d ie 8 toll erfiille e rg i bL fii r d io bc id c n 
Uruppen rl e •· Npmc hcn t wi cklung,;stoLte•·e r (ki~Nt) und d e r 
t l'<tllm aLischen StotLcro r (TNt) c inigc l nte rsc hc iclun crsmcrk
Jna lo, flir die C' harakt.e ri s ie rung cl es e inzc ln en Fa. lles a ls G li od 
c i11er d e r Gruppen la.IH. s ic h jcd och k ein pritgna ntcs Ny mptom 
fi nd en . 

1 ~\ir cli c f) i jferenzia.ld iagno8e zwi sc hen Sùnulat ion uncl wirk 
li c hem Stottcrn ha.t d as besond crs von F'R OS Hli; L::> hetontc 
N asenfl i.i ge lsy m pt.om w o h l n ic h t d i e i h 111 d ort be igcm e:-:;,;e ne 
ka. nJinn,lc Becl e ll t un g. Wenigs tcn s wa,r e,; in cl en lll eistcn 
11 nse re r l ~'a ll e n i e h t bcsoncl e rs a 11 sgeprti.gt. L1 nel d tt es, wi e 
WRdSC t·U:Ls se lbsL mitte il t , in cin e r R c ih o von ec htc n li'a llcn 
fe hlen k a nn , moc hte ich es ni c ht fiir zuv e rl iiss i<Ye r haJLcn, a.l...; 
di o a nd eren he. ·onclers von .Lit~ BMANN zH samnt cngcRtc llt cn 
Ge~ichts punkte, welchc be i en tsprechend em A t~ sfa ll cli c Si 
m ula ti on e ben,;o se h lagend bewe i~e n ko nn en . Oi e Bc h:111 p 
t ung von F'ROSCl t RLS , clal3 s ich bei d en Trauma t;ike rn li:mbo
lophra. ie n ni cht. od e r ka.um finden , wird durc h lln Rcr c fi' ~ille 
voUauf gcs ti.itzt . 

Di e d'U'rr;h schn illliche /l'eldzei l (vc rg l. Vo•·be me rkung n ztJ 
BeobacMnngen) bcrec hnet sic h fi.ir di c NESt zu 7, fiir di o T Nt 
zu 12 Monaten . E s ze igt sic h a lso, da'3 irn a llgemeine n d c •· 
SESt wegen se in e r ncurotù;e hen Di s po;-; it ion d on psyc hi schcn 
Einwirkungen d es fi'ront- und F'eldlebens fri.ih e r e rli egt a. ls der 
weniger di sponi erte TN t . Auch di.irfte d erl~ iickfa ll in e in a ltcs 
Le iden le ichte r e rfo lgen a ls das Auftl'eten e ine r n cuen E•·
kra nkung. 

Di e Ji'amilien a,na,mnese erg i bt i n un Re n n F a ll en bei de n 
N ESt: e in mal NLottem be i m Vater un d d re i mal bei d e r Muttcr .. 
fiinfma.l ne rvose BelaR tu n g. F'i.i nf Pati enten ha tte n sLottcrnJ e 
Gcschwi Rt.e r, einm a.l stotterte e in Onkel, einma.l 2 Tante n , 
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einrmtl das a.lteste Kind, zweim a l fa.ndcn sich Geistcskra nl<
heitc n in d l'r F amili e. \ on den T~t wa.ren nur 2 nervos bc
li1stct. 

Wenn Tt OMNER darmd hinweiRt , da.J3 bei ~totterern dic 
nClii 'O jlathi sche Bela:-;tung eben doppelt so oft von d ei· Mutter 
a. ls vom V:tte r , d ie ident i;;che Belastung jed oc h :-;eclu;ma l so 
oH vom Vater a ls von der ·Mutter a uf:lge h t. so i;;t da;; unserer 
S ta.ti st ik entgegenl a ufcnd. Betmchtet man jedoch cli c .Falle 
d r Ha mburger Abtc ilung (PANCONCgLu-C'ALZlA. l'o:t; 1\l l'i 
2 / 3 , Hl l H a j 4) , HO .·pri cht dercn Zusauun enstellung fLr die 
TR()MN I•:Rsc hl' Mitteihtng , namlich : Der Vate r stotter te in 
(i b' ii ll en , vcre rbtc d i e ncuropathi Rc he An lage 8mal, eli e Muttel' 
stottcrte n il' , vererb tc di e ne uropathi sc he Anlage in 11 F'a l\en. 
l<: nLsprcchencl der Mitteilung von KNOPI<' , daB sich Ast.hmtt 
ni ·ht mit ~tottern vergeselJschafte , beobach teten wir eine 
solc he Kombination ni cht, jedoch wa.r in einem un ;;crer F alle 
d er Vater Asthmatiker , bei C'ALUA find et f:lich einma l ein 
:u;t h ma t isc hc r Vatcr nebst asth ma.ti ~:;c h er f-;c h wester d es Pa
ti enten . 

Bemcrkcm;wert ist , daf3 bei cl en siim t li chen Sprachentwick 
lungxstotterern di e psychisc hc ~.::ntlastung mit Aufhoren de;; 
i·kh·ulhesuches eine Be.·serung cl es Stottern s. teilweise in sehr 

. e rh chlichcm M.af3e, herbeifi.i h rte. Daf3 d i e militèirische A 1tS

bi ldung ni cht sofo rt bei a ll en ~ESt ein e em eu te Versc hlech
lcrung der S prac he brac hte , htingt ve rmu t lich a uf3er der 
\\'t'ChHelncl cn Festigung deR see li :-;c hen GleichgewichteR mi t zu .. 
ne lnnende m Lebensalter a uch mi t der Ver. chi edenarti gkeit 
d er Au sbi ldung. vo r allem der Art des Auft retens und der 
J-;~ j ru;ic lt Ligkci t d et· Offiziere un d Unteroffizierc dem F-;tottern
d en gegeniibe r zuf:la mm en. EbenRo wird der E hrgeiz des J(ran
ken . es ha ld zur hoheren Uha rge zu bringen , bei dem ein en 
sUirker , bei m a nd eren geringere p. ychi sche H emmungen 
durch daH Empfinden . mi t einem sto renden • 'prachfehlcr be
ha,fteL z11 Rein venu·Rac hen ttttd so bei der VerRc hlechte rung 
mitwi rken . 

ls auslosendes , bezw. uer chlimmenules Moment fiir das 
Ntotte m ( nach mei nerA ùffaRsu ng in beiden Gruppen als yÉV~crtç) 
t ritL bei den NESt VerRc hi.1 ttung, Nhock infolge Granatcx
plosion oder heftiger Be. chief3nng (l Fall + schwere Ver
wunchtng , l F a ll + ganz leichte Verwundung) und allgemeine 
E infli.i sRe d urch den H.eer esdi en ·t in je 33 1

/ 1 % auf. Unter 
d en lctzteren sind 5 Mann , welche i.ibet·haup t ni cht im F elde 
warcn , ciner davon war stumm eing zogen worden. Bei den 
traumati ~;c hen Stotterern fand , ich Verschiittung in 63 ,2 % 
(2 davon g leichzeitig Leicht verwundet, l beka m einen Schlag 
i.iber den Kopf) , Shoclnvirkung in 21 % (l bekam ebenfa lls 
cincn ~chlag a uf den Kopf) uncl a llgemeine Einwirlmng de.· 
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1-l:eeresd.i enRtm; in 15,!-ì "o (l>e i 2 hi crvon t ra t cl a.s ~totte rn i n1 
Ansc hluf3 a n Ma lari a bc~ w. Mcning it is e pide mi ca <t uf ). 

JJi e fi'm ç;e der l' enti l1 V1·1· kn ng von V c rlctzu ngcn ka n n ètl t f 
Grund un se res Materi a !,.; ke.ine gcna uc re VVLirclig ung c dnhr·cn , 
d och ist es immerhin a uffa lle nd , daH s ic h nntc r G4 r~' e l d 
sto tte rern nur je cin sc hwer und. e in leic ht Vcrwundetc r f-\ !!:~t 
und 2 le.i ch tvc rwun<l ete T~L finde n , td so in~wcsarnt nur 
G,25 ~o· 

Zum Punk L VerscM.il/ t~,ng rn ac h t .J o LOWI CZ da m uf <tutlll c rk
:;am , da f3 d e r Begriff of t se hr· wc it gefa i.H. , ma nc hnml wo h l 
au ch ah; Verlegenh cit,.;- ode r gar a ls Be(pt e mli c hke itsdi ag n o;-; t' 
au f d ie Wund tafe l geschri e bcn wircl. l c h we iLl atrs e io-e nc 1· 
Eda hrung. was a ll es fiir Leu te ver chiille/, wa rcn . A uc h son s t 
s timm en mcin e Bco bae htnngen noc h mi t .J o LOWLCZ d a ril 
Libere in , d a f3 ma n be i. se hr v iclen l' erschiitlelen c ine n - tndk r· 
Schme rzen - ga nz :-;y mpto ml osc n Vc rl<wf Ric ht und rla f3 
ma n Lihe r di e Za hl d e r Kr iegsneurotiker in d cn hin te rc n La
zarctten gerad czu c rstau n t is t , cla. ma n an d er li' ro n t un cl i11 
frron tn a he nu r c i ne wcscn Lli c h gerin ge re Za hl ~~~ schen :-;c he i n t . 

Neu1·otische 8ym plorne , wi e e rh o hte R.cfl cxc , Zu c kun o-en d , ,. 
Augen in .l!::nd sLellnng etc. s ind verm erk t un ter den SE~t in 
50 °/0 , un tc r d en T~t in 4 2 . 1 °/0 cle r lfa.ll e , finde n :-; ic h a hc r· 
wo hl haufiger . 

P sychOJJath isch.e Z iige bco bac htctcn wir be i Hn :-;e rc n ~~St in 
!l fi' i.i llc n ( 18,75 'Y,, ). bei d on TNt in 4 Jra ll e n {20 °0 ) , di e bei 
d on letzte ren in Ji'o r·m von Anfa lle n , bei d cn e rstcrc n m c i:< t 
durch Ver sc hro bcnh c iLc n <lcs C'h ant ktc r:-;, Gezi cr t hc it der 
Au fidrucks wci:-;e , Dc prc:-;s ion szu sta nd e 11. ii .. in Ersc hcinung 
trc t en . A ls hysLe ri :-;ch o:-; Ze ic hen is t wo hl das Ntott rn in 
F a ll 6:3 a ufzuf~Lsfic n , wo es an di e ~ tellc d e r gc he il tcn ph oni ' 
t ritt, in d em B e.· Lrebcn , ein f(mn k·heitsbi fd an die 8 /eff ein ., 
a.nderen z1.1, . etzen (N ,\I)O J, JWZNY). Von g leic hc r Ar t e r,.;c he int 
au c h Ji'all 71. A uffa llcnd wa r un ;; au c h di c B to bac ht ung. d n l. 
d er Venm c h d e r· Nimulation (kli nRtli c he Ji'i c he rtc m pe raturcn . 
Angabcn be i d e r lfo rpri.ifung) be i d on Nto t tc r•c t·n ctwa:-; hii u 
fi ge t· wa r a lfi be i a nde ren Kra n ken . 

Von d en HE St gehoren a ll e bi s a uf c ine n Ar t ill e ri s Lc n . d n 
nach Shock ohne Ve r;;c hii t.t ung erkranktc , zu d e n f!'·u/]f.nt pl>en 
.im Sinne der [nfa n te ri e, e benso bei d e n Trauma tikc l'll , be i 
d enen de r e inzige Ni chtinfa nte r.i::;t, e in Offizi e r d.CJ' F'uflèt J'Li ll e 
ri e, mi t 41 ,J a hren d11rc h a.llgemein e Einflii sse d cs Kri eo-::;
cli<ms tes zu s tottcrn a nfing. Unter d en Tra um a ti.ke rn findc t 
sich noch ein wei terCJ' Offizic r , d e r na.r h Vc rschLit t uno- r 
krank te . Die l3ehauptung vo n KR WL'SC Hl\lAR, d a B e n ts prec hend 
d en a llgemeinen Erfa hrungen Lihe r Kri egsnelll'Ofien d aR ,' t o t 
tern nur bei Mannfic haf tc n 11nd Unte roffizi ere n v rka nw . 
nicht be i Offizieren, rliirfLe durc h nnl'c re l3eo bac h tungc n . wi e 
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d~rch die anderer Spracharzte, z. B. GUTZMA ' N. widerlegt 
Hetn . 

l' ollige s prachbehinde1"Ung von langerer oder kiirzerer Da uer 
mteh de m Trauma steli te sich bei den SESt in 27 , l 0

0 , bei 
den TNt in 47 , :~ % cin, was jedoch mi t dem "Oberwiegen der 
Verschi.ittung a ls au slosendes Moment bei den TSt zusammen
ha ngen diidte . 

Di o B entfsarten verteilen l::! ich bei uns unter de n SESt : 
2fl 0

0 geistige Berufe und Ka.ufleute, 75 "o Handwerker und 
Landwirte , bei den TSt: 42 , 1 % geist ige Berufe und Kauf
leute, 57,!) 0 ~ H a ndwerker und Landwirte. Die Hamburger 
Abteilung zum Vergleich zahlte 41,3 % geistige Arbeiter und 
Kaufleute und 58,7 °~ Handwerker und Landwirte. Ano-e
sic:h tH der Verteilung der Berufe beim Heere uberhaupt al ·o 
•ine grof3c Zahl von Stotterern a us den Berufen mit vorw:ie-
gcnd gciHtigcr Arbeit! . . 

Die li'e::; t stellung der durchschmttbchen SP'rechtonlage ergau 
bei clen N ESt gro13tentei ls, bei den TSt restlos die Einhaltung 
der n orma len Tonlage A- B- H, wahrend bei den erstercn 
a ue b c und d ofter , g einmal vertreten war. Im Verlaufe der 
Behandlung wurde in solchen Fallen die Tonlage womoglich 
a uf die Norm herabgefiihrt. 

Di e Pri.ifung , wie oft freies Sprechen Antwm·ten , Vorlese11 , 
f?lii81ern und Singen stark. mi ttelstark und nicht gestort 
war ' n , e rgibt fiir das Verhaltnis SESt zu 'l'St (nach Berech
nung auf eine beider ·eits gleiche Zahl von Kranken) folgendes: 
b'reies ~p t· chen und Antworten : tark gestort = 15,0 : 15 ,0 , 
mittelstark gestort = 33,0 : 33,5, tlicht gestort = o : o. -
Vod eHen : s tark gestort = 9,0 : 7,5, mittelstark gestort = 
:l 7 ,O : 40,5 , nicht gestort = 2,0 : O. - Fliistern: s tark ge
Ht0rt = (j ,O : 2,5, mittel ·tark gestort = 28,0 : 33 ,5, nicht ge
stort = L4,0 : 12 ,5. - Aingen: sta t:k gestort = 5,2 : 11 2, 
mittelRta rk gestort, = 10,0 : L8,4, nicht gestort = 33 ,8 : 18,4. 
Oas heif3t also, dal3 die starken Storungen bei beiden Gruppen 
etwa in g leic hen Zahlen vertreten ind. Die mittleren Sto
rungen sind bei den T St etwas ha ufi.ger, die ni cht gestorten 
[j'unktionen sind wiederum fa t gle10h vertei lt. Eine Aus
nahme macht da· Singen , welches bei den TSt nur halb so 
oft Hnbeeinflul3t ist a ls bei den SESt. Fur die gruppenwei e 
Be Lrachtung erscheint demnach allein die Beeinflu!3barkeit 
d Cf; Aingens etwas differentiell-diagnosti.-chen Wert zu be
si tzen. Dabei wurde beobachtet, daf3 die SESt im allgemeinen 
nur bei bestimmten Lauten Sprachhemmungen hatten , wah
r nd bei den TSt das Stottern wahllos bei samtlichen Lauten 
auftrat, sehr selten sich ungehemmt gesprochene Worte oder 
Wortrcihcn in die Recle einschoben , was beim SERt fast die 
K.egel is t. 

• 
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An den pne·urnogmphi 'chen Unters ttchungskwrven m.a chte 
~>ic h eine Verki.irzung der Rprec hzeit von relativ durc hschnitt
Lich 2,6 : l (Aufna hme zu Entlassung) ge ltend , also e in e ben
falls befri edigend er Erfolg. 

Bei Wur·dig·unr! de.s E rfolges der B ehandl-ttng e rgibt Rich die 
Zahl der mit vi:i lli ger Beseiti gung der merkba.rcn ~prach 
hemmun gen (a) E nt. lassenen bei den SESt mi t l ,5 b ei 4 8 Gc 
samtzahl, bei dcn T :-;t mi t 7 bei 20 (hi erunter ein Offizie r) . 
Di e Zah l der wesen t li chen Besseru ngen (b) betragt fiir di e 
SESt 30 bei 48, fi.ir d i e TAt l O bei 20, ch e der m a l3i ge n Re,·se
rungen (c) fi.ir ers t,ere 9 bei 48, fiir letztere L bei 20 . D.i e Za hl 
der ni cbt Cchesserten (d) betragt f iir di e f:lE St L bei 48 (NB 
fti r die TSt 2 bei 20. (N B : In W egfa ll kommen v on d er Ge
sam tzahl um;erer SERt hi.er 3 Kranke: einer· befindet s ich 
noch in Behandlung, in er legte weiter r Beha ndlung 11nd 
der H eiJu ng kcinen W rt bei , einer bli eb a us freien Rti.i ck en 
weg) . Bei g loi ch angenommener P a ti entenzabl e rgib t s ich fiir 
das Verhaltn is , RESt zu T St ": a ) 1,0 : 3 ,3, b) 1,4: 1,0 
c ) a,s : l ,0, d) l ,O : 4 ,8. Bei den ni ch t geheilten T~t ha ndelt 
es sich um K ranke, weJche aus disziplinh ren Gr i.inden und zur 
Beo bachtnng in ein Reservelazarett verl egt wurd cn . E s ge ht 
aus O bigem hervor, da l3 clie Zahl der vo ll igen Heilungen b i 
den 'l\ t auf Kosten de r wesent li ch und m ii$ig Gebes. erten 
et wa 3 m al so gro13 ist a.ls bei den SEAt, was sich mit den Mit
teilungen von ALJ~X.ti.NDER deckt , namlich, da l3 d.i e inve1'e
r·ierten Stotte1·falle rneist hochgradige F a ll e s ind, d eren Be. ::::c
rung nur bi s zum St adium vor dem Trauma geling t . 

E i ne B efried·igung iiber die H eilung oder Besserun<Y k onnte 
bei den Stottere rn wesentli ch i:ifters fcstgeste ll t werden a,l :;; 
bei den Aphoni kern , was dara us erkla rt we r·den ka nn, da.B 
den :meisten Stotterem im Gegensa tz zn den a pboni s he n. i hr 
Leiden unbeq uem iRL. 

Zum Kttpitel der 'l'hempie rnoehte i eh d i e Beo bach t u ng d er 
Hambu rger Spr:ac babLei lu ng bestatigen , daB cli c Ge wal t
kuren un d Ved a hren der .'ogenannten N ervenbehandltmgs
laza1·ette namen tl ich bei Sprachentwicklungsstottere rn n i ht 
nur vollkommen versagen, sond ern e her sc hadlich Hi nd. E s 
wurde in keinem un serer Fall e :mit jenen Bc ha nclh1ng. m e
thoden etwas Posit ives bezg l. Nprache erreicht. hingegen 
wurden frag los eini ge F all e versc hlcppt. Re:i der b<:' kan nten 
Hc hwere de r durch Trauma v ersc hlimm erten od e r rii ckfii.lJ i,,· 
gewordenen S ESt-F }i llc ist di e ri chtige Beha ncl lnng a.b in i Li 
di e Uberweisung a n einen Nprac hs pezi a li sten. 

Hiezu noc h ein Beispi e l eines ni cht a uf d.e r: Abtc ilung b -
hand elten Kra nken, de r friih er Pa ti ent von Dr. NADOL!i:CZNY 
war· und d a ma i.' mi t geri ngen ]~f'Rten von Stottem e n Lla::;sen 
wm·de : 
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X X KLOLte ri,e. >lP- it scinem 3. b is 4. Lebensjahr, ler n te er,;t mit 
:l ,Ja.hr·c n ,.;pmehcn l an g'Kf~rn und sc hwer , ist korpm· lich norma ! ent
wi(' kolt uml intn ll igent,. Litt immer psychi sch unter seincr Sprac h 
stOI'Liflg. f)pi n St~1 ttern ist ha up t.o.;ii.c h lie h spastisch. -- Vater 1tnd ein 
O n kul Kto1 t or n . Di t> Stief;.;e hwester de,; Vaters ;.;owie d e re n Ki n d un d 
d.as Kitul l' in t> r eehten SehweH te r d es Vu.te t·s le iclen an kon gonitaler 
Hi.iftgoiPn klu xaLion. Dot· Kranko selbst unù l'lt·line Soh wofl te r boten 
da;; BiJd der ,.;ogcnannt1~ n kong nitalen W ortblinclhcit. - Patient war 
••rf! t a iH l<t·ieg:-; frni wi lli ger de t· [nfa nteri e, da nn Gefre iter der Artill eri e 
Ll/2 .ltJ.h re i11 1 J<'o ld . Obwo hl a uf ver. c hi cd en en Kri eg:-;schìwpliitzen 
vnrw<'ndnt., bi ifl b rli fl S pt·ac he g nt, er;;t i m Mii.r·z l !) 16 t m t Ve t·schl ech
tornn g nnf. l !J 17 maehte p,~ 1, i ent in Ruma ni en Ma la ria dm·cl1 . Et· kam 
d t10 11 in t•i n Nervenbe ha.ndlung,.; laza ret t . Be t truhe, angeb lich miJ3-
Itmgene Hy pnoRe. Wunle geheilt in Urla ub geschi ckt. Die lieilung 
wtu·rlo datl11re h festges t.o ll t , da.ll er ansta.nds lo,; zahl en konnte , eine 
F mlld.i on , <li e lw i vie len ::itott r ern a m we nigs ten ode r· gamicht ge
RWr t i;;t, wie a ll eK Aufsagen von R eihen. B ei de r gewohnlic hen Unter 
halt un g u nd boim Vorl esen sto t ter te er mindestens Ro hefti g wi e in 
seint'r ,Jugend . Nach d em U rl a ub weitere Beh a ndlu ng. Wied er Hyp
no.;c. War 11ne mpfindli ch gegen ti efe Nadels ti ch e, ange b lich d eshalb, 
Wfl il er cle n ::ichmerz verbiJ3 aus AngRt vor weiterer B e lm nd lung, spe
zie ll utn nic lt t e le ktr i:;ie rt; :~:u werden. Spii.ter b kam er· ko.lt e Bader 
unO. wnrdn d flnn oc h elekt1'is 1:ert mJt S tarks/.rom., wobei ihn funf Mann 
hielten. l;;r Wllr·dc da ma !;; a ngebli c h ohnmacht.ig. Pa.tient zeiyt u:ns e'ine 
dun·h elelctrulytische W irlc ttn(J zustande gekommene E1·osion der H aut 
ube1· dem 1\ehlkop,f. Nac h einigen Woch e n wied er geheilt entlas. en. 
Dietl lllal l:'riifung d er Sprach e mi t Vorlesen , wobe i er ih rn sc hwierige 
l O l' IR du rch tl.lldere er,.;e tzte, was dem p1·ujenden A1·zt enl,(!inq, und 
ehenso be i d e r· Unter·hAJi;nng ,;em e Worte dement~prechend vor 
;;ie ht ig wiihlte . In Wir: ldi chkeit ;:;tottertc e r noc h w ie vorher. Unter 
zioht. s ic h jot:.-.t e infn ' l bunp,;behandlun g wi e fri.iher, von d er er s ich 
a uf UriLntl da.rrmlige r· Erfahruogen wied c r· Ji':l'folg ve t·Rpricht , und di e 
ihm wegP n di e;;er p;;ychi Knhen Einste llun g a 11ch nii tzen wird. 

Di eRer Fall di.irfte zur· Beurteilung der angeschnittenen 
1.herapeutischen J!"rage gcnii.gen. SESt, die schon in ihrem 
ganzen L eben an dem Stottern mehr oder weniger gelitten 
und eR zu einer Erwartungsneurose ausgebildet haben , sind 
eben nich t den gewohnlj chen Schreckneurotikern gleichzu
H tzen . 

Di e M ethoden. welche a'uf den Facha,bteilungen gegen das 
Obel angewandt werden, teilen sich in Obungsbehandlungen 
und rein Ruggestive Behandlungen. GU'l'ZMANN hii.lt a n seiner 
Methode fest , wahrend FROSCHELS mehr Wert auf das all
ma hli.che Aneina,ndeneihen sinnloser Silben legt, im i.ibrigen 
a ber auch von der Obungsbehandlung ausgeht. S 'l'ElN ersetzt 
neuerctings in einigenFallen di e a nfanglicheDehnu ng der Vokale 
drrrch Pausen zwischen jeder Silbe bei silbenweisem Lesen
lassen a.na log der Therapie beim Poltern , wobei zu beachten 
iRt , dafJ alle Z1.i1' A1·tikuJ,ation not.igen 01·gane wàhrend der 
Patt,Sen ins Ruhestadium kornmen. Bei ali diesen O bungsme
t.hoden schci nt der H auptwert auf einer gewissen Rhythmisie
rung der Rpra.che zu li egen , wie ja auch bekannt ist, da,(3 bei 
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Ntotterer·n die tak t i ercnde odc r pathet i;.;c h -pa.;.;tomlc i-\p rac h e 
of t ohne Nto rung ge li ngen. z. B . a.uf der K a.r 1zc l IIt H! a n f d c' '' 
Biihne. ~;.; wif'(l ctabe i d ie A uf m cr i<Ha.mkeit v o m ge wò ltnl i<· he n 
Rpmchakt a uf cine a ~ ~de r ,; gear t-,et c Np red1wei ,;e <-t bgelenk t. 
U adurch w irken a li C' U hung;.; beharH.lhmgc n a ll (' h <d H P;.;_v(' hO
t herapic , wo bei die p,.;ychi ,;c he E rzi ehnng zum Gef i ihl cler 
Ri cherh ci t bci m Np rechen un<l d ie ~ n tw i e kln1w d er i nne re 11 
Ober zeugung d e;.; Ri c: hti g-N pm(' henko nnen,; e ine we,.;e ntl ie he 
R olle ;.; pi c l t. Dem n;w h i;.;t d ie;.;e Bc lw rHllung a.uc: h 111 11' d a nn 
von E rfo lg gek ron t , wen tl ,.; ie a tt f <len g uten vVillen d e,.; KI'Hil 
k en rechnen k an n. LII•;HJ\'Ir\NN \'erzich tct vo ll ig <Wf d ie t c· ln 
i i bungen , h ~i. l t ;.; ie soga r fiir ,.;e h ~id l ie h und legL d c n 1-! ;.wpt 
nachdruck au f d ic p::;yc hi;.;che Bee influ ,.;;.; ,mg d e,.; K rn nke 11 
und die dabei erfo rderl ic he und ih m eigene n'i!.er8rh iillel-!1"ch 
Ruhe. [l; r bdont hin ,.; icht. li ch Beband lttng d e;.; Nto t te rn s. d cd.~ 
f iir den l<: rfolg m chr die P erson des A r7.tes a.l,; di P M et hode 
vou Bedeu t ung "ei. FH.~;;tro und NTt,C K t~ L beha. ndel t.c n Ntot 
terer durch ihre p;.;ycho;tna lyti,;c hen Method en . Der spri n 
gende Punk t f ii r dcn vo ii Pil li:rfo lg iiberluw p t ist. o ffen l n1r 
d ie Jud i v id uali;.; ic ru ng der Behand lu ng inncrh <db eine,; Ve r 
fahren;.; , wc lche;.; der A rzt .. vo ll ig be betTHC II t, tLt,.; gewis,.;e r 
m af3 cn :~: u ilnn ge hòr t. W o O bun g,;- und einfac hc NHggc~ ti o n"
hehand lung nie h t zum Z ie le fiih r nn , wenden ver ;.;chi ed c ne 
li'a,charzte <tuch dras f,is(" hcrc Mi t t.cl a n . 

Auf der h·ies iyen .A bl e,:lwt(f wurd e bei d t•n i-\ 1-<.: Nt. ii bc rnJI di t' 
G IJTZMAN'NsclH' M ethodc >:t reng i nd i vi <lu a.l i,; ierend a. ngewandt. 
ln cinzelncn !1\j,[l en m it deut l ic hcn hy;.;te ri ,;c hen Z ii aen k a m 
d ie 1-l y pno~c Zlll' Ve rwcndung (e r,;t a. b Sommc 1· l !l l 7) , jt' d oe lt 
war· ihr E d olg m eist kein g r of.larti ge r . Bei d en TN t dagege n 
k a m [t ltch die Jso l ie l'lmgsbehandluug rni t Bef·, t ruh e z u Jtc<· ht 
nebRt einfacher Suggestion , wo d ie;.; ui C" ht au sreie hte , d io H . p
no;;e und zwar a hn l i<· h der· von K 1•; H.Kt~ B gesch i ld <' l'tl' n W eisc . 
Jn ein er· Hyp tt O>:e mi tt lcren U mdes. de1·en T il:'fc zun ac lt :- t 
durch E rz ugung ei ncr· kctt;dep ti,;e hen St.arre d e,.; l 'l11J>OI'<YC
strcck te n Arm.es best irnrnfj w urde. begann m an m i t ei n
fachen Ùbungen , w ie sie Grr rzMANN' fiir <lcn A nfa.tta a tP ibt . 
Llnd g ing dann rasch 7.UJ11 rhythmisc· hcn Z~i. hl c n , zum H ersaae tl 
allg me in bclm nntcr .l~e ih c n 11nd Zl tm Ni ngen i i ber . W~i. hrc nd 
cles Nprechens d er R.eilt en (z . 13. V<ttcr un,;c r ) oder d c" Nin 
gens l id 3 m an den K m nken da,11 11 en v<tchen und we d er ,.; pt·cc he lt 
D abei w unle E lektrom assage , der fa. ra.di ,.;che Pi n,.;el ohn e und 
mi t ga n7. sch wac hen Str òm en . <t ber mit la. u t se hnurrende m 
U n te rb rec lt cr a ls Nu ggesi,ionsmi t Lel mi t vcrwendeL. Die Re
band lu ng der T Nt w urd e stets im Ope r·a.tio n sKU.è~ l vo rge
nom me n , d i e H y pn osen a uf d e m O pera. t ionRti,;ch . f)j e 13eha.nd 
hmg in einer Nitzung wurde er>:t in d en s p ~ite rc n Zci ten cle.,. 
Bestehens unser er A bteilu ng durchgefi ihrt . _E ;.; war cn SO II :-' l 
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jed cnfa ll s die Re;.; ul tatc noch bcsser . Dic Leselibungen dorer, 
dio nicld gut lesc:!1 konn ton . wnrdon im Ainn e des Zwa.ngs
exorzi ore n;.; m i L (J bn ng;.;dau er von 1/ 2 bi ;.; 2 Stu n don dm·ch
gdiihl't, ev. zur Essenszeit. 

UroBcr Wert wunle n.uch ge leg t a nf dar-; Boispie.l d er bereits 
B<' ha ndc lten nnd Geheil ten , welche j<t n.uf dori Ge~mndungs
wil len der noC' h Krankon : ta.rkcn Einf lnf3 aus i_iben konnen. 

Olw r di c Dau cr de r Behand lung r-;chreibt AL r~ XANDmt, daf3 
nl<tn bei S t,;st st.a rk cn Gradcs , welchc n,lso i m Gegenr-;a tz 
zn <i<•ncn l t~ i e ht.c n nnd mittleren Grades nnr eine maf3ige B es
>'<' rung in rn ehrm ona.tige r Hohanùlung versprec hon, nur clann 
ein <' :-;o lc he wirkli ch du rchflihren soll, wenn nach 2 bis . pate
sten :-; 4 Woehen cin Erfolg z. n verm erken ist. Die clur·ch
:-;r·hni Lt li e hc Beha.ndlung. da.uer un sere r Falle, ;tw;sc hlie f3li ch 
der in oin er Sitz.u ng geheilten , hetru g bei den SESt knapp 
-1- :\lon .. bei clen TNt (';t. 4 1/ ., Manate. 

J>a f3 cl i c lllH,nCheJ'Ol't;.; 11 n d -fn1.glos 111 i t ofte rR ÒUl'ChRchlagen
dcm J;~ rfolg a ngewandte Orillbeha:ndlnng in ein em Hctu se, das 
ii lwmll von cin em ;.;trPng m ili W.ri ;.;chen H auch d urchweh t is t , 
nur fiir dieTSt .. ni cht. a.ber di oSENt a ngowendet worden dm'f , 
ist. ganz. fmg lo:-;, d a ein c :-;o lche rn ehr ctn clctR W esen einer 
Zwn. ng;.;e rzi <.' hnngsanst.a lt e rinn crt nnd sich desha lb ni ch t wahl
los l'.nr Behand In ng von N Cl l l' t ikern ii herhanp t eignet. I eh 
s1imrn e d om n.i cht zu , wenn KKHlti!:R schreib t: fch glauhe 
r ielm,f' ht , da.(J es dern Seelenzusta:nd de.s Solda,t,en d'ttnha'U8 
konform i. t , wenn a1tch die ii,1·zllirh e 1\ u1· , die unter allen (h n-
8/ii nrl en von ein em f1 orge.selz/,en ausgefuhrt winl. vom, G e.selz 
r/Ps (/p /10rth en.s kein e Au,sna,hm e macht .. c'l eno es finclen ich 
d oeh bcim Mi li t~ir d io ve rschicdenstcn <.' ha.ra.k terc uml T em
p 'ra.men te 11 n d Bi ld u ngRgrade zusamm en, un d ger a,de di e be
trdfcn d en Thcrn, pen ten waren sicherli ch ni cht erba nt , wem1 

rn a n sio sc lbr-; t nn tcr a llen Umst~indcn bei der an,tlichen Be
ha,ndlnng d em GeRet7: c'l e. Drilles nn torstelle.r:t wi.ird e, bloB 
wP. il wir a.lle Soldaten sind. Es steht obige AuBerung auch 
i n ci n cm gcmden u nel schreionden Gegensatr. ( wcnigstem; fi.ir 
di e SESt) 7. 111' B ohand hmg nn te r den Gesicht. punkten stoi
Hc her Phi losophie , wi e RoTHI~ sio iibt , der z. B. so inen 
Krankon sagt, hin sich t lich Verlegenheit im Verkehr mit Hoch
s te honden, a lso au ch Vorgesotzten: Soll nns da Kleid impo
nie?· n? D en/cen Sie einmal. in dem Kleid sleckt ein ganz 
n ackt er JJ{ ensc h, ga,1· Ire in hijheTes W e.sen, e in lJII ensch wie wù· . . . 
Es lie Be sich nati.irli ch auch stroiten , ob eine derartige Be
leuch tung der Autoritatsfrage gentde fiir den Soldaten zweck
mM3ig is t , d.och entspri cht sie meinem Geschmack trotzdem 
rnohr , da sich d ie ROTIII~sche Methode auf Vemunftgri.inde 
a,ufbant, wenn a,uc h der Name der stoischen Philosophi e in 
.'Olc hcm Zu sammen ha ng etwas hocht ra bend erschoint. D onn 
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n un muf3 ja d oc h d ie mil ita r· iHc he du rc h d ie rc in i:i.rz tl i h 
Autori tat en;e tzt we rden . D a.l3 bei e inc r R e ihc von 1-\o lcl a. t -n 
d ie schroffe Meth ode die zwec k maf3ige re ge weRe n war . se i 
durc hau f\ a nel'l<annt , wenn ic h a uc h wicdc rh o le. d ~LB ic h pe r
son lic h in eine r so lc hcn J(nr keine a.rzt lic he J3e ha nd.lmw , 
. ondem nur ein d u rc h den Z weck ge hei lig teR ]ni eg~-: tec h ni t4c h e~:< 
Mi t tel flehen ka nn und Rie n u r· gc rec btfe r t ig t fi nile, n i b t 
weil d ie Be ha ndlu og konfonn i :::; t , i'iOnd e rn d a ei'i Hic h be i d on 
dure h Ro lc he Thcra. pie Ge he i l te n w oh l mci H t wen iger 11m 
wirk lichKra nke, a l:;; urn nicht WoJiend c ha nde lt.. In d cn N81-\ t 
aber ha ben wi r M~n ,;c h en , d ie ih r L eben la ng a n de r n .. be l l<>i d e n 
und psyc hi sch leiden, bei dene n e;:; s ic h ganz im 1-\i nn e KHAL•:
PE.LINS und lss gRLl N"S um ein e Erwa. r tnn g,; n e u ro~-:c ha nrl e lt. 
aber n icht ,;olc he, d ie nichl wollen konn en . weil sie nicht 
lconnen wollen. f'O nd e rn w irklic he K ra nke , di e mei f' t wo hl 
gern e ge heil t wi.i. ren . E s sin d eben doc h ni c h t a lle Nc u rotil ·e r , 
am weni gRte n alle Ntottere r, zuf'am rn e n in e inc n T o !Jf z u 
werfen, die Kenntm.is des ga,nzen Stotterzu .. ~tandes jm·rfe1·t ?•iel
m ehr zur hochst individuellen Vorstellu:ngskon ·ektnr ·u;n d g-ro(.U e1 
]{lii.rung des Milieus auf ( HoEPJ>'N gR). A uch m a c hte ich , d a .. ic h 
uns L a ndsturm a rzte n gegen i.i ber· d ie K ra nken rn eiHt ihr Hc rz 
mehr auszusc hi.itten get ra u ten , a iH de m wirkli c hen Na n ita R

offiz ier , des ofteren die Erfahnrng , d a f3 de r K ra nkt' g la.ll bt. 
n ich t e twa um Reine r se lbRt willen . o einge hcnd be ha nd e lt z u 
werden , sonde m des ha lh, we il de r f:ltaa t wied c r mog li<' h ::< t 
v iele k. v.-Solda ten bra uch t . l.n di eHe m Gedanke n l o nn e n 
hier u nd do rt wirklic h Kranke du rc h e ine Roz uHagen rigor o:':e 
B eha ndlungR method e an fStelle de r (in einc rn baye ri .·e he n 
E rla.B soga r a. usd r i.ick li e h ge wii nRchte n) rei n a rzt l i<' hc n , bP
gtitigend-u berzeugenden nur beRtark t werde n . EH wu nd e r t 
mich KEHRl~R.S obe n zit ierte r A usspruc h um som e h r. a ls d .r 
namlic he Auto r im selben Aufsatz be tont , da !3 d e r Ni rn bu H 
sich u m die Person des Arz tes k r istallisie ren muB , und ni ch t 
um das Miti .n und das We rkzeug . 

Gesichtsp·unlcte ju1· die Ven.vendungsfiihigkeit de1· Stolferl'1 
bei der A 1t.Shebu?UJ und bei E ntlassung aus dem Laza1·ett : 

D ber das wei tere f:lchi cksal bezw. di e Verwendung::-
fa higkeit der Geheilten scheinen mir die An Ric hten ziem 
lich iibereinzustimm en. Zwar schreib t SA UER, d a.l3 e r· dic 
n ach FRANK zu Ende be ha ndelten Patiente n ohne Bc 
d enken al · le v. entla f3 t , wenn keine e rhe bli ch e Disp osi t ion 
d es Kra nken besteh t , doc h geht darau H h ervor, da.B r 
sich fur di e ubrigen li' a lle offenbar d e m zu riickhalte nde n 
U rteil von NoNN ~.: und K A UJ>'MANN a nsc hlieBt , welch e ih re 
Geheilten nur g. v. eu tla ssen . Die Munche ne r AbteilunO' 
vertritt wie KEHRRR die Ansicht , da f3 wir die H offnung . 
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ein ,n un sc re r K ri cgsstotterer wicder k. v. maehen zu 
ko nnc n, aHfgeben mij ssen . ALE XAND tm sehreibt 1917, da3 
von :-;eincn mi ttelg radigen F3E8t 26,4 % ge heilt , 36,3 % 
bi:-; zm n NLot.te m leichten Grad es gebe. ser t wu rden , und 
haL ò iese jelddienst.tau.7lich A (o.·terreiehisehes Dicn stbueh ) 
cnLla.Hse n. E r be weist zwa r in sei ncr ga nz auf d ie ostee
rei<' hisehen Vor ;;;chriften zngcschnittenen 13etrach t ung e1>ne 
l' eTsrhieb~t ng f'u r alle GTupp en irn S in ne e·ine1· E Thiih11.ng 

der f)iens /.'t ·erwendbru·keil naeh ei ner Ab teilu ngsbehandlu n g. 
d oc h ne hmcn wi t· e ine a b in it io a.ndere t:l tellu ng bei Be
u rt.ei lung der D ienstfa.higkeit eines SESt ein. "Ober d ie 
Wi cdervcrwcndba rke it der TRt, ge bessert zu norh ù nmeT 
vPrsthnd/oicheT S pmche. auHert e r , i eh n icht besondet·s, 
se hein L sic aber a ls felddiensl/.auglich A zu crkHiren. 

N a eh 1mserer M einung sollen Geheille n ·ichl m ell1" an dù 
Front gesc hi ekt werden , ebenso wie S totleTe?' von von~e 
herein niemals an die F1·onl kommen solfen! "Obcrhaupt ist 
es gcraLcn, bei der Einziehung v on Rtottereen zum H èeres
òie nst i m engeren S inne eine gena ue Au swahl vo rzun ehmcn. 
D io ganze .Beurte ilung der li'rage, ob und inwicweit Nto t 
te rc r ve rschi cdenste t· Ar t dienstfa hig und wieder di enst
ffi hig sei n ko nn en, wurde ja erst d ureh di e ·en K 1·ieg crnst
ht1ft a.ngesch nitten und kann naeh m einem Da.fu rha lLcn 
in cndgiiltigcr Weise erst dm·ch genaue Zusammenstel
lu ng('n un d V e rg ici che a lle r Npreeha btei lu ngen entsc b i eden 
werd t' n . Ei nige Punk Le ~ind jedoeh fraglos, so der , daB man 
bei der l<~i n zichung der Ntotte re r .· ie lt gena.u cr aJR bishcr 
i.i bc r di c Vorgcschi eh te der Kra nkheit orien1. ie ren soll , wo
mòg lie ll un Ler Einfordcrung des Urtcils der Neh ulen , welche 
dN BoLreffcnde beR ue hte, da rmm h icdurch ii ber d ic Nt~irkc 
d<'K Le i d e n~ und d ie Gefa hrg rèiHe der . Versc hl immer ung 
c n Ls prce hcnd a. ufge kla rt werdcn k a nn. l?ern er st.eh t fest , 
d al3 d ie a ll e rmcisLen fl to tte r·cr fu r dcn Di enst m it de r \Vaffe 
u nrl. besondc rH im l"feld 11ngecignet Rind. Denn 1) vc l'Lrag t 
de r NLoLLe rer den m ·ilitii.rischen T on a n und fii t· , ic h nieht , 
2) br ingL e r· da:-; A.n t worten in m ilitarischP1" 8p1·echweise 
Lib<' rh a up L n ic ht fcr Lig. da er obend1·oi11 don Vorgeset,zten 
n oc h a. nsc hc n muB ; er ist infolgedesscn aueh u nfa hig. Mel
d ungen in d i('nsLlichcr W eise zu erRtatten. T elcphondi enst 
wi rd zur Unm oglic bkeiL . :3) is t de r Gebmuch von .Fl·icl.·-
1/JOTlern u nd en kba r , 4) ebcnso di e AuRfi.lhru ng der laum 
odc r· nicht 7.U u n tc rd rij c l end n M i tb ewegu.ngen, 5) ma.eht 
de r Mil it}i.rd ienst haufi g au s e ine rn nli:i..B igen e in sehw-eres 
Sto Lt;c l'll , dessen Zu ruckflih m ng auf den f rii heren Grad 
dern S taa,te Aufwand an M:itteln und Zeit kostet , z·u, dem 
die m i litii.1·ischen L eistu.ngen d es K ra n k en in keinem V er
hii.ltn is s feh.en , H) beRteh t d ie Gefa hr. da .B Rtottere t· ihr 
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Leid en a uf neurotiRc h vc ra.nlagtc Kam cra d en ù.be?· fm.gen 
(psychisr;he l nfelction) (Fa.II 8). Zum Offiz?:e?·smng ko nne n 
Re lbst Jeich te Stotterer nur Re lten a ufrii c ken , da jed cr Ve r
kehr mit Vorge:;;e tzten .·elll' Rtarke Np rachbehinderung he r 
vorruft, .·e lbst wenn daR Komma ndi eren , wie jed er Vm
gang mit niedriger Fltehenden k a um oder ni ch t geRtor t i Rt .. 
Oa N eurotiker , und das sin d wohJ a. Ue SENt. a l :;; zur Ncu 
rose d.isponi ert, an d er F'ron t leic htcr e ine Nc hrec kn curo . e 
hekommen a ls a ndere. Ro sind un . e res Emc hten :;; di eRe nur 
a. v . Beruf , soweit Gebi ldete ev. a . v. Ka.nz le i, ni cm a.IR 
abcr frontdi enst fa hi g . Ein Scha.d en erwac h:;;t da.bei d em 
Va terlan d kei nesfa ll s. G i bt es ja doc h gen ug Zweige in 
den kri egs wi rt schahli c hen Betri eben . wo solc he L en te g ut 
vcrwend et werd en konnen . Aul3 erd cm wird , was a uR wirt.
scha ftli chen un d rc in m enRc hlichen Gri.ind en ni c h t iiber
sehen werden dad, so m a nch e in er ni cht L a za rettin .·a. se 
werd en , d er es andernfa ll s wird . Wir ha ben Nac hri c h te n 
von Kranken , di e auf d er Sprac ha bteilung un Rere r· Ohre n
poliklinik in Frieden. zeiten behandelt wurd en nnd di e clen 
H eeresdi enst teil s in der Heimat, teii R i n d e r Etapp e , RO
gar bei Mu nitionRkolonn cn ohn e c in e weRen t li ch c Ver
Rc hlec hterung ihre r Nprache liberRtanden ha ben , vor·au Rge
Retzt, da l3 sieein .' icht ige Vorgesetzte, v o r a llem in d e n ni edere n 
Di enst.grad en hatten . Die E inzi e hnng d eR sei t. 3 ,J a lu·pn 
Rtnmm en (F'all 20 ) ist wohl nm· damit zu erkla r cn, d al3 
die Mu sterungskommi RR ion a ns mangelnd e r Kenntni . Rcin c r 
Vorgeschi c hte clen !Vfan n a,ls einen S imula n ten ansa.h , und 
zcugt fiir di e Wi cht i_gke it dcs obcn Angercgten . 

Zum Schlul3 i:;;t es mir c in e a.ngenehm e P fli c ht , H · rrn 
Professor HE:IN I~ fiir di e Oberlas. ung cles Materia.ls mci n ' n 
besten D a nk a u sz upreche n , eben so H crrn Dr. NADOLECZNY 
flir die mir be i der Au sal'bc it ung gcgebenen zahlre ic he n 
Am egun gen uncl Hilfen . 
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PNEUM OGRAPHISCHE A UFN AHMEN 
Fnll 17 u . 3(j S pr:wh e ntwi< ·kl uug~sto ttorcr mit Vorschlinllu crung· im F clcl 
Fall ti;1 , (iG u. GS 'l'raumntisehc S totten·•· Il - Einat.mun~ 
l l h or~ h· Lirri o - Zcitnrall; .io l Seknmle. 
Olwr<• J{urve Hrnstatmu11g-, unter!' Knn·c Hnndr ntrmon g-
Aufsteig·cnoiler Knrvcrras t = Ei11atmuug, nh ~ t.cigon<lcr -= Ausntmnng. 

~-"-*-t-

]<' al l L7. Nach il H.nheuteurziigen llcginn <l er 1J01·bm·eitendtm Atmung, d. h . einer 
gro ile u Zuhl giiu"li ch uukoor<liuierter Atomziigo bei toilweis<l ex trenr kontriirer 
, telloug <l••r Bru Rt- nnd Banclll\tenrknrvc wiil oreu<l einer .Dauc•· von G.'i Sckunden 
(bi ' + ). l );uru wcr<l en oiu pnnr ' V orto i n Einnt.mung~stolluug hcrvorgestoJleu : 
Ein B .,el. hi oranf fast volligor Atem s till ~ taud ,·on 9 Selmndcu , <lann wieder 
haHtigo W orte: d-e1· einen S-Sack. 

F a li 63: o J{ulr eutomziige, dunn Sprochon : Il Ei11 Bsel dn· ei?len Sack mit 
8alz Il ouf sein em. lt/icken t?'U[J, mu,/lte du,1·ch einen Il tiefen Brtch gelten Il , 
hiorauf Aternpau"c vo n 7 Selmnde n infolgo von Aufmcrk~amke it. ilann 2 Ruheamtem
ziige. Sprochz<'it 14 Sekunrlen. 
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A t' 

l•' a ll li(i : A Kun·c IJ ci L~t'l.at' Ottaufn ahm c, /•; Kurvc bc iJ.:ntla,;:; '"' g·. - A) :l Huhc
IIL(• mziige , dauu i:l tHecl• atmung: Il ]~in B sel, der einen l::iack Il mi/ ."ittl: nuf 
.<<ineot /Ui<:ken t?'U!J Il mu/lle tlw·ch einrn tie{ en B ach ye!wu Il , dann c in 
Huh oate mzug, ldcranf no ·hm al Heg·inn des tìprecl' ~ " ' bis m.u{f te, 'l. ul et'l.t cin Rnh c
llte m'l.ug . llic Hru state mkurvc i st. h cim tìpre<: ho11 :; ta rk , dio 13auclmtemln u·vc 
Wll nige r ii ber di e Huh olag(· h orau~go h obon. - E) :l Rn hoatcmzi ige: Il E in 8 sd, 
d..-r eioeo 8 w ·k mit l::ialz mtf sri.nem Uiicken t?'U[f Il muflt~ du1·ch IJùu·n t-ie{eu 
IJaiJ/1 !fehen Il . dan11 w iedcr :? 1\iigc U.nh e:thnnng. Sp r <'dm' it A : E -= :! l : l:? :-; , Jc 
VO JI I IJiu hì s !l(hl'n . 

.. 

l•' a l l 6H: :! Zii ge l{l thlla tnll ll lg' mi t ff' inom 1\ittorn der K1u·vc, d an n Sprcch
a tmung i11 Il or Hru s tatemkm·vo mi t :;tarkon Schwan kungc n , hloranJ ein "Knho
a tpmzug mit s tarkor lnspirati o n nncl cl outlic hem Zittern . :-iprcchze it 2~1 Sci< . 
IKur \'ll lwi La'l.are tta ufnahm o ). .j. Encle cle' ~prcchak te:;. 
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OBER 
PHONETJACH:E A ICHUNG 

V O Il 

OTTO DEJVlPWOLFI<', Hamburg 

Die Lin guisti.k , a ls Wi;,;senschaft von den leben digen 
Sprachen , ist bei der .BcschaHung ihres Materials uber
wiegend auf d ie sohriftlichen Aufzeichnungen von Fach
leuten un d Laion a. ngewiesen , di e keinc experi mentalphone 
t ischcn Apparati' zur Verfiigung haben . Die Manael d er 
artiger ~pracbproben werden in d er Li temtur ha ufig er·
wahnt' , und es finden sich sogar Anga.ben , di e Fohl or zab le n
maf3ig zu erfas:-;on 2 , aber zu;.;ammenh~in gend schcinen Ric 
noch n icht gm.vi irdigt. zu sein :J. 

Das Pl'ob lem ist nicht ganz einfac h . 
Zunacbst handeH. es Hie h 11m di e Miingel d er ,..;c hriftlic hen 

Wiedergabo. S ie bangen vo n d em Bild11ngsgraù ù eN Vor
fassers ab , inshcsonùoro von seiner Ver1ra111 hei t mi t. phone
ti. ·chen Alphabet.on ( L EPSTUS, M~<.:I NH OF, SCHMIDT, J.lf.ait1· 
phonétique usw.) . Der einfachste Fall ist wohl d er , d g, (3 di e 
allgemeine Rechtschreibung, wie si e di c Schule lchl't·, an 
gewandt und angepaBt wird, um di e L au to fromd e r, pn1.0he n. 
wiederzugcben . Von Deut,.chen wird so ganz a ll gemei n die 
Konsona ntenvonJ.oppelun g gebra1wht . um vo l'lw rgc•hen.dt' 
Voka.le a.ls unge~p an nt, als kurz zu bezeiehn.en , der vehue 
Nasel ;,, wird ny gesc hriebcn , ;;timmhaftes z vo n ;.;tim m losen 
s nicht untersd1i cde u uncl clergleichon rnehr . Soweit is L 
diese Angclegonheit re.in padagogisch und ha t mi t d r 
Phonetik mn· unrnitteJbar zu tun. 

Aber auch di e Nieden::chriften von Fa.chteuton , Jie das 
g leiche f;tandarda lv habet benutzen und zu glcic· her Z it 
von deJJ selben fremd~prac hlic hen Gewa hndou ten bediont 
werde n, weir,;en Abwcic hungen von eina.nd.er a.uf. \Venn 
rnan von der Am vcud.ung des Ger:;ichte;.; und d es Getnste~ 
a.bsieht , so ka.nn es :-;ich nur 11111 Vcr:-;chied cnMtigl e it d e r 
Horfahigkeit ha nd eln , um den individ.u ell diffc renten vVeg, 
der vom Horen :~.um Ver slehen, von d er P erzoptio n :~. ur 
Apperzeptiou fii h rt. 
1 '/,,B. voN M I'; I N IHW in ,;c iuem A uìsat'f, /Jh'!fui.,t i k im '/, \\ OÌt-en H nnd 

von N 1~ u MA vn" s A nl~ittHlg zu 'Wis.·~·o 8ch aj'tlic hn•, JJ~o/J ach tun!ten au( 
llei.~en, H unnovcr· l HO(), H. 43fl ff. 

1 z. H . von Sn<lH'K in Pinem A uf:-;at'f, in d er Z eif . .,·h,·ij't, j'U1· 8tlmo· 
logie, 19 10, R. 4.47. 

' Dios b estàtigte rnil' H e rT J>rof. I:'A N t 'Ol\UKL LL · ( 'ALzl ,\ ; :-;einn 1· 111n · 
fas<;enden Ken ntnis der phunctischf' n Li t e1·atw · d iirftc e i rw wil'11t.i p;e 
flies b lez iig li chP A r·bei l lmmn fm f·.gan gPn s<Jin. 
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Di so komplizierten Vorgange haben einc re in p sychische 
uml ein e JH>ychophysisc be Seitc. D io cr..; te ist in den Fak
torcn der ErwarLun g, der Ùbung, d er E rmiidung usw. zu 
Htwhcn ;1 si e z u beu rtoi len i t Sache der P syc hologen. D i e 
letztoro cl agegen lief3 o s ich wohl experim entalphoJteti sch in 
Angriff nohrn en. 

E s Jiegon i n cl ioscr Hin sicht beroits Arb citen von GUTZMANN 1 

uncl von PA N"CONC mLLl-CALZ1A2 vor. Boide Autor n haben 
~;ich bi :-:he r ntJJ' rni t der dm1tsch en Mutter:;; pnwhe ihrer 
V rsuc lmpersoncn beschaftigt un d ge l<tngen du rch Ausschal
tung d n· elclP.A tischen K omb1"nation ( G UTZMANN) un d dure h 
Naehweis des Optimums des V erslehens (P.-CALZlA) zu einer 
Beurteilung der HiSJfahig keit. Sio bcnutzen f"ystematisch 
hcrges(eJlto P honogramme, d " mi L die akustischen R eize 
nicht aus :-:om a.tisc hon oder p sych isch n Anliissen be i jeder 
Versu (·h srcihc vari ieren . Daàunh wird einMa{Jstxb geschaffen, 
de1· zwar a.n und fii?" sich mangelha ft ausfallm mag, de?" aber 
stet8 iter gleiche ble1:!Jt , so da(1 die dadurch e·rzielten E1·gebnisse 
der Ein zeluntP.rsurhungen zahlenmii{Jig 1:erglichenwerden lconnen. 

Di esc Methodc gilL es au f die Laute frcmde t· , prachen , 
womoglich a 11f alle mcn::;ehlichon Spral:hl a.u te au:zud ehnen, 
um z11 einer nllgcmeinen phonelisr-hen A ichung von Versuchs
pcrsouc·n zu gelangen. Dabei konnt e da Verfahren aller
dings leich t in s UJcrl ose a.nschwell en und cino Ausl.ese des 
Notwondi~F;tcn auf Crund pra.k tischcr E 1·fahrung ist gebolen . 

o !'eh o i n t di c a kusti seh e ErJ'assung d er ha rten un d weichen 
Volmle inRi:i.tze oder dio Untcrf':c h .idung von voll- nnd halb
stimmhaften Kon ~:onant en fi.ir viele Sprachen von ent
oohcid cn dcr Bedo utung, wahrcnd d n.s fci ncre Brkennen von 
benaehbar cn Art ikulit ti on:-: tellon z. B . der supradentalen und 
a lveoluren seJLcner ni~Lig ist. E s "' ird si e h dah e J" empfehlen , 
dcn Htoff allei' LauLsp rachcn in seine l ompon nLcn nach 
Drucksfarko , Tonh ohe, Stinunein satz , Klangfa rbe und D a.um· 
zu zPrgliedc J n , wobei auch ln ::; pirat ions- uncl anglaute 
(Hch na lzc) b rii<" ksie; htigt werden konnt n. SystemaLisch ge
ordnct muiH n danu R eihen der einzeln n L autersl:heinun gen 
auf ~ 'hallpl ai te n gc. ·proC' hen werd n, und zwar nur von 
Gewahrsleuton , wcJeho diese Erse h e i mr ngcn m11ttersprac h
li eh b •h(•rrsch cn . D emrtige Schallplatten konncn da n n als 
aku:-;f i;.d 1e R ciz.c dicncn, durch di e ennittelt wird , welche 
Cinmz n 11nd wokhes Optimum fiir jecl.e Kategorie von 

' (:IJ1'Z~l ANN, B. Ooel· ll th·en ttntl Ver.~te ften, ZoitRchriftfi.irangcwandte 
Pt-~ycho log i o, Le i pzig, l !)()9, S. 4SH ff. 

' PANCON I ' I~LLJ - CALZ rA , U . Zttl" ob)t•ktiven A kum.et1·ie mittcl.< de1· 
Law.~p1·arhe, Boit.,·iJ.ge zut· Ann.tomie Ptc. d o,; Oh.t·e,:;, J908, Seite 
240 ff. 
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. . . , . ·h EigenM lautsprachhchen Vorgangen d1e p >;ychoph.)'SJSC e 
Versuchspel'son ausma0hen. . an jed?r 

Prakti-;ch ware dann die phonetis0he A~eh~ngh nen will 
Pert;on vorzunehmen. di o Fromd sprac: hen a ufn e/ u

1
n ~~~ 

und aufgenommen hat. Bci.des crsche int. notwen ~ •gh, e §ak· 
··f .. 1 · psych•::;C · l ' pru en, o b d.ur·ch U bung 11nd an< ere re •n. , rts 611 

toren mi~tlerwe i!e ?ine Anclerung de:; A.tel~ 111~i~~1weeine :r;e· 
getreten 1st. M1t Jeder Unters uch11ng heB~ s B ·prechUflg 
lehrung i.iùer phonetische Sehrc ibu ng ur_1d eme ~~ 

11 
Ieicb1 

phonetischer Probleme zum Nutzen del' Un~er:; u~ , ~acbli cbe 
verbinden. Abel' oine Propacleutik fii,. fr~m sa,r rsteUeJl, 
Aufnahmen Boli diese phonetische Aichung. mcht \ totfl111 
dazu sind rlie Ver:;chiedenheitcn des Exp enmen~. m~ l]uter 
Materia! geo·eni.iber den Bedinaungen de l' leben 1g~o f3. vie· 

d . o, . o(. "h ·l · ton zu gr . ' u·le re ung m1t fremdxp,.achltchen ..ieW<'t rti. eu . . aUgeJJ'Ie 
mehr i.st dio Hmuchb<:Ldceit der Methode aut eme 
Akumetrie be:;ch,.binkt. . . . . tik r,U 6~~ 

E s ist von ihr nur der Vorteil fi.ir die L1~ 1~u~s der d• 
h ff d o · · · ti c.· bJ. eJ<t rv 1tat, . doJ't, o en, a,J ::;re d1e Geta.hren er ,-,u . brnJJl v 

W. h ~,,. . c 'I·nd hera . berl · mense 1c en >.)l n ncsorga ne u nterwon en . :-; ' . , u z;1e l· 
indem sie crmogli0ht , deren F ehlcr in H.echnung \l11en1iil . 

. d Expel v•· wenn man sich der obJ'ektiv arbe1ten en .B befll 
h 'k Llt . h z · "Jl611 P onett ni cht bedienen kann. Ste stc ,. l{ocbt.o ~ 

daf.l der Betreffende fii.r die Auffas.-ung vor.1 oder dEl 
ein Optimum hat. flir Tioftone a bcr um; ic h~r l_st, r schi~tzell~ 

· F .. h . l · d. · ] · ht1g e rnzl t ~ seme . a •g ce1t , 1e )auer von La uten rJc ' , t ÌH ' 
1 f .. l h t beg1·en z vo1 u.r so c e von O, L Sck, 1nde nach un e n .. en 

0
def ··ef· 

WH'Ù man Beinc Aufzeichuungen von Hochto r ~l' , von 11 

langen Vokalen hoher ùewerten konnen, a l::; w d 
t .. 'L Hll onen une von l o:u ·;~,e 11 VokaJen. t ehellS die 

Nun bleib~ . nebcn den lrrL~mcm d~~ ~::~c no~~ 
1
tig 

n~?e1_1 der~ Mangoln de r :->chl'lftlw~en WwdeJ J
1
a lb unocl di6 

Moglichke~t , da.l3 lillguistiHche Aufnah!nen _de _ nicht je 

auRfallen , weil d a. Gehor rein p hy:;wlog t~cl~, ·e patboljg
0
, 

psychophysische Hortahigkeit - ver:o:agt. .DieS (1 del' r;El~ 
des_ Gehors wird durch die Versuchsanordnunoeio , SO delt 
netl;schen Aichung symptomatisch festzustellcn d bebaJJ eJI 
sie. der arztlicheJ.t Bcurteilung iiberwies~n ·v'~ra.ode•:·o~ge· 
we1de.n kann , so te r·n dauernde krankhafte . , h Ob JJl 
und nicht voriibergehende Zm;ta nde, z . B . 11 <10 

brauch, vorhegen. 

11111111111111111111111 1111 11111111111111111111111 111111111111111111 111 1111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111 
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"' orlesungen Uber d le Stijrungen der Sprache 
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von 

Prot. Dr. Hermann Gutzmann 
Leiter dea Unjversitlts-Ambulatoriums fiit Sdmm· und SpnteluttatU'II~ 

zu Ber!in. 

Zwelte, vUWg umgearbeftete Auftage. 
Mit 131 A~bildungen im Text. _ 
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r. 
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fnr experimentelle Phonetik 

1919: , 29.Jahrgang • 
' , ' ./ . rnnderer 

(FCJrtsetzung der , 1891 von A. · und H .. GurzMANN geg rat~ 
Medizinisch- piidagogischen Monatsschrift fUr die gesamte Sp 

,. heilkunde) 

gegrUndet mi t U nters.tutzung der 
Hamburgischen Wissenschaftlichen Stiftung 

· und herausgegeben von 
· 1 la Prof. Dr. H. Gutzmann und Prof. Dr. PanconceUi-Ca z 

Lelter des t,Jn\versltiits-Ambu· Lelter de• Pbo~etlachen Laborr 
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stllrungeo, Berlln . seespr. d. Unfvers!tiit Hamburc 

Redaktionssekretiirin: 
G. Hinrichsen 

Technlsche Hillsarbelterln am Pbonetl!lchen Laboratorlum, Hamburg. 

· • etl VOX ersch.eint alle zwei Monate; 6 Hefte bilden e1n 
Bezugspreis: IO M. jiihrlich. rd 

' ArbeiÙ!n aus den:t pathologischen Gebiete der Phoned:1;: • 
an Prof. Dr. H. Gutzmann, Zehlendorf-Mitte bei Berlin, 5 bUt'l 
dem normalen Gebiete an Prof. Dr. Panconcelli-Cal~a, Halll 
Phonetisches ,La~oratorium, erbeten. 

. ' . f Antel8 
, G~lçtse,ndungen, Anfragen usw. betr .. Bezug der Zeitsch~!} Id, p 

usw. sin d nur an Fischer's. medicin. Buchhandlung H. Konue 
W. 62, KeithstraUe 5, zu ri~hten. 
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lnhalt von -Heft 5: 
Originalarbeiten : , . · . . ,.nd· 

DEMPWOLPP, Eine Sohallplatte mi t einem Miirchen m der M • 
art von St'vo ~ ; · · • • · 

r - • • • • · ' • • • • ~ • • • nte 
G()PFERT, Z~r Beliandlung ~on' Aphonie und Phonas~he hefl 
HOPFMANN;' Beitrag zur Frage des Asynchronismus zwiSC . 
· c. und a: Atmung bei der Phonation • • . • · • 'itJ• 
HEINITZ, Anwendung eine$ Planimeters zur Kreisbog~ne 

• l . • 

tetlung . . . . : . . . . . . . . , . . . . ~ · 
, Berichte: 1 H · w oAMD' 

ELMCKE, PANCONCELLI-:-CALZIA, RAUTBNBERG ùnd EY /(. , 

· Das ~· Tiitigkeitsjah,r der Sprachstation des IX. A.· • 
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5 · Jl/lil! ellun.r: cws de 111 PhollOj[rammardn:,, 
dc.1· P/I(JIIe/Ùt"he11 Laboralor/ums 

rfes .)(:111/nars jiir c~fnléall/stltc ltlld Siirlseesprat"hcn 
der Ull/t,erst/til Jiamburo· 

fl~J~ ,1.\C.L-I ALLPLA'l'TE MJT ElNEM,., MÀB.CHEN JN 
) l~. R M liNO ART VON ~IVO ( DEU1'SCH N E O GUINEA ). -

S PRA CH K UNDLJOHE ERLAUJ'ERUNG UND 
OEHORSMASSIGE BEWERTUNG 

von • 
( )TTO D l<lM PWOLFF, Hamlmrg 

VORBEMEH,KUNG 
l >ic J>r·obcJ)]attl'' N r 51 der:; Hambu raischcn Phonorrramm -<tt·c J . . . . . o. . o · 

ù 1'V. , aufgenommen in Berlin er kchrift am -':!8 . . Juli J 914 

7 
llrPh H ' l' l'll Dr. P ,\ NCONC KJ.L L-CA LUA, ist mir von diesem 

At;· Bcarboitung uborgebcn , da mir die Spra:cho bekannt ist .. 
d )e,. ,1.\p roehcr war oin eLwn. 15 jii hrigor Etngeborener von 
lt~ ln ~.cl fi i-:.o -:- Ruo uor Karten .- a~1 Pri1:r. Friedrich 
net~afcn norc~hch der A;;trolabobal, l(alSCJ~'- WJ!helmsland, 
l . ttRc h Ncugnrnoa. namens VAL der 1m Ma1 1914 von dem 
J3?~ter der HcgicrungRschulc ir~ Namanula bei R abau l. 

11,~~marck -A chipel, Deutsch Ncugui~~a, H errn BAR CIJDO.~Fl•' , 
d'eh .Dc11t s ·lda ncl gebmcht war.~ , eu1 c Mu~tcrsprach c , ubcr 
~o hlshcr nichts gcdruckt d , gehi:irt zu omer Gruppe von 

llndar'tcn. deron eino, dio von Graged (Raketta der Karten, 
1 

lJ io PlnLto is t e in Re il ig h nt oinen Dure! m e>:ser von 25om und is t. 
' "'"di" moi~tPn ka u f]i (;ÌtAn l:'hlLto n mi L e·n er :Stahln a del vou a u.Be n 
lla<·h · · · li 2 \T rnrvm avf jodo r Sprcchmaschrne ~ pJe Ja,r. 
e ~ l. d on Au fsn lz von Dr. P. }fAMD I~UGJI , Spmchaufna!tm.en von 
li~:J. :m f.Cnaben aus Neu-JJ fecklenbu1·g, Vox, !01 ~· S. 271. pio ~ori 
\V j< r VA r, gom nch ten Anga~on , clo13 . or JO:ll:?ng und ml•rtodrwh-

lholm!'< ha fon z u Hn 11Se 001, h a lto w !J f 11r "' 11\· 
7 Vox 

· J~l tn , 11 """'' ' '· 
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am Friodrich Wi lholmRhafen ) von der R hein ischen Mi sion 
zur f-lc hul- n nel K il'ehcnspracho crh nben is t ; cino wi sson 
schaftli che Da.rs( cllung d i cRer f:lprac l1 gruppc l10ffe i eh dem 
nii(·hst vcroffentli hcn zu kiinnen. 

Die Verh andlun g ubcl' di e Prohoplatte N r. :>l rr ibt aL 
Inhalt m1r .ein ~cleines JJrJiàchen a n , . cino F c,-tlegung de. 
Wortlauts 1st meht vo!'ha nd,, n. .J edoch bositze ich c in 
c b-vas ausfi.iil r lichcre Ni cdGl'fichri ft desseluen Marchens dic 
ich am 28. :L 14 nach dcnt Diktate voo \ÌAL, der dama! , in 
P a la upai be i Rabau l mcin Gast war, aufgczcichnet hab . 
tmd dcrcn Kenntni ::; es mir crmog li chte, d on abgC' horten 
Wort la ut bifi au f wenign vVorLc zu VCI'Stehcn. 

Mit der r laUe ha iJe ich laut.ln mdliche Vcrsur he ni cht 
ans :c ll cn konnC'n uml muf3 mi ch da rauf bcschrankc n, . ic 
sprachkundlich zu crJautcrn und gchor::;ma13ig zu be\\·c rten . 

I. ~prad•kundlieh c ErHiutcrung 
a. Wicdergabe dcs Marchens in fr icr Verd eu tschung 
Q3aran 1111b Q3e utd6iir fcutcn ~u [n111mc n in ci nn n LJOLJTcll QJu um . 

~Wl ri3 97adJt tumbc nnb ber Q3aran \rfJ licf, ging ber ~eu h luii 
fort anb nfl Sl'ofoi3 nii\[c. 9.fl ~ cr ;) llrii dgdclJrt mnr unb fi e nn5· 
gc[cfJlafcn t)attcn, m11 niidJ)te n Wcorqcn , muf1tc ber ~eu tduiir 
f icfJ entleercn. 1ler Q3armt [nf) ben S~ot un~- ftlWdJ: ,D Q3ct n , 
tua ~ t)n)t bn gege[fen? 0cfJ JelJ<', bnf3 ci3 tu .: t)l •ft." stlcr ~eutcf · 
uiir nnhuortetc: /1\ \ tf) l)OOC c in SDinq~bn g 'QCl\Cll. Il 1lcr ffiaw tl 
)nncfJ : ,D Q3 t ttcr, 3cigc ci3 mir, ba f) icfJ f;inq ef;c unb 
e5 autfJ elfc !" SDcr ~c utcliJii r nntmortetc : ,@eL) f;in unb ifl eit tC 
S1 ofosnufl !u 1lcr marnn gin g f;in unb tonrf einc .\tofoi3 uu fJ t)itt · 
unter. 1:la crf)oli cin Wèann cin @rfrfwi unb ri cf: ,~llc r (Jii~ft 
nuf meiner Stofo5-\Jnfm c um (Jer ?" ~r f;ort e ein 9Jln[rfJ CHl eir, ginn 
~in uub trcttcJ:te nuf bic \j3nln tc. ~ffi3 cr cincn )l\fnttloebcf ali · 
gd)aucn t)nttc, )lJrang ber ~ìnran auf cinen nnbcren. Wf'-' cr 
anrfJ biefcn abgei;nucn t)attc, \prann ber Q3nmn nuf bi ' Chbc . 
1ler Wèann [ticç~ I;innnter nn~ !Jt.ng bem Q3ara n nn cfJ. f~e r luar 
in ein Qor{J gefrorfJl'n, ] nur fc•ncn 6 rfJ\llOl1 3 )tecftc cr LJina n ~ . 
1)n .. . nein ... . nm )cinen EJd)t·oan3 )tccfte ber Q3nmn ci n 
~nbrlJen tJinau5. SDcr WCann [cfJm:rte bni3 Qoc{J nuf, auer bi ' 
~rbc f; ntte itJ lt berfrfJlnngen. ,~5 tuirb i{Jm fdjon ci mnaf bo ~ 
Qelien t o )te n, ba nn 1 oH er )terlicn !" 

lUrutelratten LJntten im Walbe ~r i c g i3 fcfJmHcf nnqdeqt, fn mett 
fJCr3ll unb beragten ben Wèann. SDann _d efen fie ins SDorf : ,Bcu t~, 
ge~t in bie ~éin)er !" SDann linnben b1 c )Bcutchntten o&en nn bte 
%iiren .ma ):J pcrfriJotcn an. m.lenn ber %inb tv cf) te, ra f\cftctt pc . 
SDa fvradJen bie Beute: ,DfJ, ei3 tvilt un i3 Tclienbin nuffre[)cn." 
'l)a fam eine ~ran, [rfJde unb rief : ,Beute, mo )eib if)r f; in"' 
gegangen ?" SDa antmorteten fie: ,~in 3rgenbehoai3 tut )o, ag 
o& e5 un5 fref\en monte." 
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Wic so oft in don M:ii.rchen von Eingeborenen, ist der 
Sinn - in clicsem Fa. ll der Zusammenhang cle. zwe iten 
Tcil s mit dem ersten - uns Europaorn nicht ganz klar . 

b. D[trstcllung dos Wortgdi:i ges mi t U bersetzung 
f lo;:i't rf,nllni i -da-id m -wo moigttn 

~~arn n lSc utcTuiir jic 311[mnmcn [ie lSnum forfJ ? 
dr'- mf/do. 111U!J tù fom f iWjttt t-en-llla-g, 
iic IdJctl. j ucr[t ;D tmfcifJcit Q3 ornn c~ frfJlnfen tun \1 dJollt, 

dlllll'ti tldom i-ao. mu ·i-an-t-.!J 
~ uteluiir :tluufdl}cit er [irf1 cntfnnen. ~to fo0 cr c[\c n [ie gcfJ out, 

ll/ s i-111 1tl . i-llut!-!J, ai-ùco moignn 
'! cr riidfdJrrt t. (h riirffcfJrc n gdJnUt, Q3oum fo cfJ ? 

i-clu ·i-en-111 a-,rt, SI'Sa li -ma-g , 
Cl: ()ingc()Cil. ~r [cfjlof: n Ì llll !}ef)O Ut, .\)dligfeit Ìllll gcf)OUt, 

tlwnul i- f,ef.- . i-ùel.:-y, Jla§.iu 
Q3cutclu(ir er jirfJ entfeew1. ~r [irfJ cntfccrcn geTJoot, ~(tton 

i-ù11 -i-y, i-/,oL: .,o gai, mi. :<o-1nel-ta 
n [dJ( n c~ nclJoUt, cr [prcrfJC II : , D Q.\ettcr, bu l un" irgcnb ein5 

n-a11-i-g ì ·1ia ùa-itrt-i k·a{,a!.·a!J". dama i i-bo l: 
'ùu c[[c n c~ nefJaot'? irfJ i(fJ \dJcn c5 lu eifJ" . Q1eutduii r cr f1J rc cfJen: 
, li a af,wi-lu 1ia-a n-i". l'a§.ilt i-bul: ,o 
,-0cfJ ;Ding ei n iL{J c[\c u e~". Q.\cnoH cr fprcri)c n: , D 

yai, u-bol-pa, 1i u lia-La-p, ta 
lncttn, bu f.pret{Jen lun'ùcn, ir{J icfJ fortgel1cn lucrben, ein5 

?ia-r111-l·· d amai 1-vol: ,u-la-p 
id) e[[c n c~" . Q1cutelbiir cr \ prcrycn: "'lln fortgeTJ cn hlcrben 
wu ta u-an-i !" 71a::.iu mvg i- la . 

. lt ofo ~, ci ne bn cflen f.i c !" ~nru n 0uerft cr fortgdjen. 
i-la-y pa§.m 11w tn i-bal-g 

(h fortndJc n gcljnbt Q:\ nron .11 ofo~ <' Ìttc cr faHen Io\fcn gd)not 
t'-11 1:-dll. '1111/.-f!. tam ot-ta i-bo1J 

lJic r (J in [ie lJ ingcTJc n. stun gdJnut, WèenfrfJ cin rr fryreicn 
i-bo{: ,ait 1ia-ane-g niu tasi ma ?" 

cr f.prccfJCll : ,liller icfJ lSc f i ~ 111 ein S1:ofo5 {Jilpfcn ttm ?" 
mug adiu 1iale-,r;, i - clu-8. 

· ucrft 9Jlu[nJe lueii nefJln en gcfJnut, er TJ ingcT)cn mtfluiir ts. 
i-du-s-g, uiu ~aun la i -tu§.e-ma-g, 

();r TJi ngcT)c n nufl'uéir t5 ndJnot, ~ofo5 lSlatt cin5 er abl)nuen 
pa§itt ,:-ta-g, ta lat-e-n 

tun gd;nut, Q3aran er fortgcf)cn gc{Jnut, ein5 ouen t)icr f)in 
i -dtt-s ·i-l-a.r; ta i- ta§.e-ma-g 

er {J ingcf)cn nufluéirt5. ();r fortgcTJen gcf)a'6t cin5 et ublJauen tun 
pa§.Ùt i -du, ta11-lon t-se. tamot 

gef)af>t ~aran cr {JingeTJen, (irbc in cr fommen. Wèenfcf.J 
i-dn, pa§.iu ·1:-du, i-tos. m.a-g 

er lJingeTJell, Q3aran er fJing efJen, er fdJteiten. stun geljuut 
7* 
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uw-n t -§a t. wa-y . . . so . 7Ja§.itt 
@3r{J\U.alt ~ )ci n et: t) Ucrcn.. :t.un !}cf)nUt . . . n i d) t . . . >bnt:nl\ 

uu~-n tilwt,tk t -§'n . tamot il:( t-lia8e. 

ElcTJ 't uetn~ jein tura er 3uctcn. ill(cnjrfJ ~odJ cr \l'flnnen . • 
sa§ g fan ·i-a11- i ,ra_qam ta nmo-n 

@3rfJcmc gcf)<Llit ~r'oe \ie c\\cn i{Jn. "@3 cfJon rins ~l'cm \cincn 
i-a/1-i-na, i-dlri i-lllat!" uagi§. 

es rs cl\cn ifpt \uoHcn, cr t)H\ammen rr \kruen !" Q3cnUrntte 
ga§a?i-l,ni haln di-pa11-i. di-1ln-g tamot 
\illalb in @3d)ll!Ucr \ic neo ·n ifp t. @:l ie l)Ì!t()djen gd etbt, ffi(, n\dJ 

lc·nd~.t-i , i-tw. 11111!1 J la7W-a i- /,o1: 
ucrjnnen ifpt, cr \i d) cntfcrncn. Bucrjt ~orf in jic \ìJt:cL1J en: 

.,pmutpctnl.(, ah ilo- n tt-se!·' mug /,a!ti_ 
,SD orfbc\t10t)net: ~nll 5 ~nnnc5 \c in if)t: jtdncn !" 3 nerjt )S : nt.!rn tte 

·i-dn, d,rl-,rwt-u lat-e-11 ttilmi 
ji c t)inoefJe n, \illc n 9'.R nn'D \l'in ouen t)i cr r in Sl'l<L~l\Jl't'\dJ otc 

8ll81' . l i m i -ab-i-1Wt-y, li1ian. ma-q 
uinben. \ill inb Ct: Ct:!}t:l' if l' ll)i c tnn gd)nbt, (~b:éinjrt] . :tun nét)OUt 

·i- l"' l: ,,o kumui i-mta-ru l-u a" i -bo l. 
et: \).lt: ·cf)c n: ,,O f) h be n'o c5 fre\\en llli S \uolfcn" C t: \Pt:Cd)Cll. 

may pai11-fa ·i - liO -!f , 1-cog , i-hol : 
%un !JelJOUt iJrnll cinc ji c fonlllll' ll ncfJ<LUt, jic rnf .:n, \ie jprcrf)CH: 
, tarnut, w i nmn a-la 1" 1/LIL,I/ i-bul 
.m~c njrfJ , i (Jt: \uo ilJr fortn l'lJcn ?" %1111 gcf)etbt, \i e lf rcrfJcn : 

, ,1ia1u mel-ta i -1111 1t-nw -ua i-gai- 1/lfl.." 
,Uns 0 rncnb cin es fr c,jcn uns lUotfen es mnd]e n t11n ." 

c. Erli.iuterungon 
ln dicRer kurzen Erzi.ihhmg sind .B oiKpie lo fi.ir dio haupl 

siich lichstcn R:n·achrcgoln cntha lton . Noben Aus ag :i.itzcn 
k ' nnnw n ' l'f~tsaclwnfrag<:' n und Auffordc ru ngo 1. vor, nch n 
H auptsat7.on zq,hJre iche Ncbensiitze , d <' re n Bilduncr d'Ll'C' h li 
unten besproc honon An fi.i g ungen' (Vcrbalsu ff ixe) ermogli• h 
wird. S: rong durc .. gdii hrt i t die \Vortstdlung: d er 8atz
gege n 'tand (f-:l llb jukt) stoh L vomn, das Satzziol (Objekt) 
zwi schen Ratzgege 1.stand un d A u:>sago ( Prad ilmt), z. B .: 1Ì.a 
aua?i.ta 1iani i {J (Jnue cin :tlinnsbn gcnrl\cn ; l'bonso in der 
Frage : mi nwn ul'1? i{)t: \tlll fortqd)C1l ? = ll·Ol)in \l' iD i(Jt: ne, 
nangen? u nd in der A ufl'orderung: ni n la w w i S1'ufo_, in· 
'ou c\ cn \ie ! = i)3 CÌll(' Stoto0nufl! Au ch die N l· bensa.tzc 
,gehen stuts dcm Haupts.~tz voran und obenso dio B c
stimmungon (Attribut<) d l'm Dingwort (f:lubs tant.ivum) 
z. B. fiir die einfacho Unterordn un g (den Genetiv) nin §IHm 

S1'otosblntt, und hir dio doppelte Unt erordnung dttl auan l al ' 11 

1 Die hior vo rgonommonon V c r·d('utsc htm g nn s in d I ut· a 's Vor ,;1.wh, 
nicht ::tls grun<ls~it:.diohe Neuorun g r.u b uLrao hten. 
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o ur 'Di c ~Li(J e 'o dì ~Jiun'oes 'o es \!Ben es = oùcn nn 'o i c 'l ii t . Di e 
)rtsbm;timmUI gPn. werden wic di e Satzziele behandelt und 

z ' ' isch en f:ìatzgegenstand und Aus. a~Se, gPgebencnEalls a ls 
fc rnc rc Ergiinzung vor d as niihcrc Satzzicl, gesetzt, z. B . 
frt11lon idn ('t ~~lWH\1 nHT 'Di e ~t'oc , b·•gÌ§ f!a§ll1i.[o1t ba/a dipani 
'o ic ~l'IIÌl ho ttlll 1cqtcn im llliol'bc 6c(JmHd nn. Dagegen i. t 
die , 'tc\lnng der Zeit.hl'stimmnng frei , z. B . tidom 7)a§.Ùt 
Ù' IWIWJ dcmwi tidom iuo nl !l . 'bct ~oro n noc(J \5 \cfJlicT, cntrcmtc 
' i cl) nn n) t ~ 'bct ~\lttclbiit . Hinter gest cl! t wird nur di e Bci
(JJ'clnung (Apposition) z. B . ?iaul'_r/ niu mcin Q3c\i~ : 'bic .\~olos· 
palme. Von dit se n Satzregcln f indet sich cin0 wirld che 

u:-mahnw , in cl.er das Sa1 zzicl znr H ervorhebung vor 
<1cn f)n.1.zgegenstand gnzog•·n wird ?iamnulta inom~_w UII S l'uiH CÌ II 

5\W' Il'D · tlllM Ttc\\cn, u nd einc chcinbarc ; in 'lia 1i.ite kabalcab 
i;.; t lcrtf,nkab ni c ht als ''atzziet :r.11 1iùe a 11fznfassen, 
;.;ond<' l'll als A11 sdrn ck cincs bcsonderen Gedankens, a ls 
;.;elb st R.nd igor Hau p ' satz, a. Iso nicht i cf) \d)c 'bo !l \hki\3e, ondern 
ich \d)c l' , c(, i\t \uci\3. 

A\s Wortartcn \assE-n sich nur Bezcichnun gen fiir 
\J inge ( ' ubstantiva ) und hir T iit igkeiten (Verba) unter -
8Chei clt1ll . vVas an U mst ands- , Zahl- lllld E igensch aftRwortc m 
v orkr mmt, hat diw;liche Gru udbcd eut ung, und die Bindc
wort cr sind. teils dinglich t ei\ :; tatig gedacht , wie in d er 
Cb rs1 tzu ng angcdeutet ist, z. B . uwy tun ç(dJnÙt = 'oonn, 
1/lllf/ Q.~Ln'o crtc i( , i)U, r1t = 'oo. 

Fùr dio R' g· In d er Wm·tbildung findet RiPh als B eispiel 
der Vcrdoppelung mit Bedcutungsw.i!-ndel pumtpunu SD otr• 
hl'\uo()ncr neùen l'ann stl orr. Don U bergang von selbst
~.1 andi~~>cm 7.u a,ngelehntcm (rnklitit;chem) Wort zcigt der 
Cobm11Ch von ta cin!l, cin br\!imllltes, ci tt nn'oerc!l z. B. in 
1lom Wortgchige nù1 §cwnta i ta!}_e nWff pa!JJn i lag la /aten i d1t. ' 
nH; et l'Ì il )Slntt obgef)OUClt f)ottl', \\.lrOll\1 'oct Q3omn OUT citt 
on'orrc~. Von den in der Sprach e vorkommcnden Vor
fiig111' gPn (Prafixen) sind aus der Reihe der Flirwortcr an 
T aLigk citswortern 1'1a - icfJ n - 'ou i- er, \ic, es, a - il)t di- \ie 
vorlmnden . Die AnfUgungen (SuHixc) Rind reichlichcr . An 
Tati kcitswortem sind es dio fiirwortlichcn B estimmun(J'cn 

"' (Objekt ssuft'ixc) -'i ilJH , \ic, es, -wl nns den Angt' redetcn. e in-
g(·schlosson, -ama nns d on Angereclcten n.usgeschlosscn , so
wic d io, gegebenenfa\ls a n ~ie fi.irwort.li?.hen ~estimmungen 
:mgohangtcn U mstandsbcze10hnungen iur d1e Dauer -ma 
( Du rat ivs uftixl, Hir den Wunsch -na (F .inn.lsuffix) fi.ir die 
z ' ~ tlichc Aufcinanderfolge der vollendeten und unvollendeton 
TaLigkeit -g und -pa, -p (Porfekt- und Imped ekt-Kon
sel uti,·suffix) . s· lWÌe eine Verbindung -mug aus Dauer und 
vollendoter Folge (duratives Perfokt-Konsekutivsuffix). 
Endlich findcn sich an Dingwortern die fi.irwort.-
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Ji ~he1~ Besit~bcz~i chnungen. (Posso. s ivsuffixe) -.r; mein, -n 
fetn, tf)r, sow1e d10 Ortsbestimmungcn (Lokativsuffi xe) -lou 
inncrlJal&, in, mittd5 und -a in , ~ u , an . 

11. GehOrsmiillige llcwert.uug 

Die P iatte ist mi t cinem gcwohnlichcn Schall p lattengerat 
( Gram mophon; abgohort, d <"ssen H crstPll er nich t ange<Ycbon 
st; es wurde die gr of.Hc Geschwindi g kciL angewandt, b i 

der d io Piatte in zw ei M inuton abgcsp iolt winl. 
Die Slimmla.ge des Sprcchers ist knabenhaf t; hoch (Nopran ), 

die Stimme klingt otwas bclcg t, a ber ni cht heiser . D i e 
seeli.'che Bofangenhoit, ùi e hi(·rfi.ir a ls Ursache anz.11spre he n 
ist, kommt auch dadnrch zurn Au::~dru ck , da f3 cr s ich 7.wei 
mal versprochcn hat . E in mnJ sctzt, è l' mit 1lrt "- LI 1,a§.iu an. 
verbessert aber sofort damai, das anclcre Mal beg innt cr 
einen Satz stockond may . .. so . . . und fbi.hrt chtnn 
fliel3end fort PWJÙt uitm tdm.talc i§.rti. 

Di e Iaut un d d outlich gosp rochenon Stell e n sind un t.on un Lor
stri ·hen , eli e lei se un d undcu Ui ch gcsp rochenen k lei n gcdru ckt. 
Die letzteren sind zugleic h erheb lich schneller \-Org('sprudolt . 
als die anderen. Abge~when von diescr allgcmei·nen A n o·ahe 
lasson sioh iiber die Dauer der cinz.clne n Laute k eine 
feineren Unterscheidungen machon, a lH die, daf3 die 
schwachen Selbst laute (Halbvokalo) und die M11ndhoh l n 
verschluBlaute (oraien Explosiven) ki:irzer ersche in en, <t l:-< 
die starken Solbstlautor (Vo ll vokalo) und die andoren Mit 
la uter (Konsonanten). 

Die schwachen SolbstlautC'r sind zug leich , ihrem W cs n 
entsprechend , drnckschwac h und ungcspannt. Auf d en 
starken Sclhstla tern Jiegt oin vorschied en starkcr /) ruck 
(Silbcnakzcnt): es ist. ein deut licher Wortdruck (Wortakzont) 
und ein e gelegontl" chc VcrsUi.rkung als Satzdruck ( 'atz
akzent) herauszuhoron. Schrage Striche geben di o on 
Wortdruck, doppelte schrage Striche den Satz.dl'll ok an. 
z . B. pasin, 1Ìa av;wta 1iunt. 

Mit dem Wortdruck is t eine Tonorhohung verbunden, 
di e nicht nah er gokennzeichnet ist . A uch Wortgl iedrr ohnc 
Wortdruck (nicht a kzcntuierte Silbon ) weisen zuweiie n die 
gleichc Tonveranderung auf; auBordem ha t der A nruf 
o einen deutlich en Hochton. D agegen ist ei n atzton 
nicht herauszuhorcn , auch ni ch t in d e n l?ragesatzon. Die e 
Tonverhaltnisse konnen genau nur durch Versuche (ex
perimentell) erforscht werden, fiir das Ohr - wenigst ns 
flir mein Gohor - biet et das ganze W ortgofi.igo der Piatte 
ein fast einformiges Steigen und li'allen von druckverstarkt n 
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und tonerh i:i hton W ortglieclern (Silben) uncl von solchen mit 
gcwo lmlich cm Druc k uncl mi tt lercr T onlage. 

Di o K!u!l rff;t7.bl! dc1' Self,sll"ttlt'1' laf3t re ines a, weitcs f. 
1tnd Q. unci . e l o tt cin er mittloren Mundstcllun g unter
SI'h c idon , a11 sgosproc hon cngo Nolbst la uter ç i 9 1.~ fchlen . 
A ll e vorlw mmcnd on Sclbst lau ter Rin.d sowohl gespanllt -
unbczciehn et - , ~d s nuch un gespannt - mit obcn offo non 
B •on i.iber dem L a ut ber. ciùhn cL - z. B. n r'!! rl ri zu be
lcgor, , ·i und <t jedoch rmr, wenn sio gleichzeit ig dru ck
sch waer. 1 un silbisc h) werd c rt - mit unkn offencm Bogen 
untcr dom Lrw t bczeichnct, a lRo j und 1?. D er E i:1. atz 
der i::lelbst la utcr i: t weni g a usgeprti.g t , e in H a uch fchl t ganz. 
I-L:t rtor Einsat 7. - durc h cinen !inks offenen Bogcn vot· d em 
Laut. bczeic hnct z. B . 'o - ist nicht . o oft hera uszuhi:i ren , wie 
f' l' wcnigsLcns vom d eutschen Ohr crw<tr tot wird. Vielmchr 
gch t e r i n d on - un bezeichnotcn - weiche n Einsa.t z ii ber , 
was Z II Zusammcnziehungen ur,;pri.ing li cb se lbst 'i.n di gor 
W èi rtc r hihrt , z. B . dulQ!III. < daL 1

lll /(l// c· c ~ )21.ìcgc5 ~}( un'o = 
~iir . J) r \bsab~ der i::lolbst!autcr ist immer we ich und 
bi i bt 1mbczeichnct. 

Di e Kltt11(J j(abe der Jl l il lrwte1· (K onsonanten) ; ~if3t zuni:i.chst 
d i st,imm h ~~ftl'n L a ut.e der Nasenh i:ihle 1i, 11 nnd m unter
Hc hoiùon: 1i fc hl t. Von don stimmhaften Mitlautorn ùer 
Mundho i~Jo s ind di o Da.uerlaute l und v (rni t beiden Lippen 
= bilu.bial gcbildot) d eutlich h era usz.uhi:iren, ehcn, o die 
Ver,:;chluf3lan te g d /,, j edoch sind diese am Wortend e sc hwer 
vo n ~ · t 1, zu untcrscheid en, auf3e rdcm k ling t b haufig nach 
o i.i be r, d . h . es w i l'd rJLitlockerem Li ppe11 chluf3 ausgcsprochen. 

Bci spi cle flir Worta llhwt: na irfy uflt S~ofo j I!Utg 'onnn l<~f 
~r ub e vayant fcfyon !fai ~ettn drim·ii. [~ c utd ui:ir /111./d <Srfymucl , 
fii r l n la u t: ,, l, li. i5n ~l c w, Bc(Jcn JHiun ~or f tmnul 9JitHtll 1ialJ 
{Jolcn 'i l'l1.'7 fi e ri ,· f ' iyci.~ c ~ 1nnrfyt 'arltu ~Jèufdyc1ucif 'u!JoL (fast 
wio 'nc6l; 'ou fprillJft. 

l l\ir Am;la11t: 'mt if) r ' ll1i 11 \c in .J lll! Ct:l' 5 vogctm. \rfyon ' iù6L 
er fp rirfy t (v fohll) 1/Wff (fast wic 111a.k) 'onnn dajd (fast wi e 
dai.t) Jll\nltttltCtt fie 'ub (hst wie 'a11) .\)nn~. 

D i Klangfa rbe d er· Rt immlosen Daucrla ute f § und s is t 
o fL nur Fic hwer zu erken ncn , d ie scitli chc (laterale) l?a rbung 
cles !f., di in d.er· lcbondi gen Sprache d cm Ohr· cles Europi:i.crs 
a ls ungowohnt sofort auffallt, iRt !H~f der, Sch~ llpl a tte vi:illi g 
verlorcn gcgangen. ~esser las. o n srch d w stunmlosen V er
se hl uBla ute k t p ausoi~anderhalton . abcr bei ihnen tritt 
d io o ben erwahntc Schwicrigkoit auf, sie im Auslaut von 
fl ,[ {, zu untcrschoide n. 

B oispiele flir.· Anla ut: ( f' nicht boleg t) so ni t:f)t sa!~n (s t a tt 
§af_tn) \U(att kaùakab lo ~ if3 la71fdl. !!Jènnn pai.n ì)'rtlU. 
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Fur Inlaut: (/ ni cht belegt ) 'iso:! jic fom nrt pasiu (s tatt 
jJU§iu ) 5BOto l1 fca/mfrd f, lll cif3 ?i./id ir(J f)OOC (1 C\cf)C lt dipùu( \ic !JCOCll. 

1!-,tir Ausla ut: li!/ (Shubc i.dtis cr fkttert itus (statt ito§ ) et 

ncfJt 'i!Jdlc cr Clttlccrt \irfJ lam ot 9Tte lt[rfJ 'tiliiJI Dll folfft gcf)C ll. 
Dio Lautzusa rnmen.ftigun gen der Selbst lauter gt hen zum 

Tei l gleitend o hn e And crung ihrer Kl anafa r·be vor s ich 
z. B. ao in '·i.niJiildv c~ luiif ttlts frcflc lt , Ù1 in niu .\(' ofoi3, zum 
Teil aber unter Absc hwiichung oin o.· Se lbs tlantcn ; in Ge talt 
von aufstcigcndon odcr absto igend cn Verhinùun gen von ; 
und ?l , z. B. 'i2n cr ìrfJ f, ft ·!,rjn i. DII if1t , fJOi ~\cttcr , -'<l111l 

mrott moj,q~tn .. ~ .. Bei dcn Lautzu a mmc nfii g11nge n d er 
Mitlan tcr , di e nur durch Anf iig ungcn ( l::i nffi xc) ontstche n, 
ist dN' cinzolne La nt. sc hwi erig herauszuhorcn , wenn k ein 
Selbstlauter folgt , z. B. 'imulg HnrfJDC ill cr ~ miicfn dcf)rt luo.r , 
'i.b6kg HarfJDrnt cr )irfJ e1tffccrt f)ott e. 

La utbeeinfln. sungen kommcn nur ah; Anpa,s~nn ac 11 ( \ ,. i 
mila t io nen) vor . Vorsc hrcitende Anpa.>nmng vo~ Selbst
lautern liegt i n ' !'IJ 'd a us 11-un-i. Dtt if1t c5 v or : hier w ìrd 
die fiir 't enge Mundstcllung n nr so weit bei d er .Aus~praeh 
dcs folgendcn a crwcitott, daH ein woites 11 das Ergcbni ;:; 
ist. Auch fur lVIitlauter ist einc iihnli che Au sgleichun g in 
de m lau t un d dcut li eh gesprochenen Satz mi 11 ron ala? luu 
ge!)t if)r (] in '? zu horen. Obwohl wi und nam zwci zusammen 
~tol3 en de, ni cht. zu ammengefi.i gte Worto s ind, hort man 
roi.1iam 'a ld hcraus, a lso ein 1i. von vcrla ngcrtor Da.ucr. Hicr 
is t die Zunge vom Verschlul3 a rn woichon Ga11mcn nic ht 
weit ge11ug nae h vorn zu dcn Zahnwurzcln geglitton, son 
d ern hat sich nach verlangcrtem Verweilen in ihr c r crs t on 
f-;t ellung soglcich a uf don Mundboden gclogt , um d em Luft . 
strom fiir d.as weite rz P latz zu m n.chon. 

Zu den vorschrcitcnden Angloichun ge n ist wo bl a uch da.s 
A uftroten ci ncr:; ?l als O lei ti au t i n pdmt?~'l n.u~ pau n SDurf 
und Anfiigung u i11 a ufzufassen. Als rilckschroil ond e An
gleichung ist zunachst di o Druckabsc hw i:i,c hung und Ent
spannung der Vorfti a nngen i- cr und 11- DII a nzu sprcchen 
cli o vor eincm andcren Sclbstlarrter zu i.- und n- goworde n 
sind. Dorartigc Beoinflussung hat da;m gcftihr t, dal3 in 
,i,it~ aur:; 1ia-i.la.-i. irfJ [ct)Clt es d. a a vorn i giinzli c h verdrangt 
ist. Aul3erd em ist noch eino riickschreitenclo A ngloichun g 
mit F ornwirkun g zu hclegon , auR d i.-m"do fie fcb cn is t dr:?na(Li/ 
geworclon, d . h . in un bewul3ter Er·wart:.ung der wciton Mund 
stell rmg cles a und besondc rs des dru ckstarkcn o ist d er 
:\1und Rtatt zur Stellung flir ·i. lllll.' bis zn d er fi.ir e v er 
cngt wordcn. 

Als Ausgleichungen si nd die a in 1imd ~n1s 1ta- a11-1; iclj effe 
l' ~ und in i.nwl.dua aus i-nua-ad-ua e!3 frcffcn lllt " (don An-
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geredc ten oincroschl ossenJ luiH anzu sprec hcn. Abor auch die 
boidon o in in o111 ao sind , wi o ein Vcrgleich mit ·iu uadua :~.cigt, 
als A usg leichungon von n + 11 a ufzuf-asscn, ino111 ao setzt s ich 
a m; i-1w a-a 111 11-1ttt c~ frc\fctt 111\>J (de n Angcred qton a usgesc hlossen) 
lui f1 zwmm mon . 

J~ b enso is t das o i11 dalo1i11 a us n11 onts1and en , denn dio 
Zli Rammcngoste ll t en \Vorte lau tcn in de r ~pmc h e cin zol
,;tchond dal 1mcg und 'a7UIII mlntt'o. .End lich i .. t . all erdings 
nm d u rc h ~prac lwcrg lc i chung , das f. in itgg er \clJCit ('" ne ' 
ljab t und in ùitf:. Ìl'f) \cl)Clt l' " a ls Ausglc ichung von a + i 
Z H de ut en , cl r nn in der A ufl bsung 1-ila-i-g und 1ia- ita-i i ~·l . 
ila \clll lt a ls L a ut cntsp rcc hung hi r son :> t in a.ust r·onesisc hcn 
Npra.<" li e n b c lm nntes kita \l'fJOllCtt zn bctrac htcn. 

l~ i a,c n a rl'i g i ~-; t es, dnJ3 a.n zwci ~1' o ll e n fiir a,i iao [3o ltllt • 

foriJ di o Scha llplat Le ci n aldo wiedorgibt . Ma n n1uf3 wohJ 
an nchrn on, da f3 aldo gcsprochon is t , d . li . oin Ga umcnlaut 
(p!!. ] aLa ! o~ l) , d cssen Entstehung so zn d cnkcn ist, da f.l di e 
Rinn o, cli c d er Zungonrii cken b ei Bildung rlor beiden ·i 
b ild en so li te , unwiJlki.il'lich und unbowul3 t sich zur ~tellnng 
des l creschl osso n ha t (vgl. G. P ANCONC IO: LL r-UA LZIA , A'in 
fii lu·'u'_q ,;, , dù, ll'ltiJi' tca lldle fJh olll' l i !. ·, .Bcrlin , l !)14, dio Ah 
b ild ungen a uf ~e it e 8ti , Ji'ig. 14 nnd n.uf Neitc 83, Fig. 72). 
Auch dioscr Vorgn.ng ist :r.u don Aw:gloiclnrngc n z11 rechncn . 
lJasHclbc g il t fi.ir di e obon erwi:i.hnte L ockerung des Lippe n
vc rsc hlu s:-;oH, di0 èW R b ein l ' mac ht, denn sie Lritt, untcr 
tlcm l~ influB d er Mund offnun cr e incs vorh ergchendon und 
oincs nac hfolgcncl on ~elb s tl an tor s a.uf. f) io is t auf der 
Plu,Ltc d e ut li ch hcrau szuhoren i n 'av:;li,t,,? lun~ '? sta tt 'ab/;,i.t r'. 
Hi or ist di o wcite Mu nd s tellu na d or b oid on a 11nd der au f 
dcm :r.weitC' n a li cucnd e s ta rk c 'atzclrudc (~atza.kzcn t ) dio U r·
sacho, wcR ha lh di c Lippon ~.: i r h ni chtmehr zumVerso hluf3 fiir 1, 
zusnmrncnfn nden, sontl c rn don H.eibola11t u bild.otcn. 

Di o vo rstchcndcn Au sfi.ihr ungc n di.irftc n geniigcn , um d ie 
IH1<" hsLchcnd o lcl'ulgelrene Nicclenc /m;jt dcs a.bgchorton \Vort
lau!,; de r ~chaJiplaJ.to z11 e rl au te rn . 

1"'8ftl do11uli idJJd. 'aldo moj,g1i 11 dnnad1i. 1/11( ,11 tidc)u, }1118lll 

id1111111!J tlo·r111 ii. tidtlw ido. nfu jouly lus 'ifmil. ' io, {ilf! ' l(ltlu 

nw1,qun ùl1i. ihmw ,q sNali. riW!J dnnuij 'ib11A·. ' iba·:1 }'l ·~fu ·a,:y 
' i /1 1l: , 'o .IJ'Lk, '6 1i. sr!m elt" ' II QII (ct 1ia ·1i. it ~1 kabnf..x i.b ?" domci1; 

//,cii : 1ia 'avii ,ila 1Ì.n11 i." lw.<[n iM l: ,o .fJ tti. '"boli'" tia 1i.al!}p 

lo li.au[." J"l . . • dame/,( 'ibul: , .. llltlt' ni11 In 1
'11 0 11 [ ." pac;(u 

11ttlff '·ilrl. 'iltlg J?t/Slll n [t.t la ihal en idu. mur7 tamdl tu ·i !J() [J i MI: 

,, 'a1:t ?ÌCl/ IP.CJ u!n tasfmu ~" mtN/ 'adEn 1i. n l~,q idti s idusg u h t SCL'IJ II 

la 'i tas/ 11111 ff ]JIISfn i lli.lf lo lulén tdtis . i ldg la itasé111 ii,q p li.s[u 
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ir l 1i td11lc!n Ù:i /. l a 111<i f i d ti J• èisiu i d ti ili).,. mdv uiull. ,;-'" · ?Jul ,l f .• so 

l'a8tll uin?• l t'k atrtk is1•. to111<il lof isasf_. .•asfrr 11111 i11rt / . .. co .'fll 11 ~ t u 

11/111!11 i nnfo /tf,(i / nr !/1." 

/r(f ,rt i ' ,rt asrf lllull 11{/{ri dit 'O II f . rl ù l 1i !t IU111 1; l kndu/ ;,; , , lllllf/ )•rimnta 

'i {,,)/ ; , ) )lt?lllfl rf lllr ' "'' 'ilri n 'os/ i•· nlll fJ f,CI!f is it l ti . rl a l<>•i n /a t / n f td/t?i. 

su8,:. tùu ;ab/o" r! r /hirin. mu.' f i/.rif : ,. ·a kw!loi ' ùuuid11 u" ·;{,Jl. 
1111/.fl l"f'n ta ' l/1i1Ìfl111 'afri ?" mort lini / : 

, na n1 
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Z UR BE H ANDLUNC VON APHONIE UND PHON
ASTHENlE1 

von JoHANN Cb PFERT2 

Die in Fri edenszeiten beobaehteten phonasthen isehen 
Storungen waren h ~iufi g neuropathi seh beòingt. Nie ge
diehcn viclfac h auf au sgcsprochen neura.stheni scher Cnmd
lage. ln c1cn wcnigsten F'allcn wa r· n k orpcrlichc Abnormi
taten dcs Stimmorga ns U rsaehc de r· Stimmstorung. Un
mittelba.re Ven1nJassung fi.ir die Auslosung der 8torung 
war in der Rcgel quantitativer und quali tativer MJf3brauch 
der Ntimm - unct Sprachwerkzeugc. l3erufsredner , L ehrer, 
Gei stli chc , Offi,;iere iiberanstrengton ihre Stimmen clurch 
iiborm iiJ.\ig hwtos Spreehen in zu hoher Stimmlage. Aanger 
venla.rben in dem Streben naeh atem- , stimm- uncl spreeh
t cc hn isc her V ollkommen h ci t un ter de m Einfluf3 irgend 
ei ner 8chule c1 i e na ti.irli chc Achonheit der Sti mme; Sto
rungcn der Ntimm st~i. rke , der f-ltimmdauer, dc.· Atimm
]dangs, Trcmoli ercn und Dctoni crcn warcn di o sorgcnbc
Rc hwcrtc Jro lgc. Bei Sch11lkindern Rincl im Ansehluf3 an 
die Mutation man chcrlei Storungen wahr,;un e bmcn , die 
durch don L ehrer lcicht vcrhlitet werdcn konnten, wcnn 
scin e Aufmcrksamkcit auf dio nicht nnr flir cli c Atimment
wick lung so wi hti ge Pu bcrtatsze it geni.igcnd seharf ein
gestcll t wiirc. Di e Kind cr mii ssen abcr zum eist aueh in 
der Zcit des Stimrnwcchsels unter dcm Zwa ng cles unleidigen 
sc huli se hcn Sprechgcbotes : laut unrl deutlich! mi t unnati.ir
li ch hohcr und lautcr Atimme spreehen . Jahrela nge Stimm
heil'erkcit , vc!'liingerte Mutati on, Sprechangst, Stottern, 
Abwei ehungen vom natiirli chen Tempo des Rprechakte~t , 
p 1·sistiorcnd' F'i ste lstimrnc und perverse Muta tion (wcib
lidle Nti mm c bei Knaben, miinnli che 8timme bei Miid
ehcn) Rtellcn sich dann in cinem erRtaunli eh hohen Pl'ozent
satz ein. Auf C rund von U mfragen bei ein cr grofieren Zahl 
von sti mm gestol'ten Brwachsenen ergibt Rieh die Annahme, 
daB eli h i.ihcste Di spositi on flir das . pater cntstanclene 
Ntimmleid e!l zur Zeit der Mutation gelcgt wurdc. Die Sto
rungen der f-lp l'oc h-, 11.uf- (Kommando-) und 8ingstimmc 
sind htiufigcr als m11.n an nchmen konnte und beschranken 
sieh durchauR nicht auf die znm eist in den Lehrbii ehern 
fiir Spraehh cilkunde genannten 'Beruf:stéirungen bei Siin
gern und R edneri1 . Bei Fabrikarbeitern , Miillern , Bier-

' Aus d Prn R c!ìe rvo-L azarott Wi:i 17.burg . Dire kLor Conern larzt 
Dr. KlMMP~ L; Abtoilung Mi.inzsohulf', Nf'LLroti kcrl azarott, Chef
fl l' zt Dr. UE:Hz. 

2 Ve rf i ~ t kommo.ndi erL a l >~ Lohrer fi.ir ortuubte, .·prachkro.nke 
und hirn verl oLzLe Soldaton. 



r o8 Vox, 1919, H ef! ) 
IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII IIIIIIIIIIIIIIIIIIIII IIIIIIIIIIIIIIIIIIIII II IIIIIIIIIII II IIIIIIIIIIII ÌIII IIIIIIIÌ III 

hrauern , Kiife rn , ~c hafern . J agcrn , l i' ischcm , P ostho te n . 
Gart.ne rn , f<'l o f3 cm un d a.nderen k a.n n ma. n e i ne re lativ 
g rof3 e Anza h l v o n ~t i m mHto ru ngcn ;t ls F olgc von · Ein
fh.i ssen der Umgcbung (li'euch t ig kcit , Wi ttc rung) fest
st ellen . Da.zu k omm t dio g rof3 e Za. hl <lc r Trinke r und R a ll
cher mi t ni ch t se lten r ech t c rh ebli chcn Stimm st orungen. 
Alle di esc werd cn in de r Lit.eratur· bi she r selte n gcna nnt . 
wei L di e Stimmstf.i r11 ngen bei i h non kci ne Bcrufshem rnni: 
bedeuten u nd d a.rum von don K ranken se lbst a uc h ga r 
nich t weitcr hcac htct wc rd cn. Di o 13eoha.c h t un0' di eRer 
Stimmstomngcn en tz ieh t. s ich fa.s t. a ul'na hm slos d e r flprach 
hci lku n:llichcn Praxi:. De nn von i h r J o rde m i rn a. llge mei ne n 
nur Angc horige f.lo lc her l3 CI· ufc Kat. flir wc lc he cli c Stimm
kran kl1 ci t e i ne sc hwerc 13e ru fssc hiicl ig u ng br i ngt, a l so 
l~edn er un cl S~i.nger. Man ka.nn a hcr in jed cm hcli cbi g n 
13auerndorf ei ne merldi che Za hl von Stimnt stf.i run gen a uf
fin den. Auch Reolmc ht ungen be i cl e rTr·uppc, cli c ic h wi ed cr
holt vorn eh men kon n te, beg rii nd cn d i e A n n a h me vo n d e r 
vcrh iiJ t n iRmii f3 ig g rof3e n 1-Hi ufi g kei t d e r ~ti mm stò ru ngcn . 

~ 1 Di e B cha nd h111 g von A ph oni tt s p <~s ti ca. in Ncurotiker 
laza.ret tc n 

A ls flc hwcrste Sto rungcn de r Stim me ke nnzc ic hn e n s ic h 
Vox in te rrupta. un cl Aph oni a. s paflt ica., das zci t ll'e iflc un d 
vo llige A ll sRC"tz n d e-; 81 i 11\111 tono ... . v () Il e nd C l'C l' Art w u rdnn 
hi er nur 3 Stim m k n nk e eingc li cfc r L. Si c k onnt·cn inn c rh a.lh 
kur·ze r Zei t in e in C'I' Si tzung dt1rc h ( i/n w g.s he ha.ndlnng gc
hcilt wcrd en. {)ie lp!wn ·ike1· '11 11./ers/ e/i en gnmrls?itzlù;h a lr'
liver, n ervenii.1·ztlicher Beha:ndlnng. Kcin e e inzi gc .. d c r in 
BcLracht k ornrncnd cn SLimm ~to rungcn wa r dll!·c h Ubc ra.n 
strengu ng i m Bernf c n tstq,nJ en. Bei dc n nwi sto n Kra nl ' c n 
(er rec hnct aufl 7G in der Zcit vo n1 l . 3. 17 bi f.l l . :3. 18 b eob
a.ch tet.en Li'a llen ) wa r di c SLimm lofl ig kc it durc h p flyc h il'c hc 
~inwirkungen (a.ku te psychi schc Tntttnu~ta) vcra nlaf3t 
(69,7 %), in L8,4°;, a ngcbli ch durc h di o Nt~chwirkungcn v n 
~rkaltun a bei Wi ttcrun g~umsc hl iigcn , nae h Obc rna(' h tcn 

b . . 

im .Freien , in 6.!:i o;, nac h MantlelcnLzi.indun g , in !3,2 ", clurch 
Rtreifschuf.lwi rkung a uf clc n, Sc hildkn orpc l und ii hnlic hc 
Ursachen. Di o St imml osigk cit hcstand im g iin stigf.lten Fa.lle 
ct·st sei t 5 T agen, i n and c ren F i.i.ll cn (Re n tn ern) bis zu 3 1/.! 
,J ahrcn. 8c hr vie le der Kran kcn wa ren bere i ts a uf K e hl 
kopf- und H a lsstationen clurch Einpin f.lc ln , El ek tri sieren , 
'1assiercn , I n ha] i ere n , Se h wi t z biid e r u nel sp rac h li c hc U bung ,1-
t herapi e (lctztere au sgcfi.ihrt durch K mnkenschwestern-'- ) 
erfolglos bcha nd clt; wordcn . Au.s dem. hiesigen N ewrolilcer
lazm·ett. (Chefa.rzt ttnd behandelnde1· A rzt Dr. Gm~z ) wttrde 
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sei/. n a hez11 ;~ J a.hren kein eù-,ziger S timm kran ker 11.ngeheilt 
en tlassen. Ohne l{tiek sic h t auf cli c U rsache d er Stimmsto
rung wc rd cn aJ ic Kranke n in g lcic hcr W eise nac h de n 
G l"ll ndsatze n d er Thc ra pi c fiir Krieysne·um17:J.-er be hn, nde lt . 
f-lc hon bei d e r Aufna.hm c wird dcm Kra nkc n aJ s unum 
sliol.l li c he Tatsae he mitgc te iiL. daf.1 er yeh.eilt wenle und nù·ht 
vorher en t/.assen werden diàfe. Zwci bi s ze hn Tage la ng hat 
nun d e r Kranke Zc it und Ge lcgen heit .. Rie h in cl cn strtdfon . 
nur a uf d cn Gcd anken d er Hcilung a llc r Kra nkcn hin Rtre
bcnd c n .Laza rctLgc isL zu gc wo h ne n un d d i e no twcnd igc 
!H.;yc hi sC' hc Ein sLc llung a uf cli c 1-le ilung cl es eigencn L cidens 
z u vo ll z ic hc n . P ,.;vchi sc hc Hilkn von hohem \Ve rtc wc rdc n 
hi efiir gestiftc t èlurc h B c ri c h tc von friih c ren Hcilunacn , 
di o im Laza.rett (du rc h Paticnten . Krankenwa rte1· uncl 
Pfkgcs h wes te rn ) w ci tcrgcgcben wc rdcn , Rowi c dure h di c 
Hc ih1ng von Ntimm sti:irun gen. Bcwcg un gRRti:irungcn u. a ., 
di c d er Kra.nkc se lbst wahrn ehm cn lm nn . Ln bcRonders ha r t
nii.ck ig zu c ntchtc nden F\i.ll cn W CI' lcn un te r Zuhilfc na hnw 
v cr s • hi e llene r psyc hothcra pc11 t isc he r M a l3na h mc n , wi e m c h r
t.~i.g i ge Bcttru hc , Einsp ri tz tti J<Y c'inc r indiffcmntc·n Losung . 
8inpin ,.;c ln mi t ,Jod in d e r Kalsgegcnd . EinnahnH' cinC'r 
bi ete re n clic N e h Ici mhii.u te cl es R.nc hcn s reizenclC' n i\(cdizi n 
u . ii. ., vo rh C' r bc;;oncl c rs st.a rk c , ' uggcstion e n C' ingeimpft. 
De r Tn g d e r H c ilun g wii'CI a ls so lc hc r imm cr vo rhc r aus
<lr[ick li c h h czc ir· hnc t . Di c H cilung crfolgt dann untc r sug
gestive !' A nwe nclun D" clekt.ri sc he r Strome nnd VC' rwcrtung 
reie hli c hl'l" Wortsuggos t ione n in de r R C'gcl inne rlmlh wc
ni ger l\olin11 tc n . N ur in verhii.lt.ni smal3 ig seltcnc n Jrall on 
nimmt d io Hci lun g lii. ngc rc .Zc it, in Ansprueh. IJas Dr. 
M trt' l<sc hc Hcil vC' rfa. hrcn , Erzc ug un <r cin cs ki.in .· tli c hc n Er
RLiek ungsa nfall cs clurch IEinfi.ihren C' incr Kn gel , Wlll'd c nu1· 
ei ni<ro mit lc v N s uch swC' isc an ac wandt. li:s di1rftC' wohl nur 
in s~ IC'hcn l<'i.i ll c n zu ompfc hlc n sein , in dc ncn d e r Krankc 
cin er Hc ilu ng \1\' id er stand e ntgC'gensetz t und auch da nn 
mi t g rofk r Vors icht , WC'i l Ric h lcicht im VNlau{ d ,. He i
J ung un Lcr der hefti gen Nh nel wirku ng ei ne Red e .. tonmg 
(NtoLLcrn ) ·in stellen lm nn . J:tc h vo llzogcnc r Heilun g wircl 
d er l(mnke z11r Bchebung d c_r lllln noc h vo rh a ndc ncn ph o n
asthc ni sc hc n. Sto rung n in. OlHingsbe ha.ndlHng genomm on . 

Das Kra.nkheitRbilcl de r Aphoni o zcigt in a ll cn l<'ii.ll c n a ls 
wic htigstc typisc he T ciHa kto t·cn: d1:e S l7>mmlippen fasseu 
beim. An la11 ten einen m.eh oder weniger breiten 1mrl langen 
8pall , nn d die Stonwg der Z wenhfellatm7t'YI(J au(Jert sich 
beim Sp1·echve1·snch in chamkteristischer IV eise d-urch !n·ampf
nrt7:ge S pannun g cles II y]Joc hond1·imns. 

Di <' d ur c h. eh n i ttli c hc Beh[tndhl ngflzci t mi t Ei nschlu (3 
d er O bungsthcrapic zur Bohcbung d er phona. theni schen 
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Re«tstorungcn un ter Hinzurec hnung cin cs z. ehnt~igigen 
Orla.ubes , der jedem Krankcn n a.e h B ehehung der Stimm
storung gewiihrt w i rd , betrug 2!l T agc. Dieser Orlau b i ·t 
von grof3 er Wichtigkcit flir das psychischc Vcrhalten det 
Knmken, weil ihn cn hi cdurch Gelegenh cit ge boten ist, sic h 
Verwandten und Bokannton als ge hoil t vorzu st ellon . Naeh 
der IWckkohr aus d cm l rla ub bloibt d er Gcheilte noch 
einige Tage im Lazarett , zur ernoutcn Boo lmchtun g und 
Schulung òer Sti mm e . Di e Behandlungszoit o r~eh oint viel
Joicht sehr kurz . , 'ie ist aber vo lli g a usrciehond, um di ' 
Stimme :w fo.~t i ge n. And.erersoits ist be i a ll zul angcr F ort
fi.ihrung der Ubnng zu erwa rten , dal3 L azarettgowohnun ()' 
und Truppenschou und sonstigc F a ktoron zu ' é~mmcn wi 1~ 
ken , um im Kranken don Wun Rch nac h hi.nrre re r L azarett
beha ndllmg zu wecken und d.a rnit c in e ni eht zu untcr
scha tzende H emmun g flir dio d auernd.o Gosundung d er 
Rtimme festzu legon. 

§ 2 Die R ehn.ndlung cler naoh geheiltor Aphonie n och vor
hand onen ph om1. thenischen Reststorungen 

Eine H e ilung der Aphonie nur durch Ùbungsbehand
lung ist ont~ prec hond der Fricdonserfahrung dureh a n . 
moglich. Hier wurden 4- Falle von Mnti smu s, bei d en on 
eine rasche aktivo Bohandlung schwore R cdo:torun gon 
(Stottcrn) befi.irchten licf.l , zuniiehst zur Ap hon ie gebe. scr t. 
und dann dureh Ji;ntwi eklung von Stimmtonen zum froien 
Gebraueh der Stimme gefuhrt , e benso :3 weito ro F'iille, in 
denen Aphonia spar;ti011 hestand. B ei a llen di oRon Kranl en 
wirkte riatiirli.ch di o durch rl.en Lazarottgoist bowi rk tc 
gi.instige Ein. te llung als wiehti ger H oilhktor. 1<\ir d cn 
starken Einfhd3 diesor Einstellung i'lpree hen iibrigens in 
besonderer Woi:e me hrere Falle von Sponta.n heilun on , 
die leid.er mehrfach durchaus uncrwiin se hte, jod ooh ra.sch 
hehebba re Rodostoru ngen auslost en. 

Die genaue Ontersuehung. de.r Stimmo und d er Atmung 
zeigt naeh geheiltor Aphorue 111 allen Fallen , individucll 
na ti:irlieh sehr vor:chied.en, noe:h phonasth eni . che R est
storungen , die einer sorgfici.ltigen Behebung durch Ùbungs
behandlung bedi.irfen , um die Gefahr von Riiekfallen nach 
Mogliehkoit zu vermindern. So wurde z. B . or st vor kurzem 
wieder ein Stimmkranker eingeli efert , der beroits in ein m 
auswartigen L azarett mit Erfolg behandolt wordcn war 
aber nach einiger Zeit wieder die Stimme verloren hattìe. 
Die aktive iirztli ehe B ehandlung erzielte innerhalb einor 
Minute wi eder sehone, volle, jedoch monotone Bruststimme. 
Die genaue Untersuchung der Stimme zeigte, da13 der 
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Kra nko, wio mi t na hezu regelma13 igor Nicherheit bei allen 
Aph onik crn erwartot werd on ka nn , ni cht imstande war. 
,;cino St imm o von der oinma l gcwo nnencn T onh ohc nach 
obc n od or unten zu ver.legen. Auch konnte er ni cht >;Ìngen . 
Der K m nkc cr·z~i hlte , nachd om i h m hier ùurch ent sprec hondo 
Ub ung wicdor die vo llige BohorT>;O hllng der Ntimme ermog
lic ht wa r, \.bf3 or nach :,;ein or ersten H eilung schon gloich 
gcfli rc hte t ha bc, daf.l sich dio Ntimmo wieder vorli ore, 
weil er immer nw· in gle·icher Jl ohe sprechen 1md nicht singen 
konnfe. Auch vollig rest losc H eilung vermag einem Ri.i.ck
fa ll c nrrr bcdingt cntgegenzuwirkcn. fìobald a us irge nd
wcle ho n Gri.i nd en wi cdcr di e psychi sche Berei tschaft fii r 
dcn J{ ii ekfa,\1 ge ·chaffcn ist , sind Ri.i clda lle moglich , w:ic 
Ile i jcdcr a nd crcn neuropat hi sc lt hcdingten Rtorung. Als 
,.:olehe Quoll cn der Unlu st lmmcn bei Kriegsncurotikcrn 
na liirli ch vo r a llcm Hcercs- und l ~el ddien st in [rrage. f:lind 
di o rcs ti crencl on Stilllm sto rungen ni cht vollig behoben, . o 
1 <L IIII sc ho11 d as crstc h:1:er! bei rn A p peli de n Ri.i ckfall bri ngcn , 
wc nn de r Solda t, ni cht irnstand c ist , in hohcr der K omrnan 
dostim rn o Pn tsprcc hemlcn f-ltimmlagc z11 rufcn . Ubcr v icr 
Kranke . di o im hi esigen Ncnrotikorlazarett in der Zcit 
v o m L Dcz . l l bi s l fi. Marz L8 hcha nd elt wu rdcn, e n t
hiill der ni.ic hstfolgende Absc lmi tt cini ge !ma ppe, typi sche 
.\n sz iigc a us den Kra nk enge:c hi chtcn. 

l m cdlgc rn eincn lassen .- ich s~i mtli c h e crrobcre phonasth e-
11 i se h e l{ests t.O rn ngen i n folgcnd e 3 G ru ppcn ei n tcilcn: mi t 
zu t iefcrn f) ti m mci nsatr.. m i t a n na he rncl normaler Rp rech
l;Lge , 11n d mi t ztr hohom ktimm ein f.latr. (bei 76 hcobachteten 
KrtLnkcn: !)8 o,'o zu 27 °/o zu 15 "/o ). Di e gro f3 e Za hl der 
zur crs tc n GnLppc za hlencl on Storungon erkli.irt sic h wohl 
dnm us, daf.l der gcringsto Kraftanfwand in der untcr n 
T ong rc nw bcnotigt wird. l n di e zwcite Gruppe sind alle 
jc11 e Stirnmkra nkcn eingcroc hn ct, bei denen der Stimm-
•in,;atz bi s z rL zwci T onen i,ibcr oder un.ter der mittleren 

si e h i m V crl a uf der Gcsa.m t beobachtnng ergebcn.den 
St.i m m lago fes tgolcgt w a r . V crh ii lt ni smaf.l ig a m sc hwersten. 
zu bchebcn sind di o :cltencrcn, miL zn hoher Rtimmc ar
be iLcnd cn Ntirnmstorungen. Dio Einteilung cd olgtc ohne 
Kii<:ksicht a 11f di e innerh a lb ciner jeden Gruppo n.atiirlich 
11 00 h vorhnndene 11 Variantcn in Bezug auf f:lt immstarkc, 
St·. i m m kl a ng u . a. 

l<'iir jodc q~·uppc von , 'torungen sei a n einem Bei piel 
(S. II G) der Ubungsverlauf c rW,utcrt. Die Aufnahme der 
Stimmhohe n erfolgte arn Klavicr oder am H armonium. 
Schwa.nkun gen, d:i e un.ter ei nem H albton li egen , konnten 
naLLirli ch nicht in der 'kala beriicksichtigt werden, schon 
desha lb ni cht, weil sich darunter Jiegende F ehler sofort 
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a usgleiehcn. Voraussctzung fl.ir cli e S timm a ufn a hm c n ist 
nat iirl ich n i eh t nur ci n g 11 tcs C chi:ir . sonc1 c m all e h O bu 11 a 

im l·{i:i ren. Ma n ka nn im a llgemcine n sc hon nae h don~ 
ersten Wort den T onhi:i hencharakt.e r der Ntimm e c rkc nn en 
u nd k a nn da mi t sofort a nf dcn vora uss ic htli c he n l mfa na 
der Nt im mc sc hli cHcn. Dic fi'eR tstcllllllg de r Np,·cchl aac is t 
dann in wcni gcn Sckuncl c n mi:igli c h. Von c in er pho no
grap bisc hcn Aufn a hmc der T onh i:i hc une! ihr·c r lVlcss ung 
d urch d as .i\'Tikroskop, vorn Gc lmw.c h v on Rcsonat r en 
und Ntimmgabelrcih cn rniL Laufgcwi chten wurcl c. a.bac
;.;e hcn von de r Sc hwi c ri gk oit in de r Bosc ha.ffung d e r Ln
strum cnte. vo1· a llcm cl eH ha lh Abst<Lnd gc nommc n . w eil 
Hich clic K. m nkcn gc rn c fi.ir interessante fi'hl/e. Vers uchs
personen ha ltcn , was nllr a llzule icht Hcmmun gcn fiir c in en 
·fl ottcn lfcilnngHvcrla uf bringt. Auc h Ho nst wur le n k ein 1'lei 
Apparato vcn vandL so wcrtvo ll a nc h z. H . eingc hc ndc 
Un tersnclrll ngcn d or gcsti:i rtcn At m ungsfnn k t i on dure h 
clen U i.i rLelpn clrm ognLphen , odcr de r Nt immlippc nfunkt.i on 
11nd des Luf tverhnLnel1s chrreh cin e eingc hcnd e Lar y 11 ... 0 _ 

s trohoskopi c sei n mè.ic ht.c n. 
Zur li'eststellung de r Atc mRti:i rnng gcniigt i m a.llgc meine n 

sc hon das Auge, um Rom chr. nac hdcm sich in d e n m cisten 
fi'a llen wenig;:;tensA ncleu t ungcn von Mi t be wcg nngcn ze icren . 
l1' i.ihlt ma n a uf3crd.cm noch cli e a bdomin ale und eos t:.l.lc t 
mung ab , so ka nn ma n, wcnn au c h ni c ht obj ckti v mcH
bar , im Zusamm cnh a ng miL der tatRac hli c hc n S prcc h
lc i ~tung a uch i.iber don Grad dCI' SW rung ein cinige ni1a Hen 
Ric hercs U r tc il gcwinnen . Auelt d er Vohunve rbra,uc h d er 
Atrnung wurd e grnnd:M,zli eh ni e ht. gc rn csse n. E:hc nso 
w11.nlc bei der Uh1rng n.11f jcg li c hc mrffict lli gc U l>un o-s hilfc 
vcrzichtet, clic clurch clen Vib rato r. clurc h d as BHATsc he 
0 1 uckcl iffe ronzvc r:fa hren . d urc h A nsg lcic h m i t Nti m m
gabcln un d dure h l:i: lc ld rodcn wil'ln rng a m K c h lko pf m i t 
faradi schc m Ntrom li. a,. gc l> otcn wcrd.c n ki:in n te 11 n d clic• 
bei Stimmkra nken , de rcn ga,nze we iLcrc .Lc lwn scresta ltun~ 
von der H eil11.ng a. b hici ngt, m i t Erfolg ~Lngewend et word c~ 
ka nn, wenn cli esc P n.tie n tcn willcnskri:i.ftig a n der H cilung 
mitar beitcn. A ls w ic htigc Gcsun dungsfaktorc n wirk tcn cl n
cregen dio Andm hung von cle kt ri .-c hcn Str i:i mcn , di o ln 
drohtmg von r soli erbc ha ndlung un d for tgc:etztcr B c t t nthc . 
cli c Aussicht auf baldi gcn lh laub, und a,ndc rscits di e l 1·

lau&s8pen·e, di e Ro la nge aufrcc ht e rh a lten bl eib t , au ch fi.ir 
Lazarctt a11 Rgang, b is dio lfcilun g gcRic her t cr sc he int . Diese 
einfluf3reichen JJJrziehung.sma,(JnaJ~?nen 1m d pc i n l i c h sor" 
faltige Verm cidung a ller UmRtiincl.c, cli c hemmcnd. anf di'e 
H cilung wirkcn k i.in nten , hoten i m aJlgemein en vor z iigli ho 
Aussicht auf raschcn Erfolg . Die H cilung Wllrdc in all n 



l· 

Dojjerl, Zur Jleltallrllu71![ von A phonù T I 3 
lllllllllllllliiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiJIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII;IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIInllllllllllllllllllllll 

F all ·n moglichst rasch erzwungcn u.nd in keinem einzigcn 
Falle eine la ngerc Zeit andauernde Ùbungstherapie in Au.
sicht genommen. Dies galt sowohl fi.ir clie Behebung der· 
Stimml of'igkeit, wie fiir clic Ausmerzung der phonasthc
ni sc hen RcRtstorungen nach geheilter Aphonie. 

Von alctiven Kompensationsbeweg·ungen (A terniibungen u. 
n.) wurùc nm in besc heidcnem Umfang Gebrauch gemacht, 
11nd zwar e.-st dann, wenn cli c H eilung bcreits soweit voll
zogen war, ùaf3 sic ùen neuropathi chen Willen vor eine 
erfi.i llba rc Aufgabe stellte. 

Dn.gcgcn nahmen passive Kornpensationsbewegungen einen 
b1·eitcn Raum ein. Drucklcompensation am K ehUwpf wurde 
bei Bchcbung der Reststowngen niemals angewandt, eben
so n ich t die von FLA'l'AU bcschriebene Dehnung der 
Stimmlippcn, welch letzteres namcntli ch , ebenso wie das 
M ucKRche H eilverfa hren, etwas gewaltsam anmuten. 

Dic vcrschiedenen hier benutzten passiven Kornpensa
tionsbewegt~ngen seien kurz dargest cllt. l. Dr··uck rnit der· 
br·eiten 11 a,nclflache a·uf das H ypochoncl?·iurn. Da si eh di e 
Zwerc hfellatrnung im normalcn Zustande vollig at~torna
tisch vollzicht, ist e.· ni cht zweckmal3ig, hiehir den Willen 
und daR B ew·u(3tsein cles Kranken a ktiv einzustellcn. Selbst
ve.-standlich muJ3 sich der ausgei.ibte Druck den Bewc
gungen ciner normalen Atmung anpa. en bezw. sie zu
niich;;t vorbcreiten. Die abdominalen Krampfe bewirken 
oft eine erstaunli che Spannung cles H ypochondriums, na
ment li ch nach ja hrela ng bestchender Aphon:ie odet Phon
a. thcnic. Dicse krampfartigen Erschcinungen mi.i.ssen unter 
allen U mRtiinden i..iberwunden werden. Die Zwerchfell
atrnung muJ3 wicdcr vollig automati iert werden . Dem 
K.:mnken wird mitgctcilt, um etwa vorhandene Wider
.. ·tanùc zu iiberwindcn, daf3 clic fal che Atemgewohnung 
mi t der Zcit auf3erordentlich schwere Ge ·undheitsstorungen 
mi t ,·ich bringcn wercle. Es zeigte ich von Vorteil , hicbei 
der Phantasic cles Kranken weitesten Spielraum zu lassen. 
2. V ibratr:onsbewegungen des Bn~tlcor·btS d·w·ch vibrier·end en 
Dmcl~ rni/, cleT aufg elegten flachen Hand. Wa hrend der 
Kranke spricht, wird der Brustkorb uncl damit deL' gesamto 
Hprcc ha pparat zu rhythmischen Schwankungen veranla13t. 
Diesc l3ewegungen kornponsi.ercn gleichzcitig in vortcil
haftcr Wei sc clie gesamte Atmung und konnen in ihrer Wir
kung, wenn notig, noch gc teigort werden durch gloich
zoitigon Druck auf das Hypochondrium . Die Stimme gc
winnt in den mcisten F~iJlon . ofort a n Stiirke und K.lang 
und, was bcsonders fi..ir cli c zu hoch gelegone Rtimme wich
tig i>~t , auch a n Tiefe. Die Vibmtionswi?·kung_ kann modi
fizier·t werden durch , chutteln der Schultern, und durch 

8 VOX, t 9 t ~l, JH~FT 5. 
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gleichzeitigen v ibriercndcn Druck mi t dcn flac hen H a n l n 
auf R iickcn und BL'Il stkorh . 

3. Znt B ehchu ng schr fei ner Stimmsc h w a n ku ngcn c ig ne n 
sich Vibm tionsbewegu.ngen des UnterlciejeTs ì\th1n lcgt die 
.FingerspiLzen an d cn Untcrki efc r dcs Krankcn und ùbt , 
wa hrend der Kra nkc spri cht, vibri crcnd en Den ck aw.;. 

Di o bisher genann tc n K ompcnsa.tionsbcwcgungcn s incl 
vor alloro gceignct, di c 1-\ t immc zu sta rkcn uncl a llma hli ·h 
auf einc norm a.lc 1-:> prcc hla.gc hcr u ntc rzufii h re n. Wiir N ti mm
stèinmgen der Gru p po :~ (7: ~1 t icfcr Ntimmeim;atz ) komm en 
auf3 enlcm noch folgcndc Uhunge n in Betrac ht: 

J . H a.lb.seit1;ger· 1V a.senveTschlu /5 dnr-ch aufg eleglen Ji'inge1· . 

Wenn man don Stimm ton rn spr icht nnd durch Dru le 
auf di o Nasenwa.ntl cli c sc hwingcnd e Lttfts~iulo plotzli h 
cinengt, orh èi ht Rich cli c Ntimml age ohn c woitorcs um etwu, 
einen halben T on , weil bei im iibri gc n vi cll eicht ganz glcic h. 
blei benden S pannungen di c unwill/ciàliche Erh èi hun <Y cles 
Anhlasedru cks dcn T on in cl ic Hèi hc t rcibt. a 

2. dcn gleichen Erfolg erzi clt m a n, wcnn m a n he im Npre
chen des Lautcs a plèitzli ch den .M und rn1;l der fla('hen ll an d 
ab.sclilie(Jt . Auch hicbci erh oht sich di c S t immlagc sofor t 
um etwa ein en halbcn T on. 

3. Hi erh er gchèi rt auch cli c von 1-fGRMA NN GuTZMA ~ ~ , 
Sprachheillcunde, l!) l2 , S. 47 5 bosc hri cbcnc Dnt.cl.;probe. 
Die Stimme verweilt auf ein cm Stimmton. Wa hrcnd d cssen 
iibt man mi t dem Daum cn e incn sanften Drnck a uf d en 
Sc hildknorpcl a.u s. Setzt der Dmck aus, so crhèiht Rich clio 
Stimmlage um e in cn ha lbcn bi s zu e incm ganzcn T o n. 

4. A uch m c von HRRMANN" GUTZMANN bcschri c bcll O 
K onsona,nlvolcal7JTobe (8prachheillmnde, l!J 12 , S. 4 75) iRt 
hier zu ncnncn. Einem hcnggczogcnen Fìtimmton w wird der 
Vokal a a ngefi.i gt. In d em Augcnbli ck , in d cm a, ointritt 
erhoht sich di e Stimmlagc. 

A m brauchbarstcn envie.' sich d ic unter l . beschri cbcnC' 
Art (halb seitigeT Nasenverschl1t,(J) wegcn ihrcr cinf c hen 
und bcqu emcn H andb abung. 

Diesen zunachst rei n p hysikalisch-rnechanisch wirkcn den 
K.ompen sati on." lJewcgungon wcrden glei?.hzeitig, ohn e da f3 
der P ati ent K.enntni s v om Sinn d er U bung ha t , clurch 
di o Musile einige Hilfen bcigcgcben , di e e bcnfalls o hno 
weiteres gi.instigen Einf luB auf dic angestrebtc Stimmlage 
gewinnen. Zu diesem Zwecke wurdo am Klavier d.i e im 
Vcrgleich zur Sprechlage d cs Kranken um cinen Halbton 
entfernt gelegene Tonart angespielt und zwar , owohl d r 
isolicrte Ton, wie au ch leitcreigcne nnd leitcrfre.mdc Akkord 
rnit der ~tngestre bten L ago als Obcrton. E s sci hi er n eb n 
bei bcmerkt, da f3 auch auf Stimmst arke undRh ythmus ent
sprechendes Klavierspicl r echt gi.instig zu wirkcn v ermag. 
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ln mindestcns d er Ha lftc a lte r hi er l>cobach tcten F~ill c 
a hcr wirk tc <t ifi Ba.hnbrec her fiir di o r-ltimmstonmg d~1. 
durc h ,Jahrc hinclurc h m ec hanisicrtc Li ccl . 8 s w11rd cn hic
zu a nssc: hlid31i c h cli c cr~ ten Satzc cles Liedcs Jch hall' einen 
Kameraden vcn vandt, wcil es hei a ll cn Kmnkcn a ls bekannt 
vonwsgesetzt we rd c n cla rf. ~obald der Kmnke a11ch nur 
li be r zwci orlc r d re i Canzti) ne i n N t i m m um fa,ng vc rfi.i gt, 
wird ihm untcr suggcstivc r Einstcllung auf clie 'lOglic hkeit 
deH Gt> li ngcm; nnù. nnLcr Gcwiihrung rci chli ·he r 1-lilfcn 
dure h a,ktivc K.ompensat ionsbcwcgu ngnn der A u hra,g gc
geb c n , das Li cd z11 singcn. Jn d er H.cgcl .konn e n auf di csc 
Wcise sch on in cin cr kurzcn · Ritzung ni c ht nuz· cl ic Rto
rungen cles r-lt.immumfangs beh obcn werclcn , a uch cli c mitt
lcrc :-; prce hlclgc , so wi c d io mittlcrc vo r· clcn Eintritt d er 
Fltorung meclmni s ic rLc ~timm fiti.irkc s tcll t s ic h sc hr r asch 
cin . lc h m i.iehLl' di o durc h clic J1u8ik , cl1trch das Lied ge
gcbenc n Hilfen ~1 l s Kompcnsationsbcwegungcn JJs ychische1' 
ATl bczeic lrnc n . ~ i e sintl fiir cli c in d on Kriegslaza. rctten 
gcfoi'Cler ten rein JH·a,ktischen Aufgabc n der ~timmpflcgc 
vicl w ic hti gc r, a,ls c ingchcndc F'cststcllnngen nnd Mes
sungon a, n Ap paratcn , dio. wie immerwicdcrhcrvorge hoben 
w orde n mu [3 , go rade bei cl e n Kri cgssti mmstoru ngon viol
fach m n· H emm11ngcn zu schaffcn vermogcn. 

Di o Rtimm e g ilt a ls vollig gesichcrt, wenn d er Kranke 
miiJalos i..ibcr Residualslimrne, Sprechstimrn e, Ruf- (Eom
rnando-) S timme 1tn(/. Singstirnme verfiigt , wenn di e Atem
stii?''llri(J. sowic dio St onmgen d er lnlona f,ion. d er S tirnrn
slii1'1ce. cles S lùnmklange8 und der S timmdauer re>:;Llos b e
hobcn Hind. Auf di e Ùb1mg d es gchauchten , weic hen und 
hartcn Ntimmcin satzes winl d er Kmnkc nic ht bcwuBt ein
gcsLc ll t , cbcnRowcnig wie a uf irgend ei ncn d er vorgenannten 
Stim mfaktorcn . . Einzigc Regel ist: Sie mii.ssen wiede1' so 
sp1·erhen wie8ie frùher yesJJrochen haben! Die B cobac ht.ung 
dcs Volmlansa.tzcs nlllf3 hesondcr H r-;orgfaltig sein b ei N ci
gu ng zu Recl csLOrungen . 

§ 8 13cschreil.nmg cin igcr besondcrs charakteri s ti . chcn 
Stimmst orungen 

l . . ·1 bnonn tieje, Stimm einsat z. 
Fn l11·er H. Gr ., go b. an< 16. 3. 18!)5 zu Kleinwallbach, U fr., Vi oh

h iindl m·. 
1\riegslaza:rett , 22. TV. 17: Sei t 6 \Voc hen H t' iKe rkoit, Schluck

f;Chnwrzen, Hu;; t pm·piz. St i n me o phoni;;ch . llPi de r Res pir,ttion nor
mnlc Abduktion, bPi d er Tntonation bi Pibt, boim Hch luf.l d er t irnm
bàndC'I' c i n k!(•in e r· drPioc kigor Spalt~ Tr òtn~wcrs usparese . Entziind
li ch o El'sc lwirnmgC'n li cgcn ni cht vor. Funktionc ll o Stirnrnsti:irung. 

ll eim atlazaTett, l . . 17 : St imml.ipp ·n n och lei eh t ger·otot und ge
Bchwoll t, kormnon bei d r .l:'honati on in d er vordcren H iilfte zum 

8* 
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Schltd.l At tf Sond ie rung koino S rnw ho. 29. V. 1 7: B e irn I h onatio n :;;. 
vcr ,; uc h brec hon d io Stimmlippe n tti c h t tiber di e Ca.d a ve rRLellun g 
hora.u~ . 9. VL 17: Di o l'honati o n~ bcwegung d e r S t immlippon wi rd 
s t iindig sc hloch tor. J 8. V l. J 7 : Unge hc tiL z1m1 En;atztruppe n teil. 

Neurotikerlazarett, :3. I. 18: Di e S t immlip7Jen bleiben bei m A n /au-t n 
in ih-re1· ganzen L ange auf i - 3 mm entjernt. Seht· schwe ro t i:i rung 
d er Zwe rchfe ll atn>un g. 8. l. L8: Bolm ncllung . U n te t· Zuh.ilfe na hnH' 
verschied enor p syc hothe ra p l' uti sc he r ì\{a. f.ln a hme n ,; in d d c m 1ù·a uke n 
vo rher stat·lw S ttggestio nou (' ingcimpft wordc n. 

Na.ch d er Boha nd ltt ng is L d e r 1"\:mnke ims tand c, m it t io for , Jw iset·e r 
Stimme zu s proche n ( 1<'). E s g(' ling t. am e rsten 'l'age d e r nun ci n · 
Re t zondon U b tmgsb o luwdl ung, n ut· d io ~ t i mmc o twas z u JuUf t ige n 
und um oin on .H a lb Lon he rau fzu Lre ibe n . E s ,; intl noo h v ic r we it l•n • 
U bungsLage mi t im<gcsa,m t !) f::i it zunge n vo n jo twa. 15- 20 Minute 11 
D a l tor n i:itig, urn di e mi t ti C' r ' S pt·ech lag(' f zu c rre ic hC' n llnd n orma le 
S proc hs t,imrno z u or zwingen . De r Stimmumfa ng betr tigt n m 1:3 . J . n u r 
41

/ 2 Uanz ti:i no. E t·st am 4. LL ist d e r r ola t iv g ii ns ti g.; t o Stimmn m fa n g 
e rzi ol t (U - d' ). Es i HL b e rne rke ns we r t, d n. l3 d i e n ac h d er l:loh>tndlu n.g 
vorgf'funde nc a u l3ero rd c n t li c h t iofo .S t imm lago (F ) um o in n Gan. z.

1 t o n untor tlor t ic fston n o rm a le n S t tmm ln,go d e:; Kranke n (G) li f' ·1• 

In tere:;san i i ~t a u qli , d a l3 bC' i d om A ns ti eg , d ot· nti t tlore n S pt'echla . . 
in rlon e rsten f iinf U bungsttLgo n dt e un Loro ~L11nmg ren :w pa.ra ll 0 i d a z.u 
g leic hfa lls a ufHtoigt, !: in o Ersc lw inun g , di o s ic h h a.uphac h.Ji c h darn u~ 
erkl ti r t, d a /3 b ei d er U bung z un iic hs t tLbs ic hLii c h k('in bC'So nde rcs · e · 
wich t a uf cl iP ErziC' I.ung od e r B C' ibc ha lt ung d e t· Stirn rn t ie fo g l a t 
wu rdo, wei l fi ir d en U bungsver la nf e t n so lc ho;; B('stre bc n n w .· h.ind r 
li c h sei n konnte. D io Ti offi_ih r·u ng d er Stimmo vom 14. b is 23. 1. vo i l· 
zog Rich d a na i.ibri gon ;; ni c h t o lin o we i to rc,;, mul3 te v io lm ohr a u c h 
or·st idlm iihli c h wicd e•· orzwun gon word (' n. 

.w. 
_,(, 
<t 

s 
d, 
#l 
i:> 
12: 

~ 
1. 

Di o Za hl on 

r ·- - - --·- · -
1 . "'"6e.u 

- ·-..... ·/ Jtc.,;;9-uwu 

.--
/ 

/ 

t . 3. ~. !. ' · , 1P. 11. 12.. 

St iJ,Imku?'"l' 1, H. ù t·. 
a nf d e r A h ~ Y.i ~se n:u.:h se bozi olt en s i eh aut' 

di o Ubungs tngo. 

2. S tirnm einsatz in anniihen td nonnaler S prechlage. 
L a nclRt ttrrnm a nn G . S Li.i. , go b. 2 1. rv. 1878 Zll F r ic kouha u 'en , .B . .-\ . 

O c hsenftu·L, f:>te inha uot·, l=ten t nor. f:> t imrnlos se it Ma r z 19 15 . 
New·ot ikerlazarett, 27. T .L 18 : D ie S timmritze bi fdet beim A 11la ut 11 

einen 1 mm breilen .':>'7Jn ft . ,C,'on s/. obere Dujtweye ohne kranlchaften Hc· 
fund. D eutliche ,','Wnmg de·r Z werchjelfatmun g. Oringt d om H e il vo n m h 
we nig In te ro;;.·o e n tgeg<'n. T ngl' ln.ngo Ruggestive Vo t·boroi t ung . A u f
e n t ha lt b ui ge he il ton Stim rnk m nke n. 8. JJT . 18 : Boha ndlung. 

Durch d io B c hH.ndlung wird S pr·cc h,;timme e r z iolt (di R). Di<' ••t•n 
o insetzc nd c O bungsb oh a.ndluHg c rzwingt noch a.m g l ic h n T oge in 
/3 S it zungcn vo n jP 5 Minu ten D a ue t· a ls- mi ttlor o Stirnrn i<Lgc g u n.rl 
m wei tort d e n S Limrnnmfa n g nn.c h o be n b ir; a ', nac h. 1mt e n bis A . I m 
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weitNPII Ubu ngsverl a uf wird di e mittl ere Sprechl age gosichort. Die 
Stimrnorwoi L<•r un gsiibungen orzi e len d e n un gowohnl ich g roflen Stimm
lllnfa ng vo n F hi s .l;'alsett g 2

• Miih.e lo.· fiihr·t di o Stimme in organiRoh.em, 
llngo l)f'oeh<' n E' m Ubergn.ng hina uf bi~; zu d on ho hen FalsettOn.en.. 
Sole· ho Sti mm a.bno r m i t ii. tE' n konnton iibrigons n oe h. vorschi oden t li ch 
lwobaclr tet worcl<'n . a ueh ungewo h.n lich t iefo Stimmlagon z. B. H, - cis L 
rn ittlore ~proe h l ago A . 

Die Stim rniibungE' n nahmon 8 T tl.go in Ans pruch . Danach wurde 
c i n 14tii.gignr Li ri.Lub gew;i,hr t. Zwoi T ago nac h d er Ri_i ckkohr a us lom 
l ' rl a tJ h f'l'folgl(' di o !',ntiH>'S IIII g', nac hclem di o ~t i JTIII1(' VO IJi g e inwand 
fr'P i war. 

,- - - -- --

1!' 
-b' 

' / !'Jutt '9 J 
_,.---_ . .L --- -------

<l.' / 
J~: ....... . 

/ 

/ 

-6 / 

4 

l ..... 
~ 
a: 
~ 
5 .. --- ... -.. _ ----- - --

~ 

1. v. s. 6, 1. 6. '· 11. 

8timm!.:w·ue :.!, l; , S tii .. 

:.l. A bnorm hoher 8timmeinsa/z. 
nt.oroffiz ie r· n. Sclu· .. go b. n. rn 20. l X. 188 1, z 11 Unteroisenhe im 

1 ~. A. (jorolzho f n . Land~;turrmnann , La ndwirt. ' 
Kr i gslaza ret/., l G. X l. l 7: Mn.ndoln vorg roflor t. S t;irnme bolegt, n icht 

vi.i llig n.phoni se h . 2 1. l. 18: l•'unkti onoll o N ut·o,;e d e r Stimmba nder. 
ùn dPn Organon ist ni oht~> nachwcis ba.r . 

l\ 'eurotike1·lazaret1. a. n . 18: D er Kranko g ibt a n : 8 Stundon im 
Wufls <' r· l w i Fiturm un d Regen . Ì\') ufl tc mi e h cla rn aoh wegen Fioh er und 
l lei Kf' l'k Pit :t. \1111 Arzt, mP iden. Zur Zoit vo lli go Aphon ic. B eim An
lattie.n klappen die t im111lippen unter 1\/affen des h inleren .nriltels jii1· 
einen . l11{Jenblic/c zusamm en., sclm ellen jerloch sofort wieder auseinande1·. 
,'J'onst vberl' /,nftwe!le o/me kmnkha.ften B ejund. Leichtere , tonmg der 
7,werchjel/al1mt1lff· 7. ff. 18: Be ha.nd l un g. 

Tlt.r!h d(' r Bolmndlung venn >.Lg de r Kro.nkP nur· rni t. abnorm h o hcr 
diin nOJ' ~timmo ZII s prcche n (h). Nn.chfrag orgibt, daf3 d e r Krn.nk~ 
fr iihor· inPincm C oRangveroin zwoiten B afJ ges ungen hat. Die Stimrn
s tor w lg orwe i ~> t s ich a ls. ha rtn ti.ck ig .. lrnrn ed~i n vc t·m ag cli o Ub ungs
heh and lung a rn crH t.c n Ubungstagc H l clrot S1tz ungen von je 10 Mi
n uten Dauor d.i.o Stù nrnho ho nm zwei Ganztonc z11 vermindern. In 
don acht fo lgendon Ubungsto.gen sonkt sioh di o Stimme a ll rnah lich 
bis G ifl. Di Obung zur Erweit·.orung der Stimme naoh lrn ten 
win l .·chon vom 2. Ub u11g.;tago a n mit a ll or Energie begonnen . Die 
Sti rnl11e rweitcr ungR i.ibungon oach obon setzon or;;t a m 5 ... U bung. tage 
t>in und werdcn nur nobenboi vorgonommen . Nach 10 U bungsta.gen 
wird r laub gewalu·t. Der U r la ub war i m a ll gemeinen vou gi.ins tigem 
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Einflul3 ttu f di e St.immsti:irung. Dio nliLt loro Sp r·Pc h lago hn.ttò si h,, hJ 
wiedor ctwas c r·hi:i h t . doch zoigt<' di e Rtim rrw in d en folgenden fl in f 
Tn.gen vo r· dm· Ent lass un g vi:i lli ge Uesu ndung, 1n itt le r·o Sproc hlage F', 
SLintrnw~nfang H, - di s 1• · 

t!' . ;"",,.&.-;;;- -
~~ .-- - --

·/ Hr-,.. , ldto~ ....... / 
~ 

l 

~ / , 
a , ~ . 

l 

8 
' ~ .... 

' ~ . 
' 

5) 

~ & 

f ' ....... uu.~ 

' .......t ';;-~'!'!!:t.~-
~· ~··'"""e-

't. .. l . 1/1. 13 . 1'1-. l#. 3$. ~/J. ~i. ~5 . • ~. 

4. Dm·ch mehnnaliye JW.ckfiille qe.slorter O&wtq ·verlcmf. 
l nfanLl'ri st 1'. l•' r ., 9. hn.yc r. l nf. i{l'g l. , gt• IJo ren U lll 26. \IL 88 zu 

Miche lsri eth, (lf r ., La nds t tii 'H IIII H.IIII, Ln ndwirt,. 
Neurotikerlazm·ett, l. I l. 18. f:ì!in lllll' to•tl o,.; . /Jeim Anlatl/en w ch 

selnde.; Hild de r /:)timmritze, ba /d klafjt die ganze ,','t immritze, &a ld n ur 
das h inlere Orittel al1:1 dreieclciqer 8palt. R ei n funkl ione/le l t eiserk i l 
welche sich nn eine im. Urloub cwfyetTe/c?IC M anrlelentziinduny (1. y/ 
17) anschlofl. Sonst obere L n ft weyc o/me k rankhaften Hejund. , 'eh wcr c 
Sti5nmg der Zwerchfetlatmuny. 7. I L 18 : Dl'lmndlung. 

'< l 

/ 
l 

----· __ ...... ., 

·'--- ----- .......... _ ~ ... \ 
'- ... ~.~ 

3. 't. s. '· r. 6. 

, 'tint1uktwve -1, J'. J·ì· . 

Sprich t n a.ch d er Bcha.nd lung 111i t.a.bno r·m hoh e r , h e is l'N , b1·li ·h.ig t'r 
Stim.me . Am 22.1 !. crfo lgL d er 1. Ru ckfa ll , obwo h l odcr v iel lc ich <Yp . 

r a d o wei l der K ra.nko miL >1 ttf.krord cn Lii ch cJ' l ~ ncrgi • a n ~· ino r· j , ,_ 
Rtmclun g a. rbeitot. Br mi:iehlc c irH' 'll oihtng orl':w ingen . l ~ l· Ot'l':ii hlt. cln t3 
i hm zu 1-ln.u c;e a uf c;e in f' lll UuL Kri eg,.;gcfa.ngcnu :-;e in e T ed ewc iKc i1 n 
Uesprach e untoreinaud.c r spotLentl nnehgco hm t hiiltcn, 1Jnd c r w o llt• 
ihnen nun wi eclor e inrnn. l nlit ri e htigc r· f:ll immo on tgcge n t r·ctc n. V 01n 
22. b is 26. U. is t ke in e Sti rnmo m ohr vo rh.anrlon , vom 2G. U . bi s 4. l i 
wi d er cloutl ieh e r·, je d oc h kranker T on, d a nach l':woi!-or Rti ckfnll. 
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l ~n;t, Y O II \ 7. Ili . a n kn nn di o Stimme m se h d er U os undung z u 
gd ii hrt. \\ '!' r-cle tL \ ' ipt·ze hn WgigP r U t•lnub g i b t GP ie ge nlw i t, a.uc h z u 
ll ,tt l>< <' wi<•tlpr cla s sco l isc hc (; lc ic hgowi c ht iH' l'Z\ Istl' II Pn. Vo m L rl nub 
z urii ek, zP ig t. s i e h l' i n e g<• r-i ng<•Vo t·sc hl ee lt t e rtmg, di o m i tt iPre Hprce h 
lttg<' h n. t s i e h <' r-h o h t-. d Pr- i':) t i11nnurnfnn g lmt s ic h n ae h o b Pn ttntlun t.on 
v<' t'lllill(ll' rt. IJo l' lt~~· <' rdP n di esc f-ì ti:i r·ungr n t'ftsc h wi <' d l' r- i> Phob<• n.Di e 
C:<•s• trn t zr·i t. dt•r- lJ bu11 gs b(' ha.nd lung boLrùgt ;.; io be n \ •Voe lwn , di o 
lti)c; h s t p bi s lwr- i>Pi 1-l o i lu ng oinN f::>t imms tOnmg i111 Laza r-o Lt l c
lt ll SJll'II C' ht <' Ze i t. 

§ 4 Zusamm enstcllung von Gcsichtspunkten flir dic Be
ha ndlung von Ap honie und Phonasthmù e 

[!; :-; sc ic1t i m naehfolgendcn noeh einmal kurz di e wesent
li chcn. Ccf:lichtspunkte zusammengestellt, die sich bei der 
Heha ndlun a von Aph.oni c und Phonasthenie hier als von 
Wi e ltti gkeit erll'i escn. 

l. A ll e ni cht organisch bedingten Stimmstorungcn wer
dcn j·ur die l f e1;lung a ls hystcri sc h bcdi ngt aufgcfaJ.It. Dar
au ~-; bcs ', immen sich dic thcrapcuti :chcn Ma.Hnahmen, clie 
de r H ei lltng vorausgehen. 

2. Ohwoh l eine H cilung von Aphon ie dureh Ùhungsbc
ha ncllung (starlcen aktiven lV1;lZen bei·m. 1\.mnken vomu ge
-~ etzl !) mog li ch i .- t , m ·ujJ , weil diese Vomtt.Ssetz·un g ntt?' in 
den seltensten Fiillen erfii.llt winl. eine aktive arztliche B e
handlttn(J , ent.sprechend der f'iir N ettrot.iker ublichen , beVO?'• 
z tt(Jf. wenlen. J n na hczu a llen F alle n i. t dami t auch eine 
ZciL- lll1U Kra.ftcrspa rni .- vcrbundcn. 

:L A11ch fiir dic B chcbung der phona.-theni schen R est
s i·.O n!!lgen .nach gchcii Lcr Aphonie bestimmt sich di e Art 
der Ub ungsbcha ndlung naeh Grund:iitzcn wic ie fi.ir Neu
roLik(>J' gel te n. 

4. l~s wcnlcn a lso bei Behcbung der phonastlwnischen 
l~es l H Lii rungc n Ma13na.hmen g w~i. hlt, clie mogliehs t unab
Jt ~i n gig vmn guten Willen der Krankcn .-ind und m echa
ni.w·h di o Heih1ng c r:~.wingen (passive Xom1Jensationsbewe
uunyen. clic kcincrlci Apparatu t· bcrhi,·fcn und kcinc bc
-so ndcrc A1tfklarung der Kranken noLig machcn) . 

5. A uch d i c .. bungsbcha ncllung wird mi t aUer ~trengc 
in mog li (' hRL kurzer Zcit durchgchihrt. Der Kranke darf 
:-;i.e h ni eht fiir cin cn intcressantcn F a ll haltcn. Dannn der 
s Lii.ncligc Hinwei ·, da13 es sich um cino ga.n z einjache Rache 
h<tn<Lclt nnd cl.ar3 di e f-ltOr ung rasch und. re. tlos behoben 
wcrdc. Dt:ohungen mit r.-oli erbchand.lnng, Bcttruhe, Ur
laulms pcrrc, clektrische B chandlung, andcrerseits Aussicht 
auf Url::wb machen dcn Will n des Krankcn gefugig. 

(j , Oi e meis ten Widerstiinde sind zu i.iberwinden bei 
Kra nkcn, cli e sc hon mehrfach crfolglos (~or allem lokal!) 
bchandclt wurdcn und sieh zunachst die Uberzeugung von 



r 20 · Vox, NI9, l-!eft 5 
lllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll lllllll lllllllllllllllllllll lllll lllllll lllllllllll fillllllllllllllllllll ll llill llll ll lll lll 

der Unheilbarkeit ihrer Stimmstoru ng ga,r ni cht nehmen 
las se n wollen. 

7. Die Behandlung muJ3 durchaus individucll sein. Sie 
richtet sich nach dem Grade der vorha,ndenen Storuna 

<::> 
die sich ja in jedem einzelnen Falle in besonderer W eise 
charakterisiert und bei aller Einfachheit der Untersuchunas
hilfen· trotzdem deutlich und sicher erkannt werden m~B. 

8. Das BewuJ3tsein cles Kranken wird ni ch t a uf die At
mungsvorgange und auf Stimmbildungseinzelheiten ein
gestellt. Alle Arten von Sprechbewegungen werden mecha
nisch zu k oordinieren versucht und sobald dies gescheh en 
ist , .·ofort wieder mechanisiert. D as BewuJ3tsein cles K ran
ken wird nicht n1 i t E inzelheiten a ngefi:ill t, di e im wesent
lichen nur H emmungen bedeuten fi:ir den meehanischen 
Ablauf des Sprechaktes. Belehru ngen kommcn nur in einem 
MindestmaJ3 in Betracht. Der Vergleich mit Wiederbe
lebungsversuchen an Scheintoten , bei dcnen sofort ver 
sucht werden mu13, ohne weitcres wieder di e Atmu ng ·vor
gange einzuschalten, sie zu mecha ni sieren , liegt n icht a ll
zuferne. - Belehrungen mii :sen auch sc hon deshalb au s
schahen, weil sie von der Mehrheit der Kranken ni ch t 
recht verstanden werden . .Dagegen sind einfachste B eleh 
rungen suggestiver Art von unzweifeJh aft grol3er Bedeu
tung. 

9. Die verschiedenen Grade der Stimmstomng gli edern 
in den einzelncn F allen di e Teilkomponenten von Stimme 
und Sprache sehr deutli ch : 

a . Funktionelle Storung der Atmu ngsbewegungen und 
der Bewegungen der Stimmbander, - Stimmbildungs
iibungen; 

b. nach geheilter Aphonie bei schon vorhandener Stimm 
(nach Behebung der Atem- und Stimmbandstorungen) zu
nachst noch Storungen des wilLkiirlichen , t immein atzes . 
- Stimmerweiterungsiibungen: 

c. nach geni:igend brciter Stimmweite in der R egel noch 
Storungen des StimmJdanges usw. - Stimmschulumgs
iibungen. 

10. Die Neigung zu Ri:ickfallen ist mnso g ro13er , jc mehr 
R est storungen noch vorhanden sind. Nach volliger odet· 
nahezu volliger Behebung der Re:tstorungen empfiehl t 
sich ein l4tagiger H eimaturlaub als Priifungszeit. 
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Bb-f'fRAG ZUB, FRAGE DES ABYNCHRONISMUS 
ZWI I-\Cl-1 EN CONTALER UND ABDOMI NALER ATMUNG 

BE[ DER PHONATfON 
vo n 

CLARA H oFFMANN, H a mburg 

l. n C UTZM.ANNS Physiologie der Stimrn e u,nd S 7Jrache, 2u, 
lese n wir : B e onrlers die Mosso ·schen A rbeilen r-eglen mich zu 
Untersuchungen der Spm chatrnung an. Wi c umfangreich diese 
OntenJUchungen vorgenommen wurden , wird nicht erwii hnt. 
An der Hand e iniger Kmven gib t GUTZMANN dann an : B ei 
der Fcst~tollun g d er sy nchm nen Punkte zeigt s·ich, da(J in der 
Ruhea.lrrwng die B ewegungen der Brust- und Ba,ttchatrnung 
nahezu synchron sind. N ur le lei ne A bweichungen sind hier und 
da vorhanden. Da · stirnmt mit den RIEGEL'schen Unter-
8uch~maen im Gegensatz zu den Mo sso 'schen R esultaten uber
ein . Sow·1:e n un das ]( ind spr·icht, anderl sich das V erhalten der 
[(un e u.nd es zeigt 8ich, da(J en/.spr·echend der oben angefuhrten 
M o ~ so ' sc./wn ]( ur-venerlr/iirung di e t horakaleKurveu berwiegend 
bceinfluf~ t ist. Denn sie steigt noch, wahrend die abdorninale 
ber·eils fdllt. Dadu,n h ergibt sich wiihrend des Sprec hens ein 
Async hro nismus der Kw·ve. 

Mir liegen im Augenblick 40 Kmven zur Besprechung vor, 
die a n mcinen Nchii lern zwecks ebensolcher U ntersuchungen 
aufgenommen wurden. Sie sind zum Teil bei Beginn des 
Untcrrichts , zum Teil auch bei derselben Vp nach einigen 
l J nterrichtsmonaten zum zweiten Mal vorgenommen. 

Lch ste llte folgendes fest : Unter 24 Kurven findet sich der 
.A. syn chro nismus bei der Sprec ha tmung 9 mal, der Synclu-o
ni. mus 13 mal. [n einc rn Falle fiel die Brustkurve schon 
wi cdcr, wi:i. hrend die l3auchkurve noch das inspiratorische 
Ntcigc n zeigte. Bei einer Kurve zeigten tìich sogar alle drei 
gcnannten Arten . Das i.ibrige sind Doppelkmven (ich meine 
d ~1m it immer je 2 Kurven von derselben Vp in gcwissem Zeit
a bstand a ufgcnommen). iibcr die ich crst nachher sprechen 
mochte . Dic cben genannten Zahlen zeigen , da .f3 sich auch 
un ter den vollig unbefangenen Atmern der Synchronismus 
oft genu g faml. l eh mochte deshalb das Wort normal Hir den 
Asynchro ni~-<mus ni cht gclten lassen. E s findet sich aber bei 
GuTZMANN a n dic.-cr Stelle keine Angabe, welcher Art die Ein
und A usatmungswei.'e seiner Vp gewesen . 

l eh glaubc i n dieser B eziehung . feststellen zu ko1men : 
wo d ie Einatmung ausgesprochen Hochatmung war, zeigte 
sich der Asynchronismus m10h GU'l'ZMANN , wo bei der 
Ausatmung d ie Bauchwand erst nach dem Brustbein in 
d ie Ruhelage zuri.ickkehrte, r.eigte sich der entgegengesetzte 
ARync hronismus. Wo wii hrend der Pause zwi chen Ein-
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u nd Ansatmung nm d ' l' Bruf't kOJ·h gc we itet, die B a uch
wa ncl abcr elast isc h bli eh , zeigt c Rich cbe nfa lls d er von 
GUTZMANN bcse hr icb e nc Asy nc hron is mus . D agcgcn be
g li m;tigtc d i c Verbi ndnn g von Z wcrchfc ll- u nel F'Ja nken
atmu ng den Sy nc hroni sm us, wc il in d icr;;em F'a ll c ha ufi g die 
Banchmusk ulat nr m ith enu t zt wurcl c . urn das A nhaltc n cl s 
Atcms zwischc n Bin- nnd A nsalm 1m g zu bewi rkc n . ViTo 
dieses A nh altcn ganz fch iL, fa ncl s ich ·s.v nchron iRm us od r 
Asynchronismu s jc nach der Fin - 11nd A usatm, ,ngs we i. e . 
D er T ypuR de r sogcna nnlc n reinc n Zwcrchfolla tmung b c
gegncte mir untcr di osen 40 Ji'a ll en ni ch t . Das \Vcsc ntlich e 
schcin t mir a lso in der Vc rf'c hictlc n hc it d er ·MuRke ltMicr 
kciL 7.LL l icgcn, cli o 7.U ill Einlm ltcn dcs Atcm,;. hczw. b i der 
Atmungr;;wcncl c a usgc i.ihL wirù . 

E s konnle don Eindruck m ac hon , a ls sagc di cscr Ratz 
nu r ScJhr;; tven>Hi. nd li c hcs. Ah cr mir sc hc int es n oticr, da . 
Gcsagte fesLz llsLclkn . De nn wcnn un scr A uge d io "ogc
nannlo rei ne ll oc ha t mung wa hrnimmt , zc igL n ns cl ic Niecl c r
Rchrcibu ng der At mun g n och cin o ganz hiihschc Zwcrchfell 
ku rvo . Dies e r kh~ r L s i h da.ra. us, d afi s ich t ro tz cl es E in
ziohcns der Ha nchwand . da.s unR Auge und Geflih l sola · dout 
lich machon, d io Z wcrchfc ii U~li gkc i L for tsotzt , wonn s io a uoh 
bohindert und d adurc h vcrr inger t wird . Od er we nn un. or 
Auge und Gofi.i h l nn fi e in vo lli ges Au.-soha lton un se re· tom s 
vorta uschen , zc ichnet "ich a m K y mograp hi on doch no h 
cli o feinRtc i.ibriggehl ich cne ElasLizitat der B a uc ltwa nd ab 
Bcginnon der A ufia lmuugsh c wegung der Zwor hfoll klii.'VO. 

D a ist ftlso cl ic K onlro llo d!ll'Ch dc n Apparat v ie l foinor a l. · 
d ie, welcho der Lcllrcr d 1u·c h Au ge 11 nd Gchihl i.ibcr soin o 
Schii ler a usi1bc n k n.nn . D aflir u iot ot d io Bcs prechung d ' l' 

D oppelkurvon Boispiolo. E s ist immcr moine Ab r;; ic hL, m inc 
f3c hi.il er so zu lchren: Bin a. tmung d urch v crc inigLc Zwcroh-
fell- und F lanke na.tmung, mome ntancs E in ha i t c n cl es A t ' ms 
zwischen E in- u nù Ausatmun g durch F'cststollll !W d eR B ru. L-
korbes in der E inaLrnungsfil cll nn g, o hne Bccinflll Ssung d e r 
B auchmuskulat ur. Vod angsamung der Ausa.Lmung (wi ' Rio l 
beim Singen boRo ndors notig isL ) dnrch H a lto n d er l~ i ppen , b is 
die B auchwand oingm;unkon i"t, da nach Ri.i c kkoh r all or 
At m.ungsmuRk e ln in cli c Au fìn.tm nngsc ntspnn nung. D as Er-
gebnis in bozug auf don Asy ne hro ni. m us ist a.h cr Lrotz ·tet s 
gleichee Anweisun g doc h vcrfic h iecJon a usgcfa.Hon ; zwc im a l ' 
wa,ren die Atmun gsb owegungen sy nchron v or u nd nach d em \ 
Untonicht. D rcimal Ht icg vor dom U ntor ri cht d io Hauchkurve J. 

noch , wa lu end di o l3rustk lll've schon f iol ; n a eh d cm O nter r ioht 
war davon einc Vp asy nc hro n nach GlJTI';MA NN", di e b eidon 
anderen synchron . Zweim al war und ù liob de r Asyn ·hronis-
mus nach GUTZl\JANN. B ei der le tz te n Doppclin u:ve fa. nd v or 
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Jem nicrricht der ARynclu:oni RmuR n ach GUTZMANN, 
f.ac h c.lcm ntcni ch t Nynchronismus :tatt. l ch moch1 c a lRo 
llrt!-\ normal fiir c.lcn ARyn chronismu R nicht gclt cn la!-\scn , 
c-i ncd ci oh cR in dem Rinnc gcmcint iRt, daJ3 a.ls norm n,L cinfach 
llaR a m ha ufi gste n vorgcfnnd cnc Ergchnis h zcichnct werdc n 
..;c . IL , odcr da R Ergcbni R, da .· Rich crgibt b ei der zu dcm Zweck 
'0er Phona.ti o n giinRti gs ten Atmung. 

l~ in ahschlic l3 cndcs Urtc il kann jcdoch n ac h RO wenige n 
(] nt cr snc hungcn n icht gefall t wcrclcn , s i c konncn nur An
rcgung zu wcitcrcm Nachpriifcn bicten . 

• 



1 24 Vox, I9f9, 1-/eft 5 
lllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll lllllllllllllllllllllllllll lllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll llllllllllll llll llllllllllllllllllllllffiiiÌIIIIIIIII 

ANWENDUNG ElNEFì PLANIMETERFì ZUl~ KREIS
BOGENTEJLUNG 

von 
WJLJII<:LM HEINITZ, H amburg 

Das bishcr i.iblichc Verfahren, cinen Kreisbogen in be
liebige Tcilc zu t eilen , ist all gemein bekannt. Man tragt auf 
cinen beliebigen Bogen die gewiinschte Anzahl g leicher Sti.icke 
ab und verbindet Anfang und Ende diescr Teilnng mit dem 
Mittelpunkt des zu diesem Bogcn gehorigen Krei es. In den . 0 
erhaltenen Kreissektor fi.i gt man den zu t eilenden Bogen ·o 
ein , daf3 seine Endpunkte die Schenkel beri.ihren. Man zi ht 
da nn di e Strahlen d m·ch. cl ie a nfangs a1~ dem beliebigen 
Bogcn gewonnenc GraciUJcrung und gewmnt so die Pro
jek t ion der Gradmarken auf den zu teilenden Krcis. 

H and clt es sich abcr um viele Teilpunkte, oder wunscht man 
nur einige Marken der entsprechcnd en Teilung 7.u kennen , so 
ist dicse Methode wegen der gena u auszuzi ehenden Strahlen 
etwas unbequcm. Man kommt a lsdann durch Anwenduncr 
cines Planimeters bedeutcnd schncller zum Ziel. Wir benutzte~ 
di eses z. B. , um fur clic Drnckgraduierung einer elastischen 
Membrane die Mittelwert e zu bestimmen. 

Das Planimeter ist, wic sein Namc sagt, urspri.ingli ch nur 
fi.ir clas Ausmessen von F lachen gedacht, indem eine F lache 
von beliebiger Form in ein R echtcck verwandelt wi ·d , dessen 
Grundlinie dem Abstande von der Planimeterro ll e bi s zum 
li'uhrun gsstift , und desscn Hohe cl em auf dem Planimet P,r 
abgelesenen W crt entspri cht. Fixiert man nun aber einen 
Punkt in der Gradcn zwisc hen Fi:ihrstift uncl Beriihrun g der 
Radkante m it dcm Papier und bcnutzt clicse n Punkt als 
Achsenpunkt de· so entstand enen Hebels, dann òurchbrich t 
man da · Prinzip de· PJanimeters und kann also an dem be
wegten Rade die Lange cl es m it der Radkante bcfalU"enen 
Bogenstucks ablesen. Den Ablcsewert dividicrt man durch die 
gewi.i nschte Teilungsgrofie, stellt dann die Radkante noch 
einma] auf den Anfang d s Bogens e in und fahrt so lange, bi 
man die Quotientengr·6l3e ab lie t. Zu .'Olchcn Mef3zwecken 
li ef3en wir in den Rollenrahmen eines ConADischen Plani
meters, dessenFahrgestoll auf 100 eingestellt war, et w a 9,5 mm 
von der vorderen Kant e cl es inneren Gestellbalkons auf der 
Papierseite ein kleines, 4 mm tiefes Loch bohren. Mit diesem 
Loch wurde das Planimeter auf eine a,us der Unterlage hervor
ragende Spitze (Reifizwecke mi t beiderseitigcr Spitze) ge
setzt. Dann mu13te da Gestell mit der Fi.ilu·ungsspitze so a us
visicrt werclen , daf3 der Drohpunkt, das Bolu·loch , genau 
in der Grnden zwischen Fi.ilu:spitze und Radkante lag. Das 
Gestell mufite in unserem Falle auf 105,6 auf der Skala ein-

l 
l 

' l 
i 

t 

t 

\ 

\ 



f/àn itz, f (rezsboo·eutellung· r 2 s {i1ì!lll llllllllllll lllllllllllllllllllllllllllllllllllliÌìllllllllllllllllllllllllli lllll lllllllll lllllllll ll lllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllliiiiiiiiiiiiiÌII 
a;eri ch tet werden . E s genu gt und erleichtert die Vornahme der 
~ohrun g, wenn ie Bohrstelle zunachst nm anniihernd be
)!leichnet wird , und die genauere Ei~stellung alsdann durch 
:Verschicben an d er Ska la gesuch t WJrd. 

U m d en erhnJtcnen Drehpunkt wurde nun mit der Fuhr
;;:p itzc ein Kreisbogen , entsprechend dem einzuteilenden, ge
~chl agen . Nach der oben beschriebenen Teilung wurden die 
d1c il markcn a iRdann durch entsprechende Strahlen auf den zu 
teilenden Bogen projiziert. 

ER hrrw cht wohl ni cht gesagt zu werden , da l3 das Plani
fll eter Rclb. t in keiner W eise unter der besclu·iebenen U ma.r-
1Jeitu ng lcidet. V ielleicht nehmen die Pla nime terbauer An
Ja13 , d iesc Ideine Vorrichtung von vornherein a n dem lnf' tru
fl1eJ Jtc anzubringen. U m die genaue Einstellung der Rad
lca nte ~t uf den Anfangspunkt des zu teilenden Bvgens zn er
lcicht ern , warc es dann evcnt l. zweckmal3ig, auf der Hinter 
f'\Ci t c deR RadeR no eh eine Rei h c von Richt marken einzu-
g;rayi ere n. . . 

U be r c ino derartige Verwend ung des Plammeters scheint. 
l>isher nichts belm nnt gcworden zu scin. 
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DI E PHONET1 8CHE BEHANDLUNG 
VON t;TIMM- LJND NPI{A()HBESCHÀD IGTEN 

KRLEG~VIi: RWUN DE TEN UND 
-ERKRANKTEN 

/Jn·idll ;;1Jt'1' d, ,-: .'/. Tiilir;keil.'i JO hl' 
(li . Juli /.'1/8- / i . ,J/ ,/;·z / .'11!1) 

,[er SpJ·oc/u;/at ùm d e.-: :~lt' lll't'l'ln·II ' Jifit-n I X . . /.- Ar. 
K !Jl· /!,.,,- La., . 11 '""" ·' /J ek , , J!JI. l·i'it•dr il ·h s!Jt r!J 

l f t ' J 'I ttt ~ g-eg- t · ht· n \'u n 
IJ r . IIEJ , .\I CKE, l'rof. !l r. I ' . I .\('11 :\I ' E I.I , I - I 'A I. 1.1.~ , l h·. IL\ lJ 'l' Ei'illl-:l lU 

und l 't·111'. l )r. \\'1-;Y( : .\~It ' l ' 

Hrslallel l 'lllt l'm(. / )r. l 'rl. \ "( '(1 ,\ '(/ /;' / , /, /-('.-1/,/./A 

Ù IJOI' clas m·st c T ii.t igkcitsja hr d er f-Jpra('hsta.t ion ist in Vox 
191 7, Hoft 2/3und iibNthtszwt il e T~iti gJwit sj r~hr in Vo x Hll , 
H ofi :J/ 4 ::wsfiihrli c h boric:htot worden. J3etreffs der B e ha.nd
lung sei horvorgchoben , da H n.ue h in dem d ri tton T ii. ti gkeits
jahr bei c ini1:5en psyc: houcncn , 'lò runge n di o hcrkònunli oh 
An~ cnd111lg d er F-l p mc hiibllllgo n hir e i11 so hn oll e res. von mir 
kon-:entrù rle Ubun gst!t rm J.Ìe ge m~11 ntcs Verfa hron aufgogob<>n 
wurd c. l c: h di'I JC ke nac hsteh •nd a us d.om vorig ·n Bcric ht fol 
gcndc Zeil e n ab, woil .·ic h di e H)l7 j l\)lH gcwonncne n Erfah
ru ngcn auc h J!) 18/ J !J J. 9 VOI ] ig bostat i gt h<_I _IJ en ; 

B isbcr hn.t r-; ic h d io kon:wn t ri cr te Ub ungsthomp io am 
boston bei A p honic a llei n , bei AJJhoni o gcpaart mi t.' tumm
hcit "nd bei Aphonic gcpaa.r1, mi t StunHn heit nnd 1'a ub 
hei1· bowahrt. A m· h F a ll o von Aphoni;t sp astioa sin d dur ·h 
sic hesoit igt worde n. 

B e i f31or"ngon, di o nieht ;wf Will ensspcrnmgcn , son
d crn a uf einc m vorkc hr·tcn Gob ra•wh der Pl1 onal io ns
organc b:ts icron (~ . B. P ho nar-:t hcn ic b ei Bcrufsrcclncrn, 
bei f3i Lngc rn 11 sw.) , kom m t sc lbstv< J'Stiincllich dio k on
ZCI •tri e rl e Obun-.;::;thcrfl.. pi c ni oht in Hotrac: ht , da ist m n. n 
auf d io he rkom nlliche, ii brigens vor~iig lich b owii.hr1.e 
Ùbu ngstbcrapi.c n.ngcwioHc n. 

Eei S totLc rn , c in crle i, o b seitKincl hcit vorhand c n od <>r 
m·Ht im Kriegc crwor:ben , hat sich di c konzcnkiorLo 
Ùbungsthcmpio in kcin cr W oisc bcwithrt. 

In den FiLI Ie n von Aphon;c, Stummhcit und T ubhoit. 
woclie Willenssp ernmgm1 :1l lz u star! wa rcn , hat rmt n sich 
ohn e wei ercs d cs bradischon t;t rcmos bedient. 

DUL·c h tÌ.icsen J. cuen Zug in der B c handlung m::mch r 
Spraohstorungcn wa.r es m ogli oh , dCJI Aufcnth ;~]1 im 
Lazarott vielorPaticntc n bodont endabzuki.irzen , und clie 
L eu te e1 tweder sc hr sohncll zum 'l'ruppe 1 ~teil od er Ronst 
zu ihrcm Beruf zu c n t l asse n . J ede Bchancllung wurclc 
clurch Arbeitsthempio kraftig untcrsti.it.zt une! gefordort ; 
a lle un sere P<ttienten besc hafti gt en s ich wi:i.hrend dcs 
Nachmittags in e inem moglichst kr.iegswiohtige11 Betriebe 
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une! ve rdi entcn Gcld. Diese Arbcitstherapie tibte ein e n 
vo rziig li c- hen E influ/3 auf das psychische L ebcn d er Pa
ti e nlon a u;,:. 

Da s ic- h die Bohandlung, a.lso d as eigenOi ch prinzipicl l 
ì Vic hli gc, in d cn~clbc n Bahnen wie im vorigen Jahrc bcwcgt 
hn,t , unù da anderorscits dio E inze lhoi.ton hi e riiùor in don 
friih ercn Hcrichten a usfiihrli ch crortort 1\'Ltrdon, fiO e rsch cint 
es :zwock rn iif.lig, v o n der Veroffontlic hu ng derv i ell~a1 1m in A n 
sprur h n chmcnd 'n Binzo;clkmnke ngcsC'hichte n abz use hcn und 
stn,f L ihrcr nur e incn Obcrbli ck iibor dio A11Zahl der Paticnten 
ttiHl iilwr d ic Art der wiihrond dicsor 2 "!~ Jahrc behanclelton 
Nto rnn o-en zu gcben. 

Organisr,he Sti:imngen 
Ntòrungcn de r Zontralorgane 

~'\1oLori sc h cr Art. , .. , . , . , , ... , . , , .... , , . , . , , .. , , .. , , H 
Scn sorischor Art ... , ... . , .... . . , . , .. , ......... , , . . :3 
MoLoriRch -;,:onsori schor Ar t ... , ... , ,,,,, , ... , ... ,. . . J 

SLòn111gon deR poriph or e n f-\ystcJ IIS 
Roe urrOII !:;Iahmung . , .... , , . . , .. , , . .. , , .. . , , , . , . . . . :~ 
1-ly poglossur·diihlnuna . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ~ 

Ntorll ngcn d e r ,·'t imm -, Sprach - uncl GP horwork'!.eugo 
Kolil kopr,, ... ,, ... ,, .. ,, ..... , ,.,, . , .. , , ,, ,.,,.... :l 
Uaumcn, , , , , , . , , , .. . . . .. , .. . . . . , , , .... , . ... , .... , . l 
Zii.luw , , , .. .. . .. , . , , .... , .. , ... , . , , . . . , . , .... , , .. , . 
Ohr , .. .... , . , , , ..... , ................. , ..... , . , , . 7 

Fnn!.:tionelle Swrungen 
Phc"wst honi o 

P c rs isticr P!HI" rauhe Stimmc , .. , . , , .. . . . . . , , . , , . . . 2 
F a lso t ts timmc .. , . . , .. . ... , , , .. , .. , .. , ... , , ..... , , . 3 
l'crs is ticrendc H eisorkoit ...... , . , . ... , , .. .. , .. . ... , 4 
Aphon i e n aeh Oasvergiftung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . f) 

Aph oni e nach SLrapai cn und E rki:Utungen..... .. .. 17 
Aphonic nac h Vor:-;chiiti.ung (R e>it eine r Mntitas 

psychogona) .................. , , , , . , . . , , , . , .. , . . 8 
.:\p itoni e a us anderen lrsachen .,, .. , . . , , . , , ... ,. , . l G 

NLummh oit ............ , ,., ... . , .,. , , . , ..... . , . , . . . . . . . . 1 
pho ni o und Stummhcit 

im F !dc entstanden ... , . . , .. , .. ,, ,, , .... , ..... . , ,. 13 
in der Gam ison entstand cn . , . . . , .. , , .. , ... , .. , , . , , 3 

Stummhe it 11nd Taubhcit .. . , .... . , .... . , .... . . , . , .. , . . 1 
Aphonio, ~tummheit und Taubhci t , ... , .. , ..... . .... , , 5 
Stottem 

im Kriego c rworbcn ... . . . ... , . , .. , . .... , . , , .. , . . . . 27 
fri.ihercs Stottern ...... ... . . .... ,., , ., .. .. , . ..... . . 66 

Apho nia spastica .. , ..... , . , ......... , . , .. .... , , . . , .. , . 3 
akka diertc Sprache ....... , ......... . .. ... , ... . , , .. ,,. 3 



r 28 l ·ox. I9f9 , H ert -
lllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll l lllllllll l llllllllllll ffillli lllll~l 

Taubheit ....... .. . . .......... ... . .. ..... ... .......... . 
Die gesamte Freq11 enz der i-n der Spmchstntio11 belwndelten 

Falle betrug alsn. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 J 3 
Ùber den inneron B etrieh der Sprac hstation ist nur zu bo 

richton, da,l3 Endo November HH8 H cn.· Spezia la rz t Dr . 
HELMCK.I~ vom Militardienst entlas~en wunle. H en Dr. 
RAVTENBERG von der F;taa t ,.,krankenan stal t F ri edrieh s bprcr 
trat berei t.willigs t an :;ein e Stell e. H err J:>rof . Dr. SIN I•:LL om 
Allgemeincn KranlW11haus Barmbec:k Tmtto die Freundlic h 
keit. die Befunùe aut clom oto-, rino-, la ry ngologischen o
biete vorz unehmc11. 

Am 17 . Marz 191!) wurde cl ic Sp rach ~tat i o n aufgcli:ist . 
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BhRICHTIGUNG 

l•' o lgr ·JHIP ZP il <' ll nt t,.; I"J·: YFF EHT II 's 8 tottu n u nti iih tllicluSpNtc!t .< tii,·u n:_le11 , 

\ 'o x , :1 ( 1, f' illtl i> <' i d Pr IJru ekl.qr un g unbr ri ic ks ic htig l gr• h liPb< ·n : !=; j p 

gPhiir<·JJ Ztl S. (i l lwzw. 72. 

lkko nnJJ( <'inPn \ '0 111 ArzL ni c lt t. hco bac ht r t on, wahrsc lt oinl idt 
lt ys lr'risc lw n, v ioll o ic h t tt b or a uch c p ilC' p l isc hC' n An fa ll vo n m c hrl' l' l' ll 
s't llll(l( ' ll l)u li(' !', d a mw lt llC'ss(' l'Ullg d e r S prac ltC' . Ko n u n t. H ll R e illl' lll 
t •rlnuh 111it \ '<• rs<· hl rc ht c rt lll l:; z ur iic k. wo ra uf Ùbunge n m sc h wi cd c r 
lws-<<' t' Jl. l ~ nt In """ ng: e !'iwbl id tE' J3 p,.;,.;p r ung. \ Viihrond d es H ee n •s· 
<lii' JJ s tPs \\'Pit<·n· lk,.;s<' t'un g ni <· ht z tt l' l'\1'11l' te n. Hiic kfa ll le ie h t mi.ig lic h . 

l~ntn. Jl l ll . : S prn e h<• lilngP J'<' Z<' i t g ut. Ka n1 no<•hJ JJ HI in s l•'e ld , o rli t. L 
<' Il lO !l nl 'lH n S hoc k, f:lpmo he b lieb jed o ·h g u t. I 111 1VIàz 19 18 u.l;; R Pnt.e n· 
<'lll jlfilltp•r zu l(!'i Jn ' r nn(' h ll o rnbe1·p:. 

22. ,'-,' h'h' t , l'ersch l im lll ert im F eld . 
~ 1. .Jo hn 11n , \ \'irt u ncl :\ IC' t zgo,·, 2() J Hh ro, l 11f. 
Fz H 'l'ng<', ., eH . 4 :\ lo na te, B z 7 1\-l o na.tC' . 
\ ' ntl'J' hnttC' ( :<•hirn c n1·e ic ln m g . PC' rsi.i n l. A tHt l11 11 . : S C' it. :1. .la h 1· s to t .. 

1 <' rnd. a Jllllii ldi c lw B l'ss<•ru 11 g. L i e h te t· A l ko holn b u~u ~ . Re !ton i n 11 n c· 1· 
JH' n ·ii,.; und a ufg<•,·eg L Bere its in der Uarn iso n wa t· die S p t·a c hr 
v <•rs r·l d<•<· ft t pt'( 11·o r<le n. V\ 'c it c rC' \ ' en;c h iC'c htcru ng im fi'c ld , beRo ndC' r>< 
JHH·h <' in <• JJJ hPft ig-.· n A r ti llPr iefel JCl'. 1-ii C' r a uc h Bc in zittcm. B li l'h j<·
dor·h no (' h. 7 \\ 'oe h •n im !<'l'I d. - K eh l kop f k le in , so ns t o ber e Luft · 
\ \Pg<' <J. 1{. Hpree h to n g, ko n n tc itn L a. u f d e r B e ha ndlun g ni c lt t 
IJ<J'Hi>~·· drii c kt \IT nlC' n. 13oim f re iC' n Spreo he n , An t wo rt on. N >tc h 
' fl !'r•<· lu•Jt u n rl Lt•so n k lo n is ·h c S pas m c n un cl. itor u.t i ves Sto t t e r n u 111 
\\ 'or tlwginn . A llgo m e in l ic h to ne n ·i.ise l~ b~rerreg barke i t . - B c
ha nd lu n g zu n iic hs t ::l vVoc hc n 13e ttr u ltc, d u.nn U b u ngon na,ch Gtl'l'Z· 
' 1 -'~N. 1'11 t ie nt z ic lt t n iC' h t roc ht. 8n t lass ung: B Ps,.;eru ng , j ed ooh n ic h t 
l l<·i lun g . n .v.li: . (ni c h l l'ro n t. ) 

2:l. 8 /CSt, ver&chl imlllert im 1/eeresdienst. 
:'I l. Il P i m ie h, i) i p l. l n g . 2 ,J a hro, l( ra ftf. o ffz. 
l<'z B i\lo nalC', Bz l .l n h r . 
~l 11 t!f' J ' Ktot t<' J't IC' ic ht , S e h \\'C'S t c r hn.t a ls f( in d vorii be rgc hen d g _ 

s t o tt<'l't . l' <• rsi.i nl. A na 11t 11 . : l-;t o t t t• rn ,.;r i t !i . L<•b C' ns ja ht· na.c h e in Pr 
lw lten C' IH' rgid.l un g i111 13u d. . ì'\ac l1 vo rsc hied m•n He il vcrs uche n cl u rc h 
Spntd !l e iJJ ·<• r wa.r i\ 1. be i DI,;NH A Lt DT , wo B oss ru ng oin tra t. Rtickfa.ll 
<l<•s H o tLC' t'n K a n liH3 1i c h c in e r A u:-; t e rn ve rg if t ung . \-\ 'eit ro Vor schl ech 
(t' l'llllg wii hre nd de r mi li t >i.r isc h n A us bildu ng~zei t . - R ach en rofl ex 
o. B. Xn;.;enf liigPis.vm pto m d e u t li c h . - S pr c h t o n C: . - Froies 
S pr<'< 'h<' Jl u11tl r\nl wo r l c n durc h H a fte nb le ibe n u n d e n K o nsona nton 
111H l \ 'okuft> n <'lwas gC' hemmt. A n d C' n Satzan fi.ingen it e ra t ive Ve1·. 
ziigP I'lll lf.(. i\"ae hHIH't'c he n ctwns go lJC' nl.ml ; fi' lti. ·torn u ncl S ingen o . B. 
lk im l,es<'n i11mw r vo ra uKsc hauon d n a o l1. sch wiori gen ì Vorten . - Jst 
W'P:(' II l 1 b u ngsl)(' lu tndlu ng c ingen o 111 m on , d a C' l' ja a ll e in s te t s g u t 
HIH'<'<· ht•n kij n ne. E n t lass u ng: \ Veson t i ie lle Bos;:;o t·ung, H emmunge n 
no" l' int \ ·er kc h r mi L \'o rgt•so l z t n. K >L tu mn. : U<·h t wi ed e r ins F e ld , 
11111 lwfo J'd<' J'L z tl \l·ordC' n , w urd e s pii t l'r L u t na n t . 

:z ,k ,<.,' I!J/.,'1, verschlimmert dw·ch H eeresclien st. 
~. Hmlo lf , Dr. phi l. 20 J a hro, Inf. 
\ \ .nr ni c ht im Fold . B z 14 :\ton a t e . 



111 111111 11111111111111111111111111111111111111111111111111111111 11 1111111111111111111111111111111111111111111111 111111 11 1111111111 11111 111111 11111111111111 11 1111111111111 11 1111111111111111 11111 1111 

_ Ttdt er ll l ig riine le idc• nd . in dN mii tte rl ie lw n Lini e rtt!' ltr·e n• l•'i ill !' \" Oll 

<: e i ~ t P~ kra nldH• it. I' N sonl. A nn rn n .: l )n ~ S(o ( ((• rn (rn( i m H. l. l'IH'n -:
j<ll rr 11at"it psy clri sc iH' t' l nfe kti o n ;t uf. 13P itn nd ltt ng in tttt' III 'L' I't' ll Ku r·se tt 
mi t H l' i lu ng . );a e h :\Tn.la ri a ( l H l 2) \l'i c d l'r A tt ft r<' l c' ll d cs S t o t t ' rn,., . 
\\' a hr·c rt<.l d Pr A tt sbil d un gsze it \ 't• r~c· hlt · cht l' t'l tt lg fa~ t bi s ztt r f-> p rn •h 
los il-\ k E'i L, se i L i 111 l(u ll z lt>i di en s t , \\' ic d c·r l k~scruug . Huc he nr·<'flc·x 0 1._ 

ho h t , Zttrt !SC' z i lt' c rt IPic ht. \ ' o r l lc•gi11n d Ps f'> pr<'c·hc n s C' in c• bi H z •t 
:!Q St•kundt•n d a tt c•rr HLP l 'att ~ <' . ~ t· l w i11bur 11rit A l t' ttt s t i ll s tund \·c• rhttt l
d cn. A nL \I'O I'l Prt s Ut r k <' t' g cs tOI'l ttl >< ft ·e il's S prl'c lt c• n . ~nc lt lh •lw b unli 
d <' t' T-fet ntn tt ng t·a sc·hP><, fl idk ttdc>< Sp rec lw n . Fliis (e r n lw s><c> t·t , cln lw i 
it·c rn.Li ves f:ìtott rn . X ttt' zcit"·p isp lw irn LC'se n g t·o [3C' n · l'n tt ><Pn i t n 
l·k clPft bl a uf . f:> p rC'c hl o n (' . :\ li t iW\\'('g ttn ge n d Ps (: os ic it (cs , l ~ r-
I'O(e tl. T y pi sc lw LELulfttn·h L. J' rH' llll lOg nt phi sf' h : Ztt B c•ginn d •r 
He d P k l' in A lctt ts t i ll s ln Il( l . so ndt· r·n n o rll t;t.IP i\ usaLc nt kun·e WÌ C' h i l1l 

n o nn n lc n f:ì prec hc n . i n d e t'<' ll IPt zl c• n t Dr i t le i bi s \ ' ic•t·t e l mi t u n g lu u h -
1 ic lw t· Rc hn t' ll ig k Pi l. d oc· h o h11 c' l( 111 '\ 't'n ii. n cle ntn g cle r Sa t z n h l i i t tf t. 
( b ttngc•n. \fu C' h , ·o ri ii JC• r·gc iH' tHL<> r \\'c· sc ·nt li c·hc•t· l lPssc•run g i 111 n. :'11 <> 
na t s t u.l'iw \' Pr s<· lli ec ht e r·ttn g n ti t S pt '<'t· han gs l u ncl 11 Hfl t· ni> lt' ill t•11 111 j 1 
J ' r<'SSPJl. l~ nll :tss ttng : S pt·:t c lw illl Hll t.:;<' ll l<' illPll 'l. it' lllli <·h fli d.l c' n cl , <loc• lt 
iJillllt ' J' noe h 1-l cmmttng e n . 

64. '.L'St n a ch Ve1·sch iittu ,uf . 
\\'. \ 'Vi lhc lm , S tna tsh C'A nt l <• r , 4-1 .J :t l/1'(· , Uffi z ie r l nf. 
F z :3 1 4 :\ J'o nato , l 2 :\Io n rtll• , 13z ;) \\ 'odv• n . 
FAtn. o. R . L•' riilw r t>e p t tnllo p c• n t tio n . l ' n Lcr hre C' It ung clc•s l<'< ·lrl 

ùi t•n s t c;s vo1' ini g e r Ze it wegc' tl ll e rz - u n d :\c•n ·c n s t o r·t nt g t> n. B t>i eh r 
VorR<· hi.i t tun g e rhio iL l \1 ti ont· Attdt c• in e n S~· hl ng i i i> ~· ~ · t le n K o p f und 
g or i ngo C r u.ttn t s p l! t Lr r vc rl o l z ung t•n a n clC't' f:ìt Jt·n c . \\ n t· mt.<·h d c>r \' p 1, _ 
se hi_i t Lu ng 6 f:> Lundon b •wu f3ll os. d n nn S t o lt <• r·n . .\"e lw n d c m l'ut iP nt,•n 
e r·k rn n kLC' ci n n.n cl.er c r n a c· h d e r \ 'p r·se !t iiLtu ng a n lfpr;;-. k r·a ,npf u n d lug,'n 
2 T oLe . ::>po n La n C' lo ic ht C' Besse n m g . Hn.e lw nref l •x n o t' l1 Hl l, 1.i' lw r k t·t'u
~'- " ng d er A r y kno rpe l. f:ì prec·!tt o rt B - 11 . - 13e irn A n t wort on. \ ' 0 1- . 

lose 11 und F' liis t c m RtoLtorn rni L in Lerj e kLi o n e ii C' m ù lt-,l !t . f:> inge n o . n. 
En t lm;s ung : Bei d e r g>wi:i hn lic lw n C'nle l'lta ltung nut· m e h t• IC'i ·hl t• 
Vorzi:ig c run ge n. Bciln \' o l'i cson no<· h etwns s lilrk<' t'e Sli.i t'tlllgPn . \\ ' pgc•n 
Vcr log ung c n t lnsson . l( a t n. n•n. nnc h 2G :\Io nn le n : S p n•c h c vo lli g a 111 
d er H i:i ltE' . 

65 . L eichtes 8 /ottern nach j unkl ioneller .':)l immsWnmg injolge 1 'er-
schiilltmg. 

M. Mieh lLO I, ' l'ag lu lu w r·, Tnf. 
J l ì\'fo na.t , 13z l 1\ l o rmL. 
Fa m. o . 13. l•' r i_ihe r ges un d . Nac h e inc t· \ 'c•rsc: hii LLung , ·or i o r· Pn t i n t 

ftlst 4 'W oc hon di e S p mc ho vi:i lli g, l'i a nglc• s ie j PLzt Pt'Ht. YO J' wc•nigc •n 
T agon w iecler. -- Rac honre flox n o t'm a l. f:ìt imtn li ppen o . l . - ,' t im n w 
tonPnd, bo im A n t wo r te n und fl'o ion f:ì pt' E' C' he n le ieht ek Zogcm m i t An 
satz zt un Sto LL rn. S pn•e h lo n <·. l ~ ntl n.ss ·ttn g : Be r•o i t s n ne h. 7 Tu p;Pn 
is t cli e Sprr:w ho vi:i lli g n o n no l. l<; nt luss u ng m i L L' rlntJhs lw g ut ne ht 1m g. 
Kn tamn. : TRt so it c•in cm J n hr \\'i ed e r nn d e r l•' ro n t. Sp t·a ho h l i t' h 
tt O J'JTitlJ. 
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!!elle 

· ln unsere m V erlage ist soeben 

: ·, Phonouraphische Sprachaufnahmen ·; 
-·~ · ·. ~ ans dem egyptischen Sudan . · · 

, ' ~ von 

· Wilhelm Heinitz 
Band XXXVUI 

... . 

der Abhandlungen dea Hamburg,lsc,.en Kolonialinstltuta ' , "' : 

Gr. 8°, 103 Seiten mit 24 NotentafelQ, Prels M. a.- ' ' · ~ 
Das vorliegende Buch ist als eln'e Ergilnzung anzusehen • 

tu dem XXXV. Bande der Abhandlungen des H•mburglschell 
/ ·Kolonlalinstituts. ,.Elne Studienfahrt nach Kordofan• von Prof. 
. . D. Cari Meinhof. Die Phonogrammaufnahmen von Sprach

texten aus dem egyptlschen Suclan wurdeo von dem Verfasser, 
dem wissenschaftlichetl Hllfsarbelter am Phonetlscben Labo
ratorlum in Hamburg, bearbeitet, ,uod mancber llQgulstisch~ 
Forscher und Reiseode wifd aus dieseo AusfUhrungen neue ..~ 
Anregungen sch6pfen. ·, 

t • ( • 

· , ·. L. Friederichsen & Co., Hamburg, Bergstt. 23 



- Verlag voo Fischer's medicin. 
H. Kornfe1d Herzogl . Bayer. Hof- und K. u. K. Kammer-Buchhillulle.r 
:-: in Berlin W. 62, KeltbstraBe 5. 

· Sprachheilkunde _-
Vorlesungen iibér die Storungen der Sprache 
,mit besonderer Beriicksichtigung der Therapie 

von 

'Prof. Dr. _ Hermann Gutzmann 

~ ., Zweite, .-voUig umgearbeitete Auflage. 
Mit 131 Abbildungen im Teict. 

Preis: Geheftet 15 Mark - gebunden 16;50 Mark. 
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Àls. Sonderdrucke sind erschié.nen: 

" Phonétische · Bibliothek 
Herau,sgegeben von Prof;' Dr. W il helm VHS-to r t. 

Heft I: 

Franz · Mercurius v an 
_ Kurtzer E_ntwurft des eigentlichen . 

~ .... .Natur-Alphabets der heiligen ~praéhe -
"' ~~- . . (H.ì67). _ .. 

Preis: 5 Mark. 

• . Hett 11: 

' Joh: Konrad Amman .-. 
· DiSertati o de Loqueia ( 1700). ; 

Mii der déutsche~ Dbersetzung von G,(eorg) V(enzkt) (1 
Preis: 8 Mark. 

l 

Prof. D. C. Meinhof-Hamb,urg .. _. 
Der W ert der Phònetik ,. 

fnr di e ~ allgemeine Sprach.wissenschaft. 
r -

Preis: · 3 Mark. 

Di'nel> von J. J. Au-pllitl In Gllick•ta<Ù und Hambutc. 
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Internationales Zentralblatt 
fUr experimentelle Phonetik 

1919: 29.Jahrgang 
(Fortsetzung ·der 1891 von A. und H, GuTZMANN . g~~<det 
Medizinisch- padagogischen Mo~atsschr'ift filr die gesamte,i ,~ 

hezlkunde) _, _ .... ,, ~ -
~' ·-··J~ 

gegriindet mit UnterstOtzung der ,_,: ' .,.\_;}l.:;· 
~amburgischen Wissenschaftlichen Stift':l'i~11;t 

un d herausgegeben , yon ' · , ; -~'\.~;-t~ 
Prof. Dr. H. Gutzmann und Prof. Dr. Panconcelli-Cal~;~~:, 

Leirer des Unlversiliirs·Ambu· Le iter d es Phone,rlsche, Labora~ --· ,-" •.. ( ·. 
latoriums (ijr StiOIIIl-IU. Sprach· torilzms d es Seminar• r. atr. u. Sutf- . . :·-...... ~~ 

lllirungen, Berlln eeespr. d. Universltiit Hémbul'&· _,._,-.c·· _1"':~, · .. · 
l ; ,.,.. -'" '. 

Redaktionssekretarin~ 
1
, ·_, •• • ··< 

G. Hinrichsen 
. ' 1"echi)IS9bc Hiltsarbeitérin om Pboneliscben Laborntori um, Homburc. 

/ 
VOX erscheint' alle zwei Monate.; 6 Hefte bilden ç11~c:t~ .. ·'1Rl~ 

Bezugspreis: IO )\1. jahrlicb. 
Arbeiten aus dem pathologischén Gebiete der Phon 

an Prof. Dr. H. Gutzrtumn, Zeblendorf--Mitte bei Berlin, 
dem normalen,. Gebiete an Prof. Dr. Panconcelli-Calzia, 
Phonetische~ Laboratorium, erbeten. 

Gelqsend ungen, A o fragen usw. betr. Be,zug der Zeirsch 
u~w: sin d nur an Fischer's rnedicin. Buchhandlung H. Korn 
W. 62, K _ithsrraf3e 5, zu richten. 

Il l l 111 l l l Il 

I nhalt von H eft 6 : 
Originalarbcitefl : 

GUTZMANN, Uber phonetifche Trmzskription der 
un(i .tastbaren Lautbildungen . . . . . . . 

HEINITZ, ~iri Beitra[pzur Eichmethode fiir die U 
von Atembewegungskun;en . . . . · . . . . • ,,. 

' PANCONCEL.LI~CALZIA, fhonetische RontgetJpolygram.fne ' •~
PA.NCONCE~L I-CALZIA, Die Dar$!ellung 'der AtemhP.1:1Jon• .. 

durch eine Formel. • . . .· , . . . . . 
PANCQNCf:LLI-CALZIA, Ein Einheitskriterium fiir die 

suc!zzzng ·der Atembewegungen . . . · . ·. . . . 
PANCON'C I':. LLI-CA,LZIA, Eine Kreisbogenschablone fiir n' ,p.~,, .. ..,, .. Ji,:,:>,.-~ :-

iibereina.n.der stehende Kymographionskun;cn . . 
PANCO NCELLI-CALZlA,. Ein Versuch die_ phonetisçhe 

suchungstechnik"synoptisch danustellen . 



vox 
H eft 6 29.jahrgang 1919 

C BI<;R PHONET ISCHE TR NSKR fPT ION DER RW HT
BAR8N UN D TANTHA I{EN LA UTB ILDUNGEN. - AN
WEN DUNG A UF' D l E TRANf.JKl{ l PT[ON DER GEORG l 
f-ì(' H EN. BEMERKUNG L~N %U R SANS.KRJTRCI-Il{ LF'T 

vo n 
H@.MANN G UTZMAN"N. Berli n 

Der Ceda nke, dio F orm ck r B11chstaben der P orm de r Laut.
bi ldun g a n7.11fXI.Rf'C ll. in ct cn Zcic lw n di o Vorgange glcichRa m zu 
i llu stri <.> r<> n , li cg t fi.ir don Phonet ilw r v ie] zu nahc, a ls claf3 e r 
nic-ht se ho n oft und a n dc n ven;chicclcnsten Ste llc11 der E rde 
a uf~cta.iw h t se i n m ii !3t c·. 

E s ist rcc•hL bczcichn c nd . cl a !3 m chrm a l;; gcradc Sprachti rzte 
1111d Tnu hst 11 nnne nl e hrcr zu r Erfi n d ung so lchcr RcllJ"i ftzeichcn 
in ga nz ii, hnli C" her Wcise gr la ngtcn. 

BPvor wir jedoclt auf di csc Mittc l, e ine kausalc Bcziehu ng 
zwisc· ho n B11C"hs tabcnform 1111<1 L u.u t bi lclnng horZ li Hte ll en , 
na hc r c i nge h(•n, i .~ t eH n ii t z'li <' h, ii ber di e bciden Vcrsuchc vo n 
III~ L~10N'I' 111HI P1•:D RO D I~ J>oNO I" bezw. ,JlJAN PAHLO Uo N"E'l' zu 
l)(' ri cht cn. lk idc sucltc n nii.111 li Ph tHtc hzuwe ise n, da !3 c;; bNoits 
f-ì<' hr iftze iC'he n gbi. bc, weleh e jcner Bezi (•hung zwi sche n For m 
111 HI dem dfl.zu ge hòrige n Lnut IJczw. La.u tb ilclung cntspriichcn. 
II1~ 1~MO ' l' be ha upt e tc rlit•s von den hcbrtiischcn Nchr ift
zei(' hcn, J lJ;\ N" PAHLO B ONE:T hczw. de;;sen L eh rcr P1m1W D.E 

PON(' I ~ vo 1r de l' ln.toiniR ·hcn Antiqua. 
GH.nz verf<• h lt e l'se hc int de l' Vcnm eh von f-hum T ( 1 GG7): 

A lplwhet i oe·re nal~trahs hefn·aici brevi sima delineat·io , q'uae 
sinl'ul ?J1Pfh od1.1.m, snp?;edi taf , i11x fa q1.1am , f]'u·i S'Lu·di nah sunl, sic 
·infonnari possun f , 1tf non alias sallem loquentes intelligant , ed 
et. Ì J!8Ì ad ·usum sermon'Ì8 perl!enianl. De n L c,.;crn der Vox i;;t; da;; 
Hiid dein H ll S dem hi Pl' im letzlcn Jahl'gangc vcroffC'nt lic ht cn 
Ne 1Hii'11 C' ke Zlll' GC' r. iigc be knnnf. 

~ ~ \ ()\ , 1!11!1, Il EF'I' 1:. 
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K Jt:M P ~~LE N" (j11 ec/l((.nisrn·us rle1· m.enscldichen 8 prache nebst der 
Besrlweibwtr; sein er sprechenden JJ1asc !n:ne, li DO), d c,.;,.;c n 
g rundlegcnd cs vVcrk s prach ph y,.; iolog isc h so m ustcrh aft, k la r 
une!. sachJic h gcRe hr iebcn :ist , und vo n dcs,.;e n Angabcn a uc h 
hm1te k a u m c i ne e i nzigc d e r 13c ri c h t ig u ng bed ct rf . ge r tit fo rm
!ich in Zorn iibo r ihn. F r·, iJi c h. hat m a n ihm , a ls c r· sc in e 
sp rcc he nd c Masch i ne baucn w o li te , gera.cl e d i e l l'l't-iim c r H !!i L 

MO T S a. IR wa.rncn d es Beispic l in e in e r F hrgschrift vo r<rc ha ltcn . 
11 n d d cr-<ha Jb h ~ll cr e i n g u t cs R ee h t , cmpor L z u sci n . ~e l i sa.m cr
wci,.;c ist or es aber moh r Li be r H ELMON'I' a. l::- ii be r d o n 1 ii r ie h ten 
u n cl v o rci l igon W a.rnc r . 

E r trr tcilt. iih c r I·:I:~t:LMONT : Er will gamz drensl b ha,U.JJ /en , da.(3 
in de1· hebriiisr:hen S jira.che, die nn sich. selbst schon eine8 lln

mittelbm· goll lichm lh'. prunges seyn , und rhe Oott selbst l'Oli je
her a.m. lieb.sten r;es prochen haben soll. a./le B achstaben sn ge-
8clo·ieben werrlen . da/3 i111'e Oestalt rhe LarJe derZ·unr;e. di s1:e bei 
einem jerlen anm>mnl, (JW? Z t?·eff end darstellet . rla.(J a lso aach 
soyar die 8ch1·ijl nach eù1em. ·ron Oo/1 Ùi. d ie Nahtr gelegten Pla n 
a.byepa s.~et isl . Jtr ye!d 11och weiler ·und beweise/ , rla,(J di e Buch
staben des A lp!tabelhs. so, wul nù·hl ander8 a:ufei nmuler fo lr;cu 
konnlen. we'/) die Z 1mye, wenn sie mi / dem ers/en Huchstab n 
fertig i .s i , !:i c ho n in die Lar;e iiheryehel, CL /t 8 der der A nfany d s 
folgenden entstehen soll . Seine erlà tzte P !t a,nla.8'ie ft a f, der Zunye 
Jùiimm1wgen mul Schno1·kel a.nr;erlic!ttet , 1he sie nicht n u.r b y 
den Bvc!t slaben. r•on denen es sù·h han de/1, 11ie a.?lnimmt . 
8ondern auch bei ga.1· keiner anrleren Oeleyenheit a.n z nn h men 
fakig i.sl. E s isl •tmbeg?·e?:jlich , wie er bei mamthen Bnchstah n 
nichl an sei·ne1· e·igenen Zunge kla,r gefù hlt !t al , ob s1:e rnh ir; lieg l. 
oder wohin sie sich !c?·iimmel , 'ttn d da,(J er blo(3 dan~m 1v 1l r 
einen hebréiischen Bnchstaben vor sù·h lierrn sa lt . sich eù1bilrlen 
!connte. seine Z1mge nelnn e ù zl . da. er i hn a·ussprechen wird, eben 
dies e Laye . .. 

A nf diese A rl kO'!nmen freyhc h 1h:e B ·lt t hstaiJ en rm't der Z uny 
ziemlich iiberei11, a.ber, wenn man das /nn da,rf, was sich l-l Jt:L

MONT erla1~b t hat, so wirrl ma,n alle ]( m·aklere, was 'Ì111m e1· f'iir 
ein e1· S1Jrache, in rle1· Lage de1· Zw~ge, die man s te li 8elb8/. 11'118(] -

dachl hct,l, lcr:ch/, finden kiinnen . . . 
/)i e V e1·bindunu oder de1· U ebe1·uang von einem B ·urhstaben z u 

dem ancleren ist the1:ls wwe?·stii,ndlich , th eils Wc ft e?-tich , so 1ci 
manche andere A nmerlcun gen absunl. N ·un léi fU sich le?:rlit nr
theilen, w a .. s a.11S einem. solc!t.en Gewebe von U nge1·eiml.heite11 fi i?· 
eine H ilje den Taubslu1m nen , wie de1· Titel es ange/(.iin digel , er
wach..seu konn e. V1:elmeh1· m11,(Jlen diese b eda1~1·nngs wii1 ·d ·tgen 
Oeschopfe dunh solche V or-slellnngen un d B eschreibnngeu n ur 
in·egefii k rt und zur Ve1·zwe1:jl't~ng gebmcht werden, j e ein en B ·uch
.sta.ben m.i f i M e1· Z nnge nacha,hm.en z·u konnen .--

A uc h PEDRO o~ P ONC.I1S Vorsu ch , ~tn don Fo rm cn cl r \ n -
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tiqtm dic ArtikulationRRtcllungen iter zugc hi:i ri gcn .Laute nach
z.u w i se n, mu f.\ a ls n i c: h t crcgl ii ckL angeschen wcrd cn. 

L~ i 11 igc ì\Talc pa f.\t dio von i hm dargclegtc kausalc Be
r.cic h nun g lrmri RRe ncr Zcichc nform un d Lau t:-;tc llun g ganz. gu t , 
wcit èiher abcr ersc hcin t Rcin c Erk la run g schr· wciL herge holt 
11 n d gcr.wu ngc n, o der cr cl rch L, n m cl i c gcsuchte Bezcichnun g 
ltcrzu ste lk n, dcn BuchsUtbcn einfac h etwa.R hcl'lnn. lmmerhin 
ha.nd elt cr ri chLigc r a l ~-;o, a iH van H I~Li,lONT , der di c Zungc 
:-w lhst mnlt riiti ert , clen Hu chstabcn <tbe r ni cht. a. nz.Hta.stcn 
W<tgl. 

l!:t wn.R niih.cr rni:ic htc ieh abcr trotzdcm auf <las Ruch vo n 
P1WRO D~.<: PoNC I~ bc~.w . . J lJAN PAB.LO BoNET cin gchen , da::: 
jetz.l Libcr:tiiR Relten ist , und von dem ich c in cn priichLigen in 
der Nt;uttRdnlckcre i zu Ma.drid angcfert igtcn Ncndruck be
Ritr.e , der m ir bei mein cm Bmnwh der Maclrider Ta ubsLlllmnen
a nstalt n ls G • ~o;chcnk i.ibcrrciC'ht W[trd. 

Di e l!: rkliin 1ngen , welchc PEDRO D I~ PoNe~.<: a ib t (Red~tc
lion de la.s Let-ras , y arte 'lJctm ense1ìa.r- a ahla1· lo8 .iW'ndos. Por 
,J ! TA~ P .>RLO BoN ET. l~n Madrid por F'ran ciHco Aba.r ca de 
Angulo. 1620), c.tlRo schon ein c <Yanz erhcb li chc ZciL vor HEL
;uoNT, der i h n Hc lt arn envcise gar nicht zu kcnn cn ~-;c he in t , sind 
,.;chon wt'Rcn tli eh a.nnehmbarer a ls di c HJ~LMONTS. 

B r stellt s ich cinen a.uf der Papicrflii cho nach mchts schcnd 
gcr.eich rwt.r n .Medialsch n i tL rlurch don sprechcncl cn .Kopf vor 
und bezi eht cli c ] u ·hstabcn der Antiqua, mrf dio schcmat.isch 
ge ha lt en(' An doutHn g der wo:-;c nLii ohen Unwrcnz.11ngcn des 
AnRatzro hres, wi e Rie sieh bPi der Bild11ng der cin ze lnen Laute 
r.p igcn. 

Jch fiihre hier ein c Anr.ahl von Bc iRpi elcn fiir dicscn a 
posterio ri kor~:<; truicrtcn Km 1salncxu s zwischcn Zcichcn und 
Lnut mi t der Uber·Retz.Hn g von W!!:R EH. <Ln. 

Obcr dc n Buclu;tabc n A hcif3 t CR: IV enn die Erfincl'ung cle1• 

8chri ft ze ith en nichl der Willku1· an heimgegeben wa1· , sonrle1·n 
wenn mam dab e1; nach ein er gewissen Jlf el h ode 1'erfnh1 ·, wie wù· 
friihe,. her-eù s amdenle/en , so scheint 8 , rla(J ma·n bes /rebt war, clie 
8chriftzeichen in etwa s den F1:g1u·eu iihn lich zn gesla.lten , welche 
rlr-r 111 und, d ie Lippen , die Ziihne un d dù Z1mge bildet, wenn de1· 
betn ' ffende Buchslabe ausgesprochen winl. Da 11.11,n das A ju1· 
8Pi11e A nss1Jmche eine weile Jlfundoffnnng e·rforderl, und da es 
je1·ner der Buchstabe ist, der die meisle B espimtion e1'fonleTt , so 
yab m an 1;111n nls 8chn;jtzeichen die Porrn einer T1·ompete: .-q ; cle1· 
nffene 'l'eil deulel die M ·nndoffnung an, die dnrch da,s Zu
sarnm entrel n d et· beiden 8chenlcel gebildete Spitze die G·ttrgel, von 
wo der liinerule Luflstrom a,usgeht. Die lcleine Linie, welche sich 
z:u•ischen rlen be·iden Schenlreln befindel , damit sie sich nicht 
sc fll ie(Jen , soll anzeigen , da(J es a1tch so im M~mde sein mu(J, 
welche1· wich nicht schlie(Jen da1-j. Obgleich die Erkliirung bei 
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einigen B ucft slaben leichte1· winl . wenn ma,n sie niederlegt , wie 
hie1· beim A, so wenlen sie dennoch alle a,uj?·ech t stehenrl ver
wandt, da1ni t sie im V erhiiltnis z-n den 'iibrig en bleihen. 

J)as lV esen tliche des J3 1md wm·in .sei n e Anwendung be teht , i. t 
der 1'on, den e1:n e lonende B es pùation venf,?·sa,chl; rlie geschlos · -
nen L ip7Jen offnen siclt dab ei halb , damit der rr on herausgeh 'tmcl 
sich au(J er /w,lb rles Mtmrles bemerkba·r mache. J11it nicht w eniger 
B erechtigung als rlem A gah man rliesem Bnch.staben seine [i'onn : 
clenn die geschlossenen Li pJ?en bi lden j ene beùlen lfalblrre1;8 d e 
B , w elche sich in der Mille der 8enlcrechlen /,inie samp b n'ihr n . 

Bei de1· Au. s prar:he rles C 1:st rleT JJ{und halb geoffnet , die R e
spim,tion t1·itt nichl fr ei hera:tts , sondern {n·icht . wie be1·eits oben 
gesagl. am oheren Oanmen herror. {) ies soll der /[a,lb lcreis vo n C 
andeulen , wàh?·enrl rlie I! ohlnng del?, j ]!['un rlra,?J,?n ??a.chb,ildet , i n 
dem rle1· !.l'tdtstrom sich IJe?· feiU nnrl tont . 

D: /) ieFigurdiesPs Bu,ch.stahenis f rlie,welche die Z ?mg .zeigt . 
wenn sie rlen Mttnrl verschlie(Jt; der Bogen derselb rm ist der d n. 
D ie fi'1:gur ze1:gt k eine O f fmmg. {)ies rleutet an, rln (J rh e R . pim
tion nir;ht entweichen rlarf. 

E: Die Id eine in der Mill e befi ndliche L inie. 1/)elch e die R -
.s7nration versinnbi ldlicht . reicht eben so 1oeit wic cl?:e ander n 
beirlen L in'ien , w elche ch'e Lippen da,n;tellen. 

]? : /)ie Ober fi p1Je ist etwas na,ch vorn gesch.oben , m tf de1· { n ter
li p]JP nthen die Z ii/m e; rlies stellt a?trh rlas Schrift zeichen dar , 
welches rlieUnlerlip pe nicM abbilrlel , 1veil sievon rlenZiihn en be
dee/d ist. 

G: /J P-1· l n terh-iefer winl etwa8 gehoben: hierdu1·ch 1111 1<'1·
.scheidet sich a, ne h die F'igur d es G von rler d es C, dem es Ì?n iibrigen 
so gleitht , da(J V iTTORTNO sa,gt . diese beùlen Bv,chstaben sr1:en 
sehr (iJml?:ch im rc on; wul wenn d·ies der Ji'a,lL ist., 80 miissen a1tch 
rlie Ponnen rles Mv,ndes bei i /m·er Anss7wache es 8ein: deshalb 
gleichen a-nch die 8tlm;jtzeù;/i.en eù~ander bis amf den rl'e,il de. , , 
der das geringe lfebP.n des lfnterkiefer8 ctnAe'nlet .. 

H : /)a.s8chriftzeù-.hPn 1:81 seh?- Jlassenr/, yewiihlt; denn wenn u ir 
da sselb e nier{erlegen, so zeirJI P8 . rln(J da s H nicht tonh a ft Ì8 f wie 
dasA ; rlenn r/a.ç l{ 1:8t a,n beùlen S eù en glPichmii,(Jig yeoffn et: das 
A rlagegen h.al die Ji'onn ein e1· 'flmmpete. weil es lonha,jt is t . Di 
lcleine L inie 1:n der Jlfùte rlentef. be-i beiden an, da.(J der M nnrl si rh 
nicht schl1;e(.JP.J7, rfa,rf. 

l : {)ie zi fl enulc H,eS JJiraJ?:on sthlii,(JI r;egen die Z?ihne; d iese und 
der jJ!Tnnrl sind hnlb gew;hlossen. 8olrhe.· ze igl a.n ch die F'~g 1u- d es 
I an, rl ie eine gerarle Linie ist: """' , '/l)e1:l de'r Lnftst·rom, dù ·ekt n a h e 
de1· Znnge 1md so diinn nnd 80 z1tsmnm enuepre(.J t hera:nsgeht . da(J 
die Ziih,ne u,m kawn den notigen Rawn r;estallen. 

L: l h e /i'onn rles B 1u·hstaJJ Pn L /ra, nn ((! l.t/ zw i fa r,he W ei8e er
lcli-J,rf, wenlen. {) rf.s e'ine llf a l zeiyt. die F'·iyn1· des L rl?'e B ewegu ng 
rle1· Znnge, welrh e sir·h non i h rer ~[ i lf.e a.ns e·rh ebt: , 1: da wir i m 
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Oeg nsatz zu den H ebt·aern wtd Arabent von links nach 1·echt 
.w·!weiben , so haben wi?· diese Fonn umgekeh1·t und scll?'eiben : L. 
Die ((?it/et·e Erlclarung ist folg ende: die Znnge ist erhoben ~md be
ruhrt rfen Ua11,m en , dies zeigl die sen le-rechi e Lini e an; di e .Re
spimtion 1'et·la(Jt den J.W~tnd nahe iibet· den Unterzahnen, dies 
rle1.det rhe wa,gerechte Linie an . 

. M: W ·1:e MARCIANO CA PELLA 1md VI~'TORINO APRO mitteilen , 
sagt r lTSTO LIPSIO: clieset· Buchs fa,be erze~tgt , indem die LiJJpen 
gesch lossen sind, ein gewi ses Brummen i m J.l1 unde, welches 
rf?.tt·ch di e N asenlochet· austt·itt , 1mrl dedVam e dies es B 'uchsta,ben 
is f. e i n rhtt·c h dies e .Res pimtion ubel gebildeter 'l' on. Di e Jì'1:gur d es 
l\1 ist geeignel , die Tatigkeit anzuzeigen, welche die .Respiration 
a'usfU!wt, in rlem sie in dem Kopfe indie H ohe steigt und d1trch 
die Nase abflie(Jt . Versuchl. man da,s M moglichst kurz zu 
sprechen, so /ri lt a.llernal he1·vor, da(J es sich verdop7Jelt und zwei-
111aJ 80 lang wi?·d wie ein N , das Gil.w h nach oben steigt 1md 
wieder fiillt , das jedoch urn di e H éilfte lc?:irzer 'ist a.ls cla.s M. W e nn 
'loi?· nns die lange Aussprache des M vorstellen , unrl clie erforder
lidle H.es11Ìmtion durch ein e Linie anzeigen und a,l dann diese 
znsa·rmnmfa,lten , so erhallen wir ein M; letzleres ist notig, clamit 
dn8 M in Ji'onn 1tnd A'n. sehen den ùb1·igen Buchstaben ahnlich 
wi?·d . 

N: /)as N ist nichl so lang wie da s M , auch nicht dOJJpelt , 
sonrlern einfach; sein ScMift zeich n ist demnach passend ge
wahlt; es bndet gewisserma(Jen ein halbes M. und zww· a,us zwei 
Griinrlen: rlie R espiration 8le1:gt.' anch in die H ohe und fli e(Jt 
rlv,rch rlie NasenlOchet· nach unfen, / rn er ist sie kurze1· als rl1:e des 
J\T 1md ù;t deshalb einfacher zusammengefalt et als jen e. E s 
8('heint zwa.r , als ob die letz/.e anfsteigenrle Linie cles N iibe?·
fWssirJ sei , allein -man kann rlieselbe wohl erlclar·en; sie stellt die 
Znnye da,r, welche sich (wie gesa,g/.) bei der Bild'ttng dieses B 'ttch
staben a?J,jr·ichtet und m il ihrer 8 p1:tze den Gaumen ber·iih?-t. 

() : 1J1'e Ji'igur , die -ma,n cliesetn Buchstaben gab , ist von det· 
rnnden /i' or-m rles J.l1nndes bei seiner A usspm che genommen. 

p : w ea der L1i,f/.s/rom tnehT ans dem 1/,nleren T eil des 111undes 
als aus clern oberen a,u getrieb n wird, so gnb -man dem P als 
SchTi jtze'ichen von den drei T eilen des B nur diese z·wei P; wobei 
-man di M elhorle beachtete, cfa,(J a.lle ch e rl'eile, die in etwas im 
T one Z?./, rrnge trefen, a1tCh in etwas itn Sch?-iftzeichen erscheinen 
miissen. 

R : M an ya.b dem Bv,chstaben seine Figur , weil sei n 'l'on ·in der· 
ober·en M itte d et· 111 nnrlhohle geb1:ldet wird; dies ze1:gt der oher·e 
Boyen an, clen er mit dem, P gemein ha,t; unten i t clas R offen 
1tnrl zeigt jene hangende Linie, welche amdeutet, da(J rlie R e
spirafion oon oben nach unten abflie(Jt , wobei sie vom Gaumen an 
vibriert. 

S : Jh:e Ji'igur rlieses B nchstnben ist keine N achbildung der B e-
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wegung des M undes, son de1·n sie stellt jenes 'f' ier dm·, welche.· 
du1'Ch Z ischen seù~e B eg1:e1·den ausd1·uckt , n iimlich di e Schlan g . 

T : // ie1· trennl sich di e Z 1.1.n ge bei de1· B i lrltmg des T von 1. 1z1- m 
Platze 'ttnd die Respimtion /.ritt mit Gewalt. hem :u.<; , Zii/m, ~md 
L ippen clurchbTechend , die B ewegung wird dacl~u·ch bezeic!m t. 
cla(J deT H albhei.s des 'l' beùn 'r gesl1w:kt , losget1·en n t nnd nach 
oben gelegt 1:st . 

V : Die Ji' igu1· rlieses B uch.staben deutet an, dn(J de1·selb m it 
ein eT j1·ei ausgehenden R es7Jiratwn o/m e e1:ne B ewey·un g (d er 
S 1;rechwerlczeuge) gebi ldet winl; weilm.an jedoch nicht gezwungen 
·ist, den M und soweit wie beim A zu of fnen , so fehlt dem V jen 
Que1·Zinie in rle1· ffohlmJ1;; denn beùn V isl jene r;rof3 e Offnnng 
(des Mundes) -, ~1:cht erjorrlerl1:ch , nnd das zeigl die fi'igur, welch 
ebenfalls die Ji' o1'1n e~ner 'l 'rompete ha.t; denn ketn B 11ch tab 
schleudeTt mehT R e8 pimt.ion hemus ·unrl keiner ge.hl l'O m JJ1nn d 
bis z1.o· B rnst /rei eT hera:us als rlas V . 

Man c r><ie iÙ a us a ll e m An gdiihr ton , cbf3 P1m1w D I~ Po CE 
sclbst rlas Gezwu 11 gcne r-;c in c r D a n.; t e llun g empfa nd . Nch o n d a B 
e r· e in ige Ru c hstab c n lllll HO C ra c! dl'Ch<' n mltf3 , d <tm it Ric in cl e 11 

.Zw;ammc nh a ng pasr-;cn , itlt ihm offe nba r bccl e nldi c h vo r·o- -
k omrnc n. N ur de r U rn s t.and , cl a f3 se in c Brklii.run g so o ft 
h i.i. bsch zu ò.c r F o r·m d cs Bue hs t a bc n p r-l.f3t , ha.t- iltn wo h l d a zt1 

b cwogen , rla lw i s t P.h.c n zu b lc ibc n . B e i e ini o-e n l3u c hst a be n v e r·
sagt. a u ch cli c. ·cr-; M.it.1c l und d a n n muf3 er nll c rl e i a ncle r·e V o r·
au~<;setzungcn zu Hilfc nc hm e 11 , 11.111 c in c n Z11 sa.mm c nh a n o· 
ihrc r L ini c mi t d e r L a. u t l> i lcl11ng hcrzu s te ll e n . so z. l . be
so ndcr s bei dcm Jl{ . Endli c h mu f3 c1· ni c h t n Ili ' bc im 8 ga nz vo n 
d er G runcl lag<> r-;cin or J!. rklù ung a.bwcic hc n , so nd e l'll h ei 
c inigc 11 a ndc ren Zoic hc n a uf c ino so lc h8 volli g vc rzic ht e n . M a n. 
k a. nrf [dso a u c lt dc n Vc rs l! c h P1~nn o D E P ONC I'S Hi<'h t a ls o-c
lun gcn betra ·hLc 11 . 

DieseH be icl e n m if.lg liic kt c n Vc rr-; uch e n , b ei scho n b!:'s t c h ·n 
d e n f:lchriftze ic hc n c ir H' ll K a ul·m ln cx ll fì zwi r-;c he n <k r F'onn le.· 
op t.ische n L a utsy mbols u nd d e r La. u t hildun g hc rz us te llen . 
t chen za hl re ic he Edindungca g~i,nz li ch nc ucr f:::<: hriftzc ic lten 

gegc ni.ibcr , be i we lf! he n vo n vornh ç rf' in c in d c rartigc r Ka lt ~<al
nexus fli r clie Nchriftfo rm zu G rund c gclcgt Wl ll'd c. A m be
ka nnter-; t e n s incl cli c Nchriftzc ic he n v on BR UCKI~ , M 1~RKEL n nel 
TnAUSI NG . A uf cl ic G rundlagen iltrer pho nc t iRc hc n Tra n s krip
t io ncn niihcr c illzugchc n . wiirclc hic r· z u wcit fiihrc n is t a 11 Ch 
wohl ii berflu Rs ig , cb l:l ic be i don L cscrn d e r Vox n.l:-; bck a rm l 
vora uRgesc tz t we rdc n d i.irfe n . Auc h a.uf c in c a. w-Jiihl'li c he 
Kr it i.k di eRcr Rehrifta r tc n w ill ich hi e r ve rzi c h t c n 11nd 1111r kt11·z 
h ervorhcb cn , d a f3 d iesc Autore n siimtli c h mit mc hr ocl c r· 
wc nigcr g ro f3 c r Wi ll kiir in de r Wahl ihrc r Zoic hc n vc rfu h rE' n , 
und s ic h zum T c il a uc h a ll z usehr a n cli c r-;c ho n l.Jcr-; tc hc nclc n 
Bu ch s ta b enformon a n lc hnte n . 
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Nie a lle k k ht e n n oe h vic i :w sehr a m gchorte n L a ut·. , an der 
a lw :-<ti:-:c ltc n Er:-;che inung . No lange man aber be i der W a hl 
pho nct ische r Zc iche n vo r wi cgend auf d ie horba rc Erschcinung 
d e:-: IA1 tlles s ich s tliLzt und ' ' 0 11 ihr d on Au >: O'an g nimml. so
la nge w i rd m a. n no t w e nd iger wc i:-<c zu w ili kii rli c hcn Mittc ln be i 
de r se hriftli c he n D a rs t c llung g rc ife n mi.isse n. Dcnn Hi.irbarcs 
kann ni c ht bi ld li c h d a rges tc ll t. wcrdcn , :-;o ncl e l'll ntll' da.s Ni c ht
ba rc ttttd T ar-; tba re. vVcr H i.i rbares zc ie hn c n konnto, wii.re e in 
wirkli e hN Hexcnm c is t c r , wiire de r Ma nn im. ì\Jii.rc hcn l wclchc r 
hi <L ll pfPifc n ko nnte . No lan gc a Iso e in c Nc hrift s ic lt vo n vicgcnd 
a uf di e a kus ti se hc Nc it c de r La utph o nctik sti.itzt , wird s ie a.uf 
cli c l o nvcnti o n a ngcwi cscn blc ibcn d . lt. dara uf l willkiirli chc 
Zc iC" h.c n f ii r d i c a ku s ti :-;c he n Phiin om c ne cinzuflihrcn . ' 

n 
Dic g ra.phi sc hc D a rst c llu ng der c xpe rim c ntc ll -phon ct i:-;che n 

Mcthod c n wii rc cli c id ca ls te plton c ti schc Nc hriftl wc nn si e o hn c 
nii he rc ErHi.tl Le run g o h ne wcitc rcs l es bar 11 n d d c utbar w ii re. 
A uch ist i h re He rs l e li 1111 g zu ltm st iind l i eh , a ls d a f3 di e von ihr 
gewo nn cn c n .Kurvc n zumSchrcibcn ven vandt we rclc n k o nnten . 
D <ts gJc ic: hc g i l t a ueh vo n è! c n f-l to matogra.mme n l cl i c di c 
:-: preeh e ndc n Mu nel t c i le se lbs t abel ri.ic kc n l von d c n P <Ll a t o
g rm n mc n 11nd. vo n tlc n von mir c in gcf iihrte n Pa.la to- Glo:,;so
gra m nw n . 

·• \Vo e~ si<·l1 ni JC' r 11111 l'ein rtk~t st i Rc lt o Pli tiiiOIIlPno hnndelt , wi p bPi 
c[,, ,. ' l 'on>< p•·nl'I H', del' 2Vfw;ik, d n. i ~ t mnn n. 11f k o n v<l nt.ion ollo Sy m 
hPI<• lwi d e1· sc hrifLii l' hPn l!'ix i l'r u ng b Psc l tdinkL. L>< L d ooh die Hr te 
n iH"ndliin rli so h<· ~o t P nb • ;o;e i c hnnng nic ld s als bl oBo Buch><tnben
s<· lt l' ift; a b c d ,, f [1, und rli <' friihpro lnorge nl ti.ncli :-;clw, cliP g rie· 
e hi sp lwn JVewnen, ln.ss<'n sic h , wie v. Cou ><RI•:MAJU:rt nn chg<'>v.irsen 
!Hl f , 111 1 f f<.)' lll bo l i.<· ho H n.n<liH'wPgungen zt ll'iickfii h•·on: d er ucPcn t 11~ 
nc·11t li H n.n f <'i li <' At~ fwii•· i;; h w g ung v on links untcn n ac h r echt >< 
ohl' n (..X ) und dor gmvis n.11f l' in l' A bwiirt. bow ogung von liuks 
olwn nnch n•e hf ,.; 11nf l' ll ()() . Damit Wllrde d as H olw r go hr n dos 
T o tli'R und w• in Ti l'f<· rwNchn nu~gcdr.· iiekt. . Aufwarb; n bwil.r t s 
wurdt• 1n i t. ,....,_, nbwii.l't saufwii.t'L!ì tnit. 'v" bPzP iohneL (s. J-LH II•:' I'kCH, 
/ )il• ( (run dl ayen der 'l'o?l kttnA. 2. A uf 1

. , l !) 18, H. 92). 
Vif' l ]Pie hLer· n l,; T onspra<'IH' 11nd L au t spm(' he ka nn naLtirlich 

Gebii.r d<·nspl'>l f' IH· sPhri ftl i c h oder goracle;o;u bildli c h fi x i !'r L w Prd on. 
Und d io Pn;ton ,.;chrift lir·hen l<' ixiernngpn sincl w ohl f<iim t lic h l3i ldor 
Ht' lll·ifLC'n gewoF<on , rtu >< d Pn en nach n.llg m eint' l' A nnu. hm e n.u l' h d io 
" p>i t t'l'C' Il R uc h:-< t abenscltri ft.r n h er vor gegn ngPn sin_d . 

IJi l' 13ilclP I'.'l' lll·i [ L hn.L d alw r pt.was VIPI nmd.tolbar eres, Ein -
dringliclt (' I'PS, Ob<>r zo 11gondE'I'l'i:l a ls cli e L rtutschrifL und wir be
nut.;o;~n a 11 ch j l'tz t, noch eb en RO wio cliP GobiirdP nobon d er .Lrt 11t 
sprat·ho so >luch b i d •r Schrift, das <'rl ii u tornd Bild. 'Ein Blick 
a.uf d io l <' kl n.m n Llll >:IC'I'l'l' Z C'iLungen h eweiRL d a ... zur CC'ni.igo. 

\'on groBtem Jnt.Pr l'sse ist cliP B eob a ·hLung \V1·: LI!:S in dies<·r 
lkz i<'h ung. !!:i n o a nalphab oti sch e o. tfri Rischo H ot enfnlll not iPrto 

.. 'li•·h d i o lk RLP ilnngon , die si e in der t.adl z u mach on hatt-.o, in 
1:3i lder Rchrif t ( s. \ V P. LE , 1ro m 1\ erbstock .ntm Alp !.abet, Stuttgar t, 
19 1G, S. lO) . 
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Dagcgen ~i ncl clie f.Jtellun gen de r La ntbildung in einfacher 
K onturzeichnun g leich t in flii sr; igc f.J chrift zeichcn um zu
wandcJn. 

E s iRt bern erkcnswcrt , da f3 cl ie Versuche, ein e solche 
~chrift herzu stcllen, gerade von Ta11 br; tu mmenlehrem un d 
Spraeha rzten au.sgin gen. Der .Beruf bringt es hier mit sieh , un 
ausgesctzt clen Mechanir;mns der Lautbil.clun g vor Augen Zll 

haben , und in ihm g le ichsam phon etisch zu clenken . Der A r
tikulationsunLerri ch t bei clen Tau.br;tumm en und Aphasisehen, 
cli e Korrektur der Lautbi lclun g bei Aur;sprachefehlern legt d.cn 
Gedanken nahe, clie m echani r;che Lau t bilclung als U nterlage 
fur clie Erfindung eine r neucn ~uhrift zu benutzen. J e m ehr 
man sich clabei a n eine cinheitli che Gr uncllage ha lt , des to ein 
deutiger un d fur d ie phonetische Tra nsluiption bran chba rce 
wird einc solche Schrift werden. 

So ent:;;tan d di e Schrift von B ELL,die er in sein e rn beka nnten 
Biichlein Visihle Language niedergelegt ha t. In desse n ha t 
auch .BELL noch vi el zu viel Wiilki.irlichkeiten bei der Au swahl 
und auch Stellnng sein er Schriftzeichen. Der grnnd legenclc 
Geclanke ist ni cht e inheitJi ch clurchgefi.ihrt . 

Einheitli cher wird sc hon clic Schrift von WHIPPLE . Er b e
nutzt sein e Schrift beim Artikulation sunterrich t der 'J'aub
stummen. Jeòoch a uch er hat bei einige n sein er Ze iche n di e 
Frontansich t, bei a nclercn wi ler da· Profilbild cles sprech n
clen K opfes zu Grunde ge legt. U n d de. ·halb fehlt sein er Schrift 
ebenfall s die einheitl iche bildli chc Anschauung, wi e s io von 
ein em .ka11salbedingten Schriftgebilde der Sprechlau tbildung 
gefordert werden mul3 . Dieso Mangel ha be ioh in me in er Reit 
1.890 in don Vorlcsun gen mitgeteilton Lautbildun gsschrift zu 
vermeiclen gesucht. Die wescntli chst en l!'orderun gen fi.ir ei nc 
Schreibung der rn echa nischcn Lautbildung sehc ich da rin , daB 
l . i m mer die g ioi che Stellun g cles Artiku lationSI'Oh l'cS (bei mir 
von der Sei te ) der Schriftkurve zu Grundo li egt, un d da,{3 2. di e 
Nchrift leicht schreibbar iRt. 

Dic erste Forclerung bed arf , abgesehen von dcm ROcben 
Gesagten, kaum weiterer Begri.indung . Die zweitc laBt sich 
nicht ediillen , wenn ma n, wie z. B. WI-HP:PLE clas tu t , a usfi.ihr
liche Zeichnungen von Zahn en und Lippen entwirft. J\'Jan er
reicht dieso li'orderung dagegen leicht , wen n m an sich an die 
Konturen del' se itlich gesehenen sprechenden Artikulations
organe anschlie f3 t un d diese einfach nachzeichn et . 

Mein er Schrift li egt, wio gesagt, der seitli che An bli ck d e.' 
median clurchschnittenen Ansatzro hres zu Grunde. Man k a nn 
i'ìowohl di e linke wi e di e rechte Halfte benu tzen . B ei der hier 
folgenden Beschrcibung ist der K opf so gezeichnet zu denkcn , 
daf3 er auf dem Papier nach rechts sieht , beim A a.lso der rr -

offnete Lippensaum nach rechts stcht .. Bei ein er vo n links nacb 
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re h ts la ufcnden ~chrift ist dicse ~ tellung di o bcquemste, da 
ich d ie Kon t ur der A-Rte llung in einem einfa.chen, dem gro f3 cn 
la.tci ni schen U in horizo'Y}:taler La.ge gleichendem Bogen mit 
nac h ree h. t H gcri chteter Offn u ng wi edcrgeben kann. l eh be
ginn o di c Sc hrift kurvc obcn rcchtR, fa hre nach links, wende 
nrwh unt en 11m und fi.ihre di e Kurvc wi cder nach rcchts, mache 
a.[Ho cin o der gcwohnli chen ~chriftri chtung von links nach 
rechtH a ngcpètf3Lc Bcwegung. W'iirdc es Rich dagcgen nm die 
suhlincar durchgefi.ihrtc TranRkripti on der tlirkischen oder 
a ra.b isc hen Schrift han de l n, di o von rech tR nach linkR verlauft, 
so brrw chLe m a n der A-Kont.ur nur den nach links bli ckenden 
mcd ian d11rchRchni t tenen K opf zu Grunde legen , also di e 
g lcichcn f:lc hriftzeichen in Rpieg lschrift schreiben , um eine bc
quem fhi RR igc Rchriftkurve zu gewinnen (R. Tafel auf S. 138). 

C:chen wir nun vo n dem in der Richtung links-rechts ge
schri ('bcncn A weiter ans, Ro wcrden beim lJJ clie Lippen etwas 
an clic Za hn c hcrangezogen und der Zungenrucken Rteigt ein 
wcn ig in di o Hohe. DaR ~chriftbild deR lJJ zcig t diese Verhalt
nissc so !da r an , da f3 cin e na hcre Beschreibung und Begrun
rlu ng scincr F'orm sich wohl er'iibrigt. Auch clas lJJ la f3t Rich wie 
cl aH A in c in em einzigen ~chriftzuge klar und eindeut ig d ar
Htc llcn , cbenso wi e clas l , bei dem di e Anziehung cles Lippen
Rau me. zug lei h mit der He bung cles Zungenruckens groBer 
wird a ls bei E . Die Rchriftkmve cles A crklart sich aus d em 
Gesagt c n von selbRt. 

Wal1rencl bei den hellen Vokalcn A lJJ l der Schwerpnnkt der 
Vera ncl e run gcn a m Bodcn cles An >;atzrohres d. h. am Zungen
ri i ken li cgt, ze igt e r s ich bei den dunlden Vokalen O und U 
mch1· am Lippcnsaum . Dio Umbiegnngcn der' chriftkurve am 
Li ppcnsaum , di e grol3erc oder geri ngere E n tfem ung dieRcr um
bocrencn Raum c von ein a nder bei a o ·u sind demnach verRUind
li c·h. Der Vo kalO ist eine K ombination von O und E , alRo von 
Lippcnstiilpun g und Zungcnrii ckenhebung, ebenso wie der 
Vo i a l U; letzterer in hohercm Grade , da er aus U und I zu
sam m ngesc tzt ifl t . Bei don Doppclvokalen A u JJJi Eu. handelt 
es Hich d agcgen um dio zeit li chc Aufeina nderfo lgc :r.wcier 
Vo ka lc , nur flind sie eng mitcina nder verbunden , di e NLimme 
wird ni ch t un tcrbrochcn . 'l\'Ta n konnte das zur gro f3 eren 
Sic:hcrhc it. noch clnrch e inen beide Vokalbilder verbindcnclen 
Bogcn ausclrricken . . 

Dic schriftliche K.ennzeichnun<Y der ~tnnme er:cheint bei 
don Vokalbildc rn iiberfli.is. ia , wcnn man nicht zwischen ge
flii Htcr ten und lauten Voka len unter:chciclen will. Der mecha
niRc h Vorgang der Stimmbildung ist zwar ni cht ohne weiteres 
Hicht bar , ka nn aber auch wahrend cles ~prechens durch cndo
Hko pi schc Betrachtung lcicht dem Auge zugangli ch gemacht 
wcrdcn . Ma n konn te dahcr a uch rccht wohl die bckannten 
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, ' t i m m li ppcm>t. c llu n go n bei m Ha 11 ch, J? lii stern . ktim me in e i n
fachc n NL ri ehon zc ichn c n wie H ''LL un d di esc diakrit ischcn, cr
g~inzcnd c n Ze i eh n u nge n don Vo kalhilclcrn beifi.igen . Wax a ber 
fiir die Vokalhildcr iibcrfli.i sx ig crxehcin t , ixt fi.ir di o noch zu bc
Hprec hcnd cn K.on xo nantenbilder ste ts notwenclig, wc nn :-; ie s ich 
nur d11 rc: h das Vorh a ndensein ocl e r Vehl en de r Stimm ' bei 
gkidm rLi ger L~~ u tbildung un tersehciden. So d a:-; labi odenta le 
j11n cl w, clax s timmlosc und xtimmhafte 8, dax vo rclerc rh uncl 
da.:-; <lc ut sehc i. so di o Tcnucs p, l , l~ und. di o med iac b, d, g. Da
gcg<'n xind clio R cxona nten m , n , ,i. 8te t:-; tonend . c be nso gc
wohn li c·h di c 1" uncl 7- La.ute. N ur wenn OR Rich bei der Tra n
s kripLion 11111 xo lchc Spraehen ha.ndelt, in denen c in ton loxes 1· 

od. t> r wie i m K c!t if.whc n ein to nloses l vor kommt , miif3 ten di o 
bei d C' n}\ d on d urch d ia k ri ti:che Ze ichcn nn tcrsehicclen wcrdcn . 

'vVas di e F'o nn der Jia kri t isehe n Zeiehc n fiir Stirnmhaf t i<T
kcit , Ha.11 c hcn , co up dc g lotte betrifft. Ro 8incl diese un te~·
schcick ncl e n Rtimmmcr.kmalc HO a llgc rn cin in g lciche r \Vei:-;e 
hmwt zt wo nl on. da fJ rn a n be i cl en bi shcrigcn Bczeichnun gc n 
ru h ig bici be n ka n n. l eh ha be cla her aueh fii r dio Rtimm h.aftig
ke it ci ne n Punkt . fiir clen Hauch einen Rpiritus aspc r, fi ir d.en 
coup de g!o t.Lo ein e n spi ri t ux lcni s gcxe hri eben uncl Glcn xanften 
odc·r le i:-;un Stimm cinsatz , wie or bei don roma niRc he n Rp ra.chcn 
cli c H.c•gcl ixt , 11nbezeichn et gclaxscn . 

CP!tc•n wi r jctzt zu den Sr hrif tzeiehcn fi.ir die K on:-;o na.n te n 
iiht'l". 

Der L~~ ~~ tm ccha n ix m us dox crsten Arti ku la.tionsgebi ets 
xpie lt :-;i eh a.m. LippcnRa um bczw. zw isehc n oberer Za hn re ihe 
und LTntc rlippc a.b. Di o Um grc nzun g der inn cren Lippcn
kon t ure n bci b und ?J geniigt zur K ennzeichnung d ieser Lau t
mo<" lm ni s mcn vo llkommcn ; das ii brigo A nsatzrohr hinznzu -
7.C'il"i nen isL iiberflii sx ig. Nat i.irlieh mu B, wi e xehon gesagt, b 
ckn d in.k ri t ixe h.cn P un kt fi.i.r sci ne Rtimm haftigkc it erha.ltcn. 
Hoi 111 hah c ich di o bc::;o nden; bei xeha rfer A m;x praehe de 
La ulo:-; eha ra. ktcri st ise he E i n wa rtsrollu ng der Lippe n <Te
zc ichn cl 11ncl cl cn Nasc nweg dm·eh ein c n klein en clem Na ~n
kon !t ll" cnts preehcndcn Winke l. i.iber cle m Zeiehc n hervor:ge
ho be n. 

Hcillt zwc iLcn A rtiku lationi-lgcbict h.a. ndc!t er:; r:; ieh um dio 
ve rxc hi cdcnartigcn Rte llungcn der Zungcnspitze gegcniibcr 
dcm vo rclcrcn Ga.nm cn bczw. dc n bc iden Za hnrcihe n . Der 
Vo rd crgaum cn w.i rd , e n tspreehcnd d cm K ontur cl es Voka ls a, 
d 111 'c: h c in cn h o ri zo nta lcn Stri eh dargestc ll t , cli c Zun gc bei d, t 
unrl 11 a ls sc hrager Ab. t ri eh da ra ngesctzt und cl und n m it 
ihrc n dia lu it isc hc n Zeie hen v ersehen . Bcim s li egt die Zun ge 
g wolbL hinLc r d cn geReh!ossencn Za hnrcih.en. Lotztere wcrdc n 
tt ls xenk mc htc r Rtrich gcze iehn ct. So erkl.ar t sich das Bild cles 
s . Beim sc /i -1\1ceha ni smu. tri tt di e Vorstiilpung der Lippen 
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gegeni.iber der Zungenlage wc itaus in den Vordergrund d er 
s ichtba ren Bewegung . Daher ze iehnetc ieh di e gesch lossenen 
Zahnrcih cn a ls senkrech te n ~t ri e h u nd fi.igte di e vorgest i.ilp tcn 
Lippen in For m zwei er :-:i c h nach rech ts i.i ffn ende r ko nvexer 
Bogen da ra n. Das fra nzi.is isu he j ode r russische ) l{ is t tmscr . eh 
mit ~timme. 

Beim l is t di e seit li che ond e Offnun g, di e zwisc hen obe rce 
l ;;eitlicher Zahnrc ihe 11nd Zunge nri.i cke n en tsteht , cha ra k te

ri stisch ; daher ."cin e o-Fo rm in me in er ~chrift . -~in e Zi ttcr b e
wegun g cles schrage at~ fwii r ts gehcnden Zungen:'l t ri ch cs g ibt 
das linguale T kcnnzeichn end wicder . 

Das Clritte Artiku lat ionsgebiet m uf3 d ureh Konturzeiehmma 
cles gesamten (weichen nnd ha rten) Gaum ens 11nd d e:-: Zungcn~ 
ri.i ckens wiedergegeben werden , wie es das cn;te Ze ichen d '· 
dritten Ar t ikulationsge biets auf der Tafel da rstellt. Oc r 
leichteren Schreibfli.i ss igke it ha lber ha be ich a ber be i d e r Dar
stellun g der m eist en gelaufigen modern en Sprachen auf d c n 
Sonder. tri eh fur den we ichen Gaumen bezw. den R a.ehe n ver
zieh tet. Handelt es sieh a ber um .c;praehen , bei den en cl ieUntcr
seheidHng zwischen Vord er- und Hin tergaume11 -Lauten 
wiehtig ist , ocler um so] che , bei denen di e Artikulation dc, 
Zun gengruncles mit der H in terrachenwancl ein e Darstcllu na 
verlangt (arabi sch , t i.irki sch usw.) so muf3 auf di ese Teile ler 
Ko nturze ichnung besonder. gena u geach tet, und mi.issc n :cn t.
sprechende Ze ichen neu eingefi.ihrt werden. Die Ze ichen fi.ir g, 
le , n , eh, j , uvula res 1· s ind nach dem Gesagte n leieh t ver sUind
li ch . 

Einen beso nderen Vorzug des geschilclerten Schriftsys te m.s 
e r·b li cke ich in dem Umstand e, da f3 neue Zeichen fiir das v iert 
Ar tiku lationsgebiet ]eicht eingeflihrt werden konn en. Al;.; Bei
spi e! gebe ich d ie Kontur der a ra bischen K ehlver .. chluB
stellu ng auf der Tafel "vieder. 

Da f3 WrHPl' LE sein e 8chrift zrrr prakti schen Ver wendun g 
beim Artikula.t ionsunterr icht a.n Taubstumm en benuLzt, habe 
i.ch schon erwahnt. Auch ich selbst dach te anfa ngs weit wcn igor 
an d ie Verwendung mcincr Schriftzei.chen zu phoneti;.;c hen 
Transkriptionen a ls claran , sie zum Spracha ufbau be i Ap ha
sischen zu verwenden. U n d zwar ni ch t allein bei den m o to
risch Apha.'i sehen , so ndern auch bei sensorisch Aphasi." he n . 
Beicle Arten von Kranken h aben es notig , die verl o ren ge
ga.ngenen Bewegun gsvor stellungen von neuem festzul egen , 
uncl clazu kann der Zwa ng, bei dem Malen d er geschild e rten 
Zeichen immer wieder de n T. .. a utmecha nismu. s ich vor .. tellen 
zu mii.'sen , viel beitragen. Ebenso habe ich s ie stets d en E r
taubten un d hoc hgracl i.g Sch werh i.irigen , welche d as Ablesen 
erlern en mu f3ten , be igebrach t. I eh lieB si e aus Lesebiichorn 
A bschnitte in diese Se h rift ti bertragen un d l<orrigicr te da nn 
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d ie Cbcrtra.gungen. D a bci lcrntcn Rie, sich stiindig cl ic Be
wcgungen un d La ui stcllun gen zu vergegenwa rtigcn , und das 
(n tg :.-;ur R: rrc ichun g ihrcs Zicles wcF~c ntli ch bei. 

Rt>i dc n v iclfachcn Gclegcnheil cn , d.ic ich hat te, mit A u -
liin dcrn , dc re n 8prache gt";o tort war , m i eh naher bescha ft. igen 
:.-; u m ii sscn , ha be i eh schon a.bcr vo n Hcginn a n mc i ne Rchrift 
7-lll ' pho ncLisc hc n Tran F~luipti o n frcmd er Rprachen bcnul' zt und 
ali(-! t sc ho n i n der ersten au F~fu hrl ichen Veroffen tlichu ng ci n 
klc ines Bcispicl clafur gegc bcn (s. JIIlonatsschnflf. d. gPs . S 7wach
hllc. l H~l !i ). 

UT 
Wenn iclt nnn im folge nde n dic Anwendun g ftit· das Geor

gi.sche se h ild crc, .. o w a h le i eh geradc das Gem·g1:sche. w e il uber 
sci ne Pltonct.ik nur wenig ZuvcrHi.ss igcs aeschrieben wurde, und 
wc i l ~rcz i a l forscher wi e Huao ScHUCHARDT (Wicn) 1895 
(ii f'H(' ll lVfan gcJ cles oftercn hervorgehoben haben . 

Da hci ka nn ich jedoch a uf d ie schwierigen lTra.gen, die 
Rc n uc trAHDT in Re inem - schwer zugiingli che n - Aufsatz 
s tcJll c , <tuf di c U nter. cheidun a der Tenucs und Aspiratcn , a uf 
rli c Vcn va. nd ti;chaft di eser Laute untcrein ander u. v. a. hi.er 
nie ht na her cingehcn. l ch will mich a n di cser Stelle darauf be
sch r~inken , nach ein er .ku rzcn D arRtelhm g der georg i.·chen 
Phon<.>i ik a11f Crund me incr personlichcn Beobach tung de. 
Cco rg isc hc n, iwf Grnnd zah lreichct· a. m Geo rgier a nge. tellter 
phonl'ii se her Bxpcrimcntc und a uf Grun d der von m ir ge
ma('ht n geo rg ischen Grammophona ufnahmcn ein en Versuch 
der Transkription mi ttelst me i.nct' oben geschild erte n Schrift
zr iC' IH'n zu gcbc n. 

Dns cinzigc Lehrbu ch der aeorgischen (gru sinischen) 
f-lpme lw . das im DeutRchcn c xisti crt , ist das von A. Dnm 
( H ARTL I~B I~NS Verlag). Nach mein er , a llerdingR crst jungcn 
~j rfa. h n111 g i n der gco rg isc hen 1 ' p ra.ch c un d der Nachprufu ng, 

cl ic ich nm GcorgiN selbst a nste llcn konnte, ist es nich t nur 
gmmmali H<.: h , Ro nclc rn a uch in sc in cr a llerclin gR. chr kurzcn 
phondischc n Dnrstcllnng durcha uR zu verlassig. l eh habc zwa r 
mw h cli e gmmmatischen rcsp. phonctisc hen Da n;tellungen 
HROSf:HDTS (Pa ri s 1837) und vo n T scm JHINOFl?, ZAGA R I~LLl , 
Q tJI PJA r e in gc honclcr studi cl't , m ich aber i m wesontli chcn an 
die 111odc rn c D ar r-;tcllnn g von A . DlRR gcha lte n, cl em ich auch 
hi <' l' be i der spiUcron Tra.ns.kripti on der georgischen RciRpic le 
fo lgc . 
Df~s Ckorg ischc kcnnt mtr d io C nt ndvokalc a, e, i, o, u, wi c 

si' i m lk ut schcn a usgcsprochcn wcrclen, uncl zwar in un sercn 
ku t'7.(' 1l Ri l ben. Da: e ist clc mn ach schr oft mehr ci n ii , das o 
mc llr ein tl , jcdoch r-; ind a uch cl ic liin gcrcn mehr geschlo:scnen 
Voka.le e und o h~iufig . lhr I<Ia ng wird vo n der Beto nun a, von 
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dc n be naC' hb:ut c n Ko nso nnn t(' ll e lw nso bee influr3t wic itn 
Dcutsehe n . Do ppe lvo lnd c s i1 : <l I!HC il DrHR ni C' il t vo rh an d c n . 

9~ cJ-Y:tf l J tL. 

~~-Ù-
6z~·~~t;~ 
5~~ -~ !1 Il' 

,,., b 

Alle rdin gs wcrdcn ;-;wc i ;w fe inan d e r fo loe ncl c Vo lm le gewo h n 
li ch g:ctrc nn t rrncl fiir s ic h au,..;gcs proe hc n . ind cssc n fi ll(l L d o ·h 
ni chL se ltc n :w c h c in o dc utli chc Vcrschmelzum g z11m wirk 
li chen Do ppc lvo ka l s t a tt. 1\Icrkwii rcl icrcrwc isc is t sog~tr cinc 
Vcrsc hm eJzung vo n e 1111d 1; ;-;r1111 D o ppc lvo ka l ei wi c i 1 1 

Deu tsche n vo rha ncl cn . So w i rd z . B. i n /.11 scheidslPbodes d a,.; l i 
wie nn ser d cutsches e·i a.lso a·i ges proc he n . l~ bc n .·o wircl dns 
d m a. fo lgcnde w ni c ht sc lt c n in ein kurzcs 1t vcrwa nd eH , so
da B a uchunscr Doppelvoka l cm onts t cht , z. H. da.vl?:e, ic h tntnJ, , 
klin g t wie da1di. Treffc n zwci g lc ichc Vol< a lc in cl cr T o ns i llw 
zusammcn , so wird der zwc itc v ~rk i irzL an d on cr s tc n a ngc
sch lossen: heebi di c Ra trm c - héNn. 

Di c d re i mcd iac b,d , y wcnlc n wi e in d cnrom a.nischcn Sp rach c n 
d cnt lich stimmhaft, gcsprcw hcn . ?J , l , /.; .. ind in zwc i Ar ton vor 
ha ndc n: l . a] s re i ne tcnues m i t d out li ch em h a rton Stimmcin 
,..;atze d es folgondcn Vok a k un d 2. aJs s t a r k aRpiri ert c L au te 
wi c 1111 Rer JJ, t un d le i m Dc u t sche n. Re H UC HARD'l' h a. t r ee h t , 
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wC il ll L'l' die h l'SO nd c rc Bczc ichnu ng d crAsp irat io n der letztcrc n, 
p s ie dem lk 11 tsche n na he li cgt, fiir we iL we nigcr wicJ1 t ig a n 

:jc llt , ;d ~' di c Heze ic hnung cles co up dc gJo t te b ei dc11 en;tcre n . 
'pow bl'Zl' Ìc ll ne t jedoc ll C'bc nfa ll s d ic e rs ter on ga r nic ht be
..;o 'Hi l' rs , di l' letzt·erc n dagoge n stets mi t c in cm nac hfo lgcnde n 
~ J 1 j riLus HHJll' r , a lso }J , l , k une! p' , t' , k' . l eh z ichc e;-; m it SC II lJ

~ oJfAit D1' vo r , Hl le' ll d ie e rs teren hl'so nd c rl' zu bcze ichne n mi t p' , · 
t', k' , de nn i llr eou p d c g lo tto is t i m Georg isc hc n s tc ts se hr 
dc'i!liC'h ll ii rba r . 

gi 11 d cm (ko rg i t~c h l' n h eso ndcrR e igm ll i imi ichc r La u t. i s t. ci n 
,.;c hr t id im. Ha l,.;c ge bild c tc r k-L a ut. D IRI'l. b ezc ic hne t ihn a ls 
lzc llll a uL m iL q und moin!. e r worde a m bos te n n1 it gy dargo
s Lcli L, wobe i dal' y g lcic h ii'L cin ern s h a rf t icf llinton ge
,.; pr<>c.ll ne n j . ll' ie wir es in.1 lVf it tc ldentsc hc n _,tage •a-.gen hi5rc n . 
p ;ts 1s t a, bC'I' dm·c ll ~t u s nJCh L li be ra li de r l•a ll. D1 cSc1· L<lu t 
ldin g t rC'c ht vcrsc h icclc na rt ig . Man c ll ma,J ii. hnolt er dom. 

·t rftbi sC'hcn ~ . man c hm a l dem t • u nd we n n c r zwischcn zwci 
\f0 i<a,lC'n s t cht , d ri.i e k t e r s ich ge wo hnl ich in der J<'orm dcs 
si nrk c n cou p d c g lottc z11 Bcgi 11 n d es zwci t e n Volm ls a. w;: 1'qo• 
wHJ' , klingt wie i'o. 

; e nt.spr iC' h t bC' i D IH.R d cm fnt nzòs isehc n j in jour , z un cl s 
d c l ll s timm haften un cl sL im ml osc n 8, ~ isL tlll RO I' d c ut ;:;o hcs seh, 
h cnt spri ·Ili d em ara.bisdwn C un :-;c rcm d c ut ;;ch cn woit 
hint e n ges proe hc nC' Il eh , wic in L oeh , H uoh. Das vor clc re eh 
ui j) L eH i m Gc•o rg i;:;chc n n i eh L. Dem h i nt.cr c n eh e n t. ;:;p ri ch t 
~ 11 ch e in Li) nc ncl c r L a u L, C' in in de r T iofe gcb ilclctcs j , cla s scho n 

0 J>en e rwii. hnt- wur le u ncl vo n DJRR mit y bczc ich net wir d . 
f\tiC'h clc r H a u c h , d e r Hpir itu. aspc r, w ircl n ich t immer O' lc ich 
u 1tcH' rem h gcsp roehc n , ;:;on cl c rn h.at oft, bcso nclcr s vo r ~incm 
k ci ne n <lcu ti icltcn Rc ib c la.u tch a. ra ktc r wie d as Li d e eh . 
' ' Di c J)o ppe llm ,tc dz. rC", ts und 18 s in d danach lc ich t c rkl a r t. 
Bei rls t1nd rl.~ erfo lgt jedoch st c t ;:; ei n dcutli che r coup dc g lot. t c. 

] <~ in o Ass imilat io n der Ko nRon a n tc n fin dct im a llgem c in cn 
11 ie ht s t a tt . Nu r gcht chts b und v vo r to nloscn s m c isten;:; i11 p 
rC'RP· in J iibe r . Jfelebsa wi r d a lso h,eleJJsa., hu-mr-obs - lmmmps 
a i!Kgf'Rpro ·hcn ; cben so hkilh avs - hh th afs. 

Obrigcn;:; f indc t. a n c lt in za.hlre ich en F\ illcn e in La JJ t wcc}u;cl 
:-; t aLt , der a b c r z um 're i l a u f or t hograp hi Rc h.e U11Richcrhciten 
z 11 r ii(' k:t.l lfi.i h rc n iHt. (N. Dnm, S. 8 11. 0) 

.. ber T em po 11 ncl Aece nt bc if3L eR bei DmR: Das T empo des 
(Jrt tsiniuhen 1:st ein seh.1· gleieh.mèi,(Jige , die Silben haben alle 
ja s f rh:e gleù·!t.e Léi.nge (ausgenornmen die '1'onsilben ), es rlm'f 
ni chls ve1'8rhlnckt werden. Eigentliehe lange Volcale k ennt die 
Spra(' he nieft t , blo(J die 'l 'ons1:lbe wù·d etwas léi.nge1· ausgehalten. 

De1· Actent Ì8l im Georgisehen ein Làngenaeeent; die Stùnme 
stei gt u icht wie ùn n eutsehen oder R~u; isehen. D1:e B etonung 
ji:i llt: 7. in zwei- 'unrl dreù;ilbigen lVorlem a~tf die er te Silbe; 
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2. in m ehrsilbigen auf die dr·ittletzle. Diese R egeln bleiben a'I.LCh 
dann gùltig. wenn das lVort th tr·ch D elclination oder· K oniugation 
verliingert wù·d. Z~tsammengeselzte Worter· haben den 1/a~tpllon 
auf dem er·sten Elem en t, das zweite bekommt eùwn .i\leben to n. 
(j br·igens wirct der A ccent schwii,cher· markiert als i m l Je1d se h ;1 
und d'ie gewohnliche K onver·saJionsspr-ache geht oft iiber· d1 
A ccentreyeln !tinweg. 

Rine A 1tsnahme von diesem Accen tgesetz r:st ber: der· Frage n 
beobachten , wo rlie B etonung immer auf die letzte Silbe fiilll . d~· 
da,ber: sehT mit star·lr fr-agendem T ane betr·iichtlich in ctie L iing 
gezogen wird. · 

A.uch der Sa,tzaccent star· t m i tunter clen W ortaccen t , be ond 1·. 

in Fo1'1neln; so wir-rt madlobcli gahlavar, ich danlce, a ·u g _ 
sprochen marllobc li g~1. h ltwa r ·. 

Di e bcigcgebcnc Tafc l ( ' . J 45) ze igt d io Rchriftzcich e n ù :->. 

Georg ischcn m i t der gc wohn lich en Tra nskription un d d e r 
T ra nsskript ion m ittclst. m e in er p h.onet ischcn Nchriftzo ic h e n . 

Das Beisp icl ist der Anfa ng deR AND~~SEN 'schen March n~ 
D er Rch we inchir t yoris mdsqem si. Die UberRotzung iRt wor1.
wciRc dan mtergefi.igt. 

W ii rde man abcr bei de n phon ct isch en TranR kri pt io n e n 
im mer b cs trcbt scin, clic Sprcch weiso ni ch t 11111 ' cles c inz lncn 
Worts, sondern der gan7.cn Satzc so wied er zn gcbc n, wio s ie i1n 
nati irlichcn Rcdeflu sRc gec;p roc h.c n werden , RO diirf f0n clit' 
Worter u nd ' ilbe n nur a n do n Stell en Trcnnnngen c rfa hr·cn . 
wo auch im Sprechcn T r·cn nungcn cint r:etcn . Di e T ra ns l r ipi io n 
diirft e dcmnach genau w ie in clen socbcn a ngcfiihr tc n Bei 
. p iel rnadlobeliga/i.lava?' d io bcide n V\Tor tc nic h t t ron ne n. 

I V 
Es ist so ndcrbar gcn 11 g, da.f3 dje:-;c K onscq1rc nz v o n <l 11 

moclc rn c n P honeLi kc rn kn. um jc rnals gezogen Hncl jccknfa lls 
n ic ht konscqucnt clurchgcf i.i h r t. wui'Clc. Oic a.Ue n in d iseh. 'Il 
Phonetiker , wclchc d io Lcso r der Vo x clur ch don Hamhu rgt' r' 
Vor t rag vo n l3rsc HOF idwnncn gclcr nt ha be n, wa rcn da ri n \ l 'C'ii 

a us kon seq ucntcr und es ved oh nt Ric.h wo hl , an d ie:-;o r , 'l c ll c 
auf e in ige h icr 7. ugohorigc Grundlagcn der Sansk ri tschri f l l urz 
hinzu weise n. 

Du rch ein ge]egcnf'li ch m it m einem a llcn P'ronn cl c F . l . 
l\1uLLER gefiihrtcs Ocspriich ii ber da.s dem Sprac hfo rsc hcr u n d 
Sprachphysiologcn gemei nsa rn e A rbc itsfc ld der Ph.onct ·k 
w urde ich vor mchrc rcn.Ja hrcn zu erst? uf di c pcinli chc Gc naui a
kc it der indischc n ]>]H>n cti kcr hin gcwrescn , m it wclchcr Rio clic 
A u.-sp rachc der einzelnen L a1 rtc i n d cm Pr·éitistikhya b han d l n 
und wic fi.ir jedcn , sc lbsf. don k lcinstc n U nLc rschicd so nst. bi h n 
lichcr Laute a1 rch cin b os01 rdores Zoichon de r Schr'iff vor
h a nde n sci. 
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~~;k4r 
Jfl-~; ~ J ;') t?L.(~J ~ 4~,~ :1 

i:( ~ -«. o ~ ~ 

~-· j .-; o i rJ ~ ~ ? l j 
:~; P ~ r 

J if/t l:! Jf ..r 6 ~h~ o 
v '/ z '.1 :l' r r _.e '--1' r , ""H. 

~~--;~{tqf: 
.;:.~~l ~_;dlq 
ro rt.s· ~~1''"-.J ~. · 

kèrar fw~C:.:Yra 
4w~ //.-,.~. 

ny~ ~./ J~cr t? y~ h.r / "/t~.],(,, 
4-j'~ .,(~ ~ ~o ra, ?y4 er.,Lc.;. 

vr2 7·c c .. c tAC: --c oré: C'r7bf' 
Lj w~ .... ,{ w~ ~i/,Y ~/N._. ec:... 

./'Jh,cf_, ~M df/"~ / ~J~ JjL~.r 
rt::zr~. p~vn&-c..·./ ""~ -1 ,f-~,d~ 
k c. ~·c/1' ~r;r-t~a. te, r--/r'è::l-..;c 

~ ' 
~ ..7 ,..,:-...3 / .e-. ~c. hlc._ 

J~'>J,-o ;J~_.. bd~s..JhL _;DJ_, z.{f 
· ~c / t. ....J.C 
~-re: Ck« ~_...t~ ~a.-E d~ dei. Vfc~ 
c/""7{:-.; c;;-7a ..YCt-r<:.~c: 7·c fJi'--va7y 

~f e-- Re-&<=-' ._.:J- o/Q..< ~ 

li'i it ' clieHc n Hin wcis war ich ihm um so da nkba re r , j e wciter 
ich m i eh a n de r H anù der MAx MfrLLERRcJwn Ubersetzun g und 
dcH da z11 vcrfa f3 ten K omm entar . in den J nha lt des R ig- Veda 
Pnitis(i lchya vcr t icfte und je mehr der Rc ho11 m ehrerc J ahr-

IO VOX, 1 ~11~, llt:: I<"L' ti. 
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hundcrte vor Chri st i Uehurt vo rhanclc nc St.and d e r phon e 
ti schen vVissemwhaft be i d en Indcm mir be wi c,., , d.a /3 wi r h.cut c 
nicht allzu stol7. clara uf sci n cliirfcn , wi c herrli c lt weit wir e,.; ge
bracht habc n. 

Dic Rich clort kundgcbendc aul3c ro rdcn tJi chc .So rgfa lt d 1• 

Selbstbeobachtung, cli c sch,a,rfc A ufm crl<samkeiL a,uf cli c T af:'t-. 
Hcri.ihrungs- und La.gecmpfindun gc n be i der L a11tbi ld1m g 
wird :rn erkwùrdigcrwe iso von MAX MuLLJ~R ni cht al :,; Zeich e n 
h.ochc ntwickclter wisscnsc haftli cher .Phonc ti k a r1D'csc lwn 
Ro nd crn fiir cin c gcfiihh.;ma13igc Fà,higk e it gcha ltcn , di c d i ' 
Jnd er, wic a uch andcre Volkcr ur,.;pri.ingli c h sc hon a uf ni ccl c rc r 
Entwicklungsstufc besessen hatte n, die abe1· d·urch die E-ìn 
fiihnmg der Lautschriftzeichen bei aJlen iibn:gen f1 ollcent 1) 1·

loren gegangen sei . Er sagt : 
~A NAKA beschreibt jetzt die Art, in welcher die B 1.t.rhstab n 
(mu(J hei(Jen Laule) ùn JJ1 nnde gebi ldet wenlen. 'ttnd zwm· zu 
néich.st die 8 tellen, ·wo die A u,sspmche slattjùulet. E s ist in J b
schnitt , welche1· von je·ine1· B eobachtung zeugt, was norh m eltr i n 
einigen spiiteren e·rgiinzenden K apileln he1·vo1·t1·itt , so da(.J m a n 
leicht siel1t , da(J die Vorstellung der Buchstaben bei den alt e11 
Jndern urS1J1"iinglich eine ch~rch.aus phonelisrhe wa1·. Di 
Einfiihnmg de1· SeMi/l ha/, bei anderen Volke·rn dùses phon -
tische B ewu(Usein schnell abgestum?J/1, 1.tnd es i t er81 de1· ne-ue1·en 
physiologischen W issenscha.Jt gehmgen, die Definihon e n wied r 
h e1'Z't~stellen, die den A lten na.tù1·l?:ch und lebenrlig im. (/e jiihl 
lagen. 

M AX MuLLEJt blc ibt un s die Erklarung dari.iber , a us wclch cm 
Gnmde mm gcradc bei (lcn a ltcn Jndcrn di c Einfiihrung d e r· 
F-lchrif t kein cn abRtumpfcnd m1 E infJuf3 auRgciibt hat, ,.;c htddig. 
W cn11 der Schrift i.ibcrhaupt., c i n Rolc hcr zugcschri cben we rde11 
da.rf, da nn mi.:isRcn clic Nchri ft?.c ich cn der a.lten l nd cr c i ne ga,n z 
beso nderc, ausnahrns weisc nur hic r vo rhandc ne Eigc nsc ha,ft a n 
s ich tragcn , wclchc cli c E rhaltung dcs phonctischc n Gcfiih l;.; 
bcgi.instigte. 

Ob MA X MuLLER der li'ragc irgcnd wo cinm aJ wc itc r naeh 
gegangcn ist, wc if3 i eh ni cht ; i eh bin in der umfang rcichcn 
Li teratnr nicht hinrc ich cnd bcwa nd.crt, um c;; vc rn c in en od c r 
bcja he n zu konncn. J cd c nfa lls sagt cr an diescr· Ste lle wcit r 
ni cht.. dari.ibcr , und gerade hi cr warc statt dcs kurzc n noc h 
cla7.11 recht unklaren Ffin wei;;cs Ausfi.ihrlic hkcit arn Platzc <YO

wcscn . Mir schein t ind csRcn, rnan hat an clic nahclicgend Auf
werfung der Gcgon frage, warum trotz Einfii lwun g der Schrift 
geradc nur· bei dcn a lte n I ndcrn das phonc tiRche Gcflihl nicht 
abgestumpft wurdc, gar nich t gedach t . 

H a nrlcl t es Rich i.iherhaupt b ei dem , was wir in d em Prtì
listìlchya., was wir bei RAt NAKA , bei PANINI lescn, um Erg b
ni .·se j1·iihester BeobachLu ngen , clic - ein Widerspnrch in . ich 
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_ ~tu s e in cm dunld cn phone1ischcn Gefi.ihl ge boren sein 
, Jlon . o<lc r handelt, es sich ni ch t v ic lm chr um ein vortrcff
~·0.j1 c,., Rc ispi c l. wie a us so rgfii ltiger Beobach t un g zuverlas. ige 
~~~·p;ch ni s;;~ rHLt urwi ssen s.ch.aft li che1.· E rkenn tn i.· gcwonnen 
, rd cn . cl rc ka,um noc:h der Bestatrgung durch cien Venmch 

~ , cliirfcn ! Da;; ist (loch mcin es Erachtens wirkli c:he ech.te 
Wi:-;senschaft und zwa r a1rf bcwund ern Hwerter R éi he, ni cht wi e 
M ~S i\ l .. D LL rm, 11 c i n t.. c in o primi t ive, zwar Hchr fc in e, a ber do eh 
' .:iv<' Atr f3c nrng c ines ur. ·pri.in g li chen plt.on eti sc hcn Gefiihls . 
11

' yVas anclP re r·scits don l~ infhrf3 der L au tschriftzeichen an
' ,h! , der i n dc n angd Lihrtcn W orten 1\fA x MùLLERS mrr ganz 
~~1 bestim rnt gcs t rc ift wird, so werden wir da rauf noch zm·Li ck-
knrrJ"IIl l'll. .. . . . .. . 

Z1rvor mocltt c 1ch noch c rn.r gcR von dem a nfuhrcn, was mie 
l' c phonct i:-;ehc Ein;;ich t bei d 'n a.ltcn fndem als ein e :-;o c r

; 
1
,1J ii c: hP wi s:-;c n;;c haft li chc Leistun g crschcin en HWt, daf3 e in 

~crg l e i eh m i t cl cm hcutigcn foltandc der Phonetik . zumal, 
cn n rn a n ù as Ma.f3 ihr s Einfhr sscs ::n rf vVort und Sc hrift d eR 

~~~ li c: h e n Lcbc ns dama liger und jctzigcr Zcit in Bctrach.t zicht, 

1'~[3. sètgo ieh , c in Vcrglc ich mit de r jctz igen angewandten 
~ ;hon ct ik nich! gcradc z11 un :crcm Vor t ei l a rr sfbi ll t. 

y\T ir find cn nt rn in dcm P1·1iti.saklt ya. nicht mrr clie schon er 
wii lnli c gc nnuc Rc;;e brc iblrng der S tclhrngcn uncl Be wcgungcn 
d,.1. 1-'pr'L'<.:h werkzeugc bei cl c r Aussprac!l.e de r e inz ln cn La.utc, 
sondern ci 11 vo rLrcffl i eh g nr ppi cr tcs La n tsys tcm , c i ne libc r
s i<'hilic:he. k la re 1md wo hJbcgrlindctc Zu sammc11faRs ung der 
l ~inzcl h e it c n zu G ruppcn, der Gnrppen ZII c in em gl'Of3en 
:n.nzcn , a iics nach e incm cinhe it·li chcn Gnmdgedanke n. Von 

lùnze lhciton hchc ich hcrvor: d io fein c Reobacht ung , daf3 e in 
Lnrrt , clcr glc ich nac h odcr d ich t vo r· cinem a nderen ausgc
sproc he n wird, bei ~li esem cin e ge wi sse zwcckmà f3i ge .Ab
iindc rtJ ng der La uthrldung, d. h. der A11sspra.che be wrrk t , 
ehcn so wic or sclbRt von ih m c i ne solchc B ceinflu ss un g crfahrt . 
Di esc aJ ten l honct.ikc r bcschre iben scho n ganz gcrn n di e 
l!ege n ~cit~gc AllpaR:;~r.ng bei de r Lart!~ildun g, s ic ]~enn cn dio 
Ass imrlatw nen der Ubcrgangslau1·c , dw un tcr gcwJssen Um
;;t a ndcn e in tr c lc ndc Nasa.licnmg tmd 11 0ch vi e]es andcre von 
dc m, wn s unse re Pho net il<cr crst ncu cntdecl<enm tJf3tcn. 

Der indi seh c Phonctikcr zog abcr auch sofor t dio Kon
seq 11 cnzcn fi ir di e ,C)chrift. vVo aus eincm b in de r A ussprach c 
c•in 71 wunle , da, f'Ch.ricb er mr ch 7J , selbst wenn dc; · Atamm cles 
W ori es cl nR b crfordert hatte. D aH ihncn h icr e rte il te L ob hiitten 
d i c i nd ir·when Achriftgclchrten n i eh t Lob , so ndo m Lop ge
-;c luie b n . Hi e r is t doch dcutli ch un ser e de rzcitiae phonetischc 
' l'ransJuiptio n vorgeahnt, und wir werdcn gleich sehen , wic 
ko ii HCq rr ent die phon cti sch ri ch t igc Niedcrschrif t der Au:
sprachc wcitcr dnrchgefi.ihrt wird. 

Hl* 
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Wer e in cn Sa nsJ.:r·itLext zum crs tcn Ma l b c trachtc t , d e-n 1 
fa lle n di e a uschein cnd m a nchm a l 011 tsc tzl i eh la ngc 11 \t\1 orte a.u f _ 
W cr schon ein wenig von de r Hprachc weir:l , der wc il3 a1t c h , cla f..., 
d iesc zm;amme nha ngc nd gcdru ckte n B uchs tabc11rc ihe n n ic h l 
e in Wort , so ndcm of t c in o bctracht.li ch e Anza hl v on W ort e n 
h deute n. In de n Zwisc henr}iumcn habe n wir nicht di o ln t ·1·

verba lraume un screr Hchre ib- un d Druckschrift zu R ·h. e 11 • 

sondcrn eine ganz n cue Art: Zwisc henraume zwisch. n Le n 
7Jhonetischen E inheiten der n icdergc. ·chricben en vVor tc 11 n d 
Satzfolgen , s ie k onn cn a ls phonetische CasnTen bez ichne t 
werclc n. 

Die phonctische n Einheite n aber sclbst , zwi;;chc n d on c n :-.Ìl' 

offen bleibcn , s ind di e Nilb cnfolgen, wie s ie zu ;;amm cnha ngcnd. 
bei der L a utsprache ausge;; prochcn wercle n. Hprechen w i r d c n n 
so, wi e es clie Wor tcast tr·cn nnscrc r Hchrift und lm He re:-; 
.Druckcs a ngebe n ? Wir sprechc n in der Tat a nclers , wir " P~' "clwn 
in k o11tinuierliche11 ven ;c hieclen la ngen Silbcnfolge n , di cc n 
ein a nder nac h ihrcm gedanlclù·h,en Jnhalt a bgetre nn t w c r'd c n . 
Die l11tcrvalle cles Druckes und der Hc hrift cli e 11 c 11 nur z ur B c 
quemli chkeit des Lesers , ge ben abc r trotz a ller lnte1·pu n k 
tioi1 Rzcic hcn kein Bilcl cles wirlclic hen Rprecha blaufes . Rchrc ib t 
man dagegcn cli c zusamme nhiinge11d gcr-;proche 11 e n , ' ilbe n 
folgcn , so bcda rf es freili ch zum L cf-30 11 c rst c in er Analy . c cli c . e r 
lange11 Silbe nprozcssioncn , cin er E i nzclg rn ppi enmg, d io d. a " 
Verstandn is erst crmogli cht. Gc wil3 wiirdc man cl n r:ch .. b u n n 

dari n genùgenclc Fcrtigke it erreiche n, wcnn a uch di · n 1 p": 
pierung bei m L cHen n icht RO lc icht wic beim An ho re n d er 0'<:> 
s proc hencn Hilbcnpolon ar-;en vo n sta tte n gche n k a nn , woi l di , 
Accento in der Nchrift n icht zum Am;druck komme n . Ni d <c r·
lich aber entst c ht durch cliesc Art des lcgato-Schreib n;: e in 
richtiger efl phonctischcs Bi lcl , a ls clurch d as unn aturlié l1 e 
Staccato der W or tt re nnn11gcn. Ein Bcir-;pie l m ag zc ige n , wckhe 
Muhc es verursacht, c in e Gcschi chte zu lesen , dio mit g l •i · lt 
grof3e n Lcttcrn z . B. in der Ant igua uncl ni cht in Wort- RO nd "t'n 
nur in Gedankc 11 casuren geclruckt is t. Man erkennt , wic sans
kr,itahnlich nn .. ·erc Rchrift clan n w i rcl . 

DERES 8L . 

Er · ES:I!:LWARMJ TSALZDI':LADEN . ERKAMAN in JflN UA Jr . 
STRAUCHELT.EUNDI<'JELI S WASS ER . ALSERWJJ!:DERA l<'ST '" D , 

Fih iLTEER. DASSS I.;JN !i:LA STUMVIELI~SLEICHTERGEWORDEN> AR ; 
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MERKTEERSTCHMlT L<'RE U D 8 , U NDALS 8R UNSPi\TJmWJED li: l~ -

DESWr~GESlCAM , UNDMITSCHWi\ M.M ii:N I:li!:LADEN WAR , LIES J.èR
SIC HABSI CH 'l'LIC I fi N DASWA SS ERN I l~ D I!:R , lND I~MERHO l•'!•"l' ·E , DA S
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S() ll w lm , D SSD l~RES ELN I CH'l'WIEDERAUl•'STEHENKONNT l~UND 

N'l' r•;R D JmLMiT J~RTRAN K. 

IJ F'J>en so se h.rc ib t d er indische Oclchrte . Ah.; Beis piel fi.ihre ie h 
fu r"di e gro f3 c Mas:e de r N ic h.L-San skritge lehrten - zu d e ne n 
ich jjbrigens a.uch gehi:i re - d as a n, was in d em Elem e nta r
buc f1 e d.er Nans kritsprac h.e vo n f-l'l'I~NZL"Im und PrsCHI~L dar
ii ber ges~tg t w i rd . Es heif3 t da, ( f-ì. 4) : h n Sanslc1·it winl de1· 
r;cmze Satz f~i8 zm· nCichsten Pattse al~ ein W art b.eha:':clelt , W ort
lrem1,1t11() j1.ndet nur sta/t, wenn e~ n W art m1.t em em Vo!cal, 
n1;1J/t th.o;t(J , A nusvam ode1· Vism·ga. schl~e(Jt v.nd das folgende m i l 
r>-in e•JII· A o~u10nanten ode?." H alhv~kal beg~nnt. 

phonct 1sc h a usgedrue kt , konntc m an statt clesscn Ragen : 
r>. •

11 
zwisch enmum in de1· Schri ft wù·d 1m1· gemacht, wenn der 

~; temslrom der kontinttierlichen S~lbenfolge de1· A usspmche 
weqe!l· 11.11 lerb1·?ch.en we1·de1~ mu(J . ~1 e 1m Rere ~nt~rpunkt.ion en 
d i t:. gra:mm a t 1seh -»yn ta k t1sche G lwcl_eru ng _n cht1g ?ars tellen 

(l w1 r dem e ntkprechend gccl an ld who CaRnre n m un Rerc 
1111 . l . . l , . . l l o 
~ilhcnfo gc n CJmw ha te n , so wgt 111 _c e n angen ,-,an slui t-
sill>cnfoJgc n u nd in d en AbsUinclon z;w1sc hon ih11 e n dio s icht
ha rc l) r~ r ;; t o lh111g J>honelischer Cas ure n un d oi.ner 7Jhonetischen 
8?;ntro:. . . . . , . . . . 

· Wic d 10 g rammatJsc he E111 he1t de r f-latz 1s t , so gll t h1 e r a ls 
phonc t i;;ehc E i n hcit di e d11 re h . e i ne n 1111 terb_roch~n e_n Atem
..,1 n t1l'l vc rbnndenc F olgc vo n Rdbc n. A uch ell1c e JnzJcre Rilbe 
lm nn :-:o lclw phonc t-.i sche E inhe it sc in. wie sie gra mmatiRch 
nmnc hnHt l ei nc n ganzc n f-la tz da.r s t·clle n ka nn . 

J,..: natii rli c he U nte r te ile der in der ~chrift. deu t lich ausge
dr i1 c- J<ten phon ct if'c hen Einhcit gelte n cli e e inzeln en ,Silben . 
J1al haL nun , weil im RansJu ·i t daR e in zeln e La uLzoiehc n 
lwrcits c in o 8 ilb e dars t eJl t ocler doch clarst elle n ka nn , da.s 
.v agar·a, e i ne N i lbenkch rift gena nn t . .ER iRta b er ein e Rolche n ich t 
in ~1<' 111 gewi:ihn Ji ch en Ninn c cl es W or tes , dc nn da R Zc ichc n 
sC" Ibst lwzie h t s ic h immer nur auf d en E inzellau t , clie Rehrift 
i:-: t dn.ll c r echi c La.utschrift. D;.t .i ed och dasa sc hr of t vo rkommt 
un d , wie ohen gcsagL, a ls naLi.irli e he E in ze lteile de r phon c-
1 isc lte11 l!; inh c iL di e Ri lbe n a ngeRchen werclen, so wird von 
vor n h Ne i n a11 genommcn , d a f3 b e i clcr A u Rs pra.che jccl e:;:; 
c·inze lnc n kon sonantischcn La ut cs der Voka l a dazu ge
s procl H:> n wenle n so li , wenn ni c ht cln rch irgend e in Zu Ra.tz
;.r,c iehc n e twa.s a.ndercs an b efo hle n wi rd . D a.R einfach e L aut
zc ic- hc n deR K on sona.nten b edeutct demn ach an und. fiir : ich 
nw· di t>sen Rinzc lkon son ante n , wird nbe r cllll·ch d ie au Rz11-
sprcc he ncl e Verb indnn g mit d em Vokal a. zur goschriebc nen 
Nilh c , d . h . cr w ird a ls natù rli ohe r Einzelte il der ph.on eti ·c hcn 
l ~ in h e i t. go. hricbcn wi e gesproch e n . Dc nkt m an an das phon e-
1 isd tc Bindem it tcl d eR umm terbroche nen At·em stroms dureh 
d t> 11 clas vVcscn d er phonetikchc n Einhe it ge.kennzeichnet i. t , 
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so wenle n a uch m an che Bonst dunk Le ,'Jtellon cles Pnitistìkhya 
h ell orleuchtet. Das g iLt vor a llem fiir die 1·ichtige W'iirdig1m g: 
d er Sa,nh,ita , auf die wir noch zuri.i ckkommen werden . 

Hior ist a lso durchgefi.ih r t , was vo n cin er phoneii ~ ·h f'n 
Lautschrift v ed a ngt wcrden mu13 und zwar mit r ii cln:; icht :e; 
loser l(ormequc nz. Ausna lnnon gc lt e n nur , wc nn der \t\To h l 
klang des Ger; prochone n lei dc n wi.irdc; r;olchor Aus na h m.cu 
gibt es m1r wc n i go. 

E in zweiter Unu;tand , der m ir auffiol, als ich mi ch mi t dcn 
f:lch rif t zoich on des Nagari -A lphabots beschMtigLe , war d ie 
soltsame Form det· c inzeln on 13 ~t chs taben. Besondcrs di' e in 
heit liche Gnrn clform , duroh welcho die Zoichc n wi e mi L c i 1 em 
t oilweiscn Ra.hme n vcrselten c in o gem einsam c g lc ich e Ein 
fasr; rrllg crha l ton, so cl a f3 oR a.uss ioht , a Ls oh s i c a u c h in d r 
SchrifLform a lle rrn Lc r einc n H1rt. gebracht wiirdc n . D ora rti !! 
kon sequ ente und umsic.htige Gclehrtc, welch c in umfan<>~
r e ichc n \V01·ke n don Grund fùr cin c n in de r Praxis durchg~
fiih rt.e n U nterri cht der g ut e n A ussprache lcg ton , ha b e n h P i 
ihrer streng phonc t ir;che n Auffassun g und ri chtige n N hil !c
Tung der 8tollun go n und Bc wogun gen cl.er Sprachwe rkz n ere 
sicher keineR Hi ngcren mi.ihovoUen Nn.ohclcnken R b edurft. , urn 
Lehrmitt.el z11. finden , wolcho au ch bei ihre n Sch'Lil ern di o PC'in 
heit der Nclbstboobaoht u ng un d Vergle ic hu ng m i t. d c n M u><tC' r 
sp ,·achwcrkze ugen dcs Lchrors fo rdorn kon n te n. 

I ch weif3 ni cht, ob die a.lton indisch on Phonotikor Rc ho n lcn 
Spiego! ka nnte n, sio wlirdcn ihn cbenso vorwondet ha.b e n . 
wic je t-zL Hprachii rzte, Ta ubsLumm enloht'CJ' und Phonc tik r . 

Natli rli ch wird vor aJicm daR sorgsam ste l i in bli ckcn a uf etC' n 
vorsprcchondon Lc hror im Prtlt·isdlchya botont. ALs R cgc l g ili : 
bewu(Jtes B emttzen cles Gesich,ts, claneben a,ber wohl wtwh d e8 ('! -

tastes. Oas vo rgeschriebonc Anlcgo n von Korpen;tcllon cles 
SchiiJcrs a n solch cles Lohrer s is t v iclloich t ni oh t nn r a l" 
blol3e zcromoniollo Auf3erli chke it zu worten , es kann gc•nz O'Lll 

auf àiose vVoi Re dio VibraLion, di o KraH der· Rhythmcn d 0 · 
Siluen abgetas te t wonle n. Eben:;;o i, t das Herum ge hon Hm d 0n 
Le hrer zweokmiif.lig, woil Sprcc hbe wegrmgen von aJlon i-ìeit0n 
boobachtet werd on miiRsc n, we nn man s ie richtig be urLci l n 
will. Di o Sch'iilcr , wclche der Phon etik bofli8sen im KrciRc u n 
de n Lehrcr horum sitze n. gloichen rlon Artikn lations- 11nd 
Lautiernngsubungsklasse n der Taubstummenschulen . Da,nl.t! 
ci n jed.er de n Mu n d cles Lo h mrs rich tig nn d von a ll e n S ~ i t-cl l 
sche , s i.nd dio 10- 12 f:l it zpliiLzo und Tisc hchcn (j cclc r mi 
e in em SpiegeJ) im H albkre iR um rle n L ehrc r gest elH . D::t~ Hi lcl 
deR phonetischen Un torri chts, wie es daR Prutisc/Jchya sch.i Lclert. 
entspricht fast dem Bild.o, daR wir in don UnteJTi ohtsklaRRcn 
d er Taubstummenschu lc vor un R Rehen. 

Abbildungen der typ ischc n La ntstellungon Rin cl schon SC'it 
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j\ rd a ng cl cR A rti kulationRun tc rrich ts un d der Taubstumm cn
bi ld nng, a lso scit mchr~ rcn hnnder t J ahren benu tzt word en. 
sch o ll ab H t,:LMONT g t bt sole h e ( 1667) . Typen der Mund
'. tcll ungcn , von vo rn 1111 I von der Scite, habe ich se in crzeit 
:;ll1rch Phot·ogra phi en gewonnen, un d zwar .·o , da l3 m a.n durch 
~. j o h.t i gc Zwmm menste llung der T y pe n k leiil c Ai:Hzchcn im 
s u oboR kop zusamm cnstc llen konn tc , wclche von taubRLummc n 
~ 11 1 Ahlcsen gciibtc n Pcrsone n sofor t ri chtigver i'ì tandcn wlll'den . 
1 

.Man so li Rich a.ber ni ch t zu sehr auf Aolche photographisch 

1 ,.ouc .A bb i lc~ ungen Rti.i t zen, den.n .s ic Aind immer personli ch , c;.; 
fclll 1 thncn 1111m cr d fLi'ì Genera h.·tercnde . Schem a. ta s ind zwa r 

111Jr f.le hatLcnrisR , a.ber dcmgcgc ni.iber doch allgcmeingi.ilt iacr 

1 11 d fii r 11 nRc rc Zwcc ke von gro l3crer Bedeu tung un d hohcrem 
l . 
,AJ]gc mern wc rtc . . . . . 

fi' iir dc n phon ctl schen U ntcrn cht s1nd Jedenfa lls solchc 

1.J,1,ut bilcl ;.;chcm ata z wec kcn tspr~chend un d unen tbehdi ch . 
LTnd wic bckan nt , gch t ma n da bc1 wohl ste ts auf das Profilbi ld 
,j 11 c'H Mcd ia nsc lm itt.es durch das A nr-;atz rohr zu ri.ick. 
c Was in der Prfi t1;s1ìkhya i.iber dic Lau tbildung gelehr t yv ird , 
,
1
,111·dc a nAc hein c nd nnr durch BeRc hreibung gc lehr t , nich t 

d 11 rC' h Abb ildungcn. W irk li ch nich t durch DarRtellung der 
f .Jfl> U 1 b ilder ?, 'o lltcn d ie k lugcn, m i t peda nt i cher Um. tii ndlich
kc it a llcs in wohlerwogene. zweckmii l3ige und vor allem ein 
!lc it fic he Bczeich nun gen b ringenden indischen Phonetiker clic 
T{en n t n iR d ieses wich. t igen t n terrichtRmittels bei sei te gelassen 
11 11,lw n odcr habcn s ic es ni ch t notig gchab t? Zeichn e n konn tcn 
s ie doc h rcc ht g ut , uncl es wiire ihn cn ein leichte.· gewcscn, di e 
uw tstc llun<>'CI1 cles sprcche nd cn Mundes aufzuzeichn cn. Mir 
Rohc int , s ic haben c in o ganz be. ondere, be:sere und nntz
b ri ngf' n<lcrc Art vo n Abbildungcn vcrwcndet, denn ich n ehm.e 
an. rfa.(J sie i hre Sc/M·ijtzeichen z·1:elbewu(Jt a ls schematische A b
bilrhm(JPn d r e1;nzeln en Lan tstell·u,ngen formten. 

J eh wc i 13 wohl, da l3 m a n d i e iciHc ten Schriftzc ichcn der l n der 
1wf d i a.ltcn hebra i.·chen Schriftzeichen zuri.ickgefi.iiU' t hat. 
J)os schlie(J t aber· d·u,rc fta,us n icht aus, da(J SJJiiter d1;ese S ch?-i ft
zeithen n ach visuell-JJhonetischen .Rù clcsichten ~trngefonnt 
w urclen . Die a lten hebra ischcn ' chriftzeichcn sind Rehr cinfach , 
cl i c s r atcrc n N a.gari,·ch rift zeich.Cll wc itaus l' omplizicr ter. 1st 
CH Il icht iiberallS auffa ll end , da 13 sam t l i che Schriftzcichcn d es 
kanr-; kl' it d ie gleichc Gnmdumzcichnun g, cin cn Acnkrechtc n 
un cl c in cn wagerechten Strich aufwe isen ? E s sieht :tuA, al oh 
<le r WrLgercc hte k tri ch cl cn Gaumen. der senkrech tc di e hinterc 
H.achc nwancl l becleutct, un d al oh die in di esem R a.hmen 
be fi nclli che n ~t ric b e und Bogcn di c Lage der Ar t ilnrla.tinns
toilc zwa r nich t, abzeichnen, a ber doch che mat;sch andcutcn . 
\;Vo 'S r-; ich von viegencl um chs Vcrhaltni s der Zungc zum 

a urnc n ha n<lel t , wic be i. der, cerebralcn L n.u tcn , da fi el nati.ir
lich. de r.· scnkrcchtc St rich als i.ibcrfli.i si'ì ÌO' weg. 
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Die f.:am;krit::;chrift , wic ::; ie in dcn modemcn Dru cke u ge
gcben wird , i::;t jcdenfalls ald3erordentlich a,Jt. De nn sc hon in 
den altcstcn Hand::;chrifte n f indon wir clio un s gclaufi ge n 
lfonncn , uncl die Abweichungen d <-:.::;elbs t ::;chein cn :mein e A n
na hm e nur no eh mehr zu bol-' tiit-igen ; de nn das alte Rans kri t 
:·J a, da::; wir dort vorfinden, zeigt noc h ni cht·. cl ic a u:-; d c rn 
rceh ten \,Yinkel der bcidc n gcnanntcn geradc n f:ltt·i che hor a ns
strahlcnd e Ronne -o, ::;o ndem ::; ieht fast ge na u so a u ::; , wie da~ / l-il 
a, m ein cr phonetische n Rchrift. Nm· im Rpiege lbild c 1 E s i. t· ei11 
nach linlcs offcner Bogc n. 

Aber au ch cl ie gcna.nntc rechtwinkligc Umra hmun g --i d er 
Schriftzeichc n wi_ircl c, wcnn m c in e Annalnn c ri chtig ist , sic h 
auf den nach links sehcncl c n Medianschnitt cl es sprec hc ncl en 
Kopfes st ii tzc n . Oa rau ::; kèi n n te m a n vc rmu te n , daf3 cl i c 
indischc Achrift in friiheste r Zeit. ni ch t von links nach r cchts , 
sonclcr n trm gckehrt vo n rcchts nach Jinks gesc hriebc n wurdc . 
Ob sich daflir a uch ::;on st Nac hwe isc li efc rn Iasse n , we iB ich 
nich t. Dic Sa.n::;]u·itforscher mèigen Antwort darauf gebon . 

Daf3 vorhande ne fremclc ~chriftze i ch c n . die a ls U n terlago 
flir c in e Nationalscbrift erwahlt wurd en, fiir cli e e iO"f'ne 
8chriftsprache entsprechend phoncbsc hc n H.i ic kf< i.chten um 
gewandel t wnrcle n, ist durcl1 a us ni chts Se lt·cncs ocl c r ·Obc r
ra::;chendeR . Ein AchrifLerfindC'r orlc r Achrift um w<:Lnrlle r wf\ r 
immcr cin Schr iftgdehrtcr und be i den a ltcn TndPrn ebc n c i11 
tii chtiger Phonetikcr. Mein c oben a JI Rge, proc henc Annahm e 
iRt dem nach gar nieht ~o selt >;am , wic es a n fa n gR clf'm SR. n -
krit kenn er erschc in en wird , we nn er bcdenkt , claB a uc h cli e 
J{1Jne n. cli c a w; der lateini Rchen Ant ifju a herkmnmcn ~o ll e n , 
Veriinderungcn allfwci::;cn, di c ganz cinw<LJJdfrc i a l ~ r c in ph o nc
ti::;c h bcgriindet a ngesc hcn wcrd c n m ii sson . l eh vcrw<' Ì ~c a uf 
W. G . GR!MM, i.iber Deutsche Rnnen, Gèitt in gc n 182 1, T afel LIJ 
uncl S. 85- 87 im Tcxt iibe r dic sogona nntcn punkti cr tcn 
[{uJi en ; eR werdcn die mecl iae von de n tenue:-:, be i vèilligg lc ichce 
GcRtalt nur dUJ·ch Punkticnmgc n untcrschiecl en . K chrc n wir 
nunmchr ZII· Sanh1;1a, zurùck . 

Dw-dt d ie obcn gegebe nc , be i dcm a llgcm cin an crka nn ten 
hohen 8tanclpu n kt der inclische n Phoneti k ~ehr na hc l icgende 
Auffassung der Sanh,ita ge winnt a ber besonders das , was MAX 
lVI i.JLLBI~ an der Vereh1·ung der Einh.eit a li-< sinnlose Komb?:
nation (il. untcn) bezeichnct, und wo rin e r nur c in c myst1·sche 
Weihe der phon et isc ben Anpa~Rnngen der L auto und ihrc r 
cngcn Vcrkettung ::; ieht , ein c n r,;ehr g ut bcgriincl eten p iJ o ne
ti Rchen Zusamrnenhang m it den ~andhi -H-cgc ln 11ncl e in e.11 
klaren lc ieht fa /31ichen realcn ~ in n, dem jcdc m ys t.ische N eben 
vorstcllung fehlt . Durch d ìe A nfi.i.hrung der fiinf E inheite n (s. 
untcn) wird offe n bar das St1·eben nach einheitlicher A uffass'ung 
der Dinge a,ls allgemeiner Gntindsatz he1·vorgehoben , der auch 
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.. irl· der P honehk z·u,r Gellung zu bn.ngen war; und dwi'ic l' 

h~e1 
1
c[satz wird an jener i)tcllc m i t Beisp ielen erlautert. 

OrtJr,.; indische Htrcbe n nach einheit lichel' Auffa~-;stmg i,;t aber O'k ~ 
'
1
jcht Ho my. ·t i><ch ode l' gal' s.inn lof:l , wie MAX Mti LLER (s . 

gar '
0 

da.s Zitat) es hi nstellt. Ebensowcn ig braucht m a n d ie 
"Ln:t~ei t a iR plwnetisch.e K ette anzufuhren . .Da.: ware e in durch 
~LJ1 .eln crz.w nn gcner Zusammenhalt , kein e aw; der Natur der 
[ I~H~e s ich von Ì'ielbRt el'gcbende kausa lc E inhcit , keinc wirk
Dn'li:? Sanhita. 
lic~~111 it eR nicht so a 11 ss ieht , a ls ob ich h ici' offcne T i.i re ri e in
. ' 8 , will ieh , zumal das Big- V erla-Pn1tisalchya auch in de r 

1 .~nr1J'f"ictz un g . uncl E rlauterung MAX MtiLLERS n ich t jcdem 
?.b)

1
t z.ugan.l? li c:h sc i n \\1ird , di e hi.er,auf ber.i.iglichen W orte MA x 

ei ~ f. 1,J~RS wortlJCh a nfu h r-e n. Auf S. 4 un d 5 hcd3t es: Sanhita, 
M u /,,es sich durch Einheit ube1·setzen lii(Jt, i ·t am belcanntesten 
wt'cdie Einheit ode1· rb:e 1.tnunte1·brochene A njeinande?'folge de1· 
~ s 71staben, der Silben und lV orte, wie sie sich 1:m hergebmchten 
,/t~t,e des Veda jindet. J eder Endbnchstabe hat namlich einen 
E~ jt1;,(J auf den folg enden A nfa,ngsb·uchstaben, nnd 1ungekehrt 
JJ~~~ !ceine Silbe, lcein W or t ju1· sich , s. ondern jeder Sa,tz w. ird 
sterM• . l . l. T.( 7 l d d . }( l ·eh· e•me 'lJ 1.onet~sc 1,e .1• et! e z·usammenge w. ten, un . . wse elte 
~ -u~(Jt pben Sanhita, die Ve1·kettung Sa.ndhi . Die Gesetze, welche 
,;~; Veréindentngen. der zu,sa.mmenhèi:nper:de?~ Buchstr;:r.be~ b e
·t.'ri111~en, machen e~ne de1· Ha,u,ptschtmen.glce~len der ~nchschen 

; :: ~mali/c a.u , ~tnd bilden einen Jf auptgegenstand des Prd-

1
'.1 0: !eh ya. D iesen R egeln sollte n un e~ ne m.ystische W eihe beige-
~8';. l d l d . d E . l . l P leql wen ~n un s.o werc~.en am~ ~n e1·. JJ~n e~tung c.eS. . r-cU~-

.sàk/1.'!/0: S tellen uber. rhe Sanh~~a.-upa.mshad, .. d. !•· uber· ~~e 
l!'. 1.fbe?.tsverehrung be1.gebmch.t, che auch u1·spnmgl~ch auf e~ne 
/~1 

i? andere .Einh.eit a.ls die dnnh clie Sandhi-R.egeln bewirlcte der 
·j~:~Miaben h.inzielten. D_orl hei(Jt es namlich, es Qiibe (iinf. E1:n
~ e ·terl• nach fùnf ve1·sch~edenen A uffasstmgen: rhe E~nhe~t de·r 
{v~ll des Lichts, des Wissens, cles Geborenen, cles Selbsts, und 
rhese' fiinf hie(Jen die grofJer: Einheiten. b~ bezu,g a'L!.f die l'!' elt sei 
die Jj)rde das eT ·te, de1· H ~m. m el da.s zwe?.te, der Ather che V er
einigu.ng , dm· Wind das M i ttel des V0t einens. In bezu,g a.u,f das . 
L·idd se·,; das Fe~wr das ersle, die Sonne da.s zweile, das W asser 
rlie Ve1·einigung, de1· Bz.itz das Mittel des Verònens . In bezu,g 
a:af da-~ W isse!t sei d~1· !-eh,1·er das e1:ste, der Schii.ler cla,s zweite, 
rla.s w~ssen d~e Ve1·em~gung , das L ehTen das M~ttel des V er
einiqens. T n b ez~tg auf das Geborene sei clie M uller da, erste, der 
Va./et da s zwe·ite , da.s Gebm·ene die Ver·einigunrJ , das Geba1·en da.s 

JJ!f i ttel d es Vereim:gens. I n bezug a~Lj das Selbst sei det Unter
k?:ejer· das m·ste, der Obe?·lciejer das zweite, die Stim.me die V e?·
einigu.ng , die Z ·unge da,s .Mittel des V ereinigens. Die fun f gro(Jen 
JiJinh eiten soll man nu.n verstehen , was so viel heif3 t aZs sie ve?·
eM en ode1· inne ha.ben und clafur we1·den natiirlich, wie gewohn
lich, a.lle moglicf•en B elohnungen ve1·hei(Jen . 
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Obe1·tmgen wi r nun rhese sinnlosen }( ombinahonen a11j 
unsere gmmmalische Sanhi fa , so sol! offenbar angedeu tet w erden , 
da(J , wo zwei TV orte zusmmnen kommen . der A usla,n f das erst e, 
der A nla,u l das zweite, der Z wi.s(' /i enramn di e V ereinigm~g 1~nd 
die Modi fikalion das Jl1 i ttel des l'e1·eù1,igen s sei. Also in it: hoL va , 
dem A n ja,ng deT Vaga.saneyi.mnhi fa, i st c das erste odeT glei(' /i sam 
rlie Erde, t clas zw eile oder glei(' hsam deT !l ùmnel, rle1· Zwi chen
.~1/,m i.st die V e1·einigung oder gleich.sam rle1· A t.lz e1· , 1.tnd da n 1m 
beim Z ·usammenlTejfen 1•on il' hcLva da.s L d es A n la1.tls vento p p e/t 
werden mu(J , so hei(Jt dies h·inzu kommen rle L (is hc ttva ) das lJ!I i l/el 
d es V er·einens oder rJleichsa.m der W inrl. 

F'C' rn e r flihr t e r H<1 1f ~. (i c ine ~tell c m1s d cm A1·a.nyaka an : 
W eifer he·i(Jt es: M i t Il in~ù·ht a1.~j di e b'1:n he1·l de S elb ·t 

str·e1:ten Nu ra v ira wul seine Sohn e rJegen die Rangordn1.mg von 
S ti?m:w und Geisl . fl ieTùber g1:bt wiedeT da s Amnyalra voll r 
A uskunfl. D ori. h.e·i(Jt. es: Nura.vi ra M.aml1tkcya sag f: D ie 

timme i s f das ersle, de1· Oe1:st isl das zweife, der Atem ch'e E m
h.eil. A ber· sein So/m , der i:i.ltesle, sa.gt: N ei11., de1· Oeist ist das ers fe 
1.tn1l die Sti?nme da.s zweile nnd der A tem a.llerrl-i?Lf/8 die J!hnh eit . 

Zum ~(.; hlu st:c gibt MAx MOLLim folgcndes Ge:·m.mL11 r! e il 
ii ber das ganze E inhe it sfl t r cbc n der J ncl cr : 

l V i e ma n si ehi . so là(J t si eh dù . en V e1·sen w o hl e in V e1·, t ii nd _ 
nis, aber- kein Sin n abgewinnen , tmd wèi.re rh:ese ganze S telle wi hl 
a.ls besonde1·s rlunlc el und . c h1V1:e·rig bezei(' hn el wonlen , so d a(J i kre 
A u.slctssung den Vonv•u1·j der· B equemlichkeit !ditte he1·vm-rnj 11 
konnen , so wà1·e es Pjlicht gewesen , solc/1.e 7'o·rheilen m.i t. , ' t i l1-
schwe1:gen ztl, iihergehen. In alten 8(' /m:jfen , wo noch kewe 
B eflelction einget.1·etm ist , da ·is f selbst. da.s 1'o·rir-h.te uncl f( ind isch e 
von W ich.lirJkeil1.tncl l n leTesse, sotvù , in rle1· N atu1· nich.ts i . ·t , wa8 

clern sinn·igen .Heobar-hter ?n('h/ 8toff zum. Nac!trlenlcen hietof. W 0 
rweT lciinstliche .Heclachl.sam k ·il eintr·ill , nnrl d er lVI n8rh , a 11 _ 

staU ven tand1:g zu scheiden und zn verbinden , aJbern en w ul 
wiisten Jderm la.u1rLel treibt, da ha l die 1·ii.ckwii.?·tsbliclcen deOesch icht e 
ein R echl, s·ich wegzuwenden; denn D inge, rl.ie, w enn si e von Z eù 
genossen herTiihrten , uns anwùlt~rn wiiTden , e1·langen w erlm· R eiz 
noch W ichtiglceil dacluTch, da(J i e von alten T oren he1·stamme?1. 

Wi e schon obe n au sgecl r iic lct , ha lt e ich clieses Urte il flir e in 
li'ehlu r tci l. W cr wir kJi ch i n ph.on e t i .. c h.cn Vors te llunge n z u 
dcnken gcwohn t iRt , we nn es sic h. 11111 L a ui.sp rachc uncl Lau1. 
schrift handcl t , kann nicmn,ls zu e in em Ro lche n 8chlu RRe a ,

la ngcn . 
K ehren wir nm1 nochm a l;; zu d e r rc in phonet.ischcn Ne i te de r 

Sanshitschrift zuriick , so se he n w ir , d af3 a ls Einzclt cil der 
phonetischc n E inheit die S ilbc gi lt. E ine Zed egung der Nilb c 
in E inze llautc h at phonetisc h imme r ctwas Geki.ins i e iLcR . 
Diesen Standpunkt nahm bekanntlich au eh WlLHI~LM. ON 

1-J (JMBOLDT ci n: E i ne 'Pei l·unrJ der sn&e in Konsonant 'tm d 
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Vokal, ÙMo jern ma,n sich beide aJs selbst tanchg denken will . 1:s1 
eine kunst.lithe, da sich in de1· N atur K onsonant 1md Volral ju1· 
das 0 /w als ine unze1·t1·ennliche E inheit ergibt . 

Das erg iht s ich noclt klarcr bei dcn Vcnmchcn , durch sorg
fi.i.l t igc kynthesc der sogena nntcn Ein zcllautc cli c klcin : tc ur
sprii ngli c.: lw 8inhc it, <li q Rilbe , wi edcr h crzn st cllen . Ni rgends 
zcigl s ich <li c Nchwi cri gkcit di cser Ny nthese .·o dcntli ch , wie 
bei m l an ti crc nclen L se un terri cht , de r do eh s icherl i eh s. Zt. 
(la,s LcHcnlcrn cn sehr erlcichtcrt hat . Dcm Kindc bcrc itet es in 
cler ' l'at. oh Nchwicrig keitcn, clic lauti crcnd VOJl ihm ri chtig 
}tu:-:ge:-:p roc henen cinze ln en Buchsta benzeichcn z11 cin cm 
Uam.c n zu verc ini O"c n. Dcnn irgencl c t.was fehlt ebe n immer 
no<" h 7. tlr Vcreinig un g. Erst oft wicclerh oltcr Hinwcir-; darauf, 
d it f.l cli c Nl imm e ni ch t nnterbrochc n werclen cl arf oder der 
zwisc lt cn K on:ona nt und fo]O"e nd em Vok a l clurch Gctast 
em pf tl ndenc Verbindun gshauch 7. . B. zwi . chen p uncl a, be i '}JO-, 

bcHc it igt a llrnahli ch clie fìchwicrigkeiten . D er At cm strom ver
h ind C't. a uch hier cli c beiden Si lbcn zn ern cutem Lcben . 

Di c indi schcn Phonctike1· ware n durchaus berech.ti gt, mit 
de r %erklcin crung cles gesprochcnen vVortcs bei der Silbc ein
zu lt n Il C'n. S i c schri c bc n zw~t r einzcln e K onsonantcn , diese 
wtmlcn a ber tatsach l i eh st·c tH als S ilbc a.u sgcsprochcn . 

1:;;s sc hcin L mir deni nach der H a up tm a ngcl der frùheren 
13uehr-; l a benmcthod.c n bei m Lcseunterri ch t wc ni o·er in der 
Hcne nn u11 g der J3u chs taben m it ger-;prochcnen Silbe n (k = lca , 
g - ye, m. = em ) zu li egen , a ls dari n , da f3 clieser Fìi lbentrennung 
di<' J~ inhc i L fch.l tc , di o der indi s ho Phonctikcr hcrstellL, indem 
cr von vo rnhore in lchrte, da f3 der o hn e Anhangsc l geschri cbenc 
K.on:-:o na. nL r-; tc ts mi t dem na.chfolgendc n Volm l a, zu sprechcn 
isL. E rst dm c h bcr-;onclcreAnh~ingsellaut ct crmiteinem anderen 
Voluti n. us. EH wiirdc cntsprechcn. WCIJn wir un scren Kindcrn 
gl0ich von vo rnhcrein Silbcn zur L c>;eubun g gabon : m a, pct , 
ba(u , 'marna, ]Ja?Ja , ba1tba1t, da. nn ist jcrlc Rpra.chli c he Schwierig
kei l fiir cli c Vcrbinclun g der vorh erg hcnclen K onso na nten mi t 
<l em nac.: hfo lgcndc n Vok n. l bcr-;eit ig t , rlc nn der mtehfolgendc 
f(o nso na nL i;;t lc icht an den Vo ka l unzukniipfcn. Gcnau so 
vc rfa hrc n wir sc hon n1.it dcm BuchRtn.ben zci hcn Rch , cla.r-; m it 
H.ec ht a ls einheitlicltes Zcichen ()" lehrt wird. E be nso skii L m1 
zwci Vokalc da.r und wi rcl doch a. L· e infa,chc: L C'Rezeichcn -
a. bRich tli.ch ni h t gan z ri cht ig - a ls Nymbol cincs cinfachcn 
Laut cs bei dcn Lcses hi:ilern cingehihrt . Ebenso O" ut kann man 
auc.: h glci h e in e , 'i lbe a ls Einheit einfiihren und c rkHi rcn : 
di cr-;cs Zcic h n he if3L ga., diescH he if3 t go, dieHc>; g u 11 sw. Di o 
immc r wi cd.orkc hre nde Gleichhci t der A n han g. cl wird schn e ller 
gomcrk t 11ncl aufgofa. f3 t , clic Fìi lbe n worden lcichter ri ch t ig ge
lcr-;en, a.ls hc i der gc;;chi lderten i:ibhchen Synthcse. 

F'o lgeri h t ig lùimo m a.n dann aber au ch bei 11ns zu ein e r· a n-
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schc in end en Verm chrun g d e r Lauh~;c i che n. , zum a L m a n a Hch 
bei un s a n di e L eHeHc h wie rig kc it en d er d o ppc li c n und einfach 
a nzlt wcndendc n ](o nso na nten - imm er d ur c h das c inigc nde 
Band deH Atem st rom s vc rbttttd c n - d c nke n m uf.l. A bcr vo r 
di cHer etwas unbequ cm c n K.o nscq ue nz se hrec kt. d e r indise hc 
Phon ctiker , wie wir He hcn k èi nn cn , ni eh t zu rii c k . H nel so komm t 
es zu ein e r . de n rnod c rn cn f-la ns kri tHe hiile r ree h t ve n vi r rc ndcn 
Mcngc von a.nsehe in e ncl o ft sc hr sc hwer Zlt tllltc rscheid e nden 
Buchstabcn . d io nur mit t·cc: h t gro f3 c r L crna rbcit a llm a h li ch 
Gcdi:ich tn isbcs it z wc rdcn , sow ie claH vomlnd er acgc bc no E in
heitHba nd, die ka w;a lc Bezie hun g der Zc ichcn fc hlt-.. -

Obg leich ich clic Ven-n tcho von HKLM ON T und P E DRO Dii: 

P oNO t1, ein en Kausa ln ex us zwisc: hon clen hcbra isc hc n Schrift 
zcichen bczw. de r Antiqu a und dcm Mecha nismu s d e r L a llt 
bi ldung herzm;tellcn , fii rverkchr t ha ltc, so h a be ic h in o bigcm 
doch c incn a hnli chen Vcrfi uc h fur di o fla nskri tHchrift un tc r
nom m cn . Zwa r lassen s ic h clie Nchrift zcichc n ni r:ht mi t aJlcn 
ihren Te ilen a ls Abbi ldungc n el ci< La utmcc ha ni sm us d c utc n . 
indessen ist dio hc rvo rgchobe nc g le ichm a f3i g<' U mra hmutw 
clurch den oberen horizo nt·a lc n und don rcc hts d a nt n li cgc nd.c n 
vcrti ka len flt ri c:h 111 i t A us na hm c d e r C'c rc bra lla u t ' i< O rcael-. . b 

rech t, clurchgcf uhr t , d a f.l di o Ahnli chkcit mi t d on tll·s pri.in a-
li chc n Vo rbildern , clie m a n in a ltcn hcbri:i isc: hen Nchrift zc ic hc n 
vcrmu tet, i.iberaus s t,a rk vc rwise ht c rsc hc int. De r ho hc Nta ncl 
der indir;chen Pho netik m ae ht a uf3erclem di eHc Dc uhmg d e r 
Vera nderungen w a, h rsc hc i nli c: hc r , a ls c i ne m e hr o d e r we n iger 
zufa llige, a llmii, h] i eh c ingctrc tcnc: V cr schlc ifu ng d e r u n;prii ng
li chen flc hriftktii'VC. Gegcn lc t zteres s pri c: h t a.u eh sc: ho n d e r 
Um stand , da f3 d.i e Ze ichc n v ic lmehr Einze lhe itcn a 11fwc iscn . 
vie l komp liz icJtcr s i n d , a ls di ' a ltcs te n J?o rrn c n d es Orig i na ls. 
Auf3erdcm ist di o verhllnclc nc flchre ibwc isc d e r Nilhc n e in un
Lri.ig li chcs Zeiehen d ah.ir , d a f3 ph on eti sc hc Ubcrlcgungcn bei 
de r dcf initi ven Ll'eHts tellun g de r Nchrift. wi c s ic un::-: in d on 
jetzigen T exten gcgeni.ibe rt ri t t , m a f3gc bcn d 11 n d c n t sc hc idc nd 
gcwe::-:cn s ind. 
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E l BEJTRAG ZUl~ E LCHMETHODE Fùl~ DlE UNTE R
H CH UNG VON ATE.MBEWEGUNGSK UR.VEN 

t>ON8'l 'll UK 'I 'I01\ . I~IN8.-: U~NBHAL-AHAKUS 

V'Oll 

WH. Ill~LM Hb]lNlTZ, H~Lmburg 

.Fi.i r d io cxperimentalphonetischc L aborato ri ums- Prn.xis, 
im;beso ndere fi.ir di e Bestimmung von Ausclehnung, Ce
~;chwin digke i t und Typus bei der U ntersuehung der At.om
bcwegu ngen, ist es beka.nntlicb wiinschenswert , dio Aus
d ehnungsvcrh~dtn isse even ti. benutzter l\1cmbra nen mogli chst 
gcna u zu kennen. Dio Membra ncn mii s~;~ n m. a. \V. vo r· d er ùe
trcffend cn A ufnahmc gecicht wercle n. Ubcr solche Fichungcn 
findcn ;; ich in der Litcratur zahlrciche Hin-weise. E ine zweck
mal3i g<' /: m;ammenstellung der _Literatur i.iber Atcmbewc
g ung;;k trr·ve n find ct sichin der jungst er schi enenen A rbeit 
von i-ITRmM\ aus welchem Grunde s i eh hier einc A uff i.i hr ung 
der c inzcln ' n Autoren wohl e r:iibrigt. 

r~i rw HO lche E ichung ist crfa lwu ngsgema /3 mit- ma.nchen 
LJnhequem li chkeiten uml a uch m it v ielen F c hl crm ogli ch
kPit<'n behaftet. Eini ge hie r:vo n so ll cn in d ieser Arbe.it zu
nac l1fd k urz noch e inm al eincr k ri t iRc.hen Betrach tung untcr
zogen werdcn und e;; soll d a nn der Versuch ge mach t we rcl cn, 
den gnnzc n Ei chun g;; prozer3 . rnogli d rst so u vcreinfa.chen, 
dal.\ Pin e pra.l< t i.-che Anwendbarkeit im Laboratorium cles 
~xpe rimcnta. l phonotikers woitcstgehen(l ermoglicht wird . 

Dio biH hcri gc, a m P honetischc n L aboratorium zu Ha.m
·burg gei.ibtc Eichungsmcthode ist die i.ibliche n ach l~OY 2_ 

Ui c zu e ichondon K apseln wcrdcn clm·ch ein T-Rohr ciner
Hc iLH rnit. e inem Gummiball , and crersei.ts mi t oinem I ohrcn
mn.no rnctcr (Hg) verbund cn. Durch progressive.- Zu. ammcn
d riicl<c 11 d es GummibalJH vcrmi ttclst e iner Mikroschrau be 
wird de r Atmosp lr ~i. rc n druck in dcm Hystem von J\1jl limeter 
zu Millimoter erhoh t, bczw. bc im E ichen cl es .nega.tiven 
Mcrnbra ll a tr HHc hlages crni ccl rigt. Oi c L age cles Sc hreibhebel , 
der vo n der Membra n getr a.gcn wird , wird a.Jsdann jedesma.l 
mn Kymographio n aufgczeichnet, wodtu:ch da.s bekannte 
'J' re ppen~yst em" entstcht. 

Dio Unbe(juomlichkeitcn cincr solchen Methodc liegcn kla.r 
:~.ui.a.ge. ~s mi.i/3te eigentli ch unmittelbar vor jeder Benutzun .:r 
der Mombran c ine solche zeiLraubende Ei chung vorgenomme~ 
w •rd on' . J n., da sich belmnntlich der Spannungskoeffizient 

J J l . S·"'"""'• ('&e;· die llea1·bl'ituny uon 11temhewegung8km·u en, Vox, 
IH19, H oft J /2, S. lf.. l of. 

2 V g l. O. LA:<t:E Nu u uF, J'h.<tsiolo!lisc!te ((;·a.phik, L!'ipzig 1891 , S. 220. 
" H . ~' I'Tt i •: I M, u. H •. o. R. 6 . 
• V gL o. L .\,.(:ENIIOilF, ~- 219. H.. a.. o. 
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~c ho n durch wi ecl erh olte kriiJLi gc A usdchnung des Kaut-
schuks vc6i.ndcrn kann ,1 f.:O mi_i.f3te auch n ac h j edcr Bc-
nllt zung die Eichung n och einmal zur Prii fun g aw;gcfuhrt 
werd cn. Fi g. l 1-c igL dic L agcn cincs Schrc ihhchds. nachdem 
dic M embnt nc d er R eihc nach mi t Gcw ic·htcn vo n 20 0 g , 
:{00 g und wicdcr 200 g belas t ct wo rdcn w <t r . Ma.n sich L dcut
lich , wie cli e f-:l pannung dilrch dcn ho hcr cn Gewich tsdruck 
11 nmitlel.har hintcrh cr bccinfluJH ist. B ei a.uftrctendcn l~c hl ern 
wi:i.rc d ann dN MitLelwerL a11S dcn Bichunaen zu bcnutzcn. 
Es zci gL sich hier , zur Bcgr i indung unscrer ~piitc rcn A u -
hih ru ngen , wic selhst cin sor gf ii l Liges H coh achtPn allc r l:!: ich 
vo.rschri ften se h l ief3lich b cs tcnfaUs n u r auf c i nn n angcnii. hcr tcn 
vVert hin a11 f' lauft . 

Fig- . 1 

Noch bed cn.k l iehcr ahcr Hind dic wc i1·Ncn Fc hlcrm ligl ieh
kciten , (]ie si ch aus eincr so lchen Eichung ergeh en. D ic wi(· h
ti g~ 1 cn , m ehr oder w eniger nicht genau l>cs timmharen. sind 
ctwa fo lgendc: 

L Die f-iprumun g der M emhran v eriinderL sieh ni0h1 pro
por t ion al zum .Oruclc.2 

2. D er ex 7.cntri :;che Zu g der Nlc ml>mn lm nn hc im A uf-
7. ichcn d r M ernh ran n ieht vo lli g ausgeg l iehcn wcrd en. 

3. D er A ussehlag ei1w r Membn1.n ist nach dcm crst cn 1\ lilli 
meterdruek m eist ens bedeutcnd gri).f3c r a. ls b ei dcm Druc l der 
fol aenden. 

4. D ie Verhaltnis.·e fi.ir d ic Rr uehtci lc inncrh alh dc:; crst cn 
A usschlagcs d1irfen nich L gesehiilzt , so ndern miif3i.en vo n l ~<t ll 
zu J?all g leichfaJls empir i se h crm i Ucl t wercl en. 

5. D er Druck eincs hohercn Skalen punkt es k ann cinc 
gri:iilcr e AuRdchnung der Membra.n ve runmc hcn, a. ls der c incs 
ticferen. 

1 Vgl. F . W>-:TIIL O, /J ie .lh t 8 11lf'-'81.l11g MAHEY8rh e1· lùu·ucn nnd ilu·r o•e
clwnische J<:on·ekttw, Ml'tl. piicl. Mo na.t ssl" hr . f . Hpnw hltc ilkunrlc, 
Aug u::; L-Septomlr l'iw ft. J!lll , S. 2ti5. 

2 W cnn b ei L AN !li,NDOJ{ I•", a . a . O. S. 22 1, an d ur Cn:tdu tth on,;s ka la. 
d s F I UKSCI IC!l vVollonzu'c hn m·s d m: Uogc nt c il be huupt l'L wird , ,.:() 
m11g das do.nwf zmiic kzu fiiltro n s in , daCI dor· L ntlr von 20 z u 
20 m 1n gntduicrt; w urd u, woh ingqH' n \\"ir l -m illimctorw(' i:-; (• fo r t 
RChl'eiten. 
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(i. Bcim ncga t.iven Auf.\sc hlag der Membran sind di o Ver
hii.JL ni ssl:' , '1 •. ~l'. wahrscheinlich wege11 der don Durchmesser 
verldcin ernd on K a.ntc der f-ìchrcihka psc L durchweg a nd ers als 
lH'i ln pos ili vcn Ausso hl n.g. 

'i. Nclhst hci pcinli chstc t' f-ìorgfa lt weisen Mcmbran , Gummi
i>a ll une! Nc hl a uchsyst cm schr leich t undi Phtc f.ìtcllcn a uf , wo
durch di c erlw.ltc nen Resu ltatc oh wcrtlos wcrdcn. da bei der 
Ei ehun g oft a nd crc Zcitwcrte in Fmgc kommen a.ls hci der 
r\ 11f1wh nw. (vVi r stc llten bei so rgf~i. l t igor Di e htun g e i n mal fost, 
daf.L h ci h()(·hRtcnJ Ausschla.g, in der Momh rn.n nach 20- 25 
}!in. , in1 Gum milw.ll nach 61\'fin. der .innere und a nJ3cre Luft
d r1 1ek durch Undi c hti gkeit vò lli g a usgeglichcn warc n.) 

lfm den G11mmiha ll nuszuschalten , benutzcn wir nener
dinus ci ne vo n der Firma H ua 8RSHO .~'l' in Leipzi g privatim vor
ges~h la.gcnc Dru cl<e rzeugu n g. Di c Vorric hLu ng ist anf3crst c i n
fach. Nic bcstcht im wef4entli chen aus zwci L itcrfla .. c hen a us 
Ula s m it jc ~in cr obere n 1111d ein er un te re n scitli chen Offnun g. 
Di o 1111Lore Offnung der erf4ten Ji'lasc he wird durch e in cn etwa 
1,5 n1 la ngcn Uummischhw ch mit der obcren Offnnn g der 
zwciic ll (L icf(>J' ste honclcn) .Fl asche verhunden. l!.:i n f-lchlauch 
fiih rt vo n der unteren Offnung der zweiten Ji'laschc dmch cin 
'l' -Ko ll r c in orscits in cl as Manomcter (Hg) und and ercrscits 
in die Sc hrcibkctpsc l. Durch cntsprcc hcndes Anheb en der 
erst e n, m i L W asser gcf ii li te n Flasc he wi.rd der Druck i n de m 
Nyslcm vc rg rèif3crt nnd a n der M.a.nomcterska.la ah gelcsen . 
Man 1mHICh1. ni c hL ZU h cfi:ir chtcn. dn.H da.s vVasser kommuni
zicrend in cl as Mn.nometcr gc la.ngt, wcnn cli c zwe it e Fiasche ge
ltii ge nd tief pl a.z icrL ist . Nc hlimm ste nfn.ll s wi.ird e (bei unvor
Kichtigcr Bc hancllnn g) der l nha.Jt der ersten Jf laschc in di o 
zweil e f li cHcn. 

Dureh ci nc H ii ngevo rri chLung a n der Decke ha.be n wir un s 
da ,.; Anh chc n der obcre n .FJaRche vcrcinfac ht. A n einer Wand
Klm la. Jmben wir fcm cr die Zu ghòhe der F'lasche fiir bestirnmte 
l)ru ckgrn de Jl1H,rk ie rt. Auf don Ma.rkcn befind e n s ich Ha ke n, 
i 11 d i c w i r dcJJ H.ing der Zu gschnm ci n hake n kònnon , so da13 sich 
hpi sc hne ll vorzunchm end cn 8L icheic hungcn die Bcnutzung 
des 1\'[a.nomctcrs criibri gt . 

8. Dmch cli c vVirkung von Kn.pilla.ritiit , K ohasion und Ad
h ~i.s i o n bildct clic Fli.i ss igkeit in der R.òhre keine zum Ablcsen 
dN Nka la gceigncte Obcdl ac he . Bcim Qnecksilber ist di csc.r 
Um sta.n< l hcsondcr fl s tèirend. (Wir ha.b en dic."em Ji'ehler abz u
helfen vc rRucht, i nd em wi.r ci ne Ideine Ei scnhi.ilse. clic gcnau 
in di c lichte W citc dcs Rohres pai.Ite, a.uf dcm Quecksilbet· 
:-;e]Jwimmen li cf3 cn. Di e scharfen oberc n Rand er d er Hi.ilse ge
sta! lCll c inrecht g11 tcs Ab lesen der f.ìka la. ) 

n. De r psycho logische Ji'eh ler b ei m A blese n der f-:lka.la ist 
relati v groH. 
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10. Dic Reibun g dm; Rc hr~hhehc l s a.n der K y mogr aphio n
fHi.che ist vo n ziem li chc r B edcu t ung fiir cl ie Gcna nigkc it d er 
E iehresultatc. Di e Reib ung ist hcim ra cli a le n H el cl a uf 
k rummer Nclrreihflachc ni c ht ko nstant . S ie ist a m g rèif3ten 
a.n der N uli -Lini e unrl nimmt nach dcn E lo ngat io nspHnktc n 
hin ab. 

11. D er H eh el bilde t le ic ht mit der Mcmbra nch e nc c in C' n 
sp ib~e n vVinke l, wocl urch d ie 1\'[illimctcrd m ck ahstii. ncle bc
cinfluf3t werden kèinnc n . 

D.ie T atsache a llc r di cscr Bedenkcn Hi.H t e inc wirldi c h 
exakte d iesh czii gli che Ei c hung zun i:i.c lu.; t so g u t wi c a.u,.;
s ichtslos en;chc in e n. De nn och we rd en ihre R esul tate in v ielen 
Fallcn phonetischer U ntc rsuchungc n , z. 13 . be im Be urtcilen 
der Atembcwcgungcn une! ii.hnlichcm , hinrc iche nd gcna u und 
infolgecler-;scn ve rwertbar se in . vVir mii fve n um; d oc h klar 
b le iben, claf3 a uch d ie Verwcndung vo n Pnenm ographc n f iir 
clic Atembcwegu ngsuntcrsuchung gcra dc in bczug a uf di 
Druckbestimmung Rclron za.hlreic he B edc nken in s ich tragt . 
Wir beRtimme n dah ei d och cigcnt li ch nur de n M uskelclrn k 
bei der Atmung a n wC' ni ge n per iphcrc n Giir teln cl es Kèirp r·R. 

Mit d iescr E in Rich t wird PS ahc r ]C' ic ht. clic ganzC' Èich
nwt hoclc wcsentli ch zrt vc rc infa.chc n 1rnd s ich vo n vo rnlte rc in 
m it besti m m te n , empi ri Rc lr geRLii tzte n M i t t e] wcr tcn zu be
g nii gc n. No gab H c rT Prof . .PANCONC I~ LLI-CALZ fA cli C' n
regnng dazu , cin e n Gcncra l-Ab akus fiir ~dl e hei de r Druck 
bestim m ung in B ctracht, komm c ncl c n E ichwe rtc z n cn (
werfen. Ei n Ho lcher Abal<11 s soll im JJac hst che nd en ni:i. hc r c r
la utert und dar gC'st ell t wcrd c n. Zunachst ist. es abcr n oti g. di t' 
di cse Jcl ee berli hrend en U msland c kurz zu cr wi:i. hncn . 

Die B c nu tzung cin cs Uc ncral-Aba.k 11s sc tzt vor a 11 s , da.13 ~Luc h 
A ufnah mcn mit vcrHchi edcn gcsp anntc n Mcmb ranc n d a ru-Lch zn 
beurte ilen s ind. Es wa l' da hcr zwcc kmai3 ig , einc L{cih c mo -
li chel' F a lle in Envag11n g zu ziehe n 11nd d ~L n ach cli c G l'c nzcn fii t' 
e incn Abakus zu zi ehc n. 

Bei Aufn a hmc n mit ve rsc hi cde nc n M.e mhra nPn ka.nn { 1-
gend es in Ji'ragc ko mm cn: 

J . Di c Mcmb ra ne n k o nn en vc rse hi cde ne D11 re hmcs:-:;e r· 
haben. 

2. D ic Nchreibhehel ko nnc n vcr schi cclcn Ja ng H •in . 
3. Die Mcmbrane n ko nn on vcrsc hi cd c n Htra ff gcs pe:tnn t sc i n . 
4. Die in l bi R 3 gcn annte n Vcrhal t ni sf.:e kon nc n s ic h irn 

gleichen oclcr e ntgegcngesctztcn Ainn c bccinfln sscn. 
H ierzu sci fo lgend cs bernerkt: Ma n ka nn ein fiir a ll e nu d 

mit gleich weiten Ka.p Reln u nd a lRo g le ic hen Me m hm n d tt r ch
m eRsem arbcite n1 . Ebenso kann m a n glcich l a n go H C'bel bC'-

' W i r ben ut zen nouorrl ings fii! · u nflO I.'O U nLo r'Htt <'hungtJn d io 'o ilroi h-
k n.pscltJ 11 1t ·il C.:AI<~r< t·: von otwrt GO rnnr Durc hmesscr . 
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nu tzp n . Wic s ich weite r unLen a n der Fignr 6 zcigt, k o nntcn 
1-fehc ln,bwcic hungc n vo n ct-wa 0,5 cm im R a hmen un
r;e rcr Grò f3 c n .·chon vcrn achl a. s igt werdcn . E s blcih t somit 
lcd ig li c h di o vcn;clri ccl cnc f-\pan nung der Membran en zu bc
rii ·lu: ic: ht.i gcn. Dio Spannun g k ann sich ver'anrlcrn beim Be
zic he n de r Sc hreibka pscl , durc h groBcrc Tempcra tursc hwa n
knn gc n, dnrch lii ngcres oder oftcre:; Beharre n in hohc m Aus
cl e hnun g:-;z lrstand und durc h Altwcrdcn cles K a utRc huk H. 
Dio h i ('l'd m c h c n tstchc ncl cn V crii nd eru ngen lasso n si eh a m 
c'inhc hstc n c mpiri sch feststcllen. Wir beobachtctcn z. R. a n 
e i nPr llll HC rer M cm b ra ne n nac h et w a. 2Mon a ten reichlichcr B e
nutzung !)(' i g lcichcm Dru ck e inc AusschJagsd iffcrcnz vo 11 

d wa 2•'. l ~ in c rn a thcmatischc l nLerprcta tion der Vcrhaltnis:;e 
wu rd e d m c h E-1 crrn STH. I~ lM folgcmlcrmaf3 en gegebcn : 

J)JJr c- lr Hchelausschlag wcrden bei vcrschieclen er , 'p annnng 
de r Mcm hrn n bei l m m Dnrck die Bogengrof3en ~t un d v gc
wonnc n. D er usschhtgwe rt wircl n un i n beiden Fallen fl. uf den 
glei chc n Ordinatenwert (a.) gchihrt . Die H ebclHingc iRt 1·. E s 

ist cl<t nn der Bogc n b = 1· are sin~- ·1m crsten gcna.nnLc n F'allc 

li est ma n fiir a a ls W cr t d eR Druckcs ~ im zwciten Falle b ab . 
tL 1f 

Da cli c AusRe hlagc mi t zun c hmcndcr OrdnungRzahl nicht 

pruport iona l wachsen. so ist der vVcrt :: noch Zll multiplizi eren 

mit dc m lraktoJ-:' , we nn b cli c von dcm Druclc wirkli ch her

vo rgcr ufcn c .Bogcnst rccke ist und s1 die aus cl cm Anfano-s
hogen 11 proporLiona l sich crgchc nde darstellt. Die die Aml~li-
t ud e a i m crs t.c n FaJJe erzcllgcnd c .Druclduaft ist aho }(1 = ·~ .. 

. 't( 

1 rn z.wcit c n Fa lle dagcgcn crlmlLcn wir 
6 

. ~6\also fiir ](9 = "' 
, , ... 11 

lknu t:.d. mnn mrn di e cr ,;te Ei chung zum Ablcsen cl es Drucks 
a,1rs c inc r 1t11f Urund der zwcitcn E ichung gcwonnenen Kurvc, 
so crg ii> t s ic h a.ls F'chlcr 

11' - " '" 1\ l 1' • .. , L., - = 1 -
" '· n . -'z 

rill'ite t man mi t vcrschlcdcnc n H Phcll a nge n (1· und p) b ei der 
erHte n S panrwn g, so c rgib L tl ich flir cli c gr éiJ,\ crc (p) bei der 

;\m plit11dc a. c in klein ercr \i\T.inkcl ( ~ ) . Es ist Rin ~ =;, der 

hicrz u gchori gc B ogcn c = p an sin a. . .Die l!: inhciLsdruck-r, 
l 13 n.p D -B · kraft c rzc ugc n un con ogc n w = - ,. - . or oge n c wJrddn.nn 

dlJn·JJ /{3 = ·:;: a usgcschla.gcn, wcnn 8 3 gleich dcm bei P ropor 

tionalitaL von d er Dn1ckkraft c crzc 11gte n Bogen ist. 
w 

J3enutz.L nm n nun wicdcr dio or. te E ichung zur Aus;,;chJag-

11 \'()X , 1!1 1!11 II EF'l' ti. 
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bestimmung i n einer auf Gnmd der veri.inderten H ebellange 
gewon nenen Kurve, so betragt der .Fchlcr pro E inhc it: 

II. Ji'9 = K,, - J,-, = L - s, ·..J_ 
• . . ,,-3 S:~ • 1" 

.Fi.ir die fiilschlichc Ubertragung von Verha lt nissen , b ei denen 
sowohl Membranspannung als auch H ebellange vcrandert 
Rimi , ergibt Rich analog die ]1 ndformcl: 

III. l!' 
J<:, K, 8 1 v 

3 = = l --
.1(, .• u ?" 

Die GroBe deR :Fehl erR ri ch tet sich nati_irli ch nach den taJ
Rachlichen Abweichungcn der Spannungen bczw. li e bcl-

Hingen. !Rt n bcispiel swcise ~ ' RO wird P 1 = 0,875. ( ntcr 

gleichen Verhaltn isRen, a ber r = l 2 c m, p = J :~ cm , w i rd (bei 
a = 6 cm) P 2 = 0,304 pro Einheit. 

Dieses mogc hi er genli gen . 
Es ware nu n zu nn tcn; uchen , welchen Einfluf3 oR a.uf d i . 

Eichungsre. ultate hat, wenn durch irgcnd einen U m.·Land. 
mei.stens durch Winkelbildung cles f-lch reibhcbcls mit der 
Mcmbranflache, di e am K y mographion aufgezeichnotc NHlL
Lini e fal:ch iRt, d . h . wenn sie nieht groBter Durchm sser , 
Rondern nur f-lehne durch de n idec llen H e be l krei. · i.-t. 

Es hat Rich gezeigt, dafl ein c Rolche Wirkung auf dio Eich
ausschlage fi.ir dio pra.kti Rchc cxperimentcll-phonctiRe hc A n
wendung ziemlich bela nglos ist. Bei c inem NeigungRwinke l 
von a = 10° bctriigt der F chl c r etwa 0 .5°, waR etwa, ein em. 
Manometerclruck von 0,25- 0,5 mm cn t;;prechen wlinle. 
Bei ein er Neigung vo n mc hr a ls 5° wird rn a n zud cm o hnohin 
di o H ebella ngc bnsser korri gic ren. Etwa;; g roBeren l~ inflnB 
hat solche Abwcichung bei der TranRformat ion der ra.clia,l gc
schriebcnen Ku rve auf cin g radliniger-; Koordinate nsyRt em. 
E.· ergibt Rich na mlich, da!3 e in mit geneigtem Wink ' l rrc 
:chriebenes Kurvenstùck un ter BenuLzung der (fa lse lwn 
Null-Linie als AbRzi r-;sc ni cht fLuf cin rcchtwinklige~-;, sondNn. 
nur auf ci n Rpitz- bczw. ~-; turnpfwinke li gcs K oo rdin at ' 11 -

t-lyRtem bezogcn werd cn ka nn . Aus praktiRchen G riinden 
wurde daher in dem .Abr-;zissometer (P'i g. 2) VorHorge rre
t roffen, da f3 ma n di e evc ntl. H ebelneigung nac htragli ch ali ~ 
ciner Aufnahme leicht; fcHtRtell en Jmn n. 

Di e einzelncn Teilc deR Genera l-A ba.l<l!s (Ji'ig. 2- 5) wurd en 
in natùrlichen Gr éiBcnverha ltnisscn a.nf PauRpap ier i_i b r
tragen. Durch Auf legc n ~L uf cin o am K y mographion o·c
wonnene Aternkurve Jasr:;c n r-; ich der R e ihe naeh di o in F'ragC' 
kommenden Wcrte able~-;c n . Bcclingu ng ist , daB vor de r A uf
nahme ein ~ Null-Linic, e in ge ni.i ge ncl grof.ler Bogenau Rf\ hlag 
und eine Hchncll eichung (H. weiter unten) a nfgczci ·hnct 
wcrden. Fi.ir irgond ei.nc l3eurtcilung der anfgeno mmcncn .. 
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l(urvcn mu J3 man sich zunachst iiber die Grundma Be der 
A ufn a hmevorrichtung orientiercn. D a der Schreibhebel eve nti. 
c inc lcichte Neig ung zur Eben e der Membran haben kann, so 
1rnd3 ma n s ic h zunachst iiber cli e wahre Null-Linie, cl. h . die 
A bszis:-Jenachse un te rri ch ten. Dies geschieht einfa,ch cl aòurch , 

Fi g. 2 Abscissometer 

cl aB man, t>e nkrc c h t zu der e mpiri sc h e n Null-Lini e, 
ein c T an ge nt.e ('l') <tn den Bogen legt (vgL :Fig. 2). Eine durch 
d cn Bcrlihrun gRpunkt gelegte Parallele zu der empirisch en 
Nuli-Lini e ergibt dann die gesuchte Lag e der Absz isse. Den 
Ncig ungswinke l ex cles Schre.ibhebels hcstimmt man rech
ncrisch sehr leich t clurch die Formeln 

IY sin cp 
.1' 

1" 

v. .nncp GOS ex 

VJ. 
.v 

cosa -
?' 

worin cp gleich dem N eigungswinkel der wahren Abszisse mit 
der T a11gente deR Sehnittpunktes zwischen empiri~>ch er Ab
szi Rse lllld Kreishogen ist. 

1an kann den Win lcel ex a b er aus der F.ig. 3 direkt ablesen, 
wenn m an di e U r.·prnngsorclinate der Schablone cles b e
troffe ndes KroiRes mit je ncr der A ufn ahmc zusamm enfallen 
lid3t und untcrsuch t , mit welchem Sehnenkoordinatensystem 
di e ompiri sche N ull-Linie in der Abszisse nrichtung znsammcn
fa llt. 

lj' ii r unsere Zwockc, soweit wir di e empirische Kurv e nicht 
in ein reehtwinkcliges Koordinatensystem transformieren 
wolle n, genugt e instwcil en die B eh a ndlun g nach clero Abszis
so mcter in Fig. 2. bt di e L~i ngc cl es Rchr eibbf1bels bekannt, so 
is t dnmii. a,uch di e Kri.immung cles Hogens gegeb en. Zur Mano
meLer -Druckbes timmung braucht man dann in dcm Druck
ah alnu-; d cs betr. Bogen s (Fig. 7) nw' die Schnittpunkte der 
Kmve abzulesen. Oft wircl aber die Hcbell~i,nge vor der Auf
nahme nicht festgestellt. Man kann sie dann auf vielerlei 
vVeisc crmitt ·ln . Nelu einJach ist cli e Ermittlung mit 1:-Iilfe 
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e i n e. · der in :Fi g. 4 un d 5 d a r gesLc ll t c n Ra dio- b czw . Arcomcter , 
die ma n sich in c ntsprcch end er Grof3c a uf P ttuspapicr i.iber 
trtigt. 

L"i g. ;;. Alpha m tc r 

Fi g. '~ l.egt m an so a 11 d on Hogc rMr rssc h l<-tg cl es , 'chrcih
h ebc ls, d a H cli c Ahszi ssc s ich mi t der W<-th rc n Nu ii -Lini c d cc kt 
uncl d a f3 di.e sc.:hi efe OrdinaJo z11r T a nge nte dcs Boge ns wird . 
Dio .Lo t o von d er sc lri el'cn Ordi na te <t rrf di o Ab szissc gc bc n 
d io Amplit lr d c nh ohc d eH 'l'[tngc rr tc nherii hrungspun ktc:· be i d on 
c inzcln c n .Marke n a, n . Der K oo rdina tc nwinkc l b ot rii.gt 850, 
so daH der Zcnt riwinkc l zwi sc.: hc n d er Absziss und d r o r-
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malcn (1·) auf di e Tangente stets 50bleibt. Dio Lange der Nor 
rnalen lii,s:-;ts ich danach sehr leicht ermittcln durch die ] ormel: 

V.l.L. Radius = Ampli.tudenhiihe a 
sin 5° ' r = 0.09 

ji\ir gena.uere Me:: ungen bestimmt man dio Amplitude 

i' 

.. 
Fig. 4. Radi omete1· 

F ig. :1. Arco mcter 

mi t dem Zirkel bis anf 1/ 10 mm und divi.d iert durch den ge
na.ueren ~inu s wert: 0,08 7 H\ . 

Noc h cinfachcr arbeitet m an mit Fig. 5. \Venn sich die Ko
ordin a tcn der .Pause mit don Ursprung.·koordin at en auf dem 
Tracé dcckcn, so liest man an den f.lchnittpunkten der halben 
vert ikalcn Rehne mit dcm betr . Kreisbogcn di e Lange des 
.R[I.d ius r a.b . 

lVIan wcif3 nun dio Bogenl<rlimmung und kann aus Fig. 6 
dio F'ormcl fiir die Manometer-Drnckbestimmung ableF:en. 
Fi g. 6 (Ei chskala.) zeigt 9 konzentrisc hc Kreisc mit Radien von 
7- 15 cm . Die f::ltrahlen A 1 A 2 A3 , B 1 B 2 B 3 u, w. markieren 
dmc h ihre Schn ittpunkte mit den Kreisen die po ·itiven und 
11 cgaLivcn H cbclausschliigc bei bes timmtem Athmospharen
dru ck in Millimctern. A bczw. a gib t dcn Druck bei 1 mm , B 
hezw. b bei 8 mm . Di c~e Werte wurden mwh einer R eihe von 
Eiclnm gcn mit verschieden straff gespannter Membran em
piri . eh gcwonncn . Um clieA nwcndung diesesAbakus modula
tionsfahigcr zu machen , wurd en fi.ir Aa, und Bb je drei W erte 
bcstimmt. DicA-und B- bezw. a,- und b-Werte wurden getrennt 
hergcstellt, weil, wic schon o ben erwahnt , der erste Millimeter
au:schlag di e folgend en durchweg betrachtlich uberragte. 

Die Entscheidung fiir eine der Marken von l- 3 richtet sich 
nach dem Ergebni.s der mindestens alle l - 2 T age, oder bei 
~elLcncren Aufnahmen zu Anfang derselben vorzunehmenden 
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Schn elleichung. Di ese beschrankt s ich darauf, eve nt i. ohne 
Anwenclu ng eines Manometers (siehe oben) , die positi ve n und 
negativen Au sschlagc fl.ir l mm und Hir R mm :1.11. fixieren . 

Fig. 6. Eichskal n 

Die so gewonnenen Cro/3en werden den Marken in der Fio·. 6 
angeglichen . Da clie Ausschlage von 0- 1 und von 1- 8 meist 
nicht proportional Rind , >~o ist es zweckmal3ig, durc h. K.om-
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hinatio n der W ertc eine Reihe von Eichtyp n zu unter
fl heidcn . Dic folgcnde Tabelle I erlaubt ein sofortiges Ab
lesen des Typus. Ergibt Rich z. B. flir 8 mm Druck die Marke 
B2 und flir l mm di e Ma rkc A~ , Ro find ct man in der Tabelle: 
B~ minus A~ = Typus VI. Die Bedeutung di eRCR T,vpuR wird 
wc iter untcn in bezug ~mf Fig. 7 zu erHintern scin . 

Tabe ll e l 
JJ)ù;hnngs- 'l'ypen 

Kombination Typ11 8 
B 1- A 1 oder b1- a 1 I 
B 1- A 2 oder h 1-a~ II 
B 1- A 3 ocler b1- a:1 IIT 
B 2- A 1 oder b2 1 IV 
B 2- A 2 O{ler b 2- a2 V 
B 2- A 3 oder b2--a.3 Vl 
B 3- A 1 ocler b3- a1 Vll 
B3- A2 oder b3- a2 VIli 
B 3- A3 oder b:1-a3 IX 

Wurd di o SchncUeichung vo•· der Aufnahme unted assen, 
so nimmt m a n zwcckmai3ig don (Durchschnitts- )Typt.v V zur 
Bcurtci lung der Druckgrèi i3e. Fiir jeden der Bogen in Fig. 6 mi t 
den H.adien vo n 7- 15 cm wurde nun e ine besondere Scha
hlonc angcferti gt (Fig. 7 Mittelwertskala) und zwar derart, dai3 
dic 9 Differcn1.en aus Tabelle l an dcn einzclnen Bogen gra
phisch angetragen wurden. So cnt fl tehcn z. B . fi.ir Bogen 15 in 
Fig. 7 n Bogen mit clem gle ichcn Radius (15 cm) . Die Diffe
renzcn B- A bezw. b sincl in je 7 gle iche Teile geteilt. E s 
wurclc n.I Ro auR den Mi llimcterau schlagen von L- 8 der DUJ·ch
HehnitL gcnornmen. Dai3 ei n solcher l\{ittclwert l>erechtigt ist, 
untc rli egt wo hl kaum eincm Z"veifel, wcnn ma n bedenkt, wie 
groi3c Fchlcr an clieRcm ganzen Eichverfalu·en haften durch don 
psychologisc hcn F~1l<tor d cs Ablcsens der Manomcterskala 
dureh di c Ncigung de. H ebcls uncl dio iibri gen schon oben 
ch ~lraktcri R i c rLc n U mstand c. Der offenbar grèii3te F ehler, daf.l 
nam li ch der Au ssc hl ag von 0- .l mm dic i.ibrigcn so iiberragt. 
wunle ja hier bcrii cksichtigt. inrlcm dio Mittelwcr tgrèii3e erst 
von l mm an bc.-timmt wurd e. 

Bei d er Anfert igun g ein eR General-Abaku ' ÌKt man nati.irlich 
ni cht an R m m Ausi'ìch lag, eben. o nicht an eine bcstimmte An
zahl von H ebellangcn gebundcn . . E\ir un sere Zwccke ergaben 
sich fther di o gcwahlten Verhaltni. se als vo.:teilhaft . Dio Ein
Lcilung in Mittelwertc kann nati.irli ch iibcr 8 hinau.· nach oben 
und unt en bc li cbig fortgcsetzt werden. Dio genauc Einteiluna 
c i n es Krcisbogenst i.ickes in eine un grado Zahl (hier 7) ist unte~ 
LJmst~indcn ctwas •mbequem , ma n kann .·io aber anf sehr ein
fac hc W eisc mit eincm Planimetcr vorn chmen1 . 

·ahere:-; hioriiber in me inet· Mittéilun g, Vo.1·, 19.1!.), S. J 24. 
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J ·e nach ùem Eiohtypus wahlt ma.n d a nn cl c n in Ji' io-u r· -; 
entsprechenclen Krcis , tragt die :Oruckm ar kc n a.uf e in e in de r· 
STREIMschcn A rbeitl bcso hriebc ne Hchab lonc a b und is t F; o 
mit in der Lago, don Durohschlag fur jcdc n K urvc npun kt 
mi::iglichst gcnau ZII bcst imm c n. Man hat a lso der R e ih c ua.c h 
a uszufi.ihrc n : 

3jyr.z5 :r .li 1l/ Jr .F ff Ff .1ff lf 

Fig. 7. 1\.l iLto lwcrt-Sk a lrt (Hogen-1· = 15 <' m) 

l. B estimmc n der Bogcngri::i13e (vgl. Fig. 4- bezw. 5) 
2. Aufsuchen de.· Au ssch lagtypus (vg l. F ig. ù) 
3. Ablesen cl es Man om otcrdrn cks a n der cnts prcch c nd en 

Bogengr i::iH o (vgJ. Fig. 7) . 
I n ein er F ormel darges tc iJt, org ibt s.ich a.lso z . B. 

Bogcn J 5 

V Ili. 
A, 

&, 

1 ' 6. a. a. O. l 

l 
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Aussc hl agwcrt fur ein en gewi.i.h iLen Pnnkt = x mm . 
Dio Arbcit wird wesc ntlich vercinfacht , wcnn mam;t ets mi t 

glcichcn H cbellangen , ctwa 15 cm , arbeitet. Der f3y nchro
bczw. Asyn chro nism 11 s hat auf di e Atembewegungsbe
stimmung na.tlirlich l<éin crlci Einf lui3 und wird wie bi. hcr 
festgcstc ll L. 

LiegL dio Gréii3c cles zu mcsse nd cn Bogenl'l odcr dcs zu 
mcssc nclc n Typus zwischcn zwei im Abalm gegcbcnen 
Ùrò13cn, so wird nach o ben bczw. unten abgerundet. 

Auch a uf die N u ll -Linienverschi cb ung braucht a J. da.nn bei 
der bl cFJ ung k c in c besondere Ri.i ck : icht mehr genomme n 
.z;u wcrd c n. 

l m Zusammcnha ng mi t der Entstehung d ieses Aufsatzes 
jst. d ieser be. onde rs a.u t di e nter suc hu ng von Atcm bc
wcgungsJwrvcn bezogen worden. E s braucht abcr wohl nicht 
J:>cso nd er s hervorgehoben zu wcrden, da l3 der hi er beha ndcltc 
Gcn c ra l-Abaku: auch fi.ir alle i.ibrigen g raphischen Kurven 
von g ro f3 cr en Ausmessun gcn verwcndbar ist. 
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PHONETJ , 'CH I~ RbNTGii:NPOLYGRAMME 
von 

G. PAN<.!ONCI>:LL I-CA LZfA , Harnlrurg 

l n c incm l!) 12 in N r. 12 der B eTline1· lclini.schen W ochen ·ch1·ijt 
crschien enen A uff;atze Polyyramme: l!.Jine nene Art Rontgen
bilder z1u· Dar.slellung von B ewegungsvm·gangen Htcllc n LEvY
Don.w un d NlLB I>:RB 1nta fcst , da f3 a u f3 c r d cm l i' luores7.enz
sc hirm nw· di c Kin ern atogra phi e un s 7.ur Vcrfiig un g steht , um 
dic Bewegung ·vorgiinge i m K orpcr mi t Rontgenstrahlen 
untersuchen Zll konn cn . W eiter he bcn bc id.c Verfasser hervor , 
daf3 e;; s ich bei der Kin ematographic, c in cd c i ob s ic m e hr oder 
wcn iger vollkommcn a usgehihrt wird , stcts wn cin e .Re ihc 
versc hi ed.cncr BiJder a uf verschiedcnen Plattcn ha ndelt , vo n 
cl<' nen jecl e nur eine Bc weg un gsphaHc darHtc ll t. D a be i d er 
Betrachtung di cser Plattcn nur sc hwcr gcringe Vcriinclerunge n 
zwischen zwci ven;c hi cdcncn Bewegun gszustiind en eekann t 
werclen konn c n, so ist man anf den Au s weg gckom m en , clie 
Bilder eincr jedcn Kin ema togra phe nHeric a11fein ancler zn 
legcn bewz. i.ibcmina.ndc r z;11 pa.usen. Di c Vcrfasser gc bc n zu , 
cla!3 di e so Cl\ tstchcndcn Nu nl mationsfigu rc n w o hl cl i c vVa hr
ne hmun g a.nch fcin er Untcrsc"l-ti ccle zwi sc hc n dc n Be weg un gs
a rten ermog li chcn. wciscn a ber mi t R echt da muf hin , cla.f3 
die durch clic kunsLli c ltc Auf lagcrun g gc won11 c nc Zc ichnuna 
k einen Anspmch auf c in C' wirkli ch objcktive Darstc llung 
mac hcn kann . 

Lgv Y- DORN und NILBio:RBI~ RG ha bc n fiir cli c Un tcnmchun a 
der P eristalt ik des Mngens ein Verfa hrc n vcr we ncl ot , woclurch 
Bildcr hcrgcstc ll t wcrd c n, di o c in e natii:rliche 8 ·umrnation m eh
?·erer B eweg·ungspha.sen a11j eine1· Platte da rstcll cn . Rio exp o
n ieren a uf d i esc i be (n i eh t gc wechsel te) P latte ci n si e h bewc
gencles Orga n in z; wcckrnaf3ig gewiihltc n Zwisc hcn riiume n 
mehrere Male at~feinandcr . .fecl e e in1.eln e Expositi on wi rd .·o 
gewiihlt , da f3 c i ne 1:3cweg uu g>-! phasc rle u t lich fi xi cr t wird · eli e 
spiitei'Cn Expm~ihonen ha lte n andcre Bc weg nn gr,;phascn fcst. 
clic das Bilcl de r friilwrc n tc ilwc isC' [iberdecke n und ~> i ch in 
ihrcr Rchattierung nur so wcit ve rrat.e 11 , wi e s ic h i hrc l•'orm e1 
von ihn en unten;c hcidc n . . Jeclc Plattc cnth~i i L a lso sc hli e f3lich. 
cin Vi elfaches von s ich m e hr ocler we nigcr iiberdec kc ncl n. 
Bi lclern . Ein solchcs Bild ncr1n cn be idc Vcrfasser Polygmm.m . 

Als ich 19.1 2 don Aufsatz la~; , kam ich sofort a1d d e n Gc
danken, ein derartigcR Vcrfahrcn a uch fi.ir phonctische Zwecl c 
a nz;uwendc n, uncl nachd cm ich clurch di o Frm1nclli chkeit d ei". 
H errn LEv Y-DORN im Rndolf Virchow-K.ra nkc nhau s in B edin 
einigc Orig in alpo lygrammc gcsehc n hattc, mac hte ich e in 
Stichprobe, indem ich cin e Dame, clie ci non Dre iklang sa ng. 
a ufnahm. Di o Expos i t ionszeit fi.ir jedcs der d re i 13i lclc r betrug 

\ 

l 
\ 

l 
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1/ 100 (?) ~oku ndc: das Ergebn iR war befri edigend, dio vcr ti
kalcn und ,;ag itta.lc n Bewegun gcn cl es H yo ide umH so wi e d eR 
ganzc n Larynx .konnte n verfo lgt we rdc n . DamalR wurclc ich 
mir abc r d e,; Wc rtcs d cn11'tige r Po lyg ramme ni c h t bcw uf3 t 
und a11Bcrtc mic h in der B ibliogmphia 1lhonetica,, 19 12, N r. aR, 
Hogar cla hin , d a B diese nc ue A rt von R.i::i ntgenbildorn hi r d ie 
U nLc rr-; uc h11ng de r komplexc n Bc weg ungen d e. Lary n x 11nd 
t le r v •rr-;ohiedcne n T e ile deR Ansatzro hres nieht in Bet.raeh t 
kornme, wc il es unm i::iglieh Re i. dio Zugehi::irigkeit de r vcrRchi e
donc n B owegu n go n feRtzuRte llcn. 

In d e r lcLzten Zeit vcran la f3 tcn m ic h Untersuchun gen i,iber 
d io Bcwog un gon de. · K ehlkopfes, zu v e rsu ohen , dureh ein 
RònLgonpo lygramm Aw:dn tnft uber e in e dureh a nder c Mitte l 
ni c h t r.u li::iRendc F.rage zu bckomm e n . . 

Di c e r>'te f)t ic hprobc fi el so g ut a us, daf3 ieh wc ite rc Anf
na hmc n mae h te. Di e Vp stand frci vor d em Tu bus d e r Ri::ihrc 
11 nd !ti c li Hc LbRt e in e K asRette ( 18 X 24) mit Versta1·kun gsfolie 
gcgc n d on Kopf1 . J ed c Aufn a hm o wu rcle mi t ein e m R u:TF im'L'S 

~ rCHl'O gcmaeht und ca .. ~/ 1 0 - "/ 10 Re kund e be li chtct . Dio V p 
brac ltte d on frag li c hc n L a ut hc rvor , nach Ende de r Be li c h
tHng horte s io a uf , berc itc te s ic h auf d on naohsten La ut vo r , 
un d nach A b lauf d e r fu r d i e W ied erh crstellung cles Kontaktes 
ni::it igen Zoit sprach s ic n un d on zwe iten Laut. Bei d er Bet rach
tu ng 11nd d e r Bear be it un g d era r t iger Dip logramme gonugte 
b a ld di e g robe, Hngef~i hre FeR tRte llun g d er B ewegu n gon d er 
botcil igt e n Organo ni ch t me hr. [eh vermif3 te di e Mi::igli chl<ei t, 
das Po lygramm durch e in e Mes .. un g zu verwcr ten . Zur L i::isun g 
di eser F'ragc li c f3 ich ein e n Maf3Htab in F o rm e in er Piatte 
(r>O x 13m m) aus hisen a nfor t igen , d i e mi t Zack e n i n Abstande n 
von lO bezw. 5 mm versohen war . Bei joder Aufnahme 
wurde d iesc r· a nf c i ne m massi v e n Stati v befostigte M:aBstab 
s trc ng Lotrec h. t un ter di o Protuberan t i ~, m e n ta li s ge, tell t und 
mitph.oLographiert ; e r cl ie n te RO d er .lVlesR ung d er erha ltenen 
Bi ld ' r . Di c Berochtig un ff , d ie Zwcckma f3i gkeit 11nd die An
wcndung cli e .. es Me f3ved a hre nR r-;o llcn Gegenstand einer be
Ro nc1 c rc n r-;piiteron A rh o i t Re i n ; s i e h i or naher Z U e ri::irte m wurde 
zu weiL fiihrc n , oltn e dem Ve rstandni R vodiegende n Aufsatzes 
di e n li e h r.u sc i n. ER genuge zu e rfahren , daf3 a lle in nach 
Hte he nd en B eispi olon enth a lte ne n Za hl on wirkli che Maf3e des 
De7.i rna lsyRtems d a rs t elle n , a l Ho de n natii rli chen Verh a lt nisson 
•n tsp rce he n . 

b i n zwciter , ni cht a uf de m Gobicte des Me ·sens liegender 
\Torzug d iese 1· Marke muf3 abo r hie r e rwahnt werden . \Vie 

1 r àl wrc·~< l.ibl'1' 'R.ont.gPnaufna lnnf'n fi.ir s pf'z in.lphoneti,.;che Zwocke 
a uf S . 21 ff. 11 1f'Ì11es 11ucl1Pi:< Die phot~ischen Bewcgungen des M:en.•chen 
iot lllintgenb ilde (E1'p:.- Bu.n d N r·. :l~ d Ar l"o1·t.•clwitte auf dem Gebiete 
da llontren.•t?·ahlen). 
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bercits oben a ngedeutet, nahm ich clic Polygramme so auf 
wie bi shcr, d . h. die Vp Rta ncl frei neben der Rohre und 
hielt mit der rechten lland cli c KaRsettc gegcn ihrcn Kopf. 
Di e cn;ten auf di er:;em YVege gc wonn cnen Polygra rnrne zeigen 
ein DoppclbiJd der Mef3markc. Da di ese frei un ter de r Protu
ber-antia mcntali s stand u1Hl a n c in cm massive n Stativ b e
festigt, a lso unbeweglich war, r:;o eri.ibrigte es Rich vo n selb t, 
daJ3 das Doppelhild nur d m ch das vVackeln der Kas.·ett 
veru rsach t war; cli c Vp hiclt cl ic Kassette in der H a n d un d 
da die Zeit zwischen de n bei cl e n Aufn ahmen ca. 1- 2 Sckunde n 
betrug, waren Bewcgu ngcn i h r-crsei tr:; ni cht zu verme i de n. Da.' 
hattc ni cht a llein den Nachteil ciner doppelten Abbildung der 
.M:e f3m<trkc, sondem vcrur.·achtc cin en sac hli chen Fehler in 
der Deutung, wcil U ntcrschi ede auf den Polygra.nune11 , die 
durch cl ic Bcwegungc n cles Kopfes, ja sogar cles ganzen Kor
pers der Vp hcrvorgerufen worcl cn waren , a ls ver t ika le und 
sagittale Bewegu ngen der betreffendcn Sprech werkzcugc 
ha tten aur:;geJegt werdcn konnen. fch beRc it igte diesen F chler 
dadurch , da f3 ich clic Kassette mi t zwei Tragcrn a n der an 
dem gro f3 cn Stati v von f:-3EIF.ER1' a ngeba uten Vorri chtun g nach 
ScHNEIDER anbrac hte , 11nd durch e in ldein crcs, <-:Lbcr festes 
Stativ , dessen Stangc von der .Sci te gegen die Kassette ka m , 
diese so b efestigte, daf3 .· ich cli c Vp bequ em seit li ch dagegen 
st iiLzen kon ute. Um Beweg 11 ngcn na.uh v or n zu venne id c n. 
hicf3 ich die Vp , mit don Bein en die Au sfallRtellun g e in zn
nchmcn , sich mit der Stirn gege n cin festes Kopfstativ zu 
stlitzen und die Hancl e auf ein en vor ihr stehenden Ti .·ch zu 
legcn. Durch die e VorsichtsmaJ3 regcln konnte ich sicher. ein , 
zuved assige Polygramme zu erzi clen, zumal eine zw ischen 
den Aufnahmen stattfindencle, de r Phonation fremdc Bewe
gung in scitli cher H,icht ung ein Doppelbild der Mef3m arke 
(dur·ch Verschiebung der Ka.ssette ) hcrvorgcrufen hatte. 

Bevor ich zu der Bespreohung der Bilder ùbergehc, sind 
noch einige Einzelheiten i.iber die Aufn a hmetechnik zu er
ortern. Die Aufn ahme wu rde mit e in em 8EII!'"ImTs Eres ·o und 
mit einer sehr wcichen MuLL El~schcn H-olu·e {2 WAL'l'El't bei 4 
Milliampère ) gcmach t . Die Exposit ionszeit betrug flir da.· e rstc 
Bild "/1n Sekun clen, fiir :j edes naohfolgoncl e Bilcl 1/ 1fl Rekund c 
mehr . Es ist eine verhiiltni smaf.~ig la nge Expositi onszeit, zu 
mal ich friiher mit hochstens 2/ 10 Sekunclen vorzi.igli oh aus
.kam. Ein c geringere "Expositionsze it geniigte aber bei meine n 
letzten Aufn ahmen nicht mehr ; vielleicbt is t dieser U mstand 
auf die Qualitat der Rohre oder der Platten zuriickzufi.ihren . 
Di e Zahl der clurch clie Roluo gohenden Milliampère bc trug 
85- 90. Die Entfermmg zwischen Vp und Rohre war 33 cm . 
E s wurden Rontgenspezialplatten uncl dazu st ets cin e Ver 
starkungsfoli e benutzt. Was cl i e Entwickelu ng an bolangt, so 
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wurJc n d ic c rsten Aufna.hme n mit e in cm ganz sch a rfe n Ent
wickl cr b ch a nd c lt , dic n ~ichste n wurdcn in der iibliche n Gly
z in los un g c nLwi ck clt . Di e Gutc d er Bilder bat nicht daruntcr 
o·eliU e n . Di c V p mu[3 ganz gcnan wi f:se n , welchc phon etische 
E rschc i 111111 g s i e hervonm bringcn h a t. Am zwcckma 13i gs ten 
m achL man zue rs t c in o Probo mit cin er Scheina ufna hme . Dio 
Vp bringt d on fraglic he n L aut hervor , nach der Exposit.ions
zc it·, h éi r t ." io a ut und indcm d er Konta kt mit de m Ein,chaltcr 
wiecler hcrgcstcllt wird , b e re itct s ie >:ich au f ni c n iich" te Auf
n[Lhntc vor und so ac ltt·, es we iter. Di e hinte m in a nclcr statt-
1ind c nd e n A ttfna hme n miis."ell m oglichs t schn cll ed olgen. I st 
das bctreftc ncl e P o lygram m fertig , so la(\;; ma n cli e Piatte e nt
wi ckcln. D a es s ich 11m komplexe Be wegungen h a nclelt , die 
n ic:ht. so l .ich t a useinanclc rgehalten wc rcl e n konn e n , zum a l 
a 11 ch di e Gcfahr b est cht, daf3 1111te r Umshinden kontriire Be
we<rungcn crfolgen , .'O unte rsucht m a n wa.hrc ndcl esse n am 

n V . FJ 11 o rcszc nzschiem di cselbe n orgiinge , di o ma.n vorhin aufgc-
110mm e n hat, uncl fi.ihrt cla riiber e in genn.u es Protok oll . Die 
a usfi x ic rtc Pla tte w ird cla nn ebcn±alls sogleich bcobachte t 
111 1([ m it d e m Protokoll ve rgliche n. Etwaige U n stimmigke iten 
J<onn c n clllrch c in o zwcite Aufn ahm c ocler dm·ch c in e e rn eu te 
Hco bachtun g am Rchirm b escitigt. bezw. erkliirt wercl'en . 

' ,Yas di o nac lw,t c he nd besprochcn c n P olyg ra mme anbola ngt , 
so habc ic h mi ch au± cli c FH:tchliche B cschre ibun g der Bilder 
))csc hri:inkt , ohn e clic H.Hsgcfiihrten Be wcg1mgen zu kriti s iore n, 
wc il es s ie h hi or nnr clar nm h a nd elt , cli c Gn1ndlage d er T ech
ni k 7. lll ' Gewinnu ng d er Polygramme in i h re n Hau ptzi.igen t est
z; 11 s tc ll c n , uncl ni ch t nm clic Dcntung vo n B cwegunge n be i be
s( i m m Le n phon c ti sch c n Vorgan gen. Gorn o h atte i eh hier Ori
g irw.lbi !de r vo roffcntlioh t ; a.lloin au s w i rtschaf tJ ichen Gri:inde n 
war d a~ ni ch t mogli ch , wc il di e fl orstellung. kos ten viel zu 
hoc h s in d . Da ich mic h a b or a n Fn.chlcute wc ncl e, .'O wird es 
ih non lcie ht sc in , s ich ein phonet isc hos P olygramm vo r·zu 
ste ll e n ; ma.n s ich t m.lf de ra r t igcn Bilde rn z. H. d rei Mandib11lae 
in c i IJ O il1 vc rschicdoncn Win k ol , dro i K ehldeckol, dre i Zungen
l>e in o I ISW. in vcrflchied.e nen Hohon, nnd auf gelungene n Ril
d orn s incl <HJCh d ie B e wcg ungen de r Zunge so wi e d e r Lippc n 
d cu t li ·h s ic htbM. 

OeTselb e Volcal a1tj veTschierlenen 11onhohen 
Pl n.tt c H. - Di o Vp C ha.t de n Volm l u dn s er stc Mal a11f 

de r T on hoh c B 1111d claR zwoitc Mal auf der T onhohe b' gesagt. 
Das Diplogra mm 7. cigt, d a l3 cli c Vp , nm d on Untc rsc hi ed vo n 
1 (i T òll(m in d e r P'rcq nc nz he rvorr. nn1fc n, a usgcsproohon o Be
weg ll ngon i 11 S<' g it La. lc r un d vert i ka lcr Rich tnng mi t d e m K chl
kopf so wic um c in o h orizonta le Achsc mit. dem Hyoidcum gc
m acbt hat , d io vo n gcringorc n Bcwegungcn der Mandibu la 
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bcgleitet sind. DaR Co rpn s d e:-; H yo id e um :-; . d as rni t Re in r 
vorderRtcn untercn Spitzc Rich bei B a uf d c rsclbon Ebe ne d e r 
vorcleron untercn Npi t zc d es Co1 pu s cl es vi or to n Ka lfnvi rbe ls 
bobnd, hat be i b1 e in o11 so lchcn Nprung ge rn ac ht., d a f3 c ,.; auf 
(li o Eben e go ko rnrn en is t , di e durch d on Co rpn s d esse lbe 11 
Wirbe ls q ue r d 11 rchgo h t . Di o G ro f3 e di esos Sprnnges bc tr ~i.g t 
H rnm . We ito r hat s ich d as Hyo ide um be i sc in or 1-'ag ittal u 
Beweg nn g zur E:rre ichltng vo n b1 um D,U mrn nac h vo rn e ve r' 
schoben un rl sich g loichzc it ig 11m sei ne horizo nta l Ach se u rn 
L5° gedre ht. Di c 8pig lo U.i s if:l t nach oben und nac h vo m c ge
komm cn ; von de r Npitze a ns gemesRcn bctr~i.g t; d e r L nt et·
schi ecl zwi:-;c hcn 13 nnd b1 in vcr t ikHl e r Ri c ht un p: 8 ,8 mm lii1<Ì 

in sagit talcr +. 0 mm. Zwische n de r Epig lot t.isr; pitze un d cl e 1-

Pa rics poste ri o r n es Pha ry nx is f·, ein Absta nd fiir 13 vo n 8.0 lnl11 
1m d h i r 1) 1 v o n 0Ji m m . Di l• 13e wegu ngon der ti brige n T e i l e 
dc;; L a r·y n x sind ni c ht so clcu t li ch s ich t ba r . nm ge mcssen 
word cn zu konn cn , jocknblls a bBr WJ3f; r; ic h mit blo f3 om A ugc 
l:rkcnn en , d a f3 13e weg nugo n in f:lagi tta ler 1111d vertika lcr Ri ch 
t ung erfo lgt. s ind . Di o Ki ofe rotfnung bet riigt fiir 13 :i ,o mn 1 
un d fi..ir b1 l ,G m m : d a f3 "i eh di c i\1a nclib1da fiir b 1 nac h ) be n 
bc weg t hat, o bwo hl d e r Vo ka l de rr;e lbo wi o fiir B gebli c bc n 
i<; t., ist vic ll c icht d a.durch zn c rkla ren . daf.l di o \Tp be im. H er
vo rruten d er; gew<:t iLigen Un te rRc hi ed cr; in d e r T o nh o hc cle n 
L~eson ato r im Mund e kl c in e r gesLa ltet ha. t. f~ in c mi t d e r Be
wegung de r Mandibula paralle l gehend c V erc ng un g d <' r Lip
ponoffnun g bezw. c i ne Versc hic bt1n g d e r Zungc l ~i /.H das Dipl o 
gramm wegen dcr Und cut.lic hkoif· rler L mri ssc ni c·h t fcst
stellon . 

Z wei ·l·ersr lt ·,:erleue Vokafe rmf rler8elhe11 T onluihe 
Piatte 2. - J)i <' V p C ha f ]etz t. zwoi V C I 'S<· Iti cd en~· Vo k;\l c 

('i un o. a.) a11f cl c1:--e lbe n To nh o hc (ges 0 ) gesa p: !. D;tR Dipl oora mn1 
weist bei de rn O bcrgang vù n i zu a c i ne v od i ka le Vc rsc-h ie
bun g dcH La ry n x un e! cl es Hyo icl 01m1s d eu t l.i ch a uf; oin c sa
g ittalo, o bwohl goringe Vc rse hi obung is t a uc h vo rh a nd.on . 
Fiir i befi ndet s ic h di c vo rd c rHtc untorc Spit zc cl es Co rpns 
d oH H yo id cmtr s au f dc rse lbon Lini e , di e clurch cli c o bcr c 
hinf·cre K <:Ln tc d eR C'o rpu H cl es hinfte n H;,tl s wirbols go ht fiir 
a, sfe ll cn wir di esc lbc La.gc fesL mi t c in or Vc rschi cbung nac·J1 
o ben von 2,0 mm . Um a, zu a rtikuli e ron , h a. t, s ie hcl af' Zungc n 
bcin a.uc h um 2,0 mm rii ckwarts vc rscho be n . Fiir i bcfinci C' t 
s ich di o Ln cisura t hy roid ca <:t uf rl orse lbe n Linic, cli o durc h 
di o o bere hi ntore Ka nto dcs Co rpu s cles flinfLc n Ha lswirbcl ;.; 
gch t. Fiir a, boriilut di oso lLo Linie nm noch ganz loiso di csclbe 
K a n te, woil s ic h de r K.c ltlko pf um 3,2 mm hoc hgc ho b n h a t . 
Di e Ver sc hi e bun g der; K ehlko pfes in sag ittalc r Ri ch tun g na ch 
hinton is t. vo n ca. l , fi mm . Fiir i bet ragt di e Entfc rnnn..., 
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zw ischcn der Rpi tze der Epiglottis und der P ari es posterior 
cles Pha ry nx 10 ,4 mm, fiir a, clagcgen npr 8,0 mm. Fi.ir a ist. 
clic K ieferòffnun g 5,6 mm weitcr als fiir i. Die Zungem;t.ellnn g 
iRt fiir bcide Vokale Rehr Rc hon zu erkenn cn. 

Platte 12. - Die Vp W . hat wi c d ie Vp C i nnd a a uf dcr 
Relbcn Tonhohe gesagt. Manche Bewegungen kommen hier 
gar ni cht zum AuRdru ck , weillcider die K asRcttc nicht Rc hriig 
genng gcRt ellt wa r, so cla f3 schon clic Rtellknorpel ni ch t mehr 
a ufge il ommen wcrd en konntcn . Dagegen sind hier daR H yoi
denm, di e Be wegun gen der Zunge , der Mandibula und der 
Lippe n prach tvoll ersich t lich . Die vorderste un tere Npitze deR 
Co rpHR deR Hyo ideums befind et s ich flir i 1,6 mm unter dem 
obercn Ra,nd cles Corpu R cles fiinften H alswirbels; fiir a m acht 
daR H yoideum ein e Hcwegun g nac h unten in ver t ika ler Ri ch-
1 un g u n d der Absta nd zwiRchen beiden Phasenbildern be
trag t 8,0 mm ; le iclcr Jassen sich lcein e Bezi ehungen zwischen 
der Lage cl es H yoi dcums und dem entsprcc henden H alRwirbel 
find cn , we il a n di eser Stell e di e Piatte z11 Ende ÌRt . Auf3erdem 
hat das H yo idcum cin o Drehun g um scin c Horizonta lachBe 
von 17o bei dem Ùbergang von i 7. Ll a, gemacht . Denn der Nei
g1111gBwinkc l cl es HyoideumB fiir 1; bctragt :J 3o und fi.ir a 50o. 
Jn dem sc lben Augenbli ck , wo er dicse Drehnn g nach un ten 
voll zog, ha t cr Hich um G,O mm zurii ckver Rc hoben . Die Epi
glot ti s i:-; t nach un te n un d nac h h i n te n gekomm cn ; von der 
Np i tzc a uR gemesse n, bet ragt der U nterschi cd zwi Rchcn i un d 
n, in vert ika,ler :Ri ch tun g 4,0 mm und in Bag ittaler Richtung 
a 11 ch 4,0 mm. Zwi Bchcn der E piglott iRRpitzc und der P a ri eR 
roHter ior deR Pha ry nx ist fiir i ein AbRta nd von 8, rnm und 
fii r a. vo n 4,0 nnn . Die Ki eferoffnun g betragt flir i 8,0 mm 
nnd hi r a 20,0 mm . Di e Lippen weiscn dieselbe Offnung a nf 
wic cl ic Kicfcr . EB ha ndclt s ich a lso um vcrha ltni Rm a f3i g gro f3 c 
g 11 tfc rnu ngcn , wa,s i.ibri gcns mit der Wirkli chkeit iibercin
Kt immt, wcil cli c Vp da nach Rt rcbtc , clic Deutlichkeit der Auf
nahm C' (lftdurch Zlt tm tersti.i tzen , da f3 s ie di e Art ikula ti on der 
hct.rcffcnden La11 te etwas karrikiertc . Die Zungenbcwegun gcn 
Kind hi cr Rc hr gut zu vcrfolgcn, ma.n Rieht n . a .. , wic di e Vp hir 
a, di c Zungc loffelar t ig a uRgehohlt hat. 

P la t t e 5. - Di e Vp C ha t zwei verschi edcne Vok ale (i un d 
n) tw f dcJ'Rclbcn Tonhohe (ges 0 ) gesagt. Tm gro f3 en und ganzen 
iRt cli eRCR Diplogra mrn alR gelun gen zn bezeichn cn , a llein vcr
la ngt dcr-;scn Dcut1111 g uncl MessHn g mchr Scharfs inn und Er
fa hr11n g, wcil cli c Untcr.·chi edc entsprcchcnd der Natnr der 
~eRagtcn La 11 tc ni cht Rehr ausgesprochen Rind, zum al cli c 
bcicl cn Lau te a,uf derselben Tonhohe geRagt wurden. Die vor
dcrRte 1tn tcrc Spit7.e deR orpu R cles H yoideums befindet sich 
fi ir i 4,0 mm tiefcr alR cli c oberst e hintere K ante cles Corpu : 
<lm; fiinftcn Ha lRwirbelR. Fi.ir t~ bewegt Rich das Zun genbein 
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in vertika ler Ric htun g 4,0 mrn ti cfer , ~-;o d a l3 s ich d io vo rd c r ·te 
untere Hpitzc des Uorptt s cl es Hyo iclcurn s jc a.uf dc t·selb 11 

Lini e befin dct, cli c cl•ie ttnterc ii uf.le rHte K a nt e d es Co rpu ,; d ;,; 
fiinften H als wirbcb bc riihrt . G leic hzc it ig bm;chrc ib t da~ 
Zungcnbein vo n i bis zum 11, c in o sagitt alc Bewcg un g nac }1 

rii ckwiir ts. clic ca. L,6 mm bct rLig t , unrl. fiihrt cine Drc hun cr 
um sein e H ori zontalachse vo n 4 ,8 a.us, weil de r W.inkel fii~ 
i 32o bctragt, dagcgen fiir 1~ :38°. Dio Bcwcgungen de r Epi
glottis s incl lc idc r ni cht mi t Sic herhcit f ·Htzu st llc n. Di In 
cisura t hy ro idca bcf indet sich flir i a uf dersclbcn H o hc wic 
clie a ul3erHte tlntere und h.intcrc K a nte dc.· Corpu s cles fi in ft c n 
H a l. ·wirbc ls, dagcgcn fiir n bcfincle t s ic sich. 8 ,0 mm t icfcr. 
Glcichzcit ig h.at der K c hlkopf cin e sagitta lc Beweg un g n a ·h 
vornc ausgcfiihrt , di o 3,2 mm bctr~igt . Dio Kiefcroffnuna fur 
i bctragt 2,0 mrn , flir 1~ dagcgen 5,6 mm. DcrHelbe Abstan d 
ist fiir di e Lippcn fcstzu s1·cll cn . 

Drei verschiedene Vokale a1.~f rlerselben Tonhohe 
Piatte 13. - D ic Vp W. sagtc i , e, a, hin tcrc in a ncl c r n uf 

dersolben Tonhoh c. Dicser Vcrs uc h, c in Triplogramm zu or 
zicle n, ist zu m gro f3t en Te i l mi 131.u n go n, i nRoforn nu r di o l3 _ 
wog ungon der Mandibula g uL wi cdcrcrkonnba r l tnd Zl l mcR,·e11 

s ind . Man sich. t wo hJ zwci NchaLtcn cles H yoidcums, ahcr ih rc r 
UndouLJichkeit wcgon ist es 1111Jn6g1ich , s io in ein Vcrh~ilt.ni s 
Zll d.en BewcCY un gcn cles U nt crki cfers und der Zungc ztt b 1·in 
gcn ; der dr i t te Nchattcn cles H yo idou ms fchl t , weil c r wa hr _ 
sc hcin Jich von dcrn ci non T ilbildc cl es U ntcrki efers zu aed o kt 
ist.. Auch nn r zwci Bcwcg un gon de r Epig lott is .·incl. be i o· _ 

na uor Beobac htt1ng fcsLzm;tollon , mit 8 ic horhoit z 11 d c11 te 11 
sind Rio a bcr ni ch.t. Dagcgc n Rind di o Bowca un gon dcs nt CI'
kiofe rs sehr kla r Ztlm Au ~-;dru c k gekommc n t1nd di o vcrRo hicd _ 
nen AbRtandc, cli c von i bi. a, 7.t ln c hm e n, laRscn s ieh olm c 
Sc hwi crigkc it fcs tsLcllen ; d ic Kioferèiffnt1na bctriigt fiir i 
2,4 mm, fiir e 4,8 mm und fi i1· a 18,0 mm. D agcgon kann m a n 
clie Zuna hm c der Lippcn i)ffnun g ntlr bei schr gcn a uor Bc 
t rachtnng schc n, abor kanm messen . 

Zwei ve1'schierlene ]( onsona,nlen 
Pla Ltc 3. - Di c Vp C haL zwoi s t.imm loRc Ve rso hluf3l a1 1t. c 

(lund/c) einge ha lt.c n, d . h. di o Zungc wa r a usge hohl.t und b -
ri..ihrte rn i t i h re n Rand ern ri ngRhcrum don Gaumc n, bcz w . 
fii r k h.atte s ic sich im Ga t1 mcn zurii ckgozogc n und. b ori.ihrt c 
mit ihrem H.i.i ckc n cli c G ron zc zwischc n h.a rtom und wci c hem 
Ga11men. Di c VcrRchlul3la utc :4 Ìnd ni cht z11 horon , wohl a ber 
ste li t di esor A t1 gen bli ck gcnct iRch bct.rac htot ihro H'aup t
cha ra ldcri stik da r. fn clcm di o Vp d icso zwoi. L aut c inhi c l.1 . 
wun lc clie P la t1 c bcli chtot. Di o vo rdcrs to 11n tor KIC Rp itz, 
cles Corpu s dcs Hyo iclc unv Ji cg t 4,0 mm hohcr als di o vord cr 
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untcrc K.ante cles vi erten H alswirbels, gleich fiir t und fii.r le . 
Es zcigt, bcst andig ein e n Winkel von 28°. Das Hyoideum hat 
al so schcin bar trotz der Verschiedenheit der Artikulation 
j{Cin c Bcwegungc~ gemacht . 'Vas den K.ehUw pf a nbelangt , so 
]<ann man kcin c Andcnmg in vertikaler odcr sagitta ler Rich
tu ng feststcll cn , nur d ie Epiglottis scheint in vcr tika ler Bc
ziehung fii. r le 4,8 m m t iefer un d i n sagitta ler Bezi e hung c ben so 
vie l zuriickgegangen zu sei n , sodaf3 der Abstand zwischen 
Epiglottisspitze uncl der Pari es posteri or cles Pharyn x fi.ir 
t 8,0 mm, dagegcn fiir k nur 4,8 mm betdigt . Da· Sinken der 
Epiglotti:,; .ist a uf clie Hewegungen der Zun ge nach hinte n 
zurii.ckzufi.ihren , um. clas k zu a rtikuli eren. Der U nterschiecl 
in der K.icferoffnung zwischen k; uncl t betragt 6,4 mm . Leicler 
bcfancl sich cli e Vp nach vorne zu a Uzu weit iiber der Offnung 
cles T ubu s, Ro da l3 clie Lippen nicht geni.igcncl auf clie Platte 
aekommcn sincl . 
t> Plattc 4. - Die Vp C hat hier zuerst ein priipalatales k 
und da nn ein post1Jalatales le artikuliert , d. h . a lso beide Laute 
werden ·wohl mit clcm Zungenri.icken gebildet, allein fi.ir das 
ptiipa,la,tal f? k .- wiq das Wort iibri gens chon selbst sagt 
bcri.ihrt der Zung · 1riicken den Gaumcn bcdeutond mehr n ach 
vo rn o alR fi.ir d as zweite k , bei clem die Beriihnmg seitenR de.· 
Zungenri.iekcns a m Velum erfolgt. Die Anfnahme wurde wie 
bei P latte 3 gemacht. D a.s Diplogramm zeigt nur die Bewe
g11ngon der K.icfcr , der Znnge und cles H yoideums deutli ch , 
der eigo nt li chc Larynx ist leider sehr ver. chwommen. D as 
Hyoidcnm befindet sich fi.ir das priipalatale le m it der vor

dcn;t cn unteren Spitze seines Corpus auf derselben Ebene 
wic clic hin tcr e un tere K.a nte cles Corpus cles vierten H als
wirbols. Hobald di e Vp mit der ganzen Zun ge zuri.ickgeht , um 
da,s po tpa,la,tale le auszusprcchen , zeigt das Diplogramm durch 
ein en bcclcutenclcn Sprung nach unten in v~rtikaler Richtung 
sciLcns cles Hyo icleums, da l3 ein starker .Dwck auf die.·es 
Orga n ausgci.ibt, worden ist . Diese Bewegung nach uuten in 
ver tikalcr Ri ch t ung bet ragt 13,8 mm, so da l3 das H yoideum 
a uf dasselhe Niveau kommt mit der hinteren un ter en K.ante 
cles Corpus cles fiinftcn H alswirbels . Auf3erdem hat bei der 
Bildung cles postpalatalen le clas ZLmgenbein ein e ·agittale 
Be weg ttn g rii.ckwiirts von 4,0 mm gemacht. E s ist au ch ein 
Untcrschicd in clem Neigungswinkel cles H yoideum s fi.i.r das 
?Jriipalatale 1md fiir das 1Jostpalatale le festzustellen , denn fUr 
den er ·ten Laut betragt der Winkel 19°, dagegen fiir den 
zwciten 48o. In bezug auf die Bewegungen cles La ry nx ist 
lcidcr nich ts zu sagen, weil die Aufnahme sehr verschwommen 
i.-t. Es schein t nm, daf3 die Epiglotti s mehr gegen die P aries 
poRtcri or cles Pharynx geht , aber an ein e Messung ist nicht 
zu denken , clie U mrisse der Schatten sincl nicht scharf genug. 
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Der untere Ki efe r geht bei der Bildung de,; postpalatalen k 
6,4 mm ticfer henmter als fiir das prapalatale le. Die Offnuna 
der Lippen ist lei der ni cht festzustellen, aus demse lbe n G runde 
\vie fii r.· P la.ttc 4. 

Zusam11tenfassuug· 
E s besteht cli c MoglichkeiL , Rontgcnpolygrammc fiir pho

netische Zweckc zur ]i' ixier ung uncl U ntersuchun g von Be 
wegungen der Phonationsorganc, in sbcso ndere cles K ehlkopfeR 
und der vcrschiedenen Tcilc de:-; Ansatzrohres herzustellCI . 
Zu clem Zweck werclcn a uf ein uncl cli csclbe Piatte sich be 
wegende Organe in ku rzcn Zwischenraumcn mehrc re Male 
anfeinancler exponier·t. Man erhalt cladm·ch ein Multiplum von 
verschieclenen Bewegungsphasen. Die Aufnahmetechnik is t 
im grof3en und ganzen dieselbe wie fi.ir cli c i.ibliche phoncti . ch e 
RonLgenphotographi e, bcclarf aber noch einer Vervollkom m
n.ung, beso nders beziigli ch der Belichtungsda uer uncl der Ze it 
raume zwische n. jecler einzelnen Aufnahme , cli c bedeutend 
abgekiirzt werden miissen. Vorsichtsma.f3regeln, nm jed e de r 
Phonetik fremclc Bewegun g nach Mogli chkeit z11 venne iden , 
sind bereits vorgenommen worden . 

Wird a uf den Polygrammcn ein c be.· timmte Mcf3m.arke 
mit aufgenommen, .·o ist claclur?.h clic Moglichkeit gese haffen. 
Au smessungen vorzunchm en. Uber di escs Mcf3verfahrc n ist 
hier noch nichts Naheres mitgcteilt wordcn , es ist a ber be re i t:-< 
in seinen Grundzugen fesLgelegt und so l l Gegen. tand in er 
be ·onderen Arbeit werden . Dureh diesen Maf3stab ist man in 
di o Lage ver·sctzt , sieh von ein er nur ein c un gefahre Genauig
keit gestattenden Bespreehun g der Hontgenbilder dur·ch die 
Wortsprache zu befreicn und di e Erge bnisse zahlenmiif3i a an
zugeben, so wie in ihren versehi edencn Bcziehun gcn darzu
stellcn. Die Zahlen kann man . o zusamm enstelJen , da13 !'lamt
liche in Betracht kommcnde Punkte cles Problems beruck
!'lichtigt wcrd en . E in e Ubersichtsdarbi etu ng der Ergebniss 
durch ein e Formcl ist durch di e Za hlen a nch ermoglie ht. E 
wiire zweckma13ig, die Losung di eser lfragen der Da.r .. te llun 
nicht aus dem Auge zu verlie ren , so ndern gleiehze it ig mi 
don Versuchen zur Vervollkommnung der Aufnahmctcchnik 
nach ihr zu st re ben. 

E s sehein t der Schlul3 berec ht igt, daf3 in Zukunft eli e. e 
Rontgenpolygramme gegcniiber a.nderen Apparaten und [n
strumenten der experimcnta.l-phonetischen Unter.: uchungs
technik grolle Vorziige aufweisen werden. , ic beein t riie ht igcn 
cli c Vp phonetisch in kein cr Wei.'e, denn ex fincle t keine Be 
ri.ihrung der Phonationsorgane statt , und die e inzige Ein
s hr·ankung der Bewegungen der V p ist rei n auf3erli eher Natur. 
Auf3erdem werden clm·ch clie Rontgenstrahlcn ni ch t a.lle in <' in 
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einzigeR Organ , ;;;o ndcrn mchre re Organe gleichzeiLig unter
RnehL, Ro da LI di e Mi:ig li chkcit vorha nden i:t, komplexe Bewe
g un gcn a nf die Piatte zu fixi eren. W eit.er lassen die Ri:i nLgen
~;L rah l c n die Un Le r~; u chung vo n Organen zu , die bi her unzu
giing lic h waren . l ch weise nur a uf di o Drehun g cles Hyoid enms 
um Reine hori wnta le Ach:e und a uf di e Bewegun gen der Epi
g lott iR hin , di e bi,; heute in phcm etische n Arbeiten so gut 
wie unbc rii ck Richtigt gebli c ben sind , weil sie eben durch 
kcincn Apparat unl ersucht wcrde n konnten . Di e Ri:int,gen
RLrahl cn h~Lben wohl a nd cren;eits ne bst ihrer Gefahrli chkeit 
a ue h clcn Nachte il , da f3 Rie di e i)prechwerkzeuge stets im 
Profil a ngcben, ·daflir Rind. aber di e vor hin erwa hn ten Vor
te il e erheb li eh in ma nchen Fallen. Au f3 erdem ki:inn e n di ese 
Nacbte il e clurch Erganzun gsaufn ahme n_, z. B . dm·ch Stereo
photogra phien, bed.eutend gem ilder t werden. 

12· 



I 8o Vox, rw9, J-Jeft 6 
,IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIHIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIImlllllllllllllllllllllll lll lll lllllll lllllllllll llllll llllllllllllllllllllllllllllllll ll llllli) IJJIIIIIIIIII 

DIE DARS1'ELLUNG DER ATEMl3EvVEGUNGEN 
DU R CH ETNE JTORMEL 

von 
G. PANCONCELLI- C ALZIA , Hamburg 

Die Apparate, die die phonetischon Erscheinunge n a nf
schreiben und raumli ch darstellen , ermogli chen u . a ., die Er
gebnisse als Funktionsverhaltnisse anzugebon. Das ha t nioht 
allein den Vorteil , all es P honetische a ls Bild darstellen zu 
konnen und anschauli oher zu gestalten , sondern auch 

l. in gro/3erem Umfango wie bi shor auf di o zu weit laufige. 
nur eine annaherncle Genauigkoit ermogli chende, der Sub
jektivitat allzu untorworfene vVorts prache verzich ten zu 
l<onnen ; 

2. die Da rstelh111 g in eine wissensc haftli chero Fonn zu 
bringen , die in der Anwendung von Formeln don H ohepuukt 
erre i cM . 

Obwohl in geringe r:om Maf.\e a ls in a nderon Wissom<ohaften. 
hat man sich auch in der oxporimentollen J>Jwnetik - wenig
stens auf einigon Gebi eten - schon vo n der W ortsprache be
freit und zu der Darstellung durch Zahlen ocler Form eln oder 
Diagramme geO"riffen. Was die A!embowegungen (Pnen
mokino. e ) an belan gt, so hat S ntEIM ( Vox , l!Hn, l) gezeigt, 
wie sie in mo lcrncm ~ ' inno bcarbeitet und durch Zahl n 
dargestellt werden. Aber bozi.igli ch cles Ausdru cks der tem
bewegungen clurch ine F ormel ist m. W. no eh n ich ts geschehen . 
Ich mochte claher heute dur:ch einige Boi~piole a uf den Wert 
dieser Frage hinwoisen. 

Bei den Atembcwcgungen, die auf clas Kymographion mit 
Hilfe von Pneumographon und Schrf'ibkapseln aufgezeichn t 
wtu·den , sind zu untersuchen : Ji'requenz, Da,uer, Ausdehnung , 
Geschwindù; keit, Synchronismus und 'l.'ypu . 

Ein geiibte. und erfahrones Auge kann .:chon. be i der blo l3en 
Beoba.chtung ù.er k ymographischen Kurven der Pneumo
kine:e recht vi cl horauslesen . Eine wisRenschaft lich Ver 
wcrtung dieser Kurven ist aber nur dm·ch eine gonaue Au -
messung mogli eh ; sie ist wohl mi:ih. am nnd zeitraub nd , 
li efert aber n ieh t all ein poRitive Angaben fi.ir die richtiO"e 
Deut ung der U nter:uohung, sondern aueh di o Moglichkeit, die 
Pneumokineso in einer Formol zusammengefa.f3t darzustellc n. 

Naehstehencl ge bo ich drei Beispiele von der graphi. eh 11 

Untersuehung der Atembcwegungon, und zwa r zu crst durch 
ei ne Formel und dann da eunter clurch die vVortsprache. Schon 
beim Betrach ton cles Textes fallt der goringe von cleT Forme! 
in AnRp1·ueh genommene Raum auf im Gogcnsatz z:1 den 
langen Ausf i.ihru!lgon , di e di e Wortspraohe bedingt; das Ganze 
ha t dadurch an Dbcr icht gewonnen. Ein naheres Siehbefa.ssen 

l 
\ 
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1ni L d c n l?o rm eln ze igt a ber weiter , dn f3 di ese Darf' t ellung n ieh t 
11t lf ' •inen a1 rfJ e ren , formellen , so ndern au ch e inen inneren , 
,.:ach lichcn W ert besitzt , schon dadurch . daf3 d er Vcrgle ich 
z, wù-;c he n (lcn Ergebn i. sen a uf3erst vereinfacht ist 

E: rldiirung d er Abkurznngen : a = abdominale Atmung ; 
) ~ An sd e hnnng ; A l = A lter ; B = Beruf ; Eu = Brust-
11mfa.ng; c = kostaleAtmung; D = D auer ; F ·= .Frequenz ; 
(/ = Gcschwindigkei t ; Gl = Geschlccht ; Gr = Grol3e; 
(/w - Gew ich t ; N = Name ; 1·rn = rcspiratio muta ; 1·rnp 
o:= r os pi rat io muta profunda ; 1·ph. = respiratio p ho natoria; 
S -= Nynchron ismus; 'l' = Typns; Vk = Vitalkapazitat. 

Di e Za.hl hinter d em Gewi ch t bezw. d er Vitalkapazitat 
deutet an , wclches Gcwi cht bezw. wclche Vita lkapazitat die 
Vcnnrchspcr Ron norm alitcr a ufwcisen solite. 

ERSTES BEISPIEL: 

'N :M . - B. Gl: 9 Al : 48 B : Gesa.ngleh1·erin Gr: 1,57 Gw: 63 2· 
. (62,7 ) Bu : 100- 93 Vk: 2000 (2610) ' 

W i r ha ben mi t e iner V p weibli chcn Geschlechts im Alter von 
4H ,Jahr n zu tu n. D ie Vp is t Gesanglehrerin , es i."t a lso zu er
wartc n , d a f3 sic fur Atem11nter suchungen besonders geeignet 
is t. D as Gewich t iRt normal. Der Brustumfang is t bei d er 
hoch f' Len Au .. d ehnung sehr betrach tlich , und d er Unter sehi ed 
z;wischc n Au Rd ehnu ng und Zusammcnzi ehung is t gut. E s ist 
~t bc r crs t aunli ch , dal3 die VitaiJm pazitat dieser Vp nm 2000 
tLns t at.t 2u 1 O ch e m be tr agt ; nach d em Brust umfang nn d in -
lJesondcrc nach dcm Bcruf d er Vp waren mindestens 3000 
c h cm r.H erwarte.n. 

F D A' G' S 1 T 
c 8 2,7/4,9 1,0 0,4 0,3 

rm -- - - -
a 8 2,4/4,8 0,7 0,3 ~ 

Bei (Lc r ruhigen At-mHng fa llt .'Ofort die geringe Frequenz 
(N pano pnoe) a uf, clic a nstatt 16ma1 in d er 'linutc, wie ma n 
gewo hnU ch a nni1?1mt, g;erade di o Hal~te betra~t , ein B e
wci-; d afi.ir , d a l3 dte Vp m cht ga nz unbcc mfluf3 t bCL rlcr nter
:·-niChllll g war und daH sic an ihr c Atrn ung gcdach t hat. Die 
J)a 11 ~ r be i der Brust- nnd bei d e r Bauchatmung entfcm t sich 
nw· we nig von d er Norrn , ctenn cl ie Einatmung verha lt s ich zu ' 
d e r AwmLmun g ctwas mchr a ls l : 1. 5. Di e A usdehnuno- is t 
gr ci l3c r bei der HrttSt Ftt rnung a l.' be i d e r Bauclmt mung. Die"' Ge
s ·hw i11dig kei t ist bein ahe di esel be und es bcsteh t , 'ynchro 
LiiHm us . Der T ypus is t hi c r ko .. tal. 

J ,.\ , <: und i) lmbP i('h nm· be i d cm lns pir·iu 111 be ri.icks ichtigt, wcil 
h i c r nur gez<• igt W l ' t'cl l' l l ,;o li , wie di(' Pn~' lllnoki nl'So dargcstcll t 
wi!'Cl. Dn H Bc ispi <• l fiir D woist do.rauf hin , wio i und a o.uch fi.ir A. 
() und f-) cvt. n.nzuge b<' n ,; incl. 
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F D A G s 
rmp 

c 4,75 3,9/9 3 0,9 
a 4, 75 3,2/9 1.8 0,5 - (0 /i) 

T 
1,2 

Bei der ticfen "tummen Atmuna hat die _F'requenz bcd eu tcnd 
a bgcnommen und is t ca. auf die lHilfte heru ntcrgesu nken , wa::> 
abe r clurchaus normal ist. Die Dauer verha lt sich we it-. unte r 
der Norm (l : G) , weil clio E inatmung zu de r Ausatmung ca. 
wie l : 2,25 steht. Die Au sdehnung ist gri:if3er bei d er Brus t
atmung als bei der B 9.uchatmung uncl die Gesehwindigkeit 
auch. Asynchronismus ist vorhanclen. Der Typus ist ausae
sprochen kostal. 

! F D A G S T 
c 2,7 1,5/20 3,2 1,2 1,5 
a 2-:7 1,5/20 1,7 "2;3 - (0,3) -rph 

Die Phonationsatmung zeigt eine gute Frequenz. Die Dau 1· 

zeichnet sich du rch die Lange cles Exspiriums aus, dio nich.t 
6mal mehr betri.igt als d:.ts .Ln spirium , so ndew ca. 1.2ma l. Die 
Ausdehnung ist bed eutend grof3er bei der Brustatmung al. bei 
der Bauehatmung. Die Gesehwindigkeit. ist aber grof3er bei der 
Bauchatmung. Asynehronismus ist anch hie r vorhandc.n , ob
wohl geringer a ls bei d er rmp. Der Typus is t noe h au ·g -
sprochener kostal a ls bei der rmp . 

ZWEI'l'ES BEISPU:L : 

N :H. Gl: c! Al: 16 B : Kont01·ist Gr: 1,57 Gw: 45 (55 ,72) Bu : 
85- 89 Vk : 1900 (3240) 
E s hande lt sich hier um eine V p mannlichen Gesc hlcchts irn 

Alter von Hi J ahren, von Bcnd Kontorist . Um das Normal
gewicht zu erreichen . fehlen ihm noch 10,72 kg. Seine Vital
kapazitat i.-t weit untcr der Norm und wcist ca. 1 1/ 3 Lite•· 
weniger auf. 

F D A G S T 
c 10,4 2,7f3,2 0,9 0,5 

rm 
a 10,4 2,6/3,1 2,3 0,9 + 1,4 

Bei der ruhigen stummen Atmung ist Spanopnoe vorhanden, 
weil die Frequenz nur 2/ 1 der No rm betriigt. Die Vp war al~·o 
d er Auf.na hme gegeniiber ni cht ganz und gar unbefangcn. DaR 
mag claher kommen, d aH di c Vp d en vorhc rgehcnden Tag 
bere its zweimal auch in bczug auf Pneumokinese nnte r. u cht 
worden war. Dic Dauer zcichnet sich cladnrch aus , daf3 kein 
grofkr Unterschicd in ùem Vcrhaltn is d e r Dauer d e r ]3; in 
atmung und der der Ausatmung be. t cht .. Dio Ausde h.nun g i. t 
am gri:il.lt en bei der Ba ucha1·mung und di e Gcschwindi a l cd. 
auch. Es bes teht Hync hroni smu s und der Typus is t ausg -
sproc hcn abdom ina l. 
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F D A G S T 
c 3,8 7,2/8,4 3,7 0,6 

rm P a 3, 8 7, 1 j 8, 2 3, 9 O, 6;;---(.,..,0,-,, 3;;-:)- 0..,...,-=-2 
Bei d er tiefe n stummen Atmung ha t die F reqenz um 2/ 3 ab

gen ommcn . Die D auer zeigt dieselbe Charakteristik wie bei der 
ruhigen . t ummcn A tmung, weicht also t ark von der Norm ab . 
Die Ausdehnung und die Geschwindigkei t sind dieRelben bei 
der B ru st- un d bei der Bauchatmung; es ist a lso eine groBe 
Andcrung im Vergleich zur rm eingetret en , besonders in dem 
Un ter schi ed zwisehen ·der Ausdehnung von c und a , der bei der 
rm 1,4. hi cr dagegen nur0,2ist. E s best eht ein geringer Asyn
chrOJ ti smns. D er 'l'ypus ist noch a bdominal, aber schwach ; 
jede nfa lls nich t so au. gesprochen wie bei der ruhigen stummen 
Atmung. 

F D A G S 'l' 
rph ::__?,6 _!,8/2 _ 3,7 1,3 1,7 

a 2,6 1,5/2,1 2 1,1 + 
Bei der P ho nati onsatmung hat die Frequenz n och weiter 

a bgen ommen. Bei der Brusta tmun g stellen wir in d em Ver
ha ltnis cles Inspiriums zum E xspirium eine ausgesprochene 
An om ali e fest, weil.ni cht i :e = l : 1,5, sondern i :e = l : 0,7 
ist. Es iRt a lso e ine InverPion : das In:;pirium ist lan ger a ls das 
ExRpirium . 'Rei der l3aucha tmung ist d aR Verhaltni s der Dauer 
der Einatmun g zu de r der Ausatmung unbedeutend. Die Aus
de hnun g ist erhebli ch gro f3 er bei der Brustatmung, verhalt sich 
a lso gerade umgekehrt wi e bei d er rm und rmp. Was Ge
sch windig keit a nbela ngt, so ist der Unterschied ni cht gro13. E s 
hes teh t f:ly nchroniRmus. Der 'l'ypus ist hier im Gegensatz zu 
der ruhigen und der ti efen stummen Atmung ausgesproehen 
koRtal. 

DRI'l'T.ES BEISPIEL : 

N: P. O. Gl : a Al : 41 B: ·wiss. B eamter Gr : 1,70 Gw : 66 
(70 ,19) Bu : 92- 98 Vk : 3800 (3990) 
Wir haben hier mit c.iner Vp mannli chen Geschlechts im 

Alter von 41 .Ta hrcn , H ochschullehrer von Beruf , zu t un. Die 
K or per gro f3 e betragt l , 70, a m Gewicht fehlen ca . 4 kg, um die 
Norm zu erreichen . D er Brustspielraum ist ziemlich gering. Die 
Vi tn.Jka pa zita t ist gu t . 

F D A G S T 
c 15 1,2/2,7 0,3 0,2 

rnt -----=--=-~~.,..,;..-~:...,---::o'-n,---:--
a 15 1,1j3 0,9 0,8 + 0,6 

Dic ruhige stumme Atmung wcist eine normale Frequenz 
auf . D as D aue rverhal tnis bei Ein- und Ausatmung ist e twas 
Janger a ls m a n dnrch r:;chn ittli ch annimmt ; es ist a ber jedcn -
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falls , ebenso wi e die Ausdehnun g und di e Geschwindi gkeit, 
grol3er bei der Bauchatmung. Es ist Synchroni:-:mu s vorhanden . 
.Der Typns i:-: t abdom inal. 

.F D A G 
c 3,5 3f13,8 '7,8 2,5 
a 3,5 3j13,8 7,6 2,5 + rm p 

T 
0.2 

B ei der t iefen stummenAtmung hat, die F requenz bed e uten.d 
abgen ommen und betragt ca. 1/ 4 der ruhigen stummenAtmung. 
Das Verhaltn is der Dauer zwischen Ins pirium und Exs piri.nm 
ist nnter der Norm. 1m Gegen:>atz zu der ruhigen stumm n 
Atmung sind Ausclehnun g und Geschw in digkeit di eselb e n b 0i 
der B rust- unrl bei der B a uchatmung; a llerd ings besteh t b e 
treffs der Anscle bnnng ein wcnn a uch gerin gcr U n terschied 
zu Gunsten der Bmstatmung, was ein e B eeinflu»snng d e 
Typus zur Folge hat. Es bes teht Synchronisrnu >' . D er 'l"ypus 
ist kostal gewo rcl en . 

F D A G S ·T 
c 2,2 1,8/24,8 6,8 5,4 0,1 

rph 
a 2,2 -1;8/24,8 6,7 5,3 - (1 ,25F 

B ei der Phonationi"atmung hat clic Frcquenz noch wciter ab
genommen nPd betragt beinahe nur noch '/ , d er F reque llz d01~ 
ruhigen stumme n Atm11ng . Da;; Verhiiltni s in der Dauer 
zwiRchen Inspirium und Exspiriurn we ist im Gcgensatz zur 
rmp mehr als da ' Doppelte der Norm a uf . .Die Ausdchnung und 
clic Geschwi ndigkeit s ind dieselben bei c und a . E s be ·tch t ein 
betrach tli cher Asynchronismus . D er Typus ist koRta l, a ber auf
fallenderwcise nicht so ausgesproche n - cr bctragt 11111' clic 
Halftc - wi e bei der rmp. 

ZusaJrm'lenjàss7tltj{ 
ER bestcht di.e Mog li chkc it , anf Grund einer gcnaucu A.u ,.;

mcs.·un g di o Kym.ogra.ph ionktu·vcll d er Atembcw gun a n 
(Pn eum okinesc) ~mhl enrna13i g in ciner Fon n el a uszudri.i ck en . 

E in e solchc J!'orm el hat der Wortsprache gegen i.iber ni.ch1 
nm ei.n cn aul3eren W ert (Vermeidung von \Viedcrholunaen . 
Unklarheiten , \Veitschwt' ifigkeit , verschiedener B en ennungen 
dessclben. Gegensta.ndes l i:SW. ) , R0 ndern a u ch ein cn sachlic he n 
W ert , schon dadurch , da l3 clcr Vergleich zwisc hcn dcn .Ergcb
nissen au13erst vereinfacht i.·t. 

Es konnten in bcsondercn J?a l.lcn. die zahlenma l3igen An
gaben der :Formel a 11 ch g raphi eh da rgestellt wcrdcn , in l ern 
auf der Ordi rJ,at cnachsc ein e beli cb ig lan ge, die ver schi ed e nen 
Werte von Erequ enz , D aucr , Ausdc hrmng, Geschwi.ndig] eit , 
Synchronismus und Typus ausdl'i.ickendc Zahlenrcihe s t.eht. 
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und auf der Abzissenachse die 6 bei der Pneumokinese zu 
nntenmchenden Eigenschaften in fest stehenden Abstanden 
aufgcf:ichrieben werden. 

Bei Massenuntersuchungen der Atembewcgungen wiirde es 
Kich empfehlen , entweder Formulare drucken oder einen 
Kautf:ichukstempel a,nfertigen zu lassen. 
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EIN EINHEITHKRITERJUM FÙR DIE UNTER
SUCH UNG DER ATEMBEW EGUNGEN 

von 
G. PANCONCELLI-CALZIA, Hamburg 

Vorgang 
Die Vergleichung der Ergebnisse von Unte rsuch1.J.11ge n ist 

erst dann moglich und erspri e l3lich , wenn sie nach ein em 
einheitlichen Grundsatz gewonnen wurde n. Die ·er Tat
sache hat man bish.er in der Phonetik so gut wie .ke ine 
Beaehtung geschen.kt . Die Trag weite dieses bedauerli ch e n 
Mangels k am mir ne uli ch bei g raphi ·chen Mas enunter . u
chungen iiber die Atembcwegungen wahrend der Phonation 
um so mehr zum Be wul3tsein , je g rol3er die Anzah.l der unte r·
suchten Personen wurde. Jch war daher gezwungen, m eine 
Forschungen zu unterbrechen un d ledig li ch danaeh zu streben, 
vorher ein Kriterium zu schaffen , wonach di ese Atembewegun
gen wahrend der Phonation a m zweekma13igst e n unte rsu eht 
werden konnten. Obwohl ich mehr a ls 100 P erso nen unter
sucht ha be, so betrachte ich di e nachstehend be. ·chrieb e ncn 
Untersuchungen nur als einen Vorversuch. Die Ergebni se r
scheinen mir a ber so anregend , dal3 ich dcren Veroffentliehuncr 
nicht fiir unzweckma13ig ha lte. o 

Unte1~suc!tung 
Zwei Gi.irtclpneumographe n nach GuTZMANN, wovon bei 

allen Vpn der ein e unmitte lba r un ter den Achselhohlen nnd 
der zweite iiber dem Epigastri um angebraeht wurde, i.ibe r 
trugen die Bewegungen der Atmung g leichzeitig a uf zwci 
Schreibkapseln , und mit Hilfc ein es .JAQ UET'schen Chrou o
meter. wurdedie Zeit (l Sekunde) auf di e beru13te Tromme l d.e:s 
Kymogra phions aufgcsc hrieben . 

Bei den Untcrsu chungen muf.lte in nachstehender R e ihe n
folge zuerst vorgelesen und da nn gezahlt werden: 

l. ein Prosastiick , da:;; Marche n vom !Gin ig Drosselba r t (vg l. 
Text S. J 98 ), 

2. ein Poesie. ti.ick , d i e Legende vom Hufeisen naeh Goet ho 
(vgl. Te x t S. l !)9 ), 

3. zahlen von J ab und nach jeder E inatmung wieder mit l 
beginnen. 

Das Vorle. en und das Zahlen dauerten je ein e Minute , nt1r 
ein e kurze Pause fand zwischen ihn en statt . Die Vp \VLd3 t 
nichts von dem Zwec.k der Aufna hme, drehte de m Kymocrra
phion den Ri.ieken zn und be kam a ueh kein e Verha ltungsma l3 -
r egeln , so ndern es blie b ihr i.ibed assen, Be hn e.ll oder la ngsam . 
gefi.ihlvoll oder gleichg i.il t ig zu le. cn u sw. Nur was das Zii.hl 11 
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a nbclangl , so stellte sich nach eini gen Stichproben a ls zweck
maf3ig herau ~o;, jede r V p d as folgende zu sagen : 

a) jctzt vo n l a b z~ihlen ; 
b) wcnn ~ic wi ed er Atem holen mii ssen , dann wicdcr mit l 

bcgi n ne n ; 
c ) ni cht bi~-: zur B cwnf3tlosigkcit zahlen , sondern wi ede r 

atmcn, sobald lhnen di e Sache 1111bequcm wird. 
~s wurclen i.iber 100 P e r·so nen un tersuch t ; ich ve roffcnt liche 

abcr in d iescr Arbc it nur di e .Ergcbnisse d er Untcrsuchungen 
vo n rullCl 100 P c rsonen. D enn dasBerechn en des P rozentual
salzcs is t dadn rch sc hnclle r und beqnemer . D as m~innlicbe 
ùeschlec ht wa r nm mit 10 % der Vpn ver treten. Was das 
A lter anbela ngt, so w urde n P ersonen un ter··ucht zwische n 12 
uncl 4o J"a hre n . Zahlre iche B entfe waren vertrcten , Schau 
spie lc r , GcHa ng lehrer , L ehrer ; d ie Mehrza hl bildcten a ber weib 
lic hc kaufm~in ni sche Angestell te und A rbeiterinn en . 

Er,r;ebnùse 
Der Vollstandigkeit ha lbe r hattc ich eigent li ch auf cliesen 

K.urvc n F requenz , D a uer, Ausdehnung , Geschwin d igkeit, 
Nynch.ron ismu s und T ypu fest s te llcn mi.i ssen. Da es s ich aber 
um cin n a llgcmein orientierenden Vorversuch ha ndelte, so 
beHc hriinkte ich will ki.i dich moin e Aufgabe darauf , ausschlie f3 -
lich cli c Ji' rcquenz eingehend zu beri.icksicht igen . Di e Ergeb
nisHc mciner Bcrechnungen zeigcn mir , daf3 diese Beschran
kung der Wichtigkeit und dem W erte meiner Vor vcrs uchc 
kc in cn Ab bru ch tat. 

''atnUi chc A usm essungcn Hind a uf S. 200-- 201 veroffcnt li ch t. 
Aie gcwinn cn abcr e rs t clan n a n Ober :;ich t und a n W er t, wenn 
sic nac h clcn G ro f3 cn de r .!Trcquc nz a ngeo rdn et wcrden. Es 
<'n t H t che n dad urch d rei Tabe ll e n ( ~- l ~8), a uf deren Abszi sen
achse i n glcic hc n AbHtkinde n dio Frcq nenzgro f3 cn angegebcn 
Ri ncl ; auf d e r Ordin atenachsc .·tehen un tcr den bctreffcn d en 
Frcq ucnzgrof3cn clic Nummem der Vpn , so daf3 durch dic 
Nummc d e r Vpn sofort festgcstellt werdcn kann. welchc lfre
qucnz am mcistcn vertreten ist. i-)c hon d ie Betracht un g di escr 
'l'abel! 'Il wii rde un s c i ne wcr tvo lle Grund lage fi.ir d ie kri tiHchc 
Bes prechung der E rgebn issc licfe rn. Abcr d ie Za hl en red cn 
' Ìnc viel d cutlichere ~p rachc , we nn sic g ra phi sc h dargestcll.t 
wcrclc n (~ . 189) , und zwar nac h dcm Prinzip d e r T'a bclle n , 
nu 1· mit dcm U nter schi cd, daf3 de r Bru ch 0 ,5 jedc:;ma.l a n dio 
vor hc rgchcnde Zahl (auch wcnn : ie kcin en \iVert aufwi es ) a n
gcg l ic hcn wi rd, we il - wi e io). 200 bemcrkt - der Hru ch 
0,5 nnr c i n l nsp irium darstcll t , so daf3 e r o hn e B edc nken 
vcm ach lass igt we rden ka n n. Da ma n au 13e rdem i.i be r a !l i n 
d.crsc lben vVe ise vo rgc ht., b lc ibt d iesc Anderun g und c in et
wa,igc r Wc hlcr Htets in demRelben Maf3 ver t rete n . 
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Schon auf den erfl ten Blick fallt tmfl d er Parallelismus zwi
schcn Dro:-;selbar t und Hufeiflen ~1uf . Die Zahl der Jfrequenz
grol3en erstreckt sich vo n 6- 27 bezw. 26 ; di e d er Falle zeigt 
keine ausgefl rrochene B evorzugun g cin er beRtimmten Fre
quenzgroBe. Die Kurve clefl Za hlens steht clazu in einem .lua -
sen Gegcnsatz. W aR flo fort in :-; Auge fallt , is t clie Zahl d er Fre
quenzgrol3en , clie rund die H alfte von der von Drosselba rt 
und Hufeisen betragt ; fl ie liegt zwisc hen 2 uncl 13. Zwe itens 
ist hicr eine B cvorzugung bestimrnter Jfrequenzgrol3e n er
sichtlich, nnd zwar erfolgt cin o G r·uppi ernn g um 5 und 6. Die 
Kurve bestehtdeutlich a useinem steigenden uncl einem faUe n
clen Teil. Der Rteigencle Teil ist Rt reng a luotiReh, nur der falle n d e 
Teil ist a n ein er unbedeutenclen i:)teJle clykrotiRc h . W enn wir 
un s dagegen die Kurven von DroRselbart uncl Hufeisen an
sehen , stellen wir keinc Regelma 13igkeit fest , sonclern. eine 
verwickelte und regellose Polykrotie . 

E s entsteht nun di.e Frage, welche Bedeutung cliese Kurven. 
fi:ir un s haben. Die Po lykroti e bei DroRseJbart uncl Hufei. en 
weist darauf hin , clal3 cli e Vpn ùie versc hi edensten Frequenz
groBen ha ben. Oas ist cladurch zu erkHi rcn, da B .-ich die Vpn 
haben von dem Jn ha lt beeinflu flse n lasRe n und cladureh die 
Frequenz der Interpretation cles betreffenden Sttiekes unter 
geordnet ha ben. Mi t anderen Worten: hie1· hat der Ajjelct wegen 
der inhaltsvollen L esestii.clce e·ine fii.Mende Rolle ges p1:eu , so rla(J 
der psyc!wlogische Faktor ma(Jgebend war uncl de1· phy;:;iolo
gische d. h. phonetische ihm 'Untergeordnet w1wde. D agegen 
scheint die geringere Za hl der Frequenzgrof3e, der ausgespro
chene Zirkumflexcharakter und cli e deut li che Bevorzu g un <Y 
zweier PrequenzgroBen bei der Kurve cles ZahlenR darauf hin
zuweisen , da(J wegen des inhaltslo.·en H e1·sa.[J ens von Za.hl n 
der ]Jhysiologische Faktor die Oberha.nd 1m:ede1· gewonnen hatte 
und jetzt ma(Jgebend war. 

Drei Beispi ele, clie ich fi.ir ganz besonders lehrreich halte , 
mochte ich hi er erwiihn en . Dabei konnte ich selbRtversUind
lich noch clarauf hinweisen , cla f3 di e pneumographi schen Kur
ven beim Zahlen regelmaf3iger , ruhiger und ausgiebiger ::;ind 
als clie bei Drosselbart un d Hufei;;en. I eh kiime a ber clan n tt'tl 

cli e Dauer ocler auf ein e der librigen Eigenschafte n de r Pn eu
mokin ese zu sprechen und wurde dadurch von meinem Grun d
satz , nur die Frequenz zu beri.i cksichtigen, abweichen. Auf3er
clem koiinte ich von den hier besprochenen Kurven nur ein e 
ungefahre Deutung vornehmen , weil ich bei clen Aufnah.m e n 
cli ejenigen Vorsichtsm a l3regeln nicht getroffen ha be , die fi.ir 
eine za hlenmal3ige Bea.rbeitung der Kurven in bezug auf 
Dauer usw. notwendig sind. Jch be. chranke mi ch claher aueh 
hi er ausschli e/3li ch auf die Beflprechun g der Frequenz. 

Vp Nr. 68 i.-t eine l5jahrige Schlilerin . S ie wcist· di e gro(3te 
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Frcquenz bei m Vorlesen (27 ) a uf ; bei m Za hlen sinkt d ic Fre
quenz auf 5, nimmt also bis ca. 1/ 5 a b (Fig. 3 und 4). 

Fig. 3 

F ig·. 4 

V p Nr. li l iHt ein c in H amburg sehr beka nn te Lehrerin fii r 
Stimmbi ldung und ~timmhygien e. D.ie Ausmessung ihrer 
Atcrnkur vcn crgab fiir Drosselbar t (Fig. 5 ) nnd Hufeisen eine 
~'rcqucnz von LO und fi.ir Za hlen (Fig. ti) ein e F requenz von 
4-,5. Nachdcm ich der Dame den Zweck der U ntersuchungen 
a usci nanùcrgcsetzt hatte, in teressier tc sie sich .-ehr dafiir und 
bat mi eh , si c nochmals zu untersuchen ; sie wolle mir zeigen , 
wi e ihrc Atm ung a usfa llen wiirde , wenn sie beim Vod esen 
dcn lnhalt der Atmnng un terordne ; die Frequenz (F ig. 7 ) 
nahm um rund 50 % a b. 

Vp Nr. 92 i, t cin Mitglied des hi cs igen Deu tschen Schau
sp ielha uses, das sich auch mi t Rtimmbildung befa 13 t und die 
Jncmente der cxperimental-phonetischen U n tersuchungstcch
ni.k kenn t. Bei der er ·ten U ntcrsuchung cles Vod esens war 
ich von der gefiihl vollen Interpretation der Stiicke so ge
fc. selt , da/3 ich sogar das K y mographion vernachlassigte und 
gezwu ngen war , ein e zweite Aufn ahme zu machen. Bei der 
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zweiten U ntersuchun g fiel m ir a uch jetzt die Gro f3 e ùe r Am 
p litll den der .A usschlage a uf , d ie so gro f3 wa re n, da f3 ich um 
d io f.Jc hrcibkapseln bcsorg t wa r, weil ich hircht e tc . ~ i e wi.irde n 

Fi l-('. (i 

infolge der gro 13 en Luftmenge und de.· Rt arkon Luftdrn ck e::; 
platzen . D ie Ausschlage wa ren so gro f3 , cla f3 die Trommol 
ofter nicht mehr ausreich te und vo n der obe ren F cdor oh 

'l 



·l 

Pancollce!!t"-Ca/.da, 1~~/nlte/ts!.wùerium 19 3 
1111111 11111111111111111 1111 1111 11111111 1111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111 11111111111 1111111111 11111111111 11111 

ve rlaRscn wurdc. Di e li'req11 enz bct rug bei Drosselbar t 15 
( Ji'ig. 8) t~ n d bei Hnfcisen J 5, bei m Za hlen dagegcn n11r 2 
(Fig. 0). Nach dcn Untc rsuchun gen besprach ich die Auf
na hmc mi t d cm bctrcffende n H orn , der mir folgendcs cr
kHi rL : Jc h o rdn c moin e Atmung sLcts dem Inha lt ganz 11nd 

(i 
. l 

.Fig. 7 

ga r bc w11fH 11nLcr . Als Ai e mi ch zulctzt aufforderten zu zahlen , 
h~tbe ieh rni r vorgeste llt , worauf es a nka rrr, und habe selbst
vc rstan(lli ch dan ach gcst rebt, moglichRt die Atmung au szu 
nuLzc n. 

J)i e E: rgebnisse meincr ntersuchun gcn - ob wohl nur auf 
<lic Frequ c nz beschrankt - gestattcn nach mcin em Dafi.ir
halten dcn NchluH , da f3 das Zahlen fiir streng pltonetischc 

nterRuchun gen der Atcmbcwcgungcn das gecignetste ob
jcl t.ive Krit rium iRt , weil in ihm - cum gran o salis selbst
vorstandli ch - der psychologische .Fa.ktor a usgc chaltet ist. 

E in c zweitc , t rotz iltrer sekundaren Bedcut un g doch inter 
csHa.nt c frr agc i.·t ein c eLwaige ZusaJnm ongehorig.keit odcr Be
zi chun g zwi sc hcn de r Frcq uenz beim Zahlen ein e t· ·eits und 
der Frcquenz bei DrosRelba rt und Hufciscn a ndercrseit . Spie
lend crha lt cn wir ein c Antwort dadurch , da f3 wir clic E rgeb
niRsc graphi Hc h darstellcn (S. 196) . Auf der Ordinatenach e 
HLehen d i e vcrschicdencn Frequenzgrof.l en vo n l - 27 , auf der 
Abszi HRc rmch ~;c die Nummcrn der Vpn . Als Ausgangspunkt be-
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nutzen wir di.c Frequemr.cn beim Zahlen, und zwar j c n ach 
ihren stcigenden Grof3en gruppicrt. Sic gehen clcmcnt pre
chend von 2- l 3. Nach demselben Grundsatz i. t b i jeder 
Vp dio entsprechcndc Frequenz bei Dros ·clbart und Huf
eisen a ngege ben. 

Es gen"i.igt ein Blick a uf die Kurve, um festzustell cn , daB 
nicht die gering. te Beziehung zwi chen der Frequenz beim 
Zahlen und de r bei Drossclhart und Hufeisen vor:ha nde n i t . 
Das einzigeRegelmaf3ige, was wir feststcllen konnen, ist, daf3 
die Frequenz bei Drosselba rt und Hufcisen . tets gr6 Ber a l , 
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cli c entsprechende bcim Zahlen ist. Sonst wei."en Vpn , wie 
z. H. Nr . 02 , di e das Minimum der Frequenz beim Zahlen (2) 
zeigt, cinc Frequ enz bei Drosselbart und Hufeisen von 14 
bezw. 15 auf, dagegen clic Vpn 16 und 22, die eine Frequenz 
bcim Zahlcn von 12 haben, bei Dros. elbart und Hufeisen eine 
von 13 bezw. 15 und 17. 

Zusammenfassung 
E s hat bis jetzt an einem Einheitskriterium fiir die Unter-

1-itr chung der Atembewegungen gefehlt. Zur Beschaffung dieses 
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Krit crium s Rind Vot·vcr Ruchc mi t zwci Pneumog raphen a. n 
100 Pt' rsnn cn vo rgc nommc n wo rd cn, so daf3 d ie Ergebnisse 
di csc r lJnLc rsuchtmgen ein en wirldichcn Prozen1 satz dar
;.;1 CII PII. 

.Jcde Vp muf.lLc ein und claRsclbe S1iick Prosa bezw. Poesie 
vorl csc n 1111d ziihle n. Jn der A rt des Vorlesem; bczw. Za hlens 
ha.tte di o Vp cli o g rof.lte l!'reiheit. 

Auf don crha l1 cnen Kurvcn wurclen ni cht ctwa clic sechs 
l~ igcnscha.ftcn de r Atembewcgungcn, so nclem nur dic li're
quenz her::tu!:!gemessen. 

Di c Ergcb nissc zeigcn, daf3 s ich bcim Vorlescn ein e;.; sinn 
vo llen Tcxtcs d ie V p a u:. chJi efHi ch - selbstverRta ndli ch 
inn er ha lb ihrcr Ji'a higkeit , daR Sttick zn verRtchen nnd 
zu inLcrp reticren - von dem InhalL fuhren la fH;; weiter 
zc igon .'ÌC, daf3 di e Frequ enzgrof3 e n zahlrcich sind und 
nicb.t. in a. usgesprochencn Gruppen vertreten, Ro wic kein e 
bcs timmle G ro f3 e bevorz11gen, waR auf cin o g ro l3 e Rchwa n.kung 
in der In t rpretation dc.· RtiickcR zn rii ckzuflihren ist. Dagcgen 
ma.chcn di e Ergebni fiRC der Ausm esRnng der li'requ enz beim 
Z~i,hl e n d eu t li h , d a f3 der pfiychologisc he l i'ald'or inn crha lb der 
Grcnzen d er Moglichkeit cbensogut wic au f:>ge:cha ltet i:t. 
Dic Ab na. hmc der Frcqn enzgro f3 en. di e auffallencl c .Regel
mM.lig keit der Kurvc fio wie clic Bevo rzng un g zweie r F'rcqu enz
g rof.l c n bewc iRe n, dl1.13 di e Vpn d<l<nach Rtre ben, mog.li chRt ihre 
ALmtmg a uRztHllt tzen. Zwisc hen der Frequ enz von Drossel
ba rt und Hnfcisen cin erseits 11nd der vom Zahlen a ndererRe its 
bcstchcn kcin c Bezi chungen. E s schein t alRo, da [.l daR Zahlen 
d as gr•c ignctc K ri terium ist bei thcoret i ~;c h-phon cti flc hen 
lJn1cnniC h.un gcn der Atembcwegungen wahrend de r Phona
tion. Nu r qci psychologiflchcn oder ph.iloloa ischen oder patho
logiHc hen Untc rsuclwn gcn, a lso auf dem Geb iete der ange
wand1cn Phonetik, konn te zum Vergleich nebst dern Zahlen 
a uch daR VodcRe n a11fgcnommen werden. 

E s b lcib t ii brig, bei Ve rwendn ng der:elben R cize wieder 
100 Vpn Z II un tersnchcn und die erhaltenen Kurven nun auch 
i n bcz11g a uf Da uer, AuRdchn ung , Ge .. chwi ndigke i1;, Rynchro
nismu R und T y pu R a uszumesfien , um die Zwcc kmaf3igkeit de;;; 
Zahlc ns a.ls Krit;crium endg tiltig zu bcstatigen . 

l 
l 

, l 
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KONIG D I{Oi-JSELHAH.T 
(Bruc hstilck) 

EinKonighatte c in o Tochtor , cli c war li ber a ll e MaLlPn ~ch o n , 

abcr daboi so stolz uncl LibPrmutig, da13 ihr k oio Froicr g ut gonu g 

war. Eiomal Jio13 d er Konig 0in gro13C'R F ost an ~> toll cn und lu d ;) 
dazu au ~; d er Nah o und F ornc· dio h oiratslu stigon Mlin n C'r c in. 

Sio wur clon allo in oiJ1N Hci ho nach Rang und Htancl goorclne t , a 

o•·st kamcn d.ioKouigP, danndie H orzugo, d.io Flirston , dio Grafcn 
und F1·Pjherrn und zu lotzt di o Ji:dr- llnuto. N un ward. clic Konio·;;- 1 

tochter dw·ch di r- R oih 0n goflihr t, aùer an 0inC'u1 j od c n h attP si P 

o twa~; anszusctzPD , bosondors abor an Pin on1 gut0n Konig, d oJU o 

das Jùno oinwc oig krumru gowachson war. 1'-'i , rid' i< iP und.lach tc , 

de1· ltat ein K i 11·n, wif' dù' l h·ossel l' ineu Sclm af,el. Und NPit dC'r 11 

ZPit ùokam m· d en Namen Dros~;c lbart. D er :<ltc• Konig abcr, 
alfi or sa h, daiJ se• i ne· ToL:htor ni ch ts tat, als i.i bc•r d i c Louto :-;pottC' u 13 

ward zornig und schw ur, RÌP Ho llc don orston bcHtl' Jl Bf'ttlo r zuro 
Maun<' no hm ou . J.: io paar 'L'age· darauf hub oin Hpi olm ann 15 

an , unt0r d.0m F onstc r dc•s Konig~; :w ~; iugon . i \l i-< c•s dPJ' 1\: ooig 
h ort1• , sprach C' r: L ajlt ·il,n lwm?~j'/,·omm en. Vn traf· tLPr Spi 0 l- 11 

Juflnn in . <'in en schrnu tzig-c•n , zMiump tc·n K lt'idl'rn h c•rt•.in und. ang 
vor clC'm J.{ooig 11nd HP inn'J'o ch tPr. DPr Ko ni g- s prac: lt: J)ein C e- ~~ 

8ang lt rt m'i?· so woldgej alten , clajl ù ·h dir 'Jnt ine 'l'ochle1· d,1 ::: ur 
Prwt geben wil.l. Di. o K ilnigs to chtt'r orsd1rak , ab(' l' os h~lf k ci nP 21 
E im·PCLo, d.or Pfat'J'('l' ward go hol t, unu >< ic• mutJf:n sich glPiCII mit 
d.orn Spiolm~tnn o frauiJIJ l aH~;o n. A l;.; P~ gf' scb oh C' n war, s praoh 23 

d er Kij nig : N un schickt 8ic/L's nidt. dajl du als ein B ettei11Jeib 
noch langer in meinw~ Scldo8sl' IJLeibst. U0r S pi <' l m~nn fiihr t<' 2;; 

sio a n der Hand hinau s, un d s i o muLlto mi.t i hm ZII l< uJ3 fo r t
gch on. Als si o i.n oiu on g roiJ oo W a Id. karn on, da sprac h dir- Konig"- :?7 

tochtor: Ac!t wem geltort diese,· schvne .fJ1'iill e vVald ? 
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DAS H lJFBISE J 

von GOETHE 
(Bru chst.U ck ) 

. \ls nodt, vorkannt und sohr gPring . 

lJnsPr liPLT a nf d r r Erd c ging, 

U nd viPh' .Jiingt' r sieh zu ilnn fanden, 
Di r sc hr Rolton ~< P i n \ Vo r t v Pr:-; taml!• n. 

Li cbt' r r sich gar ii bc·r d ir :Mai3 Pu, 

,' k in Pn U of zu h altr r1 a uf der Str ai3Pn . 

W r il untt' r d m; Jli nlDi r ls Angf' :<.icht 
Man in mJCr brssc•r u nd frci f' t' spricht. 
Er li f•l3 ;:: j p da dir hoch>< tC' n L oln:cn 
J\w; :w iu c m hc•i ligf•n Mun de h orcn ; 
H r• so nck rs d url' h U lr ichni s u nd ExPmpcl 11 

Maf' h t' c•r Pin c'n j !•dr n Markt zum 'L'empr l. 
So schlc•nd C\r t' cr i n Ù!• istrs Hnh : 1;1 

}1it ilmf' n f'i nst Pin nm Stild tcl H•n zu , 
Sah Ptwas blink f'n auf d r r StTal3' , 
])as Pin zP rbr ochr n Htt fPi Rcn was. 

Er s;tgtP zu Sankt PctN drauf : 
l/eh d01·ft einnw l rlr1 · Eisen w~j'.' 

17 

;-\ a,nk t l'r tr r war ni ·ht aufgoriiUJn t, 10 

l~ r ha.ttP so Pb !'ll im G r h on gr triium t 
So was \ ' ( lllJ H!•giln t·n t d or \ Vrlt, 2 1 

\Vas r in r· m j od Pn wo hlgf•fii ll t, 
U Pnn irn Kopf hM d as k l' in o b chra nk en ; 2 :o 

D as war r n ;; o ;; !' Ìn r li c•bRtf' n Gcdank c u. 

un war d <·r F nnd ihu t v il' l zu kl oin, 2J 

IJ iiltt• mU s <' Il Kron' ttll d Z r ptor scin ; 
Ab!•r wi c sollt' Pr srin Pn ]Uick cn 21 

aeh oinr m balbcn llnfr i. l' n bik k f' n '? 
Er nl:;o ;; ich zur SP itf' k P!trt 2 !• 

Un d t n t, a lii h iUt' or 's ni cht gohort . 
() pr Il (\ l'l' nach sf' Ìil f' l' L angru ut clrauf 3 1 

l Lr bt sf' lb t> r das Huff' is(•n aut', 
Und tu t auclt woit1•r ni cht derglc.ichcn. 3 3 

J\ 1:.; si f' nun bald dio tad t f'IT Piohcn, 
G Pht <' 1: Y Ol' f' Ìn c. Schmi Pdos 'l'lir ', a; 

Nimmt von cl cm Mann dr f' Ì Pfcnnig dafi.i r. 
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VERZEICHNIS DEl~ AUSMESSUNGEN 

Di e foti gcdru okte n Za hl cn Rte lle n dio R e ihc nfo lgc d a r , in d E'r di 
Vpn untc i'S11Citt wurdc n . Di e froi stch endon Za h lon (z . .B. a nf 
dcr e t·,.;ton Z e ilc: 15; l! ; 5,5) gc bcn di o Ate rnfrcqu c nz ùmerha ]b 
c iner Minute be im Vorlcscn v0 11 Jhos.selbrwt bPZ\V. vo n1 Jlit( ei8r'n, 
une! h Pim Ziihle n a n. Endig t e e ;n e At.l'ma nfnahm<' mit c inon. 
ln;;piriulll , so wurdo di<"scs !.li >< 0 ,5 lw rer·hn c t; wu.r s io tlu gegc n. mi t 
oin mn 11ntcrbro<:h c n e n Expiriu1n z 11 Endo, ~o ga l t di<'H' s a ls l. -
Die Z>L hl cn zwi :-;c hen don ]( lanuncrn gcbcP a n , wic v iPJ Zo il e n hoz~ . 
Verso (vgl. dio T extc >tnf S. 198 - 190) dir1 Vp vor goloscn, od cr l is 
wic v ieJ s ic b ei jc clcm Atemzug gczii hl t h at, 

15 
2 G 
lJ J!) 
4 I O 
i) l ;{ 
6 IO 
7 2 :3 
s l :3 
!) 20 

IO 22 
Il 2(1 
H 
:la 
H 
li) 

1
,. 
;_) 

l 6,5 
25 
19 

16 15 
17 18 
1S 24 
J!J 1!), 1) 
20 24,!) 
2 1 15 
22 15 
2ìl 2 1 
2-1- 2 1 
2;) 22 
2(; l fJ 
27 17,5 
28 13 
2H 15 
110 l fJ 
iH 2 1 
32 l!) 
ìllJ 14 
34 20 
35 12 
au 24 
37 I li 
!18 24 
Hl! 24 
40 20 
4l 22 
42 ]9 
-1-3 16 
44 2 1 

(l fi) 
( 14) 
( 12,1i) 
( 13) 
(ll ,li) 
( 14) 
( 17 ) 
( IG,fi) 
(15 ,5) 
( l il) 
( 15,5) 
( 16,ii) 
( l ll ,5) 
( l (i ) 
( 16) 
( LO) 
( 14,5) 
( 14,5) 
( 15) 
(I ii) 
( l4, 5) 
( 18 ,5) 
( 14) 
( .14 ) 
( L5) 
( 14) 
(1 5,5) 
( lfi ,ll) 
(1 7) 
( 12 .ii ) 
(1 G,G ) 
( 11l) 
( 14 ) 
( IH,5) 
( 18) 
( 14 ,5) 
( 14,5) 
( I ii) 
( 15) 
( 14,5) 
( l G) 
( 16 ) 
( 17,5) 
(I5) 

14 

18 
20 
l() 

15 
2:1 
17 
17 
22 
17 
17 
18,5 
22 
l fJ 
15 
I!J 
26,1) 
20 
2(i 
l 5 
17 
16 
22 
25 
20 
18 
15 
16 
20 
18,5 
18,5 
16 
18 
10 .5 
24 
l :3 
2 ,~ 

2 :3 
19 
2 :1 
2 G 
15 
2 L 

(28) 
(26) 
(22 ,1i) 
(22) 
(2 1 ,5 ) 
(24) 
(27 ,G) 
(28) 
(2!) ,5) 
(27) 
(28) 
(:IO) 
(28) 
(27) 
(28,5) 
(3:l,5) 
(24) 
(28,5) 
(2 0 ) 
(26) 
(2ii,5) 
(:Hi) 
(22) 
(24) 
(24) 
(28) 
(2fi) 
(2!)) 
(20,5) 
(22 , 5) 
(28) 
(27) 
(26) 
(28) 
(:32) 
(2!J ,5) 
(2fi ,ll ) 
(2G,5) 
(28) 
(25, !) ) 
(28 ) 
(:10,5 ) 
(24) 
(24) 

5,!) 
:3 ,5 

IO,G 
8 
!),5 
!) 

6 
:l 
7 
4,1l 
7 
G 
!),;) 

!l 
(i 

12 
4 , [) 
7 
!) 

6 
fi 

12 
+ 
8 
;) 

5 
11 ,5 
IO 

0 ,!) 
li 
(j 

lO 
1.0 

(i 
:) 

6,5 
<1 
7 
(j 

5,5 
7 
:l 
6 
7 

( 1 o, 12, n, n, 12) 
(2!) , 21-1 , 26) 
(H, IO , !J , IO , !J, IO, lO, D,!) , I O) 
( 15, IH, 18, 20, 16 , 20, 1. 3 , LO ) 
( !i , 8, I O. 8, 10 , !J , 8, 7, 8) 
(20, 20. 2 0 , 20. 12) 
(20, 14 , l (i , 12, 18, 7) 
(24 , 2G, 2:1) 
( l ii. 20, l 5 , l 2, 20 , 20, !) ) 
(25, 2G , 27 , 2!)) 
( 1() , 17. 18, 20 , l (i , 2 0 , 12) 
(2 0, 2 1, 22, 22, 2:{, li) 
(2 0 , 18, 22, 1!), 17) 
( Il , 1. 0 , 10 , 12, IO, 12, 13 , 14,8 ) 
(2 1, 17, 18, 20, 18, 1!)) 
(!l , I O, !J , IO, I O, 1. 0 , IJ , Il , l O, 
(20 20, 24, 2:l) [ 1 1, n, + ) 
(20, l (i , l 6, l !l , 20, 20, l G) 
( 17 , IG, 1-1, 1:3 , 15, I O, 13 ,0,:3 ) 
(20, 18, IU, l 6 , 12, l :3 ) 
(27 , 24, 2 3 , 23, 22) 
(5, G, (i , 6, 6, li , (i , H, G, l O, G, 4 ) 
(20, 2(1 , 2:3 , 2GJ 
( 12 , l 'l·, 12, 14, 1 -~ , 14 , l 5, LO) 
(2:3 , 22 , 2 :1 , 22 , :3) 
(28, 27 . 28 , 2 7, 17) 
( 1 o, 1 o, 8, !J , n, n, s, !l , n. n, 1 O) 
(!J , l O, l :3 , !J , l O, !l , l O, l O, n, :1 ) 
(ti , 7, 7, 8, 7, 7 , 7 , 7 , 7, l ) 
( 1:3. Il , 17, 1!) , 12, fl ) 
(8 , Jl , 1:3 , 16, 17 , 7) [ L-L ) 
( IO, 12, l L, !J , 1:1 , IO, 1. 2 . LL 
( l O, !1 , l O, 7, l O, l O, il, l O, D, il 1 
(20, 14, 2 1, 20 , 20, 20 ) 
(24, 2 6, :30. 22. l :l) 
( IG, 20, l ti, lG, 16 . 15, l ) 
(2 -~ , 2 1, 2li , 28) 
(20, 20, 2 0 , 2 0 , 2 0 , 2 0 , 8) 
(2 1, 22 20, 22 , 17 , L7 ) 
(.17 , l!J , 20. 24, 25) 
(2:3 , 20, 25, 22, 2:3, 2 1' 12) 
(28, 27, 26) 
(20 , 22 , 24, :10, 2 G, .1 8) 
(l4, 10 , J G, 17 , 17, 2 0 , l4 ) 
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4:> 20, ::; ( l(j , f)) l!) (3 1) G l 15, 8, 2(i, 20, 3:3 , 13 ) 
.JG 17 ( J.j. ,f)) 18 (27,f)) 5 (20, 17 , 22, 20, 20) 
4-7 18 ( l f),f)) 20 (:~2) 7 ( J l , Il , Il. Il , Il , l J , 8) 
41' 17 ( l ~ .f)) 17 (26) J :~ ( 10. IO, IO. IO, JO, 10 , 10 , IO, 

IO. IO, IO, IO, 4 ) 
.J-!1 14 ( 14 ) 1:1 (2:) ,5) 7 ( 12, I O, 14 , 1:1, 1:3 , 12, 8) 
;,o 18 ( 17) 18 (:30,5) :),:) ( l "'- , 18, 20, 27 . 17 ) 
:il IO ( J :I,r,) IO (2:l) "'-,5 (24, 2f), :~o . :w) 
:)2 IO ( 12) 12 (2 4) i) (22, 24, 2"'-. 2-i, H) 
;,a (i ( 14,5) ti (24) :l (:30, :3:1 . :18) 
.)4, !J ,ii ( J :I) g (24) -1- ,5 (2:3, 25, 26, 27) .,., 22 ( l :l,i)) I !J (22) 5,;') (22, l !l , I !J , 17 , 20) 
;j() l R, fi ( 11 ,5) 17 (2 1) ii ( 15 , 20, 20, 20, 1:3) 
.j i 22 ( l t) 22 (21',5) 8 (H, 12, 8, 12, 8, l O !J , JO) 
:;s l !l ( 15) 18,5 (28) (j ( 12 , 2 1, J 7, 20, 20, 17) 
.)!) 17 (l :3,5) IG (24) :3 ,5 (27 , :30, 26) 
(;() 2 1 ( l : ~ ) 17 (25) !) ( 8, l O. l O, lJ , l l , l l , l l , l l , G) 
(; l 12 ( 14,5) l :3 (24) :3 (:33, 37 , :37) 
62 IO ( 15) 14 (27) (i ( 15, 18, 20, 18 . 20, 20) 
Hi-1 18 ( 15,5) 17 ,5 (28) (i (23, J 8, 2 :3 , 22, 24, 6) 
6-~ 20 ( I IJ) 18 (28,5) Il ( l o, l l ' l l , l l , l o, l l , l l , lJ , l o 
() " 17 ( 15,5) 18 (28,5) G (20, 18, 2 .1 , 20, 22, 5) [ 3, 7) ·) 

(j(j l :l ( 16,5) 1:3 (20 ,5) -l (:13 , 30, 40, 17) 
G7 2 1 (15 ) 24 (25) 4 ,5 (20, 17, 23, 24) 
H8 27 ( 17) 22 ( ;j]) 5 (24, 26, 25, 25, 14) 
(;}) 2 1 ( 15 ) 2:3,5 (26) 4 (2 1, 20, I !J, IO) 
7U 14,5 ( 14 ,5) l 4 (25,5) :3 (26, 29 , 17) 
7 1 22 ( l G) l !) (28) 4 (20, 2 1, 24, l :3) 
72 20 ( 14 , /i) 20 (28 ,5) 5 (20. 2 1, 24, 24, 29) 
n 15 ( 16,5) 15 (29) n ( 12, 12 , 12, 13 , 14, l :3, 13, 13,3) 
74- l!) ( l 6,5) 16 (2!) ,5) 5 (24, 22, 25, 26, 23) 
7.) 15 ( l !)) 15 ( :IO) !3 (29 , 20, 28, 27, 18) 
76 J(j (!J) 15 ( l!) ) 5 (20, 16, l :3, 13 , 5) 
77 2 1 ( 14) 1:1 (23 ,5) 6 (20, 2 1' 20, 20, 20, 12) 
'i H 1:1 ( 16,5) 15 (27) 3 (30, 30, :30) 
7!1 18 ( 17 ,5 ) 17 (29,5) (i (20, 20, 20, 2 1, 20, 13) 
so 17 ( 14 ,5) I !J ,5 (26) 4 (33, 25, 29, 14) 
Hl 2 1 ( 14,5) 17 (24,5) :l (2 1, 22. 20) 
!-;~ l fi ( 15,5) 18 (27) -1-,5 (20, 25, 26, 28) 
H:J .14 ( 16) l :l (28) 7 (12 , 14, 14, 14 , 14, 15, G} 
K.J. IO ( 14,5) 12,5 (24) '~ (20, 20, 20, 17) 
)o,;} 18 ( 18,5) 17 (32) 5 ( 16, 17, 16, 19, 5) 
HH l (i ( 12) 13 (23) :3 ,5 (24, 23, 23) 
Hl I l ( l :3 ,5) 13 (25) fi (14, 17, 18, l :3 , 15) 
HH t () ( 15) 17 (25) 6 ( t G, I O, 2 1, 20, 2 1, 14) 
sn l(j ( 16,5) 18 (29) G ( 14, 16, 15, 18, 20, 2 1 ) 
90 1:1 ( l 8 ) 17 (20,fi) f) (8. 1 o, 8, n, 1 o, n, 10, U, 8) 
91 2 1, 5 ( 14,5) 23 (26) f5,5 ( 10, 30, 25, :32, 30) 
tl2 l fi (12,5 ) 1-! (19) 2 (36, 20) 
!J3 24 ( 13 ,5 ) 22 (25,5) G (24, 25, 24, 25, 26, 18 ) 
!H 20 (14) 24 (25) 8 ,5 ( 13, .1 5 , 14, 12, 12, 10, !), O} 
!):) l :3 (15,5 ) 15 (25) 3 (32, 29, 28) 
9(; 17 ( 12) 15 (24) 4 (25, 33, 34, 7) [ 10, 7) 
H7 20 (16,5 ) 19 (20,5) l O (IO, IO, 8, 12, 12, 10, lO, 12 , 
HH 19 ( 1:3 ,5 ) I O (30) 4 (50, 45, 60, 1:3) [ 13, 6) 
!J(I J!J ( 15 ,5) 19 (2 6) ll ( 10. 8, l o, 8, 10, 10, lO, 10, 1:3, 

JOO 15 ( Hl) 17 (18) 5 (20, 20, 40, 30, 28) 
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EINE KREISBOGENSCHABLONE F U E MEHRERE 
OBE RE LN ANDE l{, f-lTEHEN DE KYMOG RA P H l ONS

KURVEN 
VOJl 

G. P ANCONCJ•:LLJ- CALzrA , Hambnrg 

Dio Au:-;rnos:mng von ky rn ographischen Kurven mit gro13or 
A mplitude, dio durch oin cn racl ia l se hrcibendcn Hebc l ge
wonnc n wurdcn , :-;etzt u. a. oiP e K orrektw· der K.urvcn uu d 
cino zw· Mc:-;sun g d e:-; H chc law.;schlagc:-; no1.wcndige Eic hung 
der Ausdchnung der Mcmhmn d cs benu t11tcn Schrcibapparat ,; 
vorau.·. W crdcn mchrerc Aufn ahm cn dnrch libcre in andcr 
liegenclc kchrci bka pscln glcichzc it ig gcwonn cn , so kommt lJ Oeh 
dio Fc:-;tstellun g der H.)'JJ chroni sehcn Punkte hinz11. 

Dio Ei chtmg cles kchr <' ibapparaLes wird nach dcm libli chcn 

Fig. 1. Z11·oi Kro i ~ i.J ug-c n r> Pbst N1111linio tllril Ei!'h11rr g· de r All sd oillllln g- d ,. 
]VI c nr hra11 
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von L ANGE DORF.b' in Physiolog ische GmJJhik . 189 1, S. 21!), 
nahc r a ngcgo bcne n Vcdahren vo rgenomrn on . 

Vi t' K orreld tlr der Kurvon 11ncl die Irc;;b;tc lhlllg der l'lyn
ùhmni;;eh n Punktc ki:inncn kon >< tr nktiv (vgl. LANGt~NDORJ<'l!', 

l<'ig·. :! . Ili o nn ~ voo· ig o· \ ' orlago (Fig. l ) :ut'go~chni ttP II e nnil 
g<· h m n eh s fortigo Kreis bog·o 11 s t:l oab lo n e 

<· bdft , N. Il O) otlor durch ho. oncl crc [n strumonto gewonnon 
wc rd c n. Wt•:'t' IILO h a t z. H. I !)J t, .111ecl.- piicl. ll1ona.ts ch1·ijt f. cl. 
(JC'8am fe S ·wachh eilk·unde, R. 2H4, e in e Vorrichtung fi.ir die 
mcc ba ni s(' h •Korrokiur MAH..t.;Y 'scher Kurvon besc hri obo.n. lm 
Phonct iHchcn Labora.torium zu Hamburg wird soit ca. 7 Jahren 
ci n /( urvenkon·ektor u nel fi.ir di e JfeRtstollung der synchro
niHc he n Punktc oin SynchTonù;ator nach CALZIA-SCUNEIDEH. 
})(' 11.UiZL. 

DrtH J onstr uktivc wic clas inRtrumcntclle Verfahren haben 
wohl Vorzi.igc, : i nel abcr weit davon entfernt, clem Phonetikcr 
cin • rascho uncl boqucmc Handhabung zu bieton , abgesohen 
davol i, d a f3 s ic nicht gon a u si nel. 

D cH ha lb war eH :chon soit langom m oin Bestreben, ein on 
Wcg .,.;u findcn, wonach clieKorroktur einor Kurve,die Mossnng 
ihrc r Amplih1de uncl clie Eostste llung der synchronisohon 
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Pmdde gc na u , schnell u ncl in dcm sc lhc n A11gcnbJi ck vorgc
nommcn wcrd c n konn t.c n . 

D as crreichte i eh in fo lgc11dcr \ 'VPisc: D as s i eh nur a uf ci n e 
Kurve bezichend e L AN Do rs'f.:c hc Vcrfa hrcn (vg l. LANG I~NDORI.<' I ~. 
chel a.. ~ - l 12) wandte ich a1 1f zwc i od cr mchrcre glcic hze it.ig 
gcwo nnene K.urvcn a n uncl vc rvollko mmn ete oR a n c h dadurch . 
da f3 ich a uf d em sclhcn Kre is bogen di e Ei chung cl es Rchre ib
a ppara tes vorn a h m. 

Dic Kreisbogcw-ic ha b lonc ge wi nnt m a n su : V or d e r A r l f 
nahmc Hi l3 t ma n don Hcbel jeder Hc hrciblm psel cin on Kreic;
bogen <:lllf das beruf3te P a. p ie r d er s t·e hencl en K y mographion
t rommel u nel d a n11 ci ne h in rc ichcnd. Ja ngc Nulli n io bcschrcibc n . 
A m Krei:;bogen selbst eicht m a n dio Ausdchnung de r Mem br an 
jcdes Schreil>apparates flir p m; it ive und negative Aussch laae 
(Fig. l) . Nach Fixierung und Trocknung deR berur3ten S treifen <" 
wcrden cl ie Oriignall<reisbogen so rgfaltig ausgeschnitten , und 
zwa r so , d a l3 a lte ein ccim;i ge zusammenhiin gende Scha b lon P b i. l
den .Diese endet o ben und unten clic h t a n d er N ullini e, clic c be n
falls in ent:;p rechend e r La ngc sorgfaltig a usgesc hnitten wc rcl n 
muf3. HoJl cn clic Orig in a lJu ·eisb ogcn ne bst Ei chtm g u nvcr sehd 
bleiben. , .·o k onnen s ic photographiert , ja u nter Um stand c n 
einfach abgepaust werùe.n . E ine Rch ablone s ie ht z . B . \vi e di 
hier veroffentlich te Fig. 2 aus , nnd nachdem sie a.uf die ?: u 
messenden graphischen Bildcr gelegt wnrde - inde m ma n d i 
Nullini e als Ab·zissenachse benntzt - nehmc n wir im H a nd 
umdrehen und in d em .-clbcn Augcnblick a uf s~imt l ich cn 
Bildern clic K or rektu.r cl r K w:vcn vor und stellcn di o sy n
chruni~c h en Punktc sowic di e Amp litude der K urv en fcsl. 

Di cRe J( re isbogenschablon c bcwahr t. s ich scit ca . 3 ,Ja hren 
im .Pho n.etischen Laborator ium zu Hamburg. f:ì Tl'tE rM h aL i n 
Vo x, 1919, S. l , gezcigt , we lche Di onste s ic be i d er Bcal'
bei t.lmg vo n At embcwcgungskurven leiste t.. 
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h fN V ~L~NUCH , DJ~ PHONETISCHE U NTER
SUU f-LLJNGNTI!:C I-INLK 8YNOPTLSC H DA RZU RTELLEN 

von 
G. P ANCON"CELLI-CALZTA, H amburg 

E s cxist ic ren vcr Rchiodenc Beschreibungen der phono
t ischcn Unte rsuchnn gR tcchnik in Bi.ichern und Zeitschriften, 
a,lJC r n i rgend wo f indct si eh e i ne synop t i, che Dar. tellung dicscs 
wicht.igcn Gegensta ndcs , o bwohl sie Ordnung in das Chaos der 
lJnie rs uchun gs tcchnik der Experimentalphonetik bringen 
wiirde. Oadurch konnte s ie F ehler und vorha ndene Lùcken 
d c•u1l ichcr und rasc hcr a ls la nge, we itschweifige Druokseiten 
her vo rh e ben und a uch dcn F achm ann dazu anregen, ver:
altc tc 1rntersuchungs tcchnische Mittel zu bescitigen oder zu 
cm cucrn ber.w. noch nicht vorha nden e Appa ra te und In
s t ru mento zu edinden. 

Nei t. rn ehre ren Jahrcn strebc ich da.nach , di e U ntersll ohungs
tcehnik in ihrcn H auptzi.igcn syn optisch da rzustellen. Nach 
r.ahl.rcichen Versuchen scheine ich ein e, wenn auch nicht 
i dc~d c, so doc h wenigs tcns 7:ufriedenstellende Losung gefunden 
zu ha bc n . Nachstehende Ubersicht erhebt kein en Anspruch 
a uf Voli lcommenheit u nd will a uch nicht a.llgemein gu~ti g :e in ; 
si e will viclmehr nur cin c11 bequcm- ·chemati sc hen Uberblick 
i.i he r don Gegcnsta nd bietcn . Nur Untersuchun gs- und Mel3-
miLt el fùr thcoretische F orschu ngszwecke ha be i eh berii ck
sich t ig t ; znr Oemonst ration be. timmtc Vorrichtungen find en 
a lso hier ke in c Wiirdigung 

Es iKt u . a. folgc nde Einteilung der phonetischen Unter
Ruchu ngs- li nel Mel3technik moglich: 

I. Untersuch~mg: 

l) Organ·1; che Mittel 

2 ) A nm·ganische M ittel 

a) olme Fix ierung 

b) mit Fixie1·ung 

II. M essung: 

l ) A llgemeine M ittel 

2) S peziell phonetische M ittel. 

E s enLhaltcn a 1md b von I , 2 Prinr.ip nnd Eigenscha.ften 
d er Apparato ; Abteilun g II gibt den W cg an , wie derartig e 
E igcnfichaft cn, so wi c d ie ErgebniRsc der Untersuchungcn fe t
geHtc ll L, gcpri..ift , gemessen und verwertet werden. Naheres 
ùhcr dio Einzc lheiten di cKer Einteilun g ist a uf der hier abge
b ilcle ten sy noptischen Tabelle zu finden. 
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1flessmittel 
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Der li'achlcundige wil'cl sofor t c in sehen, wo ein bestimmtes 
rn fl LI'UTnent od el' cin Apparat hin gchi:irt. Die R esonatore n nnd 
Nt immgabc ln ~ind z. B . in cli e a norganischen Untersuchnngs
miLtcl olm e b'ixicrun g, clie flir das Ohr bes timmt ,<; [nel , mlfzu
ne ln ncn ; c ht~ .Lary ngoskop , dar,; Encl oskop u::;w. bei dcnc n, cl ic 
d~ ~ A11gc 1mte i's ti.itzcn sollen. Ein K y mographion ist e in R e
gistriNapparat, de l' zu cin cr graphischcfl Aufnahm e bcstimmt 
i st., gch i) l'!; rlahcr H n t or di o an org~tn ischen U ntersuchu ngs
nti tt cl rnit. Fi xic run g. Eine K ap .·cl nach Rou. SELOT iRt cin 
pn c tllllftt ischcr f.ichrcibapparat mit cin em H e bel , cin o n ach 
fi'RA N K clagcgcn ein ni ch tclc lctrischer Rchreibapparat mit 
einem Li chtbiincle l ; cin o RoNTGENri:ihrc gehi:irt wohl zu dcr
se lb •n G[tLtung 1, bildeL a bcr ci ne RekLion fiir sich , we il sie mit 
l{ .~ rli oalctivi!iit a rbcitet. 

Ocl' C iir telpne umograph nach C UTZMA TN is t. cin pnellma
t ischcr Obert.rag ungsapparat fiir cli c Atmung, der ·pos iti ve 
A w-;se hl iigc f! ibt ; di e Pncttmogra phen von MAREY oclcl' von 
PA UL BtmT sin d in di cse lbo Gat.tung einzureihcn , gcben abet· 
nega tive A li ~Kc hHigc. 

E i ne K a pse l, di o gegen de n Re h i ldlcnorpcl gchaltc n wi rcl , i::;t 
in pn c nm aLiKcher Apparat zul' Ubcrtragung mancher Bc

wcgungcn im K ehUw pf (G egencina nderschlagen der Stimm
hbi ncl cr). Ein Mundtrich tc r i.iber t ragt auf pncmnatischem 
Wcgc, cin M.ikropho.~1 clagegcn anf apnenmatischcm (elck
tri "<chmn) Wcge dio Anderun gcn d eR Phonationsstrome. im 
An sa t zrohr. 
Gm!Jhi ~-;ch c Wiecl ergabeappa.ra.te Hind n. a. di e Vokal

sircnc von K oNIG, vo n MARAGE usw. 
Da hcutc clic glyph ischcn Appa ra.tc sogar in Ni chtf~tch

krc iflc n gut bcka.nnt sind, ist es iiberfli.i ss ig, erlauterndc Bei
,.; pi c lc Z\1 gc bcn . ur bcziigli ch der Umwandlungsappa. ra te 
mi:i h te ich hinz11fiigen, cla.f3 diese Gattu ng denLIORETgraphcn , 
di o Appa ratur nach Hm~MAN , nac h PE'l'ERS u ·w. cin chlicl3t. 

Zu don a.llgemeinen l\1e13mitteln gehi:iren R echcnmaschinen . 
M illimcLcrplatton , Mel3tischc , P an tographen , Planimeter u ·w. 

Rpcziell phonet.ische l\1e l3mittcl fiir clie Zeit ·ind clie Chrono
gnt !Jhen . l3ci der Kontroll e bczw. K orrektur kommen die ver
Kc hi cd •nc n Mittel (rcchn cr.i sch oclcr .in strumcntell) in Betracht, 
ai o li. a. clic Drehungf'gcschwindigkeit , Achscnverschiebung 
d io gcra <l c Stellung von krummen Ordinaten , die Spannung 
der Membran , de n Eigenton dcs Appara.ts n sw. betrcffcn . 

1 Au ;.;d riic kc wi o Gattung, e ktion ·w;w. s ind nicht e twa zufi.i lli ~ und 
willk iirli ch gewahlt, sondern d e r T ermin o logie d er Botaniker tmd 
Zoo log<' n en tnommen und we rden in d orselbon Heihenfolge b e
nutzt. : Abt cilung, K lu.sse. Orclnung, F a milio, Sta.mm, GL~ttung, 
i'lckti on , Art, Varie ti.i.t, Form. 
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Di~ Me~mittcl fi.i r di c a uf graphi sche m W ego orzi elten die 

gebmsse smd z. B. der P1'oportion szi rkel naoh ScH NEIDEU, ser 
harmonisohen Analy:-;ato ren, der Tonhohenkurvenrne~en 
naoh MEYER-SCHN I!.:ID~.<:R , di e zur Ausmessun g der Glyp 
bestimmte Vorrich~ung ist rle r .BOJ<;KJ~sc he AJ?p~rat.. ' no siS 

J eder Apparat, Jedcs .l.nst rum ent kann a uf dtos~L Sy Gt~P
u~ tergebraoht wcrden, weil jodc EinteiJung_ und Jede rtJe
p!erung sehr vorsichtia und nach reiflicher Uber legun g vo 0

11d 
, o . . . . ·h l gen n nommen wurde. 'Ieotzdcm stnd m a nche Wwdct o. un 1 'del' 

U:nklarheiten nooh vo rhanden ; das ist bedauerlich , _aber ~ar· 
mcht zu vermciden, wcil a. Llcn derartigen s?hcmatL~?he~r aw 
stellungen naturgemaB eine gewisse Steifhett und ~ tllk 
h aftet. 
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H eft l 30.jahrgang 1920 

Dl E K INEMATO GR APHlE UND PHOTOGl~APHIE DER 
EEWEGUNGE N IM KEHLKOPF ODER IM ANSATZ

R OHR. AU F GR UND DER AUTOKATOPTRIE 
vo n 

G. P ANCONCELLI-CALZIA, H ambmg 

I. EINE'UH~UNG 

K inernatographien und Photographien der B ewegungen ùn 
Kehlkopf bezw. A nsatzroh1· sincl bereits gemacht wm·den. HEGE-

ER un d PANCONCELLI-CALZIA haben Anfang 1913 (Vo x, 
k. l ) einen kurzen Aufsatz iiber die Kinematographie der 
, t immbander veroffent licht ; bald darauf er chien (0 . R . 
Acad. Sciences, 25. Ma rz l 913, S . 949) eine Mitteilung von 
CH tWROTO und VLÈS mit demsell:>en Inhalt. Andererseits
um n m die H ervorragendsten zu nennen - hat Mu sEHOLD 
l() 1.3 i n Reiner A llgerneinen Akustik ttnd M echanik cles mensch
lichen S timmm·gans Photographie n der Stimmbande t· ver
i:iffentlich t und HEGENER hat 1914 in meiner E ·infiih?-ung in 
di angewanclte Phonetik drei seiner Stereographien der 

'ti mmbii.nder und e ine cles Velums abge bildct. 
Das Maf3gebencle an dem von mù· angewanclten Ver/ahren 

b ·tcht in d er B enut7.tmg d et' Autokatoptrie ('tò xcho7t'tpov) , 
wod urch die Vp 

l. Hich selbst unters il cht ; 
2. wahrc nd der ganzen Aufnahme sich ununterbrochen be

obach tet und kontrolliert. 
P r i nzipi ell bet rachtet ha ben sich dieses Verfahrens sc hon 

zum T eil Oz.l!:RMAK (1863) und zum Teil BROWNE und BEHNKE 
(1890) b edient 1), aber nur fiit· die B ewegungen der Stimm -
1 i~hf•t·os hi or·iib er in d em Auf~atz von KLL LIA N , Demo11st1·ation l a?'!fn

go.~kopùcll~,. Bibd81· vermittdst "de1· di.rekten .P1·ojektion , Miinoh . rnediz. 
vVoch enscht'. , 1893, S . 103 ff. 

VOX, 1!120, IIIU 'T 1. 
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l ' i ;\'. l 
-~llol'tlllllllf.!,' t'i i r di t· Kill t' IIJ:tiO f.!; rnplti c <ll'r B ow('gllng(' n i111 K c hlk o pt' o•le ,· im A 11 ~a tzr tll1 ' 

l q~ l . Fig-. :, und (i ) 

8 
1 

5 

6 

Fig-. :4 
Ein . ..;tp llttn ~sv ntTi l'hlung· fiir don Kin (• matog-r tq!li C' Il 



Fig. 3 
Anordnung fiir di l' Str- rcogmphi c der IJewegungon im K ohlkopf odcr i m 

(vg·l. F ig.;, nnd lì) 

~ · 

Fig.~ 
Ein stcllnng·svo rri chtnn g fiir dio Spiegelrefl exkumcra 

Ansatzr ohr 

/ 
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bander ; ieh h abe es naeh rnoderncn ex periment.alphonetisehen 
Gesiehtspunkt1m wieder anfgenommcn, gemal3 den houtigen 
Gnmdsiitzen de r U ntersuehungsteehnik entwi ckelt und aueh 
hir die Bewegungen irn Ansat:1.rohr angewandt. 

G~ti bono ~ wird m an fragen , wcil daH Vcdahrcn betra ht 
lichc Sch·wierigkeiten cladmch ahnen laf3t., cla f3 Un tc r ·uch ~r 
unù U nterHuchter in cincr P er Ho n vcreint sei n Ho llen . und 
v iellc ich t a uch i.ibedlii;::s ig orsc heint , da berc it :; gH.in7. ndc 
Aufnahmen ohne clieAutok atoptrie erzie lt. wonlen sin l. Naeh
stehende Awdi.ihrungen sollen beweiscn , dal3 da.s Vcdah.rc n 
wedcr i.iberrnal3ig Rehwierig , noeh i.ibe dli.is>~ ig i.:;t. 

Al.s Ver.suchs1Jerson ist nicht jede1· yeeignet. Nehmen wir a l,_ 
Beispiel dio Beo bach t ung von Vorgange n im K ehlkopf. Ab(Ye 
sehen von einem Bau der in Betra.eh t kommenden Orga.ne, deT 
ein Laryngoskopicren nicht ermoglicht, und von e incr D bol' 
empfindliehkeit der Vp , dio einen jecle U nterRuehung hindern
clen Wiirgreflex hen rorrufen ka nn (einc Anasthe, iernn u 
kommt fi:ir mieh bei phone ti Rehcn Unt ersuchungen ;;;el ten un<l 
nur auRnahmsweise in Bctraeh t), wio oft iHt e io c ;;;onst ge-

. e ignete V p unbrauehba r! Aus Mangcl. an F achkenntnis weiB 
die Vp nieht. , worauf es a nkommt , oder s ie gibt oft gcrade da s 
Gegentcil vo n dem, waR sic gcbe n soll, naeh e iner mehr od0r 
wenigcr kurzen Zeit ermi.idet Hie, innervier t nic.ht m ehr wi ' 
sonst ti KW. Wili der F'orKc her s ich Verclruf3 uncl VOJ'CYcbli he 
Arbcit spa rcn, sowic der Gcfahr a us weichc n. in ter essante 
Fallo zu vcrlic ren , so mul3 or jeden Gcclankc n. mi t der V p 
in der ol'f;tcn Sitz un g ferUg :1.11 we rdcn, a.utgcbc n. Er muf.~ 
sich vie lm chr mit Uedu lcl wa ppnen. und zuc rst dlll·c h Ee
la utcr ungcn, Dcrnonst.ra.t ionon li HW. die Vp a Hfkla rcn un L 
fur Re ine Zielc intoreHR ioron ; cla n n werclcn Pro ben a bgch a.l ten , 
und we nn all e.' Jdappt , cli o Aufn ahmcn gomae ht. D as a lleN 
erfolgt nieh t in derKelben kurzon Zcit , wie cl ie pan.r Vorb .
re i tu ngen zur J?ixicrun g cin or Lanù:;cha.ft a uf clic P la.t. tc c i ne,' 
K oclak , so ndern crforclert mehre re , 'itzungen. 
Unbm~tchbar bleibt lrotzrlem eine A u fnahme sehr ofl , d n n ihr 

Gelin gcn iRt bei den b isherige n Verfa hrcn vo n za hlrc ichen 
unbercchenharcn l!'a ktorcn abh iing ig. Der Fo rKeh.or ist vo n 
der Bcdienun g cles Appa ratcs nicht weni.ger alK dure.h di 
gle iehzeitigc: U ntors uchun g de r Vp Hta l'.lc in An;;;pru ch ae 
nommon. Da bei. kommt es bcso ndors be i Bchn ellc n Bowegung n 
vor , da f3 tro bz der Oeschicldichkeit cles lfo t·schcrs d io Lat nz
zoit zwi . chen Sehcn, Wahrnehmen uncl Belioh ten zu Jau ae 
dauert und der gi:inBtige Augenbliek zur Aufnahme verpa.l3 
i.'t. Man vorsuch t diesem ùbel abzuhclfen , inde m m a n clic Vp 
bittet , clie frag li che Bcwegung la ngor als i:iblich. dauern z,-. 
l asse n o der oftcr Z II wiederholen . MoisLens k a nn die v p di Cl' 

Aufforderung nicht odcr nu r mangelhaft nachkommen ; e.· 
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feh lt ihr a n einer geniigenden Kont.rolle der eigenen Phona
tionsorgane. Denn sollen Phonat.ionsbewegungen , eined ei 
wclcher Art , bewuf3t erfolge n und sogar nach Vor chrift 
wiedcrholt. hczw. Hingcr eingehalten werden , so reicht das 
Ochor alle in als K on trollmittel nicht. mchr aus . Von don drei 
Apperzeptionswegcn der Sprache (Gehor , Gesicht, Getast) 
mu f3 dann ne br-; t. dem Ohr e in zweites zu Hilfe gezogcn 
werden, und zwar das Ges icht. 

Diese K on11-olle tlwrch da.s Auge ennoglicht ein Spiegel, worin 
s ich clic Vp bcquem betrachten und clie Bewegungen im K ehl
kopf cbc nso gut wie die im An. atzrohr: verfolgen kann . Die 
J<jrfahnmg lt at gczeigt , da f3 clio Mehrheit der Vpn clie Auto
katoptrie er st.a.unlich schnell erlern t. \i\Tas z. B. das Autolaryn
go:-; kopicrcn a n bela ngt, r-;o fesselt es dio Vp schon am Anfang 
der ers tcn Sitzung , weil es der Vp Bewegungen im· cigenen 
Korper zcigt , rlie ihr bis jetzt verborgen geblieben warcn . I st 
daH [ntorcs:-;c e inma l gewcckt , so arbeitet die Vp mit uner
rn iidl ichcm l~ ifer an der Vervollkommnung ihrer lar y ngo
-; kopische n Virtuositat. U nd geracle das ist fiir die spateren 
...\ufnahm on vo n gro f3 em N utzen , insofern clie Vp auf cliesem 
\!\'ego d i c natiidiche Anlage zum \i\Tiir:greflex ii ber w i nel e n 
k rn t. gro f3 e Sichcrheit in der Einfiihrung uncl in der H altung 
des LaryngoskopR gewinn t, uncl sich geraclezu spielencl phone
tischc K cnntni:se aneignet , wodurch sie in clen Stand gesetzt 
wi rcl , clic mcisten Bewegungen willkiirlich zu wieclerholen ocler 
l ~inger zu halten . Die Stomato kat optrie ist bei weitem ein
farher und leichte t· zu ed ernen ; efl genl:igt eine km·ze Zeit, 
dami1 di r. Vp weif3 , worauf e · a nkommt. 

11 . ALT"GEMEINE Aul~NAHM:ETECHNIK 

Stati v 
Das N t ati v. wora uf der photographische Appara t ruht, 

m uf3 schwor gebaut sein , damit sich ke ine Erschiitterunaen 
im Rau bemcrkbar machcn. 1ch habe mich eine.· zweisauligen 
~alonstat.ivs (Fig. l u . 3) becliont, d as mit einem :Ooppelt rieb
wcrk zum Hochstellen u nel mi t ci ner Exzenterspinclel mi t 
Ku gelbewcgung zum Neigen cles Blattes vcr.'ehen is t. Obwohl 
die Fostigkeit dieses Statiw fi:ir gewohnliche photographische 
Zweckc vo llig genl:igt , zumal s ie clurch Zuschrauben der Saule 
nach Erroichung der gewollten Hoho noch gesteigert werden 
lmnn , reiehte s ie wegen cles schnellen Drehens der Kurbel 
beim Kino uncl wegen der , chweren AuslOsung der Spiegel
rt>fl exJ,ameraliir meine Zweckc nicht aus. Erst als clic untere 
Piatte des Htativs mit eisernen Gewichten beschwert wurcle 
war beina hc jede Erschiitterung be. eitigt. Die Moglichkeit: 
das B latt de,.; t::ltativs neigen zu konnen , hat sich im Lauf 
rn<'iner l ntersnchungen a ls unentbehrli ch herau .. gestellt. 
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A11fnahmeappamt 
I<ino. - Das vo n mir benntzte Kino ist das Modell B de r 

Firma H 8TN IUC H ERN8MANN A.-G., Dresden. E s ist mit zwe i 
auf e in er revolvcrarLige n Drehscheibc a ngebrachten Objek 
t iven verschen , und zwa r mi t e ine'm ER :r 8MAN -DO [ p 1-
Anastigmat J : 3,fi von 50 mm Brenn weite un d mi t e in 11.1 
Z mrss-Tessar J : 4,5 von 120mm Brennweite. vVciter hat esein 
F ernrohr Zlll' Beobach t ung cles Bildc:; wahre nd de r ga.nzetl 
Aufnahmedauer . Im La uf der Vcrsuche Rtc llte Rich die Brcnn 
weite obiger Objekti ve a l;.; unzuliing lich herau R. U m Hich zur 
El'l'eichung vo n gro f3en 11nd deut lichcn Bilde rn mi t dem Kino 
m ogl' chst der Vp 7.1.1 nahcrn , erwies sich ei.n Obj ktiv V011 

2 10 mm Brennweite a ls das zweckma f3igste. D as mach te ab r 
fo lgendc neue und fein abstufba rc Ein Rtellungsvorrich tung 
notig: 

Da:-; in c inem Kreuzschie ber 8 gelagerte Obje ktiv l wurcl· 
(Fig. 2) auf ein kraftiges Holzbrett 2 a ufgeschra ubt , das 
mit einem horizontaJen, ebenfa lls kraftigen Rahmen 3 in 
starrer Vcrbindung cinen rechten Winkc l bildet . Auf dem 
Rahmen 3 bewegt s ich e in Schlitten 4, der mittelst Zahn rad 
nnd f-lta ngc vor- und ri.ickwarts bewegt. und festgef:!te llt 
werdcn kann . Oer Scldi tten 4 bildct ebenfa llR wied er i n 
s tarrer Verbindung c inen rechten Winkel mit e ine r vel'tikalcn 
8tirn wand 5, welche mit schma len Lcis tcn die Vorde r:seiLe de .· 
e igentlichen Kinos umschLie13t. Zwischen den be iden vertik ale n 
Sti.itzen 2 und 5 ist der Ba lg 6 angebracht, und das Kin o elbs t 
wird a uf den Schlittcn mi t cin em \iVinkele ise n 7 aufge
schra ubt (vgL a uch Fig . l) . 

Die Vortcile dieser Vorrich t un g ,.;inclleich t e inzusehen : 
l. Der l~ahmen 3 wird auf das Stativ a ufgeschra ubt, wo

durch jegliche Bewegung und beina hc jedc Erschi.itte l'lln g d ,.; 
Kino.' beseitigt wird . 

2. Das scha rfe EinHtellcn dcs Bildcs geschieht nach ri.i cl -
warts und das Objcktiv bleibt a n ein und d erselben , 'tolle 
s tehen, wodurch eine konstantc Entfermmg zwisc hcn d en1 
Objekt iv, dem Spiegel zum Zuri.i.ckwerfen d es Lichtbii ndel 
in d en Mundraum der Vp 1111d der zu photographic r nden 
Vp behaltcn ird. 

a. Der KJ.·eu:tschieber 8 crmoglich t den aufzunehmc nde n 
Gegenstand be i der J( i.irzesten Entfemung mi.ihelos zu zcn 
tr ieren, uncl a uch ohne Neigung des Apparates , die ein e r:;e it :"~ 
bei dem starren f3ys tem cles Kinos eine Verzeichnung e in 
treten laiJt, Ro wie a ndercrscitf; d ie F es tigkeit cles Stativs be
e intrachtigt und Er.·chi.ittcrungcn hervorruft. 

4. Eine bisher unen eichte Sicherheit und Schnelligke it !J i 
d en Anfnahmen ist erzielt, don n der Operateur halt die rechte 
Han d a uf der K ur bel (Fig. l ) und stdlt mit d er linken H a ml 
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den F-lchlitten ein ; l'obald er das Bild scha rf sieh t, kurbelt er 
los; durch die speziclle Bcoba.ch t un gsvorrichtung verliert er 
den G genstand ni cht a us dem Auge und ka nn gege benen
fa ll s w iedcr Rcha rf ein:-;tellen, ohne das Knrbeln aufzugeben 
bczw. die Aufnahme zu lmt,erbrechcn. Also la uter Eigen
schaften , die der Forschung die Wege cbnen , wcil sie das Ge
lingen cine r Aufn ahmc nicht mchr vom Zufall abhangig 
machcn. 

Uc moine Kino-Aufna hmen erfo lgtcn mit e inetn Objekti.v 
ZErss-Tessar l : 4,:3 vo n 2 10 rnm l3rennweit.e a.uf Agfa Norma.L
kinofihns, die mit Mctol-Hyòrochinon ent.wickelt WIH'dcn . 

Kamera. - .H EGENER hat Ric h bei scin en Stereoaufnahmen 
<ler Stimmlippen ein cr F-lpiegclreflexJmmera. bedient .. Meine 
Erfahrung bestiit.igt, dal3 di es der cinzige in Betrachtkommende 
Appar·ft t ist , weil er clas Vedolgen des Bildes bi !'! kurz vor der 
Belichtung der Piatte geRt.attet. Ohne dicse Moglichkeit i ·t 
>in r,; icher eR und gnte:-; Arbeiten nich t dcnkbar; die zahlreichen 
von mir· a ngestellten Versuche haben mich iiberzeugt, daB, 
wenn mit a nderen KameraH ein verhaltnismaf3ig befri edigendes 
Bì ld orzie lt wm:de , es nur dem giin.·tigen Znfall zuzuschreiben 
war . E s konntc auch nicht anders ein , dcnn war das Bild 
endlich scha rf a uf d.t>r Mattscheibe, so mul.lte rl.iese dm·cb die 
KasRctte ersctzt wer·den; clan n erst nach Entfernung cles 
Dcckels konnte die Belichtung ed olgen . Wahrend dieser 
Zeit , dio trot:t. Geschicklichkeit und Dbung des Operateurs 
recht lange dauerte , war die Vp ermiidet , . o daf3 die erhaltene 
Photographie unscha. d und nm· partiell ':"ar , das Bild h.atte 
xìch vcrschoben , ja manchmal beschlug da. Laryngoskop und 
die ga nze Einstellung muBte wieder von vorne angefangeu 
:vcrden . Der i n d i e Kamer·a eingebau te Spiegel widt dagegen 

d as Bi Ld auf die s ich im Dach der Kamera befindende Matt
scheibe oder von da a us gegen einen in geeignetem Winkel auf 
der Kamera sclu:ag uber der Mattscheibe angebrachten 
z w i te n Spiegel (Fig. 3 u . 4). Diese letzte Vorrichtung ist weniger 
bekannt à.ls die erste , obwohl sie seit vielen Jahren existiert ; 
anch Prof . HEGENER hat sich .ihrer bedient. Dem Operatem· 
i~:~ l a uf dem e inen oder dem anderen Wege gegeben , bis zum 
letzt·en Augenblick da.s Bild zu verfolgen und nach MogUchkeit 
scharf einzustellen ; da in der K a mera die Piatte die ganze Zeit 
chon mtfnahmebereit steck te , so br·aucht er fiir die Aufnahme 

nur auszulosen, ohne ·eine Beobachtungen zu unterbrechen . 
'l' rotz <lieser Vorzi.ige wies die mir zur Verfiigung stehende 
Rpicgclrcflexkamera noch ein~ge S~hattenseiten auf: . 

1.. beim Scharfeinstellen stteB dre Vorderwand gegen den 
Bpiegel, der daR Lichtbundel in den Mundraum der Vp zu
riickwirft ; 

2. da. die Ent.femung zwischen Objektiv und V p acring war , 
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so war das Bild nicht leicht zu finden , was c i ne Ncigung d r 
Kamcra und folglich Erschiitterungen verursachte; 

3. die Auslosungsvorrichtung verlangte e inen scharfen Ruc1 , 
der me istens fiir dic Scharfe cles Bilctcs verhangnisvoll war. 
Aus dicsen Gri:inde n waren folge nde Andcrungcn notig: 

Das Objektiv l (Fig . 4) wurdc in cinen Kreuzschieber 2 
gelagert un d mi t le tztercm auf der f:ltirnwand 3 bcfe. t ig t . 
Diese isL wicden1m a nf cincn krii.ftigc n Rahme n 4 monti rt , 
auf welchem der c ige ntliche Apparat 5 mittels t Zahnrad 6 
und Stange 7 vor- und ri:ickwarts g leitc n .ka nn . D er , 'chli tten 
8, der fri:iher die f-lt irnwand 3 durch Zahnrad und f:ltange ver
schob, ist vo 11 dieser gelost uncl somit a 11Ber T i:i tigkei t gesetz. t 
(vgl. au ch F ig. 3). .. 

Die Vorziige dicscr And erungen ~ incl. m11tatis mn ta.ndir-; 
clieselbcll wic flir das Kino. 

Fur Photographi en habc ich mich dcs:-;e lben Objektiv. 
ZJ~Iss-Te. sar l : 4,5 von 210mm Brennwcite wie hir die Ki.n -
matographi en beclic n t. Fi.ir d ic Stcreographie n s tanden mir zw i 
Doppel-A nastigm at-A po tar -Objektive l :6,3von l20mmBrenn
wcite zur Verfiigung. Um der OriginaJgrof3e cles aufznnehmcn
den Gegenstandes si eh rn og lichst n i:ihernd c Bilde r Zll erreich en , 
hatte der ApparaL der Vp s hr na he gerùck t werclcn mii .. c n 
was bei der Bremnvcitc (120 mm) starke Vcrzeichnun gcn er 
geben hatte . Da ich mir k cin c geeignetere n Objektive ver
schaffcn konnte, so war ich gczwungcn , nw· cleren Vorcl r 
linsen zu bc nuLzc n . Da.durch wurcle eine bcinahc ùberdoppclte 
Rre nn we ite crreicht , a bcr gJeichzcitig die Li chtstark e bi.· auf 
f 24 herabgesctzt; clic Ji'oJge clavo n war , da f3 s ich be i v ielcn 
Bildern cine Un terbeli ch Lun g zcigte, wodurch clic H albtone 
verlorcn gingen . Der (von Mitte zur M:.ittc gemcssenc) Ab.'tl1n d 
zwischen beiclen Objektiven bctrug wcgen der geringen Ent
fernung zwi scl1 e n K am er a. 11nd V p nur 40 mm ; e in grol3 r r 
Abstancl h atte a uch e i ne grof3crc Entfernu ng z wische n d n 
photographischen Bildern hcr vorgerufe n, was wi ederum cin 
Zunahm e cles :Formats der Platten, also der ganzen K am r a 
bedingt hatte. 

D as Auswechseln de r Objekti.ve erfolgte dadurch , d a l3 der 
ZEISs-'I'essar bczw. dic zwci andercn Objektive auf ein Brett
chen aufgeschraubt waren , d as an de rn Kre11zschieber miihe
los nnd schn e ll a ngebracht wcrden konnte . 

Ich muf3 a uch hier betreffs der Vorzi.ige binokular-s t reo
skopischer Besichtigung HEGENER (PAssow-ScH.i\FERs B i 
/,riige, 1909, III, HefL 3) beistimme n. Ich habc deshalb me ist n s 
fì t ereoa ufnahme n gemacht, und hier a n. schJiel3Ji ch Sterco
graphien veroffentlicht. 

Die P latten , die s ich bei me i.nen Versuchen a.m beste n bc
wahrt habe n, sind die Agfa Ch romo-Isora.picl (13 X 18). • 'io 



Pancollrclh-Ca/::;ùr, D /e l ùnelltato,r;-rablue 7tStt '. 9 
lll llllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll llllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll ll llllllllllfillllllllllllllllllllllllll lllll lllllllllllllll llll lllllllll llllllll 

ww·dpn n. uch m i t Metol-H yclroch i non ent wicl<elt; u nter
cxpon i e rte P ia tten wurdcn nur rn i t, Moto l behandclt. 

Bele uch tungsvorrich t u ng 
Dio in Vo x , 1914, S. l , bcschricbene Belouchtu ng:vor 

ri chtung na ch H ·EGENER (Fig. 5 u . 6) ist. m .vV. die beste der 
Art , denn: 

J . dio ganze Lioht. Uirke der WEULl~-Lampo wird Jurch 
das in don T u buH oin geba.utc K.ondonRore nHystcm vollig 
a n sgcnutzt ; 

2 . clic stroboskopi:-;ch e f.ìcheibe ifl t, HO zwcc)nnaf3 ig anO"e
h ra cht , daf3 sio vorziiglich funk t ioniet-t , in k einer ·w eiRe s t6rt 
ttnd lP i eh L zu bodioncn iHt ; 

:3 . clas Lichtbiindol ist tr otr. der verh~iltni.-ma f3ig goringon 
Arnp ' rczah l (10) und der dte L whtstii.rke erheblich herab
-<ctze n le n s trohoskopischen Soheibc ,.;c hr hell und e rrn og li cht 
eine bi.u!3orst klll'ze Expositionsze it.. 

Lcider bc,.;a[3 ich d ie 1-JEGENER:;chc Beleuchtungsvor
r ichtun g ni cht. , 11nd es war mir auch ni cht m og lich , mir e in e 
zu verschaffcn. Dcshalb m u f3te i eh m ir in a nderer \ •Vc i:-;e 
helfe n . 

L h ba uie ( ]i' ig. l n nel 3) dio WEULl~-Lampe ncbst Kon 
densore n und vVasscrkiihler a uf einem ·tabilcn , in der H ohe 
vprs hicbbare n Stativ a uf. D ie W EULE-L ampe war mit 
Kohlcn vo n l l mm bezw. 8 mm Durchmesser versehen un cl 
wurcle bei e incr Spa nnung von ll O Volt je nach der Auf
nahmc (vgl. S. 18 uncl 19) cntwcder mit 12 Amp. ocler mi t 20 

mp. belas tot . Scho:' bei 12 An_1p . is~ daR Licht i:ltark und 
<rrcll , be i 20 rnp . wtrcl es noch mte nRtver und ger adezu un 
~n ge n chm b lcnc~ encl; war es mogli~h go we:;en, diese ' letzte 
Licht durch dtc Bcleuch tungsvorn chtung von H EGENER 
gchcn z u JaHHc n, so h ii.ite ich clic ExpoRit ion:;ze it m indestens 
um 200- 300 P roz. herabsetzcn konnc n . 

lTm cla R Liohtbiindel auf don zu photographierenden Gegen
sta nd w lcn ken , bcrn ttzte ich ein en gewoh nlichcn Spicgel 
(GO X L05 mm), der a n cinem m a sive n Stativ unmittelbar 
11111 e r dcm Objck t iv (Fig . l) bezw. de n Objek tivcn (Fig . 3) 
a ngebracht war . Der f:lpiegel muf3 d aR Lich tbi.i.ndel so zuri.ick
werfcn , da/3 clieses in ocler a uf den betreffe nclen Gegcnstand 
in ein cm rcchtcn Winkel fallt. 

Jach meiner Erfahrun g ist es nich t empfehlenswert. , den 
zu photographierencle n Gegenstand mit e inem Licht, das 
auf cinen sch arfcn , grellen , aber ldeinen Pnnkt konzentriert 
j ,; t , Z II bclich ten , sondern die ·es Li cht mogli chst inte ns iv 
zu laRscn , a ber a uch hinreichencl diffus zu gestalten . D aH 
li e l3c Hich leich t erreichen , wenn die Entfernung zwi chen Ob
jPktiv und V p stct s die. elbc bliebe, wegen der n,bwechselnden 
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Aufnaluneapparate 11 n d de r verHchicdc nc n Ucs ta l t d ef< z u 
photographiercndcn Ocgcnf<tandcs. Ho wie mil Riic kHicht a uf 
<.Lie ZII c rre ichcndc G ro lk d cf< photogra phi >w he n Bildcs i;.; t 
dieHc Entfcrnung a bcr ~i. ul.le rHt verandc l'li ch . 

Es mul3tc claher c inMitt cl gcfunclc n \\·erdc n , 11m ein ·ulc h ::., 
diffuscs Licht schne ll und s ichc r zu erhalte n. Da zu hilft 11 n :-; 
obigcr Npicgc l. de r so ges tell t wi rd , da.f3 c r ge rade in d 'n 
Brcnnpunkt de:; Vordc rko ndc nso rs zn stche n komrnt ; e r· 
wir ft rl a nn clic Lich tstrahlcn zuriick, dio s ich in c in c rn kic in c n 
und scha d cn, gr elle n P unkt sammc ln. Vor dicscm Pnnkt Ì,..;f 

das Li cht rot.li ch , hin tcr ihrn dagcgen is t es hlituii h : die::;e:-; 
letztc is t be ka n n t li eh zu m Photogra phi t' r·c n a m gecig ne t s t <' n . 
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Fi~ . . ~) 
Bch cmatisclH• IJnr·stt· lluu g der Bclc ucht nngsvorridrtun g· ro a~ lt lli•:<: t.;N J~ I t 1 ) 

I = lt orizoutalt·r Koblc nkmt.cr c in er mit IO Arnp . iihcrl astcton J.log·~rol :tntpe troi r. rocht wink 1 

Koh l onan ordnult ~;. Dies or Krator wird in otwa natiirlicbcr UruBc dure h c iro on D o p peli onde n .., 
in 11 abgohildot. Bonkrccht· r. ur op tisch on Aclrse roti c r t in der Eb cne v ou l dio L oclrs eJ,, ., 
iles Strobosk op< = St.. Ein Y-w citcr Dopp clkondcnso r c , wiird o V!• n 11 oin zicnrli h w e ir 
fe rn tes l:lild cnt wcrfon, <l och vr roiuìgt vorh cr di o in den Straldengang ci ngcschalte te L i t , • , 

tlie S trahl on a uf dom kl ein cn in et\ 45° zur opt.isch c n Achsc stohond en l'lan s piegcl s, wPl~ 1 

<lie Strnhl en rrach dc m O hj okti v a, lrinlenkt. Sio ontwi rft a lso Pi n Kratorhild in s , iltr pig· • , 
li<'hcr Zw<' ck ist abcr dc t·, von dom ))(')c nchtc tc n 'L'c ii tl cs Doppolko n<l onsors t·., wr lch c r d r· ·l 

den Pfci l :t n.n ~edcn tct ist, oin selmrfos Bil<l in a 1 " '' <'ntwerfon. 

1 lf urr Pt·of. l lr·: l : I,N I~ lt war so frcundlich, nrir di c \\' icdcrgaho v o n l•'ig. :, un <l 
l) a ns se iu enr Aufsatze ( 1roa:, 19 14, I) zu gos tH t tC' ro . l <· lr spnwhe il1111 a n 
<li r•sc r f·Holle nr e in e n ,-er-bindlic lr sten U a nk dafii r :w s. 
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Fi~· · li 

t"-h en- icJ1t :-:n.ufn:th li H• tl cr B e l e u t l lt lln ~:-: vorrì clltun g· 11ach .llt-: ( :~o;:o.;~::H in Tiitigkcit .. 
L. L a nope; i-\1r. Htrobo,J;op ; b. l'ro j c kti o n ~ lin se (= b in Fig-. 5); ~ - Jdoi11c1• 

:-\ pi ego! ; , L K o p fs tii t~ ; w. \Vi<lorstan<l fiir ll en ,' trobo skop-ì\l otor; P. F ilz
po ls1er ; a. ,\nhl asc,chl:w ch fiir ,]a ~ St•·o bosk op; U. S itz flir don U nters nch or. 
Uc• v1•1·g loieh zw i ~ch cn Fig. ;J . (j nnd l<' ig-. l hczw. :.l bewei t sofort ùi o Voll 
]10 111111 nh it der II "<"·: S•·:."chen Helottchtungsvo rri chtnng unù i111·e " ber
leO'on h it dor moinigen gegcniib er·, bei der r•iu r Un:-. umm o vo n Licht ver-

" l oi'OII geht 111111 c in o ~tro no stiirk o VO li ~ () Ampt'·ro notig is t. 

Durch H in - uud H errlick en de: SpiegcJ:; dem Vorderkonde nsor 
•cgcn iibcr ruckt man a uch dc n reflekticrten Punkt mehr oder 
wcnigcr von o der zu dem Spiegel ; um wie viel , bestimmt jedes
mal di Art und der Zweck der Au±mthme. Das erkHirt. auch, 
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warum der Spicge l ~Ln cin cm be weg lic:hen f:-;tativ a nge brac lt t 
Wlll'cle . 

Fiir stroboskopi:·;c:hc Aufnahmcn wird di o Rchcibc bei 
mciner Appa ratur zwischcn Objektiv und Lich tf>pi cgel a n ge~ 
bracht und d 'c WE lJLio:-La mpe erhiilt eine Be la. tung vot1 
20 Amp . Trotzdcm nimmt clie zur· Verfiig un g f> Lche ncle Licht ~ 
:-;tarke im Vcrglc ich :,o;u der ohne f>t roboskopi se hc i-:;e hc ibe gr ob 
gesehiitz t um mehr a ls 50 Proz. n.b. . 

Autol<at optri schc Vorri ehtung 
Vo n der a utokato ptrischc n Von:ichtung Jùing t de r Edolg d c t· 

hier bcschriebenen Aufnahmcn a b ; sie mul3 so angcbracht 
:-;ein , da l3 sie immer a uf g lc icher H éi he mi t dcm Objoktiv bleibt . 
f-5Lch t sio ne bcn oclor· unter be:,o;w . iiber ùem Objektiv , so k a n11 
s ich wo hl die V p ùa rin bot.rachton, a ber dafi Bi l.d a uf de r Matt ~ 
scheibe :-; ioht a nders a uf> a l8 dasjonige, das di e V p s ieht. 

Jc:h bedionte mie h zue rst c i.nefi a n e i no m nach jeder Rich t un g 
h in vorstellbaren Ntat i v angcbrachten L :1ryngoskops, dess ~ 
Griff geradc ge:-;taltet wa r . Rtand e.· unter oder i.ibe r d e nt 
ObjokLiv, so sah s ic:h wohl clie Vp d a rin , auf der MattRch e ib(' 
a ber deckte, z . B . bei der L a ry ngoskopie , die obe rc Zahnre ihe> 
a aR Bild bezw. kam dio Zunge davor ; drchte rna n de n Re~ 
fJekt ionssp iege l urn scine horizonta lc AchRc odcr ne igte m a n 
den photogrn.phischcn Apparat , da nn nahmen die R hwieria~ 
keiten :-;ogar zu . Befand Hich das Beo bach t ung,.;spiegclche n 
ncben dem Objcktiv , so mac h. tc di e Vp c ine scitli chc Dr hunl)' 
mit cl cm K opfe, clafi Bild k am nur part.ie ll auf di o MattRch. ibe 
und cndli ch fi e! da" Li eh t ni ch t m ehr im gee ig neten vVinke l 
a,of don bet rcffcndcn Gcgcnstand , f>O dal3 es nicht m.eh t 
ri cht ig a usgenu tzt werclen k onn te. 

Jch vers ochtc clicsc Nn.chte ilc durch c in cn groBcren S piegd 
(55 X l00mm)zubehcben. Dadur hwa r a bcrnur cin Rchn ellc rc .· 
Fin de n deR Bilclcf> flir clic Vp crre ich t , so nsL bli eb es b e i n t 
A lten. 

Zur Milderung de r K ontra.· tc, um a uch in de n d un kl n 
·Par t ien Ze ichnung zu bckommon , benutztc ich oin Gclbfilter . 
D abei hemcrktc ich , das fi ich clas Bild in diescm Rpiogclte. Da 
abcr a uch das fi chw~ichs Le Gelbfilter s ich als un geeig nct c r 
wies , Ro mul3te ich a uf di cses so nst a usgczc ichn e tc Hilfsmittcl 
verzicht'en . 

L eh ersetzte clas Gclbfiltcr d t li: eh. c i ne P Ja ng las:-;che i be; . i e 
vcrw·:-;achtc eine Verzenung cles Bildes a nf de r Mat tsch e ibc 
uncl der Pla ttc uncl m u13 tc entfe rnt wcrcle n . 

Dieser winzige Tc il der ganzen Apparatur schicn clas Go
lingen, ja i.ibe rha upt clio F ortsetzung mein r U ntersuchunge n 
envt in Frage zu stc llen, a lR os enclli h gela ng, clas Problem 
in befriedigende t· WoiRe zu léificn. 
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Fii.r dic K.inoaufnahmen machtc ich Ver ·uche mi t ver
l-l<·h ie<lcncn Obje.ktiven. AlR let~tes .kam der ZEI s-Tessar l : 4,5 
vo n 2 10 mm Brennweite a n dio Rcihe. lndom die giinRtigstc 
8ntfc r111lll g zwischen Objektiv uncl Bild gesucht wurdc und einc 
"rohc Eim;tcllung erfolgtc, fesscltc zufallig 1nein e Anfmerksam
kcit m c i n e igenes Bilcl, clas wohl etwas verkleinert , a ber praeht 
voli seha rf a uf der Vorderlinse cles Objektivs zu sehen war. Sei.t 
der Zeit benutze ieh fiir clie Kinematographie und Phot.o
(fmpltie mit E rfolg daR Objektiv a ls a utokatoptrischc Vorrich 
Lu ng. Oic V p beo b~chtet sich clarin bequem und sieher (-F ig. 1) ; 
eli Uro Bc cles wwdergeR ptegeltcn la r yngo- ocler Rtomato
:-dco p ischcn Rildes nin:mt mit der Bntfernung vo1n Objektiv 
a b, rei h t abcr a ueh un auBer:-tcn Fall vollig a us. Nur das 
Zmss-'J'eRsar l : 4,5 von 210m m Br e n n weite liiBt Rich nnter de n 
von mir gepriift en Objektiven als autokatoptrisehe Vorrichtung 
b n u t~e n . 

Wahrend der Versuehe, eine autokatoptrische Vonichtung 
a n der Kamera anzubringen , liel3 ich auf Amcgung cles 
Herrn Photographen WEHKING, der mir bei den Aufnahmen 
mi t grof3cm Eifer un~ Ver · t~ndnis ~ur Sei.tc Rtand, ein~n 
v'rni ekelten und poherten Metall.ptegel (60 X !)0 mm) 111 

lt'onn einer Kappe und mit zwei Loehern (DurchmeHser 
:W nnn) in ei_nem von Mitte zu Mitte gemessenen Abstand 
von 4·0 mm n.nfertigen. Da. Ganze wurde a n der Vorderseitc 
d •r ~pi egclreflcxkamera so befestigt, daf3 der V p die ganze 
Flache, natiirlich auBer den Lochern, die die Objektive frei 
l <~ss n, zur Vcrfiignng steht (Fig. 7) ; die V p finclet sieh sofort 
<huauf, und a uch wenn sie ihre Stellung seitlich ver ehieben 
n lll f3 , vcrliert sie n ieht ihr oigenes Bild aus dem Auge. Spater 
erse tzt c i ·h clen Metall. ·piegel clureh einen in derselben Art 
~tu Hg fiihrtc n Pla,nglass picgel ; clic Dentliehkeit nahm daclurch 
hcLrtichtli ch zu . 

Protokollfi.ihrung 
Di e Protokollfi.ih ru ng ha t genn.u zu ge,.ehehen , de n n clic 

gc r in g~:; te Vcrna?h lassigung mn.cl~t s ~eh spater in r eeht un
a ngcnehmer Wetsc bemer~~bar . Wte_v1ele wertvollc teehnischc 
grfa,hrungcn mu. sen mti.hsam w1ecler gewo nncn worclen , 
wic v icle schonc Aufnahmen wcrden unbrauchbar , we il es 
vc rsii.umt wurcle , Hieh cla.ruber clie geeignetcn Notizen zu 
ma ·hen! Ein gut clurehclachteR Formu lar ed eichtert sehr die 
Protoko llfiihrun g nncl erhi:iht clcren Genauigkeit besonders 
cladurch , cla f3 nur ein ige Zahlen ocler wieclerkehrencle Ab
ki.irzungen e inzutragen sincl ; S. 15 veroffentliche ieh al Bei
.:-; piel m e in Formular , clas s ich bei der hier besehriebenen Auf
J1 ahmctoehnik bewahrt hat. 

Die.Filme verlangen besondereMaBregeln. V or der Aufnahm e 
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wircl di e an di e R e i h e kommc nclc la ufend c N ummer a uf ei n n 
Zettel gese hricbcn und :r.we i oder dre i!ll a l kin cma tographiert. 
Dann wird d a~-> Objekti v :r.u gcdeckt. IIIHl km:r. gc kurbelt ; d n.-

Fig·. 7 

~cl b s tb eo l.meh l uro gs" pi •Jgc l :111 tl l' r S pieg olre fl e xl<a me m . D e r Vp s t<- h t, 
mit A nsna l•m e ùer z1n•i L ijeher, •li o Ilio Ohj ol; ti ve i'r•·ila .>sen , 1li e 

g·a nze S pieg!' lfl ii cho w r V crfii g nro g·. 

durch bJcibt de r Film llnbeli chlc t und nn. h der JJ; nt wicklun " 
weil3. Erst nach di cscn Mnnipulat io ncn gcht. clic e i•Yc ntli c he 
Aufnahme vor s ich . Durch obige Kttn st.g riffc is t c.· mogli ch : 

l. den Film niema ls ztt verLauschen, 
2. fesLzusteilcn, w o der F'ilm a nfa ng t . 
Nach En t wicke lung und Troc knun g cl es Ncgativs schre ibt 

man in Spicgelschrift mit Tusche clen Inhalt anf clie blincl 
Seite cles unbe]ichte t gcbliebcncn Teils d c~-> N ega.tivs und 
numerie rt for t l.aufend samtlichc Teilbilder mit einer Schab
tecler a uch in Spicgel~-> chrift. Auf dem Positiv hat man dann 
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z11 vcrlassige An gabon i.ibcr Archi vn ummcrn cles _li il m:;, i.iheJ' 
Anfana sowic lnha lt und auflerclem a uch clic fort lauf nd('J\ 
NumJ;ern ; clicse lctztcrcn si nel fur Hinwcisc zwcclu; V rvi~h 
fn.lt igung. Vergrol3erung 11sw. hci rl cr BcR prcchung unenh 
behrlich . 

lii. SPJ~Z[i<:LL I~ AUWNA H M I~T IWHNJK 

Die Obcrs ichtsb ilclcr l un d 2 ii ber dic Aufn <dunon d.c~· 
Ktimmba nder mit dcm Kino bczw. mit. dM Sp icgclrcfl x' 
kameNL rcichen zur E rlautcrung d er spcz ic llcn Aufnahm.e, 
tcchnik aus; s ic sind v ie[ dcutlichc r n.b jcd.c Bcschrcib urtg. 
T eh fuge daher nu r noch nachstehondc Hinwcisc tibce eU. 
Li chtquelle, die bcso nclcrc Aufnahmecl ispos ition , je nachdcl1\ 
es sich um Bewegungcn im K chlkopf oclcr im Amm.tzroh \· 
hanclelt, und anclerc Einzelhc itc n hinzu . 

Die Bcwcgun gc n im K ehUw pf 
f.l ie sind nat urgema l3 Rc hwcrcr a ufzun chmc n und vcrla n cr0 11 

~tt1 Ch oinc verhaltnis rna l.lig la ngcrc Vorbere itung a iH eli B . 
wcgungc n im AnRatzroh r. l.s t. cli c V p gcsc hickt (und es komm t1 
nur solche in Bet.racht) , Ho si nel a lle U mstanclc spie lencl i.ib r. 
windbar . 

E s wird .lie Vp (Fig. 8) a. m Autolaryngoskop nach WETilt,() 
(vgl. hierùber auch cl ic pra ktischc und biJligc Vorrichtnn cr o ll 
GU'l'ZMANN, Zs. f . Jùankenpjlege, 1898, Aprilheft) Hnte r.· ucht 
11 nel festgestellt , o b un d was fli.r c i ne Aufna.hmc i n Bctr aohi 
kommt; clabci bcobachtct die Vp im gcgc nùbcrHtchonde11 
Spiogelchcrn ihrc e igoncn ''t immb~indcr , wircl ncug icria un d 
Htcll t mcistcns Fragc n iibcr don Vorga.ng. Kommt cli o Vp fii r 
ci ne Aufna hm c in Betracht , so zc igt m a n ihr claH Auto la r y n o-o_ 
Hkopicrcn und beto nt , <la f.l der Rt iol clcH La ry ngoH kop:;; rl nr. 
.Bild ni chL :~.ncleckc n da d ; CH mn f3 Ro ci ngefiilut worclon , d c f3 
cr ni ch t hoch in dio lVL itLe dcs Mundcs, Ho ndc rn schrag zwiHc lt 11 

o bere und untc re Za hnreihc rcchtH zu Htehen kommt ( l1'ig. 9). 
Die V p uht n un das Autola ry ngos kop icrcn ; jc g ro l3or clabei de r 
Durchmesser deH Lary ngoi>kops ist, 11m so vor to ilhaft c r fiir di , 
spatere Aufnahme, wci l s ic a usgic biger wird. I ch Hc lbHt hn,b e 
K ehUwpfspi cgei vo n 28,5 mm, ja beso ndcrs a ngefcrtigte vo\1 
:34 mm Durchm csscr ben ut zt., ohno die acrin gsLc Bcschwor ck. 
Nach kmzer Zeit findct; dio Vp moistenH ihrc Stimmba ndcr 
ohne Zogern . E s werdcn ilu· rlann die .Bcwcg ungon crkH.irt , di c 
a.ufgenommen wcrclcn Rollcn . Dio Vp iib t s io. o .langc oin , b ir
s ic ke inen Brechre iz molli' bckommt, clieBewegungen bohcrr ch t 
und clen Atem . o zwcckma13 ig verbrau ch t , clal3 e in Vorganv 
rech t Ja ngc cingeha ltcn word e n kann . Das klingt recht. um. 
standlich und zcitraubc nd , in Wirklichkoit ist os aber nicht o : 
die Dauer cles Einubens ha ngt von der Geschi cklichkeit lcr 
Vp ab. 
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Fi~· . H 
t ~ ary n~oskopi~) und :,!;loiclt i'. Cit ig·c .\ Htq\at·y ng·n :·d\Ppie nach \\" t·: TIII.it 

Fi g.~) 

Iti cltti ge l faltuu g <l e' ~t. i e l e~ dcs Ltu y ngosk ops l c im Auto-
lo.ry ug·osk oJ o i ere n 

(Da de r plt otogmploic rte n Vp bei <1 e •· llli tzli t:h tn ufn:tllln e j cd e 
Au~cnk o nt•·o ll e fclt l tc , ~o ist t1 or c ig ntli clt u Spiegcl a ll zu ~ol11· 
JH\<:Io link -< gcsclt où on worden, unù or verschwinùot z. '1'. loin te•· 
t1 em linl< en Gaum enù ogen. Da~ hnt aùer in t1i csem F all k ein (' 
Bodontung, we il os ltior auf ili e llo.ltnng drs Stiolos nnkomn•t) 



1 8 Vox, {()20 , H ef! r 
1111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111 11 1111111 11 111111 111 111111111111111111 11 111111111111111111111111 11 1111111111111 1111111 11111111111111111111 11 11 

Nn n wird wr A ufn ahme (Fig . 1) ge>iehritte11. Dio Vp ::;ctzt 
sich vor das Kino in cin er l~n tfernung von ea. GO cm zwischc n 
Lippen und Objekti v . Ne ben ihr s tcht c in Ti>ich mit. c in e r 
Spirituslampe, klein e n Tiichc rn und c incr Nchalc mit !)9,:> 
proz . AlkohoJ. Die WEULE-Lampe wird be i e iJ Je r Spann 1111 g 
von 110 Volt mit 20 Amp. be last ct . Das Lichtbiindel muf3 HO 
in den Mundraum der Vp fn.llen, claf3 i.nsbcsonde rc clie n v ula. 
grell beleuchtct Ì>it, clenn 11111' so erfolg t c ine vii llige Au H
nutzung cles Lichts . Die Vp h ii.l t dio n.usgestrec kte Zunge mit 
<ler linken H a ncl fes t , s tiitzt Ric: h mit. dem rpchtcn Ellcnbogcn 
auf den Ti~ch und lary ngoR kopi crt Hi ch mi t. de r rcchten Ha nel . 
Sobalcl s ie ihrc Ntimmbandc r s icht , g ibt s ie e in v r·ab,·ed c tes 
Signal uncl der Opera teur st.rebt clanach , das lyary ngos kopi s he 
Bilcl a uf den Film zu bokommen. Zur Errc ichung ein eH 

J . scharfen HOwier-; ichclcr Orig inulgrèif3c mog li chst nahc rn le n ' 
2. nich t vo n cler Zungc ocler von clc r ohcrcn Znhnrcihe ge

rlecktcn, 
:~ . sich vo n vornc und 11i eht. vo n der Nc it c ze ige ndc n 11ncl 
4. auRgiebigen 

Rilcles ist folgenclcs not ig: 
l. die Entfernung zwischon Objekt iv ( ZJ~ J SS-Te:-;sa.~· l : -! .5 

von 210 mm Brennwcite ) und lary ngor-< kopi schem Bild bc trag t 
ca . 70 cm ; nebenbc i bcmcrkt iHt clic abRolnte Scha.rfe wie be i 
Aufn ahmen von nnbeweglichcn Gcgc nstandcn ni cht zu cr
re ichen ~ hieri.iber ha t s ich r-;chon l-fiW RN im cleutli eh a usrrc
sprochen ( Vo x , l!ll4. S. G). Dic l ~ o li e ltt11n gsze it hot.ri:igt 
1/ 100 Sek. 

2. Die Vp muLI mit d.em K opf c; non geeignc tc n Winke l ei n
nehmen (wozu ihr der Opera tcur mit Zurufen le icht holfc 11 

lmnn) , clabe i aber ihr laryn gos kopir-<ches Bilct s tet r-; boquc m nn d 
gnt ve rfolgen konnen. 

3. Das Lary ngoskop mul.l um sc i ne vcrt.i lmlc Aehsc n i e h t 
schrag, sonclern .' treng parallel zu der Vorderwand cles 
Apparates in clen Muncl gesteckt und gehalte n werdc Jl ; hier z u 
kann man der Vp behilflich sein , indem man de n vom f\piegcl 
uncl Stiel gebildeten Winkel zweckmaf3ig andert. 

4. Encllich muf3 clas Laryngoskop um seine hMizo nta l 
Achse so geclreht wcrclen , daf3 eben. o clic Epig lottis wic a nc h 
clic Aryknorpelgegencl uncl ein guter Te il cles sinus pi 1·i formi "' 
deutlich zu sehen sincl (ein moglichHt gr.of3es Laryngoskop ' 1'

leichtert clas Erreichen cles Ziels ). 
Obige ·winke s incl selbstverstancllich ga nz a,llgeme in ge

halten , clenn es lassen sich hieriiber keine genaucn Angabe n 
machen, weil jede Vp uncl jecle Aufgabe andere Maf3regeln 
hedingt. Nachclem clic fiir die Protokollfi.ihrung erforderliche n 
Aufnahmen gemacht worclen sincl (vgl. S. 13- 14), wirdclie Vp 
an ihre Aufgabe erinn ert , sie erwarmt etwas langer als son t das 
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LctryngoHkop (wenn notig reinigt s ie es zuerst grUndlich mit 
Alkohol) und stUtzt sich bequem mit dem E llenbogen a uf den 
Tisch . Dic:-;e ~tiitzc rc ich t mcine t· Erfahrung nach a llein au !:i , 
weil dio Vp cino Kontrollc in der Autokatoptrie hat; denn dn 
<l urch . da f3 t~ i e ihr Bild immcr schon muf3 , bleib t Ric a nch in 
ein trr Hl clorsclbcn Hte llung mit Oberkorpcr und K opf. Ich 
pcrsonli eh habc mir noch cincn zweiten Anhaltspunkt ver
:schafft, indem ich da:; Lar:yngoskop gcgen d ie paries postcr:io r 
! let~ Phary nx st Ut,ze. Dicse:; Vcd alucn e ignet sich abcr ni cht 
fi.ir jedcrma nn . Und nnn fii ngt clic Vp entweder ohnc wcite res 
<t n, ihrc Aufgabc am;zufiihron, odcr sie war tct auf den Befehl 
rleR OporntcurR. Da R ri ch tet s ic-h jc nach dem Inha.lt rle r Auf
ga.bc . 

Arbcitl:'t )ll<LII m it der Spiegclreflcxkamera (Fig. 3) , ~o;o 
ble ibt da:-; Vcrfahren im gro l3cn nnd ganzcn wie bei dem Kino , 
11 ur mit dcm U ntcrRchied , daf3 beim Photographieren sich die 
Vp i.m Objcktiv , bei Stercoa.ufnahmcn dagegcn im Beob
a h t nngs:-;piegel betrachtet. Die E ntfernung zwischon meinem 
(n ) Objc ktiv (en) und la ry ngoskopi chen Bild ist ca. 47 cm 
fiir · Photographicn uncl 43- 50 cm fiir Stereographien. Die 
Beli chtungszcit bctriigt 1/ 100 Sekunde im Durchschnitt. 

l flt c i ne Aufnahme z uE nclc, so wird auf dem betreffenden 
J!'ormular e in gcnaues P rotokoll vorgcnommen , wobei be
so ndm·s a uf de n Inhalt und auf etwa eingetrctene À.ndc
rungen in der Ausfiihrung de r Aufgabe seitens der Vp sorg
fii lt ig hingc wiescn werclen muf3 . 

Di e Bewcgungcn i m A n:-;a.tzrohr 
I> <L:-; Vorbcreitcn uncl Einiibcn crfolgt vor e inem gewohn 

hchen Spicgcl. Dio Vp wird clara11f hingewiesen , sich ein la ng
!;am s Ausfiiluen der Bewcgungen anzueignen, wenn eine 
:-;onst H hnell vor iibcrgehendc Phasc fiir die Aufnahme in 
Bctra.cht komrn t . 

f:li tzt da nn die Vp vor de m ~picge l , so bekommt sie eiue 
Kopfstiitze , nachdem das Bild auf clem Film oder a uf der· 
Pla,tt ist. Dic WE ULK-Lampe braucht fur Lippenaufna hmen 
mit nur 12, muf3 dagegen fiir Zungen- und Veluma11fnahmen 
mit 20 Amp. belaste t. werden. Die Vp betrach tet sich beiln 
Photographierc n im Objektiv und bei Stereoaufnahmen im 
Spiegcl ; ihr Ab:;tand vom Objcktiv wird von den a ufzunchmen
den Be wegungen bestimmt ; be i meinen Un ters uchungen bo
ITug e r· fU r Kinematographien ca. L20· cm und fiir Stereo
graphic n 50- 53 cm ; Photograph.ien von diesen Bewegungc n 
ha be i ·h nicht gemacht. Die Belich t ungszeit bet ragt beiFilmen 
und Stcreogra.phicn je nach der Geschwindigke.it de r Be
weg un g 1/ 100 b is ' /~00 Sckunde. 
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I V. Erro 1<:BN rss ~.: 

U nter ca . 140 A11fnahm en habe ich cinige heran sgesu c h l 
11ncl a uf nachstehend cn Lichtdrucktafcln ohn c cli e gering:'< te 
H,etouche vcroffentli cht. 

b ie Organe in na ti.irl' cher Gro13e goben c.Lie A ufna hrne r1. 
s 218, s :2 19, s 228 , s 230, s 231 , s 2:{2 wiedcr ; etwa. k lei.ner 
a ls die na ti.irliche Gr ol3e s224 ; in ca. 1;/7 s 71 , s 72, fl 75, ,' 7 8 . 
s88, s 90 ; in ca. 1/5 di e Aufn ahmcn f :99 ; in ca. 2 / 7 d ie A nf 
nahmen f 36, f 35 , f 56. 

M;t Ausnahme von s 224, die einma l vcrg rol3 ert ww·de, NÙ1.cl 
a lle Bilder in der Origina lgro f3 e cl er photographisch en nf 
nahm en wiedcrgegebcn wordcn. 

Zur stercos.kopi schen Betracht ung mi.i si'\en di e Bilder a 1.1 f 
T afeln II- IV mL"gcsc hnitten uncl auf ein Sti.i ck Pappe in 
dem Jformatùes Ste reoskopsgek lcbt wcrd cn. Dabei ist st1· n q 
damuf zu ctchten, da(J das B i ld qa,nz gerade und in di 
Mitte z·u slehen lcommt ·und sich nicht ve1·zieftt. A u c /z 
fiir e1:ne 1·ichtige B eleuchtung ist S orge zn tragen. Sàm. t 
liebe Lichtdruckbilder Rind von mir: vor de m encl g i:iltiaen 
Abzieh en gepri.i ft wordcn . so ùa f3 c ine st e rcoskopisc he vVir
kung sichcr z1 1 erzielen ist , vorausgesctzt , d a f3 d er B eob
achter imstand e iRt, st ereos kopi seh zu sehen. Aneh in j ed e m 
gewohnlichen Apparat konnen cti e Bilder betrachtet werd e n. 
sie wirken a bcr bedeutend besscr, wonn sie in ein Ster eo
skop gesteek t wcrd en , a uf clem n ieht alle in eli e Sc hà rfe d e , 
Bildes, so nclern auch der Abstand der beiden Okula r e r c
gulier t we.rd en .Jm nn , .wi e z . . B: . Lei dcm Z.EISs- St~reoskop . 
Obwohl sw h d10 Ahzuge auf J...~ chtdrnckiaf eln bm we ite m 
besser eiguen a ls Autotypien , so v erli ert a uch das scho11 te 
Bild bei Massenve rv ielfa ltignngon auf P apier b etrachtli h 
und bi.i13t bcsonders an K ontras tcn ein . Am bes ten wirken 
bekanntli ch Glasdi apositive. Das Phonetische Laboratorium 
in H amburg ist bereit, fnt erei'>flen ten clerartigc DiapositiYc
zum Selbstkostenpreis hcrstoll en zu lassen. 

Zum Schlu sse mochte ich hemcrken , da l3 H err Photogra ph 
WEHKING, H amburg, rnir bei samtlichen Untors uehunae n 
zur Erreiehung von Kinema tographien un cl I hotographie n 
der B ewegungen im K ehlkopf bczw. im An ::<a tzrohr behilf ic h 
gewesen ist . Er h a t al le Filme und Pla tten entwick elt und 
a bgezogen , und als ich al s Vp cli ente, auch dio Aufnahmen 
gemaeht. Ich habe st ets in ihm einen verstandigen , g e
schickten und zuverlassigen Mitarbe.iter gehabt und mocht e 
ihm an dieser Stelle meinen verbindlichst en Dank h.ir . eine 
U nt ersttitzung aussprechen. 
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~ I l . - L 1 1 10ilati(J11 ~ pha !'\C nait H (•rii)Jrung· de l' ~ti mruU ;l. rH.I t\ r 

Diese Aufnahm c• zeigt das ganze laryngos kopi sc lt e Bilrl , rl onn dio lo:pi 

g lottis und die Aryknorpelgogcncl sintl dc nt lklt zu selt •n : links nuf dom 

Bilde ist auc lt e in T eil ll cs S in11 s pirifOI'Illi s s ichtha r. D er· reclrte 'l'cii der 

Anfnaltme ist nicht so stark b clich te t wic <lf>l· lini< P : gcnulc <li escr Untcr
•chied scheint mir· e inc n Vonmg ZII hi c ten , in sofcl'll c r cli c Kontrastc me lr r 

her·vortre te n liiflt al s bei c in er g lc i ·hrniiBigen Hclicht11 ng. Z:wischcn den 

• ' timmbiindc nr s teht e in klc ines Fihrom . Der vorile re (a uf rl em llild c ,] r 

ohere) 'l'c ii dor ~timmritze sdrli eflt nieh t so ft~st wie Il or· hintc re ' l'cii. 

s 7"1. - l'lw nat ivn s plrasc 11nge: fiihr wi e s 7 1 

Uic Anfmthru c ist sclriirfc r, das 'l'nh pr·culum cpiglv ttictt lll lri tt stiirk er h er

vo r , dio Stimmbiiml er s inll hc<le utcn<l h ell e r· b elichtet nn <l der Sinn s Morgagni 

i•t he~se r z11 sehc n als :111f s 7 1. Dns Fihrom ist a11dt hi e r cl e ntlich • ichtbur. 

s 73. Flii stc r11 

D er Kehlrlcckel ltat siclt meltr a ls bei <lPr l 'ltnu:u.i on iibc t· ll :ts Ostium 

lary ugis genoigt, dns TuiJerTnlum upig lotticn11r ist g11t z11 so lt en, d er Hand 

<l er Plica ary-opig lottica ist vcrsclmnncle n, Ilio Ary kn_orpel 111\b en , ich mtc lr 
vo,·n gPneigt, )n.s:-;o n ah e r fli e Ulotti s int cre:u·~ilnginea fn~ i :-; h:l!tbnr. 

s 7S. - Jlarte r St.ittlltt Oin satz 

Dio Epig·lottis lt a t s ich noclt weHer aJ , bei s 75 g-c neigt, tla, Tnbw·cnlttttt 

c piglottic um ull(l di e Ary kn orp cl sdtli ellcn ilas ganze Osti um laryngis ztt . 

Von den Stimmuii,udern is t ni c lt ts '-li so lt e n. Nnch Sprengnng cli oses c nerg·i 
schon Verschln"os wircl der dtar·akt.ori"i' (·lt c li:n :tll cl N< lrnrte n Stimmf'i nsntzc, 

hXrhar ~e i11 . 

:-: 88. - \ 'o x iu :--: pira tui'Ìa 

Ui e Vp !t ar ~·c mcle in rl · nr .Augonh lick il e r Au fnalrnr e <leu Kypf e rwa, 

gcscnkt, ~o tlafl dio o iJ e rc Z:al1111"eilt e d on oberen Hnrul rl or Epigl o tti ~ zu 

rl eckt ; man sieltt au er <li e nnt .. ron soitlichcn Hiincl or SO II"Ì C d11s Tttborculnnt 

d c utlielt. A 11elr <li e Ary knorpel:zcgond ist g ut ZII ' "h eu un d j e <l enfall s kontnn 

rli e AhiJi ltlnn p: rl er (Jio ti i ~< hf" i der Vox inspiratorin g-an" nnd gar zur Geltnn ~· . 

, UO. - Ann111alic in d< ·t· ::\tcllung· <l c r Aryknorpel 

D er linke Ary knorp el sonkt siclt ctwas scltriig· vor de n reclt ten. D er ob we 

H:uul rl e r Epiglottis ist dnrclr clie obcre Zalrnroilr c rl er Vp, rli c cl e n Kopf 

in rl l'm A11 gcnbli ·k de r Bclic lt tn ug ctwas senkte, zngcdeckt. 

(Jrf!f. F nftnotf' 8. W>) 
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s 7 1 

s 75 

s 88 

!)Q 

( Vyl. Fn}Jnote S. 2(;) 
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'L'afe! III 

s ~ I l'.- Vokal H 

~tf' llu 11 :; rl C' r Zun ~~:e ntHl de:-' YelutH ~ hci d .. r ll t·rvo rbri ngun g· 1l c:-. \~ t,kul ~ a 

, :2 1!). - (Jtljmer Muncl buim f:k hweig·e n 

J<: , hanrl clt ,;eh n m rlie~e l h e V p 1·o n i-i . :21 S 

ti :2~4 . · - Fbs um palati na 

Vord ert ~ il rl e r noch ni cht operic r tCll Gao meu, palt t· ein e' ~.i iihr i ~·c n Knah e11 . 

( Vyf. Fuj .llwf.e S. 'Ui) 
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Tat'e l 1\' 

l)i t\ Znnge hnt ~ it · h a.u l';g-ell iihh nn<l ilu't.1 :--ieitcnrilrùlr·r ll ul' ll g·ohoht·n: 111 i! 
,,,.,. nntc r c n S<·i to rli rsc r lc tztt•r·cn bc riihrt ~ i e ring-s li CI'IIIll di c l nn e n>Pitc d n 

oberPn Znhnre ih n. Dit • Znng·c h charrt in rli csor Kt<·llung- nnd "'' "t·hlieCt 

<lailurdt d o n \lwn<l ; so halrl s io nac lr nn tcn schl iig t , s tr ii mt d e r l.n t'l s lront 

he raus und man hiir t <1k t'iir oin t ch arakt,e ri ~ ti sl' h P E~ pl osio n. lli csc l'h l'\pr 

:,!' l':t)'llic Zl' ig· t tlt'11 .\ll g·onblh:l< fl c:-; \ ' (' rst· ldu :--:.;c:-.: flahPi i:--t diP g·:tr iZP A rti ~ 

k11lntittll ct,wa :-; nn•·h link ..; g-t• rit-lltf •t. 

s :!:i l. - Zc rt' hr:di s l 

Ilio !\'U nz c Artikttlat,ion lr l'i <l c"clh <' n Vp " "" v •Jrltin lrHt s it·l• im \ ' <·rg lt• it·l1 

zn s :Zi!O naclr hinton \'Orsc lr ob on ; rli e Zun ge : ~rtikuli e rt ,i cizt g·cp; t•n <li t· ~l i ti ~ 

"'' ' ( :anmcns. Nnr rlnrc.h a;, . 1-;t,c reos kopic ist ('S nti i~· lit-h , <l t• n lTntt•r>t·h ied 

'l.W isdH' n d enta li ~ 11ncl zcrr·brnli !'l l 7.U sehr· tt , (• in t~ gf"wi'iHIIkh l' Photog-r:tph i1\. 

wiir•lf' cla :-: ni<·l1t z f• ig·P tl . 

s :Z:./."1. - J),,, ta lis l 

!), .,. Vortl ortc il d er Znn go hc bt s icl1 boi "tlorsclh on Vp vo 11 , :t;J() 11111] 

lo e riilrrt mi t scin e r un t!' r·c n Scite oli 11 1/ii c k seite <l e r o h e rcn ,·ortl or·on Ziihu• ·. 

111:111 :-: ioht liHln• g·auz doHtlit:l1 , w io clie Znnge ctwas II OI'lllt tet· g·r lH :-i!-\p u bt: 

rlurch di csc i-;palte komrnt tl or tiin orHl<· Lufts ti'Om heran s, "' <1:113 <l<'m Laul 

:-.:t· in e <·lt:trnktet·isti sdu~ FHrhnn ~; vorli r h t• n wird. 

s I ;):l .- l'v11hL l1ilida 

Die i-;pit.zen ùc r l lvula hiti<la rl os !ljiihi'Ìg-<·n Knah c n s inrl ii.ull l'l',t lr e ii OI\'lich , 

•· ntweilot· lcgon sit:h :tllt• h c id <' nn diP hintore n Gnnrn onhog<'n orlo•· <li . ciut· 

hlciht lriin gcn nnd Ili o anrl c nJ ht·riihrt rl nn C'ntsproehe nrl c n Gautn onbog-e n . lnt 

N stcn Fall e blc il.Jt ,,wi sehen ilo r· hii ehs tcn Kriimnlltll~ j orl ns B og·on s ttn<l der 

~pitze rlc r Uv ula oin k loiu os Lo <:h. Ein oi nzig;os Mal habc ieh di o l vnln bitirla 

dt•ntli ch fr c i h ornnter l•iin gond g·osol• cn ; b e i oberfliic lili d·nr UPob:tt·htung- kanu 

man segar zn <Ì cm l-;eh ln ll k<Jntmcn, dall <li c 1-; pitzon rl or lJvtt hl rnit donr eni 

' Jl"C~h endon Garun••nhogcn zusnmm<'ng-e wach scn se ien. l>i P Aufnal•m e zr·i~·· 

d .. n A ug;c uhli t~k, wo ili P Pin e Hpit~e ll e l!uu.tcrh~iugt... 

( ryl. Fnj.fuofl· 8. '!fi) 
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s 230 

s 23 1 

s 228 

s 132 

( V(J l . Pnj.Juote S. 26) 
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v. Z liSAMMENI!'ASSUNG 
lho VorLciJe de r A 11t ok atoptrie be i. der Kinematographie 

und Photocrntphic de r Bcweg1.1ngen im K chlJw pf oclcr im 
r\nsatr.roh r s ind : 

l. 8~ ist cl ' Ili F o r,.;chc r m oglich , ab Vp ZIL clienc n 1111d a lle 
mòglichen Atdna hmcn <tn ~ i ch sclbst ZII machen . D a::; 
bc(leut c t e i11 e bctdichtli chc Vcre infachung der Ar beit, wei l 
sich UC' I' J~'orscher d aclur ·h in v ic len Falle n von a nclcr en Vpn 
fl'ei macht , und wcil Vorver Hti Chc zur Bcarbcitu ng cles Plancs 
umf;tng reicher ntcr:; uchungcn a uf cliescm \Vegc schnelle r 
und sichc1cr aJ,.; bishcr :;tattfindc n konn e n. N ur ein gcschic.kt.c r 
Photograph i;;; t a l;;; Mitarbeitcr notig. 

~. Jst de r .Fo r;;;cher Operateur , so Jicgt ihm 1111r noch die A uf
gnbe ob, Hich mit de r e igc nt liche n A nfnahm e ZII bc.·ch aftigen, 
wei] dic Vp Hieh ;;;o lb;;t un tors nch t; aus cli e::;em Grundc und 
auch d<tnk don a n den A ufnahmcapparaten vorgenomm ene n 
techni schcn A nde rungc n is t clic Arbcit cles Verfahrens be
triicht li eh crlciehtert , Ja13t dahc r a uf c in g utes Ergcbnis mit 
Bc~Limm t h ci t hoffen . 

:3 . Der J?orscher we il.l im vor a u:; , wanu und wic ;;ich das Auf-
7.unehmend ' be i d er V p zc igen wird ; er h a t »ich da.clurch vo m 
Zufall bcfrcit 11nd stc 11 ert; be wllf3 t a uf don Erfolg los . 

4. l ~ nu e l !) l :l ;;;tancl Prof . H ITIGENER und mir cin gewohn
li he;; K.ino z 111' Vcrflig ung, da;;; mit c in er Bcobaeh t ungsvor 
l'i chtllng wi.ihrcnd de r Aufna hme verse h.cn wa r. Prof. H :mo:ENER 
saf3 vot· de m Objc ktiv uncl huyngoskopier tc die Vp . Solite e in
ge>~ t cll t. odc r a ufgcnomme n we rden, so 11\llf.l tc Prof . HEGJ<:NER 
wohl cl;ts L :t ry ngo;;; kop im Muncle der Vp we itc r halte n. 
~ i r h a ber Re i t w art s n eigcn: c r sa h claclurch d as Bild nichL 
mchr . lch s ta nd hint CI' dcm Kin o und indem ich Prof. 
1-lJ~GE . 1.mAnwciRungen zurief (lVIehr r cch ts! Zu hoch!) ,ver 
HlJ C•hto ich clas la.ry ngos ko pi schc Bi l d a uf de m .Film 1.11 erhalt.e n . 
~oba. l cl diescs zu ;;che n war , gab ich c in Nig na l 11nd de r 
Photograph k urbcl tc. lnzwischc n war Prof. HEGJ~NER cr
miide t , clas Bilcl ve rlie l3 lc icht cl c n Film uncl nur durch nc uc 
Zt1rufc war cli c .For tsctzung de r Autn ahme moglich. E . wurde 
dama ls vi c l Ti' i l m vcrbra uch t, un d t rotzclem wa r ci ne strenge 
Au;; lcsc dcs gewonne nc n Ma tc riaJs notig . Dio Orig ina lbilcle r 
war n ]dci n , unscha d u nel nich t immer clou t lich . Zu d e n 

ufnahmcn waren vier P crson en notwenclig gcwcscn : clie Vp , 
Prof. F-haENER, der Photograph uncl ich . E s ist mir he utc 
ldar , da f3 cl ic p au.r d am a ls crzielten bra uchba ren Filmst i.ickc 
nur dem Zufall z uzu schrc ibcn ware.11. Dm·ch clic Anwe ndung 
1ler AuLokatoptr ic ist die Kinematographie der Bewcgunge n im 
Kchlkopf a uf d as a uf.le rste vereinfacht, cle nn es .· ind ke ino 
Prismen (CHEVIWTON uncl VLÈS) nncl l<e ine zahlrcichen Hilfs
lo·afte (JIEGENER und PANCONCELLI-CALZIA) me hr not ig. 
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Dic Vp sitzt vo r dcm Kino und bie te t dem Objek tiv dir kL 
und bequem das Bild. Vp und Aufnchmer fi.ihlcn Hich frri 
und sici1er , wcil s ie wi . scn , da f3 s ic - obwohl gc trcnnt 
- harmonisc lt a rbc iten , was die Natiidi chkeit une! die 
Ungezwungcnheit der Bcwcg ungc n c rhèih t. Dio Vp m •rkt 
sofort in der Beo bach t ungl'vo rri cht.ung jede durch e in cn der 
Phonation ni ch t ;r,ugchèi rigcn Vo rga ng (f:icnkungdcs L<tryn 
goskops, Abnehm en cles Ncig tlll g~-' winke ls dm; K o_pfes , Be
Rchlagcn der La ry ngos kops li RW.) hc rvorgcrufcne A ndet'l iiP 
des ihr wohl bcka nn tcn l ary ltgos kopi ~-'c hc n BildeR; sic kann 
dan n entweder sofor t cin e Vcrbcssenmg vorn ehmcn oder im 
,;chlimnu;ten .Fa ll ein c Untcrbrcchun a der A utn ahmc cint 1· tl'n 
la. en. Dio Zahl der inhaltli ch und phot otochnisc h. mif3ra tonen 
Kinobildcr ist daclurch be inahc a uf N ull hera bgeRetzt. Da 
von mir ~L n aewandte Verfalucn will nich t ctwa bcwiihrto, 
demselben Zweck dienendc Methoclen verdrange n, Bo nd rn 
~:~ ich einen Platz ne ben ihnen vcrdiencn . Trotzdem wird 110- h 
den angefi.ihrten Tatsachen die Behauptung bcgriindet er
scheinen , da f3 wirkli ch brauchbare F'ilme d er B owegung n im 
K ehlkopf am einfachstcn und sic ltersten dnrch die Aul -
katoptrie zu erreichen s ind . Diese lbon Vorzi.igo wei Rt. die 
Autokatoptric iibrigens a uch fiir dio Bcwcg un go n irn AnRalz
rohr ~wf. 

5. Das Verfahren muf3 nochdadurch vervoiikommnet. werdon. 
daB meine Beleuch t ungsanordnung durch die von don Zmss
werken J ena hergestellte Be le uchtungsvorrichtung mit strobo
skopischer Scheibc nach H EG I!:N.ER ersctzt wird und daf3 auoh 
fi.ir die stereographi,ochen Allfn a hmcn Zt!:Iss-Tessar-Objektive 
benu Lzt werden . 

(Bei deT R edaktion con l. Sovembe1· 7919 eingegangen) 

B ei m, BrhaU d e.,- etuly'iJ,ltiytJn . l b:::ity e der 1Achttl1•uck
ta[eln stdle ich mif B e<lwncrn fest, tlrtP ntelne .S. ~O ne· 
iiu.p C'rten B efii.1't;htttnyen w eit •tnehr nls m·wwt·f.et f' ingetl'oft'en 
lili1ut. Die 'l'aj"eln l'linfl d ·twt:hnw; nls nidt.t rtelnnyen zu be
t1·achten. 'lhfel II m•sch eint f •t•ofz <lm· tadt~llosen 01·igill(tl
bildm· (tls f/(Mt.z besonders tnijJ1·aten; die stm·coslw pisrlte 
1Vi1•1,ntn(t •ist ·mit Miihe ·tuul Not ·wohl noch z n m ·z·i(Jll' ll , tUe 
l i'eiuheiten d e.o; 01·iyinnls .'Jùul 11.bm• bel de1• V ert>i elfiilti(lllllfl 
vm•sch w ·wtulen . Au.s znhlreichen (l'rit1ulen ist e.'J l eùler uif' lt t 
muylich, eine ve1·bes.'Jerte A1tflafle dm• Abzilf!e '1)01'1WhnWII 
zn lttsscn. f ch bitte tlit3 L esm· dnlwr •tun y èn eiyte Ntt.clu;icllt . 
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ii: l NE AUF DER AUTOKATOPTHJE BASIERENDE 
LABORATOR[UMSANORDNUNG, UM: DIE 
BEWEGUNGEN Il\'[ KEHLKOPF UND AN
~ATZROHR MINDERTEN S 12--14 J>ER
RONEN GLl<:ICHZEJTIG .ZU ZEJGEN 

von 
O. J:> A N < ·o N<..: I·: LI . I -UA LZl A . H a 111 burg 

lm gliicJdichstcJl F all e. c inerl ei ou bei der gcwèihnli ehen 
.LaryHgoskop ·c ocle r l::e i der EndoRkopic , konnte ieh bishe r 
eli ])honatiOJl Rbcweg ungen im K ehlkopf hoch. tC'n R 2 oder 3 
Pe1'..onen gle iehzcit ig ze igcn . Derselbe lVIif3Rtand ergab s ich , 
obwohl in gcr ingc rcm Mai.le. fiir die DemonRtraLion von Be
wegungcn im AnRa tzr:ohr . Das ha Ltc den groi3en ~aehte il , 
hesonde rs be i stark bc:-; uchten VorleRtmgen Hnd Ubungen , 
<laf3 ersten:-; an di e \iVid er>~tandsfiihigke it 1111d di e LeiHtungs
fiihigkc it. de r V p a llz11 hohc An fordenmgcn gestellt \vurden, 
und daH zwcit cns de r Be trio l> sich zulangsam abwickeltc. Die 
J<'olge d;won war , daf.l <li e Zuho rer , die dar:a uf wartet·on , an 
die Reil1e zu kommcn . :-; ieh la.ngwci lten . ermiide tC'n 11nd nicht 
x lten s i eh hc imlich e n t fe l'll t.e n . 

Da der ar t igc Dcmon Ht rat ioncn cille wert volle ~~rganzung 
uncl Ve rt iefun g von he rc its vo rge fi.ihrtc n Kinemat ograp hien 
und P hotog ra. phien bildcn . so strebte ich :-;ehon la.nge naeh 
Pincm raRehen lllld moglichst e infachen Zustandekommen. 
dcrselheu . lndcm ieh me ine Vc rsuehe <~u sfiihrte, um die Be
w gungcn i m Kc hlkopf 11nd i m AnNatzroh r zn photog ra.phiere n, 
lmm ieh a uf de11 Gccbnken. di.ese.lbe An ordnung ;i,ueh zu 
nemom~tra t ionHzwccken mi d zwar fiir recht viele Znsc hauer 
gleiehzoitig w bcnutzen. De r l •~ rfo lg war in jecler Weise 
b f1·iedigcml . 

[eh bedi erw micl1 a. l:-;o de rse ll>e 11 in Vox, l H20 , B. 7 H. 
bcschriebencn und ::-i. ;) a hge bildeten Appamtur, mit clem 
l ntersehied, daH Hieht de r sehrage Beoba.eht,ungsspiege l i.iber 
der K amera , sondern ein cl\1att;;eheibe zur Anwendung kommt, 
dic anstat.t de r Ka .. se tte in clic Ri.ickwand der K amera ge
Kteekt wird ; de r Reflexspicgel mu13 wahrend de r Zeit hoch
gehobeJ• ge halten we rden . D er Raum ist voUig verclunkelt. 
Nach .Einse baltung der vVr~lJ Llè-Lampe zeigen Hieh zwei kriiftig 
beliehtetc Bi lder de ·se l ben Vorganges in natiirliehen Farben; 
ihre Grol3e kan~1 je naeh de r Entfernung r.wisc hen Vp nncl 
O bjek ti ve n reguliert werden . 

Die Zuhèirer stellen sich um die lVIatt. eheibe hennn hinter
cinande r a uf. Die vorderen sitzen ; anclere stellen . ieh hinte r 
lie Vp und be traehte n clas Bild in dem Selbs!beobaehtungs

spicgel der Vp. Bei nwin cn K ollegien und Ub nngen ist es 
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mir gelungcn, 12 + 2 = 14 Zuhorern gle ichzeitig alle mog
lichen Bewegungen gut und hcque m zu zeigen , unter Um
stiinden kann clic Zahl der Znschauer sogar vermehrt werd .n. 

Was clie Demomltration der Bcwegungen im Kehlkopf 
an belangt , so sctzt sich dic V p i n einc r gecigneten Entfermtn 
vor die Objektivc und , indcm Hie sich int Spiegel betrachtct, 
laryngoskopie rL sie sich c ntweder e infac h oder unter Be· 
nutz1mg der ·t roboskopiHc hen Scheibe. 

Zum Zeigcn der l3cwcgunge n im An satzrohr seLzt sir.h die 
V p ebenfalls n a he genug vor dic Objektivc nnd hihrt untet· 
Benutzung der Aut. okatopt rie ihre Aulgabe au s. 

Die Erklii nmg der Bi ldor k ann der Kur::;usleitet·, venn or 
selbst V p ist . vorher· ge ben . Am zwecluniifhgsten a.ber i. t 
es, wenn e in AF>sistcnt. nebe n dc n Hildern ::;teht und Rie 
erl iiu tcrt. lt-~L der Kur::; u: leitcr keino Vp , so ubernimmi. er 
selbst die Erli.i.nterung. Dic Einstcllung der 'chiirfe der 
Bilder auf der Mattscheihc de r Kamera. beRorgt derjcnige, 
der die Bilder b e ·pricht. 

Oh cR ein ebenso einfachcR ocle r .·ogar noch cinfachcres Ver
fahrenalsdiesesgibt;umea.l4 Pcrsonengleichzeitig nnd bequcm 
obige Vorgiinge dcmonstricren zu konnen, wei13 ich nicht. 
Ich kenne auf dem Gebictc nur clic 189~ in der Miinchener 
m~Xlizinischen Wochenschri ft , N r. 6, S. 103 ff , erschienenc Mit
teilung von K ILLIA N i i b er die Demonstration lm·ynyoskopucher 
Bilder vermittelst der dù·ekten Projektiot~,. 

(Bei der R edalction a m 7. Novembe1· 1919 eingegang n) 
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PR.OPORTIONSZIRKEL 
F 'OR ZEITMESSUNG UNABHANGIG VON DER JE

WETLI GEN MANTELGE SCHWINDIGKEIT DES 
KYMOGl~APHIONS 

von 
CoNSTANS ScHNEIDER, H amburg 

Die Zeit messung von phoneti ·chen Vorgangen ist einfnch 
aw;zufiihTen , wenn die Gesehwindigkeit cl es Kymographion. 
kon Rt an t ist 1 . Sind aber c1ie Vorgange bei ver. ehiedenen 
Gesehwindigkeiten des K ymographions aufgenommen worden, 

Fig . l. Vordcr.·citc 

so iRt eine Ausmessung n aeh cl er iibliehen Methode um. Uind
li ch und deswegen zeitraubencl. NaehF>tehend er Prop rt.ion.
zirkel soll clicsem U mst and abhelfen , indem er dm-eh cinfach 
uncl leicht e H andhab1 1ng ein bequ eme.· Mitt.el bi t t und 
geni.igend genaue ErgebnisRe liefert. Auf3erdem laf3t er , ich 
fi.ir ver Rchi edene ahn liehe Zweeke benut.zen 2• 

D er Proportion. zirl<el hat 3 S6henkel , 2 bewegliehe a und a1 
und in der Mitte den fcRtst ehend en Sehenkel c. Der mittlere 
Sehenkel tragt a.n fleinem untcren Ende die Gleit chieno b . 
.Bei de Sehenkelend cn mi t ihren Spit.zcn sin d nieht starrmjt den 
1 V gl. P oiH UT, P lwn1·tik, H a nclbuch d er Phy,;iologisch en MPth dii;. 

3. B el , 6. Abt ., L eipzig l9ll , 158 .f. 
2 Vgl. P AN GUNC ELLI -CA L Z IA, Ph.onoposoto- unrl T opometrie, Vox, 19 1\J, 18. 
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hciclen b eweglichen Schenkeln v erbunden , sondern in d er 
Lang;;achse der Schenkel b eweglich. Das ist notwendig, d enn 
der Kr isbogen welchen clie Zirkelspitzen bei einer Beweg~ng 
der Schenkel beschreiben, mu13 in eine geracle Strecke 
umgeformt werden. Di e beiden Spira lfedern auf a und a 1 

1Jcwirken , cla13 clie b eweglichen Schenl<elenclen , d au ernd zu
l'Lickgezogen , leich t auf der 1 chiene b gleiten. Fur die genau 
glci hc Ausschla.ggr o13e beidcr ZirkclRpitzen , von dem fest
stchencl en f-.ì chenkel a u s ger echnet, sorgen di e in t und t 1 dreh
haren Str ben e und e 1, welche auf dem Schenkel a durch d ie 

Fig. 2 . Ri.icll:Eeite 

lHilRc d gcfiilll't werdcn. D er ei ne Schenh:el tragt einen langen 
z lluloidRtreifcn i mit Indexstrich. An diesem entlang, ge
fli hrt clurch einc Hulse h auf d em Schenkel c, gleitet der MaB
Htab y. 

GebrauchsanweiRtmg 
Angcnonunen, man batte a ls Zeitmarke eine Stimmgabel 

mit 100 f-.ì ch win gungen in d er Sek . benutzt und 20 einzelne 
1 'chwingungen ent. prechen unserer Zirkeloffnung, wie in der 
l ~ i g. l , clan n s tellt m an den Zclluloidma13 tab durch Auf- und 
Absc hi cben (Klemmschranbe a n Hiil e h) mit dem Teilstrich 
20 a\ lf d en lnclexstrich i e in. Dmch nunmelu· folgendes Ab
tasten der zu mes end n vVcrte ist die Zeit unmittelbar in1f100 
, 'ck. am Ma13st ab abzulcsen. 

(B ei de1· Hedrtl•tion am 1. Juli 1919 l'ingeg,mgen) 
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ZU R GR APHl SCHEN D AR . TELLU N G VON PALATO
GR APHT SC HEN BERù HRUNGSWERTEN 

E I N B E JTRAG Z UR P A L A TOGR A .LW.LWETRIE 

von 

W . H EINITZ, H a mburg 

In de n nachfolge nden Zeilen ~oll kurz e ine Methode er
lau ter t werden, wie ma n die BeriihrungsfHiehenwerte bei der 
P alatogra mmetrie zweckma (3ig graphiseh darstellen und ver
gle ichen ka nn . Diese Mitte ilung sehlieBt ich a n die von P AN

CONCELLI-CALZTA, Vox , 1918, S. 172, gegebene Anregung a.n. 
Auch hie r so ll nich l der Or t der Beriihrung dargestellt wcrden, 
sondern es sollcn nur e inige Ta bellenmuste r fiir die Endwortr 
der Beriihrun g~flache, wie l' te a us der bei P ANCONCELLI-CALZTA 
erHiu ter ten P la n imctennessu ng ge wonnen wurden, erlautert 
werden. 

Im In teresse e iner geordn eten Ù ber ieht iiber die Wertc 
wird es zwcckmii13ig sein , die untersuchten Laute nicht na h 
Vokalen , so ndern nac h . K on ·o na nten und ihren palatogra
phisch a ufgenommenen Verbindungen mit Vokalen zu ordnon. 
Aus e iner Reihe diesbezuglicher , vo m Verfasser persi:inlich 
s t ammender Aufna hmen seien in den naeh. tehenden Tafeln 
(I und II) einige beliebige Mu. ter hera usgegriffen. In Tu.f. r 
sind die Verbindungen zwisc hen K onsona nt + Vokal bezll'. 
Vo kal + K onsona nt dargestellt , in.Taf . II Verbindungen von 
Voka l + K o nsona nt + Vokal. Ù ber den nur bcdingun a~ 
weise n ·w cr t a llcr rech nerischen Verwertu ng von pa.lato
gr a phischen Ergebnissen wird sich jeder , der sich einma.lmit 
P alatogrammetrie bescha ft igt ha t , nat iirlich klar ein. E liogt 
a uch durcha us nich t in der Absicht diese t· lVIit t eilung, irgend
welche weit t.ragenden Schliisse a us einer Reihe von Unter
.·u chungen zu ziehen. 

Entsprechend de n Verbindungen eines K onso na nten mi t den 
Vokalen u 9 Q a g !J i (ohne o und ii) hiitten wir in dem l oordi
na tensystem der Taf. I 7 Abszi. senpunkte zu bes timmcn. Der 
besscren Ù bersicht h a.lber aber s ind dio La utverbindungen 
n eben don zu ihnen gehorenden Ordina te npunkt gesetzt. Der 
Ordina tenpunkt gibt die GroBe der Beriihrungsflache an , une! 
zwar in cm2 . Die Hohe der Ordina tenachse in dem , y temi t 
a lso abhangig vo n der ma ximalen BeriihrungsfHiche dc 
Gaumens der jeweiligen Vp. In dem hier als Beispiel ge· 
nommenen Fall betm g diese 14,8 cm 2• E g niigte aber einr 
Y-Achse vo n 14 Graden, da das lVIaximum nie erreicht wird. 
MiBt m a n clas abgeschnit te ne R echtec k, das entsteht , wenn 
ma n in der H o he des Beri.ihrungsgrades e ine P arallele zm X
Aehse nnd a m Encle der X-Achse eine Parallele zur Y-Ach~c 
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zicht , so kann man dessen Flacheninh alt zu einern cm 2 in Be
zichung sctzen . Man gewinnt dadurch einen MaJ3stab hir die 
Vergro f3 erung der in ein Rechteck umgewandelten Beriihrungs
flti.che des Palatogramms. In unsercm Schema sind die Para
rallelen zur X-Achse fi:ir die Werte der Lautverbindungen 
nicht ausgezogen, sondern nur durch cnt ·prcchende Kurven
pnnkte markiert. Die punktiertc Kurve lfiuft iiber die Be
riihrung>nverte von Konsonant + Volud , die ausgezogene 
Kurve iiber jene von Vokal + Kon sonant. Um die Be
r iihrungsfl achc eincr Lautverbindun g mi t der des hier zuge
hi.irenden isolierten Vokal bezw. Konsonanten vergleichen zu 
ki.innen , wurde die Beriihrungsflache der isolierten Vokale 
clur h cine ausgezogene wagerechte Linie, die cles isolierten 
Kon.·onanten dm·ch eine punktierte angedeutet . 

Durch die Mitte cles Systems geh teineLotrechte, auf der die 
Lautverbindungen mit dem neutralen a liegen. Links davon 
wurdcn d ie Vcrbindungen mit Vokalen der Vorderreihe g ç i, 
rechts davon solche mit Vokalen der Hinterreihe Q 9 u einge
zcichnet. Wie Taf. I zeigt, lassen sich aus einer solchen Anord
nung ohne weiteres di e Beziehungen zwischen den einzelnen 
Beriihrungsgrof3en able ·en. So sieh t man hier z. B. deutlich 
die Beriihrungsunterschiede zwischen den Verbindungen 
zwischen Konsonant + Vokal und Vokal + Konsonant, bei 
glei hen Lanten. Auch iiber die eventi. Beeinflus ung der 
Lautgruppen durch den einen oder den anderen Lau t der Ver
bindnng kann man aus den isolierten Bewegungen leicht 

ufschluf3 gcwinncn. E s scheint also diese einfache graphische 
Interpretation wcit zweckmaf3iger zu sein als eine bloJ3 
tabcllariRche. 

Kaum schwieriger wird die Darstellung, wenn e sich um 
Vcrbindungen von drei Lauten handelt. Taf. II zeigt uns eine 
diesbeziigliche Anordnung. Si e gleich t i m iibrigen jener bei den 
Vcrbindungen von zwei Lauten. Es wurden hier a ber der Ein
fachheit halber nur die Verbindungen zwischen a, i, u und dem 
betreffcnden Konsonanten berticksichtigt. Bei unseren zu
grundc liegenden Untersuchungen nahmen wir dieselbe Ein
RchranJnmg vor . 

Entsprechcnd den Kombinationen waren fiir die Kurven 
drei unterschiedliche Linienformen erforderlich . Die Ubersicht 
wird hierunter jedoch , wie Taf. II zeigt , kaum leiden . Die 
W erte fiir di e isolierten Laute sind wieder durchParallelen der 
X-Achse abgegrenzt. Um einen Vergleich zu ermoglichen mit 
clen Vcrbindungen von zwei Lauten , wurden die entsprechen
clen W erte rech ts im System durch kurze Linienmarken ange
dcutet. J·ene fi.i.r clie Verbindungen K onsonant + Vokal 
wurclen der Ubersicht halber etwas eingeriickt. J e nach Be
d::uJ kann man ja auch umgekehrt verfahren und andere 
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vVertm arken aJs P arallelen benutzen , oder auch vermit tel. t 
einer Lichtpa u. e beliebige Systeme zum Vergleich her·an
zichen. 

W ollten wir clic in un serem Sonderfall der Taf. I , II darge
~tellten F alle chara.ktcris ieren , so wiirdcn wir folgendes fe" t
st ellen konn cn : In rra.fel I z . B. sollte man erwarten , dal3 bei 
den Lautverbindungcn dic Beruhnmgsflache gleich der 
Summe der Flachen be i den einzelnen Lau ten ware, also fiir 
i l = 13, fur el = 7 ,3, fur el = 5,0, fiir al = 3,3 u. w. Man , ieht, 
da f3 das nich t zutrifft. Die Laute haben sich also in ihren Be
r i.ihrungsflachenwerten gegenseitig beeinfluf3t. In welcher 
vVeise das geschehen ist, la f3 t sich am bcsten aus der graphi chen 
D arstellung selbst a.blesen. Fur die Lau t verbindungen Kon
sonan t + Voka] sollte man fern er iiberlcgungsgema l3 dieselben 
vVerte erwarten wic fi.ir· Vokal + K on.-onant . Auch das i t 
ni cht der F a ll. Die Kurven un serer Tafeln zeigen vielmehr , daB 
die Differcnzen z. T. bctrach tlich sind. Auf die Ursachen hier
fi.ir kann in d ieser rein formalen D arstellung natiirlich nicht 
eingegangcn werden . 

In T afel II wurdcn Verbindun gen von drei Lauten dargc
st cll t . Be i den dreilau t igcn Verbindun gen sind die Grol3en del' 
Gesam tberi.ihrungsflache mit clen Summen der einzelnen Laute 
noch v.reiter voneinander entfernt , als bei den zweilautigen. 
E s m uf3te z . B . ·uli 13 ,9 cm 2 ze igen , ze igt dagegen nur 5 4nsw. 
Vergle icht man clie gleichen Lauto, aber in anderer Reihcn
folgc der Verbindung, z. B. 1da und alu, so sieh t man , dal3 ~da. 
auf l l , 9, alu a ber auf 3,0 steht. Diese wenigen Hinwei ·e auf die 
A nwendungsmoglich kciten u nscrer graphischen Darstellungen 
m ogen hier gcniigen. 

(B ei de1· Hedaktion a m 3 0. Septernbe1' 1919 eingegangen) 
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EXPERI:MENTALPHONETISCHE UNTERSUCHUNGEN 
UBER VOKALDAUER 

von 

Jo EPH GnA ·. 

VORBEMERKUNG 
Das Dorf Nicdl)rcmbt, desscn Mundart Gcgen tand der 

vorlicgondon Untcrsuchungcn ist, li cgt in der pr cutlischcn 
Hhcinprovinz im Rcgiorun p:sb czirk K oln , Krcis Bcrghcim 
a. d. Et-ft, Biirgormcistcrci Esch , zwischcn Ki:iln und Aachcn, 
•'twa 30 km von 1\:i:iln. Es hat 1100 E inwohner, in der Mchr
zahl Landwirto. Dio Mundart gchort zum ripuarischcn (land
ko lnischcn) Dialck tc. D or V crfassor dicscr Untersuchungcn, 
des cn Eltcrn aus dcmsf'lben Orte b0zw. se in cr nachsten 

mgcbung stammcn, wurdo in Nicdercmbt goborcn und lcbtc 
dort dauornd bis zu soincm 12. Lcbcnsjahrc. E r k chrto spatcr 
oft zu langcrcm Aufcnthalt in seincn H oimatort zuriick , so 
latl ihm dio h oimischc Mundart stcts golaufìg gcbli oben ist. 
Dicso Untersuchungen diirftcn dahcr , obwo hl sie lcdiglich 
von der Aussprachc dos V crfasscrs ausgohen, cin richtiges 
Hild von don Lautverhaltnisscn der Mundart gcbon . 

A. GEGENSTAND 
Dio doutscho Schriftspraoh o unterscheidet in bezug auf die 

D auer bei akzontui ortcn V okalon Langon un d Kiirz en. Die
srlbo Lautgruppc orhalt vcrschiodon e B edoutungen, j o nach
dcro d r Vokal lang oder kurz gospro chon wird, z. B . Bitte 
- bioto; rate - Ratto; H ii te - Hiitte; ihrig - irrig; 
malmf'n - M an non ; fiihlon - fiill cn; Saat - satt. Dio 
'pracho vcrwcndct also hi cr das Mittel der Quantitatslinde-

rung so , wie sic ctwa sonst dio Qualitatsandcrung verwcndet 
- rot, Hat, riet, ruht - zur Untcrschcidung der Bcdcu
tu ng n. Dio Lautdau cr ist so mit in diesen Fa.llcn cin fiir die 
Bcdcutung ebcnso notwcndigcr und wichtiger Bestandtcil der 
Lautgruppc wie di o J{]angfarb o dcs Vokals; ob cino Laut
gruppc langon odcr kurzcn Vokal hab cn soli , hangt von dem 
Sinn ab, don di csc Lautgruppe haben soll . Man kann also 
sagon, daC in solchen Fiillcn dio Dauer cines Vokals, cincs 
Lautes, inncrlich , d. h . durch d on Sinn bodingt i st. (V crgl. 
PANCONCELLI-UALZIA, Einfilhrnng in die angewandte Phonetik, 
o. 104; O. J ESPERSEN, Leh1·buch der Plwnetik 2, 12, 3). Unter 
i nn erli eh bedingter D auer verstche i eh also einen W ert, der 
gcsetzt ist mit der Bedeutung des Lautes odcr der Laut
aruppe. Sie tritt aro dcutlichstcn in den Sprachcn hervor, 
wo der Daucr an und ftir sich (d . h. allein, o Ime V crbindung 
ro it der I\ langfarbe) ein e solchc Funktion zukommt, z. B . im 



38 1/ ox, 1920, H eft 2/ 
IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII II IIIIIIIIIIII IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIITIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII 

I tali f' nischcn, wo sich dio Wortcr t:>po Maus und l iip:o Baum
strunk, ll'ii}JO Tropus und t1·ap:o zu vici uur durch dio Dauer 
d cs p untf' rschcidPn. (Vor rrl. S ki::::en de1· lebenden p1·achen 
v on vV. Vri~TOR. 4. I talienisch \'011 GIULIO PANCONCELLl· 
C ALZIA, L oipzig und B orlin 1911. S . ltl) 

Untcr autl orlich bcdingter Lautdau cr vorstchc ich dagogon 
oinen vVort, der rroso tzt i t mit der St0llung des Lautos in 
Lautgrupp on, mit doro Grado d os Akzontes, der Starke, roit 
d oro ·T empo der H.od o, roit d er E:langfarb e, der ich al o 
ander t, wonn sich cin o dioscr Bodingungon andert. 

Di o d outscho Schrif'tspracho unterschoidct nach Vr i~TOR , 
d essen Darstollung der deutschen Aussprachc roir dio rochto 
Mitto zu halton schoint zwischen den landschaftlichen Schwan. 
kungon, in bczug auf inn orlich b ediugto Quantitat Rlirzo und 
Lango un d dios nur b ei V okalon. J a au ch bei don Vokalen 
sin d os uur a 1 un d e, dio in vo llero Sinne cles W ortes als 
Ktirzon und zugloich als Langcu v crwandt werdon. ('ìY. 
Vr1~TOR, Elemenle de1· Phonetik 6, § 48 und § 52) l ci don 
libr igon Vokalcn ist mit d er Anderung der Dauer zugloich 
ein c \ ndorung d0r Klangfarb o verbundon , so dail man be
r echtirrt wiiro, ni cht von oinor zwoifachon Dauor dossolbon 
Lau t0~, sondcrn von zwei vcrschiodonen Lauten zu sprechen, 
von dcncn d er cino allordings nut· lang, der andero nur kurz 
v orkororot. (VII~TOR : §§ 40, 44, 56 , 61 ) Dio Durchschuitts 
dau or d er akzentui crton Vokale der Sohriftsprachc i t vor
schi ed en bcrcchnot word cn. Vri~TOR (§ 133, Anro rkung ì ) 
orhiclt fiir sc iue Ausspracho fiir de n langon V okal in Wortoru 
wie Papc, G utenb org 0,30, fi.ir dio ontsprcchenden kurzon 
Vokalo in Pappe, Guttcnb org O, 15 Sekundcn. Danach vor
halton sich dio Kiirzen zu don Langou wi e l : 2. 

Dio Mundarton stimro0n wio in andrcr B eziohung so auch 
in bczug auf die Lautdauer nicht iromor roit d r Schrift
sprachc tib cr cin. 

G ogonstand d er vorli cgendcn Arb oit ist die Untcrsuchuna 
d er Lautdauor in d er Mundart von Nicd ororobt, in or ter 
Lin ic dio der akz cntui orton Voka.le, sowoit sio innorlich, cl. h. 
durch don Sinn bedingt ist. E s orgcbcn sich zugleioh Auf
sch!U sse iib cr cin ige der ub cn gonanntcn iiutl oron Bodiu
gungon der Daucr , namlich tib er d en Einflutl der fo lg nd n 
Lauto auf dio Dauer des a V 2 ~owie tib or die Dau or der 
Konsonantcn. Die Untersuchung boschri.inkt sich in der Haupt
sachc auf Vokalo in stiromlo sor Urugobung, wcil sich in olchrn 
Lautgrupp cn der stimmhaftc V olml b esonders dcutlich nb
hebt und so oin b csonders gonau cs l\Icsscn ormoglicht. 111' 

1 Ouer ·Lnntschrift vorg·l. Ab schnitt B,. 
2 Ouer Abkiirzun gen vergl. Abschnitt B. 3 
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wo sonst clio B cispi elr zu wooig zahlroich gewesen warr n, 
!'in d oinigo \Vti r tl' r mit ~timmhaftem Anlaut herangozogro 
wordon. Bei a nlautcnclom Nasal , z. B . in mat, hebt sich tr otz 
dr r , ' timmhaftigk cit clio Gr onz o zwi. chon cloro nasalco 1\: ooso
nantcn un cl clrm oraloo V okal so cloutlich ab, cla l3 di e Gr
nau igk r it der Mc. ·suog nicht gefitln·det ist; B oispielo diescr 
Art ~iod dahor zabh·eich gewiihlt wordoo. 

B. U Nrr E RSUCH UNG 
1. Sto.ff 

Di o untrrsuchton W or tcr siod goordn ot in dr i Rcih cn 
nach drn <L:ri Artcn cl es Akzcntos in der ripuari ·chon Mundart. 
(I<'. M UNCH, G1·ammatik de1· ?'ipua?·isch~f?·iinkischen A1unda?·l, 
§ lli) Dio 01·sto H.oiho umfa!J t \Vortor mit scha1:f' geschnitle
nem Akzent , dio zwoitc HPilw \ •Vortcr mit zi?·lcu?1~(lektiertem 
Akzent, di0 dritt l{oiho \ V or tcr mi t sc lucach geschnittenern ~ lk.::ent . 
~'[ iJNCU vorstcht untor Akzcnt die ATt und IVeise d es F in- u n d 
Absalze~ des kzin,r;enden L autes eine1· Si lbe. . ... D e1· Ein~at; · 
A·ann f est uml 11tilde, de1· Ab ·at::: bei vo lle1· und gemindm·ter i(?·ajl 
!JI'S ·he!ten. Peste?· l!;insat::: mit Uebe1'gang zurn abschlirij]enden 
J.lfitlaut bei w 'geminde?·te?· Kmf t gibt den scha1:( ge clmi ttenen 
Ak ent. B cispiele : wat, was . . . . B eim scha1f gesclmittenen 
Akzent i.st dm· Si lbentn'ige1· kw ·:::, clie S ilbe geschlossen ... . 
;l/ilde?' F:iu l!alz 111it einem klingenden L aule, der erst an K mft 
Z1t- und dann abnimmt und bei g esclt wiichte?· J(raft dm·ch den 
folgenden Mitlaut abgeschlos8en wi?·d, e1·gibt den schwach ge
sclmitleHen "' l ben t. 1Je1 · ilbent?·iige·r ù t lang o der iiberlang . .. 

1 ~:~ schriot, als ob Mi.TNCH hi er zwoi phonoti sche Erschci
nung<• n vorwochselt, di o '1 IWERS als D1·uckabstt~jitng des ilben
schlusses uncl Einsat.:: u nd A bsatz bozeichn ot. 

SmvERS, G1·undzu.r;e da Phoneti lc5
, § 589 A'., b zioht di (• 

Au:;drUck o staTk gesclmilten und schwach ge ·chnitten n m· auf don 
Silb nschlu.B . (Cap. 2D. 2 . Druckabstufung cles fìilb onschlusscs 
s 58\J : i 'Ìi?' den Gesamthabitus eùw · Si lb e. ist d ie Dntckab
stnjitng des Silbenschlusses von g1'ojle1· B edeutung . ... § 59:2 
IVù· wollen die c1·ste 11·t des S ilbenschlus es ... . als den stark 
ge.st!millenen, clie :;weite .l1 1·t a ls den schwaclt geschnittenen Silben
abent be.zeiclmen.) \Vas untor dio. r n Au sdrU ck on cles niih or n 
zu vPrstohf'n Ìt<t, wird obondort § 590 uod § 59 1 au gofuhr t. 

Ganz vor;.;chioclon davon ist da :. was Smv1ms Gnmd:::iige 
de1· Phoneti/,·5 , ~ 377 , mi t den Au sdri.i ck cn E insat::: un d A bsat.:: 
moio t. ER han d oh sich dab oi um clie :B racro, wie ein nach vo?·
wiirts isolie1·te1· Laut seinen A 1\fèwg be:: . ein Ende .findet, d . lt. 
in welche1' F'of.qe und 11 'eise d'ie ein::elnen A1·tikulationsbewPgungen , 
die zu s 'i11 e1· lie?'VO ?'V?'ingung notwend-ig sind, vo1·_qenommen be.::w. 
ueendigt we1'den. D iese F1·agtJn fiuden i h1·e E?· ledigung in tle1· 
J,elt?'e von den _L atd ein;;éit::en und -absiit::en. In Kap . 17 L aut-
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einsiit:ze und -ab.•iil:::e uutcrsch eiclot SmvERS festen, loisen uud 
gr hauch tcn Eiusatz, ~~ 38:), 387, 388, uncl obonso fc teu, 
!ciso n uncl gohaucht on Absatz, § 393. 

V o n clc n1 stm·l.: un d schwaclt gfsclmittenen Akzont spricht. 
Vli~TOR, Elemenle de1· Fho11 f ti k, § 140, Anm. 1. , von don Laut
ein- bczw. -absiitzen, ~§ 25 un d 27, AnUJ. 3. 

JESP.ERS.EN, L ehrbuch dn· Phoneti !-·, 13. 6, sagt statt stm·k 
yeschnitten uncl schwach gesclmitten, fester· Anschlujl und laser 
. lnschlujl. Mc inos l•:r ach tcns gobraucht M UNCH trotz der un. 
klarru D ofiniti on cl es \ Vortcs Akzent di o Ausru·i.i ck o star·k g 
Sl'hnittener· Ak:zent und schwach geschnittenPr lk:::ent in cl m Siuno 
,·o n SIEV ERS - L au tc in >-< atz un d L a utabsatz k ornmt flir don Ak
zcnt hicr nicht io .B otracht . - Ob das Uharaktoristikum cl es in 
clirscr vVoiso aufgcfatl ton Akzcu tos wi:rldich in dro dr i Bcihcn 
vo rli ogt, maghi or dahingcstoll t bleib cn. Da d or B ogriff der :)tiirko 
clab oi rn a.Llgobcnd ist [kommt er (der· K onsonant) sclmell tl1l d 

b1·icht den Vokal Ùt df m A u,qenblicke ab, wo dieser· a m b·c!f'tigsten 
,qespr·ochen wù·d, J ESPERSEN, 13, 6] , so lmnn di oso Akzent
IPhro zur Z cit oxp crim ontc ll ni cht nachgcprlift worclon, dcun 
ji"ir eine objektive Unter·suchun[l der· S téi?·ke in f.. autgntppen . .. 
/ehlen jjf ittel. (PA "CONCELLI-UALZIA , /Einfiihrun.rJ. S. ] 23) lm 
'u brigen wird in d or vo rliogcndon _lJ ntor suchung das vVort Ak
zcn t ni cht in d cm :Mlinchschcn Smne anacwandt, sondom in 
d cm Sin ne von PANCONCELLJ-CALZIA, Einfahnmg, '. 131: We11n 
L aule (;ntppen bilden, tr·itt rr:indestens einer· besonders her·vor 
1md macht auf unser O!tr• etn en gr·if.Jer·en Eindruck als die 
ii !J1·igen ... ./)ie Jihy siologisr·he Ur·sache dieses Unter·schiedes in 
dem aku:; fi schen .l~indl'ttck lte'ingt mit dem Grade der Daue1·, der 
S tiil'ke nnd der· H iilte :::usammen. 1Je1· dtt1'Ch einen oder· meh1' f1·e 
obiger Fakto?'Pn hPrvor·tr·etende T- aut IU"ijJt akzentnie1·t. Das olbo 
mc in t m ein cs Erac lr tcn · GUTZMANN, Ph,ljsiologie de1· tium1 ~ 
nnd Spmche, 1909, ~- 182, un d w cnn or sagt : In einem mel11'Si/
biqen Sa tze hebt die J,aulyJr·ache dun h den Akzent da.~ Wesentliche 
hd1·aus ... jjfan wlle1·sclteidet <h ·ei Ak::ente im Sp1·echen, de11 

Jnusikalischen Ak:::ent, de1t dynamischen Akzent und die Duuer. 
Dio vou Mu eu mit d em Ausdruck Akzcnt b zr ichn oton Laut
er sch oinungon sincl fiir cin ripuari . chos Ohr cloutlioh unt r· 
Rch e idbar. Fromd c dagcgcn hab cu biswc il cn Schwiorigk citcn, 
d on Unterschiod zwisch cn d on sogonann tcn zirlmn~f'lektierten 
uucl schwach geschni ttenen Vokalon zu huren. Dio Untor uchun rr 
wircl zeigon. dal3 cli o z i?·kumflelctierten Vokalo in b ozug atJ 
Dau cr in d oJ' Mittc stoh on zwisch cn stark qeschnit tenen und 
schwach gesclm ittenen. Di osos Ergobni s wird im folgonclen iu. 
Rofern vo:rausgonomm cn , al s unter B ctomma cles Kritcriums 
d er Daucr statt d er M t'JNCHSCREN Eintoilung nach don drci 
Akzc nte n hi cr l . kurzo, 2. halblange und 3. lango akzcn
tui erto V okalc untcr schiod cn w crdon. Es or<Tibt sich also: 



G1'a)J, Exber/menta!plwuetùche Un tersuclm1wen 4 1 
llllllllllllllll llllllllllllllllllllfiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii!Ìrllllllllllllllllllllllllllllllllllll 

l. RPih c : Wortcr mit kurz Pm AkzPutvokal, 
II. Hr ihe: \.Yortcr mi t hal blaugoru Akzcnt\·okal , 

IIL R r ihc: \.Yortcr mi t langcru Akz r ntvokal. 

B cispiele: 
I. hot Zuruf an Pferdc, ::et Liscttc, 

H. !w-t H ut, ::e- t or sagt, 
III. lw:t hi.itPt<', zt:t or sagtr , 

mit E ssentragPr, 
mi- t or m~iht , 
mi:l cli c ~Jicte, z. B. 

Hi.ib cnwicte 

Inn rhalb der R cihcu siud di e vYurtcr gpordnot nach der 
Zahl und Art der auf don akzcntui crtc~- Vokal folgenclcn 
Lauto, da dicsP vo n wescntlichcm Einflul3 auf di e Dauer sincl. 
, 'o PntstchP n inn r rhalb d er cl rei Rrih on wi eclcr vcrschiodon o 
Gru pp Pn. Einc Gl·upf>e umùd3t also vViirter , in donen der 
a. V. uut0r donsPlb r n, bcsonders ausgewahltcn auB cr eu Bc
dingungr u ~ tc h t, z. H. lwt, ho- t, ho:t . Die a . V. o O· und o: 
tohc•n untPr d crsclb cn b cso ndors ausgcsuchton auJ3 cren B c

dingung der Dau cr , n ~imli h YOr auslautendcm VerschluJ3laut. 
Solc:hcr auJ3cr cn B cdingungon der Dauor sind flinf ausgc
wah lt, di o in j cdor H.cih , also clrcimal , wi cderkehren. Fi.ir 
jod GruppP jcder R eihc ist im folgcndcu cin Stichwort al 
Typus bcsondPn; h Prausgcgrift'on . Nati.irlich licf.l c sich dio 
Zahl cl r Gruppcn crh cbli ch orwcitcrn , da ja Zahl und Art 
d r auf don akzcntui crton Vokal fol gcnd cn Lauto auLl et·
ordcntli ch vcrschiodcn scin kann . Da j ccloch hicr dio Dauer 
untll rsucht wPrdcn so ll in erstcr Linio, insoforn siP innorlich 
bodingt i ~t, RO k onnton dio }iuBoron BPdingungou auf ein c 
kl ino Zahl b schr~inkt wPrdon Di hicr gewahltcn fi.inf 
au13crcn Hr dingungon i nel : 

J. a V + stl. V cr~chlu13laut + auslautcndcm <J. 

Br ispide: Typus l , 6, 11 ; pat() , po· k() , !to :t <~. 
II. a V + tl. Engclaut + auslau tendem <1 . 

B ispiole: Typus 2, 7, 12 ; tif~, 'lo·S(), 'la:s() . 
III. a V + stl. V orschlul3laut im Au laut. 

B r ispiolc : Typus 3, 8, 13; hot, ho·t, ho:l. 
IV. a V + stl. Eogclaut im Auslau t. 

B oispi clc: 'l'y pu: 4, \:l , 14; tij ; 'lo.s, 'la : s. 
a V im Auslaut. 

Heispiolo : 'l'ypus 5, 10, 15. no, !.:o·, ne:. 

ach don inn crn und au.B crn B cdingungcn der Daucr rro-
ordnot erg ben di o Ty pen folgcndcs Schema. (s . 'l'ab. S. 4°2 .) 

Vl'rgl. df' o Ab Rchnitt i.ib er Lautsclu·ift uod Abkiirzungen 
Soito 46 o:. 

E s folgou clic un te rsuchtcn Wortr r uach Reihen und Typcn 
111 alphab otischr r Ordnung. 



,_p Vox, I020, Heft 2/.) 
llllllllll ll lllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll lllillllllllllllllllllllllllllllfuiiÌIIIIIIIIIItllll 

i\uB orP B odingungPn d er Dauor: 
Art 11nd Zahl d er auf d on a. V. fo lgondou Lauto 

J. K. E. K. R. V. 

l 
i m 

Vcr- E n gel. Ver-

l Eu gol. Ans· 
~ehluJ31. schlnJ.ll. lnut 

' ''' *c· rc Re- I. k a V 1. patJ ') f. o. lw t 4 . t~l 5. Il ~ 
din go . der 

-. t t r) 

Da nct·, Be- II. hl a V (j. po·lcd 7 . '~o · s;J 8. ho·t 9.'.1.7. LO.ko· 
d 1 •utu ug~- III. l a V Il . lto:ta l 2.'la :s;J 13. /w:t 14.l!a:s 15.1lf: unu•rli {'J ,i cJ 

I II III IV Il v 
l. 'l' y p u s : p a tJ (P a t e) 

hak,1 (hackPn ), !teka (au sd onk en , aush ock on), lw tfJ (Hii ttrn), 
/.:a11a (Kapp 0n), kika (guck e n, sohcn ), kneb (kre id on, tiinch n), 
maliJ (Matte n), m i l iJ (E ssontrii.gor , Plural von mit), mo/,4 
(Mii ck 0n) , m .IJiiJ (Pliitzch on , P lura l von m ap ), mala (Mottcn), 

1,akiJ (pack on), papiJ (pappon), patiJ (Pato), pak<J (Pockon), 
jiwpiJ (schnapp cn), jiekJ (stick cn), .ftupiJ (stoJ3 on mit clom 
EJl cnbogon), .(tuta (lango schmalc vVoitlbrotf', P lural von .ftut), 
ts.,pa (tunken , cintunken), tnpa (klopfon , tupfon) 

2. T y p u s : tifiJ (H ii n d i n n o n) 

kis iJ (oin cn vVog mit Kics ausbesscrn), kusa (Schwoino. 
Plural von kus, 0in Lockwo~t) , kys() (kii sen), masa (Mas,o), 
m 11fi1 (Mutf's, P lural von 7/H~/), m.yj~ (oin on muffigon Goruch 
v<' rbrf'iton), m ,ljSJ (mi.i r-;r-; 0n), pu.,·iJ (Luxus tr ib on), / t('J (ritu
Pllt •s Schlacht0n b ei d en Judon), j1tysa (Sohnauzon, Plural vou 
ji'.Y'), jtysa (stoH on) , t~f~ (HUndinn Pn, M. ohrzahl von t~j';, t~ù~ 
P l ural von tsis, (Franzi sku ~, bi~nv oil on in d er Bodouluurr 

" Uummorinn) 

3. Typu s: lwt (Zuruf an s Zu gp f or d) 
?a/.; (Akt), iet (sio, oigontli ch ,o;;" siichli ch os P orsonalprono

mPn d e r drittf'n P er f< On der Einzahl, kommt abrr in der 
akz f'ntu icrtf'n Form 'tet Ollr mi t B0zug auf Porsonon uncl UP
;.;o ndC' r s woibli cho Eigonnnm en vor) "ldc (E ·ko), hot (Znruf 
nn ~; Zugpford), /wl~. (h 0uto), I<Jp (Hopfon), kit (Kitt), !.·.?p (Kopl'\. 
)<nJ> (Haufon), mat (matt), mit (B ssontragf'r), m.:Jp (Platz h"n), 
m.d ( iotte), 1wp (rauho Oborf-litcho an nonon Sto fl-'on), pak 
( l'ak0t), J>A ('l'opf), j?wk (schlank ), jlal (Stadt), Jtip (Stutzo), 
jioJI (Pfropfon), jtut (l:wgos, schmalos vVoiJ3brot), tak (Ni d1 0 

hintt•r dPm Ofc n), tyt (Kraut, J{iib f'n kraut, Apfo lkraut, hor
I!C'Rtr· ll t au s d olfl , 'aft g0prcLltor Zuck orri.ibon , Apfcl. Kraut
prPsso = l,!jlpa / tyt wird ab Hrotaufstri ch vorwandt.) 
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4. T yp u s : tif (HUndin) 
?es (ist), 'tq: (0cht), lur (H ccht), ln~f" (or schimpft), lws (du 

kanoRt), lli.s (Kics) , kus (Eul3), kuf (Zuruf an d eo Hund), maf 
(YorwiirtR, fr . marcb0), mu:f (:Muff), pu.,. (Luxus), .fnz~f (schoaufc. 
ln1pcrativ), .fnys (Schnauzc), .ftu:f (Stube), tif (Hi.iodio), tt~t' 
ITuff) 

5. T y pu s: 11 ~ (n a! ) 
ahci (Au ~ru f d er B efri cdigung), ba (pfui! AuRruf dcs Ab

s<:hPus), l f Ida! nimm ! Auch Ausruf d er Ob •rrn.R ·hung), ha 
1Ausr 11f cl es i:ltaun ('Jl ), he (Au Tuf dcs Stauo cns, h~iufi g iro
nisch), ho (Ausruf d er Abwcisung, dos Widcrspru chcs), hu 
Ausruf d es Er;;chrPckcns bei F rauf'n ), · nan1i (Au sruf zwcifcln

rl cr (' b(•rra;;chun g), 11~ (na! lal3 das !), olw (B cd cutung wi c ho) 

6. 'l'y pu s: po·kJ (s i c pa c kt c n) 
hi·}'J (P lural vo n hi ·p, cin o Art B0il), ho·!.:a (oin hauii ger 

Familicnnamc) , ni·tJ (n ~i h t or ?) , pe·lc'J (Pickon), pi·p() (picp on), 
J•O ·!.·a (;;Ìf' pnckt0n ), po·k'J (K onjunktiv zu po· lca), pu·ta (H iind e
voll , Plnral zu p u·t Handv oll , Pfoto), fo ·p u (Schaufcln , P lural 
zu Jo·p ), jj)o ·ka ( spuck en ), .fta·t'J (Staatcn, Plural zu jta·t), .ftu·ta 
r, 'tutcn, l'l mal zu .ftu·t), .fty·ta (prahlf'n ), te. f._· a (Ladcnti sch , 
Plural von te·k) 

7. 'l' y p u s : '~o · sa (s i o a 13 o n) 
hofa (sic bnbcn), ho·.tfJ (l\onjunktivzu ho:fil ), ho/J (sio hi o13on), 

h o•.l'il (sio hi cbcn), lw·ra (Konjunktiv zu ho·tt:()), kafa (Adj cktiv 
zu ka-f i:lprC'lt) , ko·.ra (Kuchf'o ), mo·s() (sic ma13cn), ma·siJ 
l ru, ~sf'n , an passon), ne·s<J (ni oson), 'ìo ·sa (sic aJJ cn), 'l~·.rca (Aachco), 
Ji o·.a (sic stachPn), jto · ~·ii (Konjunktiv zu jto·.ca ) 

8. Typus: ho·t (Hut) 
ìn·t (cr artot nach , gkicht), '2e·t (obco), ho·t (Hut), lw·t (Haupt, 

l'l' hi.it r t), ma·t (U ativ von ma:t = Markt), me·t (Mieto), m1;.t 
t)Jagcl), mo·t (Mut), n·i·t ( r niiht), n~ ·t (Naht), no·t (Niihtc), 
nn·l (Not), p e·k (l:'i ck o), po·ll. (or packtc), pi-p (or piopst), 

1-u.t (Jiandvoll , !:'foto ), py·t (l:'fotcn, .l:'lurnl zu pn·t), .fo·p 
,:)chmli"pl), .fJw ·lc ( N; spukt), .fp~ · t (sp~it), jta·t (i:ltaat), .ftu·t (Stute), 
la·t l'l'at), te·lc (Ladr ntisc-h) 

9. T y pu s : ?a.s (Aa s) 
?a.s (J\<u;), lta·s (Ha sf') , ho·s (Hust n), ho·. v (cr hi ob) , h~ · .v 

11-l akf'n ;. lw·r (Konjunktiv zu ho·:v), h.?· (bald), lw·ç (.Plural 
von !t.J•.t: ), hu·8 (D ativ von !nt:s = Hau s), hu·.v (hoch), 'ìi .s 
1Uativ von 'li:IS = Eis), 1.-af ( 'prPu), ki·s (Kiisc• ), m~·s (Mal3), 
na·s INasr ), ne-s (cr ni f' st), 9o·8 (unscr), 'l.?oS (.Aas) , f of (Bi.indcl 
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Stroh , b0sondcrs priipariPrt zum Hindco ,·on Garbcn, auch 
Totonbahr<' J, /,:/ ( ~chaf) , jti/ (d cr :::ltcifc),.fto·tv (or tach),jiv·r 
(Konjunkti,· zu fi o·.,·; 

l O. 'l' y p li s : ko· (K li h) 
'~a · (Nauw d cs f'r~tc• n Bllchstabcn im Alphab ct), 'le. (Namr 

cl es But:hstab cn; , lw· (Aoruf c·io es Vori.ibcrgclwndcn), ko· (Kuh), 
ko· (]~Uh t> ) , u·i· (ni f' ) , ?o . (Nam c d cs Bllchstab en), pu· (Zmut, 
um Kind or zu cr>'e hrcck <' n), te· ( l'cc), tsi· (zahc) 

11. 'l' y p li ii : !w:ta (s i c h ii t<' t c n) 
'la:p!J (AA'Pn ), ?a:l<J (1\r.tf'u), 'le:l éi (Eidc), ho:ta (. io hiito!cn), /w:kJ 

(Hau beo, Plural von ho:k), ka:léi (Kartcn), ki:péi (Kiopcn), ma:IJ 
(Mardcr , Plural Yon ma:t ), mi:kéi (abstochon, totstcchen), mi:b 
( ìHictcn, z. B . ,·un lWb cn und KartoJt'oln), 111.1:ta (muLltou), 
m :léi (Nachtc), pu:ta rE.inclor ), .fn;o:p<J (Huckepack tragon), _(lna:te 
(schm ookton) , ta:l iJ (Tortcn), to:t<J (Kano on), ty:t!J (houlcn, weiueu) 

12 . 'l' y pll s : 'ìa :s!J (Ach Ro n) 
'ìa :s<J (Achscn), 'la:.viJ (Piural Yon ?a:.?;= acht), 'le:Fa (EichouJ, 

he:sa (hci13 c, warmo), he/ il (hoiJ3 cn, sich ncnncn, auch chimpfcu), 
ko~fa (kauf0n ), ma:.rJ (machon), m ;"J:séi (si c mu13tcn ), na:.?'éi (Nachou), 
pa:fa (Pfaffcn), pa:.f'a (J r e s n), pif!J (Pf if n), .fpe:r() (• 'peich n), 
ta:s<J (tastf'n ), lse::·a (/'; cichon), lt,:.fiJ (tauschcn) 

13. Typu s : lw: t (o r hii tf't o) 
'la:p (Afl-'o), 'ìa:t (Art), "~e:t (Eid), ho:t (or hiiteto ), !w:k (Haubc), 

ka:t (Ka1-to), ki:p (1\:iep c), 111a:t (Markt, 1\iarder ), mi:k (or sticht 
tot), ma:t (muJ3tP ), /la:t (Nacht), nc:t (Nacht), pa:t (or paart), 
}'u:t (l<ind), fma:t (Pii ~chmcckt) , fmo:p ( er triigt Huckcpack), 
.fma:t (c · schm cckto), .fte:t (cr stcht), fta :l (ihr st cht), la:t 
(1'ortc'), to:t (Kann o), ty:t lCr hcult) 

14·. 'l' y p u s : 'l a :.~ (A c h s o) 
'la:.s (Ach ·c), 'la:.?: (acht), 'leF (Eichc), he:s (hoiO), hu:s (Hau~ .. 

'ìi:s (Eis), m.a:.r (maohc, [mpcrativ), me:s (clas mci te) , pa:f 
(Pfaffc) , pa:f (Presse), pa:.v (Pacht), .fa/ (Schrank), .fe:f (schi f . 
jjJe:r (Spcich c), .fte:s (du stchst), .fti:f (stcit), .fy:s (cr chio t) 

15. 'l'ypus: ne: (noin) 
!J·i: (bado, boizo, lmpcrativ YOn bi.~), hu: (ironischer Au8· 

ruf d cs Staunens un d chrcck ens), hy: (Halt! Zuruf an die 
:Pforde), 'ìi: (Namc dos Bllohstabon), rnu: (Kinderwort filr Kuhl. 
ne: (ne in), ni: (nah , ImperatiY von ni·éi = niihen), .fni: (schueidc, 
Impcrativ von fni·;) = sc hncidon), 'ltc lNamc d c::; Buohstabon), 
'ly: (Bozcichnung d o>~ Umlautcs YOn u: ) 
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Zahl d er Zahl der 
Zahl der 

Typ<'D untersuchten 
Full o a \ T 

Konsonanten 

l. ]' Cl l {) 105 105 105 
2. ~ ~rì G:) ti5 G5 
3. lwt 11 5 l i ;) 11 5 
4. t i/ 90 90 l ;) 
.'">. 11.1 .-> o ;)() 

(). jJO·k,> 7() 70 7l) 
7. lo . ~ ,> 70 70 70 
H. /10•/ 1:20 l :!U 1:20 
\) . ?, ,.,, l 1.''"> 1 l 5 I l :> 

l o. ko· !"'>0 50 
li. h o :l r~ cO 80 t\ O 
l :! . ?a:s8 80 80 ti O 
13. !tn:t 11 ;) 11 5 11 5 
14. '2a:.s ti5 85 s.-> 
15. 1l f' : f'>O 50 

2. l "e1:/u h1·en 
i\ll r un l<'I'Sll ùhtf' n vVii r tcr wurdf' n :w f dom K_rLUo graphi on 

mittr·lsl oi rw ;; 211undtr ichtors aufgcnomm cn. J cdcs oinzoln o \\' ort 
wnr lP wiodcrholt hi ntor r inand<'r go;:;prochpn, j odoch nicht imm Pr 
gleich oft, auch war dio Zahl nicltt vorbcr fcstgclegt. Sic wPc h
HrltP nach \Villki.ir, um 0Ìn P HPcinflu ;;:;ung der Aussprachc dureh 
claK (J l' fii hl d Ps sich nahcndon . 'chlu., es zm V<' rm eidon. Auch 
wurdP c · ~ vf'nniNkn , VVUrtcr wi o lw·t ho:t hintcroinandPr zu 
Kpr r dH•n, um da~ U r'fiihl dPH D auor!l.'Ogl• nsatzos bei sonstigem 
Glcichklang auRz usehalton. Dio vVo rtor wurdPn, wio s hon 
hervo rg<' hob c•n, oach Moglichk oit so gowll·hlt, daCl der akz cn
tuierto Voluti in stimn1lo.·C'1' Umgf' Ùun g ~ tand . Er h b t sich so 
d('ut li('h Yo n d C' n Naehbarlauton ab und kann doshalb mi t 
griiil r rPr ( l r na.uigk Pit gompssc n wr rdPn als zwischon stimm
haftpo Laulon. ZwLtr hPÙf' n si h aueh dort dio Formon dPr 
dic· Htimmhaft igk C' it dl' ::< K onsonanten andoutondon 'chwin 
gungPJJ ab vo n dPn clur ·h don Vokal h(•rvorgoruJcnon Schwin
guognn ::t lH'r C'~ tio det d och moi ·t PÌn allmiihlichor Ubf'r O'an o· 
Hbtlt , R;> da l3 cl iP <:h 0nzo, wr un nicht andora 1\ritorion hinzu~ 
koJUJJJ (' ll , nich t immcr gc•nau fr stzn std lon ist. V Pr :-mcl1 c, mi t 
liil fc d<'s K> hl to oschroibors zu gc•nau orcn Abgr r nzungPn dor 
a V von ~ timmh aftor Urn gcb ung zu k ommen, fii hrtcn ZLL k oinc•m 
Eq:(r bni R. (BPRChrl'i bung dos Vo rfahron~ und Abbildung der 
ApparatP bei P A tWONCET.,LT- ALZIA, i ' inf idmmg, ~. 30 und 31) 
Ho bc•ginn cn z. B. b ei 0in cr Aufnahm o cles ì\T ortol:ì f.Ja O'lPich
zr itig mi t dom K Phlto o><chr eiber und clPm hicr angewandtcn 
\' r•rfahrPn ( 'avuw oris, U1·ap hisrhe Fi.1·ienmg de.s rl!t?·d t de n 
.1/nw/ herau~ lcommemle 11 LI~/t8 t ? ·oms, Ab bildu ng Lei P AN CON-

4 I' OX . 111 20 . 11 EFT 2 :1. 
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<'I<:LL J- ( 'ALZ I.-\ , .f!J'i11fii ll1'111tf! , ~ . 33; au f d Pr ·1\:urYC do .. l< rhJ ton
' <· hrPibPr:< LNPit~ dit • ~ehwinguogf'n YO r d1•m Aur-;schlag, òrr 
au f <i f' r Kurvf' cavwn O?'is dif' i;prcngung dcs b-VcrschiHs>•'' 
andPutf't. :--li0 d r ntf' n di o ~timmhaftil!·k <' i t dcs {; an und geh1·n 
ohrw ruarkantcn Untcr~c hi f'd in cli P Selnvioguogon fiir a iib rr. 
Ein1• gcnauPrf' Abgrenzung vo n Vokal Hnd Koo i'l ommt ist nl~o 
~o nieht zu f' ITr ichon. Bei Ù.f'r ~1f' s~ung der Vokaldau or wmdc 
in ~timml o;;pr Umg0b ung dir ganze Dau Pr der :)timmhaftigkriL 
al:< d ii' dt· ;; Voka ls gcrf'c hnl't. Hr i Vokal r n nach ~timmhaft n 
l~ o n ,; ona.nt<•n ikt dor HPgino d c;; Voka.l cH dort angosetzt, wo 
•·r naeh d0m cntRprPchC'ndf' n :; tirnmlo :<P n La.utf' auf'aogt, z. H. 
lH'i /m nach f ia l a, pal.:. Nav h na~alt • n Konso nanton i ~t der 
B('giuo d0:,; \ ' okal s gPJ'f' l' hrwt ,·o n d(')' , 'tPll f' , di A auf drr 
Kur V(' dr•n n f'g inn d C' r oral r• n .Phonation markiPrt. G(•mrssrn 
\V II L'di' mit Hilft• \'O li ( 'hronugrarnnwn . rv Prgl. l'AN ON ELLl 

( 'A LZI.~ , f~'illfii ftr!I I'I:J :-; , 1{)2 ff. J 

.'J . . l hkii1':: nngeH 

]·'o lgPndP Abki.irzun g<' n word l' n rwbr•n d f' n aJig<•mrin iibli-
('ho n verwandt: 

a V akzt•ntuiNtor \ ' oka l 
E V J;:ndvokal 
E K ·l<: ndk on,;o nan t 
l V V okal i m Inla.ut 
I l~ Kon;;onant im lnlau t 

k a V kurzPr a kzcntnil'J'tCl' \ -okaJ 
hl a V halblangcr akzPntui.,rtf'r Vokal 

l a V langor a.kzf'ntltif'l't r·r Vokal 
sth stilli m haft 
~<t l ~timro l os 

z. 
z. 
z. 
z. 
z. 
z. 
z. 
z. 

B. a i;n pat,l 
B. O· m ko· 
B. f in q 
B. a m patJ 
B. t m pala 
B. a io pala 
B. o l !l ho-t 
B. o: in ho:t 

l>it'"<' Abkiirzungon ~ind zunt 'l'l'il gr· w ~t hlt nach G. PA •. 
('ONCELLI-CALZlA , l k utu IUHl 1/!i lt e Ù11 . · 1 1.-:.e~tl. Vox l !ll ì . 
J [l'ft 4j:i. 

4. I A!lll81''1/4t 

Zur vViPd <•rgal.H· dnr L:w t0 der Munda.rt wurclc di o ,Lmtt
"chrift d0!' AsiSOf;iation p ho nétiqu 0 in tPrnati onal gow~i.hlt und 
zwar in1 weRr ntli chcn so , wic sif' in VrETORS d0nt ·chr n Lnut
taf.,]o ,-orlif'gt. Einig<' Z C'iclt<'n mu13 tcn auR dmcktcchni sclll'n, 
durch cli c Z oitv0rhal tni ssc bPdingten Griindon and I'R rrr

w~ihlt wordf'n . Al s Z 0ichnn fi.ir don drm Dialc•kt cigcutiim
li elwn »timmhaftf'n bilabialon 8ngclau t wurdc tv hinzngcfiigL 

Dio gewahltf'n Z f' icllC'n folg0n hi or in alphabctischor Hrihon
fol gr. mit Bci ~piol o n aus der :Nlundart. Bei Vokalcn sind ua t·h 
MoglichkPit HoispiolP ' mit k a V, hl a V uncl l a V rrp. 

nommf' u, br•i Konsona.ntf' n zoigon di P Hl'iRpi olo don fragli chrn 
La.ut im Anlaut, irn in t,..rv okal Pn fnl aut und im Au><laut. 
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rc lllltl matr 1 
/, hai H11d ; 
,/ dat l da ~ ; 
f )l' i l ~ il' ) 

:t i •Li r<Nt•' J 
1 a: ,l· ' ~o) 

/ fu/ ' H <'trug; 

!l 
g 
!t lt.Jt•:( (Hof) 

mit. IEssen trag•' r ) 
.1 jv·l l gut; 
l. /,·al: (f+P rNll' ) 
l ln:IIIJ' ILanqw ; 

111 11Utl (:::ithlauJm ) 
,, 1t11 · t 1::-.lot) 
IJ 
•l hnl l Zuntf an Zu g-

1 pf('J'd ~ ) 
" ,,,, (lliittl' ) 
·' Jj1.1/ t :-)pott ; 
Il '''IJI ( Kéipf ) 

l' l''l/ ( Pr"~'"' ) 
r reu:k 1 Bind) 

/ fai r:-)c lmtnk ) 
• '"' !.:jÌd (bl'r :-;tf'n ) 
1 t.a:t. ('l'orte) 
" l'l/t IFenstf'rsC" hl' ib P) 
,. ••n8 IFutlu;) 
w '''"l 1\Vattc•J 
,/' 

,. 
' '/ i.'lt i.ludc•) 

''Y 
''.'l , . 

: i liti 1 ,.; j piJc•n i 

IIW·I (d\' 11) )Jarkt l' ) 
du/,(1 •grab <' n) 
l11ni J (bote n) 
?,.t 1 ••b('n ) 
:1 · t 1sagt) 
J'ÌtJ1' i PPtcr ) 
ho:J;ì (hub ('n) 
11/ tlff" (.Mii ckr ' n) 
rl~tg<J (tauge n) 

m i·l l 111aht) 
kreja lkril'gcn ) 
bakd (back en) 
111a:lil (mahlcn) 

JfJIII.·'J (,.;c haum l'n) 
lmn·'J (Bolmcn) 
he!J· iJ lbindon) 

ho·l ~Hu t ) 
ho· t (hiit<'t) 
J]J.?•l ( 8J!Ht) 
l'll · t (Wtto) 

"1(:1,J (A tt'en) 
ra:ra (fahr i'D ) 
'lu :séì ( Achson) 
,mi)~ (wa;;chcn) 

/a:lt' ('l'ortcn) 
,.,1 .1 (rot) 
'ìov.l (Ofl' n) 

ka u:.,·J \ko chon) 
·Jp;~·() (BiciH' n) 
111 •• 'J ' ~ (Miht sr· ) 
LI': d (li'SI' Il ) 

Diphthongc 

ma:/ (:\iark t) 

?e:t rEid ) 
:t:l ( sagtl' ) 

1,,11(1 rPatc) 
!toi 1Haufcn) 

mi:t tllli f'tc) 

1/()k (Bock) 
ma:l (maltlc) 
n d: (Fall) 
!.:o:m rkaum ) 
i p:n (ein ) 
1t'e!J: (W oin) 

ho:! i ltiitcte) 
l~o: t (hii tf't<', Konj. ) 
jm.i:t (sd1m ccktc) 
j'111 11:t (~chm eckt<', 

IKonj. ) 
ìa:p (Alfe) 
hH (Karrc) 
1a:s l Achsc) 
waii (Waschc) 

J.:,t:t (Kartc) 
f1" 1t:i (Truth en ne) 

l.:au:.u (Ko ch) 
?.1·::· (Eichc) 
ry :s IF~iu stc) 

?/f ;. ( Ei da t) '~ai : (_Bi ) 
rrau· (Frau) jtau :. <'il (hcizcn) 
Il rei· (Futtl'l'l'aum) v rei: (fi·ci) 
bou·t (or baut) kou:t (m· kauto) 
l.·u!J·f 1. or kaut) duyi (Tisch) 
hn.'l ' (Ernt n, Dat. ) hn.IJ: IErutP) 
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J\uJ:l c•rdr 1u vrrwr>udr>t di r> :J[undart hliufi g Lautarupp rn. 
d r> r c•n ;r,wP itrr bf'z w. dritlN Bf'standtr>i l f' inc Art ;J i t und dir 
man dr ~ h nl b als () Diphth ongP odf'r 'l'riph thongr boz ichucu 
ki..innte , z. B. u~ in Jl'ltd/ (\·\ 'urst), mu. i·<J./ (illaiPrs , Eio·ennamo), 
lu ,,./ (f' r lauPrt; , hw:t (Lnft). Di o hl angfarbr dos il ist phr 
YPrsl' hi c•dr n, sif' go hr of't nach a hin. E s wird in drr Yor
liegc·ndc•ll Cntersuehnn g davon abgt>sP hen, cliP. f' Yer~chi cde n 
hr it j c ù <'~ 1ll a l dureh lwso ndc•rp Z f' ir· hpn anzuclouton. Es i ~t 
den;Pibr> Lwl wiP das v in l lun g<'r ( llll!J ·il l'), das ja au h 
in dividunll und lanùsehnJt"\ ieh se hr vcr schi oden ausgospro ben 
wird uncl d esscn Au ss praeh r• m. E . stark vom Afl'rkto ab
kincrjo· i ~t. 

.Al,/' B(•ispicl fUr die hior vr rwnndtc Lau tschrift und zu · 
glr ieh n ! ~ Prolw n ck~ Di a!Pk tf' s folg r n r inigc Tcxtr•. Halb
hingc•n und .Liingc• n d C' r a V wf'!'df'n bozri hn ot dm·ch rinrn 
bf'zw. zwei PunktP hin tor dPm br•trrtl'PndPn L auto , Jùirz'' 
b lt!ibt unb rzo i ·hnPt (/w l, ho-t. lw:t). Dio U ntPr hoidnng hl 
und l gi lt an eh fUr a llP J>iph thongf' ,und fLir di o Lau tgrupprn 
k a V + l , k a V + 111 , k a \ + n (u ), k a V + r. 
(kal· = 0 OSSC', ku.[: = ~;l'l'P dr. jirt?H ·J! = C'l' stammt, /la11l:J• 
= er stampft, !.:an · = h. annP , f..:an : = Pr k ann , lwu·l.· = er 
hing, ho v: le = H uml. 111' 1'·:· = B r rg (l >atiY), fm· :c = Hel'g). 
DPi k a V + ?' im Au,;]aut Ì,;t clf' 1' Untr•r t hi t"d vo n hl uod 1 

nicht vo rhnndr n - ?Wl', !.·n :>J' = Nnrr , Knoll r -, bei r + ]\ 
schi obt sieh mr• i:t oin Zwischr· nl aut fJ oin (be1· ~r ·, ÙeJ•:iJç). D1·r 
Untc•r .<chi od d r•r DauN ~ch r• in t sich dann auf dio gnn z•· 
(J rupp o 1'/',1 zn c• rstrc•c- k0n, do ch bcdarf di C's<' Frag ll Och 
d<·r Uni<'rsucl1ung. 

az:s, ar/ e::s, . evf o!:J (::8, rf, f /) bc'ZPi ehn r n rin dei' 
lVIundart Pigr· ntiimlidw Lnutgrup p<' , di 0 mit a, t u. w. bPginnt 
und, anselwin Pnd ii b<·r :, " g~' h r ncl , mit " odor f PUd(•t. 
J odoch j,.;t 111. E . das \Vr~r n diPsf'r Urupp o, insbc onden' 
d<'s Obc rgang~ l autr• H : :, nod1 ni cht gor. Li gf'n d fcstgrstoll t. l li l' 
W if' dorgabo d urch ::, v: sol l nnclru tr•n. dal3 di o ' ru pprn ,1::, 

av : II S W. in bozug auf die Jh uPr dC'n lange n Diphthongl'n 
in kau;.,· IK oe hl, prri:(' (J> reh) n:th ckom nwn . hl k ommru die,1• 

Lautv crlJindungcn ni cht vor . 
oi·fJ, o,~-r,, ei·a, II.'J "" wr•c hso ln in donsP ib on \\' ortrrn mit 1!) 1, 

O!J"' e_ia. <Jd uncl umgrk f' hrt, z. H. mai-a, 11!(rjJ ( l claubto Bau 111 • 

zw <' Ìg<' ); 'VI'I'i ·" V1' rje (frei r n); fJun·fJ, f111g;J (bauPn ) ; di'O!) · ~, dr"j' 
(tro.cku on, ch·o.';:!' = troc kon ); :::0 11·(1 , zog.J (saugrn). · 

Hr i auslautc nd Pn langc·n Vokal f' n, Uiph thongrn und b1i 
d on auslautondcn G ruppr•n k a V + 1:, m: , y: or chrint 
nobr n don hf'i w!'itc lll hau f·igf' r ou Form on i:, ou:, al.· usw. ri m• 
N c bcnforw i:,>, ou:"; ul:,ì usw., z. H. nC'brn bi: (bado, lmp'" 
rativ ) bi:d, J1f' bf'n bou: (df'r B au) bon:J, nebt• n !wl: (Ge!'l'dt•i 
kal:.!. Dicsf' r nachklingr ndc Vokal hat, wic di r M S'lwgru 
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rrgebr•n hab cn, r inr•n ver kiirz r nd rn E iutln13 auf don vorhcr
gr lwnd rn La ut od cr Lautgrupp c. D Pnno ch ist cl ic ì ìVicdPr
!.(il b P als L ingP (durc: h zw oi P unk tP ) fiir dio vorh crgchcndo 
Lautgruppc LPibt> lwJ tcu worùon, w0il Dou:,J, k al:J, l.:an:.1 usw. 
sich ÙPutl ic:h untPr sc:heid on YO n Duu·() , lw l·J, kwL-<1 . Ob cin 
UnterH:iliPd d0r Dauor n och YorhandPn i'lt, odor ob otwa oin 
'f'onh oh('J1 untPr f>chi cd !lntf' r va.llun torschi od) das Charak tcri
s ti ~ch o i ~ t , m uB n oc:h fpf> tg<· stoll t wPrd0n. 

\ ' on d Pr g0gons0itig n D 0 oin flu ~ snng dP::; J\us- uncl Anlautcs 
der cin zP iu •n \Vti r lcr im Satzzu salll mcnhango sci F olgondos 
LPsond<•rs hNv orgr·hobPn. J\uslautond 0 stl. 1\:on:.:o na.n tcn wcrdPn 
v or anlautPnd Pn V ok:-t1Pn sth. z. B . lwlc (hPuto) /,og e8 (h0uto 
ist) . J\nlautr·nd(•S h Prhii]t odor nutc:h t don Yo r:wfgehonc\ pn 
Encl konsonantf' n :.: tL und fH llt solbst z. H. le::<~ (lescn), li: et 
(l i <' ~ L Hit• '! ), aÙPr lis la (li 0st cr '? ) wird zu fior. J\nlaut0nd o 
c, j nnd :: (' J' t-l ei H•inPn na.c: h stl. Auslaut oft ab j~ F' ~ , z. 13 . 
l,Jt f iJ:l ( ('S f:ihr t) 1·o n va:J·,I, ?,Jtce:l (c:.: gf' ht) 1·on j.1n: (g0hPn), 
l,,t s!J:t (es, :.: i P si r·ht) von :in: (s0lw n) . Vor ~w l au ton dem 
V <d(al < ' r~ch0int- oft 0in n wioclor , das sonRt i01 J\ uslaut ab
gr.fall r n war , z. H. je vo~ (gcb f' n) ab or j ecJn u n nenHJ (g0b n 
und nrhm011 ) . 

Di 1' hi n ang~·fiihr t< ·n BP0in Hu :.:s tmgon lt ab e ich wiod Prholt 
dureh k,V lliOgraphi;;d w Aufnnhm0n ganz or SHtz c fcstg0~toll t , 
sie l!f' ruhl' ll also ni c: ht ]f' diglich auf dout subj cktivon akusti
,;ehc·n Ei ndr uck. 

5. T c.,·te 

l . lc.JWJI: dJ lo/.; 2 e m d oJ'•'iJ j l levJ 
ì Vov on cl io L ('Utr int Dorfo lcbon 

~ . dr~ t dli i':J)I /t id,Ji' [ Il i • hy'iJ · l l~ u. d M• 1.Jy1':j()me:sf'J rei· 
Uas D orf Ni0cl cr Plllbt gch Urt zu der B ii rgormf' istf' roi 

3. ?ai;f; i 8 1ll1! h ei:s Ue1·:,1r,,m 2un tswn 1'f:ii 'iJ ·1·uy·sbgtoi1':()k 
Esch, zum Kr f' iso Derghoim lllld zum H.cgioru ngsb czirk 

4. lml·il. 

5. 

Kiiln . 
?et wun·() n 
I·:;; wohnon 

?uujuL'ie· l' 
ungd'iiht· 

? e l· ~/ luouhn't III C!J :/J 
Plf h uncl cl't M0nsclt r n 

dl'en. 
dm·in. 

(i . da mi,l:tst() z in:t DuiJ:?·iJ, 2e:jpcn.;n ·, l swai) j ;fiJ·(}?' , d1·ei:-
Di o meistcn sind B aucrn, E inspHnnor , Zweis piinn N·, D roi-

7. j j Jt lhll' 2un {):::1t we,r;aft,<Jr . 2en ·i)a ::: iH :l han:twer:<J k(J?', 
,; pHn nor und so w0iter . E ini go sind H andwerker , 

8. f~t i:da r, f w nai :{:(J J·, ha·mai :çJ1' , jinet, j t il :SJ1', 
Hclt nuickr, t\ chuh machor , Sattl er , Schmiccl , St0ll machor , 



so Fox. I 920, H efl 2/3 
Hllllolllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllill llllllllllllllllllllllllllllll lllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll lnllllllllll lllllllll:t 

D. fu•i:neJ·, blai:flt<J :i·n·, !.x~/ i~/lE<J :i ·n·. myJ:?·u, fltrt .n· 
Sc·hrPinPr . K lcmpn r r , KupfPrH: Inn ird , MaurN·. Schlachtt•r 

10. 2ud,w bEkl'l'; '~au · 'J i'• ' lun :l 'J II wi<J: I/a v:/ 2ull 
odr• r Ba ek t•r: and('l'l' hab1•n (' IIH' \Yirt~ch~ft und 

11 . /sap<J UC•i', Joy: l: ue•1' ?w , wi:s 111' •1'; tciJ.?• ?ay•J/',1 
n •rza.pfC'n BiPr , .Jung--Bil'r und \Yl'i!J -Bier: wirdC'r n nd l'r~ 

1 :.!. jbn:t ?em tceu:k'J l l1 eu ·<J d <JI' l e·!.: ?nn t•J?·!.·of, 
st oiH·n iu1 Lnden hin ter dc•m La.denti~e!H' und VL' rkm;fc·u 

13. wer;:fcJ lstca :1 ' : 1·i:s, kav:(iJ /m ·II· J, kam éf·<J , : H: /s, 
SpPz orPiwart'll : H P i ~. hAfl'Pcbo hnPn. J\: ararurllPn, ~;~ lr., 

14 . JliV:j".Jr, f te:nol·<J(·, t <J f,cfk, l f'ij •<J l ?w , do·.1· , duj lJ ?1,11 
Pfefl'<•r, P Ptrol r· um. ' l'abak , L Pin r n und Tu eh , Topfe und 

15. f'otala, l~lmn:JI,!I I 2uu re:11w, 2un 1cat dJ lt•k 
S~hti ~~cln , Holz~chuhP und l{i emr n, und wa~ di1' L ru tl' 

1 G. ::: on:s ?e m dU7··<~}' li,'J·diç ltud. 1/lUI :() ~·(J IIIWt:& ?u n nwt:J:·I 
s on~t im D orfe n(itig habcu. Manchr r Mann uncl man l'lw 

17 . vntu· j:nt:l ?u:s ?n·:JÙI!·rl iJ dal h e:j ~ : e P,,.:Jbe-dan ?l'Ili 

l!'rau g< ·lwn aus arbri trn. das h PiÙt 1 ~ i <' arb it r· n 1111 

] 8. da· :dtwu ?w /,11' 2 e111 ?alo<J:l IJei 2pnJm bu <J :1 ·. 2svJr 1,11 

TagPiohn orlr·r llll Akkord bei PJIIC'lll Hau r rn. A ber (' ~ 

19. ::in: t ?i] /' ?o,,· '2al .t v il:, di j .)l,;i ?o p a,, ji1brél 
si n d ihrPr auelt H .: h o n Yid f' , di r gl' hr n auf d ir Fabrik 

20. 11:1 befm· ?ud,n· '}I.J ?f . [s,fur:Jz) ? w lvr 11.) dui'farln:l/ •1 
nach H Pdbn1·g o dt•r Il ;:t(' h Ebdorf o d er n a eh der Fortunn 

21. (do~ fl/'lu :lta · ?es ? tu1·:~/ber:<I('We 1 · : .1k) , :::J j.lll:t ~ ~~, e 
(dio Fortnna i ~t e in Braunko hlPnbrrgwPrk) 1 si c grhcn d,., 

<l;?. 1/IOJ'j{) it8 V1'U•(' ('.!/, ?nem·<J it ?a t 'l[;: :sJ 

2.1 o rgl'n ~ fri.ih fort. ll f' hllH' Jl das E ssr n 
e111 111 it 
im EsH·ntriig-Pr 

23. me t ?wt bw1•,m ?a m 2,, •/l t Ul ll e :'lll , da t 
mi t un d k O UJIII (' II U lll Abrnd lt ('i Ili . da;; 

fu• : j ~ /CL/l .' : ' 

h r i~ t , wPnn ~ i t· 

'<!4·. keu ?1(/:~/iç /un :1 . 

k oino N a~.; h t;;d li eh t ha bt•n . 

2:), wa l l/Il ? (), / ' c{,l?' dtu•:cJ}I 1/ IU II: f,vtfJ·if ?,) f,e: :·· 
\'\' a;; llUIJ au<.;h dc•r D o rfl H' WO h u c• r lJf'trPibt, Pin biflcl;l'n 

:W. ÒIIJ:I'd tf,·:t lnt·l Ili(( l·() (' , 'W t ll: lu 2iJ t ?e· l hw:,J. j idn· 
ackPrn tnt fa~ t jc•der 1 

W ( ' li li ('1.' PS el! P n k ann. ,) Od l' l' 

n. :::m ··Jf', dal fu ? J/1 (' lt ;I :J • la :11 t ~l' In ct ·l lu t ? uda1· d11>1 :.r 

~orgt, dal~ ( ' l' f' lll l' 11'u r(' h c· La nel 1111 FPidP hat odr r dtll'li 



(;'rajl, l ::xtJert'?llenlaljJito;te!t'sclte L 'n!ersudmn_rtell 5 r 
lllllllllllllllllllll llll lllllllll llrtlllllllllllllll llllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll ll lllllllllllllllllll llllllll llllllll llll lllllllllll ll lllllllll lllll lllllllll lll lllllllllllllllllll 

~8. tcitt-.J.,{,Jit8 )1.1 jF t:~·J.; he!) ·JII ?lJ III ltU··'· (/., lrik !11 

wf' n i g~tr·u;; <'twa,; ( ia rtl' n hin tl' r d!' ut H a uH'. U n zid1 t rr 

Yl. don: :i11 lof · J~· ?1111 =~:v · ?c<~ :ji'J l, jr,l:dabto~-<1, 
dann ~P int• Zwi PbP l und ~Pli H' 1\ a rtoH'!· I, Stangcnbo hn cn, 

30. j'troa: ,,·lmn·,l, A'OIIII.·om •lJ I'{I, 2/il:/ ·(1, kap<M, ./l.J·t, dek,, 
~ÙratH·hboh n t•t t , Uu rk ('J) , E r b"t'n , ]\: ohi , Sa lat, d it·k t· 

31. !111/hl, /8l l•'Ji'l'i · 

Ho lnwn , St> II Pri t• 

3~. ~v:: n 'll'l' fP{ i d l ', 

~o wPitl' r. 

ìw, D1 ·e:t lo:/; 
un d HrPi tl a uch , 

1.-n.,[.,,, 
nu bt• u, 

kltnTCt:fJd{J 

K ohlrab i 
tu 11 

un d 

33. 111' )a·f ?e:; jo ·l ?wt wt ·L. cy dJ?' lnw:jinan: 
!•~in Ùart<' n i ,;t gut uud wo hl. F lir dc n Bau p~·,num n 

:l .J.. ?wJ r te,, dJ lwtt·p sa:.•· ?"t a :l l . f, E lltU8 :::OI':Ì"' dat 
abpr i~t d i P H auptsac hP d a;; li Pld. E r n tul3 so rgon, daCI 

:l5, ?om la ·?t j t t .i•:/(ly :r. dan: wts 2ox jet 
auf d!' tll Lande ctwa!:i gr'schi f' h t. D ann wiichst a uch f'twa" 

3G. d1·op. da:,,· CJJ?' da:.,· pak !t t 2 JN mo1·:jdns CI'U•f' da t pl .i:l 
drauf. 'l'ag flit· 'l'ag; p ack t cr d P~'< Morg n ~ frlih das Pft>rd 

:n. m t> 11! k,l, ?tw dan: ju· fym •ill ! lwk wù>:l 
mi t d f' Jll 1\: opfP und d ann : L o !:i! , chimm Pl! lu'ute wi rd 

5.HÌ. jJfJUtt •t, '/li ,) ,J •I ' j lJ?UJ :(', 2,tjV<J IIWil j adrei:J'a:t. 
gppf1ligt, morgcn gCI'ggt, li bf'ntt or gcn gedrc i»cha.r t. 

3\J. ~,1 1 flem · ~ ?mt dau :.r ?gt ?fH:z : · e8 dar boy:. 
daH Sc hlinlln ~tl' und d och das B c!:<tl' iRt di c Ern tt'. 

In d t• n t YOrstch cndcn T cxtc sin d di c V11 or te so gcscltri cbc n, 
wil' ~il' a l;; l~ i nzr lwortcr la u tPn, nur da." im Hiatus b i ~w ci l f' n 
PintrctPnde SchluJJ-n i:t wi cd or gogc bcn w ordcn, obwohl c~ 
dPm EimwlwortP fl'hl t (Z f' il c 15 klwn:pan un ?·e:lllv). Di c Ver 
lind l' rungt• u iu t Satzzu Hamm onh angP sind i m folgPndcn zu
sammt>ngPStf' llt. ER ist dabf'i an cin f' Hif' Jk nde a b cr d och 
~oqdìi l tigr A us;.: praclw gPdacht. N ur di P auA'allP nd~tP n Af' nd t·
nmgP n sind Vt'rzl' ichn Pt. ? fHll t fa ~ t ;.:tp t~ . 

ZPile 
l . l ok 2 l ' Ili -- ltHf e m 
:!. dat d ui':Jf l -·da lo1·:JI' 
:3. k1·ei:s be?·:iJ('J IH - k1'e i ::::be?· :<J~·,~ n,, 
li . ::in: l buJ:t·(J - :: in:d bua:I 'J 

l O. la 1/:t ? Jn - fu u:d ,1 11 

1'2 . fi.nt:l ?em - (t.m:d l'Ili 

14. ·L,'!J ·ill ?un -- 'tev·ad m1 
15. waf d,, - IC•t I ii 

l [>. l (i. {d· :un:s - {p A· St •JJ:s 
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1 ti . ::ul1:s 1em - ::::u11 : :: f'm 

17 . j.m:t ? 11 : .~ ln·:,Jbe·dd - j rm:d u,:; t r:<J O!l·d() 
18.- 19. 2at :: ill :l ?;n · lo:,,· ?ul·l cil: - <J t sin:tl fi l ' og al·t jU: 

l U. j :1 11 :l ?op ({() - j.m:J op t {) 
~ 1. es?iJ - c::,J 

:.! l. jJid ?(18 - j.?ll:d (18 

:!~ . ?et ?r:::sfl - ,Jtl l:: :s() 

:2 G. dl':l ua·l de:d IJ•t ·l 
:!7. la:11t r'm -- lu:nd ''"t 
28. j t l j l /1' ,18 - j t l 1'( / r •()., 

33. ja-i ? ;s j o·l ?n !l '_' j rt ·d e.< :-o·rl 1111 

:)4 . ?es dd - t' -' l fl 

3-:1:. ? d l l'l :l l - (1 / /t:! l 
34.- 35. 1n118 ::o ,·:~j" drtl ?om - m tt w~ ·: ~j,J dwl om 

3!) . jt l j~j i l.'.(i' - _jr l ; ·,~j ( ry::; 
3.'i. - 3!i. n·is ?o:.1· j t l ,fTuf l - tc i ::: o. r f l l I'Of l 

3!i. da:.1· C,ljl' - dr1:.r· .{'} 1' 

37. - 3tl. tcid: l j rdJOU·t - w/,i : l ['fi UUll · l 

39. rlau:,l' "" l - du u:g iJ l . 
:2 . dal le·t r w 1. jan: u n jri·l 

JJ a .· LiNl vo n J au un l)riet 
L) pr 'J'cxt di <• sf' s L ir•d••s wir cl hi r r gPfU'Ol' n, wi o or in der 

:\ JI ·:D t-; RB~1H'J' Im ~Jund:nt la utr•t; F . ~ I UNC I [ ~- 14 gibt cl u
;; ,•lbPn \ Vor tla ut laul.;; chri f1 1ic- h in KoL~ER Mun dar t. 

t.m /w l·() em rt·L<J k.'/m::-ashn ·.f 
Wlll t: rfJ iii •Z (/ 11 () UUJ /man: ; 

r{r f1:Jr/ (} JJ 117L · l , di 1/WJ:l Si ( fl'i ·/, 
/( t/ lw l!i :l , th 1/ a?t:t s.:r; r;an:· 
da l f'1'i·l, dal w .Jil · 1' J;t 'u ·qj~J 11/ C·l, 
j J·r t ·l wi L'C/11. m il:~j 1w. Mo·l, 
r l t j r111:, tfrtl W.JrJo1' ,) 1/ (} jto ·:,J/c() ]lltJ .:f~ 
d t lll · jri·l j'a11 /, r t~,? j o·l · 
i ll• S SI :/ ft 1 d : - ::a:g, &Zlt ::t : t h ér): 

:::a:., ·, jr i· t, ben r' i~ · IJI' 1'lJ: t ? 
n P1a: nu•i :(' l sll1n m a n·, d 1t be:: &n mc-t, 
?nn ei:ç·, ? r, i~j bm fl m lm o :t· 
dn ::r:d et. ja n:, dn {;pz il1/ ,J knw:t, 
?un ei:f: - ?en J'v·n m e·t ; 
i e i : ~· wel: ;n ril dEjlijm hab j 'an !tell: 
med oa·z un lctJ · Wt. Jl E<J :t . 
?un al·z dr _jwl: de klav f r() /nt<J:t, 
tlu tro-1.: /,L en. d (} J' k 1·e· r· , 

f lo·g in1-rn· dm· tU en d() J' f ei·Jtl, 
!t o l:r~p u·e ~o · () m En:&r:J z e·r·-
lci w i rl ·l' !t r 1/ :J koL·() À'.!J·mp, 
: .JJ ·.· lu: OJ I ft ol:tl!a m pu ·t, . 
dé j w t: c[ ,rt w.JJ •1' () Il (} 1.:1l:tmajfd:, 
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dt )1'1/'J ·s() jrm: van ll' CJ •t . 
te i tci, . ,. a:n di Jl.JJ : t c; ht k;~J ·mp, 

;;,,g .;; en d,n· JI.Jil :ts tat (' l'i ·t. 
?, t s. ,a·s ftf1' e:nJm aprJ lkJ>.Hn, 
tc.1 ;,[ /.;.nj tai·rJ ln· i·l. 
l un al·c; · tE jan: dut p·i·t tit w:. 
Le:l ft el· z i po:t ltt ft .m : 
tnn j1·o·::J..1n et ?uu ::.E:t tsu im· 
, j, ·i·t, lCt ,/ [ Jwt f'él c/.m:" 
l 11n al· s ti/t p ·i·t tf j an: dit sin: 
.:. n Men :kU u:sç-,>?·u::.:s, 
d 11 .i l'u·::rl ~ t in · ll?l ::e:t lsu un · 
,1jan:, wL dal lwt ('J woz:s." 

C. F:HGEB~I~. E 
l. Dur<: hsehnit t 

Kon~o n antPn . Ui o 
Tnm; 

rl cr Uau f' r der nu tf'rsuc: htf'n Vokalc uncl 
Za.hl on bcdeutcn 1/100 , '<>kunclPD. 

l. p(ltJ 
2. t~/ù 
3. /, o t 
4. tif 
5. 11 .? 

(j, JIU•kJ 
7. ?u· -'O 

' lto·t 
D. ?,) •8 

10. ko · 
l l. lw :tJ 
1:.?. ?u:sJ 
L3. Tw:t 
14. ?a:s 

Dau <>r der Dau f' r der 
a. V. fo lgPnden K. 

ti ,:n 19,5 
IO,fi 15,43 
l l . 17 31 ,58 
13,()6 29 ,97 
1-t ,Ul 
l G,:J 
21,5 
2:2 ,24 
24,93 
25. ' :2 
:!2 ,33 
2:\ :27 
32.99 
37 ,0G 

18.9 
:20,04 
2H,2 
32,35 

- 0,04 
19.1 (j 
27,14 
29,5 

15. 11 (': 47,17 
Di o vorstch cnd o 'l'ab l lo cnthH lt da ;; E rgrb ni . der .Mrssungcn 

vo n l :WO Einzrlw ihtcrn. Di o Zahl bitte lcicht Ycrm chrt 
wl'rclcn k ii nn cn , aL or d och nur in don Ty pr n, di o olm ehin 
r r• irhlil' h v<•rtr etcn si nel , .in aud 'r<' n 'l'ypl' n war es nicht imm cr 
miigli ·h, pas;; f>nclc vVortf>r in der gf>wUn sc:htcn Anzahl zn 
lincl(•n. Di o Au swahl ist ebcn dnrch clic Forclcrung der stimm
J o ~f> n mgcbung nn und fi.ir sich Rchon bcschdink t; es wurd c 
vermicdcn , Lautgrupp cn f> inzufi.ihrcn, cli o zwar don zu m cs
HI'nd on Laut untn clcn gcwiin. htf>n a.ut3 or cn Roclingungcu 
r· nthi rlton, abcr a ls ·vVortcr in der Muncla.rt ni cht vorhandcn 
Hind, ctwa die Gru]Jp C tat ncb f>n ta ·t und ta:t, od r dio 
Grupp on ke, Ice· uod /.:e:. lm111 crhin bctriigt clic Minclcstza.hl 
YO n gemcRsf'nen Brispi0lcn fi.ir Pin cn Ty pus 50. 
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Da nun auf d1'11 J\ ,·rl'l'hl !UngPn dPs l>ure h ~c hn i ttc~. wi ~ i r 
in dt·t· ' l'abP ll <· Zlls::tlll lll l'll,!!<'~tf· ll t sind . cli P folgPnden \' rr
uiPivhP und au<:h di·· allgPIItPin f•n ~c ll li.i s~ l' bP wh en .. o driin!!t 
~ ivh d ir Frag•· a uf. inwiPfrm ~ i f' PitH' gf'<' ign ctr (~rundla_g l' 
fi.ir \ Ti 'l"glPi(•h(• und ~ c-h! U ssf• bil'tl' n, mit a ll clf't"U vVortrn, in
wir· fr rn ~ i 1• diP Lautdat l<' l'\'' ' ''ll ioil tn isst· ric: htig wi <'drt·geben. 

I> al3 dir Ull tl' l' i< ll l: htlllgl'n sic·h 11111" auf din Aus.- prHCh a,. , 
\ ' ,•d'assPrs stutz• ·n, iHt sehu11 ZII Eingang r nvahn t wordrn . 
doch dih·ftpn cli P 1111\'P t'llt f' idbat•f' n incliYiduPII I' n Eigcntiiu1-
li ehk ,, itrn 11i eht so grolJ sPin . dal3 cliP \V<'t'tc nicht mehr 
mit Ù1•n Durehsc hllit tsw(• rt <' ll d er Mundart UbN·ein~ timmt n. 
Bc~,.:r r wi.irf' ,. ,.. frl'ili eh , \ ' Prglf•it hP uucl ~chl ii ss P auf dir Au:<
" lirach•' Pin Pr groL~NP n Beih c· von AngPhorigPn d0r j[undarr 
zu stiitzPo . l eh hol-1'1•, so lchi' UntcrsuchtlllgP n nachh olrn und 
so dit' VPrglPit hf' 1111d Sc- hlii ~ sl' auf f' ÌD P Ot'f' Ìtf'rf' f-lru ndlao-p 
ste llt-n zu kiinn Pn. ~ 

(lt•gpnstand cli,·H'r Arbf'il· i:-;t diP Untf'rs uc lwng der Vokal
dall<'l' , 1-' 0wc•it siP ir11wrlieh , d . h. clut·ch d r n inn bcdingt ixt. 
D t'r E inH ul3 d0r aulJ<'rr n Brd ingu ngp n dr·r D auN· miHltr abo 
au ~gcschalt o t wf'rd c n lwzw. cl iP Yf' r·;;chi f'df' nf' n inn crli h b1•. 

diugtf' n ({uant itiitPn mUfJtpn un tcr d(•ll !>f'lbcn aul3 crrn Bedin
gungPu unt(' L'Sucht Wf•rdr•n , da ja ;;o n. t ni cht ff' !l tzustr llen i. r. 
ob 0in g<'mossr iH' r Dau .. runtf'r~c hi f'd auf inn cro odrr aul3err 
OrUn dc zurU ckgrht. Nun sind ab cr di0 liul3f't'<'l1 B0dingungPn 
dt·t· J )auPr (Akz1• nt, • ' tiirkf' , T 0mpo der H0d0, Klangfarbr, 
Arr und Zah l di'l' uutgo ))(' nd f' n Laut1•) zum Tril der Art, da6 
s i" niehl· illlmr·r a u;;gf'sehaltf't bc·zw. glf' ichgP!>tollt wrrdrn 
kiimwn . Vor a ll f' nl ist l'" nicht llli.iglich, Akzf' nt, ' tiirkc und 
T(• m p o fiir nlf'hrorf' \' (' t'S UC: hf' vo llig gkich zu g<' Rta ltou. l)ip; 
wurdo zwar ango~ trPbt, abf't' man kan11 ni<' frststc l!Pn , in
Wtf•wcit P;; f'rrf'i cht ist. 

Ual3 di o IOangfarb o d(•r \ ro kalr- in r11 a nchf' n . 'prachcn r 11 
l~inHu13 a ut dii' DauPr ist, hat E. A. }fEY~<:R nnchgcwirsp 11 
(V f'rg l. .Z111' Vol.:aldonP,· ùn De,tl .~clwn, Nord i;; ka ~tudirr till t•
goadc A. orN· n, 1\104 , ff' lTi c r· l'.'nglif,,·h e / ,alltdatte1' , eine e,t'JìPI·i
mf'lttalpltonet isr:lte l 'ut el·swhun.rt, Up~al a und L 0ipzig l 03). 
Di0s ist 11:1. E . aueh flir dif' Mu ndart von Ju mERE:IJB'l' an
zunr hm f'n. Uf't!lnacll kiinnt-o ruan nur \Vii rt<'r mit a V det·
sf'lb <' n 1\: langfarbo in lwzug auf dio ino f'r lieh b0dingtc Daurr 
d er a V vf'rglrich l' n, ( !wl, f, o.t, ho:t; mi t, mi·! , rni:t), dn bPi 
,·c rschiodf'nf'l' Kl.angfarbf' cJ pr a V (./i.ut. ft a·l, Jte:t) dr r gP
IHf'Ss<' nC Uutf'l'sl' hi Pd l . di' n inncr li ch bPdi ngtf' n, ~- d0n iinlJer
li t h, dun:h dir· Klangfarbf' b0d ingtcu UntPl' chi cd nthii lr . 
• JPdoch ist diP Za ltl df'r VVii rtc r. in dPnf'u 0in Yoknl drr
sf' l bNt l( lang-farlw uni l' l' d Prt ;;P[bPn li ul3 c t'f' ll Bcdingung-Pn in 
allcn dePi l>au P r.~tuff' ll auftri tt. zu gP 1·iug. um dure-h ~i r aiiPin 
f' Lll !' inigl • rmaf~ P ll z u n ·rla ~s i g<'~ l>tn·<· ll ;.:<· hni tt~(·r~P])ll i ~ zu L'''-
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~i<· l ~n . ~ .. w11rÙf• dt·TTIJ be i der Auswahl der BriHp ielu nng P
,; treb f. in j ed <' m " in ze ln Pu Typw; diP J..:l angfarb en ungenihr 
in gleiciH' m \ ' Prbi.iltni s zu ,·crw!'ndcn, so dal3 sit h ihr Ein
Huf3 auf di<· Uau<·r d<'~ a Y iibNall nl ti g li ch ~t gkichtuiif.li!l· 
fiir drn Dul'(:hsehnitt gPltond macht. 
E~ i ~ t f<'nwr mugli ch, dafJ j<'dor eiuzdn c dPr ~ t i. \ ' <·r

.·ehluf.llau t<' /'• t, k uucl dN stl. Eugclaute s, .1; .1; ~ -. ,,. di i' 
llau !'r de ;.; a V Y !'r~c hi<' d<'n boeinHul3t, daf3 al ~o di o Dau <'T' 
cl<';.; u Ì11 /wl (l l i.i ttr ) ,. !'rscbi eden i>'t \'O n d r r d!'s u in /,, /, 
(lwntr ) untc' r dc•m EintlufJ dps t bPzw. k· . In d<'r ,-o rli r,gt•n
dpn Unt !' r~ u('hung wurdc \'On ein <'ul HO lchon, imm crhin Tu ii ,!I
livhr n E intluf3 abg<'sPh <' n und di <' \ ' c r~chluf.llau te ebPn. ·o wic' 
clio Engdaut<· al ;. glPiehwirk r nd aufgrfal3t. Docb ~ ind wicdPt·
llUl diP B <' i"pi PI<' in den r inz r ln rn 'J'_yp rn RO g<'wiihlt . daf.l 
di <• Kon ;. onantPtt Jl• l, le, bt' zw. s, .f, .f; (', .r ungcfiihr in d CJ n
.· r lb!'u V crhaltni ~ ,·orhand <' n sind , und so <.las Duroh ~<- hnitt~ 
Prgr bni s durch di!' :-tn gcd r utcten li; intli.i s~c ni cht WP Rr<ntlit·h 
grand r rt wird. 

Wcitl'l'h in wurd<• abg sohen \'011 clcm Eintlul3 , dP11 et"'n 
dc• r vorhcrg!' hr nd <· Laut anf diP Dau cr cl <'IS mw hfolgendrn 
n \ ' nu ~iibt. IJi !' mi t d Pm hi er Yorli ogondon Mat<"rial nng<'
~ t !' ll t< ' U Vorg l<' i ·he h:tb<' n zwar e in Pn solchcn E .inHuf3 niehr 
Prgob cn , Pin BPw <'i ~ dafi.ir. dal3 dir RC L' Einfluf:l nieht ~<' hr 
grol3 Ht' iu kann , wPnigstcn!:ì in drn hi cr in B ctra ·ht kommen
drn I~'iill rn. Zur Ent~ch cidung dc t· Frago, ob r in ,;o lch<'t' 
Einfluf3 i.ibPrhaupt YorhandPn ist, r Picht _jcdoeh da;; YOrli<'p:<' nd<· 
Mat!'rial, da s ja nntt' l' and<'rl'n Ue~ic htH punkten zu ~amme n 
).(l'~tP IIt WllrdP, nicht ans. 

Au;; a ll diP i:H' Il l<: rwliguugen Ngibt sioh, dal3 cin <' ann}1.hPrndt• 
(Jll' iehstr llung d!'1' au13 t' J'!' ll HPdingungPn der Danor ~ dl\\' !' 1' , 
<•in <· vii ll igP () l l'i<·h~t<' llung mit S icherh r it iib<'rhaupt nicht zu 
<· tTPichon iHt. Mi t nu·hr oder wcniger grollcn Flchwankung<'n 
fl<• T' I•: inzPlw<'rtc iio<' r odrr untor den Durchsc hni tt~wPrt d Pr 
a \ ' isl a us dil' s<' n Gri.indrn zu r echn f' n. Abt' r mnn darf do ch 
tuit dr r W:-thr~o h P inliehkPit r<' chnen, dal3 die Ein Hi.is~o dt•r 
Uu.l3 Pr!'n B· ·dingnngc n dt•r J)au <'r, sowoit sic nioht ausgr· 
~ t · h alt <' t o dPr glPichg<' -tPllt werdPu kunn (}l), s ieh ni cht r in 
sP itig g<']tPnd m:tehl' n, dal~ al so cliP Mittolwertr auH drn 
l•: inz<'lllll's:;ungt' tl in Ùt'r Tat di<' Dm·ch~chui tt!:ìYPr hiiltni ~s<' d <' r 
~ l nndart wioderg<'b<'n und so <' Ì11 <' geP ignrto Gnmdlagt' fi.ir 
\ ' !' rgl<' ich <' un d Schlii ss l' bi l'te n. 

Aus d<' n Za hl!'n d Pr obcn O·kitr :-,3 ) st.Phend(' n 'l'abP IIP 
g<•ht. ohn o wPitPt'<'s hf•n ·o r. daf3 <'Ìn Daurr11ntcrsc hir d in d< •n 
drPi un tf'l's ueht!' n \ ' ok:-tlrf' ih <' ll ,·o rli rgt . und claf3 ~ uwohl d ii' 
k a \ ' wi<' di<' hl 1111d l :1 \ ' iu ihr<'r Dau<'L' durch cli P Zaltl 
und Art d1•r folgc·ndPn Lautl' bt•t•inHu Bt Wl'rd<'l t. Dag<'g<' n ist 
t•s 11i <· ht o htJ <' \\' f'itc• r f' ~ <' r~ i r htli dl. " 'i<• grol.l di <' lJni Prst hi t'cl <' 
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~ ind , Ull t wi n ,·id in j cdcm t' in zoln r n Fallo r in l a V oin rn 
k a V und hl a V a n !Jaurr i.ibPrtrifft odcr lllli wioviol cin 
nae hfoJgcnclor Lau t oin nn a V v0rklirzt. Dazu sincl dio ror
li r g<•ncl <• u Zahlon zu uni.ib or sich tlich . U m cin o ]dare E insicht 
in cl r n \ Vort dPr hi f'r nachgowi csf'non Untorscltiodo zu <rO

winnPn , Jll i.i ss r•n d io Durc l~::;chni tti4r:rgcb ni~so in cin or Forru 
gf'botrn wf'rclcn, di <• das V Prlliiltni s d er c rmitteltcn W erte 
d eutli ch h Prvortrf'tr·u hiJ3t. Di0s gcschic ht Yiclfach so, dafi 
man nngibt, wi rvif'! mal d or 0ino \Vcrt gri5130r i~ t als der 
and f' r o, wob f•i clf'r ld cin Pro \\r<' rt gl r ich l gc ~:;o tzt wircl . So 
,·r rf}ihrt z. B. V ti·: TOR, a. a . 0., § 133 An w. 2. Er orhlilt flir 
,.,l'in o Aui4sprad1c aJs Durchschnitt;;dauor langor Vokalo in 
\\" r5rtf'r wir Pap o, Gntrnbrrg 0,30 S<• k. flir k a V in clcrselbcn 
~tr llung O, 15 ~rk. D as VeJ·!IiiLln is ist a.L;:;o 2:7. 

E in andrro~; V r' rfahrrn wircl hi rr cingcschJagon und zwar 
im Ànschlu13 an G. PANCONCELLI-CALZIA, JJie Plwnopo~oto
un.d Plw11otopometrie, ein A ·inll eitslltajl fi·ir die JJestimmung de1• 

St iuwdu(jlÌf!kett auf rcclmeJ· Ù:;chelil. l l't;ge ode1· dw·ch de n l'ro
f' OI'lions::.ùkel 1Wcli S t·llll eide7', V o x l \:l l D, H cft l ; 2 . Vop der 
'J'atsach o au ~g<'h rond , cbl3 os Lauto gibt, cli o w0clcr vil llig 
stimm haft no c !J vo llig i4tim111l o~ sind, Ron cif'rn bciclcs z11glric h, 
indum nur (•in Tril dr · ganzen L:wtr · ( etwa der Anfau o
oclcr dio l\litto odl•r das Eode) stiru mh aft, d er aocl0rr sti mru
los ist, wircl c in o gc nau c zald enmH13igo Bozciehnung fi.ir clio 
v rrschicdrn on Grado un d i\rtcn d er l)t immh aftigk cit go ·ucht . 
. 'io wird cladurch OITf' icht, daJJ d er gan :,~o Laut gloich 10 
gosotzt u nel clarau s d rr W or t cles stimmhaftrn T uilos bo
r ee h n t't wircl. I st z. H. 0in Lant grnau zur HHJfto timmhaft, 
~o kan n man untr r Anwendung clicscs Vl•rfahrrn .' sagou, clio 
StinHuh a fti gk oit d cH Lautos ist glcich 5. Das warc der Gmd 
d <'l' Stirum haftigk Pit, d er in dem rorwiihntcn AufRatzo mit 7t bc
zoic: ho ct wircl. Lirgt dio Stimmhaftigk ci t in clor Mitto drs 
Lan tos, so k a nn man sagr n, cli o Stimtnh aftigk oit roicht vun 
2,5 bi ~-; 7,5; d af; wiirc cl0r clort mit 1: b oz oichncto Ort drr 
S tinnn haftigk f' i t. U m daH Umrrc: lmcn cl0r gcm csscncn \Verto 
auf das Vorh iiltni s zu l O z u crlrich tem . Rind 'l'ab cllon aufgo
~tcllt (Vox 19 19, H cft 1/ 2, Sri to 22 , :23) , auch k a nn man Rich 
d os clort Sr ito 24 und 25 b cschri obenon P rop ortio nszirkcls 
nach SCHNEID~R b ocliOJH' n. 

Das 'vV Ct<Cn clicscs V rrf'a brcns bostoht cla rin , clat3 man c]j,, 
Summc der zu vergloich c nclc n GrufJ n g lc ich 10 RO tzt rmcl 
dano dio z tt vorglr ich e ndcn \ iV erto al s T e il o der Z ahlonroiho 
l b is LO angibt. Dio borcits c rwiihntou Mossungon VItTOH ' 
fi.ir cli c Daurr clr'r k a V uncl la V sninor Au ssprach o wlirclcn 
::~l ~o fo lgenclcnna.J;l r n umzuroclm f'n sc io: ka V = 15, la V = 
30, ka V + Ja V = 45. Wiiro ka V + la V nicht 45, 
sonclcrn J O, so w aro d er 1\n tuil d os k a V a n dicsor Summo 
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15 . 10 

45 
Kii J'Zt man 
flir Vi ctor s 
= 6,7. 

7 30 . 10 
3,:J3 .. , d0r d0s la \ - --- - = G,GG 

4.) 
di r• ]) pzim alstPII <' n bis auf Pin o, so crgib t !' ich 

.L'\u ssprachc cbs V orhalt-ni s ka \ - = 3,3, la Y 

Anm. l. ])i f' HPsultatf' d Pr f'rwiihnt<'n l\1!'SALll1gf' n Yli-:TORS 

kii lllwn 1nit dcn Ergf'b ni s~!' n d<'r vorli og!'nd f'n l 'nt<'rRuchung 
nichl olnw wf'itNPs ,·ergliciH' n wf' rdf'n , wPi l \'li~TOR di o 
<{uantitii!r•n d0r \'Or VorschluBiaut stf'h <' nd f' n VokalP bis zur 
Explosion d Pr Vr· r~c hluLllnu to r f'c hn f't, in d i <'~e r UntPr~u c hun g 
dagr' g<' n di0 durc h di<' Stimn1haftigk <'it d<' s Vokals h <'rYOr
g<•ruf<'J1<'11 sinu soid<•n Sclnvingung0n al:; ])au er dc~ \ - o kal ~ 
gf'nomnt!'n wr rd.Pn, also drr VorschluJJlaut ni cht (auch ni cht 
trilwP.isP) p j ngPl'l'C illlf't wird. 

}1 an hl. nn das \ r rrf'ahrPn aueh fo lg<•ncl!'rmaf3 cn charaki.eri
~ i P J 'f' ll . Ji'iir cliP zu Y rglcichrnd en \\' Pl'tc ( 15 un d 30) wrrdcu 
\ ' 011 éiPn viP lPn \ \' <'rtpaarrn, d i e das:;!'lbc \ ' 0rhaltnis au s
dr iichn ( 1: <'! , :2: -+ , 3:() , 10::20) cliP Paarr gcwahlt, d cr r n Gli cd r r 
dir- i')u nJliH' JO <'rgf'h<' n (3,3 : G,7; . 

In diP fi <'r \V r i:-;p i>;t im fo lgcnden d er Y r rglf' ich Z\\'Ì schPn 
drn <'l'IJJ Ìtt Pilcn Durchsehnittswrrton durchgcf'Uhr t. 

Jltl /,) 
ti t;} 
!;ut 
1~/ 

ka V + hl a Y + la Y l O 
ka V hla \ ' la Y 

J ,8 JIO·b 3 ,:i ho:tJ 4 , 7 
] ,ti ?o•&iJ 3, 7 ?a :.<rì 4,+ 
l ,7 ho! ~.3 ho:t 5 
l , ~ ?il ·s 3,4 ?a :s 4,\J 
l. 7 ko· ~.D ?t e: 5,4 

Dlll'('hs(' l\lli tt kn. V hln. \' la Y 
l ,t: :; ,-+ 4, \) 

\ ' prglPir hL ma.n di <' so grwonnrn0n Zahl r n rtwa d r r R eih r 
b V l ,i-1 1,:-ì 1,7 l ,R 1,7 

mit d<•m unmittr lbarcn Durch ~chnitt . r rg0bnis clr r nlo:;~ ung <• n 
SPito !'J3 

ka Y 8,zK l O.G 11 ,17 13,GG 14- , ~ll 
so Prk l' nnt· mnn uhn<• "' <'Ìt~"rr s, dnf3 d ie lrtztrr !' n so f'r hrb
li eh ' ' r rschi <' d<'IH'Il \\"rrt<' doeh nahrzn da.ssrlbr \ 'r rhiiltni s 
zn and<'l'<'ll \\ 'p rt<·n a.u ~ drU ckrn , mi t d r ncn sto in Vcrgl i(' h 
zu HlP II Pu sind. 

And <'r o lllundartrn un d Sprach rn , wi0 z. B. die d eu t. che 
SehrifU.: pracho untPr::<ch r id Pn in brzug auf inn crlich brdingt · 
D~~ ll f'l' d< r a \ ' n m Lang n nnd l\ i.irzrn, krinr Halbliiogen. 
Um 0in rn V prglr ich m i t d0n DaurrnrhUltnis;; rn jrnor Sprachrn 
zu r•rlPicht<'rn , gr•b(' i eh inJ folg<• ndrn da,s V rrhaltni s drr 
lm V zu dr n h la \' un cl da s Y Prh~i l tni s drr ka V ZJI dr n 
la V. Fiir diP }Iundartfor.:chung i ~ t von bcsoudcr0r \Yi chti ,!:!;
k oit das VPrhUltni ::; cl<•r hla V zu dPn la V, la der hi or nach-
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t::"W ÌI' l-i l' nn Untl'r~t·hi ed in d o•r Lautdaut•r ~ i t h t•ng br rlihrt 
In ir dP r F raCYf' nad 1 d i'DI \ VI'><C' n d t•s ~O"I' IHtn n trn zirkum
tll' k til'l'to• n Ak-;o•ntt•s in d <' l1 r hPinist ho•n JJial~ ktt• n , bozw. oach 
dl' nJ Untl' r ,;chi ock zwise hl' n d r n :;ogrnannte n zirkumflrkti crt rn 
un d ni cht zirkullltl nkti Mtr n lang<· n V okal r n. l )io• ;')ummc drr 
•t•rg li c iJ nnrn \V t•rt<• ist g]Pich lO gr~l'tzi. 

l. V rrh a. l t ni ~ d Pr l )atH ' r do•r k a V zu d r• n Ida V 
ka V + Ida V = l O 

.E~' 

3. 

a V in 
j l<tld 

l ~/ ;1 
lwt 
1~/ 
)( , J 

z 11 a \ ' 111 
j iO •k ,J 
1v ·stl 

ho ·l 
?.J•S 

ko · 

w io 
:3.3 (i, 7 
3.3 () ,7 
3,3 G,7 
3.:) (i , ~) 

:),7 (),3 

d l'r Dau l' r d N ka 
k ~t V + la V 

V zu do •n la V 
- l O 

vrrh alt si t: h 
a v Jn pat(J Z ll a v 111 J, o: /,J \ VJO '2 ,7 

t~/J " 
'la :.~" ., 3 

ho t ., !t o: t 2,5 
l ~t' 'irr, :s "1 ,7 

., lt.l ., ne: 
" 

2, 4 
V r rh ~il tn i s d Pr DauPr d0r !Ila v Zll ciP n la v 

Id a v + la v - l O 

7,3 
7 

7,5 
7,3 
7,6 

E~ \'Pr hiilt :-< Ìeh 
a V 111 JIO· f.:d Z tt a V 111 f tO : lfi Wl!' 4,2 5,H 

., Jv · ~iJ ., ?a :su ,, 4,6 5,4 

., ho·t , lw:l , 4,0 G,O 
?a • .-; 2a :., 3.!> G,5 

, leo· , l t f' : , 3,5 G,5 
J)jp fo lgcnd• ~ 'L'abolle vPram chaulicht d i' n EintluLl , der anf 

d ie DauPr der a V au:sgcti bt wi.rd clurch Zahl u11d Art drr 
folgt•ndcn L autf' , si i' gibt a];<o cli c D aucruntPt'!!'chi r dl', di r auf 
~iuLlr re ( ;ri.i ndn zur i.i ckgr h0n. D.i P l-iu.l3 1'r en B Niingnngf'n wurdrn, 
w i l' O•'rf'it'l rw~i.lmt , auf fi.inf lwschran k t (di r fiinf ( ìruppcn 1. 

E~ w<·rd •·n :tlRO im folgP ndon ,·r rgliclwn 
l . dir lm V, '2. di o hla V , 3. di• • la \ ' 

} · un tN d rn fi.inf auiJ(•ron Hrdin~un g<'n d(\1' fi.inf Grupp •n. 
l )iu :-ìuro nJo ' d er 5 v<' rgli ehenon \V or t;o ist gloich J O gN;c t~f. 

l . lJj , ka V Hnt·f' r clorn EinfiuLl der iiuf;! or t' n Hodingnngrn 
dr r Th uc•r . 1•>-; ver]Ja!t() n f<ich di<· a V d Pr Typon 
patJ, t';ffl, lwt, tU; ,,,) wi o 1,4 : l ,ti : l ,9 : :2,0 : "2 ,5. 

·> Dic Ida V tm tl' r d Pm E intluLl der iiu l31'r on B odingmJ gi'O 
do•r Uau <'r. )~,; vorhaltPn ;.;ich di e a \' d0r 'J'y p<' n -
j'O·f.:J . Ì() • i<t11 ftO•t, ?,,•S, leo• wi P ] .5 : l. ~) : '2, () : 2,2 : 2,3. 

3. Di i' la V tmtr r clPOJ EiHtluCJ d r r ii uC:lrrl' ll HPdingungrn 
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df' r l l:tn•• r. E" VPrhaltPn ><ieh di e a Y dPr Ty pen 
ho;t ,7 . ; ,:sJ, f,o:t. la: ., , 11 1': wi c l ,4 : 1.5 : '2 ,0 : :2.2 : :!. ~1 . 

Zu sarn111 n st •~llun g. 

\"Or u-: \' f' J'- EK \ ' f' l'-
,;(' hlul3l. , 11-: EngP I. , >< t·hluL31. , El-: Eogd ., Ausl. 

ka V 1,-1- l.H l ,n '2 ,3 :! ,5 
lila \ ' 1,.-J l ,:J :2 ,0 :u :.! .3 
!:t \ ' l ,..J l ,5 :! ,0 :! ,:! :.! .8 
l ) jp Yut·stP hf'ndP Zu ~amDil' n stP!lun g gibt l' in co V Prglt' ich 

dr•r Daupr df'r a V untf' r d• •m EinHuH a.ll nr fi.inf fi.ir diP ,·or
li•'W'nd r• UntPl'>-< II Chung :tll"W'Wiihl tPO auJ.3P rPn B cdingungcn. 
!lll fo lgPndr·n wird noch bP. ondPrs in V<>rglr ich gostollt 1. 
dio D:tuPr dPr a V un tP,r ckm Eintlu :,;:<n d er \ ' ors~hluJJl a.u tt• 
und ~:ngf' l a.u tP , 2. cli P D auor der a. V uot0r d0m Einflu ~" '' 
di'l' inlaut0nde n und der au sla.u tonden 1\ onfi ona.nz . Dio Sumuw 
di'l' jPd P" ma.( Vf•J'g]i eh i•J1 Pll ZW (' Ì \V Pl'tP ist g]C'iCh 10 go~;etzt. 
ka \ ' unt<' r d r• an Eintlul;l von I K V!'rsehluiJl. und Enrrp]au1 

1/(tlél : t~t;1 = 4,,4 : 5,G 
ka \ ' untot· d Pm EinfluJ.3 YOn E K \ 'p rsdduiJI. und Enw'la u1 

/1()1 : tif = ..J. ,;J : :>.:> 
kH V tll) tPr d0m I~intluiJ d f'l· f K und E K Vf' rschluJJlau1 n 

11alJ : f, ol = .J- ,3 : 5, 7 
ka r IHJ1f' t' cfrom E influ[;! der l K und E ]\: Eng<']au tc 

~~r~ : '~~' = 4,4 : 5,G 
])j ,. hla V untPr d Pnsf']bf' n }iul3t' rt' n 1\• •dingungPn : 

j iO ·f. ·& : 1o •Sd 4,3 5, 7 
ho·t ?.,.s = 4, 7 5,3 
J IIJ · I.:t~ : l10·t = 4,3 .\ 7 
lo ·s~ : ?.1 •s = ..J. ,o 5,4. 

Ilio la V un tcr d r·n>il'lbt'n iiulJt' r• •n l k di ngung!'n : 
/,o:! A ?as,~ = J , 7 .-,,0 
ho:! 7a:.~ 4, 7 5,3 
ho:ld J, o:t 4,0 (i,O 
l, t:òd ìa:.~ _ 4 , l IJ.~. 

l )_i,• lhtw•r Ùf' r Kun sonanten 
l·:int' Fl·~t~;U·llun g d f' r DatH'r Ù<•r K o n ~ onaote n war ni <: ht Ùt' r 

··iw ntli t llf' Zwf•ek di P~ I'l' Untl' r ,; nchung. J ) j p auf di0 a V fol
!fi'!Hl<' ll KonRonantr•n wurclf' n aÙPr trotzdem gom0ssen, um 
1'1waig1• HPzic·hung<' n zwi ~Sch en dPr Dau 0r d Pr a V und der 
fo lgP JlCIPn K ff'>;t zustPll Pn. 

Ui o folgcnd l'n V nrglei cho d Pr UauPr d er K b e~;chriink,, o 
, j( ·h da lH'r aii Pin nuf di• ' 1-: na.ch a. V und mtJ' a.uf Htimmlo ~ f' 
\'Prsl·hlu f.l - und Engf' la.u1 P. lnn Prf' Dodingung<'n der Dau1•r 
ko ntnH'll in d f'n hi f'r YO rli f'g nd <' n .F}illf'n ni eht in Fragf' . 
. \1~ ~inLlPrP Hl·di ngu ngl' n d Pr Dauf'l' k o mn lP ll in l~ otraeht 
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l. dio St,.. Jl ung d c" K nac:h k a V. hla V odcr la V, 
2 . d io Stc llung d"" K im Inlaut odcr J\u i> laut, 
3. di c Quali tiit d c" K, o L \ -c rs<: hl u.Ll - oùrr Engc laut. 
l. Stcllung d rs K nach ka \ ' , Ida \ ' odrr la \ r, d . h . .Ein

fluB dor ])au er dc" a \ ' anf cli e Daucr d cs nachfolgou
drn ]{on so na ntcn . D er \ "r rg lcich crstr f'ck t sich auf: 
l . l K \'prsc hlufJlautr put,J, ]JO ·!. ·a, ho:la, 
2. I K Engclautr' t~j'e . ?o . ~;;l, ?a :8J , 
3. E ]( V cr sc: hlu Blaut·o lwt, ho· t, !t o:t , 
4. E K Engf'lau t<' 1~/; ?:N, ?a:8. 

Dic S umnJ f' dPr Dau cr dC'r j r d c>< n1al ,-c rg li c:h encn drei 
K onsonantc•n ist g l<' ie!J l O g<'~C'tzt. 

Es crgi bt sich fo lgr• ndc Tab c ll r-
nac h k a V 

I K \ ' prschlu !J iaut 3.3 
I K EngC'lnut 1,8 
E K Vor,.. chln lJ.lau t 3,(i 
E K Engclaut 3,3 

Ida V 
3,2 
3,7 
3,:3 

la 
3,4 
3,5 
3, 1 
3,2 

2. E in fluLl d Pr StPllnng d o~; K (Inlau t 
sc in o Dauer. 

3,5 
od0r J\ uBiaut) 

l . Dif' \ ' Cl'"C' hluf.Hautf'. I•:s Yerhaltr n sich di c 
I K zu d c n I•: K lll d on T y p r n 

1,atJ /wl wir 3,tl 
JIO·ktl ho·t , 3,!) 
lw :lt1 h o: l , 4, 2 

2. Dio ];; ngr lantc . E s Yerh altrn sic h clic 
I K zu d Pn E ]( IL1 cl cn 'l'y p<'n 

6,2 
(i ' l 
5,8 

ti;;, ti/ wio 3,4, G,6 
?o·siJ ?:~ " 3,13 G,2 
?rr :sil ?a:s , 4,0 G, U 

auf 

3. Ei nHu.Ll d er (J uali tiit d es K (stl. V rrsr hlulJi a ut odr l· ~ti. 
Eugolaut) auf S(' in c• Dau f' r. 

l. Iru lnlau t. I•:s vNhaltf'n .·ich in brzug auf dir Dau r 
d er inlautPndPu K 

l ''tla t~j'J = G,iì 4-, 4· 
p o·f,,, : ?o.sa = 4,9 5,1 
lw:tr~ : ?a:su = 5,2 4,8 

2. Im Au slaut. E fl vPrhal t<'n sich in bczug auf di r Dauer 
d er :wsla utPndC'n K 

!t ol t~f - 5,1 4,D 
ho· t ?a·s - 4, 7 5,3 
!t o:l ?a:s 4,13 5,2 

Al · or~to iiuJj<' l' (' B0dingung d e r Dau r r d e r K wurdc dio 
Stl'llung nach lm V , Ida V und la V angd'Uhrt und int' 
'l'ab olle d er ver,.c: hi 0dc n<'n W(•rto gcgc ben. Um cinen Ver
n·l oich mit andcrw0iti g<'n ~icssungc n zu <' rnl ogli c:h cn, in d nrn 
nicht a ll e dr(' i ~tc llung0n 101·Li ·ksichtigt wcrd0n , sondcrn nut· 
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zwoi, go b o i eh im fo lg(•nd cn dio V crhaltniszahlon fiir don 
Vorgleich YOD j zwci , 'tc llungon. 

l . Stellung d0~ l\. nach ka V und hla V 

In b zu~ auf di e D auer der K nach a y ,-c rhalten si eh 
pa i J : po-lu 511 419 
l~/() ?o-se 4,3 5, 7 
/w t ho-t 5,2 4 ' l 

q : 2.1•8 4,7 .)12 
2. Sto llung d es l\. nach k a " un d la v 

prt/(1 lw:IJ 4) ) 511 
tU "<l ?a :st~ - 415 51;) 
lwt lw:t 514 4.G 
t"U" ? n :8 510 510 

31 Stollung d el:' l\. naelt h la v un d la " po·f.:il lw:le 4,9 5, 1. 
2o·s3 2a:s" - 5,1 419 
ho-t ho:t 51"2 4,8 
2o-s 2a:s 5,2 4 ' 

l 

Irn Durchschnitt ist al so clas Vorh ~llini s der K 
nach k a v un d hl a v 41\J 511 
n ad t ka v un d la v 5, l 419 
n a h hl a v un d la v 5, 1 419 

D. ALLGEMEJNE SCHLD~SE 
·1. In der Yorli cgendcn U ntorsuchung wurde zum orsten 

Ualo der Lautb cstand einer ripuarisehcn D orfmundart in oin on1 
'l'cii (Daucr der a V) obj okti,· un tersucht. Die Ergebnis ·c 
~ t iltzr n si eh n Iso ni cht lodiglich auf dio su bj oktiven Eindriick e 
do. U chors1 so nclcrn auf V crsucho1 die stots graphisch tix iert1 
rcgistriert wurden ( Vorglcicho iib or dio B e l outung d es U ntot·
schiedos: G U TZMANN 1 P hysio{o,qie der timme un1l p1·uclw, 
8. 131 ff) und so oin gonau os Mosson ermogli chon1 das j oder
zoit nacbgepriift wordon kann. Als Apparato zur Durchfiihrunrr 
dioHor o bj ekti,·o n U ntorsuchung kamcn zut· V erwondung oin 
groEes Zimm ermannschos I\.y mogmphion 1 cin o der in der 
exporim ontellen .Ph onotik gobr~iu chlichon R oussolotschon Kap
sdtì und oin onganschlidl ondor Mundtrichter 1 der mit d r 
.Kapsd clurch oin on G umn1i schlauch vorbundcn war. Dio hi or 
angowandte regi>< triorondo Mothodo clor Untf' rsuchung orm og
li chto forn or cino Art Statistik , so daLl man stots in der L ago 
ist1 don W er t oin s zah lonma13ig gogoben en Durchsclmitts 
nach der Zahl cl r untcrsuchtou EinzolfaUo zu bourtoilen. 
Dio hior in clcn E1·.r;rlmissen angogobonou und vorglic.h onon 
Wortc sind a lso nicht Vorallgomoinerungon von Einzolboob
achtungon, son clern Zu amm cnfassungon, Durch chnitto von 
zahlroichon gcnau go mossenon B eo bachtungen, sie beansp.ruchon 

5 VOX, 1920, llllFT 2jtt . 
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our d i(• T ragwPitP , cliP ~ i e h nus dc•r m 0hr ocln rn ind0r gr fJ cn 
Zald der EinzPiun tf' rsul' hungf' n N gibt. D er D urchschnitt wrrt 
tli r d Pn Ty pu f; /wl ist gt>sit hPrtPr und Zll \' t' rl ii ·sigf'r odPr g . 
na.ur•r als d <'r fiir ' l 'y p u ~ n:> , wc il d0r 0int' auf Il !), d or and prr 
nuf 50 Mf'SS llllgf' n bPr uht. 

2. Dio l\IPssung dr• t· Daunr bli ob nieht bPi d Pn :Ei nzr lrr
gebni s~ f'n bezw. d C' r f' n Uurch'l l' hni tt stf' hc•n, so nd <•rn gt•langtl' 
dm(' h clio B ozugnahn w a JI Pr ve rgliehPill' u vVert(' :w f di r 
Sum ttw ] O zu \ Vr•rtnngab Ptt , d io <' Ìn on unnti ttPlbarPn Vr r
gki eh mit d Pu V Pr haltni ssPn a nd Prr' r Dialek tP u nd Sprarht> n 
r•rn togliehPtL D iPs<• s VP rfa hrPn ist a lso ni cht nliPin fiir dio 
v Orlir•gend o e ntO I'Sll l' ltt ll1/!, so nd t•rn flir all e <'XJ)(' I'Ìnt Pnt:tJ
pJt Onl'tisChl'n U ntcrsud mngf' n Ulw r L autdmlf' r \ ' 011 Bf' d l't tlnng. 

3. Dio Mund a rt YOn N LEDERE:'IlBT unt<• rsl' hf' id r• t b c• i akzen. 
tui <' r t(• n Vok alen drl' i (;rad o d Pr D au0r , di P dut·eh de'n ,' inu 
d<'l' L a utgr uppe bPd ingt sind. 1\Ja.n ka.nn di !':-;(' d rPi Danrr
stuf<' n a ls Jùirzon, JJ nlblii ng <' n und Liin gP n lH'zPiehn Pn. Nac h 
d (•m D urehsc hni tt a ll <'r Mesf; ttng<' n vPrhaltcn r:; ich ka V : Ida V : 
la V = 1,8 : ;3 ,4 : 4) ), dt•r Untorschi r d zwisehr n hla V und 
la V ist a iRo Ptwas gr•ringt•r ah d er zwù,chcn ka V un cl hln V, 
IJeid r• Untr rs ·hi edP (1,(: uncl t ,!) ) bl<'i bon ctwas hintf' t' drr 
Du rehsc hnittsdauor d <'s ka V zur i.i ck (1,8), HO dal3 di o Daurr 
der hl a V und la V nieht ganz das D opp eltc un d Drr ifaC' IH' 
d e:; ka V austuachL )lit· an dcrn \ iVortPn, 1'8 ve >·!tallen -<ù.f, 
ua!t ezu !ca V : Ida V : la V = l : 2 : .'-/ . 

4 . D io D au cr der lm V, h la V uncl la V He hwa nkt j <' llH ·h 
deu l1u f3 er en B r di ngu ngen d Pr D aucr. D ieso iiu l3rren Br din
n·tmg <' u Un d r rn nicht nur di i' absolu tf'n ' VPrtr d rr Da.ur l' 
; ond crn aueh das V crhii ltni ,; d r r oinz oln cn inn PI'li ch Ù Pdingtm~ 
D au r• rstuf<•n zu <·ina ncln. 

lwt : lw·t : f, o:t - l , 7 : 3,3 : 5 ab1•r 
ti/ ~ : 2o·stl : ?a :sa = ] ,8 : 3, 7 : 4,5. 

!) . DiP Da~or d<•r ka V, Ida V , la V wird O f'C'in tlu~3t 

1. dlll'Clt d io Z ahl d er fo lgcnd f' n L autr : 
Sie ist am gr ol3tf' ll im Auslaut, >< i c ist gr ringPr \ 'O r Pin em 

auRlautrn clcu K onsonanlr:'n und nimmt wr itc r ab vo t· Konso
nant + auslautPnd Pm fl. 

2. dm·ch di o Art d er folgcnd cu La uto: 
D io a V .· incl Hingor vo r stimml osont .Engt'l aut a l ~ \'Ol' 

stimrulo;:em V or Rehlu.cllaut. D.i oson U nton.;ehi<! d der Daurr 
Lcwirkcn sowo hl cl ic inlautend r·n win dio a uslaute nd rn Kon. o
nantr;n. 

6. E in WOi~C ntli eh c r b:in Hn l3 dor D aur r d0 r a V auf di •• 
J)aur•r cl es fo lgondPn K on,.o nantf' n s<.;hein t ni eht YO rhnncl rn 
zn ~oin . Nur bPi au slautr nd om stimm loRI!tt t \' Prschlu l3 laut et·-
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gcbr n di P HciRp ido im Durchschnitt cin o gcringc Abnahm c 
<l r·r Dau<'r d es K on.·onantcn bei z.unohm ondPr Daucr d cs 
Vo knls. lm a llgcmcin cn ist das V crhiiltois der D aucr d er 
J\ on sonantc n 

nach ka V hla V la V 
WI C 3,3 3,4 3,3 

7. \Vie d io Vok alo, so sind auch di o E.onsonantcn io d on 
hicr uutPrsuchton F ii ll cn wcscntu ch langcr im Au slaut als im 
ln laut. I K : E K = 3,9 : 6, 1. 

8. Ein ntcr schi cd d er Dauor zwischcn V or schlul.3laut und 
Eugchwt (so wcit f' Ì O hicr uutorsucht wordon sind) ist nicht 
vorhandPn. stl. V orschluLH. : ti. Engolaut = 5 : 5. 

\}. Ein w<'scntlichcr ·u ntcrschiocl, vi oll oicht der wosontlichsto 
l;m<'rs ·hÌ<' d d <'s violgonann tcn zi1·knn~flektie? · ten Akun tes gcgon
iiLPr dr' ll andorn a V ist der Un tcrschicd dPr Dauer. Fiir 
di o ~lundar t vo n Nioclorombt schcint mir das durch dio vor
Ji cgP oclo Unt<·rsuchung b owi oson, vicllcicht ab cr vorhal t es 
sich iu allcn rh Pinischcn Dialek ton . o , wo clicscr sogcnannte 
~ irA·umjleklie l"le Alczent vorkommt. Diosor Dau Pruntorschi cd 
ist hicr zu oachst nur filr dio cinzcln cn Vokalo (Monophth ongc) 
nachg<'w iP·on, es liogt ab or die Vcrmutung nah c, da.l.3 es sich 
atH:h bei don sogonanntcn zi1"k tm~flektierl en D iphtltongen sowio 
bei d c>n ;:; i?'/.:wn:flekt ie?· ten Lautgrnpp on al, am, a~t, av usw. um 
einP Ersch c> inun a d er L autdau cr hanclclt. 

E. BlSHERIGE AN SICH'l'EN 
E xpor imrn tal-ph onctischc Untorsuchunrron tib or die Laut

dml('r im rip uari ~c: h on lJialokto liogen moines vVissons bis 
,i<'tzt nicht vo r . Dio bi shorigen Ansichton sttitzon sich ledig
lidl auf d on akusti 'clwn Eindruck . 

l>io Mundart m cin o;,; H c>imat.' ortoR im besondcron ist no ch 
nieht Pingch c> od un torsucht word on. Sic wird, soviel mir bc
kann t gcwordcn, our cinmal in d on Krcis wissonschaftlichcr 
Betra ·h tuog gozogc>n , und zwar von B ù LBRING in .. clor F cs t
s<" hrifL fii r VJ i·~TOR, S . 288 f. in ciner Abhandlung Ube1· K ehl
ko;ioencldujf irn l Vortiune?'n i n deulsc!ten Alunda?·ten, ~iarburg 
1911. D io clort v on B i.JLBRlNG grade an cio om Angohorigen 
d1 •r 'icd<'t"om btcr Munclart gcmachtcn B cobachtungon be
rU hrPn si ·h mit d cm G cgon tando dicscr Axb cit und f<Oicn 
d shalb un tcr Anwcnclung d er von mir g 'brauchton 'Tran
~kri pLio n h i f'h crgc ·otzt. Au.ch ii.beT eine mittellrlinlcische kfund
'trt ka11n iciL n ol"htriiglich noch einige M itteilungen m ach.en, die 
ù·!t 1/eJTn stud. J OHANNES HABRICH au.s N iede?·embt bei .fled
burv ( westlic!t von D onnagen) verdanke. 'ein e F am i lie ist von 
alte 1·.~hu clort eingese8sen, und er sp1·icht d'ie M u ndm ·t von 
.Juyend au.f. JSr spr icht iu den von N bRRENBERG behandelten 
F ormen (!J at. li:f, lm ·s usw.) keinen .f(ehlkopfcersc!tlu.jl. tehen 
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diese Fonnm jedocJ, Cl111 $at::mde und 1ce1·den &ie ::ugleich im 
~; t r 11·fan A.fj'elct ges,n·odwn, :: . JJ. i11 de1 11 Sat::e - bli:f m1· d.1,,. 
f a m li·f - Meib ?Ili? · do t· h rom L ei be, so winl de1· l ~okctl w·
lciil·:. t 'U?ICl plot:: liclt af,gelJ,·ochen. D ie Vel·lciii'Zirng Det1 ·uy t etu·u 
ein l'ù'?'lel der .rollen T-unge, welr·he im J.lo 111 inativ (li:f) gill, 
nnd das (i·) r11 dr> t 111it ei11 em stm -1.- yehaw·ltten . lu"at::, einem lt, 
(li·f~r) . JJiesP. I' 1/auch ùt schzclicheJ·, wen11. dt' l' .,1./l'ekt gerinçw 
ist ode1· fehlt, .: . B . - /.,;py:l..:, Ui:u em ha· ( ft)~ - Jùnd, bleib 
i111 l lause, - jay:g nn 1, ,,.J, , - ge!t ·i!un uach.' / m atzinner 11 

f ehlt er: - /t(. /, et "i~· e. n. dun ua :: :~<,l u>t J·?' d J J' du· l (nù-ht dn·ht ) 
jahol:t - n· hat ~; ir· /1 i1t de111 nas.•en ll 'etteJ' tlen Torl geholt; 
- dad Ps he '/t.>· f,r,i: - das ist ltiel' naheuei. 

:Mit d0n Ergob ni~~r'n der ,·orli1•gcndf' n Untc r~ u chun" stiru!ll('U 
H ULBRI NGS Hcobachtungt· n in sof<' m ii bf' n•in, ab auch r r in dt'u 
For rn on N o minati,· li:/ un d Dati,. li ·( P i non lJ au 0ru nto r chird l'r
kan nt hat. Er Jin dct 'di<' sf'n Untcrs.chi0d a.osch r in r nd abcr nur, 
wP nn der D ati v an1 SatzP nd c• ;;;tP ht und i m AH'ok t g-f' , ]H'OChcn wird. 
D a nn soll dic \ 'P rkiirzung Ptwn oin \ 'icrtd dl' l' , -o llon L ii ll ll'P 
b otragcn, wclclw i111 N o minati,- li:f gil t. So ll man darauò 
schlicf3on, daf3 nach Bi.JLBRI NGS An.· icht b0i gcwii hnl i hcm. 
mittlcrcm (nicht bf' R O ndPr>~ ;;;tarkPm) Aft'ck t nn d im Satziunem 
oin Dauorunt0rsehi Nl zwi schon li~ /' und li-f nicht br:; trht'! 
Es wird h f' n ·orgt•hol)(' n, daì3 d er H auch d c• :; stark g-rhauchten 
Ab .·atzo!l bPi. gerin p;f'l'C' Ill Aft'ck t schwiichf' r wird uod im :-I Mz
i nnf'r~'D f0hl t; wiP c,; in di0,;r n Fiillf'n mi t dr·r D aurr i ~ t, 
wird nicht ~P~agt. So blcibt i'>~ bf' i B DLBR LNO zw(• if<'ihaft. ob 
d0r bPobncht0te Dau Prun tf'r~c hi Pd zuri.i ckzufi.ihrl' n ist auf di c• 
VPr~chic·dcn h P i t d0r HPdeutung (f' iniJlal No min atiY, r inmal 
Dativ) ocler auf dio \ ' t·rschi PdPnh cit Ù <)~ Afi'Pktc• s und dt•r 
Stdlun g im Satz(' , cl. h . <'~ bki bt zw cifPlh aft, ob rs sich um 
Pin on i;1n orli eh bP dingtl' n D auf' run tc rs(' hi ed handPlt oclcr um 
f' Ìnf'n iiu f3crli eh lw diugtP IL 

:Nach d0 n Ergeb ni ~><c n dPr Yorli<'gf'ndl'n UntPr:;uchuug
handPit es "ich um Pin 1• n inn crli ch bodi ngt<' n ntf'l'~èh i e d . 
Um abcr di c YO n B DLBR LNO offPn gPht~f-'('111' Fr::tgr pxperi 
wentf' ll nachzu pri.i f0n, so wPit dies mogli ch i ~t , halw ich di c 
bcidPn \ 'Vor to r ?rr:t und ?a.f (No minati,- u11 d D ati,- von Art) 
bc iclo am Satz(•lld <' und bP idP un tPr sta1·kf' m All'cktl'' nJit dcm 
Ky mog r:ap hi oo wioclcrh olt aufg<' nonlm cn und d iP Daurr der 
Vo lm iP g<'m cs~on . - l>i l' von H ULBRING Y<' rglil'it l' nr n \Vort\'r 
li:f~ li:f' oigncn ~ i c h ni cht gut zu d cJU \ ' cr~ u e h , wogc n d ~ 
anhw t<> nclf' n >;tim mh aftl'n (. - ])j p S}ltzo lautc• n 

1) d ad ,, : ,11/ iJ j o·d'J n a:t . 
D a" i!-'t cin P gutP Art. 

"2 1 fu. l le: rl 'U: ,1 111 a·l. 
Er i<~· hl iigt aus d f't' Art. 
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DaR J ) u rc h ~('h n i ttRPrgr bni R d Pr }fc~sun gcn war fiir ?a:t 3 1 5 
ftir l a.f ~4 , .). l )pr Cn trr~c hi ed betriigt in dr r 'rat ctwa 1 ;i~ 
\ ' ir rr<'l d r•r i m N orninatiY grltc ndPn L~ing 1 ' , a ber nicht dr r 
Afi'Pkt od <' r cli P :-itclhmg im • a tz <' bNlingPn ihn , dcml di rso 
iiu13Pr r•n BNlingungen war <'n lw i ?a:t und ?11· t ungonihr glcich; 
dio Dnu <'r ist ebC'n hi C'r inn r rli ch begrtindct. 
H l"LllRr !'rG~ AusfUhr ung<'n Jcgrn di 1) Vr ril lu tung nah e, da.13 

dPr Daurrnnt rrsc hi 1•d zwi ~c lw n li f 11nd li:/ im f:i atzinn crr n 
nnd b c>i g<•ringerr m Affrk tr ,chwindrt. Auch dicsP Frage 
hi~>l' r•xp l'l' i IIH' ntP II nachw prlifPn wUrd r zo:u wPit fi.i hrr n , d r o n 
siP ist glc>ù:hbPdnntc• nd mi t dr r F ragr : ìVi r v r rhaltcn fi i ·h 
di<• :-l tu fr· n d er Lautdaurr zu Pinand C'r nn trr ve rand rrten 
;iuOrn •u ll 0ding ungcn der Dau er ? E s iBt mir s0hr wahr
'thrin !I ch, dal3 im Satzinn er C' n, unter dr m E iof-lul3 cles 
>ehwih: IH•r wcrd r ndrn AkzentrR , wio di r Untcrschi edr der 
Klnngfarl t' so auch eli e U ntorschicclc clr r Lautdan cr g<'ringor 
W<'rd ~>n. Von cl<'n UntrrRchi C'Cl <' n d <'r E langfarb c sagt z. B. 
T RAU'l'llfA N, Alei1te L autleft1 ·e, Bonn 1903, S. 159 s 4:Ci2: 
Fti-r da" Ru ;; lisclte gilt die Hegel, dc~jl d ii' unl1'~(l'igen Vokale 

,rlùcldiger 1md infolge des.~en undelltlicltel' als clie tr~fligen ge
·'JII'Oclwn werdl'll. So 1! la1·k ù t diesl' l' Xug, dajl ùn M unde Un
!le/IÌlclt'l''' ' alle untr~ft'igen Vokale so ziemlich g leich laulen." 
Trcfl' d bPi Trau tmann gleich Akz0nt. I ch glaub o, dal3 man 
dir :l'lb (' Hrgel au ch in bezug auf d io Dau rrstufcn cler :Mund
art aufstPJi on k onn tc . D er Brginn cincr solchen Nivollicrung 
laJ3t :--ir:h m . E. borcit.· bei drn hi 0r untor >; uchtcn 'l'ypon mit 
!J la V und la V orkcnn cn. D er Untcr Rchi od der Dauer . inkt 
von 3 bPi ko·, ne : auf0,8 bei 2o ·~d , 2a:sJ . [S. ;>8, Nr. 3. Vcrh~iltnis 
dPr DnuPr l or h la V zu clou la V (h la V + la V = 1 O)) 

Ein c Fragc fiir sich ist natUrli ch clas · Problom d s Ur
:- prungs dies<'!'; D aucruntcr schi odcs, bcsondcrs dort, wo hla V 
un d la V in d ensclbcn ì .Y ortstan1men wcchseln, wio z. B . 

No111ioativ hu:s Dativ lm·s (Haus) 
, lif li-f (L r ib) 
, ft?'.N , ft1':J:8a (Stral3e) 

( lb bei der E rkla rung clcr Lautentwicklung clic hla V auf 
UJ'RI:Jr i.inglit h la V untor stark om Aft'Pktc odcr am ~atz0oclo 
:- i('h zurU ckf'iihr (• n laRson, cl. h . ob oin urspri.inglich liu.l3 orli h 
lwdingtcr Dnu runtcr . chiccl in1 Laufo d er Zeit zu cin oro 
inn orlich bodiuO'tcn gcwordcn ist, fiillt ni cht in don H ah mc n 
drr Yorli egondcn Untcrsncbung. Hoi clr m heutigcn Stando der 
,\lund nrtrn ist d er Daucruutorschi ccl inn orl ich bcdingt, uocl 
ab orosf' h<'n von cloro Ursprung ÌRt der Quantitatswcchsol in 
T,o: m, uo·m (Hauro , Baumc) ebcnso zu beurteil cn wi c der 
Klangfarbrnw <' chsPl cler a V in Gast, (Jt'iste. 

Dr r D orfmunclar t vo n Nicd or crobt am nachston kommt der 
DialPkt, de l' :M: DNC II Gmmmatik d"1' ripua1' isch-J i·linlàschen 
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llhmdm·t zu Grundo li Pgt . :M:u~cH !'agt irn Vorwort S. G: 
"J!Vas d en l nlwlt dieser A1·beit ungeht, liO habe ich die gan;,, 
ripua?·isch-friinki.çc he Aiundcwl zwn Uegenstande meine1· ]Jr, 
sp1·ecl11tn,r; ,r;emarht. Zu diosor Mundart goh i.irt au clt di r vOI\ 
N iod or ombt. vV C'iter h cbt j edo ch :M:UNCH ll orvor, claB ('l' cinO\) 
T 0il cles Gobi0t0S b0so nd er s borii ck sichtigt, n iimlich cio,, 
H oimat: I eh bi n in n lttt.=heim, rinem D orj'e des K1·eise. Benr
heim, att/'gewachsen wtd lwbe die vier ersÙn J àh1·zelm.te meù;c.~ 
L e!Jens hauptsiichlich im mittlenlt E1j'tgebiete (13e?·.r; lteim, fu-~ 
kù·c!ten, Z iilpich) .r~ e le bt, -we8halb mi?· die klundw·t diesm· Ge11en1l 
am m ei"t"n _ge liit~fiq ùt. B orgllllim ist otwa l O km, Blatzl; r illJ 
20 km von Niodorombt ontf0rnt. ~o is t o.; 0rk larlich uod 
nach d on Aw.; fUhruogC'u in :M:ùNCII~ G rammatik sohr waht•. 
sch oinli c h, claB in so in f' r :M:u ndart w oson tlic h cliosolbcn Daur t·. 
v N hii1tnisso clor a V vo rliogon wio in N iod or cmbt. 

vVio b or oits frUh or h f' rvorgo hob on, g ibt MùNC ~[ 0Ì.D C Ji:Ìii . 
toilung clor a V nic ht nach d er Dauor, sonclorn nach do1\1 

Akzont0. Er untorschoicl0t oin oo stark gosc lmittoncn, cio 11 
zirkurnflokti or ton uncl Pio c n schwao h goschnittonon Akzrnt 
Das W cson d 0s zirkumfi 0k ti f' r to n Akzontos bcstcht nac!; 
M tJNCH clarin , claf3 a uf 0i no S ilb o ~o~ w0 i Ton o komm r n, riu 
h ohor uncl oin ti ofor odor c in tiofcr uod oin h o hcr , jc nach. 
d c rn d er Dopp_clto o . Rt0ig0 ncl od or fal~o n d Ì Rt. (a. a. 6. § 17) 
Nac h § 14 c fi.illt d er scha rf gosclnnt t0no Akzcnt mit dar 
betontrm (nach cl 0r hier a ngownnd ton T orminologi0 alczentnÙJ•telì) 
kurz on Silb o zu Ram m on, d or schwa ch gosclmittone mit dl'r 
lano- on b otonton Sil b e. N un b od r utoo kurz o und ]auge ' ilbc11 

b0tMuNCH kurz o und lango ~ i l b o ntr~ig r • r , d. h. kmzc und 
lango Vokalc (a. a. O. § 13 c). Di o Zirku mfi Pxion ciner Silbr 
clagogon b osagt (naoh M UNCH) ni.chtH ti b0r dio D au er d!'; 
S ilb ontri"igor s, cl es a V, si o {i.ndot sich in S ilb on mit kurzc111 
uncl la ngom Vokal z. B. j &1h·i -t, 1.-an· . B ei k a V ,·oll zioht ~ i c h 
nach M ùNCH dio Sonkung zum Tic ftoo irn nachfolg<'ndr11 

s timmhaften Kon so nantoo. D cmoach untor;;ch cid0t MiJNO H b0i 
a V in bozug auf dio Dau Pr k a V uncl l a V und bei d"n 
la V mit Bozug auf d io 1'on lt i.i h o b ozw. d on ! lk.::ent dm· Sil b1• 

zirkurnftoktinrto und ni cht zirkumfl ok t i0rt . DaH rqxibt folE;C il 
d os Sch ema: 

a V 

k a V l:tV 

z irkumH. ni cht z irkumfl ok t. 
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J)a/J zwi schcn zirkumfl r kti orton un d nicht zirkum8 ck ti. r rten 
la V oin Dn.u cruntr r~chicd bcstrht, rrw~i hnt M:i:JNC H ni cht, 
Jll it d , 111 U ntrrRohiccl d er Ton hohc dagf'gr n br ·chiift igt r r 
sich Pinge lH•ncl ~ 17 und ~ 19. Ob dio 'l'on bohr n-beobach
lU 11W' Il nl ùN"CHS, d io ohno Zwrifol nicht nur fUr seinc Au ~ 
spraC' hr, . ond r m fUr das ripuat·ischo Gobirt im wrsentli chou 
~rl trn soll<'n , fi.ir dir Dorfmundart von Ni odcrrmbt zutroA.-rn 
hofl'u ich splHor ausfU hr lich untor.· uchrn und dftrlcgcn zu 
}<ljnnen. \ ' orlanli g sci dazu fo lrronclos bomor kt: 'Nac h Mr~
sungcn, d io i ·h im phonotisch n Laborato rium zu Hamburg 
im .Juli l D l \l an ctwa 100 '\Vurtorn der ) Jundart YOrn ahm, 
kann man wcdor b i dcm lm V noch b r i hla und la V von 
PÌn f' m odPr zwri brstimrutcn 'l'onrn (T onho hon) Hprechrn. 
E~ hnndt•ll sich bri allen d rr i Vo kalrn um oin c 'l'o nbowrgung, 
ci 11 ununtrrbrochc• nf' ~, nicht bri oin om bcRtimmtc:J Ton Y<'l'

wei lPnd <>s Stc igrn odrr FallPn der Ton hoho. I mb csÒ nder<' 
zr igr n hla V uncl la '\r bride in der Hcgcl r inr fallcnd<' Ton
brwpgung. J)as Intcrvall, um das der To n Rinkt, ist YCr
!-l<: hirdr n rQuint bis Sox:t ), schr int ab or bP i drm hla v im 
Dlll'Ch!-lehnit l gruiJ cr zu !:l cin als bei dom la V. DaJJ s sich 
bc·i clP IIl sog nan ntrn zirk um Hoktior tcn Ak zont der ri puari
!i <·IH• n nlun lar t um zwci 'l'ono in oinom langon Vo kal (odcn· 
PÌn Pr ~ i l b<• ) hanclr lt, wir :Mi:JNCH moin t - st'Ùleln H'esen 11ach 
li1'8 ir'hl er (d•'r zirk umHrk tirr to Akzcnt) darin, daj.J a11f eine 
S ilf,e zwt' i T r! rw kommen a. a. O. ~ 17 - k an n man danne h 
ni !'hl mchr fr-sthaltcn. Di o T onbcwpgu ng sto ll t >;Ìoh in bl' idcn 
F;dl Pn graphi ~c h dar ab r in r fall r ndc b zw. strigl' nclo Linif' 
odr•r Kurvo . . M:an nro-l r iehr znr V cranschaulichung dio faUrnclcn 
YurvP n in J!,\ NCON I~LLl -UALZIAS Einfiihntn,r; indie angewundte 
Phunetil", S. 12\J, F igur l\ 7, K urvo 8 und \J. 

\\' io aus dom Vorstchond r n r!'l iohtli ch, grht MUNCJT und 
BliLn RJ NGS Interesso bcso ndors auf don sogcnannton zirkum
flc·kt iPrtPn Akzont, abo auf das, wa hi cr hla V gcnannt wircl. 
1\u(·h d io meistPn anclrron Dar. trll rr der ripua1:ischcn b •zw . 
rlwin iRchon Lautlohro gohcn auf d iosc E rschoinung nahor cin , 
wllhreud ka V un d la V demgegenti ber wcnigcr Beachtung 
fi nd c• n. Au H clor bor cits urufangrcichon Litcratur wird im 
fo i ~P nd •• n rlllr das wioclc• rgogcbcn , was auf di o D auer Bczug 
hat unù r in r n Vorglrich mit don Lautdau orvorhHltn isscn dr r 
NiodcrcmbtPr Mu ndart orm oO'licht. 

Almli vh wio Mu CH sicht auch J osEPH Mi:JLLER Uute?·
sw·lumgr' n z u1· L au tleh1·e de1· Mundw·t von Agiclienber.q, Bonn 
l !J OO, in dc•n zirk umHok ticr tcu Vo kalon nicht cincn Untor
Rchiod der Lautdauor gcgonU bcr don andorn . E r vrrglcicht 
sir viclm r hr mit d on la V schwachgoschni ttonor ilbcn und 
fiod ot, daL! sich clio boidcn Vo kalo RO wohl mt1sikalisch wic 
rxRpiratoritic h un tc r.-;olu• idon (Kap. [ §52). D io~e Untcrschi rdl• 
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wPrdPn gcnau<'r da.rgc]Pgt. E in o Y (• rschi PdPnhcit der Dancr 
~t Pllt Jli.fLLER dagcgcn fost bf·i zirlnuutlf'kti cr ten Silbcn mit 
ka V (* 3.:; und Anmcrknng :! ) . in di cscn Silb cn folgt a.uf 
dPn a V ;:tPt>< cin P Liqnida odPr Na~a.l i ~ . lh!1' Sono?' erhCilt 
:;lci~·h.-,wt a/.~ ::weit1'?' 1-lompon ent ei11 e1· /:>ouorverbi11dung dcn 
T;r,ti on nnd PI'Srheint im me1· km·:: . . . So dPnlel hie1• .<chon 
dus' Z eù.J, en di' l' Xirknn~(lr•.,·ùm Kiir::e d e1· Lù;uùla oder 1'7uoalù 
m1. d. h. die Lii;) U/1(} de.s V'' rschlusses ist eine se/melle wul ener
y i~r· l1 e, t cii /, J·end bei nù;/tt::i?·ku?Jdlekt iertel' .-1 us.çzn·aclte de1· l'Pr
g Jtlujt Pin e g('·}'(llt/ll e Z eit m1 ,cj('ha ltell 1cil·d. E in o ~ihnli ch o Bcob. 
a.('h tung machu· bPrcit>< No:RR I<; NBERG , JJeit?·iige zm· (hschichte · 
, fr•J· ,fe ~t/sl·h en S p1·o rl11' nnrl LiteJ·atu?' \:1 , 403 in brzug auf drn 
JJia.lo· kt von J) orma.g<•n lJpj Ki.iln . Sio gil t aud1 fiir cli c Mund
:nt vo n N iNIPrcmbt, wi e fol gond P l\f cs,.,ungPn zoigen. 

l. l m v + Li(p1i da (Ty pus /a l· un d jjJel:) 

fu l · tJ·Jij lJ P) rl· = 3J fpe l: ( ~ pi d ) el: - 41,4 
h,,[ . r hold P) :J l· = 2\J ,4 h.Jl: (ho hl ) .?l: - 45 
ftlll· (Hinn f' ) al·= 2~l , 8 ft.al : O)tall) al: - 4'2 
III!J{• r:Mi.ih]p) .'Il· = JG ,4 / tfl: ( Zi <' l'Pl'Ci) t l: - 4l ,'l 
l tal· rD at. v. f-'taJI ; al· = :24,8 !.·al: (GPr Nl P) al: - 47 

·.~ ·/ f z. ( ~tf'llr • ) ( [. = :24 ,1-l 
J)llrchsc hni tr 2 7 ,\.l 43 ,4 

2. ka V + NaRa.liB ('l'ypus II!O!J· und nem:) 
lll<l !J · (1\: orb) oy· = J:2,3 11 em: (nimm) 
111an · (Dat. v . :ìVIann) uu· = :!:i 11W J,,: (Mann ) 
1111' !) • (d. rn eÌnÌgO) f /)' = 20 ,4 ?ni!!J: ( ID0Ìil ) 
111mll · (Mntt<'r) am· = 23 ,8 l.:n eu: (Kanin chcn) 

Durc:h,.;clmi tt. 22,\) 

em: = 46,6 
an:= 47,6 
I'!J: = 4H 
"!F .....:... 4 2,5 

45,·! 

Au f di c ~ummu l O b czogcn crgibt fi i eh fiir d r n crstcn Fnll 
ka V + Li(juida das V orh~iltni " der Typcn 

lal· : fp,·l: = 3,\J : G,l 
fUr do' IJ zw0itcn FaJI lm V + Nasali ;; das V crbaltnis d< ·r Typ 11 

??W!J· : n cnt: = 3,4 : li,(j 
Bei do vV r:rtc nii.h m si eh dr·m V crhaltni s der a V 

ko· : u P: = 3,5 : 11 ,5 ( ~. 58), 
mit dom ;.; ic auch di o Stdlung im Auslauto gomcin ~am habl'n. 

[c:h ] a~sc <'S dahingcstellt, ob der hi or durch (·) und (:) 
angcdcutntc Dau nruntcrschi od sich auf d0n Encl kon ona.ntcn 
Hll oin oclPr auf a V + K bczicht, di o ancrcfUhrtcn Zahlon 
bPziohcn sich auf V + K , "io gcbcn bcroits don Dlll·ch. ohnitt 
vo n j e 5 AufuahnJf'n , bPzw. )Ioss 11ngrn cl0s bctroJl'ond on 
W OI'Lcs. J?i c 4 Dt:~rch s.elmit~swort? ckr vorRtoh Pndcn 4 Uruppco 
wii rd cn ,.;Jc: h wohl b o1 1li11ÙmgroJChr•rPn UntorRuc:hungon ntwn> 
andPrn , au er d.a13 auC' h hi or bPi df·n VP rbindungon Pill WCHrnl-
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licher UnLPrSl' hi<'d zwisc: hcn dcu !'\ OgPnannten zirkumtlektiNtt•o 
uud ni cht zirktllnHc·ktic rtPn Si lbPn dir ycrschirdrnr Lautdaner 
ist1 dUrfto doc:h brwiPscn scin. 

I':NGELMANN, /Jeit1·dge .:w· Ge,;chicltte de1· deul c!ten Spl'ar·he 
w11l Utuatu 1· 3() , 3t> i ft' bPobachtf'tP dcn Daucruotcrsc hi c>d 
dc•t' lda V und la V in der Muodart \·on Viaodoo in Lux cm
!Ju rg. Almlif'h wi0 B tiLBRING findet auch cr, daCI der hla V 
~c·grniib t•r d c> m la. V auf drci Viortcl geklirz t wird. Das wìin•. 
a.uf di<' S ummP lO br>zogen , das Vorhaltnis hla V : la Y = 
4,3 : 5,7 nnd o n t~ prUch c, vcrglichcn mit don YOn mir untc>r 
li tt c: hton Fi:illcn, ungrfahr dc>m V crhaltni~ der Typ<'n p o·krl, 
!to:t,,; h la V : la \ ' = 4 ,2 : 5,8. 

hlll' BPurtc>i lung der Dau0r der a \ r 8C heiu t mir fcrn r r 
Ji:NG I~LMANNS BPobac: htung, dic auch fiir dic Nieder0mbtl' r 
Mundal'l gilt, wichtig, dal3 der \ ' okal in den ~chwach g<'
schnittonPn , 'i l be n , also der la V , ein Hiuausgc hon ad in li
nitunJ iil)('r di<' im /:nsamm 0ohang dN R0de C' ingchaltem• 
N onnalhiugl' gesr.att<'t. Bei ka V un d hla V ist das nicht d N 

l''nll . So c•rkli:irr·n ~ i c h woh l dic> grol3cn Sc hwankuugen der 
lhtuPr , cliP man b0i la V und bcs ondcr ti wi cdcr im Auslaut 
lind c>L. So c· rkHirt ,: ich ,-jpl\cicht auch d ic a.uft'alleud grol3c• 
Dau Pr, dio FRrN"GS filr i : in ftif gorn es~on hat. Auf oin ~ihu 
liches Vc•rhaltni:-. d0r la \ ' und ka V im :::ì chriftdeutschcn 
wri~t ~IEV ImS, G1'111HI:ii_qr: de1· Phonetik 5 s 6H4 hin. 

'l'uF.ODO J~ l!'RINOS ÌRt der <'r~te , der moine Vlisscns cin 0n 
'l'ril dN hiPr lwhand0ltc>n l!'ragc PX [)('rirn cntoll unt0rsueht hat 
in sp i nPm \~ crkP : StudieiL ::111· l Jiulektyeogm;>hie de,; LYieder
rlu in .~ ::.tci,;chen l hi8seldo1:( uw l A ar;hen, Marburg l\) 13. fk in c• 
Unu•rsuclntng c•r,:tn•ckt sich j cdo ch ni cht auf cin o ripuari;;c hl'. 
sonùeru anf c·in c• ni 0derfrankisc lw Mundart, n~hnlich di0 ><cin c~ 
Jfpinl atortc·:-; l Hi lkcn bei Krofcld. Sie orstl'Pckt sich fcrn er 
ni cht auf dcn ka V, ~ ondcrn nur auf don hla \ ' und la \ ' 
un d nur· auf da~ W ortpaar Jtif (Starkc ) un d .Jfi:f (stcif,. 
S. 2-13 HPi nl's WPrkc> ~ gibt FtUNGS cinc n Abdruck cin er 
kymographiHClH•n Aufnahmeu , ~ 319, tì. '224 ft' bcspri<' h t C'l' 

Jax l':rgcbni :-; dPt' l ' ntcrsu ·lnwg-. l>anach Ycrh~ilt sich in seio er 
Au KH pr:whP dii' Llalblìing-t' zur Laugc, a lso das i· in ftif zu 
dr m i: in ft i)' wir· l 7,5 : (i:2. Di r bcidcu Zahlcn sin d di P 
Mi ttdwPr'lo au" dc>n bc>iden :Me~~ungoo fiit· i· und i: . I ch elhst 
c· rhi olt filr nt PÌnr· Au;:;"prac hc; dorsl'lb0n V\Tortcr als Dm·ch
~choi tt vo n j <' lO :l\ic;::-;ungcn i · . 20,5, i: = 35. D er Untc>r
schi<'d dnr l':rgPb ni sso fi.it· dio la V (62 und 35) ist auffalleud. 
l%rnso aurt'allPnd Rind di o abw0i~ h endou M0s. ungcn d er aus
lautl'ndcn f in df' nsclb0n vVortcrn , bei FRINGS: t' nach i· 
(/ti-./) zu / nac h i: (l'tifJ = 25,5 : 48, bei mir in d enselbcn 
Fiill"n .f : f = 36,~ : 36 ,2. G0stiitzt auf ru ehd'aehc Nach
prlifllOgf' ll k ou m1 t FRINOS S . :!25 zu deru Hp;; ultn t, da/] .~ich 

"' • 
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rlie Xeitdauer· de8 i: in Jti f ::u de1· des i · in Jti~/ wie 3 : l , die 
Z eitdauer d es fin ftif zn de1· des f in jti:f' wie 2 : l ve1·hcilt. 
dajJ also der Vvl.:al ~u Jj3, clie folgende K onl!onanz zu L/2 
ihru No1·nwlliinge _q ekii1·zt si11d. Dbcrtragt man dicso Za.hlen 
in dio hi cr n.ngowandto V crglciclHnvoiso (Summ o der y r
gli cltPn <• n W cr to glcich 10) so crgibt sich i : : i · = 7,5: 2 , ~ 
und clio ontsproclwn(l cn f : f = G,7 : 3,3- .ftil gchort zn 
dcm Typus ?a:s, jii-f :.~ u ùcm Typ us ?~JoS (a V vor E K 
t•: ngelaut). [n dicsPn Typ on vcrhiil t sich nach mein on 1les
sungen la V : hl a V = (i : 4- un d di o E K vcrhalton . ich 
wic 4 ,8 : 5,2. ~Iit clcm E rgcbni s der YOrli cgcnden Unter
~ uclnll) g stilllmt a lso FRLNGS insofcrn i.ib or cin , al s au ·h rr 
fi.ir cl i 0 a V der ~ogcnann t en :.~irkmnfl ckti crt n und schwach 
gcsc hni tten <' n Si lben cin on Dauorun tcrschi cd nachwoist. D r 
Grad diescs UntPrschi cdos ist ab cr schr vcrsohi odcn. Wio 
di o V orha ltnissp in d er mir nur gan:.~ obcrfli.ichlich b okannt~ 11 
J\IundarL YOD Di.ilk cn li cgcn , k ann ich natiir li ch nicht beur
teil <•n . I ·h haltc c~ abcr d och fi.ir mo gli ch , daB FRINO ' bei 
d or bosc hriink ten Zahl sc in er cxporimcntalphonctischcn' Unter
sHchun gc•n :.~ufHlli g fi.ir s in i: in .fti:f ganz oxtrrmo W orto r
haltPn hat; bei zahlr eich en Mc~sun gcn wi.ird c sich violl richl 
ein :MittPiwort h crausstf' ll en , der sieh di'n von mir gofuncl cncn 
nah crt. I> a!> ~f' l bc wiirP von clent aufl'all cnclcn ntcrschi •de 
clor Mcssungc n fi.ir f :.111 sagPn . 

l n ~ cin<'r Schrift: / Jie ?·heinikchP .rlkzeHtuie?·unv, :Marburg 
l !.l l G, bc:.~ i c h t sich FRI NGS UII , ~ 8, ' . 7) auf dns l ~r "ebn i $ 
d er borcits crwiihnton <'X I)('rim Pntalphon cti.·cl tPn l ntcrsu ;hun~ . 
.Flir kur:.~ cs i scin N Au>:prachc, d os>:c n Oau cr cr nicht un trr
~u c h t hat, nimmt cr in t Anschlu/3 an di M oR ·un g<'n von 
WAC:N I"R (Hcutlingor )lundart. V ora\_ VI!~TOR, ~ L33, Anm ~ ) 
1md K A. M 1n.ER cin o D a uor von rund lO Hund urt titCI 
~ckuncl 11 an uncl k ommt dami t zu Ùcm Sehlu. se: 'omit tciiren 
in meine1· JlhwclaTt (h ·ei lll./i'n de1· ·i Quantitiit ::tt 1W/e l'~dteid1•n, 
die ic!t scfll ,,chtkin a ls km·::('s, lwlb langes und als lanqe~ i be
::eiclwe. Di o drci Stuf<'n dPr Q unnti Wt st·imm <' n 'mit d ~m 
Ergc·b ni s di Pscr U nt('l'f' Uchung i.ib cr cin , abor das \' rrhi\ llnis 
der drPi StufPn zu c inancler ist schr vPrschi Pdcn , 

bei FRJNGS 10 : 17,5 : (; 2 = 1,1 : 2 : 6,D 
bPi mir 13,7: 24 ,!:l: 37 ,1 = ],': 3,4:4,9 

Di o biHhPrigcn Ans ich tcn :.~ u sammcnfa. soncl kann man ~n"rn : 
D er Dauorun terschi ccl zwi schon k a V oinor ·c·its und hl~. \' 
uucl la V anclor<'rsci ts war stcts bdc::mnt. Dcr Dn.uo1•11 ntcr· 
~chi c•cl :.~wi~c h cn hl a V und la V wurdo von B iiLBlUNG nnd 
EXG I::L~rt.x _ nach d clll nku :<tiRclw n E in d ru ck fcRtg•strll t. run 
FRI NùS !'X ]l <' l'inwntoll nrwhgcwicscn_ 

Ui !' vo rli eg<' ndf' l-1 clt rift nn tcnmcht cxp crinJ cnt( Il di o DnuN 
a!I cr di' ci V aucr!:i tufC'n , ~tPll t clas Vorhiiltni s der clroi , 'tufcn 
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zu •·inandr•r fl's t 11ncl zcigt di 0 • 'c hwankungen di c~<'S V <'rhalt-
11i:-~CK unt er d Pm Einflu/.3 i1 u13 Prcr HPdingung<' n der Lautdan cr. 

lt:h vo r, t,•h1•:Hlc Hil<l z igt die l<y mo grapltischcn Knrven der \V orter mal , 
,,,,!t 11 11 <1 11 1rc t (matt, l) Mi v nn d No min ativ von 1\hu·l<t.) . D e:· Ucginn dcs 
:uilautcnd cn 1, t hobt si rh nur bei 111 a : t l\ b. Di e d rei K urv cn soll cn veran
s c h : udicl ~t• n , ntit wekh om Gmde von Genauigk eit di o D:LUer nat:h di esem 
Vcrfahrr n h crcchn ct wcrden knnn . S ie zeige n, dali s ich d io sinu soidcn 
!'tll\\ingu n~P n , di r don Volm l wi edergeben, de utlich abhcben von der Um
~~· hnng , ~ i r r.oigcn f!'m er, wic der Verlauf der Kurven cin o cindeutige Ab
~rem,un g do' folg ndon ){ onso nnnten, lti cr cl es t, zu liil3t. Als Emle des t ist 
rkr Punkt der ]{urv<' gewiihlt, wo sitl nach d er j iihen St ign ng, h ervorge
rnt"cu durdt di o Sprong uug <l es Yo rschlu ssc~, sich wicder wagorecltt ri ·l•tet 
und ullm iihlich fiillt. 

ll ic J)au er wurcle gemcssen rnit H ilfe von Chronogrammen. Ein T eil des 
1 11 don ahgo hilrl eten Boispielen gclt origon Chro nogramm s ist b oigofiigt. 
J) ic Ah8tiind r dor tiefs ton Pnnkte cl er Schwi ng ungon becle nten fiir clie Dan e:· 
'/,. . ., ~ckundc n . Die Zaltl en l , 2, :3 nsw. rnRrkie::.e n clic Ab stiincle fiir ein e 
JJ au1•r vnn 10, 20, 30 llnncl ertstc l i-iel<t111clen . Ube r llie Gewinnu ug cl es 
l 'l. rnnogmnllnS vgl. PA NI "O N ·:;rA.J-CA I.ZlA , Ein/"iihnmg S. 102 IL - Di e hi cr 
n h~e bil !lr te n Kurven eq;eben oin o D au er vo n: 

l i W t 
n = 12 
f = ;31 

( /Jci r[r ,· /l r>daldion 

ma - t 
a = :2:i 
t = 28 

a m :20. Mi"irz 

ma:t 
lt: = 3:2 
t = 25 

19:20 1!i 11 gegungen) 
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WIE L 
l\'LEl'l{ ASSEN 'ICH EXPERil\1ENTAL-PHONETISOHE 

DERODDE AU F DIE PSYCHO~OGISCHE ZERGLIE
NG GE, PROCHENER SATZE ANWE DEN ? 

v o .n 

\Vn~FrELl\f HEINITz , H a mburg 

J EINLEITUNG 
Wie ~.de r· ~o l'l icgcnclcn Arbeit ha.ndclt es F:ich um die Fra.ge , 
lisch~Ic\~ c in dcr E xporimenta.lphonctik iiblichen physika
sllt·ocJn etJ10dcn a11f die p: ychologische Zerglicdenmg ge· 

lPnor· ~ "t · d gP01·a1 
t · ' a ze a nwenòcn lMsen. Zu d1escm Zweck wur en 

:::> 1C e ··t . hetrPffc '.a ;r, e m ihrcr fl ]wst.i::;chcn ~us~nwksform nach den 
der so z nclcn ~'lcthodon gra.phJsch registl'lert , um an der H and 
b er g u gcwmncndon Zahlcnwe1·t e die Ana.lyse zn vers11chen . 
eine~ es!1" 0 c.hene , 'atz untorliegt Als aku stische Au . drucksform 
lassenP~?c lu~chon Gcschelmis es komplexen Bedingnngen . Es 
drt1cJ f"1e11 mfolgecles::;cn ffic r egi;;;trierten a.ku stischen Aus
gliod~~ ormen wohl nach vcrschiedenen Ges1chtspunkten zcr
zu Ro' n, ohnc da B damit gesagt werdcn konnte, da13 man so 
13y11 th ~pon.cnten gclangt.e, aus deren Zusammenwirken durch 
Ot'><ich~"0 dw tat sa.chlicho Ausdrucksform hervorginge. Solche 

' spunkto Rind: 
~ · tl~c Tonhòhen bewegung 

· <h c D a i1 e.r 
3· die Intcnsitat 
4 li l n eli · ( c Kla n o-far be. 

eRer A b . "' 
Zt, 1 t d r Cit handelt es sich lediglich um Untersuchungen 
det T~~ .. 2· E s soil fcstgef't ellt wcrflen , ·wie sich ein Wecbsel 
forlb. 

1
hohe unrl fl cr Dauer darst ellt beim ·wechsel der Satz. 

Weehs al J z .. B. bei inver~ionnlcr vVol'tstellung sowi.e beim 
e or affektiven Verl1altnisse clie auch in dcm Satz zum 

G Vo ' 
X, l 92o, llfo:F'l' 4 
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Ausdruck kommcn . Von cincr 1\Iessung der Intensitat undder 
Klnnafarbe wurdc A bstand gcnommen, da hierzu clie benutzten 
H,cgistriermethodcn nicht ausrcichcn. 

I. METHODlRCH-TECHNISCHER TEIL 
V ora rbcitcn 

Fur lmf.\crc Allfan.bc f.\ tch cn llllR vcrl• ii ltnismaf3ia wcnigo Vor
a rbcitcn zw· Vcrfug1mg. Dic hicrvon fur die Dat n in unscren 
Untcrs11chungC'n in Frngc komnwndC'n wurdcn, soweit sio 
cneich ba r wa rC'n , hi;; a11f clic ncuRtcn Erschcinnngcn duroh 
gcscllC'n. E R so ll a bcr cla rmtf vcrzichtct wcrdcn , alb cinzcL1cn 
V\Tcrkc hicr a nzufiihren, um dic ~ rbcit 11icht unnotig zu be
]nRt.tm1. 

Vide cin ·chliigigo ArbC'ikn Rind iibOI'IVÌCgvnd rhon ti eh 
oricnticrt , d . h . si c S11chcn in ihrcn Brgchni. «cn nicht dcn lil'

sachlichcn Zti Rttmmcnhang mit psychisch cn Phftnomon n. An
cle ro mochtcn dio au s wcnigcn Vpn gewonncnen Ergebni .. se 
sofort verallgcmcincm. Dic opt imi;;ti sche Vcmllgcmcinerung 
wcnigcr cxpcrimontcllcr RcRultate un d gar der Vo1 su eh ihrer 
Anwcnclung auf praktischc Fragcn ha t a ber o]mc Zweifel ;,;chr 
oft dazu bcigctragcn, dns Expc1 iment in MiH.krcdit zu bringen. 

Dio m::m gelndcn Vora1 bciten zwangcn l.lll S zu der Bcschrii.n
kun g un. ·crer .Frn.gcstclhmg auf die blo13c Untcrsuclnmgsmog
lichkcit. Die ;;piltc r mitgctciltcn ErgebniR, e ·ollcn al ·o 1ùcht 
a l: gcnerellcr MaHsta.b fiir Rpezicllc oder difforentiell Be
trach tungen clicncn. vVcnn sich ans dcm der Anzahl nach be
Rch <'idcn cn Vcrs11 ·h sp c1. oncnmateJia l schon Unte• schiedc in 
clcr cincn odcr der amlcr cn Richt·tm g crgeben, so .·oll damit 
nur der vVcrt UJ1RCrCR Vcrfa.hrcns angedeutct werden . 

DJE UNTE:RSUCHUNG 
App ara te 

Samtlichc A11fna lnncn fa.nden statt am Phon ti hcn Labo
ratorium cles Scminars fi.iJ· ahikanischc tmd ,' ildRcesprachen 
der hamburgiRch cn Univc1 sitat. 

Filr dic cxpcrimcntcllcn Aufnahmen wurdcn an .Apparntcn 
bcnutzt , als Rcgistric1 apparato: cin groRse. ZIMMERMAN ~c h e 
Kymographion (mit fr cila11figcr, a lso nicht automatischor en
kung der Trommcl) unrl cin cbensolchcs klcincs (olm Scnk
moglic hkci.t der Trommcl). D a.s erstc cliente ZUI' Aufnahmc der 
umnittclbar phonischcn Phàoomene (der Stimmschwingungon 
und der VerschluH- und Engclautsausschlùgc), da· zweito zum 

Di o Lite rat Ltrang-abon vgl. nach den Hinweiszahlen im Anhan g. Einor 
Anregnng IL FJEJ.IJ ~ (93) f'olgc nd, wnrden, nm das Jrthr der Ersd1cinung 
so fort e •·s ichtlich za machen , a ls Jiinw eis ahf das Litomturvorzeichnis rli 
:lohner and Ein or dCL· botr. Jahroszahl benutzt. 
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RegiRtric ren de r mit t elbm cn mit don phoni. chcn zu sa mmen
hiingcndcn Ati Rdn, ckRRympt omc (der Atm1mg). Vcrmit t elt 
wu1 d.e n dio p honischcn Pminomcnc dw eh einen cng an don 
t u n d fler V p a nlicgcn den , preeht 1 iehtcr , der ch11 eh cinen ab

gcscJdoKsf•ncJI L1dtwcg (Sehlaue ltfi.i. hn mg) mit eincr 1\L\.REY

sc hC'n ~<'hrci bknt.scl vcrulm clcn war . Dicsc wo bl allgcmcin bo
l anntc K np>-:cl (in ihrcr G1 6J3c don gi.i.nstiaRt cn Vcrh altnisscn 
fiir cine cnvum oris-Aufnahmc nngc pai3t) iRt mit eincm Schrcib 
hei,cl ve1 schcn, der 01 st.cns dio Rt.imm b :inderschwingtmgcn, 
rlie .in dcm tii ncnden P honationRHt l om dure h den Mund ins 
1 ~1eic forLgepf In nz;t wc1 dc n , tmd zweitens di c Phonationsst oi3c 
der c.inz;C' In f' n La11tc auh cichnct . 

~'i.ir d..ie OLeJt rn.gnng der Atemmllskclbcwegungcn au f das 
Kymographio n wuJdc11 7.Wci C U'J'Zl\IA N'se he Gi.il tclpneumo
g1 ~tp he n bo nutz;L . Dicsc Q ii, t d wu1 don der V p in H oh c d s 
L t uwiG 'Kchen \VinkciR um dcn 'l'l;orax ullcl in H ohc cles Dia
ph ragma ralldcs um d nR Abdomen gcschnallt. Sic wa ren vcr 
b.1lltlen w.icd ' r11m Ù11rch L11ftsehlaueh e mit zwei At cmkaps.cln 
von ÙA sK8 ( LO) mit Vcrbesscnmgcn naeh Vorsehla.gen von 
C<~LZJ A (l (b). Dio hauptf'~i.ehliehe V m bcssc1 ung der K apsel bc
strht Ù ild i n, da H clic Sehrei l h e bel si eh scitlich von der Kapsel 
fr i l; wcgcn kon nen tmd somit h ri tiefcn Exspirationcn nieht 
gegrn dcn H,aml der K ap scl stoi3cn . 

Dr r Zcitma i3sta.b fùr clic Aufzci.chnungen an clero groi3en 
J ymogntphion , das sic h bei mit~le1 cr U h1 werk.·gcsehwindig
keit 1m d cincr 'J"1 ommclgcsehwmdigkcit von 50 (na.ch der 
Ji'1 iktionss<.: h cib cnskal a ) d1 chtc, wurdc mi t einer clektriseh a.n
gct ric l c ll en Stimmgabcl von 100 vd pro Sekuncle gewonnen. 
An dem llcin ' n K y n:ograpbion go. chah clic Zeitaufna hme nach 
cincm Reln ru dmip cnclcl , was wcgcn der bctrj:iehtlieh kleiner en 

'eHchwimligl cit vollauf gcni.igt c. Da das P endcl und die 
, timmgabel gcgcncinandcr sorgfiilt ig gceicht waTcn , . o lasscn 
sich :inncrhalb der phona.torisc hcn Kmven uncl der Atmungs
kurvcn bei Bcclarf lcicht clie synchronen Punktc ennitteln. 

V:8RS CHSANORDNUNG 
Der Bc.rieht i.i.bcr dio Vc1 suehsanordnung e1. trcekt sieh im 

wcRenLliehcn, nachdcm dio einzclncn Apparato sehon cha
raktcriHicrt wurdcn , a.uf die R cize uncl auf clie Da.rbietung der 
H.eizc. D' R . 10 ClZC 

Di e R eizc konnten a.us gcordnctcm o der ungeordnctem Laut
bez;w. Wortmat crial bcRt chen. vVir cnt c hicden llllS fw: eine 
log.isc h-synt aktise hc Q, dmmg cles Sprec bmaterials, da eine 
solch das dcutlic herc I-Jc,·vortret en von Au ·drucksdifferenzen 
erw<trt cn lieJ3 1.111d auch das Hincinbezichen der Betonung 
affel t iver Momcnte lciehter gesta.ttet e. Ein unzusammenhan-

lì' 
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gendcs ~r ortmatc1 ia l warc auch p sych ologisch und logisch 
sch wcr zu dcfiniercn gcwcscn 1md ha t te in seinen Ergebnissen 
m chr einen phonetisch en al:-: p:;;ychologisch ge1 ichteten Cha
ra lcter vcrsp roch en. 

Die E ntscheidung iiber da:;; zu wahlcnde Matel"ia.l war nicht 
ganz lcicht . Einmal mu Bten die phonatoriHchcn R eaktionen der 
Vpn in bezug a uf moglichst einwandfreie Ùbertragnng der 
Eigena rt de r registrierenden App a.rate a ngep a13t werden. Zum 
andcrcn durfte das Reizmatcrial nicht zu umfa ngreich werden, 
wie es sich leich t crgcbcn wii rdc, wenn man samtliche Kombi
nationen vcrschicdcner Einzelrcizc beriidcsichtigcn wolltc. 
Zum ùrittcn :-:oll tc das Matcrial a. ,, ch so beschaffen scin, daG 
es a n Hich nich t cl ic Mog lichkci t a llzu g roBer Gefuhlsbetonung 
cnt hielt , ùaB c:-: a.ber anclc re rscits cloch auch jc nach der An
p as:;;ungsfahigkeit der Vpn fii r affcktive Modulationen gc
cignet wa.r. Nach dem Grundsatz, wo rnoglich vom einfachstcn 
a usr.ugehcn , hatten wir cinen Sa.tz in seincr konzentriertesten 
Jl'onn, a lfio a [;.; a llein stchenden Jm.pcra.tiv oder a.ls einfachc 
positive bczw. negative Antwort a uf cinc vorangehende ] ra.ge 
nehmen konn cn . A ber ein bl.oBcr [mpC'mtiv, etwa wie komm!, 
geh! , gih! ware hir lll1 ReJ'C' Zwecke Zll wenig Inodulation. fahig 
gewesen. D as Bci. ·picl h~i.ttc keinc gcniigcnde Beobachtuncrs
breitc in bezug a 11f Daucr, To nbewcgungcn UfiW. zu gelas, n. 
Die cinfache Bcjahung odcr Verncimmg hingegen ware zu sehr 
abhangig gcwcsC' n von affektivcn Dispositionen dér Vpn, 
un.d wir hattcn keine Moglichkcit gchabt, die affektiven Ma 
mente dm·ch Vcrgleich mit dcn Resultat en auf mehr verstan
dcsm~if3igcr Ba'-'Ì:-; cvc ntl. ZIL k ontrollicrcn. Auch der cinfache 
zwc igli edrige Satz so wic der drciglieclri ge en vie. en ,·ich nach 
mehreren VorverSl!Ch en. als zu diirftig fi.ir unsere Untersuchun
gen, und RO gingcn wir gleich z um vic rgliedrigen Sa.tz i.iber. 
~Tir cntf;chiC'd.cn uns fi.ir cincn Vcrsuchs.·a tz , der schon friiher 
l ci rcin phoneti"ch cn Labo ra.tol'i umsexpcrimenten in ahnlichcr 
}'or m (fÙnfglied.1 ig) bmwtzt worùcn war . Der Satz lautet: 

Olio schickte d1:e P akete Z'Ur Post. 
Dicser Satz bictet dcn Vorteil , daB dic a ufgenommenc K Lli'VC 

wegen ùes gceìg netcn \iVcchsch; der Lauto leicht uncl zuvcr
lassig cnt ziffcrt wnden lmnn, uncl da l3 auch in dor in rs.io
nalen .Fol'ln (Jfragcform) dic Orienticrung auf dem Tracé dem 
hel'u Btcn , 'trcifcn) oh ne wciteres mog lich ist . In Abb. l und 2 
z igen sich Dia.gra.mmc der gcradcn UJld a uch der inversionalen 
Stcllun g un. cr eR Satzes. \iVie ma n sieht , we.rden die einzclnen 
La ,1 tkomplexc innerha.lb cles Satzcs hier mehr oder wcnicrer 
k ontaminicrt und. assimil.icrt . Dennoch ist fur den in der Be
trachtung solcher Bilùer gciibtcn Bcobachter eine Trennnng 
leicht moglich, indem er sich nach den charakteristi eh n 
Atemausschlagcn ùcr Verschlul3 - bezw. Engelaute, sow.ie nach 
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drn ehwingungcn der stimmhaftcn 
La u te orÌCJ Jtiert. 

Aueh insofem crseh cint der Satz 
vorLcilha ft , nb wcgcn scin cs an sieh 
ziemlich g leiehgi.i ltigcn lnhalts die 
Gefa.h r lllll'I"Wi.im;cht aw:;gcpl agter 
affPl<tivN J3ctonung nieht allzHgrol3 
ist. Da.l3 eH nicht moglieh iRt , eincn 
, 'aL7. , n1Ro dio Vcrkniipfung zwcicr 
oder mehrercr Bcgriffe i.ibcrhaupt 
olmo jcgliehe Gefi.ihlsschatLicnmg 
.·prechspntehlich aw:zudri.ieken , i,;t 
ja a llgcm cin bckannt. 

m den Vpn bei clcn U ntcrsuehun-
gen cinc grofkrc Ausdn,e]uqnoglieh
kcit zu gcwi.i.hrcn , wurdc der R ciz 
saLz in ven:chieclcn en Moclifikn Lione n 
fixiorL. Zu dicsem Zweek w urden den 
Vpn Tnstruktionen CJ tcilt, dureh dio 
Rio in, })('sondcrs in a.ffektivcr Hin
sichL, moglieh<;t vcrschieclene nncl 
cloch bestimmtc fìitHationen v er etzt 
wunlen, a w ; dencn hcraus r-:iein Form ~ 
von infachcn nssagesatzen, Au - ; 
n1 fcsat;zen 11ncl Fragcsatzcn zu ant- '"' 
worten hattcn. Gewahlt wurden die 
folgcnden achL Variationon: 

l. (RLellcn Sic bitte fest, ob Otto 
cli P Pak te zm PoRt. Rchiektc !) 

Otto schickte die Pctkete 
Z1t1' Posi. 

li . (Fragcn , io bitte, ob Otto die 
Pa kctc Zlll" PoHt .'ehiektc !) 

Schickte Otto die Palr"ete 
z1u· Post ? 

Jfl. (Fra gen Sic bitte, ob Otto clie 
P n.ketc zur Post schickte!) 

8chickte Otto die Pakete 
zm· Pos t ? 

IV. (Wcr Rehickte die Pakcte zur 
PoRt?) 

Otto schicltle di e P a Ice te 
z1 t1· Post. 

V. (Wohin sehickte Otto die Pa
ketc ?) 

Otto schickte die Palcete 
ZUT 1~0St. 
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VI. (Sie si nel empi:irt , da.l3 Otto die P a ket e zur Post schickte. 
Fragen Sie da.nt m bitte mit hochster Entriistung:) 

Otto schickte die Pakele zu1· Post ? 
VII. (Der Angeredcte hat Sic noeh nieht genau verstanden. 

Fragen Sic bitte noch cinma l mit hoehst er Entrii.stung:) 
Schickle Otto di e Palcete zur Post ? 

VIII. (Si e sind fr eudig h oc hst ubon·nseht, da.f3Ihr lieber Freund 
Otto die P a kct c zu:t· Post sehiekte, wollen sich dessenabcr 
noch einmal vcrgewissern. Fra.gen Sie nun bitte mit 
h ochster Freud. c: ) 

Otto schiclcte clie Palcete zur Post? 

Von den Syntaxtyp cn wttrdcn also im ganzen benutzt: der 
verbale Au. Ragesatz (S. I , IV, V), der Fra.gesatz (Tat '\1chml
fra ge S . II , III, ·owic Zwcifelsfra.gc S. VI, VII) sowie der Au . . 
rufesatz (S . VIII). 

U nscr Satz ,a ls an sich rainer Vo rst cllung:satz, wurde ztterst 
gefordert a.ls A11ssage, cl. h. als einfach e Feststellung, da13 dies 
oder jenos gcsch eh en ist . Dabei kann wegcn der Mehrgliedrig
k eit dioses Satzes a b er d.cr SohwcJ punkt liegen entwcdcr auf 
d em Su bjekt , clem Pn'i.dika.t , clem erst en (Akku sativ-) oder 
dem zweiten Objekt (Objokt cum Pùi.p. ). Alle diese vier Miig
liohkeiten hi:itten a ber don Vo1 Ruoh zu sehr belast et. Wir bo
sch rankten 11ns deshalb darauf, d.cn Sa.tz einma.l moP"lich. t 
iiberhattpt oh n e H crvOJ h ebcn cin')S Gliedcs (S . I) : prcchcn zu 
lassen (in wic wcit das don Vpn nicht gelun gen ist , wird sich 
spatc r a m entspr cch endcn 01 t zcigcn ), da. nn das Su bjekt Otto 
(S. IV) uncl cuùlieh clns zweite Objckt Post (S . V) (in der 
Form von AntwortFatzen) zu betonen. Dieselbe Untcrschei
dung wurcle dann in d er invcrsionalen Satzst ollung, al o als 
Fragcsa tz, gcfordert. Atlf dicse fiinf Beispiele cles V or. tel
hmgssa tz cs wolltcn wir uns bcschdi.nken. Es wa.r abcr noch 
einc Ùberlegung in b ezu g auf dio Hcihcnfolge der Sa.tzt> bei 
d er Rcizgabo notig. Solltc cino Vp die Satzc .LI (subj ekt botont; 
inve1 si'onal) und IV (Hu bj ektbctont gorade Stellung) hintcr in
andcr sprechon, so kam o in das betonto Subjekt von t::: . 1 
leicht oin Akzent cincs r.tt boseitiaenden Zweifels hin ein (j!t , 

Otto, kein a.ndor cr , schiokto dio Pnket e zur Po:t ), denn di oin 
fa.ch 'Ta.t:ach onfragc mii13tc mi t oinor Fragep a.1 tikel bcginnon. 
E ine soloh o Vormi::;chun g des 1 eincn Vorst ellungssa.tzes nut 
a.ffektiven Elcmenten konnte hicr a.ber loioht ltmgang n wer· 
den dmch die l~eihcnfolgo der gebotonen Rcize. Aus ahn · 
lich en Griinden wmclen auoh zwisch on S. I <md IV (vgl. di o 
unten folgenclc Aufstolhm g) dio invorsionalcn SM,ze eingefiigt. 
S. IV hattc son: t , wie d.w ch S. II, III , hier cl.urch S. I bo
einflul3t WCJ clen konnon, und zwa.r in der vVeise, da13 ùas 
Su bjekt in S. IV noch einen , wenn man so sagen da.rf, Kor-
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r ktionsakzentl crha.lten lùtte (der Angeredete ha t nicht ver
sta.ndcn, es wird de ·hal b noch einmaJ belu:aftigend wiedcrholt , 
dar:l Otto usw.) . 

Bei dcn Satzcn VI, Vli, VIIf sollten die Vpn vcrsnchen, di~:. 
AuHRagc mit cincm Affckt zu belcgcn . Um ihnen dicscs zu er 
lcichtcrn , wunle vc1 su eh t , ihnen die gcwi.im~c ht0 Gemi.itshgc 
durch dio Rprc hvo1 schrift mit hochster Entriistumg, mit hoch
. ter Freud e zu suggeriCJ cn, soweit da. moglie h ist. Das Pro
blem der R eizg<'Rtaltung wun-le hicr etwas venvickclt. E s ist 
an Rich von den mcisten Vpn kaum zu cnvarten , daf3 sie f'ich 
willkiil'li ch in eincn Affckt vcr.·etzen konnen , wenn diesem 
kein ron.ler sachliche r Anla 13 zu Grunde liegt. Auch wenn cine 
V p rch~tiv leicht auf affcktivc Reize reagict t , so blcibt ct.och 
11och die Fragn, ob ihr in dem einzelnen F alle die blol3c Wort
vorsLclhmg hi erz11 geni.igcn wil d. Aber al! eh wcnn es einc1 
Vp gclingt , die iitd3eren Mcrkma.Ic eines Affekts auf Grund 
sachlichor o der bloH formalcr V 01 stellung (E.1 inncnmg) in der 
Rprechrca k1 ion (<1lso in Tonfall, ~l'cmpo u ·w.) zu reproduzieren , 
RO blcibt dorh noch die Frage, oh dj esen A11 ·d1ucksmerkmalcn 
einc wi rklichc affcktive Errcgung zu Gnmdo licgt. J e mchr 
'Ji nc Vp dm·ch Ucbung (schauspieleril'che, redncriRche) an 
solchcAffcldt cproduktionen oder auch - Imitationen gcwohnt 
i. t, um r-o lcichtc r wirèl. ihr ja wahrscheinlich dic vVicdergabe 
der a11 13cJ n Hcktmcrkma le gclingen. Dic H auptfrage schcint 
alw hi cr 7.l1 bl<'ibcn , oh cxperimentell clm ch foJJnalc ]~eize 
erzcugtn Affektanzcichcn i.iberhanpt mit cntsprechcndcn f'pon
t:Jllcn A tlf3Cnlll gen zu vcrgleichen warcn. Verneincn wir di o 
]i'r <J.gc, KO wil'(l clic V\1irkungsbreite cles Expcrimcnte. da.du rch 
wcsenLli ch bc<'int., achtigt wcr den, denn wir cludcn <tlsdann 
auch di e gc. amLc i.ibrigc Einstcllung eincr onst gt1t brauch 
baren V p als Gnmdla ao fi.ir clcn V cr. ·uch .nicht gclten las. e n. 
vVir m i.il3ten clic cxpcrimcntell-formale Anfmerksamkcit z. B. 
unLcrRch iden vo n jcn ·:Jr , bei clcm dem Experimcnt einmal 
rn it4p r·cchonden Rllchlichcn E1 cignis, ebcn .. o das Intc1 essc, clie 
};rm iidha.rkcit , ùbung nsw. E s wi.irde claclurch z . B. der V\Tcrt 
all er E xpcrimcntc hecintrachtigt, ruc ·ich in ihren Erg bnisscn 
auf clic AJ1wcnd.ung im taglicben Lcben bezichcn (Padagogik, 
BenrfHcignung li SW.) . 

Wenn wir mm abcr fiir nn eren Fall a.nnehmcn , cla. f3 Pine 
Vp cino gefordcrLe a.ffcktive Rcaktion nicht so ausfi.ihrcn 
wiirclc , wie sic c · vicllcicht auf cincn sachlichcn Heiz hin spon
ta.n tii.Lc, .'Ondern a.ls Erinnerungsrcproclnktion clas gabc, was 
sic alR cla.s Ansclrn ckswe. cnt lichc Pincs entsprcchcnden Affekt 
ansicht , so di.irfcn wir clas ErgcbniR der unmittelbarcn graphi-

l Diosc r 'l'e rmi nu s rlihrt h cr vo 11 c i n or vor 111 •],rc l·on Jahrcn mi t l [errn 
l'rof. D. CAilL bi EJNHOF i11 ll nmburg gohabte 11 cli esbezliglichcn priYaton 
Di ~lt n ~: ion. 
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schcn D a r . tcllung in d e r Tat nicht a ls p sychographi eh in 
hczt~ g a.u f don betr effcnd.en Affckt atdfasscn , sondern hiich
stcns a ls psychogr<~phi sch in bczug a td a ld11 0ll wcrdende re
procluktive E lem ente. M. a. . \ V. dio Vp rcagiert nur so, wie 
sie es · ~rinncrung. gema /3 in b czug a uf T onbcwegung, Rh:yth
mus 11. w. in i=thnlich e n Fitllcn getan h a t , ockr wie sie es bei rlem 
\ Virksam. werd "n i:i. l111lich cr A ffckt c a n a ndcr cn Mcn. chcn he
obachtct h a t. N un wird sie sich abcr wnhrsch cinlich mi ' ihrer 
Rcaktion in h omogen cr Richttmg bcwegcn Imt dcn cnt
sprcchenden phonischcn Affcktbcgleiuersch einungen , wenn, ic 
dicsc in bczug auf Intcns1ti\t vwllcicht a t1ch b ei wmtem nicht 
errcicht . Z.cigt c:; si eh , da 13 cin e gr o13er c Rei h o von Vpn , icb 
in ah n lichcr Rcaktionsrichtung b e-vv<'gt, so wird m a n a l o wohl 
annchmen di..i.dcn, da H m a n in don R ca ktionsartcn wcnig. tens 
cin Bilcl von der psychù:;ch cn T endenz vo.r F<ich ha t. D. h., wenn 
man von don eim;eln c n Vpn verlangt, sich auf hdchste Unln t 
ein:w st elle n , , o darf m a n evcntucll crwarten, dal3 ich in den 
Ergebnissen zum mindcst cn eine Erregung n ach der Unlust
scite hin a usdri..i.c k en wirrl.. Mehr soll b ei d er Beurteilung cl 
crarbciteten Materia.ls in d er vodiegenden Arbeit nicht vorauR
gesctzt w crdcn. Um diese T cn denz , cliese An atze auf die 
Gcfi.i.hh:;extr cmc (L11st - U nl ust) hin spatc r ablesen zu k61men, 
wurde bei d en Sat;ze n VI- VIII a uf dio Vpn clie hòchste 
Ru ggcstion aw;gci..i.b t. Zcigtc sich spatcr an de r glcichzeitig a.uf
gcnommcncn Atcmbcwcg1mgskurve, da 13 bei don a.ffektiven 
Satzen auch dio Atmung einer Vp sich wescntlich veranderte, 
so cludtc daraus gcschlosscn w erde n, daf3 dio bctrcffende Vp 
sich in eincm a ndcJ en Affcktzustande bcfand. Mit solchen 
F a llen diil ften wi r uns a lso einem expcrimcntellcn Optimmn 
nahern. 

Solite trotz a.Jlem dio D arbictung der Rcizsiitze VI- VIII 
k einc cindcu tigen E 1 gcbni,sc l iefc rn , so k o nntc man dies ja. 
Jeic ht von don i:ib! igcn R esu ltatcn tJ ennen . In der vo rlicgenclcn 
Ar bei t , dio doch nur der forma lcn Dau::tdlu ng cino. mit den 
c ha ra kteJ isic rtcn Methoden gcwonncn cn Matc1 ia ls dicnt , diid
ten sic h aber a u s der MitVCJWCJtung des Materials au clcn 
S. VI- VUI wohl k aum wisscn sch aftlic he Bcdcnken ergcben. 

Mi t :R.i..i.cksicht d a rauf , daf3 m an l; ci Unte1 Sllc hungen wie 
don vo rliegend e n d anach zu stre ben lta t , dio .R.cizda rbiètnng 
moglich st in Formcn zu halten, wic sie d cm gcwohnlichen 
L cb en cntsprcchen , wurdc erwogen , clie gesa mton acht Reiz

· ~itze in einen zusa.mmcnhiingenden Text zu bringen, clieseJt 
von d er Vp la l1t lescn zu lnssen und clie Aufna.hmeappa.rate 
bei d en jcweilig in F r agc kommenden T eilcn in Bewegung zu 
sctzen . T echnisch wa1 c d as n atii..rlich leicht moglich gcwc en. 
\iVic a b er cin Kontrollvcrsu ch zeigtc, wmden die b et.rcffenclen 
Vpn d 111·ch die st er cot y}!e Grundform unsercs Satz s, der sich 
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nchtma.l wiedcrholte in einem Text, der doch seinem umhiil
Jendcn Zwcck ontAprcehend nicht be .. onderA inhaltA rcich ge
fita ltet :c in konntc , wescntlich ungii.nAt,ig bceinfl u f3t . Dic ge
ringc , innhaftigkeit 1111ACt cr , atzc 1 otenzie1 te sic h c ben m 
d ·.m verbindcnclcn Tcxt. Dio Vpn Ae Liencn sich als in cine Art 
Vcxicrprobc VC I sctzt Zll fi.ihlcn. vVas wi r a l. o VOI meidcn woll
t CJ I : cine mchr Re hall . pielc t iRe ho E inAtclhm g oder clic Vor
~trlhmg .·e lllllmal3igcr Syntrxiib1mgen, cla s w;ire so du reh clie 
der Ve t wunclenmg odcr ga r dc m Komisc l. e n Zlt gcncigte Stim
nnmgslage der Vp e t st recht zu pAychologiAc h wicht igen Bc
dcnkcn gewo rdcn . 

Hat sich aiJc r otwa a.us dem Vcrhalten der Spreeher bei be
Rtimmtcn dicsbcziiglichen R cizforrnen eine be. ondere Braueh 
harkcit unserer f-ìatzfo tmcn crgeben , etwa in bezv g auf Va
rian en (f't rcuungAwcJte) de r cinzcln cn Phanomcnc, so wi.irde 
mon natiirlich 11 ac h Anwendung clic. er Fonnen mtf ver 
Rchicùenc ln ha ]te o Ime wcite1 eA eli e R cizga be a.us eincm zu 
Ha mmenhiingenden Text herauH vmziehcn mi.issC:n , um die 
~'ehl ermi:igliehkf'iten a11eh deA psyehologischen Teils cles Ex
pcriments t lmliehst zu beschJ anl<en. 

Dio Reizdarbietung 
Die Reizc ko rmtcn den Vpn cntweclcr vis11cll oder a.kuRt;i, ·eh 

dargeboten wc t dc n. E ine gkichmaf:l igc a kw;tische Da.rbietung 
hi:i.tte ja mit Hilfc cin~?s P honographen e1zielt werden ki:inncn , 
nh r da R Momcnt der phonatot.iRchen Bceinfht RStll1g hatte den 
Wt>t t der Untc1 Auchung:crgcbniAse beclcnldieh in Frngc ge
stcllt . 

Der Vp ww dc.n clic R eizc a]Ao visuell , in , ehreibmaRchinen
xrlll"ift a11f ci nem Foliobogrn voJgelcgt. z,, den cigentlichen 
H.c·ir.cn (in 1 oter Reh t ift) kamcn noch in ktit zeR ter F ot m einige 
])ircktivcn fiir dio V p (in AchwaJ zer, ch t ift ). Die Beme1 kungen 
zu clcn affcktivcn Ratzen wmden z11m 'J~eil cloppelt untcr
Ktrichcn un cl in die Mittc gc t i.ickt. Die einzclncn Satzc wf1,r '3n 
mi t gt oJ3cn roten O t dmmgszahlen ve t Rehcn, AO da J3 Aie h eli e V p 
Wiihrend deR AblcRen. bei der n ttf zwci- bis lÙ eimnligf·S P1 obc
Hpt cchen crfolgenden A ufnahme in der H.cihcnfolge der Satze 
Jtic-ht itfl?n konnte. Ein llieRbcziiglicher Jrrtum ware ohne
hin n.\tC h bcim Rp~itcren Ablesen cles T racés sofo1 t bemerkt 
worden. 

Di e V e.t Rll chsp <Jrsoncn 
Eine a.llzu sorgfii.ltige A11swa hl der V pn zu un seren Unter

-ilt hungen W<t l' nicht mi:iglich . Es wicirc aus munùartlichen 
U1 iinden z11 wiinschen gcwc ·en , jc ein e Rcihe von Vpn aus 
wcnigen engct en gcograpltiRchen Bezirken Z'U gewinnen . D a
b ·i machtcn Rich aper Schwierigkeiten gélteJ.J.d. Entweder war 
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e i ne V p hinsichtlich ihrer Intelligcnz und leichten Anpassu ngs
fahigkeit an die b cm1tztcn Appa.rat c g11 t ven vendba.r , gehòrte 
a. ber nicht cincm der cventl . gcogrnphi::;ch cn Bezirke an, oder 
sie crfiillte zwar diese Bcdingung, wa.r aber in anderor Weise 
ungeeignet (bcfangcn , schwcdallig 11Sw.) , oder .sie entsprach 
dicsen beiden Bedin gun gcn und war dafur so durch fremdd 
Sprachgcbictc (infolge bngcren Aufenthaltc::; ) beeinflu13t, claB 
sie als geogra.phisch einrangierbar nich t mch r: m Frago Lam. 
Auch solltcn keine wciblichcn Vp bcnutzt vverden , da. die Ap
p arato nach ihror Ein ::; tcllung am boston anf die Stimmlagc 
roannlich0r Vpn rcagiert cn . E ino Anza hl gema.chter Aufnah
m cn muBte unbcnutzt blcibcn , da die betrdfenrlcn Vpn irg,md. 
wie den Venmchsanordmmgcn nicht .::ntc·p J och ~n hatton, .o 
da B dio Bewert1mg ihrcr Ergeb nisRo unzuverlassig gowcscn 
w are. 

AuBer von 15 dcut::;ch cn Vpn wurden auch di e Resultatc 
von zwei, a.ll e1 ding~' fiehr gnt d out~:;ch Rprcchenden , A11Slii.ndern 
(Haliener , Dane, Vp l G, 17) bcarbeitet. In clic forma.]e genc
relle Obcrsicht (Da.rst cllun g der Mittclwerte, l\1ittolwcrt;s
v a. rianton u ·w.) wurdcn di ese R c.·liltai;e nieht hineingezogen. 

Die deutschen Vpn gchòrten dmeh weg gebildeten Rerufen 
an . U. a. hattc sich a.uch eine Rcihe von Profc::;soren nnd Dok
toren der hamburgischen Un ivo: l'itat in licbcn.nviirdigstcr 
VVeiso bcreit cd< l a l t , a ls Ypn Zll dienen. Dio i.lbtigen, z. '[' . 
Studentcn un d ']' ci l nchm cr an expc1 imCJI tcllcn Dhungskur. on, 
waren chcnfaliF; fast sa.mt.lich wic clic obcn genannten Herron 
mit den BcdingHn gon cin or Rprccha ufnahme zicmlich 
vcrt raut , so cla f3 ctwa storcnclc psyeh ischc 1\Iomcnt e, hervor
gcrufen dmch d>~ s H ineinsprcchcn in cinE'n fcst. an denl\f.nnd 
ge::;chlosRencn '.l'richter hicr ka.um zu bcfi.it chten waren . 'rrotz
d.em wnrdc mit don Vpn cin Vo1 versuch gcmacht, und zwar 
d.m·art, cla13 sic, nac hclcm f-' ie in dio PnCllmographengiirtel ein
g0schnallt warC'n ,' clic Rciz"atzc, wic sp at cr bei der Anfn~hme 
in clen ~Crichtcr hin einsprachen. Dmeh cincn , olchen Vorvcr
such gowohnt :;ich anch ch e un geiiùt;e Vp sohr leicht dm·an, 
daB ihrc mgene Rtimme ihr durch den Trichter ctwas v r
dumpft. crsehcint1 . Dio Aeri <! der acht Rcizsatze wurdo von 
jcder Vp nur cin ma.l (a uBcr dom Yorvf' rsuch) in don Apparnt 
gesprochen. Das mag auf don crstcn Rhck als ungcnrig,'nd 

1 Man k on nte in b ezu ~ anf die V cr wcrtba rl< oi t d cs crhalte non Matorinls 
ciml'e n<l e n, d!Lfl d ie St imm c <lnrch so lel1c Triditc ran o rdnung iu <l or 'l'nt 
in ih r er Klan g i'a rb c v cri ind c rt winl. l nwi e fc rn daR " ntrilrt, ist objokl iv 
n och ni(Jh t untCJ':-J II (Jh t wo nl e n. Fiir di o Untc J·:; a (Jhun g cler Klangfarbo wiiro 
das v on nn s angc wandte V or fahre n ii borh a upt nn gec ig·ne t . 'l'onbewogu11g 
u nd Dau cr aber <liirftc n l<atJJn durch don Tri (Jh ter b ee influflt wcr<l en wio 
e s s i ~h in I.J o~ u g a ut d ie Ton ho he rlnrch e in c n e infach on Verglcich ~in os 
nach e in er S tinnHpfoife hcstimm te n T o ns mit RCinon obj ktiv orh nltoneu 
Sch win g un gsliin g cn (bei sokh e n T ri <:h te run fuahm e n) leicht fostst ll en liiCI. 
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crsch •inen. Die Erfrt hnmg zcigte a ber , bei .den uns"rer Vcr
Rl1Chsm1ordnung voran g..-hcnden Probeaufnahmen, dafi jede 
wiedcrholto gkichaJti ge R ea ktion sich von einom g 3wiRsen 
Grad von Naturlichkeit auffallond ent.f m tc. Auch , p.\tcr· 
i~llfd ' h ohachtPt, cla f3 von eim;clnen Rat.zen , die bei der Auf
nahm e wicderholl w rr rden , trm oventl. eine bessero Aufna.hme 
Z\1 crzi('lcn , di<' zweit(~ P..caktion i.ibcrhaupt. nicht zu venvertcn 
war , cla sich Rchon rein suh:j eldiv bei der Vp oindeut ige Dbor 
chd3 rschcinnn gf>n bem('rkb::u· machten (d':lutliche. Rkan 
clier n der c inzclnen Lautkomplexe, schnellcr s Sprcehen, 
SpreclH'n in hoh••rcr Tonlnge und dergl. n1ehr) . 

Dic crst c Anfn::tlunc, clie al" die rel:ttiv am wenigskn von 
Bcfangcnh C'it der a ngedeut et e1r Art boc.influf3te a.ngenommen 
wurdc , dicJJto clcnn auch den "pateH'n Botrachtun gen a l. 
Untcrlagc. Anst.att eine Vp zu vcranlasscn , me mif3gliic:ld.e 

ufn ahmc zn wif'dc r'holen, wurde auf dirJ betreffencl e V p in 
m hrrnm Jrall<:n bcRser i.iberhaupt ve1 zichtct. 

H. ORDNUNG UND BEARBEI'TUNG DES 
G:EWONNENEN MATRJ~IALS 

lhtt.e clie cinzelno Vp die geforclertcn Rii.Lzc in oin cm ihr bo
liehigen ~r' .;mpo in den Appa.rat hineingesprochf'n , so wmden 
rli c '.l' racé'l (clie b{'J'nf3tcn ~treifcn) , orgfaltig von der Kymo
grfl phioni·t ommcl Plli.fer nt , signiert un d fix icrt (vgl. A bb. 1 2). 
])arall f hccra nncn die Au,.,me:<;ungen, ~owie lie Einordnnng 
d.er c!lu1lk ncn \i'\T erte in gceignete Ta b-:-llen. 

Dio A11fnnhmcn w1rrd n untc.r sncht in hez ug auf Daner der 
rinzeln cn Sat:~. e , L ti.ngC' Clcr \iVorter Otto, P ake.te, Pnsi,, EinRat.ze 
hcr·vorzu h(•hcncl cr Latrtphascn , a.bsolute Tonlflgo der cinzelnen 
, a.tzo in Schwing1mgRzahl ..:m (vd, ~Conumfnng in CPnt .· = 1/ 100 
IJaloLiinc·n ~ , 'Tonhohenn pcx dPr beclingungsw ise h Jrvorzu 
lwbond <m HcizlautC' Otw 11nd Po t in Conts, lnt.orvallmaxima 
fùr dio \iVortcr Otto 1rnd Po8l uncl in bezu g a.uf da . Verhaltcn 
ùer .L\tmw' g wahrond d C' ,' Sprcchon: der einzclncn , atze. 

DiNif' Unter '\Whungcn mogen zuerRt noch ctwas nahcr cha
rakLcrh>icrt wcrden. Als Maf3cinhcit diente dio bei den Auf
nil hmcn gcmnchLc 7: it.r ogis ~rir:nmg ( '/ 10 0 hczw. ganze Se
lnlllden). Hi crna.ch wurdc roe n auor der cinzclnen Phanomr;n e 
beRLi nunt. n a a b er Zll jccler Allfnahme oine besondere 7.eit
lcgis\.r'icnmg gch òrt (da dio Gcschwincligkoit der Trommel 
ev<'ntl.lPich t varùf>:r cn konnte), so war es einffl chcr , die D a.u r
wcr te mi t o n tspr echonclcr A bnrndnng a m K omparator (Mi
krometcrme13tisch nach 0 . ScnNEIDER (l3h) , . 104, Fig. 3) in 
Mjllimctern ztr m eRscn nnd flann cla.ncbcn eventl. das Vedl<i.lt
nis zwisch0n 1\1illimet ern uncl 1/ 1 no Sekundcnstrecke anzu
gebcn . Das Feststellon der ah oluten Dauer der zu unter
StJchondcn Erscheinungen hat au!3erdem fi.i.r unsere Arbeit nur 
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gcr inge::; JntcJ·Cf'!';C, da. es llicr nament li ch ankommt·auf ein Vcr. 
glcich cn der r elativcn Zoitvcrha ltnissc. Die absolutc Daucr der 
ge:.;prochcncn SMzc bewegt sich ~~ wischcn 1 ,5 und 5 Sckundcn. 

Die Da.uc:· der cl rei Bu bst antive Otto , P altete, Postin unscrcm 
Ra.t7. war r dativ lcicht fcl'tzw:t ellen. N ur clie Be. timmung cles 
E nclel' von sl in P os f wi.i r c f'ehr de.hnbar gcwesen, dn. der 
Rchrcibhcbcl event i. nicht sofort nach dcm Ende des Lautes 
m seinc H:uhcla gc zttl i.i ckkchrt odcr auch das Schlu13-t m hr 
odcr wcniger unkont rollicrba.r aspiricrt wird. Um den mog
lichcn F ehlcr a1t szuschaltcn , wurdcn .·amtlich e Si:i.tze und dio 
\ ìVor tcr Post n'ilr bis zun: Endo der 0 -Schwingungen gcmcs. cn, 
wodurch cli c r ela.t ivcn \iV erte ja ka11ln bot i:ihrt werdcn. Es U 
dies eincr jcncr exp crimcntell cn K1mstgriffe, wie sie sich bei 
langcrcr Praxis von selbst erge ben , und wodurch ein exaktercs 
Arheiten ermoghcht wird. Rchw.icrigkci~cn erge ben sich bei cleto 
Lautabgrcnz1 1ng a.uf clcm 'J'racé oft daraus, da t3 clic Schwin
gu ngcn cin cs auf cino Explosi~n folge~den stimmh~ften La.uks 
ber cits wii.hrcnd der E xp los10n bcgmncn. In 'Vl.clen Fallen 
h andelt es sich dabei um eine Lautwandelerscheimmg, nam. 
lich um das Stimmhaftwerdcn cines stimmlosen Laute. dmch 
Assimilation. E s kann sich abcr a 11ch um clie blo.Be Vorbcrei
tun g cles Stimmhaften handeln. In solchen Fallen entschciclct 
man sich wohl am best en fi.ir clic Trennung in einem bestimm. 
t on Moment dcs Lautkomplcxes , die man da.nn aber konsc· 
qttent dw·chfi:ih t cn Jm t.B . 

Beim Mcssen der D aucr von P akete tmd Po8l z. B. mu Bto 
vom Beginn cles p an gt'mcsst'n wcrdcn. Da sich der Beginn 
der zum p gehorendcn Occh tsion, n.lso der Lippenverschlu ll 
fi.ir dio folgendc E xplosion mit don bcnutztcn Methodcn n.i M 
n n.ch weiscn la t3t (man hi:i.tte sich zn solchcm Zweck eincs hirr 
atts andcron Gri:inden nicht in Frage kommenden Lahio
graphen bccli encn mi.isscn), so wurdc ein fiir allemal bi. zum 
l\'[omont der schr eindcut ig wa.hmclunbaren Explo. ion gc
Jnesscn . 

Die Bestimmung cl or Einsatzmomcntc l:;estimmter pho
nischer Phan omenc sol ltc dic mogli chcn Gnmdlagen gcben 
fi:i r clie Bemteihmg der rhythmisc hcn Verhal tni ·s . Da.bci 
t aucht abcr sogleich ; in Prob lem auf, iib'.)r da bi hcr in d r 
e inschlag igen Litern.tur ni chts Entscheidcndes bekannt ge· 
wordcn ist (vgl. hierzu z . B . clic weitcr untcn charakterisicrten 
Untcrstt chungen LINDNERS (16) , der d ie li'rage experimcntell 
behandelt hat) . E .· fragt sich namlich: mit welchem Momcnt 
der Lautphase trifft beim Sprechen eine gewollte rhythmischc 
Akzentuierung zusàmmen ? Wird der willensgema.Be Schwer
pnnkt bei konsonantisch a.nlautenclen Lautkomplexen a.td don 
Konsonanten oder a ttf dcn sièh daran anschliel3enden Vokal 
gelegt ? Fi.ir uns wurdc cliese Frage wichtig, da wir die zu 
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untcrsu henden Einsatze entweder z . B. von der Explosion 
dcs k (in Pakele) oder von den ersten Stimmsehwingungen cles 
e abhangig machen wollten . Di e su bjektive Auffassung einer 
J~eihc von L inguist en und Phonetikern war , da13 die er 
, chwerpunkt , d ie Arsis, mit dem Vokal zusammenfallt. E ine 
cxperimentelle Stichprobe an sieben Vpn, die auf Grund 
un.'Cres Zweifels angest ellt wurde, ergab aber , daJ3 der ge
wollt c Akzent , ausgcdri.i.ckt durch einen kurzen Niederschlag 
(TaktRchl ag) der rechten H and, rcla.tiv selten wirklich mit clero 
Vokal zuRammenfiel , sondern meist ens fri.i.her , nnd r.war mit 
o l r 11 nmittclbar nach der E xplosion cles /~, erfolgte. Hieraus 
diirfcn nati.i.rlieh nicht ohne wcitere allgemeine Schli.isse ge
zog n werd n . Dieses E xperiment war ja psychologisch zu 
H hr verwickelt. Da aber die Frage nach dem Taktschlag im 
Mom nt der ]!:xploRion nunmehr i.i.berhaupt diskuta.bel er
schcint , und eine dcmentsprech ende Markienmg der Einsatze 
in unscrcm Fa ll ein e gro13ere Genauigkeit gewahrleist et , o 
best immtcn wir clio gesuchten Ein. atzc bei den ·w ortern P a
kete und Po8t nach d er E xplos ion cles k bczw. p . 

Experimcn tclle ntorsuchungen i.i.ber das Zusammen.treffen 
von 'J'akt Rchl ag un.d Sprechakt (mit dcm Finger skandiertes 
Sprcchcn hat 1.1. a ., wie o ben schon angedeutet wurde, LrNDNER 
(16) R. 74ff untern ommen. Lr DNER st cllt fest (S. 78), da13 in 
dcn J<'allen , wo zwisch en Schlag nnd Sprechcinsatz eine zeit
lich l)i ffcrenz besteht, clicse hochst ens O,l Sekunden betragt , 
und zwar lerart , da.13 der Sehla.g um diese Differenz fri.i.her 
cinscLzt . J)ie LrNDNER'sch c Vers uchsanordnung begniigt e • ich 
mit 1/ 10 SclnmdenweJten . Bei unscJ. en cli c. beziiglichen Stich 
probcn ww·dcn a ber 1/ 1nn Sekunden gcm sscn . Bei unse1 en 
D<l ucrverhiilt nisscn von E xplosionser cheinungen ist es leicht 
cinzuRehen, da13 1/ 100 Sekunden die mi.ndest ens zu fordernde 
n 'IHtl iÌ gkeitsgrenzo darst ollen . LINDNER lie13 a.u f3erclom mit 
1lcr li n kon Ff an d klopfcn , wovon be. t enfa.ll• fiir Linkshander 
hnwchbarc Rosultate zu envarten waren . F erner i.i.bertru g 
er di o Fit immpha nomene durch ein Telephon, so da13 or mn· 
V kn.l '- ni cht abor K.on sonantkomplexe a.blesen konntc. Di~ 
Arb 'Ìt LJ .NDNI!:RS k amo a.lso fi.i.r· die Losung cles Problems der 
Bestimmung der Arsen nicht in Frage . 

fn bezug a.uf die rhythmischen Verhaltnisse lie13e sioh 
noch fragon , ob z . B. die Satzda.uer und die Einsatze nicbt 
lc<li gli h abhii.ngig sein konnten von den zeitlichen Elementon, 
die r-; hon in clen einzelnen vVortern an sich entha.ltt n sind 
und oh d.a.nach d i.o Differenzen , die. ioh bei den einzelnen Phii
nomcn n zoigon , nicltt lediglich bedingt waren dureh rein phy
siol gische Vorgange (Assimila.tion nsw.). Um hieriiber einige 
Cewif3heit zu od angen , wurcle a.m Endo der Aufnahmen oin 
1\ ontroJJ versli Ch nn oiner Vp (5) vorgen mmon. Die Vp sprach 
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(lic e inzclnen Wiirtcr llll f'C re r Ratzc in 11 mgc kdu'ter Satzreih 11-
folgc und m it lcx ilcalisch c r B ctonung. D ic Z citcn f i.i r d ic eill
z c ln c n. \Vortc r wurden cln nn gcnH"ssen , a ddicrt, und mit de11 
Ratzzeitcu de r Vp ve 1 g li ch e n. D io Gcsa m t d a u c r H1 immtc fa&L 
mit d er cles Nntzt.;; r ii be rc i n , d er hi 01·in jelloch von clen i.ib1· igen 
b ct rachtli ch a hweich t. Di o rh y Lhmi sclw n Vc rha ltni ssc der 
lcxika lisch bcLo ntcn vVi> rtc r wa rcn dencn de r irn Nntzzmmnl
m cnhall g gcsproeh cn cn n i c hL ko nfonn . Rio war cn i n d i srn1 
l1'a llc a Iso offcnba r diii'Ch <Li c Appe rzcp tion d e r Nn.tzvo1Ht<'l· 
ltmg b cein f hd3t wonlcn . D as ~i. tt f3ertc c;ich dcra1t, daB Oito 
(su l;jc kLIJet ont, i nvc1 s io na l) crhcbl i eh c;piitc r ( 18,!) : 20,8 ~ 
24, 0 - 27, 4-), !. ·(e) i n Natz TL[ , V[, r sp~i.Lc r , in rrr, V, Vl U, l\' 
f1 i.ihcr un.d. he i JJ(osl ) in f:h.tz l , H , VI e in wcn ig spaLcr, in 
Satz JJT, v rrJ, V, rv c in wenig fri.i.h e r c in sct;~,Lc. lfiir HpiUl'J·c 
Untc rc;uc lnmgcn wili ·clc es s ic h cvent l. cm pfd den, sLaLL rine~ 
netdral Ztl sprcc hc n<Lcn 8at7. CH a ls Vcrg lc ich sci n heit dio Kom
p lcxc clcH lexikn li sch betonte n. .M:ato rin ls z11 vcrwcn drn. 

Dio T o n. hò hc uml ihrc J3ewcgung wurc.Lc n b t·s tim mL m i L dclll 
E . A. MEV Jm'sc Lc:n., von C. f:)c ii N U: I DJ~Jt vcrbctisortcn Apparn t 
(J 3b). E in c D a rc;tcJl1111 g elce; m ath cmnt isc lw n J1 rinzips dcs 
M EYEB..sch en :Md 3apparat cs finde t s ich b e i RTJLK U: (13c). D L'J' 

Appuat arb eitet so, cla f3 c r di c L a ngc de r c i11 zclno n Helmin
g ung a uf i h re A b7. iHscn1ago in di cjc ni gc Or d imLLcnlnge iibr 1· 
t r agt, clic ihrc r .F1 cq ucnz .in B czichun g a uf c i ne bc,;Limmtc 
T onbasis (100 v . d .) cn tc;p rich t. D e r 1\ppaTa t CJspart uns a l~o 
d as A usm eRRc n clc r c in :t.cln cn Ac hwing1 mgsliingen a m K ompa
r a t or ( 13b ), d ;1s Ermittcln ihrcr r \Òziprok en ( L<'recJ uCn7.-) Werll', 
clas L ogar.ithmic JCJI d.i oscr \iVc rte b czw. ih1 c .Einzcichm m rtnf 
L ogariLhme npnpicr , um so d.ic Ton bcw~gungskurvc z1 1 CI'· 

h altcn . D er Appar a t iRt so b eRc ha ffcn , d a B in d er Tonlagc von 
ctwa 80-4·00 :-k hwingun gcn pro Sokundc j cdc zweitc , 'chwin
gungskurvc cles 'l'rac(·s Z11 Vcrli"Rsig gcm.csscn wcrclcn lwnn. 
l oim McsRen .i cd c r c in zclncn Sc l,wingung \oviJ'Cl d i konti
mlie d ich e T onbcwcgtm g zwa.r n oc h gcnn.u c r d a.rgcst llt , in~ -
fcrn namlich auch die even t i. S ing ula ritiitcn , dio ctwa l':wisehl'u 
zwei Sch w ingm1gcn vorl•anden i"ein k on ll tcn , graph isch mls
gcdrùckt w crdon ; zug lc ic h wiJd a be r d e r p c1 sò nlic hc Fchl er 
Leim AusmcsRcn w cscntli ch ver gr o f3 e l t. Es ist <la hcr a ls HC'
snltat j 'l.hrola n gc r B cob achtungon a.nzunchmcn , da.Ll r inc 
Ausm essun g jod c r zwoit en Kurvc d on V orla 11f d e r T onhi.iheH
Lewcgung mit hinre ich cndcr Zuvcrl assigk eit cr gibt . Be lcnk
lich wiir e es a be r , in no ·h groBcrcn A bRt ~inclcn zu m csscn \r ir 
es z. B. S EEMANN (09) n ach d e r FRANI<: sc hcn Aufna hmcme 
thod e geta n h at. SKU:MANN (R. 11 5) m a 13 1111 · j d o fi.inftc 
Schwingung . Gczwtmgcn wurde er offen b ar d11J'ch cl ic Zli gc · 
r ingc Gcschwindigkc it d cs Aufna hmcf ilm. . \Vas a bcr clic 
FRANK'sch c :Mcthod c an Vorteilen gcgcnubcr a nder cn in ùczug 
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auf die A11fna h mc bi et en konntc, daR geht durch eine so wenig 
zuvcrl asRigc Ausmeilsung der Schwingungspetioclen wieder 
vcrl oren . Die UnterRuchungen der Tonbewegung i1merhalb 
unserer Satze \vurde auf die prominenten Ratzglieder Subjekt 
und zweites Objekt (Otto und Post) l::csch1 ankt. 

Die Spitzen der am M:EYER'sd .en Mef3tisch gewonnenen 
Fr eqti CJ17.0rdinaten wmden in der iiblichen vVeise miteina.nder 
verbunden , so da f3 man dadurch ein graphisches Bilcl von delll 
kontinuierlic hen Tonhohenverlauf der Sprechreize gewa.nn. 
Eine sch cmati.Rche D a rstellung dieser Tonbewegungskurvcn 
samt cinem Schwingungszahlen - (100/ 200 vd) und ToJmamcn. 
schli.isscl zeigcn di e Abb ilclungcn 6a bis 6c. UnzuverH · ige 
Phuscn wurdcn in der Darst clhmg mit einem Fragezcichen 
v erschen. Dio im iibrigen nicht bcriickRichtigt en auslandischen 
Vpn tragen in dicsen Abbildungcn dio Nr. 16 und 17. 

D er Tonumfa.ng der gesprochen en R eize wurde i11 Ccnt~, 
d,. i . in 1j,, 0 H alhtonen der TonFikala angegeben . Die Einfiih
nmg der Ccntsm cRstmg .·t ammt von E LLTS (85 ). Sie eignet . ich 
vorziiglich ztu· D a rRtelhmg klcincrcr Interva lle innerhalb o ine~ 
ll111 Rika.lisc hen H albtons und ist dahcr der Buch. ta.benbe
zeichm,ng wegen ihrer v iel gro l3ercn Oenauigkeit bei weite111 
VOrzllziehcn. 

Unt er Tonhoh enapex soll hier verst anden werden der 
h och st c Gipfel (das Kulmen) einer T onbewegungskurve, aus
gedriickt in Cents und gerechn et vom ticfst en Tonpunkt der 
zu demselben Satz gehorenden Ausmessungen. Àhnlich wird 
unter Jn terv:-tllmaximmn vcrsta nclen d ie ganze ~l'o nskala. (in 
Cents ), die der gemèRsenc Teil dc .. R ei.zes dmchl auft 

Die Row't<'ilung der Atembewogungsdi.a.g ramme hltttr, wie 
eR z. R. bei l{,m aEL (73) uncl H . RTREIM (l9b ) a.u. gofiihrt wird, 
in bcz11 g a uf Frcqucnz , Dauer , Aw;dehmmg, Geschwincligkcit, 
Typw> und Asynchronismus goschehen konnen . Im ZuRam
menhang mi t den phona. torischen Ergcbnis. ·cn wii re einc Rolchc 
Unten;u chung a.ber zu sehr phoneti:oh gerichtet gewe. en. Wir 
b eschrankon un. da her a11f cino kurze Chan.1 kterisienmg der 
Atembowegungskurven in vVorten (Tab . l) und a.uf die Wicder
gabc einiger interes:::;a nter Kurvcnsti.icke (Ab b. 3-5). Au den
selben G.1lindon wur do auch nicht veJsucht , eli e chara ktm isti
sehen Stof3bcwegtm gen in dem. E xspirationsteil der Atcmbc
weg1mgskurven zu den synchroncn Momenten cles Phonations· 
diagramms in Beziehung zu ùringen , wobei sich zweifrllos 
iuteresssante R esuJta t e erge ben h ;itten . 
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T ABGLL E l 
C ha ru k teri s t.ik d el' A t cn 1ho" ·C'gun gskurw·n fiil' cli e f-liitze VI- VIII 

(gcg<' u ii be r dcne n d e r :-;iitze l - V) 

V p 

2 

.l 
4 
5 
0 

7 
R 
9 

I O 

l [ 

1 2 

lj 

q 
' 5 

D ikl'u ti sC' h , H. YJ t iefc rc A l mu ng nl.' b C': den Li b rigcn 
Ll'b il n ft b cwcgt 
Ti dc•r 1d s k . l - V 
L Pb hu [L be wl'gl 
"O hcr a us leb h<l ft lwwq:(l un d po l ~ · kl'otisch 
l(p in c Abwl'ic hun gen yon i':ì. l - \ · 
Ti cfer a ls ::l . 1- V 
K ur gc l'in gc Ab\\·f'i(' hun gl'n \ ' 0 11 i':ì. 1- V 
Dikl'o ti sch un cl <' l " ·as t icfc l' a l ,; ~ - 1- V 
LC'bh<J ft lww cg L 
c: l of.ll' r<' l•:xs pi ml io nsgpschwiud ig kl' il 
Di kro l i,.;<' h 
ln s pimti o n IJ p i S. Vlll a u ffn li Pncl bcwc·gt 
A u,.;gc pl'iigt o D ikl'o l i c 
J(a urn l.Jil LO I'Se hi Pd c n von S . ·1- V 

J!:s solk n jct zt dic D:tJ "te l hmgcn cl.C' t' gemesscncn und dara11s 
ctr C'chnetcn V\TcJ i e in ~'a l)(' i! en 1 n d K 111 vcn gcgcbcn wcrdon. 

Dio .AuRmc!"RliJl gcn der T t acés nach dcn o ben crwahnteu 
Gcsich tRpl tl1l<tcn t:>Jgcbcn nati.ir lich vVcJtC dC'r untcr.·chied
lichstcn A1 t . E R wi.t t c s:innloR , dicfic C: twa in ihrcr wirldicheu 
G1 oHc mit f'in a nd~'r vcr_gleichcn ~~ w~llcn , zu mal da den Vpn 
b cim R'prech eJI k em erlc1 VOJ schniten m bezu g auf Tempo nnd 
clcrgl. ~emacht Wl1J den . E s war clnhcr :r.unachst crforderU h, 
samtlich e Ultsgcm cssen cn ·w oJtc auf cine pt ozcnt ua.lc EinheiL 
zu hringcn . Di e F\atzcl aucr \ l ' lll dc auf die = 100 gesctztc Ein
heit cles von jcdcr einzelncn Vp gesp1 ochenen Satzes l be
zogen , clic VC'rglcichswcJtc fi.ir die Ratzdauer denmach als 
GroHcn auf 100 Hli:Ogcd t i.lckt. Fi.lr viole Zwcckc ma.g es , ich 
empfehlcn , fi i(' als G1 CiJl 11 von l 00 Zlt gebcn , wie c. z. B. bei 
der B cRtimmun g der vVot tcla uCl' geschehen ist. Hier hitttc n l. 
cla nn a ber di c Sttmm c der ab>'oluten Zcitwmte aUer ode!' dio 
D a.uct· cles jewcil>' langsten Sat:r. eR cincr V p = 100 gc. etzt 
we1 clcn mi.ls' cn , >vodurch leicht clic V o t stcllung cntstanden 
w arc, alA hin gcn dio cinzclncn Rittzc inllerlich zu.·a.mmen. 

Ab M:a. f3sta b fiu · die Langc der cinzelnen vVortcr und fur dcn 
Einsa.tz der beobachteten Phonat.i onsphanomcno wurdc dio 
D auer deR Satzcs, zlt do n sic jewcils gch61 tcn , = 100 gcset~L . 

A11 ch dio T onmnfan g- , Avex- 1md Jntcrva llbcstimmtmg i t 
ja dm·ch die Cent m e:.;fiun g auf 100 b czogcn . Des woitcren ergab 
si eh fi.lr clic H.eihe der Mittcl wcJ t e von selbst di e Beziehung 
a1tf l 00. Dio Variantcn (StJ cuun gcn) der Mittelwcrtc wtudcn 
gleichfalls auf cli csc p1 ozentual bezogcn un d in diesen Grol3en 
gmphi sch cla.r geF>t ellt. E s ist aL ·o jctzt clic M:oglichkeit gcgcben, 
zu cincr gencrell en Dbersicht unter Hcreinbeziehung sii.mt
licher einzclnen Phanomene, fcrncr zum clifferentiellen Ver
gleichen uncl cndlich zu Vergleichen mit clen entsprechend be-
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zogencn W Cl te n evcnt.l. anclc1 cr JforRch er. Im iihrigcn iRt ja 
clie HcclcHtun g clcr prozcnt.Jwlcn D ar .·tclhmg hinrcichcnd be
kn nn t. Bei dcn cinzcln cn \Vc, tcn strich cn wir di.e R cihen der 
Dez i.malstc llcn, clic sich boi der mciRt logari thmisch vorge
nommene n H. cc hcnopcrn.tion erga ben, biR a1.If ci ne einzige . 

Di c folgcmlc T a be lle (2) gibt cinc Dbc1 sicht ii ber di c ari t h
metischcn MiLLclwcrtc fiir cli c cinzclncn ;-;w· Bctrachtnng h cr
angezogcncn Phi:i.nomcnc. Di esc \iVertc wurclcn gcwonnen aus 
d n Acldi t ionc n der cnt sprcchcnclen }{ci hcn in dcn Tabellcn 
<ler diffe1 cnticllcn (1 elativcn) Grof3cn. Di c nicht dcut<;cltcn Vpn 
b li<' h c n bei clcr Mi ttclwcrta.v fs t cl hm g "L !lì b criicksich tigt . Fiir 
dio Einzclrcihenmittclwertc wurdc dic Strcmm g nur konti-oll
weis ·bei. einzelncn R eihcn bcrcchnct. Bei cincr g ' of3crcn An
zahl von Vpn wiil·clc clic Rtremmg voraHssichtlich bcdcutcnd 
abnchmcn , donn die Siitzc wii1 clcn an sich ja zcitlich in cin 
1elnL iv cngcs Interva ll fallen mi.i,.;scn , da b ei iibermiil3igcr Ver 
ziigcnmg ocler B cRchleun.ig·ung der C harakter tmsc rer U ntcr
Hucl111n gen gestòrt uncl drcsc sclbst wcr tlos 1Vi.irncn. 

Dir Rtrcu 11 g (w V) b ei der 1 clativen Satzclaucr bctrug z. B. 
bei Ratz Jlmll· l G ~~ . Einc sol ch e Va1 iation iRt ja nicht l'O be
trachLlich , daB Rio clic Diffc1 cnzcn der lVfittelweLtc tmterein
andcr unzu vcr lùssig machcn wiirdc. 

TABELLE 2 
Al i 1Le l w~rto aus do n .Lois tungo n siimtlh:h or Vpn (nn.ch cl cn l'lùino mcnen gcorcl nct) 

Snl'!: Nr.: I n l III l l V V l VI l VU l VIIl 

'· Hat~d tt ti C t" . . ..... . IOO . O ro8.5 99 . 0 97 ·4 92.6 99.0 99 ·5 
l. ll 'rn· tliingo Otto .. . ' 7 _c, t6.3 ' 3 . l 19 . 1 q. S 2 1 . 2 15·4 

ll'ot"l lii.ngo Pakele ~(>. R 23.-J 2-j . . l 24· 3 22.2 22 . 2 2o.8 
ll'r"·t liinl!o J>o( sl ) . 9 . 6 10 . 7 12 . 7 10.2 10.6 l T. 9 10 . l 

1.A11'"c-ltlagsd iagru1nm 100 .0 10 1.6 97 .l 1I 3. 3 103 . 0 13-t --1 139·7 
l· E i n ~ittw O(tto) .... - 25 . 9 2-t-. 0 - - - 26 . 5 

(f 'a )k(ete) ........ 58.0 6o . t 5-t. 8 58·3 53·9 58 · 5 63 · 5 
l ' (ost) ...... . .... 9 1 ·5 89 . 0 85 ·4 88 . 3 87 · 7 86 . 5 93 . 0 

i· ~ l itll <' rr T nJucro 
(in vd) von .. ~ . . . L1 9 . 3 Lf5 .o 145· 0 125 · 7 T52 · 7 1.).) . 0 153 · 7 

bifl 22 -j.O 239 · 3 227 · 3 2 -1 G. 3 24 1.7 28o . c 285 . 0 
11. Tonumfang ....... 

(m ( 'l•nls) ....... l\ 00 900 So o 1200 8oo 1050 10)0 
7· ApPx d . hetonlcn 

11 ?8.3 ll"o1·t R (in 'ont.s ) . - 565 . o 675.0 701. 7 9 ' 5 · 0 9 13 · 3 
~ . l n t rval lt n x imum 

ti . Vokn.l<' i n Otto . . 00 . 0 
lnlervu llmax irnum 

5 ' r. 7 490.0 903 . 0 5-15 . o 8o6.7 76-] .. 3 

ti. Vokn ln in P ost. . -! 03 . 3 nJ.J 58s . o )00.0 .)86.7 396.7 423.6 

ben der allgemeinen Untersuchung der einzclncn Phano
m ne ha.tte es bcsondcrcs Intere. se, zu betrachten, inwicfcrn 
dio r6 f3 c fiir dio Phanornenc (DauCI" , Ein~'<at7.e , ~ronhohen
vcrha ltnisse usw.) ctwa dm ch die Modifikat ion cn deR Reiz-

R VOX Hl20, HI·: ~'T ·l. 

99.2 
22.3 
25 . 2 
li. ? 

137 . 0 
-
59·5 
89 .1 

1 5-1· 3 
272 . 0 

1000 

1000.0 

77°·7 

-ji 3 . 3 
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T ABELLE 3 

Mi ttclwcrtc ans den L eistu ngcn siim tlich r Vp n (nach bes timmten Satzgruppcn 
geo rdn ct) 

Satzgrnppe a b c d 
r·einc V or·-

nfl'ekt .Fonn bezw. Jnh alt ne ut ra ! Slei lun gH- gcmduWon. 
fOI'IIt 

bl'tout sLclluug 

' iitze Nr. I Il-V VI-VIII I , l V, Y, 
VI, Vll l 

J. Satzcl a uc r ......... .. . .. 10n.o 99 . - ~ 99.2 97-7 
2. vVo rt Hingc Olio . ........ . . 17 .r, r s.S 19 . 6 1R.z 

Pakete . .. ' . . . . . ... . .. . .. 26 . 8 23·5 22.7 2 '[. 2 
Posi . . . . . ' ... . q.(, l l . l TI. 2 10.8 

3 · A usschl ug:;J iagrumJ ' ' .. . . . 100 . 0 103. 1 137.0 Il ì. (> 

·l· E in siiLzc. 
O(! tu) o •• • •••• • • • . . . ... 
{Pa)k( ele) . . . . . . . . . . . . . . 58 . o .c.6 .7 00 .5 57-7 
P(ost) . . . . . . . . . . ..... . . 9 I · 5 87 . 6 S').:; Sb.b 

-~· T onum fu ng (i n (;Pn t s) . . .. 11 00.0 9 25 . 0 [033-3 I OJO. 
6 . Apex d. J,cfo rd.r• IJ \\'o rh 

( in Ccu t s ) .. .... . . . . . . . . . 7Ro.o 955-3 9-tR . & 

V o-
OiJ! Jf> f-5. l 

7· J n IC' rTnl lmux i m t n n d . 
k u.lc 111 Otto . .. ...... . .. . 000.0 (l 12 . ~ 780 .6 72.).2 

J>osl . ... . ..... . .. .fO] . .) .)26.3 -t lT . 2 JUO.n 

satzes (grado, inversiona lc Stcllung, st~bj ckt-, obj ktbctont 
usw.) bceinflul3t scin konnten . Dic Satztyp cn tlnsercr B.ciz
anordnnng wunlcn dah er zu Gn1ppcn gcordnct , z . B . Satz l 
als neutra le A usclniC]u,form st eht hir sich , clie Satze II- V 
bilden a ls reino Vorstcllungs- (Vcrst andessatzc), dio B. VI bis 
VIII als affektive, S . I , IV, V, VI, VIII als gcrade, S. H , JU, 
VII als inversionalc Stellungcn usw. geschlosscne Gruppen 
fi.ir sich. Allcs weiterc geht aus der folgenden T abelle (3) hcr
vor . 

An H and der Mittclwertc wurden dio wahrscheinlichen a
riationcn , Streuungen dies0J' 'i\'e r ~e bei den Vpn-R eihen un!.er
sucht nach der Formel: 

w . v. = 0,8453 . ~-L:L_ 
n 

worin 0,8453 der vVa.brsch cinlie:hkcitsfaktor (bei R cihen von 
mindestens 10 Einzelwerten), 6 = Differenz des Reih nwerte 
zum )VIittelwer t und n = der Anzah l der LeJcc lmetcn Fii llc 
ist . Dio genauere Forme]: 

0,6745. v~·2--1wurdc 11Ul' kontrollwei 'C einmal h ra.n-
n - 1 

gezogcn. Die wahrscl1 einliche Variante Wl1rdc dann dw ch ctie 
P10portion w. V. : a.Jithmeti schem 1\fittel "ic x : 100 prozcn
tualiter au. ·geclriickt und in don folgenden Kurven dargestcllt. 
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e f g h i k l 

iuversionnl o gt·rn.d o inv crs ionaltl 
Scllwt•r-

Objek• bo- Suloj ekL be-
"~O l'l- Ste li un~ Stcllutl~ 

punkt, l't u ( 
tont. ohnc tont. ohn o Siimtli cl1 0 

litl' llung o !t ne A lrcl. t olino All'okt UUo, ul.no 
A ll'ekt All'eh Sii.tze 

, \ ll'ckt 

Il , Ili, I, JV, V J l , Jll IJ , lV III, v Il , IV, VI , 
1-Vlll 

Vlf \'li , VJII 

T02 . 1 (yll . 7 I O.) . 8 10) . 0 () " ~ 100 . 7 C)() . .J ,) . 1.. 

IJ .<) 1 7.2 q. 7 17 · 7 q. o 18 .() 1S . 7 
11.X 2.J. -1 :!J.X :!3 . 9 2J . 2 2J . 2 2) . (J 

l l . 1 l () . l l l. l I O . .) l l . 7 10 .<) I O,<) 

Ili. <) l O.) . -1 ()O . l 106 . 2 100 , J l 2 .J . 7 l l.'i. + 

l) . .) - 25.0 - - - -· ---
,'i'l.,'j _'j(J , 7 _:; ; . 5 5') . 2 5 -I - (JO . O ) èl.J 
Xq , 1 ~') . 1 37 .2 ~iL 7 ~(J' ( , So. z 88 . 8 

9 lh .h i OJJ . 8so .o 10)0 . 0 iloo.o I O.JO . O 9<)0 . 0 

717.1'> ()+O.n ( ) ].() , () S7 r. 7 (>88 . -l () (J8 . 7 S.J<) . 8 

.)Hg . i (,Sz . k _'j0 . ' ) 70 i . 5 5 17 -.'i 75 1. 2 ()7-1. o 
4flo- r, -JOil , 7 _') l ') . 2 _,(,(,_ 7 58.).9 133.3 .j (>7 . 7 

Die Besprcchung der Ergebnisse 
Jachclcm wir dio Einzelheiten unserer Unt ersuchungen 

cha raktcri .·icrt und clic Ergcbnissc iibcrsichtlich geordnet 
h <1 br n, gchc n wir mmmdH· Zlll' Bcsprcchung dcs crarbeiteten 
Nratcrials i.ibor . \Vie schon wciter obcn ge agt w\ll'dc, wollcn 
wir uns da bei bcRchrankcn a.uf di c rcin formale \iViirdigung 
clPr generellcn Datcn. 

Di e fol gcnclc AusweJ ttmg Cl strcckt Rich , wic gcsagt , auf 
Hatz< la.tiC'I', vVortclaucr l.IRW. Dabci 'tiitzt sic sich in crster 
Linif' auf clic VerglcicJnmg der Mittelwerte. Da jedoch , wio 
dio rr ah . 4ff zeigcn, clie don einzclnen Vpn zu gehorigen E inzcl
wcrtc von Vp zu Vp schr haufig st ark a.bwcichen, so konn<'n 
rlic Mittl'lwcrto un d dio sich dara.uf stiitzcndcn Schliissc nicht 
olme weitcrcs E insicht indie wirklichcn individuellcn Vcrha lt
nÌRRc gehcn ; .· io kommcn viclmehr insofern in Fra.ge, als in 
ihncn v icllcicht Bcziehungcn und Gesctzma l3igkcitcn zum 
Ausclruck kommen, di e wenigst ens flir die Mchrzahl der Vpn 
gemcinRam giilt ig s ind. Abcr auch in dicscr Hinsicht ist Vcir
sicht geboten, da wcnigc besonders hohe oder n iedrigc Einzcl
wert c, bei ciner rclativ gcringcn Anza.l1l von Vpn, wie in 
unscrm li'allo, den Mittclwcrt wesentlich becinflu ·scn ·werdcn. 

H ziiglich der Tab. 4 ist zu bemerken , da l3 dio Langen der 
, ii.tzc llff fiir jcde V p prozentual a.uf die Lange dcs Satzes I 



%
 

!O
 

18
 

16
 

14
 

12
 

t(
} 8 Q
 

4 2 o • 
S.

Il
 

III
 

N
 

V
 

VI
 V

J/
Vl

ll 
A

bu
. 

7.
 

\ 

,, .1
{6

 

44
 

.li
 

.l! 
O

 

-'8
 

JD
 

;y
, 

JZ
 

30
 

28
 

2 2
4

 

22
 

l!
 S.
 II

 l
i1

 
lV

 
V

 V
I 

VJ
/ 

V
Ili

 
A

u
u

. 
11

. 

r, 2
lt 1 1 i 

22
 

l!
 18
 

16
 

14
 

12
 

f(
} 8 6 .4
 2 '
/

\ l l 

1
--

l 

1/ 
\ 

-
r
-

1-
h 

J
ll 

L
 

l 
\ 

l 
\ 

S.
! 

Il
 

III
 I

V 
V

 
VI

 
VI

I 
V

Ili
 

A
u

b
. 

s. 

%
 

2
4

 

22
 

't
/)

 

18
 

16
 

14
 

Il
! 

IO
 8 6 4 2 o ~ 

/ 
/ 

f
l\ 

~
 

l \
 l

 
l -+-

-+-
:-

S.
 l

 
Il 

III
 N

 
V

 
VI

 
V

lll
'll

l 

A
b

u
. 

9.
 

,. 2 2 

:~ "
1/ 

: l 

i-
-

-

if
-
·-

i-
-
·
-

:l 1 

A
 .\ \ \ 

-
-
~
 

-
r-

-
-

-

S.
 I

 
II 

li
/ 

N
 

V
 

VI
 

VI
I 

V
Ili

 
A

bu
. 

IO
. 

ì\
'a
h
r~
ch

e
in

li
ch

e 
\'

ar
ia

ti
on

en
 

(p
ro

ze
nt

na
li

te
r 

zn
m

 
ar

it
hm

et
is

ch
en

 
)f

it
te

!)
 

de
r 

ei
nz

el
ne

n 
P

hi
in

om
en

e 

A
uu

. 
7:

 
d

er
 

re
la

ti
Y

en
 

S
at

zd
au

er
 

A
bb

. 
8,

 
9,

 
10

: 
de

r 
re

la
ti

,·e
n 

\\
'o

rt
li

in
ge

n 
O

tt
o

. 
P

a
ke

te
 

P
os

t 
A

bb
. 

11
: 

(n
ic

h
t 

be
ar

b
ei

te
t)

 

;;;
--o

 

!~
 

~
~
 

~
---

' 
~
 .

..
..

 
;;;

'O
 

;;:
1\

l 
~

~C
) 

~
~
 

~"
' 

~
~
 

@
'->

:..
 



r. 12
 

IO
 

8 6 .1+
 

2 o • 
%

 
12

 

IO
 

8 6 .lf
 

2 o 

;...
. 

IL
 

l -- l 
,....

....,
 \ \ 

%
 

4
0

 

38
 

Jl
i 

J-'
1 

J2
 

J '28
 

21
1 ::u
 

2
2

 

2
0

 

18
 

Il
i 

1
-

r
-

-'I
O

 

M
 

J6
 

M
 

32
 

3
0 

:Z8
 

! %
4 

2 2 18
 

16
 

1.
/f 

12
 

IO
 8 (J
 

.1+
 

.2
 

l l 

j ~ 2 ~ o 

! 

! 

l l 
\ 

"\l
 

T
 1 ' 

l l 

V
I 

2
2

 

2
0

 

f8
 

16
 

f.9
 

IZ
 

f
(}

 8 (j
 

# 2 o ~
 

S.
 l

 
JJ

 
JJ

/ 
IV

 
V

 
VI

 V
JJ 

VJ
J/ 

8.
1 

I 
li/

 
IV

 V
 

VI
VJ

JV
JI

I 
S

. l
 

JJ
 

.li
/ 

IV
 

V
 

VI
 V

JJ 
Yl

l 
A

 B
 C

 D
 E

 
F 

G
 H

 I
 

K
 

S.
 l 

.l
 

liT
 

IV
 

V
 

VI
 W

 
VJ

J/ 

A
bb

. 
12

. 
A

.b
b.

 1
3.

 
A

bb
. 

14
. 

A
bb

. 
15

. 

\\
·a

h
rs

ch
ei

nl
ic

h
e 

V
ar

ia
ti

on
eu

 
(p

ro
ze

u
tu

al
it

er
 

zu
m

 
ar

it
hm

et
is

ch
en

 
M

it
te

l)
 

de
r 

ei
nz

el
n

en
 

P
h

ii
no

m
eu

o 
A

bb
. 

12
, 

13
: 

de
r 

E
in

si
it

ze
 

b
ei

 K
(e

} 
u

u
d

 P
(o

st
) 

A
b 

b
. 

1-
f: 

d
er

 I
n

te
rv

al
lm

ax
im

a 
be

i 
de

n 
V

o
k

al
en

 
in

 O
tto

 u
n

 d
 P

os
t 

(g
cs

tr
ic

b
el

t)
 

A
bb

. 
lG

. 

A
b 

b
. 

15
: 

V
er

gl
ei

ch
en

d
e 

D
ar

st
el

lu
n

g 
de

r 
M

it
te

lw
er

te
 a

u
s 

d
en

 w
ah

"c
h

ei
ul

ic
h

en
 V

ar
ia

ti
on

en
 d

er
 e

in
ze

ln
en

 P
hi

in
om

en
c 

A
b 

b
. 

16
: 

V
er

gl
ei

cb
en

de
 D

ar
st

el
lu

n
g 

d
er

 :
:\f

itt
el

w
er

tc
 a

u
s 

de
n 

w
ah

rs
ch

ei
ul

ic
h

en
 V

ar
ia

ti
on

en
 

de
r 

ei
u

ze
ln

en
 S

ii
tz

e 

zu
 A

b 
b.

 1
5

: 
A

 =
 S

at
zd

au
er

 
D

 =
 '

Y
o

rt
la

n
ge

 P
os

t 
H

 =
 E

in
sa

tz
 O

(t
to

) 
B

 =
 '

V
or

tl
ii

ng
e 

O
tto

 
F 

=
 E

iu
sa

tz
 k

(e
) 

J 
=

 I
u

te
rv

al
lm

ax
iru

um
 O

(t
t)

o 
C

 =
 

.. 
P

ak
et

e 
G

 =
 

, 
l'

{o
st

) 
K

 =
 

, 
(P

)o
(•

t)
 

·~ = ..... ·
 

§
~
 

::-
....

..·
 

~!
" 

~
~
 

=
 ....... 

=
"'

 
=

 ~ !~
 

~~
 

=
"'

 
=

 '->
 

~)
~ 

§
~
 

~~
 

"'"
' 

=
"
 

=
 ' 

=
"'

 
~
~ 

~
~ "'
" 

§
~
 

~
~
 

§;:
:;:.

... 
§
~
 

~
:---

~':
:::

:. 
~
~
 

"'
" 

§::
::::

:...
 

§
'=

:>
 

~
~
 

=
" l"' §

\(
) 

~
U
l
 



96 r "ox, 1 920, l !cf/</ 
111111 1111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111101111111111 111 
b c;,oge n sind . Dic La ngc dei< N. I ist a lso fiir s~imtl i rhe Vpn 
gleich 100. Dic nbso h1 ten L i:i- ngen cles N. I \\T ich en nhcr ofl, 
fiO namcnt li ch hei Ypn ;J. G, c1 h chli eh von einnn<lcr ah. l~s 
RiiHl cl.(.· r-;]wJb tli c Znhlen in h ori;,ontnler H.ic·htllng oh1 H' WC'iLer<'s 
vc rgki chha r , wohingcge n h ci ve' l t ikRler RmllJl ;(_·n bi lchmg 111\d 
Mittdw0rt sbest imnnm g a11f clH s el)('n GesngtC' Hiicksi('hL z1 1 
n chnw n ist. 'l' rotzd cm darf nmn \\·ohi "agcn, <la s di ese :\litLel
wcl Le , mi t VorKichL aHfgenommen, t' in cn rclatin'n \ "crgleit:h>;
wc l t lwhnlkn . 

\ "lo im folgc nclen he i cle r ./\ t1 swertllng Nolch c vcrwickclterc'n 
Vcrh •iltni N~-;c ;1,11 hen chte n s iml , ist diescs <lurch ein cn * ange
dcutet worclcn. 

B in e geciuncte "O bc1 sich t uelwn 1111 i; Z1111 iie:h st di e Tn hellcn l , 
2 1illd 3 . 

A te m hewe<Y ungsk11rven 
E in c (Jh a rakteri NiClll ll g der .Atemheweg-tmgskiiJTcn er~i ht 

s ich a m bcH tc' n H1t H ']'a hell c .1 . Mn n s ich t , wic s ieh <lie c'i n ;~,c] m'n 
Vpn in ckm Ausclntck ih rer Kwven voncinan d t' r ltllLeJ sc·hri
clen. Dei den Vpn 2, 4. ;i , IO,;cigen clic K111Yen filr R. Y l- Vllr 
d.c11t li e:h Rymptomc inJH' l cr Erreg11ng. Bei :=~ nd<' l <·n Ypn hin
gegen sincl ;,wi Hch en d t'll Atcmht'\\·egtmgskw vcn tler ~- ] - Y 
1itlcl clcn eJI d er Riit7.e V [- V ll r k eine nwrkli chen Ycnincle . 
J'11llgc n walu 7.11 nchntell. nn f3 clic Fon ne n d.cr PllClllllOgrammp 
d111·ch irgcndwc lchc w illki.i.rli chen ]3eweg 1111gcn der Yp n h(' l'Ìn 
fltd3t wii t cn , iRt ni c:h L H11ZtllWhnwn , da di e Vpn lH'i der Auf
rwhmc in der cinma l flngcnomm cn cn lZòJ]Wn.;teJhmg lll liJl' 

w ccr l i eh ve1 hn r1 en m11 Bten. 
AJR H.eH1dtnt ilucr f\e lhsthcohach t ·llllg gn he11 fè,st f'amtliclw 

Vpn nn eh ck m Vc1 RliCh an. cl<1 f3 ihn cn d ie Einr-:telhmg nuf dir 
llllht Htbetonten f)i:i,t,;,(' kein c Bch\\·ict igkcit lH'reitt't h '1 ic, clnLl 
ihn cn wohl fl ber cl cr Hch nell e ·o hc1 gn ng vo n de n 1m lusthe
t ontcn zu d m IJ.1stlwtont en , 'ntz (VJ I ) etwaH ·ltm wt iirli ch (' 1"

schicncll "'c i. Nm clic' Vp U sngte,da f3 ihr cler h tHtbetonte 
S :J t;, hcsondcJR gu t gch I l ren seh icn, ei a r-: ie einen ihr l iPhrn 
F1 c1md namcnH Otto h a. l. c, nn densi c hei d cm Ve1 Hl! Ch dachtr . 

A h b. 3 zcigt di e .A te m h ewcgu ngHku1 ven (lcr Yp 6. l\Jnn Rieht 
d Cl ttli ch , namcntli ch Hn der nhd omin nlen Kw·vc der R. Vl hiH 
VJTJ , dcn .At:sdruck der affel<Livcn 1\fomcntc. Noch cluu·a kte
ri sti sch cr ist cli c Kl! IVC deJHelhen Vp in r\ hh. 4. Da. l L7.LC' 
Sti.ick d.iescr K1n ve zcigt clic nhigc Ntllmmc .Atnnmg dCI" Vp. 
Vicl wcni gor d.llfch c:.lcn Affeld bccinfhd3t CJ sch ei.ncn d.ic .Atem
b cwcgungskwvcn cler Vp 12 in Abb. 5 . 

Satzclattcr 
Im Vcrhaltni s z11 R. I Wtlldc R. lJ (*) dtu ch Hc]UJittli ch am 

langsamst en , R. V amF>chnelh:;tcn gcsp1 och en. B ei cl n i.ibriarn 
Satìlcn sin cl clic Abwciclnmgcn von , ' . I tmcrhcblich. Der An-



l le/nd::: , A lllfiCllrhmJt cxferùneuta!p!to;z. ll fet!toden 9 7 
111 111111111111111111111111111111111111111111 11 11 11 1111111111111 1111111111111 1111111 1111111111 11 11 11111 1111111111111111111111111111111 11 111111 11111111 11 11 11 111 111111 11111 111111111 1111111111111111 111 

laJ3 fur dic VP rl n ngsmmmg hczw. Bcschl cunigung cl es Rprech 
tcmpos kòn nk z 11 Hl c hen :-;ci n in dc n Io mente-n, in dcnen si eh 
' . II lllHI Y von den i.ih1 igcn 1mt c1 schciclen. S. II hat invcr
sionalc 8tcl 1\ ;ng un d ist Rll hj ekt bctont. S . V isL obj cktbctont. 
Um cin en hcsse1 en Anhal.t 1r.11 gcwimw n, vcrgleichcn wir cli e 
Mitk hvC' I t<' llliS dC l l Dlll chschnittRO"J o f3 cn n a eh Sa tzgrnppcn 
gcoJClnct (Tah . 3). H ic r w1u dcn ja nehcn clcn invc.1 sionalt>n 
a11ch <l i<' Slihj ektlxt ontcn knt~r. c fur sich gcorcln et , wob <' i. nllor
dings ZI I h cc lenkcn ist , d aJ3 S11bj ek tbctommg 11 11 d _-\JfckthP
tonung auch in ' Virklichkcit , der Tn st nlldio n en t~-'prcchencl, 
get rennt w a 1 c•n . Bs zcigt s i eh , da B unter dc n gr a clcn Nùtzcn 
l V, VI , V I rr gegcn !--'. I cin o wescnt li ch c B eschkunig111w nich t 
zu bcob.1ch tC' n i st. W ohi a ber iKt clicses hci clcm objoktbotontc>n 
(H . V) der F <ill. J nvc1 s ionnlc s ubj ckt hotont c Niitzc oh ne ac-. 
forC:lc1ten Affekt (R . 11) zeigcn im Vcrglcich mit S . .L cin o Nci
gHng Zll l" VcrJ:mg,;n m1m g cles Np1 cc htempos . ])io invcrs ionalcn 
, ':itzc mit Affekt (R. VJJ der T< b . 2) s in d gcgcni.ihcr clcncn 
ohnc Affckt (T<lb. 2 ocler 3) etwr s schn ell cr ucsprochcn wor
dc·n. vViirclc si eh <tl iS ci ncr g l ò f3 eJ 0 11 H-ci ho v o n v Cl su che n da .· 
s lhc f'1 geben, so cli.liftc man nlso schli eBcn , daB logischc Bc
tonHng un cl syntaktischc , "tdhmg cles F-lntzcs anschcincnd da. 
~ prcchL cmpo hccinfJ11 sHcn. Dic Ved a.ngRfl mung k è.inJl t c jfl, von 
JlwLoriHch cn P <UI R<'Jl her1 ùh1 cn , o der <1 110h daher, da f3 der 
1-op!cc}worga ng d111 eh bcglcitcnclc r cprodukt ivc Vorst cllung:; 
ahliiHfe vc1 ]angsfl mt ww dc. At!f l ci dc Umstlincle ist in clicscr 
A!lwit ni cht Hi.ieksicht gcnommen wordcn. \iVelches die 
tidc1 n psychologischcn Z Lt·;a mmcnhii nge sincl bei der beo b 
a ·htdt•n 'l'cmpovc1 seh icbung, In f3t si eh noeh nicht bcstimmcn. 
Di c in der Fra go (i nvc1:s ion n le) Stclhm g liegcnclc ~ pannung 
auf die Antwo1t Jie f3 e ja f·mbjcktiv einc B e. chletmigung v r 
mutcn. Da s ich nus unsc1 en R eR tiltat cn di o grof3tc Verlang
Ramung ergi h t , wcnn dio JnVCI'sion mit bet ontem 811 bj ckt vcr
btm<lcn ist , l'lO ware nn z1111 C:hmcn (S. Il) , da13 clas Ji' r agcmomcnt 
a11f das zu bctoncndc Satzglicd b cRchriinkt wird und, nachdem 
clicscs don BccleHttmgssc hwcrpunkt tra gcndc Gli ccl vorubcr 
ist , der f-;prccher mit clem iibrigcn T cil cles Sa.tzes, der nm 
qnas i noch cin logiRchcs AnhiingRcl cles Fra gcmoments ist , 
keine w itcrc Spanmmg und damit ev. Bc>chlcllltiguJJg cles 
~f'cmpo vcrbinclct. Dicsc Annahmc wi.ircle clamit i.ibcrein
Rt immen , daB S. III (invcJRional uncl objcktbet ont) gcringc 
B R hlcunigtmg zciat. E s wi.ircle hi er <ho f;panmm g al o bis 
z11111 Schh1Bwo1t (Post) angch fl,lten haben. Damit ware clann 
zugJcieh auch clfls , 'trin gcnclo in S. V Zll orkhircn. 8. VII ver
glichen mit S . II zeigt ebcnfalls cin o Be. chlcunigung, was 
offcn hfl, r auf den Affekt zuriickz1ifiihJ en i st. Zu S . III zeigt 
S. VIII hingcgcn keinc Bc>chlcurugung . E s ersehcint hicr be
merkenswert, daB eine Binchmg cles Vorst ellungsablaufs ent-
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weder dm ch bct ontcs ~ubj ckt (a m Endo dcs Satzes) (III) od r 
d.11rch sta d wn Affckt d.ie g lcich c Satzda.11Cr crgibt . 

Sehr g1 o f3 c Zcit diffc1 cnzcn sin d ja im all gemeincn bei tliesen 
Bctra chtungcn n icht zu cn va1 t on , don n Cl st ens daue1 t e der 
H.cizsa tz als t;Olch er nur l ,5- 5 Scknndcn, und zwoiten. ar
beiten wir jet:r.t mi t don Mittclwe1 t en siimtli cher Vpn. Gri:iBere 
relativo Zeituntc1 schied.o CJ go ben l'i ich a ber z. B. bei den Wort
liin gen und den Tonhohcnintervallcn. 

Erwunscht ist c ino Bctrachtung der wnh1 scheinlich n Va
riationen der lVJittch vcl tC bei don cinzeln cn Vpn. Abb. 5 zei t 
b ei S. III , V , VII cino gro8e1 c Va ri ati on a.lR bei den ubrigen 
Siitzcn . A rn wonigst cn la bi l s in d di c D a11CJ'WCl t e fi.ir S. IV. Die 
Vcrhiiltni RI"iC bei S. IV, VI , VIII lasscn vcrmutcn, da f3 bei 
1-làtzon , clic mit botontom Subj ekt bcginnon , dio relative 
~p1 cchdal! Cl' i m allgemeincn konst antcr wiiJ c als in anderen 
l~'i\ll c n. Invcrs ionalo Stclhmg und Endbct ommg hi_n gegcn 
wurdcn cluroh ci ne zcitlich frcicrc Bcwegun g eharaktc1 isiert 
SC lJl . 

vVortclau cr (0/fo, Pakete, Post) 

Betrachtcn wir nun dio relativo Lange der vVo1 t er Otto, Pa
kele uncl P osl. N a eh unscrer l~eiza no1 dmmg blieb P ale te stets 
1111 betont. Trotzdcm a ber zcigt es in den cinzelnon Siitzen 
L ii ngcnunte1 schicdc, di e durch clcn wochsolnclen psychi ·ehcn 
Z11sammcnhang beclingt s ind, was ja a bor hier nicht l.mter
s ucht wurde . 

Das vVort Olio nimmt in R. l cino mit tlcrc , tclhmg ein ; Po t 
bckommt den rclativ Idei nst en DauerwCJ t . Otto zcigt in inver
sionalen S ~itz on kl cine1 c vVc1 t e als in don dirckten Siitzcn, mit 
Au snahme von N. V. B o. ·onde1s lan gc vVe1te crgibt Otto in 
S . VI uncl VIII , nicht a ber in dcm invc1 Riona.J a.ff kt b tonten 
S. VII . A110h in N. VI findct Rioh fi.ir Otto cino Daucr , clie mit 
jcner in f) . VI und VII vc1glcichbar iRt . E R i ·t dcshalb vicl
lcioht be1echtigt , anzun ohm cn , da f3 Otto in . IV n icht affckt
frei bctont Wlll de. Fi.ir Pakele .i st cl ic mittlcrc vVortclancr in 
a.ll cn Siitzcn 1 d a.Liv kon stnntcr. Fiir P ost trifft di es in noch 
hohercm Ma.f3 c zu . h inc vcrglciohendc Betracht11 ng kon c
sp ondim endcr \iVo1 tLingcn bei don vcrschicdcnon Bedingun
gen cludte :w wenig sichcrcn Ergeb1ùsscn fi.ilu ·en. 

Dio wa.hl schcinliohcn Va.ria.tion en (Abb. 8- 10) Rincl allge
moin bei Post am grof3tcn , bei Palcete Rm gc rin gstcn und bei 
Otto bi s auf ùi e ~iitz c VI , VIJl, aJ so di o affcktivcn in g rader 
St elh111 g, am kl oim;t en. Dio Schwankung bei S. VL ist in Otto 
und Post rccht 11uffall cnd . Das is t offcnbar c in Zeiohen dafiir, 
cla. f3 die Vpn in der affektivcn Einst cUung wcsentlich diffc. 
ri crtcn. 
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Einsàtze bestimmtor Lattt k omplexp hason 
vVir wendon l iTIR mm dcn rhythmiRch -metrisehon Sa.tzvor 

halt ni HRCn zu , clcn Einsatzen der arsischen Lautgn tppe: O(tto), 
(Pa)k(efe), P(osl). 

Fiir Otto, daR ja nur in dt ei Satzcn n ich t a m Anfnng st and, 
rgibt sich de r frl.il,e,.te E insatz in S. UI (lnvet sion , obj ekt

bctont). Dio 'l'cn denz de r Beschlc111ligtmg, wio wir sio bei Bo
tracht1mg der RntzdaHer bei den betontcn Ratzen sehon ans
gcdruckt fanclcn , schoint also Rehon rolativ fr l.i.h (im erst en 
Vie1 t el der Sp t cchclau or) a ufzut1 et en. E R schoint a ]so cino 

rt von Hinziclcn <tl tf d i e h c1 VOI zu hcbon clo Vot st ellung st at t
zufindcn, wobci g1.1n z offcn ba r s ·h on bei der K onzcption der 
Attsdntcksbowcglm g d · s hi.r woniger we entlich gehaltene 
Wortmatcria l fo\Chn ell er uberga ngen wiJ d . An den relativen 
Eimatzcn vo1t k(e ) Rchon wir wieclc1 um dcn AuRchuck der re
lativcn Bcschl un.i gung bei den objekt bct onton. don der Ver 
Jangsa mlm g bei den invc1 sionalen , don sltbj cktbet onten und 
den affckLivcn Ratzen . E s zeigt sich , daB sich \iVo1t lange und 
Ein>;atz der in dcm botroffenden atz dominiercnden Lant
gruppo tm abh angig vonein ander bowegon . Im Vorgleich zttr 
rclativcn Satzdn.1t er beobnch tet man zwischcn allcn Gruppon 
(auRgcnommen b- e ) glcichsinnigo GtèiHcn bowegung der Ein
satzzcitvr t h i.i. ltniRse . Bei P o8t i. t di e glcichsinnige Bewegung 
vie] w ttigcr ausgcpriigt . Es laufcn hie r untercinander di o 
Gruppcn b- e (1 cino V et standcRsiitze - affektive Sa.tze ), 
c- f (invc1 sionalc- gcradc) un d f- g (ebenRolche ohne Affckt) 
in i h t cn cntRp t cch en don Zcit wct t en deutlich gegeneinander. 

us di('RCn Betrachtungen ergibt sich also, da.B ztmiichst clic 
Affektbctonung, dnnn abcr auc h cli c Invcrsion clic rhythrni 
sche Struktur der gesprochencn ~atze becinflu ,., en k61men. 
Satr. l , der neut ra l zu sp t cchende, ze igt fur P ost den spate t en 
Einsntz, f i.ir ke cinen 1 elativ mit tl ct cn gegonuber clen libri gen 
,'atzgruppen . Vcrgleich cn wir di cRes mit den obon chara.ldc
riHicJ tc11 Verhi.i.lt nissen , so schcint si eh zu erge ben , da H er 
(R. J ) wegen fo\Cincr gcrin gen E in clentigkcit und dcrn clar n.us 
folgcnden Het vo1 h e ben d ,. e1 stcn Objckts bis zu dicsern cine 
BcRc hlcltnigun g orfii hrt 1md danach wiedcr eine deutli chc Ver
langRamtmg. J)as Motiv zur Bc,.chleunigtmg, di e Bet onung 
des zwcitcn Objckt,., fchlt hi cr cben . Da.B sich derartige 
f3clmtL icntn gcn ~chon a11S den Mittclwe1 t on von nm· 15 Vpn 
Ho C'ilHlcutig mtsdJl.ick C'n , laf3t ;r,weifollo · fur eine spatere 
M'aRscmtnteJ fo\uc h ung bo1 echti gtc H offmm gen hegon . 

AnffnllcJlCI ist dic gcrin ge Strcmmg der EinsatzmittelwCJ.tc 
(Ahb . 12, .1 3) . R:c bett agt m n· bis zu 10,2 vorn Hundert und 
gcht in Post b i;.; au f l ,G Zltruck . Bei P(osl) ist sie auBcrdem all
gcmein gorin ger r ls bei k (e) (4, G : 6,6), Bei O(tto) betragt di0 
mitt lcrc Strmtullg dagt?gcn 11 ,6. E s sind also auch hier wi.eder 
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di c in vcrsiona lcn 1m d clic n ffckt ivcn (1111 h : stbetonten) , atze, 
dic dcm thythmischen Rpicl der A11Rclrucksbewegw1g offenba r 
cinc gro f3 ere Frcihcit gcstattcn a],; clic iibrigcn Satzfonnen 
llll SC.I'Cl' VcrH11 Chsanorcl111mg. Da ncbcn wird da.nn wicclcr das 
S11 bj ckt (hi cr j<l zuglcich i\ ffckttriigcr) a m frcicst en bchandclt. 
Dara.uf folgt dm; CJstc Objckt uncl clnrnuf clas zwcit e. Oo dic 
Varia ntcngròBc parallcl m i t dc m rclativ fri.ihe1 cn odcr splltcrcn 
E insn.tz cincr , 'p rcehphnsc vc rl ih1ft 11nd bei wclchen Satzcn 
sic cla s cvc ntuc ll tut , ist aus un seren " ·cnigcn Bcispielcn nicht 
ldar zu c rschcn. 

T om1mfang 
Dic absoh1tcn Tonlagcll clcr von clcn Vpn gc. ·p• ·ochcnon 

H'tzc ha hcn ili ,CI wicgcncl phoncti schcs lnteJ esse vVi sich f'l,bcr 
clic T onl agen mit der Lcdin gt cn f't ruktm der cinzch1en Satze 
vc riindcrn , ist cle11tlic h a11 S .Abb Ga - Gc zu et schcn Pfìyc holo
giBc h wichtig isL fernc1· der Tonumfnng, in dcm sic h clic vc1•• 

sc hi cclcn cn Satzfonncn in cl.cn cinzelncn l<'allcn l cwcutcn. 
T a b. 2 zc igt , da f3 im l\[ittcl R. l V <lcn grof3tcn Tonumfano-

0 
anf

wcist ( 1.200c ). R. l'IL uncl V lcschriinkcn sich anf souc und 
f). II a uf nooc. E s licgt nalw , <l llZilllCinnen , da f3 :-luhjcktbe
tommg dcn TJmfang der Sp1cc ldn gc in 1111SCtcn .l•'ill lcn cr
wcitcrtc, ÌJlVCt sionale Stcl hm g 1nHl Bcton ung dc. zwcitcn Ob
jckt.· ihn d<tgcgcn vcrmin<lcrtcn. Aw cincr solchen Annahmc 
wù1 c cvcntucll zu crkliiren, da B clic a.ffckt iven Satzc ich in 
clic. cr Bczi.chung ctwa s cngcr IJcgrcnzt Lcwco-cn (lC00- l050c). 
S. J. n ti hc1 t si eh dem JVJaximwn a n L' mfan g (ll 00 c ). W nn wir 
11nscrcn IJishcrigcn Ann a hlllcn folgcn, won ac h S. I zwischcn 
B e;toll'ltn g dC's Su bjckt~-; b~ z·w. Cl st cn O bj ekts ~=;c hwankt , so 
wiirù c sic lt d.a B Gcs<lgtc ~luc h n11f ih n bezie hcn la.·.·cn. ,\uR 
Ta b. i! gc hcn clic hic.t· cha raktc ris ic1 t cn Verhahni R:;c noch 
clc·litlich cr hct vor . J\ffcktivc, Rllbjcktbctontc Sàtzc 1111d NiiM.e 
in gera de r Rtclltmg :t.cigen dcn 1 c lativ g1 oBtcn Tonu mfnna. 
vVùl dc di csc Erschcimmg [l,ltS w~' i t e l cm l\Iatcria l bcst iitigl' ~) 
wi.irdc man vicllcicht cJwattcn , d.a13 cine Sprache, clic die lk 
torn.mg mit · VorlieLc nn da s Endo ihrer Satzgcbillo ri.ickl., 
odcr in lcr dcm hcnrorz u hcbcndcn vVot t andcre wcnig r nk
zcntu i.crtc voran gch en , in 1Jcz11g auf tonliche Modula.tion wc
niger rei eh warc als cino anclc1 c. Ebcnso cliidte man cvcnll. cr·· 
wa.rl.cn, cl.aB dort , wo der Sprcchcr ein grof3es Becliirfnis ton· 
lichor Modulati.on ha t , or cine Syntax wahlcn wird, dio s incn 
Neigungcn am b esLcn c •1tgcgcnkommt. Bei gcn rcller Bcstiiti
gung konl .t :l n as da nn ( V!'Jlll. Jllanch c syntakti ·che Bilrlun~ 
cinmal .-prac hpsychologisch et kl i:i1 en hclfen. Einio-e un. crrr 
Vpn sa.gtcn, da B ihncn clio JTra gcsatzc (li, III, V.ll) im Im
p crfckt ga.r ni cht gut -Higcn , claf3 sic s ic spontan in das P rfckt 
sctzen wiirden, also: Hat Ot to usw. geschickl 1 
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Oi t }';C l3t m r rlw n g d e r Vpn Hi.f3t e1 k enncn, da/3 viclfach b cim 
f.ip i t•ch cn 1 q)roch tkt iv a nklingcndc Tc)lCnvorstclhmgen vor
hamlcn r-; inu , ttc in ihrcm EinUu/3 n.u f Liingcn, P a uscn usw. 
Z I I Lest;immcn r in e bcsondcro Aufgabe soin wiirde , wio wir ja 
ohcn Hrhon allgcd cct 1ct habcn . 

.Aw.; d er C'h a raktcri stik d er ~ronwnfiingr konntc gcschlosscn 
wrrden , rla f3 d er t:ro numfang ci n es 1 at7.CS a bhii ngig ist von 
dcm 'J'onmufn.n g cles h or vorgchobon cn Satzglied rs . Das ist 
nirht der Fall . \\'ir sC'h cn viclmdu in T a b . 2, daB dio G rcnze 
rles g0sa mLcn T onmnfan gs i nnc rhalb d er Sii.t7.c i m J\Jittol mu· 
bei N. V LLL 1111 l LV c rrcicht wil'(l. Bei S. H hlcibt d cJ' Gipfd 
on O/lo noch :33;'5 c :=~ bo rei ohlich c in e k lc in c T c t7. , untcr clom 

Ccsamtlilnfn n g . Dio Tonmoclu lation e incs rei n on Vorstcllung_.
tm L7. <'H Hc lwinL hi c r n lso dmch d.io i:ltclllmg cles h c iVOJZl tlwbcn
d('Jl Gliedrs ni ch t 1tnmittclbar , sondern mu· mitLclba r b ocin
f liii3L z11 t->c in. Hci nll cn nffckLivc n Ratzcn 1mcl b e i R. lV gch en 
hohe v\re rt.e i m '.l'o nwnfang mi t; cbcn f'ol.ch on in d r n Apcx" ·ertcn 
d es lwLoni.rn VlorLes p nra llcl (1'a b. 2). 

Eine n nsch nuli ch c Dbors icht der gcsamtcn Tonhi.ih cnver
hii.ll.nil'I'C <'rgil>t Hich Hlii-4 Abh . Ga.- Gc. vV LJNDT " 'i.irclc fordcm 
( l2, H. 4 1 !lf f), da/3 in i,i.hnlich cr cxa ktf'r D arstclhm o- dti rch ob
j('kti \' C Jl i lfsm i t L<' l n 11c h dio B ezichungcn zwisch cn d cm 1'on
hiJh(' ll ~lltl'd n tele ('J 'on::t]<.7.cnt) une! dc m d y na mi sch cn Akzcnt 
1t nLe1 Hucht wi.it d en. ~'heorcLi sch lief3c s ich cli c da z11 c n viinschte 
g1 aph iHclte D n1 HLe lllmg b ccp 1cm n a eh de r DrrTRJCJùchcn 
(J:~u R. (i l ) {,!tterg liedenmg cin cs 1 'atzcs gcwinn cn . Abor nach 
clem. hc1tLi gen Sta n d c der cxpcrimcntcllcn Phon ctik i.· t dio 
Jn LenHit.i.iL (Dy nnmik) n oeh ni ch t obj cktiv Zll ermittcln. Ex
akk \ rerglei clw im Rinn c <l cs vV u~DT'schen Geda nkcngangc. 
mi.i,;H('JLli icr nlso unt erbl ibcn . 

J ntcrva lhnaxi m a cl cr Vokale 

Endl i h wii rc n n och cli c Jntctvallm axima dcrVokalcinO/to 
1md Post Zlt h •t ra chtcn. l n R. lV m od1tlie tt Otto, in S .lJI lmd 
V Po.st nm mcistcn. B ei S. Ul1md V iibc n vicgt dn.s Intervall 
fii r Po8l gegeni.ibc r Otto wahrsch oinlich a uch clesha.lb , weil e. 
(!Ìncn l•' rn grton t ri:igt. Dic .. c r wlirdc a lso cli c Modulationsfahig
Jcejt cincs Sa,tzgl ictlcr; in b czug a uf Tonhohe crwoit crn , wio es 
viclfa ch ja a11 ch nnch subj cktivcn Bcobachtungcn a ngcnom
mcn wi rcl. vVic es sich in cli cscr Bczichung b ei Vpn i1li S VOJ' 
Hchi cd cncn gcogra phisch en B czirkcn verha.Jtcn wlirdc, kann 
hi er n icht cròJ-tOJ t wcrclon. 

Tab. ~ zoigt 11l1 R, da/3 dio Tonmodltla tion cles \ iVortes Otto 
Wll chs, wenn es a.ls h cJvor gchobcncsSubjckt in gcr adcr\\Tort
HLclhlng , ta nd, uml wcnn es m it einom Affekt belegt wurde. 
Da::; vVort f->ost crhiclt cin r clativ grof3cro. Intorvallmaximum, 
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wcnn es cbcnfa ll;; cntwcdcr durch logischc oder dtll'ch Frn.gc
l,cton ung vor dcn a nùcrcn Satzgliedcrn ausgczcichnet ww:do. 

l3ct rac h t et ma n clic Variationcn der IntCJ vallma.xima 
(Abb. 14), so bcmcrkt man flir Post ein g ro f3 cres Schwanken 
a ls hir Otto, wen ig;;t cnf-< in dcn Siitr.en H - VII. In dcn S. IV 
11nd V iRt P osl bc;;o nders la.bil. In gcrade r Stellung . cheint 
also das am Endc Rtchcncle hcrvorge bobcnc Satzglied tonlich 
die breitest c Modulat ion h a b en zu konnen. 

l\Iittehvc1 te der Variationen 
.. vVir h abcn Z11111 f.'ch lti RRC noch einc vcrglcichcndc graphischo 
Ubcrsicht gegcbcn i.ibcr cli c 1\![ittelwcJ te aus dcn pr zcntualen 
Va riat ioncn cl.cr cinr.el ncn Bcoba.chtungcn rmd cino cbcnsoloh 
ii ber clic der cinzclncn Siitzc (A bb. 15, 16) . Di c g rof3te Labilitiit 
zcigt sich danach fi.ir cli c Interva llmaxima. Es waren darin 
also die einzclnen Vpn mn mcist cn in d ividuell voneinandcr 
tmtcw.·chieclcn. Fi.ir Vlorthingc und Einsatz dag gcn ist die 
St 1 cuungsbrcitc nur minimal (4,6- 6,6 %). Bei dcn , iitzon 
l,ctriigt sie zwar das ~ rei- bis Viedac he, ist dann abcr auoh 
ziemlich konsta.nt . Diese Anga ben vcrmogcn eventi. bei den 
E n twiirfen zu sp iitcrcn ii h nlichen Rcizgruppicrungen als Oricn
tierung zu cliencn. 

fìchluBbetrachtung 
E s hat s ich im vor.··t chcndcn gczcigt, da f3 es wohl mocrlich 

ist, vcrschieden beclingt e Rprac hlichc Au sdn1cksformcn quan
titativ zu erfas. cn. All crdin gs ist c.inc dcta.illi crtc Ana lyRe c ben
so schwieri g wie hi.iuf.ig un .· ichcr , wcil s ie sich ba.ld. auf di e Ver
glcichun g der Mittclwcrt c, balcl auf di c der EinzclwcJ t e sttitzen 
mt1H , di e im Pinzc ln cn ni cht kontrollicrbarcn Rc hwanlnmgcn 
untcrliegcn. D cnn och dudtc es moglich gcwcscn se in, 'inigc 
allgcmcine Bczi chungcn zwisc hcn logisc h-Hy ntaktiRchcm Bau 
eines Satzcr;, .'o wi e Bcton u ng tmd. Affekt fcstzllstcllcn . Es er
gab s i eh a ber auch hi cr , daf3 man· zu all ge nwin bindend. n Go
sctzma f3i gkc.iten wcgcn dcs bc.'c hriink tcn Materials nicht auf
steigcn konnte. 
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TABELLE -t 
l {<• l :1 !iv<' ;-latz l ii n~en (Sat7. T j P•le1· Vp roo} 

Vp l f.\. l l S. H l S. l II l S. LV l S. V l S. Vl l .'. VIl l S. Vlll 

l 100.0 J() .l. l ' {)O. ! 
2 100 . 0 l 2.) . .. ~ l l 2 . () 

J 100.0 T l(). 2 l I O . 2 

-1 100.0 I~ (). 2 l()<) .i-i 

5 [ (}() ,() 57 . ~; .10. l ,, 100 . ( ' l .)_ì.2 13H . <t 
7 itH),fl f{ ){) . 7 g3 . . ~ 
s l()() . <' <JS . o <)2.0 

') I O() , (\ l l l. l K l .l 
I O ton.o <) l . ( ~ l . -~ 
I l 100,0 <)8 .1-l 100 . 0 
12 100.0 q_!. 2 7 1· 8 
I J 100.0 l ' 7 . (' l (\ 1· 7 

' ·l l 00. (' <) l . 8 '.)2 . J 
l'j 100 . 0 • ll7.0 l o l . \) 

101> . (· 'J7.C 
l ()7. ~ l 1:) . o 
107 . 0 <)'-l . ~ 

qiJ. l I O.) . ·l 
l<l . O ·15. 7 

' -1 ~ - "l 1 'i l· l 

q l . J 73 · l 
1 pf \. l C) l . 8 

8:; . l ()(). 2 

7<> -5 77 - ~ 
10 1. 'i 97- l 

<)'.J . j 77 - l 

9') . .'i C) l . o 
q l . 2 Il () . 2 

() l . 8 bo . CJ 

JQI,,( ) 

T Il, ,! 

(\ 1. 7 
103 .. , 
.f-J.S 

l.) _:l . " 
8') . i 

l l s. 3 
l l 'J. i 
70.1. 

I OO . fl 

<)7. (; 
l l l . 7 
l) l. 8 

100 . 0 

l 2 2 . 2 

11l-L 7 
l l j . . ~ 

J l (>. 1 

.1.) .1> 
1.)0 . 0 

.S.=; . f) 
~..! . 2 

s7 .2 

?'i - / 
l 0 ~1 · (, 
~7 - ~ 

100 . 0 
') l . 1 

Il O . s 

1 o~. o 
Il O. 3 
')'i . .'i 

l <)l . 2 

)H . ~ 

' -1.'\. l 
I O'j .l) 

l 2 .1. 2 

~~~ . <) 

75. ~ · 
107 . K 
10 l.~ 
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TABELLE 8 
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vox 
Hefc .96 30.Jahrgang 1920 

, TEREOSKOl'LI~ LTND S'l'EHEOPHOTOGI~APHIE DES 
LAR.YNX UND DES ANS ATZROHRER UND THR.ER 

BEWEGUN8EN 1 

VOJl 

.f ULI U S 1-llW ENl~H . Hamburg 

JJie dirckt c Beo bachttmg der Funktion dc1· Stimmwc rk
r.cugo bei m Le bcn<len , sei es n un d es K chlkopfos sclbst oder 
rlr r Liefcrcn T ci le dc. AnsrLt.z1 ohl 'l'S. leiclet clarunicr , d a B der 
Jango, r ngo f) t.immkan aJ lllll ' einiiugigr .Bet rach tung gcAta t tc t . 

E:; fa Ut a lso das JlOnmde, Y-weia ugige, korperliche Sehen 
for t und d a mit. vo r allcm di e Mogli chkei t. , ff'inerc Hohen 
difff' rcnw n unmit. tel bn ,. wahno~unchnwn. Da. n 11bcr zm Kla 
lung hrstùnrnt·e r Ht.inunphy;;;iolog.i Fiche r l i'rageJJ , z. B . der Auf
witr tsbc weg ung d cH Stimmlippennmdes, dio monoculare Bè
oha<dtt ung n i c-h L a uHrcichcn kann , be ton t scho11 wiedorholi 
NM1 J~ J , i.n Heim· r bckanntcn Physiologie rle1· StùnmweTkzeuge. 

lmmcr.hin liil3t Jio c inii.ugigc Beobachtung bei bewegten 
U,'g<-nHtandc.n oft noch ci n gewi Fi. 'Cfl p laAti . cheFi Schii.tzungs
gefUhl zu . i':ichlimm Fi teht <'::> a.bcr bei der - wr K ontrollc der 
Objektivitii.t de r .Beohach tung - so w1cntbchrlichen Photo 
gra p hir . IJie r fchll d<1 A unte rsti.itwndo BewegungAmomenL 
Uaw li<'g<' ll n Ile i.ibrig<' ll Vcrh ii ltnir-;se . wclchc eine pln st.isc hc 

1 j) jps1·r 11 11d dt·r ful g•· tul l' Altf:-< t\.1 ~ :-: itHl Vul'lr:ig;c, di <· Jl err l>r of. ll ..:ta:ro·: •: 
i111 llp ril 1 ~ ) 14 a nf " '"" p,·, t<' n inJ.e rn a ti n llal e n K0 ngr c ll fiir cx porim cntcll o 
I'IIO II <' I.il< in ll;uniJ nrg· g-r hnii L·ll l1a l. Da es nocl1 ni<'ll t b e~ l.imml· ist, o b 

11 11d "'" ' " il ll r n fli ;.il' il l' Herieht rlr·s Ko 11 g-r csses orseh einon wird , so loii ll 
,.,. di ,. l~ r il nk li o 11 fi ir '-1\'l' c iu lliiLlig-. di eH~ : IJnl·c rsu chnng·o" nnd Ergebni s~ e 
in .\ nh •to':I!·IJI· ihror Borl c iii'UII g' fii o· di c I']I Oil Otik gosond ert Z ll voroO'en t
lir·h ·n . T rotz a ll o,· vo n nnd !'l'Cll Soil;cn g·cmachtcr Ver~ueh e ~ in d die Ao·
lo eit<· ll il o• II Pn n Pruf. IIJ·:() ENJ-:1: a uf il c rn (: r·IJi t l' dor Photographie d o> 
Kchlk opfcs IJi s j c t1.l. tli c or fo lg rc ich s t<;n Ull d H·i11 1· l~ esuHnte die voll -
k'l on on<·rl' to" llll fl , eJdi ns t<' " g·r- hli olJ on. Ili o f{c lhlktinn 
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r\!l Hc ltammg gc~ 1 n 1 t e n . ge rn(l(' b r i der La rynxphotog n1 phie 
di •nk iH1r tll lg iiw;ti g. 

l ~inmn l ,; ind H eln wht11ng,; - llltd B co uarhhmg;:qie htung 
IJ'II 'H lil' l ·o dnf.l eint ' ;.:ehn lte.nlosd3c lcuch1nng ;.:tn tlfi ndct . dir 
k1 inP l{c lidvol :> t elhlllg aufkonum•Jt liif3! . Dnrm nlwr l m t dic 
photog rnp hi ,;e lw J ,in ;.:e die Eigrn ~<:lwft , .nu r in einer :w r op 
t iRc lHJI r\ ch,;e "l ' llkl ef' llt t n I ~ I H ne Hclwrf zu ;r,<•i chncn . allt'R 
davo1· (ldl'l' dnhin tt• r w inl tlll :-ìC' Ilittf Ulid Z\\':tt· 11 111 ~o nwhr. jn 
litltt ,;(iilk{'l' d n,; Ohj t k!i v ln i d t· 1· \ 'e t\\'l' lld 1mg j ,;(. J)j ,. 1111 -

g ii n ~-; ti p.,· Lng<' d <>' J\.1hllmpft ,; IH :t ueht nbc•r Ji e:ht st<ttke Ob
wkti n· . \\ (' 1111 JIH l ll ni r lti d ie Bxpo:>i ti on 7.11 lang \\'Clden la ;.:sen 
11·i ll . l> t'l' 1':1 folg ist d a f.l m1r die ::-l timmlippPn sd 1:u fa hge bildet 
ll'eldPn. 'I li : :-; d :11 iihn eÌIH' fo1 mlose i\ l ns;.:e da1 ;.:tc llt. Cerade 
di t' fi ''l' gr•,;t• ! z mi i l.ligt· 1111d 1111 vt•rm c id Ji c h e ì\ In nge l < k l' be !w .nn LCJI 
.\ufnahn11 n \1 l'S I•: II OJ,D ' s ga b mir den ..-\ll1 ei7 .. n aeh plill 
'·iJliP11 l'l' \' , 1 h r· s~t' lllllg d t l' PJ 10togrnphie zu :;uc:he11. Diese 
kon.nk Il i! l' i 11 d l'l' A.nwend11ng <1<-r f:l t errmdwpit• liegcn . welelw 
ohnl' lw lf<·lld \' :·-~t- hn11 t • n Ti d<' II V(l 1 ~!e llu ngen gibt nJHI 1111 -
'!' lnll fro l '•trt it• n des Vnnkrg1undes, d ie i m Einzelhilck UJI 
v1· rs(ii1Hl l i(' h ~ ind. g 11 t e1 kennhnr mnc· ht . \Vie wcit die NtC' reo 
,;kopi C' d i(' 1-! l'S ((' II (l' AufgalH· ('1fi.illt. m i.igen fii!' dl11d1 v~· r 

•rl!'ic·h "' '"'"t IH' ''' 't<' ilen. 
~ (: vleg<• Jlt li <" h lll l' ine r l' l sten .A r1 H' i1 ii ber La r ynxs(('reo
-;J.;opi P'). \\'!' II'IH· cli c opt isc lwn U 1undlngen <i('1 Sl· lbl'Jl f l'Rt st c llt , 
ha hP i <· h n IH.:t• i ll <' JHi ergc;-;dzt. da~ der \Vinkcl den d i e h.-" idm1 
i-)('hac h ~!' n ill' i der Beobnchtt1ng nu ;.: deutli che1· Hchweite von 
dwa :lO <' 111 hi lden , :r.u g 1o~ ist. um vo n ckm <·.ngcn An ;.:ni.z-
1 oh r resp . eli' m K l' ldkopf spi cge l <l ufgc no lllmen zu werd cn . 
. \l an mufJ ihn n.uf d.i e H iilfk vc 1k i.Pinern , lllll rnit beici t' ll AugcJl 
gleichzl' iti g hinein s<' hen zu kii 11.1H' Il. J)a:-; li<'fk si ch am eill 
f;tc· hKt<' Jl d11rl'h Ve1gr iif3e1·n d t•s Hr obne ht nngsnhstande:; <luf 
..( wn (iO <·m ma i'IH·n , doch Jcid l' l hier :-:ehon die D e.u11i chkci1. 
fl' ill t· r l )e tniJ:., und d nm i t nnch die Tid enwnbrnehm1mg . 1\hn 
muf3 <tl l"o du r<" h opti ;.:r lw Hilfsm iJtel den Pupilhll'nbstnnd 
vf'l'1dl' i1 1t' l 11 . gt• w iHst' l'nut f.h•n Z\l'l· i IH' lll' A 11gen schnffen. di c 
IHtlw g1'1111g lh i <' iiH11ldPr sk lw n. nm in d<t s enge R oh1· hincin
xchen z1 1 kii 11ll l' n . No le h e opt i se h e n l n st 1umen(p o;incl v o n 
H..KLM II OJll'7. d li l'l' Il j e r.wei f-lpi cgt l fi.ir j cdeH A ugl' hc1 stdlba.r 
(T ll'Rfl'n 'OH iw p ) oder durch 1ol<i l Jef lektiercnd <' P 1i :;m cn , wic 
bei de1· PJi sJnf' n lupL' von H.J~NlOat (Zei f3werk) odl'r mil H.ilfc 
de1· ITOll A BH I•; eingcfiihrLen , a llgcm cin bckn.nnh'n P 1ism cn 
fcn11 0hrc. 11nd zwn r dnrd1 ;.:o lch c mil V<' 1'kkiJl l' rt cm Objekti v 
H bs( èLllcf . 

])n cl11rch di<· V erldeillt' l ung d e~:> KonvergenzwinkelR der 
Neha ehH<'Il t' ill C' 1111Jlatiir licli e P last.ik (Zwe,gp la tik) Pint.Jitt . 

i'A'kow-S <·II .\F t' " · JJ, if ,·r'ip" ; u, · . t.. l'h!'·'· l 'nth . 11. Th t•J·. ''·''".. 1 ~0~1 . 
1\d . :\. s . ~:!:!. 
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so mu13 man durch Vcrg r<ii3CJ ung cles gcschcncn Bildes den 
Fchlcr korrigic re11. Di cH gcschicht am bc.·tc.r t durch die ver
grof3cmcl c Wirkung d e,; Fc nHohn: ::> , wic ich da s angcgeben 
habe, odc r durch g lcic]u-:citigcn Cebra ueh f'incs vc rgl6J3emden 
Kehlkopf~piegc l s , \Vie es spate r BRONINGS vorschlug, der 
i:ibrigens jetzt auch moine K oJt struktion vcrwcnclct . 

B ui der Stc reophotog raphi e kann J113 Jl clic Prismen <:nt 
b ehron und einfach di o Objcktivc auf ctwa 35 mm cinandf'r 
niihcrn. wenn man ~ich zwcckmaf3iger Brcnnweitcn und ver
klPinc rte r Abhilclung b :3Ji ent . CzERMAK hat vo1· mchr al 50 
.Jahre n mit; cinc r kleincn Kamera, die 4 Ob:joktivc trug, 
mikto~kopi F>ch Ideine Kehlkopfau{nahmcn vcrfc rtigt. Zwei 
Qnerhilcl c r d avon wurdcn auf Glas kopicrt w1d VO I' j • cinc 
solch e Ghtskopic ci ne Sé•hr s tMk vcrg r6 13cmclc Lup:.: gebracht 
nnd di esc p1sscnd vo r je cin Auge gchalton (Mikr ostcrco
s kopic). Es c rga.h sich dnnn , wic C zERl\iAK Ragt , cin natur
wahres pla s tisches Bilrl dc· K chlh opfcs in natiirlichor Grò(k 

D FL i eh k ei ne sta rkE·n !lach t riigli ch on Bildvcrgro.Borullgcn 
auf clc rcn Nachteilc fi.ir clio Bilcll:;charfc bemit s MusEHOLD 
itufmcrl(.'am gcmach t hM., a.nw~·mlt' JI. fernc r nicht irgend 
cino n ctnniihernd JJlastisc!ten Eind n .10k sondc· m 8l1·eng O'l'tho
.ste·reosl.; f)vische Bildwirkung l' I'I'OlCh cn wollLe . w wahltc iclr 
dic Ve rkloine rung von l : 2 ; clic sich mi t ObjekLivan von 
13,5 cm Rrennwoito in 40,!5 em Objclda br:; tand b cquem er
zie lcn und h ~tndhahc n laf3t. Bctra chtd m an dicRc Bildcr miL 
e incm s~c reo skop von 20 cm Brennweite, R:> crh alt ma.n Jl'Lti.ir
li cJw Pb st·ik und G ro13t•. Bei unvc rii11derlichcm Knmoraaus
~mg lasscn sich d ann naoh dem Prinzip der wandemden Markc 
ohnc weit<~ 1 e f< T.iefc.nme:-;sungen vo r:nchmen , ma.n kann nlH<J 
hic r Z \1111 e rslcn Malo H c bnngcn der f-:!t.immlippCJr , Di stanzcn 
im K chlkopf e tc. m ; ssc 11 . MiL de r Ausa rheitung di CR"R Vcr
fa hrons bi n i e h nooh wr Zoi L bcsc haftig t. 

Dio J\ufn a hm'.J sc llJ :-;~ muf3 irn lntcrcRHc clcf< AufzwlChmcn
{len m oglich st schncJI VO I' r,· ich gchc n . l ch Jr abe dcs Jr Hll aJs 
A ufnahm0a pp·H at ci JW sogena.J 111 te 8piegel rcfloxkn mora hc
nutzt. Eino oolchc h a t fri.ihor scho11 NlEYER versucht ; sic i;;t 
n,h ::w nicht ohne woite rcs wirklich hru uchba,r , cb der von ohcJl 
hi.llci nvisicrcJI(I c Beobachte r ni c ht gleichzoiti g don Kchlkopf
spicgol h al ten k ann . Ich ùra ch tc cl m;h a lb oberhalb <kr )ff1 tt 
schcibo cinon woitcron Spicgcl ~o a.n . cla f3 ich hint N dem 
App'1 rat Ritze nd visioren , miL der H.oclrtcll don Kchlkopf

:-;picgcl h altc n k ann. mi t de r Linkon dio Einstellung vomohmc11 
uncl mit de m Jrul3 im Mom';)Jlt. de r J'ichtigen EinRtcllung und 
Pha Re clie Au slòsung dc.· Vc rschlusscs vomchmen l<a.rm. So 
gcla ng es unt.er Benulzung des von mir vor kurzcm bc
schriobellcn ne uon St1oboskopcs vm ha lt]rismii13ig leicht , 
Relbst mi.t cl cm primit.i v n . sclhRtgeh a utt'n Ap]nrat cinc An-
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zahl von strobo ~-:ko pischen ~timmlippenaufnahmen herzu
stellen, c]a, ,nn! C'r n uch di c bckanntlich son::;t 1 echt schwierig 
zu crr E.ic·hcnclen i\f(lffi<'nt·c df'r· g rM3tt'n GloHi soffmm g und clio 
ZwischC'nRt nfcn . . 

Nach de n m i t dc .n c r st (' JI Appa ra tcn gewonnmren Br 
fahnmgon habC' ich dann in gcmein S<l ffiCI' A rbeit mit H crm 
Dr·. }I-I;;N KER (Zei f.hwr k ) ci ne vollstii.ndige Umkon st r nktion 
vorge11ommen , m i t neu rtrt iger Spiegclkv mcra uncl licht 
strtrk:' ID Strohoskop , welche dic J\ ufn ahme noci, bcd cutend 
erlei htern win l. D1t cli cscr 1\ppa rat Hber ers! vor Pinigen 
Tagcn in mci ne Handl' gckommcn ist, so mèichtc ich illll uoch 
nicht. genaucr besprcchcn , che ich ihn durchprobic rt h abe . 
Den Kongrc f3t C' ilnehmern , wclchc sic h dafi.ir intPr cssicJcn , 
w n lP i eh ihn bcsomle r s vo1 fiilu cn . 

[eh hoffe mit dicf-iem Apparat, in kurzer Zeit ein grol3eres 
Aufnahmcm3.teria l zu erhaltcn , welches zur Kliir nng ma.ncher 
norh Rtritt.igC'n F rn gPn b€'it l'flgen di.idte . 
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DIR K LNEi\fA' I'OGJ{ \P H lE DER WrfMMLrPPhN
HEW I~O lrN0 1!.;T\ B8f !\-1 [;lj~ BgNDlj~K~ 

\'() Il 

HIWKN I•:H 1111d 1-'ANCONUJ~L LI.-UALZIA. 1-iHmh 11rg 

Der VVun sch, cieli Ahla uf de r :-:;timmlippoJtbewcgungen br1 
d er P hona.tion analyr; ie rcml und rckon st ruic rc nd dar ·Lcllen 
zu konnell . kann durch dio bi sherigcn st roboskopischen Anf
nahmcn , clic m cisL nur da s SchluB-, Hclten da:;; Offnungs
stadium fixic rcn und in de n MiHclst ufcn gam. ve rsagen, 
nicht erfiiUl wc rd c n, so ndern nm dnrch c iJIC leocl ,echt (• 
R<'ihcnaufnahmc. Bei der groBcll Selnv ing uJi gt-; [Jequcn:.~ von 
et wa 100- 100:..1 Schw i ngungen in der F)ckuJlde Ìi-it ci ne di, (• kt e 
lcincmatog ra phi sche Aufna hmo, cliP nicht iiber et w,1 :20 Auf
nahmen iJI dn Sclwndc hin ausre ic ht . UJIVenve ndbrtr . DiP 
fiir wet-i<'ntli.('h lt olw re b'roqu<'JIZCll , wi e c hnt fiir Gescho/3-
<tllfn ahme n, ve ,·we nd otoJI Ano rdnunge n s ind ebcnfa.llR Llll
bran('.hba.r , d n Funkc ne nt·lad ungcn 1;ur Kehlkopfbell' lmht.utw 
nich t hinreiclw n, n. tdk rd cm a lwr ni cht. wic do rt . cin Ni l
houctt-cnbild dcs Bcwcg ungsvo rga ng,cs a.usrcicht. HO nd t' t'll cine 
wohldurchexpo ni e rt l' F'lii.chc na ufnahme edord crli eh ist. 

li: :-; bleibt :tl.·o JIUI' de r Kun stg riff i.i.b rig , die Hl roboskopisch 
vc rlangsamtc St immlippc nbcwcg ung kinematog raphi Hch nuf
zunc hnwn : a ].·o c i n Kincma.tog ramm zweiLcr Ordnu11g lt t> r 
zuHtcllc n. PANUONC t<:LLI- CALZIA gab clie Anrcgung 1. 11 licscm. 
meines \VisHen s 7.um l'l'fitcn 'ra l a ngefi telltc n Vc t Hueh. a ls er 
die H e lligkcit der t-il-roboskopischcn Hilcl e r hoi mciner ersLe n 
Vc i'S II chsa nordnnng sa l! . [ eh zweif'·l tc z11nii ch st sc hr nn drr 
Aushih rha rkcit , di èse r [dc('. d:1 mir di o Hclli gkcit H11 c· h jetzl 
ni eh t gcniigencl Hc hi l\J l . Do c l t gela.ng es ~mfo r t , cino NC'invi no·e nde 
Stimmgabel von 1.00 v. d . mil c incr .k lc inc n Hoge ulamp~ veln 
.t- Ampère sc:had Htrobo l•i_nem ·1tographisch in a lkn Plt a:-;on 
nufzwwhmen . j1'i.ir clcn K ehlkopf 1eic hte abe r diesc 1-lPiligkeit 
be i weitcm ni cht <llt. ' . ht-i gc h11g a ber , als ic h c inc ltCII l' Lamp<' 
(von vVGlJLE , Gos l ~tr ) mit Kolde.ll fi il ' 5 Ampèrc wii ht c lld der 
Daun de r Aufnnhmc m it 15- 17 Ampè1e i.ibc. lnsletc . Dil· 
spezifi schc , opt ise lw tu H 1 eltcmi s he fn te n si Iii. t W Il!' de d n bei 
RO g rof3 . d<t B wi r t-il' hli dl li ch mit 'Cessa r U, :J. i:lckto tenvcr
ha ltn is l : () d cH Ntroboskops, sog<ll ' iihc t'('XP ni(' t·tc A t~f 
nahmc n e rhi olte n . 

Die A ufn ahme t-;t•lbst wa t· Hdlwie tig , da iC' h nidll glciclt 
zeit ig den Npiegcl ha lLc n, e in st<' llc n uml bcobaclt LcJI ko.nnk . 
Wir ha lfc11 un s so. daf.l da H Aufn.Hhmcobjcld iv dcs Kincmat.o
gt·;J phcn tln m i ttdb \r 11 ' ben moine m_ t cch tc n Ohr stand ; di e 
Sc iHIJ fein ~~(· llung wunlc vot hc r naeh Schatz ung mit cinr m 

1 Ygl. l·' nflnor<· S. 10!1. 
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Mal3stab vorgcnomm en unll im M om ent der A nfnahmc de1· 
KchlkopfRpicgc l um eineJl kleinm1 Bct rag JHtch rcchts g<'
drcht . 'l'rotz. dief'or primitiven 'EinstelluHg gelnHg eR 1ms, clnnk 
dn uncrmù.dlioh<'n Stnnclhafti gk cit lll1 RC' I CI" singcnden M::it 
arbcitcrin , .l<'riinlPÌJl J-l ol!'FMANN, doc;h cinige b1 auchbarc Auf
nahmeparticn zu edlHlt<'ll , dic die Nache im P1inzip gel osi 
l' l'i:!Cheincn h sscn .Bevor i eh lhnen diesel ben kinematographisch 
vodi ihrc, z.cigc icl1 noch ein Di<tposi tiv, gewonHcn au s einer 
oonst lUJbrauchbarcn .H'ilmp'.lrtic, wclchcs z.wei k omplcte 
Phascn dar.'tcllt . Dic Unschadc der Phascn z.w.ischcn SchluG 
un<l Offnu11g vcrschwindct z.war kincm atographisch , liillt 
abrr .noch wcitcrc Vcrh<>sRCrung erwii.nscht C'l'Rohcincn . 
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~T LMMA UFNAHM~N NIIT DEM MAR,BE' RClfRN" 
RPR.r\0 1-t l\H : LO D rEA PPAR.NT' 

von 
.fo ll A N" N Gorv1mT, i\>1 ii.neheJl 

- ~~ · J3 h Il · ·· ·· · 1 ·eh stoiS :>et e a .IH ung von Rt nnmsiorungen bcHtalJ g ·C 8
1 

dic Notw?ndi gkoit , p , i.i.fungcn _<l ~r St. irnmfnn,k~ioncn vo~!~~ 
nehmen , m sb esondc rc a.uch p, ufunge11 deR f)t Jmmun:fa; ':'e11 

und der mittle rcn SprcC'h lagc. Di e Prilfung der . 1111 ~t 0~011 
Spr echlage kann man dureh S timmgabeln rnit, LaufgcwJ ch ,.~.I 
o d er a uch _am ~- <tJ l l:lO.nium vo 1 ncl_uncn. Als p, i.Lfun~snlate~~ s
ven vende tch l11 e bc J slt' t s vVortredwJJ , und r.wa.r <.Il e Mof. er 
namcn und clic Za hk•'' c ilw von 1- 20. Hcim SJ?rerhcll tr~i e 
R~ihcn iHL di e RL imme in d e r R cgel o]lllC Wt>l t~ rcs. 3 \v1uf 
m 1 ttlcre_ Sprceh l a ge. c1ngestc llt un d d er spmd_d 1 cl~t- .Atoner 
mfolgL nmcrh a l h d Il ·t·r Sp.rechlage fa.s l stcl s 1n mm:o 11 c] 
\iV(:\ise . Auch clcn Rt immumfa ng s t.ellt ma11 fii.r gowohnl 1 c.\t~us 
fùr d i c F'o rd CJ UJJ<YCl l dt·r pra.kl istlJt'll Be h<tndhmg dul 

0
. et 

· l l Ht:> · l J(_l · f l S l r uceJgJt ~. lU'e i C .lC il( ll lll. i11'lll.OI11Ull1 otC I' . <LVICI' t S . .._(' l .. t:> eJ1· 
hiefiir , wie i.i.hrigen s auch fi.i.r S t immcrwoil eJ ungsubt~Jti ed 
e nvi es sich hierhc i da s ge,..,ungeJW Li cd . v\Tild 7.. B . das ci11 
l ch hai( einen K ame·mden ges un gen , su is t clnmit scholl a.JI 

hcstimmte!· Stinunumfan g n achgewi esen. Nun verl~g:h ~u·f
;~,wcckmti. l31 g den A usg;uJ gsLon hi.r d as Li cei soJ,,nge n.tc, cr· 
wa1·t·s und ahwii.rt s , hi s 1111\ll di e iiuBe 1 sten ~~ imrngrcnr.c 

11 

re ieht hat. d JeS 
Eine cxakk FcstHte llung de r mi l tl.e ren Np1 c-ddnge UJ' . )l t, 

Rtimmumfanges hic\t·c n na.t,ii1lich di e so U nt-t·1 su c hm1g~n1 ~:~t,i g 
sch o n d esh a lh ni cht. , wci l d e r r<'g istt icr cnd c 'l'oll ~leJ C ~z 11:11t . 
}\l~(' h r~ch t C l lw blid_wn Einf lul3_ <\U~ d i e Stinunf111:ktJJOJ1 r~~)~ 11•)1, 

Dw Stonme pafH R1ch zwangslùuf'tg dcm a.ngcspH·_IItn dere 
was hie.r viclfn.c h be i Eni wicklung d e r Rtinune , 'n s be~o;~nn1 · 
d~s Stinunum~ n.ngcs_. mit _E.Ifolg vcr\-\;e1·tc t- \~rurdc . :chlobJle 
hohenun teJ srh1 ccl c lw< :t,\1 Olll 0 l11 h a lbcn fon glcH'h Cll R.~ . 1geJl· 
weitcres au s . v ie lfach sog<tr be i' schwne rtn St.inunst~'1,u~eur 
V or alle m a hc r mu13 hc 1 ii.d<sicht. ig t wcJ d en, tl a f3 dJ~ . 8ub · 
tcilung der Stimmfun kt ionen stctH <tttf Grnnd einc!:l se ~.L . d es 
jekt ivon MaBst ahes <'dolgL DaR muRikalisclw ~~hO~}ltiJlg 
Rtimmpri.i.fcndcn kann imm c r wi cdcr <'inmn.l c ine r ). all ~ 1100)1 · 

unte1:liegen und is t fi.ir f c in~_n \ . I<'cs~stdlungeJ_ l auch IJ~~iir cliC 
cntwwkelter Bco hach Lungsfa.hJgke tt. unwrcwheJltll . ter- 1'oW 
Un.ter suchung von S1n·achrnelorlien - ( Wechse ~ . illlc 
l .. , · d l l b · · bnJt;eJI d'o to,wn . ~n e1· aes1Jror.henen ~ el .e) - a 01 se elO J 

d1esc iVIet.hodcJl von vo rnhcJ:e iJJ mJs. Dit' Spracl~~pa'·at 
.ka,un ma n cbgcgeJI z . R. m ti: dem 13om< l!lschcll l 
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~\~;·chi phonog mph isdH' A ufnaJm1en a ns tl cn Eind 1 iickcn 
Rn.· · t m· Wac·hswa.lzc mi t d t m Milu oskop m essen. Ti'J~LIX 
gr: , UGER

1 he riehkt a 1 Bercle1n l !)05 nnd 1906 auf cl en Kon- . 
de~·s:e~ z~t R om 11n~l J'.U Wiirzlmr~ ii ber ci ne brauchba re ArL 
lot bJelctzven A llfze 1chnllng von Rt 1mmhòhcn m1 t ùem Housse-
1J sch<'n Kehlton se hrc iber .~ KHi)oER g laubt auf G runcl seiner 

nter ·ucl1 c.• · 1 1· l · l S J zu l ·: · m1 g v o n n t t m m n le o c 101 <Lus 1>en;c t?.er .enen , prac 10 11. 

Vo ~ .er Anna h me he1-eeht ig t z u sc in . da.B glc ichc psychologische 
ei tan~~c t .zungen beim Npref'ben von \Vòrtcrn und i)ii.tzen 
nne~ ahnlir.hen mclodi schcn Ve dauf bcdiJWl' ll . 

H'se f . o l1lit 
1 

11 otn c• rc•JI Unk·r suchungen ohjckt ivc r A rL z. H . ge ·ade 
llicht( r~ Ho t•ao~ · sc·h en und RotJ SSRLOT'sch l'n Appnr aten, di c 
zej ·h c tcht. zu Jw.JHlhahen sincl , auch ni cht immer sichc r auf
groeflncn un d nLu· s<'h r mii.h cvoll a lnulesen sin d , kommt cino 
ges c .Bedeutu ng r.u fiir die Erkenntni s de r Elcmcnte de r 

SI.,.,l>10ehcnpn Nprachc. E s sc i hiJwcwicsPn auf dic von E . 
... "VJ•'R" l() . o .. 

Sp,· ~l., · 01 111 Kl' irwr Hcktoratsrc.de3 a.ngp rcgte .Fra.ge: (!ber 
rlrtr ac I.?J~elorf.i.w:.h.Ps in der deutsch.en J)ichhtny unc1 a.uf d i<· s ich 
Ob a.~A 111 n•i<']ler Reihe ergel)('nd cn sp.rachpsychologi schen 
flur~ 1 \egun~cn . . inwiewcit· die Apra chmelodic unter dern Ein
d01. r lW B rgl'llHrt <kr ve' l sc>lli l d cnen sprceJI('nden In<lividuen, 
glei ~hl! schiedt' II C' JI Dia.lckte un d Sprache n, und innerha.lb de r 
"ome (~h Sprac:he (vom glc ic·h cn Individuum gesprochen :• auch 
keinen' ~ 1 aJ~t,c· r dc" Tt•.xtes a hh ii.ngig ~ H t . ~~ untcrlicg ~ gar 
~<'ho 1 Zwt• rfd. d aB d1c RpradJmdocl1c - tm W<:'Sentbchen 
%el 11 ~1 <hu·c h d<'n Vl' l se hi cd c ne11 R.hythmus hestimmt, irn e in 
i t i<: rt aueh ttnt.er dpm Einflussl' cl es Texbnhnlte..ç e ine <~mlere 
liìbp~l <~<·m s i.iiHi C'hc " Oberon WtELANDS. im Hohen Lied der 
l\f.I\.X ,J)rn Go1~ 1'11 1~s Jr'nnsf , i11 de n kun stvollcn Dichtungen 
Np1 u ·l "tJ~r 11 ~~ ~m IWS o de r i n i n d isc> het' nn d japanischcn 

A 0 1Wl'1Fih<'it c:Jl. 
·indntrh ~i.lr cli c A ufgahcn der srwac.h!'·eitlm!ulfiche"!'_ .Praxi s 
fi'e.st8tez7ter suchungo n ck r Spra.chme lodJen, ln cr J'.UIH:tchst als 
\ton l 

1 
ungen de8 Stimm:tt·mfange;s wul der mittleren Sp1·echla.ge, 

Anh
0
10

}Pl11 \V<'r t. Be i R chandluna von AIJhonia spaRtica und. 
~ ru ~· o . 1\pho . < 

1Hk•nupt.a r.e igte11 s i eh st c t s noC'h nach gehe1lte: 
r ·u 11g0~1 0 a~;; Rest s i ~>rlmgcn Et:mudu~gso r sch einu~gen, Sto
d~,.~ kti de t fntoH a.l"ron , der f) t.unmstaJ.·ke, der StJmJ;ndauer, 
!~tng~ lUmkLang~~; , vo r a.llmn anch. Stor·u:n{Jen cles St?mm.um
:Fiìllen u~~ dam~t ~ler SprachmelocZ.te .. In a llen. beoba~htc~en 
l,plnen ~~~ der StJmmumfang cleutl.r.ch vermmclert., 111 em 

allen vonnochtC'n Kl'anke ub<'r ha.npt nur auf der 
l 

~!!.~c~:~ ·'i Crmyre.,"'u inte;·rwzùmale d i P,;icuiO!]iu, ::i. 245 Il". , Hom l!JO~ ; 
~ ~~eipzig l'~be;· d~n n . 1\on!t~"~'fl l ii ?" r.1·pn·imen '"''" l'.•.1tcbologir, f::. 1 or. Il ., 
'' ·~Ycll o /o · · 

lln'l'l,., /,
11 
P~~cbe ::itudie;1, ::i. l UJ Il"., l ~JO .'i. 

1 r,. Nrttm·philo.-nphir. Ili!. J. ~ . 71; IL , 1!!02 . 



l 1 o · Vox, 1()20, H eli 516 
IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII II III IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII II IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIUIIIIIIIIIIIIIIIIIII 

durch di c Bchanulung gc wonnenen Sprcchlagc >~U sprcchen . 
Di c Intonation hiilwr und tidc r gclcgcncr Tone gelang ersl 
na,ch ent sprcclw nd e n Rtimmbilclungs- und Stimmerweitp
rungsi.ibungen . Di ese Kranken vc1 moehten au ·h nichL 7.u 
singcn. Dic Gdn hr von Ri.ieldiillPI war mthirli ch al lf3cro•·dcnt 
lich gr o B. 

E s schie11 mu1 wi cht.i g. He bonden :mbj ektivenll'est:;te llungeJl 
i1bcr di ese SLoJllllgcn d cs Ntimmumfa!lges mteh objekt.iv mc/l
bare graph iFw he Aufzei chnuugcn zu gowinnc.n. vor a,llem ~u 
Beginn <le r Hchandhmg uncl l1<1 Ch abge$chlos. cn<'r Behand 
lung . Den V(•J such sp crsollen wunlc i11 k cincm :Falle der Zwcok 
(lt>r Stimm aufnahmcn mitgc tcilt. Dic Aufnahmcn cJfolgtoJl 
mi t dem MARlllÙ;chcn Spra.chrnelodieappamtJ , der in lciohLcr 
und sichc r<'r \Vc i:;c ftUfzeiduwt und ge::;ta.tt.e t , die g raphisch 
durch R.lJf3riJJgc rogist.r.icrtt·n Sprechhohcn alnnler:;eJ1. Die 
Aufgabe onvcitortc sich dam1 dacl m ch , dal.l 7.11 VP1gleich 
zweckc:n Aufntthmcn von Normalstimmen gcmaeh1 wurdon, 
sowi e Stimmaufna.hmcn VO Jl tauhstummcn KiJldorn mi t Hor
rest{'n , von organisch w1d p sychogcn tanbon Soldnten . Rowie 
von ,;pra chk ra.nken Hnil gc ist·.ig c rkrankten Roldn1 <'Ji. 

~ J . Di<· T ec i1Jlik der ..-\ufnn.hnte Jl 
De r \lARBE'sche Spr aehmclodicappand heruht <H.d dc111 

WeHC JJ der IG:iNm ·schcn :Flammcn . I st ein an e inem Endo mil 
einc r schwingenden Membrane geschlos:;encr , :tn der andorll 
Scitc offener Schl:wch. der mi! cinem Gascrzeugcr in Ver
l>indung steht, mi t Ga,:;; gdiillt , so unt;ersteh t das ausflie l3onde 
Gas dcn Schwingungen dn Membrane. \~ird das Gas - am 
hcHton gccignct ist ruBen<l cR Acctylen - angczi.indct, so 
schwing t die Flammc cbenso oft wic cli c Membran0. J odes 
durc h dit' Schwingnngon rlor Membrane periodi sch variiortr 
Auffl:wkent de r Fiamme e rgibt., wcnn runn cinen Papier
strcifcn durch dio Fla.mmenspitzc zi cht·, als Ahdruck deH 
Nla nt els der Fbmmc cinen RuBring. 

Dc•· MARBE'sclt<' Rpraclunelodi cappara.t cnth ~dt zwei .Bren
ner , clic mi t jc e inc r Membrane vm hund cn s ind . Der duroh 
don Papicrabwic]du ngsappar a 1 i.ibcr den beidcn .l!'bmmcn 
fortbeweg tc P apier strc ifen di cnL der graphi schcn RcgisLric
rung . Auf <li c ein c Membrane wirkt. c ino clektri sch bcwcgt,r 
.Hundcl'torstimmgabcl. Di o SchwiHgungen diese r Membrane 
noticren clurch die Z eitflamme cli c ZeiL a.uf don PapierstroifcJt 
in hundcrt :&ufkingen in d e r Sclnlllcl c. Auf die zweitc sehr 
empfindli che Membran~, die in Pincm Schalltrichter oiner 
Kap:;cl a.ufli cg t. wird gcsprochc n. Dic hi enlnrch .in Bewegw1g 
1 lib er di e \ ' c nvc ndung d e r Ruflm c l:l• od c " i11 d er l'l• nn et.ik hori chMt 

ifE HJVI A NN ( ~ UTZMA N l'o: i 11 il or M ed.-]!iirf. Jl.(nn ri/ H.or. /tri(l {ii;· dir f1C·"!tl1 te 
."?p?'flchhei lkwn rle. l H 1(;, ll e fl 11 - 12 . 

.. 
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geRcL;d c S prechflmnrne no t-.iert di o jcwl:' ili ge Sprechlage, den 
Wcchsel der Tonhohen cl cr gesprochcncn R ecl e, also die ge
Ramtc Spra.ch melodi C' gle ichhlls in Ruf.lringcn . Dio Photo
gr amnw in .Fig . J u . 2 zeigen dr n Beginn zweicr Sprccll auf
nahmcn. Wahrcncl di e Zeitflamme schon vora.usno ticrt., zeigt 
:->ich auf dcm linkcn Rul3::; t.rcifcn , jewe ils durch di o Sprech
flamme vera nsC' ha uli ch t , der .Beginn c iner Shmmaufn ahmc. 
Dic R uf.lt ingc der Sprechflamme cnt sprcchcn Vokalen O<ler 
stimmh aJten K onsonan tcn . lVf n.n bca.chte d i c cl eutlichc Doppel
schwingung rl cr Sprcchflammc in :Fig. 2 (klingende Stimmen). 
~ t. immlosc K onsonanten konnen. tw hirli ch ni ch t aufgezcichnel 
we rden . Bxplos ivgcriin i.:!clw , in shcsond C'r C' bei Stottem . sowie 
auch hc i orgfLni sch lwdingtcn H emnmngen der Sprechmotorik 
lassen sich dagcgcn sc hr ckutli ch n<LchwC' i ·cn . (.E'ig. 4 Explo
sivgcrauschc) Ehcnso kann hm·ter nnd wcicher Stimmcin Hatz 
vcr ansch aulicht" wercl en . (Fig. :3 ha rt C' r Rtimmcinsat.z) Di e 
Ringgruppcll , cli e VO li tl C' r Rprechfla.mmc aufgezcichnet wer· 
den , entsprcclwn fiir di c R egistri crung dcn kleincn W<> lkn 
gruppen , clic :,; i eh bei m H.o LTSS .ELOT ' ~chnn K ehltonschreiber 
Prgcbcn , sind jedoch lcichter und sichcrcr zu zahle11 wi c di lse. 
Aus dcm Vergleieh der cinzelnen R ingc mi t de1· Zeit m<'Lrkie
rung kann. m a.n cn ec hnen , wie cli C' Tonhohe im Veda.uf der 
gesprochcnen Spmchmclodit· oH. von Ring zu R ing Wt>c hst•lt . 
Gesprochcn ww·den von jcde r V et suelv pcrson folgend c mit 
a.lle r Ahsich t der U mgangsspnwhc ent.nommen.e und darum. 
wi e angenommcn werdcn da.t f , gcn tde auch in d r ]\Ht t ung 
der f.lpr achmctocli c bei allcn VCJ ,;uchspcrsoncn stark mcrhn
ni sicrtcn Siitzc: Guten To.g! Wie geht's Di·r? Wo wm·sl J) u. dir 
yanze Z eil? D as Sprcchcu erfolgtc in tau g~;amcm Sprccht('mpo. 
silbenweise, also :Gu- len - 'l'agi , ùamit. <li e einzelnen Vo
kale und f.l tinuntòn c in ihre r graphi schen Registric1 ung als 
Tragcr d <' r Tonhohen cl eutli ch von e inanrl e r gEschiccl cn \\'UI' 

den . Fi.ir cli c vodiegcnde Arbc it. wurde nach rl em Vorbild vo 1 

BRUNNO E ommT,1 rl a nur m erlcliche Tonh ohenuntcrschicde 
fiir die Ausdeutung der Aufna.hmen von Bcdeutung , ind, 
di e Sprachmelodi e aus clen mittle ren Tonhohcn hir Zeit 
strecken von je 10/ 100 Sck. C'n echnc t. A11ch bei der weiLeren 
rechneri schen Vcrarbeitung des Ma te ri a ls diirfte dic von 
E GGER'l' vorgeschlagen.e Bcrechn.ungsart als zweckmaBig bei
zubehalten sein . Die Ringstrcckcn im RuBbild der Sprech
flammen wurden a lso mit Hilfe der Zeitmarkie1ung in Ab
schnit tc von je 10/ 100 Sek. eingetcilt und fi.ir jeden 'feilub 
schni tt, sowie fiir den Restabschnitt die mitt.lcre Tonhohc be
st.imm t. Hi Pra.u s erg ab si eh al so z. B . folgcnde Tabelle : 

1 Unten uchungen iibPr ::-lp ,·arh me/r, d 'it•il. ZeitRe hrift f. l '><y<' hologie Hd. 4!1, 
Fl. ~24 fl'. , 190R. 
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Tabelle l 

Te ' t l Abachuitt l P:tU IH' l Dnu ('r iu A bsolut c l lll ittloro Schwiu · 
l OOs tol R,•k. Schwingungs7.ahl g ungsr.ah l pro Sek . 

IO IH.-J. 194 
Uu- 2 IO IR.G L8() 

:~ ì o;{ H 1 2!~ 

il 14 . 7 
ton -J. IO l ;) o li L51i 

,j H.3 !) 1 4!~ 

h 12.7 
li IO l ~. li 13ti 

Tag 7 IO 12 . 4 L24 
H ii . O () o 120 

[n ci n('!' z.wei k ll Tabelle w w d e auf G1 ulld der Tabelle l di<· 
ll iinfi gkcit der m ittleren Tonhohcn daraestellt und zwar 
wurdcn je l O Nchwingungen zu Pincr Stufe zusammcngefaGt . 
Jcclc,· f)tufenwc rL win] daJUl hi r di o Bcrcchmmg des ar itlunc
tischcn J\1ittels von der je \n~iLi geJ I t.icfsten Stufe n.us bercchnct , 
hi r 1· n,l i::!o von l 20 aus. 

Tabelle 2 

l Au7.rd•l l 
. ' tufPn &nw 'l •l t· ~ Rt·l•wiu l{nngszald der ~1itt olwerte 

LI0- 120 
120- I :HJ :~ 
l :i0- 14() 
140- LGO 
150- J (j(l 
160- 170 
180- L\)0 
190- 200 
20( 2 l o 

Arit hnwti Rch cN .\·l it te l = 'l.riU/ '13 =-- 3 1. 2 

.\ ritJ,mctiscl,oa Mitt.el 
der Stuf•}nachritte 

30 
20 
30 
-J.O 

(;O 
70 

250/ 8 = ~ 1 ,2 

Die DarstelluJtg einer jedeH St immaufnahme, clic sich auf 
jc• LH Silbon e1 s treckt, bcnotigt in sbesond ere in Tabelle 1 
miLu.nter sehr vicl Raum. Denn wah rcnd die kiirzeste g<:
mcHBP nc Stimmstrcckc 38 Teilstrccken , also ctwa 3,8 Min . 
(ohnc die 8prcehpausen) umfa!3i , waren bei sehr verlang 
amLer Sprcch wcisc, in sbcsondcrc bei SprachstOrungen, so 

~. B. Leutnant Sch., Storungen der , pl'echmotorik nach 
Kopfschu!3, 79 Tcilstrocken zu je 10/ 100 Rek , also 7,9 Miu . 
aHR7.tlziihlen . 
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Ji'iir di r· Oell illl1llll l-; l ·ic h t ah lcsha1u Ruf3stl l' ifLn i 1 r ~ 
w i<:htig, d a B n w 11 d t 11 P a pi c· 1 si 1T ife n 1 ;u·;c h n lnrickrl1 , dami t 
dte c inzdrH 11 HuU1 ing <' l <'< h t 1m it und ,;c·lnt r f si< h th ar 1rr rdcn. 
l~ s wnr<l<-11 ,.0 11 jcd n l' ili /.( Jr w n \'p . d re i v< 1 ,.; ~ ·hi rd enC' Auf
ll<Lhnw n ge ma<· h t. run c· ir ll ' miig li chs! dc ut liC'It<• Aufnahnw zu 
nhn.l!Tn . v<r r allcnt ;tht' r a w h . 11111 fiir cl iv c·irtz ·•Jnen Vpn . durch 
di e v\'i cdc•liro lrrng dc l' .\ufrJailll l<' ll miiglieh.·t natùrli clw 
Hprechb<ding ungc·n z rr ,;c ·ha ffl' n. l>< 11 •·igc·11tli t ht·n VPr ueh<•n 
g ingen iihri g<·n s st ·t f' Hll <' ir a ls \ 'o r Y<' l :; uC' Iw ~C' IW inve r . uch1• 

vo r m.1 :;, di l' g lc· i('llfa ll s in c·1 s1<T Lir1i e d< 11 z,,·c·ek h at tcJJ. dit 
Vpn . VOli dn 1 ~<'\ t · uf.lt s " in s l a l!t ' der Bd atlg<·nh<·it n l;.; b'C'hlr r
que lle zu hd r ,·ic· rl. .\ll l' \ "pn . \\'llr<I Pn <l rtfk rd cm 1\JJgPhallrn. 
rni t. f c:;( l' r und k1 iift ign :-l t imnw zu spreC'Iwn . Bei Iii ·s igcr une! 
lci scl' Npr·t·<' hll'c· is·· l'rge lH' n :> iC' h n iimli C' lr drrr(' h die ~n l ·ptn 
nung d er :-lti nnnhiindn i lll sill H'n\,·c· is" g<'gliu l<•rl c rl Tex t am 
Hehlnf3 t' in :· r j eci l' ll Hing.!.!; IIIJ>jl<' le i(' h( g r <i l.\n<· \i'('hler , eli <' im
l:!t a.nde sind . ('i rH' Il g; rii lk r<' ll :-lt imn1umfang I'O IZlll iiu~;r h !' n . 
.Oie d a rg<•sk ll te n A ubwhnH·rJ 1rn llL·n IIUII ni ('hl den gcsamtt·11 
/ ,Ut ' Vediig ung st c ltenden Nt immu1nfang ll il(' hweiK:·n, ab!'l' , ie 
si n d gee ignd f pslznstPl le n, gt' J nd e auf (;llllld d n ; Hlt,;gewilhl
t.cn cng lwg renzkn 1't' x!es, iih :· r wc· l ci ii' ~1 i n un reg i ~; tcr unt c1 
d er E inwirkung d er \T I se hi ed<·nstP II 1•\ lid on·n 8 J)OIIfan IH•in1 
NpredH' II cli c'sc••· :-l ii t :t.<' dn l · ln g<lllgssJJ I'< I(' h<· n·diig ! 11·i rd . 

~ 2. \' t' rg il'il'i1 ckr \ 'c•l su<· h>' lTgeiJI Jis:-< · ir l'i Yc' l sc·lr iecl e11 ell 
( : l' lljlj) t' ll \ Oli \ '(' I'S II l' iJ S f' l' I' ~ O i il' ll 

l~s wurdc n !iO :-1 ! immaufnnhnw n gnna C' lr! rmd zll' ar 1 ; · ~·o r 
nu Ll a.uf•whmc·n von :i 1<'1 iiiiC' Il nnd .) :\l iillnt'lll. IO A11fnahnwn 
von stimmg<"s!iir! en Ro lcl at c• n (pho na sth(' ni selw Rcs(,i-J I{)run O'CJI 
nach gc lr c•ilt N Aph onic'), und z w<1 r.) zu H eg inn 11nd :3 na!' h Bc
endigung d er Be lr a rJdlung. 1.3 .Aufnn irl lll' ll l' Oli !auhsLtlllUllt'll 
Kinde1n im Alt n z\\· i ~;c h e n 12 und t .) .fah1'l:n , :) A ufnnhmcn 
von L<tuhslumm<' ll Kir1dc•rn mi t J-li)r r< sl < 11 im Alt('r zwisch<'n 
L2 uncl J :> .raJllc ' rl . I O Auf.1mhmen lw i l<'ii. ll en von Kri egstauh 
heit und zwar :i bei o rgani seJwr uncl :) b r·i p syehogencr •raub
h ciL, :3 A11fnulm1e 11 vo r1 .ll l 'I'Vòsen 111Hi o rgani sch •n :-;praeh
sLOnmgcn nnc h K opf;;;clndt :) Allfnnhm<'n bei gC' ist.ig l'l'
kran]cten f:lo Id a tc •n. E ,; h.andc lt si c h a Iso vi c lfae h 11m Vpn ., 
bei d eJH' ll , 'tiirungc·n du; ' limmumfnngcs Rrh on nus der mo
notomm f-lpra c- IH' o.lm C' Zuhilfenahnw i 1 gemi eines \ppa.rn.l <'.' 
wn.hrzunehnw11 wa1·en. l•'iir dil' J\1rswer·lung dn Versuch . 
c rgcbni .'s:· wunle im R ahnll' rl di tsn . .\rhei' vo r1 dC'I' v011 
Eggert. angewandtc·n r\w;rl eui 1111 g dn .\l r lod icn sc- hriltc mltCI' 
b esondc rer .Ber ii('k RiehtigHng d c• r f-lt (' ig · mul Fallsc hril te 
(MittelwNtl' und mitt.JPn ' V<Lri<t(.jon ) abgesl' hcn . l~s .·cbion 
vortcilhaJt, flir di l · zurù ichRt rC'ill prakl i.'chen Zweck c diesc r 
}\ rbc•il . v or alkm H Iso . um lw i spa kn•n Un t (' r snchungc•n sofo1·t 
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und rasch von J1'a H zu Fall m it d cn i.n die~c r .A tbc it da.rgc 
Ht dlten Wert en vcrgleichcn Z II ko.Pmen, c ine einfachc A rt de r 
lt'chnNisc.lwn VPram;ch anli chung zll w~i.hlcn . E s wurd en dor 
'l'<th•He l di <' .\Jitt oih111gcn iilwr di e DifferP nz zwischc11 
hiirhster und t ids tc r NprepiJ]a.ge (f:ll immumfang) cntnommcJ l 
unrl n.ui3Ptd<·m , wa:-; von hcso nclert' r BedculHng i ~; l fur den 
Vt•1g leich V<' l sc lli l'dcJtn Alle t ::;sL ufe n uncl Ucschlecht·e r b<'i 
nonna ln NtimnlC' , r;owic hei Nt. imnmbno tmitiite n , cli c t iefs t<· 
Sprcch lag<· :-;('[h:-;t· auch hennnnt. Aus der T <tlJelle 2 wurd e 
au13cn ll lll da sa ri t]tmeti :-;< h c .M i t le l dt>r Fll11fcn in M i t te hn ·rt e li 
Pincr jt>cl c ll U lli)>pc von Vpn. aufgezc icJm et . 

rm n llgunei nc ll dùtft en s ich aus de r lktraehtung <i cs 
/,ahleJimakrial :-; foJgend e RchJi.isse ergebcn : 

l .) .)1> g riJfkr cl ic Rpan11ung zw iRc]wn a rithmeti schcm .Mit t el 
dPr Rlufc n und <km Rt immumfa ng (normale S timmc n fiir 
l•'m11en H:i , ~ 173), desto re ic.her isL di e , prachmc lodi e . .r\' 
klPin <'r dil' Rpnnnung zw isclt e ll a rithm ctist hclll .\'fitte ! rln 
Rtufc 11 und ~ ~ innnumfang, desto enger isl di e Spral' hnw lodit • 
(Aphoni<' l'Or de r Obungsbchmldhrng 32,3 : 42). 

2.) .Je c·ngc 1· d<' r , t immumfang Hnd jc klcine.r d a,; 1.1 1 ithuw 
li<>C'lw :\ litt c l dn St nfell sP hri.~· t t' , desto ii tD1e 1· ir; l di e Rp rac·h 
melod ie. (Apho n i<· 1·o r ckr llhnn gRheh a.ndlung. taHhshmlllw 
l indn :Hi . 7 : ..J.(i). 

A ltt•T· l ;/,nhl l .lo·;thonol. l :"'\tinllll· 
'l' it•l -; lt · 

. I n rlN \'pii . ,h•r \ pu. dt•l' Y JII I , .~ •. ~.~ ~~\~'j\ ... lllltfltllf,l. 
Spr••('\1 -

h!.!~~ 

J. N'01 ma.lr; t i mmc. l 
lVHi.niH' I' ........ l (\- :t~ :) n . ..J. 12!1 104 
Norma 1st im nw, 
lt'nt ll l' ll . . .... . .. l H- :~2 :) S.i . 2 17:{ 1:3() 

·) ApJHJ n i e 1ro 1· d c r 
nlnrngs iH'hHndl. 22- ..J.:l :) :~2 . :{ ..J.2 l ()..J. 
;\ p]10ilÌ<' naeh dN 
· bungRiwhandl. 22 ..J.2 :) !iS. !l Il O 

:l. 'l'au hst u tlllll <' 
Kindn . ... . .. . . 12- l H l i) :~ :) . 7 ..J.(j l ..J.S 

1. 'l'ltubsl ll lll llll' 
Ki.nder , l lii rrcs te. 12- l (i :) 7l. l l q:~ 14:1 

.). 01gani sch (' 1'-
t 11 u bte , o ldH1 c n . 22- 42 :) (j4. ·~ !l H l OS 
PsychogeH 01·-
tmrht <' Ro ldat c· 11 . 2il- 40 :) :) \) . s J ()(j 11 2 

(,_ Nprac h kriliJ k<' 
Ro l.d at<• n ... .... 2H- H4 .) .)7. :l S:.l l o:-~ 

7. Gei 8Lig ]n n n l« · 
fìokl a 1 <' 11 ... . . . . 22- ;{7 :) :I H. 7 74 ns 
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fm cinzPln<·Jl di.i1ftu\ di e \ .t' IHU< ·h :-<e lg, h11i :-<se zu folgenden 
r\nnahmcn berc('hti gu1 : 

1.) nie f.lp radunc lodi (' dn Flilll l ll :-<1 iJJUill' iRt re ieher als 
die d e r .\'l ilnn c Js timnH' . 

i.) N nch gch(' ill <' r J\phoni c lll's tt·hc n 110ch c rhcùli che Resi 
s i ùrungPn. DieRr· iilii3CIIl :-< id1 vo r allcm a 11ch in e incr Hr
Hch riinkun g d es N t im1m1 rnfanges. A n eh a uft r e tend e abJLO I Ill 

hohc odc r t·idc Sp rcchla ge n Ja s:-< ,·n s ich mit d nn 1\LumJ.;'Rchcn 
f.lpra<..:lunelodi c<L])J>Hnll g ut nae h11 ·e i s~· n . Aphonil' JmJlll CIS\ 
dann a ls gche ilt gclLc.n . wcn11 nrithml'li Rrh us ;v]ittc l der 
StufC'n Rt.;hrit.te Hnd SLimmumfang dt' ll VVntt•n fiir norntall' 
f)Limme wi ed e r il11 gcg l idlC' n s in d . 

:l.) Bei tauhs t umnu•n Kindern is t di c , 'praehmelod ic a1)ll, 

der St·immumfa ng t·. ng. weil da R Geh iir a lA nat.iirliche Qn ll t• 
d<'r Spmc:l1 melodi e fchlt. 

-t ) B e i taubsLtunmen Kind<' I'Jl mit H.iirrcsLcn ma<:hL sich 
di e 1-lii 'lc is lnng sofort gcll :·nd . d e r f)timnlllmfttng CI'Scheinl 
we Hcnt.lidl crwoi tert . D o eh zc ug t d i e o·o ringc f.lpannung 
zwi Rcl1 C'n arithmcti sch cm i\'littel d Pr Ntufon und d m timm
nmfang auch ]JÌ C' r noch fi.ir oinc ge wi sse .ì\1onotonie der Spra hr. 

:i .) J\11ch bei org<Lni sch und p syehogcn c rtaubt.en Soldatcn 
ze ig t s ich d er Hiirausfall d cutli ch , wenn Hu <:h ni cht selu· cr
lwhli eh. Alle flir di o Vc 1Rudw in Rl'traeht kommcJlden, ot. 
dnt c n ,,·aren scit Jnind rH h 'Jl R eincn1 .fahre t•rt-aubt. Dio Al1 · 

nahme. dar3 b e i p sychogcJwr Tanhhe i t irn allgmncinen der 
f.lti mnu•mf<tng wcnige r ung iin Ht ig heciniluf3t Rein di.i1ftc. ;d ~ 
h e i o1 gani sch<' r T auhl1 c it, konnk anf G1und d er VeJstwlH' 
l w i nHLn ch e r zu\1 dre nd en .lkubal'11tun g im. cinzdncn •1i cht 
einwa ndf1 ci ges ich ort wcrde11. E:-< wii,re zwcekclicnlich , "enn 
dun·h Jahre hindurc.h be i kriegR<:•rtaHhl'cn Nolda.t Pn Rt imnt· 
<Ltd.na hJH<' Il vorgeJlOJnme n wii1 d ell. 

fi. ) Tk i :) Hpmr:Jdn·;Lnken Nolda.tt·Jl (drei H emnumgcn drr 
f:ipl 'l'<·hmoLmik n ac h Kopfsc lud\ . f!'l 'ILC r zwc i rl' in psychogen 
h cd i ngte f)Lo tt e rkid e n nacll No1 ve n choc) e rg ab s i e h i n gam. 
eh<tl<tl<tc Ji sL iRc:h c r \VciRc di c .Bes t ~iti gnng fi.ir di o schon mit 
blofkm Ohro wahrnchmlmre 'l' ;L!Rach e , d af3 f:lpraeh sti:inlllgen. 
in RlH' Ro ndere f:ltotter n Einfhd3 nuf rli e Nprac:hmeloclie nchmcn. 
f.ltot.krer sprcclwn v ic lfach in e t wa s zu hoho1· Stimmlage , 
monoton. F'i.ir di c• O lwngRhclHLndlung d c· f)tottern R 1aibt 
s ich di e Not w<·ndi g ke it , mogli ch s t l'HRch normale Stimmc 7.\i 

gcwinncn wuJ Hio Hnll' l' Hevorzugu.ng d e r Vo.kale und ~ t i uun
tone von d e r sLa rren und krankcn Sprcchlinic wcgzttfiihJ·en. 

7.) Di c Untcrsu<:hung d pr Spr cclunelodi c h ci drc i schwach 
s inni ge11 8olclatcn und in sb csond crc in zwci Viillcn VOJl De
m enti a praecox zcigt c inc be i m ehrfach cr vVi ed crhohmg dCI' 
Vc rsu ch c durch a us s'·c rcot:vp c Monotonic d e r Sprachmelodir . 
E s Bei d e rWun Rcll auRg<'sp•oclw n. L'Rmochtcn h ci recht vi!:'lcll 
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gcistig ErkntJlktcn f\t.i.mmaufna.Jnnen vo rgcnommcn wcrden, 
<tuch clann , wunn e;:: s ich n ieht um ausgcsprochenc Spmch 
stiirungcn g rohDr un<l g ròbsler Art hand elt. E s dad crwartct 
wcrden , cl a f.l Rich <.tus solch eJl U ntc r ·uchungPn - ni ch t nur 
flir di e Spra('h lwilkn1Hi e - hòc hst intneRRa ntps .iVfakrial C'l' 

gPhcn w i rd . 

* :~ . ·lhr,.;tollung von .~inzdfall e ll 

Nebc n de n ()0 Aufnahmcn. d i e fiir d i c BNcehnung und Dar
~tcllung zu Uruppcn zu ;::ammcngcfn.Lit wurclen, se i hic r im 
inzelncn lHHdl kmz ii be r i ntc r<>:-;sante Einzclfallc bericht('l , 

rli e nichl in vo rerwii.hnt<·l· HP rC'C'h Jnmg t' nt.lmltcn sind . 

l . No rm . \1iinlH' l'Rtimme 
Nonn. Mii . .nncn; timme 
Norm. Frauen.;::t.irnrne 

2. Aphoni(· ...... ..... . 
RL immhoiRl' rlw it .. . . 

H. 'T'a ril> r;Lumnw ....... . 
4. Ta11hklUlll.lll . Hiir -

reRl(' dPhiJ .. . ..... . 
5. 'PRychoge lll' T m d>lw i t 
!1 . Rtot t ( ' l 11 ........ . . . 

Tn b elle 4 

40 
:38 
24 
;{(i 

2!1 
17 

l ;) 

:W 
2fi 

2 

44 .U 
!)8.!) 

120. :~ 
22.0 
l;j. :l 
5R . 7 

-ti . 2 
112.2 
2(i. ;) 

68 
160 
204 

:15 
20 
Sfi 

(14 

l HG 
:n 

82 
l42 
174 
2Hfi 
205 
24(i 

27 1 
200 
l:W 

1.) Dio :-;e hr l1;eje :\'Lanncsstinune (Ha.l3 ) zci g t im Gcgen l:!atz 
z11 d('r schr !wh.en Ma.nncRstimmc (Tcn.or) gc r.ingcrc Spmmung 
zw i:-;ehcn a rit.hmet i;::chcm Mittcl d er Rtufen und d e r Stimm
W(' ile . tw ch oinc ge ringc rc S t;immwcitc selbst nnd damit einc 
iilmcrn Rpra.('hntolodi e. Di o normale, hohe F ra.uen st,imme zcigt 
ein\' ganz unge wohnlich rcich<' Spra.chm<> lodil'. cin sehr 
hreites SprachregistC'r . 

2.) l i c durch aktivc i:i1 ztli ehc .Bchandlung (nn.ch Aphonic) 
gewonn<' nc RL imme liog t ùhe1· 2!)5 Schwingun.gen und hat nur 
Hehr g<' rillgc Rt immwcitc. .Durch di o O'bnngRb chandlung 
wurdC' di e se ahno1·m ]w h c Rtimmc i n i h re urRprlingliche Sprech
lag(• (.Ba f3 st,im.me) zuriickgofuh rt .. Anch b ei <l cr Rtim.mheiser -
1 cil li cg t di o , ' timmc zu hoch un.d isl" ganz ungC\.vi:ilm lich 
cingeeng t.. l\1an t iiu f:>cht s ich gcrad c in l~~iJlcn von StÌmm
heisP rkci 1 ho i subjektive1' l ~C' s t· stcllung de r Stimmhohon rech t. . 
loichf und f:>chal'.zt. di o Sprcchlagcn jn der R.egel fal sch oin . 
trlir r ine lcOJTcldc BcRt .immung cles Dbungsvc rlaufs a bcr i;::t, 
di<· ej n wandfreie oiJJ el.-/, ire li'c;::t ;::t dlung de r St immhmkhom•n 
unt•lliif3li cb . 

IO \l lX 1!•10, 111·:1•'1' ; ; .:. 
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3.) Die b eidcn. taubstummen Mti.dchen steh cn in bezug auf 
Uiitc d er Stimmle istlmg d cutlich i.i.ber ùem Dmchschni tt e 
dn taubstummen Kind c r (s. § 3). Sic s tammcn aus eiMr 
Art.ikulationsldas.'e , d crcn Lchre r bewuBt und absichtlich a11 

l'inem rhyUnni siertc n , mclodieRchon.cn Sprcchcn gea.rbeitet 
h a t.. Obwohl d i e Kindc r t>ehon m ehrcrc J 'ahro ans di!' kC J: 
Klassc e ntlasRcn RiJH.l, spreehcn s ic noch rda tiv s timmschiin. 
das ci ne d er M~idchcn a lle n l ings s tc t s cr st auf Hinwcis. 

4.) D er ta.nbRtumme Knah c H a., d er ii b er H o rrcstc verfiigt., 
i ·t dc b i l. Di c Hor rcste li cge11 b ei i hm, w ie Rich aus der Priifu no 
mit B.~<:zot,D .'elwn RLimmg :Lbcln e rg ib t , n ieht. im Gebiet dPr 
nntcrcn Oktaven. Di o Rtimmc h a t s ich in ilu·c r , prechla rrp 
de n vo rh and cncn H ii rrc"t e n a ngeg l iehcJl , i st n hc r vcrha.Hnis
ma13ig m clodica lm. 

5.) B e i o rgani sch beding te r T a ubhc il konntc nuw in cine1· 
L{cihc von Fi.illcn bcobaehtc n (e twa i) o;., :Lil er F i.iJle), cl a.B Noi 
daten unter dcm E influf.l d e r vc rlonJ len Sprcchkontrollc mi t 
i.i.bermaf3ig la ut c r 111HI holwr Rtimme (Rufstimme) pntclwn. 
Diese abJl orme Spreeha l't ve dicrt s i eh Re hr raseh und ohnl' 
bcsondcre Belf'hnmg, W!' llll man :-; ich e illige Zc it mil dcn 
Kra.nkcn untcdl }:i. lt . od n wc nn man c ine11 Text Ie .. cn li.iGL 
Die Stimme pnf3t s ich ra"eh wicdc r UJ}(I nn.wilU<.i.i.di ch der 
durch .Ja hrP hindun·h nwuhan.i s iel'l cn Sprcc hlage an. HPi 
p sychogcnor T a nhheit konnt en di cso Bcobaeh tu ngen eltem•r 
gem acht wc•rden . Im clargt'Hte ll ten J~'n.lle c rhi elt de r Krankt• 
denAuftrag, Rchr laut zu R]lrt'c·hen. Mit. sehrei cJlckr St imnw 
dio unwa hr sche in li d1 v ielc Regi ster durcheilt.e , in sehr hohl'r 
Sprcchlage k a m d e r Kranke . dcn1 di e subjekt ivc, bcwurl tT 
l:lorkontrollc nat.ii.Jlid1 ebcnso fehlt. wil' dem organi . eh Er
taubten , di escm Anft rage nach . 

6.) D as Nto t t c rle id en ii1dkrt s ich in d cm. d a rgcstclltcn }!'alle 
in einer betriie ht.li uhc•Jl Vc reng ullg d e r Stimmwcite . Di !' 
Stimmgr enzc l icg t , w i c Rich a11 s d e r vo llzog<'JWn Hci lung er
gi h t., wesentlich nn fe1· I:H1 Sc hwingungen . 

* 4. Di t· i')p ra.t· IJlll l'lodi e der Tall b"t. IIIIJIHOJl 
B s kan.n in dit' Rt' r Arbe it. nur andcntuHgswci ·c auf di <' 

l•'r agc cingegaHge n wndc.n , wclche Tatsachen . ich aus der 
Untersuchung d e r S]!mcho he i Ta.ubstummcn e rgcbcn und 
ob iiberhaupt Anfii.ngc e iner Flpr auh meJodi n vo1handcn iJl(l. 
Es sei von eincm. d e r lull·c r t>uch ten Ki11d c r e in B.ruchtci l d!•r 
Still'.l,lllaufnchmcn und z.w<tr der Satz.: W o warsl d•u die gn,l:r 
Zeit? dargcstcll t. E s h a.nd cl t sich um cinen 15jahrigenKnn.b ~ J l. 
der sci t 7 .Jn.hren dic• T nnbst.ummcn schuh• hc sncht . 
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_\u H der D <t rs tl'llun g ergiht i" ich. da13 r;ich di e Tonholwn 
~.w i sc lwn l !lO 11n.d l !l:3 f\chwingungcn bewcgcn . Di e Spr tc. ll e 
dcs Knaben wirkt (fiir da s Ohr) mon.oton. Zwe ifcllo s iHI-, a.l.wr 
t rotzdem e in f' Rp11r von Rp ra chm.elodil.' in ihr cnt h a lten , w il.' 
f> ich n uH d e r Zc ichn ung l'rgi bt. Wi r sch en i m ;tllgenwi llc ll 
zwiH('h e n z wei Ri l ben Stf' igRc h ritte. Nu r z w i Rchen l' l'ste r 11nd 
zwrite r f-I i llw mach t H i e h e i n une1 heblicher Fall sch1 i t t ge l t emi. . 
.D 1· Tonhi>h nWI.'C' Il Rd innerlw lb dn c inzeJn e n Nilhc11 charak 
teri RiNt Ri<' ll t.ypi sch in zwci verschi r d en cn Formcn . Tn d e r 
<' l'All'n Fo rm Ici(' h t.es J\ nRtc igl.'n un d da 1 n a C' h AbHc h welle11 
(J. , 2. , :3.. :). 8 ilbe), in der zweikn Form (4. , 6. , 11nd 7. 8ilbc ) 
na.ch hohe m ~iJI Ra. tz rege lmid3i ge.· Fallen. Bcidc JfOilTH:'JI VOJl 
Tonhohcnnoticrung, im;hcROJHlnc ahcr di e e1 ste , s ind i.Lbrigens 
a.uch l ypiKch filr Normalautnahmcn . 1111r t' rH( rocken s ir Rich 
;Luf <'ine g rùl.kn' Rchwingu.n wnve ik. 

E R iKt ;.-.weifc ll oR auc·h bei TanhRtummen ~pnwhmol otl i e 
vorh a ndeJl . nur Hp io l.t Kiu in e inem. so cnge.n R aum , daB s ie 
hi1· un He r Ohr monoto.n wirkt , odcr abe r Si<' entsp r.ich t a~och 
bl' i g roJkr m S t inunum.fangc nicht dN vo n 11ns gewohntcn , 
konve nLionl' l lc11 Sprachmdod i< ~ nn.d w i rkt so fiir un Rc r Ohr 
- unmelodi se.h . Dl'r Vcrsuch . ein rhyt-hm.i ,.; ie rt c's und mclo 

di sches Npreche n anzuhahn.e n , sch e inL mir , nati.irlich in ge -
w.i sRl' ll Grcnzon, m ugli c h und zwn.r a.uf Grumi von L c rnvc r 
~uel~en , di o ich e r::; (. kiirzli eh ttns t ellte. D e r ;\L\RB"I" Hch c 
Hprach app<t r aL is t in h c.r VO ITttgc nd e r Wc iso gcoignet , cli c e i n 
zrln '11 NL1tdi on di cs c~ r Versuohc zu vcnt n Rch <tulichen. 

Die <tuHfi.ihrli chc Dars tcllung diescr noch nioh L a.b geschlo · ::~e
non Vt·l s u ch e b can spmch L c ben so wic d io eingeh cndc Analyse 
der l:lOns t.igoH in di scr A1 bei t, erw~ihnt.cn Spraehmclod iea.uf
na.hml' n d en R a um von SondPrnrh itr>n . 

10' 
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1.. UBlJNGHRRH AND L UNG VON HTOTTEHJ~R.N 
lì\: .IUNKM NE(TJUYfLKER -LAZARETT 1 

von 
,fOIIA NN Uii P .J!' I.;ft'J' , MiiliC']H'Il 

N' ~ l . Ve ra ltnl e:-; Ntot,terl eidt•tl 
st0,.: hPn Z ;~ lllt c idH· n im J•'<·ld<' < ·JdHt<~Jtdcm•JJ nc·rv():-;cn Spraeh 
fiiJ. d 'n,ge n W111 d cn d un L a.za.1 e t t hesond m s ztll ' Bcgutachtung 
hei dlc T ruppcn di c n:-;ttaug li ehke it· v iek Ntotte re r zugcwicsen , 
u1t e' )Cll <'n <l as Le id c11 scho.n se it .Ja hrc11 bcHta nd Ji\i r di r Bc
geb Jun n <l cH L t• iclcn s e rgah s ich a uf Gru nd vo.n .·chriftJi ch g<' -
1;lt:~ tc n ~c l hst. hc ri chtcn <l <'r Kranken , Na.chf1 a.gc11 bei d e.n 
il1 ftn' 1 ~ ' .Ht•tnt.athdtò rd en 1111d ins beRond cr e bei den Schulen 
:€" 1;

1'gfach t s , 1n•nn a 11 ch nicht. immer eind e11t igcs Mat<-·ri al. 
tJn<] ~nde lt s i(' h , wic die .hin in aHe n ]!'itllcn vo rgenommenc 
1l t! rl 

1A~; ·? h .kon d c rv~ rH it ~ h t· z11r B cRtin:unung der ~ed~c~tni ~
ll i'Wcite .f11,1' rk samke i(·, Rlu~ stung~~n , , ?wtc de.~· A rbc1tsfal11 gkmt 
geist· ~ tt . Kt :N t·:T-S tMoN ·schc lntelllgcHzpl ufung ergab, um 
lich 

1~ Jntakte Mcnsch m1 (l 4 % nller F:'iJlc i.ibenlureh schnitt 
'€s ~ . 8.% durch !'lchn.ittli ch , m11· 8% un terdurcl1 selmi ttlich ). 
der 

8 
~~ 111 ~1<~ 88l' JJ H usci ri.ickli ch bem e.rkt, d a /3 di c Bcur tc ilung 

Ù i ese~ 1~H,(' It w~ Luis tungcn dnrch F;chulzcugni ssc v ielfa ch m Jt, 
-Lcist E1gd) ni R ni ch t i.ibcrcinst immt., wcil ùie ùort zens icrtcn 
he~11~llge n d t>R Rpraehli ch cn Ged iteh tn isses z. B . ltn1 e r d em 
l\l'«.nkendc.JJ E influf3 d e r Spr acJ1 stòrung s t·andm1 und wc.il clic 
tlc1. b ~n aucl1 ihre son s tio c.n Lc istungen 11ntc r d em Einflusse 
l3ctan e 11-'1'1 Rchcndcn Be w~ 13tReinRla.ge der Angstlichkci t; un d 
fa:st nYt1 l~ e 1 t ni cht zu z<• igeJI vc1mochtcn . ER wa.ren d a rum 
'"o1·ct' e lll. de1· Selml0 a.Js gcistig minderwer t ig angcseh en 
t C)) Wc d '' . l .. 1 r· 1 I . j lì~f'liichÌi ~ ~(' 111 _l cn geJn.'ufte?~ .. se 111 1se -~ en .... m~tungcn a.u c 1 

:Oie 0!1 lllltLer 1hrcn M1tsc.hnlc1Jl zn1uckgcbltebcn waren. 
Zeit 

1
j Hll'JRt <>n K ranJd1 c i t.s u1 sa.chcn s i }l(] ansclJe.incnd i11 der 

%t1 fi l) ~k zwci tl'J1 7.ahnt·n:-; und vor a llem in der Pubcr tatR:zc it. 
1'tlng i~ 111

1
.(65· %) . Jn c inigcn F iiJlcn darf cl c r Beginn d e r Rtò 

le'~"nen ,1 1 
Il' l'rs t·e Sclmbo:cit . hcsonders a .l s J?olgc cl es L esen-

1\ra l' d8
. Ve rlpgt, we rdcn (J 7,5 %). Tn d en wcJ tigstmJ ]j'allen 

A.ngabas Rtott-c dt>id en schon vo rhc r cntsta]l(l en , zwcima.l n aeh 
hcftigecn de1· l~hern a. ls Ji'olgc von F; turz . einma J a ]s Folge von 
daa d a~'\ Bch1·ec:k I n zwei Fallen cl ~rf angcnomm~n " ·errlcn. 
~l c11.A.n -:c.~d.cJJ durch NacJ1a.hmung Jm Vorkcl1r m1t. sto t-tern 
•ìnsche·gcho1·1g<'n cntsta.ml. In 12% a.llc r J<'allo ist d a.s L ciden 
ent'~t·' n'n1 end erst ~C<Yen End e d es zwei te n LebcnsJ· ahrzchnts a]J <• t <m ( .. ~ o . . 
' e di · ve1 zogc rte PubertàJ, ~). Tch nehmc a ber a.n , da13 
\\'t' tl tìr:e~? Angahcn nur beclingt zutrcffen , d a sich in de r Regel 
1 f\ 11 ~; 

1 1° Krank cn JlO<>h deren Angeh éir ig <> erinncrn konnen, 
l'<)t' dtl l lì H. tkf\J•] , l'N<TVC' ln zar"tt \'\'iir~ buqr A h t f'i l11ng M'iin zsc hul f'. N l'li · 

a~nro t 1 • ( 'h<•fnrzt D te ()gnz ' 



t 3 o Vo,~.·, 1020 . Heft .5/6 
lliiiiiiiiiiiiiii iiiiiiiiiiiii iii iiiiiiii iiiiiiiiii iiiiiiiiiiiiii iiiiiiiiiiiiii ii/IIIIIIIIIIIIIJIIIIIIIIIIIIIII/IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIfiiiiiiiiiiiiiii/IIIIIIIIIIIWIIjlllllllllilllll 

wann d as Stottc rlcidcn tatsachlich sc incn Anfang genomme11 
ha t, uncl da J3 der Beginn cles Stottcrleidens in vi cl zahlreicheren 
Fa llen schon vo.r Begi nn cles Schulbesuchs zu . uchen i t. 
Aus cl cr Wahrnehmung hcraus, d a l3 vielo Stottorlciden gera.dl' 
i n rl cr Zci t cl es Sprcchcnlernens aus c inem Mi Bvcrhaltnis 
zwi schen flcm zci tlichen Ablauf d es Dcnk- un d Sprocha.ktes 
(•Jltstand cn sind , .'ChCillt ui esc Einschrankung nur zu chr 
hcrcchtigt. 3!5 % allcr K.rankcn konntcn von pcriodi :;chen 
Rch wankungc.n i m Grade de r f:ltimmstéirung bcri chton. An
schc inend Jt<:thm auch hi cLc i die Pube r t~i.{,sze i t nachclri:icklich 
EiJlftuB. Danchcn kamen Krankheitswirkungen , Witterung ·
wcchsel, schwc rc A rhe it , Angst vo r strengen Vorge,.c tzton, 
Verf'potLullg u un:h di e Umgcbung als verschlimmcrncl in Be
t raeht". Resondcrs nachuri.ickli ch sci wied 'rholt darauf hin
gcwiesen , da 13 es s i eh fast clurchwegs um rccht intelligente 
ìVI Pn schen hand cltc. be i dcuen dic Gleichgew·ichtsstor1mg zwi
schcn D e.nkcn un d Rp rech en wohl zumcist rlaclurch ent 'tandCJI 
se i11 diirftc, daB di o Tiit igkcit de r Sprachwcrl~eugc dem 
rasr he rcn Ahlauf Cl es Dcnkvo1 ganges ni cht zu folgen ver
muchtt: . Die s ich daraus crgcb cmlc Bcwuf3tseinslage der Be
fan gcnhcit, unù Um·uhc Jconntc clann zur claue1·nden Quelle fùr 
di o Entwicklung der Atònmg we rdcn . Bei einem der K.rank011 
da d viclleicht voH eincr p .·ychi sclr en.A utoinfclct.ion gesprochen 
wc rde11. Er berichtot i:ibcr die EntRtchung soincs Leidcns: 
l l'h lwtlP- ein en Sch.ullca,m enulen , welchm· stotle1·te. M u(Jte ich 
n nn einen A ·u,flm(f a1~s1·ichten, so lba.tte ·ich stets A ngst, es mochle 
111 Ù' a·u.th so yehen. Und so stollerle ·ich eùws 1'a,ges nnch. 

An orgnni scll Pil Bildungsfehl orn fand cn sich bei U% alle1· 
l<'ii.lk Zaln1m.iBbildungen , hei 25% Gètnmenmif3hildung, bei 
·n % h ypDrto~ ophi crtc Rachcnmandcl, in 8 % ~Lller Fiilll' 
;\as ~· npolype n ode r; so nsti ge Ah1~ormitatcn dcs Nascnraumc~. 
fn n11r !l o;., all-e r l•idlc w urdc dr c Nas<' als Almungswcg un
zrll·ei chcnd hf'niitzt. rm iibri gc n wa r dic R.u}Jeatmung vii llig 
11ngcstéirt. ()H % allcr Lcobachtcten lh i.llc stanm ten aus La]l( \
l>l'z i rkcn und wa.n•n vo r ihrc r militi.iri sch cn Untcrsuchung nil'
mals cincm A r ;,o;t·c vorgestcllt. worcl cn . Di c mci.tcn Knwken 
kamen c rs t nac h oft rccl1 L h i tt.e rc11 Erlcbni ssen bei der T'ruppe 
im; Lazaret t., in zwc i F a llcn lagcn soga. r militii.rgcrichtlirhl' 
Anklagen vor. N iehtsprcchcnkonncrl wurdc mehdach t< l ~ 
NichtRprcchc nwollcn }tufgcfal3t. T n der Tat habcn si eh namcn t 
li ch im F eldc bei miin(lli che r Bcfehlsi.ibennit tlung odor l1 C1 
noti gcn hurufcn nach Beri chten von Kmnk:.m VCI. 'Chi edenl 
lich sehr he iklc i\ugc nbli ckc crgcbcn . Dio o-raduellen une\ indi
v iducllcn Untcr l'chiede warcn bei d icscm vielgcstaH.igstcn nJlcr 
Sprachlcidcn von auf3erordcntl ichc r Mannigfaltigl{ it . Vo11 
Rtottcrn, nur i m hustanc\c de r Erregung vorhanden. bis zu 
fast véill igcr Rtum.mlwit wa rt'n allr mogliclwn Zwi schenfot men 
z 11 hroh achkn. 

.. 
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Kein e inzigcr d er Kranken wa.r vorher wegcn !"oiner Sprach- . 
~tiirung in l3cham.llung. Nach anHinglich in der R egel i.i.ber
raschend g nte r B cssPrung zcig tcn s ich im Ve rkehr mit. Vor- · 
gescbd cn . vo r a llcm ahc r bei de r "Riickkchr zur T1'11ppc stets 
wicder di e g leichcn schwc ren Sprachhemmungen . Stottc r
lridcn, dic durch Fro ntd ienst vc rschlimmc rt. waren, konntm1 
<Lus den g lcicJwn Gri.i.nclcn nur zu ihrer urspri.ingli che n Krank
hoitsfonn zmi.i.ckgebesse r t. we rdcn. Die cmfgepropften Erschci 
nungcn wurdm1 zmneisL sehr ra.sch bohoh on , d ariibe r hinau s 
;ul('h cine weitc re B es. c rung des alten Lei<kns erzi olL. Dil' 
r\ngst vo r dom H c rrn U ntcroffizic r, di escr se i a l ~; Lypischcr 
Rt·prii. cnt ant aller Vo rge:w t:~.t.cn hcnannt., so rgLc abo.1· dam1 
. t.èt-.s dafii.r , daJI etW<L ii.hc rsp a.,mto Erwa rtungen in he:~.ug auf 
den HeiiN folg recht; bald wi<'dc r a nf ihr rcc]Jtcs Ma l3 zuri.i.cl< 
~di.ibr1 wurdcn. Bt' i alkn di c.'cn durch Jahrc hindurch me
clwnisie?·ten Spntchlcidcn mu13Le immer wieder mit der GE>fahr 
vo n Ri.icldii.llcn gc rechnc t wcrden . E s konnLe darum fi.i.r di e 
l'cin JJraktisch ge:ri cht-.ekn Zicle in oinem Ncurot.ilwrlazarett. 
<• in wochenlange r, in scincm Ergebni s unzure iehendl'r La 
zat'Cl.taufonthalt ni cht in Fragc kommen, n achclcm ,..;weifellos 
eli<• Truppcndi('Ji sttauglichkeit im F;inne der we.nigstcn Kran 
ken lag. Rt.o1 Lorn wi dcte natiirlich,- b cwuf3t = unhowuf3t - . 
immor wiedt•t· a ls n atii.rl iche1· F;chuLz gegon Voldclien sttaug 
li rhkcit . J\ uch clic ·c Krankcn warell somit. zweifdlos in g<' 
ll' issem Ri.nne T(?·Ìe(J81U:. W'Oi1'1.: er. [n dcn l et zt o.n J ahrcu 
wnrde di o Beh nndlung stet.R Re)lr m sch :tbgehrochcn und clie 
l rnnl(en unter U mgehung der Ttnppe z11m militii.rischen 
Arbeit·. dicn::;L indie H e imat. ontlassc:n. mn HO m ehr , .nachdcm 
jcder c inzclno Pla.Lz im La:t:aret.t sehr benotig t wnr. Fiir solchc 
Kra1 ke. dere.n im Kricg cntsta.nclcnes Leiden heilhar war , 
Wl!!'dc. nachd cm s ich schon vom zweitcn K.ri egsja,hr ab mi1 
immer grò Borcr Hii.nfigkcit; ,..;eig tc . <lal3 geheiltc Rtotte rle idcn 
zumPis t Rchon 1mLor der e rsLen Schreckwirkung im l!'elde 
wi der a ul.lero rd cntli oh , viclfacl1 auch zm· Stummhoit ver
.·chlee ht ert wurclcn , gJoiehfa.ll s naeh 1\1'6gli<'hkeit von einer 
V('J'II'l' ll(hlll g Ìlll ]i'eJd c :1 hgeS<']H~J1. 

~ 2. [m Krioge orworhone Stottcdciden 
Ui P im Fcld o•eJit stand ' n on o<l or dw·ch ]i'.rontclicnsL ver

Hc·hlimnwrten Rto Uerle idcn sind rccht haufig. Vielc von ihnm1 
hcsscrl CJ l sieh spontan wohl wi.i.hrcncl des Aufcnthaltcs in 
lt'cldlazareLt en . Zahlre.i che <tnd e r:' a ber h edurften einer sorg
fitlt.igcn Pflegc. Fiir di e BcurLoihmg der Kricgsstotterleiden , 
unte r. cheideu wi r :t:weckmafiig m ohrerc Gruppcn. Besonder s 
hc.t vorgcho bc11 sei , clal3 nach dem Ergobni s der psycholo
yi.çcfben Pri.i.fung in dcùtlich hohercm Umfang al ;; b ei Stotterem 
mit mcchanisierten. veraltct<'n Hcmmu11gen ti'Ot7. rler ord-
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nungsgemi:i.B verlaufcnen ~chulze i L (wic bei d er Mehrzabl der 
Krieg. nelll'l)tikn) ('ilw ~!pi~t ig<' Mind~·rwertigkeit narhw<'i s 
ba.1 .. i s t . 

Ot ) Di e Ù111·c·.h de11 Kri(·g~d ie n:,; t. verst:h Limnwrt c n Bt.o t terlciden 
Di ;) Ztthl <kr At.ottP n ·r , di<• Ricl1 im :Fcldc c ine Vcrschlimmr

rung ihrcs L<"ide nH zu:.-.ogen , vr~ rme hrte Rielt vo.n Monat zu 
Monat , hi R Pndli ch im driU cn und namen tli ch im viortcn 
Kricgsja hr an R kriegswid.Reh aftli ehe n. a rhe it sokonomischen 
_Erwiigung<'n d em Cha ra ldr·r dc~ S to t t e rlc id en s durch Zu 
wcisu.ng d e r Kra nken zn Arboit sdi e nste n in d er H eima.t. mehr 
Rcc hnnng gc t ra gen wurde zur not wendigcn Ent.Iastung der 
La.:r.aret.tc . Von hcsoJl(krem fnt e rcss<· sind abcr jcnc KrU;n
kc.n , b e i d e nen vo r d ,• r milit ii ri Hchen Einberufung . cheinbar 
kc i n ~to t t.c rn vorhande.n w;Lr , fiir d i e :Llw r e i ne sorgfalt,i O'c 
Kra.n keHgcsch i eh te do c h hi.ihe~ t e d e ut-ii C' l lC f:lp u 1'<' 11 von Stot 
t-e t''1 n ach weiscm ka-.1111. Richc11 d e r vo n mir hefmgt.cn Kmnkcn 
s toUcrten a u s An gr,; t v o r ckm Lch re r i11 der Sclntle, sonst. 
ni cht. Fii.nf weitere Kranke h att cn ntll ' cinmal n ach Schrcck
wirkung (so r.. B. n ae h iiberstnndencr Gdahr d es Rrtrinkens) 
gcstottert. Eine 'Di spo: it.ion fiir d a~ f-;tot.t<·rlcidcn la.g a.lso 
b<:'i a llea di ese n Kran);:ep vo r . In e inem l!'a.Ik war di ~ Angst, 
er mochte das f-;toLLen1 wicd c r einmal LJc kommcn, niemals 
da.ucrnd gcsclnvund e'1 und c iJw lc ich te Ne ig ung :r.n f)toLtc rn 
war , Hir di e Umgchung ni ch1- h c nwl'ld1a r (OoPn: ,.Tnnet··. S 
Rt oH<wn "). c lit~H ' I'IHI vo rh a.ndcn . 

fJ) Rto Ue rn als fri sc he Koordina.tio•1 sncu1 ose 
])i l' unt-e r dcml~i nflu sse von Schof'kll irkung cntsta.ndcncJ\ 

n<·l vose n Sto t tc riPid mt, di< · he i gecignt't.cr Beh a.nùlung scJ1o11 

in wcnigen Tage n viilli g nbkliHgen , w urn en v iclfach i.ll den 
Ji'pJdla.zaret 1 eH nc lwn d eJl VO!' hand cncn son st.igcn f:l tonmgen. 
Vcrwundungen , g;t r ni eht lwa <' ht e t._ Ans d ~' l ' Notwcndigkei1, 
Auski.infte ge hen zu mi.isscn , au s d e r Angst Hieh liichN lich 
z.u maehell , e nhvi cke ltf' s ieh d aJllt. ei1w 1Js ych1:sche DeJWe8sion. 
DPr d e pr ,•. s i v<' A ffekt ho w i rkt iJI der lj'olgezci (, imrnc r wicder 
nc u die Rpraeh sti)rung. Di cse V<' l st.i~rkte falschc Koon.lin ~LtioJl 
kann iJI!Il'J hnll> J<ii.l zcRter Ze it - hi e r iJl e in r m .Fa.llc innorha.lh 
v o n fii n f M i n nte n wiih rt•nd der spracldich cH Un t Nsuchung 
sogar Zlll' volli g<· ll Unhi.higkcit :r.u spreelwn : ZUI' ''turnmhcil 
fiUu·e n . A 1H:I1 di e nach .1-leilnng von Muti smuR 1111d Aphonie. 
insb esonde.re na.d. ~ponta.nh eilunge n ziemli ch ha nfig ;tuf
t.re tell(lcn ~torunge n fk r sprachli ch en K oo rdin ation becliirfcu 
nine r Ror~.fa lt.i gen Pflcge . Nach kurz.cr Ruhezcit, fruchtbar 
durch sugger;t ivc Ein.-tcllung a uf di o vo llige H eilung ausge
niitz t., konn Lcll uwi Rt seh011 i n <' incr :-;i t:wng d .i e Storungcu 
volJ ig be ho ben We rden , W(' .llll ni e)J( ' ltOCh ''tùrungen clrr 
Stimme , beson d e1 s dt-r Lnt.o n a.tion , vo rh an d e n wn rcn . 
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'() Stottern bei H ystcric 
Dn.R Htot.t ( ' l'Il he i H ysteric kcnn zcichnct si eh v ielfach da.

durch , da B ganze Silben , ViTor tcr und Ratr. tcilc wieclerh olt 
,l'erd cn. E s iHt (' in l '1·em.or der S w ache, der b alcl gro l3cr e, bald 
ideincrc Spraehglieder ùehcrrscJrt . D as f::ltotte rn cr schc int. 
bicbei also a ls c in Symptom deR G rund le idcn s de r Hysttwie 
nebcn dcn a.nde m . D ic Bch andlung dcs Sto t.t.e m s bei Hystc ri c 
erfolgt dcm cn t p rcch en cl volli g tmkr dcn Gt·sich tspunktC'll der 
Ncurotikc rhch andlung . P sychi schc Abst iJrcnz durch langcre 
F{.uhck urcn (l solic rb chandlung) , Rnggest.iv - und Hyp nosen 
behandlung , ak t ivc Bd utndlung rni t elcktri .·chem Strom unter 
rcichlichcr Anwendung von \iVo r · t sug~cst ioncn kommcn a lso 
ifl crstcr Lini c in R etrach t . Vo n <' inc r Ulmngsbeha.ndlnng allein 
i si anschei n end <W eh d a nn , w e nn dauernd m i t de m g utc11 
Willcn des Kmnkcn ge reehnct we rd en kunn te, n u r in dcn 
~c l tcn~> ieJ r l 4'~il lc •l e i ne B cssenmg r.u crwn.r ton . Di e ùbungs
bchand lung winl im R ahnw .rr de r Gcs~tmt heh ancllung f iir· d ie 
sonst igcn Hcilfa,Jcto ren c rgiinr.cnd . wirkcn , ]m nn sie abor in 
der Rcgcl n icht. e rsctzen. Di e ·o lmngsbch andlung mnB in 
jcdcm J4' a. lle m i t boso ndorcr Vo rs icht, e intreten , weil sie anùer
seits lcichi gecig nct. ist . dcm p : ychop a,thi sch eu Willen , wcnn 
der Erfo lg nich t sofo rt e int.rit·. t , dnrch BcwnBt ;;cinslagen der 
Unlust ncue Na.hnlllg zu hi ete n. A neh di o nach lVIu ti sm us und 
phonic auft. re tcndcn Hto t terle icl c n s ind ehcn so wi" ih r 

Gru n d le id c n R cn.k t ionsformcn hyst(· r·i sclw r P N : onlichkcit e n, 
('rschoinon abor i n der R e ge l in lc ich te rcr F o r m alfi d n:-; f i.i r 
sich auf t r<'1en<IP RtoHc m he i Hysh •ri (• . 

~ :·J. Zur C bungs belmndnutg <le,; f)totte nr :-; 
l m erstcn Jn hru edolg t.e di e Olnrngsbch a.ndlung im hi csigcn 

La.za. ret t gan r. un ll' r d <'n Uu; ieh t :-;punkkn de r Gu TZMANN' 
d wn phys iolog iHehen Ob ungsthe mpie des Nto t t crns.1 Die 
dort c mpfo h lene n At mungsùhnngcn (N. 14 7ff. ), f::l t.immiihungcn 
(f:l. 158ff. ), A rt ik ula.t io ns iib ungc11 , so wic a llgcmeine Thompio 
(f:l. 4:Hff.) wurden sorgfal t ig heacht·c t. Di e O bungcn e l'folg t.clr 
;Luf Gl'llnd dcs Obungsbuches.2 J>i c bc wuf3te ph ysiolog iscbe 
Obung crreichtc in (/,llen 14'idkn e ine 1mmit·tclba r giin st igc 
psychi elH' Einwirkuug. Die Kra.nlw.n wn.ren d am a ls in ;' in cr 
lwsoJI(ICr<'ll A htcihrng •' in<'S eh i r urg isr.h011 lfachlazarettcs 
unLL' rgo brach t . Di se· Anonlnu.ng d i.idte rtctn in de r H anpt
' adlo Hchuld. d a r""' ;;;e i11 , da.J.I rl.n L~ rfolg aber n.ur in don scltcn 
Mten l4<ii ll <' n (~ i11 re lat iv d aHornd er wn r. Di (' lii.ngCl'e Zoit, iu An 
spnrch nchrn e nd e Bch a.ndlung b•·wirkt<' h ei v ielen K r a nk en , 
Jl achd ..\ nt o lrr w hin da.mals und be ~;o nd e r ,.; in eincm chi?·u?·
yisch.en La.r.a r(' t 1 rroch Hi e ht, so ~;p ]1J' auf m i>glichst r asch <' H ei-

' Pro!. Dr. l l t è l t~ J A.'/.'1 U u 'J'Z ~ I A N, 8Jn·achheilkunde. B rrlin 1912. 
2 lll ,tn;wr ( : J' ' l'ZM 1\ N :-;, ( i fnm.g.•ln 11' h fii ?· di~ lTo nrl .lp,· ·" chiiiP1'. B er l i n 191 1. 
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lung uncl En t b ssung Y.nl · Truppe ged rti.n g t. zu werde n brauchte, 
einc mwh anfii.nglich d euLliehcm. Ednlg rn.sch e inset.zende 
Wille nsschlaffhe it, dil' c i1w ·roll·iye 1-teilung auch be i cJst. Ìlll 
Krieg crworhe ncr Stòrung a ussc hlo l.l. Di e Znnt ralisieJung der 
Spra.clù:>to n.mgc n .fii.r d as g a.Jii'.e f\ 1 m ceko1·p s in einem Ncu
ruh kcrlaza re tt . L)('wirld e hi e rin soforl cino m erkli che sd11· 
gi.i.n sL igc A nd c i'Ung . .l)i c sL ron go Erz,i chungsarbeit , die cin 
N<'urotikerlr~z a.rctt. tt •t d em p syc·liOp<tt hi f:H:h cn Willen in jede1n 
einzclnen :Fa.llc loish.'H muLI , IULhm aue h. be i volliger Bcibe
ha.ltung der Obungsrt rt gnt Pn Eintlul3 u. uf clic "' " h ehcbenden 
Sprachsto!·ungcn . 

Der Ve rs uch , d io Hnh a.ndl un gsze i t .me h r un d mehr delll 
Tempo de r H cih1ngon in einmn Ncu ro t.ikerla:tarett anzu
g, l.ci eh cn, vo r alkm d io immc r scharfer hcrvortrc tende Dbet·
]egung von de r Notwc nd igk ei t , d i e B ehandlung nach Moglich 
kc it von <l em krankc n \Villcn dcs e inzclnen unabhangig zu 
ma.ehcn , fi.ihrten d ;;tnn aJlm~i.hli ch v.u ciner gnmd satzlichen 
A.nclerung de r Ubungsa rt . D e r vVeehsd de r Obungsart wurd,, 
hi eb c i vor ftllem a uf di c Tatsach e geg ri.i.nd et , d a!3 di e Ruhe
a.tmung b ei Stott.Prn vòlli g fehlcrfre i is t. unrl da!3 der gesamtc 
.A.tmungsvorgang normalc n vc isc nnbewnf3l uncl vollig auto
mati sch ahla uft . Di c Spraeh s ti.irung bcding L hi.r alle Kra.nlcen 
ein Lcilwc ises B ewu,(Jluwrrlen de r (fnlsche·n!) At.mungsvorgangc. 
Bcim Gobra.uch dCI" phy~i olog i seh en Ub ungstherapie ze!gtc 
Rich nun wiederhoh, d a f3 d i c stMkcrc Ei.n stellnng · dc1· Auf 
m e rkRalnkc itsdetcrmin.atio n <~nf don Atm ungsvorga.ng leicht. 
;--.11 O hert;re ilmngon (fc hl e rh a ft c M i tb e1ne(J1t,nç1en deR Ahnnngs
<tppa"·ateR) fi.ihrt und im ga nze n fi.i.r cli o Spraeh sicherheit , 
na.ment.lieh dann , W t- 1111 e iJ1mn.l l' in H.i.ickfa .ll e Ì11 gl'tr :1te fl i.· l. 
11 in h t se lt.e n suh w,'r<· H:c mmun gcJI lwwi rkt . 

Dnrum wurd c ga.nz in der A rt , wi e h c i de r Obungsbchaml
lung von R eRt Rti.irun ge n <L t cm - und stimm Leeh t1i sche r Art nauh' 
geh c ilt e r Aphonic. durch m echctnisch wi rkendc Ma!3nahmcn 
(in sb csondcr e d u rch pn.s0ive Kompen sa.t ionsbewegungen) di r 
H e ilung in moalichst. toenia Ritzungen zu e1·zwingen versucht. 
E s ze igtc s ich hi orhe i ob L"' l RO wic bei de r Uhungsbehandlung 
phonasthcni schcr :Rest stòrungcn , d aB mit a uBer ster Energie, 
\VCJ 111 n i) t i g . i n 1ne·h re rc n dure h l< u rze Z w i schenra urne g('· 
g li edertcn Ritzungon . da~:; Wesent.li ch c der Stornngcn schon 
a.m. eTsten B ehandlnngs lnge b eh oben wcrd en muB. Ro selu clic 
:Bch a.ndlung a uch im e inzcln cn indiv'iclneU Re in soll, so sehr 
hcw~i hr te es s ich im. ganz,cn imme r wi cdc r , di <.:' s trengen Er
z,i ehung~maf3nahmen. d cs Lazarctts (Beurteiluug der Storunrr 
fd s cinc r ,sehr einfach en Sachc" , Drohungen mi t Isolierbr
h andlung, Bcttruhe, Urla ulmspe rre, eleld 1i schcr B ehandlung, 
anderseits Aussicht a.uf U d auh) wirkcn :tu lassen . Es sei hierbei 
grundsatzli ch fc st geRtdlt . d n.B Rid1 <l i t' Willensh ercitsclHtfl 
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bei ~tottt'rc • n :-; tet H vil i gi iw;tigcr crwic" <t ls b ei Apho niketn 
und Am1·cndung sL tT 11gc r :.\l ar.lnahmcn so g nt wie ni f mal· 
notig mach tc. Das Bewn iH~cin cl es Kmnkcn ·winl also nicht 
nuf A tmnn ys nor(Jii nue Wl d 8ti1mnbild1m(J8einzelheiten einge
stellt . Dic ri chti gc n Sprcchlwwcgungcn werd c n mech.anisch. 
rnoulieh.s/. 8r:hon (1.1/ / ('T8 /.P,n Beh.undfunrr~tou e , ·r es tlos Z1t l.:oordi
nieren ve·r811chl und i 11 don fo lgcnden Tage n wicclet· vtHLi g au t·o
ma,ti s it' r t. A1 tch <hi-i llHLngeln d <· Vertraucn in di c ~prcch 
s ichcrhe it. <.1in lw i n. llc n Rto t tt'rcrn hcsondc r" he 1·vo•·t-.ret ender 
Zug , wun lc ~ystcmati ;;ch hcci nflu13t. zu cn~t i111·e h Rpr<•chvc r
hot hi.r deri A ufcnth aJt im. Kra nkcnzimnwr , dann Rprcchcn 
unkr Kontrolle b e i Àri'.t.<.m , mi li tii ri sch c n Vorgc,.,ct.zkll , Pflc
gcrinnen . KanH•radell. a m Telc phon . Einkiiufc nntc r Kont1 olle 
in Ge;;chMt e n und Wirtschaftcn. bi;; di c· B ew uBtscin. Lttge 
volligcr ~p t:e e h . iehc rlwi t in g rol3tc r Rrcite gc;;chaffcJl Wtll'. 
Ramtli ch c Stot.t·<· r<' r tmt'<•rsLand e n n.u ch c in<:>r .t.rengeJ I ArbeùH
thern?Jie, wit,' n. llc ii.b ri gen Krn~1ln·n cl es Ha.u st•f>. :Re i Ansgii.Hgen 
w11r<lc d em !Rt.o t,t.c n ' r !'t-.et-.s t•tn Rpn'ehgcRl mdm Ro l<l a t; boige
gchen , d e r d!ic na.m entli c h i.n der erRtcn Ze it na.ch de r He ilw1g 
zn bef iircht~ndcn Riicldiille durc h pliit.zli eh rs Ang<'sp ror hcH
wonkn unauffitlli g a.hzulcnkcn hatt.e. 

Di c Rtò rungcn der Rt-imme kc nnzei chnct<•n s ich 'l, llmei~t 
aueh d 11rc h Abwe iehungc n von de r mitt.letcn Rp rcchlagc hi ~ 
z11 v ie r Ga.nztùnen na c h o be n, Rowic durc.ll kt ampf haft h arte . 
i.i.bc rlant.P, in andc r<'n 1<\i llcJ l durch zu le ist• S t imme . 1•\ir di e 
Untcnmch11ng der fcl1 !et h aften ~timmhii h e n w unle m chrf<l<·h. 
in;;bc;;on<le •e zm objcktivcn Konholk der d111 eh tohe Btoh
achtung a. m Kln vier o der Ha. t monium fes t geste llL· n T o nh 6hen , 
d e r MARB tc'sehc i\l[elodi cappa ra.t hc niit.zt (s. M .. uwt•:'sche 
Rul3hilckr. Di c H.ul3hildN Fi g. l 11 . Fi g 2 zci gc n 8f immlwften 
klonischen Rtot-te ran Ra.t.z: \1·- w , . wir " . di t' R.td~ hilcl c r Fi g . :~ 
11 . l<'i g. 4 zcigc n ~L immloscJ\ toni sdwn S totkra,n !'atz : d - du). 

Fii.r clic Dh ungshehandhmg hcwiihrtc es Rieh "tet i-i, diei\ n1 -
mcrksamkeit ttntn \Veg lc nln tng von .·preclnnotori ,.,ehrn l~ in 
zelhc it.cn. wie ;; ic dtll'ch Einzehntik ul ationr n in hohcm i\ lallc 
gcsr.h affen 11'<' 1 d e n . a 11f d i · o !. ·11 8lische l\ 0111110nente de,. ·Npra ·h e 
einzu"tellcn . n uf ci n ]a ut es. kling<' nclc " · . ingcHd es. 'L'o l. ·ali 
s?:e?·tes Rpreehen. bei dt•m d, ie Kon;;onn.nt<'Jl lllH dit• lkdc utung 
von ka.ttm 11-a hrlw hnth a,rcn Olcit la.u t-e n h ahcn : 

f) l'tltl' ilt irf) tinl'6 ~ft: l'ttl'r . 

Di c Ve1 h cssnung motori schn Fehlc r (z11 gcr iHge M umiOff
mtng b el'Jondors) vo llz:)g s icb da.dnrch ohnc weitc rcs. :E inzcl
a,rtikulation , 'Obe11 von E inzclwiirte rn , di o im Rinn <l e r rnci .·ten 
~prachtibnngshùclwr hc . timmte Rpra.ch s~'),wierigkc it.cn o·c· 
hauft biet.en , wunle11 volli g a u .. gcsch a.hd.. Ulmnuss toff wa.r das 
0P.s1Jri'i.ch dr>s (lm.gnngs. Di c sugge;;h ve \.Vi:rkung , <lic gc rack 
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<b rin li eg t , d a l.l d e r K.ranke sch o n. i1{ d e r o rstc.n Ohungsminute 
fllit7.C der UmgangssJn-ac lw ri e hti cr sprech cn 11111B , ist vo n 
hiid1>-~ln Ht·de1 1t ung. 

~ .. j._ ){(>,.;(· hrl' iht tll g l\illii!lT :-;O IHil-rf ~i. JJ t l 

l . Lnnd st lllllllllnnn Gi i . :lt-\ .Jn,ht t' ;tlt . B~Lllc r . t:in schr vc r 
iing ,; Lig t n . in se itH' lH Cesamt vc th n lte n n•e ht l<Lh ilc r Men,;ch , 
hatlt· s ie h d11rr·h di P f.;trap aze tl d c:;; rum ù ni ,...ch e n l~'c ld zug:;; a li , 
mahl ieh eiJI S to t h·rlc id en Ztlge:wge n . An fa ng li ch zeigtcll s ic h 
·vomd is('h t' I RC' h t•incnde . stets jedoch rasrh w ir d e r zHti.ick 
trl'ten d c Sp rcchlwmm11ngen nnrh "'ohwe tT rt' JI A ll ::-t re ng ungcll 
11n tc r g lt• il'h ze it igc n K o pfschmc rzc:n . l11 wc ni gen ì\1'onatcn ver 
XC' hlimm t· rt c :-; iell di e spa;;ti selw Koo t di!latioiiRilc ut osc und 
tmt a llm ~i,hli ch a 11 d1 in1 Ve rkchr mit Vo tgcRc tzt cn und Ka-
111l' l :tde11 :-il' l h :-;! ii11 d ig :n tf. Bei d e r A ufnahm<' i m L aza rc t t 
~.eigten :-; idi so lt o(' hg nHli g;c A tem -. St imm - und t-lprcch s t,o 
l'l tnge ll . d n f.l pmkLi st•h vò lli ge. Ntummhc it bc~;t.and . Zuni:i.eh s t 
wurd t· an d<·n St.immtom· n und VokalcJl unt.c r g lc ichzc itige r 
Grwiihntltp; :-;(nrkl' r m eeha.ni :-;el-w r Hilfen <hll't:h pass ive Kom
pemmt ionRhewep; unge n At.mung un d Rtimmc koord ili ie r t un d 
noe h am g l.<' iC' hl' ll 'l'rtge di e zu hoh e uncl lc iRc :-lprcch Rt inune 
an F;ii,t z<·n d e 1· U ru g;tngsRpntc· lw zu no rm a kr Np ra.eh c gefestig t . 
\Ton la•Roll d t•l'(• lll vVe rk erwi e:-; ::; ie.h hi e l hir , wi e in a llcn VaJie n 
vo n Nto tt n n , d a:-; S ingc n VO li Li ecl t•ln . B::; ist ilhri gcns l)l' 
nw rke n::;wt• rt. d n l.\ s ic h Gi.i. ohwohl L'" :-; ic h h e i i hm zwc ifello;.; 
niC' hl um 8/oll l:' rn IH' i H ys i P. rÙ'. w it' in d e m n nC'hfo lge l'd b r ieh 
ll'ten !~a ll e h n nd e lt . vc•r :-; i<' hti g tastend n:-;( wi cd c r d c n wohl 
in d<'t Ha upt "'ae ht· dure h ;.; ~· i1H' Spn·c ha ng"' t c ingee n"tc n a l te n 
,'[ illlllllllllfang; t' l W('r lw n muf.lte. 'Di e A ll f n a hme der mi t t.krc n 
f-I JH '!'C' h hgt>, di <· l'.un iidt :<( tllll rl .tT i Ga n ztii ne i'.ll h oeh lag. \"tlll 
f.\ iti'.llllg z 11 Si tzun g: l' l'\\'i l'"' s i<' h . wie be i a llc n Rpra ch s tliru ngl' n , 
von grofk m Wnt fiir di t· 1 ichti ge Hem tci lung d er H e ihmg. 

2. Kti q~,...freiw illi gn Ha .. 27 .fa,hre alt , K nmm er v irtuos. l~s 
hande lt s iC'h un1 e ine sc lnvc •r<· R)Hl s ti Rch e K oo rdin ntiOJl. 'll l' lli'O!W 
1tttf ~t ll sg t·spro(' h t· n . h yste 1 i"'ch e 1· G l tiJHlhtgc. EJit.st.a ml eH is t 
<laR Jpiden du rc h N" ho l'kwirkung h e i e inem f c indli ch en li'c uer 
ii lwrfa ll . Ora na l t' IH' in :;;ehlag in n~ieh Rtc r ii.h e. He i d e r A uf 
nahnw V<' l ma g d e r l ( ra nke, abgeschtm vo 'l c ilH::- m im.nwr 
wi!'d!' r ank lin g<' IHle n . dnmpfc11 K ehlton . ni eht da R gn illgRte 
w Kjll't '<·hen . Di c· Hc hn.11<llung in (' inem ;w swii rti p.en l,azarc tt 
\1'111' C'l fo lg lo,.... D11rl' lt paRR ive Komp<' ti Sft( im iRhewegÌ.ntge n 
ll' lll'ri l' hi er Zllll it(· lt ,.;t di e Np roeh nt mung ·a u(,o nt<Lii Riel't und 
~ lr ieh~.l' it i g die f.;t imm e e ingeRtellt. Ne ho11 in d <· n l' IRtH1 .) IVI i
IIU( l' ll Vl' l'J1l<tg d n Krnnke mit lllOllotone r·. "'tark vo ka li Kit· J·t e r 
f.lt im 1w ' zu sprc<· lt ••tJ. .Dure h RysLt• ma f· i Rd t c~t immcrwe ikJungR
und Nt.immhildtJil gR iibnngt•n wird di l' Spnt eh e so wc it gt·~ 
~ i<' ll nt , d a B d n K mnkc no<: h <llrt g l<· ie he n ' l'nge in Rpr·achlil'ht•rr 
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Ve rkehr mit Kamcnt<l-..n und LazaJ<•IIp('J' sonn l zu t.reten vo~· 
mag. Am Na(' hmitta.g <les d ritt en Hcha.ndhlllgsta.ges gerat cl ~:~ r 
Kra.nkc weg,'n einn ni<·hl ig0n U r sa c lw mi t cin cm Kamcrad~11 
in Streit , d cRSl'Jl we i1CI (' I' Vc rl:nd durch ei JI (' It volligcn Ri.ic~. 
fa1l liTI0rwa rll·1 und \\'irlwngsvo ll nhgchroehcJI wi rd . Zl.lr 
Ntrn.fe w ird dcm KraJJk cn mitgdc iH, da.l.l man im La7.èi.J'Ctt 
keine Lus t halw. se in unhrlit·r·r S(' hl n• Vc 1 haltcn z1r eHh>t:htlj . 
digcn und <lat3 man h e<lh ,.. icltti g<' . ihn ungc hc ilt zu t·ntla s.q1. 

Die sich dnnw s t' l ge b c nd e ..; t.atk<' ps,vchi Hc he Dcpr c.sio
11 

sch afft fi.i.r dt n gam·.t·n \\'c ileren Oh ungsvnlmrf st ii.rk t4 tc akti\>l' 
Willen sein. tc llung. Di P Wi<•<k J <n t wi<'kl11ng der Rpra<·ht' i ~ t. 
iib rigens mit t•Jit ehlicl J g 1iil.lcn·n Nehwini g lu· it <. n vc rbunck,11 
ul11l nimmt lwt riic htli ch liingcr<· Ze it in t\n Hp ru ch. 'Obc r dt'll 
\Tt> rla uf de r NtimnH•rwc ilt•rttngsiilnrrtgc n lwr ichte t naehfoJ. 
gcnde St immktrr n •. B<t i" t \Valdhor nhl iisN. Er V<' Jmocht l' 
auch , a ls .ich ihn inz11·i,..!' he n. l + l\'lonaL• nach der Hcillllìn 
sprach , ni cht sc in ln RI'rt!nw nt zu mei sf·Nn , ~ · irw 'Ersc lwirnm~e 
d i e n i eh t. a llc in n 11 R de m O'b ungsenl ga ng z 11 nk lti re tr l:loin d iir {t1, 

Di e Stimmc ist da gegcn i n vii lli g<'rn U rnfa ngc d ien stwilli g, d or}; 
spricht B a iHlllJPI' no(' h hewu BI ,,-o lmlis ie r<' n d , kieh t se h IC[l
pend , da e r s ich d('l' C t fahr t· i11c s Riickfa.ll s ni eht m.e h1 · n.u ~
setzen wilL Obn d i<· gl' \l ' H l t ig<' ,")j immhrc i 1 (: ,..(' j Il N g r o fkll lllld 

vollcn Sin g~>timmc lw ridr t cl d i e Kurve. Di t· syst e mal i..;tlwn 
Singiibunge n s i m l z11niiC' h s t. Zlll' rcst lo s<' n H che h11ng d<'I'Nprach. 
stornng ...-org<' tl!l rnnwn word e 11 . ·1.;s \l'ili ' hi c rlw i l)csn JHI < 1,- h<· 
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merkcnswc rL , d a J3 s ich de r Nii.ngc r, nachdt m clic Stimme in 
volligem Umfangc i:!clJOn la ng t; vorh andC'n war , crsL miih 
sam wi"d.er die 'I'rcffs ichcrbcit - cli c [ntonation von vorge
sungenen odc r :mgespicl tc.n Intcrvallcn - cn verben mnl3te . 
.Die Fdtler beim nach s ill g <·nd ~ n rnt·mticr<'ll <' l'SI I'E'Ck tcn . ich 
bis :.~ u viN Gmw.tùn <'n . 

§ ;). J!\inw rge hl\Ì spm<:hkrank en Kind cm 
be r kcin Gebict der Npra<:hh oilkunde ist ein so a ut:lfilhr 

tiches und intcressa11tcs NlaLcri a l vorh and .. m wi e iibc r da>; 
Rfottern. K cin Gehi <' L d r SprachheilJumde kann a.ber a11ch , 
wie di eH gelcgcntli ch in Zcitungen .. durch bestcchend c Anprci
'tlllgen ge ·chieh t., so leicht in do,. Offentlichkcit miHkrediti crt 
wr rdcn. E s sc i hi cbc i nicht. vcrkaHnt., da l3 dies2 Anpreisunge n 
vofl hohem RHggrs tivem W<·rt<' sein konncn. Dio Beh andlung 
dcs , totterns ist. 11Weifellos c inc schwierige, m·rvenzeiTii.ttendt· 
Arbcit. Die Aussicht a uf H eilun g scheint daùoi im a l1gemei11 en 
nur dann s ieher :~.u sc in , wenn es s ich nm cin er si; ktn· :~.c Ze it 
héstehencl cH. noch ni cht mech ani sicrtes Sprachloiden h andelt . 
Abcr auch d ann mul3 wohl stets wiecle1· mit der .Moglichkcit 
von Rii.c]dallcn gcrccJmet. \\"c rden, a.uch wenn ci11 solcher unter 
~iin stig:'itcnV crhiiltni sson tatsii.chli chni cl1 tcintritt. Bei HLngcrer 
Da.uor der Krankh e it. winJ d .ie l{ei lungsaussich t ste ts st.a rk 
ve.rmindert durch clic s ich in inunc r gr613e rer Dichtigkcit. c in
st.ello.1U!:' Il p sychi schen Hcmmungcn. Fiir einc crfolgre iche 
'rhcrapi<\ der Sprachstoru11gcn bei K inde1·n ma,chc ich unte r 
l~inbeziclnmg cl es GUTZMANN'schcn Vorschlages, jeder senti 
mwd iRch gebildetcn .Lehrcr mit don Gnmdtatsachcn dc,.; 
i-lt.ottcrleide ns veri rauL zu macJ1 en , don we it.c ren Vorscblag , 
l'S rni)ch te in jcdc r g rofkrC'n Rta<lt-. in o rgn11i scher Ji' iihlnng 
nn,hme mit d ro m Schulw.·se11 e i ne Beratungs- und Beha.ndlungs 
Hielle fi.L r Rpr uc hstiin•ngon geschaffen wer<leJJ. Jh r wii ren ills
brRomlcre aud1 die Kinde r de.· e rstcil J ahrganges mi t Sprac h
stiirungen, so ~l· i e cl i c :~. ah lrc ichen Rtorungen zn r Zcit der Puhe r
liit zur frhenv<tt:hung zuznwciSc\Jl. Dio ma.nchcrorts, so in 
ffitmhnrg,gcsch affelH-11 Sonde?.,cla .. sen fii.r sprachluanke KiHdcr 
scl1eincn m ir in ma.nche r Hinsicllt hedcnkli ch. I ch vcnvei se 
anf d ie dcprimierendcn Einfhisse der ~prechiibungen VOJ ' dcJt 
and cren stot.tc rncl e11 Kincle m , sowio auf dic Gefahrcn der lw 
wui3Lell und unbewnl3ten Nachahnmng. Die Beha,ndlnng des 
, toLtems soll un d mu B naeh 1\fogli chkei t Sonde1·behandluny , 
Einzelbehandb.tng scin . Abc•r auch h ei giinst igcr Beh andlung 
bilcl rn di e se Sonclc rklassen n m e i nen Teil der notigen Fur
so rgc, wcnn s ic nich t (tlle Sprachstiinmgen sofort und recht 
zc itig - in Vc rbindung mit <~incm tii.chtigcn Arzte - beraten 
und insbcsonder<' auch Eltcrn nnd Lehrer iiber alli! zu treffmt 
drn Mn f3na hmell gcwi ssrnh a ff bckhrcn. Von besonderer Be -
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deut ung aber wii re _es,. WeJIJ~ diese1 . Bcratungss telle auch 
sehon clic varsclvulJJ/l1,ch.hgen Kmd e r h c1 :tllen vorkom.mend ru 
SpraehstOnmgen ':"o rge~tc~lt wi~rdcn . 

D amit wii re d1 c Mogl1 chkeJt gegchen , jcdcs fri sch auf
t.re tend e i)totll' rlc i l~en ~fo rt und _ rcchtzc it.j~ r:u b ckiimpfcn 
nn d clcn Kra.n ken, d 10 du1 e h d as _Le llkn zumc 1sL 111 c i ne schi cfe 
Ntellung r.um Lcben ko mmcn , v 1clc qualvolk bittc rc Stunden 
c rspa rt . E ine ;.-,Il spaL einset;.-;cncle Vi.i.rso rgc le idct von vor.ll 
he rc in unte r dcm .l!'luch c d cs U n sach gcm iil3en. Relativ Ul'
g ri.indctc AusRieh t _~nd H.c ilung _h_est.cht. im ganzcn nur uann , 
wcnn d tts Nprac hlc1d en r ccht7.Cit. Jg UJI{L n ac hhalti cr bcha.ndcll 
wiJ'Il. Ob a bcr hi crfi.ir di c iihli chc n Dbungsstunùm~, oclcr auch 
de · Un Lc rri <;ht in Nondcrklassen a ui'\ rCil: ht, ist m chr al · zweifcl
haft d a in sheso nderc ungunsLi gc Einfhisse d0r hitu sli hcn Um
gcb~ng und sons ti gc r Faktorcn , .. di o nur (lureh Jclinische Be
handlung ~wsgcsch alLct \~CJ:d en konncn , n ach wie vor wirk a.m 
s ind. D er rcchtc· Ort. fi.iJ' dJ e BPhancllung spmchluankcr Kimlcr 
cli.il ftc fi.ir Kinde r aller Altcr sstufcn die K.inclcrklinik ein 
wc 1m n i eh t einc c i gene Sprachldinik vorh a n.den i st. Der Aus: 
bau de r :Fi.i.rRo.rge i n~ e i~'hcl.ncn -~varo clann c i ne 8ache der prak
t ische n Edalnung. fn ]Ccle r groHer e n. NtadL, dcre n schuli schor 
J~'achmann. fahi g scin n1i.if.l tc, in:FiihlungmÙtme mi t demArztt' 
sachgcm~if3 zu <Lrhc iLc n, ~?lltcn fi.ir solcl:l.C Zwcckc daucrn.d 
e ini go ]hciplatze zur Ve,_·_fugung st.ehcn. Die _Einweisung ge
heilter oder fu r tlp rach storungcn h cson.ùcrs d1sponierter Ki11 -

dcr i11 Sondc rldasscn wii rC' d an11 naturlic h cin organischcs 
Gli ed di r scr Fi.iJ SOJge. 

(Bei der Redaktion a 111 22 . .l~Wrz 1919 eingeyangen) 
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0. Mt'tleihm.r/ aus dem l'!tonogrammarchiv des Pho-
11eit'sr!tm l .rrooratorùtms des SemÙLars jit7' afnkamsche

und Siirfseesprachen 
U7tÙJe1'S!Idl l-fa mourg· 

DAS UJtAMM OPHON 11\i DIENSTI!: DER MU:->1 K
W f~~EN~('l-l A'FTLTCHEN DEMONRTRN rrO N 

VO li 

WlLHI~LJ\ 1 HtnNITZ , H amb urg 

J)n:-; be:-; ((' p iid agogiRche Hilfsmittc l is t d a:-; Beispi.el. Da:-~ 
~.; i l t , wic flir a lle a,JHle rnn Le hrgcbietc . 1tu cl1 fi.i.r: di e Erklarung 
von J<'o1 m nn d 8t ilprin'l.ipicn i. n d e r M usikwis. ·en sch aft . Fi.i.r 
diese gi lt eH abc r in c rhohtem l\{a,f3e , insofcrn beispiclsweise 
di e Objekic d er h is t o ri Rehcn MuRikbe t.rn c h tnng vielen i.i.be r
haupL mlzugang lieh , andcrcn nur in d e r a b st ra ktc n F orm deR 
No tnnbildcl'l vo rs te llb :::t r: s ind . Sehr: v ie le Wc rke a l te r Mcister 
<t ber sind CJitwect c r i.i.bc rhaupt. noch ni cht in <l as mode nw 
N'otenbi ld ùbe rtragm1 od e r di e Dbe rt ragunge 11 . z . B . jcne i11 
d< 'Jl dcuL'e heJI . bayri sch en , òHtc rrcichi sch cn . cng li sche n , 
nicde l'i iindi Hc he n , fr an'l.os iHehcn , it.a Ji cni Rchl'Jl , .·k andinavi
S('hen uRw. De11kma lem d e r J'onkunsi , :-~ i mi sehr kostR pie li g 
und nicht lc ie ht . Zll bef4eh affcJl. J11 d (' Jl òffentli chcn Biblio
lheken f< ind :-i Ìt' '1.. T. gar ni ch L vo rh andcll odcr wcrdcn nic bt 
oh n<' wP ik t'<', ' ausgcliclwn . Dcm ffillHilnvi sl':e nRc haftli ch in 
lo• rPf<HiPrt<'n L·1ie n odcr d c m Mu::: ikRt udent c n ble ibcn a.lRo 
nn n llgt· nt<' inoll 1111r jell c ku1ze n Bei Rpielsa mmhlllgcn , wio s ie 
111 mnHikgt' Hc hi e ht li ehe Lc hrbi.i.chcr e i.ngcHt reut HiJHl. odc r wie 
xi<' etW<L g , S'I'E IN a ls B iillCi chcn VOJ I Na.t•tt7· w ul Ge·iste8welt 
nde1· H. J{fi•:M:ANN" , \IVASlKLJ~WSKI u. a. in ihrCJ I ein:-;chl}i.giocl t 
Wcrken hl'rlluNgegcheJL ha ben . Abl'l' se lhs t Wt'l1 11 dn:-; Mate ri a ( 
in :t llg< m"i11 k:-~ù · 11 er Fn1 m vo rh a ndcJI ware , so wii.~t· es d oc h 
11 •1eh " in w<·i tt•r \IVt-g bi H zu :-;e iner lc bcJHligcn \IVid<.un !L 

J•\ ir di e a ll e 1 me i :-~ t en :-\iiicke i;; t dio Wicderga bc ctwa d ure h 
da s Kl >w ie1· 11111' e in 1utzuhi. ng li ch c r l!:nm tz, insofe rn die ge 
samte l( la n<rw i rktnJ<Y un ifo nnicri w i n l. D adurch w i 1 d a. be r 
d<' m fitu dt' ll k JJ e i no gce ignc t e Ein s te llung nahezu UJ Jinéi<!,lich 
ge macht , utul d e r CharaklN vok ulc r und inRtrum:mtn lc r 
his t<lri sdt t- r ì\1u-.; ik Vl~ rwiHchi. In ri chLi gcr Erke.nntni s und 
W tin i igw1g d or Hed cut ung d er hi Htori schcn Musik fi.i.r d io 
r\usbikllmg 1111d Wc ite rbildullg mu:-; ikwi sscn Rch aft.li ch intor 
('SSi<' rl <' r K1 c isc h a t m a n Re it la.ngcm und in viclcn .La nden1 
hi sto ri seh<' Konzc rtc vcntn st a l tc t. D ort. konnt.e mit de n 
klin ~; tl c ri sch zuli:ingli ch sten Mittc ln i11 jedc r Fo1 m c i ne Vo r 
st 'Uung VO JJ n lten l\Iu s ikde nkmii.lc rn gcgc ben we rcl cn . (Allc r 
rl ings gcbo tc n auch hic r cli e [n strume n t<1lfarhe n de r m o -

11 vnx J!t20. IIIW't' .-,, ,;. 
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derncn JnRLrumcnte man<"IW Binseh1 iinkung und mancl (~ 
a.ndcrc muf3tc mi t. mc h, . od or wenigcr H<·n·el• t igung V<'ran 1

1 
r 

lichen zci tli(·lwn Vc1 hiiltn isscn angcp a f3t \H' l de n.) A bo1. <.~l<' 
dieRc Veranst nltungcn \\'Hi t' Jl und sind k aum imRtnndP. ' ~, · i r 
<'Ìnc g rrif3el (' GemC'ind<· ttnmitt eJbar instnddiv zu wi 1 [.,~ 1 • 
Sic sc t:ZOJI c in<·n ho lwn Orad VOJI Gcschi C'htsk cnntniR ~~1 < 1 
von Fo1 me n ill )(' rsi<"h t v ora us, c be.11 d a;; , W<t;; d UJ·ch Rio pii. j,1• 
gog isch hegri.ind <' l ,werden ;;o ll te. Dic da-w gegehPncnlmap~ cJ l 
D ate n a uf d e n Progr n n1me 11 ode1· se ] hst eim· iJ1 solche11 Rn lll~c il 
_p'lssc nde mii.ndliclH· E1liiutnnng ;.; ind , noc:h d a.zu bei d .111 
iibli chen 1:'1 og1 <1 mmumfn ng, m c iRte ns ganz ungcniigend l 

Hi.ir L chrJ'.WC\'lce mu l3 v ielmel11· <:rs1".rebl werden; nns.l;dl 
d ns muRikalisc:lw _vVl· rk i11 d eJ l Vo rdergrund zu stellen, dicseH 
nnr a ls B e1sp1el IJIJlcrh >t l h d <' r musd(\VtSSl' Jlschaftli chc11 l)r · 
traclllnng zu beJlUIZ<'Jl . l>a s wiirc •~b< · r nnderersc it s g rndp iJI 
der j c tzigc11 Zeit. Jli eht iikonomisch, de11n eR mii.l3t ' fùr <·( ,.v<' 
~~incn H1 u.ehtei l des zu. bl·haJl(lc lndcn W erkes der gcsa ml l' 
DarstcllungK;~ppar f~(, <t ufgcboteJl wcnlen. Anch mi.i!3ten iJll 

[n t m esse ci Il O l' versUirkomlcn E 1 kl iirung bcsondcn; w icht jcre 
f-;Lc llen bclic hig o ft, wiedcrholt, wcnlcn kii11nen . Dn~ i fl.t ab~ ·, 
<~bgcschm 1 vo n den kiinKlkri sc- hc11 J·knnstnndungcn , sp] 11 . UJI" 

bcqucm. A ueh ! :"~es natii.' lic·h nicht .~~ ieltl , stc l s dic gec igneten 
JJarRtcl l ung~Jmdt e (M usil«· r un d B<~ngc r ) zar Verfiigung "'" 
ha ben . 

.l!'i.ir di c irn Wi .nl <' l semcsl c r 1H20/21 von mir zu haltenden 
musikwiRS<.•nsch nflli cheJI Vorlcsungen •~m Phoneti schcn L<l 
horatori um d n LT11 i l 'Cl ~ i l a l .H.ambu rp; wurcle dcl'halb l'iJIC 
L=tc ihe vo n zwee kdiPnlichen G 1 ammophOJJaufnnbmcn ue
go nncn. G rnmmopboJl 1111d PJw nograph, schOJl hinla11 .,. ]ich 
oH fi.ir mu sikwi s~cw::e hn.ft,Li che .Fo1 sebungszwceke ben~ l r. I . 
sollcn damit pJnnnùil.\ig ,i_n de n DicJJS( der musikwi r>sm1se lwft 
lich cn Vorlm;ung und Ubung gest.e li L wc rdcn. Dnmit wird 
na. ti.illi ch dcm Grnmmopbon der Vorzug zu gchl' ll ·c in , dn 
l?honographena.ufnnhm.Pn fii.r g ri>f.k1 <' A t td i tori e n knum in 
B etrachl. kommcn . 

Ntellt m a.n die Vor - u11d Naelltci lc vu n Wa.lzen- uncl Plntten
" 11fnnh 111.!:' 11 1W lJ(•n<>inn ndcr , so 01 g ibt. si eh et w a fo lgl' lHIPs : 

W rr f--:.p •nrr ·u.f no h m ru : 
Vo rt Piil-: 

l. Diu AppHnt.( Ili " is 1 1\' it·hL t I'IJ.ll Hpo rtn.l>c l. l )i<' i\ufnah JI H' k ~ l Ili d ,~hOt ' 
ohne lwso nd !•J"( ' Vo i"I H•rP iltlllge n ZII j! ·ri <' J' :f. p i( 111HI ll ll jPd r 1n Qrt 
gcmae!Jt wt ·rdt •n . 

2. l)iP i\ JJfn a lnn<•n kos lt ·n ni e ht; v ic i. 

:\ttchtP ii P: 
l. \V t' JliJ d i•· \Ldz\'ll tUJf ll n lnn c nic ht Ho fort Jll ll>lri~i l'rl \lini , su i~ 

s ip in \\"(• nig<'n .J ,thn•n , ·p rl o nm, d tt s ic h da s \Vach ,; ni c h t hiill. 
\ Vachswu lzt· n \\"l' rd t• Jl dJJr<· lJ A b s pi o lPn selli' bald LllllJJ't\uchbEH'. 

~ - l)as ìVIHt J'i il iCrt' JJ i,.;L., fo.ll s dic• Ahg i"Jss<• wi 1·klie h bJ 'fl. ll<'liiJ111• sl'i ll 
s n li (' Jl. J'l' IJJ.( i\ · ko;-; t·,:; pi l' li g. 
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:l. ln1 allgnnwin<·n " ·inl Pin!' \Vnl z<'wtufnn h mc clul'ch :'IIA(J ·i~. i nron. 
S!'hf!•chiPI', 

·1. \Va l z<•nnJJfnailnwn >< ind vom lLUfll>l.h m('Lecilnisc ilcn Slltndpunkt 
<Hil:l 111 Pist c 11 S mnng<•lilnfl liiHI w enig d Ptdlieh in lwz11g nuf FPin
h<• itPn . 

. i. f:t' iit· gr i il.l<' l'\' , \, u lil cH·ic·n isl eli<• \\'i <·dprgn lw \'(Hl dt•t· \\ 'n lz<· zu 
schwnch . 

Jkm l' t(' h(' l l U('!.[t' I I Ìihl'l ' hl'i 
r · P l al lenn~t.fna. /i.m c·n: 

Vot·tcilo: 
l . l~i uo PlaLl onuuJnalnn<' mit. lh;RI. I;\' J·; uschrift \\·ird durl'h :\lutri

ziPrc •n :-; t ii rke l·, ohno nn Ciii<• <•in zuhiif.len . 
2. P.littf <' llH11fi1U.h ll1Cil. kOlllll ' ll <f<•ll hiie il s f<'ll nufnahmCfl'('lllli RCh e n. 

Anfon l<' l'llllgt•n <·n t spr<'• ·hPn. 
:L P1Alt<' 11 HIIfnn lun<•n " ill(l \ "0 1' l' inc ·m g ro f.l <'n Zuhiir<• t·l <~·<·is , ·or 

wpndlml·. 
~.whl<'i l e: 

1. l )i<' Ap111lrnt ur i,.;t ni('ilt so IPichL tmnsportnbel. l.)ip .-\ufnahmeu 
,.; ind gpwii l11tli oh u.n <" in <·n hier zu gcci gnot.Pn Hn11m gPh1mrh•n nnd 
or·fonl em so ,·gl'ii l t igc Vorberpi(".ungon. 

2. Plft l t omltll'nu.hmPn ,.; ind r echi k or-;tsp ic lig. 
:l . Plutt<'nllt l f lllthl lt<'n •ni.i ~<:;<• n n•atrizi<'rt \\'l'l'rlnn . 

. Lli Prdttr<"h d itdl e d i<' Hevorzugnng de r PlattenaufJiidunen 
geni.igcJHI !'rk lii.rt F:e in . 

LTnsc1 C~' \ Visi-ie nR ist ei n t• V<"t'WClldung cles Gmmmophons 
zur (kwinnung von Demonst.rationRmatcrial. fiir di<' musik
wi fiS(• nsch n.fll id H·n Lc hm1tfgn ben hif-lher .ni.rgend R e rfolgL 
Die FK' A mt nhmt· ber. ich l Hich a.llerd in gl-i llich1 rtuf d i(' ·ci t 
Augur;l l!JI '~ e tsch ieJWJH' L ile rn tm, dic unR Jnu· liiekcnhaft 
<lU I' Ve1 hi.gung s lch l. L n .Rom wurclen vo r la.ngerer Zcit von 
der Società nazionale del Gmmmof01W Grnmmophonpla.ttcn 
mi t p, olw n i m Ut egOJ"iani RC' heJl Ue.·nJlg in clcn }1.<11Hld ac
brue hl . doch sdwint c·s b<·i di('Ht'nt tein prn.kti f-lch c· n Zweel~cn. 
dienenden VerHII <" h geblicl)l'n zu .·ci n . 

J)pr Vo1 fi.i.h t ung cles hct rcffcndcn Phonogramm:; h<L( l'i ne 
aus!i.i.brl idw 1;:1 w.ulet ung dcRgcspiel1.en Sli.i.ck s vontnzugehcn. 
Um w}i,lm~ nd deR Rp ickm; - d ics g il1 <tue h be i der even lncllcn 
L}tJ bit tung durch il' bPnde Musikcr - dio Zuhon~ r nuf dio in 
l1'rag1' kornnwnden wiehl igen Sll'llen UJlrnittdbar hiJlzmveisen 
(cl wn in1<'1 C' HR<tnl e H a.J monidi.ilu u11gon , Inst.rumcn l a.lldang
bJ bcll , P hrnl'ien u1g>d..>eispidc, .1 h y lhmiseh unddyna mi schm[W
ktnle Ge bilde ). kanngki<'llzeitig ci n Diapositiv bcnutz1 wcrdcn, 
auf dcmdic 1-iti chwo rl cfii.r :olche Ein7.clheiton nach Onhnmgs
zah len ii.'be1 s icht.lieh ge01 cl.ne l s in d. E s gcniig t d an n ci n kurzes 
A ·hLungs,;ig na l uml oin Ze ichcn , wo der zu beobaehLcnde 
Momcnt· c iJJt.ril t. , a.Jso z. B.: Achlung a:u.f N1·. 5 (Halbschlu/3 
vor dc m Durchfi.iJu ungsl ci l) ! J elzt! Nach Beli c ben ko1men 
solche 8Lclkn vo r oder nneh de r a.bgeRchloRsenc·n Vorfi.ihrtmg 
de:; ganzc11 Rt.ii.l·ke:; wicdcd10lL werclcn. 

M i t Hilfc des Ornmmophons i l't !'R n uel1 mògli cl1 , l nst ru-

li' 
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mente vorzufi.i.hron , fiir die sieh 11ur noch scltcn Spie ler filldt:~ 
Dadurch konn te man bei en tsprechender l u10rdnung e 
Horern cine Vorstcllung geben von dem Kla11g der r~y;r~:: 
ment alcnsemblcs, wie sie sich a uf !tlten Miniaturen , ~1 :~11 
un~ . P~astik~n find en. Von don cinzel~en Auf11ahmcn koW,dttS 
na turhch lc1cht DublcLtcn angcfcrt1gt wcrcl cJ~ , . s~ da aus
gcsa m te nach und na.ch :r.u sammelnde M<~tcnal <mch n
wartigeii Institutcn fU.r mu::;ikwissenschaftli che ~ell1~es 
st ratiOJ~cn zugiinglich v~i.i. r ck . D as ~hon?g!·amroarcln.v bttt 
Pho.nch schcn Labor:Ltonums der Umvcrs1tat H ambutg t;er 
i:tn der Einrichtung cl icser ne ucn Abteilung bcsOJlderes.Il~ al
csRe, wc il es hcrcits. iiber c i ne groBe Sammlung ~on ~r~~~sik 
i:~ufnahm.en (allc rd1ngs zurueist Walzcn) exotJ scheJ ·at 
vediigt. Auch bes it·:r.t dic~s Ins~ i tu~ don ge ·amtcn .Ap::~e11 
<ler Pla ttcnaufn ahmctechmk soww che m~clcrn stcn ~et du.rcb 
zur exakten Mess ung a.kusti scher Erschemungcn . Das b' che 
ùcn hier besprochcnen Plan neu hinzukommencl ~ glyp 

1 ~ ner 
Ma te1:ia l stcht a.lso ohnc . wc i ~e rcs auch . i m Dl<~~ st~ -wclfel
cxpenmentellcn Ton - bcw. Mus1kpsycholog1e und W1.' d z 1111d 
los fii t· ?-io Problemc der MelosaJJ alysc, d.er rhytl~m 1 s0~10~~uc.ke 

' dynamt ::;chen ~\.uffassnng der Repro~luktiOJ I exotJ schcl , ~ uute 
dmch curopaJschc Sa ngcr und Apwler usw. evcntuel ·"'c],t ·u l }' f . b . Cl' ti e n t~ r a~cn 1e ~l'l1. DaR PJ.wn~ t1 sche La. 01.·a to n11 rn . Gebiet, 
som1t se1nen WHktnJaskrms Jncht', auf en1 1hm neues iJ1C 

l l l "' E' . l t ng· so wo 1 a )Cl' bcto 1~L es rnit der crwahntc n j I!ll'I C t ~ , ]3e· 
irn~anc ntc n Wu:kun~smog.li chke itcn , nm ~!" H,0 '

110 GcbioL 
h~t 1 g 11ngc n . sowc1L H: c t~uf volkc rpsye hologischcnt 
lic!?en , nutzha•· r.u nH.I.che n. . wird 

DPn schwi crigen Zc it urnstanden Rec hnung Ln1·g0!1d ,. ·son
sich <. l i ~ m it Hin f _c rstc n Aufn a.hmcn beg riitl(l e ~c mu~ '.j(~;~~11e 
sc lmftl!chc Ab :edung deR PhonogrammarcJuv i:l cl es UeJll. 
t . h L b - · 11 · schJ1° ISC cn . ·,1 'll'l~Lo r iums a llc rdings ka um 111 a zu · ' 'deJle 
Tempo entwickcln. Vicllc ich t wirkt abcr dicser besch~J ,an
Anfa ng anrcaend <Htf a-nd crc lnst.itute. so daf3 sich gcge r vell 
falls spater c:~ Aus'a nsc hRystcm zwi schen ahn lichcn Are 

11 

organiRicren lie Be. · 'Lr..r-
Zum f:-> chluf3 sollcn d~e a ls erHtc vo t ~ PJof. I:'ANC~~~~rift) 

CALZIA gcmachkn Aufn a.hmen (aJlc Ltl BI<:RLTN:ER 

kurz eharaldcrisicrt Wt' l'<l en : 
{\u [no,hme n vo m 2!! . ,) un i U120. 

Arclli v-Nr. t :Hi: Allegro 
. Ml,tL f-lTAJ\H 'I'Z , /Jlaserqt iCII'Ietl (/P. 8 } J , JJJs c!,t /1' , . l . ~ttl ~h~ l' 'fo P : 
modoutto), nach dem Not onLoxt 111 den .Denkrrmlern d t.uts . J11cnt8 • 

knnflt (2. F ? lg,e n. l. T. in B ayorn). Vorgcschrio~ono I.nst~~ pis) 0 

L Oboe o V10hn•> bozw. Cla 1·inotto in B 2. Corno d1 caccu:t ( 
V iolino 2, :t Alto-Viola, 4. F agotto o' V io lonce llo. , rott-. J\P 

B nu tzt wun len Oboo, Cla rinott <' in B, llo l'll in F und l<tlg ignot011 

::i tolle der fi.ir Grammophonu ltfna ltm<' n z" ·iflc hcn Bl ti,.!.'l'll un gce 
Br·atschc a lflo Cla1·in<'ll<'. 
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ei1~" B liise r· fun g iPI't c di (' f-Jamb w·rJisclw Bléiser-Kamm e.nnusik- Verde/Krnq {~ erTo1·gogangcn nu s l\1i tglicd ('rn d cs Orch ef<t,Prs d cs V e reins 
llett 1l ~ Jklt·ouml <•), .H o t'J' (' Il A. Hr·;INHARDT (Oboe), n .. C:n iiJ•'J~ (Clari 
~ttic7J· A: MJO 'EH (Fagott) 1rnd A. DiisoH r~n (.H o r·n ). Dr n z u :-;p il' lond e n 
gef li 0 11 lll'(l<•n 111 e rn c r Voqwobo (' u ls t.udre rt .. N;t<· h !' ID C' r g u t. >t ll ><-Da 0 ~1 ~1 11 Pr'o i>t•u ufnahm(' wui'(IC' di !• <' ig t, nt.lichc Aufnah rrl<' gornach t. 
IVer 

1 
~ J cmpo d es Allt•gro modc r·o.to mul3tC' ot-.wtt >< z u Rchn e ll gonommen 

t1 11 cl i~n (.'\·1. !\1. 1/.1 .-.':" ;l G2), a uc h .muf.lte n \\'i odNho lu ngC'n w0g~u.Uon , 
lllrf 

1 
Plnttt•nnur fur .ll\'lrnulHn Hpr oldniiOI'U IIs re rcht on . Da:; Ongmal

l eich~ lmot.<'lllpo ka nn JlaC!l d or Ton;M'l (ER- d11r ) h oi <l l'r Vo rfiihrung 
lich l bcf! t rmrnt·. W(•r·c.l on. J•, m \\'C:>ontlr c ht•s Mod,mn.l der· l\hm nhe rmer· 

ie ~ 0 • derou jtinge re r Periodo ja K. i:lTAJ\H'I'Z u.n ge h u rt. ( 174(1- 1801). 
r1111 , \ rsnu tz ung d t• r d y namisc hnn A n :-;dru eksmit.td, k on n to u.lkrdings 
Plat~tngPdout p ( \\ '!•rd C' n , cl n 'l'in nost (' ll <' n 1llrn·h\\'('g n Ì!·ht gut n 11 f clio 
r'\r> ·I o g t• lang<'rl. 

c IIV-N r·. 1:!7· 
l)H NRP ihP II'Ìt,' llll(< •t· r\r!'lli, ·- i'\r. l :l(j. 2. ~HIZ (A rHlilllL<• J. 

1h et · · A u fn11illll(' ll \'0 111 IO .. )rrli l!l20. 
ltv i\ r·. L:18 · 

Ph~~~t~n~ - Nr;eua:ng, T~ nzgc•Han g. rnprodt~z i e rt naeh ;\'l o t.ivc ll t•ino>< 
~ha g r a.nun~ d er 'l' ilcar-Le u to (M JLI e l -1\ .. u.m or un ). .Bcu.rbe rt u ng \ ' O n 
~iing}I '?:'Z . fiPRungcn \ '0 11 c im•m o uropii.i,.;eJwn gomi se h te11 C ho r . Vo r -
1\trs eiJ ,' l·ft•n · M. uus .H u. rnh 111·g; Trornmlt'l': .1:-for'l' M. (Ori g inali I'Omrn e l 
AJ•cJ ~ 0

ll1 1\ lu,.;ow n fiir VulkPr' lwnd o zt r Hnm hurg). 
liV-Nr 1:39 

l( obi , ' , · . a: . . .. . , . 
l>1tnp f ~fg<'sun gen vn n 0 111 0 111 g<•rnt ><<· ht!•n (Pur·opu.r,.:c he ll ) C lr t ll ' 11111. 

llonw ."'.' . <' niJegloittmg (n>t.c h o in M TI'IJ,n >' k ript ion vo n E. voN HORN' 
tJalp tl l<.L) .. ,Vm·Rii.ngcr : H c n H . FIO!'iston: .1-L<' I'J'on (:. 11ncl H. (2 0rig i 
iibt·i ~ npf or.il;n u tr s d eml\1u Ho urn fiir Vu ll,c•r·kund•· ~. ~~ H n mh11r·p:). Di fl 
Arch~cnNPJc> rf,; timmfln mit· d <·m lHu11dt' gPpfiff<•n. 

il' IV. 1'. J :l!)IJ : 
l-la~~] O' tl11, Nyilm- Li ed (0><1 -A ft ·ik>J ) u.u". d or rt o l'h. ur• veroffeut.li ch ton 
k!ingp . . u~lg BACIHtANN. Cf's lln gt•n ' '<lll t• rn c rn gt• mr ,;c h t.cn C ho r·. Vor-

1· .rl(' IT M. 

, . .Auf a.lle WC'ilt'n.•n A ufllnhmen wir d HJl di eRC'I' S t.olle hing·e
\l](• ~;p 

ll Wet·d l'n 
( l-Jei d 1'1· lfedalrtion urn 15. J'/l.h 1920 einyeyangen) 
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7. J/fi"ttctlttllf;-alfs dcm P !tolto;;ram;;mnlll.t' rles P ft oltelt"schen 
! .a.6ora/(1rt.lf171S dt•s .){:mt"!Lars .fii.r a ji ·t/..an iscltc tmd 

.)'ii rlsccsfnrdtcJI 
( ·Jt l.t•crsd ti! l /aml)/1/ ~~ -

Zl GJi;UN" I ~ H - PHO~OG I{,A l\1 i\'1 E 
V Oli 

vV AL'l'JI EH .i-\I CH K I .E . Hamhlll g 

Gegcnsl a Jl(l d n vo rli ege nd e Jl V e l liff t•Jilli v hung ;;; ind dic 
Prob epla ll cn1 N r. 33- 58 cl es 11 roniJ/t7"(J ÌSche71 Phonogramm
A ,-chi?·s. Sprachprohc n e im•s d <' Ili sch e n Zi gc unnd ird ck ts enl 
h a lLend , d i e a m 23. uncl 2 ..J. . Nepl emhn l !) 14- vo n Prof . PAN 

CONCELLI-CAT ... ZI A i11 B .E RLlNI>;R-Sc·hrift a ufg<'Jl o mnwn WUJ"d t>JI . 
D e r Rprech c> r w:11· d e r d nm nls Pt 11·a 2n :j ii.hri g e Zigcuner 

Y RAN 7. Go r, mit· Zi gl' une m a m en NoKO KA . Pfn cl eh a.nrllc> r in 
W a ndR1wk. d c>r d u.m a lH fre i l i eh - a us h i l'l" n i c h l in t <' l <'ss ic> ren 
d c>n Ckund cn - rR vorzog, 11i c·hl se i.Jl l' ll w irkli r lw n N amen, 
so nd e rn e i.11 P seucl on y m (PH.;\ Nzro) zu P1o tok oll zu gc ben. 
A uf3r rd em h u. l in Pi1 wm von No:-<oi< .\ vo rge t ra.gl'JH'Jl. Li ecl scine 
um ungdii.hr 5 J a hre jilugc re Fra u R osA, mil Zi gcu .n.l' l'll amcn 
B oRA, t e illl'c· i::;c d i e Bogki l ung gc::; u nge11. "Oh e r d e n vo n un ·ere n 
GL"wahrskut e n ge>;proch cn c n Di n.lekt h a t dit• rl clll Rche Zi 
g,·rme rlitc ra t 11r , sowt•il i C' h Re il e. n oc h k<• iJH' A1 h e it :Lttfzu
IV\' iSn l. Eine g mmm:11.iseh c D a.1 slellung fd1lt Jl och gn nz. Dn
gegcn fim k11 s i eh im .JonTnnl of th e Gyv~ JJ 0 ore So('ir ly. Ncw 
Neri eR, [, 1007 (A. l L lff. ) IIIHI V , l!Hl (R . 1-1- ff .) l'.we i kleiM 
Vc roffcn tli clmngcn . di l' s icl1 mit llll ~t· n·m fdi om hdas cw 
.fo n N SAMPSON , 'fh e Grrma n O ypsiP8 a.l Blackpool (ent.hi.ilt 
<'Ìn Ma rch en mit "Olw J Retzung) 11nd .TO H AN" Ml SR O W , A R ecenl 
S 6ttlemenl nt B erlin (e n l hii.lt. N~i.bl< '. R ed l' nHn.rtc·n uncl einr 
Wort,e rli Rle). AAM PSON lw b t ri c hl ig eini g1· -- Wl'Jlll auch nicllt 
di e wi chtigst<·n - Eigr·nti[mlic·.hkci tc n lw rvor , <li<• 11n en•n 
Di a.lokt von d c m d111 d1 LnmiC JL 11 n d F'J NCK b en..rbeil elen 
<kutsch l' n Zigeunc rdi a h:·kt . 1111 t.<' l sc·h c itl l' n. 1111<l e r ::; i eh t nuch 
di o nahen B m1i ehungc'11. di(• c· r 'l.lllll Tdi o m fl c• r rumi.i.ni sch t>ll 
Zi gcune r h a. l-. MrsKow . dn He in ;vra tni a l 11nt n 13ediner 
At ammcsn ngPhiiri gen ll.ll fll'l"CH ~pr<' <"h c· l s sa.mmel te , isl leid r 
in d e r Wi ed c rgah e d e r L a.ut.l' r <'chi. ungcm111 ; L'l " fiilll ·l ge mdez11 
i rre , indcm c r di o in TfrNcK 'R Lehrhwh des /)ùtJel.-ts det· tleutschen 
Z i gMtne'l' aufgcstdlte Jkh:~up t ung von d n S Lirnmlo s igkeit der 
Vorsehlnf3but c, di · li'rNuK dort duuh nur in B c :z;i chung auf 
ckn vun i lun lwarlw i teLen Di a,Jc kt <lli R. pri cht. o lm o weitercs 

1 Uj c Plat l cll Mintl cin :-H• i t, ig·. hn!Jt ·t t e i.11 u tr U t tre llllli · s~ n r \'H tt :!t, em unrl s incl 
td C die m eiston kiinfl iehc n l'l :tL icn mit c iu Pr ~ t rl liln ,l tlt•l ,·o u nnll(\n 11>1\" h 
inn r- 11 nnf .ir <l r· r S prN· hm n, <·hiut · "l ' il· lh :t r. ( Il . 1: <' <1 . ) 
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;uH:h a11f di c von je nem stark verRchi ('dene Mnnda rt seincr 
Berliner Gt'wiihrRlcut c he7.i cht. ansclwim'JHI nn s keinc m 
andncn Unn1<k . a ls w<' il ja a ueh sie - d011l sC' lH' Zig<>1Jner 
sind . 

Ot·ge nùln'r dem me}u·fac·h b e<~rbe ill't e n Jdiom de r ill 
Deut sc·hland se it .Jahrhunderten he imi >whcll 11 .nd meiR( alt~ 
.\h1siker t iitigcn Zige1 11H'r ('harnkt<'l' isierl sid1 der DialokL 
unse re r P la.tt.en clu r('h di e Verschi t> denh eit seinN Laut ent 
WÌ(' klul lL(. d n vVorLfornwn . ;~;urna l an l'h cl 1J rc·h cl i c a hwe iclwnd<'n 
~'o rnwn dn worth ild cnckn S11ffixe nncl nicht z11letzt clurch 
eiJ H' F'i.ilk 1·umiini ReJwn Lt·hn g lll !':-:. Jn de r Tat s teht e r der 
Nhmdart ckr I'Umiini sehen Z.i gcune r an1. niidJ sten , und seine 
'l'riige r . di <' fa s t ;w sna,hm slos vom Pfc' l·delHtndellPben , Jùin.nen 
r rst in jilnge1 C' l' Zc it in Dc ut sddand ei ngewande.rl s ·in . 
Dc,ut sd w L · ~hn wo rl c 1111d Lehniibc rR 'l;~;u .n g (' n l n. >;s ~'ll a ber <' 1' 
kPili H' Jl . d a l3 hc rL•it s aueh di esc r Zige111 w rdiale kt in waeh Ren 
dC'm Ma fk vom D cut seheJJ lweinfhd.H wircl. 

Vr)}l dc' n sc'eh s Rchnllpla,t.tc' n cnt.h~Llt . di e nm 2:{ . ~c·pt ,•mbe r 
l U 14 ;wfge nommene N r . !);{ C'i n klei n es :\hirC' lwn _ e i .n Li cei i n 
ge. proc· lwner und gcsung<'JWr Form . sowi <• l' in Riit sel. Von 
<kn i.lhrige n Phttt C' n , di e s~imLl i c h am folg<' IHI Pn Ta.g<' n.ufgt> -
11 0ffi11ll'll ll'lll'd c·n , geb C' n Nr. 54, !)i) und d t> r ii.ulkrc Ri ng voli 
~r. 50 c iiH' zi gc·Hne ri Rc·hc VNsio n cles hekannl c' lt i\fiirchcn s 
1>mn tapf erl' n 8rhneiderlt.in wierl n . fn ha l t <IL'" iihrigcn Rm.nns 
VOJI r.!) () 1111cl der Platt <' n fi7und ."i H :-: ind !i Li ed c• •·. von dciH'Il 
zw<' i Ro woJil gcR t1n gen wit' n 11d1 gc sproclH' n \l'lird e n. 

NON OI\A hat ~-; idi lwmiiht , di e P1osa! ext<' laut und HII S

drw· lowoll z 11 sprech en. so dnf3 i.hr \\ 'ortl<wt 1ni t Hilfe der 
folgc nd en ,.; !'}J ri ft li C" h cn VVi cde1 gn.h(' olmc hesondLn ' .1\liihc 
wiecl PI'ZU<' rkc nnc·n s ~~ i11 wi rd. B ei cl C'I' F t•st Rtcllung cles Wort 
lautcR is t der Ums ta.nd mir ;1;11 slat lPn ge komm<'Jl. daf3 de r 
fllb td L d t> r Pia t t cn -- we nn <tueh mi t vielcn Abweieh ungen 
mir in meiJIC'l' im Herhs t Hl l 4 zus:mtnWl lgehrarh!en, bi sher 
unvnoff<'nll iehtc n Sammlung voJt Zi gc tlllt'l tc' X! t>n vorlao-_ 
~ONOKA iRt Ana.lph ahet. . war lt l ~o gczw un gc'Jl. vollsUincli g frci 
zu sprcchen bczw. ;~;u H i ngen ; cl as l'rkliirt a 11 vh d i c' mmmig
faehen Varia,nt e n in dc' ll geRnn g<'ll< ' n 11nd gc' ~-;p rodH' I H' n Li C'dt' r
t Xlf'll . 

l. l N H ALT l )J~ l t P HO NOUI{,\ :\'li\11•: 
l . Das Jl1iil'che" 1111,/ 1'/a tf r' .i:1 

a) F'1'eie (if,ri' '·'e tznnp " ''" Jlù'ùd"'"" 
(!!) tum: cimnn! ci11 .8 ine11t1cr . <J:ln: ;100 mit jciHl' ll 6cibc11 !ì;)uHbcn 

uuet .2cmb, fcttintr g}ofJrcr 1111b ucrbic11te \ic!J bo111it jri11 C11 .2c6ens~ 
u11tctf)n!t. I2Ui3 cr cinft bnrrTJ cimn nrof3c11 ~olb fnm, 6cgcg11etc ifJm 
ber ~wr!Jc . ~icjct i11fJt if)lt nl\o mt : ,~11 TJi1fllirfJCt .8incunct , 
lUOhll fomft b11 f)il'l'l)l'l' ili biC\t'll ~ofb'?" ~t'IIC'l' !10{J if)lll ~ lll'i'H'f : 
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, 'llcr :tcufel (Jnt 111icf) fJt'rnciùf)rt" 11nb fiigt c 11ocfJ (Jin&n : , 'Ilu l){(b 

jcf)C td id)rr , bn f>ift jo nocfJ fJii!Jiir(Jn o(§: irf)'' . S eincn (H'i twn ,\l tmbc11 
obr r - :tirfJofoni 1 un b 11Jèufotti " fJi cfl en jil' - ricf cr &n, ji c jofftc 11 
ottf~l ojje tt. 'llmonf ernriff rr cimtt nrol)en 6 tl'in, ber 1\Jill tum: lu it' 
l'in 9)1ejjcr, uttb lnmf iljtt neaen bl'n ':!>tadJcn, lo bnfJ ì:ll'jjen ~1irfl't 
fJt'nntterfid. 'Ilmtt t li cf ber .8ifll'lllll't bol:luti. -:Der 'Ilrn rf)l' ffoo fJitllt't 
ifJ111 f) t'r, l:ll' t fitl!) \id) ouer in l'itll'nl ~01 1111 llllb icitt lniicfnrot UtMIJ, 
jo btlÌJ er ben J i!)Cnn er ttid)t lllCit\'1' lH'rftlfflell futtliÌC .. \) in:ou f !)ili !) 
ber Bion n1 er i 11 bi e 6 tobt 1111b l' l:t)·Of)fte,er fJobe ben :trorlll'tt octlitct. 
'Ilo I\Jottntc mott nn, fufJt fJi11on !:i nnb fJoltc ifJn . 'llo1111 tumb c jciu 
6 cfJiibd neiifim•t 1111 b ber CS:bdftcin fJernu ~~ !ll' 11 u11111H'ti. Wf!:i nun ber 
j if) (' l1n l'r ncfwnt lumbe, IUO -:i n Ul'!Jcl)rL' , nflihtc er : ,(~)l'bt lll ir , 
1U05 if)r llltlfft." 'lJo !lO{> 111011 if)ltl btl'i 6 ti1 bll'. 

/1) ! ~t f, ull der 1'/t tl lt · J;J (A bs,. fuu:/1 l •·o /t •ttt/lt' lt ) 

111il WVI' f.(/ l! fl •l) ll i'l' (jOP.7' f1'11!11t1t!f 

srts §_ /. · t '<l ill thui s• is'1 L!'." d ui f~tlcdl t/11t i !) t l oi M 
tuor ein ~3inl'un e r nnb lunnn if)m &lul'i S)u nbc 11nb !)(' !}o nn(' Il rr tUt'!l 

,!ndrr ' l 4 glico t/,,ti 1.-~ rlas [,, Jlad!!l'i •i /ll(tt lgla8 { l~skr:_ lmJù~i 
burri) bit' 'Il lirfcr 11nb morf)tl' bie ~~of)rn: unb nnfJtn jirf) \ol! iri 

liJoe srt lr!ijflas / l 'u la h-{1!1(. r;; l li t,, .,. •nrd•r 'k 
(5ldb lumi n ued eutc nor[J bicjcm ncnonncn t'r ltll' !l bmrfJ eine11 

l 1i1Ì.yo OfoS tira i ,r.n,:t,; ,f li ,/il Lr!_;:; ko d7 '1JJrr o .:;,·7·/rtii iU 1 la';.1111 
lueiten \illnfb ltltb ncfotltlll\'11 ili jl'ill\'11 mJen bn 'llt:nrf) l' n[,; 

,(r;-i{u f oj .~e1.f.-iinu mrdrf lri.s /.-o r/i '!l in lflfti p/t f}_ }((/i.lfs 00 .·c) kl' 
!)cfU1ll111l'llrbr r ! 'Ilroef)l' itt jl'ittell \illr!} 1111 b fonte l'l: llJOhll 

k'ii tfi r •tvilili11 /.11 f n1igti la r (.mu andr' !.:rf !.·o 'VfÌ; 1 

lJOil f)iCt: bift bu !1cf0111111 e11 b11 fJiifJfirf) Ct~ .8i!Jl'llllet: ili bt' ll bo ~olb 

th ai pé kp , /~ ;Jhendds oo m.a 11 " /,;.;i!J 
11nb ouf bi c jt' ~ \onte rr mirfJ ber :tntfd 

i'indias l t 'a la lcçdn 
uwcfJtC tiOdJ biejl'lll 

1, !t§.1trids L(l.s k' " r QIII ' " : t n zmigii la mai zn1iy6 lu sau tu 

\ante iiJlll bn: .8i!ll' lllll't o btt fJofllirf)ct: 111l'f)r f)iifJiicfJ uift bll 

111 dnda l' / pd !.:çdrj t'h§.J!(li<i;:; u t'QJrr p g;:; /.:r' zu lcl!ilr. 1!!. 
1.10n mir mtf bi ejc i.l \onte bo: Jinetnll'r jcinc11 .\)ttnben bo[i 

l~u sli 11 ta l j g/.; IJU.Sr!_ l as t8uka 11 i j§.k lms!l las m!ll·ani f 
fie nef)men llfrfJt. ttHg eilll'r 1Jirf3 ~ldJofmti eilll't: fJicfJ ~Jiofnni 

t ha i l a11 o I'Q iir E. I. · IJ?i1·o Ucti' th.r i " ' '" 
Ult b 1101jm ber .8 i!JC1111l'r l'ÌII!'It flt:OÌJCI1 6 tein 1111b IU<lt' 

' Uem l~utlliini s e l' o " Cll t le l"" .~nmmer 
2 Dem Hnm ii11ischen eutl ebn t ber im @ebirge Jcbl' nbc 
3 y be r <lie Akzen tniernng R. ::;, 169 
• l l her di c B ~ <l e n tnug 1l e~ A p o• t.roph" ('i vgl. i'. l 7 1 

sk11.l;:;QJ/tl' 

\d)at'f 
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.<1v r_ /.· .ri'iri 111111 .~ , , , fos und' o !it'?'kli11 o tlwi l'!J''adia·' 
IUi l' l' il1 ilJ(cj\cr IIII Ì) IUOrf 011 Ì)l' ll ':Vrnd)L'I1 1111 b fiefl folfell 

148ki. fd lka l , ,a /a l•pdQ ' ' '" Il !'Q/11 tfwi nas6lusl(l.?' l 
llc Hcl1 Slicfn 11 orfJ bic\t'lll 110fJI11 ber ~)igru 11 cr 1111b fief IUen 

kiina. ll fi !idf,,stw· !hai /uu·1i·i lu s " .~ùlcfr11u p ala l4 ·te t hai uslti? ·-

n((l cr tueglief 1111 b f!un bn ':Vrncf)t' f)it1ter if) m 1111 b \irfJ 

dzilo rt ll(l ' ,, ko, ,;';t.:;/ t/, rrl kh plt; t •i'irl ": llu /r_ ,<ko 
tlcrfongcH in L'i nr 111 lUo11111 1111 b bn qdlt'lH'I) L' I1 jeim 

m ai; /,ti·t· 
~)littc 

t hai nfr. !Jt l h ll/ 'tti l(l 
ncf!uncl1 

l/Wl fut/ fld_{r( I 'QIII l 
1111 b 11id)t imftol1bl' 11tl'f)r uid f)i ll tcr[ml Bigcuner 

kltQtcir fjl' f,; o t'!J. '" tt llfl' ' ' ./fJ?'IJ t lwi phewl. ~ds vo 
t1011 bo nenml!) l' 11 ber .ii!JL' lllll'r i11 bir ei tobt 1111b \nntc t't 

tllll't1iltii·da8 l 11 .~ f' rlcftnQs l l h., t; rl8ti'i Nlln r> l hrti l1'ii dinr· 
()n l fl Ctlitl't Ì)l'l1 ~tOrf)Cl1 llllll t111!1e\tlC111111 jic llllll fll'fof)t'l' l1 ji e 

tho i m t!l iu ,; l{ls l /tal 
if)ll llll b 

t ' h a rlirlln ~ 
!1l'\.poftl't jir 

IJsko 
\l'Ì ll(' l1 

ii!;", ; tltai 
~I'Utlf llli Ìl 1111 b nebr!H'f)t \ir 

1/nf. u /"o· o f,- ,; /., t; iin·i l p ala !.·pc/!1 
OrllO illlll l' ll \il' lll' ll <S teill lll' ll ll'llt'\'11 (Jl' t'Oll~i lHl d) bie jl' lll 

f'll iJ lin (; lr• r 01n(,· sii "' ' uiy ,:f 1 l ha i ;du:.nJid.< ,.,, t14n 
orfrnn t ji e Ì)l'll j ioeuH er iU0 \3 't: r tll'rfllll!lt tlllb J!l!Jll' l't qefJt 

11w lnnu! 
111ir ifJr 

-'Q kamJ11 l tlw i. d/111; l~.:s l? ·ì lt .t!5rl!ri 
iUm1 if}r iUOllt 1111 b !1l'!1dH' II \il' it)lll brl'i @5 tèibt l' 

i. ,o,;,;,.;l/' 11 1111/ l' i?ll' ll ,')/.l'ei ,·h . Proheplntti'JI :Nr . ;)4 , ;)!) 111td .)() 
(A hRc hn . l) 

r1) ft'r i' /r • 1'(' 1'1Ù' Ii/.8f' f l.lti1!J tf('s .1/iirr: /11!11 -' 

[ili eid)lll' iber iUm: bei jeinrr l}.{rueit. ~Biif)r c n b ber Wrllcit llll!Jt ll 
n \i d) cin ei tiicf ~hut nnb lentL· e ~'\ ouf bl'll Xi\dJ. Slm1111 fJottc L't L' r.( 
(lllf Ù\'11 ~Ì\ft) qefcq t, llO f<Urtt:ll \rf)llll bie (Y iiL'!)l'll ll Otiilll'l' . ~ic e:; 
bo:l \nf) (b<lrf)tf et: bei \i cf)) : , Q;i , bic \inb nefulllllll'll, 11111 llll'ill ~~rut 
3t1 d je11 !" ~0111it \rf)f ll!) l't 011f Ìlll " 5Hrllt, IIII Ì) jieue11 iUIIl'll l' ll t)l' ~ 
totet. Wl\3 l't 111111 \rl)O'lltC, btlfl \iell\'11 (ll( llJCirCll , erftouli!C l'l' u(l\'t 
)idr ,(fi, iun?, fiir ci11 fttnfn ~Wmn1 ui11 id) bl1 rf), \il'lwn !lite idJ 
Oli \ Ci111110l !" 

IUlsbnnn ginn n in ~ ~ort, IIIMl)h' \id) citt 2ld)ilb nub f)ili!J c!:l 
ili1cr jcinr11 \Jhirfc 11 . ':V<mruf ftn.nb (~11 !cjen) , n \ci ber ftèidft c 
GcfJHCibet m1f bn mlcl t. S u ~ un er butrf) bi e ~i\r )cr . m\ i c et 111111 bmd) 
b i ~ 'l)orfer ninn, bo \rf) ont\'11 bil' Qcllh' f)illll't if)tll TJer m1b iuunbedcn 
jicl) iilH't ifJll. (h o{ll't: trot in rin .\)ou!3 1111b bdtefte \irf) ci11 <S tild 
[h:ot mtb ei11 <S tùcf <S pccf. ':Vomit flÌll!J cr ;; tnn <S trafiengwlìenllltb 
ueqd)rtc c?, . ~01111 lente n \id) 1111b \d)fi cf ci11. Wu11 fom gerabe 
bot! ber Sì'i:hli!) uorbei. ~n Sì'ih1ig nucr crbfidtc bas <Sd)ilb nuf bes 
Gr!}lll'ibl' ri5 l!\n1ft unb riefi jl'Ìlll'll Siì1tfdJer m1f)oftrn. 9.H5 brr Sì'ut\d)er 
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!lCf)Of1 l' 11 f)ottc, (ll'fctf)f l'l' if)lll ob<}ilf!Ci!l C11 1111D Ìl' 11 l' ll ;\' 11 lU CCfl'\1. ':Dn 
ni11fl ber .\l 11 t\cfJ cr 1111b 1uerfte if)lt. 'I:n .Sl i.i11 in fronte if)ll bo11n : ,~'llM 
fon 11jt bu bt'11 11 ?" , D, irf) unmnn jiclH'II t111T l'i ll111t11 ;\ Il ti.i tcn. '' ':Dn 
11nf)lll i!JII bn Slti11i!l 111it ]id) nnrfJ.iQn11\l' . 9hl11\prnd) ber ~ t ti lli !) ,1 11 if) lll : 
)likml DII Ì) M nll ,:; fi it)H' I\ f011tltCft, IUM ir() ll ir innc, bt11111 niiuc ilt) 
bir cinc ntt· i11 cr ;:!: tirf)tl'r." .!Qicro u f frnntc jc11l'r: ~~ ~~M fu!! irl) 11111 '?" 
,,C.Srl)Oll , bn 1111b bo l)n11\t'11 ~ luci ':Drnd)t'H. ~l'l\11 b11 bic tlitcu 
fi.i11ll tl'Ì1. " '}; n lltl'i11!C l't': , 'I' t1 ,; ift Ìt1 !)Cll' llirf)h:; !" %111 IUCoilbtc \id) Dl't 

St'i.in ig n11 if)ll 1111 b \dJfll!l ifJIII uur, bn\1 i!JII 8u!bo 1t' 11 bcn!eitcn jul!tm 
lh nltcr c11 tfl L' !J nl'tc: ,:Do!:l ift ll1111ti tin" . ~i un IUlllf!l' ifJIII tH'r Sì'onin 
l' ili (.l)e\tlclJr 1111b t: in • 11 Giiltc! qdH'lt. ~cbur(J tuic bn: \nnte n: : , :DM 
ift 111111litin 1" l)fi0bnml fronte n be 11 ~ll\nin: .. ~u ift c ~ bl'1111 '?" 1)t•t 
.~l ' tiltifl nntllltlrtcte if)IH: , 'Ilo 1111 b btl." '3;n IIHH'()tc \i cf) bct 6rTJncibet 
nnf 1111 b ;'; tl !l l.ll111 bnmll'lt. <finl'11 %nn 1111b cillt' ~llorf)t f)ntt e l'r ·u 
\tiOIIÌ)l'\.:11 1 tlltb l'l: \OIIIIIIl'(tl' jid) Dil' e fl' ill l' llLllll ~ . .\c!) IIIIÌ) fiilff l' 
bo111it jl'iiiL' %t1\rfJc lt. l)((r, n: bi e (lciìwn '1)rnd)t' ll in i(]n' ll l ~r~I njt' 
nbfirl te, fti cn l't: \tlflh'icf) n11( be n \Bn11 111 , (1111 !cr bt'111 ) bi e 'Vrnr!JCII 
nebeneinn11bcr jr(Jiil'fl'11, llt1f)l ll cin l' ll E tl' ill , 1unrf if)ll f)i11nh 1111 b ttn \ 
Ì)(' lt l' ill l'll ncrnbl' (111 bl'll ~1upf. ~i t'\l't' l' rllltH'htl' ltllb flil)t: jrilll' ll 
~l'OIII Ctob c n 011: ,~nn1111 'fJoft bll 111irfJ ncwcrft '?" ':Der n{J Ct: onttuurl t'! r 
bm:m1f: ,Srf) f)nf1l' bicfJ 11irfJt ne tu nft". '3;n 111it ll'ntt·n \ic jir() tuit'bn 
11il'bt'r . ':Dorn11f (H' \uotf bn G rfJI Il' ibcr be11 \lu.pf be ,:; nnbt't ll , ju bnj; 
111111 biejcr l't\und)!L' 1111 b jei11t'll .~ l O III l'l'Obl' ll fr nqtt': , ~nt ll l ll f)n\1 
b11 mirf) !ll'\ucdt'?" C.S ofonnl' fHfJr n 11111 1 iùtl 11 1it 8 teilll'11 ~ ~~ IUl't fru, 
(Ji ~ bic fn·ibc 11 ':Drorf)l'11 n11l'i11o11bl't' !lt'ridcn, 1111b \Ot) bo n11 ~11 , 
luic jic jirf) jr()fll!ll' ll. @l ie \rfJf ll!l l'l l \ir!J ni1l'r ju!tm!)l', bi s I:H'r l' illl' tol 
lllm: 1111 b ber o11bt't'l' iJllll bt1llll t' ll f!t'!1 · 

':Do lttor bi c no11 ,~ l' (lh'ne11 b tlLlll 1{\( 11! i 't (n·rftt'Lin!l . ':Der S dJlll'iD l'r 
lliOrf)f l' jirf) bOllii OIIT lttlb qill!l lltHf) \)nlljl' . l)[ft, l't: bOt)l' illl nll fnlll , 
fronte if)ll bn Slti11in :,.!Qnfr blt ifJn nt·t[itl't'?" ,~n" . ,~ll11n, tuir fJoit 
blt l'~ onqeftmncn?" .. ~i1·? 8'd1 ptHfte jie .ltupf 1111 ~lupf unb jrf)fun 
il)rl' Sti.i+1fl' nllf rinn nt•\' l . ~ o ftnrb bl't' l' Ì11 l', bn 1111bl'rt' OLlCt' !icf t1ll '' 
SJh1nft uor lllir bni.Jtl ll 1111b fltln i11 bt'l l .\) illlltl d." l)ff,~ bn ll11 bwrfJPil ji t' 
ollf 11Hb Tllf)rt'11 n11f ~nnL' ll fJillnll ~ 1111 b nnf)nH'11 (IJclul'f)rt' llllb 6iibcl 
mit \irfJ. ~ il' jic jnf)C11, bnfl bL'r ':Drnrf)t' !tll luor, nof)lllt' ll jic i(J ll l!l!b 
hrnrfJ!Cll ifp1 n!H'fJ SJn11jr . 

'Ilm:n nf \,Prnr!J bcr ~t.[i11i!l if lt if)ln: , ~l /o, bu lllllj\t lllir mlctJ cim' 
11,ho(tc o'C1fl'nl'lt." , 9'/n , ltl a o:; 'f)olH' irfJ if lt 11111 ?" , '3)o 1111 b bn in jcll t' nt 
jffia(b ift bn lui!bt' C.S tit't. ~l' llll b11 bc 11 tti!l' ll fli nn tcft - " ,, o, tuo 
ift ber?" ,~ll ÌCill'lll jffinlb ." ':Dn 'Cn:nr() ll! l'ill Erf)ncibn nllf llllb niun. 
1hlb !)ill!l, [1i 0 1'r DO'tl lunt:. I)Tf~> l'r 111111 but:t 1um, (tC!) ntlll n 11 
pfl'ifcn . '})o L' rbfidte it) ll bn C.Sticr 1111b llll1ff)tl' jir() t)i ntcr 111ri m'nl 
@lrf)l lt' iber 'fJL'r. \)}lei n C.Sr()ne ibcr nbn: fJi'lPfh' [Jo (b t)intct bc11 , [tnh 
t)illt l'r it' lll' 11 S8n n11t. jffiie ber St icr i(Jll llttll <t llf\+lil' fJL' II IUuffte, [lidi 
l't 111i t bl' lll .)Jor n in be n \Hnu 111 tlll b fo nn tL' 11irf)t lllelJr fùt,fulltlll l'n 
1)((!3 ber SrfJ lll'ibl't: \nf), bnfl bct (Stier) lli 1'f1t llll't)r lL' !:\ fo nnnclt fonnt r, 
trnt l' t' Alt ifp11 1111 b \\Jrnr() ,111 ifpn: , r;:\rh t)nttt· birfJ ~ 11111 iJimrcu." 
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1lotHnctJ ni 11n bn: <5 dJn t: ibct 'fJeiHL ~o fronte ifJu bet Silinin : ,~nft 
bu if)lt nctlitd?" ,3o" . ,QEic be1111'?" ,3rfJ lllllfof;tc i'fJII 111it be11 
9lrntl'lt 111tb ftirfì i'fJII 111it be111 .\)on t iu be11 ~~otlltl." 9'/mt \rf)irrteu 
jie 011 1111b fufJn'll fJill u11b \n'fJeu, Wit' ber E; ti cr 011 be11 58ouu t 
!]t'fl'\fdt tu or, 1111b brorf)tt'll ifpt unrf) .\)o n \l' . 

WI 'J ber (<5dJmibrr tuieber) bol)l'itn tum:, j.prorlJ ber ~ti.iuin ~ Il 
il)ltl: ,9ìn, uorlJ eim l.l-\robc jLllljt b11 mir brftc'f)l'tt." ,':llo, tum; 
lUM ftit l' illl' \,l3tO{ll''?" ,9fdj, iu jl'lll'lll QEo{D Dllrt f)Ollft bn ~ 1lliifb ~ 
fdJitJcin. lillcnn bu D n ~ ti.itnt flimttcft - " . <SonkidJ 1nnrl)!L' jicfJ 111eiu 
SrfJ ll l'ibn nuf un b ~ on fJinntt ~. Slll ~nlDL' nundnll!)t ftcrft l't Dic 
.)ii n be iu bi c ~olrlJL'n 1111D IPnc~-icrt pfcifcub lllltt)ct·. ':!l llcfJ nf ~ et 
~f i l[, n:blirhc i'f)n bnil <5rfJ M'ilt mtb bcnmnt t)illll'r if)llt t)l't';\·lltl'llltcn. 
~l/t' in <5rfptcibcr n(Jl't l' nttui]rfJtl', HJr<tll!J in L'Ìlll' .\lnpdh' u1t b bo;:; 
2lrlJ tll l'i u if) nt ltor(J. 'llcr <5d)ltc ibcr icborfJ ]proun ouf ber oub et tl 
~citc wiebn 'fJcrn u,, , \~lcrrtc bn~ <5dJ iucil t in bl't .~l'npdk ei n, trot 
tll tllt ~11 ifpn uub \.ptodJ ('?) i\- 11 ifjut: , SrTJ t)nbc bir(J tmgcfiif)'l:t." 

~il'tottf ninn be~: <5 rf)lteiber 11nrfJ .~nuje, 'llcr ~ton in front ifJu : 
,. oft btt l';~ nctlitct'?" ,IJècin, irfJ 'fJobl' c ~ nirf)t !)l'ti.itet." ,IJlo , 1uo>J 
fJo ft bu utit i'f)llt onnefoll!)l'll ?" , 3rfJ - of" id) c,; nnbfirftc, t:mllttc 
r,; bnnlln . "1rf) nbcr lll'tfof!)tl' e;:; , fil t\1 e;:; ciu, llO t) lll e~ ouf ben Slf1:1n 
llllb jpl'l:tìl' l'~ ili bi c ~tn.).lcffc." ,(i)ut !JCliiOCf)t !" 
~o jr(Jin:ten \ic ttn mtb fnfJtL'n f)in. l)ff;:; jic bM <5 rl)lul'i ll iu Det 

~npdTe rt(Jfirftcnr fdJLII\C lt fie c;:; niL'bl't .. ~ictollf [ll'f)tl'll jie tui cbct 
IIIH'() .\Jo 11je. 'lll't <5 r(Jlleibcr o(H'r tunr "'"' s-tnnl~ltilt~ 1111b t)citntl'tc 
bc!Zl Sì i.ininl5 %orfJtl'r. 

Wl'ttll jic 11irf)l !ìl'ftorlH'lt jiub, fl'be11 \i c tllldJ fJL'Ilh'. 

f, ) l rrl111ll dr,· l'lui/t• :)4 ,r/1 (1,1' 1 '-' t ' l ~ rrllf/ 

·'"" r:_/.- ,7; /l(iidt•,·u ll11 u· !.·u·las ldUlu' l tirai l.·i'i.1ru l. ·!t_ rlus 
lunr ci 11 <5 rfJliCibcr ttnb morfJtl' I)Tt(H'it 1111b ot5 et mnrfJtC 

ln/1 .'1 tll(rt stis {f:' 
(r(Jl'it unb tuot if)tll 

[_ 

l'ili 
1.-oiiJ.I' miir ,._ . i~t~l ·'uchls [f:.;; 
<St iirf )Brut 1111 b n lente l' !$ 

rrws fili l !.·io, ,,udlis lr:_s Jl r:. lrtl'·'i'i /1 tlr ui ac il!!_ '/ 
~i\rlJ ttf <:\ cr h·ote es <111T ben ~i\dJ 1111b ndomntell jic bic 

r11i'if,::;,, f ll' fts tn thar: kfi ll tl. l'O dik/rrs t /. ·rt.cflllti iivi{ìf mnro 
;rrl( ncn nnf c~ 1111b nls cr fnfJ ci bicje ncfllnmtcn \il' mci11 

illfttrl" l f. l"" l t ira i Las iluu' ,,ùrrlcls f 'r' h)dy_ 
\l.\rot bof3 jie c\jcn tlllb 11afjm mtb \rfJfun ouf bicjcs 

llltl? ' II Q 

\8(0Ì 

, ,,,.,;/ tl111/ mi'il1• ~/ta l tluu: ki'iiru l'Il ,fildds !. ·e ?11i'il1· 
f)innuf Il !ID !ìL'ftllrlJCll ji c jic(Jcn Il !I D t1 1!3 l'l' fIl l) bof3 neftodll'll jil' 

!)tu thrtl l,,utisdilo !'~s tar t lit i' kt'.HlV<• 
\td>ell 1111b gewunbl'tt jirfJ n t>nu\idJ jdbft ci icfJ 1uos fii.t ein 

:r.u ·ti!Q. lttan1/., surr !if'tu rr lr ltw.diJ·,·ar· 11 11du 'k ddta l thai las 
ftorfcr ~Ui c n jrl) irlJ (1i11 jidJClt tlitc id) ou ~i cilll'nt 9Jiof uu b unf).lll 
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that !J':totar ru11l" u gav t/, ai ;.. , : , . ,f,t ~ { 'Q~k· gk llipla 
tlllb (l e!Jtl11!)1'11 <'t: )D ef\ in bo <5 '3:lori unb mod)tl' firfJ r inr :tojel 

fil a i .~wld .g lrt Jl v , fr.nn~ l tlta i uls~la., !. ·od ' u1n·ri r!_! -' t o 
un b fl' ntc jic nui bt·n ~1ii.rfrn 1111b ftnnb bit' ,:> bnwnf cr ijt ber 

1/Uir: : /1,/' ;j, f,. iJ ir rf.ÙÙ J'() rrnrf ' ~ f n 111 !}_ 1' l tfuti Ztila~ (!}/(/ (! ' / 

0111 mciftct1 ftmfc \S rfJmibcr in ber ~dt 1111b git i!J b11rdJ bit· 

yrivrr, l /d iuu 
SD i.\tfcr tl f5 

:ri lrt-' ttll(lrr 'l !J llt"a 
cr !JÌ11!ì burrfJ bie '2l l\tf('r 

tlwi dikf, b ltls lQ gti ir 
1111b jo~en bic .\}t•t!fr 

Ji"la ld~te tluu· t ls ut f;w "l''' l~sla ·r l l/uri !/!;lotm· 
llClff) if)lll 1111b lU1111bertc11 jid) Ullll Ìl)lll 1111b !)C(Itl11!Jl'll l!t lll t' !] 

kh()lru · aw l" ~ · Ur (;" t lwi maùylri.~ pgslc' ~ · l~o t Q ,. mil rno tlw' 
non bo in t' in ~011 ,:; unb bcttl' ftc \irf) cin El titèf ~rut 1111b rin 

lcotQ7' tlu;Jonué.· tir ai g t} lu tt ll rl' u .:Stf.nlso lr di·o-
5 titrf 5 pcrt unb nenonne n cr in ben (\.l'rout'tl ber 6trt~(Jt' 
m dslco t!ICi i J r'i lus l ;trrla. lc(!di! .~ wlric;p!! tlr.ai d itas tl"'i 

1111b \d)fii'Ì CÌII 1111 b if)ri!Jt' n 1111b of3 nnrfJ bic\1'111 cr tente \id) 

111 tklus !.·(ilW· r•tl l'la '' 1.- r f; ; l tlut i tli!.·ld" o 1.-rtii ~h· 
fn 111 tlll t: Uei tlllll bn ncrobe ber .\ll\ ni g 1111b \n f) ber Sllini(l I'Ìll l' 

t fr. pla { W l~s !.:u kl)lflr t /l(( i l' hgw ltis !'d8"'1' !.·ut St't'llskt• 
~ofd nnf jei111'r \Hruft mtb \nnte jcitH'lll .~lutjrfJl'r btlÌl 

nzu ke1·gl 
er onlJnltc 

?:al 
l'r ft cinl' 

!.:tttse r o 
Sl\11 t l rTJC t 

j /.;(ù / r) i:ll !.·t;i.drts l !w i p hencltis l g lrutscl'!_!.<ld /t 
oh> n nllfJidt uub jogte er bt' lll ~lut\ rfJe r bn fl 

t r}le t!i 1' 1/.slll r'd l l~s l tir a i m·lo (l 

t)innb bofl n tuede ilJn 1111b !)t'!JilllrJt'll n ber 

tlw i rl! lst<idt i l3 
1111b luerHe 

l~s ihui 
il)ll llllb 

vuslds 
frogte 

( / 

be t: 

6ind~ t,,, l lr 2 111 f' .:::11 il fl r· r:ftan tg l!i tlll ' l;{. nit• ando 'k 
tl('tmogft b11 ci irfJ uerrnon ji ei1 e11 bnf> irf) tiitc tlllll l' ill l' lll 

rld,tu. l tlwi :dlutw· 
,,, 

fC7'lr.id8 1( !.·h.!il 't' l thai 
~ffiol t mb !)l'QOilrJ I: Il t' t tue n 111 i t br 111 Sl'li11in Il Cl rl) .~011\C lllll 

p h!J.ntlds {fisk 1/ h <ii t !:_ ZdnQ:'Sa !.·odo l~ 

fogte i(J111 ber Sì' ii n i!) )11('1111 btt tl et:mi.ine11 1uirjt bi c~ bn j; 

k{3r f. .s SQ 111 1' l 1i lr-e p lr flndv nt tin tJi liti' d(tp tut anda 11dirt 
b11 h1 eft tnniì i rTJ bit lo o e ol5bomt irTJ gebt' bit: uon 11\l'(ncll 

rra/clid j {J/t·ftd /p ala h: <)tl!!. jHt Sllfs ao li Q t')~ /,[}_ /cfil'tit' 1 hn 
i rTJ tue 111111 Xocf)tern l'ine 11nrf) bil'jem frante er 110' ttJM . boìi 

!Jdly u thai ,gt.tt,qa tlui .':;erktinw·i t !J. 
bo 1111b bo (linb)b ttJei SDrorfJen tnenn 

·te. mundtu·c.:; l lltm: ]Jh.f:.ndd" vQ pe l•(!dQ 
bofj b11 tOtcft 1111b jonte t'r 1111f bi l' f(' \3 

.:::a. n f18a !.·odr;li}u 
bu uenui.igenloirft bicjr 

lcçdf] nlli kM;nt ili 
bi eiì nirfJt ift gor nidJhi 
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thai la" Lr•s lha·i phgncM~ lgsk' o lcr iii ~ lf. ian 
11 11b (c 5) 1101)111 ilJn unb jagtc if)lll ber SNi nin 111111 bnf1 gclJC ll 

v !' 
l~sa kelti11i l t /1 '1i f lht:.IHhls l'O t s1 t)"y)ry l l ddla.-

ntit if)lll eJo{bntl'll tlllb \tlQÌC l't lli cf)t ift es niitig gebelt lUOUte 

/f<k' o A-rdi r:,k f lli.~ln r. thai r:.k sci l,ja 1/tai ph!!,JI(/d.~ uo 
if) lll bn .~1'1.\n in ein 0Sc tuctJt 1111b ciuc11 6ii{lc! 1111b jagtc er 

i l 't! UIJ l l t lwi 1mMd~ lr:. kdijf.s /.:m· i;; " ' kçdrl th.ai 
ift c!J 11iitin u11b n frogte be11 SILil ti n tuo ift bn <3 unb 

l'ltg1/f lris les i.-' o l11·fri !talpu tl1 ui ;;alyu l llwi lu8 o .~wiidào 
\onte i!nn ber SILi lli !J bo uu b btl bo begn uu bn: 6 dJ11 Cibet 

t ho; ;t!;lutar l lcibw ,1/!;Lu l hai .1f:{o §.k 
!ll iD l)l'I)OHI)Cl l cr \lll'!J n( !J !JCfl<lli!JCll l't llllb \ll'!JOI1!)l'11 Ct l' ill Cll 

d l:!'·' t ho . 'l· i-al tir ai /., (tl! ·lus p!!.slc' !J.{ /)((?• p a tbl!1it 

~nn llllb l' l li C 9èor(J t ltllb \mnm <'f tc \i d) bi e 6 tl'im UOlll lillen 
tito i f1r1·d"" i'!J.8ki· 1 '':.!.-'0t.~ lf t/1 rr.i 1/i/,lds kt• ii<JV611Ct,, Il!. ,/ li i 
u11b fiiff te Ici m stn\cfJC ll llllll \otJ bnfl \d)liefcn l:> il' h lUCi 

.~r ~>A-i'iwll'i l /w i g!:fOll/1' vorta Il{' k(J(lu kQptusi t hai 
t wrlJCH lll!b !ll' !Jn ugcH et tuen newbc m1 f bicjc 11 ~1m nn llllb 

·~(lrcmt-< lt. .~eJ·kti lltt ?·i t'eisa ) !1.1' llt•r§.R l tluu: Lté" l'o gk 
ri.S \dJ fi cfl' ll ~ il' s:lrocf)Cll 11eoe11 einnnbrr 11 11 ~ llnTJIII l'l' cine11 

l1ti•r tirai .~~dus l(:f,. tir a i ma ladlis l§. jl: !.·r:.s l'l ;?·la 11 11 

S tr in 1111~ luarf l)Ì liOb llll b trnf bt'll eillCll nctobl' llliT ben 

.i(· r6 l !11t!u kçd1; l'listi/o /. ·0(/' Oj•I'Q l hai l 'hQndds J)fl.<kr• 
Sl'opf nnrfJ l:> iejeu1 mifnrftn nbc ll bil·jer m1f unb \onte jeill<' lll 

nrfl/ " v u~tudti'JI t /w i f. :Q /!'.1/ QNfa• -'!!,811' ma l j1/I !J.11dtfs /gs /. ·1' 
nnbrru .11'oHen<'11 \ULl ~ ll lucr!teft bu Ili i rl) llllll \nn !l· i f) Ili 

" ~·n~t ad6. ,11 tlwi kiJ• I' 11f! 1'd I!Lf. t.~ i tut rliiiQjJI' 
bir jcr bow uf i rfJ 11irht tuerftl' bi cf) llllll ndcnt \il' li ct) 

Ji(l/e l(; {r• l ih w: .~ wfds pala f. ·Qd':.!. l'V / ' !J. / a rn·~sko 
)Vll'ber IIJ Cbl't 1111b \Untf ll<lCf) bicjClll Ct Olif belli OllbCrtt ncTJiiti!ll'll 

~!'' '" l ho i 
ltopf 1111b 

nf IIV I't N/(• 

bem m1b<•w 
" 

t • t i .~ ! ilo 
n ~t fge ftmlbell 

!.·9 cl!!. 
bi ejer 

vu.~tfr tld /1 

tuecrteft bu 

af.tt 11t.~ i tlr ui pfrQIJ. diti~ lcodu k 
bm111 1111~ lnntl' bi cjcr <ili 

/) 1({ l t hai phr:. ndtls I.·(Jrlg me 
micfJ 1111b jogtl' biejet icf) 

tsi 1'1(~/.udbn Ili f. l ha?: sudci:; t'O kddit~i 1.-riditSi LQ b?i1•é1tl8a 
11Ìcf)t tuecrtc birfJ u11b tumf er jouief jouicl mi t ben S teitt ell 

111e' kOdit.'i mu?·din4J•e VQ11 l§. clui Jùktinrl7'i tltai dikh.Qio-< , 11 

ui ~ ncid)!ancn \il' \ici) jic bi<' ~ tue i ::DtadJell unb jafJ er 
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.'l. U J1der 

l)it• Pl aLten .)3, i:iu , .'i/ und ;'ig entha lten :;ieben Liedor, voli 
flencn drei - (Lie untc r a ). h) un<L c) mitgcte ilten - sowohl 
ge:mngen w i e a n eh gesp roe h e n wercten sollten. Dies e letzte 1·e 
A.ufgabe ist d e111 Sprechc r jcdoch kcin e::;wcgs gelungen ; es WfLI' 
ihm n ic ht moglich, d ie T_,iedl'!'tcxte fre i VO li d on ihnen u'nter 
legton Nlelodien herznRngcn . RD spricht er dcnn die Wor te 
sta.rk skandie rend. bif' e r von ùem seeli sc hcn Zwa ng sich 
s ·hlie13 li ch ganz bef roit, un d di c gewohnte Sing molodie 
ungch<'mlnt hindurchbrechen lal3t. -· I ch beschranlw mich 
hier dara11f, do11 Wort.laut. cli ese r Lieder mit Ubersc tzung 
mitzulei len ••nel zu cd ii.Ht·er n, Rowe it ic h <Lazu in der Lage 
IJin . l n d n Deu tu ng e i nzol nc r W orte une l d e r gcdanldichell 
Hrz iehungen vcr "agte un "t' r Gewa hrs ma nn in violen Falle n . 

Ei ne nn1 "i kwi ""ensc haftJic he Bearbcitung de r Lieder wird 
Jurch Herrn Dr. H:l~l NITz vurgenomm en und gleic hfa.Hs in 
di t~t-!C I ' Zei tKc h l'i ft veroffentlicht· wcrd e n. 

;~) Plu.tt,e :'1 :3, Ahschn itt 3 von mdJeu , gibt deu gesuugcnen 
Text d e~-; fol!! enden Tanzli cdeR. D cn gesprochenen T ext, 
ent h al t A hKC' h 11 i t t 2 de r g le ichen l'l M. te. 

Rtm p l w l : 
··i'i::d!' 

f) dH' f) o rl J 
!/ l'tt //. t/;11 

u (lh:nnt\d)n 
!: tt<tj l l!iva 

~il' S!àll l' 
,iJ1'!1 nl [w 

o Oh nn !\dJ n 

l f. k!l t:/~1 ~ k1i1·va t"''·'''(( yl'(intsa 
hn ntit hl li ~(' bi l' ':Dirli l' ~~lltn l) (5~rnlltlt'f)n 

kluiudrl /dku /Ili ( t lltCtUd~ (,l !J7'd lllfm 
l' !;'\ l:Ìl'rl)f il) t ~m'"'~ 11nd) 9J/nttbelll ll &talll\d)O 

kltt!lld!') l!lku 11lll l /'I;Uf:ja g1 ·ant~a 

l'$ ti Cd)t if)r ~1)/ 1111 b IlM[) tS rlJnn+>>~ o &tmll\dJn 

i:)trophe 2 is t n11r Wied crholung v on 1, jedoch rnit Un•· 
st.dlnng d e r l, <' iflen letzten Zcil en . 

b) P In t t,( 5u, A b"c lllli tt 3 v o n auf3en , enLhal t; d e n gesungeiJen 
'roxt rl cs folgc nden fiinf,.:trophige n Tanzliedes . Die Worte 
(les Rofra ins, dw· vou I)ICin on Gewahrs leuten uicht mehr 
verstanden w ird , s ind mir ni eht. ganz ldar. - lm gesprochenen 
Text, d en A hKc lmi tt 2 d er gleichen !:'latte e nthalt. finden 
sich di t• Hnton >L ngem'.wld en Abweichungen . 

l ) m dQsr!,?i .. 1i: ar lrisbigr' 1 

n id)! 11111 cre~ll nidJt 11111 3' IU<l1t~iq l 

t hai /.~i t? ·iur' /i[i;(ù·d?i,gè 
llllb n id)! llnt btl'i :W,1t:~6tiirk 
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Il /l ((t.' /. ·,f l' 

t'Il' n ikib 

1 D er :;c:;pro ·l• cn c T nx l, l iifll i n der \\'ort fo lg-" ,:; 11-l'l o ji.~ l o lli<·ill rlt 11 

Artikol u, wie dr'r g- 1'"'\ ttll g ·P rH · , :-: nntf,.,.,, dH:-\ f t \ ' Oli fu :-; t· ! l \\ ind Pn nn(\ 
.~ ,t-t ' o j i.slu hri run. 

1 In der gcsproche no11 V el' :-- iOtt uukuuLr:dti <•r L: ~ta fiv§·n. 
3 Gesprochcn wnrole aneli ld e r dic k o ll ol<ti v<' i\ol f' lll ''-"hll'o nn I 'IJ. III ' ta li der 

iudi v itlu a Ji , if' I'Cnd e n ?'Q /1111 . 

i l)j c r.ço~proc lt O tH ~ Yersiou bl"ing·i ~troplt e 4 HtHl .-, Ì11 uttt g-okt· hr t(· r Fù l ~t ' . 
• Ans tatL cli csc' - ofl'onha •· unte r dcm EinJinl.l ,], .,. ,.,. , l cn \l' o rte '' on 
~tro plt f' -1 FtPlii 'JHi t:l ll - ntt Y f·r~ t:irHllit-IH' n ' ·V o rtl a nlt · ~ llf•:o: p:e~ Htl g't' fl (' ll 'l'rx fe-.; 
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f, aU,f ilS IIj l l(t111f' 
inrfJfJrifo ~rft 

ridi</(' 
firbc 

j ti fs u 
f)l' ifo 

mdi 
mef)r 

di l'!!lli 

'? Bioennn 

e) Dor kt,i.':t e A b~clmit.t ucr Platte .ili gibt d e 11 ge,.;prodle ll l' ll , 

Ab~;c hnitt l der Piatte !i7 d en gcs ungenen ~l'ext. des 
fo lgnnùon Liccl es: 

l ) /.; Jtklp·f.:..u , .fwlçnci nl~u 
(bcr ) ~Jloi ?, (ftefJI) in (ntit) ffi eifJl'lt 

11di l'li sr} ki '(' !} tll.d9nd11 t.m 
111 ein S rl)Wiroeruotl' r in (111it ) (.l.lrbo nh' ll 

ktilcwtzo ' t/mdcilo 
(tll"r) 9.llo i0 ift tnifrf)i!l (in ~)J?ifrf) ndorfJI) 

mft1·o <i(J/o ·o Uctl'l'li l u 
lllt' in 8 rl)tlli~~nc~· uotcr (ift) rcit'f). 

2 1 sds rlil/11 ~ r rj mn·i !j(izdar it.su 

:\ ) 

(cl:"\) tuor 1nir (c i11l') (Y cm1 (eiuc) ~ettin 

S{l.'' ''l l.sr!;:a lill à 
l'i~ lUQtl'll i f) t (r in) ~ìorf llllb 

t hai f l <ii!~.(/ "' Jhurit"kv 
Il l l h ber :Jì o cf (lnnr ) pmpmn 

!hai lcg,t·J·hJlsa .f~ r!J (' I'ftsko3 

llllh (b ir) GclJiir(le oeforbt. 

l /w i le J~ju !f111dp11~11/.~ll 

un h bi l' ~))è O b l'f) C 11 ili QJr bnnfcn 

l.! t l( i l t .~Éi l'(l ,·fnd!m§" tsu 1 

llllb bi l' ~ lll'J d) l'li in ffidf) en 

"'i.s le 
(l'5) ltJOt Ìf)ll e ll (CÌIIl' ) 

li>1i l.;ni 
$eitfdJl' 

lcg_tr !.nl;sa 
(rinr) 8 rf)iiqc 

/J·gst~j cikl 
tl11 !3 ~ÌOf)t 

llttirf. n lu dudè lcfko rlliki 
(\ic) fchloOl' ll fie oeocn if)H' 9Jlnttcr 

( Sing. fem. ) 

~-: iln d"r gc' l"'"'' ll e ll l' di• · , ;,ll g'P III iifJ (' r c: Vnl'i:1.11to: .~u- lu 1/::t:. rf..:o / ' '!! 

1,rnsnv l fJ. na l ' !tui5Q L tSu ma..~knr l lr!.) ' bodJ 'orn .!tefielrinfl nnf oir :Jiìppt', 
banlit beln Ilei!> nic!Jt 3Ctbrid)t), ùi e :tbor augonschoinlid• ri ,· htig- ·'u-la 
l .~f},l' lcv p 'Q 111 aiikw· l !i u a phai5QI t !ifJ. '}J?'u ,'uc lleg' bod) \l ,·n .Hcfie!r in(l 
mn ben ~:i&, llnmit beine ~t ipp ~ nid)t 3ecuc id)t) laul.on miiBto. 

1 Uor gn"produ·n c T oxt lii i:Jt hior /.;u/nu·u~o, (' in o :tn ch "' " ~ f· 111i 1 !.·nlou·!:(l 
vnrii crcH<l c F orm , hHron. 

2 In fl or go~proth e rH' Il \' f' rsion , · ,·r ~ J)l":H ·h :-. it·l1 ~on tt l' a in sa"' /!_...; 111101 

. er id) ~attr. 
3 Ur r gcsprochenf' Tox l g" i hr. farui'i?'Ìislw . 
1 In ~trophP :; tl f'r-: g"f''Jlr. T ex t• •:-- " t't: l1 -.:e l11 ,ttiltd{)Jif_nlsff 1111d J·iud!JII t_ Jtlsa 

iltrt ' ~lP II IlllJ!. 

11 
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d) Plrttft' .·17, . l &sr·lmùf :!. '' othiilt fo(q ende.s Lùbeslùd: 

l ) [ fl} tSi l'· ~;_ l .scu '!J i tU / g/ s~h·i 
nid)t fiit bie t}· ùcfJ\ t' (l.l! fcrbe) Hid)t fiit bie ili'rtm\cf)int Htcl 

fhai l (: t: t •' !) [ lltZ (:~lan 1 

1111b Hicf)t lllll bie fiiltf 'fjunb et:t 

ki} .~ nkrl-r sw, 
bemt \d)i.ill bift b11 

mu l'i gaz·i 
rncine '/Jt:all 

.SU/i' l ~ jJftCibfif p 'o lcop fttS i 
toie ber 9L):Ifd rw f bnJt laaunt 

k!/: .~ukcil' sa11 -L ..!. ... • 
Ili (li'/, yaz1 

ben n \dJ ii ti bift bll me in r ;Jmu 

SUl' d l'h alni-i }-'V lcopaUi 
toie ber 12f.).lfd (1 11 f bent laaur11 . 

2) !iftu d?/.11110 ,;,Ji!fla 1ncindè 
jiebeti )illege (\iltb) t1or mir 

liuti f{sf :za, ,,w, 
1111 b llirf)t tueifl irl) 

!. ·ad'll lfl ztt_ ,, 
tuo'fjilt baf3 id) gefJr( u jof() 

trtlé vai Oji'l't 
l)inob o ber t) inm1 f 

,)I·Je gt}las mft·l'i gaù 
f)i er'fjiH ging mci m ~t <l li 

i (Jtm· mchigP p1Ua Liia 
irf) gelje (Jer mir 'fj ilt ter i'fjr 

if}trw 1/l d?i.'f'! }'l ila ltitt' 
i C() ge'fje f)n lllit: f)il tter if)r 

e) P iatte 57 , let,:der Ab~;ehnitt . bringt foigen de;-; Spo LL· 
.liedchen , (las zweim a l in gena n rlerRPlben Wortfolge gesun gen 
wurde : 

urlrçn·tr 
o CS dJiuieget:todJterfei.ll 

nlt 
liÌcf)t 

kè 
ll C1111 

1ttat t ft. f u 

mcf)t: gef)c bnf:l 

p flt.fstis f u./ 

lOÌT fiiCtllbl'll bir 

1 •li tsanwjç 
o gfiitt'bines 

s(Jlaxa,, 
ll u \rf)IUi.iteft 

vi kadjt! 
nudJ \o 

1 Zn tl cr ~n.h l i ' l otfen hur ein M iiuzw (: rt ~ u erg·;i.u...:uu. l•a~ 

·11 Ìlt .~~ /rrTt. wird rlu•·ch ilft ' SPnl<e n rl PI' S tin11n n vr rf\n luflt .. 
:tu~l tl ll~t ~ H lh· 

l 
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kt' ll tCI?'Ò I tu t L§. l. ·hdng~?·jd 
bo(! t (\t t' ll 1uiirbcn birf) bi t' .Q'it:rf)e n 

t ltai l(: d!:t:ldsla' IIIQ111 !Jfitt 
ll ll b bi l' (lhltt (l l'f)ori gen .2i rfJ ter 

f ) D er T e.xt de" in A bschnitt l d er P iatte 58 entha!teJtCJI 
und im fo lgenden wi ed ergegeùencn Lied e:'l k lingt in Z eile 
5 und. fi a n die zweit c Strophe d es nnt er c) m itgeteil ten 
Licdes an . Jfa:-; t dic gl ci chen W en d tmgon f i11den sich in einem 
Zigeuncr li ed a n:; Z o rnl>or i n Si id un gam , v eroffen t l i ch t in 
Mildor-; ir h ' :4 .Beit r·agen :t.ltr K ermtnis der· Zigeuner mundarten , 
l V. Si tzu ng>Jb eri eh t d er Wiener A k ad emio IS78, R. 25:l f , 
in clcm cl r c i Z oilen f ol gend erm a f3cn l au ten : 

8i la I'Of' l la IIWI'hOI'Ù·ko - tltai j elc diklu ,qaz71ti1·i.clco - thai 
kl'l' l t111'a ;'eMi l'l>ku . : . W <t s dort i iberRet zt i st: 6 il' fJnt ein 
lll l'itl t101; ~1J/o {l 11 11b l'i li 1 ii d)('( tl u11 [nj imi r 1111b l'i rt e S ri) iiqe 
l'inr gefiitbk. 

Oas Li ed soli t e in H eglei t ung vo n Nou ok a's Frau Bora. 
gesungen werdf' IL OieRe zeig tc si ch j edocb cntweder zu 
befangm1 oder l'>' ,.vn r iltr der T cx ti nicht gela11fig . so daf3 
sic 11\l l' die un ter " tr·ichenen " ' o r t e mit R.ng . 

1.·2 .'i i () 111 fluìJ ntil uvtmo 
lUP i( i ft ber 9JlifofrlJ, Der ~)(iffi o n ih , 

,,~ I' IJ. IIIQiigo ktipittin!' 
lll' lt 3 i!) t'1111 ('t:ll 3li!JcfJ(itin r r .\)o 11 \.1 tmm111 

dd t' !:. ~~va 1Jti,1·i .L • 
l 'aiU 

borum (ift ) bi c 6e t10 nrof;r .\)nrill 

l§. rQJm,,:,f,iy i !Jiizdu l'lt ·u 
t.r 11 .B in cunninn r n ;tugd)lit in c @Je6i etetill 

sds la tsQ;(" ln y, lt'ii?·(tsko 
( r~ ) rum: iT)r (ci11 ) ffi orf (e iu ) tJlttpm:n rt 

liuti /c!J.lr fntso jitJ·ba·l'i tsl.·o 
unb (Pin e) 6 rf) iiqc (e in e) nefiirbtc 

t h !i i papti l.~ i 1 l~ beWmco~ 

m tb 6 rf)Hf)C ? 

zdln .~l ;[a l ìJQ? ·/i(i }!J. Itl~a 
(\ir) ocfJ ! !ent (j idJ) mit hl' lt 6 h ' \'lll' ll 

1 IJ IJ J' H biu gt di c .M c hr~ald i'o l'l u f ' ltJi1tUa . 
1 J)i u l.l ed eutu n g <li osus Wortos W ll l' ;Vono!.:o nidl t ue kannt. Vidleicht i; t 

vorliegerJil e F orm :tu >< l;esti ts!.·o on l$ tnn<l en . ,.: o iln ll <lPr l'li nn wiire: Rehnh e, 
di'1 n n ~ Pe~": t ~ f fl m m Pu . 
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tf,,f i 11/0 ijll Jtku /ti ·~àrfnls(l 
lllt ll ~1Jlm: i n tt ln l !t i t be n 'llè ii brfl e tt 

l lllf i. lll aì;jrt 1i k11 /, : :S!)t!nti:i" 
llll ll ~mo riott lo 111 i t b e11 9J7i.ibd) l'll 

g) J)c r Y.wei te A h:·w hni t1 dur Pln ttl' 5H cn t hii lt d a." lcLzte 
cl <· r <t11fgono mn1erH.: Il Li ed <' r . 

rl·n·h·t· 1" ;{''1" .:: ,t;.'JI' r ,;u ,/' u .::; tid ru l ' ~j l 
f) itt l' in id) iil't o elcfJ lUO fll: r in tl n<..; foftc Wo\jcr 

[~ 1/1( 1/1 i( l '/'1 .~di!JI'I' l .~{l lllÙ ftit · I .~IJ. .ft Lolt 1 

bc in .\)cr& 11i ntnt mi r(J fJl'W ll >' o 8 dJ lunn cr id) fùl\e 

1/ fi .::; l ; ltft • 1.11.1 .::; r fi_lt l' l' !.·t• ri Ili[ ;(iis·ÌÌra u 
lllllll lifl (i r[J id) tl ef) llll' bi d) Ll (Sd)JUO!) t't llCllll 011('() id) lUiitbe ltlll fOllllttCll 

t?·lirlr ., r rt,/f(' t ' t did/' 11 1 l .~ l ~ '' IJ. l!i lr· 1.-!tfirr:. u 

fn fJrl' L l @iCf)lUO!JL'l' in(Jn· bl' ill l' ~ !l) (' i brtllllll' ll 'JofJfc n 
,,: 'l 1/lak.~/8 2 .~i ii (J l' tf ,;l'" Ili !.l i fili SU VW I 

iUCllll ben 9Jè o ~ irlJ jr(J fn nen llll' r ìll' nd1 t ~m l· i k n i fi enc irlJ bnfJi ll 
!d;tf,, 111 !3 11111 l rli.da11 

jLl ir(J tni rlJ io fJtL' 
t l( fll/ 'lll d ,,,i. 

f) ittt l'l' tttid) ttid)t 
,f j klll/11 

\rfJn ue i L'I J 

tu1.::;1; d i. lfp'dtin tt/ 11 ;,; [li ti' 1§,: lurf ,: 
ll llt ll i.i!JfidJ beti.it tcft bn lltidJ o '!Jiw l' nt it b ~ill l' ll uid<:i, 

di!Qt'<'fttll rnu lt i [JII I' p lidii. {t; jil~) 
b n b ~· t li r t c jt 111 i r(J Ll <:;\) irliC fll' hrorfJl'tt i ft bo>' .\)Ctò 

ru rb~nha 
~or tr tt 

11/U /1 

111i r 
!d ;,f,, _~,; , ({l' l ii/111 l' f"i Il(. JJi t l / .~ ; eli lc/u/11 

io n dJ e id) )li (' !Ì L) <:;\) j l'Il L' l )Ì 11 tl'r lllÌd.J Il i rl)t \dJnttC id1 

Mr.t ·f. 'i ~Ji. l ;.1'!!_1/lli1i f/1' f1i ,;·!!9" !3 C!'•~Q1ipt· 
tl urrlJ .\)cde11, Oll f lllil'\1(' 11 1 ll iiH(J Jueite ~l\ ii{ bl' r 

-1. /-_'ili /,'ii /se / 

De r 4- . (l e tzte) A h"d ll t i t t der P iatte :13 g ih L d a " folgcnde 
H iih;cl. Di e Y i or ~k !t" <· ,- t f\ 1' 11 IJ('<l e11 l' fi li d i11 v iC' r Hader 
C i i H ' " v\'n.ge n". 

a) Jn fn: icr C hn "t·1.zllng bw tet d:L" 1-{ M :-;el : 
~cl) f)ottC ll ÌL' t 8 d)iUl' ft l't'll 1 A- iUl' i flC ÌI1 l'tC lllt b ~ lU C i !lT UÌJL'H'. 'l)jc 

beib L' ll !) t i.ifjcte'll li l' fl' 11 1 11111 bil' (lc ibl' ll f(CÌII l'tl' ll 611 l) n\rf)l'll 11 11 0 
!) Ìlt !)C lt ~n o tt'll b ~ènrlJ t tJ i11t cr ifJ11 Clt (Jl't'. lln b burlJ fo 1111t l' 11 jic \h' 
nirl)t l' ÌI1(Jolcn, o(lJ uotJ{ ji c lti d) t lll l'fJr o h~ ~ lll l' Ì -- ci11 Llbl'r ~ Jo l'i 
6 r{J ritt uo11 il) tl l' 11 Cl1 tfentt Juore11 . 

1 l la s " " " l:ll l l! · lld c 11 in tl.ftt ll' ll , jflm, \\ inl d11n·l, d a ., :' <· 11 ko 11 d ,•r :-i t iiHII Io 

hctl i n l! t (sta t t ft ·lidr•. ,ifl () ). 
2 '1:1111 ~ d ~s l' i'P rd !'s. 
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h) Wirdcrga l>e d eR GeRprochen<:n 
S( (S l t !lf l /; ({i l' ji/t6(( 

(es) !unn' :l 111ir uil'r E> rlJ!ucftcr 

lsik"i,f lhul ,;,t; 1uai /,!i?·jd !hai 
Hcinl' nn b nlori mel)t: groflr 1111b 

mit wort.liehe r Ouer set7.Uilg 
!/, ai sas dui mai 

tntb (es) !unn'lt <l lUl'i mel)t 

t tf1'ÒI(t ,, 
~'f!cntl'tt r\ 11 lnujl'll 

l t:_ du i 
bic Aluci 

mu; /i fi rid lt• u., fard1t lt, dujr. wai ls iku itin t!ut i :;·a-
lllPf)r f1HlliCl l l:Jnf.l cinfi11!1Clt \i l' l:lil' lf !Ul'Ì IIH'l,r fl l'Ìlt('ll llll l:l .).>ffegte n 

110 s l'ulu {lindi' ku l·df !' ku ,/:('·',; lfuu· ni'isti 
11 11 !)l' f)l'll f)itt!('r if)11l'll \oruofJT nnrfJts ltJÌl' tnn ;:; n11 l:l nnmon!icfJ 

f' t : " ' I/1/ S lf1 //1((/ /{ (/ S 

jil' .).>f !entc n l'i tt ,\UlJolen fir un b luf,rcn nid)t 

' lil r s l/1 ' t!w· ~ }!ik lia i dul l 'fl:;r, " 
!ol'it lllÌl' (nt<:~) <l lUt'i l' in ll t' l'r ,ì l11Ci 6cf)rit t 

l§ndu 1· 

tllllt if)ltl'll 

I I. G RAM M AT l SCHE E R. LÀ UTEH. LTN GEN 

111Ut 

ntcl)r 

Zum Ver stiindnis der vor stehcnden Tcxtc ist CR crforder 
lich ~tuf die wichtigsten gr ammatischen Eigcntii.mlichkeiten 
d s a ufgcnommc1Wn Zi gcuneriùioms hinzuwciRrJt , W<'nngleich 
si c hi c r n ur gostroift wcrùcn kònnon. 

l. ) Wortfolge. Das Zigeunori ·che gohort zu don indir;c hen 
und damit a lso zu don flckt.i c renden Spl'a.chcn. Die Mitte l 
der F l.c xion nuu, di c dio Bczi ehungcn der oin7.elnen R cdeteile 
w cimtJHic r ve rd cutlichen , erlaubcn ihm einc groB Ji'reihe.iL 
in. der Wortfolgc. U n sere Sprachprobc.n gcbcn , wi c die Inte r
li ncaJ iihor i'ìclzung :.r.e ig t., .in dcn AussagcsM.7.cn BciRpiclc fiir 
fa.Ht a lle V a. ri ationon in der Aufoi tHtndedolge der F aktoren 
Su hjekt , Prii.d ilmL, Objokt un d a dverhia ler Bcstimmung. 
lki sp ic l fitr di c Folgc h i:iclikat - Objekt. - Sltbjckt : diklti~ 
Il}:• " f /lll'l i r (c!3) \n f) if)lt ber E> ticr ; Pradi]mt Da.t.ivobjekt 
Rubjokl - Akkusat.ivob jckt. : df_ ln s l[i.•k" o l.·1·ai 1}!.- 1m.ska t h.ai 
''"' .~ii lllja nr(Jcn llll>fltc il)nt ber Sl'li nin ci1t (l)erucl)r tntb cincn 
S iHH' f; Rubjckl - Pradilca t: lrarlalrl a l! il(' bi<'\r \i1tb n do mmc n ; 
Obj ' kt - Ruhj c ld - Pradikat: 111(171 o f,r,ig tindjtts 111i d) ber 
!eufd brncfJtr. Di o Ncgat ion steh t immor vor dem Verbum : 
1nt' / .~/ 111/llldlird 4m les irf) n i cf) t ti.itdc es: ebc nNO i m Verbo L: 
nii 5 t /J11I su nirf)t !1d)C, O ':D n ~o! .Fragcsiitze, d .ie niobt 
clur<dt <'i n l1'r agP wort, eingeloitcL we1·den , lassen ioh a h; 
Roldw llltr dlll'ch di c Tonorhohung de r akzentnic rl,en Silbe 

1 ~lau " dlt .. ,.,.,\:11'1011: ·' 11111 ' 1-' .~llir l' h!)u ltl Ì\' llH\t' Cil ll i ~r 6dJweftern . 
' D•·r i'i JH'c<·hé· •· voriii· SHu rl dll'i ,\n>ei, um mi t ,iek n11i thu: eìn ll'oer 3meì ,.;" 

111 ehr <l C' h 11 h aro' E nt ft• r11 un g:< ltt aU nnzngoue 11 . 
" piis(J 6rl)rìtt :< ttLtt tl or Mohr,ahlform j l?i-'11.1'1: "o hi iu A n l,·!"''"'!; an di t• 

tleutschr (: ppflng·r nh e it. in III RIH" Ii r ll lo' iill<'ll <In:< r.r,iihll (' in rl f' r t•:inzahl an 
>- ll f.!O he u . 
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von Aussa.gcsat.ze n unte t >'l'l t('iclt·n . Bc ispi cl: "'"nda:rclr!u le·' 
tOtcteft b11 if)lt "? Be ispicle fiir Auffo rd e n mgssiit.ze ;:; imi : llr.o 
.ma tllJII.! : 8V kfim~11 fl<:'bt lltÌr if)l' 1 lU(l~~ if)t: lUOtf ( ; lt.:. 11/ <l rr. uni, 
,';,vrigwr liÌTillll micfJ f)l'Htll r-, S dJIUOfll'l'. - DaR Adjekt.iv ge ld 
dem f\ub,;tant. iv vo ra n : f.k l rl /1 '1) / 1{{/' l' ili nrofier 6 tl'ill, r\ppo · 
Ritionen fo lgen : o ·' liu l sv lt.:. ,f ·r·Q?m!sf.-u bct (.lh'oue11, (niimlich) 
ber 11111 Wene, t .~ flkul II'IJ8 il:ili !. ·i ~eit]rlJl' (nii.mli eh ) on r- ~MJr . 

2.) Satzverbind~tn(J Pn . Cleichgco rd net-.e kittze we rd t•n d urch 
die a.uch zur Wo rt v< rbinduJtg Vf' t wa.ndt<• Kon junJ<t. ion lhni 
nn b verlmiipft ; z. B. l.~ r'ddrrs /' f." ;.: f:. { /,w· l 'Il rfi 'IJ. "' l/uri l 'f.' ·rlw 
J' cislcr• j JQsot/;ti (et) Jtl ntlll el te jirfJ bil' 8 teilll' uont Weo 1111b fi ifft l' 
jeine :t:n\r!Jett . I)i e Vt'rhin dung ung lc it"hgco rdnete r ~iitzf' g\'
sehi eh t. dure h d ie Ko njnn kt iOII (' ll 1.-r· bofJ, D n (z . R. dr'/,;{, ;8/c,. "9''t''''·' 
I!J. rlui /;r;?.kti?uwi (er) jof), DtrfJ \dJliefen bie ;t lu r i ~rorf)l'll ), tr_ bnì1, 
Domit (z. B. uil mai ca. I!J. "<..! lrtzus Hirf)t llld)r f]l'fJr, bo utit bu 
ir~lulircft = 11111 ~'Il idJiulircH), lf.i IUl' lltt t z . H. lt.:. 11il 111fil,, :·. ,.t:,, .. , 
tdijyndr• IUCllll lli ff)t !)eftot:fH'll ji l:, 6i5 fJl' llte tl lll ~l'bl' ll jil' - llH' llll 
jil' llirf)t fleftorbl'l l \ittb, febl'll \il' bi r, f)l' llh') , !.-iil! (l nr~~ lz. ll ./Jùirl 
i d/a.< rinda' l !fa l'ri ih rt l di !J, fiuas l i,i !fil ': !' !"' '" 1/s lt' o(~ (n ) !]ili !) 
DmrlJ bi e Tllirfer llltb (= Do) joljett bie ~l'lltl' n or!) if)11t ; t> iu mi t 
lrii:na n t» e ingrle it.ctc r Trmpo ra lsa. tz wi rd mi t se in t' m NaehAalz 
n 'gc lmiif.li g dnrch t lu:t1: , d nR d a.nn e t wa un sc tem Do <'nh.;p tidtt . 
verhundcn ; 11u'h·, mi' ' 1. ·,/, / i t .~f. bi s (z. H. ft i·lu lllr' · U.ot,: """ 
ne!JOll!Jl' ll er lli !O Dn n lunr ; !hai ·' rrrlris ''" 1.-ri,//t .~ i kri;lit ,';, / /,. 
hnrifnt.sa n11' · lr.r) , f,: t .~ ,; m art!h, / Jir· t'Q I• Lt.:. ,/n/ .~('?·k i'; "'" '; 1111D lum'j' cr 
jooid jooid mit beH 6 teiHl'lt , 6i r< jr(J!nnen jie jid) \il' Die ltt <' i 
Tlror~e ll ). 

3.) Zur H ild ung de r I 'P·rha lformen. Vom l m.pem l i·r·, d u.:~en 
f\ ing nla rform m i t. dcm p, ii.RcnHRtnm m des Verb1 tm s g lei eh 
laut t> nd isL, gchcn ll llRC t'l' ~pral'hprobcn folgend<· Bei R)lÌt' l<' : 
I!J. HÌlnllt , ~~i- ta ( s11 c-ta) jetll' bo ri) , ,ffi- 11 ndwt. D m:; / ', ·,/s,.," 
ist in a ll t' ll Pc r>'O il (' tt v<· rtl'!'h·n : , ,f,t:. o-ri ,, irlJ Ione, :~r , - , :., bu 
toeiflt, fo llll ft, f lld-t!l cr front. / '" ' ·'- ·'" wi r ofoulll' ll , /. ·illll-1:1/ if)r 
fi eb t (IUofft) , d 11R auch :3. P. p l. ;; ~· in k òn11tt' , /."-" jic e\jt'll . 
fm Uegensa Lz zum Di a lekt de r a lt e ingewanrlerh.' n d<'nt schen 
:tigcunc r ha.bc11 s ich iJl un Re rnl fdi om n ueh nu.:lt h nperfeklllJHI 
fi'ntn1·um e rh a lt c n . .l~rstc t ·c' R , d a.s a nge wt'ndet w i n ! zum A u ~ 
d 111 C: k de r Wicde t o l11ng odt•r ]) ~M ICI' l'i ner H andhlltg in 
de r Ve t gangcnJt e i t . fiig t a.n d i e J~o r m e n d es Pr~i.;:;pns d i e 
Endung -0 1:1 u.n ; vgl. den f\;Lt z : ki'ina ::ril- lt., rf11rl11 ' l Y' iiJa tlw i 
rb:lchdn-rrs l'!. gn ':c l" rla 11:.8tr' tf,, i ' ·'"1 /11 -us-1 '1' L/, ial' ol r- n bmr() 
bie ~lirfcr ~ un, bn .pfl cntett bi<' ~cutr fJi nter ifJm fJ ct:011 jdJc u 1111 b 
\id) iiJ>er ilj 11 ;t ll IU tlltbern . De~idnabve Bodcutung hnt d a ~ 
lmperfekt in dcn Rii.Lzt:n "ru· r.lt}l-us u11 rlr• l i,isf.r/ o yurti r tho i 
da8 .~ùigdsu tti!(L'o koJ !i'i t .~i jolt>il' fto[len wuffte ll!1rf) if)m Dl't' S ticr , 
ho fti~fl (et) mi t ht'lll .\)ont in ben \t~o 111n ; rldl-11s lr_" /. ·' o hai 
!:.lr 1n;::Jrn thrr: . t.:.k .<f,/,~'j" fll' bl'll nnlllfl' if1111 ber Sì'ii lli fl l'i li &\' luc(jr 
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1111 b cin r n S iibl'l. Zur Bildnng cles I!'nt·urums triti' an rli e 
P!iisensf o1 men die Endung -a.; z. R .. ;iui'ir-a icf) tunbe jcf)fogL'lt , 
zrtn-QI!-a bn luirft flittltl'tt . E s finden sich in unser en T cxten 
sow hl Pe. f eki.fot m cn , di e durch Anfi.igung dC'r Endungen 
-rtern, -r/((n, -d((s nsw., a iR at tch solehe, die durch Antrct eJt 
ri<'r EndungeJt -l!f.w , -la11 , -las usw. an rl('Jl Priisensst anun 
gcùildei sind : z. B. m,,,,,,;, .. df!. m irlJ fJolte nctlitct, lo ·!J.r -d, fn bu 
fJo ft oe mod)t, phr_ll-tltis l'l' f)ot ne\not ; jl!i-/f. /11 id) bin oefnllcn, 
1/l ang-lris er f) ot neucttclt. Vom Rtanune tle- neuctt und /e
n r~me tt find en sich in <J en Pr oh en cli c P ed ekt.fowten cl-as t'r 
nob 1111<1 l [l - 111 id) nnf)ltl, 1-a,, Ct 11t1Dnt. Alt Ate lie der Formen 
fiir· di e drii'.t(' Pt\ t son des P N jekl .; im Ringnlar und vo r allem 
imPlural tri t t hi.i.ufig das Pa1'lizi p der Vcrgangenhoit. J a, itl 
den ~Uimme11 1ft>- oellr n und f,,_ nc'OnH'tr isi; dio 3. pl. p erL vom 
P(// l 'z i p ÙNci Ls voll stand ig verdrangt'. word ctt ; ma n gebraucht 
1111 1' c/-/11 / !Jege(Jcn jil' = jil' f}alJetl !JC!JChen, /-inJ f!Cltllrt1111elt 
\il' -= ji e fJo(Jclt qrnllJI1111\' tt. Diese Par t i7.ipialform Jieg t f crnor 
V'O!' in ! 'll·~l-ln / ncfrngt TJOUCilÒ jic , phw·rul- in~ neofflll't fjobenb 
\ie, 'l 'ltd-Ù/1; nebtnrf)t f)olll~ ltÒ jic . vViilli'OJJd d{' l' Endung - in!! 
(• ' ing. -ino) ein(' t rnn sitiv (' Fnnld io n eigcn i Ri , h aben di c in 
dcn ~pr :tc· hpro bcn vorkomnw ndcn PartiziJ>iaJendungon auf 
-lo, -i lo, -m:to (Mchrzahl : - lt., -ilQ, -ailfl) int r an si t iven Chn
ndcLcr : m·ft- /o, p l. m(t- lè qeftor{tCJI, j tt fr- {o ncf\Jrtlti!JCII 1 vn/it- ilo 
oufocftanbr n, ris ttlrdz-ilo jidJ tH'tfonncJt f)obcnò ; '"'-i/r; qefomnt<' 11 
(pl. ); tt;u t1:s- ti l/o neftmntt , lnu ·-rillo neffonctt. 

Zum A usdntck rl('l' Dau(' r oder oineH Zusta,ndes wird il1 
unsen 'tn Tdiom c iJH' Verbal.form gehra.ucht,, die in der Zi - ' 
gcnn<•rliten t.LIIl' al:,; G' nwdium bezoichnet wird . dercn En
<hmg<>n aber j o JHt.oh Geschlcelt'i und Zald cl es B ezichungs
wor ter; Vt·rii nd<•rli C' h sind . In vo rstehonden Ptoben findct si ch 
rl icAc ~'o trn nnr einrna.l : triij -fll ,fr· fl'tlCJJb (ntll i k bctt ) ji e (Sing. 
t, ·iii-!"do 11111 2 cltcrJ cr - · n ift ont Ed>CH). 

M ii rcfk x ive r Tk d<•ll t rrng t ri t i das f{ uffi x -,•P (vgl. das pro11. 
l'<' fl <'x.) an da s V(' t hnm _ z. B . mli. rdi? ,f-JH' nc\dJfnoelt ji c jidJ 
( jic \rfJluncn jir!J) , !tf.~-!' i' nofytJt jirf) ( = utorl) nuf) . flcp arat,ive 
B<'deuLung h ai d aR ,'-;uffix -ta,r , d a~ wohl rrr sprlingli ch mil; 
rl<•r A i>lnt i vendung -ta.1' idenii sch isi unrl nur an T at,igkoits
wor i n , di {~ eine Bewegu11g a rr f'lclJ ii c ln n , angehii.ngi werden 
lwnn . Di t\ tl<' uLRc hc rt Partikeln lt>l'O, bntllllt und fLJd , vgl. I'Ul'fl >< 
loJJfen, Ìll r tflienl' ll, konunen s~· in< · r Rede11 t ung am .rt iich ston ; 
'1. . H. luu·rii lo-lor nej(LJqen ~t llllULlll (= l'l' flon Ùlltllllt) , l.r ild i11 i 
i lll' nefnf) r cn ji e lUC!l (= jil' iuf}rl' ll ivcn L _,,;_fur irf) qd)C fott . 

Znr Lfms(' hn ihung dts dern Zi getrnn isdH' Il f ehlendeu f 11 -

/in '/.'r8 di enl t• in mi i der Konjru1l<1 io11 l fl bn f3 ciHgcleiLcter 
ì\'cbt tiH<lt z, z. B. 11,,, :fi il lll' d 'tou tr:, '""" ./aydv antla'k drftr1 irl) 
tletff·d)l' ji ebl' lJ h11 f\ irlJ tiitl' 011f t' iHtnn( - icf) tl<'tftc'fJ(' ji e6c11 nuf 
t' irr llt of A- 11 iii ten ; l f. .' ·,;1/ f.-'<1 korlr lrill tr:. ""' "t!/i t'fs llll'ttn hu tH'rftefJeH 
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~oiitbeft bie)e bo il bu tlitc ft - tu cutt bu bicjc tiitcn fi:i nn k[t ; 
lc{Is tindds <• !J[i{o tr:. 11iHr:_l ]Ji ilrr f,:s f,. benonlt bn~ S rf)IUl'itt bnfl t'•; 
lmtfe 'f)intrt if)tll = bn ~ Gcf)lucin IJL'flnlttt f)inter i'fynt f)et6tilnn ft'll. 

Vom HilfR7.C.Ì t"w od \l'i 11 f imi e n si el t iJt de n f)p rachpJO I l' l t 
dio Ji'orm en si111 id) bin, sr111 bu bift, si er ift 1111rl .,as n: lunt, iir 
lt)(lt ell HO wi e dic verncin te Fonn ,,ai. ( *,,;; /, ; -:::_ * 11 1i s i l l' \ì iìl 
nid)t und 11 i"ts ( <: ':' " fi fl ," ~ *11 u ms)l'c' wnr n idtt - Formcn . dlll'r h 
dio aueh unscr 'f)nbcn umsclll'i ebcn wi 1d : '!. . H. mr"' i1i /. -' ~~ 
Jli '(;!Ja si l !tS(I mir IlOr!) l'i ll l' \,l3tobl' ift 111i t bi r, id) l)O bl' lll)l'lJ t'ÌIIt' 
'$robe fiir bidJ, sd.< 1/1'/. /d'iii' ,.hr:Jrt ltl(ln'll lltir llil'l' E5rf)lucftl'rll 
= idJ 'fJolte tJi er l5 r!Jiucftew. 

Das d out :.::ch o nic(Jt ti.il 11t en winl um ·ehri euen dur<·h Ul 'Jl nieht 
mehr flox ionsf ahigen V erlndall sdruok ni';.~ t i. der advcl'b ialeJt 
OJwrakter angenommcn h n,i : '!.. B . 1li'i.!Jti la/' tut tlllllliJnfiriJ 

c() Jt efJII tl' Di cf) = irlJ fon n Di dJ ni r(Jt ncfJn telt ; )/ ;J,:,t; /Jip l' ~tll'i 
ltllflllÌfllicfJ rt nimmt \irh fJl't'Oll ~ = l't' fmm )id) uid)t TJt' rttn ,~ 
lt ClJIIIt' ll (f)L'to ll ~ otbci tc ll ); 11 frldi lumi ilo 111111lli!llir(J fll'f!ooe n n 
er fonllll' 11id)t flienen . 

Vom Passivum. cl as in vo diegl'mler Munda rt lmum noch 
gchraucht wird , find 0n sich in nn sen ' n Aprn,chprohE'n kr ill t· 
Bci spiol e. 

Kau.8rd iv- h t~ '!.w . fnl t' IISi oiJi ldungeH, Clt Lst.a iHll·n tlul'ch 
Hu ffi gin1111 g rler f) ilb · -iir- an d l'n V<'rba,l~tamm , findcn 11 ir 
jn dPn Fo r lll l' ll : <'11., / fin ,:f n it•erft nn t, nr.:; t fi tl,iu ( - '1'n d l lictlri lt) 
bn llH'rltcjt :: ,·n!H - illlfìtd)l' ll ; k /, r·l!id6111 ( -- * k!lf> {{r ,., /~ 111 ) irl) lil'ÌJ 
jpidl' l l , iril triu\riJil' - kl· r:.f - jpidl'll , tn n,\L'll ; l"t .:;frl'llll irlt \ttnj c 
bnl) in - l'rl.-- eift' ll. 

4. ) Zur Rild ung dl' l' ,Vo/1/ÙW fjonn e. n. Jn d cn nufg<: Jtomnlt 111' 11 
~J.>I'ltC' hpro he n findL'll sich B := iHpi •le fi.ir he id<' Gesc hl t'cltl l'l 
(M nsc. und F ent. ), b0i<.l c Zahlen (Fiingnbr und Plmal ) und 
a,llc (7 ) C<tS ti R dcs No m n s und PJOnomcn s. Nom innt i 1· kon
sona.nt isch n,uRiau te ndc r Mn skulina mit Pluntlt'nclnng -n: 
" .'trrr ba5 'llorf.. /~ (t.f) .'1"'·-u bie 'Il iirft' r ; u ,;,.Qui bn )!lh' fJ, 
!;fl u t!,.,)m-u )i ebe11 m.lene ; r:. l 1,fr t .:. -11 bi l' {)· (il'!lt'n (r-u f) ing. o ma k 
bic ';\: (i ene); i m Ring uhn auf -o a,u sla utPn ck :\1 askulinn mit 
Plunti ':' IHlnng -r~ : l r:. .•tfrz-1' bit' ~L' IItt' (zu 8ing. u _qtr·-o twr 
9JCm tn , ~èicfJI ;l Ìflt' ltlll'r ): lr:. .:.fr,·-r· bil' ~Uli!JCII (zu Ring.t' .:;i:h•-u bn 
~unge); o .:;!:,._,, Drr .ltllpfr /[}_ ::;r:r-1' bit· .\l'iitlfc ; lrlr-1• (:IJclb (7.11 
Ring . lr ;c-o): im Sing nlM auf-o cndende L hnwo rt e mit der 
(rumaniRch u 1) 'Plui'U. i( nchmg -lu·i: " .~r'1·kfr11-o Der ':Ih: 1H(Jt', /,, 
.~e?·/di."-"' ·i bie 'IlrndJt' ll ; oj~ , ·-o bic G tnbt, l1 ·yn f~·r-uri brri E5 tiibt c; 
.i m Ringula r auf -o ' nrltndc L chnworic mi t (r11mioin .) Plu m l
endUJtg -i: r:. l -~ d1·.r, i bir ~ii c(Jil· (7.11 :Sing. " 8rf1·yu ber l\-urTJ5 
bm> fu rl)!:i fmbine $fetb), t. l sft ri bi e &t n ul cfJ illlllt d (:w Si n g. 
o s'~1'(1 ber (\frn11)C(Ji11lll lcf) . Tm :S iH!]: IIl<t l' und Plural rr lcich 
(konsonant iscb ) ausl aut.e.ncl e W or te : o /!(li' ber <Stc i11 , 11l bu1· 
bi e @:; tcinr; r:. l ra si bie t>iillb t• (z 11 ~ i ng 11la ,. ,, ms/ bit' ·Ptlltb). 
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Vom P.ronom en de r 3. P0.rson no et fi ndcL Ricb d ie ì\'fehrzahl 
( tJ-11 jil' (flir hcidc Geschlechtcr ). Nominat iv feminine•· 
1~omin n mit Pluralcnd nng -rr: mfin· rakli-tf mc inc %i.irf)tCt (7.u 
~in g. r:_ r·o/.·1/ bn~ mcnbr\)Cl l1 bie ~orfltn); le "IIZQ iil (J l j- lf bic Sf'et5C11 
(zu i-li 11g. !!. 11/QIII!'l- / bie Sl'et~c); lt:. /.·f, llliftf1·j -d bic ~litrT)cn (zu 
Sing.!!. 1.-h o" [l ''?·-/ bic ,,l'itrf)e); lr. .~1· -,j-11 bir ~1Jèiibr()en (zu Sing. !! 
,;!' bor- ~l.Jliibd) C il) 1 .:<tii r J•h !' -,i-u uin Grf)tueftcnt (zll Singu la•· 
t l'l'!' bic @J rfpucftcr) . Fc rninin c Leh11wol'tt' mi 1 Pluralcnduna 
ri: !,!k sfi/11)-11 l'ili E5a6d 1 sJ/11;}-i @J iihl'f ; t:.k j llii;k-11 ciii (lkiUd)r, 
J"i.:;/,·-i (l!l'.I Ul'()n •. n. . . . . . 

Der Ob] ekl·t·r:, der das Z10l der V crbaltii.ttgkct t bezc•chncndc 
(Ja:>us, dcssl'n ]'orm als Grnnùlagc zur Ri ldung aller andcren 
Casus (m it Au sn ahmc cl es Volmt.ivs) di cnt , begcgnct un s i11 
I"'Min1~ lr. rom -!!.s jic jrngtc11 beH ,R i!)L'llt tl'r 1 JlhQ,djcfs o . rQ m 

jl':-'kf ': l_f/.: /- 1 ~ 11. (c!3) \nn te bl't ,8 i!1C1111Ct jci ii Cll ,\JIIllllCll ; ?nalcidog lt. 
i~k-t.s er trnf bt'll cinc n ; f/ Ìrt -11 111111tdti1·u r jicllCll ti:itc ir(J. Der 
'Objckt iv RLcht fcrncr ZU I' Hczci chnung des Besitzcr s in de11 
~iitzen .<us 11111 11 ,.!;1111ri (c!J ) 1u or mir (c ill l') /Ììrtlll = irTJ f)nttc ei nc 
lhn u, t' hl'n so : """ 1110 .si'rl?' 1' /tr:-,j•l ir(J f)ctttl' oier 6rfJillcftcw 1 iJl 
tl enen "' ' '· hczw. 1111111 mir dic Objc}d;ivform zu 111 e irTJ ist. 
B •ispi ele fiir dic Dntivform : mmi-.w ( _ *llt a , -1.-;;) mir1 tu-k1' 
( *1111-kr) bir1 lh -kf if)m1 la-h-t\ if1r, /r:_ ~ · ,d sh-ris-h-1' bem Sl'llt\d)Cr1 
.'!;s-kf 1uo~ 11 1 lunntm ; b~n·1bi-yr' (. - *ln.H·r~n-fa>) bmrf) .\)eden . 

DN P riipositional, d i c mi t ciner Prii.posi t. i o n vcrbundem· 
Ca su. form . find en wir in aneli' lis-te in ifj11, l 't' l!!.s-lr• a11f ifJn 1 

prt!11 lri- tr· norTJ if)t' 1 T)i ll ter if)r 1 prr lrr lh1 -dr• ( ""- *lf_n-le) T) iltter 
if)llrll ; ohtw Priipo;:; it.ion crsch ein1 c r in dcm Satz<' .'1r lo [,is- tr· 

nen nnncll cr l ll il) nt - l't f)illO &11 if)lll. Die angefii hrteJI 
p, ii. posi t io n a lfon He ll s in d siimtl i eh P ro nomina ; in den Falle n , 
wo in un s~~ re1 1 Texten auf cl ic Pr~i.posit.i on ein Nornen folgL. 
)1 •1l <li l'ses immc r d iP Nom inat ivform ; z . .B .""d . o tlrl!. w ouf 
tll'll t j!Ill'fJt' 1 J11f/u rQI/1 fJi n t~·t: bcm 8 inc unct:. 

lkr Ablativ, de r zur Bezcichnnng dc. Ausgangspunkte~o; 
r ine r H an d lung oder cincr Entfcrnungsangabe oder - in 
\',·rgkichc n - zu r Angahc cl es Vcrgli cbencll di ent , ist \TC r
trdpn in rl t: Jl f;atzcn l tJ. In lt' Jlw.<lrliré.~-tm · irf) nolJm i[JII uon 
1H'r 9'.Ritlr (Jcr = irl) pocHe ifJII o1n ~c i u 1 nlis J,:u-dm· (< *lrn-1111') 
f//1 /1. ,fìl1· llirf)t llJntC II jic Ullrt if)11e ll f) Ct 111Cf)t: ClltfCtllt -:= \il' lllCHl'11 
Jtid) l lD l' itet UOII if) ll ell cntfcrnt1 mai zwi_qi'ilo -'11 11 !11 llllt'll-cf!ll ' 

( '111rt11-tm) tll d)t TJiii31idJ (J ift b11 tlll ll ntir fJcr = b11 bift TJiifllirl)ct 
ol \• id) . E in c Ablativbildung ist fer nel' /;hç,-f, t?· \Jo tt bn . 

l ~eisp i.c l e fi.ir d en Instrumenta.lis ( ( 'umitatic) sind sùim!-~a 
( *~i?iyr:_s-slt) 111it bcm ,\Jorn; le !cl'iiJt!-sa ( ~ '1'l.·1·Zi,iY.-> -sa) mi t 
bl'l ll .\li.illi!) 1 1!}. .~(;jan-t-MI ( < *s!!}a1H11) mi t ÙCII 9J((ibrf)Clt, !11-.<fl 

( *tut-sa) 111it bir 1 p4n -t-sa ( < *7J!}. II -sa) mi t jirt) (pl.) . 
l•'ii •· ck n Vo l.;a,tiv find cn s ich g lcichfalls Beispic le: 111 

;",;!,/; /-" J'QIIHI b11 t)iij3lirf1er Jine~ttter (Nomi.11at. o ,; ,,li(l?il-o 
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J·Qm ber (Ji:ifilir{JC 8 igr11t1 er ) nnd ai /11 zn ,igiil-a o b11 S')iifllid)rt:: 
hJ. bn-fi o ~ime (Nom . !:. lnb11 i bi ·: '})ime) ; IJ(i 1'fi''~ - v o 6 dj luirgrr• 
ti'lcf)tercf)en (Norn . !: b{JI'(11'i bo!! :ScfJ loiegcttod)tetrf)Cn) . 

Ne b en di esen 7 Ca-·usgeb en uns die Sp .. a chprohen noch einen 
weiteren , a uf - e a uslautcndcn, de r abcr nur nocl1 vercinzelt, 
auft l'i t t nn d loka lc od!'r temporale B e d eu t nng h a t : /,· lu' J'-(' Jll , 
tiO'dJ ,\ln11\e; ,~lt t-r! nocf) t!3, d# s-ri nnt :tooe. 

Der dem Zi gennel'i sch en fchlend e Gen i t?;?; winl cr sctz t· durch 
(~ in e Adj ektiv bild ung , h e rvorgega.n gen au ~; de m Objektiv un d 
dem Suffixe - /~o (masc. s ing.) , -ki (f<'rtl . . ·g .) -ke (plur. ): 
z. B . /,'fiL ilm·f.s-!.·o .~ r: ,.o mtf ben bent onbetn oef)iirioen Si'o\Jf ::o 

nnf bl' n Si ovf bes nnbcr en ; La kdi.jb -ka n tl.·li d bic bcm ~1o11i g 
• oefJiir enbe :torf)tcr = bi e X ocl)ter bes Sl' i.inig5 (Oh:jektiv zun1 

Nominat. il !.:l'i'ijd&h mkll bic X orfJter be5 S1~i.inig5 ) ; l!i rQnt41i.gu 
( < *,·Q_m~,; -/.·o <. * I'QIIIdn-ku) kaJlilli.no Ìll' ll j igeun ern ~ li !JCfJiiriocr 
.\)Oll~ltnt<lllll = J if!Citll l'd)CIIlphnnnll ; {f: 1'Q11!1l jd?i- ,rj1: ( .. - *?·Q_ mn jdli
- ld -:::: *T·Qmuidn-ki) gazdfir!t.sa ben 3 igetmedmll'l1 ;tunr fJllrine 
~l.ku i ete rin = bic (\.lc llidcrin ber ~i ine umrinn c n ; l r:. d!· t·-lt!,~ - ! ·1, 
III Qm!' l i rt bic bcm CISott gef)ih:inen Qirf)tC = bit' Sl'et c) CII Wott~ ,; ; 
lr!s-ko "' 'Q /Il iiJm !)cf)iit iner mi e n = feiu (o ilt:;) mlcn ; 1), :,,_!.,· 
f 'Q~o tsn il) t n Jugcl)iidgc X o\rfJcn --= fciue (ipRi u, ) 'tnfrf)t'n ; /,1-!·,, 
t! lul ifjr (}liOCfJilriger)Botn = i f)t: (e iu ,.;) )Botn. 

An a.dj e kti v hilde n.< lcn f-hlff i xen fi ndcn si eh i n tut . l'l'li 
Hprachp10he n fe r:ne l' : - t•li lo, a u ch zll - li /o gckiil'zt : t!u~tl- ii. /, , 
mils(Jin, mit ~)J/i f rlJ < t lual 9)/ifd) , IJfll'-t li. l u n·idJ · l" u ·o nro\1 : 
- T/1 !{_ i n skt.t lsli -11!!: \rl)nrf, nel r()iitìt. Einma l ùegcgnet lli1 S d a ~ 
Diminutiv a bi ld0nde Ruffi x - !J1'1: (zu nU t$C. - !l'l'o) : 1!!,,.-o/'i -, 
o 6 rf)loi cnettiirfJtcrrfJC1l (,ron r:. b!], .; bic 6 rfJluienet:turfJtcr) . · · 

Das A djekli l' r ichtd sich in Ge nn s und Nunw nr s nad1 

seinem B czi ehungswol't : 1• hfi r- 11 lur~ · ber nrofw 6 h·i11 , bttl'-i 
d in t !)tofle .\) l'rt ill , t 11 ::n•ti yi'tt-n ?'Q?n-a 011 (Jiiflfirf)Ct ; ~i!)e lt11Ct: 1 / ,; - ~ 
d!!. l<JL-e l.-ld i1'-f._ii beinr f1cib cu (ltnltiiCit (Ì;llf)fl' n . An ch fiir di t· 
S teigent.ng rk ,.; Ad je kt.ìvR, die i n nnseJ'(' I' 1\ll unda r·t gam ver 
schied ell i st vo n dl' l' der alt<'i:nge se ·se nl'll dln! sch cn.Zigt' Hm'l'. 
haben wir in rl c n T cxte11 H ei Rpiele. f-l ie ges hieht durrh 
Vo rset,zen der P a d i ke l mai 111 Ct)r : I li (l t .=wi_qti lo lll CfJr f)iifll ir!) 

fJiifllidJ er , " lll fl; :"' ·i;lo 111ii n11 .' ber ftiirfftl' ~J/l'Hfcl) . 

Il L UEH.ORSM.Àf-lf-1 1 (JE I 1'E~'I' ~' I 'ELL L NGK ì\ 

Dl' r rnh a lt d l'l' ·pJa,tt t' n is t la,11t . d e ut li c.h 11nd mi t Ausdr ul'k 
gesprouhcn. D ol' fip 1C<·he l' , dcssl n St imm la,g <' HH rit on i~l 
ha.t s ich , _ohwoh l ll' nm zwe it c n Aufna }mwtage d<'n l.11h alt 
von fi.inf Pl a ttu1 nn.<' he ina nd e l' K}li'H l ·h bl' zw. F~n, ng . durch da . 
Vi e br le i seinlJ' Aufga lw ::;ce li suh nur gC' I'ing bee influs. t•nlas en. 
!lO cht l3 er si ch llllr H.l l W(' Jli ge n ~tl l lcn ve 1 sp1 ach . IJ1 dN Er
ziih lun p. d l'S :\Hid'f'h<•ns Rielwn ((.Il / ei·nen , f? ·eù·h ge lmmcht !'r 
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I' ÌJifnal de n weihli chcn Artikel an sta t t. d es miinnlichen, vc r
i)essort sich ahc r noch vo 1· Nennung des zugehorigen Suh 
R t antiv~ (f. o .rt m ·u.c bir ber 6 ti ct) . Einigc Worte nacbher 
hrginnt c r di e Fntgc n'..! "!L IIUII tun-3 . .. . , als ihm e infallt , 
d ,~o cr rli c \Vendung 8ii l f< ~~!J.rdo tun!.\ jofl idJ tun ? zu de r 
er geradc wi ede r an setzen wollk , Rchon wicdcrholt gebraucht 
hat , und variie rt darum cli c .l!'rage in sQsh f'1'fl1•a !un~ fflt ci11l' 
1~rouc? A m End c d es glciehen Marchens ha. t er sich dann noch 
%Wcimal versproc hen . D1ts einP Mal gcbntuch t er zuer st 
wicdcr dcn unri chtigen Artikcl, korrigiert sich ùa.nn a.be r 
fiOfort. (las l~ la lo·aj g_" ko ,•,tkliti Hnf)lrt beH bil' fliHi!]lidjl' %odjter) , 
nnd das le tzte Wort spricht e r· truj i ndfndf anstat.t t?·a) tudr' . 
OieUnslimmigke itcn in der lctztcn Rtrophc rl <'s unter h) mi t 
gotcilten Li cdes s ind dort be reitR e rort ert . 

In dcm L a.ut.gefiigc de r Phtttcn tr·eten Silben hervor , auf 
dencn cin dentlichcr JJn;.ck der Wor t11kzen t , oder mi t unte r 
ein noch st~i rke rcr , mehrcre Wort e beht-JTschender Druek. 
1·in Ra tzakzcnt., r·uht . Der Wortakzent, ist in ùen vor·stehenden 
'['cxLcn dmch einen schrii.gen Strich , de r Fiatzakzent. durch 
t• incn, doppel ten ."Chdi.gen Fìtiri ch gt>kennzei0hnet : z. B. 11.!.! 

111an i?i!.·' !'. ~' f ll'!)ba si lltSI{ . 

In Fragesa t.zcn ve rbindct s ich , wi e im Deutsche1r, mit dem 
Ntiirkea.kzent zugleic·h oine 'l'oner·hohung. E.inc sq!chc hat 
<1 uch Rlattgc funden i n de m Sa.tze 1mUinJ le ?'f.uo/~ "f.! ma,i.gt:l, 
wo rnit ·"!.!' nur <'in indirokte r Fragesa.t.z cingeleit.et wird ; 
del' Rpreche r abl'r , dem in Gcdn.nken di e dirckte l!'rage vor·
Nchwcbtc, prach ,-' !.! ' nrit dem Sn.tzakzent lmd mit Ton
<' rhi.ilrung. l!~ine TonRcnkung ist in 1/dstoi out ift Ci'i (am 
Nchlusse des dritt.cn Abcnteuer R int Marchen , S ieben anf 
~inen S tr-eich" wahrzunehmen. Um das kurze konigliche 
13oifallswort n.ls daR des Konigs bcsonders zn kennze ichne 11 , 
Rpricht es NoNOK A mi t TonRcnkung. 
· Der I.nhalt de r Pla t.ten ist in einem allgcmcin beka nnte11 

phoneti schen Alphabetl (na.ch MEINHO.I!') wieclergegeben , soda f3 
sich cine Beschrcibung der K.langfarbe jedes einzelncn damit 
umschriebencn Lautes eriibrigt. Die engen Vokale sind durch 
Punkt , di o weitcn <'lurch Querst.rich untcr dem L autzeichen 
un te rschieden ; di c Dehnung ist dm·ch iibergesetzten Quer
sLrich a ngegeben , ungespanntcs a, uncl e mit à und ,, um 
~r· hrieben . Nasali erung ist durch - angedeutet. Fom er isL 
<' in unsilbi sc her Halbvokal ·, dessen K.la.ngfarbe mitunter 
nach e neig t , he ra.nszuhoren ; z. B. in pltgndj tis, I'Qmn 'd:n.gL 
Dic Dipht hong<' ai, au, oi, 11 i wcrden dmch die PIHtte ll 
dPu t"li cl1 wie(lcrgege hf'n. 

1 IJa, a UT' U ul >' l' ill' i b uug du' ll a lu vnk nls .11 iu ,] ,". :l.i gc un e dit~~riùur iihli t>h ·, ~ 
j i ~ t ,iMl od' :u1<·11 ldm· lwil>r·haltfl n. 

l 
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l~insatz nnd Absatz de r Vokale ist we ich. E in geh a.ucht er 
l~in s n.t.z findet sich in unseren Sprachp1oben zufallige rwcisr 
nnr in dcn Inter jeld.i oncn hu, hg, llltiiJJlsuJ'· Ein Werh ·cl i11 
der Klangfn,rbe de r Vokale laBL s ic h a.n dcm LlJhnworl fr.r
IJt;r/tsko (Lied c) wa.Jnnehmen , clesscn e- Lautc a.n a ndell' l' 
N t elle (Li ed f) zu u ( (a rbu·ritsko) e rwe i t e rt e rsch einen . fcrnrr 
zu .Anfang des Man' hen s der Pia tte 53. wo fiir u11de in dem 
t:la.t.z avi/i; tindr' l~sku ,;,.!:. '" : ,/orlo [,lsko ,{,.QJII :t\U h oren iRt . 
Dio gle iche E 1 sch e inung find e t s i eh in dPm Rat ~.e ,,i( llltt ; 

zii (fi SQ {Ul.O ·' 11Ìd)t llll'f)r \1l'f)l' 1 l:infl bu jcl)lllUt'l:ft, d ESSt ll {f.. 

I i i kling t.. Wahr schc inli ch ve ranlaf3t. clurch dcn lcb ha.ftcJI 
Rhythmw; dcs Lied s behi elt der Sangcr die fi.ir : fi e1 forderli ch 
gcwesene weitc Mundstellung a uch hir l t, b ei . Der Rhythmus 
der Liedcr ve1 u rsacht (• a uch so ns t e i1w Vcr ~ind cnwg in de1 
Klangfarbe de r VokalP. No iRt s ta.tt k1· si o mf,lo.~ : k!h" '"fl, .. <. 
sLatt b~1. rd,ige ,/i ·QIII t ' i!Jt' if!tt!f!;"'' c!'·' rn.!f" : /,t;,,.!?. ,;!,,: dr!! m ~,;_~~, 
l,wi.grptd ''f.·'dli.yri, stai; t !. ·rr, /rf : !./;, /,, (Li ed g) zn h ore n . l n Lil'd 
c) winl !. ·iidd, vid l<·il' llt d• ·s He inJ fl . .; \l·cgc n, ZI I klid j.i < *kZi•IH. 
Einm· ~ l wird. au'-' rh y t.l1lll is lwn Uri '11t<IPn der l>i p ht ho11g H/ 
in vui (Licd. d) :t\Wl~ i s ilhi g: ,·,i' . 

Durch die Kla.na faTbl'. der K on.·ona:n/.en we rc!Pn dic · tl t inllll · 
h aften Na.salen m, n nncl ,; untcJ chi eden. BPi .·pic le fiir d< n 
Anlaut 111iina.-:, 9J~e n]dJ, 11iì.:;ti nnmi.igli d), fiir fn la ut : a1"~ ~~ 
unjete, 1/umdfi, ·d~m irf) ti.itctc, fiir Au. ]a u t : rf1 111 3 ioeun rr, dr" 
gebet. ,;. c1 sche i11t zweima.l im A usla ut iJl /. ·,r/,i. \tJo und llr•i 

• %e11fd, son s t. nur vo 1· y und k : ùiy!?_rrlr \il' llrod)t l' n, ;,i/;1• 
norf). Fcrner lasscn ::; i(· h dic s timm.hn.ftPn Ve1 schluf.llaul!· 
g d b von d en (st.immloHc n) T cnues le /. p und de n A ·p i 1 a. t< n 
kh ph th. beso nde 1 s i m vVortanlaut lc icht· 11nt c1 sc hciden . 
.Beispiele fiir dcH Anla ut : ydl'lt 'Il~i rfet , J..:am t!_ ~t if)r tiebt , kl"inl .<i 
l1Ìd) t5; rWas gob, lfi bnf3, lUCllll , thulomds 15\)rcf; IJ,ifu 6d)lUl' ill , 

pala 11nd)1 1,!t t " cf,is ]oote; fi.ir den Inla ut. : ìs/ Jiy1{"" mi t bt'lll .\) 1mt, 
rli lclcls (et) jofJ , dikh~nus jic ]O{Jen; K!Jd0 ùic]cr, kr iQJ' 6 tilrf: 
trub'l!.!l ei3 ift 1totig, kiiprJLt,a Sì'apdlc; fiir d cn An.·htut.: ftud .\) l'lll b, 
rlatl QSatcr. Sonst troffen wir in un"eren Sprachp10he n nurdi1' 
Tenuesre ihc au,: la ut·e11d an : ) i!.k ciu , lmt lli ef, du1, ict) n ~hl' 
in cl cm Sat.ze me dnl' tut id1 gelH' bit . Mitunt. ·r wechsclt d il' 
Tenuis m it de r Asp i1 a t a , z. B. , 1,hfii(QI ;)Cdn:irf)t ncbcn pfiJ:il" 
3etbtod)Cll. J!'e m e r lassen s ich ,d und di e La utgruppcn ,;5; ulld 
ts untersche iden, z . B. ph.fuLQl crerbticf)t , rlzijs %no, 18indrls l' t 

laufte. Ebenso lasse n s ich a uch .~ und :: , .:; und :: a.useina.ml l· 
balten ; z . .C. Mts loor, ::uriilo ftm:f, t1i.·a mi t ùit, ,· fi::d, , fJl' ht' 
T)od); 8!i1·o Sì'o.):lf, zu1igiilo f}iifjlirf), praìs~il; mi~JlJl', yuit• Qeutc. 

Dagegen Hi.Bt sich a n . lautcnd es s s hr oft vom Gehor n icht 
erfassen. , 'o hore ich fi.ir trajflus febtc im Anfang J e" 
Marche.ns der Piatte Nr. 53 : t raj'!la. .Au ch Le i Aufein ander· 
folgt· vo n Konsonant cn k nnn di <' Klangfarh<' deR einzr lne11 
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nur se h r· Re h wpr· wnh1 geJ wmmcll we rd cn . Fi.ir my,lt rwitsl.·o, 
/~1·be1·/t.<lm h ort e ieh nur '" 1J)'a1·lt8o, )§.1·brrit8o. 
· N be11 d cm a lv t o la r a rt-iknli crte n ,. begegnc t un s ein 
lllOllilliertcR /' = l· in d o n e in:.r.i gen W or t J.a t macl)t, rate be<;: 
9/a d) t ~. De r a.m weiclwn Gal!mcn gebilù et e Reibela.ut l iRt. 
d eu t li ch zn o r ke nn e n , :l . H. 1 i'i las nù . 

11\ir di e Gcpfloge nhei t (kr zi ge uncri ::;clwn R edcwcise. be im 
Zusammen s to f.kn c i n e s a.us la u teJtd cll .La. u t es mi t ci ne m 
gl •i eh art igen aJtla. u tenùcn , de n CJ sLe ren - bei Voka lcJl de11 
,.:chwachere n - a usfa lle n zu lasscn und d i c bciden W orLe fiir 
das Geh i.i r· z11 e i n c m W or tganz.cu zn vcr sehmclzen , g ih t es 
mchrcre B c ispi elc a u ch in unseren ~pr achpro bcn . Der Laut 
fWSfall i L in dcn Te xten jewe ils durcl1 cin Hakchcn (') an O'e 
deutct. Diescs Zc ich en , d as nur zur Edc ic ht rung der \,Yort 
:ma.lyse dient , h at dort a.Iso ke ine phonc ti schc, sondern nur 
ctymo log isch e B ed c utung. Vgl. d cn Fìatz : lllmig las pgsl.:'r:.' !.·o tl!. ' ' 
w r1·no t, ha' l.·olQ. I' thnlomd8 n: bcttdh· jirfJ cin 6 tiicf \Brut u11b 
cin 15tùrf 6~1crf, d essen W ortgefllge tmzusammcnhangend ge 
sproc hc n 1/W?Ì.g [,fs p,i.~ fi·p {'_ A; fc:O [Qi ' lll ft i'II Q thw; g_h; f.:O[QI' fft iJ lO JJ I./f.< 
la.uten wi.i.rd c ; ferne r : a 11 drt' l !/''"" --- 1111da gl ydva 0115 ben 
'lliit fent , bm rf) biC:'Il iirfer ; 1' ' l) dniii (J -=:.- , 1(' o riiiiii (J auf bcul mucfcu ; 
h111·ail' wul ' " 1.8(;1. ; · - hw·,f i/o 1(1/1/e o t(;(iri geflogcn i11 ben 
.~innuel ; ,, ,.;(,, .'kl'l;itno _ ({l· a o 11 .:i1• rk!'i no gck01nm en dl'r 
Zigcur cr ; 1/(( ,JrQ111 < J"l o d nJm vo m \~'cgc; palrt rQ. II< Jlo !a 
o I'Q/11 hin l.l' r d r 111 Zi ge c~ nn : k' o! !iJ n !"t f• : /.;a o/ (ul Nehe n 
form VOJl f/ - /!!_) liV I 'f!.S [rJ cr ll ÙCnt Ollll C\'11 : ; · l( dZ!'<i · ;i a• f ::!'-' 
bis ~ e u te ; ti . kiìprllna ·-:: g_k kiiJI6 fn,l t'Ìll(' Sl'o~ll~ llc ; u}l( l'!l' u, !:l. 

(/1/IÙ' eJ Idi (' /' ili CÌII ~Oli ~; 1/ 1.1; khçtt! 8111< <:: m ele 1.-h çtt; 8((S (Jj ,:; 

er bo tonr. D a n c ben isL a.bc r a.nch zu hiircn : 111 (i. ll' rfta ji ebeu 
(tunre1t ) tot ; kadolli aoild bicje (\in b) nefolllnH'tl. In clem Sat.z ~· 
/11(!/iidds !y .i !·lcr:.s 11QI'l a J> '" -~ f"/'0 ('t ttof ben Cill Cll ocmtll' nnf 
br n .Il o.\)f (A hen tc ue r cles Fì ch ncid eJ R mi t. de n b c id c n Drachc n ) 
hat der f.\ prec hcr rl a.s l in ·mala.das so fliich t ig a:rtikulie rt 
11nd d;v; j in lg j(•i>fs so sta.rk rcduzic rt . ~af3 fi.i.r nw in Gchiir 
dir b<'idrJJ Worte mftda.< l ~kes la utc n. 

fn den Wendungcn ll t '' drfJI l11 l irl) !)L' l·c ùir, niiiiti /.t1, l 11 t 
irfJ fa 1111 birf) uirf) t ltcfJmcu, tSurJt ùldp tsl!. j1 lu id) hifle bcin ~er~ 
hat sich daR a us la u tcnde (bilabia le) ,. von ,fan, lav. Uu mùlau 
an den fo lgend <' n st immloscn Vc r sch lufHa.ut zu p as ·imilicr t. 
(rc6re,,.. ive As-; imila tion ). In e incm a.nclc ren F a ll cr sch e int. 
('1:! mit dem vorhergeh enden a zusammenzu o monophthongi 
si r L; Z(Jt(( l' ( ..-- za n tm· < zavta1') i cf) !]dJ l' tue n. Der Ùbcrgang 
von "v ~ cw i ·t zu horen in dt~·!tan, t1·i'idan (I ... ied g). Das 
1 1 J1 ~ i lbi se h o i ar;s imiliert sich m cist an folgenrles ,, : ph~n df,ds 
, Jihfl.ndds. 
Wic clcr Verg leich mi L <1ndcr en Zi ge unerd ia lektenlehr t, liegL 

t·irw Di ssimi.la l.io nse r srh c innng v or in '''"nrlft?·a ,,, lmmrlti1'11gnt 
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id) tote, icfJ tiitetc, dessen Fìtamm son st mw·dar- butot.. n i11 
mundi.'lmv ist dtLnn durch na,ch!'.raghch<' Anglcichung n.n rln.s 
folgende d entsta.nden. 

In den Wort,<' ll o b(iri. fin, fi a,, bet: ~. l' llfd brnrf)tl' (Mi:i.rchen 
a.uf Piatte 53) hat sich zwi sch <'rl d a" <Lu Rlautendo velare 11 

unù ùas weich cinRc tze ndc 1t e in .1/ <' ingcschoben . RO cl a l?. di\' 
Piatto o b(;1i !Ji'i?tdias hiil'en l a l.l t . D as ist physiologisch \\'Ohi 
so zu crkli.ircn , daB lwi cle r Bilclung de" ,; e in Tcil des 
Phonationsstroms in dic· am V<'lum gcsc.; hlossene ~·Iundhohk 
flie l3 t und un tP r Sprengung cks Vcrschlu ss ,·s dann ~ntwr i eh t . 
Vgl. auch Mit-!f ~Srt 111it belli .t->ow < *;çiJi- ''-'- sa . 

( Ht~ i d~ r Nt'dakt io " 11?11 17. 'tpft'11Jirt•r .Lfl'jiJ t' ill.f!t',(/U II,f /P II ) 

NAC HTR..AGt•: 
S. 152, Zcile :t. Nonoka hat hier offenh;Lr tfilll f.J ' gesprochcJl 

~;tatt cl.t' r i.ib li chen Fonn l fim1'·· wi t:' wir "ie n.nc h im Hdrain 
des Li.ed eR b) finc! c 11 (8 . .1 .5H). 

S. 158, Licd b) , Stmplw 'J. hai" t .~!Jl.a fiir '"'!1. 11 in Lied c·). 
Strophe 2 unù .Lied f ), Zeik G. 

R. 160, Lieù d) , Zeilc L. Das c in gekln.mmnLc ti w Jk 
g inn rles Liedc" gehiirt offenbar ni<'ht. ~. 11111 Tt ·xt und il'1l 
wohl nur ein Ver lcgenhc itsanfa ng . 

B. 16.1 , ' Lied e): lr:_ dt'Vl tJ.::; f.-r, 1!1Ql11 f liti . bi.l' Olott ndJtirÌ!Jl'll 
-Ìl"l}ter ist zi geuneri .·<; hc HcJWllJlllllg fiir die Himme iRlichtc r: 
1'onne, Mond , Sterne , a. bc r :w ch fiir d on Blitz. 

1 • 162, Lied f) : lllmjti,iko i"t zige11n . Mannesnamc. 
S. 162. Licd g) : Da s Li ed sc he int a.us versch ieùeJlcn 1 tlieken 

zusammcngcflo csen z " "e' n. Di e d rei ors tcn Zeilen, rli c e i ne 
·w echselrede entha lten, s ind viellcichL nur weg<'n dt'• Wmtr>< 
.~vtigè?- mi t d em U brigen vet'lm ii pft wordcn. 

Die Redensa,r t tSttmiddp tS!..!. jtlo id) fiilfc bcin .\)eq i ~t. dPr 
AnsclnlCk e i nN instiindi gcn Bitte. 
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untcrfcJ>cit- fi nben. C5:nNicf) wi( id) nocf) etlt•o tl lum ine~:~ botlOll 
f)in,:, utf)llll, ltlie wir Llftertl, \t'Cll ltlir focflen, \tleillCll, fe uf:,w, \1. b. nL 
uJ1 \tliffwD1 jo n•iber \!\Ji!fen i11 fine ftor fe 6 timmc <lu ò61'CCf)en. 
';1)/o n f011 ,)\tH\1' llOCf) t-CC ffi.\o rf)rit fofle ll1 ì:'of' \lll fcr !J<l ll ,:,et\ \le6en 
offo befcf>affen fe \)1 boj3 mon t-urcf) bie 6 timmc ~reuì:'c un b -~ei t
otl lÌb rltcfeH f~m nc unb mltffc. Wffci n 111011 f<lll oucf) eim onDerc 
urfocf) 01l!JC6eH, ltÒrnficf) bic 1Uc rbinbllli !J ber S\cf)fc mit ben D6ren 

11 ~(ugen, bem (S5cficf) tc un f:\ infoHt-cr:Jf)eit mit t-cm J)cqw burcf) Dic 
~lertl('ll. :D w f o 6o(b bi e ~ c6en t~nci fter, bi e in be n 1)1et:tletl 6efi n b( ief), 
ottf biefc oDer jene \!\Jcife ftorf 6e lt'r!Jd 1uerDen : 6 o 1uirt- bie Jtcf)fe 
rnit bm 6enocf)bo rteH Xf)eife in ®emeinfcf>oft flC\O!JCll unb \tlel'bCll 
offo o!fcdel) ~(rtw ber -~oute errenet, ltleicf)e cine befo nberc Eiprocf)c 
<llll:ìmocf)en, n•cfd)c offe :Dòrfcr, bie Xoubcn nicf)t out\genommcn, 
rebe11 un b t'crftcf)eH1 u11b ltlefc[)e lllt tl on~cige t, Ol' fie gfcicf) nur 
tebigficf) ouf bot\ 6 inficf)e nef)et, 1uic bie obc11 nebocf)te notìtdicf)e CR.Jo 

ttnb ofgemcim 6 procJ)e befcf)ojfen newrfw, ltldcf)e 1uir, Do 1uir 
f(eifcf>ficf) neworben, mit ber C5:rfentni tl Detl :Derfton betl bel) ltOf)e 
\.lCI'(l.lf)ren f)obe n . 

.;,\ cf) fl.ltn tnc cnb(icf) ltlieDer ouf bie lllierf,)eune ber \5procf)c, infon• 
berf)eit betrocf)tet, u11b wdcf)c bie 6timmc un b ben S;;>oucf), oDer 
.Dtf)em ott\ bie !1J?otetie Der ffi ebe, in bie \lerfci) iebc ne ~ormcn ber 
ll\Ucf)jtoben cinfteiben. ~i ni ge t1erf)often ficf> nur fcibwb, onbettt 
tVlltig. ~eiDe n b t>CI'f)oHen fie() \ltlceliC @Ò ll!JC. :Durcf) einen t>Oll 
&c~be11 muti bie htft, fie mog fchoffenb oDer ftif fet)ll, f)ert>or flrecf)w. 
:Dcn fie {1efilt be t ficf) im S2offe, gleicf)font <\Il einern \5cf)eibeluege, 
tt nb fie tuurbe, tue11 fie ttid)ttl t>crf) inber1 e, fowof burcf) bic 

32 9lnfen o(t\ oucf) burri) ben :1.Runb f)ct:t>or treten. Doti :Dor:J 
ltetnfte bief er @o nge ift bi e in n m S;;>l1 f e beò ~J? u11b etl 1 ltld d) e 
ficf) t> o n ben ò u fferften @ren,) Clt beò 6 cf)f m t beò biti a11 bi c ~M) ne 
er~recfe t, un b bie ~ ll1t!J e1 tuie <luci) ben @num ,\u @ren~en i)ot. 
:Doi)in nef)Òret oucf) Die Defmmn, \tlChf)e burcf) ì:lie ~iPP.Cll tt11D 3òf)11C 
umnren)et 1uirb, 11icf)t 1ucniner Die 31tlifcf)enroume ber 30f)11 r. :Dct· 
onbm (S)01 t!J ift bic Dctmlllg Der l) lofe ooe11 ont ®mttn, woburcf) Die 
Eitinnnc Ult b Dic .~uft gef)et, \tlell et\ bie ~unne ober -~ippcn 11icf)t 
f)inbem. Diefe (SJo nge 11tttffe11 offo gcbitbet fcl) n, Dnj3 ber ei11c fefte 
nefcf>foffentuerbell f.mt, ltlen fie() ber o n bere òfmt, u11b otfo umgefef)rt. 

!lie H)ati!'lell \llkd ,)eune fi11D1 wefcf)e bie \5timtnc u11 b ì:len J)aucf) 
ober bie ~uft ouf 111011Cf)er!el) Sllieife 6eftinnnen, unb fie bofb burd) 
biefen, bn(b t- urcf) je11e11 @o11g i)erou tl fnffen. :Diefe fi11b bie ~ unge 
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l /u;;·ua est pa rs corpori s huma ni , no n IJ)(jttclac tantum , 
sccl pluribu s usibus ut g ustationi , ciborum masti cando
rum dist ri bu ti oni , & masti catorum cleg lu ti ti o n i i nscrvicns. l 
Pars cjus p oster/or cum ossc hyo ide & Laryttf[C arctc 36 
connectitur , pa rs t't((cr/or cum s ui s musculi s & fra no 
quodam, dc i òttf;·-r/em dicto , at rc liC]u a pars infcri or cum 
latcribus & tota sttjJc1jiàe, quae palalttlll rcs picit , piane 
libera suiquc juri s es t , ncc absquc in sign ì /_or;7telac dc
pravati one imp ·dita esse potes t . S ubsta nti a L/n,~ltal' 
maximam partcm compos ita csL ex omni s gene ris molri
à(JI(s ji61'Ù, miro arti l1c io decussat i m sibi telac instar im
pliciti s, & prac tcrca a liqu ot 111/fSCII!ontm paria habct 
propria, C] Ua ·dam cum ossc ft) IOidc. quod ipsi pro fu lcro 
es t , communia; quibus ex/cnr!/ & rctra!t/, allo/// & rlc
prùm·, dilata r / & ronlralt/, Ùt .f')blmm in un·ari , pala/o 
rlenàbusr;lte forLÌLcr app!/mr/, & subito relaxan·, tandem 
in mollflll osullator/um adigi po tesl : hi sce di v ' rsis sui s 
moti bus IJOcem & sp /r/!tml ,·c l pe r JVa rcs \'C l 1 cr Os, \'· l 
pieno aliJeo ,.cl ext!t' rad/o, ve! CO IIÙII!to )ilo Ycl momen· 
tan ·a eu m exp!o- 1 s/o11c, si ve inte r /jsam & pa!allfm, s i n~ 3" 
inter latera ipsùts & ffD!aS, si,·c de ni que intcr den/es 
cxire determina t. 

Os ob fìguram suam, qua Graecontm U re ~ · rt , Jfyoidcs 
di ctum , est lin g uae bas is, & a liC]u Ot muscul orum paribus 
orig incm dat , qui /_/n,[[uae & Lary n f!,/s motu i servi un l ; 
cj us tamcn usus aclhuc [juida m est p 'culi a ri s, nimin11n 
l .a1J11tf!,'e111, ling ua in socic tatcm pertracta, at toll re, 
c umque cum an'1exa aspera arterùr e longando arctiomn 
reci dere, & ita IIOCe117 aotere : clu m a utem opc musn t!onn11 
ab osse sle1' Jt/ Yeni cntium deprimitur , cidem l_aryngi & 
a.sp erae arfenàe g ravitcr incumbcnclo utrum<]uc brc,•iorcm 
at simul pa t<..:ntiorcm, & sic /IOte111 /!,"rCl/1/orcm dfi cit. 
Q uoti es enim IJOcem nlutamus , l a lJ! It,r;·em vcl atto llim u: 
\'Cl deprimimu s, & da nce id facc rc li cct , IIOtem /!,F0/1/orc/11 
a ut amtz.orem recidere possumus; CjU Ocl quilibet , l 'occ111 
suam .. ex g ravi acu- jlam, & vicissim ex arlfla per grçlcl us .l ~ 
,f!,·raiJem facicnc.l o, manu g utturi admota dcprchcndct. Ob 
han c causa m ll1its7à non n u Il i 110ce & huenli & co-rcow 

/ " M ~ 

mascula caclcm rac ili tatc canunt . 
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mit bcm Sll11 gcnfnocf)en, bot\ ;3opfcf)m, bie JtiH 6ocf.en mit bcn 
:ìnf)nen l:lorin ncn un!:l ben ~ippcn. 'Dic 3 ungc ift cin ~f)eil betl 
!11 cnfc!) iic!)cn Si'o rpctt\1 ber 11icf)t nur ber EiptcHf)e, fon ber.n oucf) ,) \1 

111ef)rern CS5c6rouc!), o( t\ ,) tlllt ~cf) rn ecfen , J)cnmnu erffe n Der )Ufà \1 < 
l'llDcn 0 pcifen un b )Utn S;?eruntcrfcf)f uct'enbienen muè. ,j'f)t f)intcrfler \.R.J7 

lbei( \t'irD mit ben 3Hngenfnocf)en un!:l Der Jt'ef)ie ge1wu tler6un ben: 
;3 T'er unterc \ ~()c i( fi)ct bure() d n :2"o nb, ber Sungcmiem genont, 

nn if)rcn ~Ji u òfc l11 fcfte: Q((( ci n bel ti t'1brige bo\l on ift gon~ fret) unb 
fo n nid)t of)ne ffict!:ler6 un g ber ISproc!)e gef)inbert werben. :Dic 
0 ubfton\ be r B nll!)l' bt•ftrf)ct grl\ftcn ~f)e if tl ou tl c1Hedet) 6etuenenbC1l 
~ib ern, ltle(cf)e fd> r filnftficf) fmwueife Dutcf) eincmber gm,ebet finD. 
lleberbem f)ot fi e t' inigc 1}.\oot ~Ji u t~fef n , einige f{1r fici)1 einige finb 
lllit bcm '3 unge116cin c, boò if) r )tiC Unter ftt'q~ ung bienet, tlerbunben, 
~ urcf) Dcrw 'ùicnft fo n fi e ou tlg t:ftreft, ,)ur t'1f nqogcn, ctf)oben, 
nicDcrgcbrl1ft, t' \'\uci tert, ,)ufommen gqogen, fnnn ge6ogen, on bw 
(linum oDcr Dic ;30f)ne gcfel~e t, wie!:let o6gq ogen unb enb(ic!) in einr 
bcbe n!:le ~)cwcgung gebrocf)t tuerbcn . :Dmcf) bicfe unterfcf) icbenc 
iìrtt'cnungen 6cj1immct fi e t-i c 6 timmc unb bc11 Sio ud), Dof3 fi e bolb 
~ urc() bie l)lo fe, 6ofb burcf) ben mìunb, bo(b in t\oHcm 6 tron1c 
bo ib fpo rfom, {lo(b i11 cinem ~fuffe, bolb mit einem nefcf)tuinben 
~iGfclt)e, C11Ìit'e!:ler ,\tuifcl)en ber 8 u11 ge unb bcm ®oum ~, oDec bltlifcf)cn 
i!)rcn 6rit~ 11 un D ben ~ocfe n, ober blllifcf)en ben ;30f)nen f)erou tl gef)en. 

L'lHI .3 ungw&cin, wel cf)ctl cimm V Ol)nficf) ift, bienet ber 
3un gen ,\ 111' tlnterft\Jt?Un !J lln b giebt einigen \})CI Cli' m/ut\fefn ben 

34 ll t< \fpnmg, tu efcf)e ,) llt ~cwcgung ber Sunge un!:l Der .~uftr~f)rc 
i:lienen. :Docf) f)ot eè nocf) eincn befonberen l.n ut~e11. %1 mlicf) et' 
mocf) t, l:loj3 mon Dic Jtef)le mit ber Sungc e r~e6Cll 1 bic ~uftréf)cc G R.JS 

\'cdonnem, un b boDmcf) enger mocf)CH, un b olfo bic 6 timme \cf)àtfcn 
rònne. ®e m1 fie c16er bure!) S;? Mfc ber ~Jiut~Mn, bie on bcnt ~t: uft < 
fnocf)e n f) cngen, nie!:ler un b ,\ Ut:llf geboncn mirb, ftm:f ouf bic .R'ef)lc 
unb ~ufttòf)t:C iieget j fo mocf)t fie bel)be ft'trbct, ,)ugfeicf) tt1ei ter. un b 
oie 0 tinun e geo ber. :De n f o oft ltlit: bi e E>tinu11e 011bem, etf)ebw 
oter fenfen ltlt t bie .R'ef)fe, unb fofcmge ttlit bot\ utf)tt ll \)C \'< 
mògen, fo fongc fon11en tt'ir bic !Stimme gr.o6cr ober bOdet 
nHHf)en, ltldcf)ctl ein jebet fef6j1 tM)tCll fon, tuen cc fcinc S)on b m1 
~ i c Jlef) ic fcgc t, inbcm er feine 6 timme 6 tuffenttleife \lon untw 
in bie J;?Of)e, obet: \.) 011 bet: S;? Of)e f)ecob ft eigen loft. :Diefer ltlegen 
fo nnen ei nige m?ufiftlCI'ft{l ll btgc fO \tl(l( ltlie .ft'nofle n, cl({\ CIUe.f) ltliC 
~.llo nn et: fing en. 
5. 
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Umt!a est canmcu!a C]Uaedam la xa & /;irwdll!osa, in 
medio pa!aù forni_ce de membrana quadam 111obd/ sus 
pe nsa , quae, qua nt um quid c m l orptelae in se n ·it, una cun1 
modo d ieta me m bra n a t'oàs, i n fauàtt JJI bl"t ,/o cons ti Lu tac. 
per nares e ru1 tio ne m mode ralu r ; C]Ulllll cnim Vocem sjJ/
n/unwe pe r os tantum c mi tle re c upimu s , quod impri111is 
fit in pronunciatione l?"terar71111 , quas in sequ e nti Capite 
exp!osivas a ppc ll abo , meaùtm narùon e a tanqua m 11a/ 

mt!a claudimus: s i aute m vel clcficial, ve l ltarhmz in fau
·ces hzatum nimi s a m plum obtura re ncqueat, ·L?/erac p. 
t, k, per na res summo cum dcclecore pron un ciantur . 
Haec fo rsan praecipua, s i no n sola , ratio est, cur bruta 
aru·- jmantza hac particu la carcan t . .ì" 

}1!/àx zl/ae cu m infì x is Dwt/bus & Labt'ont/11 t'allo id 
agu nt , ut or/1· luatum pro re i necessitate cla uclant aut 
aper ia nt , Vocemque & Spù-ilum magis minus ,·c su·in 
gendo & a uendo in va ria s !?"teras c fforme nt. Eam ob 
rem infa ntes, a nteq ua m dellles , salte m Ùtcùor/os , hab anL , 
plures ùteras pronunciare nesciunt , & edenl1tÙ ,) (mes litc
ras s, .f, z.. a lm ocl um heb e tes & ob tu sas cffe runt. 

Data opera omnes has partes no n ni s i ruclio ri peni cillo 
delineavi , quia instituti mc i ratio accurat io rc m eanrrn 
cogni tio ne m no n requirit , & quo ni am à p lurimis 1nato
mù;ù satis exacte descriptae sunt , ita ut dc carum slnrr
iura nihil habeam peculia re, quod a dcla m ; Ve rum d rtsll 
quaedam, ab a lii s no n a nim adversa, cli ssere re cogebar. 

Q uod aute m in Loquelae defiw/t'oue d e motu organ -
rum ejus, !o1tg·o & frequeJtti usu add/sceudo, di xi, non IJo 
in eam pa rtem velirn accip i, ac s i mo tu s is te, quatenus 
mo tus es t, de be re tur a rtifi c io , sed solummodo quatcnns 
co vox humana a rt icu la tur ; sc nsu e nim prio ri motus ista
rum parti um es t uahwaùs , & tan tum no n n< biscurn 
natus , sccus ac poste riori . Non so lum o mnes nas imur 
cD,a),ot sive a l squ e Loquela, sed & nc mo s ibi ips IOC] Ul'ndi 
Magister es t , cum ta mc n ple raequc a rtes suos hab ' é:lll l 

aù·wòto:zxtouç;: Ita ut, s i guae a lia , ce rte Loquela pro a rt ~ i t 
habenda , nec male de fìn ire tur 1rs !orJ?tend/. 

N e c con tra me es t , q uocl nasca tu r nobiscum d esi de 
rium guoclda m cogitatio nes, imprimis a nimi affcc tu s tJOt c' 
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T'mi Sopfd>m 111 cin fod'ere!3, jcf)n'olnmicf)tc \3 ® oqcf)en mittcn 
nnt @en,o !Gc t>c\3 CSJo u111 t>1 n'elcf)e\3 on cincm bcwenricf)en J)a utcf)cn 
f)o nnet, unt> \llcfch c\3 io fcr nc c~ t>er CSprocf)c Dicnct, neo\1 ber HC ilO!Iten 
.~nut1 tl rn ~(ul:lbrucf) N'l" 0 tinnnc burcf) t>ie \)lojc renicret. :Den 

35 tuen11 wit· Dic è tinnm L'ber ì:>C11 J)<lltd) l 11\H Ì)tlrcl) Den W?u1 1D 
nuMoffen n,o!fen1 ltlefcf)rtì \'ot·namficf) {le\) Der Nu!3fprod)e t'let: :Sucf)" 
~nbe n !J Cfcl)tCf)t, b(c td) llll fof!JCilbCil \2f6fcf)llttte Ollil!)i'\10ffi'IH' 
nenn en ~t~crDc: fo fcf)fi effen ltltr !:lo111it1 ohi mi t dner St!oppe, be n 
~1ofr n!J<ln!J . \f\3e11l\ eè OOCt: frf)fd, obcr t'ICI\ O(,\ll lllCttfauftt!)Cll 1Jlofen" 
n1111!J lllCf)t ~'et'lcfJ((effC11 fon: eJo \ll CI'bW t'te :Sucf)j1o(lm p1 t1 f 
recf)t unonj1onbig burcf) Ì)tC ':llojc oul:lnefprocf)en. .Do\3 i\1 oucf) 
\1tefieicl)t t'li e \IO\'llcf; lll\1('1 \uo nicf)t Dir ci1qinc Urf<ll'f), lllorum bie CR.J') 

um,et·nlmftinen Xf1i ere !:licfcti 0 tllfcf)C11 !3 cn11on ndn. 
T'tir .lì inbocfw tf)u11 mit l:'Cll ci nncfqtm 30f)nen un D mit bem 

lll\o f be r ~ippcn Ì)O ei cninc, t'lofj fi e t'l( c ;0cfnu1l!J Ì) CG ~Ji un bc!3 fll 
ltJie CO notfll!J i\1, 6olì:' fcflficijCll , bo(!) crbfncn, Ì)iC eJtinnll C tlll b DCil 
.f.lnuff) mrf) r ot'Cr n'enincr jcf)o rfclt, 6ift'len Ulltl in momf)e rfct) :S ucf)" 
t1nben \ltlinnCll . T'rrottlcnen fonnen bic S\i nbcr1 cf)c fi e t'lic SM)ne, 
weninftrn o t-ic foroer\1m 6o6en, l.licfc :Sud)\1n(l c11 ni c(1t ouèfprecf)cn : C 1qo 

lln b bie \of> nfllÌCll Qfftcn fp rccflen f, f, i fcf)r tltmfc( unÌ) j1umpf ou !3. 
J Cf) f)nbc off~ bi rfc >t.f)('ifc 11\11' 111it cimm !Jt06cnl)_)infef <t6geriffen1 

tl'eif mein ~~ L'r f)obc n fcim ncnouerc Ci rfcntni \3 bcrfdbm ctfocbert, 
y, unb ll'etl fie \1Ll ll ben mcij1e11 3crnfic"jt'cru1l!JGfl"mj1fem ge11ot1 

!]Clltlll!ì 6cfrf)rtf6en finÌ)1 offo bofj icf) tl011 ll)\'CI11 :SOUlliCf)tè oefonbet:G 
fli n\U\Utf)Ull f1o6 r. ~Wein \'011 if)rc.m 0>ebrourf;c, t'er \'011 011 berc11 
nic() t onncmerfet ll'Ortlcn, 111uj1c id; 6o11bdn. 

UBot> icf) ober bel) Ci"l·f fot·unn ber E?procf;c, tiOll tlct: :Seruegu11n 
iOrer \1.\.lcrr,\cuqc, t-ic 111011 burrf) fongc un b bftere Ue6u11g lecnen 
mu o, nrfon t f) obc, bo e lllif icf) nid)t fo ouènebcutet f)ooe n, of\3 1uen 
biefc ~1c ìu cnunn, fo fernc fie cinc :2-, m,egung i\11 1lllt' t'cr JtuH\1 j-U,ì\l < 
icflrci6cn fct), \l'dd c!3 nuc in bem ~offe j1ot ~nbet, ofò tlnb uccf; bic 
mrnfcfllicf)c 6 ti111m c in ~Jellliffc \.lc rnemfid)c Xb nc nei \lllln !JC11 111irb. 
1\m im crften ?!kr\1o nÌ)c i\1 bi c :Sewenung tliefer Xf)eife nott'1dtcf) Ull tl 
bel) no f) C 111 i tu n t> !JCOLlf)rellt'l Il bcrG O ( !3 i 111 ( qtem merj1o nbe. \illinuerben 
nicflt 11\1 \' fprocf; fo !3 nc6orcn, fonbcr n nicmonD ron ficf) oucf) fdoft 
~ot~ 10precf)(' ll fc6n·n1 Ì)O bocf) 6el) o(fen S\ùn\1en \1eutc gefunben 
ll'Ct' ì:'c n, bi if) r(' rincm V(· f)nmij1cr !JCll'cfcn. "Doj3 offo bo!3 6 precf)en 
l'l'l' olfw 'ùinqm ein c Jì\111\1 .·u mnn c11 i\1. li:!3 i\1 oucf) nicf)t ìllibcr 
micf)1 bofj mit un !3 ci nc qm1iffe :Q3enirrbr ncoorcn Illiri:>, bi c @Je bonfen 
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exprimencl i , CJU Ocl & in ,)'~trd/s & J/ fl!l1~,- j am anim ac.h cni 
rnu s: max imum tamcn intc r sonos istos in conc.litos K 
Vocem r e,·era l111manam , pro l~oçuela r ·quisitam, es t 
di scrim en ; Jlli enim omnibu s, c ti am fl flt !/s , sunt COilllllll · 
nes, haec autem reliCJuartllll in star ar t ium ac.ld isc itur. l 
N on tamcn nego, ut i supra j am innui , quod si homines, 11 
non CJ Ui clem S 11r d/, at qui loqui nunquam didicerun t , una 
degerent , ipsos in ter se lin g uam quandam no,·am esse 
condituros , ver um ob tr es rat ioncs ,-alde impcrlcctam. 

l . Q uia null am li terarum hab ent cognitioncm , & orga
norum Loç~telac usum pi ane ig norant , proin sonos alter 
alteri aut inimi tabil es, aut saltcm non intc ll cc tos cclerent' : 
()'enuina enim l1/erant111 hroJIItnoà! /o non sccus Cì-m!/o-n r 
11Ù clonum fuit ac L oç11ela ipsa , sun tqu c uni ca amissac· 
L/nx uae 1tat11ral/s ru dera , quae n1C111 0 ri ae adhuc inlì xa 
m an sere. 

lL Q uia , ·ix unquam in re aliqua dcnomin ancla c011 
sentire posscn t , non enim se ill\·iccm intclli g-ercn t. 

Ili. Cog itati ones abstract io rcs, quam,·is in rehu s sc:n
sibus o lw iis, consentire potui sscnt , sib i ill\·icem apcrirL' 
nequirent . Conc.l er cnt itaqu e //;t/!Jiam aliquanto per-
i ctiorem , l (jllaln es t brulorum quorundam , quac ch crsis ~: 
sonù sibi ill\·icem aliquicl sig nilì cant : sicuti ,·icl cmll s 
Gal/os ga!Ù7!aceos Ca/1/nas suas, has autcm p 11//os s11 os 
tJOCe cong regare, .w em , in c.li scrimin c cx istcntem , l oturn 
g reg·em in aux ilium \'OCarc, taJtcs , /cles & serjJeJt!es iram 
& vin cl ictam, ill os r o11rlt o, hos s/6//o qu o c.l am tcs tari . }\ t 

homincs, diYersam qui squc lin g uam loqu cntes, si in socic 
tatc ipsis loret ,.i,·cndum , lin g uam ex o mnibu s mixta1n 
conderent, cujus rei n .:rita tem p lurimac modern ac /_/n
g·uae, ut ln,r:ùca, ( r'a/ùca & c. adstrullnt. 

Q uam primum nascimur , plurima extc rn a objccla 
novos mundi hospites ill\·aclunt , suasqu e in nos , · i re~ 
per varios motu s exerunt , qui absentibus obj e t is, non 
ita pereunt, quin sing ula sui , -es ti g ia seu /deas in nobis 
rd inq uant, multarum pos tca & w/;·d at/omtm & ad/oJllt lll 

principia seu elementa; non enim o t iosa mancnt, s 'd 
,-eluti se111/11 /a quaccl am , l dummodo terram bonam 8: 
laudabi lem nanciscantur, a t maturita tcm & perlcc ti onc1n 
t endunt. 
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un b 'rnn'tt6be\tl cf1 1111 f3 Cil mit tl<'t EltiH nne <HJG)IItlrttct'en, luefcf)CO C1q 1 

;7 ltltr fcf)ll ll bel) X<1 u6en un ì:' Eltun ì:'en bemerfm. :Dcn co ift l ei11 
nrl.) j3e r Untcrfcf)c iD ,\\tlt fcf)en fdcf)cn un formfirf)Cll ~o u ten un tl bet: 
cinentficf)en ~ReHfcf) ell ftimm <', bie ,ìut g\cì:'<' erforDcrt \tltrD. ~cm 
finb offw, Oli cf) ì:'en <Stum.me11 f) Clllcin j Dk fe <lllCt ll' t\' tl IUte oH(~ 

onbm Stùnftc crfc met. :Docf) leuf1 ne icf) nid)t, \tl te icf) frf)on o6cn 
cinnm\ umet, bofj, \tl en 9J?eHfcf)C111 Die ,\ll'<lr 0orcn fbnten, ober 11ic 
rebm ndcrnct 00tten, Gel) ci nonDer kbdcn, eim neuc eiprncf)e un tcr 
ficf) einfM)tcil ll'tlrDcn, Die o6cr um ì:lt (~fe r ì:l rCI) Urfnd)en \tlincn 
(nnf<\ nglid)) fe0r un \.l o(fommcn fcl) n \tl tu·f:\e . 1 . WJeit fie fc inc 
Stcntni \3 t1 01l ~ucf)ftoben f)ottcn, un ì:' ì:l en @cbro ucf) ber Elprocf): 
ltlC t'f jCUQC fJOC ntcf)t llll'tftc n, fLl(f]ftcf) nll \' \10II ÌC 0crnotflrt nf) en 
IUttrtle n, bie onDerc 11i cf)t nocf)ltHld)en fo11 ten, oDer nicf)t \.le rfttlll ì:lcn. 
:ùen bie ticf)tc ~fu il fprocf)c Der ~ì ucf)fto6 en ift fo IUO{ d ne ®obc beo 
6 cf)opfer6 nc\tlcfw, ol6 bie Elprocf)c fd6ft, un tl fie fi nD 11ocf) t1 ie 
ein3inw tt ebcr6f ci6fd t1cr t'cd tlf)n u· n nnt1'ù· fi cf)en Elpro cf) e, t1ic 
lOtì 0Jcb0 cf)tni6 nocf) tlCt \tlo0rct ()M . 2. ®et( fie fd)IUcrficf) in ~c: 
ncnnu nn cincr 0 ocf)(' it6ercinftitnmen \tl ttrtlen : 'Den fie wìtrbcn 
ii cf) cinonber nicf)t ucrftc0w. 3· Un b o6 fi e nfcicf) in finfi cf)en 'Dingcn 
itGercinfo nnmn fl1 nten, fo lt1 Ìtr l:1en jie fid) !:1ocf) Die o6gefonDcrten 

3H ~1cgri ffe nicf)t cr6fncn fb nnen. l 6 ic ll1Ìirì:len olfo eiliC Elprocf)c 
rinfìtf)ren, Die nu r ct1Uo 6 uoffLlllllncncr I U<l\'(~, of \3 bi Elprocf)~ ci11 iger 
l~im ift, Di c fie() burcf) unterfcf)icbr11C ~o ute eino11 bcr ctiUo\3 cnt: 
becfw : \mie \tl tr fd)en, Dofj bic .QOf)ne if)re .Qtlll :r, un b D t e f ~ if)re GR .. p 

Jl'itcf)lein tl utcf) eim Eltimnt c uerfo md ll j ì:loj3 ein <Scf)luein , Do \.'l 
')lotf) lcitlct, bic fl<l n,\c .Qertlc \Il S? t'tf fe ru ft j tloj3 S;;> ull tle, Sì'of}en un D 
~cf)fo n nen ifJret t ~ om, jene ì:l iii'Cf) ri n Elcf)tw rcf)w, biefe burd) d n 
3ifcf)cn, on Den Xog legen. ® en fi cf> obcr ~)? e n fcf) cn ucrei nigen, 
bcren jetlcr d nc 6 : fo n tcr~ 6procf)e rcl:1e t, fo fti ftcn fi: dn c )tt f<tnt : 
qefq tò unti ucrmifcf)tc Elpt:ocf)c, n1i( bi·! ~n nfifcf)e un b ·rn ll \llfifcf)e 
be \llctfe n. <5o onff:\ lll tt f) Cboren \l1 Cl' DC111 fo lll lll' lll !JCn \.l tde <l ll ffere 
(~ene nfto n be tl ic 1tcuc11 %tfomfi11 ge un b 6c1Ueifcn Durcf) oHcrfel) 
~eiU C fl ll l t H e n if)re S\'rofte 0 11 111t ti1 wetcf)e in if)tcr W6 n,efenf)cit 
Hicf) t tl ctfcf)winben, fo ntletll if)re Elpu ren, ~i !Der ober .J·been in ltn \3 
,\urli f. foffc1 1uelcf)c t)emo cf) bie QueHe111111 b Urfprìmnc uiefet: @eb<mf.e n 
uH b .QoHDfu1l nC11 1uerbw. :De11 fie {Jfeibell 11icf)t ltu't ffig, fo ntlew 
fie cifcn1 llliC bie 6 omfll tll fC t1l1 ltl ell fie lll etll !J II ÌC \3 <!tbrcicf) f<lffW1 

,\ 111' mdfc llll b jU ofeommenf)eit. 
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Inter innumera ista objccta sunt varii g ' IH.:: ri s so11 t. & 
IJoces arùcu!afae, quac, imprimis cum affec tu prolatac, 
effi cacitcr in nos agunt, & ni si auribu s simu s capti , lo
C]Uencli facultatcm ob in sig ncm a11 r ium cum l (JcÙ organis 
consensum , pedctcnLim exc itant; stat i m cnim ac 110o~r 

alicujus sig nifì ca ti oncm clicli cimu s, qu od scmper prius 
contingit, (juam ipsi loC] ui sciamu s, cjus /dea non minu >o 
cfficaciter etiam in ca orga11a opera tur , per quae al alii s 
ad nos erat cl elata; bine eam , sacpius tentando, studemus 
imitari , clonec ejus cum primiti \'a simi litudincm lacti ani 
mad vertamus : & sic sensi m 1/Jtj{ltalll nostram Nnurculrr ll! 
loqui discimus. 

Qu i autem , vel uti per parclllhrs/ll hacc dica rn , ,.el 
surdt. st1nt , ,·el admodum s!ttj)ld/, n .: l ex tra hominu111 
consortium edu cati , ,. l , quod ra- / ro contin g· it, qui ''01'11111 .q 
/deas , ritc quiclem per eptas & intell cc tas, /_or;11elrre or
ganis bene se habcntibu s, elaborare n ·qu eunt, \'C:: I qu i 
01·gana Lot; ~telac piane habcnt in cp ta, artcm loquendi 
haud disccn L un C] uam. 

1-:linc patct q11al11or \'c l tjiL/IItjttl' 11 111/ontm gl'nera css<.: 
pos.-e. S11nlt' rwl/, & qui intc r onrla adolc ,·c runt , cjus
d 111 sunt conditiois; Ulll enim l oàs hlllllrl7/aC /deas au
di tu nunquam perceperint , niulto minu s cas r ·dd ·re potc
runt , ideoque muti c run t. 

Q ui tantae stmt animi h ·bctudinis, ut alios loqu cntcs 
non possint intc ll igcrc, candcm ob rati on ·m nunqua111 
loq uentur. 

Cur ii s, quibu s organa /_oq11elae admoclum \'l tiOsa 
sunt, arti culat ' non loquantur, ex supra dicti s manifcs
lum est. 

At qui loqucnlcs alios in tel lig unt , & organi s bene con
formatis loqui ncq ucunt, sunt rara a1·is, ncc nisi / duos ~ì 
aut tres mihi v idcrc contig it: E x inc.l c didici, tam arctu111 
intcr Aurl/11ts & 1- 0fjllelae organa nex um non semper 
esse, qu in magnus aliquanc.lo intcrcccla t hiatu s. T ale quid 
comperimu s in nonnul li s, qui so1ws !tarmott/ros & corum 
intervalla auribus probe disting uere norunt , cos autem in 
L arynJ;-e efform are ncc sciun t, nec unquam cdisccrc 
1·al ·nt. 
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ll11ter be11 11113'Higen @cgm j1olttlen finb oucf) oHcrfel) ~oute un b 

3q tlCntentficf)e, orbcnt~ l fid) o6geteifte E:itimmc11, weict)e, tucn fie c) Umo( 
111it eincm Q!ffcct ouègefprocf)en ttlot:Dcll1 froftig in Ù11 è tllÌJCfw, 
11110 ruo wir lltCf)t tou6 fino, tucgcn Der groffcn \BerbinDu1tg Der 
0f)tel1 mit t>en Slilerf)eugc11 Der E:iprocf)r, Die ~M)i~feit 311 rcbe111 

ofmMig in 1111 è cr\l'Cd'cn. :Den fo bofb lllit Dic :'.BeDeutung ctliC tì 
®ort6 gefermt f)nbcll , wdcf)ct:l immer ef)er gcfcf)icf)t, oftì wir retlcn 
Nmn en, fo llll1rfct Der ~egrif bm,ott e6Cll fo froftig in bic lllkrf;cugc1 

tuobmcf) er \lO n nnbel'll f) el'\101' ge6rocf)t tuorì::lw: 'Dof)e r bwtìtf)en 
tuir 11116, bcnfef6en Dm d) \.lte feè \Berfucf)en 1tOcf),)IIOf)mw, bit:\ ltlir c R. 43 

rine Q!wficf)feit 111it bem e1:j1erw \lCtf.ptì'tgt bemerfen, Ulll:l fo !et·nen 
IUir ummm erft tmferc 9)/uttcrfpt<Hf)c. ®cfcf)e o6cr, bofl icf) Di efeti 
nu r 6et)fouffig 6cl)6tiH~c, tou6 oDer fef)1' Dum finD, ober ouffcr ber 
menfcf)ficf)e t1 @efdfcf)oft cr)L~gw tuorDcn, oDer \ll e(cf)c Dic ~Deen ber 
:lllorter c) lllor rccf)t GcgriffCll unb llc rfhmDr11 f)obcn, o6er fie bocf) bel) 
Der ricf)tigw ~cfcfJ offcnf) ei t Der Gprocf)wcrf)cugc nicf)t f)eroutì 
bringen fLI1lllell 1 wcfcf)ei:Ì bNf) fdtw gcfcl)icf)t, oDcr welcf)c llllgcfcf)iftc 
~13erf) C II iJC f)o6w1 Dic wcrì:'m t-ic Stunj1 ,)Il rcDrn ni('tnofti fem e11. 

:tlof)er erf)elfct, t>oj1 cti t' il'l' oDcr flmf 2frtcn Der ::rou6m gic6t. 
4o 1Jic \tou6gc6orne !1111D Dic, wcfcf)r untcr Dcn Xf)icrcn oufgcwocf)fen , 

iin b Ui.lll r\mr(ct) ~:Be fcf) offrnf)cit. :'Den bo fi e Die ~e~riffe ber me~tfcf)~ 
!icf)en Gtimmc nicmof !J Dmcf)!J (Sj l·f)o r \1crnommc11 f)o6cn, fll fonnen 
jie btefcf ben t'tfl lllWiger ll1i CDC t: \1 011 ficf) !JCOC1l 1 1l11~ flfeiflc11 tlCI:Ì\UCf3C11 
~11111. \liìe!cf)c fo Dum 1111D ullqefcf)ift finD, b!lB 'fie Dic rcbenben 
nid)t t1et j1ef) l'11 flmn en, Dic ll'l'l'!:'ell Dc6n,ege11 oucf) 11iemef ti rcben 
femc11 . \liÌO\'IIlll Dic, i:'ei'C11 E:iprMbll1 l'rf jC II~C fd)!ll:l f) oft fi11tl1 nicÌ)t 
\'cmemficf) rcben, bot:\ ij1 <lllti obigcn ffor. 2lifein ~i c, ll'drf)e !l11Dcrc 
!.l etj1rf)r11 1 ricf)tige WJerf)e llqr f)ll6C111 unD Di.ld) 11icf)t rci:' en f6nn c11, 
iinb frf) r fe'f ten1 untl 1rf) f)obc llllt ,jlllCt) OtleC !:'rei) l:l!1\li.l11 q e fe ~C1l. 

:Dorou t3 f)obc icf) gcfcwet, Do~ Doti ~m1D ,;n,ifcf)er i:'cn W .. krf,;wgcn 
lieti @Jef)orti 1111D ber Elprocf)c nicf)t immcr fi.l fej1 ~efnltpfd fcl), C R. H 

l'nB nicl)t ,jU\l1c ifc11 eillC groffc .Sìfuft Do;lllifrf)en ij1. :I:"rrqfcirf)cll f)oben 
ll' tt oucf) on cininw rrfo f) ren, llldCf)e Dic mt1firofifcf)cll :rll ll e u11b if)r · 
J nter tJo ifm otlcr Unterfcf)c ii:'c mit Dctn @ef)Òr ll1llf 311 untn:fd)eiDcn 
wiffen, fie o6er mit Der .Sl'c f)fc lllCDcr nocf)mocf)cll1 nocf) jcnto! tì 
!rrnr11 ftl1 1lll'll . 
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E rrant ig i tu r , qui ù~(an!es sibi r cl ic tos, aut in ter bruta 
enutritos, Lz"ll,t;m rm quandam, quac }r/maet'a iJ?sis audit. 
locuturos putant ; non cnim r at io recidi po tcs t , cur hanc 
prac illa loqui clcbcant , cu1n neut ram auri bus acccpcrin t. 
Proin C.. ltn:'tlfs 'Je tts, bcnedi ctu s i ll e co rru ptionis 11 os trac 
R estaura/or, sttrdos ill os Jl la!!lt . 9· & 1 2. & Jl larr. ;. 
sanando, geminum pcrpel ra \·i t mi racul um , non cni111 t/11 -

dz"re tantum ipsos fcc i t , scd & alios p ro tinu s in telli g-crc. 
& cogi tat iones per o;:r;mm 1-or; ttdae ar t iculatc pro fcr- 1 re: .,t, 
Namque li ce t ,)7tr do ualo , . ·l a r lt' , ·c l 111/.rau t!o so lt1s rcd 
deretur attdd 11s, in fa nte reccns nato non cssc t loqua ior, 
secl L /!t,flta demu rn aliqua ipsi fo n .: t addisccnda; lli nc 
sacp ius ri su m mihi mo ,·cnt in sul sa qu orun dam _j ut licia, 
qui , L or;uelam mc sttrdt:\· cum po tiun cul a medicinali infun 
dere crcdentcs, S os!rttlll aut po tiu s JJ /dadnt/11 nimi u111 
me p ' tere qucruntu r , cum ta1i1cn labo r imm ensus & incrc
d ibili s per an num pl us minu s in ,)'urdo aliqu o cr udiendo 
mihi sit ferendus: & li ce t art i fì cium mc un1 Ctllll mira ulis 
nihil habea t co mmun e, pati cn t ia, ad prax in c_j us req uisita. 
tantum non miraculosa es t. 

A pparct ct iam vcl max imc, lot;lli! IIIÙ arielli non adco 
facile & al sque longo usu add isci , necl um naturalcm 
esse, si quis L /7t_f[ltae percg rin ac dc t opera m ; mu ltos 
enim aliq uanclo annos pri us tcrc t , quam sing ul as cjus 
!?'!eras r i te pro n uncic t , q uum tamcn Lz"ll,f;lta si b i l'tJI'JI(f (l( /a 

casclem ut l r>lurimum habeat , al q uae paulo ali ter pro - ~ ~ 
nunciantur. Da· !//, f11,r;it'. & ) !al/ , -i x unquam /Je~r;m·tnll 

o· aut d; Ji e!t'elt'ontllii 'C l bene j)ro fc rent· ) Jc/oac Cì·r-
~ ' . ' ~ 

111auoru111 sdt aut G'a!lontlll d; aut j raro asscqu untur : 
A 7t,t;lon m; !/; r cliq uis nationi bu s fc rc inimitabil e es t : 
Abyss/nontJJI & C~lfrontm pronunciatio magnum cx tc r i ~ 
negocium pari t . Q uid si no bis, & aud i re & loqui di ti j atn 
assuctis, 1/lerae al icuj us } e r e,r;r/11ae pronunci at i o ade o est 
cl i fftcili s, quanto d i ffì cili or erit S11rd/s & Jl1ulù, sublata 
c t iam su rei i late? 

Dix i tanclcm in L oqm lae dc fì ni t ionc , ad eam rcquJrJ , 
ut l "oces ita reclc.lantur , ut in alii s similes archety po t'dms 
exci tare va leant : q uod summopere es t ncccssarium , & 
sinc quo 1-oq;te/a essc t va ldc im pcrfec ta & q uasi nulla : 
su11t cnim q ui adco male loqu untur, ut alii s barbari sint, 
vi t ium autcm istud in se min ime anima(h-crtant. l 
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ctd irrcn o(fo biejeninen, IU efcf)c meinen, bo j3 Sl'inbcr, bie fri ne 
ctqicf)llll fl f)OOCll, ODCrtllltcr DCII ::tf)lCI'CII nrod lt>Ot'bCll, Dic rrf1c lliiD l 

~ ~ notill' fi l'f)e 0 proci)e rcDen \l'{n·bcn . :Dcn lll<lll fon fcinw @runb 
nnnc6w , luorum fi e bicfc ft'tr jcnc rcDen foftcn, bo fi e fcin c gef)ord 
f)noen. 'Dcro\llegen 6ot ~f) rif1uò, Der flCfcflii Ctc ~l.\ i c Dcrbrin ger 
unfcrc(i cf)ClllofigcH Suf1nHbcd1 011 Dcn ~ou{Jen1 bic ~r f)eifr tl', cin 
neboppcHed WJunbcr bcwicfcn: :Dc nn cr lllOcf)te fi e nicf)t 1lllr f) O I' (~ llD, 
fon bet'll lllOrf)tC Olll'f)1 bo jj fi e Oll DCl'C f!( ciC() tlCI'f1llll DC il1 llll b bic (\je~ 
t>nn fen nfeil'h bunf) bic ®crf\CU[!C Dn Gpr<Hf)e tlC CilCillfi d) tlO rbrhtncn 
fo11tcn . . t cn lt'Cil fonf1cn cin cm ~ou{, n c 6orn cn bot> ®cfl ln: entn,cDer 
t> urd) bie Jì'ullf1llDCr cin ffi.l unbcr lll tcbcr ncnebcn \tlttrbc: Go lllÙr l:l ' 
er bocf) ni cf)t 6ercbter ofd cin Jlin b, fel)n j fon bcm cr nn'tf1 c erf1 
einc lbprod)c cd emm . :Dof)e r cnuccfen Dic unncrzi tnten Urtd fc 
ein iger, wd d)e nfouom, ic () gobe bc11 ~ou6w mit ein cm ~ronEcf) Cil 

Dic eiprocf)c ci111 llll b forDertc bcdwcnw of c~ u f1orfc ~e fo6nunn, 
1lftn· (i 6cl) mir cin ~1 ocf) cH : :Do id) bocf) ci1lC mtfonficflc unb mtgf,wb ~ 

fich e ~frb e it mit Untcrwcifunn cincd 2 oubw M1rr J nf)t unb ~on 
oul:l ftef)Cil 11llld. Unb 1.)0 nl cicf) mein c Jìunf1 rcin ® llllbCntH' rf if1: 
6 o mud 111011 bod) bic @cbufb, bic f)icqu crforbcrt wirb, bel) nof)c C R. 45 
\lltmbcrtf)Otin ncnmn. WJenn jcnwn b cinc fwnbe 6 pr<Hf)c femct, 

42 fo ('r6c!fct bor<lllò l iltfoHbcrf)cit, bo j3 bic Sttmft ,\ll rcbcn nid)t fo 
fetef)t llll b bolb fld CI'Il Ct lllCl'bC1 Ullb boj3 fi e fcin cd \llC f! Ctì llOttll'licfl 
fc \). ':Won lllllti 1'fterd cininc ~~- of) rc ,\uf>ringcn, cf)e mon bic cin,1efnen 
1 ucfJ f1oocn rcd)t ou dfpred)clt fcrnd, obnfcicf) bie ~mutterfpnHf)c 
mcfw ntcif l:l cbw bicfclf>cn 6ot, \llclcf)e nur ein wenin anbcrd o u d ~ 

n cf pro c() ' Il ltlCI'ì:lCll. :Di c ~t: O Il \ll fe~t 1 Ci: nnJollbCl' 1111 Ì) ~- t<l (tener 
lll rrt> en fof11liCIIlO(d t' et: .f~ l.lff<\nbcr !'\ l.lbCl' cf) llllb ber 6 l'f)lllCi!Jcr f 
recf)t oudfprccf)C it. :Dic .l) o!fo~tbct· fn·nen fcftcn ber :De utfd)en fd> 
ober t> er j\ t·nn,ìofw j, u, d). :Der ~ngf<ln bcr t{) fon foft rd n lU oiP 
nocf)fpmf)w. .Lcr J?o6t)ffin er unb Staffcm 2fu tì fprocf)e mocf)t ì:l ('ll 
~n·m bc n cin c nroffc 9JHtf)c. ®cn nun un d, Dic wir: fcf)on fonnc 
f)1mnu1l t> reb 11 f1mn cn, bie Wudfprod)c cillCtl frcmben ~ucf>f1n6 c n tl fo 
fd)wer if1, wic uicf fcf)wcrer wirb fi e ben ~ouf>en 1111 b 6 tummen 
fe~n , \ll ell OIICf) bie ~ouf>f)e it ne6of>cn if1 '? S cf) f)o6e enblicf) in t'ICI' 
(i: rf fo l'llll H ber 6 prorf)e ncfoflt1 Cd ltlCt: bC bO'II crforbert1 boj3 bic 
® orte fo norf)gefprocf)cn werbw, l:ln g fi e 6cl) onbcm fdd)c ~ bccn, 
bie bcm Ur6itbe o6nficf) finb, wuecht. :Dod ift 6ocf)ft not6ig, unb 
of) ne bad \u{u:bc bic 6 procf)e Hirl)ttl, obcr fe6r unuotrommcn fcl)n. 

43 :ùcn ed nicf>t wef rf)e, bic fo t'tf>ef rcbe11, boj3 fi e onDem wie l ~orf>oren 
fcf)einrn, <llt ficf) of>cr mcrfcn fi e fd(lft bw ~cf)fcr nicf)t. 
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c·orol!ani loco geminam adhuc de Lotjllda tjllaesl/o- 4S 

Jlflll , quanwis non acleo huju s loci sit , exp li care conabor, 
tcnu itatis tamen meae consciu s, so lidio ribu s judi cii s scn
tcntiam lubcns submitto. Quacritur ergo, undcnam & 
qu modo tanta Lt.1lJ!:/{(rrltlll cli\·cr sitas nata sit , & qu . 
modo miraculos um istud donum , l'arùs 1-Ùtf/ ltÙ IOtjlfi!llll/, 
clic Peltù:cosles supcr / ljJoslolos diusum , sit intell igcndum . 

f!r/oreJJt C]Uacs tionis partcm quocl attinct, ita scntio. 
Cu m H omincs c tiam pos t lapsu m loculi sin t , & adhuc 
dum loq uantur, non tamen, ul j am aucl i\·imu s, ex naturac 
quadam necessitate, sed ex m emoria ' po tiu s scrinio, & 

·L oquela ab alii s, a ri!~\' in star, ipsis si t ad cl isccnc.la , ex Ot'l. 
a/trdml/s necessario scq ui mihi \·idc tur , eu m , cum creassct 
.rldam ad imag·in cm suam , creasse talem, ut spiri tu s cjus, 
cum P!asle suo unitus, non solum rc rum intima inspi - l 
cicnclo cognosccrc, sccl ct iam pracscntes sii i ca rum .J•J 

/deas \·oc' rebus con\·cnicntc cx prim crc possct, cujus 
spccimcn ded i t Un1r/ & an/111rmltlnrs nomina impo
nendo : Vcrurn , /1/en/a//s !tac( /_/n.t;'lla in cj us prac\·ari ca 
tione fcre ob literata, nec nisi in I ìdd/b lfs quihusclam ex 
parte r esuscitata nonnunqu am fuiL , qui , .1j/n/1t suo li be
rorum suorum .lj.n'r/!tt/11 aliaru mqu c rerum penctra lia 
in tuendo, nomina ipsis cong ru cntia imposuerc . :\ t rcliqui 
po. lcri Ada/// , qui Delt/11 suun1 magis mag·isquc rcliquc
runt, & .)pz'rùnm suum carn alibu s cogitat ion ihu s pcnitus 
obnubil arunt , \·cras quoqu e rerun1 tdeas, cum ii squc 
L/ll,glfam ill am jJr/mae/la//1 amiserunl , ut non ampliu s ex 
au/1//o illuminal o , sccl ex rarll/1· a ffcc t ibu s, si\·c lenc!Jrù. 
loqucrentur. (]uam primum ergo pcriit \·era scicntia, in 
cj us locum natae sunt Yariac ojJ/Ju'o11es, & tdeae per 
cacca rati ocinia cl icitac; pro quarum di\·er sita tc pcculia
ria l qu isC] UC rebus nomina indidit , ut l andcm , imprimis ;o 

cu m opinionum suarum ido la al ter al teri ob trudcrc con
tenclebant, se mutuo amplius intelligcrc ncc \'c ii ·nt ncc 
posscnt. ld quod & hocl ic ad hu c dum contin g i t; V i.\ 
enim in uni\-crso tcrrarum o rbc pagu s est, quin pcculia
ria qt tacdam habcat \·ocabu la, ali bi non in te ll cc ta: Lc
stanlur id c ti am nomina ridi cu la, quac quotidic ex lasci 
vientis p!tanlas/ac pcnu fin g untur. Si qut s \·ar tarut n 
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~(là cinen ~!nfH1H~ n'il id> nocf) bie ~ìeantworhtllfl cincr ~cboppcfte n C L !(> 

6r11f)e, bi c 6 pracf)c {1etrejfcnb, f) h t \lltflun, ob fie ~lei cf) einwt!icf) f)icr.Oer 
nicf)t gcf)or t. .Doc(> bin icf> mie() mcincr Gcf)W<H'f)f)eit lt'ol bctv11j1, 
HHD 11nterwcrjfe micf) nem ~enn'mbetcrn Urtf)cifetL <i:~J front ficf), 
tuoOcr unb tt'ic ci nr fo nroff<' SUerfc6icbc n6cit ber. '5prac6cn nefomliH'n, 
unb tt>i e bic ® utttlct·na(H' ott l:'en 2fpoftd n, mit t'icfen 0 ptacf)C ll ,\11 
retlen, ,\Il \.lcrftef)en fcl)? 

® aò Dic crfte ~rane bctrijft, fo ift Diti meinc 11)?eittllllfl. :Da Dic 
~)?e nfcf)c n aucf) nacf) bcm ~aHe nerebct fwGcn 11nD ttocf> ree 111 aber 
nicf)t mcf)r. auò eimr 1tati'trficf)c n ')1otlt'C1tbinfci t, ttlk wir fcf)on 
nef)o ret f)OU\'111 fonbcrtt auò belli 6 cf)O,\C ber 1!lmttttlft1 lltlb fie bic 
tSpracf)en wic cinc S\unft erfemen mt'tffw : 6 o fd)cinet mir <Htt'l ben 
<tinenfcf)often @otteò ttohpcnbin ,111 fo!ncn, @Dtt f)abe be n ~fbam 
nocf) fcim m mifce affo erfcf)ajfw, ba\3 fein @eift, bee mit bem 
.f1'orper l.>e reinet, nicf)t 1111r boò ~ n1tcrj1e ber :Dinge ci nfc6c n ttnb 
erfe11ncn1 fo11bem ottcf) fein e gegwwortinc morftefrtt1lf]Ctl Der i.. ingc 

44 mit t'tGcrcinftimmenben ®orten omHmHcn fotte, l bo \.> on cr eine 
\})robe o Mente, (1 r ò Cl' f eittent ®eiGe ltllb bw XOicrett %1lllett bel) l cgte. 
2Hfei1t biefe <Spr<Hf)e beò @emittOò 1111D ber <Sede n ift bel) feinem 
6 imbenfoHc non t~ firf> l.>erb ttt~Mt, unb 11ur oiòweifen i11 einigen 
@(oubigeH ,\11111 Xf)cif wiebcr et\tlcfct worben1 n,dcf)e tnit i(>rem 
@eij1e ben (s.Jc ift if)rer S\:i11bcr 11nb boò J 11nerj1c onl:lmr :Di ngc C1qi 

einfoOen, fofnlicf) if)mn gcOorige 1)1amw oel)legten. ~fGcr bie itodnw 
~1ocf)fommcn beò WDomà, toeld)e if)ren @Dtt immcr mcf)r unl:' 
mef)r. \.>e dicffen, u11b iOre11 @eift mit f(eifd)ficf)cn @.ieb o11fc11 gon t~ licf) 
\.1Ctb lll1fe(tcn1 bie f)ooel1 Dic lt10f)l'el1 milber Ul1b ~1· bce11 l:'er :Ilill!Jl' 
mit ber offererj1c11 6 procf)c \.1Cdof)rett1 11111:' rebe11 11icf>t 111ef)r ouo 
ci 11 e111 ed eu cf)tete11 @enll'ttf)e1 f 011 ÒCI'I1 Oli t'l fl ci f Cf)f icf)ett megicrbc ll 
Ull b 6i11j1er.n i6. <5o oolb 111111 tli e lt>Of)rC m.\iffc11fcf)oft \.ler.fof)rC I1 
gitl!Jt fo f.omen 1111 berfdoen ftot offedel) ~J?ci n11119 1111b ~Dcen, 
melcf)e 6li11be <5cf)fù ffc cmnten llttb 11<1cf) bmn Wer.fc!)iebel1f)eit 
!)O b ei11 jebet: ben fl i II!JCil oef Oli bere ')1 omen1 jo ein er fu cf) te be111 onberw 
fei 11 ~ GelieGtc ~)(eimtl1fl oufiubrinnen, oiò fie ficf) einottber nicl)t 
mef)r \.>er j1ef)w tl.>oftcn nocf) f.onten. :Ilaò gefd)icf)t oucf) nocf) ~eutigeo 
Xoneò. :Ilen 11 eò ij1 in ber gm11e11 ®cf t faum ein :Dorf, bo ò n i c!) t fei11C 

45 &efowiDere \113ò rter Oot, bie 111<111 onDcròttlo nicf)t t>erftef)et. 0:ò Gct~e ugell 
biefeò 1ticf)t tt> e11igcr bie lOcl)el'licf)en 1)1omen, wefd)e tagfid) t>01t ber 
\})f)m ttofic 1111!) 0:i l1bifbU11flòhaft crbicf)tet n>erbc11. ®C1l jcmonb 
bie 6 procf)en t>\'r t>idC1t 1!lo ffer pn'tftc, fo ltlirb et· l:>emerfen, bo§ bic 
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o-cnLium l/11 o"!tas ad cxamcn rcvocc t , pl c ras(jue res 11 011 
:-. -~ 

salurn p iane diversis cx primi ,·ocabuli s, scd & ista n1111 
constructi oncs, modu mquc cogita ta i is cx prim cncli pluri 
mum clifferre animadvertct. 

Ad posler/orem quaes ti oni s partcm si r •spondco : 
Mentcs Aposlolonrm , operan te J)/;,/na ill a Fiamma , 
fui ssc aper tas, & adco illuminalas , ut / Jet' J/lllff"ltal/a & 
i]Jsi in t ~ ll i uercn t , & in tc ll ec ta t•ore lan!Ù rclms con rrnta 

M .~ 

efferrcnt : Vixque credo, ncc Tex/1rs l id c1·in cit, cos n ;l ì ' 

sing ul os 1·c l univcrsos omnium , quac adcranl , gcnLi um 
icliomatis fuissc locutos: V c rum J--ìdcles, ta li a audi re cupi 
dos, corum Ycrba, multa d;ar/la!e animata, ,·c.: luti di,·ina 
,C.,'em/111à, corclibus suis tanquam bene culti s ag-ri s cxcc.: 
pi ssc, & miram corum dul cedin cm a1·idos degustasse, 
cum rcl iqui , aurcs ad aud iendum non habentes, .·lposlo/os 
pro dcliris Yinoq uc tcmulcntis habercnt, ned tllll intclli gc· 
r ent ; tales enim nec Cltr/d7tlll 'Je.l' lflll, ,·crita ti s & chari 
Lat is fontcm, intc lligent, li cet ipsu..Jn concionantcm aud ianl. 
Quanta in ter aud/eJttes es t differentia, tanta est ctiam 
inter !oqueJttes; nam senno quorunclam fc r c scmpcr incrs 
est & incfficax, aliorum s o pum suum fere nunquam non 
atting i t: multum ljUÌppc intc rcs t , num quis ex intimis 

orclis sui penetrai i bus vcrba , .j,·a & animata pro~ ·rat, 
num vero ex consuetud ine tantu m , dc quibu s ipsc clubi 
tct, & quorum l I'Cri ta tcm ipsc sccum non scn tiat , loq uatur . 

CAPUT II. 

Literar7t?1t n aL 11 ra111, G t'a r /oseas 
jormaudi 111odos expon;/. 

H Actenus dc loquelae subjecto gcnera lio ri , Voa nirni-
rum & Sp/rzùr, & utriusquc fo rmand i r ation , & 

scitu summopere necessaria cliffercntia: inquirencl um j am, 
quo pacto dieta Vox & Sp/r/!Jts, ecu apta m ateri a, in has 
ill asve 1/term; fi ngantur ; U nica cnim lùeranrm JJ/alcrùr 
Vox est & .Sp/nùts, forma autcm carum , ab o rganorum 
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1neijlen E5od)ett 1ticf)t nur mit gon ) ttH terfd)ieDenen \)lmnen benennct 
,uerDen, fo nDent oud) DoU if)re 8ufmnm enfltf! 111tg tllt D Die :Denfungi\: 
1t rt fel)r ttlt terfcf)ieDw fin b. 

Wuf bie onbcre ~ron e ontw orte ic() o!fo. :Die ®ett tt'!tf)et ber ~(pofld 
illll l'ben btt t'ff) b(c \11.\ ttrfunn bn· !)Òti tCf)Cll (S"f<l llllllC !JCÒfnct lltt D 
L~ecgefloft crt eucf) tet, boU fie bie nroffe n \rl)ctten GIJDttcil fclofl 
cinfof)en un b mi t \IiJorten, Dic Di cfcn \uid)tinen Di nnw ncmc1il 
iUCttell , Ott i\fptOCf}C il . :J rf) fo n Clll cJ) tli C() t lt10( nfo uben1 llllb !)('l· 

~e~'t font ct"l oucf) nicf)t, ì::'oU oHc un b jcbe ~(pojlef Dic 0procf)w 
o(fcr tt iiD jel'er ~ò(fer, t- ic )tt ~~~t>e 1 : \tlo rw, ~ìcrebc t ()obc n : 
0 onDew MB Die G%1 ubincn, bic J~ òr: unD -~l'f) r benicrin 1uon n, 
if)ce \illortc, \tl clcf)C ci llC fl l'Offe -~ i ebc befclte, <1ft\ Ci'llCn fjÒtf(cf)(' n 
6 mnen, in if) rc S)eqen, oli\ in ein C1l 1u ofbejlcf trn ~(d'er oufne: CR--1 :::; 

ilOlll tnen, unb bie CS{Jffinfeit bcrfcfbcn bcgierin ncfd)ntccYet f)<lbett, 
Do inDeffen Die \J 6rinen, Det·en Df)rw btlln .l)orcn mcf)t t{Jcf)tin 

40 lllOrct t1 t>ie 2fpo jle( l f{1r \rf)Ol'Cil ttn b ~Cj l1ffCilc f)ieften, nrfcf)\tleinc 
t'og fie fe!6ine tler\lcf)en fof ten. l..c n fof d)c \tlerDcn <if)rijlum, bic 
OueHe bee .~iebe un b \llio rf)e it fdb jl 1ti cf) t tlcrflel)en, 1ucn fie ifl n 
[cf)o n pret>igen f)Òrc tcn. (5o groil Der ltlttct:fd)eib unter Den '3 uf)òre rn 
i\1, fo nroò ifl er oucf) untcr ben Hlcbwbrn. 'Den ci niner Hlebe ijl 
fofl immcr fro ft! o il, 1111 b o nberer i f) n: rrreicf)l't f1tjl fd te n bo il i3 icf. 
!len eò ijl tl ief bo ron fjefC!Je ll1 llb jemonD ou il bcm J ·nm rflcn beò 
.f)eqcnò lebwbine un D red)t bejefte \illorte f eruor bt:i ngct: .Dber o{, 
er llllr ouil 0Je\tl of)nf)c it uon 1ìi nnen rebe t, bic er fdbjl nicf)t nfo ubr t 
unD rnt pfin Det. 

IDer 5met)te ~J6fd)nit, c lql) 

!dn·a bic fficHur ber Q3udJI1'l&w unb tlil' mond)nfl·ll 
2tt·trn, fi,~ ~ ~~ bifbw, l'tl rr ~> W.llW AU bringcn. 

mièf)Cr lj Cl be id) tlbcrf)Ollp t \\ 011 bem 6 u6jedc Der 6prCl Cf)c, 
~ 1101llltcf) tlll ll ber (5tinnn e un D bctn ~OIIcf) c1 \ll\ 11 ber ~fr t, 
wie bel)be f)et\\0 1' gcbrocf)t \llerben, un D \\O li De m l)òc(Jjl nòtigen 
tlnterfcf)etbe berfdbell !Jef)Cl ll bcf t : j ct30 lltll i\ tcf) llli ÌCt'fllcf)C11 1 \tllC 

47 bicfe 6 ti ntmc un b Der J;;>oucf), ofè cinc nefcf)ifte l ~)J?otc l'i e in Cl !fed ct) 
:Buc!)j1nbcn ,)Il ,)llltngen fi nb. :Dw bic 6 timmc 1111 D ber .l)o ucf) ift 
t'l ie ei n)inc ill?oterie bee ~ucf) \lClben, bie '8onn berfe!ben cùl) rct uon 
i:'er un terfd)icbenen ~ì ifbun g ber \illecf3eune un D @o ngc f)er, \llobmcf) 
fie gef)Cil mt'tffe n. Cfà fin b bemnoc() bie ~u cf) \loben, 11icf)t in fo 
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& meatuum , pe r quos transeunt , cli\·crsa co nfi guration ~ 

pe tenda est . L/terae igitur, no n qua su nl Clwrarleres 
q uidam cala mo pi cti, se d q uatcn us e nun cian tu r l su n t 

Vo:r ,,e( Sp/nùts, t'd 7tlntmque s/nm!, n'/i't'r. ,·morlc ali 
or,ganù Loquclae n'esÙJLal/> ro;tJt::;·;trala. l 

Li!eranm1 possibilium num e ru s \·ix de l111iri po l ·s l , tol .i.ì 
cnim esse poss ·nt , qu ot din~ rs i s modis Vox c)' SjJ /n/;t,,· 
ab o rgani s Loque/ae lì g ura ri qu e unt : Practcrca p lurcs 
ld.erae suam ha be nt la!d7td/JLem, & vcluti ,:;·ran'lls C]UOS
dam , ide mqu e C!tarader. c tiam in eade m Ling ua, non una 
ade mq ue o ris con fìgu rat io nc pro n un ciatu r , s i c a & c 

aperta C]Uanclaq ue aud iun t, quand oqu e da11sa. habe t & o 
c um z. s uam latitucl in c m &c. l !ace aute m diflc re ntia, si 
variae Lt>t;;7tae in vice m com pare n tu r l maj o ri s lo ngc es l 
momenti , & pracci pua causa, q uod pcrcg ri nas 1~ /lll?, Urrs 
tam diflìcultc r pronun ciare discamus, antequam o rgana 
nostra acl insolitum a liqu c m motum Acctcre poss umu s. 
l-Tace obsen ·atio in .)'urn'onmt informat io nc p lus habcl 
utilitatis, qua m quis forte crcc.lat . 

V icle mu s e tiam plurc s ho min cs omnium fe rc a11/mal/nm 
''oces imitari aptos natos, quae sane p le racq ue l x litcri s, s• 
quibus A lp!tabela nostra carc nt , compositac s un t. Non 
obstante a utem hac !ùerant11? possibilium copia, ab ornni 
bus G-'enùbus quasi communi consensu , quod rc \·e ra a ltio
rem earum o ri g ine m innuit 1 no n ni s i fac ill imae, s imp licissi
mae, cumqu e decenti o rganorum s itu c nun ciabiles 
receptac, & certi s pro lubitu c!taracler/bus a nnexac sunt , 
quorum num eru s \·igcsimum quartum vi x unquam su1 c
rat: hi autcm cltaracleres no n cocle m modo ubiqu e terra
rum pronuncia ntur , imo eaclc m !dera c icl c m popu lo ch cr
s imode a liqua nclo sonat . 

Verum enim ve ro Gcns una in cx prime ndi s Ùlerant /11 
s uarum szj;m':,· mu lto ingcni osio r fuit alte ra : mod us 1/teras 
desig nanJi perfectissimus , & cum r e i natura maximc 
cong ruu s es t , s i !ùerae s imp liccs s imp licia quoquc signa 
habeant, & viciss im hacc s implices designcnt lderas . 1-hc 
in re Germam reliqui s natio ni b us pal - lma m facile praeri - 55 

piunt ; illorum e nim c!taraderes ide m ubiqu e sona nt, nisi 
quod multoties utantur /; otioso , ad pracccde nte m l om-
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fcrn e fie mit l'et· (SeDer oftl f!l'tt'iffc :Htqc nemolct, foHDcrn in fo 
frmc fie Olll"ìqcfprocf>en wcrDcn: Ci:inc 0tinnm, llDcr J;,)olld), oDcr 
bct)De l.l \llntl'irf>, l:lic ì:'tu·d) l'ie <0p rod)wcrr·eunc ollf ~.>c rfcf) ieì:'cnc 

~\.le ifc ~1t·6ifbrt wort>c11. 'Die ;3of Der lllLlf)ficf)cn ~lld) j1oben l'nn 
foutn bcj1innmt lt'erDcn: .Den Ctì fbn tll' n if)rcr fo t1iefe fcl)n 1 o( ti 
Dic fS tinnne llll tl l:lcr S)o lld) ollf ~.>c rfd) iel:lw e \213dfe tlllrcf) t>ic \li\crf: 
;cune t>cr Eprod)c t'c ronì:'crt wcrN·n fl,nnctt. llcberì:lcm f>obcn 
t1ie(c ~\ ucflftoben if)I'C ~'lreitc lllltl f!lcicf>fcllll i()\'C i)Cltliffc @rot>c, 
t111b cincdcl) Sun oì:ler ~\ lld) j1ob wirl:l Ollcf) tn t~ incdct) 0prnd)c nicf)t CR. ·o 

lllit cimdet> .DcfnllllH t>cl.l ~WllnDcti Olltif!t'fprod)c tt. 2((fo lolltrn 
n, li, c \llll' cifcn f)cffcr, \llll1eifw t>llnfcfcr, noci)l:lcm ber ~)?llnb 

neò fnct, ol:l cr nefd>foffcn ij1. 0 o f)nt o lln D i fcine ID rcitc li. f. f. 
I'iefer llntcrjd)cit> ober, wen wir 1tt.tncf)crfct) 0proc()cn mitei tHllltler 
tlergfncf)cll, f)<lt t,ir(eti ouf ficf), llllt> ij1 Dic l'O I'IIe~mj1c Urfol'f), bel~ 

48 1llir frcll ti:l c <0p ro : jd)cn fo fcf)tt' ('rftcf) Oll tìfprcd)cn (crnen, ef)r wir 
tlnfcrc \213 crf)eunc Ili cinc tn utt f! l'llltlf)nficf)t'll ~. tm 6eunfctlll llnt> 
~cqu em nHH(>c n ftllm cn. :Dicfc 2fmn crfllnn ~!lt bel) Ltntcrn,eifllttf! 
ber ~oubcn mcf)t' 1)1 li ,\CII, oftì 11 1011 q(oubcn fotte. 'lliir feflcn oud), 
0of3 Dtc mcij1ctl ;))ìcnfcf)C II \lll n l) lotllr Hf)ff)ift fi11b, foj1 nrfcr ~f)tCrC 

-tinnmll nndl\llliHHf)cn, Dcrc11 qctl'itì t>it· mcij1rn nll tì ~1 llrf) j1o6w 

bej1c~c n, l'ic mon in llnfcrl'll 2f ~:!.\ ~ nic()t p11Dct. 'Dicfc ~J? c nnc 

o(fer lltLlf!(icf)cn ~u cf)j1obc11 llllf! l'Od) tct, finD l'Oli o(fen intl(fem, 
nleid)fOlll mit fJC lll CillfCf)oftlicf)l'l' Hcberci nj1it111llllii H, ltldcf)ctì ncwitì 
einm f) t'f) cn~ n Hrfpntnn on;cinl't, l'ie feirf)tej1cn, l'infocf)j1cn un t> Die 
onne nonntll'll n'or l'c n, n,ctcf)c tnit d ncr onj1o nl' iqcn ~\ew e!)liii!J 

t'er \21.\crf;r ll nr oll tif!cfprL1d)c ll wcrì:'t'll fll nncn, 1111t> on !JCilltffen 
lllt(f{tr(icf)C II 3eicf)C I\ fJ CDIII\ bC I\ 1 tll'\'Cil %1\0() I fdtcn ltbcr 2..j. . j1ein~t. 

T'icfe 3 t'tnc tllcri:lctt o6cr nicf)t i'tbcrof ouf cincrfcl) \213·ifc Olll\gefprod)cn, 
io eincrfct) ~\ llc()i1ob wirl' Llftnl.l bt'\) cinerlcl) Wolfc lllltcrfdHcbfid) 
nul.lncfprod)l' tt. 2((fc in et\ ift n11cfl immer cin 1llofr ll llr t>rlll onì:'cm 
finretcf)cr ncwefcn, fcim ?J3 llcf)j1o6cn;itnc Olltì)lllli'Ìtfl'll. Dic \lllf< 
f0nuncnj1c 2frt, Dir ~ettem obillbt(tlw ltttb \tlclcf)e mit t>cr ')lotm 

49 Der Elocf)c cllll bcj1en itbcrcinrLllll t, ij1l'icfc, tllcn l ciJtfocf)c ~~lld) \1nbm ctc, 1 

ct ttcf) Oll t:l einfod)Ctt 3itncn bcj1d)ett1 1111 b bicje OIICf) cinfctcllc ~o 11tc 
nn;cinett. Un D in Dicfrtt Eltitd't· bcf)mtptett bic .!.. Clltfd)cn tlo r ben 
nnbcrn ~.:, tfcrn fcicf)t ì:lcn Wor511B· ,;Sf)re ~ì ucf)j1obcn5 i'tnc f.(innctt 
n(fcntflofbcn l'incdct), ouffcr bo~ fie Llfterti ci n ml'tffinctì f) grbrourl)ett, 
t'o l.l 1111r l'CII ~ocol ~1crlonncm jof. ~'f) r c ;nlll'o(c oì:'cr <5d6j1fo utcr 
fi ttb fcf)r l'infocf) 1111 t> if)ret· \) lotm f!ClllOtl . Dic 'I'oppc(folltl' oì:lcr 
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lem producendam; l 'oca/es eo rum su n l acl moclu m sim
plices , & ·arum naturae mire com -cni cntcs, D1/>lt!holl.~·t' 
indc composita ' componentium Vom//111// ,-im rcti ncnt, 
quippc in cis aucl iun tu r, secus ac fìt in plcri squc [./n.~Ht's. 
CJUas ,-ivas ap pell ant; pro simplicissimi s cnim l 'oral1.011s 
Diphthongos a liquando scriptas ha bcnt , ut a1r, 0 11 , at', 
Da/forum, oe, e1t , Balrworum; ,·c l !JrfltlltOn.r:·ù adco im
proprii s utunlur, ul compon entium l ·ocal/11m ,·ix a lteru tra 
audiatur, C]Ua li s est (J'allonrm or', /JalaL 'OI'Itllt Il)' , ul plu ra 
excmpla taccam; \'Cl ta m ,·arie pro loci ,·a ri e tate pro
nunciantu r, ut si S11rrlus· a liquis ./ lll,[[llls , ·cl (;a!!trs mih i 
docenclus csse t, non Ca/1/ms eum ù/cras, scd Ccrmallt'
ms ab initio cloc rem, a lioqui n piane con funcl erctur . cc 
Consonautt'tr m m ul -1 t o mel i or so rs es t , t a mq ue cl iscrcpans sr, 
es t quaru nclam pronunciat io, ut ,·ix cluae sin t Cen!t•s, 
C] uac d;araderem ,!;· eocl em modo d fc rant . /\ udi ,-i Gcn 
tem C]Uandam ./lmerù:a11a111 lite ri s b, p, 111, & _! piane 
cara rc, forte ob annu los, quos in lab/ù pcrfora ti s ges tant : 
ita & !ùeram 1· in .\/nens/lrm ling ua dcsidcrari, hi storiae 
tradu nt. 

In S'ttrdo meo !or;uenlc litcras, si uti à Ccr/1/auis 1 ro
nuncianlur , clcscripsi, ,·erum ut & ex leris facilius intclli
gar, ling uas quae in Europa tam Orodmtal/ quam .)cjJI!'II 
tr/ona!r' in usu sunt , cum ( ,·cr/1/alllàr mihi ,·c rn aCLda hi 
comparabo. O mn cs ha rum ling uarum literae, praetcr 
communem in Vocales, S em/11ocales & Consoltan les di,·i
sionem, !lebraeonmt more, cli,·idi possent in La!Jià!cs, 
D entalcs, Lùt,r;uales & G~tllurales, ego lamcn acl clcrcm 
Nasa/es: ve rum C] uon iam Lr"ll,t:'tta tot L//('J a rm11 pro n un 
ciationi inservit, 1~/nxua/es cum re-Il i q u is praeci pue ( ,:lfllll 
raù!ms aliqui bus, facile confund -rentur ; quare consultill s 
duxi, quamli bet 1/teralltm classcm juxta tres o ri s rcgio
nes, ubi formantur, dividere , add iti s simul formationis 
orgaJto & modo, easC] ue na tura li quodam ordin e Tabula 
!tac S)lllojt/ra exhil ere, cum pronunciat ioni s ,·ar ietatc. ''' 

Ordo hi c est simplicissimus & max im c natura li s, in 
quem Lùeras C]Uascunque redige r · potui , isC]u e lllulto 
,·idebitur justior aunlms quam omlù judicil us; absurdum 
enim cui ,·ideri posset, me hi c .!J/p!t!lto;t.ftOS Olt, eu, oe, 



--:·: Tabula literalis Synoptica. 

Lzl l"rflt" 0111//fJ,r s?tl ll 

r Vll C. \ r. ES , guae voce clara ,_. minime imped ita pronun ciantur, & hae 

( 
SDII ' LI C ES , c ab que ul la cum al iis miscela, q ualis est 

G CTT CRALI S a , c" Gallorum e 111 Yoce cntcudn . 

1 - e l~ D E:\ TALES e. i. J..y , & An glorum cc nec non eo in voce p eople. 
L A BL\ L ES o, u, seu u•, qua e posteri or conveni t cum Belga rum oe, & 

Gallorum ou. 
MI XT .E, idque 

f 
Gl' T 'lT R .\ LI & D E::\ T .\ L l ' ut Germanorum a, An glorum a a in a al, 

,-el ex G~ll_orum ai in aig u. , _ , . . 

l D Eè\ l .\ LI c· L .\ Bl .\ L l , ut Germanorum o c u, qUi bus respondent 
Belga rum l· Gall orum m & u, Angl. & Ital. ii s carent. 

SE~Il \"C) C AL~S, quae quidem cum sono vocali, at al iquatenus im ped ito pronunciantur. iclque. 

{ 

); .\ 1.: 1-: s , quae pro ~ r is.' ub i forma ntur regio ne. su n t 
,-el { L.-\ BIO· è\ . \ ~ . \ LI S, ut llt. 

,-el -
1 

DE:\ TE· :\ .1 .\ LIS, ut 11 . 

per G CT T URE· è\ .\S .\ Ll S, ut 11 ante g ,-el k . 
Os . adjll\·ante imprimis Lingu a, quae eas formando 

, l J TRE ~II T, ut in r. 
' e l " r . l _, o:\ , utm . 

1_ C O:\ SO :\A :\T ES, quarum 1·is non tam in sono quodam, quam ,-aria spiritus non . onori confì · 
gu ra tione consi tit , c · sunt 

SDI PL ICE , haeque 
( Sr BIL.\:\ TE ·· , quae pro lubitu produci & c01-ripi possunt, hae iteru m sun t 
\ { SDI P1Ll C~·:.:~, .~-~L E .' quae formantur . . l ~ \ ~\r '--" '- .1 '-...:. '-'t' :t...., ù~'"" ,[\ .C-c"\-~w ... ~l."?.a~- . '-.,; ... Be~ g. ~.Z·~ Ht.n ç>o.n . h" \ n 1-H u g e ,.c . 

,-el ,-el l ~ n ter D E:\TES, ut s, Germ . se/t, Gall . rlt. l:' g ante c ve! i . 
ve! J . a L.\ BIO 1:\FER. c· D E:\ TIB. Sl-P ERIOR. ut f J· plt. 

Ì CL'.\1 S0:\0 <Jl'() l l.\~ 1 COE :\ TE \S O pronunciantur, fo rmantur & hae l l ~ n G l. TT C R 1-: , ut Belga r. & Germa nor. quoru nd. g . 

l 
,-el .

1 
~nter D E::\ T Es , ut Gal l or. & Belga r. :; & Gallorum j. 

ve!~ 

l 

a L ABJO I:\F ER. & DE:\TIH . Sl' l'ER J O R . ut ' ' · · 
l E:\ l'L O· l , . . E , q uae uno ictu explodu ntur, un tq ue 

. { P E:\l 'lT S l\1C T.E, quae forman tur, 

l in G r rr tJ RE, u t k . 'i , . r ante a. o. 11. 

yel vel circa D E:\TE S, utt. 
l prope L .\ BIA , utp. 

CC ~I LE \' 1 ·o :\o, ad mitigand am asperitatem, incipiunt , formantur 
j in G C TT C RE ut Gallo rum . · An glor.g ante a . o. u . ut & plerorumque Germ . 

,-el l circa DF::\T J-:s, ut d . _, . m fallar, A nglor. t/t . 

l 
. prope L ABlA, ut b. 

D t;P LICE , hae unt tompositae ex duabu 
ve! J P LA:\ E M L'T I S, ut German. x &z nec non r antee veli: Angl. clt, I ta l. c ant e vel i. 

l L EYITER S O:\'ORTS, ut Anglor. & Italor. j & g ante e ve! i. 

2!UeQ3u c6J1a6en finb enttvebed'Uo,·ofcs, (f?d(,j1fouter1 o ber (f?cm i. 
l.lo,·orcs, .t)of&cjcl(,j1foutcr1 ot>er @:Ntfonontcs1 ro?itfoutcr. Xlic 

6efbflfautet-' tverDen mit 6e((er Ulll' Uli !JCtQillt>ertcr etimme au5: 
gefprocf)w/ unb biefe (inb entweber rinfacfH•1 ol'er l.lrrmiicf?tr. ~ie 
rinfacf;cn, bie mit teinem an.berw i!aute vermiidjt fint-, tqei{etr (idj in 
~dl{tl'\ut~, at~ a un'D be:c %tan·o\en e in en: in ?,n{)n\l'\utc1 a\s e, 
\, j , '1) , t-et ~ng(ém'b et ce, unb co: in ~i'\)'\)Cn(nutc 1 a(~ o, u, o'bct 
m,. t- er .fd o'Uémber ce unb %tm1 ~o)en ou. 'D\e mcrmiid)tcn iinb ';3u: 
iammengef~ct entlueber aus einem ~d) l• unb B~lfmlnutc, a(s a un t> 
ber %ra11' ofen ai: t-er aus einem Ba~n - un ~ippen(~lutc, a{ s o unb u, 
un t> t-er .fd olfanl:-cr untl ~ran ~oien eu un l' u. 'DieJ;klben fe(bff:lautec 
mcrben 'ltlar mit einem ~aut ausgefproc[)en, i:'er a6er etwas uer: 
l)mi:'ert tvirl:l, unb ·mar ent:jwebcr burcf) bie ffinf\'1 ol'er l urcf) l'eli 52 

~?tut)) , mon i:'encn1 bie burcf) de IJ1afe ge111Uni:'en ltJeri:'en, ij1 Ct li Ct 

cin ~ippcn · unb ffiajen(nut, nam fi cf) ba5 111/ einer cin 3n()ll • 
uni:' ffiofcnfaut, als n, uni:' ein Jtc6f · uni:' ffiafcnlout1 Da 5 n 
~or g uni:' t 1'urcfl L en ro?unb g el)~n mi t S)Mfe i:'er Sungw r un!:-

f, je ne5 · ittert, Diefe5 nicf,lt. l:'ie i1Jlitfauter 6e j1el)w eigentfich 
n i c6t i m ~aute, f on!:-ern in i:'er mmmigfacf e11 >:Bi fbung l es j1Wen 
S;?aucf)s, ober Der unfc6olfen!:-en ~uft, unD iinl' ett fHJeber cinfad; c, 
ober ~njnmmcngcfCAtC. ~ene fini:' entHJei:'er Aifd)cnbc1 sibilantes, 
ober ausgd1otTcne, explo ivae. 1)ie ~ifd;ent>c fonnen nac6 

Q.ìdie&cn fan q oi:'er fur j gemac6t 1uerbcn, un D finb entlllCL et dnf,,d,c 
ol:'er gq.hlrtc. 1::1ie einfacficn _;-ifcf)en!:-en f.ommen entHJci:'er ou5 l' ~ r 

JtcMc, afe 6 unll cfl, ot-cr l'urcf> Ne 3d6nc, wie f, fcf) unb t-cr ~ran : 
iOien cb unb g ~' Or e unb i. ol'er !Jon Der untcrw fippc unb bw 
obrrrn 3alincn, af5 f tmb pQ. I"ie gq>a.ru ~ ifd}c.nbc l.Budj ftabm, j 
n'eld)e mit einem gemi \l m ~aut \)eti> Ot gebtnd)t HH!tben (cum sono 
quodam coextenso,) b\e n.J erben geb\(t>ct in ber stc~le, \tJte ì:' ·r 
.l)oHant>er unì:> einiger ])eutìcf)en g, Durcf) bie Bl1hne, o(s Der '6rn n: 

53 iOìen unb S;? oHantler • \ unb jener j : tlurc6 i:'i e untcrfh ~ippc unl' 
obcrcn Bn~mc, afs \1 . 

1::-ie nusgcftotTcnc Q3ucf) j1n6en, bie mit einem eitos f)ewul:i 
fomm en, finb cntmei:'er gan ~ i1ummc1 unb 1verben gemod1t 
~O lt ber Jtc6l l', a(s f, q un D c uor a, o, u : oq) i:'en Bt16neu, o[t; 
t un D 6el) i:'en ~ippen1 a fs p : ;l:; t>er fi e fangen fi cf mit einem ! tll'f\11 

~out an, bic J)o rte ·u finbem, untl werben gcmacf)t in D\'r Jtchll·, 
wie Da5 g 6el) Den meij1cn ;i)eutfcf)en unD bel) tlen ~ran•ofen unì:' 
<!ngfanbern nor a, o, u, unb 6w ben Bt16 ncn, al5 l', unb l' t'Il 
~ippcn1 o(s 6. l)ie 3ufamttH'Hgcjc te 6e j1efie n elltllleber oul:i 
gll ll j j1ummcn1 wic Der ;i)eutjc6ell ,r unb ,, wie au cf) c t' Or e un!:- i, 
i:' er ~ngfonber cf) unb ~tafietter c ~'Or e unì:' i. ober nus g\finbc 
fdhlfknbcn, tl'ic Der <!ng(ani:'er unl:l ~' tofie ncr j unb g nor e uni:' i. 
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:Dipf)t0onni, n' el c!)e ì:lorou\3 ìufannncngefe ~ e t finb, f1 e6orten bie 
S1roft if)I'CI' moco (cn, Ì)(l\'OU\3 fi 6efle0w, unl\ n>ed.'cn badn gef)ord, 
1uelcf)et:ì in \.1 idc1t fc6cnl'igc1t Eip rocf)~ n nicf)t gefcf)icf)t. I'en flot ber 
ci n fo c()flcn ?n oro le n gcbro ucf)cn fi e l1ftml gcf cf)riebene L oppe(: 
foute, 1t1ic ì:lcr 6ron)ofc ou, Llll, oi, ber J)o!fonl\cc oe, unb eu: oì:let: 
fi e f)ooen folci)c uneigmHicf)e Doppeffoutc, bofi foum cince uon ben 
[locofen, l\orou\3 cr Gcflef)et, gef)orct lllCt:be. :Dcrglcicf)en ifl Der 
~1'1111 \0fm Lli un l\ J~ oHOnber lll) u. Ì). nf. Dbcr fie lllCCÌ)Cll nocf) 
:Unfcf)icbcllf)cit ber Dcrter fo uerfcJ)ieDentficf) ouògefpt:ocf)C11, bojj icf), 
wen id) cincn tou6w <Ingf<1nber ober ~rol\'ofcn unterricf)ten fLlfte, 
if)m onf<1nnlid) nicf)t Die fron òllfijcf)cn oi:lcr CII!Jfifcf)en, fonbern 
!:leutfd)rn ~'ì urf) j1o6e n fc0rcn ltltttì:lc, 'Dr n fo11j1e11 n'i1rbc icf) i0n 

;o non ~ \.1(' i·winen. j .Len <:ionfononten otlcr 9J/it lout('l'n ifl ed nicf)t 
onDerd crnonnen: :;sf)re ~fu dfprocf)e ifl fo unterfd)ieben, bo\3 foum 
\ltlCI) )l) llffH nefun!:len 1Uet:bcn1 Die bo\3 !] ouf rimrfel) \ffizifc <l lld: 
fprccf)c n. :\ cf) f)ooc fJcf)otet, ì:lofi cin omniconifcf)('G >Uoff nor fei n 
b, p, m, un!:l f, i)<lttr, uiclfei d)t l\cr minge wcgcn, Dic fi e in ben 
!) urcf)fjcoor trn ~ippcn troge11 . Cf6e n olfo fLlHcn bic ~f)i n c fen fcin r GR. 52 

f)OOCII . 
:In md nem erj1en 'X.rortot, l\er rr!:lcnt>e ::to u6e ncnont, brufte icf) 

t>i~ ?n ucf)j1obcn fo oud, tuic fie \l On ben :Deutfcf)en oudgcfprocf)en 
wcrben: :Domi t i c!) o be t oud) 1.1 0n !:len Wudl<1nì:lcm t1crj1onben wcrbe; 
fo lt1if icf) Di e 0 prod)en, welcf)r in <Iuropo ùbficf) finb, mit ber 'Deutfd)en 
,t(l) tn cimr ~J? uttcrfprocf)e, \.lern leicf)en. Wfrc ~urf)flnbcn t'iefer 
6 prnd)cn fomten erfl in f~lbftl,wtrnl)(·, l)alblout~nl)(· 1111!:'1 mirlon • 
rrnl:l('1 f o Dnn no d) ~frt Der .f.?e6ron: in ~ippw ·.3nhn •3nngcn • 
Jtl·()( • un t ici) tf)li C 0in ,)ll1 inffiofl' ll •Q)lld)jfal•nt !)ctei(et\llet:!:len. \IDei! 
o6cr Dic ,3unnc bet) Ì)('l' ~fu d fptocf)e fo t11efcr ~ucf) flnben l:licnct: 6o 
fL,ntcn Dic 3ungcnl>ucf flaGcn tcicf)t mit ben t'torigrn, infllnbcrf)eit mi t 
cini nc n .lì'rf)ll>ucf)flobcn t1CI'It1ec()fcft ttlcrbcn . T' rolt'CfJ CII fJo6e ic() ed ft'n· 

;1 bt> ffcnrocf) tet, ein jci:le Jì foffe l\cdBucf)flo h nnocJ) jcen !:l rei)C II 0Jrgm: 
t'c n i:' c ò ~J? un ì:lfd, w o fi e ge6i (Dc t wcrb n, ci n) 11 t f) et fin, un l\ 111 !J f e i cf) i:lo d 
~8crf)C llflt ì:lod if)n () (' \' \lO \' bringct, ncl>fl i:let \llicifr, wic er 0CI'uor 
HCbrod) t wirì:l, f)illbll )lltf)un, 1111b fie in bicfer \tobe!re in einer 110: 
tt'n·(icf>c n .Drl:lnunn 111it !:lrr ìU rfcf)i cbenf)cit tf)rrr ~fu tìfp rocf)e t>o r: 
1ufldfcn. [S. clic R i.ickseite cl r Tabcll -l 

!'i ·fe Drbnunn ifl l:lie einfMtinfle un i:' notin:licf)fle, tuo0in icf) 
11Hc ~\ ucf) j1o'b ,· 11 brinnrn fonn en, un!:' fi e n1ir!:l 1.10 11 ben Df)r n mef)r, 
,t( tj 1.10 11 Ì)C II Wuncn ne6iffinet ltlCr!:len . Den ed folite Je monbcn 
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in VomÙIIIJ/ ramiliam adoptassl' ' C.\ ( fl/l.l'(illi71tl/6ns j & 
Il' Vocalcs i"ecissc, duas trcs\·c ( ÒIISOIIlntles ut r/1 & sdt 
pro una sum sissc, aliasqu c d <..:niquc. s/mjY/;à•s ncdit as, 
ex simplicium numero cxcmi ssc, ut i' ante c & / &c. 
V c rum !aci le confido , acqu um I A·dorcm non ta1n 1n ihi 
quam L /11.!',.11171' suac ano maliac id i tnp utatuntm , si litcra. 
rum naturam l acqua !an ce trutina\ 'Crit , aurcsq u · polil l\i ' 

1 

quam ocu los & pracjucli cia consu lu crit : i1n pri m is si l 'oro 
/es, plcr isqu · litc ri s pronu nciationi s c rg·o adj un ctas, ab c i ~ 

rcj iccre, iclquc so lum , qu od cui v is li tc ra c csscnti3lc es t. 

ad ·xam cn r c \·ocalT Jl o \·crit ; No tatum Cllim \·eli m ltlll 
quam quid max im c ncccssarium , m c, cu m dc S nl!t"t •om 
1/ulll & Co!LSOI!{ll!lt"ltlll ro rmati o nc \'Crha raciam , 11 0 11 in tcl 
ligcrc talcs, qualcs ~~ pu c ri s in t ·r sy ll abi zandu m Cll lll l i1 
ml/l)l(s adm ix t is pronunciantur, ut p e, ef la , d. l'Ili . 01. &c. 
scd id tantu1n quocl ipsis, abj cc t is \'oca libus, propritl lll 
cs l & csscntialc , quodq uc ·as ab il1\·iccm , nimiru1n 111 t1 h 
11. p a /. s ab / formalitcr cli stinguit . Incredibile ·st. 
quantum ad faci liorcm !alt"ollcm raciat. si S11nl/ LittTa ~ 
ho modo pronull cian.: do cc n tu r ; i m o p t t eros, l ~ i t era rtl lll 
p ·ni tus ig naros, hac nwthodo bi s :q lwraru 111 spatio 
l ·gcrc cio eu i. l 

Post g enera! cm Jj /erantlll in l onr!ts . . )'ol!/;•omlcs & ;, 
CoiiSO italllcs, cli\ ·isiol1 Cl11 , cas hro /1t'6lr,· orù rco'/oll/611,· / " ,... , 
in quaru111 ali<[ll a li tc ra Cjll élC\·is p ra ccip tlC f'orlll alur, suiJ 
d i v idere mi h i placuit; si cnim acl ocululll ccmitm, quo· 
modo cadc 111 l (Jx id<' 111quc .)'p/n/;rs. prout \·cl in illlo 
( ,';t/Il/l'C , \·c l ci rca f Jafa/11111 & / ) elllcs . n :J propc rab1;1 
oh organis I A JI/Itefae. prehcnditur , in 1~/lenn mn~;o1c/'l's 
eflormctur : quarc de qna\·is trit11n haru111 d a.,·s/nm qui11 
quc sc:x plures n : n.: pl~ riu ntur , ut d· ( ,'n!/;rnr//ons a. li 

ante ,::· \'C l l, r/1. ,t:·· l , dc f )CIIIa/;/J!rs , t ' & /. 11. s. ~ .l. 
dc l~abùr!dJirs . o. 11. 1•. 111. f p. l )istinc ti o nc hac 11 0 11 ani 
madvc rsa, rati o r ecidi ncqttit , cur ;';(/rlll lcs. quon1111 Lo 
1/lfcla adhu adco impedita es t , ut , ì't , 11 ante x \'C l l . r. l. 
n ndum pro nunciare poss inl , pro i111p lcndo hiatu 11 011 

promiscuc quamcunquc li tc ram adhihcan t. scd pl crumqu · 
f )eltlall'm ejusdcm ordini s. lu t l pro r . 11 pro IIJ/. l pro l . r., 
L' pro t't . 
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unqerrimt fcf1 eincn, t1nj; i cf) t1ic :Dllppdfnutc ou, eu, N'1 mit untcr bic GR . 53 

'Bornfcti oì:'r r <0dbj1(n utcr qcfcl,)ct, ntHì ì:'cn ~onfllnnnten j tllll:l \u 
i4 'z~ornfco qcmnrf) t, \lllCI) oì:1cr ì:1rel) ~ llnfollnntcd nfè cf) unb fcf) l fitr 

cin cn qcrw tnm cn, unì:' ei niqc l'infncf)c filr ìll fmtn ncngcfqtr <lllèHfQCOCll 
()n be. :id> flcqc n ber l1nd ll_'l ertrnu cn1 ì:1cr gemigtc \1cfcr, wnt1e biefed 
n i cf) t mir, f llllì:1ern t1n U11ricf) ti gfeit fci ner ~un qe ,\mcchnm, 1ucn cr 
~ i c ':l llltur ì:'cr ~1 urf) \1nbcn recf)t mueqm, mrf)r t1ic .D~rcn, n!\3 Wugcn 
uni) )t\orurtcifc befrnqm1 unì:1 l1i c IBlll'<lfctì, n,dcf)(' 11111 t'n Wusfpracf)(' 
lt'iffen ì:'r n mrij1n1 ~urf)jtnbr n nngcl)c\nnet turrbcn, f>inn,rg ltlcrfm, 
unb nffci n l1ntì wc fc ntfic{)c dnc\J jebm ~u chftobm be1ncrfen 1uirb. 
~ d) bitte biefctì nHed nfè ì:1ntì 1)1 otf)lllCll bigj1e Ili merfcn, tlnfj id), 
lt'Cil irf; t'O ll i)('t IDifbu ng t> cr .l)n(6mfef6j1fnutn un i:' ì:1cr ;)Jiitlnutcr 
rcì.'c1 nid;t fo(cf)c 12.\ucf)ftnben meine, \lltl' fie t'O il ì:1c n Jtnc16cn {lC1)111 
~\ uc()ftnbircn mit ongcf)ongten l{lllCO(m nwJgcfprocf)cn ltl e r ~ 

~cn, ol d pc, rf 1 fo, cf, em, cn lC. 0ont'cm l1otì tnein e icf;, 
\tln t\ nncl) J?i 111tlf!~ \ll crfun ~ì l'Cl\ lrlocofè t"1brig unb wefentfirl) 
b(cibct, unl:l fi e tlllll ei nnnN~ r untnfd)cil1d1 n!tì bnè 111 \.lo n 11, p tl Oll 
t, f l.l l1ll f. lC. <!5 i\1 un gfo u6ficf 1 wie fd) r co bot\ ~c fcn crfeicf)tert, 
ll'Cll bic ~n ubc n bic ~l\ urf>ftobe n nffo (nncn: ._~o il'() f)obc Stno6w1 

t'>ic nor nirf)td fefen flmn cn1 ouf biefc \Pcife in 24. eltuntlcn !efe11 
gcfcf) rct. l)locf) ber nftcn 0:intf)cifung in [lo(o(et\1 6 cmiuoco(e5 GR. 54 

ii un tl <ionfonnntct\1 l f)nbe icf) bie ~ì ucf) jtobcn nnrf) tlcn l1rC1) ®cgcnbcn 
ì:'(' \J W? unbct\1 tuotin fie f)CrtlOr ge6rncf)t wnbcn, eingetcifct: l)en fo 
fnn 111011 mi t Wugcn fc~cn1 wie cincrfel) 15tinnne untl cincrlel) .Qn ur{), 
nncf)i:1em fie rnt\tlcì:'er in tlcr .unterfte n Jl'cf)fe, ober {lCl)lll ®n umen 1111l:l 
l'm ;30f)nen, o ber 6CI) ben -~ippw \.l Oli ì:1Cll \!Bcrf1\C II QC 11 Der 15prn c!) e 
llnQd)Often lln b in nef)tli' IQC ~ì llcf) jtn(len ge,illlllllQCll lllel'bCn. ])ero~ 

1llCH('ll \llCrbrn \.lO n jcbcr S1l offc f\'111fe ol:ler fccf)fc nefunbcn, old l ) 

\1 1)11 ben Jtd)lbud)\1llbçn1 n1 11 \.lo r g1 llber f, d, Q1 r. 2) \.l llll Dw 
3o l)nG ud)\1o6çn

1 
c, i, 11, f, ~~ t, 3) t>ll ll ben ~ ippi· nbud)flnbm, o, 

11 1 \l 1 m, f, p lC. ®en mon Diefe Q:i ntf)eif t111 g ni cf)t bcmcrf.et, fo fan 
mnn fcim Urfn d) nnge6en, 111nntm bie S1in ber, tlet:ett 6pt:ncf)e 
nocf) fo frf)wcr gc()et1 bnO fie i11 11 \.lor Q obcr f,r, f, ni('f)t ouèfprecf)en 
P(,nmn, j1<lt berfcfbc n nicf)t einen jeben ~u('f) jtob llf)ne Unter.fcf)eib 
!)C6t:O IIcf)Cll1 fonb et:ll ncmcinig( icf) cincn ~<l~llbllc.f) flo6en \lO il COC ll ber 
.Drbnllllf\1 ofd ( f{1r r1 c f{1r ng, t ftlr f, ll ft'tr t'l , 
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J\ntcquam autcm / _/!crano;; in spec ie naluram & far
mandi mod um cx pli ccm , monitum ,-o lui /_cdor!'l/1, quod, 
siculi omncs Lt/erac, ncc ipsis l 'om//IJIIs cxccpli s, tan 
quam Sp;.n/us st"mp!ex & non s_o n~) rtls_ al!qu o modo pro
nunciari possunl, cum rx. /!."~'· ali CUI quH.I 1n aurcm s ll ~ llr 
ramu s, iLa & CollSOI!alllcs, prac tcr ill as, quas simplicitcr 
c:xp!us/1,as , ·oco, l!IJt~!t/er sc u cun1 _-'·o;;o qu oclam prol'erri 
<]Ucant, gentcsqu c Slllt , quac cas 1La pronun cicnl: quod 
l amcn di,·isioni mcac ncqu icquam dcrogat; ut in sC<jiiCil · 

tibu s patcbil. 
Pra 'occupaho hi c L cclorcm , qui proc ul clubi o in lcr/i(l 

Capde objicict, hanc mcam dc ~">-lln(;·s & m;ll/s t"ll sli!tttll
rlis dortrinam scmpcr forc mutilam , qu cmian1 Olllll Cs, 
quos L t·ll_f;·lla, Lalll·l~l~, Jrc. ~ IT1 cimu s molu: nunquam 1·is11 
suo ita sint assccutu n , ul al!os loq11 cn1.cs 111Lc lligant : Ve-l 
rLim, praetcrquam quod Yi sus auditu i , -i,·ida scnsibilitalt: r, , 

haud cedal, nec opus icl esse assero, si , quae c.l icuntllr, 
c is al i q uaten us si n t fa mi l i aria; n a mq ue & nos sacpi s'i illl t' 
Consoua!lles, ab aliis è~ long· inqu o pronun cialas, non au
uimus, sccJ ex ad mi xt is I'Ocaf//li!S & Sl'lllii'O(f7///ms coJJi g-i
J11LI S. Q uotidi e id obscn ·atur inter concionandum , cs tquc 
praccipu a retti o, ob quam , cum clam & quasi p -r insidias 
auscultamus, uno aliquo 1-c rbo probc intclkcto, tanqua111 
arrcpto fìlo , totum tandcm g lomum scqui possimus, m 
quc vcrbum , per ·grin a ling ua prolatum , prima ,-ic · ra ris
sime no bi s rcpctcre li cca t. 

Jam Lilcras ad sua usquc incunabu la pcrscquar, casqut' 
s ingulatim ila cxaminabo, ut C.renna;tontm Lt/crm', oh 
pcrfcc tam simpli citatcm , mihi futura<.: sint rc(rula c11 i 
aliarum quarundum Gcntium Li!cras appli cabo,"'& ~ l u ;,t ·· 
nam ah il l is d iscrcpen l , q uaenam con ,·cn i an t , rlocC'bo , 
undc l ext ran ei non so lum nos tram formandi raLio lh'lll ~> ~ 
faciliu s adclisccnl, sed & surdos suos mino ri cum labort' 
c rudi ent : l n cx pli ca ti o nc autem hac eundcm , qu clll in thi 
sionc, or lin cm scrvabo, & quamlibc l litc rarum classcn1 
per tripliccm oris regioncm clcducam. 

l/orale. s;ml Vox 1Ù1'ersa lalllmn or/s apcrl11ra modi 
fica/a; & su n l ,-el s/mp!t'ccs & lllt~/ormts, ul a . e. /, j, y. 
o. 11, w: V el mt'xlm:, quac (~ duabus in unam ita coa lucrc, 



l lllllltl !l, / lb!tandlww 11011 rler Sprar!te 87 
IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIÌÌÌIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII 

' Ci:0e icf) Cllln" t-ic motur ber ~) ucf) j1ob e n llllb if)t'(' S)cttlOI'lJrill}llltlg 
tnfo nt-c rf)<i t crffot": 'èo wif icf) ~lOI'f>cr 1:><' 11 ~c fcr Ct'lll11 Crlt

1 
tlojj Ct\ 

ltl.<' lltt otre ~1 ud) j1o6cn, fo nor n1tcf) l:l ie lUorofcn
1 

olt1 ein 6foffer
1 

56 ttt c!)t frfht(fcnt-cr J .~)oucf) gnuiffrr moffm out\nefprol'f)cn wcrben 
fontH·n, of11 wrtt mmt '3. Ci:,r. riHonDcr etwmì in bic Df)ten flt'tftert, 
llttì:l wm 1ltntt wi rl:lcrmtt Die ~onfonontct\ mit einellt 0effcn f outc 
~enllll·b rinqcn fmt1 un t'l Wolfcr gefu1tì:len wnbc111 t-ie t-otì t~ un, GR. 55 
fofcf)<'tì mciner Ci: intf)ciiung gor nicf)t nocf)tf)l'ifig ij1. 

"' cf> lllll è bicr ben fc fcr \ll t1lll' qrwitn ten1 welcf)et mir ofnt c ~ tucifcf 
nn brittcn .lìopitef t' l'rlllcrfcn wir tl1 bicfc mcine Wrt1 :.Lllu6c un b 
ibtttm tlte ,\ u un tcrweifcn1 w t't rt'c inuncr mongcfOo ft 6f ci 6cn, tucif 
fi c.nicllloie offe )~ìclllqJllll!JIIl, tlie tuir mit Der ~ unge un b ben ~ ippe n 
le. lllC1Cf)w 1 l:lerncftoft lll it tlcn mugcn rrreicf)ctt werben1 bof3 fie o n ber~ 

fficbenDc tlc rj1cf)f ll foftc n. 2((ffill ouffcrì:letn1 bo\3 boll @c ficf)t 011 
fcbf)oftcr Ci:1npfinbunn t-cm ®c0or nicf)t nocfJgie6t, fo tlcflo upte icf) 
ClttCf), Do~ l'lÌ nic6t ltlltOin frt),tt'l'lt iOmn bic :Dinne, bie nefngt tl1 erbcn, 
einigrr tttoffl'll (wfont fint- . 1) n cwcf) tuir 0lll'fll nicf) t offcmof t'Ife 
~)/it(outc t'1 Dic 0111:-CI' l' in i:>l't: ~fr11C g<'fproc0l'lt, fll nbnll fc6fi<·ffen fie 
nur nue t'1 <' 1t lUocnfm unti 0nf6c n \Bocof 11 1 w!'lcilc bn 111it tl CI'lllifcl)et 
finb. 1:\otì wirb tc\qficf) be~ bflt 1}.\rciliqctt 6nncrfct, tttt b bntì ij1l:lie 
t'o rn c1nj1c Ur fo rfl , lllfti lll C!JC ll wir1 ww wir f)orcf)en, bcm fJ<llqett 

57 ~o ilr n fofqr n fonmn, ttll' llll wtr twr rin W3 ort Jwlll tHTnomtncn 
f)n bm, unb t~n)J tuir cin frcmilctì \!l.l ort1 Do ò wit· ,\lllll crftcnmof 
bbt•ct t, fdtc n norf) rinlllof 0orcn unl:l ttlicbcrf)ofcn t~t'trfc n . 

l) lun wil icf) ì:'t' tt "Bucflj1n{lr tt biò \ Il if)r 111 Urfprullqc 1Hlr6fpùt<'lt, 
ttn l:l tt1if CIIH' tt jrbcn bnn-:ftoft untcrfucf)w, t>og bie ~1 ucf) j1116c n bee 
-l utfdH· n wrif fi e rinfMf) unti unnrft"tnftdt finb, mir ft't11ftig ìllt 
9\rnr l l:lic;tcn, womocf) id) t-i ~ucflj1nlH'II o11tlnrr 1l.lllifer pn'tfe 
1111!;1 .)l'iqr, wd rfl c t-cn, 011 obnr0rn tllt b bn mit t'tflereinPommcH. :Dof)er 
Wu(l(c\ nt-n un fc rc Wrt, bie ~uc()j1o6en . ,) li bi(Den, fcid) tft: f e ~·lt e ll 
llltb if) rc )to u6m mit wcnin('t' 9)/t'thc unterricflten werl:len . ,J'1t btefcr 
0:rffc\ntnn wif id) ebrn bi e. DrD nung &cobocf)t<'n1 bic irf) in be r C!i 11 ~ 
tf)dfunn onqr ttlllllltll'tt f)o6e

1 
1111D wil <'i nc jcl:lc Sl'foffc l1cr ~ucf) j1obcn GJqo 

noci) bn l:>rrl)fcHf)C il GB <-qcnb ì:'rd mlu ntlell obf)onbd n. ' 
:Die <Sdbftlourn· finb dn c 0 tinnnc, wd c( c nur burd ucrfcf) t eb~m 

De fnung t-rò ':Wunì:'ni rcnicrrt obcr ne6ilDct tuortlCll, un b. fntb 
rntttlcbrt· l'infoct)c, oftì 01 c, i, j1 ~1 01 u1 tu: otler t'çnntfd)te, 
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11l si mul pronuncicntur , in qu o ~t f)/jJ/!1/I(J!t,~-;:,- diff, runt , 
11t potc CJUarum l "oca/es succcss iv pronunciantur : hae 
autem f/oca/es Jltt~r:lar• sunt ,, , ~ ~ ì'l , quas L/11_f;·11ae quae. 
cla111 ve! piane non habent, vc l male cx primunt : V cn1111 
dc form ationis m odo statim plura diccntur. 

r "ocal/?t J/1 s/mjJ!tàl!7J! prim a est ( ,'lf lbtral/s a, omniunl 
max illl c simpl cx, clav is 1pllaoelt·, ac proin /_/!era /111/t'rr//,· 
apud omnes Ccntcs , excepti s so li s, qu ocl sciam , .r i !J;,ss/111~,-. 
quib us l teste Li terat issimo /_ ttdo~(o decima tertia est. 63 

Vari o quidem /_/ tt,ff ltae situ p ronunciari po tcs t , communis 
tamcn & maximc con,·cnicns es t , ut 1-ill,t;'tta in sit11 
quic ti s suac sit , blande in ore ex porrcc ta , rlelll/ntlltj7tt' 

inferi o rum marg-inem \'(~ 1 non ,·c l Je,·i tcr tantum auing·at : 
si i taque ma::rt/la /;~;fcr/m'" cleorsum trahitur , & os i ta apc
ritur, ut Vox in C ut turc cfformata ncc ad de?t!t•s ne ad 
!ab/a notabilitc r impingat , a quoclclam apertum auc.li etur : 
at si labia in orbcm constringantur, ut faciunt / Jojar /, ad 
o accccl ct: ..-4tt,f;Ù b i far ium a suum pronuncianr, ,·iz. vc l 
modo j am d icto , ut in vocibus s/w/1, cali, \'el med ia 1>11-
.f.(llae parte mag-is ,·ersus palatum inAexa, & sic fit l'Ora/,:,· 
ex a & e mi x ta, ut in Vocibus '.James, .f-lél/le: aliquando o 
suum & au tunquam a pronuncian t , ut in vocibus 1.-Nol. 
srltoj, cause &c. ncc non (,'a/1/ e suum , si 11 ,·c l 111 scquitur, 
ut in \'Oce cntenc.kmcnt; l quo c.l probc o bsen ·andum , s i 6 ~ 
quis surclum aliqucm erudi cnclum hahca t , codem ·ni111 
tn oclo Ideras ubiqu · pronunciare assudacicnd11 s cril. 

t', /, j, J' · sunt l 'orales de11lales, scu t'ox, quac intcr 
prodcunc.lum acl de111cs mag-is minus\·c allicli t; hinc in lan
tcs, licct clicant papa, ilo &c. has litc ras pronuncirt re 
ncqueunt, doncc de11lf's, sal tcm inciso ri os, habeant. l ~ t 

qui dem e fo rmatur, c.lum r 'o.:r, lcnitc r clic.lu cti s /ali/t~\, ad 
de11 les i t iclem mocl icc clicluctos imping it : 1-t'ut;'?tac aut c111 
si tus ta li s esse c.l ch ·t , ut pars cjus antcrior utrinqu c rrr111 
ws de1tÙOliS /ufer/orù Jtta x dlae aiÌCJuantulum obnitatur 
mc~li a autem in g-ibb um elevata , palato pro pius ad 111 0 : 

vcatur, quam fit pronunciando a ,· ita enim liOO~,- 11tml11s 

unc.lique ang ustia r reclc.litur & e multo fit c lariu s. lt/cnrl' 
huju s so;ws in omnibu s fc rc Ling uis idem est, practcr
quam quoc.l aliquanclo apcrtio r , aliquando ma- l g·is clausa 6; 



Amma11 .• · 1 6/uwrlbot/~· l 'O/t der Sprar!t.e B9 
1111 11111 1111111 11111 1111111 1111 111 111111111111111111111111111111111111111111 1111111 111 11111 11111 11 11111111111111111111111111111111 111 1111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111 

D<t \ltH'I)C t-nneftoft t'ereininet n'rrbw, bojj mon jie ìii!Jfricf; oul\: 
ip~:icf)t, unD borin finb fie \lO il Dm ~oppdfnntt'll untc1:fcf;ieben, 

;ii bercn [ \oeofc norf)r inonDer Olll\ncfprocf;m ltlCt:brn. :I:'ie nr:jmifcf;tcn 
'Boco!r finb o, o, t'l, n, e(cf;c cinine 6 prod)rn entltlci:'('t: nm· ttid)t 
f;olH' tl , lli:'rr Dlll'() t'tbd ou13fprecf)w. Docf) t' Ott t>cr IS ifDungtlort 
lll( (lofl) lllcf)t' !JCfO!JÌ lt'ert>Ctl. 

llttter bw einfocf)en \0d6ftfoutem ift t>er Sì'cf)ffout o, Der rrfte unì:' 
Der olfminfod)fte, l'n \0cf)ft'1ffef Detl ~r ~\~, unì:> offo 6c~ Dcttmciftcn 
'tlOff.cn t t>er ~fnfonnt~bud)ftob . ~·r f<ttt bel) tn o tcf)e rl e~ ~onc ì:'('t: 
j unn c Ollt)!JCfprocf)Cll ltl Ct:ì:>Cl\1 i:ltr HCitli:ltt(icf; ftc lltlì:> oeftc obet: ift, 
bofl l)ic j unnc ifrr gctuof;nfid;e .~onc f;obe, ort>cnt(icf) im 'ilJittnì:'r 
<1\t tlnrbd; tt rt fct), unt> t>ie ttttterftrn ;3M;nc Clltltl('Dcr f\<11' nid;t, obcr 
nur (eid)tc lH·ritf)rr. ®etttt t>crott'CHett ber mttcrftc Sì'inbocfrtt f;eruntrr 
!JC\l'nw, ttttb t>er :1Jìuttt> fo !Jellfttet tt1irb, D<tfl bic in Der Jl'cf)fe !JC: 
bifbrtc 6 ti111111c ~t~eDer ott bic ;3 o~Jtc Jtllcf) on Dic ~ippett mcrfficf) 
<t ttft t' ft: -bo ltltt:D citt offencò o !Jrf;(n·d. \lllc tttt oflcr Dir ~ippctt 

in bie 91t'tttt>e HC\O!JCll ltlCI'ì:>C111 ltltC Dic ~Ì!II)CI' ll tf)\1111 fo flllllt et\ l)cm 
onof;e. :Dtc 'i:HnfonDe1: fprecf)w Doti o ouf ; n'e~crfn) ~rrt ou tl, tt<\mficfl C 1 ~. 57 
ouf nc wbfyn(icì)e \[llcife, tuie in ben \ffi(,rtcm Shall, call, lllll'l' l)ofj Der 
llt~ttdftc ';t f)cif t>er ~ ttnge mcf)r nenen t>ctt ~Ì0 \1111 nrfn'ttnmct ift, 
lltt D fo ltltrt> ei n o111it c ucnnifd)t, oDcr citt<l l)roull, ofò .Ltmcs, havr. 

<J \2ìit~ n, c ilen fprcd)ett fie if)r ll ol)er ott ltli r rin j o o11t\1 <tftl in t>en 
\2\.\o rtcm , 'hop, cn,u. c. \0ll (cfctt Oli Cf) bie (5 rotqofm t>oò e uor n 
llbcr 111 ~t~ic ein o, aftl in r ntendre. \!Ben mon ei nen Xoubett ttttter: 
ricl;tct, tllll t'Ì 111011 if)tt fcf)rm, t>ic ~ì ucf) fto6rtt, ~t~i c fJ(' tll 6ttlid;, omi: 
\llfprrcl)rn. 

'i:, i, j, l) fittD ;3of)tt!oute, obcr citte 6 timmc1 ltle(cf)c im ,f.>e1:omi: 
f<tf;n:n mrf)r oDe1· wmigcr ott bic SM)ttf fttlft. :I:'of)n fottttett Dic 
.\\ittber, ~lb fie nfcicf) 1}.\opo, bo, Il. t>. nf. fpm()(:l\1 ì:>ettttOd) l)icfc 
~n ute tticl)t ef)e r f)(' l'tlllr brittnctt, {1it1 fie ;loOtte, fllttt>crfid) t>ie fl'l' ' 
br rft(' ll Ì)llbCtt. :I)o(l C Hlirl) ncbifbrt, \tlCII bic i5titt1111 C flf~ CÌ\tlO () 
neofnetctt \' ippctt llttb ~ <IOttctt, Oli bicf(' ~C \ÌCI'Cil Ollftt1ft. Dic ~onr 
Der 3uttnc muti o{let: biefc fcl)ll, bofj if)r \5orbcr:X0rif r\ 11 6c~t>rtt 
0ritrn cin tt~min ncnen bie fpitJigen obec fo ncnontc J)uncqM)tte 
t>c() lltlterftctt J\'ittborfett \3 nrftemmet, ~Cl' tnittdftc Xf)df o6cr\tlortò 
nefrtttttttt et, 1.1111:' n<lf)er 011 Den @nulll bettlCfJCÌ \tlCt'DC1 olò \U Cil ll tnOII 
Doti n nllòfprirf)t. :Dcn offo \lltrtl tled!Ben Dec6tinttne (' llfJ Ct: i}Ctttncf)t 
uttD ~nt> e n'irl) tl ic! ff<lrer uttD reincr. :Die 11fut!fpr<tcf)c Dicfcò )!) u('f)• 
fto(H·n ift foft itt oìrctt \0prMf)m dnerfe~, ouffn, t>ofj ('l' )lltuci!cn 
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pronuncictur; Verum / lll,t;Ù cun1 non raro tanqua111 i 
CermaltOriiJ/1 , ut in voc ibus Cl't/. ct•cr. Calli autcn1 , ul 

jam d ix i , non nunquam \·eluti a pronu ncicnl. 
/, j. & )', (,·erma;u~,. su n t una cadcmqu c l rmrl/s , 111odo 

correp ta mag-is, modo pro d uc ta, ne c ull o n i ti tu r funda
tn cnto , / aliquando Cmtso11mtlcm lì c ri, j sc u jota dictanl , 
secl rapicliu s tant tllll p ronunciatur, ut CLII11 seq ucntc l 'omli 
Diphthong um constitucrc queat: Cactc rum lormatur i 
codcm ferc modo, quo c, ni si quod ve ! rlclllcs mag-is strin 
gendo, ve ! f -t'll,(lfae ,r;-/!JIJII/11 magis elevando, ,·e l utroc

1
uc, 

\'Ocis merrl11s rcddatur ang ust io r , uncle SO!ttls q uoquc 
emergit acutior, qui tamen aliquando ah e clauso disti n
g ui ,·ix potest. ) ' /\ utcm est / so li to proc.l uctiu s scu g·c
minum . Varia ti ones huju s literae hac Slll1t : f\ng li / & )'. 
Belg-ae autem p lures ) ' pronun ciant tanquam à . ut 1/JIIi'. 
rry, lf')'ll, tyrl. I )c Iu,r;lo- 1 1'11111, /!alonm;, & Crrllorl{ 171 j lx• 
infra dicetur. /\ ng lis ee scmper / so11al. 

o, 11, & tt' su nt !/oca/es /ab/ales, seu quac Yari o laoio
rttllt si tu cffo rm antur, & tantundcm o & 11 intc r se d if~ · 
runt , quantum e & / : li' autem ad 11 se habet ut j acl i. 
Formantur o, 11 & lt', CLIIn rle11les & 1/11,[!-lla eundcm, quc111 
in a, situm scrvant , /ab/a a11tem, sicut in r> & / rlc/f/es, 
m agis ,·cl minus contrahunlttr, & sic, quando minus strin 
g untur, o habeb itur , Cjuand o auten1 ali cJuanto mao·is 1t 
~ ~ ' 
vel lt'. Si qui s ,c..;lfrrl?t/1/ docc t , so lli cite c;t,·eat, n ·, dutn o 
n :d 11 pronunciat , \·ox rlc11Ùb11s imping·a t , aut litwua nimis 
prcmatur , alioqu in corum loco Call o~um c11 & ~ ohtinc
ret . L/terac ha· omnibus Ling uis co tnmun es sunt , scd 
non in omnibu s eisdem rltrrradcr/b11S •x pressac: o quidcm 
idem es t , nisi quod Calli suum tl/1, ,·c l crm , eoden1 111 odo 
pro n u nei ·n l ; a t 11 (,è r111a ltonlllt idem CLIIll 11 ./ 111Jtlor11111 

& Jta/onllll , ( ,.a/1/ l autcm id r cddunt per Olt , &. !Jc~~tri' 6; 
per oe; CL: m tamen ni l minus qu am Diphthong-us sit . lt' 

es t 11 rap ide at fortit ·r pronunciatum . 
Vocales 1711~1-tae sunto, Ì:l, t'l , qu ibus respondent Crrllorttl!t 

a/, eu, u ; /Je~r;ae care n t ,) , o au te m & t'1 si eu t Cali/ rcd
clunt per eu & 11 ; 1n,r;ù non nisi o ha! cn t , quod cxpri 
mun t suo a, ut in vocibus lal:e, 111a/.'e: V TUI11 .!tali omni
bus tribus care n t. I la rum NJra/ÙIJ/1 dlfr racleres l i n g-uae 
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Ct\llO Ò offmcr, i ll \llCifcn f:lu nfcl er !J('fptOC()e n ltlitb . .t.OC() fpr cf)en i()n 
6o bic <f n~fònì:'('r ìUlllrifm wie i, in l C' Yen j rv il, f:lie ~tonìofcn, wie 

nrfont, in ~(' lt'iffc n )S of lllie o 0\I Ò. 
~ì nl tl cn l\(·utfd>en finb i, j, l) o n ficf) nm ci n E5cf6fHoutcr, ber C 1c 5s 

1\lllllct fe ll rtll'1\('1' 1 )Uilleifm fò ngct OU ògcfprocf)Cll lllirt'l. Cf(\ f)Ot 0 \I C() 

fcinr11 @rullt11 boj3 bot\ i ìUill rifcn ci.n ~J7 itf<wtc r \llertlc1 ber JLl t 
f)r ifl : Cfò lllirD 11\11' gcfd>n'in ber out\gcfp l·ocf)cn, Domi t et\ mi t b('11t 
fllfg enD('Jl eldbfllnutn: eiJil'll ..L oppcffout outllll<lCf)e ll f6 11ne. j 11 
t16rigc11 ll'itb tlot\ i fofl ebe 11 fo, IUte l.'loò e H 6iftlct1 ouffrr t1oj3 Der 
0.io11g tlcr eltimmc elltlllcbcr tl mci) fcf>òrfcre 2rllfciì llll !) 011 bie SMJIIC1 

obn bmcf) flòrfete Jtn'ntnllllliH tler 3unne, obcr b111·cf) {lc ~bct\1 c11ger 
n('mocf)t 1t1irt11 tlof)ct ber \1out oucf) fcf)òrfer 1111 b fubtil cr lllirtl, bc11 
lllOn obcr tlOcf) \.l On belli f~ C fd) I Offc JI C II C oftcr(\ foum Ullt('l' fcf)cibell 
fon. :Doò l) ifl on fie!) ci n fongctl ober boppcftc t\ i. :Di(' <fngl1\ nller 
fp recl)en i un tl 1), oucf) t1 ielc .QoHò ntlcr Do ti l) n1ic ei ou ò, 11f t\ t im o, 
cry, wyn, tyd. ?!hm ber <fngfò nber, j tof iencr Ullt' t5rnll )Ofcn j 
fo( unten gcfogt \lle t t' Cll. ~Cl) ben Cfli !){Ontlcr ffin~t CC lllllllC\: lll if i. 

~ippc n fo ute finb o, u, un tlw, tu cfef)c be\) unterfcf)ictl ener Eltclfunn 
ber -~ippcn f)er\.lorne6rod)t 1uerben. D un b 11 fi nb fo nH· it \.l oncinonber 

6 1 unterfd)cibc n, oftl c un tl i. :Doti lll l uerf)Oft ficf) gegcn 111 tll ic j gcgen 
i. ®en n o, u, 1t1 f)cr \.l ot gebrncf)t lllcttlen, fo bc()often '3of)nc un b 
3un gc e"bcn bic Eltd fun g, Die fi e b e~ 1:1(~111 o f)Mten, tlic ~ippw o6cr 
ltletbw , tuic "bel) e unD i tlic SMJne, mef)t obcr lllWiger ,jufolll1l1cn 
gqogw : Glk fd)iCf)tt\ tuenigcr, fo ()o "bCll wir o, gcfcf)iCf)tt\ mc()r, fo 
f)obcn 1t1ic 11 1111D lll. \!l.ìc11 jenwn b dn en ~ou"bc n fcf)rct, fo () t'lte cr 
ficf) !or~fòltig, boj3 (' l' 11icf)t "b ct) 2fu sfprecf)tmn Dct\ o 1111b u bic 6tinn11 ~ 
011 bic ;3M)ne floffw foffc, un b bie Sunne lltd)t ofillfc()r 11i eber~ 
Dru cfe, fo nflcll lt'ii'D ' l' nn flot tlcrfd6cn 6 llll b li f et·\l or6ri11ge11. CR . s9 
I"icfe ~ucf) [to(· e n fintl otfen 6 procf)en ~ cm ein , obcr nicf)t {le~ otfw 
lllltcr cincrfcl) ,3 11ne11. :Dil: t5rnllbofcn fprecf) n an unb ca.u tuic o 
oli ò. 1::ler <fnnf<l nbcr un D ~'to f i c n e r li iflltlie ber 1) lltfcf)en if)tet\ : 
:t. 1e 1~ro n )ofw n6er fprecf)cn ou llll b Die .f oH<I nl.'ler oc 1uic li nll \3, tlo\3 
1u ifl cin fln rf lln b gcfcf)llltnbc Oll tlgrfprocf)Cllc tl li . 

:Die nenni fcf)tcn 6 d6f1fo utet o, ll1 li finD fo l.l tef, of t\ l.'lcr )5rnn : 
wfcn n i, eu, u. Dic .l)oHònbrr f)o6en rei n ò, bot\ o Utl tl li frfcn fi e 
1t1ic bie ~rorqofe n , nf tl eu un b 11 . ..Lic Cfngl<l nbet: f)oom 11\lt o, bot\ 
fie nllrf) bur cf) o Oll t\b ttlcfen, of t\ i11 takc, rnake. :Die ,j tofil'ner o{lCI' 

62 wiffen ti Oil otfcn tl rct)Cil 11i cf)ttl. :Die ;3 t'1ge bicfcr l Elcfb[tfoutct 
fin b ber beutjcf)C11 Elprocf)e cigen lln b no n l:1C11 Wttcn fe() r fin reicf) 
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C er manicae peculiares su11t , & ad modu m ingeniosc <Ì 

l den'!JIIS excogi tati , li ce l m odemi p lcr iq ue rati oncm 
nesc ian t . Si mp licem haben t q uoq uc c!taradcrcm. parn do 
e notatum , q uoniam SOIIIIS, q uem sig·ni ficant 1111Ù:I!s 'S L, 

<Jll anw is m i.x tu s; su1 1L cnim a. o. & 11. i ta pronun ciata, ut 
I'OrÙ lrans/!1ts, l/N/rifa dcllldJitSijllt! ad pronunciandum c 
composi t is, ang·ustior reddatu r , & ita e cum cl ict is li tcri s 
a, o, 11, unica m. a t 1/II~Tirrm 17om l e m l const i tua t in quo o~ 
carum à D/Aiilli rmo/\· cl i frcr cntia consisti t . r ,., 

D c Diphtong is, è· I'Otaldms his compos it is, quacquc 
inclc co mpo ni possen t , mul ta addere superAuum duxi ; 
non cnim (,·rtl/IIJIIal/mm scr ibcrc, scd I1Ùran1JJI natura111 
examinare an imus est : id tamcn in genere dc c is dica m, 
cas in tcr loqu endum formari ex d/l(rrttJJI. r aro !r/11111. 

IIOtaÙ?t 111 s lt{(ess/11a al sol/lo o/t'or/ jJI'OJ!lt 11oà!/o11e; tu mq uc 
dcm um rectc scr ih i , si IIOtaÙOitS eas com poncn ti bus e.xpri 
muntur ; C um autem p lcraeq uc C enles ! JI)IIIIIOII.f:·os suas 
acleo male scribant , ut com poncn t ium ''oral/11111 \'(~ 1 altu 
utra tan tum \·c l nu lla in tcr p ronunciand um audiatur , cas 
ad c.xamcn re \·oca re sin g-u las non l ib ·t, sccl ii s, quoru111 
in tc i-CSt , r cJinquo ; racilc cni m qui s f )IJI!I/IOII.f.I'IIIII CJU é\ 111 -

CU n q uc acl ea, q uac dc VoraùiJIIs t radid i , tanq uam ad 
!_y dùtm laj;/dem probarc potcri t . 

Ad sccun cla m 1- /!eranr ;;; classcm l g·cnc ralcm perti-6•J 
nent Sem/ilomles . ideo ita di ctae, q uocl fo rm entur (~ .\jJ/
nrlo sonoro seu Voce , at quae in itinc re suo multum in frin 
g illl r: Possunt tamen , g enuin arum in star l 'orali11m, pro 
lubit u prod uci . S un t , ut jam cl ix i , \·c l 1\'asales, si\·e quac 
per meatu m , q uo ;urres in or/s ca\·itatem hiant , pronun 
ciantur : Vox autem , in I AI:J'1t,f.;-/s mrllia.r;-/wlms elaborata , 
eà t r ansire cogitu r , cum \ el acl compressa lrriNà appcl lit , 
& in cle re_f[?tr~ilalls, perq uc nares egrcd i coac t us, in 111 

rormatur. Vcl Clllll ./_/n.~lfae apex i ta pala/o a;d er/or / & 
dnz!l'bus .mper/or/b1ts adap tatur, u t per os eg-rcc.l i I'OX 

ne <l ueat ; t u m c n i m per ;tar es rcgu rg-i tar c .debc t , & i t a in 
11 lo rmatu r: v cl de n i(jll e eu m I l O X posl enàn· L / 11,!!,'/l(rt' 

parte. pala/o admota, ita mc·rrebtr, ut c i non nisi 1 cr 
ltares pateat e.x i t us, rormatur in SO/llt17l, CJ uaJcm habet Il 

ante ,r;· \·c l ;.. & r;, qui pcculiarcm in null a, qu od sc1am, 
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nli tiHf t>ocflt lt'lll'l:'cn, obnf:·ic() tic 111 ·ijten t'o" t>w ':llr li crc11 t>ic Ur foch 
11id)t tt~iffw. 0ic bejtcf)C il nlid) lllir olie cillclll ci nfocflr tt j line, t>cr 
mit ri nr tn ffcimn c bcmHfct ij1, 1t1cif t>cr ~olit, ì:'l'tl fie onb(' litcn1 lllir 
l't llfltCh, obnkicl) ncmifrf)t ij1. Dw C\3 lt'tl'b o, o, li offo Oli\)n ~ fprNhCII, 
o!!J wcn bi . ,j lin ~F lill b jn0nc ci 11 c fH·n,orbrinnnt wo!tw, bo~ t>cr 
llll rn ber el tinttn c cnncr nctnocf>t werN1 llttb bo t~(' tnit bicfr n ~oro!cn 
lll fo nttlll' ll fd)tlld )c, fdnficf) nm einen nrntijchtcn ~o ut mocfll· , 
\lll11'illtll'n olicf) if)r llnterfc() eib t'O li be11 ùoppc!touh·lt br jtcfll·t. 
~ d) {)Obl' fiù· itbcrffitffi!l !]C<lCÌ)tet1 tl lln bCII 'ùoppd(otlt('n1 btC Oll tl Drn 
i0dbj1follt('t'n \llfotlll li CII !]Cf'\t ltlCrt'>cn f(lllll Cit1 tlHC\3 htn)ll lllf\I!]Cn. 
'ùw id) lllif hllC 0prochfunj1 fc()rdbcn, fllttb 'rll Dil' i)l otur b'r CIU>o 
IJ3 ucf)j1,tbcn lltttnfucf)e tt. 'D,tt\ ttl il ici) obn Docl) t' lllt illll l'n t'tb nillwpt 
fonen1 Dog fi e li nt'l' bcm m e~:~w ou~J 1 \ll ~~ ~ , .. n, fd trn t>rrn:· n 0d6ft: 
iOli ÌC l'll1 bi <: IIOd):iiWIIbCl' nefcfllll inb' Oll \3!]Cfp n1Cf)C n \ll('t' c!'n lll t'tffrn, 
nebifb:'t lll ~ tb ~~ lt. ll nD o(!Jbclln fd> r ~ ibt lll llll fi :~ rccht, \ll ~ nn II Hln 
fie lllit t'>en e ·fbjt(outcrn , ì:'Otrtll (\ ft : ftncntlicfl bejtcfJC n, 011 \Jl:'l'ttCft't. 

63 !.. o o ber t>i c 11l 1:ij1w 'Bll(f('t' il>rr Doppd(outr f11 l fd>ircht fc6rcibcn, 
Do~ b('l) t' er ~lut~jprocf1 ~ nu r cin 0e t6ftlolit ot'cr fçilll'r bn t1 lln 
neOl1rct lllirt> : 0o lllil id) fie nicf1t oH e prùfw, fllllt'l'rn ('\3 nnt>nen, 
De ncll boro !l ndc~Fn i j1, t'tbl·rloffcn. t' :· n C(' fon f ·i cht l'in jct>cr 
cim ll Doppc!fout IHtcf) t>cn, \ll Oll irh t11.ln Dl'll ~,·tbftfnllt<'l'll nefnnt 
hnbc, o(!J 011 citll' llt 1).\robi:rjt?inc pr ltfen. 

'3 lll' \lllCI)tCn .{)illlptfiOifi' Der 'Q.ìucf>jtoben !]cfllll'~ n l:'tì' ()Oibrn 
<6dl,j1(,lltt\'l'1 Di c Dct\lllenen offo 6riffr11, wei( fie ou~J l'i nem 
jcf)offe llbCn .f,)il llcl)c: ob a ber EJtillllll f !]Cbtfbct1 obn llllll'l'll'l'!)Wl\ 
jd)r !1 \' bror() ' Il \ll ~'l'b C il . ':))/o n fo11 fir Obl' l'1 Hllc t'i c àcf1tr11 lèrfbj1{ctlltft'

1 

norf> ~ì didll'll tl('r!<lnncrn. 6 ic fi nì:', wic fdlllll nefont, rhl'il~~ mnr,·n
lnut,·, wdcf> c t> ur cf) bm 1)lofntno nn o u !J~Jffp twil c n lt'l'ri:' rtt. 0:t~ 

n'irt' nbcr bie 12-ti nnn c, n•d d> in N'Il JìnL,rpdtt t>rr Vuftrofn·l' !)l': 
bllf>t'\'11 ltlllt'N' ll / H Ci \llllllt) CI I/ t>ot' ur ril \li ncfwn, lt1(' Jlll fir ('lltll'ebn 
llll 1)\(- !JCfl'f)fL1ff('ltC ~ t\)\)('11 Olljtlll\ Hli Ct'>C l' \llrltf 11111\31 bllt'C(l i:'il' 
%t f~· nt ochc r \ li ~FÌ)l' ll nrnl,thind, 1111b o fio o( d ein m for mird wirt' : 
!:'ber wcn nw11 t't ' 0pi l3ì' t'cr 3unnc otfo nn t'>l' ll MrbcrgouJtt unì:' 
t'i· obnr n 3nf)nr jct}d, t>n ~ t>i e ~ti nntH' burrh brn ~)/unì:' n i cl) t 
flmtlli\ flltll lllCll fon , bon !]Cflet ji i' ll'icbcr t'urrf1 btc %\jr )ll n'tf CiU>l 

64 unD l ffi11n t n'il' n : llt'>'l' t>ie €tintmc tllirb l'llt'lirh t'urcfl t'CII 6in
tcrj1en ~() :·i ( ì:ler ,j llll ~JC1 bCII lllOll Clll ben @Cllllll jchf<\gt, jo gcÌ>illt'l'l't 
tntb BC\ lllllll!Jfll, bo~ i()r nur oHri11 Durrh bi r % t[c t>n ~lit?n offell 
jtl'f)ct, unD bo li wtj1 ()et b'r ~o ut, t>m 11 t'l'l' g, f unt> q f1ot1 unD bw 
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L/n,[!·lta charac tercm habct , si fo rte lit - I !Jrarontlll Y ('xci- 70 

pias; cum tamcn ;, r c: liquis m rsrrlt.!JIIS non minu s dii"lc rat , 
quam k cl i,·ersum es t ~~ l \ T I j>. Si quis hacc in se cx pc
riri cupiat, 1\'rrso digitis co mpresso tlllam dc tribu s pro
nun iar ' conctur, ncc potcrit. 1./!crantlll harum l!asa
ÙII III , ul & scqu entium duarum oral/11111 in Ollln i l)ll s l_t./1 -
,t;'IIÙ simili s ·s t pronun cia ti o, tllli cam tamett obstrl'al;àncm 
adda m , quac 11 specta l: si n :rbum qu oddam tcrminc tur 
in lt , & scqucns in cipiat per b ,·c l j>. ,~; · n .: l l. r·. q , lllm 11 

istucl inter pronunciandum c tiam in sc ii, proptc r eupho
niam, mulamu s vel in 111. si fu er it ante u \ 'C l j>. si au tc111 
sequ a tur .~· \'C l l. pronunciamu s 11 pra cc('n<lctlli s \T rbi , ac 
si unam cu m illi s sy llabam onstituer ·L: id quod Surdos 
in Loq11da & l_edt'oll e multum jtt\·ar · po l cs l . 

. )emt'uomlcs orales appell o, quac quidem per orù hia
tum pronun ciantur, at non libere pkn oqu c ah-co, sicut 

,~; ·eluti.Jlae 1/om/cs, suntq11 c duac l l & r. F orm atur l , 71 

quando l j ll.!;ltaC j>ars al!!crt'or dilatata fìrmitc r appli ca tur 
Pala/o J)el!lt'ull .l'ljlLC Sltj)('rt'on'b!IS, ut l r!X 11 0 11 nisi cx ili 
rad io j11 x ta l ./11,f;·11ae la/era crumpcre poss it ; si cnim ,!j'l'lltrs 
vc rsus mola re.1· dc11les prern as, ex i tu m ;•ou' praccl udcs, & 
difl't cultcr acl mod um hanc ldf'ram pronunciabi s. r ·st l 'o.r 
S Uilllll él rapiditatc }lllcllltri!S, & rorm alur, dum pars L in 
g-ua mobili or , altera crass io ri immo ta man entc, oc uli ictu 
aliq uo ti es palato all iclitur , i t ·rumq11 c in dc res i l i t ; ita cni111 
Vox, in Lary ngc cffonnata, i n tc r pro n un eia n d um mollf 
oso!la!ort'o jl11/l n:f/111/tjllt, & subsultim cffcrtur : hinc 
qu or um Lin g-uac pars antc rior crassa es t adcoqu · gTa,·is, 
11t, dum cam ita mo Ycr c ,-o ll!nt , posteri o ri pracponderct , 
lùeram 1' in Clltlltrc formabunt , si\'c audiant, si,·c s11rd/ 
sint, & nunquam bene ea m pronunciabunt. 

/\gmcn tandcm clauc.lunl ( OIISOitallles . ljlf{lC jt'll,f.;'l lllillr 
ex aiirc sc1t sj>/- 1 n/1t 11011 .ìOIIOro, in cujus \' <è ri a modifi ca- 7 ~ 
ti one omnis earum v is & intcr se discrim cn co n s i ~ tit : ex 
illis tamcn non nullae , ut Callont17J .:·, & t' , & j , A ng lo
rum !!t & c. S cm/;,ocaù;tm no111ine no n piane inclig nac 
su nt, quarc; sacpius dc augenda harum familia tn ecum 
cogi tav i: Vcrum ut c.xosum 1\ o t,alon~" nom cn c ,·itarcm, 
ncquc cum ( 'onsOIWJ!Ùint bc llum ge t-c r c \'Ìd c rcr , ,){'m /t•o 
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mon fo tlid id) tuci\3 , in fcitH'r Eipr<ll'f)c tl url'f) ein c11 {lcfontlercn 
~ un out' ì:'rttl'fct, cl:\ fei)C ì:'cn ì:'o \3 .f.ldm\ifche 2fi11 lll'H (\)noin. ® i( 
jen1on1:1 t-lc fc\3 on ficf) ('rfof)n·n: ~b o flo(tc cr l:li c ~1nfc 1nit l:lw (S"innern 
;u unì:l Uì'tnt"tf)c fid) ri ncn '!\urf)jt{ll> tl l.lll tlicfcn l'W)C il <.Ht t' ìufpn~ d)e n , 

fo \tltr ì:l l' l' nid)t fll1ltlCll. t-ic ~!u 5 fproch c btcfn: i) lofcnfnutc, wi r 
<l llcf) Ì)C I' bCI)ì:'Cil fo (!]CilÌ)('Il1 'iJ.J?un ì:lfo ute ijt in nJ fc n EJprorf)e ll nfc icf): 
Lo cf) n1(( id) t'l'li ì:'ì'lll n nm cin c 2fnn1n·funn flitqutfnllt. l!ì..1 cn ficf) 
ein lll.ìort in Il cnt inct, un !) l'n (\ fofn cntle f{\ nnt ficl) l)ll n b, p, n, r. 
c, q, on: 0 o t'm\nt>cren tl'ir ì:'offl'l6e utn l:lr \3 \2"\.loffionncl:\ wiHcn 
llll cf) llf)ll C unfct l!ì~\iffc n , Clltlt'CÌ)CI' in lll tl l.ll' b lln tl p, OtlCl' fnjt tn !) 

tll tb f t' or n, f, c, q, l' e1w~ jtnft f:lnfj cè fd>cin et, o( \3 mocf)tc cl:\ mit 
jcf6in cn cilt(' 6 ifbc n11 1:ì, {1{ 1:\ in lcnfcn, (,finfcn . 

'ùie {) ,lfbì'll \Sd&jtlnutn bì't.) 'J)ìuub('t:i finl:l ( 1111 ì:l r, wclcf)c C: l(.6z 

\lllo r t> 11rrf> ì:li c .0cfnunn t>c5 'il.ll untl c\3 nll òncfprocf)cn wcrf:lcn, obcr 
65 nicf)t fo frcl) 11nt> 11n nd)int>crt, n(è t>k jrcd)tw El (6jt(o.utcr. :Doò ( 

tuirl:l nffo f) Crt'o rn ~ l>l'{ld) t , ll' ett tll't bi'Citc ~ll r ì:'crtf)rti Der 311nnc 
11 11 ì:'c m (55nlllll 1111 1:> tlen llLll~ l'l'll 3M)ncn fejtc onncfq t wirì:l, bnU Dic 
0 tinllne 11ur fcl)lllOCf) mbc11 ì:'cn eleitm l'cc 3unnc tl llrcf)6rnf)cn 
fnn. I:'e n wcn 111<111 l'i -.: ~ìorreu nn t>i c '~ì CICfctqM)11 C tlrù cfct, fl) tlc r~ 
fcf)iicftmnn Der Eltimm c Df11 % tl:ì!JO ll fJ 1111 1:1 wit·D Di t: fcn ~'> ttcf) jtnbr n 

fci)tu cr ott òfp rcd)nt. T'o ò r ij1 d lt(' <e ti nnt H'1 l't (' tnit t> cr !JI'llj1Cil 
(IJefd>winDinfl'it 6c6rt 1111 1:> n'irD l)l'ttll.lr !Jl'broc(Jt, \tll' lll:>ì'r bcwcniid)c 
Xf)eif Der 3tlll nc i11 cimtn 2lll ncnbli cfc ctficf)C iliCi f nn t>cn ~· Cllllll 
!]efcf) fonc11 tuirt> 1111D ttli (' t>cr ìllrt'lf fprinnl't, l'o int'cffcn N~c b icf~ rc 
~ f) c if t>c rfcll>cn llnbcmen ltd) l>f~ ib('t . . Dcn offo ffrujt nfcicf>fmn tlic 
0 tilllllll', Dic in tler ~ ll ftr L' l) I'C ~1Cl>ll(m~ n , lllltrr l'cm ~fu òfprrcf)C il 

l:l urd) cinc fcf)lll01lfl'11Dr ~f llll' H U"H f)in unt> ~ì· r, llll tl wirl' fpriHncnD 
ol:let: bcl>c1ltl {)Cnllll' ncbrod)t . . V<l~Ct: Dicj rllt !lC11 1 ì:lC I'Cil 8 un ge 011 ì:lem 
~ort> crt() c ii c \Il Dicf ' 1111tl fc!)lll Ct: ijt, tloò r i11 l:ln .ltd)f:· focmicctt , 
1111 !) C(\ niemo(l:\, fie tllOI)f11 f)OI'Cn obcr toub )cl)n1 nut {lll òfpn:cf)C il 
lllCJ'DCn. 

:De 11 0 cf)fll(\ tnocf)Cll wDlirl) bic '))ìit(,llttl't: obcr <3: o~t fo nm1tcò , 
\l'l'{c!)c Oli ò ì:lcm jtiffC11 .l)oud)l'1 ot>cc Oliò t>n Hic()t fc6offc lttlCil t1uft 

r,r) nenw c()t tucrl:lell, i11 ì:lcrwmnll1linfoftinc1ll ~'l iiDu11g unt> :Dm\ ~t f:\cn 111fì 
if> re notqe .11'ro ft 1111tl tlntcrfd)c ib tlll ll Ct1lOill:>C1'11 bejtrf)('t. U11tcr 
t> iefc n fi 11 b t>ocl) eiHigc, o(ò Der ~I'CI1l\llfc1l \1 t', j, llllì:l tll:r 0:~tnfoHbr r GR.63 
t() Dc\3 i)lotllCil l:\ !)cc ~o(be n EJe( bjt(out(:t: Hil'f)t il<lll j 111\lll{tc l:l ig, 
Dorum ~obc id) t>icfr Llftcrò t>omit ti Cl'tm~rc lt woffc11 . 2fffc i11 bomit 
icf> tle11 tl e t~oft(' 11 IJ1 <llnen ci11 eò I:J lcttfi11nò t1cnnrit> e, llll b 11icf) t mit 
Oe11 Wli tfoutcr11 Si't:ieg j uf{t f}t:w fd>cille: èo ()o be icf) bure() :!lcrmc~et llt fl 
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cal!'11111 limitcs ex tendendo . 11ihil 111utare ,·o lui ; praelc re ~t 
citatac modo /;/cn((' socium habent spiritum qu c11d;:tl)1 
asperum , qui magis dc cartllll natura 111ihi , ·idctur es~\·. 
quam lc11i s ill e, quem sihi ju 11 ctum habcn t. SIIS/11'1'11·'·: 

quarc eas ù pan e sui potiori dcnm ni11abo . · 

Conso11mllcs in g·cnerc sunt \T I .\t"111}lt"rcs \T I / )nflt'rt'·''· 
om ncsquc per os. ncc ull a per /\ ·as11111 . pro11u11 cianL t1 l'. 
,1..)/mp!t'crs sunl ,-c l St'/J1/a;11t's. quae in star l ·om!t'nm ~ 
.)en;/;,oca!t'um pro lubitu prod uci & corripi poss u11L ; ,·<·1 
h ' .. tjJ!os/;,ac , quac subi to & unico l ic tu quasi ex pl od t111ttl l' ;; 
Utrasqu c in cluas itcrum Classcs di,·isi , nimirtllll in sitn 
p licitcr tales, & quae lc ,·iu scu lum junclttlll habent S0/111/It. 

St"b/lanles, ita simplici tcr di ctae, rormantur C.\ rri''rr SClt 
/; quodam , in aliq ua on:,· par te compresso, & per ang1t 
sti am exsibilato , ut sunt /;, rk s . sd1, quod idem est Clllll 
!!cbrac{Jr;IJII i,l}. & / scu J!t . /; omnium C (msomrlll/1111 c~L 

simplicissi ma, non enilll dillc rt ab a<.:rc, qu cm commu 11 itcr 
per os apertu111 cxspiramu s, 11isi quod in l .. a!J' II.f!..,:,· n ·//1!1 

pau lo dcnsiu s coarc te tur , es tqu c co mnH111is scqu cntit ltl l 
mater ia : si c11im j[m[('s opc parti s / j;;.f!.'lltrl' posteri or is, in 
x/u!Ju//1 eJc\·atae, i ta arcta11tur, Ut spiritu s Clllll sibilo 
quodam ,·iqu c erumpat , ex /; fi t Jk(~;ani iJI & ( ,'trnlaJ/1) 

r11m t/;, id ' 111 Uln ( ,·rat'rorlll/1 f. , & lli spa11 orum .!!.· id UlC\' 

mugere. (,'al//, I la//, & .·fl l,t;it" hac C (m solllmlt c:J rcnt 
q uoad pronu11 cia ti o 11 e111 , no 11 q uoad characterc tn : hinc ~i ' .. 
(,'c;·ma11/mm l JJe(t;-/m;;;t •c Li11 g uam add iscun t , scmpcr 
ha lluci11 antur ad hunc lapid ·m . S i aut ·m / j;;,r;-/lirc fa n 
med/a lenitc r atto ll itur , & anteri or ita /)o;/;·ulls adapt.a tur, 
ut spiri tus 11 0 11 ni si per 1 k ntium in stertiti a tenui radio 
prodirc qu ·at , s indc llmnatur , quale o mnibus ~at i o ni b11 S 
commulle est : & si sjJ/n/11/ t ransitus , oh L;';;/{ltrr/11 dc 
pr ·ssio•-cm, amplia r es , s lìt otJt/l s /11s, quod C crm ani rcd· 
dunt per se/;, Calli per c/1, & ,~; · . cum scqt1itur c. ;', ,·c l )'. 
A ng li per s/1, ! la/;' & Jlc~r;-ae carcn t . 1 k niq ue, .f Sl'/1 ft'J' 
c.t;r/nltm jlt , lormatur, quando IArtJ/11111 ;';~(cr/11s ita / )cii · 
ldms S11}cr/or/tJ11s appli at tlr , ut sjJ/rt/11/ per con tlll 
/;;/er sl/1/a sil crumpendum . 1 !ace !~/!era ab omnibu -; 
C en tibu s coclcm modo pronu nciaLur : ,·idi pu crum , q t~ i / 
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ber f)of6cn 0 d(>j1(outcr fcinc Wenberunn \Hlrncf)Jnen 1t1off 'Il. Ue6erDcm 
f)ObC11 bic onncfilfll·tcn ~Ucf) j106Cll cinen fll'ltliffcn j1ot:fCH .~O UÌ1 
.' piri t tllll aspentnl1 {JCI) fie!>, wc{ cher ih nCll not{trfid)er bll fel) n 
fcf)cimt1 O(i\ bOil !Jdinbc Go ufcn, S II SII ITUS1 ben fi e mit ficf) fitf)ren : 
L'o f)n wi( id) fi e nM() i0rcm tJ orncf)lllj1cn ~Ocif bellCnncn . 

T:'ic 'ilJiitfouter finD \t6cr(>oupt dnf1Hbc obcr tll1ppdtt·. Gir 
neOc n orrc burd) t'c11 9J/unb unb nicf)t bure{) bic l) lo fc. 'Dic cinfocflcn 
finb C11t\llcbr r Aifd)i'lltlc, wef cl)C \l' l(' Dic ecr6j1~ unb Oofbc 6d6ft~ 
(ou tcr tJcdonncrt unt> t1crft'n·\t wcrbcn fonncn: ot>cr nH~qi'l1dTcm, 
wefd)c ncfd>n•int>c unt> mit cinmo( glcic!)fom ou\3gej1offen wcrbcn. 
1~ìcl)bc f)obc id) in \lllO St'foffen obnctf)cifet, in fd)fecf) t6in fo genontc, 

67 Ullb fllld)c, wefd1e noc() cinc11 l fc()wod)cn ~1out mit ficf) filf)ren. 
'ùic dgi'lltlid) fo gennnti' ;ifd)i'lltlc, wcld)c ou ti ber \l uft obcr 
ci11 c111 .Qoud)e gcbi fbct wcrbcn, t>ic i11 ei ncm ~f)c i( e bee ~)? unbet'l 

,\ufonun engebruft unb burcf) cine cnge ,Oefnung ou\3ge'6!ofen wirb1 

finb 0, cf>, f, fd>, f, pO. :Dot1 f> i!1 unter offen m?i tfoutem ber e in ~ 
fMtigj1c, bm ce ij1 \1 011 ber ~ uft, bie n•ir burcf) Den geofneten ~J/unb 
gr1uonllcf) (Hieb(ofen, gor nicl)t untcrfcf)icben, ouffer, bog fi e in ber 
ffi i~ e ber ~uftrM)r e etltloil bicf)tn 311 fmmnen gc) lt•ungen wirb, Grc64 

unb ij1 bic nentei ne ~J7otcri e ber fofgc nben. 'Den wirb ber J?oh~ 

llurcf) ben oberworte gefd111 ttcn J)intnt~d( ber 3unge otfo 
enger gemocf)t, bo~ bie \luft mit eincm 3ifcf)cn unD einer @cn1oft 
~e r(\tt e brccf)c: !5o wirb oue f) boe beutfcf>e unb f)offonDifcf)e cO, 
mefd)ce e6e11 fo tJ iei ij1, ofe ber @riecf)en X unD 15pmtier g i11 mugerc. 
:Dic ~t:n1 1\ 0fen, ~y tofi en er unb ~ngfon ber O(t6en Diefcn ~ucf) j1o& 
in ~fnfc f) unn ber ~fuefprocf)e nicf)t, o6 fie gfc icf) ben 15cf)rei6hug 
ge6ro ucf)w . :Dof)er j1offcn fi e Oicr immcr on, 1uwn fie :Dcutfcf> 
(emen. ®c nn ober ber mitln-c ~()dl ber 3unge ein \tlCllt!J erf) o&w 
un b ber fl~t'bcrc o(fo nn bie 3àf>m gefqt wirb, bo~ bie .~ uft 1tur 
butcf) bie ;3 wifcf)cnro ume ber 30f)ne tlt geri ngcr mloffc bringen fon : 

68 6o wirD D<ttl f bnrout\1 boe offcn l l!l bffem gemein ij1. Un b ltlnn 
t> ic ~uft bel) mcl)rerer Chniebrig ung ber Sungc j1orfer f)er\lor geOcn 
fo n, fo 1uirD boe f bun fder unD ffinn et wic fd). Unb fo fprecf)cn 
bic ~ronA ofe n boe cf) unb g nue, IUelm e, i, g borouf fofget. :Die 
G'nnfo nber fcf)rei6en fe in fcf), fllltDew ein bfoffce f unb f). :Die 
.:~ to(iencr unb J?oHa nbcr Oo&en et\ nid)t. G':Hbficf) 1uirb boil f ober 
bns fwnbc p() offo gcbi(Det, n•en Die llllti't'e S.1ippc bcrgej1oft 011 
bic obcr~n Bol)lli' gcfe;t n1irb, bn~ bic \luft Durcf) if)re ;3 wifcf)en ~ 
tO Ulll C 6rccf)e ll lllU e. ;[)iefcr ~l1Cf)j100 ltltrb tl On nffe11 l!JOffcm 
ouf cincrlcl) \llie ife outlgefprocf)ell . :l·cf) Oobe einw Stno&e11 gefef)en, G R. 6s 

7 
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pronuncia re n ·qui bat ob /_ a/;/lf l/1 ù~:fer/lfs nimis cx il e, m~ 
jubcnte, sJtjJerùrs adapta,·it de!ll/b ltS /ll.fcr/or//;11:; 8( 
pos tea facile id pronun cia ,·it. 

Lùerae, cm1t SOl tO rj7toda 111 coi.·~rtenso l s /b/lru des, sun r i; 
Belj;-anttlt g-, imprimis in vocis alicuju s initio , JJe~~nrtrl!l 
& Gall orum :::, Gall orum j , & omnium fe rc Gentium 1,; 

ut uno verbo dicam, hat: lt'terae sunt ipsissimac, q ua~ 
modo sznljl1àter st'btla11les appe ll av i, ,E?· nimirum es t r!t , 1 
est s, j est sc/1, & ' ' est f, ni si CJU Ocl sing ul ac , dum pro' 
nunciatur , le,•iusculum sonum habeant comi tt:m, C]uar(" 
altc ris illis fiunt lcni orcs. 

A ltcrum Crmsonalltlll gcnus sunt e:rp!os/wre. quae nil 
a liucl sunt quam .)p/rùlfs, qui vcl in prosfrema vel in 
medzà, vel in aJttcr/ort' orù p arte coaccrva tus, & ab 
1tuu/a per 1tarcs cgrcd i prohibitus , sul ito ex ploditur. 
S un tque vel jJeJtÙus 17Utùre, nec son / quicquam admixtu 1n 
habcnt, ut k, t, p: vel, ad mitiganda m aspe rita tcm, u1n 
levissimo q uodam so1w incipiunt, & lenius t:x plodun tur , 
ut G'a//ontJJt g-, si scqui tur a, o, ve [ Il , Cer111a;u:ç, lll,f?lÙ 
& ltal/s commun e, d, &, ni fall o r, A ng lorum l!t. & 
dcniC]ue b. l 

P n'ores i ta forman tu r : qua ndo p ars l~/11 g·Jtae postrema 76 

finnitcr admo,·c tur palato, ut spiritus, quc m intcrim cxpi
ra re conamur , nec per os ncc pe r nares e rumperc possit, ex 
co subito itc rum laxato, inC]U C libe rta tem res tituto, fit ;., ,. •l 
q, vel c nisi s ·qua tur e ve l / : si idem s}/r/!1ts in medtir 
ons ng/olle circa denfes aggeritur, ex eo rclaxato fìt l; 
C] uando autem spt'r/t~t i, compress is Labiis in o ri s cavitalc 
coaccr vato, solu t's is torum rcpaguli s, fores pa tent, p for
matur . Hac !ùerae ab omnibu s C eut/bus eodem modo 
pronunciantur, ni si CJU Ocl a liquanclo acl spirt:ntur . 

P osfen'ores sunt to ticl cm numero cum prioribus, 
cocl ' llKJU e modo formantur practerquam quod , cum ·as 
pro ferre cupimus, cxpirancli cona tus minor est, casquc 
cum soltO obscuro, &, ob clenegatum ei per os & 11arcs 
ex itum, brevùs/mo pronunciare incipimu s: & ita ex l fì t .~·. 
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ber boli f nic()t Oll t:lfprecfH'n fonte, weil bic untere .~ ippc ofJllffein 
\llO t. mllf mein ®ef)CtO fqtc et ì:ltc llntecen ,30f)ll C on ì:lte oGece 
~ippe, llll b ollf ì:li e Q1kife wortl et:l if)m (eicl)t1 co <llt t:lj ll fprccf)en . 1 ie 
iB ucf)j1oGw, wdcl)c mit cinem ;ugfeid) l.H'dnmtlmm ~nutc 
1ifd)Cl11 fi nì:! tlel: J;;>oHo nDer fl 1 infonì:lerf)eit in 2fnfOllçJC ì:l er \illoctcr, 
Der ~rotqofcn lln D .Qo(fonì:lcr '' t>cr (5 ron ;ojen j llnì:l foj1 oHer 11:.\llffec 
tl. L'ofi id) ce flll'.ì fo )jc: .l:'icfro fi n t> eoe11 ì:l ic 1S llcf)j1ooell , n>e(cf)e 
id) o(fcrerj1 fcl)fCd)tfJin lifcl)c nDe çJC nont ()o o<': t'cnn H ij1 fo tJ icf oft:l 

69 c(), 1 ij1 o, j ij1 jcf), t' ij1 f, ollffer t>of, cincn jeDcll im l 2fllt:lfpred)en 
ein f)d iltì:ler ~1ollt bef)(citet, Doburd) fie ctltlO t:l ge!inber1 <lft:l J.enc, 
1uerDeu. Dic mtDece @J ottllnn t>er Wlitfollter jint> ì:lie 'Uul'SndlofTwen: 
Diefe ji11D lltd)tt:l <111Dero, oft:l ein J)o llc(), ober ei11c _tl llft, spir it us, 
ll' ~ fd) e entn>cDer in Der l)interj1en, ober mittefj1en, ober forDecj1en 
Wene nb Dco ;l)lllnbet:l nefamfct, \1011 :jopfen tlcrf)inbert \tlOtDen, 
t1 urcl) Dic l) lofe ,\li gef)en, 1111D offo mit einrnof gefd)llltll beo ut:lge j1offen 
lt'irb. 6 ic finD entweDer nmq j1urn, Do)1 fi e nicf)t Dw neringj1e n 
~out mit fid) ft't()rw1 of t:l f, t, p, obec fi e fongen, lllll Die J;;><hte ,\li 
tinbern, mit ei nem )ot'ten -~<lllte 011, llnD werì:l en g rinDec Ollàgej1Llffen, 
o(à ber ~tO ll ,\Ofcn fl tHl r 0 1 01 li . D<Hì fl CilJOl)ll(Ì.d)e i] Der :Delltfcf)en, 
<fnnfo nbcr, j tofiencr, ì:lot:l ì:l, t>ec li: 11!)fanDcr t6 llll D t>ot:l G. :Die 
~orbecj1en werDen olfo l)ert'ornebrod)t, wm ì:lcr f)interj1e X()e if 
t1Ct 3 Ullf1C fcj1 Oli Ì)eJl ®011111 nefe f~ e t 1Uti'Ì)1 bofi bie ~1 uft1 bte ltltt GH .66 

inbeffcn Cl li O\ llf<lffen oemÙf}et finì:11 IUebee bure() ì:lCll ~Jl unb llOCf) 
ì:l utcf) tl ie l)lofc ì:lmcf)l>ecrf)eH f<lll1 1111b tuen borouf bee \illen wiebewm 
p(O\ (ic() neofnct1 unb Diefc t1uft i11 )5te~) f)e it gefefJe t tuirD : 6 o ent: 
nef)et f1 q1 llllb C tl OC o, 01 ll 1 lll1b CtllCil1 iJJlitfoutcr. \Itle n11 cbc11 Dicfc 
~uft i11 ber mittefj1Cll @egenb tlc t:l iJ)lunDct:l, of)lllt>ei t ber ~<1f)m 

70 gefo rn(ct, llllD l t'Imi mit cinrnof <lll ò!)cf<lffCll tuirb, fo cntj1cf)Ct b<lt:l t. 
®etili o bee bi e f u ft o cl) 111 j mrnn en gcbdr fte11 f ippCll fom in be è 
~JI IIIl ÌlCli J;;> bfe !JCfmnfet llllì:l llCicf) bcm bte ~1 ippc 11 gefcf)ttlillì:IC !Jcllfnet 
lt>Ctben, f)C tOI! Ò !)Cfoffen lllitb ; 6 0 ltlttb bot:l p ncbifbct. :Ùtefe 
~ì ucf)j1oben wecDen tJo n oHen Wbffcrn mr f eimdel) ®cife auàgc: 
fprocf)en, ouffe1: baj3 \llltleifel1 cin gefinilec llll i.11b bobcl) ij1. 

::Die \5 ofnenben finb 011 ì.ler ~o f)f e6c 11 fo tltefc, olà bie cr j1en un b 
wcrDen oucf) e6en offo qenwd)t, ouffer b<lj3 bel) if)rer S,;>ecuo1:6t:ingung 
Die ~enn'tf)Ullfl, fie ou t:l,l uj1offcn, nerinner ij1, unb boj3 mm1 onfangt, 
fie mit cincm bunfcfc11 ~mrt c, ber \ll !Jfeicf) wcgcn bcà gef)emtett 
Wut:lno nnco burcf) ben ~Jìu11l' u11b bie l) tofe, nur f.ur,\ ij1, au à,;u: 
jprecf)C il. Wlfo wicb CIII ~ ì:IClll f ein f)oetct:l n, IUte et:l bic \5t:Oll ,I OfCll 
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prout (J'alli, C ermrr11 / &c. id pronuncia nt , l a l llc~~m' co -
carcnt: ex L lìt d, p a utcm muta tur in /J. lonco hic 
Ledorem, si !orte Surd11s ipsi crudi cndu s obtin ga t, nt: 
nimis anxiu s sit d ' hac cl ille renli a; cum enim sonus, qui 
Litcri s /'.'· d, /J, comcs es l , nec per os. nec per n arc~ 
egrcdi , scd lcv iter in fauc ib us Auct ua re dchea l, la cil<; 
f1eri pòssct, ut a liquam ex Sem/t•oraldms ltasa/1./Jm ii s 
acldcrent, & loco b dicercnt mb. loco d autem /1(1, quod 
pejus lorct, quam si sonum isturn omitterent : sullì ciaL 
ergo D iscipulo surdo commonstrassc , posler/orcm hanc 
e.xp!osù;rrnt1J? rlassem ~L priori g raclu tanttJm di llcrre. 

Sequuntur tancle m Cons0/1(711/es dlljJ!t"a·s , de quibus, 
qui cl cl icam, vix habco , siq ue, quocl sentio, elo(] ui li et, 
sinc incommoclo ii s carerc possemus, ta les cnim in rcn11n 
natura non sunt ; at cum t'eler//J11s plac uc rit (/mrrrrlcrc., 
quosclam cxcogita rc, & rece!LI/orcs popu!/ a li os adcJi 
cle ri n t, qui , li cct rcvcra simpliccs, duas l CoiiSO IIall !t·s ·xpri - ì· 

mun t, quae tamen ca ·dcm sunt cum c is, quas hac tcnus 
descripsi, quare DlfjJÙres quac hodie in usu sunl , in suas 
s11npl/ces rcso lvcrc tenco r. S unl a utem hac / )lljJI/rts 
compositae vcl ex rillaOitS pia lle llm l /s, ut x ex l & s, 
au t /{ & s; Cerm anonm 1 .:· 1·c l c, quando se qui tu r e ,·cl /, 
constat ex L & s, cum quo corwenit / lalortl/11 ::: & 1, 
q uando scquiterr 1. purum ; fla lontm c a nte t' l' C i ;' !d ·m 
es t q uocl 1\ ng lorum c !t, q uod componi tu r ex l & sr/1; ,. ·l 
ex duab11s !et,t/er so1tor/s, ul 1 ll.~lor!l l!l & J la!ortllll .1 
& /'.' ante e ve l /, ul rumqu e composilum ·s t ex d & j 
Ca/ forum. De sin g-u la rum lonna lionc di ssererc opus non 
est, quia Literas omnes, ex quibus compos ita · sunt , ja 111 
jam cx plicui . 

Posscm hunc L/!cran tm mla!0,[;'/1111 multurn aug-crc , 
mocl umq ue tradcrc, q uo p l uri ma e al iac, aiJ h is d ·sc riptis 
pi ane di versae, per !~OIJ llelae m:r:mta cfforma ri qu ca nL: 
Verum in qucm l usum ? Utinam J lebrae/, Craer/ & R il ''l 

ma7tt' suas noi is Litcras ila dc: lin eatas rcliquisscnt ; ja rn 
cnim dc genuina earum pronuncia ti one non litiga r ·tur. 
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tlltb L' cutjefJcn llll tlfprcef)ett, t'ic ~orf<1nbcr o6cr Hlltoll!)d ll bcffcn l'ò1 

<1llò t wirb b, ntt tl p \Di r(' ein b. ,Id) mu ò f>icr. ~ c n l.!efcr, ber ci nen 
;!nuben untt'r \l' l'tfrn foi, crinncrcll , l'nB cr we~c1 1 bicfeò tlntcrfcf)ribeò 
Jlief)t O()ll <lllf1ft licf) fw. t'Clll l t'n NT ~ o u t, \tl l' lrf)Ct boò f1 1 ~1 01 

(legfcitct, wcN' r ì:' m cf) l:'cn :ìlluttb, nod) bur cf) t- ie ')1oj~ ~cro u ò fo n, 
fon~C\'11 int ~1)/ un bc cin H' Cilin fd)\lll'6Cil lllti Ò: 0o f<lll CÒ fctef)t 

71 nefcfH·flcn, ì:'<lÌì ctlll'r ~'ll ll t'l' Il ')lof('Jl , l(o utrn bor.n n ge()onnct wirb 
lilltl j1ot b f1<1 1' 111 b1 llt'H ftnt 1:'1 ll b )11111 'Q3orfef)et ll fo 111t, wcfcf)CÒ 
nod) fr()fi nn ncr ll'<1n·, oftì wnn t>i c \.1outc fdbft nuònc!offell \tlttr.ben. 
lft~ ift br ntn <Hh nen u11 ~1 wenn 111011 ben tn u6c n 0 cf)ltfcr gqcigd 
flnt, t'>llÙ t>icfc )ltl el) tc @o ttun n t>er o u t~ge fto ffencn ~u rf) ft<t be n GR.67 

t' l\11 t>c r erftc n JUoff~ nur in cii tCJll <3J rnì:'c un terfcf)iebcn fet). 
0: t~ fl,fnc1 1 w t> li d, ì:'i ~ tloppdn·n ~1ir!tltttc r, bot1o 11 ief) ni rf)tò 

[ontln lid1cì.; \ li fonc n ()n6r, tttJ ~ \llel ef)e wit·, \lH'll icf) tn cim @ebnnfc n 
fr e~ crlifncn bm"ft ll()m tln beqtt l'mficf)fri t gor ent6cf)Wl fl111tcn : 
I'enn fie fi nt> cò nid) t in t>c r l)lo tm. 'Do cò ober ben W! tcn ncfoffr n 
{)ot, f1Clt1iffc Sl'tgc un ~ '2ì uc()ftn6('Jl n tt ò\ tt ~l· n fc n , un b bic jilllgeren 
ilo !Pl· r nnt'l' rc fli ll \ ll f1C t~n n flobc n, w ~ fef1c \lt'OI' in l Cr. \rf)ot ci nfnch 
jin b, nbn ì.'>l,cf) \ltlC('Jl C ~Jii tfn u te r nll ilt>n'tefcn mttffc n, t>ic bocl) eben 
t'tcjc llif1l'n fin ì:', n l t~ i eh 6iM)l' r 6cfd)rie6m ()o be: 0o mu ò mnn bic 
t'oppdten g)li tfo utc r, t>i c noc() im Cllcbr<t tt dle finb, in if)rc ein fod)ett 
~nut .: \rrnficì:'cr 1. L'icfc T" llppdfn utc fi nì:> o6er 3 ufo mmennefcl2ct 
l'lltll' Cì:'Cr Oli Ò \H' I'r n f1<l 11 \ 11111lllllell1 o( ò ì:'>Oò l' <llltÌ [ 1111 !:1 f, Obc r. f1 
unì:' f: Der 'I"c ut fd)cn \ ot>r r r t1or t' 11n ~ i ij1 cGen fo uid, ofò t> er 

72 linnfo1t ì:'e r cf1 un ì:> bcft rf)l' t l nuil t 1111 t> fef). Dber. fi e Gcj1ef)c l1 ouò 
)ll' l'C II 1 bic Ctl ll'l1 ncfi l1 t'>C n ~1 <1 11t mit fie() f\tf) l'etl 1 \lltC bC I' Q': ngfo nbCI' 
lllli:' ~Ìto ftl'll r r J 1111 Ì) n t10 1" C llll t'> i: lnCI)ì:' C ft11 t'> ,)ll f<1 tllll1 CI1 gefef~ct 

ntt tì i:' 11 11 !:' N 111 ~ r<1 11 \ofi frf) c 11 j, worunt tlli r. :Dc\tt fcf)Cll un tì n'ber 
nicf)t bcft'nnn H' I'Il t-ì'tr fr n. ~cf) f) obc nicf)t nbtf>in \Il )rt!)Cll, ltlte ei 11 
iebe r ~ un % 11 t>irfw f)rrì.l lll' neGrncl)t \llcrtlc ll mltffe, wci t i cf) fc!)Oll 
lllfr '2\ uchftnben, lllllr<l li Ò fi .: Gcj1c~C ll , bcrci tò erortHt f) OOC . 

.J e() fl,t ltc t> ic fct~ 1Bc l'\ ctcf) ni t~ ~ l·r Q311d)jtnGr 11 nod) ftor f uermef) ren 
unì:> 1cinm, wi c t1 idc o11ì:'m:, wcld)c tl llll ì:'e 11 lnefd)riebencn non,) 
untcrfd)tCì:'C I1 fin ì:>, ~ urcf) t> ic \Wcrf\ l' II He De r 6 procf)c1 ncbif bet llll b 
f)rrt'lll' nebrod)t wç r ~ell fLillltCil : ~rne i11 \Il wctcf)cll1 % tfjw? 0:13 w<h e CR .68 

\li ll1ttl1 fcf>clt, i:'oft f.'ic J)c(m\cr, 0!ricd)c l1 llll i:' ~ot c in e r un t:ì bic einw t: 
liebe %ttltr if)n'r ~ì 11 d) jtn bc 11 oud) jo nr 11011 6q ef)r. ie bcl1 1111 b f) intcr: 
!offcn ()Ottrn : E:" ll ll' tll't'C11 wir umì jcl,3ll tl6er ì:l ic ocf)te W~t òfp ro ef) e 

t>e rfdbm nirf)t f1 rci te11 btlr frn . / 
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CAPUT III. 

lfsa Jl !el!todns exf o1L1illr, q11a S11rdos t'el m t!os l'C! morbo 
factos , & oo s?trdda!em Jll111os lor;11i docco, <:c;;, l oqllclllc 
v dt'a eJJiellda!JIÙa Wt-rl:t;·o. 

n Uae hactcnus dc L/ler/r & a rtifi ciosa cartl!ll !orma
'-<..- ti one dieta sunt , attendenti ad Lo(juaccs rcddcnclos 
Surdos sulft cere, &, li cc t nihil addc rcm, ad id , quod 
Capd e hoc promitto, a ucl cndum calca ria adnw,·cre pos
scnt, to tius quippe a rtilì cii luncla rn cnta contin cnt ; at ne 
sa li,·am tantum sibi tn o,·i ssc mcqu erantur /_cr/ons, 
ingenue ii s aperiam , quid decennio hoc, quo ,','11rdù qui 
busdam & ita nat is, & postca lac ti s J (nota ndum , qu oc.l qui t(., 

in inlantia sun .lus fit , a ntequam / j;;_r;·lta /11 s ibi I'Cnmmlam 
loq ui , le,2;cre, & sc ribcre possit , sensim obmutcsca t) 
institucncli s opcram dccii , scitu & c.l ig-num & max ime 
necessarium observaverim , ut tanto e ffì caciu s unum altc
rumque ad ta le C]Uicl audcndum e.xc itcm, & a li quos in 
ferendo hoc labo rc socios ha bcam. S i cui obscuru s forte 
alicu bi ,-ic.l ebor ; id i p si pot i us, ha cc tanq uam J lislorioltmt 
quandam lcg-cnti , quam mihi imputan cium esse confìdo, 
& auclac ter assero , tantum certituc.lini s haec mca prrtc
ccpta habere, cut "cl cum /1 /a!/;r;;mt;c/,- dùoflillù ccr
tare poss int ; toto cnim temporc, qu o praxin ha nc 'xcr 
ceo, non nisi unam P11ellam, & quidcm ob in g- ·nii h 'bc
tuc.linem , incloctam ;\ mc dimi si, putidumqu c Jlldacmll . 
cujus Palrem ,· homin em na uci 11ihiliquc, pro omni co llo
cata opera ne g- ratias C]uid cm mihi ac turum prae,·id cballl : 
imo plerosque mutos J .intra bimes tre spatit1m & lcgcre ~ ~ 
& verba quam plurirna pronuncia re cloCLti . Ut a utem c 'r-
ti tu do haec eu il ibct pateat, sccum rcpu t e t, sc rm onc111 
constare c.x ,. ' rbi s rite & legitimo o rdine pronuncia Lis, 
vcrba compo ni ex ~z/er/s ,·a rii s mocl is combinat is, Lt'tc
r an tnzque nat uram & vim consis tere in l 'occ & Sp/n/11 
multila riam ar!/m lat!S: cum itaquc sin g ul ae L;/erac pcc u-
1 iarem Vocal/1tm or;;-anont71rt con fi g-u rat ioncm re q u iran L, 
& unius ab a ltera di scrimen, ut Cap. Il. cl ocui , acl ocul11m 
sit notabil e, qu is .11ittos , oculi s non captos, diligcnt mquc 
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73 ::Der britte m6fd)nit CR .6tJ 

n-ofna bi~ ~~ d)rorr fdbfl, ll'it· id) hit·jwigw, ltldd)~ cntnH·bcr 
tou(l gm,orbt·n, obcr qt·bobr~n, tlltb bn· ~ou (, hdr 1\'C!J\'11 flnm 
finb, r~b\'11 fchr~, unb bi~ t'~rbdft·rlidFn ~t·hfn· bn ®pmd)t' 

b~lft·n·. 

~1<Hl biòf)er t1 on f:\en l2111cf)flobcn 11nt> i6rer ft'lnflficflcn ?n ifb11ng 
ì<-t gefogt \tlLlrt>en, font\· einern W11pnerffo rn cn gcn11ng fcl)n, 
bie 'lo 116en n·Dent> \U rnocflc n, 11nb i6n onfpom, t>o ò, lll<l ò icf) in 
btejem Jt'optte"f t1C t:fprecf)C1 ,\11 llntcrnc6 11len1 ltlCll tcf) f)f eicf) nicf)t 
rn ef)c f)ttl ti ll t60tc: :ùett cò fittb borirmen {lercitò offe G:idmbe ber 
!J<tlqc n S\ 11nj1 cntf)oftetl. 2f6ct· t>omit bi c ~cfc r ficf) lltcf)t beftoo en, 
i cf) f)<Ìttc fi e 1111r I>cgicrin gemocf)t: 6 o wif icf) i6ncn ollfcicf)tin 
nofnw, \tl<lÒ i cf) ili ben \cl)ll ~1 <16re n, bori n icf) cntwcì:ler tOllO gcbo6rnc, 
òbcr gcworbcm, llntmi,icfen f)obe: (:D 1111 cò ifl Jll mcrfen, b<t~ 

ein Srinb, bo ò to11b wirD, ef)c eò feine 9)?11tterfprocf)c rebCll, fefctt 
unb fd)reiben fcmct, <thnnf)ftg flum \l'erbe j) onnemcrfet f)oflc, 
boò ,\11 IUtffw Hotf)ig u11b nt'liftcf) ifl, bomit icf) o11f ì:li e \!IJeifc cillCn l 

74 unb ben mtbcrw, bet:glcicf)cn ficf) ,\11 llnterfonnen, enuecfc, 11n b in 
btefem ltltCf)ttgCll @cfcf)oftc Ctntge @ef) tlffen {\('fOtlllllCn lllll!J C. 6 o 
icf) etwo jwwnben ,\11 l:lllttfcf fd)cinell mlicf)te: 6 o gfo11be icf), t>oft 
eò tltdt)tCf)r i() lll 1 ber bi ~ fcò llllr ofò ein .l)iflLn:icf)cn ficfct, ofè mir C 1qo 

\ll ,\llfCf)rcibcn fcl), tmb bcf)ollp tc breifle, ì:lo\3 mci nc ~cf) rfol2e fo 
geruiè fi nb1 ì:lojj fie be11 nwt6enwtifcf)cn \illiffcnfcf)often nicf)tè 
nocf)gebctl. T'en t>i e g<tli ,\C 3cit t'rber, bori11 icf) Diefc .lt11nj1 t'l6c, 
f)<tbe icf) nicf)t mcf)r, ofè ein I)Jiot>cf)cn, ru cgcn i6reò b11n11n cn .ltopfè, 
un b cil tcii .:SIIben St'noflw, beffelllltl"f)tèwln·biger ll:lo ter gon0 11nbonf6or 
fcf) tC111 lllllllltCI'ItltCfell tlO n lllll' f\ Cfoffen. ~O ì:>tC lll CijÌ"e ll eitlllllll1 C1 

f)of>cn inn crf)of6 c) lll CI) ~<tf) rctt fefen unb uir!c ®orte ouèfpmf)en 
flefeme t. :Dmnit bie @cnltòf)e it <lLlCl' ein em jeì:lcn einfcucf)te : <So et'ltlege 
er bel) fid), bo\3 t~i r 6 pr<tCf)c ouè n·cf)t unb orbent{il'f) ou ègcfprocf)enett 
®ol'tett bcflc6e, bi e \mot:ter o u è ~ucf) jto ben, bi c o u f tlctf cf)iet>ene 
\llieife bllf<lllllll ell !JCft'Jget, llnb geotfì:let lli CI'l:le n, bte 1)1otm tlllb 
@l Mtigfeit ber 9) ucf)flooen in ber mmllttnfoYtigen ll:lerc1nt>erung 
ber <Stimme tmb beò .l)o ucf)è bcflc6e. Do 111111 oHc unb jel:le ?n ucl)< 
flob ett if)re bcfoHberz ?ncwcgunn ber <Sprocf)lllerf,)euge erfocbem, 

75 unb ber UHterfcf)eib beò ei1te1t l t'on bcm onbern ben 2fugen fjcf)toor 
gemocf)t wcrbell fmr, wie ici) i m 'lt'CI)ten 2f{lfl'f)nitte gefef)ret: !l13cr 
wi( be n feugmn, t~ojj<Stumme, bie fef)ert fotrnell, unb citt ell ffeiffigen 
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JV!a,gùlnmt nac tos, Lùeras, & ex Ldcn~> successi ve; pro
nunciatis 11er6a fo rmare, & ex his tandcm scrm onem 
effi ccrc possc dcncgab i t ) 

Primum , quod in S~trr(o & _,1 /it!o docendo rcq uiro, ·st . 
ut si t ingenii ,·i vidio ri s & docili s, ac tati s ncc tencrae nimis 
nec nimium provcc tae, scd ad ado lcscentiam ,·crgentis, 
nimirum ab anno octa , ·o ad cl ecimum l quintum ; tu m ut 81 

Loque/ae organa bene habcat consti tuta ; stupidi enim 
null ius doctrinae sun t ca paces, qui adhuc in infantia sunt , 
ncc sati s attenclu nt , ncc, quae cos ciocco, usui sibi com
moc.loque fore sc iunt ; acl u l t io rcs vcl morosi sunt ,·c l nimis 
vcrccuncl i : at qui practcr ,'·)1/rrl/!a!cJII & !~O!J llelac o;~gmm 
habcnt incpta, alios quiclcm loqu cntcs intelligcrc , suam
que srnplo mcntem aperir · qu andoqu e po tcrunt , aL loqui 
nunquam c.li sccnt. 

/\ ptum ig itur dt~\·ujm!ltlll nacto prima mihi cura est , ut 
,·o cm aliquam ex co cli ciam , sin c qua labor irritu s ·st 

mnis ncc clara unquam ,·occ loqucretur: id autcm , quo 
S~trrl/, ~~ quibus ego mc didicissc non di ffitco r , t•oa•m ~~ 
sp/n/rt ILO/l so;wro ipsi in se disccrnunt , es t r ·vera ma
g num hujus arti s JJII),s!er/tt/11 , & .\11rdont111 , si ita loqui 
fas est , . luditlfs, aut ci sa l tcm CJliid analogum , nimi rum 
lrenmllfs il lc mo tu s & t itillatio, quam , l c.lu m I'Ocem spontc 83 

sua, quocl sacpissim e li t , cc.lunt , in proprio per ipiu1 1t 
Cut!ttre. Q uomoclo cnim intclligcrct S11rrltrs, quicl vc lim , 
cum pro Lt'tera aliqua pronunciancla os apcri o, cumq uc 
eanclem repe!ere jubco? Ncscirc t , inquam , utrum simpl i-
i tcr h i are m, JJIItftt Ili t'e cx promcrcm sp/rdtt/11, an t'era 111 

11ocem cclcrem, ipsi imitanclam : quare manum ipsiu s C'lt! 
/un· mco admoveo, ut tremulttJ11 cj us nw tum , d um I'Oi'C/11 

celo, p ·rscntiat ; tu m canc.l cm manum proprio ( ,'7f!!ltrt' 
aclhibcrc, mcqu c imi tari cum jubco: & sic tanquam ln 
bcna 11ocem cjus manu Acc l ·re possum, ut & lc ,·iss imos 
tanclcm acccntu s obsen ·c t . Non terreor , si I'OX ab initio 
scabra fu erit & cliffi cili s, magis enirn ac magis t ·mpor · 
& organorum exccrcitationc ca politur & lac ,·igatur. ll oc 
c tiam modo P /pùum illum , sttrd/s plcri squ c familiarcm, 
& mul tu m à genuina i 'Oce disc rcpantcm, facile dcclocco, 
& l cjus loco ' 'oce11i !tl!llltrllf7llt , cun1 /_a''J'" .f!.'/s l remorc S.J 

c laboratam , ·li cio . 
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~r f) rm ciftcr bcfo rnm cn f)o '6err1 'B ucf)f1o6cn omlfprecf)e n1 otHl ~ud): 

)1obcn, t>ic lHHf) ci~to n bcr outincfpnld)Cll lllcrbcn, ffi.ll:ll· ter morf)err1 

1111D 011 6 birfr n cnDficf) einc :l\rt>e \llfm\ lllH'Il bl'tllfll'll fl'l'11Cil foftCll '? 
.I"o6 l' r\1l'1 wo\3 icf) t1o11 l'imm tou6l'll 11111:1 f1urnmen 0cf)irfcr 

forbl' rr1 i\1 bicfcò1 bofl cr dmn llllllltcrcn 11111:1 gcfcf>rincn ,\topf C1q 1 

()o6('1 nicf)t of\ 11 Jil11 fl, noci) of\uo(t, fonDl'l't\ ctwo tlO il od)t bi ti ft lll f: 
\Cf)ll ~of) I'Cil fcl). ~(·rncr flll'b('I'C icfl, bofl Dic \!l.lerfìC il ~F ber 0 procf)c 
in !Jl'fll:, ri ncn 6tonDc fin ì:'. I"unlll H' ~c utl' finb Pcinr \ìcf) rc fM>in . 
. 11illl:ler nrbcll ni cf)t rcd)t orflhlllfl, 6cDcnfen (1\ld) ihrm ?23ortcif 
nicf)t . çl) rl:,ffrrc finl:l cn twebrr llltll'l'i fril ol:lcr \Il fcilornfloft. :Dir 
obcr ouffcr ber ~o u 6f)eit oucl) untlrd)tinc \!!.1c rfìcugc \lllll \)\eDen 
flo6c 11, bie ((~ l'll C il \t1Ll( ,\llltlCifcn ml't>enDc tlfl' \1dlCll llll b if)rc (\JcDo nfC II 
icflriftf iCf) t' Lln fie() f\C6en1 ObCl' l'CbCn \tlCl'DCll fie lllCnlO (Ò fel'11 Cil. 
~1efo rll11H' id) ofjo ein cn t{rd)tincn Vef)rfinn, fo if1mcinc crf1c eiornc, 
ì:'ofl icf) ci11C 0 timm c t'O il if)lll f)croutì (ocfc1 of)nr wdcf)c oHc 2frbeit 

7f' ~'c rn e bl'llti fc \)11 wùrl:lc . 't'ot\jc nine obn1 l \t'oron Di c Xo uben jd6j1, 
~'0 11 we(cf)C II icf) nicf)t fCilflllC ncfcrnrt \Il floben, l:'ie 0ti11llllC tlll n 
~ i ll C111 fti((('ll .f)o ucflr i11 ficf) llllterjcflctDm ft•r nen, ij1 fleH1iti ì:lo\3 fli'Offc 
(IJcf)l'imniti !:licfcr J1'unf1 un D i:lo\J 0khor ì:ll'r 1oubcn1 t>of3 id) fo 
iog('1 ot>cr ctwo \3 2fe()nlic[)ctì, nn ì.l boò ij1 bi(~ \ittcrf>oftc Qìcwenunn C J{. 7'2 
unD l:lir Jì'i f3l' funn , n•c!cf)e fie in if)rcr .\ì cf)fc ('1llpfinDcn, \tlCil fie 
~1 1.\n fie() fdb\1 fine eitimm c \11)11 ficf) ncbcn, wic l'ftcrti ncfcf)ief)ct. 
'i:\c n n' ic fo! tr ci n Xo u6cr \lc rj1l'f)cn, wo ò ic() lu ofte, wen icf) 011 f1ot 
ct ncn ~llcf) j106cn OIIÒ\Ufprrcf)Cil1 i:IC il ~? 1111D Ollftf) II C lln ì.l if)lll 
bcfcf) fc1 ('t n nfcid)CÒ \Il lt1iCtlC I'f)OfC11 '? 'Drnn Cl' lt1Ùj1c nirf)t1 Q (l i cf) 
nur b!oti ì:lc n ~)1 un b ouffprrrctc, 1111 b cinm j1iifcn .l?oucf) ouòficffl', 
obcr Ll6 id) eincll ll'Of)l'Cll \1out \1l) ll 111ir f1Ò6c1 i:ICll Cl' llOd)lllOCf)Cil 
io! tc. 'Dnowcqcn f)o ftc id) fclm J)o nì:l nn mcin c J1cf)fe, bof3 er i:lt c 
;i ttcrf)oftr ~)ewcn unn, inl:lcm id) ì:lc n \1out fonni rc, cmpfin bc. 
Lornuf 11111 ti ('l' Dir .f)o nD o n feim cincnc S1d)fc fcn rnunì.l fie!) 6cmirf)w, 
mir llOcf)ì ll Of) men, un tl olfo fon id) feinc 0 tinnn c mit ll('l' J:;Jo nb o(6 
111it fl11C111 '3 <111111 fcllfert, fo i:lng Cl' mb ftCf) t>ic nerlllf1j1Cil 2(acntc 
1111b 0: rf)e6unn oì:'cr :Dcf)nunn bl'r Xll ll C un D -~ nutl' mcrfe. ;s rf) \tl crì:'c 
nicf) t obnrfcf)rcft, wcn bic e>timm e nnf<1nnficf) rouf) 1111D unon gencf)lll 

77 i\1, bm rf) bic Ucbtmn l:l cr l ®crf\c unc wirD fie mit ì:'cr '3~ it immcr 
lllef) l' llllb 111Cf)t' qcfcf)111 Cit>i!)CI' llll Ì.l l'C ili CI'. 2fuf i:licfc ~llletfc gew6f)m 
icf) !:loti 1}.\fciffen, ì:'o\3 bCll meif1cn :.t.o u6cn eigen ij11 un ì.l tlO ll ber 
n·cf) ten e>timm c ll'ct t o6gef)ct, !cicf)tfi cf) nb, unì.l !ocfc bnncHen ein c 
mcnfcf) ficf)c E?tinnnc f)e rou ti, t-ic mit 'Sc6unn ber ~u ftr llf)rc f)en,or 
ne6rocf)t wirD. 
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Si ''ocem , quod prima pl crumqu e v ice fit , obti nu i , f?o
ca!es eum brc \·i temporc pronunciare ciocco , nimirum 
orÙ ajerbtra711, cJu111 { .OCè/71 in } A I )'11,f;·e fin g i t , ita lll Od '
rari jubeo, sicuti supra cJ e l oca///IJ/1 Ìormatione cJ ix i : ll l 

autem eo faci l iu s id poss it , spem/11m ad hibco, quia ch cr
sos istos L/JL;;-uac, J/1ax/!lae & Lab/ono11 rn o tu s, ad l 'o
ca/es effonnandas neccssari os, mc tantum intu endo imitari 
nequi ret , nisi a liquotics id co ram spemlo tenla\-crit , 
habitumquc qucndam acqut st\-c rit ; omn cs cn1111 cor 
pori s nostr i m usculos ade o ad n u tu m mon:re non possu 
mus, C]Lii n longa subindc cxccrci tat ionc o pu s sit , quod 
qui saltare, m111are , /;/;/as a//m;11e /;1s!ntmenla 111/ts/m 
tractare discun t, quotidic ex pcriuntur : quarc LJ/soj)/(!l!s 
7J<zeus dictos mo tu s co ram speculo imitari tenc tur, cl one 
lllLI SC LI Ii ii s inscr vicnt ' S fu c ri n t assueti . Jn de l el i d ici ial so ò; 
communiter credi , S7trdos, statim ac auri/!11s ipsis r ecl l ·
rc tur, locuturos; quam\·is cnitn arctissim us intcr aurii/11.1' 
& Lor;11e!ae 01·gana si t conscnsus, ut auditam t 'OCCIII 

quamcuncptc imitari nobis ìer c natura le f-ìt , tan tus tamen 
mihi non \' Ìcl c tur , ut prima id \·ice qu eamus : V erum 
acceptam ab aliis t'OCt:lll sacpiu s imitando, pro priamquc 
simul audiendo, utriusque demum simili tucli ncm cleprc
hendimu s, & ita omn cs loqui sensim cli scimu s. S i \·c enim 
Su rdus quis sit, si vc audial , si loqui disci t , perin le est, 
ac si aliam quandam artcm add isccrc t , qu ocl & Cap. J. 
j<lm inculca\·i , lunga cl emum consu<.:tucl in e o rgana r '(l 
duntur apta & clu cti lia; hinc percgTinas /j !eras quando
q ue non nisi longo t <.: mporis spatio r i te pronunciamu s. 

Probe autem no tar i n~ li m , m c ,)'~t rr!/s, quo ti es !j/era111 
ali C] u<:tnl pro n un ci are eos doceo , si m ul e a in pracscri bcrc, 
alioquin ist i us /dea m, q uam l nec<.:ssari o ha bere cl c ben l , 81> 

nusquam figerc posscnt: Ut a t1tcm corum pro fcctus 
mclitt s cxperiar , Litc ras nonnunquam , non à m c pronun 
ciatas secl tantum scriptas reci tare, & v icissim ~t mc sim 
pli citer pronunciatas , & \'OCC & calamo eos im i l ari jubeo ; 
ex quo incredibi li s in cos utilitas r cd unclat ; ./_/!crac 
cnim al tiu s infig untur mcmoriac, S~trr!/ cas, me ctiam 
absentc, repetere possunt, &, quod omncm fc rc fìcl em 
superat, simul ac omncs A !pltabet!t/ L?/eras t cnent, & 
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.l)obe ich bic 6 titmnc er6ottcn1 ru dl'f)etl gcllleinigltcl) botl erftemot 
gefcf)iCf)t, fo (cf)I'C icf) Die ~<llltbucf}ftof> e n in fuq er ;lctt Oll tl fprccf)CII: 
'Dcn id) foffc bie Defnunn bcti ':lJ? un !:lct:ì, inl:lcm icf) bie Eltitmnc 
in l:lcr ~ uftrllfH·c bifbc, offo rcnicrw1 ll'i e ici) oben bn) S)m,or{lrin gtlltfl 
ber ~1<llltburf)ftnb e n ncfogt 6obe. :Dmnit obcr fdcf) ee bcfto Ieic!)ter CR . i3 

gefl'l)Cf}elt fll111H'1 fll ll Cf} llle il'f) flll Cll EJpie!Jd \111' ~)Oilb. :Dett Cl' 
ll' ttrl:l e ~:~ic untcrfcf)ic!:lticf)cn '2'b t' enung n l:l cr j unqe1 brr Jl inbocfen 
llllb ~ippen1 Hle!C()(: )llr 1:Bifbung ber \1outbucl) ftoben lllltf)i!J finl:l1 

boburcf) nicf)t oJrcin Hocf)mMfp t fcrn en1 bo~ (' l' 111icC) onfof)c, \t'Cilll 
cr Hl nicf)t cwcl) )ll\tleifen tl OI' bcm Elpicgef tlerfucf) tc1 un b einc '6c rti g< 
Pc it boburcf) erfongtr . :Den oH(· I)J?utlfefn unfertl Jto rpertl fonnw 
lt'tr nicf>t q(cic() ttocf) be tn ® inf 6cwcgen1 fonbcm etl ift rinc (ongf 
llll b oft ll'i ebcrf)llftc Hebung notfig. :Dotl erfof)I'Cil ~:~i~· j miqrn l 

7g tc\q(id)1 Hldcf)c ton)en, fi ngw, bic \Sfl,tf)C il unb onbcrc :\ nftnnncntc 
fpidc tl fHn en. :Do rutn mu ti mcin Elcf)ùrer obbefnntc ~cHl cg unq 

fo !Oli!JC t' lll' i:'WI EJpiegcf liOcf)IIIOCl)e ll1 OlÒ btC bO)II !Jfbi'OIIcf)ten 
W? utlfcf n gewMlnct worbw . :fcf) [)obe l:l<l\'ou tl gdcrttct1 Hlie fMfc()ficf> 
1110 11 !JClll einigficf) !JlO IIOC1 bie iJ..OIIbCn lt'Ùt'ben I'CbCII1 fo bofb fi e 
boò @ef)ot crfollgtcll : :ÙCJt obq'feicf) bie \llierf,)wgc 1:1 ~ 13 @ef)tm·, 
un!:l be r 0 pt·ocf)e nenou mitcin cmber tlcrbunben finil, ober eò un t~ 
foft not{trfirf) fd)c in ~ t, cin c jebc q l)OI'tZ EJtiliiiiiC n<lll)\lllllOcf)en j 

Eill ift bic merbinbllllf1 bocf) nicf)t fo nro tl/ bo~ lt'tl' fofcf)etl gfeich 
botl ~ rftc 111of fonn cn. Elonbcrn ll'tt ( rnen ofmOf)fig rel:len1 wcn \tltr 
bie tl OII <lllb<'l'? ll tlet'l lllllltriCll EJtimmc ofterti tl<lcf)o6mcn, llllferc 
cigene .\ u Hl e i (CII f)lli:CJt1 11111:' Ocl)bcr Q.fcn ( icf)fei t ctllmerfetl. :D w n 
etl mon jemmtb toub fct)ll, o ber f)o ren, o ber rcben !etncn j fo ift e ti 
eben jo tlid, of tl lt'l'llll cr cinc onbere Stunft fem cte1 wcfcf)cò icf) fcf)on 
i111 crftw 2fbfcf)nittc bCirgctf)clll1 unb bi W.3erf,\('UfJC wcrD "Il erft 
burcf) bie !ongc G.Jctullf)llf)ct t {lef} l? nbe llllb gcfcf)meibig. :Dof) er C i~ - 7-+ 
lerllcll ltltl' oucf) bi c fremben ~ucf) ftooell ,\lllueifcn erft 11od) fonger 
Seit. ~J?on merfe c1bcr ltlof, bofJ id) beli ~cwben, fo oft ic() fie ·inen 

7<J ~ucf) fto'b ou13 ,lfpr('(f)c n feflre, fdbigen ente~ l.lorfd)rcibe : :De n follften 
fo nn c11 fi e be n ~eqrif, ben fi e botlOll notltlenbig f}Ciben mt'tffw, 
nirgenM lt'oron teft 6i11ben . :Dmnit icf) ober if)t Sund)m 11 befto 
beffer prt'tfe unb erfof)rc, fll foffc il'~ fi e bitltUcifcn bie )} ucfJftC16w, 
bie icf) nur !JCfcl) rieoen un il nid)t tlotgcfprocf)cll f)obe1 f) crfoncn, tui c 
oucf) bie, fo il'f) nur bloò ncfprocf)en, lntt ber Eltimm e unb ber jS'eber 
lHlCf)mod)w. :Dw bic gcfcf)rief,enen ~ettern brucfen ficf) bem @e: 
Mcf)tnià tiefer ei111 bie ~o ube n fotm et1 fi e i11 meiner llJbtuefcnf)eit 
ltlicberf)o'fw, llllb fll {lClfb fir ofrc ~" ucf) ftclb ett betl llf6ecctl itlliC (l<lOC111 
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lcgunl, & qu icquid c is pracdicu, r cc l · s~ribun t. ,\t raro 
plurcs quam duas tl-cs,·c /_//t'rrrs 11na d1c cos docco , n ' 
·arum idcac turlw ntur . 

l ·om/t'I!J/1 pronunciati o rcs es t adm odum Lcnl'ra; & , 
quoniam \c,·issi ma situs L t"ll,t:·llac lllll latio cas alterare 
potcs t , pru dcntcr tractanda ; sicuti cnirn qui audiu11t , ita 
& .\11rd/ cas non praecisc cadcm oris aper tura pron un
ciant , proin ncgo tium hoc ,·arii s m odis es l l ·ntamlum : 
Et cum e & /, l o & 11 , 0 & ù sinL 110m!es sibi ma~ im c X7 
,·icinac , casu aliquando li t , ut l )i sciptilu s in principio , cu m 
unam ·antm Yo lo , altcram pronunci et; tunc ego astutia 
hac ulor , non in crcpo , scd po tiu s, ac si ·adem essct 
1-t'lera quam ,·olui , applaudo, rcdditumquc SO IHIIll ali 
quoti es cum repcl cre jubco, & demum d!(lraclercm pro
prium , q uo sonu s istc c.xprimitur , ipsi pracs ribo , dclcto 
priori: E t sic multotics cas u & sin c laborc l ·omlcm ohti
neo , quam data opera tam facil e non obtinuisscm . ln tcr 
im , c.l um l ·om!es ad c.li scit , manum cjus sacpiu s ( ,.11/ltrr/ 
m ·o ac.l mo,·eo , cjusqu e ttarcs digitis lcnitcr comprimo, 
ut ''orem intcgram pl cnoqu c ah-co per os tantum edere 
assucsca t . 

-

Q uando l ·om!tJ.,· ipsi lamiliares sunl, ad S emt't 1om/es 
accedo, quac aliq uanto dii'fì cili o res sunt, praescrt im ; \ 'a 
sa!es; per Nastt/11 <·nim .)'111-dt' ,·ocenl n i si docti nunqua111 
rcddunt : Pruimle incipio ab 111, utpolc maxi - lm · conspi ss 
cua, & rc liq uis laci lior i , ut sa l tcm IJOU'//1 per 11ans red 
derc assucscat. Jubc itaqu c ./)/su}llltt//1 comprim ere 
/ .ab/a, manuqu c ( ,.11/lttrt' admota NJcem edere, & ita ne 

ccssario 111 pront1nciabit , non autem , ut n il go fìt , tllt. Dn . 
A'olarr// }'ÌÙa , anteq uam curae meac comn1itt •relu r, 
dicerc quidcm po t ·rat J>apa, es t ·nim NJm/a, o uli s 
prac ter alias innu mcras max imc ex pos ita, at fa tcbatu r 
mihi Pare11s, se p lus mil li cs lrustra tentasse, ut dicerd 
Al/ama. quod tamen <..:go minu to t 'n1pori s praescri pto 
modo e !feci. 

Q uocl Cap . li. de So;;/tlom/t'btts & Collsownt!t'lnrs c.l ix i, 
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fcfw fie 1111/:l fc6rei6cn, Hl0 13 id) i() nc11 tll.l rfonc, wefc() eti ungfo ubficl) 
;ufct)ll fd)cinct. ~id) 6l'in !J<' i(l ncn o6cr fdt<' n 111 d)r ofti \ Hl O ol:lcr tll'Cil 
~ì u c()fto6ml'cl3 :.LO!Jet'l 6ct)1 t>omit i6 rc ~cn ri tfe nicf)t tlc rwirrd wcrt><' n. 

Dic 2fu òfpmdlc N r f out6ud)fto ben ift fc()r ;chtl icl) unl' fl'l\licfl1 

nuc() fl t'tnlirl) \ Il trortircn, wcil t>ic ncrinnftc iU 't'o nt>ct'tllt!J N·r 3unnc 
in i() rcr t ogc fi e t1erc\nl:l crn fon : @l(eid) wic bie .l)ll tcnì:lc n fo wllf, 
ofli bic ~c1ubc n fi e nid)t mit cinerlct) .0 ·fnung Dcò ~J?un bcl3 ou ò< 
fprecf)c tl. 'Drroll' C!Jc n ift ì:l iefeo Q>efrl>c\ft ou f oHerlcl) \1\Jcifc \ Il tlet:< 
fucf)cn. tlnt> t'o c 11nt> i, o un!:> 111 6 11nb tt fcfn· nof)C 111it cinon bcr 

8o tlcnuont> fin b : eio gefcf)id)t cò (l ft rrò t1on l of)nncfcl>r, l:lo B t>cr ~1 cf)dinn 
in 2ln fonnc t>icfd bcH mit einonì:ln tl enuecf)feft, u11 1:l cin etl ftot beò 
onì:lern ou ti fpricl)t. tlnì:l ofti l:lon bcti cne ici) mie() bicfer ilift : ~' cf) tobie C R. 75 
eli nicf)t, fefJcl te ouef) nid)t, foHt>crn fo6c t1 icfmcfn:, ofò we11 eò ber 
~Ucf) fto b wc\re, t> cn icf) tlcrlclll!JC1 forbere oucf)1 bo B t>er .~out ctlicf)emof 
tuiel:let:f> olet wcrtlc, un!:> Cllt>lid) fcf)reibe icf) ben eigcntficf)en <§:6cnoctc r, 
wo bmcf) t>icfcr 6 cf)ol ouògel:lrt'tf.t ll'irb, uor, nod)ì:l etn icl) ben crftcn 
~UCf) ftob OU ò!JclOfCf)ct. 2!lfo ctf)oftc ic() oftcr\3 Die 2(u òfpt'ClCf)C ein eò 
~Clut6ucf) ftC1ben e non o6nnefef)r unt> of)lll' Wrbcit, l:li e icf) nicf lcicf)t 
mit offcr ~J7MJ e nicf)t (cicf)t crfcmnct 6c\ttc. :\ nbcffcn, tlo bclt'l Stinb 
t> ie -~Ciut6ucf) ftC1bCil obcr l!l ocofen fcrnct1 mu ti eò éfterò fein c .Qollb 011 

111ei11 e Jì'cf)fe fcn en1 1111b fcil\C l) tCifel Ocf)et ()Cifte ic() 111it l:lcn ~ing em 

!Jefin bc c\ 11 1 bClg CÒ fie!) !)C\tl0l)1\et1 ben !JClll òC il -~Clllt tl llfft!) ll\11' mit 
bcm ffiì unt>e offein ouòòufprecf)en . S) ot mein ~c6rlinn bie f outbuc6< 
j1C1 6en gcfemct, fo gcf)e ie() 3u ben 15emiuocolw ober ()Cifofoutcn 
~llcJ) ftooCl\1 uornc\mficf) ,\11 bencn, wdcf)e burcf) bie 1)1C1fe getuunbcn 
tuerben. !lcu l:lie ,-t,Clltoett gcbw blii'Cf) bie l)lCife feillC 15timmc, 
mo eò if)nen nic!)t gdef)rct ll'irb. :DcrottiC!Jett fongc icf) tl Ott bem 

81 111 on, ru e! cf)cti 0111 fic!)tborften unì:l feicf)teften ift, bCIB fi e fief) l Cl(< 

mo 6Iin gcwof)ncn, cinc 6 timm c burcf) bie l) lofe l.l Ott fie() ,\ugeben. 
l'lt:r 15cf)t'li er mu ti oYfo bie ~ippcn bllfotmncn tf)lltt1 bic ,f.ìo11b 011 bic 
Jtef)!e fcgcn, unb ben ilout tlon fie!) ge6m1 fo mtHì er notwenbig 
ben ~on t> eò 111 ou !lfprccf)en, o6 cr gYcicf) 11id)t ouèbrltfficf) ~m fpricf)t1 C 1q6 

mit l.l orgefqten c. :Dcò S;;Jcrw Sto!Cirl:lò ~off) te r fonte, ef)c fie mei11en 
Untenicf)t !JC11offen1 ,iiUot: 1}.\opo fogen, ì:lcn boò i!1 ein ® ort, bo è 
l.l or C1!fe11 Clnbern i11 bie 2!ugctt fMt, c1Hein ber lU Citct· geftonb1 boB 
cr ficf) mcf)r1 Clfti toufmbmof bemit6et 6c\tte, if)r ffiìomo hll fe6ren, 
un b nid)tò clu tinericf)tet : :Dol3 icf) o ber in einer furbcnl.lorgefef)rie6encn 
;.leit 6cwerfftenigte. 

m.l Ci ti id) im òlllel)ten 2!6fcJynitte l.l Oit ben f)oY6w l!l ocofen 1111b 
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vix satis inculca re tibi possum Lecto r, ne surdum , si qui s 
forte docendu s obtigerit , eas um a nn exis s ui s V om!tlJIIs 
simul pronuncia re doceas, Ll l V . gr. em, Cn, ka, c f & . 
ita cnim nec ieo·c re ncc rite <jui n uam cflari discc rc t · vis h ' l l 

enim & emphasis ,){m;/;,m·a!/nm & ({msoltalll/1111 non ·s t 
in adjecta Voca li , j sed in pec ulia ri & sui g·cncri s ;·ore \' ·ls9 
sp /n'ht: ita in Ycrbo hoc 111rut, emphasis Iderac 111 es t in 
sono per na rcs prolato, ncc dicitur Cl/11/laiL . S i sec 11 s 
racercs , am i ce Lcc tor' SII rdll 11/ tj IL(' tu um ' L/!errrs jam 
edoc tum , dicc rc \"C II es Ta.fc! a ut 1-lond, nihil a udircs 
quam Tè, a , e_f, c, el , vc l J la , o, e/l, de, ljUOcl valdc essct 
absonum , & quoniam in principio c6 11 oqui cum co non 
dum potes, \·iti um hoc non fa cile cmendares: l Iac autem 
JV!et!todo, primun1 ac l/tcras novit , lcg e rc incipic t, nan1 
lc,ì;-ere tjllld est, tjlltllll J_//eras Sll t:t:ess/t'e _/JroltllliO'rrrl' :' 
Ex. g r. ad pronunciandu m vcrbum hoc Jl fo11d nihil rcC]ui 
ritur , nisi ut 1./lerae, 111, o, 7t, d, ad hunc mod um , s1nc 
hiatu pronunci nlur, & m o;td spante emcrge t. 

N . B. Jl/fel/wdus haec max 11n1 1n ,)'c/;o/ù usus ·ssct, 
imprimis quando L/nl;-ltac doc ·ntur, quarum L/!erae in tc
g ris \'Ocabu lis ex primun tur, Ut a!pfta, ()JJ l Cf/tl , f//llle/, 
d~tbbe!d l t , i x rcc &c. l plurimum cnim tcmporis pcrditur , 90 

cl isccndique cl es iderium 1 uc ri s acl imitur , a ntcq uam /n /
ùa!es istarum vo um ùleras abstraherc, & intc r lcgcndu m 
conncctc re possin t : E go tamcn, quanwis sim juratus 
pu tidae jacta n ti a e hostis & oso r, g lori a r, mc a l i q uotit;s 
animi g-ratia jJlleros, qu i Sc/;o/as nun'lua m ìrcqucnta runt , 
11 ec vul ga rem .Sy!!abt::·and/ morcm nove rant , triduo \'l:l 
f[Uatriduo inter ludcndum , & quasi a liucl agendo, lcg ·r · 
clocuissc. Imo Sarlorù cujusda m A msle!aedameust:, 1-ì'
!t'um, ,)'~trdum natum & mutum, duarum septimarum 
spatio doCL1i , ut Oratz'onem i )omùucam & lcgcrc t & 111 ·
moria<..: manda rct. Acleo ut sit summo mirandum opere, 
cgregium hoc L ec!t'oms com_/Jendùtm hactenu s \·c l dcli 
tuissc , ve l in usum non fui ssc \·ocatum . 

Re lifjuae duac Nasa/es, n1m1rum lt commun e, & 11 
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Q:onftlnontcll obn W?itro lltem gcfogt fjo bc, bot:\ fon icf) l:lir, mci n 
\
1cfer, 11icf)t gentlll fl einfrf)<hfen, l:lo Jnit tHJ 1licf)t cinen ';toubw, tucn n 

l:lu ifjn tmterric!)tcn fort, tlett tlonl:ltc '~ uc()ffobcn )li gfeicf)rr Seit 
outifprccf)cn tcf) rcj1, o! ti 3. \i:,r. l' lll llll D rn, f<l llnl:l rf zc. Drn fo !crmn 
jie wcD er fcfen, nod) etwo t:l rccf)t outifprecf)cn. :Den Die eigcntfid)c 
.R roft llnD Der 1)1od)Dwf t>cr fHlfbcn Wocofw. llll l:l ~on fo nontc n 

t1ecfct nicf)t in bcm ongef)o ngtrn ~ll Cofi, fo nbern in if)t:cn cig c n ~ 

H2 tt'llnficf)cn .\1oute. ~Ufo j1ecfet in bem l \!Bocte \))1<111 t>er 1)1ocf)bl'll f 
t>et:l ~ì ucf) j1o6e n m in bem ~olltc, t>er DllrCf) t"ie ':llofe Hl lllt1 llnb 1110n 
iogt nid)t Q:mntan. illlcn bu onDert:l fjo nt"dn, u1tD Deinen 0 cf)Mer1 

111ein \1cfcr1 bic ~llc()ffobr n fo bcl)bri nnw woftej11 tuie wir fie ,) li 

ncnnen pffcgcn, llll D ber Xoubr, bee t>i e Q3 ucf;j1o6w offe wllftr, 
jo(te ~nfd ot"er flnnb ou6fprccf)cn : '5o wì'n·Dcft t>u nicf) tti onbcrt:l, 
oft:l te, o, cf, e1 et, ober l)o, o, w 1 be, [)òrcn, wc(cf)cti fefjr llngecci111t 
fc~n n,J'"n:be. Unb lt' ei( bu im 2!nfonne 11ti t if)m nod) nicf)t cebcn 
fo nj11 fo wirj1 t>u t>en ~d)fcc ()emoclJ nid)t fdc~tfic() uerbcffcrn. 
®w cr o ber Dw cinentficf)cl t \ll.lertf) unb t"ie ®Mtif!Pcit t>cr ~\ u c()ffobm CR. 77 
on j1ot Dcc l) lmnen ge!cr1t ct f)ot, fo wirb cr g(eirl) <cn\u(cfcn fongcn: 
'Den wo t:l f)ci j1 fcfe n onbcrt:l, oft:l t>ic ~uc6ftobcn nocf; llnb noci; 
<lll tifp rccf)cn. 3. \i:.r. )llr ~lu tifp r cd)unn bct:l \!ì.3ortt:l ill1onb wirt-
nicf)tti mcfjc erfo rbert, ol t:l bo\3 bi e fl~ ~ l1Cf) j1o6en m, o1 11 1 b1 of)llC 
ongcfjo ngten \D oro! fji ntcccinonbn out:lgefprod)w ttlerDcn, llll b et:\ 
tuirD tlO il fef6j1c n Doti \lliort ~WonD f)cro ut:lfo mmen. :Dicfe ~)lctf) oD c 

nn'n:be in ben '5d)ufen fcf) r IIÙ,\ficf) fel)n, l.lo rnoJnficf) ltlCII '5pr<ìcf)cn 
nefcfjrct ltlCrbcn, bl' I'Cn :Q3 ucfjj1o{leJI llltt go n3en \!ìJortet:ll benennct 
li nì:J out:lnef procf)cn wcrbcn, o (ti 2flpf)o, Dm ego, ®i mel, I_Dpfi (o n 

83 tlltb / be rgtcicf)en. :Den et:\ lt>trb t1iefe ;3e it tlerbocben, unb bie ffi.\ i d~ 
benierbe ì:Jen Jt'in ì:Jet:ll 6eli0111lliC111 ef)C fie btc onncf)<lllfjtl'll ~outbuc() ~ 
ftoben l.l OII ben fttlllllll CII o6fonbem1 un b tnt .~efcn Diefe 011 jrnc 
l.le t'fltt'lpfcn (et:IICII . ~cf) o6er1 00 tcf) f1(eicf) ct ll gefcf) ltl l.l i'IICC oCtnb 
Der j1iltfcnben ffi uf)rnfucl)t 6iu, d'Jfjme mie() bennocf), bo\3 ic(l cinigcnwl 
.JTno6rn1 welcf): niernolt:l Dic '5cf) tJ(en 6efud)t f)ottcn, tllt b bot:\ gc ~ 

n>o~ nfi cf)e Q3 ucf)j1obit:en nicf)t wuften, ,\Ut ~uft llllb gfeicf)fom nur 
fp ie(Cllb1 in bcel) obec t1 iet: Xogen fefe n gcfefjrct fj o6e . .J'<l ic() brorf)tc 
ben '5of)n einet:l '5cf)nciberti 311 2f1Hj1crbom, ber tou6 un b j1um ltl<ll', 
in .ill'oen ®ocf)C ll fo weit, boj3 cr bot:\ ®ebet bet:l J)cr:crn loti un ti G 1qS 

ou t:l wcnDig (crnetc. :Doj3 et:\ offo f)ocf) licf) ,\11 tlecw un bem ij1, tuil-
t'iefer tl llt:trcfficf)c f. uqe \lllen/ bofb (efen ,\li fc rm n, 6it:lf)ec \.lerbocgen 
f!C6ftebcn , OÌ)CC lltcf) t ge6co ucf)t IUOtbCII fe t). 

:Dic t'1bdgen l)lofe116urf) j1obcn, w\m(icf) bot:\ gemeine 111 un tl bot:\ 
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qua le ante/!.. \"C l 1.: pronunciatur, a b ili o p iane c.liver- 1 sum , 1,, 
peculiare nihi l hab ·nt, ni si quoc.l .) 'llrd/r Lillf!,"ltae situ111 , 
pro utraquc rcqui situ m in s}a11lo os tenclam, Jll él llUillC ]lll' 

ipso rum !Vaso meo acl mo \·ea m, quo a i,.r cl/1 soltontm per 
11ares egrec.li scntiant, manu111 ipsor u111 a ltc ra m C11ll11r/ 
mco aclmo,·eo, ul La!J'IIJ.;is tremor ·m s im ul pe rcipianl. 
Denuo hic monco, Litera m 11, si cam sequatur b ,. ·l j>, 
tanquam m , si autem eam exc ipiat ,!!.· ,·c l !.' . r; . tanqua111 
n g· ab omnibus ~ · re ob majo rem fac ili ta lem pron unciari. 
hoc en:.ro in surcli s non nc<r li o·encl um . Galli IL s uum fi nale 

p h ~ 

ferc scmper lanquam 11 /!.' pronu ncia nt, quoc.l obscn ·an 
c.lum ci, qui ,)'~trdum Galli ce loq ui c.l ocebit. 

Q uando Litc ram l c.locco, /_ill,[!,'fla l /1 J)eiiÙOIIs Sllj>en'o
n.b?ts, at i11c/wri;:,- tantum & a ntilll:,-. partiq ue }alali den-
ti bus vicinac a pplicare ju beo D;:wjwl!tm, tum , ut /"oreJ/1 
per os cclat, sig-num ci do manu; a l ne loco l pronunci t 
1t, quocl fit , cum l .fj n,r;·ua t'or/ adeo praeclucl itur ex itus, 92 

ut regurgitct per 11ares, has, do nec ass uevcrint, d ig itis le-
ni tcr com primo, ,·occmquc in / fo rmatam per os p rodi re co g-o. 

Litcra 1' est omni um fcrc diffi cillima , & haec so la po
testati mea ' non subjacet, ex omni bu s la mcn S urd is, 
q uos hactenu s informavi, non nis i d uo in fa ucibus can1 
pronun ciant, at tam crassam utc rqu c Ling uam habet , ut, 
Ji cet aucl ivissent, nu nq ua m a li ter r fu e rin t pronun ciaturi. 
Docco autem hanc L/teram, du m manum S11rrfl' modo 
&'utt?tr/ modo Ori meo admo,·co , q uo subs ul tantcm, & 
a li quoties abruptam vocis ex pul sio nem q uasi palpare 
possit ; in sp emlu m quoque a li quot ics respicc re jubco, ut 
tremu lum & Auct uantem Ling·uae motum s imul observ ·t : 
at nemo genuinam hujus Lderae pronuncia tionem prima 
vice à Surr(o cxpectct; pro in non nimis est defatig-tn du s, 
secl labor hic in com mod ius l tempus rescn·andus, don ·c ')3 

Lor;m !ae m:r;mta long io ri usu sint mob il iora . 
Vocal/bus & S em/11omùbus probc in culcatis , long-e ma

ximam & pracc ipuam hujus s tad ii partcm decurri, Conso
uantes cnim null o fere ncgoc io cloccntur ; C]U ippc sun t 
sp/r !lus, ve l piane mubts vel ]e ,·iss ime So11orus, q ui , tri 
pl icem oris rcgionem varie cla udcndo aut a pc rienclo, ,·cl 
success/11e ve l snbùo jxodit, & so la fcrc manu , on, a l
mota, fac il e omncs à Surdis discuntur . 
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11 l.l or fJ un D f, bo t:\ t1 on jencm fl <ln \ untcrfdiet>cn if1, f) o6cn nid)h'l 
bcfonDcret:l, of) nc nm, bo fl icf) be n ::t.ou6cn bic f oge ber 3ungcn, 
tuie fi e 6e~ 6e~bc n 1tbtig if1, im Eipiencf ,1cigc, un b if) rc S;;>onD on 
mein c \)l nfc f) oftc, ì:lmnit fi e fM)fcn, wic bic fcf)ofrcnbc ~ uft bmch 

ll ~ bie l)lofenfocf)cc f)cf)et, if)te o1t bece l J;)on b licgt on meincr Stef) fc, 
bomit fi e ,;unfcirf) bo!:\ ?Bebcn Der ,\l uftrof)n· fM>fen. ~·crner ct'inliCrc 
i c() f)ier, b<tfl Dct )Bucf) f1o '6 n, 1ucn [, llbcr p Dn rouf folgc t, wie 111 , 
wcn nbet· g, f obcr q folgct, ll' ic 119 pffcn e ou t:~gej pto cf) cn ·u wert>cn. 
Dn l:l mu \3 mon nffo bel) bCll Sto uben nirf)t ou \3 ber 2fcf)t (offw . 

® en icf) ben ~uc()f1obw { fef) rc, fo muè Der EJcf)Met Dic 3unge 
on bic forbcrf1cn D6ct· <1f)nc 11n b on bw Zf)ci( beè ®oumè, Der 
t-encnfc fbcn 0111 noc()f1en if1, fd,?cn, be n !JCLlC icf) if)m ein ~ eicf)w 
mit ber J)onb, bofl er butcf) Dcn ~JlttnD cimn ,\lout tlon fil'() gcbe. 
!lomit et: ober nicf)t 11 onf1nt { fpcecf)c, wcll'f)cè ge fcf)iCf)t, tllcn bic 
Eungc becgef1oft ber EJtinun c Dcn %1 t:1 gon g l.le rfcf)lief1, boG fi e 
buccf) bie %tfe Dringet : EJo f)oftc i cf) mi t Den ~ingc cn bie l)tofl: 
neiin Dc 311 unb nòtf)ige ben Eicf)nf, bo0 et wic cin ( ouè Dem ~1)1unbr C 1q 'J 

bt:in nc. 
!lcc :-B ucf>f1o6 t if1 untcc nffcn fof1 ber fcf)tll crf1e, un D er or!cin 

tll i( firf) mein ct: ®cltlo(t 11icf)t untcrwcrfcn. ~ n be ffc n fp rccf)cn boch 
untet offc11 X<wben, bie icf) untrrltli cfen f) nbe, 11ur ,;n.>ccm bnffdbc 
f) intCll im J)of fe m1 è : Wbet fi e f)<tben ottcf) bc~ be eine fo bict'c 3ungc, 
boO fie b<l è r nicmolè onDcrè ouènefptocf)en f) oben tllittbcH, tllcn 

85 fi e fcf)on f)oren fonten. :\: cf) !ef)tc nbec Den ?B ucf)f1o6 o!fo, l boj3 
ic() bic J)nnD beè Xnu6e11 bofD on meinc St'ef)fe, '6oft> m1 ben 9J?unD 
fenc, Dmnit cr bic ctllln è fpl'innenDc unD etficf)e rno f tllttcrbnlcf)enc 
%tèf1offunq ber EJtirnm e gfeirf)fmn mit J) onben grei ffcn fonn e. 
l!r 1nu6 nucf) etficf)cmof in Dcn Eipicnd fcf)w, Do fl et bie ,\itterf)<tftc 
IBenlC!JIIIlfl Der 3 tl11g e bU!Jfeid) fef)c unD 6emerfc. l) liemon b o6cr 
wirb t> ic rc cf)tc 2fu èfprod)e bie(eè :-B ucf)f1obctt 01tf<1ngfid) uon cincm 
:.t.ou6ett etll'<lt'tCll . :Derotuegen muè mon if)nnicf) t ,) Il fef) r crmlrl:>cn, 
fl) nbctn b(e llicucit ouf cine ucqu cmcre ~ eit l.lcrfcf) ietlCil1 uiè Dir 
®crfbcunc burcf) fnng e UcbuH g bcllleL]ficf)er \ll ecbcn. 

®cn icf) bie ll3 ocofw unb f)ofllc ll3 ocofcn wo{ cingefd)orfet f) o'6e1 GR.8o 

fo f)o6e icf) bie uot·nelnf1e unD mt"tf)fomf1c 2fr6eit t'r6etf1mtbC11 : :Den 
bie ~01tfo1tontcl3 obcr ~Jiitfoute r lcf) rct mo11 of)HC befl)nbcre 9Rt'rf)e. 
:De11 fie bcf1cf)CII in cime -~ uft, bic wtweì:>cr f1iffc if1, ober nur ein 
lllwig fcf>nHet, unD llldcf)e wtwebcr nocf) un b nocf), obcc mit eimno( 
buccf) DefmlnfJ oDer ~ ufcf> fi effuH !J Der brc~ focf)w ®cnwb beè 'JJ?unt>el.'l 
f)et·ott è fòmt. llltb biefe \llerbcn tl Oll bw Xou{Je n offe fcicf)t gefemet, 

8 
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lz Omnium est simpli ssima, ncc a liud quid quam acr, 
gui soli to densius & concila liu s per os C.\ piralur. 

C!L est IL asperius, quod doceo, dum Surdi s Lin g uac 
gibbum in sjeCit!o ostcndo, sjJ/rllltlllfjliC prodeuntem pal
pandurn do. Jta se rcs ha bel cum s, sdt, scu Ca ll orum 
clz, & J-\ng lorum s/1, & f sc11 jJ/1, ulpotc qui bu s nihil es t 
laciliu s, quaeq uc ex l anteccdcntìbus La m lc,-i laGo rc do- 9~ 
centur, u t nunquam hi s /_;/en~l' horae qu adrantcm in sum -
s1sse meminerim . 

Hisce L ùer/s parel lcl ae su nt to Lidem a li ac, quaequc 
!ere caeclem sun L cum illi s, ul ,f;' lk lgarum cum c!L, ::: 
Gall orum & Belgarum cum s, i Call o rum cum sr/1, & 11 

cu m f scu jJ/1, ni si quod cum leni susurro, ipsis coex tenso , 
pronun cia ri so leant , q uem .S'11rd/. s i semel manu , G uttmi 
mco aclmota, percepe runl , fac il · imitantur : Ve rum ad mo
dum parum re fc rt , si,·e acldanl eum sÌ\ 'C non, d ummodo 
Literas istas a li q uanto leniu s pronun cient CJu am priorcs. 

ConsouaJt!cs exp!os/l'{rs S urdurn , e tiam si caecus cssct, 
docercm ; si enim explostrm ipsi sjJ/n/ttlll pa lpanclu1 11 
darem, unam ex illi s necessari o prununcia ret . });~,·o)JIIIIflll 
itaque mcum simplicitcr ad Os L/11_!;·11amque mcam rcs pi -
ere jubeo, tum manu ejus G1 1tluri meo ad mota vcl /,·, 

vel t, vcl l p pronun cio, & ut , idem laciat, impero : Vi x <JS 

ullu s vel prima vice aberrab it. ·I li sce tribu s L/!cn·s tol i
dem quoque parall elae sunt , cum /,· conve ni t /.?'· quale ;'1 

Ca!!ù, Cermam~r &c. pronunciatur , cum t con vcnit d, & 
ali quantenus A ll.!flontnl !/;, cum p a utcm b: V<.:,rum & hic 
suffìci e t, si qui s posteri ores ha~ lcnius & minori cum im 
petu quam priorcs S~trd11m pronun cia re doceat. 

De Còusomudtlms d~tpùo'uus 1ihil acido , ni si qund 
S~trd/r eas non vidcndas prius pracbcam, quam s/mpùcc.,· 
omnes ritc c ffa ri , cluasqu c combina re clidi ccrint ; si cnim 
di cere possunt ks, tum ipsis Clurraderem x ostcnclo, 
huncCJu c k & s aeCJui,·a lere innu o, & ita dc re liquis; .:· 
cnim Germanorurn , ut & c ante e ve! i es t ls ,· i An,glo
rum est d &i Gall orum ; dt A nglorum est l & s/1 &c. 

Et si c quicl em ,) 'lf rdum me11111 J)ùuj.m/11171 L i teras si n
g ul atim pronunciare docui , quo ni am autcm loqui l ad l·wc 96 

nescit, quaccl am, notatu non indig na , subji ciam dc L/!er/s 
hi sce,& pro l~oq~te!a & pro Lcrt/one, lcgitim c connectcndis. 
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1u ~ n11 111<111 nm l'i l~ S)o111:' nn 1:-rn :Wu11ì:' bcit' (' f\L Doli f) ijl 1111t!'l' 
o((~ n l'o<' fci chtc fh~ unì:' 11id)tt\ onì:'crt\1 o(t\ rilll' ~ uft, wcicf)e ctwo \3 l 
rcicl)ficf>cr \lllì:' fl \' fcf)Hli11ì:'\l' Oli ~ N'm ~)/unì:' C fl ~ fl<li! Cf)e t \tli rì:' . 'Dotì 

~(J cf) fc()rc ich Ìl' : :j ç!l \l'inc ì:'Cil -:tou0\' 11 t'i (' nrfn'nlltc 111\Ì) pucfricf)tc 
3unnc i111 è 'pi \' fl <' f1 u11ì:' foffc ihn D\' 11 f)(' rou tìfohre11t'cn J)oucf) 
fllr,l (m . 2lifl' ~~ c d) clrt ro ficf) oucf) mit D\'llt ft fcfl , ft pf). '5ie finti 
fef)r lcirf>t unì:' \t1ntlcn noc() L'biqm 2fnw cifunncn fo (cicf)tc ndcrmt, 
~OB ici) 111it bc11fc(bcnHicmof tì l!l ('hr, or o cin c \U irrtd fhmbe ,)uqcbrocf)t 
f)O(H·. :Wit ì:'icfrn ~ucf) j1n6l· n finD cbr11 [ll t1 icfc <111tlcrc t'Cl' \tlò11ì:' , 
n( \3 n mit eh , t'<Hì ·Ì mit L l:'o tì ~ rolt )ll fifd) c j mit fcf), ì:'ò tì i.J mit f unb 
pf), 1111r t' o ~ fi e qcfintlcr mit ci ncm Pffi lll'n Cs.Jc fumfc <llt ànefprocf)cn CR.Sr 
\tJerbc n, wd cf>ctl ì:' if ~oube n fcid)t llOdl!ll(l(f)cn, \lle!l fi e ctì mit if)rH 
.\)oni) (l ll ml'i ncr .lìd,l fC ncf{tflfct ()11ben. Dod) es ij1 nicf)t l.l ie( tlòt<111 
!]Cf\'!3\' lt , o6 fi e ì:'<HI Clk fumfc ì:'ò\ 11 thu11 , ol:'rr 11icf)t1 it'Cll11 fie lllll' ì:li c 
~llcf) j1<1b c n \'tlt'<l S !Jdillì:'Cr outìfprrd)fll. 

L' ic Olltì~)\'ftL'ITi'ltCII <io11fonont('!l wo ftc icfJ ci11 cm :J:ou6en, 
ttrcn11 cr oud1 (JfiiiD \l'Are, ldm 11: Ù\'11 lt'\' ll ich i()m t'i e ou t~ ncftoffen c 

\'uft ) \1 ft'rf)fl' ll fl<ltlC1 ftl \tllr\'ì:'C Cl' lllltf)\t1CII tl iq rim ì:'òt'l\11 (1\I Sfprccf)C II . 
.J cf) (offr ì:'croll'Cflrll ì:' (' ll lècflt'rfrr lltll' bfl' tì mcitH'II ~J/u11 b unD tl(c 
3unqc onfdH' Il: T\lll fltfnc ich fcilll' .\?ònl:' o n mci11 c .\ì d) fe, fprccf)c 

x7 f llt'ft' t Oì:' fl' p Ott tì l1111ì:' foffc C(l il)ll llòcf)lllOcf)r ll . ~à \UirD lltcl)t 
feicf)t jmtollD Dll ò nftnnof iriTIL ~Wit bicfm Drel)en ~ucf) j1of>en 
fin ti rbw fll t'i <' k t1 ('1'll'OIItl1 ì:'<ll.ì f mit f1 i11 dnincn ~M(en1 Dod t 
mit t~ , bo t> p mit b. 2flfeitt co \t'irti <lltd) fJi n· nenunn ff\)11 1 we11 mo11 
lef)n· t, l:'i l' fclbcn fldtnì:' cr 11111:1 fd)ltlOC{)n Olltì)llfpt:l'rf)C il . 

~0 11 t'eu I:"l'ppdi(ltrtcn ol:'er ì:'llppdtcn <ionfonontm tf)ue id) 11icf)tt.ì 
hin ìu, ouffcr ì:'ò~ icf1 fie ben .. uwbcn nicf)t rf)ct fcf)cn foffc, bis fi e 
bie cinf<1d)c n rnf)t <1\r tì fprnf)en unì:' .)\\lll) :S ucf)fto6cn )ufommen 
ie l.3 ert ncft- f) rd f)òOCil. t'w flllli! Cil fie fs <lll òfprrcf)C ll1 fo ;cige (cf) 
if)lleJt ì:'otì r unì:' foqc, obcr ìcinc, ì:'of; es fo ilid fel), 1t1ic f \llltl s, 1111D 
nlfo ntit tl\' 11 trbrincn. :flc11 ì unì:'\' i'Ot c unb i ij1 tò. Unb <1f[o f)òUC Crdz 
icf) mci11 ell reid)t'rfcr bic ~ud) j1<16ert dn;cfll (ltr\3fprccfC1l gdcf)ret, 
lt' ~ i[ Cr CIOCI' <l[t\bfll llOcf) nidJt I'C!:J \' 11 ro11: '00 ll1if icf) etlll(l\31 bò\3 
!)Cmn ft \Il lt'cr!:Jcn t'crl:'irnft, t'L'Il 1:-cr 3ufommcufe~ung bicfn 
muct)j1n(l('ll, fll lt\O[ 11111 t'l't\ IZpn'd)eJttì , 11(0 <111(0 11111 l:' l'tì m:ebwò 
lllWc11, f)ill )lltf)llll . 

s• 
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In principio qui dcm o lllncs fcrc S e;;;/;,om!cs & (_{J;tso 
;;antes ore aper!/on· Di sci pu l u m pro n n n ci are ci occo, ne 
L a!JL"a De~tles11e obstcnt, qu o minu s !~ /11/tllac molus ,·idcrc 
possit ; at pos tca di ligcntc r cum ass uc facio, ul has S eJ/1/
tJOca!es Jt , llf!,", l. r. ncc non scqucntcs Co 11 sona11tcs !t, ,r:·. 
dz, s, sdt. z , !.·, d , l, qua , ·is orù apcr lu ra pro 11 u11 cic t ; al io
qui n eas qua11 doquc 11 011 sin · no tabi li hia tu & cacoplw
nia cum Vocaldws f]Uibu sdam & (_ (J ;tsomwt/!ms jung-crc 
posset: ex. g r . diccret.l/IÙ!/ pro tl'll, l/e11 pro l/11 &c. cuJn 
tam c11 tota & L omtdae & Lcclt.oll!:,- el •o-a11tia consistal l ,-, 

in immediata t•omlùmt cum rcliquis conn cx ione, omni per-
egrin o sono exclu so . In genere autcm hibc rnu m tcmpus 
in stitucndis .)'urdù aptius es t , simul cnim !talt/tt/11, i11 tcr 
pro n u ncia11d um l ab ore n a nlNtst'e prO\·cnien t cm , ,·idcrc \17 

possun t. 

Q uando itaquc ,)7wtfum Litc ras hac l cnu s cnumcratas 
sing ulatim pronunciare docui , cluas tres \"C cl e facillimis & 
max ime conspicuis ita effari ci occo, ut immedia te cohac
rcant, ncc intcr ·as hiatu s sit , ut ab, a m, rif, ba . f a , ef 
ast, tam, moj, &c. quo L/tcras successi,·c pronun ciare 
assucscat : tum sensim di rlì cili o ribu s comb/;tal/ollllms eum 
assucfacio, Vocales , .)'em/t,oralcs, & CollsOJLaiLies ,-arii s 
mocli s in vicem misccn lo, modo has , modo illas pracpo
nendo; & i ta pan ·o labo re brc Yiqu c tcmporc, si fu erit 
atte n tus, !Cf(Crt! d Ìscct. U t au l Clll f erOOrl/7/1 /tfeac tena
ci us mcmori ac i n hacrcan t, frcq ucn tissi mc eu m ex L/ler/s, 
sing ulatim à m e pronunciati s & ab eo rcpetiti s, t'erba 
com poncre, ca q uc stati m i n c/l(rr!am conj i ce re j u beo; si c 
cnim non Litcras tantum ping <-: rc, sed omnia ,-erba , 
quorum habct idcam, orthographi - l cc scribere di sci L H ac CJ~ 
methocl o !-Jarlem/ Puerum pinguis & A rcadici ingcn ii 
uno mense & L/leras lcg itimc pronunciare, & mocl icc 
!eg-ere scr/uerer; ue docu i . 

Seclul o c ti am laborandum es t mihi , ut, quando Co;tso
llalts scquitur ~ li am Crmso~ta;t!em, 11t p s. ls, 1.·1, ,r:d, tj &c. 
vc l Srmn"t'Ocalem, ut /s, !!.:, /111, 111tf, ;;t_/, ;;;s &c. imme
diate J.J/sàpu!us cas jungat, ne intc r pronun ciandum / 
quoddam inter utramque aucliatur ,-cl e; quocl , nisi cax c-
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:\ lll ~ln f<111fl l' foffc icb mcinen e c6ilrl'l' fofl offc ()of6e 113 ocolcrt 
llllD ~ l'll fll llontco 111it 111cfn gc[,fn ctl'ln ~)7tllti:' c Oll t'S fprecf)cn, bo111it 
i) ie ~ipp c n 11ni:' 3o flnr nicf)t fJ int>crn, t-i c ~ìen,en 11n gen i:'cr S11nge 11 

88 fef)c n. 2l6cr f)c rnocf) j nm' llf)nc ic6 i()n ffeiffin, Do f3 er i)ic f)of6c 
\B oco (('~ n, nn, f, r, lt~i c o11cf) fo fg mbe flumm e ~ucf) j1o6cn f), g, 
c(), f, fcfl , \, f, t> , t mit 6cti cbincr .0cfnung bctì ~)?unb etì Oll tì fprecC)e. 
l'en fonflcn ltlÙri:'c cr fie i:'crmo fci nflnicht of)liC mcrfficf)c 113erllleifunn 
llll ì:l cinm tlc6d fnute mit N ' Il oni:' tTil '23o co (c n 11n b ~onfononten 
tlc r6inbl'll f[mn cn. ;3 . Ci:,r. fttr llli f lt'tn·i:'c cr ltlicf , f{1r :t'irm :Diernc 
fo gcn : T'o 1:- oc() oHc 3icrficf)ffit 1:-cr € pro rf)c 111\Ì) i:'c tì .\lefcntì 1:-orin 
beftcf)ct, bon Dic 'B uc6fto6 cn f)urtin ()intcr einonDcr fofg cn 11nb oHc 
fremt-c :.t.LliH: Oll tì nefd foffm 1uerbcn. tlc'f>er()Ollpt i\1 Die Sffiinter eit 
)llr tlntcl'll1l'ifllnn Der \.tou6en om 6cqll l' lllflen, ben bo fònnen 
fi e l:l cll Dtf)C il )unfcicf) fef)en, \t'te et: 6el) Dl'11l %n:l fprccC)cll ou rt bem 
~.l?unl:l c unb bct: l)lofe fomt. St'on 11llll ber \.toube Die ~ucf) j1o6w 
ci11 ,)dn ou tì fpr l' rf)en, fo loffe icf) if)11 <i lt>WIC oDer bt·et)C l.l on ben 
fcicf)tej1e11 unb fcf)e i116orj1c11 offo outìfprecf)l'n, bof3 fi e 1111111itte!6or CR.83 

,\llfmmne11 f)e nncn 1111D fci11 ~ luifcC)em:oum bo6cl) fet), oftì o6, m11, of, 
6o, fo, cf, oft, tom, mof, u. f. lt'. bmnit fie o11f Die WJeife Die ~1ucf) j1o'6en 
o1m0fig f)erfoge11 fcmen. % Hf) 1111D nocf) mi1ffm fi e 111111 e11Micf) Dic 
(cf)\lleren 3ufomme11 ) ll)ef~ unnw it6en, i11b"n fi e 0 d6j11outer, 

S9 .f;lot6 {Oli ter 1111 Ì) ~)7i tf O U ter (l}) OCO {et\ 
1 
0c1ll i tlo:j CO {et\ Un b ~Oli f O 11011 t et\) 

ouf moncf)cd ct) ® cife l.l cnnifcf)C11 1111b 6oft- biefe1 {lo(b jene t> orfe1 en 
lllttffcll1 1111D olfo 1emw fi e 111it lt>clliger ~(rbc it 1111D in fuqer. eit, 
6cl) Ollf!Cit>011Ner lllufmerffmnfcit, fcfcll. :Domit o{ler Die ;J bew 
N:t· \li~ òrtc t· in t>cm GIJc bOrf)tniffc bcflll fcfler f)<lltgen 61ei6ell, fo 1offc 
icf) Llftcrtì o11 tì ~ llrf)j1o{lcn1 bi r id) cin )efll oll tì gefprod)e ll 111ttl fo 
lt1iebcrf)ofcn Yoffcn, ® 6rtcr mocf)en un D fi e fo gfeicf) oufè 1}..\opier 
fcf)rci6en: 'Dcn fll femen fi e nicf)t 1111r ~ucf) j1o6en mo6fen, fonbcm 
oucf) nHc Sffi 6rtcr, botlOII fi e n11r cinen ~egrif f)o'f>en, ticf)tin fd)rci6w . 
2r u f bi e \lile i f e (cf) rete i cf) ,)Il .\?o rf cm cinem recC)tcn DllllUnen itno fle n 
t>i e ~llcf) j1o6 e n in cincm ~J/onote rcrf)t ou òfprecf)en unb fo 3imficf) 
fcfe11 untl )d)rci6cn . m?on mu rt o11cf) ffeiffin bmouf ocf)t f)o'f>en, 
bo\3, lt>en cin ~)?it1cwter nuf Dem onDew fo!get, o(6 ptì, tè, ft, !)b, 
tf ober ltì , H, fm, mb, mf, mtì, ber 0 cf)itfer fi e gfeicf) mit eino11ber GH.l:\4 
t1 cr6inbe1 bomit nicf)t <l ltlitcf)en {lel)ben cin i ober e gcf)tiret lt> ecbc, 
n,C!cf)e6 liftertì nefd>icf)t, lt~enn mon etì nicf)t l.l crf)tltet. Iloti fnn 
icf) o'f>cr feicf)t tl l'rf)tttell, wcn icf) bic f)of6cn 113 ol'ofetì u11b l:li e ~on : 
fonnntct\1 1uic icf) fcf)on eri11nert 6o6c, mit oHed el) .Dcfmtnn Dee 
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tur , lrc qu ·ntcr accicl it : id autcm facil e pracGl\TO, s i <..: LIIll, 

ul jam m o nui , .)'cliiÙ'ocall's & ( (I!ISO/I(fltlts qua,·is o ris 

apcrtu ra pronunci are ciocco; al d i u crucTt n 111 i h i li x ere 

tres hac COJJI!J/1/(rl/o!lcs, jilll aut Vlll. /11 aut d11. Il aut d!; 
earum cnim loco obtinu i jitlll, lo1. Id, don('C él tlilll ackcrti 

is tas exjilos/1 1as no n pronun ciari , scd conatL IIll ad cas pro

nun ciandas surfì cc rc, & r cs l'clici ss imc ccssit. 

Contingit no n raro intcr ini tia , ul l l hsrijJ11!11s S11rd11s 9'J 

Vomles , eu m Sc71II.I'Oca!i aut ( àtlsotmttlc junctas, no n 

sa tis rapicl c pro nuncic t , scd plus aequo prod tJ ct l cum 

m agno l.crliotll~,- clr·/:allllàt· detrimento : al m cdco r huic 

, ·i tio, clum l '(}m/es ta l i bus .)i_·llll·,,oca/i/;lls & ( àJISOJiattliblfs 

pracmitto , quas max imc in potcstatc habco, dig·itisquc 

moclc rari poss tlm . \". gr. in hi s , ·ocib us, latJI, sltlll, slt>_/ 
l;j1, llfo, vaca lcs a , c, i, o, 11 rapidi ss im e pro n unc iari cl c 

b en t ; at ne f)l~mjnlllls dical /mal/l, slcc111, sloof liiji, 
111710, ipsi, simul ac l ·(}m/cl/l aud iYi , cl ig iti s !alia cjus 

cla udo , & sic no n in hi s tantu1n , ·oc ibu s, scd in o mnibus 

a l ii s, Vomles pro lu b itu corriperc di scc t. 

l )i sc iptd o , p er a li[] uod tc mpu s i ta exc r cilato , lcgT IH.lum 

d o li b rum alique m , in quo , si unam lcgit l in ca m , libro 

c lat 1so acl m c r cspi cc r c, , ·erbaqu c omn ia , dcnuo ù m c 

pro nt1n ciata , r cpc tcn: juhco , quod mirum quantu m c i 

prodcsl; ita cn im l t'OU'S rcccns lcctas, q uan11n idea no n-100 

dtllll p iane ob literata est, so lo intuitu imita ri assucscit : 

Sic & nos. d um , quod lt-gi tur , in libro o b oculos hab ·

llltl s, aut m emoria tc nc mu s, d is tin c t c aud imu s, quac sinc 

1 i br i o p c, ,·c l proptcr n i m ia111 ;\ L cc tore d i s ta n t i a m , ,·cl 

c ju s rl.rJ'l.t-wzv no n inte ll ex isscmus. /\t no lim S urclos hoc 

cxcrcitio, sa tis m o les to , doncc multum pro leccrint , dcla

ti gari ; su nt c nim m ansue t e & prucl ·ntc r t ractandi. 

/\t m agna , ·icl c tur d~//t'mllas. 1. quod Lite rac non nul 

lac, ul e & 1·, o & 11, Ì.' & t't , eadc.:m l'e re on~' ajicrl11nr 
cnun cic ntur , 2 . a li ac pian e cac.l c m , ut 11asa/cs 111, 11 , 11.~ 
e u m para ll e li s si bi cxjJ/ost'1't's p, l, l , 3. a liac a ulc m , ut 

d 1, l , in laucibus lcrc d c litcscanl , adcoqt JC S11rdos ii s 

co n ru ndi n ·ccssc si t. /\t d i lficultas ha ·c p a n ·i es t m o 

m enti ; practerqu a m c nilll qu od exfcn'ettlt'a S11rd1.tjlll', & 
loqu c nles & a li os inte lligcntcs, pro l m c mi l itc nl , dico ad1 o1 
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90 ~R 11nl> t'li 11 11 13jp rl'ClH' Il frhrr. 'l l!fcin t-icit· t>n·n 311flnllnl\·njcl) lln ~ lnm 
pn1 l'l'n bm, tn L'l' t'l' L'n, t( l'L'n t'( l111h'n mir t'id c -:"l.llt'tflc qrmncflt: 
L' ~· n o n ihrn jtllt be hm t i cf, p ·1n, tm, td, bili i cb onncml'l'fct, t-op 
l>i \· fe Cllltìqc\hffrnc '~'llchftobcn nicllt Ollf•!ìl'fprNhm wcrl:'l' ll1 il1nt'lcrn 
nm ci m ~'r nn'1h11nn , L'icfl'lbt' 11 11 13\ IIÌpn·cbm, qrn1111~ì jl'IL Un b ì:'k 
è'ncfl c ninn nfì"d'ficb . 

0:13 tJ·,\qt fich ben ì:'r111 ~lHfonnr nicht fdtm \11 1 t'111~ nn 
hlllbrr <S c!)l'lll'r L'il· ~:L'l'o !rl3 mit t'l'li! f1nlbcn 'th.Jr,lli 1111l:' 
~llllll1 n111ltCII nicht qcjcfllt~inì:'C !ìl'nllll!) 11 11 13jpricht1 fl' ll lll' l'll fil' 
lonqcr 111113ì:'l'flnct, ofl:• fl'\1 11 'fl'i , \11111 !ìi'L'ffm ')lochtril L'n )icr~ 
fichcn \'rfr,nt . Wffl·in t-i ·fl'lll A"cfl(n f!dfc icf1 n(fL' ob, int>c111 
l'i (' >2:d(,ftfnlltn ll'fl'hcn J)n(bf ,ltltn n 1111 1:' -:J)/it(,111trrn t'Llrfd}c, bic 
ich Cllll lltd\1l'll in mcimr (lh·w,1(t hobc 11111:' 111it l't'n ~i nn cm rcqiercn 
f1111, n(t\ S. 0:r. in t>irfcn jl~:L, rtnn font, ftl'ln , ftot, lip, 1116, mt'1ffw 
l'il· 6 dbfHo utrr 11 , c, i, l', u, fdlr fchml 11llli!ìCfprocf'l' ll \tl Crì:>cn. 
~!ber !:lmnit t'In -Gcht'ifcr 11id)t f,1,nn , ft cc n, frol'f , liip, fuu (l, fnnc: 
~o fc(,licffc icf> ifnn, ll' boft> ich t-w lì:o l\1( ncflL'rd (1obr, t-ic ~ipp c n 
wit ben ~i1 l!ìCI'II )li . Un b <1f fl' wirt> l' l' 11icht 1111r in t>i cfcn, fon t-nn 
n11d) in nnbcm \mL'rtnn t>k '.Bocofcli t'n fi'll'\l' ll lnnm. \ltlcnn mcin 
<2::C(lt'JtCr cinc ':id tf11nn O(lLI nrt'1bt \t'OI'bCtl : !è l' (cn c ich if)lll ei n ?S 11Cf) CR. il5 

91 \llllllcfrll t1Lll' . l .i)llt rr ì:'111'in cinc ~l'ife qdcfc111 jo wirt' t>nt~ 'Q\ucfl 
,)ll!ìl'111C1Cflt, l'l' 111ttl3 mich <ll lfcflcn 11nb nffc \1Bl' rtn 1 t>ic id> nbmnn(tì 
llnCf)fprccf)c, n'il'bl'rl)ll(C11 1 !:lnl.ì il)lll unncmd n t' id 11t'li~ ct . T'c nn n(fo 
!ìClt10l)11 Ct ('l' fich, i:lic cr\1 ndcft'mn 5lJ.l ortc, bcrm : \t'CCI I nocf) llicf)t 

!ìllll\fid) lt1iCì:>l' l' t'l'l'fCfl\tlllllllCll finì:' 1 i:lurcf1 !:lnt' bfllffc ~fnfcf) CliiCll 
nncf)r\ lllllncl)l'1l. ~l(fo f>l.ircn wir 011cf1 \.l('l'llClllficf), \tiCil wir l>ol.ì1 lllo tì 
ndcfcn \tiÌrb, (' nhl'l'Ì)CI' \.l l\1' 2fllql'n in bem '.!.~ uclll~ l)nbcn, liÌ)('I' Clll ~~ 

wcnt'in 1t1iffn1, wn ~ 1uir fl'nftm wl·ncn ì:'rr 0:ntfl·rnunn L'ì:'cr tlm,cr ~ 
mmticf>frit ì:'c ti ~e fnti nicf1t t'rr\1cflw wt'1r ì:'rn . ~ocf) nbcr fo( 111011 bic 
~n ubl' ll mit bicfcr lldl\lllfl, t>ic )Ìnllid> (lr)cfllt'l'l'fich ift, nicl)t cf)t'r 
befd)\lll'l' l' ll 1 bit~ fie \llllfid) ,)ll !ìl' IIOIIIlli CII l>nbm: Dm 11l<lll lllllt' 
fi e nlttin, ndint>c \1111:' f[{Jq(irfl trortirm . 2(bcr et\ fchctnct fl'l)l' be ~ 
fd>n,crficf) 1111b unJn l:'nfic!l \llfc\111 : 1) n,cif ci11inc 'tì llcflj1,1(,rn nftì c 
unb i, o unb u, [.) ll1l b t't fnft mit rimrfctl 0cfnun n ì:'cti i'l)?u\l beti 
nutìqcfproc()l' ll ll'Crbl' ll: 2) ~iniq c fcllcimn cimrkn )li fcnn, o(~:~ 
bic 1)1ofrnbuC(l\1<1(\c n 111 1 111 llfl mit ì:'Cll t'C l'\ll1111NCII <l ll ti qcftoffencll 
p1 t, t 3) ~(Hbcn· nbrr fi nb in N' t' .1\ t·Mc \.lc rborncn, o( tì cf), f, bnf)rt' 
mt'tffm fie t>ir ~oubm t'Cr\lled)fdn. Wffcin bicfc €' c()wicrif1fcit 

9~ f>ot nic()t t1icfc13 ouf fic(L ~w nuffer N'Ili, !:lnfj llic Ci: rfnf>t·unn 1111i:l 
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jJr /1/lltlll, exac tiss i 111 u m Li tcra rum xpt-;; 'l,p to·; ;\ .\lf rrl/s non 
esse cxig-cndum , da nce suffì cicntc ,·crborum co pia ins
tructi sunt ; tum cnilll non mag-is hacsitab unt quam cxcr
citatus L cc!or. qui cpis tolam fcs tinantcr scri p tam legit, 
licc t in ca mu lto ti cs l/tcnrs offcnclat magis a b im·iccm 
di, -c rsas, ut 111 & 11, r & 11, a & o &c. quas La m ·n, coc.lcm 
sacpc modo sc riptas, non ni si C.'\ antccccl cntihu s & !>C 

qu cntibu s ab il1\·icem discerni t : Ad scmll{(lfm rcsponcl co, 
S~trrlos assucfacicnclos esse, ut s imul ad Clft/11r rcs piciant 
cjus, qu i cum ii s loqui tur ; nam c.rj.>los t·l,ae fcrc nunquam 
non cum aliqua l~a!J'IIf~·ù cl c ,·a tionc pronunciantur , & sic 
~l paralle li s s ihi 11asai/IJ11s dig noscuntur . T crl/lfm res
ponso vix cg-ct, nam !.: es t cxjJ/o.s /t 'a , r/1 autcm utpluri 
mum oc ulis patet. Vcrum ut natura li SlfrdonnJI in~Ìrmi 

tat i parcatur, tarde & cli s tinctc , capitequ c qu am minime 
inclinato eu m cis in principio l loq ucnclum es t: S cCLJs ac 101 

qu orunclam mos es t, qui lll faciliu s ~l Slfrrlo intc lligantur , 
os in tcr loq uenclum miri s modi s distrahunt , & capite per
petuo nutante Vocem, .<)urrl/,· in util cm, ma jori cum cm
phasi cx torqucr · cupiunt . 

Alii objicicnt , .'--,'11rrlos. /la cdodos. locuturos qui cl cm, al 
forsan practcr mc ncmincm loqu cntcm intc llcctu ros: hacc 
sane cl iffì cultas a liqui cl poncl c ri s habc rc ,·icl c tur, at scicn
dum , plcrosqu c L1/eras a liquas acqu e in curiosc pronun 
cia re , ac ca rum c!taradercs ncgli gcntc r pin ,g·unt : um ta li 
autcm, qui loqui cli sc it , pc rinclc est , ac qui a li o rum Scrip
Luras lcg-crc clocc tur, & S~trrlus, cui mtrcs sun t in otulù. 
,·erba ab a lii s pro la ta quasi lcgcnclo in tc lli.g it ; hic cnim 
primo v ix q u icq uam n i s i ~L l11a,r;islro seri ptum , dci nccps 
& à C'ommlldoJtllms, dcniqu c nihil non lcgc t, quam pes
sime & &cra.cpGlç sc riptum : No n itaqu ' miranclum , si, quos 
loq ui c.l o- 1 ceo, ab initio mc cactcri s facili us intc lligant JO.:> 
(ego cnim L/!eras in om ni sua e:t:it' ILSIÒIIc , non autcm 
;;mùlas, ut multi solcnt , pronun cio) tu m cl omcsti cos & 
familiarcs , & tancl cm qu cm li bct cunqu e. 

Q uando D/so}!tl7ts mcus, .).?trrllfs ;wllfs, lcg-cre , mcq uc 
1oqucntcm aliquatenu s imita ri potcst, c um ceu !almla m 
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~ic 'to ubw, wdcfH· rct-cn unì:' ll lll'l' rr t'crfteflcn, fin· micf) ftreitcn: 
.Zo ont\Nwtc ich ouf l'o\:- rq1e, mnn 11n'tffr t' l'Il l'l'li 7.ou6en nirflt 
ef)cr forN·rn , t'11f; fil' t~ie ~ì ucf1j1nbm t' o(fommcn unt~rfcf1c iì:.'m 1111!:1 
fcnmn lLIHe n, bit~ fi e mit rimr hinf<lnqfichcn ~ lll\llhl 2~lorten t'crfcfH'11 1 ;,c:-;r, 

ii111:1. T'm o(t~t>e nn wcrNn fie fo weniq 11 11j1ojfcn, nf t~ cin qc\tbtcr 
~efe r, ì:.'er cincn ci lin nefch ri c6l' lll'll ~\ri cf fi efrt, ob Cl' nfrid> t1idc 
~~~ chj1o ben t'm· i 11 n 11 tri ft, t'i e l'n' L'Il nn ì:.' cn·n11 i rh t H' L'f un trrf ch cit>cn fon . 

2!uf i:lm \ll'l't>kn l~lund ontll'L'rtc ich. :Wn n m\tff~· t> ie "tn ubcn 
!)Cil'['l.> mn, t>nf; fie \llf\ll'ich ouf t-i c .1\ehl r ì.'et~jmincn ichcn, ì:'Cr mit 
if)11Cll l'l't'l't: 't'1m ì.'ic nut~ncftLljfcmn ~\ud>11nl'l' ll lt'rrì.'m immcr 
mit cinrr ~rl) l'bun~t tll'l' \' uftr[,hn· Olltlfl!'fprNhett, un ti offL' tiO I\ 1:\m 
t't' l'lllOI\Ncn '.1 lnfC116uchj11l('l' ll untnfchil'Nn. I"cr l'ri tte j wcifd 
beborf foj1 fcinn 2lntll'L'rt : 'De n f wirì.' nuòncj1L1ffcn, unb cf, f<l!t 
qnnciniqficf) in bie 2luncn . 1:",1mit 1>1011 o ber ì:'rr nnt Ìtrf ichm .Zcfm,ochc 
l.1cr ~o ubm 111 J)itlfc fonnm: è L' nnt tì tll1lll nnf<lnnfid> lnnnfmn, 
t' l't'lll'llllicf.>, unti mit dtt~nt~ qc6oqcmm .l)ou~'t c mit if11tcn rcN n, 
onbcriJ, oftì cininc pflcqcn, lt~\'ld)c, i:'lllllit fie t' L'Il l'o ubcn ì:'rj1L' 

'J3 fcicf) ter t'rrftmtì:'m wrrì:'c n lltllf1 Cil1 bm :1)/ulli:\ l bcl)m il\l'N'Il \l'lllll:'cr61l\' 
t'Cl') icf)l'1l1 unì:' mit brft<lnbiqcn .\topf(,nt~eq c n cin c .Ztimtnc, t-i c 
ì:'cn Xo ubm l'Od) llllllÌI\ ij1, mit nrl'fferl'l ll ')lochì:' rucfc flCI'illl tì 
brinqen H'L'Hcn. 

2fnì:'cre wn-1:\cn cinwcrfcn, l'ic 'l<lllbl' ll 1 ì:'ll' offL' untcrwicfnt 
n•er i:ll' l\1 llll\Cl)tcn wo( rci:\l'l\1 o6rr fie lt• Ìtri:lcn nintllll\1:11 11f t\ mich 
t1Crj1ef)l'll. :t'lil·fc El cf)Hiicriqfeit fd)cinet nicf)t neri nn ,\ Il h>n: Wtfl'in 
mon mu ò lt~iffc n , t>of; t>i1· mci j1m c ini~F ~) uchj1nbe n ~· (lw fo n ocfl~ 

!offin out~fprcd) l'll 1 nftì fi e t>irfd6cn fd)rdbcn. ":JJ7it dnwt fofcf)l' ll CR. s7 
n61·r, ber reì:'l'n fcrnl't, iftt'ò ebcn fL' bcfrlloffcn, o(o mit 1:\em, lt~cfcl,cr 
ont>crc J~o 11t> e fcfcn krtll'll fof. (i· in 1.nu6n, t>cr fcim t:f)rett in 1:1 ·n 
~luqr n tr<ln t, tlerj1cf)rt t>ic 5li.lL, rtl·, t>ie nnì:'l'l'l' t'L' rbrill fll'll fo, oftì \t'l' Il 
l' l' fie (ofe: T'In e d)rfi(lfcf>t'der o ber wirì:' in 21llfnnqe foj1 nichttl 
fefl'll fL\Illll'll , nftì lt'<lt\ i:'l'l' \ìcf)l'111Cij1cr ncfcf,n·ic(\en, b!l(ì:' fcrmt Cl' 
t>ic .f.)c\!lbl' fcimr ~1)ìitfdlìtfn, u!li:l e nt~fid> (icfct l' l' <tHcti llll'fl , \lH'llll 
l'ti OUcf) llOC() fo jd)lccf)t lllli:' l'fl'lli:'l' fiCfC(>ric(\cn ij1. 0-t~ ij1 n(fL' lli l'flt 
111 t' crn•uni:'l'l'll, \t'l'li 111ellll' l.'d)rfillfl l'1 bic t' L'Il 111ir i:'11t1 ~\ri:'l'lt fl'l'lll'l\ 1 

ll!lfnnnfirf,l tnicf) beff('\'
1 

n(t"l ont>crr t' l'l'j1cf)w : .t'-l'll ic(> fprccJlc t>ir 
~~ud>ftnbcn nicf)t t'c rj1t'nn111dt u!li:l f)nfb, wic t' idr t()Uit1 fonl:lcm 

'J4 qrf)orin unb fnnnfmn ntt tl. 2f ftìì:'r tt (cmcn fie bic . f,)llllt~ ~ !nclll'ffc n un ti 
~ìcfnnh'tt 1 Ullt> cnt>(id) rimn jct>w t'c rj1d)w. 

Q\.1 cll 111elll e cf>Ìt(Cr
1 

i:ICI' toUb qc(lL\I'rll \j11 ,lllli:' lllil' l'\n\qcr 111\lffl'll 
nocf)fprcdl Cll fnn: 0 o trMtin id) if)ll olti l'illc (ne 'lnfcf, uni:' dmn 
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rasa m, & rccentl 'tll huju s J/ / ;111d/ in co l;un traclo · 11r/mo 
nomina rerutn m a:xi 1n <· o ll\ ia n11n Cttm doc('o, la1 n ,;r/Jsltlll 

l/11a q ua n1 m (;àh.t•a, ttl & Nrlm & adt•crb/a 1 11:t g i ~ tl l'CCS 
saria, cutn ro;;/lllldi.OIIIlJ/Is quihusda tn ; t 11111 dnÙIIrrl/o;;cs 

& ro ;~/lt/;-al/o;;ts: dcniqu l' / , ;·11.(11/ll' ipsi di scc tHial' jJI'ml/a 
rcs (()11.\lntd/ollcs. <jt las ju cu n di~ K ip ~ i 1nax i1m· u t ili bu~ 
i l lustro <·xcm pli '>; qu i l>u '> sih i ll t'tt's.,·an.ontl/1 jid;Ùoiii'S , 
-rga /Jcit/11 & f Jarotlcs rct•cu;i//a , & c rg·a jlro 

Xl /1111111 tn;111/a s, tn o ru1n ci , i l i tas &c. cx prim un tur. 
ll ac in r e cg-rcgii m ih i usus f't tit (jlll.llllrjiltx ;//t· t•t-r.ml/f/ , 

orbù, d i,·cs / totius / , /;;_t: ltili' (,·i'nJJtlltÙ·al' th csa urus, <jlll' ll11 >~ 
in SdJifiWitr/ dcli c ii s i\ 1 a th cma ti ci~ r c pn i , élll x i , & / /d.t:1i11 
c ti am idioma ti adapt;t,·i . l bi , pra1· tn fossdJJ!cs rjllllStJIIl' 
/ 1(}(t7ÙIIJII, Sl'/J/I.I't!({rf/11 1/1 , (~ (_ ÌIJIS0 /1/l lt/Jtl/t ('(11!1/J/;wl/ollt '.l', 
om ncs ctia 111 l 'ora b11lontm (,'crmall /mntJJI krm /1/(rl/o;;o , 

ut & dcrù•a la & CO ill J>Os ita cito & cum YOI11p ta tl' l'd isci 

possunt. Orb!'s is ti l'.\ charta s pi ~s iori confìc iu ntur, ;\ 

primo ad quinlum usqu <· majo rcs, 11largin csq tt c, quihus 

scq ucns qu isq uc p racccdcnlcm supç ra t , ~o li pc rsc rihun 
tur , & ila sib i in,·iccm apta tllur, ut c irca o ·;t!ntm colll 

mun e, pro rei cx ig·en tia, Yersari poss int. } 1r/m;rs con t in ('t 

omn cs jJraejJos;Ùol/es a liasq u ' j)(lr//ut!as, cum qu ihtt s 

IIOJ/I /11a & t•crba co tn po tJu n tur , u t a b, rnt , /11, m/1, be, ,(t', 

l'l'r, &c: .Sì·o111dtts li tc ra 'i ini t ialcs, ut s, s i , slr , ji·, jl, lr, 
l !, sril , srilr , & c : }(·r!/Jis 0 1nn cs \ 'o ales & ' o t1 so n ~ t t 1l t's , 

q uae cum p raeccdcn t ihu s .)~ )'//a /){l//1 éllt l cj us pa rt cm / 

consti tuunt : Q m rrl;ts li tnas fìna lcs, in q uas ;;;o;t o.~ )'//abtll o) 

C crma111à r term inan tur , u t r/, r m , rs, r/ rsdt , rl, n1, 
rl , mi, 111, si , !m, & c. (} ~t~.llllls d cniqu c o;n nes ( ,'l'r/1/ fl !t / 
mntm Nrbalt'tmt tenn inationl's, ut l'li, cr, /11 lt ll" /;n/. , .... , 
S Ol/l & c. l ta ut CX \·aria ho r u lll oro/111// g·yra ti Otl C C:X llll él 
rad ice p lus cc tl l ena tam dc ri, ·ata qttam co mpos i La fì (' ri 

possin t , quocl in / , /1/,f;m r a liqu a add iscenda tnagnu1n es t 

com p end i u1n . 
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q1111\ ncucn li:i nlt'L'IH'r t-c r 'ltldt. 3urrft (chrr ich ifn n t-ic ')l<l11H'Il 
l' l'l' bcrontr jtl'll I'i nqc, fL' lt'L'( ti ~· fdb tjHn b;!)\'1 o ft~ 11 tt d' tic 
h ' llfh\nt-i ni' ')lr nl t'L'rtrr1 -l, !:'1111 ì.'ir II L' hiqftrn 3~·itW L' I't i'l' \1 1\ l:l 
Q) \' lllt' L' rtn 11\ it riniqcn Q3 in N' n, ortr l'll1 frmn ì.'i l' Q)\' lt l)ttll qt\ • 
lll'tl' ll ì.'n li: nt'flllbcn, Llì:'Cr l'i ~ i)Pclinat ion<'s un l' ( 'on jugnt iotws1 

\'l lt'(ich l'tr brfL' II ì.'l' l' l'll 3uf,1 1l\11\l'!l fltqunqm un ì.' ( 'otlstrudion rs1 

\t' cl l'hr icll 11\ it nnnmdnm n llll l' 1\ll)fichl'!l li: rrmpdn n (c\utrn·, 
HI Lil' ttrch l'1HI ·~t cd111l f\ C il l'n nli thiqcn 'I:Ii nqr, l'i c li:hrcrbirtiqfcit 
qrqrn (SJt tt un ì.' 2ld tn n, l'il' '2>itl iqfcit !1i'ql'll l'l'Il ·)l,h bjtl'll , t-ic 
.l)l:,f lichfrit llll l' ì:'r r ~J (I'I l'lH' I\ nn l'Cl\ .l oq qcqd ll'l\ lt' irl' . ~ Il ì.' irfl'lll 
oè tt'J cfc fin l' mir t- ic fl1nf foch bcn't'nlil'lH' Il 0 dH·i (, rn fc ()r ll ll\( ich 
qrn'l' Ì(' Il , lt1dl'hc l'l' Il n111l \C il ~ dl<l) ber l'l' ttt fdH'I\ Epl'IHhl' in ficll 
lll1l tm, t'i r ich in \ècfl lt' l'lltcr~:~ Dr li eii ::; :'ll at iH'm:Jti eis Hl'fttn l' cn1 

~'i' l'lll C (l rd, un l' 11tt cll noch l'l'r ho( lont- ifc!,ll' ll ~~' rO dlt' ri nq rrirhtct 
l111br. f\ nrin fL'IIIIl'll fii' oHr 11l L'fl(i dH' 3ufnlllll\ i' ll ld.\\l ll f\ l' ll l'n t:".xx 

'JS ~d bftlnutn, ,()n(bcn ifc il1 jt l,1tt tl'l' un l' ;1.1/it (o utc r, 11l il' ~·n t-u n~) l' ll 
l:' t' r N ut fc() n \ltlli rtcr, lt' ic nuch ì.'ir llcr11bqdritdc n un ì:' \Ufolll ll\ l'' < 
ql'\q tm Ut\l:Jrtcr bn(l' un b mit ~Uc rqn ll ni' ll fnnw . Dicfc 0 chl'i bl'll 
lt'crl'cn ouo 1~1 o p pr ~~crfrrt i ql't1 l' ic tlbnrilll11\l'cr ficqcn, unl' l'Otl Llll 
innll('r rinr qr l:, ffcr ift, 11 !1:-> t'i c nnt't' rc1 t' L'Il t' cr in!l('rftcn on '(li ~:· 

\ lll' ouffrrftcn , LlÌ)l' \' t'n fù nftc n. Dir ~1\o nl:' i' , \tll,)\'(l\\ t- ic fL'fqrnb c 
~ c()ci b c o!!qdt l'i ~: t'O l'll Tqchm t' \' tlbntri ft unì:' qrl:' )Jrr ij11 wcrl' t'll 
11ff ri n ocfcl)ril'll l' ll \!!l Ì) fl' ou f cilll11lt'- rr fl l' ftlq l't, t'n~ fi e 1\0dl '2ìd irbc n 
lll\\ t'n \3 n('l \\ ·infc()nftlid)(' Ct• nl;rU!ll LlÌ)('\' t'l' Il ~)?ittdpllll(t nl'ì:'rcflc t 
\Ui'l'ì:'i' ll fL' IliH'Il. 'I:' ic ('t' jtc un l' inncn· (i?; dll' ibl' ('J!tflc\(t 11ffc I~Jorlt' o r : 

tndH'Il un l' l~l nrt i fd n 1 \t' L' Illit t- il' ')ll'll < un ì:' j('i tlt'L'rtcr, l'ic nomina 
unì:l vcrha, \llfnn\1\H' ll nrfq t \tl(' l'N' I\ 1 n il' : nb, nn, in, mit1 bl'1 ne, 
t'l' l' H'. :Dn%1nl:' l'cr )\tll'll h' n ~cfH· i(w \riqrt ì:li c ~fnfnn qt~ bud) jtn bw, 
n l ~:i : L j1, ftr , fr , ft , fr, H, jrb, fdn: a·. I'cr %m ì:' l' cr l'rittCI\ 0 dH' ibc 
l' llt[)Oft t-ic ~ ~1utbucf) j1nbc n unì:' ~Wi t( n ut t· r , n'rl che Tnit l' l' Il tl l'l'l)i' l'< 
qd)l'I\Ì)CI\ cinc e ifbc l)Ì)('I' Cii H' I\ ;~. f) ri f ì:' crfcf(\('1\ <1\l t'I I\\IH'h l' l\. 'L\c r 
%1nb Nr t' irrt('JJ <Gd)ci(,c ) ri ~F t t> ic li:nl'burflj1n6cn, \t'L' rnu f fich 
t- i·: \' infifbin (' n \I .tlirt ·r l' l' r 'I"I·utfch l' ll l'nl'inl' n, n( o rt', rlll 1 r~1 rf, rfct), 

cJ6 rt, m, rf, mt1 nt1 j11 (m lC. 'Der l ~\onl' ber ft'tn ftcn 0 d)c ib \' beqrcift 
cnì:'ficf) nHc Ci: nt>unncn l'n t'cut fch rn Sl'itlt' ortcr unì:' bnl' r, t-i c l'n t> o11 
nbncf citct \tl crbcn, nf~;~ cn, n, in, ung, flci t, fnm . T'n ~ nfìL' t' lll'dl l' ic 
1lll1llllinfn!tinc :Drrl)\11\H bir f 'l' 6 d)ribcn <1tt l:l cinc1n 6 tmnwortc 
mcf)r nh:\ l)unb ·rt l)rrnbqclcitdc, fL' wof cinfc1cf)c1 nf ~ ,\ufmnm cn: 
gcfq tc Ql.l l:,rtcr !)i'11\nd)t wrrì:lw fl:lllllW , lt'dl'f)i' i.'l bel) Ci:d ctnunn CtUì<J 
eimr 6 prncfH' dn nutcò .\) tdfòmittrf ij1. 
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Jam & promissorum altc n1111 pracstarc , lìdcmquc. 
l. oqudm: ,,,'!/a tllll'lttlrrndo, lilwrarc ag-g-rcdior . ll on 1111 
Vt'ùontm tanta scg·cs es t , 11l sing·ula c 11 arrarc Lacdcat , & 
lnlcrd11m doria j>lus t'alci a r ie mal 11111: ~]t1arc 11 0 11 ni si 
praccipua, & quac speciali m huju scc lll ('élt' j>r(i!•t'll rial' su11t , 
rcccnscbo . Sunl c rg·o \' l'l ( 'nt't 1Crsa!t'a, qua11du u11i\'(·rsa 
f_oq~tc!a , ,.cl fla rlt'mlans, quando u11ius altcrius\T l . t/tn r1' 
pronun ciato ,·itiosa est : l l traqu c oo11 ,·c l atlstjltc ntslJ.:m 
t'Ott's l & /. oquclac or,!~·a11ontm clcp ra \'ationc. 1o fl 

L '11t't'crsa!t'a 01111 Ol~~'tri! Orltlll t't/t'o su n t ,·cl l ·oo :,· ipsiu:-., 
ut . ljii!)Ju'a, & n :liqua cjt1 s in tjltaltlt'lalr', tjltal l/alt' & 
effcrcndi modo ,·itia , vc l altiorc111 hahc11L orig·i11 cm , ul c ~ 
jirllll/alc, l. t'll.~'!tac & rcliquorum organorum ,·c l l 'ara~ l '· '· i , 
\TI ob rud cm incligcs taiiHJU C molcm , partium \ T , qua <..: 
libere dcbent mo,·eri , cu 111 aliis coa litio 11 cm orta t'mmo
!JI'I!/a!c: C t1i v is aut ·m patct , pro talibus l'tÙt·s ah arte 
hac nihil aux ilii sp -ra11 lum , H~ rtllll ca Alctùrù & ( lt t'rll r 
,!!).,· esse rc linqu cnda . 

• \t N/ùr ullt't'ersa!ùr ahsquc o rga11 o rum \ ' Ili O sunl mcac 
pro\'inciac , & sunl praccipu c duo, unum ·st lJollotlo
IÙilllts quiclam , al tcrum l l acs/!allltà . lllum }n.mo hujus 
Dt:rserlalt'o/11:,- Crrj>t/c jam desc ripsi , & es t ra r ~t a,·is : 
consis tit a11tem in co, ut qui s .'->ìmos , ab alii s auclitos , 
probe quiclem intc lli g ·re & discerner<.:, al p<.: r l ()J~~'f7/ll71 o7 
l .oquclae non iLa elaborare pos~it , ut & alii eos i11tc ll igant. 
T ali s crat hlt'a Dn . Joa11111:,- l 'ar, Scabini l !arll'II/Citsù: 
n · unicam quiclem L t'lcram practcr l pronun ciare po terat , 
totu sq uc ej us ScrlltO i neon cl i ta era l fan·ago f.ilcrac l , in 
infinitum repctita · : eam tamen eodcm piane 111 odo, quo 
.)'urdos & ll1flllos sc.Jco, omncs l . t'll'ras clan.: & di stinclc 
c ffari c.l ocu i , spatioqu e trim es tri l ·ilt'um , pro in curabili 
habiLum , ita cklevi , ut ne Ycst ig ium supercsscL, & ex <' O 

telllpore ,·enu stiss ima Pu ella rectc loquatur. 

llacsilaul;à es t perpetua 
quac pravac ul plurimum 
co 11 sist it autem plen1mqu c 

(ere in Sl'rmone lw!!llo'/l(rlt'o. 
consuetudini o rtu111 debcL: 
in laboriosa tamque anxia 
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')l un n1if ich nuch 1min ~ 1\H' \ \ fi' ~ •l\crfprcchcn hoftcn unì:> 1cincn, 
n1i~ bic CSl·ht~r bn @5pmc!)c \lrrbrtT~rt 1\lo-ben fonn~n. 
L'ic \))/c nqc t>icfn ~d)fc r i;t fo qrot~, t>nfl et~ \li cct'cfhnft fmnlt-Ùrt>c, fie 
nlf l' \li cr1ohlm, unì:' t>nt~ Hcbd liftcr~:~ 1n och tinrr i\1, nlt~ t-ic .lìtmft. 
I"nfH'I' n,if id> nur t>it· t'l' l'll l'ln nj1m, t>nmit icll cl3 l)icr t'Ol'IHÌmtil'll 
\Utfll ln hnbt', bl'l)brinnl'l\. l?;ic finì:> (' nht' l'ì.'>('r nfnnmi m 1 n'cnn 
t>i c niln \l' l?;prilCllc, OÌ,'I (' I' bi' Ìl'llb\'\'(' 1 lt' Cn n bit- 2lu1Jfprnd)C ci n c~ 
'~\ ucfl ftillll' ll\ì feh tcrfloft ij1. ~\ent-e finì:> cntwcì:>H mit oN·r l'fllll' 
brfont>crc un ì:> mcrffi l'I H' •l\crt>crbunq l'l'l' 12; ti11\11H' 11111:' l?;priHhwcrl' ~ 

1r unc t1l'l'b11nì.'>cn. ~i ,· lll!)1' tmim òchkr, lt'llbCtl t>i c 9.t\crflcunc 
t>er 12'priHllr fcllnt>()nft finì:>, bctr('ffl'l\ entn1ebcr Dic 6 tinnn c fcfil\1, <lf~ 

'J7 Ì,'l(\ i\1 D<lt' Hn tiC I'InliHCII , ('l ll('ll ~n 11t \1011 ficfl \ li ncb('JI, l llllb btr 
ilbrincn (\d)ln· ber \2" tiHnm fo H'll l in 2lnfd)1111H N'l' 0 t<irfc, nlt' 
n11d) N·r ~) l·fchnff\' llflei t unì:' ~l 11 ~Jfp rMfl c : L:t>cr fil' lHlbcn llllCf) cincn 
ticfereJt Urfpr uJ tn, n(l:l <III IJ Dn 1'> 11111lH'Ìt, <lll l:l ber ~<i l) 11111nn ber 
3unnc un b <lnN~rl' r \2\..le r f\l~ ll nr, l't-cr n u ~:~ t>cr ttnbcwcn tich fci t ber 
nf1 11 11nbehr nbcn lli:' cr 111 fommc11 nct t- <ld)fcncn :l{)cit c. 0:13 ficf)rt 
<lber \'in jcDcr tcicf)t, boft fltr fof rf)l' ~ef>fc r feim .\)Ìdfc. ilm, 11nfct·er 
,\\'un\1, fo nt-cm tllln t>cn 2fel'\tl'l\ uni:' \2B 11n b<ll'\ ten \li CI'Illnrtcn fcn. 

2fHci n t-ie lll g~mcimn ~c h lcr, lt'l'h' ll fd n m3crfAI'tt~) 
\ll'rl\'I;Ct it11 finì:> il'i3o mcin c € :nchc, l:'nntlt id11:1 111th11n flnhc. 'Der 
cinc (\cflfcr i\1 cinc S) llttc ntotifchc 2!u ~:~fpr<Hl) l' 1 t>t· r onì:lcr\' bo~:~ CluJO 

\2" tcnnmt cn. Scnc flnbc icf1 fd)ll11 in bcm crftcn 2!6fcf)nittc ì:licfn 
IJ(bf)nnbfunn bn·lthrct, 11nt- ij1 fchr fdtl'lt. €: i l~ bcj1c()ct o6cr t1nri11 , 
bo~ jc ntnnl' t>il: t'll11 onì:>('l'Cn qchlll't\' \ìnutc \ltlOr wof \.lc rftcf)c n 
unti untcrfchrit>cn, obcr ì:lurd) bic 0 prod)n'crf,\cunc 11ic!>t tt~i ebn 

fo l)l'l'\.'01' brin nc n l'on, bofi fie onì:lcrc tlc rj1c()en fl'nt\~ 11. € o tt-or t>i f 
1 od)tcr J?nrn ~~ lll). 9Jcer, ci nel:\ 6 c()0ppcn 111 .\?o d e m, bcf d) n ffc n. 
0 ic fonte fc imn cillliqcn ~\ud) ftob1 ouffu ì:lol3 t o u ~:~fprccfH· n , un!:' 
i()\'C nol1\C 0 prod)c bcftmtì:> in ciliCI' llllf0rmfic()W ~Wc11qc \' tder t, 

<J8 t>ic llh m %tff)l' ~ irm ll'tr ì:lrrhofft wurt-w . Dicfc f)nbc icf) n ber cbcn fll , 
wic ì:l ic ::Lo11(H'Il llllì:l 0 t111\l1\l cn untcnt-icfcn . 0 it· 1n11ftc nontfich 
<l(fc ~ì ucf)\1obc n bcutfich un b t'c rncmti d) o11 ofprccf)en fnn cn, unti in 
DHI)('n ~)il,not c n wm Der f{tr 11nf)l' i({loc ncf)nftcn c ~cf)tcr bcrncftott 
ncf)o(l('\\1 ì:lofj 111<111 fcinc i0pur bO \lll\\ \\I Cf) r tiC\' \1(1 ()1 \\1 11n b Ì)<H' 

ortiqc ~1)?<\N()m fcit t>cr ;3cit ricf)tiq reDctc. 
:Ùno @5rllllt md n ift l' t\\ bcj1onDt!)Ctl 2(nj1offw in Der meDe, 

mcfcf)cl3 qcmd 11infirfl ctmì eincr bllfl'll (SJ ett'llnf)cit cntfpttlltncn. 
0:13 bcj1cfld obcr inon('Jncin in finn mÌif!fil\lH'n uni:' c1 nB\1ficflcn 
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!.t/crantm cx}los/i'antlll r cpctitionc , ut htiju smocl i l lacs/ 
lalontllt i~tcies, ob concitatiorcm ai,.n~1 cxpi rationcm & 
clcneuatam CJ.U S in sj>iration cm, li v icla tancl<'lll , ~< lll!._!· ui 

~ ' 

neque suffusa apparea t . l I l is co nsulo , ut multu111 clara 10o 
& data ,·oc<' legant , ll istor ias r<'C<'ns lcnas ;unico rec i 
tcnt , quoticlic aliquicl llH'IllOriac manclcnt. sa<'piu squc 
rcpctant, & non ni si t;-trclc & pra cmecl i tata loquantur : 
intcrim cos in pro nun ciationc l . tknrnu;t c. tflo,·/t•antJ/1, 
omnibus moclis possiiJilibtl s combinatart llll , i"r< ·qucntcr 
cxc rcco, !al , !cl , 1/l, itrl , id.·, i/l, l11yl, !tt_l'l & c. & sic 
J l a es/la ;tùrrc medcor. 

l 'tùat l .c>ljttdal' iarl/u tlrrr/a con sistunt 11 1 tllllli S, tlua 
rum , pluriu nl\'C l.dtrartt/11 pronunc iationc aut j>nrNr aut 
lllll!a, & origin<' lll clchcnt ,·e l 111alar orga ni a l icujus 
ro;tjormal/o/1/ dchi li tat i, ·c, \'C l mll.l'ttdlltÙitt·. ( ); ;~a/117 , 

quae ,·itiari possunt, \'('1 su n t iass/t•a tanllJJll , , ·c l rrd/t •rr. 
lll a sun t orù 1/(fSttjlll' mea tu s, qui l "oc/ & .\j>t>·t/11/ transi 
tum praeben t , & ! .. Oij!tclam redclunt t•t/t'osalll , si ,·c l justo 
sint iali'lll/on ·s, ,·e l nillli s a11,f;-11sl/. Or/,· !t/rr!tts clcp r;l\·atur 
n~ l ab /11ji·r/on~,- mrr.t·tlltàt luxat ion c, \ T I cjuscl elll oh 
al iam l rat ioncm imm ohi li tale , & tu1n ! .. Oijllcla corri g·i !O<J 
nequi t , 11Ìsi ablatis priu s ist is ·aus1s. .1/urltts ;m.wlù 
quandoque nimis est patulu s, ita ut l ·ox & .\j>/rt/tt.ì 
maximam partcm per narcs a,·olcnt ; unclc praetcr l '/!/tl/11 
f. oljttclac uni ,·crsa lc, & in sig·ncm l t){'t~ì clcp r;wat ioncm, 
nascitur aclht! C iar!t'otlart, ut OlllllCs Lit<' rac, per os 
Lantum C.\ p lodenda!' , ut l, l , i & c. pronunciari ll<'<Jll l'é.llll. 
l ù/o huic su cmri , ·ix a liter po tcs t q uam lrr111/11a ~c, · i tl 
scu la hiatum istum iLa obturando , tll f ti.\' & .\j>t';·t/tt.,. 
solito mauis jJC r os Lransirc c<wantur . Si ,·itiu ln l<· ,·c c~l . . ~ ,.., 
l. t'!erac l , t, i &c. naril )lJs C'0111prcss is au t obs tru ct is sunt 
pron uncianc.lac, \'Cl pos tcrior Lin g·uae pars ad c l;:llldcn 
du m hiatu m ·s t assucfaci ·nda. JJ/tll/ojr~la huju s urh is 
Filiam habct , Ctli mmltts ;ursalt:,· ad nwdium usqu c i 1ala 
lttm hiat , quacqu c cam ob ca usam /_t/cras cnarratas 
nunq uam pronunciare potcrat. qt1as tamcn , lll l' /l(rres 

digitis comprim ente, ex tcmpo1T pronun cia,·it.l 
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ffi.l irl'c rf)Llfun n ì:'('l: lltl t'Ì \tt!tL'ffcnì:'w •5uc6ftobm, ex plosiva ru 1n1 

jo ì:'o)1 ì:'Oti (\ìcfic()tc fofd)CI' -2:tmnmcfnì:'Clt ll'eqen Ì,'l(' l' !]Cfrf)ltltll ben 
~fu t~ ftofftlllq Nr ~ ~~ ft 1111 D l'co t~r rfltltì:l erten .i:tf)rmf;ofenò enbfid) 
bf11 u untl n'tf) wirì:' • . T"ir fCil r1ttf)e irf11 ì:>nB fie ~~ idc s mit fo utcr unì:' 
o'fJitbenrr 0 tinnm !cfc11, l'icqdefenen (\jcfd>icfltccinem X'rcu1tt1e wiel'cr 
l'l'\Ol)lC11 1 t<lHficfl dlt'Oti OlltllllCllì:'l!] ll'l'llCll1 llfte \l1teì:' Ct'(lLifC1lll1ll'1lld)t 
1111ì:' e rt~, of t~ (onqfmn, jo bcì:'or()tfich rcì:' <' lt. j nì:'cffCll i'1bc icfl fi e (lftn (i 
in 2lu l;i fp rcd)tlll!J l'n o u t~ q c ftoffC11cll unì:' nuf oHc lllLll]rirflc ~lP,ifc fi l'' < ;IUJ I 

p o rtcn 1~Ì li d)ftn ben, n l t\ t n f, t d' 1 tif, J.'ll f, p cf, ptf1 fu t1 tu q t H'. 2(f f O ()cb e 
ich ì:.'n\3 ,ao rnm dn. l 

'J'J .T"ic h 'il'llll \1'\' 11 ~\ hln· ì:'cr 12:prnrflc bcftrf)Cll ì:>o rin, \lH'lt ein, 
\lllCtl L'l'<' ~ mel-t'ere ~ì urfljtn6 c11 cntwcì:'cr 11id)t rccflt, oì:'er qo~ 11trf)t 
<tu oqcjprocl)ell wcrì:'clt, llltt' !:' icfc ri'r{)rcn bolì:' ~' llll ì:>n t"'bcfcn )2,ìc ' 
ichnffcnf)cit unì:' !Zdm,od)c ci tll' tl ~lilcrf \C li!J C~ l:'<'r :)ìcl'e, bnfb \J 011 
ì:' rr (Sìnt~Lln()cit fJrr. Dic Qilcrf\eunl·, luclr(H' cimn Scf1fer f)obcn 
fb~tncn , finì:' cntwc t-: r th(hini'1 L'ì:'cr fcitlmll<' . :\elle finf:l t'ie 
(Sìonqc ì:'eti ~l)/ u rtì:lC(I llll ì:' tlct: i)lofcn1 ltlcfrflc t'Cl' e ttllllllC tltt b l'a 
Yuft l'l'Il T"urd) ~Jon g ~~e rftott r n , ll1lì:' l'ic ~procflc ~~crjtcHrn, \ll cnn 
iic cntwrì:'ct: nl\lllllcit, oì:'cr 11f\u cnge finì:' . Dic .\)L' le ì:' c\3 ~)( unì:' 6 

wir ì:' ~'etì:' L'rb c1t rltht1l'ì:'<'r ì:'mr{) :BcrrenPunq, L't'et ì:'tll'd) ì:'ic Unbc' 
ll'cqfichfcit ì:'cti untcrftcn .l\i11b ncfcm'. j n ì:'i cfm ~Mfm fnn Dir 
-2:'prorf)C nicf)t cf)C t' ncbc ffrrt ll' l'l'ì:'C il1 bi(i 1:'<113 tl cbd !)Cl)LlOCI1 ij1. 
~\i5 wci(c n ift f:\cr m,lf<' ll !) illl !) nf\liWcit, ì:'ol1 n(fo l'Cl' grbftc Xf)eir 
i:'1'C <Stinnn c urti:~ ì:'er ~ uft l' uni) tlc nfc! 6m ì:'n \Jo n ffcurl)t. :Dorou~~ 
crwod1jd nuifn l'cc' 1tfqcmci11cn ~ cf) f c r ò f:\cr 0prochc unb ei11 cr 
mcrrlicf)w :Bert-cr6ttnn t-cr ~titnnll·, 11 or() ì:~iefcr bcfontlere ~cO!c r, 

l'nf.j oHc ;2\ ur{)ftobcn, t-i c ì:'ut'l'f) tlcn ~1){untl nul)nefh'1Tc1l 1l' c rì:> <~ lt 

j l) ( ten1 n ( 5 r1 t1 p U11 Ì) ber q (ci cf)C11 11 i d) t n ti S!JCfpnH·IJen \llCrì:'Cll fOll11C1l. 
loo f\ icf('l t ~eOfc r fon mm1 jcfl\llCr licfl l 011t1crò OcbC111 of5 tlofj mon 

t-icfc n ll'l'ttcn (SJmtn tlurcll ein ì:>t'ntn c\3 ~ (cci) ì:'crncftnlt tle rftopfct, 
ì:'of.j t-ic !ZtitnnH' unì:' l'et· :r)oUcl) oì:'n tlic ~ u ft rnef) r ì:l tll'd) ì:> cn ~munì:' 
q ~f) ('11 ml'iffm . :111 ì:l<'l' ~cf) fn nm qcri1tnt fo Jnu \3 1n 1111 tlic ~ttd)' 
j111bCll f, t1 p Il . f. lll . mit )llf<11 lllll C1l !) l' brllftt•11 Oì:'Ct' t1ct:ftopftC11 C1q 12 
·)lofdLi rf)crn nut'lfprerf)w, L'N't' nw11 mu t:l ì:'cn J,1i ntcrtf)cif tlcr 3unqc 
nc wol)11Cn1 ì:'nfj cr ì:'icfc .0 rfntillfl ~'crfd) fi e ffc. li:tll ~ì ttcl)f) or t tllcr 
!:'icfcr e 1tobt l)Ot dm À:Lld)ter, ì:'n:cn l)lojcnnonn Giò ouf tli c S.?Otf tc 
ì:'C Ò 0ìo ttllt G offcn ftef)Ct1 ttntl ll'cfcf)C ì:lCÒlllC!JCll n c t~orfJ tC :D ucf)ftnbCil 
nicmofò ouòjprerl)cn fo11tc, t-ic fie n6cr fo nfeic() !J llt ouòfprncfl, 
wcnn irfJ rnit ì:'cn ~i11qcrn t-ic \~lnjcnflid)e r \tl fo rntmn ì:'rt'lftc. ®cnn 

J 
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Quancloque mca!us /; /c non sa ti s patet , aut piane i111 -11 o 
pen ·ius est ; tale quic.l pati cns L /kras 11 asa/('s m, 11, 11_!',·, 
\·el di lfì culter \·el non pronun ciare po terit : quarc onmis 
mo n.~ nc.lu s lapi s, ul impcdimcnda amo \-eanlur, alias labor 
omnis lorc t irritu s. Qui cor)'.:tr g ra\·iori laboranl , 1/art:.l'<jlfi' 

tenacissimo muco obsitas habenl , dif'lì culter Li teras istas 
pronunciant , & \·nl g·o per l ltlSI/111 loqui di untur, as t male; 
non cnim sat is pèr Jta s?t lll loquuntur . 

Orxalta l~or;udac ad/t•a \·itii ca pacia sunt l>11.~·lfa , 

Ul'lt!a seu C urg ulio, ,1/a.n//ac cun1 /)cllldms & IArl11't's. 
Ling ua pcccal \·c l Q 11a111/!a!c, Ycl C} lf{r/t/a!c, n ;l 11 /ollf. 

aliquando OIIIJ/Il)//s simul . Q 11aiiiÙas saepiu s cxced it , raro 
dcf1cit, nisi cum pars cjus es t absc issa, \ T I ulcere crosa . 
Tanta subinde es t , ut to ta ori s ca \·itas ca repleatur, & 
tum Loq;re/a insin·niter inde lac:c.litur; 1~ /lwlla c:nim intcr , , b 

loqucndum ub i< p··; !ere impin g it , & l sic L/!cnrc quaeda il1 ''J 
\·cl piane non pronunciantur, vc l misere di storqu entur : 
ln hoc casu L/ll,I;.Jta , quantu1n quidcm ejus moles patitur, 
ad spccu lllln man·1 quas i duci debet : J\ .o(Jiicm aliquando 
D am 1111 in aeùibu '> mcis hahui , qui prac: l erquam quod 
ob nimiam L/llf','lltw molem plurcs 1~//cras male pronun 
ciabat, Lt/eram ,, nul lo unquam conatu el icc r · potcrat. 
cjusqu c loco cli c<.: bat l : E go binos di g·itos L/11"5;·ttae cju s 
fì rmi t T i1npos ui , & /m pronunciar<.: juss i : ipst.: , ut assu · t us 
t.: ral , vo len s di sccrc la, L/ll_[{tta lll dcntibus app licare non 
po tuit , & proin ' ~';cessa ri o l a cum summa admirati onc 
di xit. Idem J\fo(liÙs l~ t/cram l, qu a<.: circa rle11/cs lo rm ari 
dcbct , in pos teri ori o ri s rcg· ion<.: admodum Yiti osam pro
nun ciav it: at bre\·i eu m ass u c ~ ·ci, ut cam , Li ng·tla den 
tibus app lica ta, pos tea sati s recte pronun ciaret. l )c / _//era 
r in hoc casu \·ix boni quid sperar e: li cc: t. f_;'llf{ lf{re r;tra!t' 
/a s alteratur, <JU ~l' 1 d O ji- l tJrac ejus 1110/ rÙXS nimis SU1 ll 11 ' 
Aaccidac, undc quacdam cjus pig riti es oritur. quae impri 
mis pronun ciati oni L i l <:' rarum l & r nocc l. In al iquib us 
t•tÙ7m t ho acta/c corri g i tur, aucto ·n i m n a tu ral i calore 
ton11sjibran m t orm 7t11t't 'erso Jten ,onm l ,f;.l' llcre roboraltJ r : 
/ \ liquibus est furcndl!ar /1t m , & non sp ·rnendum : ! ~go 
tamen in plurib11 s fcli citc r supera\·i , & nupcr admodum 
in M crcatori s Rolc rodamc:nsis i 'ÌÙo i 'ÌÙar;11e, qui fj/cras 
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ì:' lf fl'l' (\)!lllfl ()(\('r lltl'ht \tl('lt f\('lllllln Llbft' ~111\' t1\'l'ftL1pft l\1; èl.l ltllt'ì:' 
1111111 l'il' ')1nfl' llbllrhj1nbrnm, n, nq, (' llhl' l' Ì:\'1' nnr nicht, Ll bc r fcbn, cdich 
<1lltl)pl"l'lll' l1. T'cn'll't'f\Cil lllll~'\ 1111111 11llr ì:'\ rfl' .i)\1\ì:'\'t'lllÌÌC lllltl ì:'l'lll 
1,2\.\cqr l'lll1111l'll 1 L1ì:'n nlk ~lrbrit lt'll'b ~~nw· b · n (l frnn. :2~\l'fdH' l'li\ CII 
ft1nfrn -edll lllpfrn hnbcu, 1111 ì:' ì:' rn· u ')1nfdLirh ·r ì:'rt~ll' C fl l' ll mi t 
\IH'trn ~chfrimtlbH\L'f!m finì:' , t>i r fprnlh' ll t>\rfr •l\uch,ll1b·n fdllt'l'l'lirh 
1111ì:' fcblnht 11llt1 . ':1)/1111 fnqt nrut riniqlirh, bnfl fil' burrh l'il' %1\l' 

1o l\prrcfh' ll : 'llbrr unbi(liq . lèi l' fprl'rhl'll nirht f~\'111111!1 l ì:'nbmrb . Di r 
th<ltiqrn ~Wl'l'f\ ·uqc brr i2pnH·hr, bnr1111 l'ili ;\l'hlrr frnn r11n1 finì:' 
!:>il' :Ì llllfl \'1 bl' r ~11ph·n, t'll' ,lìinb11<frn, ~OllllC unì:' ~i pprn. T'-i r 
~IItH'\\' t'l'riirflt l'(\ l' lltlt~ r brr burdl ihrc (lìrl'ffr, Llì:'rr ?2\rfdHlffrnf)ci t, 
L'l'l'l' ~'l'll'\'fl llllfl, Llb\'1' nnr ì:'urch 11Hl't~ \llqlrich. ~rftrrtl ift Ì)l (' ~ llii~F 
\Il fll'Lil\1 fl'itl'll \li rl\'ll\1 l'ti (l'Il ì:' l' l\111 ì:'11fll't\tl(lt\ 11bflrJCf111ittl' ll Llì:'l' l' 
ì:'lll'l'h l'l Il (\)('fdllti(Ù· ì:'111'11n tl('t' (cl)d \tiLll'ì:' l' ll. ~\lu\t'l'lfl'll ift f\r JL' C IU)3 

fll'Llt\1 ì:'11f; fie brn qnn1rn ;1)/unb nft'1flct, unì:' brnn n1irb ì:'ir i2pnll'hr 
bnburcb frlll· t' nid)l'l . I"rn l'ir ~ llll fll' ftL'ft b\'1\111 ~Ìl'ì:''n nl! rntlhlfbcn 
1111 1 uuì:' t>ir ·~\urflj111('\'ll INrb ·n l' llht' 'l:'l'l' f111 1' nicht, L'ì:'\'1' fdlr drnì:' 
1111tlfl \' fprL'CI H' Il. J n l'i rf\'111 'Xn llt' 111m• 1nnn t-ic ~unqr t'Lll' l'l'Ili 
Epirnd mi t ber .l)nnì:' rrnirn'n, ÌL' t'i·( ibn· (lir(,ffr friì:'d. ,J cb flllttr 
rinftntn l~:~ l'illl' ll DonidH' Il \i· t-rinlllll in 111\'l ll('llt .\)11\ifc, \t'rlcllrr, 
\t' l' i( f·inr ~ unn r frhr fll'l'tl, t-ic 111\'lft·n ·~\ urhft11bl'1l tib \'1 nut~fprndl, 

unD in)L'IlN'rhrit l'11t"~ f nicht fH·nwt~ brinn,·n fL'Iltl' , ì:'11fùr rr imnll'r 
t fnntc Jrf) ll'ntc ,\ll' l'l'llc 'Xinnn· frft~· 11\lf fr\ nr ~ unnr, unD lHl't' 
ihnt P11 1111tl)11fpn·ci' l' l1. \i·r n'L'ftT fcimr (lìm'L'IlfH· it nMh tn fnncn , 
fL'Iltc nb\' r t>i f ~u nn l' nicht nn t'\,· ~~1 1 ) 1H' fctJr n, unì:' fL'lnf icfl f11!)t l' 

1o2 l'l' ntit· qrLit1rr 'ì\r rn'ullì:'l' l'ltll !] h1 . ~brn ì:'dn ~bcl mnn l fpr<Hil 
ì:'1ll:l (1 HlrfdH'I:I Ll\) 1\\tl l'lt l'l'l' ~flfl lll' ì\1 -èh111ì:'l' ~1 \' b1'11Cilt Hll'l'ì:'Cil 111\ll\1 

hintrn in ì:lcm ;1)/unì:'r fdll' fnlfrll 11ttt1: ~lbn in fttl'\l'll f\l'HlL1flnctc 
icll i!llt1 bnf; rr l' li fH'I'Illll'h, inN1n \'1' l'ir :\unqc 1111 t>ir j 1lh11r fd2tl'1 

n·cflt nut t' ·n, or 6rnrflt('. ·~'>l·n ì:'l'llt r i ;t in l'irfrtn xn lfr fdm,(·rfirf, 
d ll'lltl !\Il tl'tl \Il l\L1jfl'l1. 

:Di ,· ~ìrfçllnffl' llhl'it Nr ~ \111!\ l' friì:'rt ,·\nr %: nì:'l'l'ttl1~1 , ll' l' ll illrr 
b\' \lll'fll'lll'l' lt Xibnn unì:' -ed) lll' ll nl\llllldf finì:', l'1ll'llttu cinr '.ll'll!]f>ri t 
l:' ~· r ~ un nr cntftl'hrt, wdrbr infL'Ilì:'l'riH·it \'l'l'fli lll'l'rt, ( unì:' r otttì\ll< 
fpr \ dH' It. ~\rn rininc n llli rD t>i,:frr 'Xrhfrr ntit l'l' Il ~n f)l'l' ll ~~crbrffrrt. 
T'en ll'l'll t>ir notùdicllc )lil,\nm t' l'l'llll'hrl't n'irt>, (Ll n'irb nttd) l'l'l' 
~Ll ll llllÌ) Ì)lC .\\roft ber ~lbl'l' ll llllt Ol!Cil •)1\'rt'l' ll ncftllrfCt. ~')('\\ 
Cl ll Clll ijt ('~ l'lll ~rbfd) nì:'C tlllì:' llll'ht !\l'l'lll!\ \Il !Hflh'll. 'i:"Lll'f,l flo6e ich CR.94 

ih n bel\ t1 idc n nfùffidl i'll1('\'\l1llllbl'll, llllb lllll'fl tll'llfich (\('\\ ì:len 
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r & l piane non pronunciabant , &. in carum locum , ubi 
cunqu e occurrcrcnt, / substittl ' IT solcbant : nunc au tcm, 
n .: ra /_/J!,f;·lmc situ ù mc pracmonstrato , utc rq uc l promtc 
& rectc pronun ciant , r autcm tant ispcr tll (,.11/lllrc, sicuti 
n dcro c.li citur. Jn 111(1/11 JJCcca t /_/1/,,.lla cum \"C l Lota CJ. US 

.~ ...... ) 

pars i1Jer/(w & laleralù imm obili s scdct , quod ,·idi ali -
quando in l'11cllrr ljlladam in acdi hu s l ·>,cc ll . j ) . N ll_)'sc!t: 
tal e , ,t/Ù1111 arte co rri g-i \ 'ix potcs t . Vcl cu m pars /_t'IIJ,'Hrrcj 
antcrior fracno, dc 'Toll,t]n.em non in cptc d ic to , nimis' '-' 
adstri cto &. l rc,·i cohaerc t , undc cjus ,·c rsus dntles 
.wpcn'ores motus ,·alcle impcditur, /_t/f·nrrlllll(jllt' r & l 
pronuncia ti o di ffici li s fit \'Ci nulla: V iti um hoc fa cil e .frac/// 
t'11r/,·ù1Jtt! , & postca di ligenti t'.l'cro/al/o;tl' supcralur . \ ' cl 
Cl llll Lin o· ua (rae11o suo pcnitu s carc t &. tum /_t/rra l 
sola laccDtu r .; cum cnim Lin g ua, ad J

1

Jronun ciandtllll / , 
sursum & simul ta11ti sp 'r rc tror sum trahitur, quia non 
retinctur à frac:no, ad pos l cri ora rc labitur, scquc subito 
res tituendo obscurum quoc.ldam r loco l dformal: V it ium 
hoc rarum es t, & facile supcratu r , si pat icns id , dum l 
pronunciarè ndt, Lt'11,t;·nam su rsum , &. simul ad an ti ora 
mon~rc assucscat . 

UNtla vc l dccst irreparabili c.lamno Lo!jllelae , ,·c l nimis 
ampia est . l 'r/11s l't/t'Ili/t &. I'Nl'llt lacc.lit , ul c:, pc riuntur 
ii , quibus pars ista (,·al!t'ro alio,·c td cc rc cxcsa est, & 
l>tcranlllll'XjJio- lst"t'arllllt pronun cia ti oncm , qt1i a sft'rt/lfs , q 

in ori s cav itatc non ila cocrcc ri potcst , quin per 11asalcm 
11/Calum, interim ab lll'ltla IIIClltbranaljiiC fa/al/ claudcn 
dum , abcat, cxccdat , c ,·ac.lat , c rumpat. Postcrius /_or;lfc
lam non tam in sig nitcr co rrumpit , Lamen /_//cnrs ;wsalc.,· 
aliquatcnus reddit obtusio rcs : \Trum corri g·itur CJli S 

parti cu lam amputando. 
J)e ma.n!lae ùrfcr/or/s t1tltts c.li x i , ubi dc ,·itioso or/.,

/;/allf loquebar, ~ upcr i or aliqu anc.l o ca ri e co rrumpitur , 
\"Crum tu m & l rox & L Otjllela in univc rsum lacc.l itur . 
Pauca cnro ac.lclam dc D e;t!t"b11s & /_a/;/;~,· . ,---, 

Vitiatur Lor;11ela , cum de11/es \"C l d(jì(/11 111, ,·c l adco 
densi sunt , ut ntdl a habcant t"nlerslt/ùr: in utroquc casu 
praccipuc s & f , .i ti o se pro n un cia1_llu r , i n prio ri c ti_am 
t ·omles e & /, quac circa dcnles quas1 accuuntur. J )clllll/1/t 
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j 0f; ne unb ì:'cr l0d;tcr cinc(l ,1\'oufllwnt:i in ffiottcri:'om, n>dcf;c 

111' nicht l uni:' r fprccf)m fL,ntcn1 font-nn ì:'11ft'tr oHemo( i ) Il fonen 
n 'f "l r · · r ' · ' ...., · pf ('n_tnt. ·_, 11:. 1ì:'cm t eh t hm n l'te ne ;onnc \ o ne i:'cr ;, tltlflC nn.c t!J ~ t: 
,J; L' lprcchcn !H' bctlì:'r ì:'O(I ( rccllt unì:' f)urhfl, ì:'ot~ r obcr fo \tlllftcf) 
n~t li . J n i:'n ~cwcn unn fch(d t>i c 3unnc, tum cntwci:'et: i:'rr non:,c 

10 , 1t11tntcif uni:' t-i c ll?:eitct t unb('\tlCfllich bfclbw, l tt'cìd;cti einfhnolti 
·'<111 cimm :J)l<Ìi:'rfJcn in t'cm .\)oufc l'et~ J:w_nn ffiul)fd; !J('fcf)CII f)obr, 

111 1l' tt'Clchcti fch n1cr 111 beffcrn i11 : t:'ì:'cr tt1Cll ì:'('l' 6 ln~ ì:'crtflci( o n bcm 
~ lill!1Cill'iCtll l1l\llj10rf Ollfll'\t'Od)jCll ij11 ì:'oflcr \(m 1~1 rlt1 Cflllllfl fJ CflCtl 
;;c L'l1crcn 3<1f)m fc()r t'Crf)ini:'crt tl'iri:', tlo ); tnon f unti r fcf)lllcrficf) 
Llçrr fl1H nirbt o u t~fprcd) C1l f11 1l . I\iefcr ~cf) fcr wirtl cr\1 tlmcf) bic 
vbfunn i:'rr j unncn nn t>icfc n ffiictnc unl) f1 cmocf) tlmd) i:'ic ffciffigc 
~tcb unn lricl)tficl) qcf>o6cn . jl11cn obn i:'ic 3unnc t-icfC11 ffiirm nor 

11 ;d1t hot, fo wirtl o(fcin ì:'ot~ ( (cit>cn . I'cn wcn tli c 3unn(' \llr 2ft t ti ~ 

fl-'rcch un~1 ì:'c \3 l crf>L,bcn wirtl1 fo n'irti jic nud) )lln'llfc fJCiO!JCtt1 

11
,cif jic rcin %cm fJ<lft . :J ni:'em lllOll fie wicbcr f)ertllli' \CIIcf)t1 lt'tt:tl 

ciii i:'tlllfcfct:ì l' flcrtlO\' qcbrod)t. Dicjcr ~ef) f C r ij1 fcftcn , lllltl ttlil'tl 
(cicflt t'lbcn t~un bcn, wcn tlcr 1}.\nticnt ficf) qett'llflnct, t-ic 3unnc, ini:'em 
et' i:'11li ( ou ti fprrcl)Cil tt'if, in t>ir J)MJc 11111:' t'OI'\llort!J ,) Il bcwcncn. 

I"cr Bnpf\11 feflfct mtttl(' tlcr \lllll uncrfqfid)en 15cf)otlen1 obcr i\1 GR. 'J5 

11t qro t:i . I"('l' crj1c ';3d)fcr t'('l'!1dld t'lbcrf)oupt tlic 0timmc1 tnic bie 
cdnfmn, wdrlH'll cin Cìlcfchwt'tr oì:'cr t-i c ~l'O ll )llfifchc .\1mnrf)eit 
r-icfc!J <Ctt'lct'cfH' ll ~(cifd> ncm ubct, infontlcrf)cit f)intlert cr Dic %tti~ 

1 <~ fvr<ld) c !:'cr nuti\ U\1offcnì:len '~' ucflj1o6c n, j wcif t~ic ~ uft in ber 
J10fc ì:lct~ 'il)/ unbc(l nid)t fo cinncfd foffcn wcrbcn fo n, Dojj ('t nicf)t 
Dtll'rfl ì:'Cil \)lnfCilflOilfl1 N'Il i:'cr j opfCil tlcrfcf>licffcn foftc, entwifcf)c . 
I'CI' \ ltiCI)tc ~c{) ( cr ~~ cri:'irbd 1ni,w bic 6 proc6c 11icf)t fo frf)r, Dod) 
n1oc!)t cr t-ic ':llofc nbud)j1o6cn dwot\ t> un fdcr . li:r tt'irt> o(1cr gcf)o{Jen, 

11,en mon cin ~tt'tfdlc n tlot1on obfd)ncibd. 
~~Ll n N'n ~chfcr n tl\'l.'i llllti'l'fhn Jì' inborfcnt:! f)OOC id) !JCfogt, 

Nt ici) t'llll i:'Cil ~cMm1 ì:'n:l 'il)7 ull!:' cti rcì:lrtr. 'Der o6cn: wirD ,)11\llcife n 
Nil'd) ci nc ~<\ u(ni t:l o n tlc n jfnod)cn ucrì:'Lll'betl: ~fbcr o(tiDon wir tl 
.z,timmc un tl eiprod)c no n1fid1 t'('rj1dfct. Scf) n,if o'ffo 1111r ci11 wcnin 
t'0 ll tlcn jMJtH'n unti Vippcn f;i tqutf) un . 

'Dic E!procf)c n'irtl t'crj1crfc t ltiCil tlic Bilf)lli' cnttuctlcr fef;fCllr 

0 t~er f o tlid)tc o nei 11011 !:'et j1cf)cn, tlo fi fei.11c ~w i f cf; c ma umc tl03llli f cf)Cll 

fi tt i:'. :i n (H't)bcn ';3Mfen wirtl i un tl f, t'tbc( <Hi è!Jefprod)cn, itt bem 
af1cn o ber fcit-cn c unb i, wdcf)c DCI) t-c11 '3 of) nen erj1 rerf)t nefcf)orfct 
tt' erbcn. .I" Cil 'il)/n nncf !:'cr 3M)nc n:fc~ct ttHm burri; G:i nfciJun n 
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dcjedn/ artil1cioso rum in s1llo nwdetur , nimiae ;w l em 
densi tali , parli cu lac intc r um/11os & t'11u:,·or/os li l1n <\ ab la 11 5 

Lio , ul sj>ù·/1 11s in pronun ciation e s & j ; .: & ,,, ista 
intc rslitia libere pcn·adcrc qu ca L. 

l.or;ucla lanclcm ,·itialur ~~ l.a oùs lcj>or/nù, & t•tt!ntrc 
ulceret'e curn 11 lti s · 11 élll1 1-t'lcrac 111, ti, j> ; · ,, l'ormari 

• ) ) • 1 , 

ncquc unt , aliac ul o, 11, o, !"1 , l'ere COITOi npunltlr : proin si 
lab/um lej>ort'!lttllt csl i11 cu lpa , curandum es t, tamcn 
opus es t e:J. ·eru//o, pro l. t/crartt/11 lati/a/t'm;; c lfo rmati onc 
requisito , do ncc acquiralur habitus: Si autcm dcl-,cit ml 

ulrumq e, nwclc lac locus no n est , ni si quis d;:t:t/,·s suis 
L abiorum dcfc ·tum anil-1ciose sarcirc no,-c riL : Si allcrum , 

sanum utriu squc tandl'm , hc1H .. J1cio clili gTIHi s cxl' rcita 
lionis, supplchil ,·iccm . l 'ncntllt , -id i , cui l .. atl/nm inlcritiS 
adeo crat ex ig uum lnc nlunHjU C r ('Lractulll , ul 1-t'knrm 
/ fin gere ncquirc l ; mc auLc1n jubcnlc, l. a tlt'tt//1 st1pcrius 
/ )enlt.tltts inl'crioribu s appli cui L, primaquc t'xpiralione j 
pronun eia vi t. 

{ or;ndae ;•t/t'a ex llltrla mJt\'JtdtttÙ!It ' \ mnlnrda sunt11 " 
!"ere illllllita, al C<H CII L nominibu s, nec nisi , -i,·a nKc dcfì 
niri possunl: consistunl aulcm in uniu s a ltcr iu s\T 1. //cnrt 
ju sLo len/or/ aut a.,}cr/or/, j>/n.f!.tll.or/ <HIL aotl/on·, a}cr 
1/o; / au t slnd/or/ pronun cia tion c. ~2uarc ca Ctli,·is, t "\ 

pos iti s in hac JJt'sscrlalt.onc lundanwnli s cm c lìllamla re 

linq uo. Qu i 1-t'lt,t;l!ae sibi pcrcgr in ac opnarn clanl , in hunc 
numcrum su n l Lran scrilwndi . 

l ·:s l & aliud adhuc l .or;ndac Yilium , Conào11alonhts 
quihu sdam l"amiliare, qui, li ccl , cgr cg·ic c \amosi , ;\ CC ll ll' 
si111o quoq11 e Yi x intc lli g unlur ; lluj11S rei ca usa cs l , qum l, 
clamori LanLum intenti , ( ÌJJtSOitalllcs su h l 'om!t'ons qu asi 
sepeliant , & ,·occ111 st1a111 , lt'rl/tr n~ l tjttrrrla ;Jctlliorcm 
('é\111 rcddcndo , prodi ganl , a(:rc mquc t' j>lllmolll.tltts, anlc 
<juam pcri odum abso ln :runt , Lolu111 c.,pircnL , tdtima aull' lll 
\Trha imperkcta, & vc lut in spirando , c iTormcnl , caquc, 
ul vu lgus non mal e loquiLur , devo l r c 11L : V c rum ipsi, 117 
modo ,·clinl, se co rri gent , lracntll11 t'or/ inji c icndo, cam 
no n acl co i1npcLu osc cx l o ll endo; iLa cnim & sibi & audi 
L o ri bus h c ne con su knl. 

Q uicquid hacLcnus d' l 'otc & L or; ttcla di x i, dc quo ti -

• 
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qcfì'Inftdtcr j<lfllH': 'l~ c ll l'l' t' qn,ffcn I:irfltiqfcit obn ni111t 111011 
\lt'tfcbcn ben fpif3iqcn J? un N· ~ unb /') l'rl'rr ~ 'j <lf\ ncn ntit l'n 6ci(c 

los dlt1i11:i lt'Cf\1 l'm nit bic \'uft, \t'l'n 11\iln f, ft :,1 \' 1 ouufpn·cf)cn l n'H, 
frcn boburcfl qc()cn fili\. 0: nb(\cfl lt'trb l'il' -2~11\Hhc l'urcfl .~1ofc n ~ Clu)6 

fdwr tc unb fl1fcflr ~ippl'll, l'ic t-mcb ç11\ u11l'cn un!' Glìcfcf)tlrc tlcrfcf~d 
\t10rl'c111 t1c rf1dfd: 1'1'1\ll bou m, b, p, f, t1 fon nH111 nor n i cf) t o u ~:~~ 
fpnrfH· n, unb o, 11 1 ;:,, ti lt'nl'l'n i1 UC() fcf)r t'r rl'orbcn. \lPcnn b\'1111\0Ch 
l'l!\ J)ilfcnfcfHnt fdl\l (l' bm·on ij1 : èo 111\lti 1\\0n C\3 hei(cn. J::ocfl 
i ft ci m f o (cf H' tl cbunn 111Stflin, o (t\ crfo rbnt l t'i rb 1 l'i c ~ippm buci)f1<1 ben 
nH I:i\ HfprrrfH·n , Gi tì 1110n borin cim ';Scrtinfrit nf)Oft. \ill cn bct)bC 
\'ippr 11 frflfl'n : è o ij1 fctllC J)llffc \lC t'()Onì:ICI\ 1 ('(i fC I) bC I\ 1 bo n JClllOI\b 
ì.'Cn 2lbqnnn l'l'rfd(lC!I t-mc() fl'l!l(' 7) inf!C1'11 flCfcf)ift \\l l't'fcf,)Cll lt1iffc 
~d)(Ct Ct lll~ 1 ll' \tltt'l' ì:'Ocfl l'k flCfunbc burcfl fkifftf!C tl cb \11\fl bCil 
:1.1/nnf!cf nfc(ìC n fnnCI\. :\ rh ()0 (1(' clllC I\ .\\ nobcn f! Cfcf)C ll, bcffcn 
ul\tcrftc ~ ippl' Ìll Hl·in, unì:' l'Citi .\\'in fo )llrttf ncbllf!CI\ lt10I', bilf; cr 
fcin f out~fprccbm f\1ntc : 2fuf 111ct11 (\Jcf)rtl:i n ber fcl)tc Cl' l'ic libere 
\'ippr 11\lf l'te 111\Ìl'l'(' l\ 'jOf)nC, un b fprorfl ll' fl{ctCf) bo t\ f 0\1 1:\. 

T'il~ 7)cflfn l'l'l' ®pr,ld)c1 bic Olll' t'tbdn· @Jcl\lO()nhcit 
fllll\ll\\'111 finì:' foft llll)<lfl(tf! : 2fHl'in 111011 fon fil~ ntrf)t 0('1\CnliCn, 
fll tl'nn n1u ~ fir 1111r bure(\ bil' ~timn\l' fdbj1 on:,cinm . 0 ic Llcftcf)Cil 
o6cr in o()u ~1dinì:'nw l'ì:'l'l' bortnw, fubtifm t oN'r t'MHnm~n, 

lor, frfl<hfcm lll'cr bunfdcm %t!:ifprilCflc cimtl unb l i:'c~:~ o11l'crcn ~'\ uci)~ 
f1,1bcntl: \li\drf)c irh ,,ber cimn )rl:'cn, 110rf) l'l' Il Ollfle)Ctf!tcn (S) rttnben, 
\H t'cdH· ffcm t't6nfoffr . T:ic firfl ouf rim frl'lnbc e5prorf)l' lcncn, 
~1c{)l:,rrn 1nit flin()cr . 

0:~:~ ift !Ili(() ci n nnl'ctcr xcfl{\'r l'l'l' ~prorflc, l'l'Il 1111111 bl'l) cinigcn 
1pnt~ignn nntrift, lt'd rfH· )ll'nr f\l'llllllfl fd)rn;en, obcr fmnn \\011 C l'- 97 

l'w hunl'crtftcn \1('\'ftonbcn lt,crl'l'tl. :Dic UrfiHf) l'Ot1 l\ll ij1, t>ofl 
iic fir() nur ,)li fd)rCI)CI\ be11n'tflW1 i:'ic ~J7iffout l'l' untrr ben Elclllft~ 
(,1utcr11 fl( l· irflfmn bcnrobl·n, iflrr è tinnm t'l' rfcflluwl'm, inl'cm 
fi l' ì:'l (' fdbc )ll'CI\ l'l'l'l' brnl ll'm fll'fll'l' nf)c 6cn, 1111b bic ~ uft in i:'ct 
\' unnc nfrfll'Pft·n, che bn· Wbfoì ll11ì:' ~krj1oni:' m1~ ij1, foln!icf) 
l'ic (cf) t c l\ \)Jll'l't \'1 nftì fo!d)c, t>ir ficf) bnnllf)C I\ \t\t rl'n ,Otf)Clll ,)Il 
fr lll:lpfcn, \111\1ofrli11111H'n nu tifprcrf)c n, ot-cr wic i:'n: ~Jcmcinc W7on 
nirflt ttbd fprirflt, fil' \lc rfrflfucfCll . ~(6 ('1' l'il'fc rl\111\('1\ fil'!) f)cffw, 
ll' l' ll ii c 11\1\' lt10rfcn1 IHllll ftl'fl \l'Cl\ fie (n llflfOI\lC\' l'l'ì::ICI\1 11\lc() n i cf) t 
Ìl' ftorf un!:- crf,obl'll fdli'('IH'Il: è l' wrrbcn fi ~ iicfl unb if)rcn Suf)lli'CI'Il 
\l'l'( rotf)ctt. 

9.\.~ o l:l irf) biMHT t' l'Il l'n :1\cì:'c unb <G tinnn ~ n(·fnnt flobr, b<1U tt-if 
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diana illa & ntlgari accipi ,-d im , qua<.: IÌL cx pirando ; 
est enim & a lius adhuc modu s ea m per in spiration em 
formandi, q ui non cui,·is dalus L:s l , qu emqu c a liquotics 
in Castrimyl/11-s quibusdam adm iralus s t1111 : I ·~ L • /mslt 
laedam/ olim Ve!nlam qua 11 dam aud i,-i ulroquc modo 
loquenlem, sibique ad quaesita quasi in spi rando rcspon
ckntcm, ut eam cum l '/ro, duos ad minimt1111 passus 
ab ca remoto, co ll oqui dejcrassem; l (Jtl'IJI cnim , intcr 
inspirandum ahso rpla m, (· longinquo \'C ilire crcdeham . 
!1 /u!/erm/a hacc l )'ll11àm agcrc facil e potuistc l. 

l laec quidem S11rd/s & ;11111/s, in quorum gratiam 
scripla sunl, prae l a lii s uti li a esse posst llll : plura tamcn, ,s 
commoda, qu ac in D ùscrlrrt/ollc hac pass im innui . & in 
a li os inde rcdu nda bunl , dumm odo in jJ rrrx/n dcdu ca nlllr . 

l. Qu i dilfì culLer adco aucliunl, ul nt.:c concioncs Sacras, 
ncc hominum onso rtium si nc maxim c in 011l1110do rr(' 
qucntarc poss int , se ipsi co ram sjJcm/o ita cxcrcitarl' 
potcrunt , ut , sprcto and/111 , in poslcrum oorl/s s inL audi 
turi, maximamquc indc ,-olu ptatc m pc rcvplttri . 

Il. Fucr/ suh pcrilo ll!ag-l.slro 11 0 11 so lttm pcrcx igtlo 
tcmporis spatio, hujus .1/c!lwd/ hcndìcio, lcgc: rv discent , 
quamcunqu c: f_/11,!!,'7talll lu hu c: rit : sul &, si inlc r di sccn
dum acl sing ul arutn /_//trantl/1 cjjàrmal/onc//1 a tk ndcrc 
assuc:ftant. 

Ili . Tam omlù quam rnrnlnrs pos tca audicnl; un ck 
in siunem non ra ro utiliLa l<.: m fc rc nl; cutn ·nit n plu rimu111 
saq: nostri intcrsil , quid dc\ nobi s cla tn ag·atur di ca tun·c,' ' 'l 
quacque in nos a \i (ls\'C clandcsl ina c ttdantur consi li a, 
quac, li cc t ipsi pracscnLcs simu s, facile mu ss itamlo & 
submissc loqucndo occu\tari possun t, fc li cc:s c rimus, si, 
qu ocl rrunl)l(s dcncgatu tn c:s t, om//s ck tcgemio cl iscrimcn 
c,·itarc, & insidiosa a li ontnl arcana hoc nt ollo sc ir · li ceat. 

LV. Q uibus /_c)tj ttc!a insig nit c: r t'ù/osa cs l , uti ja111 
innui , j ux ta pracc<.: pta, ;\ 111 c lracl ita , non cmcndabunl 
tantu m sua \' iLi a, sccl <.:L ia m, ni si o rgana pia ne sinl in cpta, 
pcnitus dclcbunl , ipsi sibi t11a,r:islr/ futuri . 

V. Cr'enu/11a 1~/n.r: ·uanrm quarurncunqu c jJro;ur!loàlt'o 
hac Mcthodo ab inlcritu sc:n ·ahitur, & li c ·t pc rirc l , parw 
nc(rocio in intcu rum r ·staurabitur , si f j!cnrc modo, a 

h h l mc prac: monstralo, delincctt lt lr . 
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id> t'on ber f1C\t1llll(icf)cn unb tònficfll'n ~~t·rftonu·n fHl6cn, n1dcfH· 
bti\'(() 2fu~Jfnfftillf3 be\' \'tift 1\('l' ~ILI\' ncbrllCflt ltlil'ì:' . (i:\3 finì:'d fich 
nod) cim nnt-cn· %t bmd) 1fnsid)11119 ber ~ nfr \ti rt·ben, wcfcflrti 
nicflt jet>crmn n f,l n, unb n~dch · id) l'ininl' 11111f nn Nn 0lnftrinll)tf)it' 
L>Der Q)llltcf)fpt·cct)O'CII bc\l\tlll l1('1't hnh·. ,j u 2fmftn·Dl~m Ì)l'l'l'tc 
id) cf)cnwlti cin n1teti ll~~('\(1 nuf bl'tlDcrft'\l ~lt\cìfr n·ì:'l'll1 un b ficb 

l 07fdbj1 tlu rcfl j (ii Il \iCflll ll H ber ~\l ft ìl ti f i h re ~ \'<l~1l' llllin,ortcn, bo fì 
ich ncfdl\t'L\\'l'll ()<Ìtte, fie reì:' r tc mit tf\\'Cm ~1.l?lllllll' , ber ct\tl(l \lt1CC\ll' 
0cflrittc ~'L'Il if)r 11on!'. 'I"m ich q(,,u6te, bnf; l'ic -2-titmnc, lt'l'(chr 
burcfl llfn \il'flltll!1 ber \'uft t' l' l'jchfuft \t'<ll'ì:' 1 ~'l' Il fcrm rlllll C. 'I:'iri : 
~ rlllt hòttl· ì:'ir 1~\t,thi,nn Llbcr OlW'iftcrtt· l).\ricj1rrin Dl'{\ 2fpl,rfinit' 
~1ut ~' L1 rj1d(m flll tn cn. 

~\_tnt) tCb biof)C\' ncfcflricbt' ll Ìlìlbl', rllll bl'l\ lou(ll'll \111() <ètUllli\H'll, 
ì:'e t\l' ll \ ti (llu tr ('(\ cincntfich ncfchricbl'\1 \tiL\\'bCII, tll,)\' <lllDC\'1\ Dicmn: 
Docf> n1rrl' rn \.1idc "2..\ortf>cifc, bi t· i11 ì:'irfn· ~l(, fHlntl!unn \.1ornctrnnen 
iinb, nul'f> nnbcrn nlt1fich fwn fl'n nw, wrn mnn fie!) ifli'Cr bebil'nd. C v)8 

~l ({\ l· Ci)· . 1) 1\idcnigcn, wdcf>c fl' fct) \t\1'1' {)Ol'C II, l'llf; fil' wcì:' l' r 
1}\rcbigtm, n od) (S)cf cf fdl<l ften oflnc Un bl',111l'lll l icf)fcit 6cfucflcn 
fL,lllll' l\1 fònncn ficf> \.1or Dcm E:piend t>nncj1lllt it(,l·n, bof1 fil' Plmftin 
of) l\{' (Sjcf\ll\' tnit ì:'cn 2funcn Ìlli\'CII, til\b l1<ll'lllii:Ì l'l i\ nroffn3 '!l..kl'fìllttncn 
fd)l'pfw tt'C\'i:' t· n. 2) L'il: .s;'inbn- (erncn nid)t nur untcr cinctn 
ncfcf>iften ~cl) rmciftn Durcfl ì:'t \'fc \'cfl rnrt in n'winn jt·it nHcrfrn 
.Zprncf)l' l\ fcfm: Eonbcrn, lt1(' 1\ fie ficfl ncllll'f)lll'll, LlCI) Dem \lernw 
nuf bic :Q.ì ifDunn dncll )cl'cn '~'uc()j1nbl· n ocflt 111 f)n6w, fo wnbl'\1 
fie nucfl 3) in j ufunft tnit 2fu 9cn unb ùf)\'\'11 horw, unD Dot'L'll 
himn nerinnr n C) lut~C I\ fhlbl'l\ . T'en bll \11\\3 Llftrrtì ~~idn' I'0\'111\ 
ncftW'l\ i11, \Il ltlt11t' ll 1 ltlll \3 hl'lllllicfl t' L'li 111\tl nrfont \tll'l'ì:'l' , 111\ ì:' 
ltl(l {\ f{tr flcitnficfll' 'lft tfrhfcìne ltlil'tll' \' \Il\(\ \11\b 01\bl'l'C ncfnffd lt'l'l'bl'll, 

1 o~ wdche nuch in ul\ fcrn 0h·: jnl'tllt'•ll't ì:'ml'h ~ft't\1crn unb fcifr t"bl' ll 
feicht t1l'l'bL11W' 11 \t1C\'ì:'Cll rl'll l\ l'l\: -èo ltl ' \'b \' 1\ n•ir nf{tcflirf) fw n, 
n't'n ltltr N·n E:chobl'l\1 ber N'n .Cf)l'l' tt \.' crf.lL'IW~ " ij1, mit tll' n 1lfunl'tt 
l' tltDrcfl'll, un ì:' nnl1t'l'cr f>intcdiftinl' .l)ci mficflfcitrn nuf bicfc \llkifc 
nrotì)en fc rnctt. ..J-) 'Dic)c ninm , Dt· rcn 1fnl:lfpmcf)l' UH'rftict> 
~~·{){nh1lft ift: :Dic \tl C\'Dl' l\ l'il' ~c()(cr liiHf) lll Cl ll \' 1\ ncne(ll'l\CII 
~c f) rfòt,)m nicf)t tnn· t'cr6cffcrn , lL' nbnn ouc() i(1rc cincm \1cfmncij1cr 
\tll'\'l1l'111 \t'Ll t-ic 1,1\Jcrf\CIIHC 11tCflt !1ÒII\ftcfl lll\tttrf)tin finb . )• 2fuf C. IU)'J 

ì:' iefr 1,1\.tcif\' wirb bic l'l'cf) t~ unb ilcl) tl' '2lullfpmcf)C cinH jcbm 
0prod)c t'Lllll Untcrnnngc crrrttct, unD lt' (' l\ fil· untcrninnc, fo fon 
fi e {cil'(>t tt'i et>cr ì:'nrgcftdfct lt'Crl'cn, ltll'l\1\ t-ir ~ìuchjtll{H't \ 1 fL' 1t1ic ich 
!,ct0o n, {lcfd)ri cbw 1111 !:1 nbncmnfct \tlLirbcn . 
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Cum itaquc , ex scnlcnt ia 1/ oralù, 120 

Omne lc rat jm1lrlllm , çttt" m/1Dt/ ttlt'!t' d~t!t-t", 

haucl frustra forsan nonnulli s Yidcbor natus, qui ad mirandu111 
hoc !otJ7tewlt"arlijìct"l!matlc n Liori oculo i11Luc11tcs , & corulll , 
quac hic tradicl i , ,-cri lal -m 11 011 absquc gaud io pcrcipicnt , 
ii sctu e, si o ffcratur occasio , in sui aliorumqu c commoclum 
ulentur, & D ei Crcalor/s tto.l'/r/ laudcs , ad quod ( (}(/llcla 

imprim is nob is dal a est , lubcntiss imc mccum cl cpracdi 
cabun t. 

FINI S. 
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'Dnlt\lltlHHil l' e t~ .l)or<l) ~.l?cinunn l.'cricninc oHrn ':t1ctJfn( tlcrbicnct, 
Nr ì:\(l t\ ~1lltl3lidH' ntit l.'rm 2lnql'n rfnm n t'nmifchct : tè' l' ll'Crl.'c i eh 
l'l'Cl) l'hlH' 3wrifd i,l (d('JI nicllt i.'l' rnrbl'll l:\ n('bl\1'\' 11 \ \1 h'\)11 fc!)cimn, 
w d che l'i c bl'll'lllll.'crn t\ w{t rì:li~F ,\\1111 ft \11 n·l.'rn nu fttH'rffonH'r 
rrlt~lW'll 1 unì:' t~ic 9.tl<lf)rf)ritl·n, t~ic ich i.'l' rnctrnql'n, nic()t olJll(' ilk r ~ 

nntlHl'll tll' l'lldl1lll'll1 l.'icfdbinl'n bl'\l ~v·ncbl'IH'r (Sìdrq('JI ()cit \ Il if)l'Clll 
unì:' (llli:'('l'('r l)lui3C11 nrbroul'f)cn, llll l.' Ì)()(\ ~llb llllfnc\J nrllffcn 
~chl:,pfn·~:~, o(~:~ ll' Ll .\11 \111~ t' ir (IJobl' l.'~r ~)\rl.'c nr!1l' l1 l' ll ll'l'l'l'l'll1 mit 

1111\' ql'l'll \111 !:1 \ll( (l(q Olll:lbl'l'lt('JI 
\ll(' \'l\ (' 11. 

Q:ntH' l:licfl·t'ì ~r,lfmtt:l. 

111111 11111111111111111111111111111111111111111111111111 11 11 11 1111111111111111111111111 111 1111111111111 111111111111 111111 111111 111111 11111111111111111111111111 1111 11 111111111111111111111111111111111 



138 / fllllllfl/1, . f(J/m ;tdllfll.~· l'O l i der .\/Jradtl' 
l llllllllllllllllllllllllllll llil ll lllll ll llllllllllll lllll lllll llllll lll llllllllllll llllllllllllill l ll l l lll llllllllllllllllllllll l l lll llllllllll ll l llll llllll l llllllllllllll l ~ l ll llllllll llll llll lll 

~llllJàll~ I O<) 

ans .Jo~. ~\3ollis ~l'llPtat 
uon bee eipeacl)e obec g)Hbung bee ~aute, 

bctTw in tl1·r SBorrcbe ~·rn,,)hnn n'irti . 
~ of)Oilll illJ,lffit>, ci n b rltfn11tcr 1Profc~·Ìl'l' 111 Crflll'l'~n (i·nnlnnl', 
~ flot nocil c(}cr t'OI'<lllf ncl'oc{)t1 \t'I l' 1\1<111 l'Cl\ :.tilllbCil t'Ot• 
\'efen bct)brinncn lllLlCiltc, c!J 1111cf) c!)H t1crfucllt1 oftì unicr ~(mmot t. 
Ci-c fd)ri eb fci)Oil 10)1. Dllcf) {)ot Cti t'kjcr w~itcr nrbrocbt/ oltì jcnn·. 
1Dcl)be f)obcn mit einont';: r 1:- c t~fl<llb 1~\ ri c fc ~' l' tt'cchfclt. T'i•.: 'B l1rrcl' t' 
ì:-cò Wcrfnffcrtl \CIIf!CÌ l'<li1ll ll. :lofl. ~lo([w n··fd in cininm ètltcf~ tt , 
woe t-i c notltrficfle 0:i ntf)cifu nn !:'cr '~\ ucfljtob (' ll bctrift1 t' l'Il IJfttl tlllltt 
o6. 'I)omit lllllll bet)De ncnen l'ill!lllbn flnlt rn rL'IIIlC : è o ()M ttl!l ll 
in Der 0l rttnt' fprocflc bço )Woffio 'lrnftot 111 %tlttl<ltttl ~) uch fli11111 
neft'tn et. ltn D 11111 Ì)CI' Urfoc() tt'iffw, \11111!1(, l'o .J' llh. S)Jloflit~ oucll 
fd)on in :Dcutfcf)(nnD fdJr bcfont i\11 \tli( icb ouc{) bicr cittcn %tti\IIH 
mittf)eifcn . '-i: r i\1 bicfcr. (Slcì:-1Hhlt:r :.t.roftM t'l'ti .l)crr n \1\.lnni~:~ 

beftc!;et in ~~in· 'Ubt6dftllt!)i'll, t-i c 1) lJo nDd t \lO n bi' l' \Spmch\' 
unb ihn·n C!:ifli'HidJofti'n t'tl1ì'1'1hl11pt: Di •· 2) t'l'Il t' cn ~'!lllt • 
(nHf)!1nbw, l'ic 3) t'l'li t'Cil S))?itfoutcrn, unl:' t-i r .t) t'llll bl' ll 
At1fontl11i'll!)i'fi'btcn ~\wtnt. llrì!ce t-i cfre ~nt>d ttHltt ouf H · 
tlctot' E>eitcn. 

Sm t. 2((,fcl)ttit wirb Die .Zprod,H: ('tl:l 11 11f t-ic ~~lucf)\111bw ~ ~·r > 

nficDcrt. '-i:i.ì wcrt>cn bic ~tlnf\C 11f! f Der eprod)l' qrnwnct. (i~:~ wirl' 
bornetf>on, tt~ofl c r / ì:'cr ttntcrfcfH·it- bn \'o 11t\' fl,nnn ·: . T' ir .Zt<hr t' ' ' u 
unt> 6cf)tl' ol'0c Dc rfdbett fomt oul) t>rr \.' un~1 (' 1 nocflDcm fie bic ~ uft 

ou5j1oft. 'I)ir NlfJc 1111 D 'ti rfe1 Dic (Slrot-r im loutr unb lrifc ~prochct t 

fontmen oue ber .~ uftrLÌl) rc , 1111D 011\.ì t>erfdbr:n .1\opfc. \!Birt- )et\\' 
,nfonnert1 fo ij1 bel' \.' o11t fcf>Cll'ft f>Nh 11nb fdf ~1 tt~irb fie tl('rrltqct 

1111D ertt~ c ite rt1 ll' wirD t>n ~o 11t nro6H 111\l' ticfcr. 'i::'of>n· rntftd>rt 
o11cf) nn,ffcn :.t.bcif\3 ber Untcrfcf)cil' l' ·t· e-ti nn ne brn ben ;1Rrnfcf>w, 
(Sicfcf)frrf)tern unD 2Htcm. lln b n<ll'ht>cm l'i ~ 'Hil.)r in Dcm J\llpfr 
ber lhtftrOf)tc lllef)r ob~ r lllcniner nllll'itcrt1 1111b tnit rincr 1~ìcb11nn 

1itter0oft 6cn'enet llltd:>1 oDcr nicf)t, nocflbctn ij1 t-i e 0 timn H' ticf, 
\cf)orf1 (outc1 (eifr u1t b beb(:nD 11nb fft'tftcmb, lt~i c oucf) rrin r obcr 
l>cifcf)er. T'ic Wrticttfotion lll'Cr ~'ifl' unn ì:' ~ r ~'ucflj1o6c n ncfchicflt 
crft, lll CII Dic t uft ouo ber t11ftro(n·r ift1 i:'lll'cf) l'm ~1J?unb, t-ic ~1lofr1 
;3 unne1 ~ippctt. 'èic tf>ri iC11 ficfl in ~~t ut> unb l?'tutnmcbudlftob('l\ . 
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'Dl'l' 2. 2H,fd>nit. T'it· jcichm ì:'rr ~cf(l)t((ltttcr finì:' nicf1t 6w 
n((cn Q\Ll ffcm in cimrlt'l) '1111\o()L ~Wnn ()L'l' l't nucb mcfHTn'1 nh:· 
nHln im <Z cfm·ibm nuGtln'tcfl'n fon . .:\cb tf1cilc fi~ in ì:'rcn .\ìlnffcn, 
in J\c!)f< GiJnum< tt1lt- ~ippm<~nutr, nnchbr nt fie in ì:' :'l' .1\ c()fc, om 
(IJo unH' untl \H•ifd)(' n tlw ~ippw qcbiftl l' t lt'l'rì:'m . (i· im J.c tlc (IJntt unn 
ij1 lt'Ìrbcrttlll ì:'rctlfnch, nncflN~ 1n ì:'l'l' :1.llunl' IN'it, mit td lli !\ITi ~), 

Llll t~ r 1\lì' ttig qcì:,fmt ll'Ìrì:' . ~lifL' 1òhfr ich <J· ~dbfti"ntttl'1'1 ì:'rm in 
tlcr J\c()(c, tlnn n111 (IJn u1 nc, !:lrrt) \H'ifchcn tlcn ~ippm. ~lull bn 
Jt(' hlì' fLl ll nncn m!t ll'dtcr .~rfnunn b11ll offcm n, npC'rtl1111 ntit 

l lllll ittd</nt òffiqcr, tlol;i bunfdc c, mi t ncrinocr, Ì)(ll\l'ttnfdc u, ob"t lll'll111. 

12.\t.m lll' lll Gilnu lll l' ro nnncn, \tl ell mon cntll'c!:lrr !:lcn .\.1nfl3 1ufn mm cn 
1ichct, Llì:'l'l' ì:'i c j un nc f1intcn ctltln\.1 11n l'cn (S)n um nf)c bct1 mit 
qr6j1cr .CcfnuJtq !:I1Hi fchn1ncfH' <11 C'x il e, mit mittdm<lffiqcr, !:In\:• 
fd)nrfc obcr hdfc c, mit !:lt'r qcrinqftm1 ì:'tlll i. 12.\L'n !:lc11 ~ip~H' II 
fLll lll llrn in n• itcj1rr .~cfn u1lq bnll fnnqc L', rotundun11 in mittd < 
mòffinn !:lot' t'Wine 11 , pingu<.'1 in !:l cr qcrinqftcn, tlt1 G fcfnund)c 111 

exilc L'!:lcr li, un b !:lod) fi ntl Hocfl ,3n•ifdlwftlutc mì:,qficfl, tli<' 1\Hlll 
f)ic L'ber bo 1 un tl cf)CII l<lf tl hoth· otlcr fì1n ftiq ~ntlc n III L'Cflk . <2-ir 
fo nn l' n {onq !lC ioncn oì:'er o(,qcfltqt ll' rrtlcn. (i·inint· fintl mrf1r 
(n nn, (l n!:lcn· ntcflr fuq . T'icfc (i·iqrnfd)(lft hnbm ouch t' iniqc ~Jiit< 

lnutcr, lt'O fie nicllt nn n1 ft um fi n!:l, n{ll p1 t1 f. 
:Der 3te 2(bfd>nit. :Dic ~)~itfo u tc r iinb nud1 t' L'li ì:'rnlcr ilio ttu nq. 

3il1l qc n<Giin lllll d ì'cf)f•.t'outc. ..L ic n u t~6rcchr n ì:'c ~ u ft l1ot cim· bt'cll • 
fiHb C ffi id) ttlll fl: !)!lllA ì:l urcf) Ì)(' !l 'JJ?Iln b, Ll bCr tl urdl bie m(*' 
L)!)('l' ()n( (l bllrch b\'11 '.))?llllb, f) lllt1 btmb t'lil' mn fl' . eofcflf ()ò nn ·t 
~~ on !:In t'l' rfchil'l:'cncn ~nqc bl'\.1 3opfrnt~ nb. 1~\cn offcn tlicfcn !:lrrmn 
S}_t\cq('!l 111\ll ~\id) t llll n Il f<l ll l:'(c ~ u f t Cll tlllctlcr !Jilll \ llllf!)cfnn gCil 
n• erl:lf l\1 b<1flcr 1\ Wlllllitfoutmì:'c ètmn bucf1j1obc n o!:lcr ~~~· r fct ! lL' ITI'I li' 

,· ntfld)~ ll : o!:l :'l' 11111' ft•ll'f Sll flllllllll' ll !) ì'pn·fi·c t ll'Ìrl:'1 !:lofln l:li c 
obndl'itctm Llbcr o ff~mn ~)l t tfn utc r w tj1d)m. ~\ t' l) N'l' ffi ict!tnng 
burcl) t'l\'11 'JJ?Ilnt'l1 n>i r!:l tlic ~ u ft l' lltltlf!:ln t' L' n !:lm .~i pp c n , Llll\'1' 

Jl :! bCil Ì)(' lll (IJn um, LI!:ICI' nfl'ic{) in !:lrr ,\ìdlfr nufqcfn nqen, / tlOflcr Fo ll llllt'n 
t-ic no n,) ft1!11\1 1H' Il llì ud)j1obcn p, t1 f. 0 L' fnn fil' oudl bn1 !:lcr !) \' • 

t()\'Ì(t\'11 ffiid)tl\11!) Ll!:ICI' 011 f Ì)('ll\ ndf)CiftCil Qlkqc ili\ llC n bl'CI)f ll 
Drtc n oufql' f(l i\ HCII lt'Crl:'cn, un !:l Do n cnt j1dH'll t-i c !:II'Cl! fHlf6 j1unun c 
'~1 u cf) j1nbc n b, 1:1, H· 05cfll!t !:IC I' [\.lcg ll lll'Cf) biì' mn;ì·, fo fLII\1\el\ bi l' 
~1 ippw, obr r Der fLll'bm· 0lnum, Lllll'l' be r f) intm·, ì:' . i. tl ir .l\cf)k ber 
~ u ft Dw \Ucn t'crftopfw, un !:l Nlf)er fLl11llllCn tlrl'n ()of6e e>d 6ft= 
(outcr 11\1 1\ 1 1\llll Ì)(l!) q~ llliii\ !:ICI\ 1,'1 \ n. t\113 fin !) !:lic !l'Ili\ \l(' rfcfl{offrmn 
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L't'n ~tom lnitf o utn·. <Go \t' '~ rì.' e n 1lltdl l'i ,· h~mbqd~itn~n, 
Llì.'\:1' neofnctcn Llì.'C r ) i fc(J ~ n ì.' C il qebi(Nt. Gic finì.' thcill3 fcl)\\lilchcn·, 
tbeifl3 jl"llrh'n'. "lìcn imcm nchct l' i(' \' uft ì.' llrcll ein ~ fllllqficf)t(' 
:)\ii)c, bCI) ì.'icfcn nfcicbfoi ll ì.' llrdl cin l'\ll\ì:' ('l3 ~ N(), unì.' \t'Crì.'Cil \\1 
i{)l'(' ll 6 tOilllllitfo\ltCrl\ qq<l{) (Ct, \t' L't'l' Il fi\ flc rfLII\lllW\. '}((fcill 
l' ic f)<l fbcn ed bftfo utcr 111 , 11 , 11!11 nebcn llll tl fli cr fcin c <lllì.'CrC qr: 
l'fnetcn, of~:~ ber nftc, cin ~'> rumllH' ll , Dic bci)N'l\ fC\ tern ein 0 cuf\ rn. 
(lkf)et l:lic \' uft <lli (Ì l' illcr t)\ ii)C llll l:l bricht l:l urcb Di<' ~ipp\'11 1 fo wirì.' 
ou!l bem ftummcn p ci n f ol:ln pfl, unì.' out1 ì.'('l\1 ho!bftunnmn (! 

cin t', 1t1ie r!l ciqcn tlich qdi nl:ln n u ~:~ ncfprNflcn wcrì:' cn foftc. (SJ l)d 

ì.'ic ~ uft ì.'urcb cin l' \11lì.' cl3 ~ Nh, burcfl ì:'c11 run ì.'cn :.1)/un ì.', ÌL' rntftcf)r t 
ì.'otì \t' . CSJcf)ct t-i c ~ u ft )\\'ifcf>c n ì:lnn @>,wm 1111 b bn ~11\I~)C , 
fo ltlir l:l outl l'cm t cin f unti tf1, ì.'n qfridH·n Dir (SJ riechrn unti 0: n ~v 
fonb(' r f)obcn, wefd)cl3 cin qcfifpdtetì t ift. J cnr~J bot cincn r n ~FW\1 
t'icfeil ri nen frc ierw \2\.lcq. 1lfutì l:lcm 1:1 wirì:' ì:lurcb rim fubtlfcrr 
\' uft \,u nti t'urch l ciM ftorl'erc ('i n f)cbrolfdlctl Df, of~· t, oì.'n orobifci)ct\ 1 13 
t'f)of. \l..h\11 t' un ì:' 11 ftontlllcn f un b r. '.!\cl) t'w .1\ ch(bud)ftob rn 
fl'11lt ti LYn r Ì)(lt\ Cfl \lllì:> fl , tl l)n n ì:'Ot\ {Hlrt\• n Llì.'CI' qf) \lnì:' l'm'i rnqlifcflç 
l). :Do\3 d) un ti qf) qef)cn ì:lurd) l:li(~ ùtii,l c fubtif rr, t'i1· 111\ì:lrr<' frn)c r 
ì:' \ll' cf) cin c qroffnc 0cfnunq . 

Der 4te 2fbfo l; ,)ciqct Dir '.tlllppcOnlltc untn ì.'cn 12dbft: unì:' 
:Witfouter n, l' ic cinmtfid)en 1111 1:1 un c i~Fntiichcn , ouc() l'ic (' t\ 1111r in1 
è:•cf)l'(·ibc11 \1111:1 ni ch t in Der 2fu t~fp rod)f fin l:'. I:'ot~mcift c obrr bctrift 
1\lll' Dic rnqfifc(lc C2:procllc. 2!!io cnì.' iqr id) ()inmit t'icj('ll ~ lll tì \II H· 

j met)ter ~lus ,~u~ 
ans D. .3o~. ~aUis ~riefe, 

betceffenb bie i1J1ctvobe, :taube unb 
6tumme lefcn btt levccn. 

ffit rid)lll tc .\1in l:lcr t'i r ')l,tlllC II 1:-rr I:' inqc frrmn ; o!fLl t' ('rftdl t 
~ fic()!J \ll) ll fic6 f~ !bft, ì:'ofl mon cill('n Xo 11bcn, nod) 111\ ì:l lHld), 
mit rinem ~tl(ll' t c r:~) lld)c \ll' rfd)c n mliff~~, fo cin c )ll! onnfic()c %1\oflf 
t' ll1\ l) lmnen tler 'Di11qc, Dic ì:lem 2fllqc ncmcin lln b bcfont fint>, in 
ficf) fHHt, n11f t~ofl mon if>m ì:lo tì 't' inq, n, zfdH'\J mit dmm fofd)c ll 

C i<. 1 ~3 ·)lmnen Mm·cin fll lllt, )eincn 11\llnc: tln b Di efc 1\ltiffclllll\tf\' nc\d)ifte l 
"ti td t'er tf)ci !ct, 1111ì:' in lllltrrfcf)icb(' II C1\ Qofumnen, oì:'cr in <11\ì:I(' \'Cr 1 14 

beqlleiiH'I' e te((llllH <lllf l:lel\\ \).ìo ppt rr , ili jolcf)H f\lq!id)Cr .\) rì.'llllll !1 
l'<l\'llllter ncfqt f('\) 11 , \t't C fi e ì:' lll'd) i{)rr è:e l,l llllq ì:'Clll Wllnc i()n· 
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'Ì.~ l' rlt'OIIbfcf)(tft 111it rinonbcr unb ~lbiicht ouf l'it t<tnbcr, 0111 6cftcn 
IHI~Ì)I'Ii(f('ll. ~ (( t\ C'ontrn riH Llb('l' l'on r \ati\'<1 1 Cill\3 ncnw bO\."i OllbCrC, 
:-\ubordi na t '' obcr \liÌ<lllliii CIIqcfll'rinc Dinne u11t l' r ifm111 PritH:ipio 
L'b :T J)oupkì:' inn, tl'd dH'tl ftot cin l' r ~ l r moria r lorn lis t-i cnl' n fo11 , 
t:oji b<l tl (lìl'ì:'Odltlli tl nl rich o{b\ 011 jritH' III 0 rt l' \li ~nbc n \ll (' itl . 

~(!fo fo11 (ouf ri 11 nn IPoppin) untn· b\'lll litl'l ç_))?i·nfch, nicbt 
t'('l' \liLII'\'('n1 fLlnb\'1'11 in n ' \i(' II H' n b~r ~rì:' nunn nl'\fl)d ll'('t' ì:'\' 11 1 

~)?,wn, lli3l'ib1 5tint'l1 (~nnl, ~, ~)HgNhnt) . 
~(uf cimm il ni:' t' I'CII \}.l<tpph'l' fnn , untn ì:' ' 111 .litd ~\· i t1 1 H(l·icbfi\( t' 

in [l r,lll l'liH'r ~rbllliiiH nrf rhridlCII \l1(' \' b ' Il, J) ,wpt1 ~opf1 J) 001'1 

Jj ,lltr1 ùhr, @h·fichr, ®rirm, ~f une, ('lfngcnlit'l, 2fngwbr,wu1) 
(Q31Hfl'1 ~\31lll~)i' 1) cm1lh' 1 mi'Ì\'11 • ~.\1({) 1 ~)?tlltt'l1 ç_))?onf1) (~ipp~l 
~\-f\i' 1) J\'i nn1 mllCfi' 1 J.) <llf;1 ffinch·n, Q3rnft1 @:J i'if\'1 (n'n)tC 
@5 ci fl' 1 linh· ®l'iti'1) ®cb nlrn-n, Q3nllctJ1 '2fnn , ( Q:th'~l\' 11 1 

, ,s';S ,wft, ®c · \lcnf,) J)nnt'l1 (ffit'trf\ 11 t'li' \' J)n nt-1 f1,ld)\' J,),lnt'l,) 
';S in~)\'1' '.D1llllll1 5\'noct)d1 m1l!)d (Sc()(' llf\'11 5'tnil' 1 Q)i·i n1 @:J chill • 
t' cin, lli3,lbc1 ';S nfi •S\'nòctJd, '8 nf;, ~ ~·rf~, ~ uii •®l1 h' 1 3 rhc. 

ll11 1:' tl'CIIIl n bi· 'l\\'bi' lltllll!ì t'n \21\o rh' 1H1 f jcbtl'rb ·m 1p,1ppin CR . 1 2 4 
ndn·mt {lot, fLl (nff\' liiOn ihn fLl (((\ (' q(l'idJC\'n(' ft<t(t Oll f \llltnfchil'bl' ll \'11 
'2\f<lttnn l'i ni'tl (mit ;\ ll' ifl hi rnu t' rrfntiqtrn) ~\ud1t1 ouffrllrl'iben, 
fcin (ik!:' ,\ dltniji \li fr<hPm unb hin ·in \li irhr n, \l' l' nn et~ t-i t' (Sìdcnc n< 
()ci t rrforbn·t. 

~lu f l' itt t' tll brittcn l}_l,tppin· hm 1111111 iflln t-ii· inmrtid)\'11 ~hdfi' 
~' L'tW'bc n , n((l .\) irn <..::rflo(\1 <G cbrì:'d, .l)im, ,\),t( tl, !Zrbfu11ì:', (\1uft: 
~)ìL,lm·, .\t chl ,) -:1Jìnn(' 11 1 (lkì:'ortHl'

1 
(SkfrL'f\', 0:i 11nrwdt-l', ,()cn , 

~ unnç, Vrb\'\' 1 ~Wil1,1Jli r: r :·n , '~\(ofr, ( Hrin , .\)<11'11 , 0ddH'1 ~lbn, '5 fu U 
'2\l' in , .lì'llNht·, ;1)/orf, ~ f c ifc!l , ~ct t H' . 

'lfttf clll CII\ 1111bi' l'll 1}.\oppin· fn11 qcfd~C t \t'\'l'b \' 1\ l})fçrb, (J).mnft, 
W.df.tdl, ~))/utt (' r <l}.\ft'rb, 6 tutcJ (SI'ttfCll, ~tirr, (~ dl \3, min b,) .\tuf,l, 
,\\'' t b, E? dJ<\ L )l t li bbn, !ZchLlpt11 -2 cf) o f<~))/u ttçr, V m n m, (1:3n u, <èchtt~ri n,) 
( '~\nd)\'1 0: bt' r1 <èrflwcincbc111 Xrrf(cinJ J) \111!:'1 0 dJ<lfrrd) u11b1 

,,(, ,jnnt- < J~ u11 b1 \lt\inb ·\fpidd) u11 b1 )l\.\offnd) u11 b1 \21lo d) td <.~)U11b1 0 pltr< 
.Ì) unb, Vou i'r<.\.) U11b

1 
.~)tÙ t bi n , I}.H}r, (.l){tnNf)l' 11 1 6 cf)oft<,f.)tlllbef)c11 ,) 

J),\fl', .l\'o11i11ichm, .\ìnl)c, ';)J?n uji, (mottc, ~)\ol3 c,) le. 
lt11tcr bnn :litd ffiogd fd}i' 1111111 J~ nfllt , J;>mt \3d)ohn, Jtnpf)on, 

.1\oppnun, J)cttm, .~)tlltl ci 11 , .\\t''tcl)ki11, ®o m>, @<1 11 fc rirh, @<i nMcill, 
@o n\3 d)i'l\ 1 ~· lite, 0:tpd, 0 cfm''"'' ll\ob\' 1 Jrròf1c, OJcl)c r, ~er cf)e le. 

Htttl' r b\'ln :titd '8ifd)
1 

fclJc mnn J;>nbt, %tf, D.uoppc, ~ocf)ù, 
.l) utlllll cr, Jì roppc, St'rcb\31 ~{u ft ·r, 6cf)df<""' ifrf) H'. 
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CR. I :!(> 2(( \3Ì)CIIll f<l ll lllOll çp~llll,l'll ObCt' mq)l'fObÌ(Ì(')I lllltCI' 
~~nfcl)icbcnc Jrop itc! obcr '2 lbtf,>c ifun~v·11 bcffdbcn .nnpitd!J fc i,)C IL 
~((\3 ~num, ffi.~ und, <Gtmn, :1\inbc, 2lj1, 3 tt~ cin, ~oub, ~'lfnt, ;)ruc()t, 
~icf)e, 0:fcf)e, lllpfd~;;2"'o u111, 'Qìirn~'2"~o um . ~m cillj1l'Cf zc. ~n'tcfJtc, 

L'6ft, 2lpfel, ~~\irn, 1}.\ffo uut c, .\ìirfcbc, Q\.1~ ill ~::.t rou6 f, QBdfd) c~\)] u l:i, 
1}.\l'HH~ro tqe, ~i tn' ll (' ll, 1c Q3(11ntl'll, :11ofc, ~l ufpr, 1)ldfr, 1c • .5ì rnur, 
U11 frout, al ro l:i, .l\orn, \Iilc i1,3c n, 0lcrj1l', ~)ìoffw, C:: rb fr., ~ìof) II C IC. 

i:'ctìnfcicf)cn <llld) ~~o n f~blc fnt "I:'innm j oll:i1 ~immd, 0 l'n m, 
~)/o nl:l, 6tm1, <EicnH'nt1 <!rbc, \2\.loffcr, ~ u ft, (ì)l'lll' r. l 

tln b unter i)('l n ;.~.., itd CErbl', \'eint cn, ~cttm, 6 o11b, .\ìicl:i, ~tci n , t ' 7 

~)lcto(, (SJofb, .Zilbcr, C::n, .\\ upfcr, ~JI~ffi11n, C:: if('ll , -z to ()f, "Lìlcn, 
3illll, "Lì lrcf), (Si [o ~;o. 

tln tn l'cm :.t.itd lli3tliTn·, jel,3c 111011 ;1)/cer, ~cr, 1 cicb, ~ fu l:i, 0 tnmL 
tllltcr ~llfr, fc l~l' 111<111 \1icht, ~illj1n· ll i!J, l)lc bd, mcif, \21.\ offcn, 

\11\inb, llìcne 11 ' .J?ond, 0 d)ne l· , Do 11 mr, '2ìf il.3 \2\.lct terfcuclltcn, ~11cnc tt ~ 
llonc 11 1c. 

tlntcr ~C lt\\' / jci,)C 111011 .\ìol)fr1 ';\f<l llllll Cll, H\oucb, :}\ utì1 '2f( c{) c. 
Unter l'cm ::t itd J\ lcibn-1 fcl.) e 111011 111.\o ((,· , ~lucll , 0tof, '3c ttn, 

\'ctll\tl<llll', 0pil~ell, ~;B or ten, l)lc ffc!tucf), nrobc \'ci nwnnb, 0dbc, 
Wt(oti, \Somt, ::ìoffet, Dmno\11 .l) ut, ~Wt"tl~c, J{ofMud), .f?o lèh<t ufc, 
11\.lotn \3 1 .l)ofen, ffiof, 'JJ?o ntd, ~tn'nnpfl', 0cf)uh·, 0 ticfd, J;cmì:', 
Unterrof, Dbcnof ll'. 

C 1c ' "7 U11tcr bem ~ihtf, J)nu t:ì, fcl}c nwn, ;l)ìo ucr, \1\.lo nì:', 1:\ocù, 'll)t'ù·, 
6enj1er, ·6cnj1crfobcn, ~e nftemtf)nH·, 0 tu6 (·. 

Un ter \Stil o\' fdjc mon Jì'rcnnlo b~l\ 1 \l\.\e rfj1obt, G<tof, 6procl)< 
f<t<tf, 15pcifej1u6c, 3i nuner, .lì<t mm cr, i5tubierj1ullf1 ~obimtd)e n , 
.\Htl'f)e, S\e(fer, lbt<tff 1c. 

ltn tl unter jetlem t1o n tliefen, o(ò in 6eflll tì:'ercn Jì'opitdn, l'ic 
tlol',\ 11 gcf)o l'i ne 2fuòj1<tficulln otln l S?ou ògerOtf)c, mit unterfl'f)ictlw cn,, s 
~(6 t f)cif ull}J en, nocf)bem lll<lll (~k l egc nf)cit bo)u ficf)c t, unì:' icfJ, um 
nicf)t ~ ~~ ltleitfoufin ,i li wcrben, it6rrgef)w mu ti. 

Un !:' ouf n!eicf)C ffi.~c ife fonncn tl llll 8ei t ili '3cit lll\cf) lltcf)l' 0<llll ~ 

lunnen ober .\ìf<tffen ber IJ1 omw ober ® ot:te cntj1ef;è, bir untcr 
fJCltltffc S\'opite( \lll b in gcfc!)ifte 0:in tf)ci ltlll nè nc f.lrocf)t finì:', ì:'Olllit 
fie ouf l.l crfcf)iebene ~ (c\ttcr fdne\3 )S ucf)\31 in folcf)c t· Drtlttung, t~i e 

Ollt 6cqmm j1Cll fcf)et nct, !JCfd)l'ieben ltlCCì:'Cn lltoncn. [\3cn Cl' llllÌ 
ciner ,)iemf icf)en Wlelt fJC IJlmnen t'erfef)cn ij1, tl\ cn f:lcrw ourf) n'fcid) 
ni cf) t fo t' id finì:', of tl icf) ongcfM)ret f)<tbc: '5o ltltrb cè '3cit fel)n , 
if)m bw Sin gularem 11\l b J'lu mlcm, otlcr !:lie ;3of)l1 fo tl llll cimm 
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u11ì:' bic 3ollf, ì:'ic t' l'Il t'iefr11 n·ì:'rt : 1:'-ic ~l.lrnwtill11 ì:'\'13 Plurali ;; 
~'l.l tll ' in gulari. lllt tì S?<lltì:', J)<l 11ì:'l'1 (~kficflt, (lkficflter, ~ i fch, ~ifcf) l' 1 
~1Jion11, ~)1<\ nncr, ~! cib, \!1..\ci bn, 6u ~, M1ffc, 3o()n, 3Mlnc, ~J?o ul:'t 
~1)/òufc, ~o u t', ~<1 ufc , .L'cht\1 .t:' chfrn 2c. Getl) llbrinnrn . 

\lt!cJ d) c <l 11 ftot N~ r Possessi von1111 birnm \tlcrbw, bi e lll<tll ih11 
hcrnoc() \Il frl)l' l' ll !)<tt. 

Un b in o(fcn t'icfcn unì:' onì:' crn ì:'cl'!]lcil'fH' 11 ~Ò ([rn , n'irto n6tf)i!J C R. d ; 

ft'\)11 1 il,l lll nfHich t'ic Particularin1 unto o!òbo 11 t'm ncncro( 'Xi td 
\ Il \ei!J rtl . 

II <J lllft:ìbc n kf)rc 111<11\ ilyn ouf ctlll'11\ onN:r11 \ :-Nnt llbcr 1}.\oppiet· 
t'ic 2frticufl.l tì, ofti ciner, ('1 cò; ber ì:'ic bo o. L'ic Pronom ina. dcmon 
st,ra Li va ì:'icfcr, c, ('\31 jcmr, c, ('t\ l C. 'Dic Pronomina personali a, 
id), 1:'111 cr, wir, iflr, fir, ll'l \' fil' dcclinirct unto t'CI'Ò 11ì:'crt wzrì:lc11. 
;\cr11cr bic Posscssint1 mci 11 , t>c in , frin , un fcr, cun, if)r, 1\0cf) if)rl'l' 
l) pe lill at ion ; itng(l'ichcn ì:'ic H.Piat iva , \l'l'lcfH· r, ('1 et:\ i ì:'cr bo, Dic i:'.t , 
t'ol.i t-o lC. 

J;ll'l' noc(t fl·fl rc 1\Htll ifnt ì:'icfc unh·r t'cm :titd, , 'ub ·tantivum 
uni:' Adj cctivu111, \ Il t'l' rbini:'m, nft~, ml'i nc j)mti:', c ucr ~ S,?<tlli:' i 
fdn ~u~, fcinl' '(S'ùjfc i ifll' %-m, ihrl' 2lnm i unfc rc J)t'ttc i il)l'C èd)ufl i 
t'l:rl ] of)o nni \3 ~)·h,P ; t'et' IJ1l itfH·lnt rl J)n (t' froufc 1e. 

Un ì:' ifln lllit 1llrfln·rn ~1(' \ l \l'll rt c rn 111 \ll' rfcfH·n, fon tnmt untcr 
ì:'Cllt ~ itcl l5orbw fct.)rn, fcbn,on, tN'tt' , nr<Hl, gd1n, Gfou, gdb, 
rl)t{) 2c. uni:' nocf)i:lem mon iflln i:'ic .Part icula ri ::t gqcinct f)ot, foffc 
111011 ifyn wiffcn, i:'oj} i:'icfc ~orbm ncncnn ct wor1:1c11. 'Dctiglcicf)cn 
,wci) bn) t'l'lll @3~jct)1110f 11111:1 @3nttd), n( \31 fl1ffç1 6ittcr, fo ucr, 
ftinfcni:'. 

Unì.' lll'll i:'l'lll @3d>Ì:H'1 0cfloH, ~out1 (Sict(J\31 \llll)rt 1c. 
2lt ui:'Cil brn i:'l'lll @3cft'll>l1 f)ciu, ll\01'1111 folt, filf)fc, fcurf)t, nou, 

tro\fl'll1 i:'{nTl'1 f)ort, \tlrirh, \Ò(lc, ):r{lrCd)l id), jcf)lllC\' 1 feicf)t H'.\ 
1 ~o \!1.\lbii\'CI) 111<111 if)n mi t ntd)r li',rcmpdn i:' er Adjcctivorum tnit 

~ubst~tntivi s t' l'l'll'f)C1t fmt , o(\3, n• cit:ì ~)rl)i:' 1 broun 'Q.ì rotl, gr{l!le\3 C R. ~ ~·; 

(lirot:ì, n'cicfln .\1.òfc, (l<l rtcr .11.<\jc, fd)lll<lr)Cl' J)ut, mdn fcf)ttl<II')CI' 
,i? t! t IC. 

H1t t1 ot \3i:lc n rcfli'C mon ì:'ir .Ori:'1tung um untl fct~e Substa.ntivum 
uni:' Adj cctivu111 1 mit i:'nn Verbo copulativo i:'oqtuifcf)C ll , oftl, 
1Zi l6cr iftwci t:ì, 0Jl)(i:' ift ndG, ~)(el) ij1 fd)\llCI', S,?of,) ij1 !eicf)t, 0 cf)1H'C 
ij1wri tl, .Di ntc ift fd)woq, {Strifd> ij1 \llcid), ~dn ij1 f)ort j :S cf) bi n 
fl'onf, il'!) bin nicf)t n•of)l ouf H' . wcfcf)ctl if)lll cincn Wnfongtl<~egrif 
~'ll ll N'nt , 'y ntaxi bct)bringcn lllirto . 
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~ l llflfcic( zn, \lll'llll Snbsta ntivutn unb St tbslnttti,·um nt'L' 
t'cr(,unbcll wcrì.lc lt, nft' (S) ofl:l ij1 nn '))/rtnf, rinl' :Hofr ij1 cim ~\fumr , 

cti fi11ì.l ~ì)ìonncr, c~:~ finì.l 9.\.\l'ibcr, 1~\fcrN· finb .lfHl' n·, (\ìonf\' finì:' 
~con~ltlicf;, ~ c rclH'Il fi11ì:' ~11.\qd H' . 

O.Hcicf)lt'tC 111111 l:lic t'Lld)c rncbrnl:l rl t li: rcntpd bic li:iq,· nfrllofk 
Gctrcffc n : ~((fo f1111 IIH11l ifnn OliCh l'inine onì:'crc ~~:l,rtrr qcbcn, 
ì.lic fid) ouf Dic Ù. llontit<lt, (~ÌI'l1 ffc, ~1}!\'nqc L'ber bo~' ;1)/nnt\ b·,irllrn, 
o(e, (o nn, fm,\, brcit, fc!) lllof ; bicfc, blinnr; hNll, ncrobr, 11icbriq; 
ticf, fdcf)t ; ~1roe, ffci11, ~~id, wwin; 1nomllc, tPcninc; t' L't , (n:r, 
nmt ,\; ,\lllll :lf)cif, ci n \ 0tì'tf ; offr, dniqc, frinr, ftnrf, ìcfnt,och, tzt 
fcf)ncf, (Oilflf011l1 q(ndl, llnnf('lCh, nroffcr, ft rincr H', 

.l)crHorb fotn cn 9.\.:ortc, bic ri nl' qnt~iff,· ~inur otqri~1l'll, nt~:~ , 
nerooe, frutn, cbl·n, fforh, ncboq cn, run b ouenrhl'lt, hohf, runì:' 
ncGoncn ol:lcr nnuotbt ; runb, \'tl'rrcficflt, ì:'rrnccficht, fllqdrunl:l . 
nmb wic cin ~)cd)cr, ltli'trfltcf>t, oufrcdlt, frllicf, lcflltcnb, l.lL'I'lll 1ht t~ 
ncinr11()1 !,l intcrlt'ortl.1 miqml:l, qt cirh, unqfrirh h '. 

'tlon ®cbi'l'Ocn1 ol~:~ ftchcn, ticnm, fil3 l' ll 1 fnit·n, frhtoffm H' . 

:Der ~cwcnung1 n ( tl, 6m,cncn, rcqcn, l'li ()c n, jpo l3icrr11, n d; m, 
l'o mmc n, follffm, n·nnw, hi'tpfrn, fprinq cn, rl'itcn, fo Ocn, nlltftd)l'll , 

(;R. 130 j'cf)whmn c~t, fi11fm, ,)icl;en, fd)frppl'n, qfcitcn, frirdH·n, frhteirh\' 11
1 

ffi ef1C11 1 ,)l'l'l'W, rl'iffl' ll1 j1Llffcn, \t' crfcn, bl'inncn, flL'fl'n, troqen . 
2tf l.1bc n finì.l \1\Jortt:, l:lll' firh ollf bic 3\·ir bqil'fl l'll; L'ì:' ~· r i::rt, j ohl, 

(l)cn,id)t, :1.llnoB, (.\jdì.l H'· \li qr(tW' Ilet' jdt t-r lltfirll \li \Clfll'll . ~lthll'\ll 
ì:lcr ~d; nnl'iJ1c r cinc bcqu c1nc 3\'it crw,)()tcn fon . 

:lmqfcirhcn bic 3dr be t'l ~ .~~1\'G~ bic :l,tq\' t'n ~ElorhL'Il; t-ic 
:lo ne iX'I.1 ~)IL1110tl.1; l)ic ;))lonnt~ ì:lr~J :ìofm1; nrbjt o nbnn 'I:'inqcn, 
f o fict; ou f bm .\lo k nì:'er Gq id)cn, t~ i c \' l' bo l !:l \w i rì:l t.'l'rjtdlt' n fl'rncn, ' 22 

wcnn fie ihm ci nnw( tn ethodi<'P un ì:' in qutn Crbnllnq qqciqd 
1ucrbcn. 

\lt\i c oud; bir 'inomcn, ~\l!)~ unb ®ckncnhdt ì:lcr .Srrt~r unì:' 
tr\ nì:'cr, l)ir cr wiffcn Jllll tl; \lldrhc Llrbmttid) in jcin ~\ urh ci nq c tt·o~'l'll ' 

llll0 t~'lll OUf ì:'et' ~~orte \.ILill ~\'IIÌ)\'11 1 <fngcfnnl)1 Cflii'L'pll, Llì:'Cr 
ber HOll\Cil \ltldt nen,il'fcn ll'Cl'l:lt'll fonn cn. 

:Diefct:ì fon obcr qct cnwttirh unb bcll qutn: -:J)Iuffç q\'jdh'fH·n, 
wic olld) Dic Urbung i11 ber ~)\erfl c nfunft unì:' 1111bcm ì:'crntl'idlw 
9.1.\i ff c n f cf; o ftcn. 

~1)/itfrrtuci(c mutl 111011 il)m, nnd) l)cr llrbcrcinftinnnunq ì:l\'(1 

8ttbstJ. nt.ivi un b Adjcr.tivi, bmch ncfd)iftc li:.rcmpd \L'incn, \lltC 
t>n Non1inativus mi t l)Clll Ve rbo t'tGl'l'einfotnliH~ t. ~((~;~ \llltl li:,rcmpd : 
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:\d) nrflr, if;r fdH· t, l' l' fil3l't, fir j1cflr n, ::-,n, ({l'l i('\' 6rrnnrt, l'te IZl'nn r 
fl'f;d nct, ì:'cr \2~\ in ì:' bfofc t, ì:'cr %nm fol!r t, ì:'oò \ll~offrr ffi l·ffrt, tllt ì:' 
l:'crnfcid;cn li)'l'mpd 11\ tt l'l' Il \ \ 'c rbo unì:' Nominativo. 

1)1ocf; f:licfr llt nr be 1non ibm (untcr ì:'Cil . .titd111 Nominntiv. \ 'r rh . 
Acc usat.) Chrmpc( t'll ll Vr rbis transitivis : illlì1 il'() fdlc rucf;, ib r 

fcf;rt micfl, l'oli ~l· u cr t'crbrw nct l:'.tlì .\) l' lì, l'n ~ì u n ~1r lltocfll·t l:'o\Ò ( "' ·' -'' 
~cu cr nn, i:'cr .1\llch rì.ij1r t ì:'Ol) ~(eifdl, i:'T lofdì:' rchr 6rcitrt l'il\Ò l 

1 "3~if c[)tu\l l illl f, \t'ti' cffr n un fnc ~)/ittilnm n ofl( \l'Ìt. 
i:l:'c r oucf; 1ni t ri ncn i:'l,ppdtm r\ cc usa ti1·o. ~((i:\ 1 ihr (cfm·t 11\Ìch 

i:'<IÒ e cflrCtbcn l'l'Cl' fc(H'CÌbc n1 .:\\lflon n (cf;n·t 11\lCfl ì:'il\Ò .l<l n)C il l'l'l't' 
toll\(' 11 1 ~fl lllll 0\3 hl'i \1 mid; ci ncn ~obc(flo n lì zc 

l) locfl ì:l irfrm fm t mon if;1n l'tl' Co njugation ì:'C\Ò \'erbi , l\i:'Cr lt'ilt' 
!:'Wl nfrirh i\1, ll'fli'Cn . ~llt\ (cflrl'l\1 Ìc(l (cfm·, (rflrl'tc, (cflt•c ni:'1 ndrfl rrt,. 
fd;cn, ich fd;r, iilflc, fdJl'ni:', nrfdll' IL l)lcbj1l:lw \ 'prbi s Au xil iarib u".· 
f;o6rn, id; f)illll', ()o ttl', flobenl', nrf)ilbt ; fn>n, irfl l1in, \t1ill', fr ncnl', 
nc \t1l~fm . ~\l'h bi n, l'li bi\1, l'l' ift, \t'li' fini:', i(n· feii:', fie fi nì:' . J ch 
ltlOI' H', j cb bin nc wcfC il ll' , 

lttl b f; irr lt't ri:' l'Ìnmo( f{1r of!cnlill l'icn(icll fcn n, !:'o~ 11\il n if) 1n ci n 
t'brfinc~:~ l'a rad ig111a Ct iH'tl \ 'rrbi (infl' ll ì:'rrfH·it, !:'n Auxi liaritlln ) 
fli nfr !Jr, \lllll ~\m tpd fcbm, Ì) ul'l'fl nHc folrhc Auxi lin.rin. 

Un Ì) i:' il lì : ~1.ll .tn wir, lt' ll(tc, \tiCrN·, \t' ltl'l'l', flll, fo ! h~, mon,tnì.ichtc, 
f<tll1 fl\11 te, mu \J, mu \1l'1 l'ò fd>m. 1)l oc(), ()o bc, flotte, \l' ert-e, \tl\ll' l'r 
l:'oò l'a rt.ic. pnss iv. !FfdH·n, un i:' fll mit otfm onbcm Vc l'b i,;. 

;.) nfon ì:'c rfH' tt IIIÙ ffc n if)lll t-i c A11 xili aria. un b ·lrTcgrtl n. ri n, un i:' wir 
1 : ~mo n l'ir Pos;;rssiva for=lmirt, l' (' C() t {1wnrbrnd;t ll' l' l' ì:'C II. 'J.::Iilfln 

ll' irb hin om ì:lt(' ltl tdl ft cn fc lln, l'i m ::tnbcrfc ì:'c r V crbo n11 n1 t'll rw mfich 
!:'Cl' lrrcguln.rillll l, \li ncbc n, wd d;c il) l' (' Signifi cation un ì:' Fonnn tion 
nu f rinm il ! frb n·n fo n. ~ l fò, Fn 11 (fw, id; Po uffc, nrf,w ffc t. ~~r f1 r\~n, 

id) (rfln~ , (cfll'Cll ncfr(l rct H', fcfll' l\ 1 icfl fc!H' 1 fof)\1 fl\fcfH· n, ndH'n, 
id) nc bc, nob1 qrnl'llCll H'. 

~(f fe \ 'c rbn, l\(lll c 2fuònofnm ll'Crbcn im Principio activo bll\'ch 
~1c t; fil fl lln n i' llb, fon nirct, o(~, frf;('tl, fcf;c nb, frf;rw, (d)l'(~ n l' , 
1111 !:' nn Pnr!.ic. pnss ivo ì:' ltl'd) ;~\n)fllnunn n1· un b i'll oi:'n ~r . 12f l t~ , 
f1 Cfl'f) CII1 qd rf)I'Ct lC. 

\ll\c nn cr nffl' mit !:'m \ 'nh i · fcrt in i\1, fl' 11111 \.Ì mon if; n Ì) tr Pmcpo: 
sit ion;; (crn cll (n ffc n, tl' ll rlll llC il Ì) tc non\C ~lknicnllt H ber No min11 n1 
bc\1rf)et. :I" i c Dcci i nn t i o n Ì)C I' 11ntrrf cf; tl'i:'('ll \ 1\ Cnsuu m i\1 bn) bnn 
Nomi n<' oucfl n(cbt ) Il t' l' l' flr ffw. 

:1:\ ic Pracpo;; itioncs fill b : f{1r1 \' l'Il , o n, oll f, )ll1 (\ t ti bcl)1 t'or, in, 
I O 
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inncrf)olb, ,w l), nuffl' rf)nf(,, 1\l'ocn, um, t'tbn·, untcr, \lt'ifcll cn, nocf;, 
hintcr, qeqen, wi cl'cr, tnit, !:' urcf1, wcqcn 2r. 

tlnb in biefcr 3eit n• irl' l'l' 1i1 tn(irll \'l' rlll L'flcnì:' H1Crì:' cn, eilll' ci nfod;c 
è cntfll \ i li tl lTjtehl' tt. 

3ufq t tnu \.1 mon if;m qlricllfo l\3 ì:'Ù' Co nj un C't ionPs bl'll(,rinqcn, 
ll'cfd;c nicf;t mtr ,\li l i2.k rbint'unn t' l~ l' \1\} llrtc, Ìl'nt'cl'll ,,uri; nnn 1n 125 
Z cntl·n \(' n t'imc n. 2 ll ~:'t un ì:', oucf), fl (nd)cnl'cifc, cnhtll'bn, oì:ln, 
nlld) ou ch, \l'Cnn, ben n, o ( t~ N nn, ll'ìll'lltll1 wctl ll' l' flcn , !:'11 hcr, ì:'crflo (ben, 
l'ormn, wci! , moffcn, fintnnn! , no clll'nn, nHcin1 '' l' l' l', l'bfchon, 
l' l'ltnoc{), nl l'i d)Hil\{ lC. Un !:' l:l icfc in jcqlidH' n -x,,((c mit bcqtll'llll'n 
0-.rmtpd n cri<Ìutrrn . ~ (1 (• 1 lt>ci( mi e{) fri crd , brr(),lll'l'n ( lll'~\\•l'gcn ) 
qe(1e icfl \tllll ~cu c r , ì:'11fi id; mich tl'<lrmcn lll L'!ìl'· 'nl'tllt l't'i ift fo(t 
·l1lc t1 l'l' . 

~Cilll e\3 fd; l.\ n brou ffm !t' Ore, ft1 (ìlllllll'llll) wi'trN· qut -G p,)<icrrn 
!\cf)cn fel) tt: nllrin (n ber) t'b cl"ì fd>t'nrcqn l·t, fl' mu l:l i eh bcnnN1) qd)m, 
tNil id; c\3 t.l erfprod)l'n ho be. ~))/it Oltì:'mt ì:' rrql fi cllcn li' rl·mpdn mcf)r. 

Un b mi tll·rw ci lc n'ir t' i() m fcilt ~ì ucf1, n•cn cl:' ntit fcin t'idcn 
:Ell' rtcrn onqcft'd lct ift, unì:' ì:l icfc in qutn i:'rbnunq, untcr \' crich ic ì:ll'nc 
.1\opitcfc cinnctr,lqcn, un b t' llll 3l'i t \ ll 3cit, w~ n nctll' t'llrfommcn, 
Gr<nl \)(' l'lll d)rd finti, jt<lt rl ll('l} 1}:\.~LI I'Ì\' I'blldl (, \llt b l'illl'r c:ra mlllatie 
l:li encn . 

llllm jonft N' r toubc ;'l.llcnfd> t> l\tt l'imr nutm nnt\tdichcn ';\ <ìhinfcit, 
un f:l l'cr ~ chnn c iftc r ei n t1crftonbinn· ~1)/on ij1, ll' n•irb nwH, ì:'unh 
t-i efc ':l}/d hl1l' c1 norh unì:' n<Hh, mit qcbi'thrl' nb \' ll ~ ! c iffc fo \llll( beò 
fef;renf:len o( \3 lcm cnì:' l' n, l llflnn(·fo l)r in cimr ~ of; r \J ) c it, cittl'll1 2(, 

CR. 132 !1t~'ffcm ~ l'l'tH<lllfl \'c rfpì'tren, o(l"ì mon t'l' l'llt rin d f)Mt ·, un!:' \llqfl'ich 
c(wn eincn qutctt (SJ runD in bl'r ~1\diqill n un!:' onì:'l'r l' n ~miffl·nfrhoftcn , 

t-i c ou5 ;~ì t't d; nn n d d; re t ll'Cr bcn Ili L'H W , nckqt h n bl'll . 
li-5 n•irD l' im(td) jclln, l'11fi mon bcj1<Ìnì:'iq ~ rl'cr , lintr unì:' 

>}\<lppicr bel) ì:'n S?onì:' f;obr,um qfl'icf; mit C\tll' lll \21.\ot·tc hillìllÌl'l)rrtbl·n, 
n•11ò mon i() lll l'md) '3cil'flrtl \Il tll'l'jtchcn qidH·t, unì:' ihn ()\nfd)n·iLH·n 
loffr, obcr il)ttt 1l'inc, lt•i r l'l' fd;rd brn f o l, l t'n l'i cr l' urrh 3cil'f)l' ll )Il 
t'C rjte~e ll !Jic(lt. ~ ll ltlcfCf)C \' .\ìunft, ifHC 'J)/d nun fl ì:'Ul'd) 3cid)l'll o n ~ 

,\llf:leuten, ftummc \leutc fl l' nteiniqftd) fd;r fn tin finì:'. Unb wir 
tnt'tffcn un \3 bcmt'tfl rll 1 if1rc 6ptod) l~ ;u (ern rn, \llll fie unfcrc (cf)rCt t 
,\Il fonn cn, in ì:'em mon if)ncn n' ~ ifd, ttlìl \3 t' lll' \2\.h,rh· mit if)tl' tl 
3d cf; c n t'1 berci. n fll n t mc t t. 

Ci'è \tlt\'Ì) ouc() nt't\fid; fc l) ll, l'ofi lll<lll , ll<Hh \il'mlid) ndcqtl'lll 
(~ntlll:- 1 in l l' ì:'Clltftct)Ct eJ pr<H()C1 o(() lltLlHfic{) ijt, ì:'k ')Ì(' Ì)Cllhlll!) Ctntfll't 
l'er tl lll'll cf;mjten lobeHcn om.ì l'rucfc . 2!!'\'S \ ll lll li'wnpd: 
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i.:'i1u j)o11pt iftl.'cr f)l'Cf)j1c :;!:f)ci( ì:'riJ l! ·iGcò. :D i c ~i•fi-ç Der nb 
brinftc lf)ciL :L'o~:~ 2!twficf,lt i\1 ì:'cr uò rbcrftc Xf)eit beò .f. ouptò. 

1:!7 I'-tC e ttrl\ C t\1 {!()Cl' Ì)CI\ ~{tiq Cn . 'IJtC ~<1Cf\'11 l fin!) tintet ben 2(ugcn. 
'I'H ~1)/u nl:' ti n t' ijt ti ntl' r ì."Ct %1fc tin ì:' tiG tT ì:'Clll J\'in IC. 

0:in fo(d)t'l' bctit(id)c r, fdlrift(id) oti fncfq tcr tinb Gcfonberò 
l'l'f( ortcr .Dtfl'til' t:\1 ltltl'b t()n nod) till b llO cf) no ll ,)C 0cntCI)\Cn 1.lCrj1cf)Cn 
fcf)n~ n . Un ì:' t-icfcti ilo rtc if ~:~ fon ficf) d n t'ftincr ~cf)nnciftcr, nod)bem 
fie!) (l)cfcqcnf)cit ncinnet, '-'0 11 '3c it )ti 3cit 6cbicncn. 

L'iefn 2f ti l:lì tiH iftmrfnmttwi(~J OtiiJ bt'm qdcfn·tcn D . \Valli 

ncm,mmt·n, tillb fi cgt in bcmjcninrn ~{Jcf) fcin ucrGorncn, 1uornocf) 
wmin 2ln frnqc, tinb ltlclcf)cti nur n() ti fdtc n bdi1nt, jn, fo )ti fngen, 
mit t-icf\' lll gn, ffcn 9J?n n ntdd)fnm bcqri1Gcn ift. @Heicf)luie t' t eò 
ntin )tilll i)l tif3t' ll t-njt· nincn, ì."ic ì:'<Hl ltn nfl1f f)nGc n, bcrjc ninen 
)\t'l'l) tin fd)O)bnrc n (Sinbrn ì:'cr i)li1hlr, lll'lltfid) beò @3d)ÒI't:l tinb ber 
®proctH'1 bcrn u6t )li f\'11111 nbqcfnff t f)<lt: 2!ffo f)nGc eti nicf)t uor 
linì:'imtich nnnrfc!)cn, if)ncn ì."it~fl'I:S f( cim, jcì:'od) b ft.lllberc nGnc ~ 

brod)cnc è tM bn Gmmmatic ti !lì:' Sy ntax: ntit)litf)cit c 11 . 

0:li ij1 f)<1tiptfoc()(1Cf) ll iHÌl ì:'t'r 0:nq!t fcflc n (5p r<1l'fJ C cinqct'icf)tl' t. 
~\.k i( t-ic 1}.\erf o m n, mi t H1dl"f)t' ln l:'c r Do<:to r ili t() li l\ f)nttc, C2: ngc: 
(,\ nt-n nm'cft·n, obqkich t-idt·ni~v· n , ì:'t'nt· n id) in t'icft'ln \11.\ rfcf)cn 
)ti rntf)cn fli cfl ·, ni ch t ft.lf c()r finì:' . \ 

l :! ò (i·\ncr \l i.\1\ Ì)(~ ll tll\ rll(' llljtCII, l.'i c uon D. \Va lli :; ndd) rct \tll.l\'ben, 
lt' i11' .\)t'l'l' Alexandcr Pop1Hlm1 t-eti jc l,3igcn @rofen tlO il Ox[ord 
0 ti cfbwbcr, (n'o ici) nid)t ine). 'Dicfc r t)nttc eò t)icri nmn fef) r wcit 
~JcbrMht. t'rnn unncncf) tet cr tnub unb j111111 neborrn wm·, tlerftunbr 
rr ì:'t.ld) t't\' 0priHhr fl.l qut, l:'ofi l'l' untH fcin cr .f?.1nb t, ic( idtcnt· 
.lì'cn)cid)t'll l'inr~ trcf(iclp l 'B:rj1.1 nbco tll.lll fi rf) qob. 

L'rr 1Ucttrr 0 r. jl'l2incn ~oni ~)L ç_))llj. \lon ®nr!:linicn ()nt, mi e 
id) qfnubltltlrbiq bnic() td ll'llrì:' t' ll 1 on rbc n bicfc n Organi:; ~J?ongd 
nd)O(I t, llllb i11 nid)tti Dcjtl.lltlC il i!JCI' l'i li qroffcr Eltnnt tilll<ll\ gcwefcn 
l.'rr f\inf bi ti frd)li untrr fcf)icì."cnt· 0 pt'1Hf)l' ll nicf)t nm Hll.l( tJcrj1onben, 
fonl.'crn nud) )ll't(td) ncfd)rit·brn. 

L'cr ~) ifcl> of '21 urnct rqOf)frt in fcinw ffididH·fct)rdUIIII9~11 
l' im fnftunqfoubtid)c. ®rfcf)icf)t, t-ir nber bocf), \lllC t'r fi e ct'òcll)lct, 
ì."cjft'llunqenri)t '-'O li un ti qeq fnubt ~ ~~ wcri:lt'll '-' t'rl:'ienet. Ch tlerficf)ert 
'-'1.\ll ll tllClll jllll!Jm '6rot1 Cllìillllllel' ,)li Genua., fo nicf)t llllt: <1Hein 
r1111 b unl.' ftum, ft.l lll:' t' l'll nuc() nl.lcf) blin!:l ì."nq u newefcn, bn~ bief~ 
J llllqfrr, \tlt'll fie if)tC .~)<1 lli:l nuf tf)I'C \' lSd \tlt'jtcr ';)J/unb !Je{eget, 

oHco qnt~uft, tuo ti iene grfnnt 
f)Ottc. 
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JGLIUs .AuGUSTINY, Etlebnisse einesKarnbajungeo . . . 161 ' \. 
AuçmsT KLINGENHEBEN, E i ne a m barische Form der Wieder- ì . , . 

erkennungsgescbichte de,r Placidas-Legende, • . ~ .· • 1,$1 
1 r MAlUA v. 1)LING, ,Adjektiv..\Erldungf!n im Somali r .· . . 208 ; r 

. ' usw. i 

, Die nZeitfichrift i'Ul' , .J!:.ingebor~nen-Sprncllon " erscl1éint ~n 'J ,ahresbanqen von e~ 
20 Bogen ,Umfang! .V'ierteljahrjicb wird ein Heft von ta.15.Btogell ausgegeben. Preia , ' 

.aes Bandes i2 :Mark, des e'inzelnért •ll llfto~ 4 Mo.rk, · r. ' , • • • >}t , 
' l ' , } 

, Ver~ag von Dietrich Reimer (Ern~d Vohsen) 
~· 1 1 ' Berlin SW. 48~ 

. , J l . ' - ~ ~ --- ...J.-.r,-_._ . 'l'l '~. 
l>honetische Bi'bliothek . 

r 
Herausgegeben von Prof, Dr. Wilqelm Vietòr t. 
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'· ~urtzer ~Entwurff d es eigetitlÙihep·. N atur~ , 
f • Alphabets ('der heilig~n Sprache ( 1 007) 

J \ l ' ( l \ 

j vl)n , , 

' ·,Ff~JlZ· M~rc~rius va n .Helmo~t 1 \· --,~r 
Prets: 7.50 Mark. · · . ' . -: / 1 

~and Il , .,. J ' ~ 

. ; . (·~~Berta ti o , cte. ,; Loque~~ r~ 1700), 11 ·~ /t.;,~. ~. , • •.J.-
r vo .1 , ' • , 1 

•ì' 
1 

L• l ~oh. Konratl A!llman ' ·' ·' ç •• ••• • • • .< .. 

Mjt der deutschen O'bersetzung von G(eorg) V(enzky) ('1747). ' ' ' ' 
•\. Preis: 12 Marie. 

l V' \ • ( l• f 1( ! 

?. ' ' Ban~ ui Il i 
· .: De'r W e.rt 

1
der Phonetik ... 

1 
. / , · ~ 

11· (, f~r · di~ ~ aUgetneine Sprachwissenschaft , , , \, . ·. 
1 ' . .. • , 1 , ' 11 ' T • , r, 

f• 1 t '· 1 1 • von , 1 · "· l ) , · ., ( · • , l, ' M 

., . ·. · Prof~ D. C. Meinhof , . ~.'' !, ••. 1 ' • 
Professar Jfiir :Jfriltanisobe Spracheo. Dir~ktQr d es Seminars ffir 1 

afrikanisçhe1l und,' S'Udsee-St'r:ìl;chep det Yn\versitiit 1. Htllm,urg. . ~t·~ 
1 1 , , Preis: '4,501M!lr,lé. ~ , •' 1 • , 

1 
l. , 

f .;. ., t l • '/ 1' • ~ t ~ t t t l 

·Z:u bezi e ben durcb jede BuchhandiJJng o der <i,i ekt vom'Verlage 
1 l l '. l \ 

1 Fis~c~her's ' m~di~id. B~c"h~ù'!rJI~~g, 
H. Ko.r1n~e1d/ Hof-·''und ~ammerbuchhih1~t'er: · àérlin '!W.''6~. 

l• l . l 
.(.1 \ l f ~ l l 



l' l 

l l , l ,, 

' , 'verl'g von Fischer's medicin. Buchhandlung 
Jf, Kornfeld Hof- un d K .. Ut K. Kammer-Bucbhindler 

in ' Berlin W.'62, KelthstraBe15, :-: 

'IP,IchheUkund·e . 
l .... 

.V ~~lesungen Uber die Storungen det 'sprache 
mit besonderer BerUcksichtigung der Therapie 

von 

. , J: F.'rol. Dr. Hermann Gutzmann ' 
Leitcr de~ Unlversitlts•Ambutatoriums fùr·Stimm- und Spraèbatorungen 

l .f \ ' ' 
" zu Berlin. 

';y l '· ~ 

Zweite, vtillig u~gearbeitete Auftage . 
. , ' 

M~t 131 Abbildungen im' Text.'l 
i( ' 
, l , Preis: Geheftet 22,50 Mafk , 

l 
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Yerlag ·von Fiacher'a medlcln. Buchhandlung H. Korn"'~' 
Hof- und Kammerbuchbindler in Berlln W. &2, Kelthatrate, 1. 1 

l l 

Elnfnhduig 

Angewan.dte B·h.onetik 

( 

in die 
l 

\ 

Ein pAdatogischer V ~r~uch 
,r. \l l ' 

"',. von !, 

Prol. Dr. G. PEJilConcelll•C~b;l-:'
Mit 119 Abbildungen , im Text'und 31 Liclltdruck ~feln. 

l 1 ' .. 
' Pre~s: Geb. 7,sq Mark, geb. ~- Mark. 1 ' • 

l \ 't 
Das Werk bczweckt, den ancebcnden Lin&ul$t~n nacb den, Metboden der experlmentellen 

Piaoaclik eJnen elenientareo Elnbllck In de n fllr sei ne , Zweolfe In Betracbt kom"'cnden T eli der , 
'uceW11ndtcn Pbonet1k .zu gewibren. (., , . 

. Dleacs Blìcbleln, dessen Lektlirc vlelJolcbtaufh dem Ceaang-, 'Sprcch-, und Taubatumm~n
lcbrer n.D!zlicb seln Un n, ~111 ateo elle vorb'andeneo Wcrke weder verdrinaen nocb eraetzen, aoa· 
dara elac beacbeldene Exlateoz ne ben lbn~n fllbren. ''\ 

4I.uiUUIIIIftlmlllllft:IIII1~111~111111111~11111UIIfii!IIIIIIIIIIUII11111III~IIfiUIIIIUIIIHIIIIIU:IIIIIIIIIIIIIIUIIID:ÌiuiJI~IIIIIIIIIIIIIIIIIIII;IIIIHIUIIIIIIIIIIIIIIIIIUUU~ 
'DfUck von J. J. Auauatln In CIUckala'~t ,ulil,d, Hamburr. 
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